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Seiner Durchlaucht 


dem 


Herrn, Herrn 


Fürsten Johann Nep. Adolph, 
Josef August Friedrich 


SCHWARZENBERG, 


gefürsteten Landgrafen in _Kleggau, Grafen zu Sulz, 


Herzog zu Krummau, 


Ritter, des goldenen Vliesses und des königlich Preussischen rothen Adler-Ordens erster 
Klasse, Sr. k. k. Majestät wirklichem geheimen Rathe und Kämmerer, Besitzer mehrerer 
Landgüter in Böhmen, Österreich, Steiermark und Baiern, Protektor des Wiener allgemeinen 
Pension-Institutes für Witwen und Waisen, der ersten böhmischen Ackerbauschule in Rabin, 
und des Forsivereins in Böhmen; Präsident der k. k. patriotischen ökonomischen Gesell- 
schaft in Böhmen und der böhmischen Dampfmühlengesellschaft, Mitbegründer der Matice 
teskä in Prag, wirkendem Mitgliede des vaterländischen Museums von Böhmen uud der 
patriotischen Kunstfreunde in Prag, Ehrenmitgliede der königlichen Akademie der ver- 
‚einigten bildenden Künste in Wien, Mitgründer des Vereins zur Beförderung und Verbreitung 
echter Kirchenmusik in Wien, und wirklichem Mitgliede der Kunstfreunde für Kirchenmusik 
in Böhmen, Ehrenmitglied der k. k. patriotischen ökonomischen Gesellschaft und des 
Schafzüchter-Vereins im Kronlande Böhmen, wirklichem Mitgliede der k. k. Landwirth- 
schafts- und Gartenbaugesellschaft zu Wien, ordentlichem Mitgliede des Industrie- und 
Gewerbvereins in Innerösterreich, so wie des niederösterreichischen Gewerbvereines, Ehren- 
mitgliede des niederländischen Vereins zur Beförderung des Gartenbaues, wirklichem Mit- 
gliede des Vereins zum Wohle entlassener Züchtlinge in Prag, Gründer und wirklichem 
Nitgliede des Vereins für aus Straf- und Verwahrungsorten entlassene Personen in Wien, 
wirklichen Mitgliede des Vereins für erwachsene Blinde in Wien und des Vereines zur 
Gründung eines Kinderspitals auf der Wieden, Gründer des Hauptvereins für Kinder- 
Bewahr-Anstalten, wirkendem Mitgliede des Vereins für die Kinder-Bewahr-Anstalt 
zu Pisek in Böhmen u. s. w. 


ehrfurchtsvoll gewidmet 


vom 


Verfasser. 











Vorrede 





Es dürfte vielleicht auffallen, dass diesem Wörterbuche eine solche 
Ausdehnung gegeben ward, während der böhmisch-deutsche Theil eine 
bedeutend geringere Anzahl von Druckbögen zählet. 

Auch das leztere Wörterbuch war von mir nach einem ausgedehnteren 
Plane bearbeitet. Um aber in der früheren, dem Absatze böhmischer Bücher 
nicht so Darin. ka Periode durch einen höheren Preis des erwähnten Werkes 
auf die erbreitung desselben nicht nachtheilig einzuwirken, habe ich mehr 
als einen Dritttheil des Inhaltes, namentlich aus den Hilfswissenschaften der 
Landwirthschaft , ausgeschieden. Jeduch aufgemuntert durch den raschen 
Absatz des böhmisch-deutschen Wörterbuches, wie auch durch die steigende 
Theilnahme und Anerkennun ‚ welche die böhmische Sprache und Literatur 
in unseren Tagen findet, und endlich durch die Garanlie, welche derselben 
durch die in der Konstitution allerhöchst verbürgte Gleichberechtigung zu 
Theil geworden, fand ich mich verpflichtet, keine Mühe zu scheuen, um 
diesem deutsch-böhmischen Theile die möglichst grösste Ausdehnung und 
Vollständigkeit zu geben. Bei dieser Arbeit hielt ich den Grundsatz fest, 
lieber mehr Wörter aufzunehmen als weniger. 

Die im vorliegenden Werke enthaltenen Wörter sind aus den besten 
böhmischen Schriftstellern, aus alten böhmischen Manuskripten und dem 
Munde des Volkes entnommen. Nur in den seltensten Fällen wagte ich es 
eng des Rathes bewährter Sprachkenner, neue böhmische Wörter. 

en, 

Bei der Durchlesung der Manuskripte gelangte ich zu der Überzeu- 
gung, dass noch ein grosser Schatz der schönsten und treffendsten Ausdrücke 
16 und da in den Archiven begraben liegt, und dass es erst der spätern 
Zeit überlassen bleiben muss, diesen Sprachvorrath aufzudecken und zugäng- 
lic Zu machen. Schätzenswerthe Materialien dürften sich überdiess in den 
bö mischen Inventarien der ehemaligen Herrschaften, und in den böhmischen 
nslruktionen für Wirthschaftsbeamie vorfinden. 

‚Es ist fürwahr zu bedauern, dass sich bis jetzt in den böhmisch- 
Slavischen Ländern wenige Sprachkenner mit der Sammlung der den ein- 
zelnen Gegenden eigenthümlichen Wörter und Redeweisen befassen , die 
ausser ihrer beschränkten Sphäre wenig bekannt sind. Hieraus entspringt 


der grosse Nachtheil, dass für Gegenstände, welche mit treffenden Namen 
das Volk bezeichnet hat, neue Wörter gebildet werden, welche nur sehr 
selten den erstern an Gediegenheit gleichkommen, abgesehen davon, dass 
dadurch die Verständigung mit dem Landvolke erschwert wird. Diese 
Schätze dem Volke zugänglich zu machen, dürfte vorzugsweise die schöne 
und sehr dankbare Aufgabe des Vereins „Matice Ceskä“ sein. Anfänglich 
würde es hinreichen, wenn derselbe das Gesammelte alljährlich in einem 
Hefte alphabelisch geordnet herausgelien würde, welches dann in einem 
Bande als ein geordneles Ganze erscheinen könnte. 

Die Aufnahme böhmischer Sprichwörter in dieses Werk geschah in 
der Absicht, damit jene, welche im engen Verkehre mit dem Landmanne 
stehen, namentlich Wirthschaftsbeamte, dieselben mit Nutzen anwenden könn- 
ten. Da diese Sprachwörter unmittelbar aus dem Leben des Volkes geschöpft 
sind, so wirken sie, gehörig angewendet, auf den Landmann mehr, als die 
eingreifendsten Vorstellungen ; wovon der Verfasser durch eigene Erfahrung 
sich häufig genug überzeugte. Sie enthalten nicht selten treffliche praktische 
Regeln für den Landwirth, und ihre Tüchtigkeit wird durch die schlagende 
Überzeugung, welche sie häufig bewirken, bekräftiget. Dieser allerdings 
beachtenswerthe Umstand möge mich daher entschuldigen, dass ich durch 
die Aufnahme der Sprichwörter den Umfang dieses Buches einigermassen 
ausdehnte. Eine deutsche Übersetzung denselben beizufügen, konnte ich 
mich aus dem Grunde nicht entschliessen, weil die Übersetzung bei der 
besten Bemühung fast niemals im Stande ist, den Sinn des Originalsprich- 
wortes kräftig und prägnant auszudrücken. 

An alle Herrn Abnehmer stelle ich die Bitte mir jene Wörter, welche Sie 
als in dieses Werk einschlagend und darin nicht enthalten, verzeichnen, mir gü- 
ligst zusenden zu wollen. Mit dem grössten Danke werde ich dieselben bei 
einer zweiten Auflage benützen. 

Schlüsslich zolle ich den wärmsten Dank allen meinen Freunden und 
Gönnern, welche durch ihre Bemühung zur Bereicherung und Vervollstän- 
digung dieses Werkes beigetragen haben. 


Smichow, am 31. Dezember 1850, 


Der Verfasser. 
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Berichtigungen. 


von 


#talt 


Deichblau 
ohrabky 
odpojiti 
odritelny 
wrstwa apruzowä 
nawrtäwac 
wydlazowatel 
Ausspähnen 
jizba 

drahar 
wypuklä rezba 


slonowä tern 


obmexeni 

drktacka 

zükon pohybnosti 
listni räna 

#. Blutharnen 

bort, borteni podlahy 
kustow 

Horast 

mezistresi 

wrätnik u. 8. w. 
tlakostrojni pumpa 
proraziti klenuti 
plesniwy kün, plesniweo 
8. Enntenschrot 
prostfedek apruzi, pro- 
stredni wrstwa apruzi 
bradawice 

kukla, kukle, kobka 
aus Tannengras 
Flubhtbahn 

nerwstwo sancitne 
zpätecni 

8. Spalierbaum 
Grundfuss 

#. Spath der Pferde 


Hausthling 
zpätecnik 


lasse d n Hund aus 
8. Hornkluft 


otreseni 

dobry nos 

stawba krälikü 

die Rinne, zläbek, zlab 


lauc, smolnice, krbowka 
arctium 

b. Pferden, nälewka 
prüboj, prübojnik 


lese 


Deichbauw. 

plewy. 

odpajiti. 

otritediny. 

nänos. 

näwrtäk, nawrtac. 

dlazdie. 

Ausspänen. 

hony, 

podrazny. 

melko od. polowypukla 
rezba, 

kostni tern. 

uhli kostni, zwireei. 

obemseni. 

odrazka. 

zakon pohybu. 

lopatkowä räna. 

dojeni krwe., 

dlina, Skulina podlahy. 

kustownice, 

Sumpf. 

uzlabi, pazacha. 

plechäc. 

na tlak pumpa. 

strhnauti, sboriti klenuti. 

mrazek ‚nrazkowity kün. 

broky na kachny. 


hat. 

fik. 

kalenice, 

zäjezek. 

Fluchtbau. 

nerwi cewni. 

neobycejnd. 

zabradelnik. 

Gründfuss. 

Pferdekrankheit, kuhau - 
ti Slap. 

Hausröthling. 

jelen s neobyöejnymi pa- 


rohy. 
Lise den Hund. 
rozwalina,r zpucina,roz- 
puklina, zsedäni rohu. 
dutina, odduti. 
dobre wetreni, 
krälici daupe, brloha. 
Zusammenlauf zweier 
Dackflächen. 
laucowe driwi. 
lapa. 
hauba na kolene. 
naraz. 
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Erklärung einiger Abkürzungen. 
Anat. bedeutet Anatomie. Messk. bedeutet Messkunst. 
Bauk. — Baukunst. Miner. — Mineralogie. 
b. — beim. Mühl. — Mühlbau. 
Bot, -- Botanik. n. — neutrum, das ist Haupt- 
Brauh. — Bräuhnuse, arort sächlichen Geschlech- 
Chem. — Chemie. tes. = 
coll. — collectivum, das ist Sam- pP. _ pluralis oder Mehrzahl. 
melname, 8. PR siehe. 
d. Zum der. Tisch. _ Tischler. 
F —_ femininum, das ist Haupt- | Vogelst. — Vogelsteller. 
wort weiblichen Geschlech- | v, _ vom. 
tes. dm. _ weidmännisch. 
Forstw. — Forstieesen. Zimmerl. — Zimmerleuten. 
m. - mascnlinum, das ist Haupt- | Zimmerm.— Zimmermann. 


wort männl. Geschlechtes. 
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Aal, e,m. (muraena anguilla) ühor ,„auher: 
das Weibchen, ühorice; der gemeine Aul, 
ühor Ficni; das Aelchen, ühoricek, ühorinek. 

Aalbalg, m. ühorin.. 

Aalbeere, . Albesing, m. (ribes nigrum), 
meruzalka’cernä, rybiz cerny, smradinky, 
smradlawky. 

Aalet, m. Alet, Alant, (ein Fisch), (capito 
fuvialis) hlawäc, hlawatice, jes, jesen, jelee. 

Aalfalle, f. ühoriste, slup na ühore. 

Aalfang, m.loweni ühorü, low na ühore. 

Aalfleisch, m. ühorina 

Aalflösse, f. ühoridlo. 

Aalgabel, f.. kyr, krondle na ühore. 

Aalgeruch, 7m. ühorina, 

Aalgrundel, m. 
ühorowity, 

Aalhälter, Aalbehälter, m. auhornik, ühor- 
nik, sädka na ühore, 

Aalhandel, m. ühoinietwi. 

Anlkasten, m. 8. Aalhälter. 

Aalkirsche, 
obecns, 


(gobius anguillaris), pulec 


, (prunus padus) , stremcha 
stremcha, trpka;.die Frucht, stiem- 
Salka, 2, (sorbus aucuparia)), jevab obecny ; 
die Frucht, jerabina, 
era m. wrS, wrse na ühore. 
fern f: s. Aalfalle, 
Ferkunge f: s. Aalkorb. 
A Pf (gadus lota),mnik,mik,men,men, 
i we Aalstecher, m. 3. Aalgabel, 
Fu leich, m. rybnik na ühore, ühorni rybnik. 
x pr °, m. überhaupt ein grosser Raubvo- 
= ‚ drawer,, drawy ptäk, 
Ainere, Aarkirsche, f. Cerataegus tormi- 
no ‚Jjetäb brek, chocholat oskeruße, 
"A; die Frucht, brekyne. 
Aarkirschenwald 

8%, m. mreha, 
Aasfleisch 
Aasfliege 


Sarka, 


‚Mm. brekowina, brekowiäte. 
zciplina, 'zdechlina, mrlina. 
9. mreha, mröina, zdechlina. 

» f-(musca carnaria), maucha ma- 


*“ 
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Aasgeier, m. (vultur cinereus), sup mreho- 
zraut, mrsäk, mrsi käne. 

Aasgrube, f. mrehowiste, mräinee, mränik, 
Jama na mrehy. 

Aaskrähe, f. (coreus corone), hawran obec- 
ny, wräna cernä. 

Aaspflanze, f. (stapelia). smrdutka. 

Aasrabe, m. (coreus corax), hawran, kr- 
kawee. 

Auss, n. Aas s. Köder. 

Achäne, (in d. Bot.), naika. 

Abackern, wegackern, odorati, uorati; a., 
durch Ackern abarbeiten, odorati; a., das 
Ackern zu Ende bringen. doorati. 

Abackerung, f. odoräni. 

Abart, f. odrod, odrüda, odrodek, zwrhel, 
prerüda, porüda, nerüda, nezdara, zmetck, 
prewrhlik. 

Abarten, von der Urart abweichen, ol- 
roditi se, zwrhnauti se, newrhnauti se po 
semenu, nepodariti se, nezdariti se; die Ab- 

. arlung, Äusartung, Abartigkeit, odrozeni, 
-zwrhnuti se, nezdärnost, nezdareni se, nc- 
zdarilost, zwrhlost, nerüdnost, nerüda. 

Abäsen, abässen, (edm.) spastwiti. 

Abäugeln, n. (wdm.) dem Wilde ohne Hilfe 
des Hundes auf die Spur kommen, wy- 
stopowati zwer bez psa. 

Abbacken,- (im Deichblau), die Deichlinie 
abstecken, wytyeciti caru hräzni. 

Abbaumen, (wdm.). von Mardern, Katzen, 
etc., wenn sie an einem Baume herunter- 
klettern, odwesiti se, 

Abbeeren, n. (im Weinbau), obiräni (zrn.) 

Abbeis, m. (ranunculus acontifolius), bly- 
Stck omejolisty. 

Ahbeissen, (wdm.), objisti, ozrati, auje- 
dowati. 

Abbinden, (b. d. Zimmerl.), wäzati; ein 
Fass abbinden, sud zbedniti. 

Abbisskraut, n. (swceisa), certkus. 

Abblasen, (1dın.) odtraubiti. 

Abblatten, eine Pflanze, listi s rostliny olä- 
mati, otrhati. protrhowati listi, podlamo- 

i 


Ablattung — 
wati, smitati; den Weinstock a., listi winne 
smitati, podlamowati, podlämati, protrho- 
wati; ausgeblatteter, ausgeblätteter Wein- 
garten, wypodlomenä winice; die abgeblat- 
teten Blätter des Weinstockes, podlomky, 
podlupky. 

Abblattung, f. podlom , podlämäni, smitäni, 
smitka; Unkösten der Abblattung (im Wein- 
baue), näklad od deläni smitky. 

‚Abblüthe, f. odkwet, odkweteni. j 

Abbrechen, ir. (wdn.) otewriti, 2. (1dm.) 
obnowiti; ein Gebäude, eine Mauer a., ro2- 
baurati, zboriti, pobaurati, rozwaliti, str- 
hnauti, zbaurati, zhrautiti staweni, zed. 

Abbrennen, opaliti, 2. (rodm.) selhati. 

Abbrühen, pariti, opariti. 

Abbrunften, Abbrunsten, f. (wdm.) od- 
vijeti; das Hochwild hat abgebrunftet, wy- 
sokä& zwer odrijela. 

Abbuttern, swrteti. 

Abdämmen, prehraditi, hräzi oddeliti: 

Abdampfkessel, m. kotel odparowaci. 

Abdampfung, f. odparowäni, wyparowäni. 

Abdampfungsapparat, m. odparowaci nä- 
‚Tadi. 

Abdecker, m. ras, pohodny, pohodnik, Sul- 
ka, dric, bäl, drnomistr; schersweise An- 
tausek, kozisnik, studeny reznik. 

Abdeckerei, f. die Wohnung des Abdeckers, 
rasowna, pohodnice; das Gewerbe, ra- 
sowstwi. 

Abdielen, podlaziti, podlahu klästi. 

Abdocken, (wdm,) rozwinauti snüru. 

Abdrehnagel, m. zäwrtnik, 

Abdreschen, ir. oklepati, umlätiti, odmlä- 
titi, odcepowati. 

Abdruck, m. das Abfeuern eines Gewehres, 
zpusteni, wystrel, wypal, wystreleni, wy- 
päleni, 2. A., der Abzug eines Gewehres, 
spust, spustadlo, jazy'cek. 3. das Abgedrückte, 
odtisk, wytisk; 3. im Metall, oplesk. 

Abdrücken, otlaeiti ; das Pferd ist vom Sat- 

tel abgedrückt, kün sob& sediem otlacil, 


oddäwil; das Pferd drückt sich den Huf 


ab, kün kopyto oddawuje; ein Gewehr ab- 
drücken, zpustiti, z rucnice wystreliti, wy- 
paliti. 
Abdruckstange; f. zädräka u ruönice. 
Abdrusch, m. omlat, omlatek, omläceni. 
Abdruschregister, »n. saupis, poznamenäni 
wymlatu, wymlatku, omlätni rejstrik. 
Abeggen, uwläseti, dowläteti. | 
Abeichen, odcejchowati, (miru dobre zriditi.) 


Abernten, ıwegernten, skliditi; a., die Ernte | 



















Ahflussröhre. 


beendigen, skliditiz das Abernten, sklizeni, 
sklizeni; abgeerntet, sklizeny. 

Aberraute, f. (artemisia abrotanum), pelun 
drewinka, brotan, boZi drewee. 

Abfachen, prehraditi, prihrädkowati. 

Abfachung, prehrazeni, prihrada, prehrada. 

Abfall, Abfälle, m. das Abgefallene, odpa- 
dek, odpadky; 2. s. Ewcremente; A. 
des Flachses, otiepky, babiny, pazderi, 
pazdero; beim Kämmen, Hecheln, beim 
Striegeln der Pferde, wytes, Cesanina; 
vom Getreide der Spreu, ohrabky; vom 
Heu, me), melky, strus, trusy; beim Zim- 
mern, odtesek, tiisky, tristky; A. des 
Drechslers, ostruzky; abgefallenes Obst, 
padalky, opadalky, pädel, pädez, padänce, 
padawce, padäwce, padänek, spadänka, pa- 
dänka, padawka ; A. von Schindeln, odräzky. 

Abfallen, (wdın.) spadnauti. 

Abfallholz, ». zber. 

Abfallröhre, f. (beim Gebäude),okapni, ükap- 
ni, odkapni trauba. 

Abfalzen, spazowati, sfaleowati. 

Abfangen, (wdm.) zapichnauti. 

Abfassen, mit dem Hobel abstossen, sraziti 
hlazem, hoblem, hoblikem. 

Äbfedern, s. abrupfen; a., (wdm.) einen 
Vogel mit der Feder abstechen, periti, za- 
periti ptäka. 

Abfeilen, opilowati. 

Abfeilraspel, f. hruby pilnik. 

Abfellen, das Fell abnehmen, stähnauti küzi; 
das Kalb abfellen, oddelati tele, stähnauti tele. 

Abferkeln, oprasiti se. 

Abfeuern, ein Gewehr abbrennen, wystre- 
liti, wypaliti z rucgice. 

Abfeuerung, f. wystrel, wystreleni, wypäleni, 
wypalowäni. 

Abfischen, rybnik wylowiti, slowiti. 2. A., 
aufhören zu fischen, dolowiti. 

Abfitzen, eine Mauer mit dem Spreng- 
pinsel glatt machen, zed stetkau uhladiti. 

Abflederbesen. m. beim Putzen des Getrei- 
des, smetäk, smetacka. 

Abtlegeln, (abbauschen), vordreschen, okle- 
päwati. 

Abfliegen, (vom Holzeim Forstiesen), dürre 
werden, wysychati, schnauti. 

Abfliessen, ir, stekati, steei, odteci; das 
Wasser fliesst durch die Furche ab, woda 
brizdau odpadaä. 

Ahflusskanal, m. wodotok, wastrze, wastr- 
zej, hejeuk. 

Abflussröhre, f. odtokowä raura, trauba. 


Abflusswehre 


Ahllasswehre, n, .od. f. splaw. 

Ahfügen, (beim Tischler) mit dem Füge- 
hobel glatt hobeln, pazownim hoblikem uro- 
woati, uhladiti; a, strihowat; das Wa- 
genrad a., kolo strihowat. 

Abfurchen, zbräzditi, wybräzditi. 

Ahgangsloch, n, (beim Bienenstock, 1o- 
durch die Bienen den Unrath ıcegtragen), 
edchod, prüchod, wyeist. 

Ahgeblüht, odkwätly. 

Abgehrochen, (in d. Bot.), nähle. 

Abgefallen, abgefalienes Obst, päder, pa- 
dalka, padawce, pädel, padawka. 

Abgeflächt, plosity. | 

Abgeflügelt, (von Samen), bez kridel; ab- 

geflügelter Same, semeno bez kridel. 

Abgehen, (twdm.) odejiti, odstaupiti. 
Abgemäht, abgehauen,, abgeschnitten, po- 
seteny, poZaty. 

Ahgenicken, (wdm.) waz sraziti, zlomiti. 

Abgenützter Acker, wyäite role, wynr- 
skand pole. 

Abgeschürft, odreny. 

Ahgestanden, von Fischen, zeikly, ziekly; 

Pe abgestandener Fisch, leklä, zleklä ryba. 

slessen, odlewat; das Abgegossene, od- 
liwka, 

Abgipfeln, des, Gipfels berauben, wräky sti- 
valı, sräieti; das A. (der Weinreben‘), osec, 

r er, sekäni wrehü, wräkü, stinäni. 

giltern, durch ein Gitter absondern, mrizi 
prehraditi, | 

Algliederung, f. (in d. Bot.) ölenateni. 
graben , ir. durch Graben niedriger ma- 

Franc skopati. 

\ Br f. odkopäni, skopäni. 
ei Aue odmeziti, rozhraniti, rozhrani- 
‚ Wyhraniciti, rozmeziti, mezemi oddeliti. 

Ah m. odliwek. 

me, f: zlab, Zlübek. 

Ben, zahäjiti, 

Alhacken, utiti, 
Abhalftern 

alsen 
Abhämm 
basiti, 


useknauti, osekati. 

» ohläwku sejmauti. 

»(wdın.) sobojkowati, obojek sundati, 
ern, kladiwem odtlauci, utlauci, od- 


Abhan u 


9e8), stran ER } 
aubor, üboci, 
Wisuf; steiler 
debra; A, beim 


üboc, sklonitost, - sklonina, 








>> M, die abhängige Seite (eines Ber- 
wah, zwah, näwah, auboci, 


schroffer A,, sräz, wisuf, 
Felde, bieh, nahyb, wisuf, 


— Abketteln. 3 


(mi obili na wisuti); A. an Hohlwegen, 
osmek, osnıyk. 


Abhären, (edm.) barwiti, wybarwiti, (wy- 


linati.) 


Abharken, abrechen, odhrabati, shrabati, 


uhrabati. 


Abharzen, vom Harse befreien, odpryskyriti. 
Abhauben, (wdm.) dem Falken die Haube 


abnehmen, odstiniti sokola. 

Abhauen, ir. wegschlagen, uraziti; mit ei- 
ner Axt oder einem ähnlichen Werkzeuge 
a., odtiti, stiti, utiti, odsekati, usekati, od- 
tesati, stesati, utesati; mit der Sense a., 
ukositi, skositi, kosau posekati, posiei ; meif 
der Sichel a., poziti, poZati; die Aeste a., 
oklestiti, osekati wetwe; das Holz a., fäl- 
len, poräzeti driwi; den Wald a., wymy- 
titi, porubiti, zraubati, poraziti, posekati 
les; das A. der Wälder, meyceni, porubeni, 
posekäni, poräzeni lesü. 

Abhauwerkzeug, n. odsekawadlo, odse- 
kawac. 

Abhäuten, die Haut abziehen, küzi oder 
z küze stähnauti, slaupnauti, odriti, odi- 
rati, wylaupiti, 

Abhechelu, zwochlowati, uwochlowati. 

er en f. leceni, hojeni. 

Abhobeln, weghobeln, ohoblowati, zhoblowati, 

Abholz, n. s. Abraum; abholzen, les pose- 
kati, wymytiti, sporäZeti, zraubati. 

Abholzung, f. sporäzeni, wysekäni, pose- 
käni, zraubäni, porub, poraubäni. 

Abhüten, abweiden, spästi, wypästi, opästi; 
das A., wypas, wypaseni, spaseni. 

Abjagen, n. s. Ausjagen. 

Abjäten, wypliti. 

Abkalben, oteliti se. 

Abkämpfen, n. (wdm.) wybojowäni. 

Abkanten, hrany sräzeti; a., gehörig kan- 
tig machen, hran nadelati., 

Abkappen den Falken, ihm die Kappe neh- 
men, odstiniti. 

Abkehrbesen, n. in der Scheuer sum Ab- 
fledern des Getreides, ometacka. 

Abkehren, Wasser a., wodu hraditi. 

Abkehrer, m. odmetaö; Abkehrerin, odme- 
tacka. 


Abkehricht, n. smetek, odmetek ; 2. beim 
Fruchtputzen, shonky, stocky, wytocky, 
wycudky, wycuzky. 

Abkeltern, wylisowati, lisem wytla£iti ; a., 
das Kelternbeendigen,dolisowati, wylisowati. 

Ahketteln, pustiti s rFetizku. 

1 * 


4 Abkeiten 


Abketten, pustiti s retezu. 

Abkimmen, zuütorowati, ütory udelati. 

Abklaftern, sähowati, na sähy oddeliti, roz- 
deliti. 

Abklammern, odskobiti, se skoby pustiti. 

Abklärung, f. ueistöni, zeisteni, ucistowäni, 

Abklärungsmittel, n. uöislowadlo, Cistidlo. 

Abkleidung,f.prehraäeni,prepazeni, prepereni. 

Abklopfen, init dem Flegel, oklepati; der 
abgeklopfte Getreidbund, oklep. 

Abknebeln, sundati psu klacek. 

Ahkobern, ko sundati. 

Abkochwasser, warenä, odwarendä woda. 

Abkohlen, (bei den Zimmerleuten), uhlem 
naznamenali, 

Abkommen, (s0dm.) spustiti, gut und schlecht 
a., dobre a Spatne spustiti. 

. Abkoppeln, smeknauti, se smecky pustiti. 

Abkratzen, oskrabati, odrabati, odrati, odr- 


hnauti; das A. alter Mauern, oskrabäni, 
odrabäni, odrhnuti starych zdi. 


Abkraut, n. (eupatorium cannabinum)), sadeo 
konopenee, Kunigundy trank. 

Abkühlrinne, f. ochlazowaci zläbek. 

Ahküliltrog, m. chladidlo. 

Abkühlungskammer,f.chladirna.ochlazowna. 

Abkürzsäge, f. urezawacka. 

Ablagerung der Gebirge, usazeni hornin. 

Ablaktiren, s, Absäugen, 

Ablämmern, obahniti se. 

Ablämmerungsregister, n. poznamenäni ba- 
hneni, rejstrik na bahnöni. 

Ablass, m, des Wassers, spaust wody, spau- 
Stöni wody; A. beider Wasserwehre, strä ; 
beim Teich, splaw, aupust, 

Ablassen, ir. löslassen, spustiti, pustiti, spau- 
Steti, upausteti, wypustiti; das A. des 
überflüssigen Wassers mittelst der Schleus- 
se, utrhnuti zbyteeöng wody; Wein a., wino 
spausteti; ubgelassener Wein, stazene, Sto- 
cene, pretähnute wino; einen Teich a., spu- 
stiti, pustiti rybnik; Wasser a., spausteti, 
upausteti, sraziti wodu. 

Ablatten, odlatowati, late strhati. 

Ablauben, odlistiti, listi strhati, otrhati, smi- 
tati, odlamowati. 

Ablauf, m. (in der Baukunst), ürostka. 

Ablaufen, (wdm.) sejmauti, sniti. 

Ablaufrinne, f. odwodni Zlab, zläbek. 

Ablaufröhre, f. odwodni raura od. trauba. 

Ablaufschleusse, f. spusfadlo. 


Abmeisseln. 


Ablaugen, wyluhowati, odluhowati. 

Ahläuterfass, n. ucistowadlo. 

Abläuterjunge, m. usistowac. 

Abläuterkiste, f. ucistowacka. 

Abläutern, preeistiti, ocistiti, ueistiti. 

Pp ’ ) 

Ablege, f. sklad. 

Ableger, m. ein Fächser, rezenec, hrize- 
nice, hrizenec, kywäk, odhybek, odkladek, 
rozwod, oblauk, matecnik, odwod; A. oder 
Setzling mit Wurseln, presadnik; A. ma- 
chen, absenken, rozwody delati, rostliny 
rozwoditi. do zem& pohrizowati, odhybowa- 
ti: die A. in die Gruben legen, rozwody, 
hrizence, hrizenice klästi, mit A. ausset- 
zen, auspflanzsen, rozwody, hrizenicemi 
wysaditi, wysäzeti; 2. in der Bienensucht, 
odlaucky, rozluky. 

Ablegerpflanzung, f. sadba hrizenic. 

Ablegeplatz, m. sklad, skladiste. 

Ableiter, m. Blitzableiter, hromosw.od. 

Ableiter, »n. eine 'Rinne, spläwek; (beim 
Fischen), odrazka. 

Ableitung des Wassers, odwod, wywod wody. 

Ableitungsgraben, m. odwädeci strauha. 

Ableitungsröhre, f. trauba, raura wodici. 

Ablieben, (edm.) lichotiti, chwäliti psa. 

Ablösen, (wdm.) skrojiti. 

Ablöthen, odpojiti, odletowati. 

Abmagerung, f. übyt, übyte. 

Ahmähen, mit der Sense, posekati, pokositi, 
wykositi, ukositi, dosiei; a, mit der Si- 
chel, poziti; auf einmal, mit einem Hieb a. 
jednau ranau posekati; herum a., oziti, 
ozinati. obezinati; nach und nach a., po- 
seZinati, wyZinati, powyZinati; ein wentg 
a., prikositi, priziti, pfizinati; abgemäht, 
posekän, posecen; abgemähtes Feld, abge- 
mähte Wiese, pokos; das A. (mit der Si- 
chel), dozin, dozati; das A. (mit der Sen- 
se). doset, doseceni. 

Abmäher, ın. s. Mäher. 

Abmähung, f. poseceni, posekäni, wykoseni, 
pokos, pozeti, uZati, seZeti. 

Abmahlen, (in der Mühle), semliti; a., um- 
mahlen, omliti. 

Abmangen , fertig mangen, zmandlowati, 
zwaleti. 

Ahmarken, mit Gränsen bezeichnen, Wy- 
hraditi, wymeziti, wyhraniciti. 

Abmass, n. odmer. 

Abmeischen, (beim Brauer), zapariti, za- 
parowati. 

Abmeisseln, oddlabati, oddlabnauti. 


Abmelken 


Abmelken, udojiti, oddojiti, podojiti ; a., die 
Milch verlieren, odstawiti, prisusiti; das 
Abgemelkte, zdojek. 

Ahmessen, ör. odmeriti, smeriti, wymeriti, 
nameriti, rozmeriti. 

Abmessung, f.\wymer, odmer, odmöreni. 
roznier, odmera, odmirka. 

Abmodeln, odwzorkowati, odmodelowati, po- 
did wzorku wyhotowiti. 

Abnagen, ohryzti, ohlodati; das von den 
Schafen wbgenagte Stroh, ühryz, aurus. 
Abnahns- , Abnehmwalze , f. snimaei 

wälee, 

Abnehmstange, f. d. Stange zum Abneh- 

men des Obstes, oböradlo. 

Abneigen, die Neige: abgiessen, 
kdyz je na mäle). 

Abnieten, odnytowati. 

Abnieken, (wdm.) zapichnauti zwire w tyle. 

Abnorm, odrädny, 

Abnormität, f. odi’ädnost. 

Aböden, (im Forstiw.); leer machen, w paust, 
“pustinu obratiti, zpustiti, zpustositi. 


sliti (piwo, 


Abort, m. potraceni, zmet, 
Abortiren, (vom Vieh), 
das Abortirte, zmetek. 


Abertirung, f. (von Thieren) | pometäni, 
zmetani, | 


ur (im Gartenbau), raubiti, oraubiti. 

h hi ählen, durch Pfähle bezeichnen, wy- 

ükowati, wykolikowati. 

Ähpflöcken, odkolikowati, koliky wyndati; 
“, mit Pflöcken bezeichnen, wykolikowati, 
dlikami Wyznamenati. 


Ahpflügen, 8, Abackern. 
Abplaggen, den Rasen abstechen, den sryti, 


metati, zmetati; 
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odryti, 


Ahplätzen, €; | 
Angres, (im Forstw.), die Bäume zeich- 
u Izowati, lihowati stromy, wylizowati, 
ij S Wyznamenati, cejchowati 
‚Mätzung, f lizowäni, ceejchowänf. 


Abposten, (im Forstw.), das Holz in Po- 


sien 1 A N | ’ 
Her abzählen, driwi w postäwkäch odpo- 


Ab 
iäins m. odraz, odrazeni, odrääka. 
es (beid. Naurern), pritriti (omitku.) 
Gern da Getreide sammeln, um es in 
en &u binden, hrste sbirati. 


N a m. sberac, 
“Aura me 
er D, absahnen, smetanu sebrati, sbhi- 


Abrai 
Den, m; ; n,. 
mit Rainen absondern, odmeziti. 


— 





Absahnen. > 

Abrammeln, (von Hasen), odhoniti se, od- 
honeiti se, odramlikownati se. 

Abrand. m. (artemisia abrotanum), pelun 
drewinka, brotan, bozi drfewee, 

Abranken, die Ranken abbrechen, paprutky, 
rucicky, popinky odlämati, smitati. 

Abraspeln, odrasplowati, orasplowati. 

Abraum, m. odklizeni, odkliz, uklizeni; A. 
des Waldes, paseceni,"wyblaneni, wyklu- 
cowäni, wyplenowäni, myteni lesa ; A., was 
abfallt vom gehauenen Holze, zber, trist- 
ky, skolky, 

Abräumen, (im -Forstw.), den Wald aus- 
rotten, les wykluciti, wypleniti, wymytiti, 
wysekati; (im Hopfenbau), ramewatichmel- 
nici; das A. des Hulzes, sbiräni sladu. 

Abraupen, ohausenkowati, hausenky sebrati, 
sbirati; die Abraupung d. Bäume, ohausin- 
kowäni stromü. 

Abrechen, odhrabati,ohrabati, uhrabati, shra- 
bati. 

Abrechling, e. m. (des Getreides), Über- 
kehr, Überkehrig, Kleinicht, ohrahky, au- 
hrabky,ührabky, pohrabk y ; längere Abrech- 
linge mit sıwei Strohbändern in ein Bünd- 
chen übers Kreus gebunden, krizalky. 


‚Abreifen, völlig reifen, dozräti. 


Abreis, ın. podpustka. 

Abreiten, ir. wegreiten, odjeti, ujeti, ujiz- 
deti konmo, na koniz; a., ein Pferd durch 
Reiten ermüden, stahati, utahati kone; a., 
durch Reiten den Boden hart, unbrauch- 

bar machen, ujezditi püdu. 

Abresche, f. (sorbus aucuparia), jeräb obec-- 
ny, jerfäb; die Frucht, jerabiny, 

Abrichthammer, in. (zum Abrichten des 
Stabeisens), priprawni kladiwo. 

Abriffeln, (den Flachs), drhnauti, odrhnauti’ 
(len); die Arbeit des Abriffeins, drhlacka, 

Abriss, m. der Riss, odtr2; A., eine Zeich- 
nung, ein Entwurf, vys, wzor, wykres, ob- 
kres, näkres. i : 

Abrohren, mit Rohr bekleiden, oräkositi 
trtinau, rakosim, palachem opatriti. 

Abrösten, (vom Ftlachse, Hanf), zrositi, 
dorositi, domoeiti. 

Abrufen, die Treibiwehr a., (wdm.) odwolati. 

Abrupfen, oskubati. 

Abrüsten, lefeni strhnauti, rozebrati. 

Absägen, wegsägen, pilau urezati, odrezati. 
prerezati; abgesägt, pilau odrezany ; dus Ab- 
gesägte, ürezek, üterek. 

Absahnen, abrahmen, sebrati smetanu; die 
Milch absahnen, sbirati mleko. 
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Abhsatteln, odsedlati, sedlo sejmauti; a., von 
oder aus dem Sattel werfen, smesti, sho- 
diti se sedla; a., vom Sattel ubsitzen, se 
sedla slezti, sestaupiti. 

Absatz, m. eines Berges, üstup, prerwa; 
Absätze, Skarpen bei der Lachsfalle, zä- 
skoky u slupi; A., ein Gelenk bei den 
Pflanzen, kolenko, saudek; A. beim Rohr, 
kladina; A. beim Pflughaupt, ,pata, kram- 
flek ; A. bei Radarmen (in d. Mühle), patka; 
A. im Garten, zähonek ; A., an der Mauer, 
üstup, ustupek; 4. beim Schneiden des 
Getreides, koza. 

Absatzschnitzer, m. kramflekär. 

Absäuber, m. das Siebwerk in der Mühle, 
zejbro, Zejbrowäni, Zejbrowna, zejbrowacka, 
zejbrowadlo, Zejbrik. 

Absäubern, in der Mühle, Zejbrowati. 

Absäugen, (bei den Gärtnern) , zakotwiti; 
einen Zaceig a., zakotwiti wetew. 

Absäumen, (bei den Zimmerleuten), pri- 
sckati; ein Bret a., prisekati prkno, 

Abschälen, odlaupnauti, slaupnauti ; das gäns-\ 
liche Abschälen der Rinde (bei den Korb- 
flechtern), Smejleni. 

‚Abschärfen, (wdm.) abschneiden ‚"odrezati, 
odsekati. 

Abschaufeln, lopatau shrnauti, shäzeti, sha- 
zowati, sehnati. 

Abschäumen, pönu sehrati, 

Abscheiden, mit einer Scheidewand abson- 
dern, prepaZiti, prehraditi, preperiti. 

Abscheidung, f. prepazeni, prehrazeni, pre- 
pereni, 

Abschichten, in Schichten setzen, legen, 
wrstwiti, wrstwowati, nawrstwiti, zwrst- 
wowati, po wrstwäch klästi. 

“ Abschieben, ir. odstreiti; die Zähne abschie- 
ben, (von Pferden, Schafen usw.), zuby 
shoditi, swrhnauti. 

Abschienen, die Schienen abnehmen, odSi- 
nuwati, 

Abschiessen, ir. durch Schiessen trennen, 
odstreliti, ustrileti; a., ‚hänschiessen, wy- 
streliti; alles Wild a., postrileti, sestri- 
leti, wystreliti; das A., wystrel, wystre- 
lek, odstrel. 

Abschirren, (die Pferde), kon& odstrojiti. 
Abschlachten, (das Vieh), zabijeti, zabiti, 
poraziti, poräZeti, zarezati, zapichnauti. 
Abschlagen, odraziti; das Gewehr schlägt 
ab, rucnice 'strkä; die Kugel schlägt ab, 
kulka se odräzi, srazi se; das Wild schlägt 
den ‚Bast vom Gehörn ab, zwer tluce, 
(stira Iyci); (das Wild) schlägt sich ab, 


Absatteln — Abschwemmen. 


(entfernt sich von andern seiner Art), zwer 
se odrazi’; a., (wdm.) beim Zerlegen eines 
Wildes, preseknauti; a., (wdm.) wenn ein 
Keuler den andern verjagt, zahnati; ein 
abgeschlagener Baum, [Stumpf] (der ohne 
Aeste oder Wipfel da steht), sraäek. 

Abschleifen, ir. durch Schleifen wegbrin- 
gen, obrausiti, odbrausiti, ubrausiti; die 
Zähne den Pferden abschleifen, ramowati, 
ubrausiti zuby. 

Abschmieden, durch Schmieden absundern, 
odkowati, odkauti; das Abschmieden, Jdo- 
kuti, odkuti. 

Abschnallen, odepnauti, odpinati prasky. 

Abschnapper, m. die Fallklinke an der 
Thüre, zäpadka. 

Abschneiden, das Getreide, Gras, obili. 
träwu posici, posekati, po2iti;5 a., (wdın.) 
vom Bieber, ohlodati; a., (wdm.) bei der 
Treibjagd, vozdeliti; Propfreiser a., rauby 
rezati; die Kornähren im Weizenfelde mit 
der Sichel a., klistiti, klestiti. 

Abschnitt, m. osek, ükroj. 

Abschöpftruhe, f. (in der Mühle), splawäk. 

Abschröpfen, (die Spitzen eines Getreides 
mit der Sichel wegschneiden), poZinati, 
prizinati, seZinati. 

Abschröpfung, f. poZinäni, pozinky, prizinka. 

Abschrote, fi der Schrotmeissel, sekät, 
ütinka; abschrotten, herabwälzen, swaliti ; 
x. B. ein Fass a.. sud spausteti, spustili, 
swalowati, swaliti; einen Graben a., ihm 
die gehörige Böschung geben, prikop sklo- 

‚ niti, dobry späd mu däti. 

Abschuss, m. zastreleni. 

Abschüssig, sklonity. 


Ahschussliste, f. (beim Jagdwesen) , list 
na zästrelu, poznamenäni zästrely. 

Abschützen, den Lauf des Wassers durch 
ein Schutzbrett hemmen, wodu zahraditi, 
zastawiti; a., durch Aufziehung d. Schuls- 
breites ablassen, stawidlo wytähnauti. 

Abschwärmen, (von den Bienen), odrojiti 
se, wyrojiti se. 

Abschwarten, einen Brettblock, Brettklotz, 
klädu, äpalek na prkna z küry olaupati; 
a. das Schwartenbrett absägen, krajinu 
odrezati. 

Abschwefeln, odsirkowati, sirnatost odniti, 
odsiriti; a., gehörig schwefeln, nasirko- 
wati, osirkowati, osiriti. 

Abschweifen, (im Bräuhause), splachowati. 

Abschwemmen, der Platzsregen hat die 
Felder abgeschwemmt, priwal pole spläknul, 
splawil, pobral; d, Fluss schieemmt d. Ufer 
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(nach und nach) ab,veka breh omilä, splaku- 
je; die Pferde a., kone wybroditi, wyplawiti. 

Abschwemmlinge, pl. (beim Getreidewa- 
schen), splawky. 

Abschvemmung, fi das Abschwemmen, 
splach, splak, spläknuti, splaweni; der A, 
unierliegend (bei Feldern), splachny, splak- 
ny, na splachu leziei pole. 

Abschwenden, einen Wald, les spaliti. 

Ahsehen, n. an den Schiessgewehren, hledi; 

em zules A. haben, dobry zhled miti (w 


mereni.) 

Abseihbrett, n. (im Bräuhause) , podcezo- 
wacka, 
Abseihe, f. (im Bräuh.), podcez, podcezowäni, 
Absenken, Senker oder Ableger machen, 

hrizeniti, hiizence delati, 

Ahsenker, m. 5, Ableger. 

Abserben, ‚poäinati, prizinati; das A., po- 
Zinky, pozinka, pozindni. 

Absetzen, (wdm.) das Gewehr ‚ odsaditi 
rucniei; dus Eisen a. (bei den Schmieden), 
mräiky delati; a, (das Vieh), odstawiti. 

Alsetzferkel, n. odstäwce, odstawend pod- 
swince, sele, 

Detzfüllen, n. odstäwce, odstawene hribe. 

{ an n. odstäwce, odsadni, odsazend 


Absetzlamm, n. odstawene jehne, odstäwöe. 
Absicheln, poZati, 


Absicht, f: s. Absehen. 
bsiehen, “spodsiti, spodsiwati.. 


bsif . 
NZEN, ir, vom Pferde steigen , slexti 


: Sn a. vom Wagen steigen, slezti s wozu. 

Kea adj. prosty, bezpotaäny; ein ab- 
"les Gewicht, eine absolute Schwere, 

1 Poiaind wäha, tize. 

sonderung, f. wylucowänf. 

Absorbiren 


Maui, ? strebati,' wystrebati, 
M orbirung, f: strebäni. 
AlsnE . . 
a, en Kalb, odstawiti tele, ein Ab- 
Fi ng, ein abgespäntes Junges, odstäwce; 
v9; odstaweni ; abgespänt, odsta- 
ie; annen, (twdm.) kohautek 
Abs “gen a., wyprähnauti. 
Karel f. (wwdm.) wyprähnuti, 
Pringen, (wdm.) uskoeiti. 


ADsprog 2a 
Bel Absprössling, m, odrostek, wy- 


Absprung, 
Abspülen, 


spustiti; vom 


m. (wdm.) üskok. 
opläknauti, splächnauti; das Was- 





ser hat das Ufer-abgespült, woda breh 
odmyla, odplawila, podemlela, spläknula. 


Abspülicht, n. pomyje, splasky. 
Abspülung, f. splach, splak, spläknuti. 
Abspüren, (wdm.) stopowati, stopu hledati. 
Abstähren, aufhören su stähren, (von Wid- | 


dern), odbehati se. 


Abstammungsregister, n. pozuamenänirodu, 


rodni rejstrik. 


Abständer, m. (im Forstw.), der. abgestan- 


dene Baum, dokazeny sirom; abständig, 
dokazeny;abständiges Holz, dokazene driwi. 


Abstaub, m, der abfliegende Staub, odprasky. 
Abstäuber, m. smetäk, smetacka, smetadlo. 
Abstechen, ein Thier, zarezati, skoliti, za- 


pichnauti; a., (1wdm.) proriznauti; Rasen a., 
drnu naryti; einen Teich a., rybnik spu- 
stiti, pustiti; Wein a., wino stäteti, stociti. 

Abstehen, von Fischen, leknauti, polekati; 
der Weın steht ab, oder der Wein ist ab- 
gestanden, wino zwetralo, 


Absteifen, (im Bauwesen) , unterstützen, 
zpodpirati. 
Absteinen, mit Grenssteinen versehen, 
ohraniciti, omeziti (kamenim, mezniky). 
Absteckeisen,, n. (zum Stechen dör Lö- 
cher für die Pfähle), nardzedlo, prüboj na 
diry. 

Abstecken, s. Ausstecken. 

Absteckleine, f. önüra na wymerowäni, wy- 
merowaei änüra. 

Absteckpfahl, m. kolik. 

Abstemmen, oddlahati, oddläbnauti. 

Absterbling, m. (im Forstie.), sause. 

Abstich, m. (bei Zämmerl.), Schiftung mit 
dem Abstiche, zäpustka. 


Abstichsöffnung, f. (im Hüttenbau), pau- 
Stadlo. 


Abstossen, die Kälber- und Lämmer- Zähne 
verlieren, häzeti, shäzeti, wäleti zuby ; 
die Bienen a., wymetati weely. 

Abstosssungskraft, f. odstrkawost, odpu- 
diwost. 

Abstreichbaum, 'm. s. Streichbaum. 

Abstreichen, das Getreide, ohili shäneti, 
sehnati, srüeti; streiche ab, sezen; a., 
das Streichen vollenden, (von Fischen) 
wytriti se; die Karpfen haben bereits ab- 
gestrichen, kaprowe se jiz wytreli; Mu, 
(tcdm.) odtähnauti; beim Lerchenfang, hnäti. 

Abstreifen, (wdm.) stähnauti. 

Abstrichholz, n. steradlo, shänecka. 


Be) Ahstriegeln 


Abstriegeln, osesati, ocistiti, wyhrebilko- 
wati, ueiditi, wyeiditi. 

Abtreibemittel, n. wypuzowaci, ouhineei lek. 

Abstutzen, orezati, oklestiti, utiti; «. sche- 
ren, postrihati. pristf:hati, ostrihati; ein 
abgestutztes Pferd, kurta, kurtäk, kurta- 
wy, kusy kün, Swib. 

Absud, ın. Decoct, odwar, odwärka, wy- 
war, swatenina, swar, zwärka, wywara, 
wywarek, warmuze, warmuZ, 

Absüssen, die Stärke, Skrob myti, 

Absüsswanne, f. eine grosse eichene Wan- 
ne, worin die Stärkemacher den Stärke- 
meisch absüssen, d. i. reinigen, Skrobarskä 
wana, 

Abstehend, odstäly. 

Abseisse, f. odrezice. 

Abtheilung, f.der Wechsehwirthschaft, strana. 

Abthon, sn. (asplenium), slezinnik. 

Abthun, (wdm.) odlaukiti. 

Abtragbretichen, n. prkno. 

Abtragen, einen Leithund, (wdm.) odnäseti, 
zanäseti slidnika; a. (wdm.) einen Raub- 
vogel zur Jagd abrichten, ewiciti, Wy- 
ewieiti; a., durch Pragen entkräften, (v. 
Ackern und Fruchtbäumen), wysiliti se. 

Abtreibbrett, n. an einem gegen das Wasser 
gezogenen Schiffe (an der Moldau), käca. 

Abtreiben, (im Forstw.), die Wälder, lesy 
wysckati, wymytiti; @,, (w0dm.) wyhnati, 
zahnati; die Bienen a. s. Abtrommeln; a., 
(bei den Zimmerleuten), odkalowati. 

Abtreibungsmittel, n. s. Abtreibemittel. 

Abtreppen, (bei Maurern), stufenweise mau- 
ern, po stupnich zditi. 

Abtrieb, m. (im Forste.), A. des Holzes 
im Walde, wytinäni, sekäni, wysekäwäni, 
myceni, raubäni, paseceni, blaneni, plencni, 
porubeni lesa, meytba; streifiseiser A., po- 
stupng myceni; kahler A., hole myceni, 
myceni na holo, myceni na hlawu. 

Abtriebs-Project, n. näwrh meytby, my- 
ceni, porubeni. 

Abtriebsschlag, m. wypräzdnena, wyho- 
lenä paseka, 

Abtrift, f. das Recht, das Vieh auf fremde 
Felder zu treiben, popasne präwo. 

Abtritt, Secret, Privet, an. zächod,skryt, 
ükryt, prewet, prewyt, prewit; A., (wedın.) 
das vom Hirsche abgetretene Gras oder 
Getreide, üslapek. 

Abtrittfenstergitter, n.‘okni mriz u zächodu. 


Abtritifliege, f- (musca serrata), lejnice, 
lejni muska. 


i 


— Abwerfen. 

Abtrittschlauch, m. zächodni trauba. 

Abtrittschlauchgitter, m, mriz do züchodni 
trauby, 

Abtrittschlauchreifen, ». kruh, päs u zü- 
ehodni trauby. 

Abtrittsitzbrett, n. sedadlo w zächode, se- 
daci prkno w zächode; A., verselzen, zu- 
saditi sedadlo w zächode. 

Abtritismerkmal, ». (wdın.) s Abtritt 

Abtrittverschallung, f. pazba zächodni. 

Abtrommeln, (in der Bienenzucht) , durch 
Trommeln vertreiben, zabubnowati 

Abtropfbank, f. (im Bräuhause), karäsck : 

A., eine Bank mit Löchern, in welche 
Flaschen mit den Hälsen gesteckt werden, 
odkapnik 

Abtrumpfen, (in der Baukunst), prikusa- 
titi, kusatiti. 

Abtünchen, obiliti,; ubiliti, dobiliti, 

Abvisiren, odmiriti. 

Abwage, f. (in der Mechan.), odwah. 

Abwägen, odwaziti. 

Abwalken, uwalchowati, wywalchowati, 
zwalchowati. 

Abwalzen, odwäleti, odwäleowati, uwäleo- 
wati, zwaleti, dowäleti. 

Abwaschen, das Ufer u. s. w. wegspülen 
(vom Flusse, Regen) odmyti, odemliti, od- 
pläknauti, spläknauti, 

Abwaschfass, n. strez. 

Abwässern, (zimmerm.) einen Balken oder 
eine Schwelle, d. i. schräg behauen, träm 
5ikmo prisekati, 

Abwässerung, f. Ableitung des Wassers, 
odwädeni, spausteni wody. 

Abwechseln, das Zugrieh in der Arbeit. 
preprähnauti; die Erdarten wechseln ab, 
zeminy se stridaji, wrstwi Se; a, \SUmm 
merm.) s. Abtrumpfen. - 

Abwehren, (beim Bierbrauen), bräniti. 

Abweichen, n. der Durchfall, prüjem, be- 
hawka. 

Abweiden, spästi, upästi, opästi, pripästi, 
wypästi, popästi; abgeweidet, spaseny, opa- 
seny ; das A., die Abweidung, spasenl, Wy- 
paseni,. 

Abweissen, völlig weiss machen , obiliti, 
pobiliti, wybilitt, dobiliti; Abweisser, m. 
belic, bilicz Abweissung, bileni, obileni, 
wybileni. 

Abwelken, des Obstes, wadnuti owoce. 

Abwelle, f. s. Zapfenlager. 

Abwerfen, ir. (wdm.) der Hirsch wirft ab 


Abwerg — Achsennagel. y 


(das Gekirn)), jelen roni, shazuje. swrhuje, 
srääl parohy; der Hirsch hat schon abge- 
worfen, jelen odronil, doronil; «., (twdm.) 
das Jydseug von den Stellstangen abneh- 
men, tenata, sit? sundati. 


Abwerg, m, kaudel, kluky, klky. 

Abweltern, (simmerm,), eine Schwelle, 8. 
Aheässern. 

Abwinde, f. wijadlo, swijadlo, swijäk, 

ante re n. (der Weinreben), sekäni 
wrehü, 


Abwirken, absiehen, stähnauti (küzi od. z 
küie), zdelati z küze. 

Abwirthschaften, dohospodariti, 

Abwischbar, (in d. Bot.), odritediny. 

Abwischhader, m. Abwischlappen, m. 
uteräk, utirka, uteradlo. 

Abwischtuch, n. utirka. 


Abwittern, durch den Geruch erforschen, 
wycuchati, wycenichati, wysliditi. 
Abwölfen, (wdm,) das Wölfen vollenden, 
owleiti se, dowleiti se, 
Abwollen, die Wolle 
slssen, odwlniti, 


Abwürgen, 5. Würgen. 


A zapfen Yr.. „.. 
, utociti, stociti: £ 7 
Teicheg 7 das Wasser eines 


ri wodu spustiti, wypustiti, stä- 

ns, oduzditi, uzdy zbawiti. 

z Ei mil einem Zaune 
2 an plotem obehnati, ohraditi, zahraditi : 
= er Mitte “., durch einen Zaun ent- 
Nun heilen, preplotiti, plotem prehraditi. 

Abe = odosn owati, osnowu rozebrati, 
halka 2SC, f. prehäncei, prepuzowaci bäng, 


von den Fellen ab- 
wInu sräieti s küze. 


einschliessen,. 


"nunen, ein Thier, stähnauti, odriti, od- 
. ‚0; ein geladenes Gewehr a., 
"ytähnauti Tanu; einen Leithund a. ‚ odtä- 
hnauti wodice; das Wasser von den Wie- 
'en, aus dem Teiche a., stähnauti, swesti, 
odraziti wodu s luk, pustiti wodu z ryb- 
nika; den Teich a., spustiti rybnik; Wein 
oaer Bier a,, stäceti, stähmauti, stociti, pre- 
täceti wino, pIwo; den Branntwein, Wein- 
a > pfehnati, prehäneti, prepalowati, 
Para prepaditi, pfetähnauti koralku, lih; 
abe 4., z bylin wytahowati wody, 
‚PAY; abgesogene Wässer , prepalowang, 


Prepuzowang wody ; abgezogen Wei 
Slocend wino; a, (1 ee a 
Abziehfejle » (twdm.) odtähnauti. 


Abziehmuskel, m. odwoditel , odtahowaei 
swal. 


Abziehstein, mm. obtahowas, obtahowaci kä- 
men. 

Abziehungszeug,n. (b. Branntweinbr.). pre- 
puzowadlo, prehäncei, prepalowaci, prepu- 
zowaeci näcini, näradi. 

Abzickeln, (von der Ziege), okoziti se, do- 
koziti se, 

Abzimmern, wegsimmern,odtesati; ein Stück 
vom Bulken a., kus tramu odtesati, 


| Abzirkeln, nakrauäziti, nakruzowati. 


Abzucht, f. eine Zucht von Thieren, od- 
plemeni, odrod, odrodek; A., ein Graben, 
Kanal, ryha, reyha. 

Abzug, m. des Weines, stäcka wina; A., 
(am Schiessgewehre), jazycek; das Was- 
ser hat keinen A., woda nemä spädu, od- 
toku; man muss dem Wasser mehr A. 
geben, musi se wode wetsi späd däti; A., 
des Wassers, srääka (wody); A., s. Ab- 
lass; bedeckter A., (im Felde), klus, klüs. 

Abzugsblech, n. (am Gewehre), plechspustni, 
jazyckowy. 

Abzugsgraben, m.swodnice, auplaw, stoka 
odwädeci; unterirdischer A., (am Felde), ' 
klus, klüs, hejeuk, hejcoch, wejcoch. 

Abzugsröhre, f. in einem Teiche, trauba. 

Abzweigen, odwötwiti, 

Achse, f. os, osa; beim Wagen, näprawa; 
vordere und hintere Achse, prednj a zudni 
näprawa; A., beim Pflug, näprawka; halbe 
A., poloosa; um die A. drehen, okolo osy 
tociti: A., die Welle, hridel; gleichlau- 
fende Achsen, saubeänd osy, sauosi, gleich-- 
laufende A. habend, sauosny. 

Achseisen, n, s. Achsenblech. 

Achsel, f. räme, rameno; 2. 8. Astachsel. 

Achselader, f. s, Achselschlagader, 

Achselarterie, f. s..Achselschlagader. 

Achseldrüse, f: podpaädni äläza. 

Achselschlagader, f. tepna, pfiwodice pod- 
paädni. 

Achselseil, n. popruh. 

Achsenblech, n. plech näosowy, plech osni, 
plech na näprawe; das obegre A., näosek, 
swrchni plech na näprawe; d. untere A,, 
podosek, spodni plech na näprawe. 

Achsenbohrer, sn. s. Nabenbohrer. 

Achseneisen, n. s, Achsenblech. 

Achsenholz, n. driwi. na näprawy. 

Achsennagel, Achsnagel, ın. zäkolnik, zd- 
kolni hieb, launek, lonek, ziosek, näosek. 
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Achsenring, m. zdör na ose. 

Achsenschenkel, Achsschenkel, pl. nä- 
prawni ramena, konciny. 

Achsenschiene, f. s. Achsenblech. 

Achsenschmiere, f. kolomaz. 

Achsenschrauben, Achsschrauben, pr. 
sraubky do näprawy. 

Achsenständig, osni. 

Achsenstoss, m. sträz, Stossring, zder wen- 
cowä; Achsenstössel, (Achsstössel), bota. 
Achteck, n. osmihran, osmihrannik, osmerec, 
Achteimer, m. osmerka, sud osmiwöderni, 

Achtel, n. osmerka, mirka, etwrtce. 

Achtender, m. (1wdm.) ein Hirsch mit acht 
Enden am Geweihe, osmeräk, osmäk. 

Achtenstaude, f. (sambucus ebulus), bez 
chebd, chebdi, hebd, chbez, chbeza, chobz- 
da, hebdi, zemsky bez. 

Achter, m. s. Achtender, 

Achtkantig, osmihrany. 

Achtmännerig, achtmännig, (Botanik) osmi- 
muzny. 

Achtsäulig, osmislaupy. 

Achtschauller, m. vollsähniges, zusetziges 
Schaf, osmizubka, owce osmizubä, wyrow- 
nand, plnoletä. 

Achtspännig, osmispreäny. 

Achtständig, (in d. Bot.), osmeraty. 

Achtzähner, m. s. Achtschaufler. 

Achtzehnender, m. ein Hirsch mit 18 En- 
den, osmnäcteräk. 

Adalbertskraut, n. (medicago sativa), tolice 
wojteska, lucinka, wojteska, Cudlek. 

Adelesche, f. (sorbus domestica), jeräb 
oskeruse, oskeruse, oskuruse, oskoruch. 

Adelsbeere, f. (crataegus torminalis), jeräb 
brek, brekyn@&, chocholatä oskeruse; die 
Frucht, brekyne, bracina, 

Ader, f. zila; zur A. lassen, pustiti Zilau, 
auch bloss pustiti; A., im Holze, zila; A., 
(in d. Bot.), Zebro. 

Aderbüschel, m.des Tragsackes,s.Igelkälber. 

Adergeflechte, (plexwus choroideus), pletne 
zilnate. 

Adergewebes n, (in d. Ant.) cewnatina. 

Aderhaut, f. im Auge, bläna cewnatä, cew- 
natka; die Entzündung der A., zänet cew- 
natky. 

ädericht, adj. zilowity, zilkowity, 

äderig, zilnaty, Zilowaty, Zilko- 


Aderigkeit, f. äilnatost, zilowatost, 


Achsenring — After. 


Aderknöpfe, Aderknoten, des Tragsackes, 
8. Igelkälber. 

Aderkropf, m. (beim Pferde), pristih, pristiha, 
pristihnuti; wenn das Pferd einen A. be- 
kömmt, kdyz se kün pristihne. 

Aderlass, »n. paustöni zilau. 
Aderlasseisen, n. Schnäpper, pusfadlo, pu- 
Stätko. 

Aderschlag, m. zZilobiti, puls. 

Aderschwamm, m. (merulius lacrymans), 
drewomorka domäeci, domäci hauba, 

Adersystem, n. cewstwo, Zilstwo. 

Adhaesion, f. das Anhangen, prilnulost, pri- 
wislost, lipkost. 

Adler, m. (aquila), orel; das Weibchen, 
orlice; ein junger A., orlice, orlicätko; 
schwarzer A., Steinadler, cerny,skalny orel; 
schwarsbrauner A., (fuleus), plawy orel. 
Orel orla plodi, a somwa somwu plodi. Zlaty 
orel nısady doleti. 

Adlerblume, f. (aquilegia), orlicek. 

Adlereule, f. (strie bubo), wyr. 

Adlerkraut, n. (pteris aquilina), hasiwka 
obeenä, kapradi samice. 

Adlerstein, m. chrestawec, orlici kämen. 

Adonis, m. Adonisblume, f. Adonisröschen, 
Adonisröslein, n. (adonis), hlawäcek. 

Adstringiren, stahowati; adstringirend, sta- 
hujici. 

Adumengras, n. (eriophorum) , suchoper, 

‘ peri, such& peri, winanka, wlnice. 

Aequivalente, pl. stejnomocniny. 

Aörometer, m. Luftmesser, wzduchomer. 

Aesche, f. ein Fisch, (thymallus), lipan, 
lipen, lipan, lipen, kweton, kwetowon, 

Aesen, (wdın.) fressen, beim essbaren Wil- 
de, pastwiti, 

Aesculin, n. madalowina. 

Aestivation, f. (in d. Bot.), paupetstwi. 

Aetiologie, f. püwodoslowi. 


Aeugen, 3. Augen. 

Affodil, n. Affodilwurz , f. (asphodelus), 
kopicko. 

Afftern, (1dm.) s. Gräffter. 

Afholder, m. (viburnum opulus), kalina 
obeenä, kalina. 

After, m, Fit, zadek, zadnice, zachule; A., 
(beim Sattler), der hintere Theil der Rück- 
lehne beim Sattel, zadek sedla; A., (b. Mül- 
ler) das Getreide, welches mehrmal auf- 
geschüttet worden ist, omelky ; A, (i. d. 
Wirthschaft) , $- Aftergetreide. 


Afterahorn — Ähre. j 


Afteraborn, m. (acer pseudoplatanus), ja- 
wor klen, klen, klenka, klenice. 

Afterbier, n. redina, patoky, 

Afterblatt, m. palist. 

Alterblutkraut, n. (poterium sanguisorba). 
krwaweo obecny, wlasky bedrnik, krwawe 
koreni mensi. . 

Allerbremse, f. (oestrus), strecek. 

Alterbrut, f. (weiche ausser dem Streich- 
teiche erzeugt wird), poter. 

Afterdarm, m. pastelin, koneönik, odritäk. 

Afterdolde, f. s. Trugdolde. 

Alterei, n. zäprtek, potrepek, otrepek. 

Afterfalke, m. (lanius excubitor), tuhyk ze- 
diwy od. hnedy. 

Alierfedern, die hintern Deckfedern im 

Schwanse der Vögel, rejdky ptaci. 

Aterflins, m, gemeiner Quarz mit Mergel, 
kremen slinaty. 

Alterflosse,. f, plytwa Fitnf, 

Afterfrucht, f. (paricarnium), mimoplod. 

Afterfuss, m, panoha. 

Altergeburt, f. loze, lüzko, postylIka, 

Aftergeschirr, n. zadni pochwy. 

Allergetreide, n. zadni obili, zadina, zad- 


nina, zadek, zädenek, pozadek ; das schlech- 
teste A., zuna, 


Afterheu, u. otawa, 


Alterig, n. 8. Afterkorn, a., der Unrath 

in den Bienenstöcken ‚ drtiny, trus, neräd. 
nrtanile, f. (anthemis), rmen. 
ri, ım.|conoides),pakuzel, pahomole. 
Freien f (wdm.) äpärck. 

Fra f. hnedo-uhli kameneöng, 
Allerkorn, m. zadni Zito, 

Alterkrystall, m. pahlat, 

Afterkugel, f. pakaule. 

nerlauge, f. palauh, 

r a ". zadni mauka, kruchowä mauka. 
N f. (motacilla atricapilla), 

Alterraupe, f. hausenka mnohonohä. 


fterriemen 
‚m. (b. Pfe d, nn 
Men, Podoensafk | ee ), podocasni re 
Alterstück 


Alterw 

„kon f. (sphex sabulosa), kutilka 
fterw j 

- Wurm, an (oxyuris vermrcularis).raup 


ten \ u . 
kofeper ; (ascaris vermicularis), skr- 
a, Srnice, 


» n. züsedli, zasedliste, zäritek. 
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Agamisch, bezesnubny, bezplodidelny. 
Agatapfel, m. agat; gestreifter Winteragat, 
der gestreifte A., pruhowany zimni agat. 
Agel, f. holzige Flachstheile, pazdero, paz- 

deri, pazder, trepaniny, babiny. 

Aggregat, n. skupenina. 

Aggregation, f. skupeni; Aggregations- 
form, f. skupenitost, twar skupeni; Ag- 
gregalionszustand, m. skupenstwi, spo- 
jenstwi, 

Aglei, f. (aquilegia), orlicek. 

Agricultur, f. s. Bodenbestellungskunde. 

Agronum, m. s. Ackerbauverständiger. 

Agronomie, f. s. Ackerbaukunde. 

Ahlbaum, Aalbaum, m. (lonicera xylo- 
steum), zimolez obeeny, zimolyz, zimoleyz, 
zimolaz; 2. (rhamnus frangula), resetläk 
krusina, krusina. \ 

Ahle, f. zidlo; grobe A., hrube äidlo. De- 
müze se äidlo w pytli tajiti, 

Ahleisen, n. zelizko na Sidlo, 


Ahlkirsche, f. (prunus padus), stremelra 
obecnä, stfemcha, trpka; die Frucht, strem- 
Balka. 

Ahlkraut, n, (satureia horiensis), cabr obec- 
ny, cabr, cibr, Cubr, satoryje, sartoreje. 

Ahorn, m. Ahornbaum, m. (acer), jawor, 
Jaworowy strom; ein kleiner A., jawürek, 
jJaworcek ; stumpfblätteriger A., (acer ob- 
tusatum), stupeny jawor; gemeiner, weis- 
ser A., (acer pseudoplatanus), jawor klen, 
bily, obvcejny jawor, klen, klenice, klenka ; 
gestreifler A., (acer striatum), zZihany ja- 
wor; russischer A., (acer tataricum), jawor 
'habrolisty , paklen, paklenek, jawor ne- 
mecky; kleiner, deutscher A., Feldahorn, 
(acer campestre), jawor babyka, jawor 
maly, babyka, babka, babice, cernoklen, 
cerny klen; krauser A., (acer laciniatum), 
jawor kucerawy; rother A., (ac. rubrum), 
jawor cerweny; böhmischer A., (acer bo- 
hemicum)), cesky jawor. 

Ahornbäume, coll. jaworowi, jawori, ja- 
worina. 

Ahornsaft, m, jaworka, jaworowä woda 
od. miza. 


Ahornschwamm, m. (bruscum), hauba brie- 
kowä. j 

Ahornwald, zn. jawornik, jaworiste, jawo- 
rina, les jaworowy. 

Ahornzucker , m. jaworoweo, jaworowy 
eukr, cukr z jaworu. 

Ähre, f. (spica), klas; Ährchen, n. klüsek 

a Zr 
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- Ä., traubenförmige, klas hroznowity; ris- 
penförmige Ä., klas latowity, latkowity ; 
mit grossen Ä., welkoklasy ; taube A., hlu- 
chy klas; eine A. ohne Bart, (Grachel, 
Spitzen), komoly klas, klas bez osin, bez 
osti, klas bezosiny ; die A. knickte su- 
sammen . klas klesnul. Dobre jest pri 
kope klüsky sbirat. Plny klas k zemi se 
kloni. 

Ähren, sich in Ähren schiessen, Ä, bekom- 
men, klasy pausteti, wypausteti, metati 
se, klasowateti, klasateti, kläskowateti, 
wyklasitise; A. auflösen, kläskowati, Klasy 
sbirati. 

Ährenbart, m. osti, osiny (wosiny) klasowe. 

Ährenförmig, klasowity. 

Ährenkranz, m, klasowy wönec, wöneo z 
klasü, pletenee z klasü. 

Ährenkrone, f. klasowä koruna. 

Ährenlese, f. Ährenlesen, n. sber, shiräni 
klasü, klasobrani, 

Ährenleser, m. klasar, sbera& klasü.- 

Ährenleserin, f. klasarka, sberacka klasü. 

Ährenlos, bezklasy. 

Ährenrapunzel, (phyteuma spicatum)), zer- 

„wa klasitä, repka planä. 

Ahrenreich, klasity, klasny, klasnaty. 

Ährensammler, m. s. Ährenleser. 

Ährenschäubel, n. zäklasck , zäklasnik, 

. zästresck, hlawäc, wlasät, zäkladnice. 

Ahrensieb, n. ührabecnice. 

Ahrenweiderich, m. (Iythrum salicaria), 
kyprej obeeny, wrbina, wrbina brunätnä, 
wrbice, krwawnice, kyprej. 

Ährenwurm, zn. klasni öerw. 

Ährig, klaseny. 

Ährigkeit, klasatost, klasowatost. 

Ajdacine, f. (Pflaumenart), aidacinka. 


Akanthen, pl. (Bauk.), Laubversierungen 
an Säulen, Gesimsen, listowi, listi. 


Akazie, f Akazienbaum, m. (robinia pseu- 
doacacia)), trnownik obeeny, cimisnik, akäc, 
akät, »kacie, lustnik , luskowy strom, fa- 
lesna kapinice, terebin; der rosenrothe 
borstige Akacienbaum, trnownik, Cimisnik, 
od. akäc rüzokwety. 

Ackelei, s. Aglei. 


Acker, m.role, roli, dedina, pole, selo, obür; 
eine Haube A., zor, zwor, cely län; schlech- 
ter A., Skrabotina, Sum, psina ; ausgenuts- 
ter, ausgesaugter A., roli wyZitä, wysilena, 
wyslabe: ä, wydrend, wymrskanä ;einneuer, 
neu beurbeiteter A., klue, klucenina. nowina, 
niwa, niwa; ein seichter A., der bloss mil 


Ähren — Ackerbeet. 


dem Rührhaken umgeıwendet wird, rad- 
lina; den, A. bauen, anbauen, bestellen, 
pflügen, zdelati, zd&läwati, orati, pluziti 
roli; den A. nochmals pflügen, preorati, 
preoräwati; den A. eggen, wlaceti roli; 
den A. düngen, hnojiti, mrwiti roli; den 
A. besäen, ositi, positi, zasiti roli; einen’ 
neuen A:, ein neues Agkerfeld zurichten, 
klueiti pole, kopaninu wzdelati; einen A. 
zurichten , strojiti pole; den A. felgen, 
stürzen, stoppeln, role podmitati, potrho- 
wati, podorati, strniste zaoräwati; den A. 
wenden, wendefahren, zZwiebrachen, zum 
andernmal pflügen, preoräwati, podoräwati, 
odoräwati, odürowati, misiti, nam&sowati, 
podhäncti, pSirowati, pod zrno orati; den 
A. zurecht machen, gehörig bestellen, za- 
deläwati, zadelati roli; bis wir den A. zu- 
recht machen, gehörig bestellt haben wer- 
den, ai roli zadeläme; der A. liegt wüste, 
pole teZi ludem; ungeackerter Plats im A., 
ungeuckerte, unangebaute Orter zwischen 
den Ackern, laz: 2. A., ein Feldmass oder 
Flächenmass, das nicht in allen Gegen- 
den gleich ist, üjezd, jitro. 

Ackerälteste, an, rolni. starosta. 

Ackerandorn, m. (galeopsis ladanum), ko- 
nopice rüznä, Ä 

Ackerarbeit, f. orniod. polni präce,polni dilo. 

Ackerbar, orny; ackerbare Felder, orne 
pole, pluZina. 

Ackerbau. m.der Anbau des Ackers, oränl, 
orba, oracka, deläni, zdeläni, zdeläwäni 
roli; A. treiben, vom A, leben, rolnieiti, 
pluhotiti, sedlaciti, sedläkowati, orbau se 
zanäseti od. ziwiti se zdeläwänim roli od. 
rolnietwim se’ zamestnäwati; das Treiben 
des A., pluhoteni; 2. die Kunst oder Wis- 
senschaft, den A gehörig zu treiben, rol- 
nietwi. rolnick& umeni; 3. die Ackerfelder, 
die zu einem Gute gehören, popluäi; den 
A, betreffend, orebni, rolnici. 

Ackerbauer, m. rolnik, pluhar, ordc, sedläk. 

Ackerbaugeräth, n. s. Ackergeräth. 

Ackerbaugesellschaft, f. rolnickä od. ho- 
spodärskä spolecnost. 

Ackerbaukunde, f. rolnietwi. 

Ackerbauverständige, m. znatel rolnietwi, 
rolnik. 

Ackerbazille, f. (sium falcarıa), sewlak sr- 
paty, sewlak srpenec. ’ 
Ackerbeere, £. Ackerbeerstrauch, m. (ru- 
bus fructicosus) , malinnik ostruzinnik, 

ostruzina. 

Ackerbeet, n. zähon; ein breites A., licha, 
licha, liha. 


Ackerbestellung, f. zdeläni, zdeläwäni od. 
obstaräni, obstaräwäni roli, priprawa, üpra- 
wa voli, 

Ackerbetonie, f, (stachys annua), Cistee 
rocni. . 

Ackerbewohnend, rolni. 

Ackerboden, m, rolni, polni zem, ornice. 

Ackerbohne, f. (vieia faba), bob obecny. 

Ackerhrombeere, f. 3. Ackerbeere. 

Ackerbrombeerstrauch, m. s. 

Ackerbrome, f. (rubus caesius), malinnik 
jeiinik, jeäinik, cernice, malina £ernd. 

Ackerchamille, f. s. Ackerkamille. 

Ackerdistel, m. (serratula arvensis), pehäö 

oset, oset, ostiz; 2. (carduus crispus), bo- 
dlik kaderawy; 3, (sonchus arvensis), 
mlec, mlic polnis viele A., ostowi, bodlä£i. 

Ackerehrenpreis, m. (veronica agrestis), 

rozrazil polni, | 

Ackereichel, f. (lathyrus tuberosus), hra- 

chor hliznaty, halucha, oriska. 

Ackerer, m. orät, pluhar, 

Ackererbse, f. (pisum arvense), hräch polni. 

Ackererde, f. ornice, 

Ackerin, f. oracka, pluharka. 

Ackerfeld, ". orne pole, roli, role, oranina, 
popluzi, 

Ackerfleischblume, 
vense), cernys rolni, 
mel, psenicka, 

Ackerfrohne, f: orni rohota. 

Ackerfuchssch WäanZz, m. (alopecurus agres- 
"), psärka polni. 

Ackerfürche, f. bräzda, 

Ackergalle, f. ein 
leck auf einem 


Ackerbeere. 


Cerneys, cernys, der- 


feuchter , unfruchtbarer 
akii Acker, auwar, üwar, 

"Ina, temenee, temeniste, mocal w poli, 
mokwar, podmok. 


Ackergänsedistel, f 
rung: mlici polni 
Ac i 
‚sauchbeil, m. (anagallis arvensis), 
. nicka cerwend, kurimor samee, 
ee .orni od. pluzni kün, sedisky kün. 
i „ugeülde, n. niwa, niwa, 
kahin ergeld, n. der Ackersing , 
Einze od. plat z roli, 
Ackergeräth, 
rom rolni od. polni näradi, näöini. 
we icht, ". rolni od. popluäny saud. 
Br EADANE, N. 8. Ackergeräth. 
Fe rolni od. popluzni zäkon. 
5eWächs, 4, rolni rostlina. 


(sonchus arvensis), 


popluäng, 


Ackerbestellung — Ackerland. 








f. (mel ampyrum ar-' 





n. Ackergeräthschaft f 
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Ackerginsel, m. (teuerium chamaedrys), 
ozanka Kalamandra, ozunka mensi. 

Ackergoldblume, f. (chrysanthemum se- 
getum), bylice osenistni, bylice, niwnik, 
kwet sw. Iwana. 

Ackergras, n, überhaupt rolni od. polni 
träwa; 2 (cerastium arvense), rozec polniz 
3. (anthowanthum odoratum), tomka wonnd, 

. {räwa wonnd, wonawä, wonawka, tomka. 

Ackergrindkraut, n, (scabiosa arvensis), 
chrastawec polni. 


Ackerhahnenfuss, m. (ranunculus arven- 


sis), pryskyrnik rolni. 
Ackerhaken, m. häk, nikolesnik. 


Ackerhauhechel,f.Ackerhauhechelkraut, 


n. (ononis arvensis), jehlice rolni. 
Ackerheu, 7. polni od. ühorni seno. 
Ackerhedrich,m.(raphanus raphanistrum), 

ohnice rolni. ' 

Ackerhof, m, popluzni od. sedisky dwür.. 

Ackerholder, m. Ackerholunder, m. (sam- 

« bucus ebulus), bez chebd, chehdi, hebd, 
chbez, chbeza, chobzda, hebdi, zemsky bez. 

Ackerholz, n. das auf den Äckern hin und 
her steheude Hols, driwi w polich. 

Ackerhornkraut, n, s. Ackergras 2.) 

Ackerhuhn, n. (tetrao perdix), korotew, 
kuroptwa. 

Ackerkamille, f. (anthemis arvensis), rmen 
rolni. 

Ackerkannenkraut, n. (eqnisetum arvense), 
preslicka polni, preslice, preslicka, skrib, 

Ackerklee, m. (trifolium arvense), jetel 
rolniz; 2. (medicago falcata), tolice srp- 
kowi. 

Ackerklette, £ (zanthium strumarium), 
repen obecenä, 

Ackerknecht, m. oräs. 

Ackerknoblauch, m. (allium vindale), ce- 
snek Juk, cesnek plany, polni, mämiwy. 
Ackerkohl, zn. (brassica arvensis), kapusta 

rolni; 2. (sinapis arvensis), horcice rolni, 


‚ Ackerkrähe, f. (corvus frugilegus), hawran 


obecny, cernä wräna. 

Ackerkraut, n, (veronica beccabunga), roz- 
razil potocni, rozrazilka, 

Ackerkrume, f. ornice. 

Ackercultur, f. wzdeläwäni poli. 


Ackerkümmel, m. (agrostemma githago), 
knotowka kaukol, kaukol, tetrice. 


Ackerkummet, zn. chomaut. 
Ackerland, n. ornä zeme, ornice. 


14 


Ackerlattich, m. (lactuca scariola), locyka 
lesni, 

Ackerleine, f. oprat. 

Ackerleinkraut, n. (linaria vulgaris), kwe- 
tel obeeny, len matky bo2i, kwetel, roz- 
razil. 

Ackerlerche, f. (alauda arvensis), skriwan 
polni od. rolni. 

Ackerlevkoje, f. (arabis thaliana)), husenik 
zedni.‘ 

Ackerlohn, m. orne, plat za oräni. 

Ackerlolch, m, (lolium temulentun), jilek 
myliny, rmylek, jilek mämiei, zabylka, 
wzteklice, lilek, opilka, opilec, ocaska, 
matonoha, Smatauch, 

Ackerlöwenmaul, n, (antirrkinum oron- 
tium), hledik rolni. 

Ackermähre, f.herka, hamra, skapa, mreha. 

Ackermann, m. rolnik, orät. 

Ackermannkraut, n. (anchusa officinalis), 
pilät lekarsky, wolowy jazyK, 

Ackermarienmantel, m. (aphanes arven-+ 
sis), nepatrnec rolni. 

Ackermass, f. s. Feldmass. 


Ackermaus, f. (hypudaeus arvalis), hra- 
bos rolni, polni, rolni myS. 

Ackermäuseohr,n, Ackermausöhrlein, n. 
(myosotis arvensis), pomnenka rolni. 


Ackermelde, f. (chenopodium hybridum)), 
merlik durmanolisty. 


Ackermennig, m. (agrimonia eupatoria), 
repik lekarsky. 
Ackermist, m. Ihnüj, mrwa na pole. 


Ackermohn, m. (papaver argemone), mäk 
rolni, 


Ackermünze, f. (mentha arvensis), mäta 
nädchowä; 2. (nepeta), Santa, marulka; 3. 
(melissa calamintha), medunka horni. 


Ackern, pflügen pluziti, orati; mit dem 
Hakenpfluge a., rädlowati, häkowati; zum 
erstenmal a.,, potrhati, potrhowati, sirho- 
wati, podoräwati, podmitati, krojiti; sum 
zweitenmal a,, odoräwati, odürowati, pre- 
oräwati, podhäneti, misiti, namesowati, 
pod zrno orati; sum drittenmal a., podsy- 
pati, etweriti;z überhaupt sum letstenmal 
a, (Sautfurchen) zärowati, K semeni ora- 
ti, zaorati, zaoräwati, zadelati rozsete 


sime; seicht a., melko orati; halb a., auf 


Jeder Seite des Beetes eine. Furche zie- 
hen. obhäneti; die andern zwei Furchen 
(oder die leisten) ziehen, wyhäneti; schräg 
a., kositi, na koso orati, po kose orati; 
auf vier Furchen a., ütweriti; völlig a., 
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das A. beenden, doorati, zorati; das Geac- 
kerte, auwor, zwor, üwor; das A., oräni, 
orba, oracka; das erste A., podmitka, pod- 
würka, zäkroj; das sweite A., odürka, 
miseni, preoräwka, namesowäni, psirka; 
das: letzte A.,*(Saatfurchen) zärow, z4- 
rowka. Na smwateho Rehore bläzen: kdo 
neore, 


Ackernelke, f. (!ychnis dioica), knotowka 
bild; 2. (stellaria graminea), hwezdnice 
träwowitä. 

Ackernelkengras, n. (cerastium umbella- 
tum), roZec okolicnaty. 

Ackernessel, f. (lamium album), jasnota 
bilä, hluchd od. mrtwä kopriwa, hluchaw- 
ka, psoser; 2. (galeopsis tetrahit), kono- 
pice polni. 

Ackernuss, f. (lathyrus tuberosus), hra- 
chor hliznaty, halucha, oriska. 

Ackerpferd, n. orni, pluzni kün. 

Ackerpfriemen, m. (reseda lutea), ryt 
zluty. 

Ackerplatterbse, f. (Zathyrus aphaca), hra- 
chor bezlisty.. 

Ackerrade, f. (agrostemma gytaga), kno- 
towka kaukol, kaukol. 

Ackerradel, m. ıpedicularis sylcalica), 
wsiwec lesni. 

Ackerraden, m, s. Ackerkümmel, 

Ackerrain, m. polni mez, 

Ackerrand, m. laz, okrajek. 

Ackerrapunzel, f. (campanula rapuncu- 
loides), zwonec repkowity., 

Ackerraute, f. (funmaria officinalis), rau- 
ticka pospolitä, rutka polni, zemskä pära, 
rauticka. 

Ackerrecht, n. rolni präwo. 

Ackerreich, polnaty. 

Ackerreichthum, m. polnatost. 

Ackerrettig, m. (raphanus raphanistrum), 
ohnice rolni, ohnice. 

Ackerried, n. ein sumpfiger, mit Rohr be- 
wachsener Platz auf einem Acker, sytıste, 
rokytiste, 

Ackerriedgras, n. (aira caespitosa), metli- 
ce trsnatä;5 2, (apera spica) cehundelka 
powetrnä, chundelka, pletule. 

Ackerringelblume, f. (ealendula arvenss), 
krusicek niwni. 

Ackerrittersporn, m. (delphinium conso- 
lida), ostroska, ostruäka polni, stracka, 
swalnik krälowsky, ostroäkä, ostruha Fy- 
tirskä. 


‚Ackerröslein 


Ackerröslein, n. (adonis aestivalis), hla- 
witek miniowy, horikwet. 
Ackerrosspnlei, zu, (stachys arvensis), Ci- 
steo rolni, 
Ackerruhrkraut, n, (filago arvensis), be- 
lelist rolni, chlupina. 
Ackersalat, m. (valeriana locusta), kozlik, 
kozlicek rolni, salät polni, polnicek, 
Ackersamenkraut, n, s, Ackerruhrkraut. 
Ackersaudistel, f. s. Ackergänsedistel. 
Ackersauerampfer, m. (rumex acelosa), 
Sowik obeeny. 
Ackerschafthalm, m. s. Ackerkannenkraut. 
Ackerscharte, f. 8. Ackerdistel, | 
Ackerschmiele, f. 3. Ackerriedgras. _ 
Ackerschnabel, m.Ackerschnabelkraut, n, 
(geranium cicutarium), kakostrozpukol isty. 
Ackerschnecke, f. (limax) slimäk, plz. 
Ackerschrolle, f. hruda, hrauda. 
Ackerschwarzkümmel, m. (nigella arven- 
sis), cernucha polni od. rolni. 
Ackerschwertel, m. (gladiolus communis), 
mecik obecny. 
Ackerseifenkr auf, n.(saponaria vaccaria), 
Fee: ae 
f, IK I sen ” > ” “ur 
Rep 2 hr (sinapis arvensis), horeice 
Ackerskabiose, f. 8. Ackergrindkraut. 
Ackersleute, rolniei, rolniotwo, oräöi, sedläci. 
ne, m. 8. Ackermann. 
Ackerspargel, — 
Bi) risk Be In EDRNE MR: 


Ackersteinsamen, m. (lithospermum arven- 
*), kanıyka rolni. 
Ackerstorchschnabel, m. s. Ackerschnabel. 
Ackerstraussgras, 
Ackertäschelkraut, 
Polni penizek, penize 
&kerthymian, 


n. 8. Ackerriedgras. 
n. (thlaspi arvense), 


| (thymus serpillum), dauska 

Pas materi dauska, Frag 

LS ume, m. (otis tarda), drop. 
ertrespe, f. (bromus arvensis), swerep 

An od, rolni. 

F Ckerumsatz, m., die Vertauschung eines 


ckerg gegen Y r r . 
. einen ande - 
mine vol rn, wymena, zä 


Ackervieh, 7, pluzni dobytek. 


Ackeryj . 
Bahr f. (viola tricolor), wiola troji- 
ch roJice, trojiend bylina, macoska. 
"'vogelkraut, n. 


"oöee Tepky, Topkawy, 








Ackerwaldmeister, m. 


Ackerweide, f. polni pastwa; 





‚(cerastium viscosum), 


Alant. 
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Ackervogt, m. der Feldhüter , polnik, pol- 


ni hlidaö, hlida& poli; der Aufseher über 
die Arbeiter im Felde, dohlizitel ; oder über 
den ganzen Ackerbau eines Gutes, rolni 
od. polni dozorce. 


Ackerwage, f. ein Werkzeug, die Tiefe 


der Furchen zu messen, bräzdomer, 


(asperula arven- 
sis), marinka rolni. 


Ackerwalze, f. polni wälee, 
‚Ackerweg, m. 


polni cesta, cesta do poli, 
woznice, 

2. (salix 
arenaria), wrba piseend. 


Ackerwerkzeug, n. s. Ackergeräth. 

Ackerwesen, n. orba, ornietwi, rolnietwi. 
Ackerwiese, f. palauk, rolni, polni lauka. 
Ackerwinde, f. 


(convolvulus arvensis), 
swlaceo rolni, swlacec menäi, oslys, osly2. 
Ackerwindhalm, m. s. 'Ackerriedgras. 


Ackerwurm, m. s. Engerling. 


Ackerwurz, f. (acorus calamus), sisworec 
lekarsky. prustworec, prstworec, puskwo- 
rec, prüskworec, tatarske ‚zeli; 2. (iris 
pseudacorus), kosateo kosac, kosatec wo- 
dni, kosae. 

Ackerzeit, f. cas k oräni, oracka. 

Ackerzins, m. s. Ackergeld. 

Ackerzwiebel, £ (ornithogalum), snedek, 
snedkowe koreni. 

Accessorisch, (in d. Bot.), pridatny, nad- 
pocetny. ; 

Acclimatısiren, podnebi nawyknauti, 

Acclimatisirung, f. nawykäni na podnebi. 

Accord, m. Vertrag, smlauwa; .accordirte 
Arbeit, —arbeit präce na ükol, ükol, umlu- 
wenä prüce; der Accordarbeiter, ükolnik. 


Aconit, m. (acconitum napellus), omej äa- 
lamünek, womej Salamaunek, zly mnisek, 
mordownik. 


Aconitin, n. womejowina, 

Akotyledonisch, bezdeloäny; akotyledoni- 
sche Pflanzen, bezdeloänice, rostliny bez- 
delozne. 

Alabaster, m. übel, alabaster, sädrowec 
celistwy. 

Alabasterbruch, m. lom na übel, lom ala- 
bastrowy. 

Alant, m. (inula), oman, woman; (inula 
helenium), oman lekarsky ; 2. ein Fisch, 
8. Aalet. 
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16 Alantbirn — Ammerling. 


Alantbirn, f. omanka; gelbe langstielige A., 
dlauhostopkä omanka. 

Alantsäure, f. alantowä kyselina. 

Alantwurz, f. koren omanowy. 

Alaun, m.kamenec; in einigen Gegenden,ledek. 

Alaunerde, f. kameneönä, kamencowitä zemt. 

Alaunschiefer, m. bridlice kamenecnä. 

Alaunstein, m. kamenecnik. 

Älchen, n. auhoricek. 

Alizarin, n. marenowina. 


‚Alkali, n. s. Pottasche. 


Alkalimeter, m. lauhomer. 


- Alkaliode, pl. zäsady rostlinne. 


Alkalisch, drasliöity, Zirawinny, alkalny. 

Alkohol, m. lih; A. rektifizirter, lih sehna- 
ny., prepuzeny; absoluter, wasserfreier A., 
lih prostocisty, 1. bezwody; höchst rekti- 
fizirter A., lih nejschnanejsi. 

Alkoholmeter, m. lihomer. 

Alkoven, m. der abgesonderte Theil eines 
Zimmers, pristenek, alkowna. 

Allee, f. stromoradi, postromi, aleje. 

Allgut, n. (chaenopodium, bonus Henricus), 
merlik wäedobr. psoser, lebednik, wSedobr. 

Allantoissäure, f. s. Amniossäure. 

Allod, Allodialgut, n. zpupny od. wlastni 
statek. 


 Allseitswendig, s. Vielwendig. 


Almer, f. almara, armara, jarmara, alm£r. 

Aloe, f. (aloe), aloe. 

Aloebitter, horätina aloowä. 

Alpe, f. hole, alpa. | 

Alpenbachstelze, f, s. Alpenflurvogel. 

Alpenbirke, f. (betula nana), briza nizkä. 

Alpenehrenpreis, m. (veronica alpina), roz- 
razil horni. . 
Alpenflurvogel, m. Alpeugrasmücke, f. 
(accentor alpinus), sedmizwonek horni. 
ARME, ın. (lepus variabilis), zajic heläk, 
e . 

Alpenheckenkirschenstrauch, m. (loni- 
cera alpigena). zimolez horni. 

Alpenklee, m. (trifolium alpestre), jetel 
podhorni. 

Alpenkraut, n. (stachys alpina),£istec horni. 

Alpenlerche, f- (alauda ulpestris), skriwan 
horni. 

Alpenpflanze, f. krimka. 

Alpranke, f. (solanum dulcamara), lilek 
sladkohorky, psinky wodni, sladk& wrbka, 
mysi drewo. 





Alpröschen, n. s. Winterrose. 

Alster, f. (corrus pica), straka. 

Älsterspecht, m. (picus medius), datel pro- 
stredni, strakopüd, strakapaun. 

Altan, m. pawlan; A. im Garten, besidka. 

Altanendach, n. plochä strecha. 

Altgesell, m. starsi towarys; bei den Mül- 
lern stärek; b. d. Bräuern, podstarsi. 

Altknecht, m. podstarsi. 

Altmannskraut, n. (senecio vulgaris), star- 
cek obeeny, primetne koreni mensi, lomihnät. 

Altreh, n. (tdm.) srna. 

Altthier, n. (wdm.) lan. 

Alumin, n. hlinik. 

Amalie von Brabant, (Birn.) militka Bra- 
bantskä. 

Amarant, m. (amaranthus), laskawec. 


Amarelle, f. (cerasum armeniacum), amr- 
hele, amarelka, hamrale, hamrle, hamrne ; 
A. Monoes, Monowä amarelka; frühe kö- 
nigliche A., ranni krälowsk4 amarelka; 
süsse A., sladkä amarelka. 


Amarelweichsel, f. s. Amarelle. 

Amaryllis, f. (amaryllis), zwonice. 

Ambos, Amboss, m. kowadlina. kowadlo, 
näkowadlo, nikowadli, näkowa, näkow ; A., 
am Ohre, kowadlina. 


Ambossschmied, m.- kowadlinär. 
Ambossstock, m. näkownik, nakowadelnik, ’ 


(spalek pod kowadlinu). 


Ambrette, f. (Birn) ambretka; A. mit Dor- 


nen, prawä zimni ambretka. 


Ambrosia, f. (ambrosia), bozibyt. 


Ameise, f. (formica) , mrawenec obeeny, 
mrawee, mrawek ; die rothe A., mrawenec 
cerweny. 

Ameisenei, n. mrawenci wajicko. 

Ameisenhaufen, m. mraweniste, mrawen- 
ci hromädka. 

Ameisenlöwe, m. (myrmeleonides forıni- 
carum), mrawencojed, mrawkolew. 

Ameisennaphtha, f. nafta mrawenei. 

Ameisensäure, f. kyselina mrawenei. 

Amethystfarben, ametystowy- 

Amidamsblume, f. (ornithogalum umbella- 
tum), snedek wreholicnaty , orechowec, 
snedek. 

Ammer, m. (emberiza), stımad; 2. A, 8- 
Amarelle. 

Anmerling, m. (emberiza citrinella), str- 
nad obecny. 


Ammoniak — Anflussa. 


Ammoniak, Ammonium, n. (ammonium), 
tpawek; kohlensaures Ammonium , uhlic- 
patan Epawkowy, hnilomocek ; salzsaures. 
A,tpawkowec; hydroihionsaures. A., smr- 
doipanek ; schwefelsaures A., siritan öpaw- 
kon, 
Ammoniakkali,'n. 
draslocpawkowy. . 
Amnoniakmagnesie, f. öpawek horcikowy ; 


rer A., kostican &pawkohorci- 
owy. “ 


(weinsteinsaures), winan 


Ammoniaksalz, n, mocck , 
epawkowä sül. 

Ammoniumplatinchlorid, 
koplaticity. 

Amniossäure, f. kyselina alantowä. 

Amorphe, f. (amorpha), netwarec. 

Amonshorn, n. (inder Anat.), roh Amonüw. 


Ampelkraut, n.(verbascum Iychnitis), diwiz- 
na knotowkowitä. . 


&pawkoweec, 


n. solicnik &paw- 


Ampfer, m. (rumex),'stowik, stawik, klaw, 
stewik, Stawlik ; krausblätterige A.. (ru- 
ner erispus), Stowik kaderawy. 

Aupferkraut, n. (rumex acetosa), Stowik 
obeeny ; Stowik, wetsi Slowik, Stip, ätip 
kobyli, kyseläc, kyseläk. 

Ampbibion, n.(amphibium), obojziwlec, oboj- 
äwelnik, obojziwelni ziwocich. 

Amphibisch, obojziwelny. B 

Aunsel, f: (turdus merula), kos. 

Anselbeere, f. (rhamnus catharticus), re- 
seilik pocistiwy, Fehetläk. 

Amstelkraut, n. (thalictrum aquilegifo- 

Pal Zlutucha orlickolistä. 
msler, m,‘ (ori rec Pet 
a 

Anyedalin, r. mandlowina. 

Anackern, priorati. 


Analyse, f. chemische, rozlusowäni; A. der 
almosphärischen Luft, rozbor wzduchu, 
Pro f. (bromelia), ananas. 
| fermeet ikose, f. ananasowä merunka. 
N, f. hruska ananaska, ananaska. 


A 
nzierdheere, f. (fragaria grandiflora), 
odnik hrubokwety ‚jahoda ananaska. 


Ananashaus, n. ananasnik. 


Ä 5 r 
ze (in der Bauk.), einen Balken 
A 'e Träger mit Ankern befestigen, 
: ; “u Sepnauti, spinati. 
alomie, f. die Zergliederung (von, Men- 


schen, Thieren), pitwa, rozbiräni töla. 
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Anbau, m. der A. einer Pflanzenart, setba, 
sije, naseti. 
Anbauen, (eine Pflanzenart), nasiti rostlin. 

Co si nasejes, to ziti budes, 

Anbauer, m. rozsdwat. 

Anbinden, n. (im Weinbaue), wäzäni. 

Anblasen, (wdm.) zatraubiti. 

Anblatten, (in der Baukunst), ein Holz, 
von. dem die Hälfte der Dicke abgenom- 
men worden ist, an ein anderes befesti- 
gen, priplätowati. 

Anblässung, f. d. Waldseichen, liz, ceych, 
liha. 

Anbohren, nawrtati, awrtati. - 

Anbohrer, m. (ein Bohrer), owrtäs. 

Anbreiten, das Getreide zum Dreschen auf 
der Tenne ausbreiten, rozestriti, rozloziti 
snopy, rozhrnauti, rozhrnku udelati. 

Anbringen, (wdm.), uwesti. 

Anbruch, m. s, Egelkrankheit. 

Anbrüchig, (im Forste.), zakazeny; an- 
brüchiges Holz, zakazend drewo; (wdm.) 
von Wildbrät, zawäni, woni. 

Anbrüchigkeit, f. (im Forstw.), zakase- 
nost; 2. 8. Egelkrankheit. 

Andeutung, f. s. Rudiment. 

Andorn, »n. (marrubium), jableenik; der 
gemeine A., (marrubium vulgare), jablec- 
nik obeeny, burina bilä. 

Androgynisch, (in d. Bot.), obojpohlawy. 

Andromede,' f. (andromeda), bahenka. 

Aneinanderliegend, (in d. Bot.), prildha- 
Jiei, prilozeny. 

Anemone, f. Anemoneröslein,n. (anemo- 
ng), sasanka. 

Anfahrt, Anfuhr, f. prijizda, prijizdka, 
prijezd, 

Anfall, m. (b. Vogelst.), die schnelle An- 
näherung der Vogel, padäni ptactwa; A., 
(beim Vogelher#), dürre Bäume, näpadky, 
üpadky; A. des Wassers, doräZeni wody; 
A. der Krankheit, ütok nemoci. 

Anfallen, (wdın.) zawetriti. 

Anfalzen, pridraziti, drääkau spojiti. 

Anfedern, (wdm.) perejniti. 

Anfesseln, (1dm.) spautati. | 

Anfliegen, (im Forstw.), nalitnauti, nasiti 
se, nasiwati se. 

Anflug, m. nälet; (im Forstw.), nälet; 2. 

.  mläz, mläsi. 

Anfluss, m. nänes, nänos. 
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18 Anfugen — Anisbau. 


Anfugen, durch eine Fuge verbinden, pri- 
draziti, dräzkau spojiti. - j 

Anfussen, (tdm.): bei den kleinen Raub- 
vögeln, sich auf einen Baum setzen, zawe- 
siti se, posaditi se na strom. 

Angebäude, n. pristawek. 

Angegangen, (wdm.) zawäni; angegange- 
nes Wildbrät, zawäniwä zwerina. 

Angehen, ir. (vom Wilde), eine Spur fin- 
den, wystopowati, stopu najiti, wysliditi. 

Angehend, (wdm.) dospiwajiei. 

Angeklammert, (in d. Bot.), pricepeny. 

Angeklebt, prilepeny. 

Angel, f. udice; A. auf grössere Fische, 
vorzüglich Hechte, Stikowec; kleine A., 

‚udicka; A., Thürangel, stezeje. 

Angelborste, f. (in d. Bot.), Kotwicka. 

Angeleisen, n. (wd,) udice. 

Angelfeile, f. pilnik zahnuty. 

Angelfisch, m. udiöni ryba. 

Angelfischer, m. udicnik. 

Angelfischerei, f. loweni ryb udiei, na udici. 

Angelhaar, n. s. Angelborste. 

Angelike, f. (angelica silvestris), dehel 
lesni, angelika lesni, planä od. mensi, an- 
gelicka, janoklika; 2. (aegopodium poda- 
graria), jarus obeeny, kozinoha, Jjarus, 
kerhart; 3. (selinum carvifolia), olesnik 
kminolisty. 

Angeln, uditi, Fische a., uditi, ryby na udici 
chytati, lapatı, lowiti. ö 

Angelplatz, m. udieni jowiste. 

Angelruthe, f udieni prut. 

Angelschnur, f. zinka, wlas. 

Anger, m. eine Aue, palauh, palauk, üpor, 
pazit, drahy, draha. nr“ 


Angerblume, f. (bellis perennis), sedmi- 
kräsa vzimä, chudoba, chudobka, chudo- 
bicka, mateenik mensi, kakuska, eikänka, 
sedmikräsa, zapomenutkag 2. (scandix pec- 
ten), wochlice hrebenatä. 


Angerkraut,n.(polygonum avieulare),rdesno | 


&lukawce, truskawec wetsi. Stukawee. sfu- 
kawice, stukawka, stikowee, chrustawec. 
Angerling, m. (agaricus campestris), be- 


dla ühelka, pecirka, pecürka, pecurka, zam-. 


pion, cikänka, cauralka, zemanka. 
Angesäet, sety. 
Angesetzt, die Stute hat angesetzt, klisna 
züstala hrebna. 
Angewachsen, prirostly; rundum a., ko- 
lem prirostly. 












Angewege, Anigeweihe, n. (in den Müh- 


len), zhlawi. 


Anglisiren, anglizowati, koni ocas zkrätiti.- 
Anhalftern, die Halfter anlegen, ohläwku 


däti; a., an die Haifter binden, za ohläw- 
ku, na ohläwku priwaäzati. 


Anhalsen, (wdm.) dem Hunde das Hals- 


band anschnallen od. das Hängeseil an- 
legen, obojek däti, Snuru pripnauti. 


Anhalten, (tedm.) dodriowäti; der Hund 


hält an, pes dodräuje. 


Anhaltkette, f. näwojnik, drzeni. 
Anhaltseil, n. prowaz nadräowaci. 
Anhang, m. priwösek; der wurmförmige 


A. (in der Anat.) s. Wurmfortsats. 


Anhänger, m. (eine Art Apfel), pijawec. 
Anhängsel, n. priwesek; ohne A., bez pfi- 


wesku. , . 
Anhängselig, priweskaty. 
Anhängsklotz, m. (beim Floss), nälewka, 
zälewka. 


! 


Anharken, prihrabati. 


Anhatz, f. (wdm.) stwaniste. 

Anhau, m. priseka. 

Anhauen, (in der Angelfischerei), potr- 
hnauti udici. 

Anhäufeln, kopeiti, okopäwati, okop£iti ; 
Kohlpflansen a., kapustu neb zeli okopciti, 
okopati, kopeiti, okop4wati. 

Anbäufeeisen, m. (bei der Pferdehacke), 
okopäwaei radlicka, prihrnowacka. 

Anhäufepflug, m. oworäwa6,; oworäwaci 
pluh. 

Anheften, pripnauti; die Schiffmühle a., 
pripnauti lodni mlyn; 2. (wwdın.) zawesili. 

Anhetzen, (wdm.) Stwäti. 

Anhetzer, m. (eine schwächere Gattung der 
Karpfen, welche noch nicht zur Genera- 
tion geeignet sind, und zum Aneifern zu- 
gesetzt werden), postewük. 

Anhieb, m.- (im Forstw.), das Anhauen 
der Bäume, lizowäni, nasekäwäni, ceycho- 
wäni stromü; A., der Ort, liza, liz, nüsek, 
näseka, ceych. ‘ 

Anhögerung, f. (im Wasserbau), wrstwa 
apruzowä. 

Animalisation, f. zeziwociseni. 

Animalisch, ziwocisny. g 

Anis, an, (pimpinella anisum), bedrnik anyz, 
anyz. . 

Anisapfel, m. anyzowe jahlko. 

Anisbau, m. setba anyzu. 


Anisbranntwein — Ansate. 


Anisbranntwein, m.koralka anyzowä,anyz- 
ka, anyzowka. 

Anisbrod, n. chleb 8 anyzem. 

Anisfeld, ». anyziäte. 
Anisknabenkraut, n. (orchis morio), wsta- 
wat obecny, mudatka, wstawac, Zezhulka. 

Aniskörhel, n. (scandix odorata), woch- 
lice wonnd. 

Anjochen, an das Joch spannen, zapfä- 
hnauti do jha, jiha, do jarma, 

Ankeilen, priklinowati. 

Anker, m. kotew, kotwa, kotwice; A., (in 
der Bauk.), häk, skoba; bei einem Schrot- 
wand- Fluder od. geschroteten ‚Uferversi- 
cherung , welche mit dem Hirnhalse in 
selbe eingearbeitet (eingebunden) sind, und 
sur stabilen Festhaltung derselben dienen, 
krace; vernadelter A., zajehlowanä krace. 

Ankeiten, mit einer Kette fest machen, re- 
(tzem swäzati, Fetezem pripnauti, upnauti, 

 prituziti,  - 

Ankirren,(1edm.) bei den vierfüssigen Thie- 
ren das Anlocken durch Futter, wäbiti. 

‚Ankitten, pritmeliti. 

Anklammern, mit Klammern fest machen, 
priskobiti, skobau upnauti, 

Ankleidezimmer , n. oblekärna , oblikaci 
pokoj " . 

“Anklopfer, m. 8. Binderschlägel. 

Anklopfring, m. an der Hausthür, klepa- 
dlo, klepaci. kruh. 

Auködern, durch einen 
priwnaditi, nawnaditi. 


Ankommen, (beider Biergährung), na ujatau. 
Ankoppeln, (wdm.) spojiti. 
Aulage, f. der Grund eines Gebäudes, z&- 
ad, zalozeni; A,, (im Forstw.), der Ort, 
wo die Holzhauer zur Arbeit hingewiesen 
#ind, wykaz; A., ein mit Bäumen besets- 
fer Ort, sad; eine neue A.. nowosad; A. 
(«uf der Dreschtenne) , näsad; anlegen, 


nasaditi, 
Anlaschen, lizowati; nalizowati. 


Anlassen, ; : 
» tr. nahnati, napustiti: den Teich 
4, rybnik nahnati. i ’ 


Anlauf, m. (ind : j 
pribehanil er Bauk.), prirostka, 2. (wdın.) 


N FR 

ni, (vön Metallen), kaliti; a. lassen, 

reg ‚damit. das Wild sicherer erlegt 
‚ pribehnaut nechati; das A., kalenı. 


inufstange, f. (im Hüttenbau), napau- 
Anläufern, (b. 3 


Köder herbeilocken, 


ogelstell.), äperkowati. 
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Anlaufriemen, m. (beim Pferdgeschirr), be 
haun. 

Anlege, f. bei der Bretermühle, zäkladka. 

Anlegebret, n. (beim Moldauschiff), käca. 

Anlegen, (wam.), rozstaweti; 2. (dm.) uwd- 
zati; 3. (wdm.) uwesti. 

Anlegeschloss, n. wisuty zümek, kladka. 

Anlegkette, f. petlice, retez u dweri. 

Anleimen, prikliziti. 

Anleiten, (in d. Landw.), die Hopfenran- 
ken stängeln, chmel westi, wäzati. 

Anliegend, (in d. Bot.), nadbileöni, podbi- 
leeni, pribileeni. 

Anlöthen, pripäjeti. 

Anludern, (wdın.) durch Luder ‘oder Aas 
anlocken, nawnaditi, priwesti na üjed. 

Anmauern, prizditi. 

Annaberger-Apfel, m. s. Malerapfel. 

Annageln, pribiti. 

Annähernd, pribliziwy. 

Annehmen, (wdm.) doräzeti; der Eber 
nimmt den Hund an, kanec doräzf na psa. 


Annetzpinsel, m. (5. Maurer), nawlazo- 
wacka, nawlazowaci Stetka. 


Annieten, prinytowati, pfinytkowati. 
Anomalisch, (in der Bot.), odchylny. 
Anpflanzen, nasaditi, nasazowati, nasäzeti. 
Anpflügen, priorati. 

Anpfropfen, pristepiti, pristipiti. 
Anplätzen, (im Forstw.), die Bäume be- 


zeichnen, lihowati, lizowati, ceychowati 
stromy. 

Anplätzung, f. lihowäni, lizowäni, ceycho- 
wäni siromü. 

Anposchen, n. (twdm.) wäbeni zäsypem. 

Anrainer, m. s. Gränsnachbar. 

Anrammeln, priberaniti, zaberaniti, bera- 
nem upewniti. 

Anregen, (wdm.) wyhnati. 

Anrennen, (wdım.) wraziti. 

Anrichten, (in d. Mühle), naprawiti mlyn, 

Anrötheln, narudkowati, rudkau nazname- 
nati. 

Anrotten, okopäwati, prikop4wati, 

Ansäen, nasiti, positi, posiwati, nasiwati, 
zasiwati, osiwati; sich a., ositi se; es hat 
sich ein Strauchwerk dort angesäet, oselo 
se tam krowi. : 

Ansägen, pilau narezati. 

Ansatz, m. s. Stiel ;-.A. des Gewehres, 
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20 Ansatzfeile — 


nasazeni zbran&; A. von Holz, (an d. Mals- 
dörre), katirky; süsser A. bei gedörrtem 
Obst udgl,, näsladek ; in d. Bot., podsada. 
Ansatzfeile, f. ndsadni pilnik. 
Ansatzkästchen, n. (bei d. Bienenzucht), 
näsadni truhlicek. 


Ansatzlos, (in d. Bot.), beznasadky, bez- 
protahy, bezpodsadky. 

Ansatzröhre, f. (in Pumpen), näsadka, 

Ansäuern, nakyseliti. 

Ansauger, m. (in d. Bot.), prissajidlo. 

Anschalmen, (im Forstw.), s. Anlaschen. 

Anschiebling, Anzug, m. (an den Spar- 
ren), nämetek, patka, 

Anschiessen, ir. durch einen Schuss ver- 
wunden, (t0dm.) postreliti, nastreliti; das 
A. der Milch, sedini. 

Anschiftling, m. (in d. Mühle), bakrlik, 
näplatek. 

Anschilden, (bei d. Gärtnern), Stitkowati; 
ockowati Stitkem, 2. (twdm.) Stitem za- 
häneti. 

Anschirren, pristrojiti (kone, woly); ein 
angeschirrtes Pferd, strojeny, pristrojeny 
kün. 

Anschlag, m. beim Gewehr, lic ; im A. lie- 
gen, w liei byti; A., (in d. Mühle), od- 
räzka; Spannung des Anschlages, sowohl 
zur Ausbeutelung als Säuberung des Meh- 
les, natazeni odrääky, jak k wypräseni 
mauky tak i wycisteni; A., (bei d. Thür 
oder dem Fenster), prirazka. 

Anschlagen, (tedın.) von Hunden , hläsiti; 
das Gewehr a., zbran do lice wziti, zbran 
prilieiti, k liei priloziti; schlagt an! pri- 
lozte! 

Anschläger, ‘m. (in d. Mühle), odräzka. 

Anschlemmen, ‘zabahniti, naplawiti, nano- 
siti. 

Anschlichten, (Holz), wyrowaati, narownati. 

Anschmieden, prikauti, prikowati, ukowati. 

Anschmiedung, f. ukowäni, prikowäni. ' 

Anschneiden, (wenn Jagdhunde das gefan- 
gene Wild zerreissen und sum Theil fres- 
sen), nariznauti. 

Anschreien, (tedm.) zahläsiti; 

Anschrecken, (wdm.) zastraßiti. 

Anschuss, (wdm.) die Wunde, welche ei- 
nem Wilde durch einen Schuss beige- 
bracht wird, räna. 

Anschutt, m. nänes, nänos, 


Ansteckbohrer. 


Anschweissen, (b. Schmiede), swariti, swa- 
rowati, priwariti; A., (wdm.) 8. Anschies- 
sen. : 

Anschwellung, f. in der Heilkunde, uädor. 


Anschwemmung, f. naplaweni, priplaweni; 
A., das angeschwemmte Land, näplaw, 
nänes, nänos, näkal, naplawenina. 

Ansehnlich, (in d. Bot.), okäzaly. 

Ansetzen, (tdm.) zasaditi, zaloziti, do lice 
wziti, K liei priloziti; seist an! do lice! 
od. zalozte! 2. (wdm.) von Wild, naska- 
kuje; a., (von Thieren) empfangen, brezi 
byti; die Stute hat angesetzt, klisna ostala 
hrebnä; die Kuh hat angesetzt, kräwa 
züstala telnä; Hühner a., slepice nasaditi; 
Getreide zum Dröschen a., obili nasaditi; - 
Essig a., ocet nasaditi; dus A. des Ge- 
treides zum Dreschen, säzka. 

Ansitz, m. 8. Anstand. 

Änspann, m. sprez, zäprez, sprezeni. 

Anspannen, vorspannen, zaprähati ‚.zaprä- 
hnauti, priprähati, priprähnauti; die Pferde 
anspannen, kone zaprähnanti. 

Anspanner, m. priprahat, zaprahat. 

Anspannung, f. zaprezeni, zaprähnuti. 

Ansprechen, (aus der Fährte oder nach 
dem Leibe und Gehörn eines Thieres be- 
stimmen, was es ist, und wie es auf gul 
weidnfännisch genannt wird), ustanowitl. 


Anspringen, (tdm.) naskokiti. 

Anspruch, m. (wdm.) die Benennung, po- 
jmenowäni. 

Anspülen, anschwemmen, naplawiti, nanositi. 


Anspülung, f. das angespülte Erdreich, nä- 
plaw, nänes, nänos, näplawa, prirostek. 

Anstählen, zoceliti, zocelowati, naoceliti.. 

Anstängeln, n. nahijeni tycek. 

Anstand, m. (wdm.) der Platz, wo man 
ansteht und_das Anstehen selbst, cekanä, 
&ekäni, eihacka, Cihanä, podsed, postrizka; 
auf den A. gehen, na- cekanau , Cihanau, 
&ekäni jiti, na podsed, na postrizku wy- 
jiti. Als ich auf den A. ging, ka mein 
Jagdhund einem Sechsender auf die Spur, 
und setzte ihm nach, doch wollte es ihm 
nicht gelingen, mir ihn in die Schusswette 
zu bringen. Honici pes, kdyz ‚sem sel 
na tekanau, wyslidil Sestäka. a za nim se 
pustil, nepowedio se mu wsak, aby mi 
ho nä ränu prihnal. 


Anstehend, s. Berührend. . 
Ansteckbar, (medis.), nakazliwy. 


Anschützen, (b. Wassermühl.), wodu na- | Ansteckbohrer, m. nawrtäwa6 , nawrtd- 


drieti. 


waedlo. 


Ansteckung — Apfeilquitte. 


Ansteckung, f. nakazeni. 

Ansteckungsgift, (. Ansteckungsstoff, m. 
vikaz, nakaza, nakazliwina. 
Ansteckungskrankheit, f. näkazliwd ne- 
mir. . 

Anstellen, (wdm.) einen Ort anweisen, po- 
stawıli, ’ 

Anstocken, (von Pflanzen), zaklädati, ko- 
fen wyhäneti, hnäti, na koren zaloiiti. 

Anstossen, das Pferd stösst an, kün se po- 
ya wrääi; anstössiges Pferd, potykawy 
ün, 


Anstosssleine, pl. (beim Ackern), z&wady. 

Anstreichen, mit Farbe, barwau natirati, 
natriti; mit Firniss a., ofermeäiti; mit 
Nauerkalk a,, patcechowati, pacokowati. 

Anstreicher, m. barwic, naterac, natirac. 

Anstreicherarbeit, f. präce naterace, na- 
teracskä präce, 

Anstreichpinsel, m. nateraci Stöteo, 

Anstrich, (wdm.) die Fährte des Hirsches 
'm Morgenthau, stopa jeleni. 


Anlagonist, m. (in d 2. 
odpornik. (in der Anat.), protiwnik, 


Aulberentragend, prasnikonosny, 
Antheridie, f. (in d. Bot.), pelatka, 


Antheridienköpfehen, n. (in der 
hlivka pelatkonosni. 


Antheridienscheibe, f- ter& pelatkonosny. 
Antheridientragend, pelatkonosy. 

Anfhrax, n. 8. Milzbrand. 

Antichlor, ın. kazisolik, 

Antimon, Antimonmetall, Antimonium, n. 


strabik 


Bot.), 


‚nlmonoxyd, n. strabicitee, 
ae, f kyselina strabiönd. 
n ee m. 8. Gesichtsnerve. 
ee, n. swaty ohen. 
NsKkraut, N. (epilobium angustifolium), 
Wrbowka kopinat 
Antrei inäti 
re pohäneti; gegen das Wasser und 
„em Wasser a., (in d. Mühle), po- 
Kran proti wode a po wode. 
TTIEb, m. nähon: A I ] 
{ «, (eine Vorrichtun 
a Holaflögse), N rd = 
: ‚m. der Dreisch i- 
mochod, jinochod, an Pate Pferdes, z— 
In o&el, m. 8. Entvogel. 
Anwalt, m, näwladni, hospodärsky. 


Anwand ; 
üwrai, {ie Anwände - sauwrat ‚ üwrat, 


f} ’ . 
a, wrbowka, wrbice, wrbka., 
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Anweisegeld, n. welches dem Förster für 
das Holzanweisen gezahlt wird, wykazne. 

Anweisen, wykäzati; das A., wykazani; 
das A., das Aufbinden der Pflanzen an 
die Hopfenstangen, nuawazowäni chmele na _ 
tyce. 

Anweissen, obiliti, lieiti. 

Anwerfen, tünchen, owrhnauti, obwrhnauti, 
obmitati, omitnauti, namitati. - 

Anwurf, m. omitka owrh, owrhnuti, ob- 
mitka, nämetka, ometek, omitek (owräka) ; 
rauher A., obmitka na ostro. 

Anwurzeln, wkoreniti se, zakoreniti se, 

Anzapfen, nacepowati, nacepiti, natocitiz 
Bäume a., stromy nawrtati. 

Anzäumen, den Zaum anlegen, ouzditi, uzdu 
däti, 

Anziehen, (wdm.) wenn der Hund ein 
Wild wittert, zatahuje; a., befestigen, twr- 
diti; die Mühlspindel a., twrditi wreteno. 

Anziehungskraft, f. pritahawost, pritazli- 
wost. 

Anzug, m. s. Anschiebling. 

Anzugnagel, m. 3. Schiftnagel. 

Aorte, f. srdeönice; die vordere und hin- 
tere A., predni a zadni srdecnice. 

Aortehogen, m. oblauk srdecnice. 

Apfel, m. jablko, jablo, jabko, wilder A., 
planätko, pauchle, plane jablko; der A. 
hat einen weinsäuerlichen Geschmack, ja- 
blko mä nawinulau chutf; ein Art A., sladäc. 
Nepadä jablko daleko od jablone. Ne- 
padne jablko od stromu daleko. 

Apfelbaum, m. jablon, jablonowy strom ; ge- 
pfropfter A., Step. 

Apfelbäume, Äpfelbäume, coll, jabloni, 
jablonowi. . 

Apfelbaumholz, n. jablonows driwi. 

Apfelbirn, f. jableöni hruska, jahleönice. 

Apfelbrecher, m, öesäk, skripec na jablka.” 

Apfelessig, m. jableöni ocet. Re 

Apfelgarten, m. jableönice, jablowna, ja- ' 
blonice, jabloniste, Stepnice. 

Apfelgrün, jablkowy. 

Apfelkürbiss, m. (cucurbita 
tykew turek, harbuz, turek. ’ 

Apfelmelone, f. (cucumis dudaim), dyne 
perskä. . 

Apfelmost, m. jablöäk, jabcäk, mest ja- 
blecnt. 

Apfelquitte, f. (pyrus cydonia), kdaule 
obeend, kdaule pland, kdaule, kuina. 


melopepo), 





22 Apfelrose — Argentan 


Apfelrose, f. (rosa rubiginosa), rüze reza- 

 wä od, rezolistä. 

Apfelsäure, f. kyselina jableöni, jablkowä, 
jablan; brennzliche A., kyselina smählo- 
jablkowä, 

Apfelschimmel, m. jableänik, jablonäk, jab- 
kowity, jablecnat® kün. 

Apfelstamm, m. pen jablonowy. 

Apostem, n. hliza, neZit sebrany. 

Apostemkraut, n. (scabiosa arvensis), chra- 
stawec polni- 

Apostemröhrlein, n. Apostemröslein, n. 
(leontodon taraxacum) , smetanka obecnä. 

Apotheke, f. iekärna, lökowna. 

Apotheker, m. lekärnik. 

Apothekerbüchse, f. puska na leky. 

Apothekergehilfe, m. pomocnik lekärnicky. 

Apothekergewicht, n. lekärnick& wäha. 

Apothekerkunst, f. lekärnietwi, umeni l&- 
Kürnicke. 

Apothekerpfund, ». lekärnickä libra. 

Apothekerrechnung, f. ücet, pocet lekär- 
nicky. y 

Apparat, m, stroj, nästroj, näcini; physi- 
kalischer A., näcini prirodnick£, silozpytne; 
galvanoplastischer A,, kowosrääni stroj. 

Appel, (wdm.) posluänost; der Hund hat 
A,, pes je 'poslusny; A. blasen, (twdın.) 
swolati, swoläwati. . 

Appetitlosigkeit, f. nechutenstwi. 

Appich, m. (apium), mirik. 

Apporte, (Zuruf an Hunde), bring, bring 
her, hole es, prines, pones. 

Appörtiren, (von Hunden), bringen, holen, 
prinesti, prinäseti. 

Aprikose, f. (prunus armeniaca), merunka, 
merunka obecnä, merunkowy strom, mo- 
rulka, marhule, marula; frühe Muskateller 
‘ A., ranni muskatelowä merunka; ungari- 
sche A., uhersküä merunka, uherka; Albergs 
A., Albergowa merunka; A. von Nancy, 
Nancenskä merunka, nancinka; grosse ge- 
meine A., welkä obecnä merunka; könig- 
liche A., krälowsk4 merunka, krälowka; 
A. von Breda od. Rotterdamer, holländi- 
sche A., mandlowä merunka, mandiowka ; 
schwarze A., cerna merunka. 

Aprikosenpflaume, f;: merunkowä sliwa; 
rothe A., cerwenä merunkowä &westka. 

Aprilblume, f. (anemone nemorosa), Sa- 
2 sanka hajni, pohanina bild, rüzicka hajni. 

Aquivalent, n. stejnocena, stejnomocnina. 


.| Arbeiten, pracowati; 


Äquivaliren, stejne ceny byti. 
Araber, (Wein), arabskd; rother A., öer- 
wend arabske&. 


Arbe, f. (Thürarbe), skoba. 
Arbeit, f. prüce, dilo; beim Weinbau, räz; 
aus der A. entlassen (b. Weinb.), z räzu 


propausteti; das letste Stück der A., do- 
deläwka, dodelka, dodilka. 


etwas langsam a., 
wolnau pracowati; für sich a., nicht für 
den Meister (bei den Maurern, Zimmer- 
leuten und Ziegeldeckern), melauch; das 
Individium, welches sich bei dieser Arbeit 
verwendet, melauchär; a., (twdm.) einen 
Hund, heisst ihn abrichten, psa uciti, cwi- 
eiti. Ado dela, wydela. Jaky plat, taka 
prace. Jez do syta a delej do potu. ‚Spe- 
ine k jidlu, spesne k dilu. Jahy kdo k ji- 
dlu, takony k dilu. Prace bezdeöena ne- 
bywä mdeönd. Prüce knapnä mälo platnd. 
Ustanriend präce, ne en Bez prace 
nejedi se koläce. ‚S’ chuti do toho, je pül 
hotomwo. Na sebe pracomati nehanba. Kdo 
zräna polihä, weder pobiha, 

Arbeiter, m. delnik, pracownik; A., der im 
Sommer arbeitet, Jeini delnik. 

Arbeitsbiene, f. “elnd, pracowits weela, 
plastewnice; eine verkümmerte A., krnelka. 

Arbeitskraft, f. pracowni Sila. 

Arbeitsleute, pl. delniei, pracowniei. 

Arbeitslohn, m. mzda, plat za präci od. 
od präce. 

Arbeitspferd, n., kün do präce. 

Arbeitstisch, m. (b. Ziegelstreicher) stok, 

Arbeitswalze, f. wälee. : j 

Arbeitsvieh, n. delng howado, delny do- 
bytek, 

Arbeitszimmer, n. pracowna. 


‚Arche, f. (wdm.) Snüra. - 


Architekt, an, krasostawitel. 
Architektur, f. kräsostawitelstwi. 


‚Architekturzeichnung, f. kräsostawitelsky, 


wykres, näkres. 
Architektonisch, kräsostawitelsky. 
Architrab, m. nadlılawnik, nählawnik, ar- 
chiträb, 
Ärchitrabgesimse, n. nädhlawni 'Timsa, 
Area, fi die Fläche, powrchnost, plocha. 
Areometer, m. hustomer. 


Argali, (ovis ammon) , braw stepny, be- 
ran kamenny, argalı. 
Argentau, ». s. Neusilber. 


Arkade — Aschenkrücke. 


Arkade, f. zlaubeni, polaubi, arkada. 
Arlesbaum, m. s. Aarbeere, 

Arm, m. räme, paze. 

Armblättrig, chadolupenny. 
Armblüthig, chudokwety. 


Arme, am Hintertheile des Wagens, ramena 
u wozu; A. am Pfluge, raminka u pluhu; 
4. in der Sägemühle, bidelce. 


Armbein, #. kost ramennä, paäni; bei den 
Thieren auch, prieni-kost. 

. Armbreit, n. (in d. Mühle), nämetka, 

‚ Armbrust, f. kuse. 

Arnkeil, m. (in der Mühle), 
beim Hakenpflug, pasklin. 

Armkorb, m. üborek, kosiöek, 

Armlehne, f. im Wagen, spolehadlo wozni. 


Armlöcher, pl. Löcher in der Welle, z&- 
daby do hridele. 


nagel, m. (b. Wagen), zästraänik, - 
Arnsäule, f. slaup s rukanıa. 
Armschader, m. (Mühle), liönice, 
Armslänge; f- rameno, loket., 
mspange, f: (b. Wagen), spona na ra- 


pasklin; 2, 


priramek. 


. Aron, m, Aronwurzel, f.(arum), aron, Aro- 
nowa brada, twär swateho Jana, nadrä- 
hule, nadragula, zminee. 


Arsenik, m. otruh, otrus, otrusik, utreych, 
Otreych, sifanik ; gediegener A., otrusik sa- 
morody, 

Arsenikkies, m. dymawec. 

‚nenedure, f. kyselina_otrusiönä, 

{ nf druh; 2. das Pflügen (veraltet), 


a f Schlagader, tepna. 
‚Nerien-Kammer, f. s. Herzkammer. 
Arterien-Bjut, 2. tepni krew. 


Ärtesischer Brunnen, arteskä, wriand 
studne, j j 


Artischocke, f. 
kardus zahradn 

. and, n. role ernd. 
For f. ein Heilmittel ‚ek, lik; eriei- 
© 44, ohmekdiwy; schwweisstreibende 


» Pony Ick; stärkende A., posiliwy lek 
vernarbende Yu celiwy Ick. ö az 


meibereiter, m, s. Apotheker 
Tzneiberei jeni od. pfi 
aebereitung, f. strojeni od. priprawa 


(einara), articok, artiäok, 


Arzneihere; 
kunbereitungskunst, f. 8. Apotheker- 
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Arzneibuch, n. lekarskä kniha. 
Arzneibüchse, f. s. Apothekerbüchse. 
Arzneiflasche, f. lähew_ na leky. 
Arzneigesammtheit, f. lesiwo. 
Arzneigewächs, n. lekarskä rostlina. 
Arzneigewicht, n. s. Apothekergewicht. 
Arzneiglas, n. sklenicka na leky. 
Arzneikasten, m. schränka na leky. 


Arzneikunde, f. lekarstwi, weda lekarskä, 
umeni lekarske. 


Arzneikundig, umely w lekarstwi ; ein Ar- 
zneikundiger, l\ökar; 2. der Pharmazeut, 
lekärnik. 

Arzneikunst, f. lekarsk& umeni; 2. die Phar- 
macie, lekarnictwi. 

Arzneiladen, m. s. Apotheke. 

Arzneilehre, f. (Pharmacologia), lekoslowi, 
lekoweda, lekozpyt; veterinärische A., do- 
bytci lekoweda, lekozpyt. 

Arzneimittel, n. lek. 

Arzneimittellehre, f. s. Arsneilehre. 

Arzneipflanze, f. lekarskä bylina. 

Arzneipfund, n. 8. Apothekerpfund. 

Arzneirechnung, f. s. Apothekerrechnung. 

Arzneischrank, m. 8. Arzneikasten. 

Arzneistoff, m. lekowina. 

Arzneitaxe, f. lekärnickä wysada od, taxa. 

Arzneiverschreibekunst, f. s. Receptir- 
kunde. 

Arzneiverschreibung, Arzneivorschrift, 
f. s. Recept. 

Arzneiwaare, f. lekärnick6 zboäii. 

Arzneiwissenschaft, f. s. Arsneikunde. 

Arzneizettel, m. s. Recept. 

Arzt, m. lökar, lecitel. 

Arztgebühr, f. Arztgeld, n. leöne. 

“Ärztlich, lekarsky.- 

Asant, m. (assa foetida), locidlo öertowo 
lejno, certowe lejno. 

Asarumbitter, horstina kopytnikowä. 


Asbest, ım. asbest, osinek, skalni, kamenni 
len. 


Asch, s. Aesche. 

Asche, f. popel; metallene A., popel ko- 
wowy. - 

Aschenbrenner, m. popelär. 

Aschenfass, n. sud na popel. 

Aschenherd, m. popelistö, popelisko. 

Ascheukammer, f. popelärna, popelnik. 


Aschenkrücke, f. (im Bräuhause, wo mit _ 


um 


24 = . Aschenlauge 


Steinkohlen geheizt wird), hreblo na po- 
pel. 


“ Aschenlauge, f. popelowy lauh. 


Aschenloch, n. popelnik. 

Aschenpflanze, f. (eineraria), popelnik. 
Aschensalz, n. drasio, flus. 

Aschenthürl, n. dwirka u popelnika. 
Aschenwurz, f. (dietamnus albus), tfewda- 
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wa bilä, jesenec, jesenka, tfewdawa, trew- 
dala, tremdala, 

Aschenzieher,Aschenblasenstein,Aschen- 
blaser, m. turmalin, skoryl wzäcny, ta- 
Zipopel, mluniwek, tazipyr. 

Aschgrau, popelawy. . 

Aschkrähe, m. (corvus cornix) , wräna 
obecnä. 

Aschkraut, n. (senecio jacobaea), Stärcek 
primötnik, pfimetne koreni, wetsi kwet 
sw. Jakuba. 

Aschlauch, m. (allium porrum), tesnek 
por, por, por zimni, ofechowee. 

Aschmeise, f.(parus pallustris), sykoraluzni. 

Asparagin, chrestowina.. 

Asparaginsäure, f. kyselina chrestowä. 

Asphalt, m. s. Berghars. 

Assant, m.-s. Asant. 

Assimilation, f. zpodobnowäni. 

Ast, m. wetew, wetwice, snet, snetew, smet, 
smetew, klonik,.haluz; ein entlaubter A., 
-parkos; ein stumpfer A., pahyl; ein dür- 
rer A., suchär, suchä wetew; ein gabel- 
förmiger A., rozsocha; ein abgebrochener 
A., ulomend wetew; ein dünnes Astchen, 
rozha, snitka; wenn sich die Aste durch 
die Schwere des Obstes neigen, strom se 
owocem rozwahuje. 2. Ast, die Stelle im 
Holze, wo ein A. war, suk, konar, 

Astachsel, f. (in d. Bot.), rozpora. 

Aste, beim Hochwild; parohy. 

Aster, f. (aster), hwezdnik. 

Astholz, n. (coll.) ramli, ramlowi, halu- 
zowe, ramlow6 driwi,oklestkowe, wetwowe 
driwi, chwoj. 

Asthma, n. dychawice, dychawicnost. 

Astig, (v. Hochwild) , parohaty, paroäny; 
2. zieigig, wetewnaty. 

Astknorren, m. suk, konär. 

Astnagel, m. beim Ackerhacken, suk. 

Astragel, m. (astragalus), kozinec. 


Astranke, f. (in d. Bot.), paprutka, rudicka; 
rozwilina. 







— Ätzkalk. 


Astrich, n. (Estrich), lepenice, tlo; Ä., von 
Brettern, podlaha; von Steinen, dlazba. . 

Astrolabium, n. uhlomer. 

Astständig, wötewni. 

Astverbreitung, f. rozwetweni. 

Astvertretend, (in d. Bot.), mistowötewny. 

Asymmetrie, f. Unebenmass, nesmernost, 
neshodnost. j 

Athen, m. dech; freier A., wolny dech; 
schwerer A., tezky dech. 

Athemholen, n. dychäni. 

Athemröhre, f. prüduänice. 

Athemwerkzeuge, Athmungsorgane, pl. 
dychadla, üstroje dychaci. 

Athemzug, m. dech, wzdech, wzdychnuti. 

Atherisch, (chem.) flüchtig , silicni , tres- 
{owy; ätherisches Öl, trest, silice. 

Athmen, dychati; schwer athmen, teäko dy- 
chati, soptiti; das A., dychäni; schweres 
A., sopteni, tezk& dychäni; pfeifendes As 
fuciwe, sipliwe dychäni ; schnaufendes 
A., frkawe dychäni; stöhnendes A., ste- 
nawe, hekaw& dychäniz schluchzendes A, 
zlykawe, äkytawe dychäni; 2. (wwdın.) 
rozuähliti. 

Atlanten, pl. männliche Figuren, Atlanti, 
podnäseei sochy. 

Atlassartig, atlasowity. 

Atlassbeere, f. (crafaegus aria), jeräb muk, 
mukyn&; die Frucht, mukyne. . 
Atlassblume, f. (unaria rediviva), mesi- 

 senka. 

Atmosphäre, f. obor, opar plynaty, obor 
-parnaty, wzduchowy. 

Atmosphärische Luft, wzduch. 

Atom, n. prwek, drobnice, &ästice. 

Atomgewichte, s. Gleichwerthe. 

Atropin, n. rulikowina. 

Attich, m. (sambucus ebulus), bez- chebd, 
chebdi, zemsky bez. 

Attichbeere, f. chebdina, chehdinka. 

Attichstrauch, m. chebdi, chebzowi. 

Attika, f. (in der Architektur), atika. 

Atypisch, (in d. Bot.), odräzny. 

Ätzanımoniak, n. öpawek. 

Ätzbaryt, m. Zirawy merotee, 

Ätzbeize, f. moridlo lepiawe. 

Atzen, leptati, wyzirati. Ä 

Ätzkali, n. kyslienik drasliöity, Zirawe 
draslo, draslawek. 

Ätzkalk, m. zirawe wäpno. 


Atzlauge — 


Ätzlauge, f. äirawy lauh. 

Alzmagucsie, f. zirawy horeik. 

Atznatron, n. zirawä. salajka , kysliönik 
„swilcity, ee 
Ätzsoda, f. salajcek. 

Alzstein, m. ärawy, ranhojicky kaminck, 
kyslicnik draslicity. 

Alzung, f. (wdm.) ptaöi zob. 

Aue, f. eine am Wasser gelegene Gegend, 
pofiei; A. der Anger, luh, Juha, luznik, 
blana, blanc, — 

Auewächter, m. luäny.. 

Auezins, nm. Iuänd. 

Auerbirkhuhn, n. (teirao tetrix), tetriwgek, 
tetrew menßi. . 

Auergeflügel, n. (wdm.) tetrewi. 

Auerhahn, m. (teirao urogallus), tetrew, 
tzirew hluchy, hlusee‘, hluchan, tetrew 
weiky; d. A. hat seinen Stand ‚.tetrew 
m& swe& misto, 

Auerhahnbalz, f. tokäni, pojimäni se, pä- 
rei se tetrewü. 

Auerhahnbeller, m. ein Hund ‚ welcher 
die Auerhähne aufsucht, pes tetrewni od. 
aa tetrewy. 

Auerhenne, f. tetrewka, tetrewice. 

Auerkuh, f. zubrice, turice. 

Auerochs, m, (bos urus). byk, zubr, tur, 
ne zubar; ein junger Auerochs, zubie, 
re. 

Aufackern, durch Ackern zum Vorschein 
bringen, 
Boräwati, nawordwati 
"bau, m. wystawöni, postawöni. 


nn m. stawitel, postawitel, wysta- 

e 

Aufbaumeln, 
Well se, 


Au 
> ug, (wdm.) sagt man von den 
“roern, Katzen etc., wenn sie an einen 
R “um hinauf klettern, zawesiti se. 
Auf ung, f. wystaweni, postaweni. 
Dlühen, m. rozkwetäni, rozwijeni. 


Aufblattung, f- (b. d. Zimmerl.), pläto- 


Wänl, 


Au nt 
rauen, wsecky slady zwariti, wäechen 
Slad Spotrebowati, 


ufbrechen 
nauti, 


u j * Ey 
„inden, n. (im Weinb.), powazowäni; 
Auf Mceisen d. Pflansen, 
uch, m. (wdm.) die sämmtlichen Ein- 


(von Hasen), posaditi se, sta- 


» (dm) ausweiden ‚ wywr- 


wyorati; »a., nochmals ackern, 
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geweide, welche der Jäger beim Aufbre- 
chen des Wildes herausnimmt, wywrh, 
wnittnosti; A., (in d. Landwirth.), ein 
von Neuem bearbeitetes Grundstück, voz- 
worand, potrhanä ülehlina (nowina). 
Aufdecken, odkrywati;.das A., odkrywäni. 
Aufdocken, (tedın.) swinanti. 
Aufdresehen, ir. alles Getreide dreschen, 
wymlätiti; su Ende dreschen, domlititi. 
Aufeggen, wywläceti; a., nochmals eggen, 
na nowo wläceti, prewläceti; @., durch 
Eggen öffnen, rozwläceti. 
Aufeisen, das Eis öffnen, led wysekati 
NEN , y s 
prohluhne do ledu delati. 
Auffallen, (1dmm.) zapadnauti. 
Auffangebaum, m. eingelegte Bäume zum 


Auffangen der schwimmenden Scheite, nä- 
hon. 


Auffangstange, f. (bei Wetterableitern), 
hromoswodni hül. 

Auffischen, wylowiti, slowiti , zlowiti, ulo- 
witi. 

Auffuhr, f näwoz. 

Aufführung, f. nawozeni, näwoz; A. einer 
Mauer, wyhnäni, wystaweni zdi. 

Auffüllen, dolewati. 

Auffurchen, nabräzditi. 


Auffuttern, (in d. Bauk.), als ein Futter 
auf Etwas befestigen, naloziti. 

Aufgang, m. gemachter Gang zu einem er- 
höhten Platze, nachodiste, 

Aufgehängt, poweseny, zaweseny. 

Aufgelagert, aufgestanden, (von Hasen), 
der Hase hat sich aufyelagert, zajic wy- 
wstal. 


Aufgesetzt, (in d. Bot.), nasazeny. 

Aufguss, m. nälew, näliwka. 

Aufhaben, (wdm.) Dieses Ausdruckes be- 
dient man sich, um die Endengsahl der 
Hirsche zu bezeichnen. Wie viel hat der 
Hirsch auf? O kolika jest, kolik m& jelen 
wysad? , 

Aufhacken, mit d. Grabhacke öffnen, roz- 
kopati, prokopati; mit d. Holz- od. Zim- 
merhacke öffnen, prosekati, rozsekati; a., 
(Wein unter der Presse), rozkopati; das 
A. (im Weinbaue), kopacka. 

Aufhalter , m. der Riemen am. Hinterge- 
schirr der Pferde, drzäk. = 

Aufhaltnagel, m. (am Pflug), zpäteönik. 

Aufhaltring, m. (bei den Riemern) , nadr- 
zowac. 


Aufhaltring. 
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R6 | Aufhämmern — Aufschlagen. 


Aufhämmern, rozbußiti. 

Aufhänghaken, m. (b. Seitengewehr), za- 
wesäk. 

Aufharken, nalırabati, shrabati. 

Aufhaspeln, namotati, nawijeti. 

Aufhauer, m. (beim Schlosser) , ein rau- 
tenförmiger Meissel, rozrazet; das einge- 
hauene Zeichen (b. Mähen), näseka, wysek. 

Aufhäufeln, prikopati, kopeiti, zkop£iti, na- 

_ Kkopeiti. 

Aufhäufen, Haufen machen, kopiti, nako- 
piti, nakupiti. 

Aufheben, (6. Müller) den obern Mühl- 
stein höher stellen, poleheiti; das Getreide 
a., zwedati obili; a., (b. Weinbaue), zdwi- 
häni, odkrywäni; Weinstöcke a., zdwihati 
kie winne; a., abbrechen, rozbaurati, zbau- 
rati, rozboriti, zboriti, strhnauti; alten 
Lehmestrich a., starau lepenici strhnauti, 
shoditi. i 

Aufheber, m. s. Hebebaum. 

Aufhecheln, nawochlowati, nahachlowati. 

Aufhetzen, (wdm.) postwati. 

Aufhub, m. (des Getreides), zdwiz, zdwi- 
zeni (obili), 

Aufjagen, aus dem Lager jagen, wyhnati, 
wyhaneti. 

Aufjagung, f. (das Streifjagen), nahäüka. 

Aufjochen, das Joch auflegen, do jha, jiha, 
do jarma däti. 


 Aufkämmen, (b.d. Zimmerl.), na ozub däti, 


Aufkämmung, f: (bei d. Zimmerl.), za- 
pausteni na ozub; kreusweise A., zapau- 
Steni na kriz 

Aufkeimen, klieiti se, wykliciti se; das A., 
kliceni, wykliceni. 

Aufkeltern, zlisowati, lisem wytla£iti, 

Aufketten, retez odepnauti. 


- Aufklaftern, sähowati, do sahü rownati, na 


sahy sklädati. 
Aufkoppeln, die Koppel lösen, se smecky 
pustiti, smecku wypustiti, rozpustiti. 
Auflachen, (im Forstic.), nalizowati. 


Auflage, f. (in d. Bauk.), das Holz, auf 
welchem ein anderes ruht, podkladek. 


Aufliegend, (in d. Bot.), nadlozeny. 

Auflockern, die Erde, zmelniti, zmelßiti, 
kypriti zem, 

Auflösbar, rozpojitediny, rozlucitediny. 


Auflösungsmittel, n.rozpustadlo, rozplywa- 
dlo, rozpojidlo. 


Aufmass, n. prfimerek, nämerek. 


Äufmauern, wyzditi, zed’ wystaweti, zed 
wyhnati. 

Aufmauerung, f. wyzdeni, wystawöeni. zdi. 

Aufmischen, (in d. Bräuerei), die einge- 
weihte Gerste im Weichstock, wyleheiti 
jeömen; die Krücke zum A. der Gerste, 
lehöidlo; die Aufmischung, lehceni. 


.., 


8. Empfangen. 

Aufnieten, zanytkowati, prinytkowati. 

Aufpacken, namäiti, namsiwati; efıwas Auf- 
gepacktes, nämech. 

Aufpflügen, durch Pflügen in die Höhe brin- 
gen, wyorati; a., durch Pflügen öffnen, 
proorati, rozorati. 

Aufpfropfen, wätepowati, na ne&co &tipiti. 

Aufplattung, f. (bei d. Zimmerl.), pläto- 
wäni. 

Auframmen, mit der Ramme fest stossen, 
zaberaniti, zajehliti, beranem zatlauci; @., 
durch Rammen öffnen, rozberaniti, bera- 
nem otewriti. 

Aufräumen, f. der Wurzeln (beim Wein- 
stock), ramowäni. 

Aufrecht, primy. 

Aufreissen, rozorati. . 

Aufreiten, (das Pferd), otlaciti kone: 

Aufrichten, (vom Rebstock), zdwihati (kre 
winnd); das A., zdwihäni. 

Aufrichtermahl, n. (bei d. Zimmerl.), wenn 
sie den Dachstuhl aufgesetst haben, zdwiz- 
nd, zdwiäne. 

Aufriss, m. die Abzeichnung einer Sache, . 
wykresleni, nakresleni, wyrysowiäni; 4. 
der dadurch entstandene Riss selbst, ryS, 
wykres, näkres. 


Aufroden, aufhacken, rozkopati, naklöowati. 


Aufsäen, wsiti. 
Aufsatteln, den Sattel auflegen, osedlati. 
Aufsatz, m. aufdie Wasserwehre, pristawek. 


| Aufsaugung, f. strebäni. 


Aufschärfen, (wdm.) aufschneiden, nafiz- 
nauti, rozriznauti. 

Aufschlagen, (b. Böttcher), ein Fass zu- 
sammensetsen, sud bedniti; a., (bei den 


Aufschlagschaufel. — Aufwischer. 


Sleinmelsern) , die Flächen des Steines 
mit ‘gleich weit von einander laufenden 
Reifen versieren, wydraziti, nadraäiti ; 
a., (im Forstie.), von jungen Bäumen auf- 
wachsen, wystreliti, wyhäneti; das Ge- 


treide schlägt auf, obili priplaci, priska- | 


kuje, na obili prirazi. 

Aufschlagschaufel, feine Schaufel,auf wel- 
che das Aufschlagwasser fällt, lopatka. 

Aufschlagwasser, n. naräiejici woda. 

Aufschmieden, durch Schmieden befesti- 
gen, pfikauti, prikowati. 

Aufschneiteln, (5. Gärtner), einem jun- 
gen Baume alle Aste benehmen, wetwicky 
porezati, 

Aufschössling, m. mläz, omlad, omlad, 
(coll.) mlazi, omladi. 

Aufschrotten, in die Höhe schrotten, wy- 
waliti; das Bier a., piwo wywaliti. 

Aufschüren, (b. Böttcher), die Fässer von 
Neuem pichen, pozahowati. 

Aufschüttboden, m. zanääka, 

Aufschütten, 
na kos. 

Aufschüttkasten, m. 
nisypka, — - 

Aufschützen, (bei d. Müllern), das Wasser 
aufhalten ‚ wodu nadrzowati, zastawiti, 
zarazıti, j 

tlchwänzen, ocas podwäzati (konüm). ° 
ufschwemme, f näplawka, wyton, napla- 
wisko, 

Aufschwemmen, naplawiti, naplawowati ; 
das Aufgeschwemmte , näplawa,, naplawe- 


"na; aufgeschwemmtes Erdreich, näplaw, 
Dänos, splawky, nämel. 


üschwemmer, m. näplawac. 
üschwemmplatz, m. näplawka. 

Anfsehwemmun 
plaw, 


sypka, 
(in der Mühle), nasypati 


(in d. Mühle), kos, 


&, f. näplawa, näplyw, nä- 


Aubetzen, (b: d. Böttchern), die Kimme, 
ee, Jrsäiti; a., (tdm.) neues Ge- 
en ekommen, wysazowati, wyräZeti. 
enge, f bidlo, hrada. 
lolzen, die Ohren in die Höhe rich- 
hatı, (v. Pferden und Hunden), usima stri- 


Aufsprengen, 
gen dın. s _ 
wegen, ey ) =. Fortspringen be 


ufs ren i f 
ni 8) f.: (wdm.) wyplach , wy- 
1 pringen, ". (in d. Bot.), pukäni. 
u Springeud, pukajiei.. 
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Aufstallen, sur Mast in den Stall stellen, 
na krmnik dati. 

Aufstauchen, (b. Schmied), ein Stück Ei- 
sen der Länge entgegen schmieden, zelezo 
sraziti; den Flachs a., len rozklästi (na 
rozkräcky); das Wasser a., wodu nadr- 
Zeti. 

Aufstehen, n. von Fischen, hnuti, wyzdwi- 
hnuti, wywstäni ryb; 2. (wdm.) wstäti. 

Aufstellen, (6. Vogef.). polieiti, poldeiti. 

Aufstellermahl, n. s. Aufrichtermahl. 

Aufstellung, f. der Netse sum Fischfange, 
leö na ryby; A. der Ziegel im Zäegelofen, 
sklädäni cihel do eihlärsk& pece; A. eines 
Ofens, postaweni pece. 

Aufstieben, (1dm.) Federwild aufjagen, wy- 
tlaciti, wyhnati. 

Aufstossen, (wdm.) aufthun, einen Hasen 
oder sonst ein zur niederen Jagd gehöri- 
ges. Thier aufjagen, wyzwednauti, wytla- 
eiti. 

Auftrag, m. (in d. Bräuerei), das zu ei- 
nem Abdörren bestimmte Malz, nastreni 
sladu; auf einen A. Malz zusammen wer- 
fen, shoditi slad na nastreni. 

Auftragtrog, m. necky k nandäeni. 

Auftragwalze, f. wilec nadäwaet. 

Auftreiben, (wdm.) das Wild aufjagen, 
wytlaeiti, wyhäneti zwer. 

Auftritt, m. die Oberfläche der Stuffe wor- 
auf aufgetreten wird, n4slap, näslapek. 

Auftritibank, f. podnozek. 


Aufwallung, f. wireni, rozpal. 
Aufwäscher, m. (im Bräuh.), misee. 
Aufwäscherin, f. (im Bräuh.), misecka, 
Aufwaschfass, „. Aufwaschkübel, m. drez, 
trez, sirez, strizek. 
Aufwaschwasser, n. pomyje. 
Aufwässerung, f. der Mühlräder,, nawod- 
neni kol. - 
Aufwecker, m. bei der Uhr, budiöck. 
Aufwerfen, einen Graben, wykopati stoku; 
ein Nets a:, siti poliknauti, a., sum Ho- 
pfenrösten,, zahoditi na chmel; «., auf 
die Treber (zum Essig od. Glatheasser), 
zahoditi na mläto; beim A. die Flüss’g- 
keit nicht auseinander werfen, kamenem 
hoditi. 
Aufwerfhammer, m. kobyla nahazowaci. 
Aufwerfschöpfe, f. (im Bräuh.), hazik. 
Aufwirken, (wwdın.) wywrhnaati. 
Aufwischer, m. uterac, wylerao. 
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28 Aufwischlappen 


Aufwischlappen, sn. onuce, hadr, uteradlo, 
utiräk, uteräk. 

Aufwölben, wyklenauti, sklenauti. 

Aufwurf, m. die aufgeworfene Erde, nä- 
syp, wysep, ndspa, nähoz, nämet; A., bei 
einem Graben, prikop. 

Aufzählen, wyeitati; das A., Herzählen 
der Fische, wycitäni ryb. 

Aufzäumen, den Zaum anlegen, uzdu däti 
koni, w uzdu pojiti, pojmauti kone. 

Aufzeichnen, auf Etwas zeichnen, nary- 
sowati, nakresliti. j 

Aufziehbrücke, f. zdwihaei most. 

Aufziehen, (b.d. Winzern) den Weinstock, 
rewi rozwädcti (po zemi); a., (ind. Mühle), 
die Schützen, stawidlo wytähnauti. 

Aufziehhammer, m. perlik rozsirowaeci: 


Aufzug, m. für die Fasanen, wytah. 

Aufzugbaum, m. kozlik. 

Aufzugbreit, n. (des Maurers), pretaho- 
wacka. 

Aufzugsknopf, m. wytahowäcek. 


Aufzugsrädlein, ». (am Wagen), kolecko. 


Aufzugstrense, f. udidlo, stihlo. 
Aufzugswerkzeug, n. wytahowadlo. 
Augapfel, m. zenice. 

Augarten, m. luänice, luäni zahrada. 

Auge, n. oko; einfuche oder Nebenaugen 
oci jednoduche; die Augen des Hochwil- 
des, swetla. ir 

Äugen, (wdm.) wideti. 

Augeln, okuliren, oökowati; 2. &. od. äugen, 
(tdm.) bei Hats- und Windhunden sehen, 
wideti. s 

Augenäderchen, pl. zilky w oku. 

Augenbewegnerve, m. nerw okohybny. 

Augenblüthe, f. (anagallis arvensis), der 
Gauchheil, drhnicka  cerwens, kurimor 
samec. 

Augenbogen, m. oboäi. 

Augenbraunbogen, m. öblauk oboöni, obrwi. 

Augenbraune, f. obodi. 

Augenbraungegend, f. oboöi, oboönikrajina. 

Augenbraunenhaar, n. brwy. 

Augenentzündung, f. zänet, zapäleni ©6i; 
A., (b. Pferden), tuöne oko. 

Augenfechler, m. wada na oku. 

Augenfell, n. powleka oci, 

Augenfistel, f. piätel oöni. 

Augenfleck, m. obläöek oöni, skwrna, bel- 
mo; 2. (in d. Bot.), oöko. 


— Augenwimper. 


Augengeschwulst, f. otok oka. 

Augengrube, f. s. Augenhöhle. 

Augenhaut, f. blana ocni; ‘die weisse oder 
harte A., bläna bila, twrdä. 

Augenhäutchen, n. spojiwka. 

Augenhautentzündung, f. zänet bläny oöni, 
zänet lupin. 

Augenhöhle, f. oönice, ocni dülek, oeni 
lüzko. i 

Augenhöhlenhaut, f. pooönice. 

Augenkammer, f. komora oeni; vordere 
und hintere A., komora ocni predni a zadni. 


Augenleder, n. (bei Pferden), zäklopka, 
stinidlo. 


Augenlied, Augenlid, n. wicko, klapka, mi- 
hawice. 

Augenliederentzündung, f. zänet wicka. 

Augenliederhaare, pl. brwy, rasy. 

Augenlieddrüsenentzündung , f. zänet 
zläz wickowych. 

Augenliedknorpel, m.chrustawka wickowä. 

Augenliedkrampf, m. kreö wicka. 

Augenliedlähmung, f. ochroma wicka. 

Augenliedvorfall, m. skleslost wicka, 

Augenmass, n. odmer okem, mira podle 
oka, mira okem wzatä, 

Augenmuskelnerv, m. der gemeinschaft- 
liche, nerw okohybny; der äussere A., 
nerw odwracujici. 

Augenpappel, f. (malva alcea), slez jino- 
listy. | 

Augenschwarz, n. öernina o&ni. 

Augenseuche, f. ocni nükaza. 

Augensprosse, m. (twdm.) am Geweihe, 
eink, ocetnik. | 

Augenstaar , m. oblak, eink, eink. belmö, 
zäkal; grau, Sediwy, Sedy cink; schwar®, 
cerny eink; grün, zeleny; der A. nimmt 
ab, verliert sich, belmo schäzi. 

Augenstäupe, f. 8. Augenseuche. 

Augentheriak, m. (valeriana officinalis), 
odolen kozlik, kozlik mensi, obeeny koz- 
lik, odolen, kozlik, baldrian, paldran. 

Augentrost, m. (euphrasia), swetlik, am- 
brozka. 

Augenverwachsung, f. srostlost oci, kolo- 
okost. 


Augenvorfall, m. wyhrez oka. 
Augenweh, s. Augenseuche. 
Augenweite, f. dozraönost. 
Augenwimper, f. brwy, fasy, pawüci. 
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Augenwinkel — Ausegen. 


Augenwinkel, m. hinzek, kautek oka, kau- 
tek ocni, ühel oka. 

Augenwurz,_ f. (leontodon tarawacum)), 
smetanka obßcnd. 

Augenwurzel, f. 8. Augentheriak. 

Augenzahn, m. zub ocni, Spicäk, kel. 

Augenzier, f. (anchusa officinalis), pilät 

„lökarsky, wolowy jazyk. 

Augig, ockowany. 

Augsprossen, pl. (tdm.) die untersten 
Enden am Gehörn, ocetniky. 

Augustapfel, m. srpnäcek, medäcek ; sibi- 
rischer A., Sibersky srpnäcek. 

Augustbirne, f. medowka, srpnowka. 

Augusthafer, an. rychlik, srpnowy owes, 
srpnowee, 

Augusthopfen, m. 
obeeny. 

Augustkirsche, f: srpnowka. 


Augustnuss, f. (corylus avellana), liska 
obeend, 


(humulus lupulus), chmel 


Augustschwamm, m. (cantharellus ciba- 
ring), strocek liska, liska. 

Augustzwetschke, f. srpnowä äwestka. 

Aunachtigall, f- (motacilla luscinia), slawik. 

Aurikel, n. (primula auricula), podleska 
ausko, medwedi üsko, aurikule. j 

Aus! Aus! (twdm,) pust! pust! 

Ausähren, (in d. Landw.) die Ähren vom 
Getreide absondern, klasy wyhrabati, wy- 
brati, wyklasiti zrno, 

Ausackern, wyorati, 

Ausangeln, udici wyehytati. 

Ausarbeiten, 
einen Hund 

Ausästen 

Ausbagg 


(wdm.) abrichten, cwieiti; 
4., wyewiciti psa. 
» wyfezati, wyklestiti, wetwe. - 
= erung, f. 3. Flussbetträumung. 
Aa DaU, m. wystawöni, dostawöni. 
en, ausbrocken (im Weinb.) in 
“terreich Jäten genannt, wylom, polom. 
er Ausbäuchen, (in d, Bauk.), 
n untern ale einer Sache bauchig 
wybauniti, wybguliti; a., (bei 
uirleuien) einen Wagen ”o beladen, 
Berg? ie Ladung auf beiden Seiten tie 
auch hervorsteht, nabokowati wüz. 


auisten, dostaweti. 
Ausbeuten, (Om) wyzobati. 
Aushlatten, e d. Scheuern), wyträsti. 
Ausbleiben „ nlättern, s. Abblatten. . 
» (von gepflanzten Bäumen), nich! 


. 
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- fortkommen, neujmauti se; die okulirteg 
Augen sind ausgeblieben, oka se nechytily, 

Ausbleichen, wypbiliti. 

Ausböden, (b. Böttcher), mit einem Bo« 
den versehen, dno wsaditi, zasaditi. 

Ausböschung, f. wyboceni. 

Ausbracken, wybrakowati, wymitati, wy- 
brati, 

Ausbrechen, (tdm.) auswühlen, wyrywatis; 
das wilde Schwein bricht aus, diwoky 

. kanec wyrywä; a., (beiSchafen und Pfer- 
den), die Zähne verlieren, schieben, zuby 
shazowati, swrhowati, swrhnauti. wäleti; 
die Zähne brechen aus, zuby wylizaji, re- 
zaji se, @., (von Bienen), sie tödten und 
den Honig ganz herausnehmen, wylaupati 
wcely; das A., (bei Weinreben),, podlom; 
a., eine Mauer, zed’ wylämati; das Fen- 
ster ausbrechen, okno wylamati. 

Ausbreiten, n. das Auseinandergeben der 
Getreidegarben beim Dreschen, rozhruka. 

Ausbrennen, ein Fass, sud pozähnauti, po- 
Zahowati; a., (beim Ziegel- und Kalk- 
brenner), wypäliti. 

Ausbruchswein, »n. samotok, samoteo. 
Ausbrüten, wysedeti; Eier a., wejce wy- 
sedeti; die Ausbrütung, wysezeni. ; 
Ausbuschen, das Gebüsch aushauen, po- 

rostlinu wysekati. 

Ausbüssen, .(dm.) wytwrzowati. 

Ausbuttern, durch Butiern gewinnen, wy- 
wrtiti, wymaäsliti. 

Ausdechseln, mit der Dechselaxt aushöhlen 
(beim Wagner), wytesliti; die Felgeh a:, 
laukote wytesliti. 

Ausdengeln, dünn und scharf machen, 
‘(Sensen, Sicheln), wyklepati (kosu, srp). 
Ausdielen, mit Dielen belegen, podlaäiti, 
podlääditi, podlahu poloziti, wydlaziti, wy- 

podlaziti, 

Ausdrechseln, wykrauiiti, wysaustrowati. 

Ausdreschen, ir. wymlätiti, namlätiti, umld- 
titi, wycepowati; nur halb a., oklepäwati. 

Ausdrusch, m. die Handlung des Ausdre- 
schens, wymläceni, namläceni, wymlat, 
A., das Ausgedroschene , wymlatek, wy- 
mlat. 

Ausdüngen, wyhnojiti, wymrwiti. 

Ausdünstung, f.wydychowäni, wypar, Wyj- 
pach, wypot. 

Ausegen, auseggen , 


wywläceti, branamı 
wywläöeti. 
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Auseinandernehmen, (die Theile des Wa- 
gens), rozstrojiti (wüz). 

Auseinandertreiben, rozhäneti. 

Auseitern, wyhnojiti se, wyjitriti se, wy- 
hnisiti se., - . 

Ausfall, m. s. Ausfluss. 

Ausfallen, (v. ‚Getreide), wypadati, droliti 
se, udroliti se; (v. Hülsenfrüchten) , lau- 
Stiti se, wylauätiti se; die Erbsen fallen 
aus, hräch se wylusfuje, lausti se; das 
beim Einführen und Einbansen ausgefal- 
lene Getreide, wydrol, wydrolek, wydrol= 
ky, sdrolky; a., (von Haaren), obleznauti. 

Ausfalzen, (beim Tischler), wydräzkowati. 

Ausfangen,. die Vögel, ptäky wychytati; 
einen Teich a., rybnik wylowiti, slowiti, 

Ausferkeln, aufhören zu ferkeln, prestati 
se prasit; sich a,, wyprasiti se. 

‚Ausfeuern, ausheisen (b. Böttcher), wy- 
topiti. 

Ausfischen, wylowiti, zlowiti, schytati. 

Ausflämnien, s. Flämmen. 

Ausfliegen, von Jungen Vögeln, wywesti 

80, wywädeti se. 

Ausflicken, sprawiti, wylätati; das A. des 

 Daches, spraweni strechy. 

Ausflügling, m. der junge Vogel, welcher 
ausgeflogen ist, wywedenec, wyletälek, 
wylitalec. 

Ausflugloch, n. wylet, ldtac, cesno. | 

Ausfluss, ım. des Wassers, wypad wody. 

Ausfohlen, ausfüllen, (von Pferden) , auf- 
hören zu fohlen, wyhrebiti se. 

Ausfrischen, (tedm.) dem Hunde ein Pur- 
girmittel geben, psa pocistiti, pocistowati. 

Ausfuhrartikel, m. wywozek. 


Ausführen, (tdm.) einen Leithund am 
Hängeseile führen, psa wywädeti; der 
Fuchs hat ausgeführt, liska wywaäzela. 

Ausfurchen, mit Furchen versehen , obhä- 
neti, wybräzditi, bräzdy wylhnati, wyhä- 
neti; ausgefurcht, obehnany, wybräzdeny; 

es ist noch nicht ausgefurcht, jeste neni 
obehnäno; die Ausfurchung, obhon, obhäneni. 

Ausfüttern, wykrmiti, wypästi; über den 
Winter füttern, prezimowati, prechowati 
pres zimu, 


Ausgähren, ir. wykysati, wzkysati, wy- 
kwariti se; ausgegohren, wykysaly, wy- 
kysly, wykwaseny, dokysaly; ausgeyoh- 
renes Bier, piwo wykwasend; das Aus- 
gegohrene, wykysek. 

AUSSAng, m. (des Dachses), (wdm.) wy 


Auseinandernehmen — Aushägen. ° 


chod jezewce, trauba; A. des Magens s. 
Pförtner. 


Ausgeartet, odrodily, nerüdny, nezdärny, 

Ausgeben, (wdın.) wydäwfti; das Horn 
gibt gut aus, roh dobre wydäwäd; der 
Hund gibt aus,“pes wydawä. 

Ausgebildet, dospely. 

Ausgefüllt, (in d. Bot.), nadity, nacpany. 

Ausgefurcht, zorany. 


ı Ausgehen, (wdm.) ausfindig machen, wy- 


stopowati, wysliditi, wycihati; das Wild 
a., zwer wystopowati, wysliditi, wycihati. 

Ausgehöhlt, prohlubeny. 

Ausgeizen, (im Weinb.), den Geis, d.h. 
die überflüssigen Blätter abbrechen, pro- 
lamowati, wylamowati, wylämati. 

Ausgelegt, (wdm.) ridky; ausgelegtes Ge- 
ceih, Tidke parohy. 

Ausgemelkte, a. wydoj. 

Ausgeschweift, wykrajowany. 


Ausgiebig, im Dreschen, wymlatny; aus- 
giebiges Getreide, (welches gut schüttet), 
plenne, pline, plinne obili. 

Ausgiessen, (wdm.) heftig bluten, silne 
barwiti. 

Ausgleichen, (von Pferden‘, das Pferd hat 
ausgegleicht, wenn die Ecksähne den übri- 
gen an Länge gleich geworden sind, kun 
wyrownal, wyradowal. 

Ausgeglichenheit, f. wyrownalost,, srow- 
nalost. 

Ausgleichung, f. wyrownäni, porownäni ; 
bei Pferden, wyladowäni, wyrownäni. 

Ausgraben, wykopati; Stöcke nach gefäll- 
ten Stämmen ausgraben, wydobyti, wy- 
kluciti, wykopati parezy. 

Ausgränzen, wymeziti, wyhraditi. 

Ausgränzung, f. wymezeni, wyhrazeni. 

Ausgrasen, wypleti, wypliti, träwu wyir- 
hati, wykliditi. 

Ausgreifen, (v. Pferden), weit ausschrei- 
ten, krok prebirati. 

Ausguss, an. wypad, wylew, wylewäni; 2. 
Ausfluss von Unreinigkeiten, hejcuk, hej- 
coch, wejcoch. 

Ausgussschüssel, f. wylewacka, miska na 
wylewäni. 

Aushaaren, die Haare fahren lassen, Ni- 
nati, wylinati, srst pausteti; beim Wild, 
wybarwiti. 

Aushägen, durch Hägen ausschliessen, Wy- 
häjiti. 


Anshacken — Ausläufer. 


Aushacken, wytiti, wysekati, 

Aushalftern, die Halfter abnehmen, ohlaw 
od, ohläwku sniti, sejmauti, uzdu sniti, 
sundati; sich a., sich von der Halfter 
losmachen, z ohlawu, z ohläawky se wym- 
knauti. 


Aushämmern,. wykauti, wykowati, wybu- 
sit, 
Ausharken, wyhrabati. 


Aushau, m. das Aushauen, wysekänl, wy- 


tinäni , wymyteni, yropeni, wysek , po- 
rub, wyrub (lesü); A., der Ort, wo der 
. ausgehauen ist, myto, mytina, pa- 
Scka. ö 


Aushaubarkeit, f. wyrubnost, ‚wymytnost. 


Aushauen, wyseknauti, wysekati, wytnauti, 
„ylti; einen Wald a., les wysekati, pla- 
ut, paseciti, wypaseciti, wymytiti; Stöcke 
nach gefällten Bäumen a. ‚ dobywati, wy- 
kopäwati, wykluciti parezy; Äste, a., Wy- 
klestiti, poklestiti ‚ oklestiti wetwe; aus- 
gehanener Stock, wytinek,, wytinka, wy- 
rubek; ausgehauener Wald, proseka; aus- 
gehauener Ort, (im Walde‘, der Hieb, 
eig myt, mytina, paseka, pareznd misto; 
en en Wälder, wymyteni, wymyceni, 


Aushauer, m. (b. Schmied), ein Hammer, 
um Löcher auszuhauen, wytinac. 


Anheben, einen Baum, strom wywrätiti; 
‚er a., (mit d. Heber aus einem Fasse 

„srehen), piwo wytähnauti ; 2. (wdm.) nad- 

zdwihnauti, 


Ausheber, m, (b. Gärtner), ein Werkzeug 
sum Herausnehmen der Bäume, zdwihadlo. 


Aushehstange, f. zum Ausheben d. Stöcke 
'm Walde, reyka. 
Aushecheln, wywochlowati, wyhachlowati. 


Us 
ishemmen, den Hemmschuh wegnehmen, 


suhku od. cupku Sejmauti, sundati, odha- 
mowati, kolo otewriti, 


Aushem e 2 5 
ia 6, f- (in d. Sägemühle), sha- 


Aushöhlen, w 


yhlaubiti, wydlabati, wydraäiti. 
Aushöhlmess 


ae SET, n. wydlabowaci nü2. 
Aunöhlüng, f- prohlubina. 
ee (im Forstw.), Bäume in einem 
Bi - fallen, ‚wysekati les, wyplaniti, 
i ia all, paseciti, wypaseöiti, wymytiti. 
Fresse, Wypästi, spästi. 
Bag, ". (tedın.) wyhon. 
Re ni Wypleti,wypliti, wyplewiti, wypra- 
plewel;d, Ausgejätete, wyplewky,plowel. 
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Ausjochen, wyjarmiti. 

Auskegeln, den Kegel verrenken (von Pfer- 
den), wytknauti, wymknauti kuzelku od. 
pramenni kost. | 

Auskehlen, (in d. Bauk.), mit hohlen Strei- 

‘fen oder Riemen versehen, (eine Säule 
auskehlen). wyälabiti, wyzläbkowati, zläb- 
kü nadelati. 

Auskehren, die Bienenstöcke, podmesti wöe- 
Iy; das A. des Rauchfanges, wyter, wy- 
smyceni, wymetäni komina. 

Auskehrerin, f. welche bei der Schafschur 
den Mist od. Ausicurf der Schafe weg- 
kehrt, zlatnice. 

Auskehricht, m. smeti, wymet; zusam- 
mengeworfener A., shazky. 


Auskeltern, wytlaciti, wylisowati. 
Ausklaftern, (im Forstie.), mit der Klaf- 
ter ausmessen, wymeriti na sahy; a., in 
Klafter legen, wysäziti, w säh wyrownati. 
Ausklengeln, (die Zapfen des Nadelhol- 
zes), semeno wylustiti, wylauäteti, pra- 
Ziti; das A., wylausteni, prazeni. 
Ausklengstube, f. Iustönice, swötnice ma 
wylustöni semena. 
Ausknebeln, einen Hund, psu klacek od. 
kladku sundati. 
Auskochen, wywariti; das A., wywareni. 
Auskollern, (von Pferden, welche den Kol- 
ler haben), domisiti, dojanciti. 
Auscultation, des Herzens (der Hersbe- 
wegungen), näslech pohybu srdce. 
Auskoppeln, se smecky paustiti, smeknauti. 
Ausladen, ein Gewehr, ränu wyndati, wy- 
tähnauti; a., (in d. Bauk.), hervorstehend 
machen, wypustiti, wysaditi. 
Ausladezeug, n. s. Kugelsieher. 
Ausladung, f. (in der Bauk.), das Hin- 
ausragen vor dem nächsten Gliede, wy- 
pustek. 
Auslagerung, f. beiden Fischen, wywstäni 
ryb. ' i 
Auslammen, wybahniti, dobahniti se, pre- 
stati se bahnit. 


Ausländisch, cizozemsky ; ausländische 
Pflanzen, cizozemsk& rostliny. 

Auslauf, m. (in d. Bauk.), das Hinausragen 
von der. Säulenachse an, wybeh; 2. des 
Viehes, wypusta, wybch. 

Auslaufen, (in der Bauk.), hervorstehen, 
wybihati; a., (von Pflansen), sich aus- 
breiten, rozklädati se. 

Ausläufer, m. (b. Gärtner), die Wursel- 
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sprosse, wyrostek , ‚wybeika, wybeäek, 
wybheznik, odno2, odnoha, odnoZi, pazauch. 
Ausläutern, (im Forstw.), einen Wald a., 
les proklestiti, promytiti; @., in der Mühle, 
pretahowati, prosiwati, 
Ausleichen, wytriti se; die Fische haben 
ausgeleicht, ryby se wytrely. 


- Auslichten, (im Forstw.), proklestiti, pro- 


mytiti les. 
Auslochen, (5. Zimmerm.), wydlabati diru. 
Auslösen, (wdm.) odwäzati, pustiti; die 
Vögel a., (wdm.) ptäky wyplesti; a. 
(wdm.) wenn man die’ Keule eines Wil- 
des aus der Pfanne losmacht, oddeliti. 
Auslösung, f. (bei Maschinen), wybywäni. 
Ausmachen, (twdm.) wypracowati, wysliditi. 
Ausmähen, wykositi, wysekati. 
Ausmalzen, aufhören su malsen, wy- 
hwozditi, dohwozditi. 
Ausmarken, mit Marken oder Gränsen be- 
zeichnen, wyhraniti, wyhraniciti; einen 
Wald a., les wyhranieiti. 
Ausmass, n. odmera, wymör, wymera. 
Ausmästen, wykrmiti. 
Ausmauern, wyzditi; den Baugrund a., 
wyzditi zäklad. 
Ausmausen, ausmausern, (v. Vögeln), wy- 
pelichati, dopelichati. 
Ausmeisseln,.wydlabati. 
Ausmelken, wydojiti; das Ausgemelkte, wy- 
doj. on 
Ausmergeln, den Boden unfruchtbar ma- 
chen, erschöpfen, wyziti, wymrtwiti, wy- 
mrskati zemi. . . 
Ausmerzen, brakowati, wybrakowati, wy- 
brati, wymisiti; ein ausgemerstes Schaf, 
brakyne, bracka. 
Ausmesser, m. wymerowaö, wymerowatel. 
Ausmessung, f. wymerowäni, wymereni. 
Ausmisten, wykydati, wykliditi hnüj. 
Ausmister, m. wykydac. 
Ausmistung, f. wykydäni hnoje. 
Ausnehmen, wybrati; den Honig a., med 
wybrati; einen Hirsch a., wywrhnauti je- 
lena; Vögel. a., wybrati ptäky. 
Auspfählen, koly zaräzeti; das A., zara- 
zeni kolü. 
Auspflanzen, wysäzeti, wysazowati, roz- 
säzeti, presaditi, 
Auspflastern, wydldzditi, wydlaziti. 
Auspflasterer, m. wydlazowatel. 
Auspflöcken, koliky wyznamenati, wykoli- 
kowati. 


Ausläutern 










Ausritt. 


Auspflügen, mit dem Pfluge aus der Erde 
bringen, wyorati; eine Wasserfurche «.. 
bräzdu wyhnati; a., pflügend fertig ma- 
chen, vollenden, zorati; aufhören zu pflü- 
gen, doorati ; eine ausgepflügte Furche, 
wyhnanä bräzda. | 

Auspflücken, protrhati; die überflüssigen 
Blüten a., kwet protrhati. 

Auspichen, wysmoliti, poahowati; ein Fass 
-a., sud poZähnauti, poZahowati. 

Auspochen, (wgpn.) wybubnowati.- 

Auspumpen, wycerpati, wypumpowati. 

Auspunktiren , wyteckowati, wypuntiko- 
wati. 

Ausputz, m. eines Baumes, wyklesteni, pro- 
klesteni. 

Ausputzen, ‚ wyeiditi; einen Brunnen a. 
studniei wybirati. 

Ausrammeln, (von den Hasen), wyhonco- 
wati se, wyramlowati se. 

Ausrammen, mittelst der Ramme (einem 
schweren Klotzse) völlig stossen, schla- 
gen, wyberaniti. 

Ausrandung, f. (in d. Bot.), wykrojeni, 
wykroj. 
Ausrauchen, einen. Fuchs a., lisku z diry 

wykauriti. 

Ausraufen, wytrhati; Flachs a., len wy- 
trhati; das A. des Flachses, wytrhäni Inu. 

Ausrechen, wyhräbnauti, wyhrabati. 

Ausreibbohrer, m. nebozez wystruhowaci. 

Ausreiber, m. wyhlubiö; A. der Aehren, 
wyminac. 

Ausreifen, wyzräti, dozräti, uzräti. 

Ausreiterig, n. das Ausgereiterte, podse- 
winy, podeudky, wycudky. 


Ausreitern, aussieben, wypods&wati, Wy- 
podsiwati. 


| Ausrechen, (wdm.) wysaditi. 


Ausreiten, 8. Ausroden. 


| Ausrichten, (wdm.) ausfindig machen, wy- 


A., eine Strecke im 


stopowati, wysliditi; 
plütka, oka_ 


Walde mit Dohnen besetzen, 
naklästi, policiti na ptäky. . 
Ausriefen, wyzläbkowati. 
Ausriffeln, (den Lein), mittelst der Riffe 
od. Riffel abreissen, wydrhnauti len. 
Ausrindern, aufhören zu rindern, dob£hati 
se, prestati se honit, behati. 
Ausriss, am. wytrzka. 
Ausritt, m. wyjezd, wyjizdka na koni. 


Ausroden — Ausschlagwald. 


Ausroden, mit der Wurzel herausschaffen, 
urbar machen, planiti, wykluciti, wykore- 
niti, wydobyti; einen Wald a., les planiti, 
poplaniti, wykluciti. wypleniti; Stöcke a., 
parezy wydobyti, wykopati, wykluciti. 

Ausroder, m, planie, wyplanowas. 
Ausrohren, (b. Maurer), mit Rohr beklei- 
den, wyräkositi, räkosem opatriti. 
Ausröhren, ausfallen, wydroliti, wypadati; 
d. Erbsen röhren aus, hräch se lauäti, 
wypadawa. j 

Ausröhring, n. das bei d. Einführung in 
4. Scheuer ausgefallene Getreide, zdrolky, 
drolky, trolky, wyterek, wyterni, wyterne 
obili, wytrol, wytrolek, wytrolky, wytroli, 
stelek, 

Ausr ollen, mittelst des Rollsiebes reinigen, 
wypodsiwati, wyZejbrowati; Getreide @., 
obili pfepodsiwati, zejbrowati. 

Ausrotten, 8. Ausroden; a., vertilgen, wy- 
pleniti, wykoreniti, wyhubiti, wyplemeniti ; 
das A. eines Waldes, planeni, bläneni ;'A. 
der Stöcke , wykluceni, wydobyti, wyko- 
pen! parezü; A. des Unkrautes, wyhubeni, 
wykoreneni, wyplemeneni plewele, beyli, 

er (b. Vogelstellern), odpäriti. 

usruhren, mit d. Hackenp/luge ausackern 
wyradliti. an eranagie, 

Ausrühren, wywrteti; Butter a., mäslo wy- 
wriiti, wywrteti, dotlauci; das auf einmal 
Ausgerührte (v.d. Butter), wywrt, wywriek. 

. (im Forstw.), wywäßgeti. 

R Srückung, f.(imForstwe.),s. Holzausführ. 
Wsaat, f. dag Aussäen, sije, seti, wyseti, 


selba, rozsewäni, rozsiwäni; A., das zur 


at bestimmte Getreide, wY j 
Ssew, WYse- 
wek, näsewek. RR er 


Aussaatreei . 
saalregister, 1, g , f 
Wysewku, d aupis od. poznamenäni 


Aussäen, rozsiti 


era bräzdy wysiwati; ausgesäet, Toz- 
» 7028iwany, wysety; das A., rozseti, 
Wyseti, Fozsiwäni, rozsewäni, 
Aussä > x 
R nahe, mM. Wysewat, rozs&wac. 
üssäerin, f. 


“ 


Aussi wysewacka, rozsewacka. 
eng pilau wyrezati, 

PR m. beim Rindvieh bykownice ; 
_ Bäume, oblitina stromü. 

si, @ussäuern, wykysati, wykwa- 
Pe er se; das Sauerkraut ist 

r i , a 

ya zeli wykysalo, wykysnulo, 
"Augen, ein Feld .a:, 


Br pole wymrskati 
"ymrtwiti, wyslabiti, 


wyziti; ausgesoge- 


‚Tozsiwati; die Furchen a, 
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nes Feld, roli wyzitä, wymrtwenä, wy- 
mrskane pole. 

Ausschalen, wyperiti, wyperowati. 

Ausschalmen, (im Forstie.), durch Abschä- 
len der Schale Bäume bezeichnen, wyli- 
howati, wylizowati; einen Plats sur 
Weide a., misto pro pastwu wyznamenati, 
wykäzati. 

Ausschärfen, (1dm.) ausschneiden, wyre- 
zati, wyklestiti. 

Ausscheiden, oddeliti, wybrati, wymitati, 
wywrhnauti, 

Ausschieferung, f. bei den Maurern, wy- 
Sibrowäni, wycwekowäni. 


Ausschiessen, wystreliti; a., durch Schies- 
sen leer machen (vom Wilde), wäecko 
wystrileti, sestrileti; @., durch Schiessen 
zum bessern Gebrauche geschickt machen 
(von neuen Gewehren wdm.), wystrileti; 
a., durch vieles Schiessen inwendig ab- 
nützen, wystrileti; das Zündloch ist schon 
sehr ausgeschossen, zätrawka (wypalo- 
waci dirka) je jiz welmi wystrilena; der 
Same schiesst aus, semeno wzchäzi; der 
Baum schiesst aus, strom puci, rasi, wy- 
rä2i; das A., d. eine, wystreleni, 
wystrileni. 

Ausschlag, m. bei der Wage das Überge- 
gewicht, prewazek ; A., die Hautkrankheit, 
wyraZenina, osuti, osutina, osutost; A ‚ feines 
Mehl, mauka wyraänä, wyrazend, wy- 
razka, wyraäek, wyraZ, predni mauka; 
A. von Pflanzen, wyrazek, wystrelek, wy- 
räzeni. 

Ausschlagbeule, f. zläzka osutinowä. 

Ausschlageisen, n. (in d. Papiermühle), 
wyrezäk. 

Ausschlagen, (wdm.) die Jagdtücher und 
Netze beim Abladen auseinander breiten, 
rozdäwati; a., (von Vögeln), der Vogel 
schlägt nicht aus, ptäk nedozpewuje, ne- 
zpiwä az do konce; der Vogel hat nicht 
ausgeschlagen, ptäk nedozpiwal; a., (von 
Pflanzen), Knospen bekommen, wyraziti, 
wyräzeti, puceti, pupeneti, pupeniti se, pu- 
peny pausteti, rozwiti se, rasiti, rasiti 
se; das A., raseni, wyrääeni, puceni. 

Ausschlagung, f. der Pflansen, rozwiti, 
puceni, wyrazeni, raseni. 2 

Ausschlagmehl, n. s. Ausschlag feines 
Mehl. 

Ausschlagschuppe, f. s. Knospenschuppe 

Ausschlagsgewicht, n, priwazi. 

Ausschlagskrankheiten, p/. osutiny, osyp- 
ky, wyraieniny. 

Ausschlagwald, m. s. Niederwald. 

5 
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Ausschlitzen, (wdm.) s. Ausweiden. 

‚Ausschmauchen, einen Fuchs a., lisku z 
diry wykauriti. 

Ausschmelzen, rozpustiti, rozpausteti; But- 
ter a., mäslo rozpausteti; Erse a., rudy 
rozpausteti; das A., die Ausschmelzung, 

rozpusteni. 

Ausschmieden, wykauti, wykowati, uko- 
wati, ukauti, 

Ausschneiden, einen Baum a., wyklestiti, 
wyrezati, prorezati, proklestiti strom; a., 
kastriren, wyklestiti, wyrezati, wynun- 
wati, wymiskowati; das A., wyklesteni, 
wyrezäni, wynunwäni, wymiskowäni, 

Ausschneiteln, (5. Gärtner), die unnützen 
Zweige und Äste abschneiden, wyklestiti, 
wyrezati, prorezati stromy. 


Ausschnitt, m. mit der Scheere, wystrih; 
(Zirkelausschnitt), wykrojek, wykro). 
Ausschöpfer, m. (im Bräuhause), doberäk, 
dobiräk; A., (in d. Gährkammer), nos. 


Ausschöpflöffel, m. wyberacka. 


Ausschossen, Schösslinge treiben, odnoziti 
se, odnoZowati se, wystrelowati. 


Ausschössling, m. ein Reis od. Zweig, der 
aus dem Stamme oder der Wurzel aus- 
schosst, wysttelek, wyrostek, prfisada, wy- 
mladek, wyhon, odnoZ, odnoZi, pazauch, 
pazausek. 


Ausschröpfen, (das Getreide), wypozinati, 
wypozZinowati, 


Ausschroten, ein Fass aus dem Keller a., 
sad ze sklepa wytähnauti, wywaliti; Bier 
a., piwo wystawiti, wystawowati; d. Aus- 
schrotung des Bieres,, wystaweni, wysta- 
wowäni piwa. 


Ausschuss, m. das, was ausgeschossen 
wird, wystrelek; 2. das Untaugliche, der 
Auswurf', wyhoz, wyhozek, wymet, wy- 
metek, brak. preberek, preberka; 3. (wdm.) 
wystrela. 

Ausschütten, (wdm.) metati, osteniti, oko- 
titi, poroditi; die Hündin hat ausgeschüt- 
tet, cubka se ostenila; das A. des Mals- 
schrotes in den Meischbottich, wystirka. 

Ausschüttlinge, pl. das Ausgeschüttelte, 
wytrasky. 

Ausschüttung, f. (im Bräuh.), wystirka; 
kalte, laue, heisse A., (b, Malsausschüt- 
ten), wystirka studena, wlaznä, horkä. 

Ausschwärmen, (von Bienen). wyrojiti se; 
die Bienen haben ausgeschwärmt, weely 
se dorojily, wiely prestaly se rojiti. 








— Ausspannen. 


Ausschwefeln, wysirkowati; ein Weinfass 
a.. wysirkowati winny sud. 

Ausschweissen, (5. Schmied.), wywariti 
(äelez0); a., (wdm.) ausbluten, wybarwiti. 

Ausschwemmen, die Felder a., pole wy- 
plawiti; die Wolle a., winu wyprati, wy- 
mächati, wyeistiti; die Pferde a., kone 
wybroditi, wyplawiti; das Ausgeschwemmte, 
wymolek, wyplawek. 

Ausschwingen, d. Werg a., (aus d. Flach- 
se). kaudel wyklepati, wytrepati; d. Flachs 
a., len wyklepati, wytrepati; den Haber 
a., (mittelst der Schaufel), owes wywiti, 
wywaäti, prehazowati; a., (mittelst d. Fut- 
terschwinge), owes wypälati, wyopälati, 
zopälati; a., (wdm.) odtähnauti. 

Aussehen, n. s. Visir ; 2. wyhlizeni; krank- 
haftes A., chorobne wyhlizeni. 

Ausseilen, (wdın.) wyplesti. | 

Ausseimen, wyäsumowati; den Honig a., 
wysumowati med. 

Aussenhaut, f. (in d. Bot.), wn&obplodi. 

Aussenkelch, m. (in d. Bot.), kalisek. 

Aussenkelchig, kaliskaty. 

Ausdeichsland , Ausserdeichsland, n. 
zährazni krajina, zeme zährazni. 

Aussenrinde, f. (in d. Bot.), koräb, borka. 

Aussenseite, f wnesni strana, lic, zewnejsek; 
A. eines Gebäudes, okridli. 

Aussentreppe, f, wenci schody. 

Aussenwand, f. wenci stena. 

Ausserachsenständig, zäosni. 

Ausserblattständig, (in d. Bot.), zälistni. 

Ausserwinkelständig, (in d. Bot.), zauäla- 
bickowy. 

Aussetzen, Bäume (verpflansen), stromy 
wysaditi, wysazowati, presaditi. 

Aussicben, wypodsiwati; das Ausgesieble, 
wypodsewka, stocky. 

Aussitz, m. die Halle vor dem Hause, die 

“ Laube, laubi, besidka. 

Aussorliren, wybirati, wywrhowati, wy- 
brakowati. 

Ausspähnen, wydrackowati; das A. d. Fuss- 
bodens, wydrackowäni podlahy, dlaäky. « 

Ausspann, m. wyprah, wypreZ; mit einer 
Ausspannung pflügen, na jednu zäprez oratl. 

Ausspannen, wyprähnauti; nach einander a., 
zwyprahatiz ausgespanntes Garn, (wdm.) 
rozpiatä tenata; das Ausspannen, die Aus- 
spannung, wyprähnuti , wypfezeni, Wy” 
prah, wyprez; die Zeit des Ausspannens, 
wyprahy. 


Ausspänner — Austragen. 


Ausspänner, m. wyprahas, wypreänik. 
Ausspannzeit, Ausspannungszeit, f. wy- 
praha. ei 

Ausspitzen, (bei den Maurern), mit dem 
Spitseisen herausbringen,, _wySpicowati, 
ipicem wyräzeti. 

Aussprenger, m. (Wein), prchlina. 

Ausspreuen, von der Spreu reinigen, ple- 
»y wymisiti, od plew wycistiti, wyplewiti. 

Ausspringen, der Wein springt auf, (wenn 
eswährend seiner Blüthezseit regnet), wino 
oprehuje, prchä, präi; der Haber springt 
heftig aus (aus der Erde), owes prudcoe 
wyräzi; die Kastanie springt aus (als 
reif aus der Schale), madal (kastan) se 
wylupuje, 

Äussprossen, puöeti, puöiti se, rasiti, wy- 
räzeli, pausteti. 

Aussprössling, m. wystrelek, odnoä, pa- 
zauch. ° 

Ausspülen, der Fluss hat das Ufer tief 
zusgespült, reka hluboko breh wymlela, 
podemlela. 

Ausspülstock, m. 
mächadlo. 


Ausspünden, inwendig milgespündeten Bret- 
tern bekleiden, wybedniti, wyperiti. 

Passen (wdm.) wystopowati, wysliditi. 
ssläben, mit Stäben versehen, wybrliti. 


Ausstallen, z konirny od. z chlewa wysta- 


witi; a. vo P Su 
de (von Pferden) ausharnen, wy 


Ausstämmen 
Wrätiti. 

Ausstampfen, (mit der 
chowati ; 4,, 
ehati, 


(in der Walkmühle), wy- 


‚ entwurzeln, wykoreniti, wy- 


Stampfe), wype- 
(in der Stampfmühle), opi- 


Ausstä 
ussländer, m. (ein Samenbaum), wystaw, 
“ystawek, semenäs,. 

Austängeln, wy 


tyeiti, tr&kami wysäzeti. 
Ausstechen, e i 


Rasen a., drn wyryti j 
Reha - yryti, wy- 
Pypati ; einen Baum a., strom wystawiti; ei- 
n Graben a., stoku wykopati; ein aus- 
gu ochener Gruben, wykopanä stoka; ein 
i "sgestochener Baum, wystawek. 
Usstehen, (edm.) odtähnauti. 


Aussteif ; 3 
en ] 
In und Balken ausschelen ende 
n alen, studnu wy- 
Moon wybedniti, : 
usstej : 
u Beplatz, m. wystupiäte. 
= einen, eine Grenze a., hranice kame- 
zu mad; ein Feld a., die Steine 
en, weglesdn vom Acker, pole wyka- 


meniti, k i 
", kameni z pole wybrati, sesbirati. 


+ 
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Ausstecken, Bohnen a., (auseinanderstec- 
ken), boby rozsäzeti; a., mit Pfählen be- 
zeichnen, wytknauti, wytyeiti, koly, tyc- 
kami znamenati; Grensen ga., meze wy- 
tknauti, hranice wyznaciti; das Haurevier 
a., (im Walde), wytknauti, wyznaciti sec, 
paseku (w lese); die Aussteckung (mit 
Pfählen), wyznaceni, wytknuti, znamenäni 
koly; A. der Gränsen , wytknuti mezi, 
wyznaceni hranic. 

Ausstellen, hinstellen, wystawiti; die mit 
Getreid angefüllten Säcke a., (hinstellen), 
pytle wystawiti, wystawowati. 

Ausstemmen, aushöhlen, wydlabati; die 
Ausstemmung, wydlabäni. " 


Ausstich, m. der Vorsprung an einem Ge- 
bäude, wypustek, wystupek. 

Ausstöbern, (wdm.) wystopowati, wysli- 
diti; der Hund hat alles ausgestöbert, 
pes wsecko wyslidil; ausgestöbertes Wild, 
wystopowana zwer ; das Ausstöbern d. 
Wildes, wystopowäni, wyslideni zwere., 

Ausstocken, (im Forstw.), 8. Ausroden. 


Ausstoss, ım.des Bieres, wystaw, wystawa, 
wystawek piwa; Bier ausstossen, (aus- 
schroten), piwo wystawiti, wystawowati ; 
(in d. Forstspr.), einen Baum a., wysta- 
witi strom. 

Ausstossregister, m. (b. Bräuer), wy- 
stawni rejstfik, wystawni saupis. 

Ausstreichen, rein streichen, rein aus- 
werfen, (ind. Landw.), &.B. eine -Furche 
a., wyhuati brazdu; d. Furchen, Wasser- 
furchen am Stoppelfelde a., wyhäncti wo- 
dotoky, swodnice; (wdm.) von Hunden, 
daleko hledati; (edın.) von Vögeln, wy- 
tähnaut nechati; d. Jäger streichen aus. 
(gehen auf den Lerchenstrich) , mysliwei 
wychäzeji na skriwany; das A.d. Furchen, 
Wasserfurchen im Stoppelfelde, wyhnani 
bräazd, swodnic. 


Ausstreichpflug, m. pluh na wyhäneni bräzd. 


Ausstrecken, (b. Schmiede), d. Eisen a., 
aussiehen, Zelezo wytähnauti, wytahowati. 

Austäfeln, inwendig mit Täfelwerk beklei- 
den, wybedniti, wyklädati; mit Schalbret- 
tern a., krajinami wybedniti, wyklädati, 
wyloziti; ein Zimmer a., wybedniti pokoj; 
ausgetäfelt, wybedneny; das A., die ‚Aus- 
täfelung, wybedneni, wylozeni, wyklädäni. 

Austapezieren, inwendig mit Tapeten be- 
kleiden, wyecalauniti, Galauny obestriti. 

Austhüren, wysaditi dwere. 

Austragen, hinaustragen, wyndsti, wynä- 
deti; das A. des Malzes, weynosek , wy- 
nosek; das A., Hinaustragen des grünen 

# 


36 


Malzes aus der Malztenne, (Humelrei- 
ten), sirowy wynosek. 

Austreiber. m. (d. Hornviehes), skotäk; 
A. (d. Schweine), swinäk, swinäöek; A. 
(d. Schafe), owcäk. 

Austreten, wyälapati; Weintrauben a., wy- 
slapati hrozny. ; 

Austrocknung, f. des Strassenkothes, wo- 
durch er fester wird, obtuchnuti, wytuch- 
nuti, otuhnuti bläta. 

Austrumpfen, (in d. Bauk.), die Balken, a., 
sie da, wo sie aus irgend einer Ursache 
nicht fortlaufen können, ausschneiden, 
wykusatiti, kusatiti trämy. 

Auswachsen, das Getreide ist ausgewach- 
sen, keimet auf dem Halme od. in der 
Ahre, obili zrostlo; ein «eusgewachsenes 
Geireid taugt nicht sum Anbau, porostle 
obili k seti se nehodi. 


Auswärmofen, m. wyhriwaci, wyhriwand | 


pec. 


Auswärmzange, f. wyhriwaci kleäte. 
Auswärtig, eizokrajny. 

Auswechseln, (5. d. Zimmerl.), wyhoweti; 
‚ Auswechslung, wyhoweni. 


Ausweiden, (mwdm.) wywrhnauti; a., aus- 
hüten, wypästi, spästi, upästi.. 

Ausweis, m. (im Forstw.), wykaz. 

Ausweisen, (im Forstw.), wykäzati, wy- 
ceychowati. 

Ausweissen, wybiliti, wyliciti, dobiliti. 

Auswerfen, das Netz a., sit rozestriti; d. 
Fischbären a., säciti, sak wrhnauti; (wdm.) 
wywrhnauti; einen Hasen a., das Einge- 
weide herausnehmen, zajice wywehnauti; 
ein Pferd a., verschneiden, kone wykle- 
stiti, wyrezati; d. ‚Pferd wirft gut aus, 
(wenn es beim Gehen die Beine auswärts 
bewegt), kün dobre wyslapäwä. 

Auswetzen, eine Scharte a., zub wybrau- 
siti. 

Auswinfern, wyzimowati , prezimowati ; 
Pflanzen, Vieh a., rostliny, dobytek pre- 
zimowati; d. Saat ist ausgewintert, snih 
wyparil, wyswedil oseti, oseni; d. A., die 
Auswinterung der Schafe, prezimowäni 
owec; A. der Saat, wyzimowäni, wyhy- 
nuti oseni. 

Auswipfeln, (im Forstw.), d. Wipfel ab- 
hauen, wräky wyrezati, wytinati, utiti, 
utnauti, 

Auswirken, (6. Schmied), einen Huf a., 
ausschneiden, wystrauhati roh od. kopyto; 
(wdm.) einen Hirsch a., jelena wywr- 
hnauti; das A., die Auswirkung eines Hu- 


“Austreiber — Ausziehkammer. 


fes, wystrauhäni kopyta; A. eines Hir- 
sches, wywrhnuti jelena. 

Auswischen, (z0dm.) wytriti; den Lauf 
a., hlawen wytriti. 

Auswittern, durch d. Geruch ausfindig ma- 
chen, wytenichati, wytuchati, zwetriti, wy- 
wetriti;z das A., die Auswitterung, wycich- 
nuti, wycichäni, wycenichäni, wywetreni. 

Auswölben, wyklenauti, wysklepiti; ausge- 
wölbt, wyklenuty, doklenuty; das Ausge- 
wölbte, wyklenek; das A., die Auswöl- 
bung, wyklenuti, wysklepeni, doklenuti. 

Ausworfeln, wywiti; d. Getreide a., obili 
wywiti,wywetrowati, wyfofrowati; ausge- 
worfelte Spreu, wywejky, wywewky; das 
A., wywäni, wywiti, wywetrowäni. 

Ausworfler, m. wywewac, wywötrowa&. 

Auswuchs, m. wyrostek; die fleischigen, 
dünnen Auswüchse, welche den Schweinen 
und Lämmern unter dem Kinn herabhän- 
gen, mrzolce. 000 

Auswurf, m. wymöt, wyhoz, wywriek, 
wywrh, wywrhel, wywrhelec, brak; 2. 
wypliwek, wychrtek, wykaslek. 

Auswurfschaufel, f. wejecka, wejice, we- 
jiei lopata. 

Auswurzeln, mit der Wurzel ausreissen, 
wykoieniti, s koreny wywrätiti, wypleniti. 

Auszapfen, (2. B. Wein, Bier), wytociti, 
wytäceti, wycepowati. 

Auszapfung, f. wysepowäni. 

Auszäunen, im Innern mit einem Zaune 
versehen, wyplotiti, wyhraditi; das A., die 
Auszäunung, wyploteni, wyhradeni, wy- 
hrazeni. 

Auszehren, ein ausgesehrter Acker, pole 
wymrtwend, wyzile, wymrskane. 

Auszehrung, f. sauchotiny, sauchote, chrad- 
nuti, übyte. 

Auszeidelm, den Honig aus den Stöcken 
herausnehmen, med wybirati, podrezäwati 
wcely, med, 


Ausziegeln, inwendig mit Ziegeln beklei- 
den, wycihlowati, cihlami wyzditi. 


Ausziehen, wytahowati, wytähnauti; Stan- 
gen a., työky wytahowati; (wdm.) mit d. 
ganzen Jägerei zur Jagd gehen, wyti- 
hnauti; mit d.. Leithunde zur Vorsuche 

* hinausgehen, s wodicem na hledäni wyjiti; 
eine Ladung a., ränu wytähnauti; (dm.) 
wyhäckowati; das Wild zieht aus, zwer 
utikd4 ; ausgesogenes Feld, wymrtwenä, 
wyzitä, wymrskand. roli. 

Ausziehkammer, f. swlekärna. 


+ 


Auszickeln — Badehaus. 


Auszickeln, (von Ziegen), aufhören zu 
gickeln, (d. i. Junge zu werfen), dokoz- 
Iiti se, prestati se kozlit. 

Auszinmern, wytesati, ztesati; ausgexim- 
merter Balken, tesa, tesej, teska. 

Auszirkeln, wykruziti, kruzidlem wymöeriti. 

Auszug, m. aus Pflanzen, wytah,' wytaze- 
nina, wywar, odwar, wywarenina; 2. 8. 
Aussugmehl. | 

Auszugmehl, n. das feinste Mehl, bel, wy- 
raika; A., superfein, bel, wyrazka bild. 

Auszugmesser, m. (b. Schindelmacher), 
struh, struhäs. ) 

Aulhal, n.: das an einem Flusse gelegene 
fruchtbare Thal, poricni udoli, lucni üdoli. 

Auvogel, m. (motacilla luscinia), slawik. 

Aventurin, m. trpitinkowec, awanturyn. 

Axe, fı s. Achse, 


Axt, f. sekera; (dim.) sekerka; eine A. 
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stielen, verstielen, helmen, sekeru nasaditi, 
nasazowati; d. breite A., Sirocina, pantok ; 
d. schmale A., tesacka; d. lange A., hla- 
watice, hlawatka, ostepacka. 

Axtbehältniss, n. sekernice. 

Axtblatt, n. der breite dünne Theil einer 
Axt, an welchem die Schneide befestiget 
ist, lice u sekery. 

Axthelm, Axtrücken, m. der hintere dicke 
Theil, durch welchen d. Stiel gesteckt 
wird, cepec; mit d. Axthelm od. Axtrüc- 
ken schlagen, busiti, obuskowati. 

Axtstiel, m.topürko,toporo, toporiäte, näsada. 

Azot, n. s. Stickstoff. 

Azotdeuteroxyd, n. kysliönik dusicity. 

Azung, Azung, n. s. Alsung. 

Azur, m. (ein Mineral), lazur, lazurowy 
kämen. 

Azurblau, s. Himmelblau. 


Bachampfer, 
wik wodni, 

Bachamsel, m. (sturnus cinctus) , skorec, 
skworee, kos wodni. 

Bachbambel, f-(eyprinus phoxinus), strewle. 


Bachbinse > Bi 
- (Junc 
klubkati, f: (Juncus conglomeratus), sıtina 


Bachblume, E (caltha palustris), blatauch 


bahn, konsk& kopyto, boleocko , blatauch, 
Prag Zlutä tolita, mösicek, Cerwiläk, 


m. (rumex aquaticus), Sto- 


Bachbunge, f. (veranica beccabunga), roz- 
razil potocni, potoönik, rozrazilka, 

ache, f. alte Sau b. Schwarsıcild, bachna, 

n reg, das Junge, bachynie. 

er m. wilder Eber, diwoky kanec. 

er, m. potöcni, struäni ryba. 

a Cherei, f. potoöni rybärstwi,rybareni. 
orelle, f. (salmo), pstruh. 


chgrasleder ; 3 
iabinec potoön!. IN) 
holder, Bachholunder, zn. (eiburnum 
we kalina zlaznatä, 
Per, m. kfemel potoöni, skajka. 
8 
Win oa oeer antenne); Tak po- 
Bachkresge, 
Bachmüller 
Suchomel, 


f. s. Brunnenkresse. 
» m. potocnik ; spottweise Zabar, 


‘ 


Bachmünze, f. (mentha aquatica), mäta 
wodni, konskä mäta, balöam wodni, plany 
balsam, marulka wodni. 

Bachpunge, f. s. Bachbunge. 

Bachrinne, f. siruha, struika. 

Bachrinnig, (in d. Bot.), zrypany. 

Bachsand, m. potoöni, struäni pisck. 

Bachschmerle, f. mren, mrenek, mrinek. 

Bachstelze, f. (motacilla), tresoritka, rito- 
träsek , trasoritek,, cacorka, tecerka, da- 
corka , podliska, konipas, konipäsek , mr- 
cälek, pliska, trasläk; d. gelbe B., (m. 
flava), pliska; d. gemeine od. weisse B., 
(m. alba), trasoritka; d. graue B., (m. 
boarula). cacorka. 

Bachufer, m. popotoei. 

Bachuferbewohnend, popotoöni. 

Bachvogel, m. 8. Bachamsel. 

Bachweide, f. (salix helix), zlatoleyei, zla- 
tolyci, zlatice. . 

Bachweizen, m. (bromus giganteus), swe- 

_ Fep stepily. 

Badekraut, n. (stachys annua), istee roöni ; 
2. (ligusticum levisticum), libecek lekarsky. 

Baden, (v. Wilde), w kalu byti. 

Badeaufseher, m. läzensky. 

Badehaus, m. läzne, läzen, läzensky düm, 
kaupelna. 
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Badeschwamm, m. lazebni hauba, myeci 
hauba. 


Badewanne, f. lazebni käd, kaupelni wana, 
wana, wanice. : 

Bagage, f. (Reise- od. Kriegs-Gepäck), za- 
wazadla, zawazedla, zäwady, bremeni, nd- 
klad. 

Bagagewagen, m. wüz zawazadelni. 

Bagauer, m. bagaun, uhersky wepr. 

Bahn, f. der ebene Weg zum Gehen, dräha, 


razenä cesta; B., zum Reiten, Jjizdba, 
jizdba; B.. am Hobel, spodek hobliku. 


Bahndamm, m. (b.d. Eisenbahn),drazni hräz. 


Bahnen, d. Weg gangbar machen,cestu razi- 
ti; gebahnter Weg, razenä cesta,bitä cesta. 

Bahnhof, m. nädraäi, drazen, drazio, draz- 
ni dwür. 

Bahnlinie, f. drazni cära. 

Bahnschwelle, f. (an d. Eisenbahn), präh 
u drähy. 

Bahnträger, m. (b. Kettenbr.), nosidlice u 
retezowych mostü. 

Bahnwärter, m. d. Aufseher b. einer Eisen- 
bahn, drahar, hlidac u drähy. 

Bahnzug, m. tah, sprezeni. 

Bahre, f. nosidla. 

Bahrfrost, m. holomräz. 


Bailebrechen, (1dm.) 'aufhören zu bellen, 
wenn man Hunde vom verwundeten Wilde 
zurück treibt, newydäwati hlasu; baillen, 
(wdm.) 8. Bellen. 


Backbein, n. kost stehennä. 

Backdöse, f. dize, di. 

Backe, f. twär, lice. 

Backenbein, a, lieni kost. 

Backenhöhle, f. lieni dutina. 

Backenlehne, f. eines Lehnsessels, lienice. 

Backenmuskel, n. swal dymaei, dymac. 

Backenriemen, m. an d. Pferdgeschirren, 
kycelni remeny. 

Backenstück , n. Backenstückstrippe, f. 
d. beiden Riemen am Zaume, licnice. 

Backenstuhl, sn. stolice s lienicemi. 

Backenzahn, m. trenowni, trenowy, celistni, 
lieni zub, stolicka, Zernowec. 

Bäckerauszug, m. (Mehl), wyrazek pe- 
karsky. 

Bäckerschabe, f. tarakan, 5wäb. 

Backhaus, „. Bäckerei, f. pekärna. 

Backkorb, m. s. Backschüssel. 

Backmulde, £. necky na testo, 


Badeschwamm 


— Balken. 


Backobst, n. susene owoce. 

Backofen. m. pekärna, pec chlebowä, chlehni; 
d. Ort ober dem Backofen, na peci. 

Backpfanne, f. pekät, pänew, pänwice. 

Backschaufel, f. sazecka, chlebowä, chlebni, 
pekarska lopata. 

Backschüssel, f. osatka, ositka, koSatka, 
okrin. 

Backstein, m. s. Ziegel. 

Bakk-Steinkohle, f. spekl& kamenn& uhli. 

Backtrog, m. «iz, stirka, necky. 

Balance, (Balans), f. das Gleichgewicht, 
rownowäha. 

Balanziers, äwengle; B., bei d. Dampfma- 
schine, lihyr. | 

Balban,Balhahn, m.(1edm.) ein nachgemack- 
ter Birkhahn, balabän, balbän, mrtwauch. 


Baldgreis, m. (senecio vulgaris), starcek 
obeeny, primetne 'koreni mensi, lomihnät. 


Baldrian, m. (valeriana offie.), odolen koz- 
lik, kozlik mensi, obeeny kozlik, baldrian, 
paldrian. 

Balg, m. (in d. Bot.\« plewa; am Wein, 
koziöka; B., die abgexogene Thierhaut, 
küze, spratek ; d. Blasebalg, mech. _ 

Balgartig, (in d. Bot.), möchyrikowity, 

Balgenarm, m. rameno u mechu, . 

Balgenbrett, n. prkno od mechu. 

Balgendeckel, m. swräek mechowy. 

Balgendiese, f. s. Balgrohr. 

Balgengerüst, n. leseni na mechy. 

Balgengeschwulst, f. s. Balggeschwulst. 

Balgenhaupt, n. Balgenkopf, m. zhlawi 


mechu. 
Balgenluftklappe, f. (Balgenventil), klapka 
mechowä. 
Balgenmacher, m. mechar. 
Balgennagel, m. hrebik na mech. 
Balgenschemmel, m. podnozka u mechu. 
Balgenstürzel, m. sterce u mechu. 
Balgförmig, plewowity. 
Balgfrucht, f. {in d. Bot.), mechyrek, 
Balggeschwulst, f. swal, wiöek. 
Balghaupt, », zhlawi mechu. 
Balgkapsel, f. s. Balgfrucht. 
Bälglein, n. (in d. Bot.), plucha, haspan. 
Balgrohr, n. wetrowka u mechu. 


Balken, m. ein Stück Bauholz, träm, brew- 
no, tesa, hrada; ein kleiner B., trämee, 
trämecek; ein kurzer B., prerabek ; ein 
ungesimmerter B., neotesek ; stehender B., 


Balkenband — Bandwiede., 


stenyt; B. sum Dielen, podlazina; B. der 
Decke, stropnice , stropownice, stropowka, 
powal; von Scheuergerüste, odrice, pater- 
nice; B., worauf d. Ressbaum liegt, po- 
drestnik; B. zur Laufbrücke, liha; B., 
welche über den Docken d. Mühlgerüstes 
stehen, swory; ein an einer Seite gezim- 
merter B., plocha; d. Theil des B., der 
seiner Schwäche wegen keine Kanten hat, 
oblina; den B, durch den Kamm verbin- 
den, kampowati; nit B. unterstützen, pod- 
temowati; B. versapfen,, träm zapustiti; 
B. der Grengel beim Pfluge, hiidel; B., 
bei d, schlechten Ackerung , kaz; B., die 
Wage, hridel; d. Bälken s. Halbpflügen. 

Balkenband, n. swor, swüra, kleste. 

Balkendecke, 7. trämowy, brewnpwy strop. 

Balkenhauer, m. tesar. 

Balkenkante, f. hrana trämowä. 

Balkenkantig,, trämohranny., 

Balkenkeller,, m. sklep trämowy. 

Balkenkopf, m. trämowice. 

Balkenmeissel, m. Sirok& dläto. 

Balkenquerschnitt, m. Tez priöni u trämu. 

Balkenriss ‚m. Tys, näkres, wykres trämi. 

Balkenstärke, f- sila trämu, tlaustka trdmu. 

Balkenstein, m, 5. Kragstein. 

Balkenwage, f- pfezmen, 

Balkenwerk, a. trämowi. 

Balkig, trämnaty. 


Balkon, nn. balkon, pawlan , wystup, wy- 


stupek, ’ 

Balkongitter, n. mfize na balkon, pawlan, 
Wystupek, 

Balleisen, 7, äjkm dläto, dläto pestni, 


Pallenkraut, N. (plantago major), jitrocel 
 weisi, jitrocel, skorocel, ranocel wetäi, 

babka, : 
Ballote, 
Ballhatz 
Ballustr 
Balsam 

Sam, 


f. (ballota), mörnice. 
 f (wdm.) ätwanice staweci. 
ade, f. zäbradli. 
» m. drahomast, Ziwice, balzam, bal-- 
Bal 
apfel, m. (momordica), mamordika, 
zen balsamka, zidowskä4 jahoda. 
mespe, f R 
Pol balsamlı f (populus balsamifera), to- 


Bal 
Hiek Sarbe, f. (achillea ageratum), veb- 
Kia Jatrnik, jatrnik prespolni. 
Bals Mine, f, (impatiens), netykalka. 
ampappel, er Balsamespe. 
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Balsamrose, f. (rosa eglanteria), rüze smr- 
dutä. 

Balustrade, f. s. Ballustrade. 

Balz, f. (1wdm.) tok, tokäni ; balzen, sich be- 
galten, tokati, tokowati; d. Auerhähne b., 
tetrewowe tokuji; d. Balsen, die Bals- 
zeit, 8. Balz. 

Balzplatz, m. tokaniät&, misto tokäni. 

Band, n. üwazek, swaz, swazowadlo. stuha. 
stuhäk, stuzka; B. um ein Gefäss, obruc ; 
B., das Strohseil, powrislo; B., das Thür- 
band, zäwesa; B.. beim Dachstuhl, spona, 
sponka; B., an der Butte, das Tragband, 
poprah; B., das Halsband d. Thiere, obo- 
jek; B.des Körpers, Sehne, swaz; Poupar- 
tische B., 8. Leistenband; B. des Gebäu- 
des, kleste, swor, swüra; B. bei den 
Kühlstöcken im Bräuhause, päsmo; das 
sıweite B., (beim Weinbaue), podwäzka. 

Bandage, f. Verband, obwazek, obwazka, 
prewäzka, 

Bandagenband, n. obwazadlo. 

Bandblume, f. (dianthus), hwozdik , kara- 
fiät. 

Bandbohrer, m. (b. Zimmertl.), swazowni 
nebozez. 

Bandeisen, n. zelezo äirene. 

Bänderlehre, f. (syndesmologie), swazo- 
slewi. 

Bandförmig, (in d. Bot.), jazyckaty, ja- 
zyckowity, stauhowity. 

Bandgesims, n. päska, päskowä rimsa. 

Bandgrass, n. (phalaris arundinacea), chra- 
stice tftinowä, ostrice, chrastice; 2. (pha- 
laris picta), chrastice pentlowana. 

Bandhacke, f. hlawatka, pantownice, «+ 

Bandhaken, m. (b. Schlosser), stezejnik ; 
2. (b. Böttcher), pritahowa£. 

Bandhauen, n. (das dritte Behacken des 
. Weingartens), osecowä, treti kopacka. 

Bandkegel, m. s. Bandhaken. 

Bandmeissel, m. dläto pookrauhle. 

Bandmesser, n. (b. Böttcher), sekäö. 

Bandnagel, m. hrebik do zäwesy. 

Bandreif, m. obruc. 

Bandschmiele, f. (melica), strdowka. 

Bandstrauch, m. (taxus baccata),tis obeeny-; 
2. (viburnum lantana), tusalaj obecny, 
chudowina, tusalaj, lepik. 

Bandstreifen, m. (in d. Bof.), tryma. 

Bandweide, f. (saliv viminalis),, wrba 
ohehnd, konopina. 

Bandwiede, f. hauz. hauzew. 
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Bandwurm, m. (taenia), tasemec, tasemice, 
kalaunice, tleskatec. 

Bandwurmförmig, tasemcowity. 

Bandzange, f. wazehni kleste. 

Bandzeug, n. (bei d. Zimmerl.), wazni 
nädobi. 


Bank, f. läwka, lawice. 

Bankbohrer, m. wetsi nebozez. 

Bankeisen, n. lawicnik. 

Bankhaken, m. lawieni hak. 

Bankknecht, m. (b. Tischler), pacholek. 

Banklehne, f. lenoch. 

Bankmeissel, zn. polookrauhle dläto. 

Bankmesser, n. strühaci nüZ. 

Bannforst, m. myt, myt. myti, mytina. 

Bannwald, m. s. Bannforst. 

Banse, f. perna, spiren, spirne, piren, pirna, 
parne, pliwen, zäten, pristodolek, oten, 
oplota, oploten, oplotna; halbe B., polau- 
perni. 

Bansen, m, bachor, dennik; B., obili do 
perny, pristodolku sklädati, wrstwiti. 

Bansenschwelle, f. humenice. 

Bansenwand, f. ander Tenne, zädeni, pa- 
zen, paZeni, bedneni w stodole, oploten, 
oplotna. 

Banser, m. wrstewnik; Banserin, f. wr- 
stewnice. 

Banste, f. Handvoll Flachs oder Hanf, po- 
wesmo, powesno, powesen. 

Banze, f- $. Banse. 


Bär, m, (ursus arctos). medwed brtvik, ned- 
wöd, medwed, macek; brauner B., medwed 
*brinik ; junger B., (das Junge), medwidek, 
medwide, nedwide; der B. brummet, med- 
wed mumle, mruci. Z lesa honi medmwed, 
a z domu macecha. Kdys pry na Hro- 
mice mräz jest, tut medwed baura baudu, 
a kdys je oblena neb posmürno, pry' ji 
stani. 


Barake, f. bardk, chatre; eine hölzerne B., 
srub, swrub. 


Barbe, f. der Bartfisch (cyprinus barbus), 
parma wausatä, plihawice. 

Barchent, m. barchan, barkan. 

Bären, (v, der Bärin, den Begattungstrieb 
empfinden), medwediti se. 

Bärenbeere, f. (arbutus uva ursi), med- 
wedice obeond, nedwedice, nedwedinka, ko- 
straunek, toloknenka. 


Bärenbeisser, m, (canis familiaris molos- 
sus), wlkodaw, hafan, reznicky pes. 


Bandwurm 


Bars. 


Bärenfackel, f. (verbascum thapsus), di- 
wizna drobnokwetä, diwizna. 
Bärenfang, m, chytäni, loweni medwedü. 
Bärenfell, n. s, Bärenhaut. 
Bärenfleisch, ». medwezina, nedwözina, 
maso nedwedi. 
Bärenhaut, f. medwedi küze, medwedina. 
Bärenhetze, f. ätwanice medwedü. 
Bärenjagd, f. honba, low na medwedy. 
Bärenklaue, f. (acanthus), paznehtnik. 
Bärenklee, n. (melilotus offic.), komonice 
lekarskä, komonice ceskä. 
Bärenknoblauch, m. (allium ursinum), tes- 
nek plany, cesnek medwedi, wlei, psi. 
Bärenkragt, n. s, Bärenfackel. 
Bärenlauch, m. s. Bärenknoblauch. 
Bärenohr, n. (eryptostemma), orunka. 
Bärenöhrlein, n. s. Aurikel. 
Bärenschotte, f. (astragalus glycyphyllos), 
kozineo Sirolisty. B 
Bärentraube, f. s. Bärenbeere. 
Bärenwurz, f. (heracleum sphondylium), 
boläewnik obeeny. nedwedi pazneht, bröt. 
Barfrost, m. s. Blachfrost. 


Barillenbaum, m. (prunus armeniaca), me- 
run obecny, merunka, morulka, marhule, 
marula, merunkowy strom. 

Bärin, f. medwedice, nedwedice. 

Barium, n. merotik. 

Bariumoxyd, n. merotienatka 

Bariumsuperoxyd, n. meroticitka. 

Bärlapp, m. Bärenlappe, (Iycopodium cla- 
vatum), plawun widlicka, widlak, certuw 
spär, wlaceha, sw. Jana päs, medwedi 
lapa. mori noha, jeleni skok, jeleni rüzek, 
zemsky mech. . 

Barme, f. (cyprinus barbus), parma Fienä, 
wausatä. 

Bärmutter, f. (matrix), deloha, maternik; bei 
der Stutte, hribetnik; bei der Kuh, telet- 
nik; bei dem Schufe, jehnetnik. 

Baron, m., eine Krippe. jesle, jeslice, Je 
slicky, koryto; 2.3. die Banse. 

Barnbaum, m., an den Futtergränden, P0- 
zlabnik. 


Barnbeisser, Barngrolzer, m. krkat. 


Barometer, n.tlakomer; der B. steigt, ta- 
komer wystupuje; der B. fällt, tlakomer 
padä. 

Barometerhöhe, f. wyäka tlakomerni. 


Bars, Barsch, m. okaun. 


Bärschling — Ban. 


Bärschling, ım.(perea fluviatilis), okaun 
rieni, 

Bart, m. wausy, fausy; B.d. Grannen, die 
Spitgen am.Getreide, osina; B. am Schlüs- 
sel, zub u klice; B. an d. Axt, brada u 
sckery; B., (tedm.) der Rüssel d. wilden 
Schweines, rypäk diwokeho kance.. 

Bartadler, m. (falco barbatus), sup. 

Bartaxt, f. bradatice, bradatka,, Swancara, 
swancara. 

Bartbeissker, m. (cobitis barbatula), piskor 
wausaty, mren, mirenek, mrinek. 

Bartfalke, m. s. Bartadler. 

Bartgeier, m. 8. Bartadler. 

Bartgerste, f. (hordeum zeocriton), jec- 
men ryZowy, osinaty, wausinaty, fausaty, 
smetäkowy, smetäk. Ä ni 

Bartgras, n. 
brada. 

Barthaar, 7. waus, faus, 

Barthafer, m. s. Purhafer. 

Bartkarpfen, m. kapr obecny. 

Bartlos, bezwausy, bezfausy. 

. Bartmännchen, n. Bartmeise, f. (parus bi- 
armicus), sykora nejmensi, babka. 

Bartnäglein, Bartnelke, f. (dianthus ar- 
meria), hwozdik krätkokwety. 
arinuss, f. (corylus avellana), liska obeo- 
na, orech liskowy. 
artweizen, m. (triticum aestivum) , pse- 
Dice Jara, fausatd, faushice, fausacka. 

ai m. smetadlo, sntetäk, smeycäk. 
arutsche, ‚f. ein halbgedeckter Wagen, 

Arch, Wüz polokryty.  - 
arwinde, f. (coneolvulus sepium), swla- 


(andropogon)), wausatka, kozi 


- s 
‚sec plotni, swiacee. wetsi, otäcka. 

arwinkel, m. (vinca minor), br&äl mensi, 
barwinek, bfnej. 

Bärwurzel, 
Stetinolisty ; 
Pomat lucni. 
arzeil, f. (wdm.) medwedeni. 
aryt, m. merotec; salpetersaurer B., du- 


Siönan meroticity ; essigsaurer B 
ur. ., octan 
meroticity, 9 9 a“ 


f. (aeihusa meum), koprnik 
2. (peacedanum silaus) , ko- 


# 


Barytsalz, n. merotiönd sül. 

arylwasser, n. merotiönd woda. 

a chlarid, n. solicnik merotitity. 
iedie m. cedic, schlackiger B., truskowity 


B B 
een, m. skäla Cedicnä, cedicowä, 
Silie, f Basilienkraut, n. (ocymum), ba- 
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zalika, bazilka, bazilicka, bazelka, ba- 
zabka. 

Basis, f.Grundlage,podwal,zäklad,podstawek, 
podstawa, spodek, spodina; B., einer Säule, 
pata(slaupu); B., in d. Chemie, zit, zäsada. 

Basischmachung, f. zirowäni. 

Basrelief, n. die halberhabene Arbeit, wy- 
puklä rezba. 

Bassin, n. der Wasserbehälter, wodojem. 

Bast, m. Iyko, Iyci, bläna; der B. d. Flach- 
ses, wläkno; 2. (wdm.) der haarige Uber- 
sug am Geweih, leyci. , 

Bastarbeit, f. Iykarsk& dilo, präce. 

Bastarbeiter, m. lykar. 

Bastard, m. nezdarenec, nepodarilec, zwr- 
hel, ewikyr, misenee. 

Bastarderzeugung, f. (in d. Bot.), 
Sencowäni. 

Bastardkälwillen, s. Gulderlinge. 

Bastardklee, m. (trifolium hybridum) , je- 

"tel zwrhly. 

Bastardkraut, n. (chenopodium scoparia), 
merlik metlaty, metlowity. 

Bastardlerche, f. (alauda pratensis), skri- 
wan luöni. 

Bastardlorbeer, m. (viburnum tinus), tu- 
salaj bobkolisty, tyn hobkolisty, plany 
strom bobkowy. “ 

Bastardmorchel, f. (verpa), katenka. 

Bastardpfeiler, m. (in d. Bauk.), polopilir. 

Bastardvogelbeerbaum, m. (sorbus hybri- 
da), jeräb zwrhly. 

Bastardwaldhuhn, n. (tetrao hybridus),: te- 
trew zwrhly. . 

Basternat, m. (pastinaca), drenka paskrnät, 
pastynäk, pastrnäk, pastrnäk. 


’ 
mi- 
. 


‚Bastilme, f. (ulmus campestris), jilem polni, 


jilm, jilem, jilma. ’ 
Bastleiter, f. der Bienenseidler, leziwo. 
Bästling, m. s. Fimmel. 


"Bastmacher, m. Iykar. 


Bastschälen, n. laupäni Iyka. 
Bastschichte, f. wrstwa Iykowa. 
Bastseil,n. Baststrick, m. Iycäk , Iycenec, 
prowaz Iyceny. 
Batatenwinde, f. (convolvulus batatus), 
swlacec jedly, powijnice jedla. 
Batsche, f. ein Schlägel, tlucka, palicka. - 
Batterie, f. beim Gewehr, slupiee. 
Balteriefeder, f. pero u slupice. 
Bätze, f* s. Hündin. 
Bau, m. stawba, staweni, budowäni; bei d. 
6 
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B. die vorige Höhe und Breite des Ge- 
bäudes überschreiten. wykracowati pfi wy- 
sosti a pri &irokosti z predesl&ho spüsohu 
staweni; B., (wdm,) d. Höhlen d. Füch- 
se, der Dachse etc., daupe, brloh; B., das 
Bebauen des Feldes, üprawa poli. 


Bauamt, n. stawitelsky, stawebni ürad. 

Bauänderung, f. zmena stawby. 

Bauangelegenheit, f. stawebni zälezitost. 

Bauanschlag, m. wytet ütrat na stawbu, 
na staweni. 

Bauanstalt, f. chystäni se ke stawbhe. _ 


Bauart, f. spüsob staweni; schöne B., wy- 
stawnost, kräsna stawba; feuersichere B., 
pred ‘ohnem bezpecnä stawba. 


Bauaufseher, m. dohlizitel stawebni, k staw- 
b&, k staweni, dozorce stawebni., 

Bauausführung, f. wywedeni stawhy. 

Baubeamte, m. stawitelsky ürednik. 

Baubedarf, m. potreby ke stawbe. 

Baubewilligung, f. powoleni na stawbhu, 
stawebni powoleni. 

Bauch, m. bricho. 

Bauchaorte, f. srdeönice briänf. 

Bauchband, n. obruö prostredni, päsowy. 

Baucheisen, ». wystruhas, 

Bauchfell, n. s. Bauchhaut. 

Bauchfellentzündung, f. zänst pobriänice. 

Bauchfinne, f. plytew, plautew brisni. 

Bauchflosse, f. s. Bauchfinne. 

Bauchfluss, zn. behawka, chwistacka, äpr- 
kalka. 

Bauchgegend, f. hriäni krajina; die vor- 
‚dere B., (epigastrium), nadbrisek ; die 
mittlere B., (regio umbilicalis), stredo- 
brisek, opupi; d. hintere B., (hypogastri- 
um), podbrisek. 

Bauchgrimmen, n. hryzeni, ujimäni. 

Bauchgurt, m.der Sattelguri, popruh, pod- 
penka, podpinka, podpinek , näbrisek. 

Bauchgurtriemen, n. popruäni femen. 

Bauchgurtschnalle, f. praska popruäni, nd- 
brisni. 

Bauchhaut, f. (peritoneum) , pobriänice ; 
Wasser unter der B., wodnatelnost br'iäni. 

Bauchhautentzündung , f. zäanet pobris- 
nice, . 

- 


Bauchhirn, n. mozek briäni. 


Bauchig, brichaty; v. allen Seiten b., bach- 
raly; b., aufgeblasen,, brichato-nafaukly. 


Bauamt — Banuernschaf. 


Bauchkette, f. (beim Wagen), bokowy-re- 
tez, bokownik, bokowaäk. 

Bauchkraut, n. s. Bruchkraut. 

Bauchnaht, f. (in d. Bot.), Sew briäni. 

Bauchpilze, (gasteromyces), brichatky. 

Bauchplatie, f. eine in d. Mitte stärkere 
‘Herdplatte, plotna, dlaökg, brichatä. 

Bauchreif, m. s. Bauchband. 

Bauchriemen, m. beim Zugrosse, podbris- 
nik, remen podbrisni. 

Bauchring, m. (ansulus abdominalis), kruh 
triselni. 

Bauchschlagader, f. tepna briäni. 

Bauchschnitt, an. rozriznuti bricha. 

Bauchspeicheldrüse, f. mikter,, mikteren, 
zlaza zaludkowä, sliniwka. 

Bauchstrick, m. (am Heu- u. Getreidiea- 
gen), bokownik, bokowäk, bokownice, bo- 
kowy prowaz. 

Bäuchung, f. (der Säule), bricho slaupu. 

Bauchwassersucht, f. wodnatelnost briäni. 

Bauchwurm, m. äkrkawka, -Skrkawice, 
hlista, hlist. 

Baude, f. bauda, kotee. 

Baudemolirung, f. strhäni, zhrauteni stawby. 


Baudemolirungsrevers, m. üpis na strhäni, 
zhrauteni stawby. 


Baudirection, f. veditelstwi stawitelske. 

Baudirector, m. reditel stawby. 

Bauen, staweti; ein Gebäude b., staweti 
düm; tragbar: machen, d. Feld b., zemi, 
pole wzdeläwati, sprawowati, pfiprawo- 
wati; Getreide b., siti, nasiti obili; Wein 
b., winohrad obstaräwati; Kohl b., zeli 
säzeti; Honig b., medariti; Erse b., do- 
bywati kowü, rudy, teziti hory. 

Bauergarten, m. eine Viertel Lahn Feldes, 
podsedek. 

Bauerhufe, f. sedisky län. 

Bauernboretsch, m. (anchusa offic.) , pilät 
lekarsky, wolowy jazyk. 

Bauerneppich, m. (apium graveolens), mi- 
rik bahni, apich bahniwy od. obeeny mirik. 

Bauerukraut, n. (ledum palustre), rojew- 
nik bahni; rojownik. 

Bauernkresse, f. (thlaspi arvense) , peni- 
'zek, polni od. rolni penizek. 

Bauernsäule, f. (in d. Bauk.), pruhowand 
socha. 

Bauernschaf, n. sediskä owce. 


- 


Bauernsenf — 


Bauernsenf, m. s. Bauernkresse; 2. (ibe- 
ris amara), Stenicnik hurky. 

Bauerntabak, . m. (nicotiana rustica), tabäk 
pospolity. 

Bauernwerk, n.*s. Quadrirung. 

Bauerrose, f. (campanula). zwonec. 

‚Bauerschwalbe, f. s. Bauernschwalbe. 

Bauerwagen, m.sedIsky wüz, teleha, teleäka. 


Baufällig, schätraly; baufälliges Gebäude, 
schätral& staweni. 


Baufeld, n. 8. Ackerfeld. 
Bauführung, f. stawba. 


Baugeräth, n. näradi stawitelske.- 
Baugerüst, n. leseni- stawebnicke. 
Baugrund, m. s. Bauplatz. 
Bauherr, zn. stawitel, stawebnik. 


Bauholz, n. stawebni driwi, staweei driwi; 
B. zimmern, driwi k staweni tesati; B. 
verbinden, wäzati-trämy k staweni. 

Bauholzbegehren, n. zZädost 0 .staweci 
driwi, pozadowäni stawöcihe driwi. ' 

Bauholzheber, -m. zdwihac, zdwihäk. 


Baukonsens, m. dowoleni na stawbu, sta- 
webni dowoleni. \ 


Baukosten, f. stawebni ütraty, wydäni, wy- 
Iohy stawitelsk&, näklad na Mtawhu. 


Baukostenüberschlag , m. wycet wyloh, 
; ülrat stawebnich, wycet näkladu na stawbhu. 
aukunde, f stawitelstwi: 


nn f. stawitelsk& umeni, stawitel- 


Baukünstler, m. 8. der Architect. 


Bauland, n. 8. Ackerfeld. 
Baulichkeit,*f. stawba, 


Baulohn, m. stawebni mzda. 


Baum, m. strom, diewo; ein-behauener B., 
oklestek;, ein beschlagener B., tes, tesa- 
‚Nice; ein zum Samen, zum Fällen usw. 
nu 2 tschaner B., wystawek; ein dür- 
cum, Saus, sause, sauska; ein ge- 
pfropfter Baum, Step, strom ätepny; 
ai nmiger B,, wysekokmenny, wy- 
em) ein hohler B., paluba, duty, 
en Strom; ein kranker B., churaweec, 
= en strom, chromek , chromee ; ein 
zu eu B., wywrat, wywratek; ein 
Fo en verschrumpfter, nicht wach- 
welch ender B., krs, krsek ,. kröäl, zä- 
ein, parkos; ein wilder B., pläne, strom 
wä PR durch den ‚Fall eines andern 
Fran 04. durch was immer für Ursache 
geschlagener B., ohne Äste u. Wipfel, 


Bäumen. 
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srazek ; der Ort hinter dem Baume, 
zästromi; einen B. umwerfen, strom wy- 
wrätiti, zwrätiti; einen B. anplätzen, strom 
lizowati; einen B. fällen, poraziti, skäceti, 
sraubnauti strom. drewo; ein B., der beim 
Ausgraben der Wälder hie und da stehen 
bleibt, holec; d, B. im Vogelstellergebüsch, 
starec; B. als Hemmung, smyk; d. Baum 
treibt aus, strom wyrääi, puci, zene, rasi; 
d. Bäumchen fasst Wurseln, stromecek 
korerfati, ujima se; d. Bäume treiben schon, 
stromowi jiz puci, wyrä2i; die B. stehen 
mit Früchten überhängt , (überhangen), 
stromy se owocem prohybuji; B. pflanzen, 


‚stromy säzeti; B. stümpfen, stromy prikle- 


stiti; die Bäume kommen gut fort, stromy 
dobre jdau, se wedau; ein Gefüge von ein- 
gelegten Bäumen zum Auffangen d.schwim-' 
menden Scheite, nähon;- einen B. schlep- 
pen, plauziti strom; ein’ ausgebreiteter B., 
rozlozity strom; der zweimal im Jahre 
Frucht bringende B., strom dwakrät w 
roce owoce nesauci; einen B. auslichten, 
(Luft machen), proklestiti strom; über- 
klafteriger B., stenowy strom; übergehal- 
tener B., predrzeny strom; ein trockener 
B., worauf d. indten Fische hängen, soch; 
einen B. ausstechen, wystawiti strom; aus- 
gewachsener B., wyrosily strom, drewo; 
überständiger B., prestäly strom; wandel- 
barer B., (wenn er anfängt schadhaft zu 
werden, chyceny, namenily, churawy strom ; 
anbrüchiger B., zakaZeny strom; abstän- 
diger B., dokazeny strom; Bäume mit 
Stroh verbinden, stromy slamau ohwäzati; 
Jaky: strom takone omoce. Dobry strom 
dobr& omwoce nese, Zleho stromu zle on'o- 
ce, Jablko od stromu se, nekuli (nepadne). 
Kam strom ohybas, tam roste. MMladistwy' 
strromek bynıü hebky‘. Jeden strom necıni 


häj. 


Baumähnlich, stromowity, strümkowity. 
Baumamage, f. stromowy sad, stromosad. 
Baumannsreinette, f. belsk& renetka. 
Baumartig, stromowity. 

Baumaterial, n. stawiwo. 

Baumbast, m. leyko, Iyci. 

Baumbehauer, m. klestec stromü. 
Baumbeschreibung, f. stromopis. 
Baumbohneustrauch, m. (eytisus -labur- 


num), citimnik odwisly. 


Ss 


* Pr 
Baumbrand, an. eine Krankheit d. Bäume, 


späla, snet stromü. 


Baumbruch, m, drewolom, wywrat. 
Baumeister, m. stawitel, stawitelsky mistr. 
Bäumen, fwdın.) zawesiti se. 


6% 
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Baumeule, f. (strix aluco), pustik. 

Baumfalk, m. (falco subbuteo), ostriz, wrab- 
cäk. ” 

Baumfalle, f. eine Falle, um Marder zu 
fangen, klopec, sklopee, tlucka; auf Dachse, 
sochorec. " 

Baumfeldwirthschaft, 
därstwi. 

Baumflechte, f. (lichen pulmonaceus), dul- 
kateo plieni. 

Baumfrosch, m. s. Laubfrosch. 

Baumfrucht, sn. owoce. 

Baumgang, f. stromoradi. 

Baumgarten, m. Stepnice, sad, stromnice. 

Baumgärtner, m. Stöpar, sadar. 

Baumgärtnerei, f. ätöpnietwi, ätöparstwi, 
sadarstwi ; mit d. B. sich abgeben, Stepariti. 

Baumgericht, n. äpruhle. 

Baumgrendel, Baumgründel, m. der Pflug- 
baum, hridel. 

Baumgrind, m. praäiwina na strome; 2. 
mech na. strome. 

Baumgruppe, f. stromow& skupeni. 

Baumhacker, m. (picus), datel; 2. s. Baum- 
läufer. 

Baumharz, n. pryskyrice, kH stromow£. 

Baumbheber, m. zdwihäk, zdwihac. 

Baumhecke, f. krowi, krowina, kribi, kri- 
biste; 2. plot stromkowy. 

Baumholder, m. (sambucus nigra) , bez 
cerny, bez domäci. 

Baumhöhlung, f. dutina, dupa, daupa, daupe 
we stromu. 

Baumkäfer, m, (scarabeus auratus), be- 
drunka zlatä, chraust zlaty, zlatohläwek. 

Baumkauz, m. s, Baumeule. 

Baumkelter, m. s. die Baumpresse. 

Baumkien, m. lauc. 

Baumkletterer, m. s. Baumläufer. 

Baumkorb, m. kos, kosik ke stromküm. 

Baumkrätze, f. (lichen), liSejnik. 

Baumkrebs, m. rak stromowy. 

Baumkrone, f. kos; mit einer üppigen B. 


versehen, kosaty; die Eigenschaft dessen, 
kosatost. 


Baumkrüppel, m. ein verkrüppelter Baum, 
chromee, chromek, parkos.- 

Baumkübel, m. däber na stromy. 

Baumkunst, f. stromarstwi. 


Baumlaube, f. stromow& laubi, siromowö 
besidka, stromowd klenuti. 


f. stromni hospo- 





"Baumeule — Baumspatz 


Baumläufer, ım. (certhia) ‚ &aupälek, behal, 


*höhäöek, datlik, datlicek, Smeykälek, drwo- 
- jezka, bedlee, brhlik, myska, sirkäcck, 
lezälek, lezäcek. 


Baumlaus, f. s. Blattlaus. 
Baumleiter, f. mit einem Widerhalt, (bei 


Obstgärtnern), dwojäk ; 2. ostrew, ostrewka, 
Baumlerche , f. (alauda arborea), lin- 
duska. j 
Baumlilie, f. (lonicera periclymenum), zi- 
molez otociwy. 
Batımmarder, m, (mustela martes), küna 
lesni, letnik. . - 
Baummast, f. (in d. Landw.), krmeni za- 
ludy, bukwicemi od. zaludowim, bukwi- 
, cowim. 


Baummeise, f. s. Blauspecht. 


Baummeissel, m. (b..d. Gärtn.) , zahradui 
od. Stöparskd dläto. 

Baummesser, n. zZabka. 
meter. 

Baummoos, n. s. Baumgrind. 2. 

Baumnuss, f. (juglans regia), oresäk krä- 
lowsky, wlasky orech. 

Baumöl, n. drewni, dreweny olej. 

Baumpfahl, ın. kuül. 

Baumpfeifeg f. (b. Gärt.) , kürowä trubka. 

Baumpflanzung, f. sad. 

Baumpflaster, n. prilep. 

Baumpieper, f. s. Pieplerche. 

Baumpresse, f. lis pawuzni, wampulni. 

Baumratze, f. (mus sylvaticus), mys lesni. 

Baumräude, f. prasiwina. 

Baumreihe, f. s. Allee. 

Baumrinde, f. küra, kora stromowä. 

Baumrose, f. (viburnum opulus), kalina 
zlaznatä. \ 


Baumsaft, m. miza, mleza, 
stromowä. 
Baumsäge, f. pilka zahradnickä. 


2. 8. Dendro- 


mliza, Sfäwa 


Baumsalbe, f. stromowice, mast na stromy. 


Baumschere, f. postrih., 
Baumschnepfe, m. s. Wiedehopf. 


Baumschnitt, m. rez stromü. 

Baumschule, f. stromowä, Stöpni;skolka, 
planiste. 

Baumschwamm, m. drewni hauba. «+ 

Baumsetzling, m. sazenice. 

Baumspatz, Baumsperling, m. (fringila 
ımonlana), $wihlik, polnäk, aupolnik, St- 
lipäc. x 


Baumspecht — Beet. 45 


Baumspecht, am. (pieus), datel; 2.5. Baum- | Beackern, zorati, poorati, preorati. 


läufer. . Bebauen, n. des Feldes, üprawa poli. 
Baunstamm, m. pen;-ein fauler B., hniläc. | Bebechert, koflikaty. 
Baumstange, f. kül k stromu. _ Beblätterung, f. olistönstwi. 
Baumstempel, m. s. Waldeisen. Beblättert, listnaty. 
Baunstock, m, parez,'kohä6, kohät, kri. Bebrücken, podlaziti, mosisti, zmostiti, wy- 
Baumstumpf, m.-paheyl. mostiti; mit Reisern _b., wyhatiti; d. Be- 
Baumstülze, f. podpora. B brückung, podlazeni, mosteni. 
Baumirieb, m. wyhon. Bebüschen, okeriti, okrowiti. 
Baumwald, m. s. Hochwald. Becher, m. öise, ciäka, koflik. 
Baumwand, f. stöna stromowä. Becherblume, f. (poterium) , krwawee, 
Baumwärter, m. hajny, hlidac. krewnik., " 


Baumweide, f. (salix alba), wrba bild, | Bechertragend, (in d. Bot.), koflikonosny. 
belice; 2._(salia pentandra), wrba peti- | Becherschöpfwerk, n.(in d. Dampfmühle), 

en rüzenec, koflikowite naberadlo. Ä 
aunweissling, m. (papilio erataegi), mo- | Bechholder, m. 8. Bachholder. 


tyl hlohowy , batolec hlohowy, beläsek - . 
hlohowee.- 2 N, Bedachen, pokryti, stfechau zaopatriti. 


Baumwinde, f. hauzew; 2. (hedera helix), | Bedacher, n. prikrywa&, pokrywaö. 
brecfan blusf. “ Bedeckelt, wikaty. 


Baumwolle, f. bawlna; ewplodirende B.,| Bedecken, s. Belegen ; (von Hirschen) be- 
8, Schiessbaumtolle. 2 gatten, Tijeti se; im Weinbaue, kryti; d. 


Baumwuchs, m. stromowy zrüst. Weinstock b., winny ker kryti. 
Baumwurzelsauger, m. .(monotropa hy-| Bedeckt, kryty, prikryty, ukryty, skryty. 
nee: muohokwety. Bedecktgeadert, (in d. Bot.), krytozebry. 
Baumzucht, f er ge In FE . cktsamig, (ind. -Bot.), krytosemenny. 
era f. hlidäni Stöpafstwi. Bedielen, podlaziti, podlahn klästi. 

ort 55 f stawebni räd. Bedientenstube, Bedientenzimmer, f. lo- 
Ban = m. rys na BURN: . kajna, pokoj slauzicich. ’ 

are m. staweniste, misto na staweni, Bedüngen, pohnojiti, pomrwiti. 

Baurechnung B | Beerdorn, m. s. Berberis. 
re N £ ücet stawebni, Beere, f. bobule, zrno, zrnko; 2. jahoda ; 
ala, s aRplen: die rothe Erdbeere, serwenä jahoda ; die 

‚m, stawebni pisek. schwarzen B., Heidelbeeren, borüwky, 
Bausch, m. (in d. Bot.), bacha. cernd jahody. 
Bäuschel, m. ein grosser Hammer, perlik. | Beerenartig, bobulowity. 
Bauschig, bachaty, bachasty. \ Beerenhabend, bobulaty. 
Baustätte, £. g. Bauplatz. Beerenkraut, n. (agrimonia eupatoria), re- 
Baustein, m. kämen k staweni, stawebni pik, Fepiöek l&karsky. 
warn dessukirgei m. jahodäk. 
Bausty] ‚fs. Bauplatz. ' Beerenobst, n. jahodowite, zrakowite wann. 
Bann ‚m. sloh stawitelsky. Beerigwerdend, bobulejici, bobulowatöjici. 


au ne 
a Unternehmer, m. podnikatel stawby. Beerwinde, f (convolvulus), swlak, swla- 
a nehmung, f. stawba, podniknuti, cec, swlacina, Slatec. 

Sewzeti , , ’ 
Nase aan | Beet,. n. zähon, liha, licha, hrada, hrada, 
Bau Bi iger, m. zualec we stawitelstwi. | hrädka; schmales B., zähon; kurzes B., 

Werk, n. sfawba. krätkä4 licha, krätce; grosses B., welkä 
DEWeien liha, licha; das B. beim Saen ig einer 
anzettel aa R !  Jichati, lichowati; in B. theilen, lichowatı, 
Bauzierath. stawebni ©adüle, list. . zlichowati; ein BD. umgraben, zälhon pre- 

» 2. stawebni ozdoba, kopati. 


, N. stawitelstwi. 


Beete — 
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Beete, f. (Pflanze), botowina, ron; d. grüne 


B., (beta communis give viridis) , boto- 
wina zelenä; weisse B., (beta alba), bo- 
towina bilä; römische B., (beta maxima 
latissimo caule), botowina rFimskä, ron 
rimsky. er 

Beeten, in Beete,theilen, lichowati, zlichowati. 

Befestigen, utuziti, otuZowati, upewniti. 

Befiedern, periti, operiti; sich b., opereti, 
operiti se. 

Befirnissen, opakostiti, ofermeZowati, 

Beflogen, s. Fluchtbar. 

Beflüschen, (b. Köhler), peyrucim od. chwoji 
pokryti, postriti. 

Befruchten, fruchtbar machen, zürodniti, 
‚ürodnym einiti, oplodistwiti; das B., die 
Befruchtung, zürodneni, zurodnowäni, oplo- 
distweni, i 

Befruchtungsstoff, m. cham. . 

Befruchtungswerkzeuge, pl. zürodnujiei 
üstroje, üstroje rozplemehowaci, plemenidla, 
zurodnidla, 

Befurchen, nahräzditi, bräzdami opatfriti. 

Begatien, von Vögeln, pojimati , päriti se, 
späriti se; von Federwild, tlapati; von 
Hunden, von Rindern, honiti, behati, hon- 
cowati se, pobihati se, härati se; v. Schwei- 
nen, baukati se, chrauti se; von Katzen, 

“ mraucati se, mrnaukati se; von Ziegen, 
prskati, bekati se; von Hasen, ramlowat 
se; von Fischen, triti se. 

Begattung, f. pojimäni, zbydleni, päreni. 

Begattungstrieb, m. puzeni, pud pohlawni. 

Begattungsvermögen, zu. plodnost, schop- 
nost k plozeni. 

Begattungszeit, f. &as päreni se od. poji- 
mäni se; beim Fuchs, cas kankowäni. 
Begehen, (twdm.) den Fuchs, alle Zugänge 
zu seinem Lager vermachen, und bei ei- 
nem offenen ihn erwarten, obejiti lisku. 

Begiessgeschirr, n. zalewadlo. 

Begittern, omriäiti, zamriziti, mrizi opatriti, 

Begrannt, in d. Bot,), osinaty. 

Begränzen, obmeziti, wysädowati; die Be- 
gränzung, obmezeni. 

Begränzt, obmezeny. 

Begypsen, posädriti, posädrowati. 

Behaart, chlupaty; etwas schwach b., chlu- 
pataunky. 

Behacken, mit der Hacke beurbeiten, otesati, 
osekati; b., umgraben;, okopati; die Erd- 
üpfel b., zemöata okopüwati; das B. des 

Weingartens, kopäni winice, 


‚Beiblatt. 


Behalftern, ohläwkau opatriti, ohläwku däti 
(na kon& od. koni). 

Behälter, m. nädräka. 

Behang, m. die Ohren eines Jagdhundes, 
zaweseni; mit Mähnen behangene Stutte, 
klisna zawesela. 

Behänge, s. Behängeseit. 

Behangen, zaweäely. 

BehängeZeit, f. (wdm.) die Zeit, wo mit 
den Leithunden vorgesucht od. gearbeitet 
wird, cas hledäni. 

Beharken, ohrabati, ohrabowati. 

Behau, m, s. das Behauen. 

Behauen, otesati, osekati, oklestiti, otinati; 
den Mühlstein b., schärfen, okresati kä- 
men mlynsky; ein behauener Baum, okle- 
stek; das B., osek, osekäni, oklesteni, 
otinani; das B. d. Weingartens, kopüni 
winice, kopatka. 

Behäufeln, okopati, okopäwati, okopecko- 

_ wati, okopeiti; Erdäpfeln b., zemtata okop- 
citi, okopeckowati. 

Behäuten, potähnauti kozi, okoziti. 

Behetzen, (wdm.) auf das Wild hetzen, 
Stwäti na zwei. 

Beholzen, (im Forstie.), osiwati, zasiwati pa- 
seku; d., Holz fällen, driwi poräzeti, küceti. 

Behölzigungsgerechtigkeit, f. das Recht, 
Holz aus einem Walde zu holen, präwo 
na poräZeni driwi, na uziwäni driwi. 

Behörnelt, rüzkaty. 

Behoset, (vom Geflügel), rausaty. 

Beiblätter, (in d. Bot.), prilisty. 

Beifang; m. (b. Fischer), prilow, prilowek. 

Beifuss, m. (arlemisia vulgaris), pelun od. 
pelun - öernobyl, dernobeyl, Cernobyl; -*. 
(artemisia dracunculus) , pelun kozalec, 
paldän, kozaleo, estragon; 3. (art. absin- 
thium), pelun obeeny, pelynek obecny, pe- 
lun, pelyn, pelun, pelynek ‚. pelynek, pe- 
lunka, pelynka, polynck, 'polynek. 

Beifussöl, n. pelynkowy olej. 

Beigarten, an. (Wdm.) komöra. 

Beiglied, n. (in d. Bauk.), priclen. 

Beijagen, n. s. Nebenjagd. 

Beiknecht, zn. pohünek, pohonei, druhäk. 

Beil, n. Zimmeraxt, sekera, hlawatka; ei 
kleineres B., pobijecka, ostepacka; brei- 
tes B., bradatice, Sirocina; B., der Mül- 
lerbursche, sumberka; B.. sum Versapfen,. 
‚kampowacka. 

Beilade, £. prihrada, prihradka, truhlik. 

Beilblatt, n. brada sekery. 


Beilchen 


Beilchen, n. sekerice, sekerka; B. d. Zim-. 
merleute sum Dachdecken, pobijecka, sin- 
delärka. 

Bein, n. kost; ungenannte Beine, bocni, ne- 

‚ jmenowane kosti; kahnförmige B., kost 
elunowitä; schiffförmige B., kost lodko- 
witä; keilförmige B., kost klinowitä; ha- 
kenformige B., kost häkowitä; halbmond- 
förmige B., polomesicni kost; pyramiden- 
formige B., kost jehlancit4 ; griffelförmige 
B., kost bodeowitä. 

Beioblume, f. (caltha palusiris), blatauch 
bahni, konsk& kopyto, boleocko, blatauch, 
mäslenka, zlut4 tolita, mesicek, cerwiläk, 
zlulik. 

Beinbrecher, m. 8. Seeadler. 


Baia, m. zlomenina, zlomeni, zlämäni 
Kostl, . - 


Beine, (1edm.) nohy. 

Beinfäule, f. 8. Beinfrass. 

Beinfeile, f: pilnik na kost. 

Beinfrass, m. (caries), podjed kosti, kosti- 
jed, kostizer, rak, prohnil, cerwotoc. 

Beinfr dssig, (in d. Bot.), cerwotocowy. 

Beinfutter, m. die grosse Tasche am engli- 
schen Sattel, tobalice sedelni. 

Beingerippe, n. kostra, kostliweec. 

Beingesch wulst, f.otok kosti ‚austrel, üstrel. 

Beingewächs, n.wykost,wykostlina, prfikost. 

Beinhaut, f: (periosteum), okostice. 

Beinholz, n. (lonicera xylosteum), zimolez, 
„molaz, zimolejz obeeny ; 2. (cornus), drin. 

Beinkrebs, m. 8. Knochenkrebs. 

Beimark,.n. tık, öläek, morek, mozk, mo- 
zek, Spik w kostech, 

za be; f swal, kostni jizwa. 

ve m. nerw pridatny Willisäw. 

Beinsı Wärz, n. slonowä Gern. 

ing, m, 8. Spath. u 
Ikarak Wis dies officinale), kostiwal 

Beipferd e n weil, kostiwal, celuik. 
ya > . ee Pferd, mimo- 
rel Kö, närnenik. pferd, ni- 

Bas Cem) pitapi, 

. eisgbeere priprähnauti, pFiprahati. 
Fk tere (capsicum) , peprika , pa- 
eissel, m y Pepr. peprindiansky, terweny. 

on k ‚ ein Siemmeisen, dläto usate, 

‚m. 8. Vorlochstempel. 


Beisske Br 
hei, eng (eobitis fossilis), piskor ba- 


— Beklammern 
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Beisskohl, m. (beta vulgaris), ewikla obeeni. 

Beisskorb, m. s. Maulkorb. 

Beisszahn, m. rezäk. 

Beisszange, f. kleste Stipaci, ätipeo; (in 
d. Mühle), kleste pädiei. 

Beistich, m. eine Fischgrube in Teichen, 
lowiste. i 

Beistoss, m. (b. Tischler), an Doppelthü- 
ren eine schmale Leiste, welche über dıe 
andere Thür übergreift, prilatek. 

Beitreiben, (wwdm.) prihnati; d. B., prihon. 

Beitritt, m. (wdm.) priklädäni. 

Beiwagen, m. priwozek, priwozik. ” 

Beize, f. die scharfe Flüssigkeit, moidlo, 
moridlo, lauziwo, pewnidlo, wytrawka, 
leptadlo; 2. (wdm.) die Jagd mit Raub- 


vögeln, sokolowäni, honba drawcemi , so- 
kolem. 2 


Beizeisen, n. ein «kleiner Meissel (b. Stein- 
metser), dlabätko. 

Beizen, ätsen, moeiti, lauziti, pewniti, lep- 
tati; db., (wdın.) jagen mit Raubvögeln, 
sokolowati, drawcemi, sokolem honiti. 

Beizimmer, n. wedlejsi pokoj, swötnice. 

Beizkufe, f. moridelni käd, 

Beizmittel, n. s. Beize.. 

Beizügel, m. der linke Zügel, lewä uzda. 

Beizvogel, m. ein sum Fangen abgerichte- 
ter Raubvogel, lapäk, lapaci ptäk. 

Bekalken, powäpnmiti; b., mit Kalk düngen, 
wäpnem hnojiti od. mrwiti. 

Bekämpen, (ind. Landıe.), mit einem Gra- 
ben od. Zaune einschliessen, optikopiti, 
prikopem obehnati, ohraditi, oplotiti. 

Bekämpung, f. oprikopeni, obehnäni pri- 
kopem, ohradeni, oploteni; B., der Zaun, 
plot, ohrada. 

BeKappen, d. Gipfel der Bäume abhauen, 
oklestiti, osekati wräky. 

Bekelcht, kalichaty, kalisaty. 

Beccabuhge, f. (weronica beccabunga). ror- 
razil potocni, rozrazilka. 

Beckassine, f. (scolopa; gallinago), sluka 
bahni, sluka otawni. 

Becken, n. pänew, pänwice. ' 

Beckenarterie, f. tepna podbriskowä. 

Beckenausgang, m. wychod pänwice. 

Beckenblutader , Bekenvene, f. (vena 
hypogastrica), zila podbriskowä, 

Beckenhöhle, f. dutina pänwice. 

Beklammern, mit Klammern versehen, osko- 
biti, skobami opatriti. 
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Bekleidet, (in d. Bot.), obleceny. 


Bekleidung, f. oblozeni; B. d. Bodens mit 


Thon, oblozeni püdy hlinau; 2. (b. Baue)), 
pazeni; 3. Einfassung mi 
wäni. 

Bekleidungsmauer, f. oblozni zed. 
Beklekst, kanhaty, kankaty, pokanceny. 
Beknospt, pupenaty. 

“ Beködern, nawnaditi, ownaditi. . 

Bekreisen, einen Kreis mit Etwas beschrei- 
ben, obkraziti;.b., (wdm.) ‘im Kreise um 
Etwas herumgehen,. obchäzeti. 

Belastungspfeiler, +n. (b. d. Kettenbrücke), 
potiänik, potizni pilir. 

Belatten, polatowati, wylatowati, late pri- 
bijeti. 


Belauben, (in d. Bauk.), mit Laubwerk 


versehen, listowati, listiti; b., (b. Köhler), 
einen Meiler mit Laub, u. Erde bedecken, 
listim a maurem pokryti. 

Belaubung, f. listnateni. 

Belaufen, (von Thieren), sich befruchten, 
honiti se, böhati se, pob&hnauti se; d. Kuh 
beläuft sich, krawa se hori, prebilä , po- 
bihd, härd; (v. Schweinen), baukati, ohrauti 
se; (wdm. von Hunden), honcowati se. 

Beleg, Belegeholz, n. stropnice, stropow- 
nice, stropowka, powal; gerissenes B., 
trhanice; B., (welches mit Stroh umge- 
wickelt und mit Lehm angeworfen wird, 
und in d. Bauerhütten die Rohrdecke bil- 
det), kulä&;"die Anfertigung dieser Stu- 
bendecke, deläni stropu na obal; d. Stroh- 
umschlag oder die Hülle an dem B., obal. 

Belegen, (von Thieren), zur Fortpflan- 

* zung befruchten, pausteti, pripausteti; die 
Stuten b., pausteti hrebce ku klisnäm; d. 
Wagenrad b., kolo obloziti. 


Belegungsregister, n. poznamenäni * pri- 
pausteni, saupis, rejstrik na pripausteni. 

Beleisten, oliätowati. 

Belfern, (vom Fuchs), skoliti. 

Belladonna, f.(atropa belladonna),rulik zlo- 
moeny, lilek wetsi, rulik, lilik, nemnice, 
nadragula. 

- Bellen od. verbellen, (wdm.) wenn die 
Hunde vor irgend einem gestellten Thiere 


Laut ausgeben, oder ein todtes (verende- 


tes) T’'hier anbellen, psy hläsi, slaweji; d. 
Fuchs bellt, liska skoli. 


Bellhammel, ım.d. Hammel, dem die Heerde 
. folgt, locowka. j 


Belzmeise, f. s. Mehlmeise. 
bemähnt, hriwaty, hriwnaty. 


t Leisten , listo- 


‚Bepflastern, podiääditi. 





Bekleidet — Berchwinde. 


Bemäntelt, (in d. Bot.), misecnaty, mis- 


katy, 

Bemauern, mit einer Mauer umgeben, obe- 
.zditi, zdi obehnati. 

Bemoosen, obemä&iti, omesiti; das B., ob-. 
meseni, mechowateni, mechowatina. 

Bemost, omseny. 

Bemörteln, maltau nahazowati, omitnautfi,, 

Benagelt, (in d. Bot.), nehetnaty. 

Benediktenkraut, ın. s. Benediktskraut ; 2. 
(geum urbanum), kuklik lekarsky. 

Benediktskraut, n. (geum), kuklik; 2. (va- 
leriana offieinalis), odolen kozlik, kozlik 
men&i, obecny kozlik, odolen, kozlik, bal- 
drian, paldrän - 

Benervt, neunfach, (in d. Bot.), dewetkrät- 
zily. en 

Benervung, f. (in d. Bot.), zilnatost, 

Bengeln, (wdm.) zawösiti klacek. 

Benzoenaphtha, f. nafta benzoo wä. 

Benzoesäure, f. kyselina benzoowä. 

Bepanzert, (in d. Bot.), krunyrity. 

Bepfählen, pokoliti; den Weingarten b., 
tyciti, wytyeiti winici. > 

Bepferchen, (in d. Landw.), wystäti ow- 
cemi, okosariti, kosariti. 

Bepflanzen, wysaditi, wysäzeti. 

Bepflanzung, f. wysada stromowä. 

Bepflöcken, okoliti, kolü nardzeti. 

Bepflügen, pole zorati. 

Bepfosten, mit Pfosten versehen, fosnami 
opatriti; eine Thür b., dwerejemi dwere 
opaträti. 

Bepichen, usmoliti, osmoliti. * 

Beplanken, plankami opatriti, obehnati. 

Bepustelt, bakulkujici. 

Berahmen, mit einem Rahmen versehen, 
rämem opatriti, dät za räm, rämee, rämek. 

Beranken, popnauti se, popinati se. 

Berasen, odrniti, drnem obloziti. 

Beräuchern, (b. Ziegelb.), d. Ziegel durch 
:einkleinesFeuer trocknen lassen, osusowall. 

Berauschen, (wdm.) von wilden Schweinen 
befruchten, baukati. - 

Berberis, f. Berberisbaum, m. Berberis- 
staude, f. Berberis$trauch, m. (berberis 
vulgaris), dristal obeeny, dristal, drestel, 
dristäl, dräö, wancar, piwnik; die Frucht 
des B., dristalka, drestelice. 

Berchwinde, f. (lonicera «ylosteum) ,, #1" 
molez obecny. 


> 


Bereift — Berghähnchen. 
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Bereift, ojineny,ojinowately,ojinateny,jinaty. |-Bergbuche, f. (fagus sylvatica)), buk obeony, 


Bereiter, m. ein Wirthschaftsbeamte. po- 
jendny; 2. eine Person, welche die Kunst 
versteht, Pferde zu bereiten, projezdny. 
pojizdny, projizdce, pojezdnik. R 

Berg, m. hora, chlum, wreh,- brdo; be- 
schwerlich zu besteigender B., hampeis. 
Neitösti nechodi po horach, ale po lidech. 

Bergabhang, m. sırän; gäher B.,strmina,sräz. 

Bergader, f. zila rudni. 


Bergadonis, m. (adonis vernalis), hlawä- 
cek jarni, falesne gral cerne, falesny 
cesky ellebor. 

Bergahorn, m. (acer pseudoplatanus), ja- 
wor klen, klenice, klen, klenka; 2. (acer 
campesire), jawor babyka, babyka, habka, 
ternoklen, cerny klen: 

Bergacker, m. ein Acker, welcher nicht 
mit dem Pfluge, wohl aber mit d. Haue 
bearbeitet werden kann, kopanina. 

Bergalraum, m. (allium victorialis), 6es- 
nek dewaternik, dewatero odeni, üesnek 
hadi, hadownik. 


ergalyssen, (alyssum montanum), tarice 


’ 


chlumni, 


Bergamotte, f. (eine Birnsorte) , perga- 
mentka, pargametka, pargamutka, parga- 
mentka; B. von Bugi, Bugowa parga- 
mentka; B. von Saulers, Saulerskä par- 
Samutka; nationaldeutsche B., obeenä ne- 
meckä pargamutka; kleine B., francauzsk4 
perlowita belice. 

a m. (rumex alpinus), Slowik 
I, 
Bergamsel, 


« (du 
krunikgn, (turdus torquatus), drozd 


ergandorn, m, (stach ica), öi 
nömecky ‚m. (stachys germanica), Cisteo 


Berganemone, f. 
sarka lesni, 
Bergbaldrian, 

ozlik chlumni 
Bergbalsam 
ergbau 
nietwi, 


‚eskunde, f. rudoznanstwi. 

ie, f. hornick6 umöni, 
R Tgheamte, zn, horni ürednik. 
ergbenediktskraut 
ergbewohnend, horsky, 'chlumni. 


»berehi 
"ebinzenkraut, n. (mercurialis peren- 
18), bazanka ozimä. 


ergblau, m, holuber. 


f. (anemone sylvestris), sa- 
maäk polsky, rüzicka. 

m.. (valeriana montana), 
„m. (naphta), nest. 


‚ m. pawowäni, hawirstwi, hor- 
rudnietwi. 


‚ n. 8. Bergmärswurs. 


Bergdrossel, f (turdus iliacus), erh, erk. 

Bergehrenpreis, m. (veronica montana), 
rozrazil chlumni. 

Bergeiche, f. s. Steineiche. 

Bergeimer, m. (136 Seidel) , 
wedro. 


hornick& 


Bergelhorn, n. (sambucus racemosa), bez 
horsky, lesni, cerweny bez. 

Bergelster, f. (laniusexcubitor), tuhyk se- 
diwy, hnedy, strakapaun. z 

Bergenkraut, n. (verbascum thapsus), di- 
wizna drobnokwetä, 

Bergenzian, m. (gentiana lutea), horec 
zluty, horec. 

Bergerbse, f. (orobus), lecha. 

Bergeule, f. (strix bubo), wyr. 

Bergfadenkraut, n, (flago montana), bi- 
lolist chlumni. 


Bergfasan, m. s. Auerhahn. 

Bergfeld, n. s. Bergäcker, 

Bergfink, m. s. Quäker. 

Bergfläche, f. laz. 

Bergflachs, m. (linum catharticum) , len 
eistiwy, pocistiwy; 2. (ihesium), Inenka 
2. 8. Asbest. - 

Bergfuchs, m. liäka’ horskä. 

Berggamander, m. (teuerium montanum), 
ozanka bahnitkolistä, polium polni. 

Berggeiswedel, m. (spiraca aruncus), ta- 
wolnik udatny, udatna, donik. 

Berggelb, n. älutä4 hrudka. 

Berggewächs, .n. horskd, chlkımni rostlina. 

Berggras, n. (anthoxanthum odoratum), 
tomka wonnä, träwa wonnä, wonawä, wo- 
nawka, 'tomka; 2. (festuca ovina), ko- 
strawn owei. 

Berggrasblume,, f. (armeria vulgaris), 
träwnicka obecnä. ” 

Berggrasklee, m. 


(trifolium rubens), detel 
cerwenawy. 2 


‚| Berggrün, n. hel. 


Ber ggünsel, m. (ajuga pyramidalis), zbeho- 
wec welkolisty. 

Berghabichtkraut, n. (hieracium umbel- 
latum) , jesträbnik wrcholicny. 

Berghafer, m. (avena praiensis), owes 
lucni. 

Berghahn, m. (tetrao tetrix), tetfiwek. 


‘Berghähnchen, n. (motacilla regulus), zla- 


tohläwek. 
7 
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Bergmünze, f.(caleminta),marulka,pametnik. 
Bergnachtviole, f. (hesperis tristis), we- 
cerniwka smutpa. 
Bergnäglein, n. s. Bergkaiserlein. 
Bergnägleinkraut, n. s. Bergmärswurs,. 
Bergnaphtha, f. nest. 
Bergnelkenwurz, f. s. Bergmärzwurs. 
Bergöl, n. kamenny, zemni olej, nest prawy: 
Bergpech, n. s. Bergharz. 
Bergpfeffer, m. s. Seidelbast. 
Bergpflanze, f. horni, horsk& bylina. 


Bergpolei, m. (teucräim montanum), ozanka 
bahnitkolistä, polium polni. 


Bergquelle, n. pramen horsky. 


Bergquitte, f. (mespilus cotoneaster), mi- 
Spule kdaulowä. . 


Berghalbkraut, n. (campanula glomerafa); 
zwouck klubkaty. 

Berghartheu, n. (Aypericum montanum), 
trezalka chlumni. 

Bergharz, n. kli zemske. 

Berghaue, f. zumberka. 

Berghexenkraut, n. (circaea alpina), ca- 
rownik horni. 

Berghimbeere, f. (rubus chamaemorus), 
malinnik moroska, moroska, 

Bergholder, m. s. Bergelhorn. 

Berghopfen, m. (marrubium vulgure), ja- | 
blecnik obeeny, burina bild, jablecnik. 

Berghube, f. län horni. 

Berghühnlein, n. (anemone narcissiflora), 
pohanina nareisok wetä. 

Bergjohannispflanze, f. s. Berghartheu. 

Bergkaiserlein, n. s. Aurikel. 

Bergkeller, m. horni, podhorni sklep. 


Bergklee, m. (trifolium montanum), detel 
chlumni. e 

Bergknappe, m. s. Bergmann. : 

Bergkork, m. korka skalni. 


Bergkresse, f. (cardamine), vericha ; 2. 
(iberis nudicaulis), Stenicnik nahoprutny ; 
3. (turritis glabra), wezenka plchä. 

Bergkrystall, m. prohledeh, kremen pro- 
zracny, krisfal hlaceny. 

Borglauch, m. (allium victorialis), &esnek 
odeny. 

Berglein, m. s. Bergflachs. 

Bergletschen, m. (tussilago farfara) , de- 
wetsil obecny, konsk& kopyto, deweisil, 
podkowka.- . 














Bergranunkel, m. (ranunculus montanus), 
pryskyrnik chlumni; 2. (trollius , euro- 
paeus), upolin zäpadni, bublinka. 

Bergreiss, m. horni ryZe. 

Bergrindsauge, 'n. (chrysanthemum leu- 
canthemum), Kopretina lucni. 

Bergrüster, m. (ulmus‘ campestris) , jilm 
polni, waz, jilm, jilem, jilma. = 

Bergsalat, m. (lactuca perennis), locika 
modrä. 


Bergsanikel,am. 8. Aurikel. 

Bergschaf, n. owce horskä. 

Bergschacht, m. hornicky dül. 

Bergscharte, f. (serratula tinctoria), srpek 
barwirsky, jeleni trank, srpek. 

Bergschlitten, m. hornicky smyk. 

Bergschlüsselblume, f. s. Bergsanikel. 

Bergschnabelkraut, n. (geranium sangui- 
neum), kakost krwawy. 

Bergschnepfe , f. (scolapax rusticola), 
sluka obecend. 

Bergschnittlauch, m. (allium scorodopra- 
sum), üesnek oresec, oresec, ofechowec, 
&esnck porowy, hadi, hadoweo lucni. 

Bergschote, f. (epilobium angustifolium), 
wrbka kopinatä, wrbowka, wrbice, wrbka. 

Bergsinau, m. (alchemilla ulpina), kon- 
tryhel horsky. 

Bergskordium, n. (teucrium chamaedrys), 
ozanka kalamandra, ozanka mensi, oZanka 
mensi samec. 

Bergsonunengoldblume, f. (gnaphalium di- 
oicum), protez dwaudomä. ie 

Bergspatz, Bergsperling, m. s. Feld- 
spals. ® 


Berglilie, f. (Titium martagon) , lilije zlato- 

- hlawä, zlatohläwek, zäwojek. 

Berglungenkraut, n. (pulmonaria angusti- 
folia), plienik üzkolisty... 

‚ Bergmann, an. hornik, rudnik, hawir, kow- 

kop. 

Bergmannsstreu, f. (eryngium amethysti- 
num), mäcka sinä; 2. (eryngium cam- 
pestre), mäcka polni, mäcka, macka, ko- 
tacka, toito, mu2sk4 wira, wetrnik. 

Bergmärzwurz, f: (geum montanum), ku- 
klik chlumni, benedikt horni. 


Bergmeise, f. s. Schwansmeise. 


Bergmelisse, f. (melitis melissophyllum), 
dobronika rüzowä, dubrawnik , medownik, 
dobronika. 


Bergmilch, Bergguhr, f. wäpenee lchky, 
ml&ko mesicowe od. skalni. 


Bergstieglitz — Beschälverzeichniss. 


Bergstieglitz, m. horsky stehlik. 


Bergstorchschnabel, m, (geranium sylva- 
ticum), kakost lesni. 


Bergstrenz, m. (imperatoria), wäedobr. 

Bergsturmhut, m. (acconitum tauricum), 
omej libek. 

Bergtalg, m. lojanka, ABER 

Bergiasche, f. (thlapsi montanum), peni- 
zek chlumni. 

Bergtaube, f. (columba oenas), daupnäk. 

Bergtheer, m. nest, klej zemsky. 


Bergirespe, f. (bromus tectorum), swerep 
stresni. s 


Berguhu, m, s. Bergeule, 
Bergulme, f. s. Bergrüster. 


Bergunholdenkraut, m. Cepilobium monta- 
num), wrbka chlumni. 


Bergwald, m. hwozd, horni les, nälesi, 
chlum. i 


Bergwand, f. übosi. ß 
Bergwegehreit, m. 8. Johannsblume. 
Bergweide, f. horni pastwa. 
Bergweiderich, m. 8. Bergunholdenkr aut. 
ETEWEIN, mm. horni wine. . 
ergwerk, m. hory, doly, rudni dül, bäner 
Bergwerkswissenschaft, f. umeni hor- 
nick&, rudnicke, . 
er f. (vicia silvatica), wikew lesni. 
ergwiese, = f. sewerka, horni od. lesni 
Iauka. 
Bergwild, n. hornl, horskä zwör. 


ergwolverlei, m. (arnica montana), prha 
ehlumni. 


” 


‚ Bergwolle, f: s. Bergflachs. 


ZETBER, j. (pimpinella saaifraga) , be- 
reis lonikamen, bedrnik mensi, trebnik. 
'gzeisig, ingilla linaria) 
Yacra: m. (fringilla linaria), konopka, 
Ren f. s. Herbstblume, 
eguinober, zn, horni-rumelka. 


Bergzwi : 
nel, f- (allium carinatum), öesnek 


Berindet, okornately. 


erinzebeere f . FREE 
ß ‚ J» Avaccınum vılis 
. brusnice AR en 


TINSt, kruhaty, yrstenaty. 


erlweide . . . 
toönice, » f (salix vitellina) , wrba po- 


ernstein, zu. Jantar. 
ernstei ET 
'sleinsäure, f. kyselina jantarowä. 


« 
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Berohren, oräkositi. 

Berschling, m. s. Bärschling. 

Bertram, m. (anacyclus pyrethrum) , tra- 
hok perträm, pelträm, perträm, trahok, 
kolotoc; 2. (achilles ptarmica) , Zebricek 
persän. 

Berufskraut, n. (anthyllis vulneraria), ürdc- 
nik lekarsky, solnik, bolhoj, aurocnik ; 
2. (achillea), rebricek; 3. (stachys recta), 
cistec prosty ; 4. (erigeron ncris), turan 
ostry; 5. (asperugo procumbens) , ostro- 
listec polozeny ; 6. (conysa squarrosa), 
hnidak obeeny. 

Berufswant, m. s. Berufskraut 5. 

Berührend, dotykawy, 

Berührungsfläche, f. plocha spojujici, do- 
tykaci, 

Berupfen, (wedm.) oskubati. 

Beryli, m. sladik, beryl. 

Beryllerde, f. kysliönik sladikowy. 

Besäen, ositi, nasiti, obsiti, zasiti, osiwati; 
das B., oseni, oseti, poseti; B. der Fel- 
der, welche brach liegen sollten, presiwka. 

Besäer, m. osdwaö, posdwac. 

Besamen, s. Besien; sich b., sich durch 
Samen fortpflansen, rozploditi se, rozplo- 
zowali Se. 


Besamung, f. osiwini , zasiwäni, natürli- 
B., prirozene zasiwäni; künstliche B., umele 
osiwäni, zasiwäni. : 

Besamungsschlag, m. podsiwaci paseka. 

Besatz, m. (in d. Bot.), obüsti. 

Besätzschlägel, ın. palice, beran, beränek. 

Besätzteich, m. näsadei rybnik. 

Besatzung, f. osazeni, osazowäni, posädka. 

Beschälen, (v. Hengste), befruchten, pri 

" pausteti, pripustiti, klisnu pripaußteti. 

Beschäler, m. der Zuchthengst, pusfäk, 
spustäk, poskocnik , hrebec, hreböäk; 2. 
8. Beschälknecht. 

Beschäleramt, m. hrebeeny ürad. 

Beschäler-Anstalt, f. hreböin, hreböince. 


Beschälgeld, n. pripustnd od. hrebeöne. 
Beschälknecht, m. hrebeäk. 
Beschälregister, n. s. Beschälverzeichniss. 
Beschalung, f. die Bek’eidung mit Bret- 
tern, zabedneni, obedneni, opereni, opa- 
zeni. 
Beschälung, f. pripusteni klisen. 
Beschälverzeichniss, n. hiebeöni rejstrik 
od. sepsäni. 
7% 
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Beschälzeit, f. &as pripausteni klisen. 

Bescheidgeben, (1wdm.) udäwati, prfikazo- 
wati, 

Beschiessen, (wdm.) rozstrileti. 


Beschirren, (d. Wagenpferde), pfistrojiti, 
ostrojiti (kone). 

Beschlag, m. die Handlung des Beschla- 

‚ gens, okowäni, pobijeni; B., dasjenige, 
womit eine Sache beschlagen wird, ko- 
wäni, okowäni, okowee; B., mit Eisen 
bei-d. Sense, ocepek; B., mit Brettern, 
opereni, obiti prkny. 

Beschläge, n. kowäni, okowäni; B., vorn 
an der Deichsel, katirek; B. am Ende 
d. Deichsel, wozatajik, formänek; B. des 
Leistenholzes, line; B, än der Ruder- 
stange, okowec. 

Beschlagen; kowati, okowati, pobiti, pobi- 
jeti, obiti; ein Pferd b., kone kowati, oko- 
wati; Pferde scharf b., kone na ostro 
kowati, nabrausiti kone; vorn u. hinten b., 
na predku ina zadku kowati; 5. mit Bret- 
tern, pobiti, pobijeti;z mit Eisen b., oko- 
wati, ukowati; b., behauen, otesati; b., 
(v. Hirsche), poklädati; d. Mühlstein b., 
okresati kämen ‚mlynsky ; beschlagenes 
Pferd, okowany kün; b Fass, pobity sud; 
b. Holz, otesane driwi, tesanice, tesa, te- 
seje, teska. 


Beschlagbank, f. stolice, stolicka kowaci. 
Besehlaghammer, m. kowaci kladiwo. 
Beschlagpfosten, m. püboj, püwoj. 
Beschlagzange, f. pobijeci oder kowaci 
kleste. 
Beschlagzeug, n. (b. Schmied), kowaci 
näradi od. näcini. 
Beschlagstuhl, zn. stolice, stoliöka, stole- 
cek kowakci. 
Beschleiert, (in d. Bot.), obleökaty. 
Beschlöten, (im Wasserbaue), ryhami od. 
stokami opatriti. . 
Beschneiden, (v. Bäumen), orezati, klestiti, 
oklestiti, wyrezati; Zweige b., ratolesti 
oklestiti; (b. Zeideln), podrezati; das B. 
d. Bienen, podrez, podrizka; das B. des 
Hopfens, vezäni chmele; das B. d. Wein- 
stockes, rezba; d. Zeit des Beschneidens, 
cas Tezby; d Arbeiter, welcher das B. 
besoryt, rezec; er hat der Rebe viele Au- 
gen gelassen b. B., wysoko, wysoce Fezbu 
postawil. j 


Beschnittener, m. (v. Thieren) , wyrezek, 
wyrezanec. 


Beschneiteln, (v. Bäumen), beschneiden, 
orezatl, klestiti, oklestiti. 





Beschälzeit — Bestauden. 


Beschopft, &uprynaty, chocholaty, cubaty. 

Beschottern, wysterkowati. 

Beschuppt, äupinaty. 

Beschweissen, (wdm.) mit Blut beneizen, 
pobarwiti. 

Besen, m. kostö, chwost£, pometlo, metla. 
None koste dobre mete. 

Besenbinder, m. kostar, chwöstar, kosti- 
Stär. 

Besenflachs, m. (chenopodium scoparia), 
merlik metlowity. 

Besenginster, m. (corema scorparium, spar- 
tium scoparium), janoweo metlaty, jete- 
lice, janowee, witecnik, jauofit. 

Besenkraut, n. (sisymbrium sophia), hu- 
lewnik welodelny; 2. s. Bensenflachs; 3. 
(artemisia campestris), pelun, pelynek 
ladni; 4. s. Besenginster; 5. (artemisia 
abrotanum), peluü drewinka, brotan, boäi 
drewce. 

Besenpfrieme, f. s. Besenginster. - 

Besenreisschneiden, n. rezäni metel na ko- 
Ste. 

Besetzen, nasazowati; einen Teich mit Fi- 
schen b., ryby nasaditi do rybnika. 

Besetzschlägel, m. beran. 

Besetzt, (in d. Bot.), obrostly. , 

Besetztmündig, (in d. Bot.), obüstnaty. 

Besetzteich, m. 8. Satsteich. m 

Besömmern, mit Sommerfrüchten besden, 
jari od. jarinau poseti. 

Bespannen, zaprähnauti. 

Bespanner, m. zaprahac. 

Bespannung; f. zaprezeni, spreieni, zäpre2, 
potah. j 

Bespringen, (v. Thieren) , befruchten, pfi- _ 
pausteti se, pob@hnauti se, wäzati se. 

Bestählen, oceli obloäiti. 

Bestand, m. (im Forstw.), staw (lesa) ; 
guter, mitielmässiger , schlechter , Junger, 
schlagbarer B., dobry, prostfedni, Spatny, 
meytni staw, dospely staw; gemischter B., 
staw pomichany, smiseny. 

Bestandjagd, f. honba pronajats, low pro- 
najaty. 

Bestätigen, (vermittelst d. Leithundes den 
Distrikt bestimmen, worin z.B. ein Hirsch 
oder anderes Roth-, Damm- u. Schwars- 
wild steckt), prezuati, ustanowiti; Ste ha- 
ben den Hirschen in diesem Boden b., 
preznali jelena w t& leci. 

Bestauden, kernatiti, pfisasowati, odnoziül Se; 


Bestaudung — Bewalden. 


d. Saat hat sich glücklich bestaudet, stastne 
se obili odnozilo, stastne obili prisadilo. 

Bestaudung. f. s. Bestockung. 

Bestellen, den Acker b., pole zdeläwati, pri- 
prawowati, polim däti üprawu; d. Wirth- 
schaft b., opatriti, zriditi, zprawiti hospo- 
dürstwi, 

Besteller, m, des Ackers, zdeläwaö, zdela- 
watel poli. 

Bestellung, f.(d.Ackers),üprawa, zdeläni poli. 

Bestellungskösten, pl. (in d. Landıw.), nä- 
klad na üprawu, na zdelän: poli. 

Bestellungszeit, f: (des Ackers), cas k zde- 
läni, k üprawe poli, 

Bestocken, s. Bestauden. 

Bestockung, f. prisazowäni, trsnowateni; 
das. Getreide bestautlet sich, obili trsnati, 
trsnowati, pfisazuje. 

Bestossfeile, f. pilnik ploskaty. 

Bestosshobel, m, s. Scharfhobel. 

Bestrich, m. des Backwerkes. pricinna. 

Bestschiessen, n. strelba o ziklad, o zäwod. 

Besuch, m. (wdm.) s. Vorsuchen. 

Besuchjäger, m, (wdn.) woditel, 

ec wyklädati, wybedniti, wyloziti. 
eläuhung, f. omämenost. 

Beihaut, rosnaty. 

“ee, f: (betgnica), bukwice, 
eirieb, m. obstaräwäni, prowozowänl ; 

ee B., s. Femelwirthschaft. 

eriebskapital, n. jistina w Femesle, w 

era w obehodu, obchodni jistina. 

Lee, m. klekaei stolice, klekätko. 

a m. modlitebni stolice. 

B. ‚4. 8. Bettstatt; 2, (wdm.) postel. 

Ba 8. Trotibeite, 

- f- pelest. 

Fe, N. (eriophorum polytachyum), 
ei Oper Sirolistä, peri, suche peri. 
rare f. loänice, spalna, lehärna, 

b = od. lehaci komora. 
ettlerläi ; 
erläüse, (wanthium strumarium), Ye- 
pen obeenä, lupen mensf, durkoman. 
eilstatt, f. postel, 


Bett 
risk f. (eimex lectularis) , stönice 


“ 


i (in d. Bot.), botkaty. 


EURE, f. (bei d. Bi z 
bäk, A Be Ka Bötichern), ohybaö, ohy- 
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Beuger, m. (in d. Anat.), stahowas. 

Beule, f. baule, hliza, nädor, bakule; B. am 
Knochen, pahorek; B. am Holze, bakule; 
die B. bricht auf, hliza se prowaluje. 

Peulenmelone, f. melaun bulkaty. 

Beurbaren, urbar machen, ornym ueiniti, 

Beutel, (in der Mühle), miynsky pytlik; 
auf den B. mahlen, pytlowati. 

Beutelarm, m. (in d. Mühle), drktaöka. 

Beutelgabel, f. (in d. Mühle), rohy. 

Beutelgarn, n. s. Beutelnetz 2 

Beutelgeschirr, n. s. Beutelgestell. 

Beutelgestell, n. pytlowäni; deutsches B., 
nemeck& pytlowäni. 

Beutelkasten, m. (in d. Mühle), maucnice, 
maucnä truhla. re 

Beutelkopen, hrdelka. 

Beutelkopfschneller, m. (in der Mühle), 
pruzinka u pytlika. 

Beutelmaschine, f. in Dampfinühlen , pyt- 
lowy stroj. 

Beutelmeise, f, (parus pendulinus) remis, 
remiz, mudicek, mudnic, mudnicek, maudi-. 
wläcek, mudiwläcek, mudiwäcek. 

Beutelnetz, n. (in d. Fischerei), sit wäckatä, 

Beutelpfanne, f. pänwicka. 

Beutelriegel, m. pricka. 

Beutelring, m. (in d. Mühle), hrdelko. 

Beutelsack, m. (in d. Mühle), s. Beutel. 

Beutelsäulen, slaupky u pytlowäni. 

Beutelsieb, n. pytlik mlynsky , maucny, 
mlynärsky. 

Beutelstange, f. (in d. Mühle). bidelec 

Beutelstecken, m. Beutelstock, m. roZek, 
rozec, roh, hasacert. 

Beuteltuch, n. (#4 Mehlbeuteln), plätenko, 
pytlina. 

Beutelwelle, f. hridelik u pytlowäni. 

Beutelwerk, ın. pytlowäni. 

Beutelzeug, n. pytlowäni. 

Beuten, einen Bienenstock mit wilden Bie- 
nen besetzen, diwokd wiely usaditi. 

Beutenhacke, f. brini sekera. 

Beutenhonig, m. Honig von wilden Bienen, 
med diwokych weel. 

Beutenleim, m. s. Vorwachs. 

Beutner, m (Aufseher d. Waldbienenstöcke), 
lesäk, brtnik. 

Bewaffnet, ozbrojeny. 


Bewallen, mit Bäumen bepflänzen. zalesiti, 
stromowim posäzeti; bewäldert, lesnaty. 


Bewalzen 
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Bewalzen, mit d. Walze überfahren, wäl- 
cem prejeti. 

Bewässern, napausteti wodau, nawoedniti, 
podwodnitis d. Wiesen b., napauäteti luka 
wodau, zwlazowati luka, 

Bewässerungskanal, m. zäplawka. 

Bewegkraft, f. pohybawost, hybawä,xhy- 
baci moc, pohybni sila. 

Beweglich, pohnutelny. 

Bewegung, f. pohyhowäni; einfache und 
zusammengesetzte B., pohybowäni jedno- 
duche a slozite. 

Bewegungsgesetz, n. zäkon pohybnosti. 

Bewegungskraft, f. s. Bewegkraft. 

Bewegungskunst, f. s. Mechanik. 

Bewezungsiehre, f. hybozpyt. 

Bewegungsmesser, m. hybomer. 

Bewegungsnerven, pl. nerwy hybaci. 

Bewegungsorgane, pl. hybadla. 

Bewegungspunkt, m. bod od. tecka 
hybnosti. 

Bewegungswerkzeug, n. hybadlo , pohy- 
bowadlo. 

Beweiden, opästi, popästi; aut Weiden (Bäu«- 
men) versehen, wrbami posäzeti, opatriti. 

Beweissen, biliti, obititi, lieiti, 

Bewölben, snit einer Wölbung versehen, 
wyklenauti, klenutim opatriti. 

Beworfeln, owäti. 

Bewulstet, (in d. Bot.), plachetkaty- 

Bewurf. m. der Mörtel, obmitka, malta; 2. 
d. Bewerfen mit Mörtel, obwrhnuti, owr- 
hnuti, obmitäni, omitäni. 

Bewurzelt, korenaty. 

Bezäumen, s. Umzäumen. 

Bezäunen, 3. Umszäunen. 

Bezäunung, f. s. Umsäunung. 
Bezeichnen, ‚beim Süen b., lichati, lecho- 
wati; Bäume b., nalizowati, ceychowati. 

Beziehen, (wdm.) behati se. 

Bezimmern, otesati. 

Bezoar, s. Hirschbezoar. 

Bezug, m. (Gespann), potah, spreä. 


PO- 


Bezweigen, zratolestiti; sich b., zratolestiti se. |- 


Bezugskette, f. klaniönik. 
Bibel, f. s. Blättermagen. 
Biber, m. (castor fiber), bubr obecny, bobr. 
Biberbau, m. bobrowna, bobrowy hon. 
Biberfang, m. low bobrü. 
)iberfell, n. bobrowä, bobri küze.. 











Biberfett, n. bobrowe, bobri sädlo. 

Biberfleisch, n. bobrowina. _ 

Bibergeil, n. bobrowy stro). 

Biberhaar, n. srst bobrowä. 

Biberhund, m. bobrowity pes. 

Bihberjagd, f. low na bobry. 

Biberjäger, m. bobrownik, lowec bobrü. 

Biberklee, m. s. Bitterklee. 

Biberkraut, n. (erythraea centaurium), ze- 
mezlus lekarskd, zemezluc mensi. 

Bibernelle, f. (pimpinel/a), bedrnik , bedr- 
nicek; grosse B., bedrnik weliky, wetsi, 
koreni bedrnikowe; 2. (poterium sangui- 
sorba), krwawec obeeny, wlasky bedrnik, 
krwawe koreni mensi: 3. (sanguisorba of- 
fieinalis) , toten lökarsky ‚"listnawka, kr- 
wawe koreni, toten, tosten, materi licko. 

Bibernetz, n. sit, sitka na bobry. 

Biberteich, m. bobrownik. 

Biberwurz, f. (aristolochia clematitis), pod- 
raec obeeny, pouraZec, kokornäk, wikowe 
Jablko, horky trank. 

Biege, f. s. Beuge. 

Biegel, m. (im Mühlb.), Slaholee, pruZina; 
2. B., (wdm.) die.in einem Triangel od. 
Halbzirkel gebogene Ruthe, un welcher 
Schlingen von Rosshuaren unten aber Vo- 
gelbeeren angebracht werden, um Vögel 
dadurch zu fangen, Spruhle, Sprulla, spru- 
hle, pruhel. s 

Biegelkraut, n. (mercurialis), bazanka. 

Biegsam, hebky, ohebny. 

Biegzange, f. ohybaci kleäte, 


| Biene, f. (apis), weela, wcelicka; d. Bie- 


nen, wcelstwo, weely; d. B. führen Honig, 
wcely med snäseji, sbiraji; 3. halten, mt 
d. Bienenpflege sich abgeben, wcelariti; wilde 
B , diwoke& wöely; matte B., mdle weely; d. 
B. sind gestorben, w. umrely; d. B. schnei- 
den, beschneiden, podrezäwati wcely , prl- 
hlizeti wceläm, podbirat weely; d. B. her- 
austrommelg , wybubnowati wcely; d. B. 
schmauchen, podkurowati wcely; B. ohne 
d. Königin, wcely bez krälowny, weely 
bezmatcele; das Wimmeln d. B. im Stoche, 
mihäni weel w ülu; was d. B. auf den 
Füssen tragen, odnoz, obnoöka. Bes mathy 
meelicky , ztracene deticky. Cim wie se 
elomek mweel chauli, tim nice se za nm 
sypau, Weely, rybniky, once, zmohau i 
schudnau’ lehece. Na zimu sto nicel za wi- 
densky‘, na jare jedna za krejcar. . Skaupe 
kdo nieely prehlizi, sim ne 3kodu se p9- 
hrizi. Mezi meely nedmychej, Od mweely 
med, od hada jed. 


Bienenbär — Bier. 


‚ Bienenbär, m. (arsus ärctos), medwed brt- | Bienenmeise, f. s. Blaumeise. 


ıik, brtnik. | 
Bienenbeschneider, m. podrezaö, prehlizi- 
tel weel. 


Bienenbeute, f. bri; Brett zum Zumachen 
der B.. dluzen. | 


; Bienenbrut, f. plod, wöelni &erw. 
“ Bienendieb, m. wöelolupie, 
Bienenfänger, m. s. Bienenfrass. 
Bienenfasser, m. ein Sack ‚ mittelst dessen 
man d. scheärmenden B. fasst, pytel na 
weely, wöelochytka. . 
Bienenfrass, Bienenfresser, m. (merops api- 
aster), wiha, zluwa, wcelnik, postrk. 
Bienenfreund, m. milownik wiel, wcelomil. 
Bienengarten, m. ülownice, brinice, wiel- 
ni zahrada. Fu 
Bienengewimmel, n. mihäni se wiel. 
Bienengewirke, n. postawa wöel. 


Bienenhaide, f. (ledum palustre), rojownik 
bahni, rojownik. 

Bienenhandschuh, m. wöelni rukawice, 

Bienenharz, m. dlus. 

Bienenhaube, f. s. 


h; Bienenkappe. 
ienenhaus, n. w£elnice, wöelin, wöelinee, 
wcelnik. E., 


Bienenhütel, m. (iamium maculatum), jas- 
vota plamatä, kopriwa hluchd, 

Bienenhütte, fs. Bienenhaus, 

Bienenkappe, f. wielni kukle, öepice. 
z Bienenkasten, m. wöelni truhlik 
ten f. (trifolium repens), jetel pla- 


Bienenkönigin, f. wcelni, wöelnd matka, 
krälowna. 


peenkorf, m. kos, kosik weelni. 
'enenkörbehen, n. koicck.« 
Ienenkraut, 
nik, wielnik, 
Nik, melissa, 
Bie ö . 
im enkrautöl, n. medunkowy olej. 
Nenkrautwasser, n. medunkow& wo- 


n. (melissa), medun, rojow- 
medunka, dubrawnik, matec- 


icka, 
enenkunst, f. 
chowänf wiel, 


ienenlager, 4. .; A 
n. f 
cklad ut, ’ eine Anzahl Bienenstöcke, 


Bienenliebhaber, 


wcelarstwi, wcelarsk& umeni, 


Bieaemı sms. Bienenfreund. 
wielik 2 nienenmeister, m. wielar, 
wär, £ medar, opatrownik wcel, hlidac 
; m Wäldern, lesäk, bıtny, brinik, 
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Bienenmantel, m. wöelni kape, 
Bienenmulter, f. s. Bienenkönigin, 
Bienenpflege, f. weelarstwi, opatrowäni 


wcel; mit d. B. sich abgeben, wöelariti, 
wcely hlidati, wcely opatrowati. 
Bienenpfleger, m, s. Bienenmann. 
Bienenpulver, n. wöelni präsek. 
Bienenrauch, ın. wielni kaur. 
Bienenrecht, n. wielarsk& präwo. 
Bienenschneider, m. prehlidaö wel, pod- 
rezäwatc. 
Bienenschwarm, m. roj, rojek; d. erste 
B., prwäk, prwäcck. 
Bienenschwärmer, m. (sesia apiformis), 
nesytka. 
Bienenspecht, m. s. Bienenfrass. 
Bienenstand, m. s. Bienenhaus. 
Bienenständer, m. stojäk. 
Bienenstock, n. aul, ul, Spalek, brt, klät, 
kläd; B. von Stroh, slameny aul', slame- 
näk; B., der einen Schwarm gibt, rojak ; 
die B. beschneiden, (Honig aus den B. 
nehmen), prihlizeti w6eläm, podrezawati, 
podbirati wcely;-B. auskehren, podmesti 
wcely; halber B., pülülik; Bienenstöcke, 
ulstwo. 
Bienenvolk, n. wiely, wöelstwo. 
Bienenwabe, f. s. Honigscheibe. 
Bienenwächter, m. s. Bienenmann. 
Bienenwald, m. medarsky, weelni les. 
Bienenwärter, Bienenwirth, m. s. Bie- 
nenmann. 


" Bienenwolf, m. s. Bienenfrass. 


Bienenwurm, m. wcelni mol, woskowy terw. 

Bienenzelle, f. bunka, wosti, wostina; eine 
leere _B., saus. 

Bienenzopf, m. chomäö weel. 


Bienenzucht, £ .weclarstwi, chowäni wöel; 
wilde wind zahme ‚B., lesni a -zahradni 
weelarstwi. 

Biener, m. wöelar. 


Bier, n. piwo; bleiches B., bled& p.; brau- 
nes B., barewne p.; ein schales B., wy- 
wetrale p.; B., welches zum eigenen Ver- 
brauch in Töpfen gekocht -wird, pecend, 
mekk& p.; maussirendes B., p. peniwe; 
bairisches B., baworsk&p.; das überbräute 
B.. priwarek; abgelegenes B., wystäle, 
wylozene p.; schlechtes B.. Spatne, doskowe 
p ; verpantischtes B., brynda, pancäk ; das 
B. ruht, -rastet (bei der Gährung), P- 
traubi od. netähne; ein Fass B., sud, 
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beöka p.; kahmiges B., prewrhle p.; d. B. 
zuspünden (zubeilen), hradit p.; d. B. ist 
eingefallen, p. je zapadle; d. B. ist reif 
(zum -Zugeben), p. je zrald od. prijimä ; 
d. B. ist im Hefentrieb, p. je w kwasni- 
eich; d. B.ist im Hopfentrieb, p. je w chmel- 
niei od. p. tähne w ehmelniei; d. B. ruht, 
p. odpociwä; d. B: lässt nach, p. ochabuje; 


d. B. schaumt, p.slint4; d. B. nimmt an, |. 


p- pfijimä; d.:B. abputzen. p. oskrabowati; 
d. B. nachstechen, nachfüllen, p. plikra- 
powati; d. B. susammenschlagen, p. Sra- 
ziti; d.’B. ausfüllen, p, wydoliti; d. B. 
zufüllen, p. doliwat; d, B. gährt, p. se 
kwasi od. kyne; d. B. fängt an zu gäh- 
ren, ziehen, p. se zapraäuje; d. B. hat 
ausgegohren, ausgebraust, p. wykysalo; d. 
B. hat eine grosse Schneid, es ist gäuer- 
‚lich, fängt an zu säuern, p. je zastawle; 
dem B. Hopfenbier zugeben, p. pridäwati 
chmelniei; d. B. unterm Schaum kochen, 
p. pod penau wariti; d.B. wi in den He- 
fentrieb übergangen , p. zaslo do kwasnie; 
d. B. ist in der schönsten Gährung, p- je 
w nejkräsnejsim kwaßeri; d. B. überkugeln 
v. einem Lokale zum andern, prestrkowati, 
prewaliti p.; d. B. schnell einkellern, Fin- 
kawau spausteti; d. B. ist sommerran- 
zig, gränsig, p. mä letinku; d. B. absie- 
hen, abzapfen, p. tocit; vorderes, junges, 
altes B., predni, mlade, stare piwo; d. 
B. ist auf der Neige, p. jest na mäfe; ge- 
füllle B., p. spilane; d. B. überziehen, 
pretocit p.; d. B. beim Zusammengiessen 
auseinanderwerfen, plachetkau hodit; wenn 
beim Füllen des B. der Schaum in Vor- 
schein kommt, p. razi,; eine Art., bryon; 
ein gesapftes B., tocene p.; körniges B., 
samec; ein frisches, noch ungegohrenes B., 
powarnd p.; guies, starkes B., chlebne, 
chlebnate p.; gefasstes B., spiland p.; B. 
fassen, p. spilati; B. brauen, p. wariti; 
das B. säuert, p. kysne; B. hat verstos- 
sen, p. dokysalo; das B. verstossen lassen, 
wykwasiti p.; das B. wird gesapft, p- 
se toci; dem B. Hefen geben, kwasiti p.; 
d. B. in Schenkhäuser verschicken, p. 
do krcem, hospod wystawowati; B. ein- 
kellern, p. prewalawat; B. ausstossen, 
auschroten, wystawit p.; d. Pikantität des 
B., rFiznost, reznost p.; Stärke (Güte) des 
B., chlebnatost p, Kdo ei.chleb ji, a pimo 
pi, toho pisen zpin'ej. Res se mlun'i, püwvo 
se pije. ‚Ci pin’o pijes, toho piseh zpinej. 


| Bierausstoss, m. Bierausstossung, f. wy- 


staw piwa, 
Bierbeamte, m. piwni. 
Bierbottich, m. piwni kad, 
Bierbrauen, n. wareni piwa. 


Bier — Bierschröter. 


Bierbrauer, m. slädek, pan stary. 

Bierbrauerei, f. sladownietwi. 

Bierbrauerin, f. slädkowä, pani stard, 

Bıeressig, m. piwni ocet. 

Bieressigbrauer, m. octär, wari6 piwniho 
octa. 

Bierfass, n. piwni sud, becka, (ein Fass 
Bier), sud, becka piwa; das Bierfuss 
richten, osaditi sud; das: B. ausbrühen, 
sud wypariti, das B. anschlagen, schütteln, 
kugeln (wenn es mit heissen Wasser an- 
gefüllt ist), sud kauleti. - 

Bierfassen, n. piwa spiläni. 

Bierflasche, f. piwni lähew. 

Bierfülle, f. spiläni, spilka piwa.. 

Bierfüllen, a. s. Bierfassen. 

Bierfüllung, f. s. Bierfülle. 

Biergährung, f. kwaseni piwa. 

Biergefäss, n. nädoba na piwo; eine Art 
B., rampuse. 

Biergeld, n. piwne, warne, becowne. 

Bierglas, n. piwni sklenice, sklenka, skle- 
nice na piwo. - 

Biergrand, m. koryto na piwo, piwni ko- 
ryto. 

Bierhahn, m. piwni kohautek. 

Bierhaus, n. Bierstube, f. Senkowna, piw- 
nice, hospoda. 

Bierheber, m. krokwice na piwo; ein klei- 
ner B., kolinko. 

Bierhefe, f. drozdi, kwasnice piwni. 

Bierkanne, f. piwni konwice, konwice na 
piwo, plechowice, spicäk. 

Bierkarren, m. piwni wozik. 


i Bierkeller, m. piwnice, piwni sklep. 


Bierkrug, m. piwni dibän, dzbän na piwo. 

Bierkrücke, £. hreblo. 

Bierkufe, .f. s. Bierbottich. 

Biermass, ». piwni mira, \ 

Bierneige, f. (Bier von der Neige), piwo 
z miäla, na male. 

Bierprobe, f. die Untersuchung der Güte 
des Biers, zkauseni piwa. 

Bierschaff, n. 5kop, skopek. 

Bierschänker, »n. krömär, hospodsky. 

Bierschaufel, f. nandawäk. ,_ 

Bierschlauch, m. pytlicek, möch na piwo- 

Bierschragen, m. klädy na piwo. 

Bierschreiber, m. piwni, warni od. piwni 
pisar. j 

Bierschröter, m. skläda6 piwa. 


Bierschuffe — Binsenpflanzen. 


Bierschuffe, f. Sauf, pak, paka. 
Bierseil, n. prowaz; d. B. ablegen, wyndät, 
polozit prowaz. 
Bierstandel, Bierstander, m. strez, strizek. 
Bierstange, f. eine Stange zum Bierzie- 
hen, pachole, pacholätko. . j 
Bierstein, u. piwni kämen. e 
Bieteuer, Biertatz, f. posudne, posudni. 
Biertisch, ın. piwni stolek. : 
Bierträber, f. mläto; B. gleichmachen, osa- 
diti mläto, 
Biertrichter, m. piwni nälewka. 
Biertrinker, m. piwäk, piwodus, üeäpiwo, 
duspiwo, £ 
Biertrog, m. 8. Biergrand. 
Bierverleger, m. nükladnik. 
Bierwage, f. piwomer. 
Bierwagen, m. piwni wüz; wüz.na piwo. 
Bier würze, f.mladinka, predky, wystrelky. 
Bierzapfer, zn. tocie piwa. . 


Biestbutter, f. mleziwowe mäslo, mäslo z 
mleziwa. 


Biestmilch, f. die erste Mitch nach- der 
Kalbung od Ablämmerung,mleziwo, mleziwa. 
Bigamie, f. dwojzenstwo, dwojzenstwi. 
Bilderblende, f. s. Nische, 
Bildsäule, f. socha. 
Bildschnitzer, m. Fezbär. 
Bille, f. 8. Scharfeisen. 
Billen, (bei den Müllern), die Mühlsteine 
aim, kresati (mlynsky kämen). 
ise,. f. Bilsenkraut, n. (hyosciamus), 
bin, blen; weisse B., obeeny, bily blin. 
Bilsenkraut, n, 5, Bilse, 
‚Bilz, m, heib, 
nsstein, m. pemza. 
Bindaxt, f. s. Zimmeraxt. 
nindtalken, m. wazebni träm. 
een N. auwazek, üwazek. 
de, fi fü Smära, 8 
“ A nn d. Bot.), merha, ämära, Smau- 
pindegewebe, n. 8, Zellengewebe. 
„hau, f. 5. Bindhaut. 
indelohn, m. waznd, swaznd. 


Bi 
Indemesser, n. 8. Bandmesser. 


Binden. or 
as ". wäzäni; das Binden der Höl- 
’ 


wäzäni brewen, trämü; die Zim- 
te beendigen das Binden d. Dach- 
Food tesari dowazuji; das erste B. d, 
an die Pfähle, wazba, wäzka, wä- 
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zäani; das sıveite B., powazowäni, podwa- 
züwka. 

Bindesäule, f. (ind. Bauk.), slaup wazni. 

Binder, m. wazac; 2. s. Fassbinder. 

Binderei, f. die Werkstätte, bednärna. 

Binderin, f. (im Weinbaue), wazacka. 

Binderschlägel, m. kyjanka, kyjana. 

Bindfaden, m. motauz, auwazek, powäzck ; 
aus Ross- od. Kuhhaaren, prowäzck, üwa- 
zek Zineny. 

Bindehaut, f. (im Auge), spojiwka. 

Bindehautentzündung, f. zänet spojiwky. 

Bindeholz, n.(b. Zimmer!.), Zimmerstücke, 
durch welche undere Bauhölser mit ein- 
ander verbunden werden, wazebni driwi; 
2. wodurch Flösse verbunden werden, sto- 
nek,” prohijecka. 

Bindematerial, n. wazni, drzebni lätka. 

Bindmesser, n. s. Bandmesser. 

Bindnagel, m. s. Knebel. 

Bindriegel, m. Zimmerstücke, welche Sär- 
len und Decke verbinden, wazui swor, 

* sworec. - 

Bindsalat, m. lupenat4, Rimskä loecika, lu- 
penaty salät, swazowany salät. 

Bindseil, n. wazäk, spinaci prowaz. 

Bindstock, m. s. Knebel. 

Bindung, f. wäzäni, wazba; B. der Höl- 
zer, wäzäni brewen, trämü. 

Bindungszeit, f. wäzacka. 

Bindweide, f. (salix vitellina), wrba po- 
tocnice; Bindweiden zum Verbinden der 
Fussreife, bocky. . 

Bingelkraut, n. s. Biegelkraut. 

Binnenwasser, n. das innerhalb eines Dei- 
ches befindliche Wasser, wnitrni woda, 

Binse, f. (juncus), sitina, siti, sejti, sit, ro- 
kyti, Säsi, Sächor, Smici. 

Binsenblume, f. (butomus wnbellatus), 
&mel okolicnaty. . 

Binsendecke, f. roho&, rohoäka, paladrän. 

Binsenfeld, n. sitiäte, Smici, ämicisko. 

Binsengras, n. (scirpus pallustris), skfipina 
bahni; 2. (juncus articulatus), sitina lesni. 

Binsenhalm, m. (calamus), sit. 

Binsenknopf, m. (echinops), belotrn, Fim- 
sky trn. h 

Binsenkorb, m. sitny kos od. kosik. 

Binsenlauch, m. s. Schnättlauch., 

Binsenmatte, f. s. Binsendecke. 

Binsenpflanzen, (calamariae) , rokytniko- 
wite byliny. . 

8 
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Binsenreuse, f. sitönd wröe.. 
Binsenschwertel, n. s. Binsenblume. 
Binsenseide, fi s. Beitgras. 
Binsenseil, n. prowaz siteny. 


Binsenreuse — Bisamrose. 


Birkenwild, n. teiriwky. 

Birkenwurz, Birkenwurzel, f. (formentilla 
erecta)., mochna lesni, nätränik , träene 
koreni, pretränik; 2. (ferula communis), 
lucidlo obecne. 


Bielogie, f. Lebeusiehre, ziwotozpyt; all- | Birm, f. die Frucht d. Birnbaumes, hruska; 


gemeine B., wseobeeny Ziwotozpyt. 

Biotik, f. ziwotoslowi. 

Birgamsel, f. s. Ringeldrossel. - 

Birghäher, m. s. Nusshäher. 

Birke, f. (betula), bfiza, brezina, hi’eza ; 
d. gemeine weisse B., (betula alba), briza 
hilä; d. wohlriechende, schwarze B., (be- 
tula odorata), briza cernä. 

Birkenbaum, m. s. Birke, 

Birkenbusch, m. brizi, brezi, brezowi. 

' Birkenholz, n. biezi, biezowi , "bfezowe 
driwi, 

Birkenland, „. Birkenlaub, n. breziäte. 

Birkenlaub, n. sum Schaffutter, letina, listi 
brezowe. 

Birkenmeth, m. brezowy mest. 

Birkenreisig, n. hrizdi. 

Birkenreizker, m. (agaricus torminosus), 
cirüwka krawskä, ryzec krawsky, hunaty, 
owei, wlnokrajni. 

Birkenrinde, f. brezowä küra; obere B., 
bresta. 

Birkenritsche, f. s. Birkenreisker. 

Birkenruthe, f. brezowka. 

Birkensaft, m. brezowä miza, brezowice, 
brezownik. 

Birkenschwamm, m. (agaricus betulinis), 
sitkowec brezowik, brezowik. 

Birkenstock, m. brezowä hül, brezowka ; 
2. nach gefällter Birke, biezowy parez. 

Birkentheer, n. dehet brezowy. 

- Birkenwald, m. brezina, brezowina, brezi, 
brezowy häj, les. 

Birkenwasser, n. s. Birkensaft. 

Birkenwein, m. hrezowe wine. 

Birkfuchs, m. s. Goldfuchs. 

Birkgeflügel, n. s. Birkıwild. 

Birkhäher, m. s. Mundelkrähe. 


Birkhahn, m. (tetrao tetrix), tetfiwek, te- 
tfew mensi, brezäk, brezan, breznäk. 








gepropfte B., Stepnd hruska ; herbe B., pre- 
sedalka; runde B., okrauhlice; a 
B., kyselnice ; süsse B., medowka ; suCker- 
süsse B., sladice; längliche B., obdlauänä, 
podlauhlä Aruska, dlauhawka; teige B., 
hnilice, hnilicka; wilde B., plana hruska; 
einige Arten v. B. sind: kruchtice, pros- 
kowka, sedlikowka, strihawka, wlasacka, 
'piksly, makowicka, kapalka, cerwinka, kut- 
nohoränka, pasowka, kobröka. [Veklat' hru- . 
3ek ai doeraji. 
Birnapfel, m. renetka; Rewalischer B., 
hrusne jablko. 
Birnbaum, ». (pyrus), hruse, hrusen, hrus- 
ka; wilder B., pland hruska, (polnicka);_ 
ein edier B., Stepnä hruska. ® 


.| Birnbäumchen, n. hrusticka. 


Birnbäume, hrusnowi. 

Birnbaumholz, n. hrusüows, hruskowe 

. driwi, 

Birnbaumfrucht, f. hrusüiowe, hruskowe 
owöce. " 

Birnessig, m. hruskowy, hrusüowy ocet. 

Birnform, f. hruskowä podoba. 

Birnförmig, hruskowity. 

Birnkraut, n. (pyrola), hrusticka. 

Birnkürbiss, an. hruskowitä tykew. 

Birnmost, m. s. Birnwein. _ 

Birnpflanzung, f. hruskow&, hrustni sady. 

Birnquitte, f. (cydoria 'oblonga), kdaule 
podiauhlä, hruskowitä. 

Birnstamm, m. hrusüowy, hruäkowy kmen. : 

Birnwein, m. hrusnik, hrustäk, hrusfowice, 
mest z hrusek. 

Birnzitrone, f. (perette), eitronka, hruska 
eitronowitä. 


Birole, f. s. Goldamsel. 
Birschen, f. s. Bürschen. 
Bisam, m. piämo. 

Bisamartig, piämowity. 
Bisamapfel. m. pizmowe jablko, 


Bisamblume, f. Bisamkraut, n. (adowa 

moschatellina), pizmowka ewropejskä. 

Bisamente, f, (anas moschata), kachna tu- 
reckä. 

Bisamrose, f. (rosa moschata) , rüze piz- 
mowä. 






Birkhahnenfuss, m.. (ranunculus lanugi- 
nosus), peyskyfnik pyrity. 

Birkhenne, f. tetriwka, tetrewka. 

Birkhuhn, n. tetriwce. 

Birkling, m. s. Birkenschwamm. 


Bischofreinette — Blässe. 


Bischofreinette, f. biskupskä’ renetka. 
Bismuth, an. kalik. 
Biss, m. (wdn.) das Maul der wilden 
Thiere, tlama, 
Bissen, m- (b.Wiederkäuen)), zwinek, Zwanec. 
Bitterbier, n. horeäk, hork& piwo. 
Bittererde,f.kysliönik horeiköwy,horkä zem&; 
neutrale, humussaure, B., prstan horeity. 
Bitterfisch, m. 8. Elritze. 
Bitterkalk, »m. horeikowee, uhlan wäpno- 
horcity, hork& wäpno. 
Bitterklee, m. (menyanthes trifolia), wachta 
trojlistä, trojlistnik, trilistnik, jetel wodni, 
horky, trojiee wodni, bobrek. 
Bitterkraut, n. (pieris), horye. °, 
Bilterkresse, f. (cardamine amara), reri- 
- cha horkd. > 
Bittersalpeter, an. dusiönan horeity. ° 
Bittersalz, n. Bittersalzlösung, f. horcek, 
siran hoföikowy, horkd od. trpkä sül. 
Bitterstein, m. kämen horeikowy. 
Bitterstoff, im. horöina, horstin. 
Biltersüss, n. (solanun dulcamara), lilek 
sladkohorky, borkosladkä (sladkohork&) 
potmöchuf, potmöchut od. lilek cerweny, 
psinky wodni, sladk4 wrbka, cerwene psi 
wine, mysi drewo. 
Bilterwasser, n, hork4 woda. 
Bitterweide, f. (salix fragilis), wrba kreh- 
kä, krehowka, praskokrk. 
Bitterwurzel, f.(gentiana lutea);horöec zluty. 
Blachfeld, n. das flache Feld, rowina, To- 
wei, plah, planina, plahana, planawa, plo- 
Slawina, plostina. Ri 
Blachfrost, m. holomräz, holomrazice, SU- 
chy mräz. 
Blähkolik, f. s. Windkolik. 
Blähkrankheit, f. (bei d. Rindvieh). naduti, 
. nadymäni, nabehnuti, bubreni, bubnacka. 
Blähungskolik, f. nadymäni. 
Blähungsmittel, n. wetropudne leky. 
Blanke, f s. Planke. 
Blänke, f. eın kahler Plats im Walde, 
holina, mytina. - 0 
Blankenfrost, m. ‘s. Blachfrost. 
Bläschen, n. puchyiek ; die Graafischen 


B., (ovula Graafina), puchyrky wajec- 


nikow& od. wajecka Graafowa. 

Blase, f. auf der Haut, puchyt, pryskyr; 
amWasser, buhlin«, blabune, bla +Junka, zbla- 
bung; B., einrundes häutiges Behältniss, me- 


chyr, mechofina; B., (in d. Bot.), blabune. 


59 


Blasebalg, möch dymaci, mech, mechy, 
dymadlo; kleiner B., misck; den B. bla- 
sen, deymat, dymat. z 

Blasebalggewicht, n. zäwazi k mechüm. 

Blasebalgmacher, m. mechar. 

Blasebalgschnabel, 2. nos u mechu. 

Blasebalgtreter, m. mechoslap. 

Blasebalgtriti, m. podnozek, podnoäka. 

Blasenartig, blasenförmig , bublinowity, 
mechyrowity. . 

Blasenausschlag, m. puchyrina. 

Blasenbaum, m. (colutea), äanoweo owöl, 
socowice, ceskd sennes, möchyrnik. 

Blasenbruch, m. kyla od. üpast möchyrni, 
prütr2. 

Blasenentzündung, f. zinät mechyrul. 

Blasenförmig, (in d. Bot.), coholowity. 

Blasengang, m. (ductus cyslicus) , zlu6o- 
wod möchurinkowy; .zläbek 'Zlucinowy. 

Blasengrün, n. (rhamnus catharticus); re- 
getläk pocistiwy, Fedetläk. 

Blasengrund, m. dno möchyre. 

Blasenhals, m. (collum), krk mechyre. 

Blasenhut, m. d. Deckel an d. Abziehblase, 
klobauk alembikowy. 

Blasenklee, m. (trifolium fragiferum), je- 
tel jahodnaty. 

Blasenkörper, m. t&lo mechyre. 

Blasenkrampf, m. möchyrowä kreö. 

Blasenlos, bezbubliny. 

Blasenoxyd, n. burezina. 

Blasenschnur, f. s. Harnschnur. 

Blasenschwanz, m. (eysticercus) , möcho- 
repz; d.-dünnhalsige B., (cyslicercus te- 
nuicollis), mechorep tenkokrky; der B. d. 
Zellgewebes, 8. Finne. 

Blasenstahl, m. ocel bublinaty. 

Blasenstein, m. möchyrni kämen. 

Blasensteinsäure, f. kyselina motowä. 

Blasenstrauch,. m. s. Blasenbaunm. 

Blasenvorfall, m wyhrez möchyre. 

Blasenwurm, m. (echinococeus), mechoäil ; 
d. gesellige B., s. Drehwurm; d. körnige, 
gesellige B., (echinococceus veterinorum)), 
mechozil oheeny. 


Blaserohr, n. Löthrohr, dmychawka; 2 
N „BA Su 
Schiessen, faukacka. ® - = 
Blasig, bublinaty. 
Blässe, f. der weisse Fleck an d. Stirn 
eines Thieres, \ysina (dem.) Iysinka. 
8. 








60 Blässhuhn — Bläuelzapfen. 


Blässhuhn, Blasshuhn, m. (fulica atra),| Blättersäule, f. eine Säule, die mit Blät- 
Iyska belice. tern verziert ist, slaup olisteny, polisteny. 
Blatt, n. (Blätter an d. Bäumen), list, Iu- | Blätterschwamm, m. (agaricus) , bedia; 
pen; das B. am Getreide, perko, pyrko; geniessbarer B., Spicky. 
vierständige Blätter, listy ©twernate; auf Blätteriragend, listonosny. 
d. Blatte, wa listu, nalistni, polistni; zmit Blättertorf, m. raselina listnatäd. 


gegenüberstehenden Blättern , stricnolisty ; . 5 BE De N 
Blätter bekommen, listnateti; B. verlieren, Blättervertretend, (in d. Bot.), mistolisty. 


- tratiti listy; d. Bäume verlieren die B.,| Blattfederchen, n.. (plumula), pirko. 
listi padä, prsi se stromü; das B. (in der | Blattfloh, m. (psilla), mera. j 
Te ara en)  Blattgegenständig, protilisty. 
ist; 2. (wdm.) d. Klinge des Weidmes- ö nn nor 
sers, list; das gehörnte B., (ceratophyl- nn f. er on a uns 
lum), rüzkatee, rozkolist. men dwaurady, dwojrady, P ‚? 
jecmen, 


Blattartig, listowity. | . eo tatnf 
Blattartigkrustig, (in d. Bor.), listowito- | Blaltgrün, n. zelenina listni. 
strupowity. on Blatthäutchen, n. (in d. Bot.), jazytek. 
Blattkäfer, pl. (chrysomelina), mandelinky. 


Blattbeil, n. s. Breitbeil. z 
Blättchenpaar, n. s. Fiederpaar. Blattkeim, m. (b. d. Brauern), Sidlo. 
Blatkissen, n. s. Blattwulst. 


Blatten, der überflüssigen Blätter berauben, 
listy smitati, lämati, olamowati, prolamo- | Blattkohl, m. Blattkraut,n. (brassica olera- 
cea acephala), lupenate zeli, lupendk. 


wati, lupeny otrhäwati, protrhowati. 
Blätten, (edm.) listkowati. Blattlahm, (wdm.) buglahm, klecawy. 
Blattlaus, f. (aphis), möice. 


Blatter, f. eine Blase auf’ d. Haut, nestowice, 
naStowicka, nestowicka, puchyr; B. ober d. Blattleser, m. smitac, podlamowac,podlomnik. 
Blattlos, bezlisty, bezlupeny. 


After der Vögel, netyje, tucnik, nesto- 
in . ; an “ 

witka; B. im Pferdemaule, puchyr, zä- Blattscheidchen, n. (in d. Bot.), poiewka. 

Blattschlauch, m. (in d. Bot.), wrece. 


jed; Blattern, Pocken, nestowice, chra- 
Blattschuss, mn. (wdm.) listni räna. 


nicky; B. einimpfen, ockowati, säzeti ne- 
Stowice; die B, aufstechen, proditi‘, pro- 

Blattstemmeisen, n, (im Mühlb.), dläto na- 
paZowaci. 


pichnauti nestowice; mit B. geimpft, ocko- 
Blattstiel, m. rapik; dem. Tapiöck; swi- 


wany nestowicemi. 
Blätterabdrücke, (phytotypolithi foliorum), sioi- 

schen d. Blattstielen stehend, mezirapicni. 
Blattstielartig, rapikowity. 


otisky listokamü. 
Blatterig, nestowickaty. 

Blattstielbasis, f. (in d. Bot.), ‚parapik- 
Blattstielständig, rapieni. 


Blätterkalk, m. s. Muschelkalk. 
Blätterknospen, pupeny listnai. 
Blätterkohl, m. s. Blattkohl. Blattstielvertretend, (in d. Bot.), misto- 
Blätterkohle, r listnate uhlj. rapicny. - . tat, 
Blatterkrankheit, f. choroba nestowienä, Blattwechselnd, (in d. Bot.), listomenny. . 
nestowice. Blattwespe, f. (tenthredo), pilatka. 
Blätterkraut, n. (ranunculus acris), pry- | Blattwickler, m. (tertrices), zawljelka. 
skyrnik prudky; 2. (polygonum aviculare), | Blattwinkel, an. auzlabiöko. 
“ rdesen &tukawec, Stukawice, 5tukawka. Blattwinkelständig, auilabiökowy. 
Blätterlosigkeit, f. bezlistnost, Blattwulst, f. Cin d. Bot.), politäricek. 
Blättermagen, m. (b. d. Wiederkäuern), Blaubeere, f.-\waceinium myrtillus), brus- 
kniha. Krumwa i mwül knihy maji, a prede nice borüwka, Citoretka , citeretka, cerni 
jahoda, öernice. 
Blaueisenstein, m. klukel: 


eisti neumejl. 
Blatterimpfung, f. ockowäni, säzeni ne- 

Bläuel, m. jedes Werkweug zum Schlagen, 
pist, kyjana, kyjanka; B. am Dreschfle- 


stowio. 
Blätterpilze, pl. hauby. 
a 4 gel, bijäk, mlat, cepownik. B u 
Bläuelzapfen, in.CimMühlb.),hiidelowe cepy- 
































Blätterquarz, m. kiemen listity. 
Blätterriemen, an. pobocnice. 





Blaufüssige — 


ara Falke, (falco lanarius) ;. ba- 

aban. 

“ Blauholz, n. (haematoxylon campechianum)), 
krewen obeonä, prisilowe drewo, kampes- 
ka, blankytne dirrewo. 

Blaukehlchen, n.: (sylvia suecıca), modrä- 
tek, modrokröck. . 

Blaukopf, m. (pygeera caeruleocephala), 
modrohlawik. ! 

Blaukrähe, f. s. Mandelkrähe. 

Blaulilie, f. (iris germanica), kosateo obecny. 

Blaumal, n. modrina, modrinka, 

Blaumeise, f. (parus caeruleus) , modro- 
hläwek, modrä sykora, modrawka, modr'in- 
ka, modruska, sykora prostredni. 

Blausäure, f. moretnice, moretowka, kyse- 
lina modrowä, moretni, modretni, modrawä, 
psotnina, kyselina psotninnä, smrtwodka. 

Blauschimmel, m. modrobron (kün). 

Blauschwerdtel, n. (iris bohemica), kosa- 
teo cesky. ; 

Blauspecht, m. (sitta europaea), sinice 
obecnä, 

Blaustein, m. blauer Vitriol, kada, skalice 
modrä. en 2 

Blaustoff, 1. modrowina, modfowina, modret. 

Blautauhe, f. (columba oenas), daupnäk. 

Blech, n, plech; ein B. in der Meischbot- 
tich, hruska, ° 

Blechbiege, f. kowadlina na plech. 

Blechdach, n. plechow4 strecha. « 

Blecheindeckung, f. plechowä kryiba. 

Blechgeschirr, n. pfechowe nadobi. 

Blechkanne, f.plechäö ‚plechowice,plechowka. 

“ Blechnagel, n. plechowni"hrebik. 

Blechsorte, f. druh plechu. 

Blechzange, f. (b. Grobschm.), kleste na 
plech, plecharsk& kleste. 

Blei, n. olowo. 

Bleibaryt, m. roznokwasek. 

Bleich, bieay. 

Bleiche, f. die Kunst, einen Körper zu blei- 
chen, bilka, bileni; B., s. Bleichplatz. 

Bleichen, biliti; des B., bileni, wyblleni. 

Bleichhaus, n. belidlo. 

Bleichplatz, ım. belidlo, beliste, bilidlo. 

Bleichstätte, f. s. Bleichplatz. 

Bleichsucht, f. (chlorosis), blednice , bled- 
nicka; 2, bei den Schafen s. Fäule 8. 


Bleichung, f. 8. das Bleichen; B.d. Lein- 
wand, bileni, wybileni plätna. 


Blendling. 61 
Bleichwiese, f. lauka na bileni. 
Bleidach, n. olowenä strecha. 

Bleierde, f. verwittertes Blei, zemina olowitä* 

Bleierz, n. olowina, olowenä ruda. 

Bleiessig, m. ocet olowny. 

Bleifabrik, f. olowärna. 

Bleifeder, f. s. Bleistift. 

Bleigewicht, z. wäha olowenä. 

Bleiglanz, m. lestenec stribrnaty, siricnik 
olownaty. 

Bleiglätte, f. klejt, kyslicnik olownaty. 

Bleigrau, modrosery. . 

Bleikalk, m.-olowina, olownat& wiäpno. 

-Bleikammer. f. olowenä komora, komora 
z olowa. 

Bleikolik, f. kolika z olowa. - 

Bleiloth, n. s. Senkblei.. 

Bleioxyd, n. olownateo; salpetersaures B., 
dusiönan olowity; basisch essigsaures B., 
octan olowity, zäsadity. 

Bleioxydul, n. octan olowity, cukr olowny. 

Bleiplatte, f. olöwenä ploska. 

Bleirecht, s. Senkrecht. 

Bleiröhre, f. olowenä trauba, raura. 

Bleisalbe, f. olownä mast, 

Bleispath, m. beloba cabionä. 

Bleistift, m. tuzka, olüwko. 

Bleivitriol, zn. siran olowity. 

Bleiwage, f. krokwice. 

Bleiweiss, n. böloba, uhliönatan olowity, bel 
olowönd, beliöka; Venesianer B., beloba 

 benätskä; 2. 8. Bleistift. 

Bleifabrik, f. belobärna. 

Bleipyrophor, an. olowöny swetionoS. 

Bleizeichen, n. (wdm.), osträ stopa. 

Bleizucker, n. 8. Bleioxydul. 

Bleckdecke, f. die Bedeckung der Wein= 
stöcke mit Erde den Winter hindurch, 
krytba, pokryt rewi. 

Blende, f. das- Blendleder (bei Pferden), 
klapka, stinidlo ; 2. pefestek, siricnik zincity. 

Blenden, (wdın.) wenn der Hirsch. mit d. 
hintern Lauf in die Fährte des vorderen 
tritt, u. dadurch die Fährte etwas breiter 
od. länger macht, slepit; 2. (wdm.) wenn 
man die Jagdzeuge mit Reisern etwas 
bedeckt, slepit; 3. (wdm.) wenn man ei- 


nem Hunde die Augen bedeckt, dass er 
das Wild nicht sehen kann, slepit. 


Blendlaterne, f. clonici switilna. 
Blendling, x. misenee. 





62 Blendzeug — Blumenliebhaber. 


'Blendzeug, n. (1edın.) straßidla. weisse Fleck auf der Stirne des Rindvie- 


Blindboden, m. slepä podlaha. hes öder d. Pferde, das Blümchen, Iysina. 
Blindbremse, f. (chyrops), zlatoocka. 


Blumenau, f. kwetnatä niwa. 
Blinddarm, m. slepe strewo, jednook& strewo. 


Blumeubau, m. s. Blumenzucht, 
Blinddarmklappe, f. chlopen traönikowf Blumenbeet, rn. kwetiäte, zähonek, hra- 
od. Bauhynowä. . " 


bätko, rabätko,' hrada kwetin. 
Blindfenster, n. slepe okno. B tg f. (butomus umbellatus), mel 
rei “9 Füchser. .' Blumenblatt, n. (in d. Bot.); plätek. 
Bit z Sf newypälene uhli. Blumenblattartig, plätkowity. 
ER m. obleenl. TER Blumenblätterig, (in d. Bot.), pläteöny. 
‚HSchieBsEN, na slope atfileil, Blumenblattlos, (in d. Bot.), bezplateeny, 
Blindschleiche, f. (anguis fragilis), sle- i 


veyä, slepy& abeony, alepik, a) / bezkorunny. - 
5, 3 obecny, Siepak, Siepeych. “ine . . s stv, 
Blindschlass, n. siepy zämek, Blumenblüthig, -(in d. Bot.), korunokwöty 


a : . "| Blumenbohne, f. (phaseolus vulgaris), fa- 
Blindschlüssel, m. slepy ke. sol obeeny, ledwinkowy, turecky hräch. 
Blindschuss, m. slepä räna, räna na slepo. Blumenerde, f. prst. 


Blinzhaut, f. (membrana nictitans), mäurka. Blumenfeld, n. kwäötnatd pole. 

Blitzableiter, m. hromoswod. Blumenflur, f. kwetnice. . 

Blohm, m. Blohme, f. Blohmplatz, m. s. Blumenfreund, mn. s. Blumenliebhaber. 
der Brunftplaiz. Blumengang, m. kwötnatä chodba. 


Block, m. eine jede unbearbeitete Hols- | Blumengarten, n.kwetnice, kwitnice, kwetnd 
oder Steinmasse, balwan, kra; B., ein . 


klotz, spalek, kläda, parez, näton; 2. in rege vie 12 

der Sügemühle, stok. 2 Blumengärtner, m. kwetinär. 
Blockbaum, m. strom na klädy. ‚Blumengärtnerei, f. kwötindistwi. 
Blecken, (wdm.) sich auf ‚einen Baum Blumengefäss, n. nädoba na kwötiny, 

setsen, hradowati, Fadowati. Blumengefilde,n.kwetoweroli,kwetowäniwa. 
Blockhaus, n. ein von Blöcken gemachtes Blumengeschirr, n. s. Blumentopf. _ j 

Bollwerk, srub. Blumengewächs, n. kwetina, rostlina k we- 
Blockholz, n. kläda. . tinowa., 
Bluckkasten, m. rauben, raubeni. Blumenhaar, n. (cuscuta europaea), ko- 
Blockmeissel, an. s. Abschrate. kotice obeenä, kokotice. 


Blumenhändler, m. kwetinär. 
Blumenhippe, f. ein krummes Messer, zabka. 
Blumenhonig, m. kwetowy med. 
Blumenhügel, m. kwetny pahoreöek. 
Blumenkelch, m. kalich kwetowy. 
Blumenknospe, f. kwetowe paup&, paupätko. 
Blumenkohl, m. (brassica oleracea botry- 
ti), kwetnä kapusta, kwetlice, kwetäk, 


Blocknagel, m. näroznik. 

Blockschiff, n. präm; pramice. 

Blockverband, m. (b. d. Maurern), zdeni 
krizem od, na kriz. 

Blockwagen, m. wozik na klädy. 

Blösse, f. holina. 

Blühen, n. kweteni. 


 Biumaschenkohl, m. (brassica oleracea), | ‘ kwetnik, kwötnä hlawatice, karfiol. 


kapusta obeenä, zelice. Blumenkorh, m. kosik nı kwätiny, na kwitl. 

Blümchen, N. ‚kwitek , kwetinka, kwitecko, Blumenkraut, N. (lathraea squamariu), 
kwitko. ; podbilek odwisly, babi zub. 

Blume, f. der Theil der Pflanze, der sur | Blumenkrone, f. korunka kwetni. . 
Befruchtung dient, kwet; B., die ganze | Bjumenkunst, f. kwötinärske umeni, kwe- 
re Er Tre ee 

: ‚e r i Zu ’ 1 { 
Beier pre des Hasen, pirko; B., ee sbirka , SEDrANd 


. wei pil: d. Ruthe des Fuch- 2 i , er x_ 
eier) ran in R der Schwans des Blumenliebhaber, Rn. milownik kwelin, kwe 
“ ’ . * > 


Roth- und Dummawildes, kelka; B., der tinomil. 
Pr 


Biumenliebhaberei 


Blumenliebhaberei,. f. kwetinomilstwi , za- 
milowäni w .kwetinäch. 
Blumenmehl, n. s. Blumenstaub. 
Blumennelke, f. (diantkus) , hwozdik, ka- 
raliat. 
Blumenrohr, n. (canna), dosna, cewnik. 
Blumenscheide, f. (spatha), taulec. 
Blumensehwerdtel, n. s. Blumenbinse. 
Blumenstaub, m. pel, pyl kwetowy, kwetni 
präsek. 
Blumenstiel, m. (pedunculus), stopka, Stopka, 
Blumenstock, m. ker, trs kwetinowy. 
Blumenstrauss, m. kytka, kytice. 
Blumentopf, n.kruhule, donice, hrnec na kwiti, 
kwitiny, kwötnik, korenät, kbelik, bucläk. 
Blumenweidrich, m. (epilobium palustre), 
wrbka bahni. z 
Rlumenzucht, f. pöstowäni kwetin. 
Blumenzwiebel, m. cibulka, eibule kwetnä. 
Blunist, m. milownik kwetin, kwetinomil. 
Blut, n.krew; weisses B., (chylus), zazitina ; 
arterielles B.,cerwenä, tepnikrew; geronne- 
nesB., sedlä, srazenä, stydla krew; dickes 
B.‚hustäkrew; stockendesB., zarazenä krew; 
B.harnen, mociti krew ;«Kreislauf d. Blutes, 
krauzeni, obch krwe; 2. (wdm.) barwa. 
Blutader, f. odwodice, krewni 2ila; d. un- 
paare B., zila lichd; halbunpaare B., zila 
pololicha. ; - 
Blutaderentzündung, f. zänet, zapäleni zZily. 
Blutadergeschwulst, /. 'mestka, wiuny 
koren, 
Blutaderklappe, f. chlopen komorni. " . 
Blutaderknoten, m. mestka. 
Blutaderöffnung, f. otwor Zilni. 
Blutadersack, m. (atria cordis), sine. 


Blutadersystem, n. saustawa Zilni; sau- 
stawa Zil. 


Blutampfer, m. (rumex sanguineus), 5to- 
wik lesni. 


Blutandrang, m. näwal krwe. 


Blutanschopfung, f. hatwa, krewni za- 
kohäceni. 


Blutapfel, m. krwawe, &erwend jablko, kr- 
Wawce, 

Bintarmuth, f. ehudokrewnost. 

Blutauge, n. (comarum), zabelnik. 


Blutbewegung, f. krauzeni, praudeni krwe. 


Blutbirn, f. krwawnice, krwawka. 
Blutbuche, f. s. Buche. 


Blutegel, n. (hirudo), pijawka, pijawice. 


— Blüthenstielohen. 63 

-Blutentleerung, f. pausteni krwe. 

Bluterz, n. &erwenek; 2.- Zinnober, ru- 
melka. 

Bluterzeugung, f. rozeni krwe, krworozeni; 

Bluifennich, m. s. Bluthirse. 

Blutfink, m. s. Gimpel. 

Bfutflecke. pl. podlitina. 

Blutfleckig, pokrwäceny. 

Blutfluss, Blutgang, m. krwotok. 

Blutgarbe, f. s. Blätterkraut 2. 

Blutgas, n. plyn krewni. 

Blutgefäss, n. krewnice, krewni cdwa. 

Blutgefässlehre, f. edwoweda. 

Blutgeschwür, n. neZit. 

Bluthänfling,. m. 8. Flachshänfling. 

Blutharnen, n. krew mociti, krwawä mo£, 
moceni krwe, terwenka, krwawä scawka, 
üplawiee mocowä. zur. 

Blüthblatt,;n. s. Nebenblatt. 

Blüthe, f. der Zustand des Blühens, kwe- 
teni; B., die zur Erzeugung der ‚Frucht 
nöthigen Pflanzentheile , kwet, kwiti; ge- 
schlechtslose B., bezpohlawy kwet; mann- 
liche B., kwet samci; weibliche B., ‚kwet 
samici; mit gegenständigen B., stricno- 
kwety: 

Blüthienbouquet, n. dundel kwetni. 

Blüthenbusch, m. kwetny ker, w£nik. 

Blüthendecke, f.(perianthium), kwetokryt. 

Blüthendecklage, f. (in d. Bot.), &leno- 
smer. | 

Blüthenhülle, f. okweti. 

Blüthenkelch, m. s. Blumenkelch. 

Blüthenknäul, m. (in d. Bot.), klubko. 

Blüthenknopf, ‘m. (in d. Bot.), paupe; 2 
(capitulum), strbaul. 

Blüthenknospe, f. pupeny kwetni od. kwe- ‘ 
towe; 2. (in d. Bot.), nebret, nakwetek. 


Blüthenkuchen, m. (in d. Bot.), placatka. 


| Blüthenscheide, f. taul. 


Blüthensockel,. m. (in d. Bot.), podkwiti. 
Blüthenstand, ın. kwötenstwi. 
Blüthenständig, (in d. Bot.), prikwetni, 
‘pfikwetowy. 
Blüthenstaub, m. (in d. Bot.), pel, pyl.. 


Blüthenstellung,. f. rozkwetnalenstwi, Toz- 
kwetnatelstwi. 


Blüthenstengel, m. kwötni lodyha, 
Blüthenstiel, m. stopka. 
Blüthenstielchen. pi. stopecky. 


- Blutkrautwurz, f. (spiraea ulmaria), ta- 


‚Blutling, m. (agaricus deliciosus) , &irüwka 


Blutreinigung, f. cistöni, pocißtöni, uöiste- 


. Blutseuche, f. Müzbrand d. Schafe, zajch, 


 Blutschwamm, m. (boletus sanguineus), 


64 | Blüthenstielvertretend — Bodenkammer. 


Blüthenstielvertretend, mistostopeöny, 

Blüthenwickler, m. (phaleena brumata), 
martind6 podzimni. 

Blüthenzeit, f. kwöteni. 

Bluthirse, f. (digitaria sanguinalis), rosa, 
rosicka obeenä. _ 

Blutholz, n. s. Blauhols. 

Biuthund, m. s. Schweisshund. ‚ 

Blutjauche, f. talow, saukrwice. 

Blutkraut, n. (sanguinaria), krewnice. 


'wola jilmolistä, talownik Jilmowity. 
Blutkuchen, zn. (cruor), srazenina, slitina 
krwe, 
Blutaugensalz, rn. Skwaruha. 


Blutleiter, pl. (in d. Anal, sinus durae 
matris), splawy podlebicni. 


ryzec, rezek, ryzec. 
Blutmelken, n. s. Blutharnen. 


Blutnuss, f. (corylus avellana rubens), 
panensky orech. j 

Blutorgane, f. krworodne uüstroje. _ 

Blutpeterlein, n. (conium maculatum), bo- 
leilaw blamaty. 


Blutpilz, m. (boletus luridus), hrib kowär, 
certowo pate, kolodej, kowär. 


ni krwe. 

Blutreservoir, n. krwojem. 

Blutröschen, n. (geranium sanguineum), 
kakost krwawy. 

Blutroth, n. cerwenina krewni; die Farbe, 
krwawy. 


- zajik. 
Blutschierling, m. s. Blutpeterlein. 
Blutschlag, m..krewni mrtwiee. 


hrib krwawy, krwohubka. . 
Blutschwelle, f. (Krankheit der Pferde), 
nädor krewni. 
Blutspath, m. (eine Pferdekrankheit), pti- 
stih, pristiha, Sinek, Spänek krwawy. 


Blutstein; m. krewel,.krwawnik, kämen 


krewny. 


y . 
Bluisverwandtschaft, f. pokrewnietwi, po- 


krewnost, krewnost. 
Blatumlauf, m. obeh, krauzeni krwe. 


Blutwasser, n. (serum), klen, syrowatina, 


woda krewni. 










































Blutwurz, f. (tormentilla), nätränik; 2. 8, 


Blutröschen; 3. (iris pseudacorus), ko- 
satec kosaö, kosatec wodni, kosat. 


Blutzer, m. eine flache Flasche , plucek, 


plosk. 


Blutzerbier,‘ n. pluckowe piwo, lahewni 


piwo. ‚ 


Boden, m. der unterste Theil eines Gefäs- 


ses, dno; den B., vom Fasse ausschlagen, 
wybijeti, wybiti dno ze sudu; d. zıceile 
B. im Bottig der Salpetersieder , tele, 
d. Daohboden, podkrowi, podstresi, hüra, 
püda , ponebi, patro; Boden, der Erd- 


. boden, zeme, püda; ein trockener, dürrer 
B., suchopar, susina; ein rotker B., ter- 


wenice, cerwenka; ein lettiger B., sle- 
wawkg, slejvawka ; ein feuchter B., mo- 
cäl; ein weisser B., belawka, bülizna, be- 


‚liee; schlechter B., &krobotina, hamyz, ha- 


myäd, nechlebnä, bidnd püda; lockerer, 
loser B., sypkä, kyprä zem; lockerer B., 
nach dem sweiten Ackern im Frühjahr, 
osypka; ein strenger zäher B., wazkä 
zem; unternässter B., podmokri, podmo- 
krina; ein scholliger B., hrudowatina ; ein 
flachgründiger,, tiefgründiger B.. melkä, 
hlubokä püda; der B. ist verraset oder 
veranger!, püd» je trawau zarostlä; hu- 
moser B., prstnatä püda, zem; humoser 
loser B., prsinata sypk4 zem; der B. 
setzte sich. zemö se ulehla; der Estrich, 
der Fussboden, podlaha, podlazi, diaka, 
dlaäba, diäzdeni, zem; B. mit viereckigen 
Steinen ausgelegt, sachowand dlazdeni ; 
der B. wirft sich, podlaha se borti; sie 
haben den Hirschen in diesem B. bestd- 
tigt, pieznali jelena w t& lecı,. KÄdo püdu 
wysiaje, wysüuje smüj mwacek. 


Bodenbalken, m. powal. 
Bodenbestellungskunde, f. (in d. Landw.), 


üprawoweda. 


Bodenblüthig, (in d. Bot.), loznokwety. 
Bodenbohne, f. (phaseolus nunus), fasol 


nizky. 


Bodenbret, n. deska, prkno na dno; beim 


Dungwagen, spodnice, spodni prkno; beim 
Flechter, podlina. 


Bodengericht, n. s. Niedergerickt. 
Bodengeschoss, m. s. Erdgeschoss. 
Bodenhefe, f. Hefe, welche sich auf den 


Boden setzt, spodni kwasnice,, 
Bodenhöhle, f. in einem Teiche , dennä 
skrine. 
Bodenholz, n. s. Bodenstück. 
Bodenkammer, f. podkrowni komora , ko- 
mora na püde. : 


Bodenkasten, m. s. Bodenhöhle. 
Bodenklasse, f. (in d. Landw.), trida püdy. 
A Bodenkohlrabi, m. (brassica napobrassica)), 
bila Fipa, tarin, dumlik. 
Bodenkraft, f. sila, plodnost zemni, sila 
zeme. 
Bodenkreuz, zn. (am Kübel), podedni. 


Bodenkunde, f. püdoznaleetwi, 

Bodenlegung, f. (beim Wasserrad), poden- 
kowäni. 

Bodenloch, n. dira na püde, dymnik. 

Bodennagel, ım. grössere Bretnagel, dlau- 
hy, cely prkenäk, 

Bodenplatte, f. spodni diaäka, ploSka. 

Bodenrad, zn. spodni kolo, 

Bodenriss, m. des Erdbodens von grossem 
Frost, puklina zem&; 2. die Spalte des 
Fussbodens, bort, borteni podlahy. 

Bodensäge, f. pilka na dna. 

Bodensatz, m. osad , usedlina; B. von ge- 
schmolsener Buiter, rantoska, cmaur, kal, 
kalowd, mäselnä kuse. 

Bodenschichte, f. spodni wrstwa. 

Bodenschwelle, f. (im Mühlbau), präh. 

Bodenspieker, m, prkenäö, prkenäk, po- 
dlainik. 

Bodenstaub, m. püdni prach. 

Bodenstein, m. (im Mühlbau) , spodek, 
spodni kämen. . 

Bodensteinlagerwerk, n. (beim Mühlge- 
bünde), podlozek. 

Bodenstück, n. das Holz, aus dem die 
Fassböden gemacht werden, diiwi na dna. 

Bodenthür, f. senkrecht angebracht, dwere 
na püdu; eine wagrecht eingesetzte B., 
poklop; 2. eine Thür in dem Boden gros- 
‚ser Fässer, dwere u. dna. 

Bodentreppe, f. schody na püdu. 

Bodenzieher, m. (beim Böttcher), wenhäk,, 
ütarnik. 

Bodenzimmer, n. swötnice na püde, krowni 
swetnice, kumbälek. 

Bödigheimer, m,‘(Apfel) s. Malerapfel. 

Boding, Mm. käd. 

Bogen, m. oblauk; mit einem B. umkrei- 
sen, obluciti; sich schneidende Bögen, 
oblauky se pretinajiei; ein gemauerter B., 


worauf die Mauer geseizt wird. kawrinec, 
abfinec, zdöny oblauk ; gedrückter, elipti- 
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scher B., maökany, ujimany oblauk ; über- 
höhter B., prewyseny oblauk ; B. der 
Brücke, warka; B. im Ofenloche , rame- 
näcek; B. sprengen (b. Grundbau), oblau- 
ky hnäti, klenauti; B., (b. Kohlenbr.), 
hreblo uhlirske; B., (b. Ziegelstreicher), 
ämitec; B. am Sattel, luk u sedla; B. b. 
Winser, oblauk, rozwod, potäpenec, od- 
hybek; B. des Mühlrades, kruzina, 

Bogenbohrer, m. oblaukowrt, nebozez 8 
oblaukem. 

Bogendecke, f. klenuti, klenuty strop. 

Bogenfeile,’f. pilnik s oblaukem. 

Bogenförmig, oblaukowity, oblaucnaty, ob- 
lauöny; bogenförmige Steine zum Jusle- 
gen des Brunnens, kruziny, skruziny. 

Bogengang, m. podlaubi. 

Bogengestell, n. kruh, oblauk; b. Maurer, 
zkruzi. 

Bogengewölbe, n. sklepeni, klenuti. 

Bogenhalle, f. s. Bogengang. 

Bogenkrümme, f. laukof; 2. des Mühlra- 
des, kruzina. 

Bogenlaube, f. s. Bogengang. 

Bogenlinie, f. oblauönice. 

Bogennervig, (in d. Bot.), lukozily. 

Bogenpfeiler, m. pilit oblaueni. 

Bogensäge, f. hribe, hribätko, pila s ob- 
laukem. 

Bogenschluss, m. s. Schlussstein. 

Bogenschnitt, m. oblaukorez. 

Bogensehne, f. (in d. Messk.), die Sehne 
eines Bogens, tetiwa, pl'epona. 

Bogensprung, m. des Pferdes, (courbette), 
skok oblaukowity. . 

Bogenstellung, f. (in d. Bauk.), zlaubeni, 
polaubi. .- 

Bogenstück, ın. luneta, kautni oblauk. 

Bogenthür, f. oblaukowite dwere. 


Bogenzirkel, m. oblaueni kruzidlo. 

Bohle, f. foäna, hont. 

Bohlen, mit B. belegen, hontky, fosnami 
wyklädati, poklädati. 

Bohlendach, n. strecha, krow z fosen. 

Bohlendielung, f. wyklädäni fosnami. 

Bohlenholz, n. fosnow& od. hontkowe& driwi. 

Bohlensäge, f. pila na foäny, hontky. 

Böhmer, m. (ampelis garrulus), brkoslaw, 
sobol , sobolik,, sobolec, teöka, hedwähni- 
sek, chocholaus. 
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Bohnapfel, m.‘ weylimek; grosser rheini- 
nischer B., weylimek weliky ; kleiner 
rheinischer B., weylimek maly. 

Bohnaxt, f. Sirotina. 

Bohne, f. (phaseolus), fasol, hräch ledwin- 
kowy , nemecky , turecky ; coll. fasoli; 
2. (faba vulgaris), bob obeeny; wälsche 
B., wlasky bob; gelbe B., zlutätek ; schwar- 
ze B., cernäcek; scheckige B., strakäcck ; 

runde B., kulatky; die B. stiefeln, tyciti 
boby; B. auf den Zähnen d. Pferde, jädro. 

Bohnenacker, m. fasoliste, bobowiste, bo- 
bowe pole, 

Bohnenbaum, m. (eytisus Laburnum), öi- 

_ limnik obeeny, kozi jetel, Stedreneec. 
Bohnenbeet, n. fasolowy, bobowy zähon. 
Bohnengarten, m. s. Bohnenacker. 
Bohnenkraut, n. s. Saturei. 
Bohnenmehl, x. mauka fasılowä, bobowä. 
Bohnenschuss, m. (b. Pferden), jädro. 
Bohnenspreu, f. fasolowä, bobowä plewa.. 
Bohnenstange, f. työ, työka. 
Bohnenstoppel, f. bobowe& strniäte. 
Bohnenstrauch, m. s. Bohnenbaum. 
Bohnenstroh, n. fasolina, bobina, bobowina, 

bobowä släma. 

Bohnenwicke, f. (vicia faba), bob obeeny. 

Bohrapparat, m. wrtadlo, stroj wrtaei, 

Bohrbank, f. lawice k wrtäni. 

Bohreisen, n. zelizko wrtaci. 

Bohren, wrtati; die Nabe b., wrtati pistu, 
niboj. - 

Bohrer, m., nebozez, neboziz, wrtadlo, wr- 
täk; db. Mühlbaue die verschiedenen nö- 
thigen B., sklädicek, zawrtowäcek, la- 
{ownik, pernät; B. der Kammradlöcher, 
hrotownik; B. für die Löcher d Däum- 
linge, hrienik; ein grosser B,, wrtäk; 
ein kleiner B., nebozizek , wrtäcek, per- 
licek ; einmaliges Umdrehen, eine Umdre- 
hung des Bohrers, wrt. 

Bohrfeile, f. pilnik na nebozez. 

Bohrlade, f. (d. Wagner), wrtacka. 

Bohrlöffel, m. zemowrtni lzice. 

Bohrmaschine, f. wrtaci stroj. 

Bohrmehl, n. wywrtky, wrtina, wrtanina. 

Bohrmühle, f. wrtaci mlyn, 

Bohrnadel, f. wrtaci jehla, wrtik. 

‚Bohrkette, f: wrtarsky retez. 
Bohrscheibe, f. terö wrtarsky. 
Bohrschmied, m. nebozezuik. 
Bohrstampfer, f. wrtarskä pöchowacka. 

















Bohnapfel— Bockspeterlein 


Bohrstange, f. hül k wrtäni, wrtarskä hül. 
Bohrstuhl, m. wrtaci kobyly. 
Bohrwerkstatt, f. wrtärna. 
Bohrwerkzeug, n. wrtaci näradi, näcini. 
Bock, m. s. Ziegenbock; d. Böckchen, Böck- 


Bockschemmel, m. der Schemmel unter d. 


Bocksdorn, m, (lycium), kustow. 
Bocksgestank, m. prk, preina, kozlowina. 
Bockshorn, n. (trigonella foenum graecum), 


Bockshornsame, m. piskawicow& semeno. 
Bockskraut, n. (pulmonaria offie.), plienik 


Bocksmelde, f. (chenopodium vulvaria), 


Bockspeterlein, n. & Bockpimpinelle. 


BER 





lein,kozlik, kozlicek; B., (tedm.) s. Rehbock; 
2. (wdn.) s. Dammhirsch; 3. (wdm.) 8. 
Dressirbock; B., ein Gestell, um etwas 
zu tragen, koza, kozlik; B., Eisbrecher, 
koza, kobyla; der B. an der Kutsche, koz- 
lik; der B. zum-Gerüste beim Holzsägen, 
koza, kün. Cim starsi kozel tim tmrdäi 
roh. 

Bocken, nach d. Bocke verlangen, prskati, 
bekati se, das Pferd bockt, kün se spinä. 

Bockfell, n. s. Bockhaut, 

Bockfleisch, n. kozlow& maso, kozlina, koz- 
lowina. 

Bockgestell, n. koza, pokitele. 

Bockhaut, f. kozlowice, kozlowina. 

Bockkalb, n. srnce. 

Bocklamm, n. beränek. 

Bockleder, n. kozlowice, kozlowina. 

Bockmühle, f. s. Windmühle; 2. eine Art 
Stampfmühle zum Flachsstampfen, busni 
mlyn. 

Bockpimpinelle, /. (pimpinella sawifraga), 
bedrnik lomikämen, bedrnik mensi, trebnik. 

Bockpolster, n. poltät na kozlik. 

Bocksbart, m. kozi brada, kozi wausy; 2. 
(pulsatilla), koniklee ; 3. (tragopogon), 
kozibrada. z 

Bocksbheere, f.s. Aalbeere; 2. s. Ackerbrome; 
3. (vaccinum vitis idaea), brusnice obecnä, 
brusnice, kyhanka, kyhanci. 

Bocksbohne, f. s. Bitterklee: 


Kutschbock, podnozka u kozliku. 


piskawice obeenä, senenka lekarskd, reck& |, 
seno, boäi träwa; 2. (astragalus glyey- | 
pyllos), kozineo Sirolisty. -F 


lekarsky, hwezdos, plicnik ; 2. (unemone 
puisatilla), koniklec obecny, fausek, we- 
trni rüzicka, swate koreni, koniklec; 3. 
8. Bocksmelde. 


merlik kozli, smrdury. 





Bocksstall — Brache. 67 


Borstenhülle, f. (in d. Bot.), obätsti. . 

Borstenpinsel, m. Stetka. 

Borstenvieh, n. weprowy dobytek, swin- 
sky dobytek, swinsk& pohlawi. 

Borstig, stötinaty. 

Borstwisch, m. smetäk, smy6äk, smetadlo. 

Borten, m. s. Fries. | 

Böschen, abhängig maöhen, skloniti, naklo- 
niti. 

Böschung, f. skloneni, sklonowäni; 2. die 
Abweichung von der senkrechten Linie, 
sklonitost, sklonina. 

Botanik, f. rostlinärstwi, bylinärstwi. 

Botaniker, an. bylinär, bylinnik, rostlinnik, 
rostlinär. 

Botanisiren, bylinariti, rostlinafiti, byliny 
od. rostliny sbirati. 

Botanographie, f. s- Pflansenbeschreibung. 

Botanologie, f. rostlinoweda. " 

Bothenpferd, n. s. Sendross. 

Böttcher, m. s. Fassbinder. 

Böttcherbohrer, m. bednärsky nebozez. 

Böttcherei, f. bednärstwi, beöwärstwi; ?. 
die Werkstatt des Böttchers, becwärna. 

Böttcherholz, n. driwi bednärske. 

Bötteherscheit, n. poleno driwi bednär- 
skeho. 

Böttcherschlägel, m. s. Binderschlägel. 

Bottich, m. käd‘, kadeöka, beöka, becwa, 
becice. 

Bottichreif, m. obru& na becku. 

Bottichzirkel, m. beöwärske kruzidlo. 

Botze, s. Putzen. 

Bouquet, (des Weines), wüne, wonidlo. 


Bouquetwicke, f. (lathyrus latifolius), hra- 
chor sirolisty. 

‚Bouteille, f. s. Flasche. 

Bouteillenbier, n. piwo w lahwich. 

Bovist, m. (lycoperdon bovista), pychawka, 
prasiwka. 

Brach, (v. Acker) ungebaut, ühorem oder 
ladem leziei; d. A. liegt b., roli ühorem, 
ladem lezi. 

Brachacker, m. ühor, priloh, ülehl, ülehle, 
ulehlina, ülehli, auwar; als der B. über- 
ackert wurde, kdyz se ühor preoräwal, 

Brachamsel, f. s. Ortolanammer. 

Brachdistel, f. (eryngium campestre), 
mäcka polni, mätka, kotacka, toita, muZ- 
skä wira, wetrnik, 

Brache, f. die Zeit, während welcher ein 
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Bocksstall, m. kozlinee, kozlärna. ° 

Bockstütze, f. opora, podpora u kozliku. 

Bockvörstellung, f. (in d. Bauk.), kozli- 
kowe leseni, 

Bockzeug, n. stroj na kose. 

Bockzug, n. (in d. Mülterei), kozlik. 

Bolle, f. das Auge an den Zwiebeln, pu- 
pen, pupenet cibulowy. 

Böller, m. s. Pöller. 

Bollwerk, n. von Baumstämmen , sruh, 
swraubek. 

Bolus, m. smurka. N 

Bolzen, m, plitka, strela, kluk, Sip; B., d. 
Keil, klin; B., ein Nagel, hreb; B., an 
d. Kettenbrücke, klince; B., in d. Schnei- 
demühle, swornik. 

Bolzenhüchse, f. plitkownice. 

Bolzenschütz, m. plitkostreleo. 

Bölzung, f. zemni pazba, pazeni. 

Bor, $. Borium. 

Borax, m. bledna, boran sodicity. 

Boraxglas, n. sklo blednowe. “ 

Boraxsäure, f. blednowka, kyselina bled- 
oikowä, blednicnd. 

Borazit, m. boräöek, boran horcity. 

Bordstein, m. Schiefer, womit man den 
Rand eines Daches deckt, näkrajni bridlice. 

Borg, m. ein verschniltener Eber, misek, 
wepr, Fezanec. 

Borgel, m. eine verschnittene Sau, Yeza- 
nice, Fezand swing, nunwice, miska. 

Borium, m, horik, blednik. 

. Borke, f. die äussere Baumrinde, küra, ko- 
rib, lub; 3, die Rinde eines Geschwüres, 
strap; B. im Feldbaue, Skralaup, küra. 

Borkenkäfer, Borkenwurm,. m. (dermes- 
tes typographus) „ Iykozraut obeeny, kü- 
rowec, cerwotoö, sosnokaz , kerowee; der 
zoltige, kleine B,, (bostrichus rillosus), 
Iykozraut chlupaty. 

Borkenreissen, ». laupäni küry. 

Boron, borik. e 

Borretsch, m. (borago), brutnäk, boräk. 

Borsäure, f. &. Boraxsäure. 

Borsdorfer Apfel, mise, misen, misensk£ 
jablko, 

‚ Borste, f. stötina. 

Borstdolde, f. (torilis), torice. 

Borstenfäule, Borstenfäulniss,. f. hnilo- 
{ina, hnilina stetin; 2. s. Finnen. 

Borsteng ras, n.(nardus stricta).smilkatuhd. 
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treide, snöt, snetiwost, smetiwost, sneti- 
wina, smet, üzeh, mri; B., der Schmutz, 
d. sich in Feuergewehren ansetzt, cmaud; 
(wdm.), die mit Schweiss unterlaufene 
roth, grün und blaue Stelle am Wildpret, 
wo d. Schuss sitzt, zamriwost; 2. (wdm), 
der schwarze Fleck am Bauche des Hir- 
sches, zur Brunftzeit, späla; 3. (wdm.), 
auf den B. laden, (wenn man ein abge- 
schossenes Gewehr wieder ladet, so lange 
noch Pulverdampf in demselben sich zeigt), 
na wypal nabijeti. 

Brandader, f. ein kahler Fleck, Brand- 
fleck am Felde, wyhor, wysuäl, zpraz, 
wypal, wyprah; 2. (t0dm.) cernä zila. 

Brandasche, f. popel. 

Brandblase, f. spälenina, pripal, üzeh. 

Brandeisen, n. (zum Zeichnen) , pripal, 
ceych, ceychaun, ozeh. 

Brandeule, f. (strix brachyotus), pustowka, 
- pustik. 

Brandflachs, m. mrtina. 

Brandfleck, m. s. Brandader; 2. d. Pferde 
vom Druck des Satiels, prisucha. 

Brandfuchs, m. (wdm.) pälend liska. 

Brandgetreide, n. snetiwe obili, snetiwina. 

Brandgiebel, m. ohnowy stit. 

Brandhaken, m. s. Feuerhaken. 

Brandkauz, m. s. Waldeule. 

Brandkorn, n. snetiwe Zito. 

Brandladen, m. äeleznä od. plechem pobitd 
okenice. 

Brandlattich, m. (tussilago furfara), de- 
wötsil obeeny, podkowka, konsk& kopyto, 
dewesil, dewetsil. 

Brandleiter, f. s. Feuerleiter. 

Brandlilie, f. (lilium bulbiferum) , lilije 
zlat&, Jilium zlate. 

Brandlinde, f. s. Winterlinde. 


Brandmauer, f. zed’ proti ohni, zed’ohnowä. 

Brandmaus, f. (mus agrarius), my3 rolni 
od. polni. 

Brandmehl, n. snetiwä mauka. 

Brandmeise, f. s. Kohlmeise. 

Brandmesser, n. s. Pyrometer. 

Brandmittel, n. (antipyroticum), prosiredek 
protizänctni, protipalni. 

Brandöl, n. silice pristiralä, pripälena; 2. 
olej na päleni. 

Braudroggen, m. s. Brandkorn. 

Brandsäure, f. kyselina priätiralä. 


Acker unbebaut liegen bleibt, ©as ühoreni; 
B., d. brachliegende Acker s. Brachacker, 
B., die Arbeit des Brachens, ühoreni. 


Brachen, einen Acker nach d. Ruhe pflü- 
gen, priloh , ühor orati, krojiti; einen 
Teich b., ihn ablassen und pflügen, ryb- 
nik susiti, prosusowati, #horiti; b., einen 
Acker liegen lassen, priloziti, spriloziti, 
ühoriti, ühorowati, prilohem, ühorem lezet 
nechati, 

Brachfeld, n. s. Brachacker. 

Brachtlur, f. s. Brachschlag. 

Brachgras, n. prilozni, ühorni träwa. 

Brachheu, ». ühorni seno. 

Brachhut, Brachhutung, f. ühorni pastwa, 
pastwa na ühoru. 

Brachialarterie, f. tepna ramenni. 

Brachkorn, ». zito ühorni, Zito po ühora. 

Brachland, ». s. Brachacker. 

Brächlerche, f. s. Heidelerche. 

Brachliegen, n. ladem lezeni; brachliegend, 
aulehly. 

Brachmist, »n. ühorni hnüj: 

Brachschlag, m. eine Reihe von Äckern, 
welche brach liegen, lada, ülehli. 

Brachsenkraut, n. (isoefes), Sidlatka. 

Brachtrift, f. s. Brachweide. 

Brachvogel, m. s. Misteldrossel; 2. (nu- 
menius), Koliha. 

Brachweide, f. ühorni pastwa, pastwa na 
prilohu. 

Brachwiese, f. ühorni lauka. 

Brachwurm, m. s, Enngerlinge 2, 

Brachzeit, f. &as ühoreni, prilozeni. 

Brädling, m. s. Süssling. 

Brähnen, (von Schweinen), baukati, chrauti 
se; das B., baukäni. 

Brack, n. das Untaugliche, brak, wymeäka, 
pieberek, wymesek; B., (in d. Landw.), 
das untaugliche Vieh, brak, brakowni do- 
bytek. 

Bracke, s. Jagdhund. 

Bracken, brakowati, wymisiti; die Fische 
b., ryby brakowati, prebirati. 

Bracklamm, n. bräöe. 
Brackschaf, m. brakyne, bracka. 
Brackvieh, n. s. Brack. 

Brame, £. (b. Hufschmied), skripee. 


Brand, m. der Waldbrand, pozär lesni; B., 
der Ziegel, wypäleni, jedua pec; B., ein 
schädlicher Ausgang d. Entzündung, mrt, 
mrlina; B. der Bäume, späla; B. im Ge- 
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Brandsohlenleder, n. podeswice tenäi, tensi | Brau, ni. s. Gebräu. 


ankam. ER. Brauberechtigt, wärecni, k wärce opräw- 
5 Brandspritze, f, welik&4 strikacka k ohni, | . neny; bräuberechtigter Bürger, wäreönik, 
" ohnowä, welikä strikacka. wärecni saused ; brauberechtigtes Haus, 
ıı  Brandstätte, Brandstelle, f. pohorists, po- | „ ”4Teeni düm. 


i horelist&, pozär. Braubetrieb, m, piwowareni , wareni piwa, 
ı) Brandthür, f. dwere proti ohni jiste, Ze- Braubottich, m. wäreeni kaäd. 
’ lezne od. plechem pobite dwere. Brauen, wariti; Bier b., piwo wariti; das 
n Brandweide, f. 8. Goldweide. B B., warenl, wärke, ’ 
Brandwein, m. s. Branntwein. rauer, ın. pan stary, slädek, sladownik. 


rei v.. r v.. ’ “ . raX ® a = 
u.  Brandweizen, m. smötiwä, snötiwä päenice. Braueraxt, f. splawee 


i Brandwunde, f. späleni a u Brauerei, 'f. die Handlung, wareni piwa; 
> [- apdlenina, yopdieninn, dich, 2. der Stand, sladownictwi; 3. der Ort, 


Örmafwei, m. koralka , koralice, koraw- piwowär, 

a, pälene, pälenka, horawka; ein übel- | Bräuerin ( h -&, sladow- 

znnder B., smradlawice ; schlechter | nice. a ei 

rannt . k „ . . 3 ru ’ ’ 5 " 

\ ke wein, Konowina, rasowina, koral Bräuergilde, f. cech od. porädek sladow- 
Brannt m! bl " . R - nicky. L 

ö wenbiase, f. kotel na päleni ko- | Bräuersbursch, m. chasnik sladownicky, 


Pal , auch bloss sladownicky; ein wandernder, 
ramtweinbrenner, m. winopal, winopal- | remeslo, 
R nik, nnd, palir, pälenik. Braugebäude, n. s. Bräuhaus. 
Branntweinbrennerei, f. winopalnietwi, ko- | Braugeld, ». wäreönd, beökowni. 
ralnietwi; 2. s. Branntweinhaus. ; '| Braugeräth, n. wärecni näradi. 
Branntweinbrennergeschäft, n.. winopal- | Braugerechtigkeit, f. wäreeni präwo; ein \ 
stwi, Haus mit halber od. ganzer B., polowä- 
Branntweinessig, m. koraleeni ocet. reöni neb celowärecni düm. 


Braugesell, m. aladownicky; B., der mit 
Wasseraufgiessen beschäftigt ist, wodäk; 
der erste B., Altgesell, podstarsi; B., der 
sıceite Gesell, mlädek; B., der dritte Ge= 
sell, treti; ein wandernder B., remeslo, 

Brauhaus, n. piwowär, piwowärna. 

Brauherr, m. pän, wlastnik piwowaru, 

Brauholz, n. driwi na wärku, wäreeni 
driwi. ü 

Brauinnung, f. 3. Brauergilde. 

Braukessel, m. piwowärsky kotel, warny 
kotel. 

Brauknecht, m. pomaha&. 

Braukrücke, f. hreblo. 

Braukufe, f. wärecni käd, 

Braumeister, m. s. Brauer. 


Branntweinfass, n..koraleeni sud. 
Branntweingeist, z. koraleöni lih., 
Branntweinhaus, n. winopalna, pälirna, 
pälenka, pälenice. 
Branntweinmeisch, m. s, Meisch, 
Branntweinprobe, f. zkauska koralky. 
Branntweinschänke, f. koralna. 
Branntweinschlempe, f. Branntweinspü- 
licht. n. wypalky, spalky, winopalky. 
Branntweinträber, f. spalky. 
Brante, f. (wdm.) medwedi tlapa. 
Bratbock, m. (in der Küche), kozlik. 
Bratenbock, m. kozlik roznowy. 
Bratenwender, m. zewel, roäen samohybny, 
kuchyüsky toclik, samope£. 
Bratenwildpret, n. (dm.) zwerina na pe- 
cent. 
Brätling, m. s. Süssling. 
Bratofen, zm. pec, picka, pekärna. 
Bratpfanne, f. pek&ö, rendlik, kuthan. 
Bratröhre, f, trauba k pedeni. 
Bratrost, m, rost k pedeni, 
Brafspiess, m. rozeü, roänik. 










Inedka, (hnödä klisna) ; ein braunes Pferd, 
hnödos, hnedak, hnedy kün, wiänäk; 
braune Stute, hnedka; braunes Bier, ba- 
rewne piwo. 

Braunbeere, f. s. Aalbeere. 

Braunbier, „. barewne piwo. 

Bräune, f. eine Krankheit, zündet w hrdle 
od. hrdelni, zäskrt, prynm, hrdelnice; B. 


Braun, hnedy, smedy, snedy; braune Stute, . 


7o Braüuneisenstein — Breitenbaum. BAR 


bei Pferden, kach, kech, sopel, sopliwice, Breche, f. die Flachsbreche, medlice, kle- 
soplawost; das Pferd hat die B., kun mä& packa, lämka, lamatka, trdlice, drhlice. 
‚ kach, kün kachä; beim Borstenvieh, prym, | Brecheisen, n. päö, päka, paöidlo, päciet 


ohen pekelni, diwoky, swaty, ı sochor, Zelezny sochor. 
Brauneisenstein, zt. hnödel. Brechen, der Wein ist gebrochen, wino se 
Braunelle, f. (prunella vulgaris), hlawen- | hnulo, zwrhlo; Flachs, Hanf b., triti, lä- 
ka obeenä; grossblumige B., (prun. gran- | mati, strhowati len, konopi; sum Ersten- 
diflora), hlawenka welkokwetä, mal, träliti, trdlowati; zum reger 
.Braunente, f. (anas ferina), kachna hnedä. | medliti; die Zähne b., wrhnauti, swrho- 
Br a > j £ ı . wati, häzeti zuby ; die Mühlwerke b. las- 
vaunfalb, hnedoplawy. sen, porwati mlyn; b., (wdm.) ryti; b., 
Braunfuchs, m. wiänäk. wenn Jagdzenge in einem Winkel gestellt 
Braunbänfling, m. s. Hänfling. werden, zlomit, 


Brechhaselkraut, n, (asarum europaeum), 
kopytnik tupolisty , kopytnik, omylnik, 


Braunkehlchen, n. (saxicola rubetra), bö- | _ !esni Spika. 
loritka, bölofit. 2 ( ) Brechhammer, m. (b. Maurern), perlik. 


Braunkirsche, f. (nasturtium offieinale). Brechhaus, n. pazderna, konopice- 


Braunheil, m. (ligustrum vulgare), ptaöi 
zob obeeny, ptacizob. 


rukew reficha, rericha potocni. - . | Breehklötzel,.n. (Mühlb.), zubate pachole. 
Braunkohl, m. (sabelica) , jarmuz wlastni | Brechkraut, n. (sedum telephium), rozchod- 
od. kaderawy, kaderäwek, kaderawka. nik obeeny, rozchodnik. 
Braunkohle, f. hnedouhli. Brechmesser, n. lämaci nüä. 


Braunlilie, f. (Zitium martagon), lilije zla- Brechmeissel, m. pätici dläto. 
tohlawä, zlatohläwek, zäwojek. Brechmittel, n. dawiwo, däwidlo, lek pro 


Braunroth, hnedocerweny, rady; (v. Pfer- däweni. f 
den), tisawy; ein braunrothes Pferd, ti- | Brechnagelhebel, m. (in d. Mühle), ze- 
sek, tisawy od. tisowaty kün. leznä hrebowna. 

Braunröthlich, närysawy, naryäawely.  |Brechscheve, f. s, Scheve. 

Braunschecke, f. (ein Pferd), hnedusäk. | Brechstange, f. s. Brecheisen. 

Braunschimmel, m. hnedobruna. Brechung, f.d. Lichtstrahlen, odraz swetla, 

Braunstein, n. burel. obräzeni, obr&zka, 

Braunwundkraut, n.(scrophularianodosa). Brechungswinkel, mm. ühel zlomu, zlomeni. 
krtiönik hliznaty, krtiöne, nestowiöng, hlizai | Brechweib, n. trecka. 
koreni 3 krtiönik, trudownik , pechowee, | Brechweide, f. (salix fragilis), wrba kreh- 
swinsky kofen. kä, krehowka, praskokrk. 

Braunwurz, f. (scrophularia), krtiönik ; 2. | Brechweinstein, m. (tartarus emeticus), 
(prunella) , hlawenka; 3. (verbascum | winan draslicity, winstir, winny kämen, 
nigrum), diwizna Cernä. dawicny kämen. 

Braunzeugleder, n. s. Brandsohlenleder. Brechwinde, f. s. Beinhols. 

Braunofen, m. piwowärskä,pec. Brechzange, f. lämaci kleste. _ 

Brauordnuug, f. wäreeni Fäd, porädek. Brechzaum, zn. udidle. . 

Braupfanne, f. piwowärsky- kotel, pänew | Brei, m. (in d. Bot.), duznina. 

w piwowäfe. j Breiartig, kasowity. 

Brauplatz, m. misto wäreöni. j Breiig, duänaty. 

- saupis. . ’ * | Breitaxt, £. Breitbeil, ». 3irosina. 
einer Glesskunne, kropenka, kropmice. | BTCIE, f: des Flachses, prostiräni, prostirk, 
en RE Sl RAR wylozeni (Inu). 
Brausepulver, n. Sumici präsek. Breiten, den Flachs, wyklädati, prostirati 
Bräustätte, f. s. Brauhaus. len. ' 
Brauwesen, n, piwowärstwi, sladownictwi. Breiteisen, n. rowne dläto. 
Brecharznei, fi 8. Brechmittel. . 1 Breitenbaum, an. prima. 









Bretmühle — Bretklotz. 71 


Bretmühle, f. pila na prkna. 
Breitfisch, m. pleskäc. \ 
Breitgeweihig, sirokoparahy. 
» Breitgewölbt, sirokoklenuty. 
Breithacke, f. s. Breitaxt.. 
+ Breilhammer, m. perlik. 
Breithaue, f. krace, kopacka. 


Breitkölbchen, a. (platanthera), wemennik, 
cepetec. 


h Breitkopfspinner, m. 5. Stammraupe. 
Breitling, m. s. Weissfisch; 2. s. Süssling. 


\ neineinel, m. (in d. Mühle), napazowaci 
h ato, 


Breitschuss, m. (wdm.), priöni räna, 


Breitwendig, (in d. Bot.), Siropfehradeeny, 
Sirokräny. j 


Breme, Bremse, f. (tabanus), owad, howad; 
2. (oestrus), wrecek ; d. B. ‚sumset, trecek 
bzuii; 2., (in Bergw.), premsa; 3. 8. 
Haulkorb. 
Bremsen, (ein Pferd), nähubkowati, nähub- 
kem opatriti. 
Brennhlase, f. 5. Abziehblase, 
Brenneisen, n.ceych, zehadlo, pripalowadlo ; 
B. zum Bezeichnen des Viehes, ceych na 
dobytek, eeychowacka. 
renner, ın. paliö; 2. von Branntwein, wi- 
nopal, pälenkär, palic koralky. 
rennerei, f..palna, palirna, wynopalna, 
pälenka, pälenice. 
Brennergeschäft, n. winopalstwi, pälenictwi. 
Brenngas, 7, plyn horawy. 
Brennglas, n, zäpalnd, zapalowaci sklo. 
Brennhaar, n. (in d. Bot.), Zahadlo. 
Brennhaus, m, s. Brennerei. 
Brennhelm, m. klobauk na kotel. 
rennholz, n. paliwo, drwa, driwi k päleni. Breterkasten, m. prkennä schrän, bedna, 
Brennkolhen, im. alembik, kriwola. . bedneni. 
rennkraut, n. (clematis recta), plamenek Breterverschlag, aa. prkennä prehrada; 2. 
PFimy, plamenck ; 2. 8. Königskerze. beim nn kautek. = 
Brennluft, f. horiei, horauei, zhauci wzduch. Br el ee i 
Brennmaterial, n. 8. Brennstoff. B = 20 k = stena, prkenn& pre- 
Brennmesser, n. (beid. Thierärzten), pali- Bra rendina Irklasd; a 
DuZ, ss i 
Brennmitte i en 
ermueie, n. palidlo. ne Breterzaun, m. prkenny plot, plot z prken. 
nu Mmr&z I ur mr ö Breifabrikant, m. prkenär, prknär. 
Brennofen, m. pee. Bretfelgen, (im Mühtb.), priramky. 
Bretkammer, f. prknice. 


Brennöl zes 
Kaiser da, $palek, reyl na prkna. 
rennpfanne, f. palni pänew. : Breiklotz, m. kläda, Spalek, rey 


Brennpunkt, zn. ohnisko, paliste, 

Brennspiegel, m.- zäpalne zreadlo. 

Brennstoff, m. pali, paliwo, horiwo, hora- 
wina , topiwos 2. das Phlogiston , . ziwel 
palny, flogiston. 

Brennstoffpassirung, f. wymäör paliwa, to- 
piwa. 

Brennzeug, n. zahadlo, äeh. 

Brenzlich, pribaud)y, smaudny, prismaudly, 
pricauchly, prficmaudly, pripäleny. 

Brenzlichkeit, f. pribaudlost, smudlost, 
smudlina. ' 

Bret, n. prkno, deäka, deska; dünnes B., 
topinka, topinkowe prkno; gerissene Bret- 
ter, trhana prkna; ein Breichen, (beim 
Vogelsteller) ,. habka ; Bret zu Stiegen, 
stupnice; das Bret vor der Tenne bei 
der Scheuer, lisa; verkrümmtes B., zbor- 
cene prkno; das Bodenbret im Dungwa- 
gen, Spodnice, spodni prkno; ein Bret- 
chen bei den Korbflechtern, latky; ein 
Bretchen im Schiff (an d. Moldau), worin 
d. Mastbaum steht, hnizdo; das Breichen 
unter d. Ziegelform, näraz; ein Bretchen 
am breiteren Ende d. Rudexs, perut; die 
Bretter säumen, prkna omitati, prisekäwati; 
mit Brettern verschlagen, deskami zabiti. 


Bretbaum, m. s. Brettstamm. 
Bretbeute, f£. ül prkenny. 
Bretblock, m. s. Bretklotz. 
Bretbohle, f. fosna, hont. 
Breteiche, f. dub na prkna, 
Breterbau, m. prkenng zbedneni. 
Breterboden, zn, prkennä podlaha. 
Breterdach, n. prkennä strecha. 
Breterdecke, f. prkenny strop. 


Breterfeld, n. (zwischen zwei Pfählen im 
Zaune), präslo. 
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Bretnagel, m. prkenik, prkenäk, podlaänik, 
‘desKownik , deskownik , prkenni hrebik ; 
ganzer B., dlauhy, cely prkenäk; halber 
B., polowiöny prkenäk, polauprkenäk, po- 
laupodlaänik, polaupodlaäni hreb. 

Bretsäge, f. ‚prkenni pila, pila na prkna, 
deskowaä pila. 

Bretsägblat, n. plech pilarsky. 

Bretschneider, m. pilar. 

Breischneidermaschine, f. Yezaci strej na 
prkna od. prknorezny stro). 

Bretspiecker, m. prkenik. 

Bretzaun, »n. s. Bretersaun. 

Bries, Briesel, die Brustdrüse d. Kälber, 
brzel, brzlik teleci. 

Bringen, (wdm.) prinäseti. 

Brod, n. s. Brot. 

Brödling, m. s. Süssling. 

Brocker, m. s. Obstleser. 

Brom, m. (bromium), wtorik, brudik. 

Brombeere, f. (rubus fruticosus), malinnik 
ostruZinnik, ostruänik, ostruziny ; d. Frucht, 
ostruzina, struZina; 2. (r. caesius), ma- 
linnik jezinfik , malinnik Seromodry , ter- 
nice, malina cernä; d. Frucht, ternice, 
öernä malina; rothe -B., (r. idaeus), ma- 
linnik obeony, maliny; d. Frucht, malina; 
kriechende B., (r. sawatalis),, malinnik 
skalni. 

Brombeerhecke, /. Brombeerstaude, f. 
Brombeerstrauch, »n. ostruzni od. ostru- 
zinowy ker, ostruänik, ostruzini, struzini. 

Bromium, s. Brom. 

Bronzbirn, f. s. Zimmetbirne. 

Bronze, f. zpez, bronz. 

Bronziren, zpezowati. 

Bröschen, n. s. Bries. 

Brot, n. chleb, chlebicek; das B., welches 
vom übrig gebliebenen zusammengescharr- 


ten Teig gemacht wird, (Scharrbrot ); 


zhlodek; 3. backen, chleba peci; B. ein- 
machen, hebeln, chleba zadeläwat; B. aus- 
wirken, kneten, (das Ausbroten), chleba 
wywalowat; B. anstreichen, chleba wlazit; 
B. einschiessen, chleba säzet; B. heraus- 
nehmen (aus d. Backofen), chleba doby- 
wat; luftig gebackenes, abgelöstes, rind- 
hohles B., odpadly chleb; angegenztes B., 
nacaty chleb; ungesäuertes B., nekwaseny 
chleb ; weisses B., wyraäny chleb ; schwar- 
zes B., reäny chleb; sprödes B., okoraly 
chleh; °B. aus dem -Vorsprunge des Ge- 
treides, Steleeny chleb. Ädo chces chleba, 
pracuj. co treba. Chleb ma rohy, nauze 










Bretnagel — Bruchhafer. 


nohy. Chutnejsi chleb ne smiobode, nei 
kolu& we slusbe. Ci chleb Jiz, toho pisen 
spiwej. Kdyz tenske perau, derti je berau, . 
a kdys chleb pekau, dimw ze senen'zlekau. 

Brotbehältniss, n. chlebnice , chlebowna, 
ehlebnik. ° 

Brotdose, Brotdöse, “f. dize na chleba, dis 
chlebowä. 

Brothange, f. wesadlo, wesidlo na chleb, 
chlebnik, chlebnicek, 5rak_ na chleba. 

Brotkammer, f. chlebowna, chlebnice, chleb- 
nik, 

Brotkarren, m. s. Brotwagen. 

Brotkasten, m. chlebnice. ' 

Brotkorb, m. chlehni kos, koS na chleb. 

Brotkern, n, Zito na chled, chlebni Zite. 

Brotmehl, n, chlebowä, kruänd mauka, chle- 
bowina. 

Brotofen, m. chlebni, chlebowä peec. 

Brotrinde, f. küra, kürka chlebowä. 

Brotschaufel, f. säzowka, chlebowka, chle- 
bowä, chlebni lopata. 

Brotschragen, m. s. Brothange. 

Brotschrank, m. s. Brotbehältniss. 

Brotschüssel, f. ositka, oSatka. 

Brottisch, zn. wäl. 

Brouillon, näwrh. 

Bruch, m. zlomenina; in einem Damme, 
str2, prolom, prülom; B. in der Mauer, 
prolom, prülom zdi; in der Erde, prolon, 

rülom w zemi; 3. im Eisen, plena; B, 
der Ausiritt der Gedärme, prütrz, üpast, 
kyla; der einen B. hat, kylawec, üpast- 
nik, prütränik; B. nennt man das belaubte 
abgebrochene Asichen, womit die Fährten 
oder der Schweiss des Wildes bezeichnet 
werden, od. womit ein geschossenes Wild 
bedeckt wird, oder das d. Jäger auf den 
Hut steckt, um damit anzuseigen. dass er 
ein zur hohen Jagd gehöriges Stück Wild 
erlegt oder gefangen habe, zlomek , zulo- 
mek; B., der Ort, wo ein wildes Schwein 
gewühlt hat, rytina; B., das Ausfallen d. 
Milchsähne bei Pferden, zwrhowäni, sha- 
zowäni zubü (u koni); B., s. Morast; B. 
in d. Mathematik, zlomek. 

Bruchanudorn, m. s. Worfsfuss. Ä 

Bruchbeere, f. (vaccinium uliginosum), 
brusnice wlochune, brusnice bafinn&, wlo- 
chune, lochynö, äälenka, mechynka. 

Bruchboden, m. s. Hoorboden. 

Bruchdach, x. francauzskä, lomend strecha. 

Bruchhafer, m. (avena futua), owes hlu- 
chy, owsina, owsiha owsice. 


Bruchknabenkraut — Brunnen. 73 


Bruchknabenkraut, n. (orchis Latifolia), | Brückenboot ». mostni lodice. 


. wstawad Sirolisty. Brückenbret, n. mostina, mostnice. 
Bruchkohl, m. (hieracium murorum), je- | Brückengeländer, n. mostni zabradli ‚,‚zü- 
sträbnik zedni. bradlo. j 


Bruchkraul, n. (herniaria glabra), prüträ- | Brückengewölbe, %. mostni klenba, kle- 
oik plchy, hladky; 2. (kerniaria hirsuta), nuti. 


prütränik srstnaty. an a a 
Bruchlattich, m. 3. Bruchkohl. pl, n. s. Brückenkopf. 


ü j i Brückenholz, n. (beim Bauw.), mostnice, 
Bruchschnep fe, f- (scolop ax gallinago), mostenice, mostniny, mosteni. 
sluka otawni od. bahni, 


Bruchschnitt, m. prüträni Fiz. Brückenjoch, n. birka. 
R : hr Brückenkopf, m. piedmosti, 
ruchslein, +. lämany kämen. Brückenleh er oh 
Bruchsteinpflaster, n. dlaäba z lämandho | Een Here BRBENAN: asia 
kamene; B. aufheben, wyzweünauti dlazbu Brückenpfahl, m. podmostnice. 
z limancho kamene. Brückenpfeiler, . mostni pilit, jizba. 
Bruchstück, n. olamek , zlomek, ülomek ; Brückenpfoste, ” mostni fosna od. hontina. 
Bruchstücke von Bäumen, zlomky. Brückenraum, zn. mezimosti. 
Bruchweide, f. (saliw fragihs), krehkä | B,ückenrost, m. rost mostni. 


wrba, krehuse, krehowk k u 2 

a = BE BaNE . | Brückenruthe, f. s. Brückenbalken. 
s ‚ (salix arenaria), wrba pi- Brückenschlagen, n, mostöni 

ua . 


send, 
Bruchwicke, f. (lathyrus palustris), hra- Brückenstelle, f. mostiste, 
Brückenstreu, f. mostiny, moäteni. 


chor bahni. 
Bruchwurz, f. Cagrimonia eupatoria), re-| Brückenverschallung, f. mostni paieni, 
N er De, starcek; 2. (ari-| pazba. 
solochia clematis), podrazec obeeny, ko-| p..;. en a, 
kornäk , podrazee , wikow& jablko, horky iger f. IIRRERWR wäh. 
traik; 3. (potamogeton perfoliatum), rde- | PrUCKNAZEI, mm. podlaänik; halber B., po- 
E  lopodlaznik. _ . 
Brückung, f. die Handlung des Brücken 


um prorostly; 4. 8. Bruchkraut. 
rühe, f. jicha. odwärka: B.wdie & 

a Te Fe schlagens, mosteni; B., (im Pferdstall d. 
Fussboden), podlaha. 


mäcka; B. von Zwetschken, brecka; B., 
Brummen, (tcdm.) mumlati, 


welche beim Dörren der Pflaumen heraus- 
lauft, klecanda. 
Brühfass, n. nädoba na pareni. Brunelle, f. Cprunella vulgaris), hlawönka 
Brühfutter, n. pareni, parenina, parenice, obecnä, &ernohläwek, xwalnik menSi, chmelik. 
pariwo, sparenina, pice sparend; B. ma- Brunetröslein, n. (adonis autumnalis), hla- 
chen, zapariti dobytku. - wäcek podzimni. . 
Brunft, f. (edm.) rije, Fujnost. 
Brunftacker, m. pole w rijenisti. 


rühkäse, m. pareny syr. 
Brübspund, m. (im Bierfass, wenn es aus- 4 
Brunftbrand, m. (twdm.) späla. 
Bruuften, rijeti; b., beim Schwarsuild, 


gebrüht wird), pachole. 
Yühtrog, m. parkK, diber na pareni. 
Brücke, f. most; eine fliegende B., letaci | baukati. 
Brunfihege, f. häjent Fije. 
Brunfthirsch, an. rijni jelen. 


most, skela; gesprengte B., (Bauk.), wy- 
. Päceny most; schwebende B., wisuty most; 

Brunftplatz, Brunftstand, m. rijeniste. 
Brunftig, rijny, Fujny. 


d. Ort unter der B., podmosti. 
Brückel, im Treibgarn, mostek. 
ee Brunftruthe, f. das männliche Glied beim 
Roth-, Damm-, Reh- und Schwarszutlde, 
zila. 


stiti, mostem opatriti. 
Brückenaufseher, m. mostnik. 
Brückenbalkerl, m. podlaznice. Brunftzeit, f. rije, öas fljeni; beim Fuch- 
sen, kankowäni, cas kankowani. 
Brunnen, m. studne, studnice, studna; er- 


Brückenbau, m. staweni mostu. 

Brü { 71 Y n. ni 
ckenbaum, m. s. Brückenbalke ee ee ia. 

10 


Jrückenbogen, »n. mostni oblauk. * 
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. B. ist versandet, verschlemmt, studne je 
zahlcena. 

Brunnenader, f. pramen, zila wody. 

Brunnenampfer, m. (potamogeton erispum)), 

» rdest kaderawy. ° 

Brunnenbalken, »n. srub. - 

Brunnenbecken, n. studniöni kotlina, 

Brunnenbohrer, m. studniöni wrtäk , stud- 
nicni nebozez, wrtadlo. 

Brunnendach, n. studniöni strecha. 

Brunnendeckel, m. poklop u studny. 

Brunneneimer, m. okow. 


Brunneneinfassung, f. s. Brunnenkasten. 

Brunnengalgen, m. sihenka. 

Brunnengeländer, n. s. Brunnenkasten. 

Brunnengräber, m. studnär, studnickär, 
studnienik. 


Brunnengräberei, f. studnärstwi, studni- 
cärstwi. 


‚Brunnengrahung, f. kopäni studn&, stud- 
nice. 

Brunnenhaken, . studnieni hik. 
Brunnenkasten, m. obrub, obruba, obruben, 
raubeni, rauben, kahrina, srub, swrub. 
Brunnenkette, f. retez ätudniöni, Fetez u 

okowa, 
Brunnenkranz, m. wenee obrubni. 


Brunnenkresse, f., (nasturtium officinale)), 
rukew rericha,, Fericha, zerucha potoöni, 
wodni; süsse B., (cardamine pratensis), 
penönka Juni. 

Brunnenlattich, m, s. Huflattig ; 2. s. Brun- 
nenampfer. 

Brunnenlehne, f. srub, obruben u studne; 
den Brunnen mit einer Lehne versehen, 
studni obraubiti, ohraditi. 

Brunnenmauerwerk, n. studniöni zed. 

Brunnenmeister, m. wodik. «+ 

Brunnenrad, n. koleöko, kolo. 

Brunnenräumer, m. wyböras, äistitel stud- 
nice. 

Brunnenröhre, f. stadniönä trauba. 

Brunnenrost, m. rost studniöni. 

Brunnensäule, f. jeräb, slaup. , 

Brunnenscheibe, f. kolo u studnice, skripee. 

Brunnenschöpfer, m. (als Geräthe), na- 
beräk. 

Brunnenschrank, m. ohlubnice,, ohluben ; 
den B. machen, ohlubiti. 


Brunnenschwengel. n. 


tal 
wähe. au 


studnicnd 


Brunnenader — Brusthöhlenwassersucht. 


Brunnenseil, n. prowaz u okowa, u rum- 
pälu, u studne. 


Brunnenstange, f. bidlo u reräbu, 


Brunenstube, f. ein Gebäude über einen 
Brunnen, wodärna, 


Brunnentrog, m. stadniene koryto, koryto 
u studnice. 


Brunnenwasser, a. woda studniöni. 

Brunnenwerk, n. studni stroj. 

Brunnenziegel, m. okrauhlice, kruzina. 

Brunnguelle, f. wywarisko, studänka, stu- 
denka , pramen studniöni, temeneco, tyme- 
nec, Tidlo, zidlo. 

Brunst, f. 8. Brunft. 

Brünstig, s. Brunftig. , 

Brunstzeit, f. s.- Brunftseit. 

Brust, f. prsa, hrud';; 5. Haarwild, komora. 

Brustader, f. s. Brustblutader. . 

Brustalaut, an, (inula helenium), oman le- 
karsky. | 

Brustarterie, f. tepna prsni. 

Brustarznei, f. prsni lek, lek pro prsa. 

Brustauswurf, zn. wymöt, wypliwek, wy- 
chrtek prsni. 

Brustbaum, m. (im. Bräuh.), Fimsa. 

Brustbein, n. prsni od. hrudni kost. 


Brustbeklemmung, f. prsni tisen, tisen na 
prsech, swiräni prsau. 


Brustbild/®. poprsi, poprsni obraz. 
Brustbildsäule,. £. poprsni socha. 
Brustblatt, n. s. Brustriemen. 
Brustblech, n. pläty. 
Brustblutader, f. zila hrudni, zila prsni. 
Brustbohrer, m. nebozez prsni, prsnik. 
Brustdrüse, f. (glandula thymus) , brzel, 
prihruden. 
Brustdrüsenschlagader, f. tepna prihrudni. 
Brüstel, n. (beim Pflug), Spalicek, slawik. 
Brustentzündung, f. zänet prsni. 
Brustfell, n. bläna hrudni, pohrudnice. 
Brustflosse, f. plytwa briäni. 
Brustgang, m. mizowod, prütok mizni, ko- 
chowy. 
Brustgeschwulst, f. prsni ötok. « 
Brustgeschwäür, n. hliza plieni. 
Brustgesimse, n. prsni rimsa. 
Brustgewölbe, n. s. Bruslkorb. 
Brusthöhle, f. dutina hrudni, prsni. 
Brusthöhlenwassersucht, f. wodnatelnost 
prspi. 


Brustkasten — Buchmast. 


Brustkasten, m. prsni dutina. 

Brustkatarrh, mm. natcha prsni, katar plieni. 

Brustkern, m, hradi, 

Brustkette, f. dräadlo, drzak, drzeni. 

Brustknoten, m. (ganglion thoracicum pri- 
num), uzlina hrudni prwni. 

Brustkorb, m. koch, kadlub. 


Brustkrankheit, f. prsni choroba. 

Brustlappen, m. (palear), lalok. 

Brusilattich, m. s. Huflattig. 

Brustlehne, f. zäbradli; die B. auf der 
Mauer, zäbradli na zdi., i 

Brusimuskel, m. swal hrudni. 


Brusinerve, m. nerw hrudni, hrbetni. 
Brustreinigend eistny ind 
‚ prsoctistny ; brustreinigende 

Mittel, \öky prsodistiwe. ü 

Brustreinigung, f. Eisteni prsau. 

Brastriegel, m. ‚(beim Dachstuhl), prsnik, 
rozpera‘, rozperäk , rozpiräk , rozpirka, 
fozwürka, 

Brustriemen, m.näprsnik, poprsnik, prsina, 
podprsnik, prsosiny, prsotiny. 

Brustring, m. krauzek poprsni. 


ustschlagader, f. pfiwodice prsni. 
rustschwelle, f. (im Mühlb.), zäplawa 
er die vordere, zäplawa predprsni. 
rüstseuche, f. näkaza prsni. 


Bruststück, m. ein Stück Fleisch von der 
Brust des Rindes, hrudi. : 


Brüstung, f. eine Mauer, die bis an die 
Brust reicht, poprsni zed. 


Brustvene, f. äila hrudni, prsni. 


Brustwassersucht, f. wodnatelnost prsni. 
Brustwehr, f. piedprsen. 

Brustwirbel, m. hrudni, prsni obratel. 
Brustwurz, f. s. Ackerwurz. 


Brut, f. die Verrichtung d. Brütens, sedeni 
"2 wejeich, lihnuti; d. ausgebrüteten Jun- 
A mlade, mlädata, mläd, plod, plemeno; 
te B. der Gänse, Enien ete., pod- 
ze podneäek ; B. d. Fische, poter, plod, 
he: u? weymet, wymetek, wystrelek, wey- 

"elek; B! der Bienen, plod, öerw; B., 
(in der Bat.), näpucek. 


puitbecherchen, n. (in d. Bot.), hlubinka. 
ütbiene, f. trubec, traud, traup. 


Brutei, * 
» wejce pod kwoönu, zärodni wejce ; 
reg B., zäprtek, - 
ker von Vögeln, wysedeti, na wejeich 
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Brütfach, n. pfehräda, posada. 
Brütgans, f. kreönd hus. 


Bruthäufchen, n.'(in d. Bot.), kupka. 
Brüthaus, n. kukanka, lihnice,, kwoöniäte; 
B. der Fasanen, budka. 


Bruthenne, f. kwoöna, slepice kfeend; die 
B. aufs Nest setsen, slepici na wejcich 
osaditi, 

Brütherd, m. plodiste. 

Brutknöpfchen, n. (in d. Bot.), sädiöko. 

Brutknospe, f. (in d. Bot.), pupen scedo- 
dejny. 

Brutkörner, (in d. Bot.), zraa söedodejnä, 
krtecky. 

Brutnest, n. (in d. Bot.), hnizdecko. 

Brutscheibe, f. (in d. Bienenz.), pläst, plä- 
stew, wostina s ‘plodem. ' 

Brützeit, f. &as k nasazeni, k wylihnuti. 

Brutzelle, f. bunka s plodem; 2. (in der 
Bot.), kretecka. 

Brutzellig, (in d. Bot.), kreteckaty. _ 

Brutzellenschichte, (in d. Bot.), wrstwa 
kreteckowä. ’ 

Brutzwiebel, f. cibule plemenita. 

Bryoniabitter, n.hor'stina posedawä. 

Bubernelle, f. s. Wiesenknopf. 

Buch, n. s. Blättermagen. 

Buche, f.,(fagus sylvatica), buk obeeny, 
buk; kleine B., bücek; die Buchen, büci. 

Bucheichel, f. Buchecker, bukew, buk- 
wice, kukyne. 

Bucheckernöl, n. olej bukwicowy. 

Buchenfarn, m. (polypodium phegopteris), 
oslädio ohnuty. 

Buchenholz, n. bukowe6, buci driwi, bu- 
cina; weisses B., habrowe driwi. 

Buchenland, n. bukowiste, bukowina. 

Buchenmarder, m. s. Baummarder. 

Buchenwald, m. bukowy les, bukowina, 
bukowi, büci, bucina; ein kleiner B., le- 
sik bukowy. 

Bücherkasten, m. knihowna, schräna na 
knihy, knihowni skrin. 

Buchfinke, m. (fringilla coelebs), penkawa 
obeenä. 

Buchlattich, m. (hieracium murorum), je- 
strähmik zedni. 

Buchmarder, m. s. Edelmarder. 

Buchmast, f. bukwiöni, bukwowä pastwa. 

10% . 
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Buchmaus, f. s. Zisel. 

Buchöl, n. bukwiönf olej. 

Buchs, Buchsbaum, m.(buxus), zimosträz, 
zelenec, zimozel, zimolist, puspan, kruspan, 
kruspanek; wilder B., (vacinium vitis 
idaea), brusnice obeendä; Ort, wo viel 
Buchsbaum wächst, zimosträziste, krus- 
paniätö; B., Buchse, (in d. Mühle), ku- 
zelice; steinerne B., kamennä kuzelice ; 
hölzerne B., drewenä kuzelice. 

Buchschwamfh, m. bukowka. 

Büchse, f. ein Feuergewehr, ruönice, puska, 
delce, bucharka; die B. hat einen gulen 
Schlag, ruönice dobre bauchdä; B. in der 
Mühle, kuzelice; B. bei der Wasserröhre, 
zder, spojma; B. beim Pfluge , näbojni 
zder; B. in der Nabe des Hades, wy- 
tocka; am Wagenrad, zder; in der Bo- 
tanik, banicka. 

Büchseisen, n. (in d. Mühle), püdni zZe- 
lizko. 

Büchsenbohrer, m. wrtäk na pusky, pus- 
kowrtäk. 

Büchsenfutter, n. pauzdro na pusku. 

Büchsenkugel, f. kaule rucnieni, kaule do 
rucnice, do pusky. 

Büchsenlappen, n, hader, onuce. 

Büchsenlauf, n. hlawen rucnicni. 

Büchsenmacher, »n. puskar. 


Büchsenmacherwerkstatt, f. puäkärna. 
Büchsenmeissel, m. puskärske-zelizko. 
Büchsenpulver, ». smudnik, ruönieny prach. 
Büchsenräumer, in. puskoeist. 
Büchsensack, m. s. Büchsenfutter ; 2. wak. 


Büchsensäule, f. swei Säulen, swischen 
welchen sich die Hammerhülse befindet, 
zasadiste. 

Büchsenschaft, m. s. Schaft. 

Büchsenschäfter, m. pazir, lüzkär. 


Büchsenschloss, ». stroj, zämek ruönieny. 

Büchsenschuss, m. räna z puäky; einen 
B. weit, s ränu, na ränu wzdäli, na do- 
streleni wzdäli. 

Büchsenschütz, m. puskar, streleco z pusky. 

Büchsenspanner, m. 

. puskowni, puskownik. 

Bucht, f. der Verschlag in einem Gebäude, 
prihrada; 2. chobot. 

Buchtenholz, n. skruzowe driwi. 

Buchtig, chobotnaty. _ 


Buchweizen, m. (polygonum fagopyrum), 


obsluzni mysliwec, 


Buchmaus — Bullenkalb. 


der sibirische B., (polygonum tataricum), 
pohanka tatarka, tatarka. a 

Buchweizengrütze, f. krupice z pohanky. 

Büffel, m. Büffelochs, m. (bos bubalus), 
büwol, 

Büffelkalb, n. büwole. 

Büffelkuh, f. büwolice. 

Bug, ın. die gebogene Fläche, ohyb, ohbi, 
shyb, sklon; dei den Thieren, ohyb, oheb, 
ohbi; B., (tedm.) ohyb, ohbi; B. eines 
Gewölbes, sklon; B. am Zweige, prihbi 
na wetwi; B. des Mühlsteines, ohnutina; 
B. bei- schlechter Schiffung d. Holzflösse, 
oklon; B., des Hufeisens, prezka u pod- 
kowy. 

Bugader, Bugvene, f. (vena mediana), 
zila prostredkowä. 

Bugdrüse, f. s. Achseldrüse. 

Büge, f. oblauk. 

Bügel, m. luk, oblauk, oblaucek; B., der 
Steigbügel, tfmen, tren; B., (im Mühlb.), 
oblaucky (u kola wodniho); B. in der 
Bretmühle, tfmen; der obere und untere 
B., timen, tren horni a dolni; B. am 
Feuergewehre, t!minek; B., der d. Bohr- 
stangen mit dem Schwengel verbindet , u: 
selbst an der Bohrkette in dem Ringe be- 
festiget ist, obrtlik. 

Bügeleisen, n. eihlicka, zehlicka. 

Bügelfest, we tfmenu pewny. 

Bügelgarn, n. s. Bügelnets. 

Bügelmesser, m. oblaukomer. 

Bügelriemen, m. remen t/menowy. _ 

Bügelsäge, f. pila s oblaukem. 

Bugholz, n. (im Schiffb.), kleie, kleci. 

Buglahm, (v. Pferd.), wypleceny. 

Buglähmung, f. Bugschwinden, n. eine 
Krankheit der Pferde, wypleceni. 

Bugscheibe, f. (b. Böttch.), ohybadlo. 

Bugsieren, (wdm.), uhoniti konmo. 

Bühne, f. erhöhtes Gerüst von Brettern, 
leseni, patro. _ 

Buckel, m. (in d. Bot.). pukla. 


| Buckelbrut, f. (in d. Bienens.), hrbaty 


plod. 

Bulerkraut, n. (lathyrus syloestris) , hra- 
chor lesni. 

Bulle, m. der Stämmochs, byk; den B. zu- 
lassen, byka pripausteti. 

Bullenbeisser, Bärenbeisser, m. eine Art 
grosser Hunde, hafan, wlkodaw, pes Tea- 
nicky. 


pohanka obeenä, hejduse, tatarka, hrecka; ' Bullenkalb, ». byte, bycek, bulik, teläk. 


E 


Bullenkraut — Bäschelbirn. 


Bullenkraut, n. (euphorbia peplus), prysec 
okrauhly. i 

Bummel, m. s. Bulle. 

Bund, m. otep; ein grosser Bund, wäl; 
ein Bund Heu, otypka sena; ein Bund 
Stroh, otep, Sit slämy; ein B. Getreide, 
snop obili; ein B. Zaciebel od. Knoblauch, 
wrkoc, pleten, swazek oibule od. cesneku; 

.der türkische B., (cucurbita melopepo), 
turek harbuz. . 

Baudaxt, f. (bei Zimmerl.), wazni sekera. 

Bundblümchen, n, s. Masliebe. 

Bündel, m. ein kleiner Bund, swazek, uzlik, 
klaub, hrsika; von Laub od. Reisig, wal, 
wilck,, janek; B. von Gras, näritek; B. 
Reitig, otypcicka retkwe; B. Erbsen, sno- 
pek hrächu; B. Heu, :otypka_sena. 


Bündelstahl, ım. swazkowä ocel. 

Bundfutter, n. otepn& pice. 

Bundholz, n. driwi w otypkäch,, wäzanek, 
wäizanec driwi, powicka; 2. (in d. Mühle), 
kleste, prewäzka, - A 

Bundklotz, m. prewäzka. 

Bundsäule, f. (in d. Bauk.), swazni, snop- 
kowy slaup. 

Bundtram, ın. wazni träm, beran. 

Bundwerk, n. wazba; B. mit Steinen aus- 
gefüllt, (im Mühlb.), sruh. 

Bungen, (samolus), zilenec. 

= buntfärbig, strakaty, peresty, pestry 

y. i 

Buntdrossel, f. s. Rothdrossel. 

Beatzeh), m. 8. Krauskohl. 
untspecht, m. (picus major), strakapaun, 
anaped wetSi; mittlere B., (picus me- 
iu), strakapaun prostrednf; der kleine 

„ (picus passerinus), datlik. 


Bureau, 7. die Schreibstube, pisärna, spi- 
sowna. 


Burg, f: (wdm.) bobrowna, 
n. 8. Burgstall, 
ürgelblume na 
® (bor b « 
nik obeeny, Fri ago officinalis), brat 


B or * * “ 
negraf, m. ein Wirthschaftsbeamte, po- 
Yadni, purkrabi, 


ahlä he, m. (d. schönste Kren), hradäk. 
gstall, an. (10dm.) hrädek. 


B 
ürgunder (Wein), blauer, rauci burgund- 


ske, Ben Prag, kocinka; edle Burgunder 
aube, hustozrnate, trihranne rauei; ge- 
‚ Fidkozrnatd rauci ; 


Meine, schwarze B. 


weisser B,, prynst, prynöt, bronist. 












Bürschbüchse, f. taienä zbran, 
Bürsche, f. s. das Schiessen. 
Bürschen, s. Schiessen. 
Bürschfrevler, m. pytläk. 
Bürschgeld, n. s. Schiessgeld. 
Bürschhund, zn. honici, staweei pes. 
Bürschmeister, m. der Jäger, der beim 
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Burgunderrebe, f. (gemeine) , ridkozrnate 


rauci. 


Burgunderrübe, f. (beta cicla altissima), 


cwikla nejwyssi, burgundka, kwäka, bu- 
ryna, buräk, rawa, dumlina; die Erde v. 
der B. abziehen, zem od burgundky od- 
hrnowati, odkopäwati. 


Bürschbezirk,. m. ein Bezirk, in welchem 
. Jeder jagen darf, obecne lowiäte, honiste, 


streliste, obecnice. 
taZnice. 


Bürschen seine Herrschaft anführt, lo- 
wecky_od. strelecni wüdce. 

Bürscher, m. loweec. 

Bürschoberste, m. nadlowei. 


Bürschordnung, f. lowecky räd. 

Bürschpulver, n. die. feinste Art Schiess- 
pulver, jemny prach, mielny prach. 

Bürschrohr, n. s. Bürschbüchse. 

Bürste, f. kartäc. 

Bürsten, (im Wasserbaue), Stet. 

Bürstenbinder, m. stetkäf, kartäönik. 

Bürstenschuh, zn. bota. 

Bürstenschuhaufsatz, m. nästawek. 


Bürstenwand, f. (in d. Wasserbaukunst), 
stetni zed. 

Bürzel, m. der kurse Schwans mancher 
Thiere, kusy ocas; 2. d. Steiss, huza, 
trtac, biskup, zachule. 

Burzelkraut, n. (portulaca), Srucha, ku- 
rinoha. 


Burzeltaube, f. s. Purseltaube. 

Busch, m. das Strauchwerk, krowi, chrasti, 
chrastina, hauäti, haust; B., ein Strauch, 
ker; ein B. von Blumen, kytka, kytice. 

Buschampfer, m. s. Sauerklee. 

Buschanemone, f. (anemone nemorosa), 
sasanka häjni, pohanina bilä, rüzicka häjni. 

Büschel, n. swazek, swazeöek, chomäö, 
watrö, watröck; ein B. Heu, Stroh, Hols, 
otypka sena, slämy, driwi; das Strohbü- 
schel’, kaleneo; B. von Nüssen, wenn 
mehrere an einem Stiel sind, hranicka. 


Büschelbirn, f. sipkowka. . 


78 Büschelglöckchen 

Büschelglöckchen, n. Bergglocke, f. 

(campanula glomerata), zwonec klubkaty. 
Büschelig, (in d. Bot.), chomäceny. 
Büschelkiefer, f. s. Weymuthskiefer. 
Büschelnarzisse, f. (narcissus taselta), 
narcis taceta. 

Büschelwurzel, f. koren chumäcowity. 
Buscheule, f. (strixe aluco), pustik. 
Buschfang, m. chytäni ptäkü na ker. 
Buschform, f. (b. Gärtner), podoba kerowä. 
Buschgalgand, m. (scirpus sylvaticus), 

skripina lesni. 

Buschgang, m. krowatä, krownatä chodba, 
okereny chodnik, okerenä chodba. 

Buschglöckchen, n. (campanula rotundi- 
folia), zwoneo od. zwonek okrauhlolisty. 

Buschgras, n. (carex muricata), ostrice 
ostenatd od. bodlitä; 2. (aria flexuosa), 
metlice prohyband. 


Buschhecke, f. plot z krowi. 

Buschholz, n. chrast, chrasti, krowi. 

Buschklafter, f. die frisch geschlagene 
Klafter Holz, säh mokreho driwi. 

Buschkrötengras, n. (juncus effusus), si- 
tina rozestrend od. rozlozitä. ' 

Buschkuhweizen, m. (melampyrum ne- 
morosum), cernys häjni. 

Buschlerche, £. (alauda pratensis), skri- 
wan lueni. 

Buschmöhre, f. (chaerophylium sylvestre)), 
kerblik lesni. 

Buschsauerampfer, m. 8. Sauerklee. 

Buschschnepfe, f. s. Waldschnepfe. 

Buschveilchen, n. s. Buschanemone. 

Buschwerk, n. krowi, krowina. 

Buse, f. die feine Wolle der Weidensäpf- 
chen, wInka, 

Busen, an. chobot; 2. (wdm.) wenn ein 
Jagdnetz nicht prall angezogen ist, also 
locker hängt, chobot. 

Busin, m. (Wein), busin; wälsche B., bu- 
sin wlasky. 

Bussar, Bussard, m. (falco buteo), lunäk 
mysilow; der rauhfüssige od. rauhbeinige 


Bussard, (falco lagopus), sokol kraäk, 
lauce, kräsk. 


Büste, f. s. Brustbild. 
Bütling, m. s. Rumpfleder. 
Bütte, Butte, f. putna, putnice. 


Buttelrose ‚f. (rosa canina), rüze 8ipkowä, Si- 
pek, Sipinka,pland rüzicka,merhelec, mrhelec. 
Bültenmacher, m. putnär. 


— Butterschmalsz. 


Butter, f. mäslo, nowe mäslo; frische B., 


"cerstw& mäslo ; wungesalzene, ungewa- 
schene B., nesolend, neprand mäslo. 

Butterbirn, f. weisse, (beurre blanche), 
bila mäselka, mäslowka, mäslenka ; graue 
B., (beurre gris), 5ed& mäslowka, pere- 
griska; Diels B., Dielowa mäslowka; Na- 
poleons B., Napoleonowa mäselnicka. 

Battorblume, f. (caltha palustris),, bla- 
tauch bahni, bukäö, mazanec, mäslenka, 
mazancik, konsk6 kopyto, boleocko, zlutä 
tolita, mösiöek , serwiläk ; zlutäk ; 2. (le- 
ontodon taraxacum) , smetanka ‚obeond ; 
3. (ranunculus repens), pryskyrnik le- 
zawy; 4. (chrı ysosplenium alternifolium), 
zlutnik stridawy, slezinnik, slezinice; 5. 
(calendula officinalis), krusicek obeeny, 
mösicek, krusicek, pampalik; 6. s. But- 
terkraut. 

Butterblümchen, n. (ranunculus polyan- 
themos), pryskyrnik mnohokwety. 

Buttereimer, m. Butterfass, n. mäseclnice, 
mäselnik, mäslenice, mäslnice, niäslenka, 
mastnicka, kbelik, belik, korbel, becka, 
stirka, wrtidlo, tlukacka; ein B., was ge- 
dreht wird, mäslnice tocitä; ein stehendes 
B., mäslnice stojatä, tahaci. 

Butterfassdeckel, m. poklop, priklop u mä- 
selnice. 

Buttergelbe, n. (thalictrum flavum), älu- 
tucha Jucni. 

Buttergrünling, »n. (Apfel), zelenäc. 

Butterklee, m. s. Bitterklee, 

Butterkraut; n. (pinguiculla vulgaris), tuc- 
nice obecnd. 

Butterkübel, m. kbel, kbelec, kbelik na mäslo. 

Butterlattich, m. (rumesx erispus) , Btowik 
kaderawy. 

Buttermilch, f. podmäsli, podmäslo , cmer, 
cmar, omeil. 

Buttermaschine, f. mäselni stroj, wrtiei ströJ. 

Butterimulde, f. mäselni necicky. 

Buttern, wrteti, wrtiti, mäslo tlauei, mau- 
titi, mäsliti. 

Butternapf, ın. korbelek , korbilek,, podmä- 
selnik, mäselni okrinek. 

Buiterrolle, f. s. Butterweck. 

Butterrose, f. s. Troliblume. 

Buttersatz, m. rantoska, mäselni kalo- 
wä kase,cmaur, kal. 

Buttersäure, Butyrinsäure, f. mäslowka, 
mäslowä kyselina. 

Butterschmalz, n. prepaustene, prehriwand 
mäslo. 


Butterschnitte-— Chymie. 


Butterschnitte. f. pomazänek. 

Butterständer, m. mäselnige. 

Butterstempel, Buttersterl, Butterstiel, 
Butterstössel, m. tlauk, tlaukadlo, maut- 
wiee, mautew, wrtidlo, topärka. 

Buttertopf, m. hrnec na mäslo, mäselni hrnec. 


Butterweck, m. siska mäsla, hruda mäsla, 
pomazanka, pomazänek, homole; frischer 
B., wywrtiek. 


Butterweckenkraut, a. s. Wasserampfer. 
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Butterzuber, m. mäselnik, mäslnice. 
Büttnerskirsche, 


f. Bütnerka, schwarze B., 
cerna Bütnerka. i 


Butyrin, ». mäslowina. 


Butyrinsäure, f. s. Buttergäure. 
Butz, m. am Obste, pupecek, pupcek, puöek, 


pupenec, bubäk ; 2. 8. Kerngehäuse. 


Buxbaum, m. s. Buchs. 
Byssusartig, (in d. Bot.), bysörowity. 


C. j F 
Die mil € geschriebenen, hier nicht vorfindlichenWörter sind unter K oder Z zu suchen. 


Chagrin, n. eine Artnarbichtes Leder, küze 
cäpowitä, cäpa, 


Chagrinirt, chagrinartig, 
Chaise, f. s. Halbihaise, 
Chaluppe, f. chalupa, chyze, chata, chatrö; 


eine kleine Ch., kleines Häuschen „ Zim- 
mer, bambausek, 


Chalzedon, m. kalcedon, sipobled. 

Chamille, RE (matricaria), hermänek. 

Champignon, m. 8. Angerling. 

Chanchejagen, n. Schanschjagen, (dm), 
odstaupeni. 

Charnier, f. (charniere), stezejka. 

Charnieband, n. stezejkowä zäwösa. 


harniergelenk, n. klaub wraubkowity od. 
kladkowity, 


Chaussee, 

ra silnice, krälowka. 

bene, f. lucha, hmotozpyt; Chemie am 
ockenen Wege, ohnolucba, sucholucba ; 


ri nassen Wege, mokrolucba, wodo- 


cäpowity. 


m. lucebnik. 
lu&ebni ; ; = 
wg ehni; chemische Analyse, roz 


wen] ozlucowäni; ch. Verbindung, po- 


„China, Chinarinde, f. (einchona offieina- 
#), chynnik prawy, 
Chinasilher, n. cinsk& stribro. 
lor, n. solik, 5 
re, soliönatany. 
dräther, m, nafta, trest solikowä. 


Cnlörbieiche, f- bileni solikem, 
oride, solicniky. 


f. die Kunststrasse, krälowskä, 


Chlorit, m, zelenec, chlorit. 

Chloritschiefer, m. bridlice chloritowä, ze- 
lenec bridlicnaty. 

Chlorkali, Chlerkalium, n. soliönik dras- 
lieity. 

Chlorkalk, m. soliönik wäpnowy. 

Chlornatron, n. solicnik sodieity. 


| Chlorphyll, n. zelenina. 


Chloroxydgas, n. kyslienik solieity. 

Chlorsäure, f. kyselina soliönatä; oaydirte 
Ch., kyselina solicita. 

Chlorwasserstoff, m. solowee. 

Cholosterin, n. patuk älucni. 

Cholosterinsäure, f. kyselina äluönopatu- 
kowaä. 

Cholsäure, f. kyselina zlucowä. 

Chorsi, die Schöne von Ch., ‘(eine Weich- 
selart), krasnda chorsowka. 

Chrom, barwik. 

Chrongrün, n. zelen barwikowä. 

Chromocker, n. blahobarwek. 

Chromoxyd, n. kyslienik barwiönaty. 

Chromroth, n. serwen barwikowä. 


Chromsäure, f. barwiönatka, barwikowka, 
kyselina barwiena. 


Chronisch, pocasny. 


Chronologie, f. &asoznanstwi, ©asozpyt. 
Chrysoberill, m. mlekolice. 

Chrysolit, m. zelenolice. 

Chrystall, m. #. Krystall. 

Chylus, m. s. Milchsaft. 

Chymus, m. sträwenina. 

Chymie, f. s. Chemie. 
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Dach — Dachschwalbe. 


D. . 


Dach, n. strecha, krow, kryt, krytba, po- 
krowi; altgothisches D., staronemeckä, 
gotickä strecha; D. in Winkel, primo- 
ühelnä strecha; neudeutsches D., nowone- 
meckä strecha; Dornisches Dach, Dorn- 
skä strecha; einhängiges Dach, s. Pult- 
dach; ein zweihängiges D., 8. Satteldach ; 
holländisches Dach, s. Zeltdach; italie- 
nisches Dach, wlaskä strecha; fransö- 
sisches, gebrochenes oder Mansartisches 
D., francauzskä, lomenä strecha; ein lee- 
res D., jalowy krow; der herabhängende 
Theil d. Daches, swisel; d. Raum unter 
dem Dache, podstreäi, podkrowi; das D. 
aufsetzen, krow postawiti; ein D. decken, 
bedecken, (mit Ziegeln), pokrywati, po- 
kryti strechu; (mit Schindeln), pobiti, po- 


bijeti strechu; (mit Stroh), positi, posi-. 


wati strechu; das D. schiesst vor, strecha 
presähd. Lenoch, i pod smwau strechau 
-  zmokne, 
Dachanzug, m. pristresi, näStresi, nästresek. 
Dachbalken, m. s. Dachschwelle. 
Dachbaum, m. s. Mauerbank. 
Dachbederkung, f. pokryti, pokrywäni 
strechy; (mit Schindeln), pobiti, pobijeni ; 
(mit Stroh), positi, posiwäni. 
Dachbewohnend, streäni. 
Dachboden, m. püda, hüra, podstresi, pod- 
krowi. 
Dachdecken, n. s. Dachbedeckung. 
Dachdecker, m. pokrywat, krywac, stre- 
char; mit Schindeln und Brettern, pobi- 
jeö; mit Dachschauben, posiwat, poßijec. 
Däche, Dachel, f. Dachling, m. s. Dohle. 
Dacheinlattung, f. latowäni krowu, strechy. 
Dacherker, m. wiker, wikyr. 
Dachfahne, f. s. Wetterfahne. 
Dachfenster, n. okno we stiese, okynko, 
dymnik, swiötlik. 
Dachfette, f. podkrokewnice, krokewnice. 
Dachflechte, f. (lichen vulpinus), wetwic- 
nik zluty. 
Dachforst, m. s. Dachspitze. 
Dachgehölze, n. driwi.na krow, na strechu. 
Dachgeschoss, n. podsttesni patro, ponebi, 
poschodi. 
Dachgesims, m. stresni Fimsa. 
Dachgesperre, n. wazba krowu. 
Dachgiebel, m. s. Dachspitze. 








Dachhaken, m. krowni häk. 

Dachhammer, m, ein Hammer des Dach- 
deckers, kladiwo, pobijäcek. 

Dachhauslaub, n. s. Hauswurz. 

Dachkammer, f. podstresni, podkrowni ko- 
mora, komora pod krowem. 

Dachkehle, f. mezistresi. 


Dachkehlpfanne, f. zlabownice. 
Dachkehlrinne, f. zlab na strechu. 
Dachlatte, f. krowowä, krowni, strechowii lat. 
Dachlucke, fi s. Gafer. 
Dachmuvos, n. s. Dachflechte. 
Dachmulde, f. (b. Dachdecker), pokry- 
wacky Skopek, truhlik, kbelik. 
Dachnase, f. ein Dachfenster, wenn es ein 
mit einem kleinen Giebel versehenes Duch 
hat, stitkowe& okynko, wykyrek. 
Dachpfanne, f. eine Art Dachziegel, #la- 
bownice. 


-Dachrahm, m. s. Dachfette. 


Dachriegel, m. swora u krowu, krowowä 
swora. 

Dachrinne, f. älab. Po lidsky'ch zlabech 
kalni mwoda tee. 


Dachrinneukessel, sn, kotlik u zlabu; die 
Stütze sum D., podpora. 

Dachröhre, f. postresni trauba. 

Dachröthe, f. die rothe Farbe, mit wel- 
cher die Dachdecker die Fugen zwischen 
den Ziegeln anstreichen, cerwen, hrudka 
pokrywackä. j 

Dachs, m. (meles), jezwee , jezewec, jezo- 
wec; ein junger D., jezewee; der D. führt 
aus, jezoweo wywäzl; der D. ist ausge- 
gangen, jezowec wylezl. Tritt ein Thau- 
weiter ein, dann kömmt der Dachs aus 
seinem Schlupfwinkel heraus. Nastaneli jih 
Ge wyleze jezweo ze sweho brlohu;, 
2. 8. Dachshund. 


Dachsattelrinne, f. zlab postreäni. 
Dachsbau, m. jezewöi daupe, brloha, trauba. 
Dachschaube, Dachschäubel , fx dosek; 
snopek. r 
Dachschiefer, m. kridliee, skridlice, bridlice. 
Dachschiefergebirge, n. kridlicowd hory. 
Dachschindel, f. sindel. 
Dachschöbel, s. Dachschaube. 
Dachschwalbe, f. s. Hausschwwalbe. 
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Dachschwelle, f. präh. Dachstuhlbalken, m. podkrowni brewno. 
Dachsel, m. s. Dachshund. | Dachstuhlfette, Dachstuhlruthe, f. pod- 
Dächseln, (wdm.) einen Bachs heizen, krokewnice, krokewnice. ai 

ätwäti jezewce. Dachstuhlsäule, f. slaup, stolicni slaup. 
Dachsfalle, f. sochorec, sklopee na je- | Dachstuhlschwelle, f. präh. 

zewce. Dachstütze, f. podpora strechy. 
Dachsfänger, m. 8. Dachshund, Dachszange, f. jezewei kleäte, klestö na 
Dachsfell, n, jezewöina, jezewei spratek, | Jezewce. | 

küze, Dachtraufe, f. okap, skap, ükap, odkap, ka- 
Dachsfett, n. jezewei sädlo. palice. 
Dachsfinder, m. jezewei sliduik ; 2. 8. Dachtraufenziegel, m. (die Ziegel in der 

Dachshund. - untersten Reihe eines Daches), odkapni 


Dachsgabel 2 dm. ial R ö taska, prejz. 
Dach  f (ad) wi ee nich Dachtrespe, f. (bromus tectorum) , swercp 
achsgraben, n, d. Aufgraben eines Dachs- | streäni. 


dbaues, wykopäwäni jezewce. „ . ; 
Dachshaken , L Dachübersteigung, f. (b. d. Ziegeldeck.), 
hik ‚m. häk na jezewce, jezewei| opraweni, opräwka strechy. 
, , Dachung, f. die Deckung eines Gebäudes, 
Dachshaube , f. (iedm.) sepeo na jezewce, kryti, pokrywäni; 2. das Dach selbst, 
MER NOBRS= strecha, kryt, krytba. 
een f. jezewöi daupe, brloh. Dachungswerksatz, m. s..Dachwerksatzs. 
Eye, m. (canis vertagus), pes jam- | Dachunterzug, m. podwlak. 
NK, pes na jezewce, jezewci pes. ‚ i 
Dächsin, f. an Dachverbindung, f. (b. Zimmerl.), wi- 
Dachsiagd e e zani, wazba krowu, i 
an. B ‚f jezewci low, low na Jjezewce, Dachwerk, n. krow, krytba. 
ö 2 na jezewce. Dachwerksatz, m. raubeni krowu, stie- 
2 skraut, n. 8. Hirtentasche. chy, krytby. 
achskriecher, m. s. Dachshund. Dachwurz, f. s. Hauswurs. 
era n. trauba jezewöi, dira jezewei. | Dachziegel, m. taska, kürka, prejz; hoh- 
achspan, m. ein kleines, dünnes Bret- ler D., kürka; der hohle D. mit einem 
u. welches beim Dachdecken unter die Haken, häk; die breiten N CEen 
„ge sıweier Ziegelsteine gelegt wird, siegel), zlabownice, Zlabowice; windsc iefe 


‚ Sibra, D., zkriwene tasky. 

Dachsparren,, m. (b. Zimmerm.), krokew, Dachziegeleindeckung, f. krytba taSkami. 
krokwa, krokwice. Dachziegelerzeugung, f. deläni tasek. 

Dachspitze, fi 8.-Firste. Dachziegelpreis, m. cena tasek. 
achspliesse, f. s. Dachspan. Damaskusrose, f. (agrostemma coronaria), 

Dathsröhre, f. (wdm.) s. Dachsloch knotowka rüze sw. Marie, kaukgl zahradni, 


rüze sw. Marie. 


achssack 
achsschm 1 - Dachshaube. Damaszene, f. runde, (eine Pflaumenart), 
’ HZ, n. 8. Dachsfeit. anninka; längliche D., &westka sedmi- 


Dachsschwarte, f. (wdm.) s. Dachsfell. | hradski, 
Dachstroh, n. släma na posiwäni strechy. Damaszenerpflaume, f. (prunus domestica 
Dachstübehen n. podkrowni swötnicka damascena), 5westka damaseckä, swestka 
Dachstuhl, PR » ü sedmihradskä; D. von Maugeron, mauge- 
Berger m. (beim Zimmerm.), stolice, | ronka. 
En ymir Dranat, Yan woher] Damketirt, mag 
d. Dachstuhl uhl, lezatä stolice; | ambock, m. s. Damhirsch. _ 
- r aufschlagen, aufstellen, krow ’ s F 
„yedwihnauti; 2. das Gerüst, auf wel- Damensattel, m. zensk& sedlo. 
chem d. Schieferdecker seine Arbeit ver- | Damenwurst, f. (ein Wagen) , zenskä 
Fichtet, stolice, priöka. 
11 
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Damgeiss, f. danka, danelka, daneice, da- 

‚ nelice. 

Damhirsch, m. (cervus dama) , dank, 
danel; ein junger D., dance, dancätko, 
-danele; geringer D., slaby danek. 


Damhirschkalb, n. danei tele, dance. 
Damhirschleder, m. küze danci, danelci. 
Damkuh, f. s. Damgeiss. 

Damm, m. s. Deich. 

Dammbärme, f. podwoz. 
Dammbau, m. staweni, döläni hräze. 
Dammbruch, m. strzeni, protrzeni hräze. 


Dammdistel, f. (eryngium campestre), mäc- 
ka polni, mäcka, macka, kotacka, muö- 
sk4 wira, toito, wötrnik. 

Dämmen, einen Damm machen, hräz de- 
lati; das D., hrazeni, 

Dammerde, f. zum Dammbau taugliche od. 
bestimmte Erde, zem na hräz; 2. s, Ge- 
wächserde. .- 


Dammerdebewohnend, prstni. 
Dammerdehaltig, prstnaty. 


Dämmerungsfalter, m. (sphinz),lisaj, müra. 

Dammholz, n. driwi na hräz, hräzowe driwi. 

Dammmeister, m. hräzni. 

Dammsetzer, m. rybnikär. 

Dammstock, m. ein’ Pfahl, welcher an- 
zeigt, wie weit ein jeder den Damm auf 


seine Kosten im Stande erhalten müsse, 
meznik. 


Dammstrasse, f. hräzni -silnice. 

Dammtheiler, m. wykazowaö hräzowych 
podilu. 

Dammweg, m. hräzni cesta. 

Dammwehr, f. jez hräzowy. 

Dammweide, f. s. Bachweide. 

Dampf, m. pära, wypar; 2. (eine Krank- 
heit), dychawienost, dusnost,, zäducha ; 


das Pferd hat den Dampr bekommen, kün 
zdychawienel. 


Dar nästroj,näradi. 
Dampfauflösung, f. parni rozpusteni. 
Dampfbad, n. parni läzen, such läzen. 
Dampfbeere, f. s. Schneeball. 
Dampfbildung, f. tworeni päry. : 
Dampfbrennapparat, m. parni topidlo. 


Dämpfen, (b. Jäger und Vogelsteller) an 
einen dunkejn Ort bringen, zakıyti, zasti- 
niti; einen’ Vogel d., ptäka zakryti, 

Dampfhammer, . parni beran. 


Dampfhorn, n. s. Löschhorn. 


Damgeiss—Darmkrampf. 


Dämpfig, dychawiöny; ein dämpfiges Pferd, 
dychawicny kün. 


Dämpfigkeit, f. dychawiönost, dusnost, 
Dampfkessel, m. parni kotel. 
Dampfkolben, m. parni pist. 
Dampfloch, n. parnik. 
Dampfmaschine, f. parostroj, parni stroj; 


atmosphärische D., parostroj wzduchotiä- 
ny, wzduchotlacny. 


Dampfmehl, n. parni, 
mlynsk& mauka. 

Dampfmesser, m. päromer. 

Dampfmühle, f. parni mlyn, paromlyn. 

Danıpfpresse, f. parni lis. 

Dampfrohr, n. Dampfröhre, f.parni raura. 

Dampfschiff, n. parolod, parni lod. 

Dampfwagen, m. parni wüz, parowüz. 

Dampfzilinder, m. parni wälee. 

Damschaufler, m. s. Schaufelhirsch. 

Damspiesser, m. danck äpisäk. 

Damthier,n. s. Damgeiss. 

Damwild, Damwildpret, n.danci zwer. 

Damwildjagd, f. honba na danci zwer. 

Dängeleisen, n. s. Dengeleisen. 

Dängeln, s. Dengein. 

Dängelstock, m. s. Dengeleisen. 

Danksagung, f. podekowäni; (b. d. Bräu- 
ern) Ich danke für die ehrliche Förde- 
rung. Gott gebe Ihnen dafür Glück und 
Segen. Pekne dekuji za poctiwy fedrunk. 
Dej pän Büh Stesti. 

Darangeld, n. zäwdawek. 

Darm, m. strewo; der blinde_D., s. Blind- 
darm; der leere D., laöne strewo; der 
dicke D. im Schweine, bachor. 

Darmarterie, f. s. Gekrösarterie. 

Darmbandwurm, m: s. Bandwurm. 


Darmbein, n. kyöelni, strewni kost, 


"parostrojni, paro- 


Darmbeinvene, f. s. Hüftvene. 


Darmblutfluss, m. krwotok strewni. 
Darmbruch, m. kyla, üpast strewni. 
Darmdrüse, f. zläza stiewni, 
Darmentzündung, f. zänet stiewni. 
Darmfell, n. pobriänice. 
Darmgicht, f. stiewni dna, kolika. 
Darmhaut, f. bläna strewni. 


Darmkanal, m. strewni prüchod , strewni 
raura. 


Darmkrampf, m. stiewni krec. 


Daubenholz, 


Darmkraut — Deichacht. 
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Darmkraut, n. (vicia pisiformis),, wikew | Daumen, (in den Wassermühlen), palce, 


hrachowita. 
Darmruhr, f. üplawice, 
Darmsaft, m. strewni_ätäwa. 
Darmsaugader, f., mlöönice. 


Darmschabe, f. (ascaris vermicularis), 
srnice. 

Darmschleim, m. stfewni sliz. 

Darmstrenge, f. kolika, stfewni dna, 
zeni we stfewäch. 

Darmwindsucht, f. bubenik strewni. 

Darmwurm, m. (ascaris lumbricoides), skr- 
kawka, hlista prawä.' 

Darmzwang, m..die Verstopfung der Ge- 
därme, sttewni z&cpa, stfewni tuhawka, 
Darrblech, n. (in d. Malzdarre), 

plech, tabule, 


Darze, f. das Darren, suseni; D. des Mal- 


palecniky, patky. 
Daumeubohrer, r. (in d, Mühle), lienik. 
Daumenbreite, f. palec. 


Daumendrücker, m. ein breites rundliches 


Stück Eisen an den Thierklinken, sti- 
ska£,; stiskadlo. 


Daumenrad, n. s. Kammrad. 


hry-| Daumenwelle, f. (in der Mühle), hridel 


se zdwihäky, patecni hridel. 
Däumerling, Däumling, m. (im Mühlen- 
und Bergbaue), kleine Hölzer oder Za- 
.pfen in den Pochstempeln, palecniky; 2, 
(d. Zähne, Kämme am Kammrade), palce, 
3. 8. Daumlochbohrer. | 


hwozdni | Daumloch, Daumenloch, n. Löcher für 


die Zähne: oder Daumen am Kammrade, 
palecky, hroty. i . 


ses, hwozdeni; 2. ein Ofen zum Dörren | Daumenstück, n. (wdm.) ätitek. 


des Obstes, Flachses usw., d. Darrhaus, 
susirna, susärna; 3.d. Malsdarre, hwozd; 
4. d. Schweindsucht (d. Bäume ),sausowitost. 
Darrenstaub, m.(im Bräuh.),sladowy prach. 
Darrgeld, n. eine Abgabe für die Erlaub- 
niss Malz machen zu dürfen, hwozdne. 
Darrgicht, [. (der Pferde), öemer. 
Daragras, n. 8. Honiygras. 
arrhaus, n, suäirna, susärna. 
Darrholz, n. dfiwi k sußeni. 


Darzherde, Darrhürde, f. liska k suseni. 
ee. n. slad suseny, hnedy. 
allge, m. susärna, suäirna, pec k suseni. 
ee, f. susirna, 
ehe: f. übyte, sauchotiny, 
Date f. datle, daktyle. 
e aum, m. (phoenix dactylifera r- 
a obecny, datlownik. DE 
"ölpflaume, f. datlowä sliwa ; grosse 
gewe D., datlowä zlutä sliwa; 2. (dio- 
1) ‚ tomel. 
Nu awetschke, f. datlowä äwestka ; vio- 
te D,, modrä datlowä Swestka, 


Bi IN, n.- durmanowina. 

u . “ 

win f. (b. Böttcher), sudowina, duho- 
a, deska, duzina, duha. 

ar ‚n.driwina duhowinn, sudowinu. 

enholz-Anfertiger, m, duhar. 


aAuergewä . 
ar ächs, 4. (perennirendes Ge- 
), mnoholet4 rostlina. 


äuerklee, m..s. Luserne. 
aue 7 
rpflanze, f. 8. Dauergewächs. 


Daumlochbohrer, Daumenbohrer, m. hro- 
townik, hricnik, lienik. : 

Dauungsmagen, m. s. Labmagen. 

Davidsgerste, £.Davidskorn, n.s.Himmels- 
gerste. 


.) Dazwischengestellt, (in d. Bot.), mezi- 


stojny. 
Dechsel, Dechselaxt, f. s. Deichsel. 


Degeneriren, zwrhnauti se, pfewrhnauti se, 
planeti, zplaneti. . 

Deich, m. der Damm, hräz, hräze; ein 
kleiner D., hräzka ; den Deich auf- 
schätten, auftragen, hräz nasypati; suge- 
bauter D. nämetni hraz; einen D. auffüh- 
ren, delati hräz: einen D. einlegen, zu- 
rücklegen, einsiehen oder eine Einlage 
machen, (einen beschädigten D. in einer 
kürseren Linie aufführen), hräz zkrä- 
titiz einen D. durchstechen, prokopati hräz ; 
zu Deiche fahren,. na hraz jeti; die 
Deiche besichtigen, hräze prohlizeti; einen 
D. zuhacken, skopati hräz; den D. aus 
der Last bringen, (von einem durchbro- 
chenen Deiche d. Fluth abhalten, um ihn 
aussubessern), hräzi ulewiti. 


Deichacht, f. die zur Aufsicht über einen 
Deich angesetzten Personen und d. Ge- 
richt, welches sie ausmachen, hräzsk& do; 
zorstwo; 2. die Verordnungen dieses Ge- 
richtes, narizeni hrazskeho dozorstwa ; 
3. die öffentlich gemachte und bestätigte 
Beschreibnng eines Deiches, popsäni hräze; 
4. der Antheil, welchen Jemand an einem 
durch einen Deich verwahrten Lande hat, 
podil na hräzi. " 
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Deichamt, m. rad nad hräzemi. 

Deichanker, m. das feste Ufer, d. Grund, 
auf -welchem der Deich ruhet, zäklad 
hräze. 

Deichannehmer, m. (der, an welchen der 
Eigenthümer die Arbeit an einem Deiche 
verdingt), n4jemnik' hräzsk& präce. 

Deichanschlag, m. wycenöni, wytcet, wy- 
pocteni hräzskych ütrat, wyloh, wycet 
näkladu na hräz. Eık 

Deichbau, m. das Bauen eines Deiches, 
deläni, staweni hräze; 2. d. Deichbaukunst, 
hrazsk& stawitelstwi. 

Deichbruch, m. protrzeni, sträeni hräze, 
strZz hräze. 

Deichen, einen Deich aufführen , bauen, 
hraz delati, staweti; 2. einen Deich aus- 
bessern, hräz sprawowati, oprawowatl; 
das D., deläni, staweni hräze, hrazeni. 


Deichfrei, oswobozeny od hräzskych bre- 
men; der Deichfreie, hräzsky swobod- 
nik. 

Deichkamm, m. wreh hräze. 


Deichkolben, m. (typha latifolia) , orobi- 
nec sirolisty, palicky. 

Deichkosten, f. hräzsk6 ütraty, wylohy, 
näklad na hräz. 

Deichland, n. zährazni zeme. 

Deichlücke, f. dira w hräzi. 


Deichsel, f. tesla, tesäk, teska, teslice, mo- 
ticka ; 2. amWagen, oj, oje, woj, woje, kluk, 
tazadlo; die D. wenden, obrätiti oj; ein 
Nagel in der D. beim Ochsenbezug der 
in Jöcher zieht, etwernik. 


Deichselarm, m. snice. 


Deichselbaum, m. s. Deichselholz. 

Deichselblech, n. ojni plech, plech na woj. 

Deichselgabel, f. widlice u woje. 

Deichselhaken, m. häk'na woji. 

Deichselholz, n. drewo na woj, wojni 
drewo. 


Deichselkette, f. näwojnik, dräel, drieni, 
drzadlo, wojni retez, näslik; das leiste 
Glied an der D., wrtlik. 

Deichselnagel, m. (ein Nagel, womit die 
Deichsel in dem Deichselarme befestiget 
wird), snicowy hreb. 

Deichselpferd, n. powojni kün. 

Deichselriemen, m. drzel, dräeni. 

Deichselring, m. päs wojowy, zder na 
woji, krauzek wojowy. 


Deichamt — Deckenrechen. 


Deichselstange, f. woj, oje, kluk, wojnl 
bidlo. 

Deichselsteg, ın. dasjenige schräg gerich- 
tete Bret über den Deichselarmen, auf 
welches der Kutscher seine Füsse stellt, 
wojni podnozka. 

Deichstock, m. s. Dammstock. 

Deichwesen, n. hräznietwi. 

Deckbalken, m. stropnice, stropownice, stro- 
powka. 

Deckblatt, n. (in d. Bot.), listen; d. Deck- 
blättchen, listenec, listenecek. 

Deckblätter, beim Mais, Sustky. 

Deckblätterig, listenaty. 

Deckblattlos, bezlistenny. 

Deckboden, m. strop. 

Decke, f. von Rohr, rohozka; 2. Pferd- 
decke, pokrywka, pokryska, hüne, haune, 
krow; 3. die D. eines Zimmers, strop, 
powal, podnebi, patro; 4. D. über d. Herde, 
(in ‘d. Mühle), dlazba na predprazi; D. 
des Mahlgerüstes , podlaha na hranici 
mlynsk&; 5. (twdm.) zwireci küze; 6. (in 
d. Bot.), obal, prikrow, zäkrywka. 

Deckel, m. wiko, pokrywadlo, poklop, po- 
klopec, priklopec, prikrywadlo; 2. der 
D. am Butterfasse, priklop, prskäcek, 
cunda; 3. D. über den Zapfen an“ der 
Welle, (im Mühlb.), priklop; 4. D. in der 
Pflansenlehre, klapka; 5. bei der Säule, 
priklop, poklop slaupu. 

Deckelbret, ». prkenko na wiko, denko. 

Deckelfrucht, f. (in d. Bot.), pusticka. 

Deckelholz, n. (im -Forstw.) , chwoj na 
prikrywäni uhlirsk& hromady. j 

Deckelsieb, n. nepraänd sito. 

Decken, kryti, pokryti; d. Dach mit Schin- 
deln d., strechu sindeli pobiti, pobijeti ; 
mit Ziegeln d., taskami kryti, pokrywati; 
mit Stroh d., slamau positi, posiwati; 
d., (wdm.) wenn mehrere Hetshunde ein 
Schwein festhalten, zadrzeti; das D. der 
Reben. kryti, krytba winice. 

Deckenflechter, m. pokrownik; der, wel- 
cher Decken von Bast, Binsen, Stroh etc. 
wirkt, rohozkär, rohoznik. 

Deckengemälde, m. ströpni malba, malo- 
wäni. 

Deckengurte, f. stropni päs. 

Deckenmacher, m. s. Deckenflechter. 

Deckenhölzer, pi. stropownice. 

Deekenputz, m. stropni ozdoba, wyzdoba. . 

Deckenrechen, m. ein von’ der Decke her 
abhängender Rechen, um an den Zinken 
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desselben Hüte etc. aufsuhängen , pod- 
stropni wesäk. 

Deckenriss, m. (in d. Bauk.), rys, näkres, 
wykres stropni, stroporys. 

Decker, m. s. Dachdecker. 

Deckfarbe, f. barwa kryei. 

Deckfeder, f. kryei pero. 

Deckgang, m. krytä chodba. 

Deckglas, n. pokrywätko. 

Deckgarn, n. s. Nachtgarn. 


Deckklappe, f. (in d. Bot ), priklopek. 

Decklage, f. kryci wrstwa. 

Deckmaterial, n. (b. Mailer), patro. 

Deckmesser, n.- (b. Kohlenbrenner) , ein 
gekrümmtes Messer an einem langen Stiele, 


die Deckreiser von den Bäumen damit zu 
schneiden, häk. 


Decknagel, m. wrätnik, wrätni hiebik, 
kryci hreb, hrebik. - 

Decknetz, n. s. Nachtgarn. 

Deckplatte, f. kryei ploska, plotna. 

Deckplattenlegung , f. kladeni kryeich 
plosek, ploten. 

Deckreisig, n. (b. Kohlenbrenner), kryei 
chwoj. 

Deckrohr, n. (arundo phragmites), räkos 
obeeny. 

Deckstein, m. kryci kämen. 

Deckung, f. das Decken, kryti, pokryti, 
pfikryti ; D. des Weinstockes, krytba, 
kryti, skryti winice; sur Zeit der D.. 
W cas krytby ; D. d. Daches, (mit Schin- 
deln), pobiti, pobijeni; (mit Dachsiegeln), 
kryti, pokrywäni, prikrywäni; (mit Stroh), 
‚Positi, posiwäni. 

1 kwinde, f. Ccalystegia)), opletnik, otäcka. 
ecoct, m, odwar, warmuz, 


Delphinin, n. hnidosowina. : 


Deltaformig, (in d. Bot.), deltowity. 
emirelief, m. Fezba polowypukla. 


Swolrse, niederreissen, strhnauti, roz- 
&uratı, zboriti, zhrautiti. 


uöllrung, f. strhnuti, sträeni, rozbau- 
Ri Di, zbofeni, zhrauteni. 

Mnolirungsrevers , mm. üpis na zboreni, 

2 nuti, rozbauräni. 

e v .“ 

been f. (rhododendron), peniänik, 

Ndrometer, m. stromomör. 


Dengeleisen, n, s. Dengeiplatıe. 


Dengeln, n. klepäni, naklepäni, wyklepäni 
(kosy. srpu). 

Dengelplatte, f. Dengelstock, m. babka, 
klepäni. , 

Dengelstuhl, m. konik: 

Dengelzeug, n. klepadlo. 

Dengler, m. klepaö. 

Deuksäule, f. pamätni slaup, socha, slaup 
na pamätku, pomnik; eine D. errichten, 
pnstawiti pamätni sochu, slaup. 

Deppeschen-Sauerklee, m. (oxalis Deppei), 
stäwel wariwni. 

Deputat, m. primenka, priminka, deputif. 

Desoxidation, f. odkyslicowäni. 

Desoxidiren, odkysliciti. 

Dessin, n. die Zeichnung, das Muster, wy- 
kres, wzorek. j 

Destillat, n. kapanina, prepäleniua, prepu- 
Stenina, pretah, prekap. 

Destillateur, m. prepalowa@, prehäneö, 
pretahowac, prekapewac. 

Destillation, f. päleni, prepalowäni, pre- 
tahowäni, prekapowäni, prehäneni. 

Destilliren, prepäliti, pretahowati, preka- 
pati, prekapowati, prehäncti, paliti; de- 
stillirtes, Wasser, woda prehänend; de- 
stillirte Flüssigkeit, pälenina. 

Destillirkolben, m. kolbice, banka, banic- 
ka, alembik, der Hut.des Destillirkolbens, 
klobauk alembikowy. 

Destillirofen, m. prepalowaci, prekapowael 
pec. 

Deveylit, m. (ein Miner.), ktemen wodno- 
horeity. 

Dextrin, ». äkrobowina. 

Diadelphie, f. (in d. Bot.), dwaubratrstwo, 
dwojhratrstwo. 

Diagnose, f. (in d. Bot.), wymezeni. 

Diagnostik, f. choroboznatelstwi. 

Diagonal, prüsecni, protiühelni, priöno- 
kautni. 

Diagonallinie, f. öära protiühelni, ükosni. 

Diakisdodekaedron, n. dwakräti dwanäcti- 
sten. 

Diameter, m. s. Durchmesser. 

Diastase, f. obilowina. 
iät, f. Ziwotospräwi, mirnost, stridmost 
w jidle a piti. 

Diätetik, f. ziwotospräwa. 

Diätetisch, ziwotospräwny. 


engelhammer, m. ktepä6, klepäöck, kle- Dichoganisch, (in d. Bot.), jinomanzelny. 


paci kladiwko, kladiwo, kladiwko kosnd. 


Dichroit, m. dwojbarwec. 
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Dichtährig, hustoklasy. 
Dichtblüthig, hustokwety. 
Dichtgedräpgt, shauceny. 
Dichtgestellt, husty. 
Dichtwollig, hustowIny, winaty. 
Diebel, m. s. Döbel. 


Diebelboden, m. s. Döbelboden. 

Diebelbohrer, f. s. Döbelbohrer. 

Diele, f. podlaha, podläz, podlaäka, podlazi, 
podlazina, pah®,' dielen, mit Dielen bele- 
gen, podlaziti, -podlahu klästi; ein Zim- 
mer zu Ende dielen, pokoj wypodlaziti, 
dopodlaziti. 

Dielenbalken, Dielhölzer, pl. (Balken zum 
Dielen als Gesammtbegriff), podlaZina. 

Dielenboden, m. podlaha. 

Dielenbret, n. podlaäka, podlaäni prkno. 

Dielenkopf, m. (in d. Bauk.), zub u slaupu. 

Dielennagel, m. podlaznik; ein halber D., 
polaupodlaänik, polowicni podlaznik, po- 
laupodlazni hrebik. 

Dielensäger, Dielenschneider, m. podla- 
har, pilar. 

Dielenwand, f. podlahowä stöna. 

Dielenwerk, n. podlazina. 


Dielung, f. das Dielen, podlazeni, kladeni 
podlahy ; 2. das mit Dielen Belegle, 
podiaha. 


Dienstbote, m. 
sluzebnik. 

Diese, f. das eiserne Rokr am Vordertheile 
der Blasebälge, trauba od. dychsa u mechu. 

Diestelfing, Diestelvogel, m. (fringilla 
carduelis), stehlik. ; 

Dietrich, m. odmykaö, zlodöjsky klie. 

Digestion, f. die Verdauung, zaziwänl, 
sträweni. 

Digestivsalz, n. s. Chlorkali. 

Dihexagonal, dwojsestereöny ; dihewago- 
nale Säule (Pyramide), dwojsestereony 
jehlanec. 


Dickbein, n. s. Backbein. 

Dickdarm, m. tluste strewo. 
Diekdarmentzündung, f. zänet pastelina. 
. Dickdarmgekröse, n.-krust, krusky. 
Dickfuss, m. 3. Steinwälser. 

Dickgehen, (wdm.) brezi. 

Dickmeische, f. (b. d. Bräuer), rmut, rmuta. 


Dickmilch, f. geronnene Milch, srazene 
mlöko, sesedl&, mleko. 


celedin, chasnik, sluha, 


Dichtährig — Distel. 


Dickrübe, f. (beta vulgaris), ewikla obeond. 

Dicksäulig, (in d. Bauk.), hustoslaupny. 

Diekschnabel, Dickschnäbler, m. s. Kern- 
beisser. 

Dickwaldig, hustolesy, lesnaty. 

Dickzirkel, Bauchzirkel, m. ein Zirkel, 
dessen Schenkel doppelt gebogen sind, 
bocite kruzidlo, 

Dikotyledoner, m. dwaudeloznice. 

Dilblume, f. s. Dil 3. 

Dill, m. die Dille, das Dillkraut, (anethum 
graveolens), kopr obeeny, zahradni; 2. 
s. Fenchel; 3. (sonchus arvensis), mle6 
polni od. rolni. 

Dille, f. tulej, tulejka; 2. s. Dill. 

Dillenkraut, n. s. Dill, 

Dillfenchel, m. Dillfenchelkraut, n. s. 
Dill. 

Dillpfosten, pl. (keider Wehr), tesy u jezu. 

Diluvialformation, f. potopowy twar, po 
topni horniny. 

Diluvianisch, potopni. ® 

Dimension, f. rozmer, wzdäli, wzdälenost, 
prostranstwi. 

Dinkel; m. (triticum spelta), pSenice orkyS, 
orkyS, Spalta, Spalda, ryz, öGeskä ryze, 
bel. . 

Dinkelgerste, f. s. Himmelsgerste. 

Dinkelkorn, n. s. Reissgerste. 

Dinkelspelze, f. s. Reigras. 

Dinkelweizen, m. s. Wunderieiszen.. 

Dintenbeere , f. Dintenbeerbaum , m. s. 
Mahaleb; 2. s. Wegedorn; 3. s. Rain- 
weide. ” 

Dintenbeerstrauch, m. s. Wegedorn. 

Diopter, m. cilownik, prühlednik. 

Dioptrik, f. prüswetelstwi. 

Diopteflinial, n. prühlednick& prawitko, 
prawidlo. 

Diorit, »n. (Miner.), mamel. 

Dippelbaum, ın. (b. Zimmermann), powal, 
stropnice, stropownice, stropowka. 

Dippelboden, m. stropnicowy , powalowy 
strop. 

Diptam, m. s. Gichtwurs. 

Directionspunkt, m. tecka smeru od. pun- 
tik smeru. 

Dirhomboeder, m. dwojetwrtäcek. 

Distel, f.-(carduus), bodläk, pchäs, jehläk; 
die Disteln (coll.), bodläci, pchäci; die ge- 
meine D.. (sonchus oleraceus), micc hlad- 
ky; die gesegnete D., s. Kardobenedikt ; 


Distelfeld — Doppelhaken. 


überhängende D., (carduus nutans), bod- 
läk nachyleny. 

Distelfeld, n. bodläöina, bodläciste. 

Distelfink, m. s. Diestelfink. 

Distelhacke, m. motyka na bodlä6i. 

Distelort, m. bodläöiste, 

Distelsafran, m. s. Saflor. 

Distelsichel, f. srp na bodläci. 

Distelstaude, f. bodläkowf ker, bodiädi. 

Distelvogel, m: s. Diestelfink. 

Divergent, divergirend, auseinanderlau- 
fend, rozbihawy, rozchäzejiel, odchylny, 
üchylny. 

Döbel, m. 
dinka, ‚ 

Döbelbohrer, m. (6. Böttcher), kolowrä- 
tek, nebozez mozdinkowy. 

Döbeln, durch Döbeln oder Zapfen anein- 
ander befestigen, moädinkowati. 

Dochtbinse, f. (eleocharispalustris), skfi- 
pina bahni; 2. 8. Bachbinse. 

Dodekaeder ,.n. dwanäctisten. 

Dogge, f. (eanis familiaris anglicus), ta- 
rat, pes anglicky. 
ohle, f. (corvus monedula), kawka, taw- 
ka, kräka, eine junge D., kawöe. 

Dohmpfafl, m. s. Gimpel. 


Dohne, Done, f. 8. Biegel 2; Dohnen stellen 

ef legen, apruhle policiti. 
ohnenfang, m. chytäni ptäku na oka, do 
sprahly. 

ohnensteig, m, Dohnenstreich, m, die 
Reihe der im Walde aufgestellten Doh- 
nen, cesticka, 166. . 
Ocke, f. eine kurze u. dicke Säule, slau- 
rk, slaupeo, slaupeöck; 2. (in d. Mühle), 
1 aupy pod hraniei ; 3. 8. Geländerdocke ; 

3. Teichzapfen; 5. e. Teichröhre; 6. 

8. Runge. 


Dockengeländer, n. gi" d. Bauk.), bra- 
towe, zäbradnikow® zäbradli. 


ekenstenpel, m. (in d. Stampfmühlen), 
octorsbirn, f. doktorka, 

olch, m, dyka. 

Dolchförmig, dykowity. 


a (umbelta), okolik; das Döldchen, 
„olicek; doldentr x s 
liny okoliönate. ee 
ren f. okoliönatä kwetina. 
enförmig, okoliönaty, okoliceny, oko- 


4 


likowity, 


(b. Böttcher), mozdinka, hmoz- 


87 


Doldengewächs, n. s. Doldenpflanze. 
Doldenpflanze, f, okoliönä rostlina. | 
Doldentraube, f. (in d. Bot.), chocholik 5 
Doldentraubchen, chocholicek. 
Doldentraubig, chocholikaty, chocholiönaty, 


chocholikowy, chocholicny. 
Dollapfel, m. (solanum esculentum) , lilek 
"jedly. 

Dölle, f. eine niedrige Stelle in einem Ac- 
ker, dann eine jede Vertiefung, dül, dol, 
dolik. 

Dollgerste, f. (lolium temulentum) , jilek 
myIny, mylek, jilek, jilek mämiei, zabylka, 
matonoha, wzteklice, lilek, ocaska, opilka, 
smatauch. 


Dollkiräche, f. s. Tollkirsche. 

Dollkraut, n. s. Stechapfel; 2.'s. gemeiner 
Schierling. 

Dollwurz, f. s. Tollkirsche, 

Domback, m. tumpach. 

Dominikalfeld, n. pansk6, swobodn& pole. 

Dompfaff, m. s. Gimpel. . 

Domphorn, Dompshorn, n. s. Rohrdommel. 

Done, f. s. Biegel 2. 

Donnerbart, ın. Donnerblatt, n. s. Haus- 
wurs. 

Donnerpilz, m. s. Blutpil». 

Donnerwurz, 'f. (aristolochia clematis), 
podrazec obecny, podraZec, kokornäk, wl- 
kows jablko, horky trank. ; 

Doppelband, n. an der Thür, dwojit4 zä- 
wesa®t 2. (beim Böticher), dwojitä obruc. 

Doppelbienenstock, m. dwojäk, dwojity ül. 

Doppeibier, n. lezäk. 

Doppelblume, f. (atragene), wötwina. 

Doppelboden, m. dwojit6 dno; D., dwo- 
jity strop, postropy. | 

Doppelbogen, n. dwojity, dwojny oblauk. 

Doppelbüchse, f. s. Doppelflinte. 

Doppeldach, n. sedlowä, dwaustrand strecha. 

Doppelfass, n. swidnice, dwojsud , Swid- 
nicky sud. 

Doppelfenster, n. dwojitd okno, dwojduche 
okno. 

Doppelflinte, f. dwojka. 

Doppelflügel, m. (die doppelten Flügel an 
einem Thore), dwojate, dwojpülowe wrata, 
dwojkridli, dwaukridli. 

Doppelgarn, ». (1dm.) dwojitä sit. 

Doppelgespann, n. dwoji spreä. 

Doppelhaken, m. Haken, dwojaty hak, 
dwojhäk. 
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Doppelhobel, m. dwojäk, dwojity hoblik. 

Doppellachäne, f. dwojnazka. 

Doppellagerbier, n. dwojity lezäk. 

Doppellauf, m. am Feuergewehre, dwojitä, 
dwojnd hlawen ; doppelläufige Flinte, dwoj- 
ka, rucnice dwojhlawnowä. 

Doppelleinwand, f. öinowaf, ©inowatina, 
öinowate plätno. 

Doppelleiter, f: beim Obstgärtner, dwojäk, 
dwojity rebrik. 

Doppelleuchter, m. dwojity swicen. 

Doppelmagen, m. s. Wunst. 


Doppelnase, f. (b. Hunden), die gespal- 
iene Nase, dwojnos, Steponos. 

Doppelpflug, m. dwojäk, wodotechik, wo- 
rotecnik. 

Doppelrauhbank , f. (b. Tischler), dwo- 
jity macek. 

Doppelreif, m. dwojity kruh, dwojkruli, 
dwojitä obruc. 

Doppelsäge, f. dwojit4 pilka, dwojpilka. 

Doppelsalz, n. dwojsül, dwojnäsobna sül; 
Doppeisalze (salec dupplicati) dwojsoli. 

Doppelsauber, m. (in d. Mühle), latina. 

Doppelschlitz, m. (in d. Bauk.), dwojri- 
zek; das doppelschlitzige Glied, (in der 
Bauk.), dwojrizkowy clänek. " 

Doppelschneide, f. dwauostri. 


Doppelschnepfe, f. (scolapax major), slu- 
ka welikä. 

Doppelsieb, n. s. Doppelsauber. « 

Doppelspännig, dwauspreäny. 

Doppelspritze, f. dwojitä strikacka. 

Doppelstock, m. s. Doppelbienenstock. 

Doppelstuhl, m. (bei Zimmer!.), dwojitä 
stolice. 

Doppelt, (in d. Bot.), dwakrätny; d. gefie- 
dert, dwakrät pereny; d. fiederästig, dwa- 
krät perene wetewnaty; d. zusammenge- 
setzt, dwakrät slozeny; d. gedreit, dwe- 
trojny; d. gepaart, dwojdwojny, dwakrät- 
dwaujarmy; d. gefaltet, dwaurasy; 2. 
zweifach, dwojnäsobny. 

Doppeltfiederspaltig, (in d. Bot.), dwa- 
krät protisechy. 

Doppeltgekerbt, (in d. Bot.), dwakrät zej- 
kowany. 

Doppelgesägt, (in d. Bot.), dwakrät pi- 
lowany.., 

Doppelgezähnt, (in d. Bot.), dwakrät zu- 

aty. 

Doppelthür, f. dwojite dwere. 








Doppelhobel — Dornlos. 


Doppeltpfriemlich, (in d. Bot.), dwojsidly. 

Doppeltreppe, f. dwojite schody,, dwoji 
schody. 

Doppelwendig, (in d. Bot.), ‚dwojbeäny ; 
2. (amphitropus), dwojobratny. 

Doppelzahn, zn. dwauzub. 

Doppelziegel, m. kabrinee. 

Dorant, m. (ptarmica), persän. 

Dorfgänsefluss, m. (chenopodium Bonus 


Henricus), merlik wsedobr, lebednik, wäe- 
dobr. i 


Dorn, m. tra; d. Dornen, trni; mit Dornen 
besäunen, bepflanzen, vermachen, trniti, 
strniti,- otrniti, zatrniti, trnim ohraditi; d. 
Verwachsen mit Dornen, das Verzäunen 
mit Dornen , otrneni, trneni, ohrazeni tr- 
nim; 2. in d. Schnalle, ozub, ozubec, 
ozubek, jazycek; d. Stift im Schlüssel- 
Ioche eines deutschen Schlosses, duse;_4. 
Dörner, d. senkrechten Arme einer Has- 
pe, um welche sich die Thürbänder be- 
wegen, raubiky; 5. (in d. Anat.), tn; 6. 
(in d. Bot.), kolec, külce. Z mlädi se Irn 
ostri., Mam ho rüd co trn mw noze. 


Dornapfel, m. s. Stechapfel. 
Dornbündel, n. otypka trni. 
Dornbusch, m. trni, trnowi, trniste, trno - 
wiste, trnowe krowi, trnisko. 
Dorndrechsler, Dorndreher, Dorntreter, 
Dornkratzer, m. s. Neuntödter. 
Dornegge, f. smyk, trnowe bräny. 
Dornenbündel, n. s. Dornbündel. 
Dornendistel, f., s Mannstreu. 
Dornengebüsch, Dornengesträuch, n. 
8. Dornbusch. 
Dornengrün, n. (sedum rubens) , rozchod- 
nik cerwenawy. ; 
Dornenhecke, f. s. Dornbusch. 
Dornenzaun, m. trnowy plot, trnowä ohrada. 
Dornfortsatz, zn. Mı d. Anat.), trn, näsa- 
dec trnowy. 
Dorngebüsch, n. s. Dornbusch. 
Dorngesträuch, n. s. Dornbusch. 
Dornhecke, f. s. Dornbusch ; 2. trnowy plot. 
Dornhopfen, »n. s. Hopfen. 
Dornig, (in d. Bot.), kolcaty. 
Dornkönig, m. s. Zaunkönig. 
Dornkratzer, m. s. Neuntödter. 
Dörnlein, n. kleine Dornen, trnicko. 
Dornlos, beztrny. 


Dornmyrthe — Drehkrankbeit. 89 


Dornmyrthe, f. s. Mäusedorn. 

Dornnervig, (in d. Bot.), trnozilny. 

Dornrose, f. s. Hagebutte. 

Dornschere, f, s. Baumschere. 

Dornschlehe, f. (prunus spinosa), sliwon 
trn, truka. i 

Dornstachel, m. trn. 

Dornstrauch, m. s. Dornbusch. 

Dorntraber, m. s. Neuntödter. 

Darnwicke, f. (vicia sepium), wikew plotni. 

Dornzaun, m. plot trnowy. 

Dörrbalken, m. s. Darrbalken. 

Dörrblech, n, s. Darrblech. 

Dörren, susiti, usußiti; Obst dörren, owoce 
‚susiti; Mals dörren, slad susiti , hwoz- 


diti; die Dörrung des Malzes, suseni sla- 
da, hwozdöni. 


Dörrhaus,, n. sulirna, susärha; D. für 
Waldsamen, susirna, buberta. 

Dörrhorde, Dörrhürde, f. lisky’ k suseni. 
Dörrling, m. dürrer Baum, osaus, osausek, 
saus, sause, saußek, suchäk, coll. sausi. 

Dörrmalz, n. s. Darrmals. 

Dörrobst, n. susend Owoce, peeärky, su- 
chäry, suchärky. 

Dörrofen, m. 8. Darrofen. : 

Dörrplatte, £. (zum Malsdörren), hwoz- 
duwä ploska. 

Dörrsucht, f: 8. Darrsucht. 


Dorsche, Dorschen, in. (brassica napo- 
brassica), turin, turen, dumlik. 
Dorschlein, m. s. Drosch. 
Dort, Dorten, m. s. Trespe. 
Döse, f. diie, 
osis, f. dawek, däwka. 
ossirang, fi 8. Böschung. 


Dost, Dosten, m. (origanum vulgare), do- 
brä mysl, dobromysl obeenä; 2. (origanum 
dietamnus ‚ dobrämysl dyptam, dyptam 
kretsky, trewdawa; 3. (origanum majo- 
rana), dobrämysl wonekras, marjänka 
wonekras letni. . 


Dostenkraut, n, (eupatorium cannabinum)), 
sadec konopenec, kunigundy traak. 


„Dotter, m, ilautek. 


Dotterblume, f. s. Ringelblume; 2. s. But- 


ne 5 3. 8. Trollblume; 4. 8. Lein- 
otter, 


Dotterkrant, n. 8. Dotterblume. 


ee, m. 8. Dotterblume. 
olterpunkt, m, oöko. 


Dotterweide, f. s. Berlveide. 
Drachenampfer, m. (rumex crispus et 
sanquineus), &towik kaderawy a lesni. 

Drachenblut, n. draci krew. 

Drachenkopf, m. (dracocephalum), weelnik, _ 
melissa tureckä. 2 

Drachenkraut, n.s. Dostenkraut ; 2. s. Oder- 
mennig. 

Drachwurz, f. s. Hauswurs. 

Dragant, m. s. Traganth. 

Draht, m. drät, 3ik; 2. Draht beim Fel- 
sensprengen, nabijäk; 3. ein Band aus 
zsusammengedrehten Stroh, pletenka, to- 
cenka, tocenec. ' 

Drahtbauer, n. drätönd klec. 


Drahtfeder, f. drätöns pero, pero z drätn. 
Drahtfenster, n. dräteng okno. 
Drahtgitter, n. drätönd mriz; D. sum Rei- 
nigen des Sandes, prohazowacka, preha- 
zowacka, wysywaci mri2. 
Drahtkette, f. retöz z drätu, drätowy retcz. 


Drahtrundlich, (in d. Bot.), s. Stielrund- 
lich. 

Drahtsieb, n. drätend sito. 

Drahtzange, f. kleätö na drät. 

Drechselabfall, m. ostruzky. 

Drechselbank, f. saustruh. 

Drechseleisen, m. saustruäni dläto, sau- 
struzidlo. 

Drechseln, saustrowati, saustruhowati, sau- 
struziti. 

Drechsler, m. saustruänik, saustrownik, 

Drechslerstube, Drechslerwerkstatt, f. 
saustruäna, saustruzirna. ” 

Drehbank, f. s. Drechselbank. 

Drehbohrer, m. kolowrätek, swidrik, wrtik. 

Dreheisen, n. saustruäni Zelizko, saustro- 
waci Zelizko, saustruzni dläto. 

Dreher, m. s. Thorgrendel; 2 8. Drehling ; 
3. s. Drechsler; 4. (wdm.) tocit4 rucnice, 
tocnice. 

Drehgelenk, m. klaub obrtliwy. 

Drehhals, m. s. Wendehals. 

Drehig, s. Drehkrank. 

Drehkrank, wrtohlawy, mrtohlawy, motey- 
licowy; ein drehkrankes Schaf, wrtacka, 
wrtohlawä, mrtohlawä, moteylicowä owce ; 
d. werden, wrtohlaweti, zwrtohlaweti, zmo- 
teylicoweti. 

Drehkrankheit, f. (bei den Schafen), z&- 
wrat, wrtohlawost, wrtohlawina, mrtohla- 
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wina, mrtohlawost, moteylice; D. bekom- 
men, wrtohlawöti, zwrtohlaweti. 


Drehkraut, n. (tordylium officinale), zapa- 
licka obecenä. 

Drehling, m. klika, tocidlo; 2. (in der 
Mühle), kruhy; 3. ein mit d. Drehkrank- 
heit behaftetes Schaf, wrtohlawä, motey- 

_ licowä owce, wrtacka. 

Drehlingswelle, f. (in der Mühle), pa- 
storek. 

Drehmaschine, f. toeidlo, tocity stro). 

Drehpflock, m. obrtlik. 

Drehpforte, f. tocit4 bräna, wrata. 

Drehpistole, f. toeitä bambitka. 

Drehpunkt, m. toeny hod, toöna, 

Drehrad, n. kolowrätek, tociwe kolo, obrat- 
liwe kolo. 

Drehschämmel, m. s. Lenkschämmel. 

Drehstuhl, m. tocit4 stolice, zidlice. 

Drehsucht, f. s. Drehkrankheit. . 

Drehtisch, m. toeity stül. 


Drehvogel, m. s. Wendehals. 


Drehwurm, m. (coenurus cerebralis), mo- 
tohlaw. 


Drehzapfen, m. tocici öep. 
Dreiackerwurz, f. s. Zahnwurs. 
Dreiarten, Dreiärten, (von einem Brach- 


ucker), zum drittenmale arten oder pflü- |. 


gen, podsypati, po treti orati. 

Dreiblatt; m. tzilist, trojlist, trojlistek; 2. 
8. Wiesenklee; 3. s. Bitterklee. 

Dreiblätterig, trilisty, trojlisty, trojlistny, 

- trojlisteeny, trojlistkaty. 

Dreiblumig, trojkwity. 

Dreibrüderig, (in d. Bot.), tribratry, troj- 
bratry. 

Dreidistel, f. s. Eberwurz. 

Dreieimerig, tiiwederni; ein dreieimeriges 
Fass, trojka, triwederni sud. 

Dreieck, n. trojhran, tri- od. trojhrannik, 
triuhelnik, trojstranec; stumpfwinkeliges 
D., tupouhelny trojhran; gleichseitiges D., 
stejnostrannik ; ungleichseitiges D., jino- 
strannik ; smittelst der Dreiecke messen, 


trojhranowati ; das Messen mittelst der 
Dreiecke, trojhranowäni. 


Dr eieckig, trihranny, trihranaty, trojhran- 
ny, trojhranaty, triühelny, treuhelny, troj- 
rohy, trirohy. 

Dreieckslehre, f. s. Trigonometrie. 

Dreifachgedreit, (in d. Bot.) , trojtrojeny. 


Drehkraut — 





Dreischlitzig. 


Dreifachgefiedert, (ind. Bot.), trikrät pe- 
reny- 

Dreifaltigkeitsblume, f. Dreifaltigkeits- 
glöckchen, n. (viola tricolor) , wiolka 
trojice, macoska, trojice, trojicnd bylina. 

Dreifelderwirth, m. hospodär tristran&ho 
hospodärstwi. 

Dreifelderwirthschaft, f. s. Dreifeldwirth- 
schaft. 

Dreifeldig, (in drei Felder getheilt), tri- 
polny, trojpolny. 

Dreifeldwirthschaft, f._trojstrand , tri- 
stranni hospodärstwi, ühorni hospodärstwi. 

Dreifirner, zn. (ein dreijähriger Wein), tri- 
lete wino. 

Dreiflügelig, trojkridiy,. trojkridlaty. 

Dreifuss, m. trinozka, tfinoh, tfinoznik, tre- 
nozka, pes. 

Dreifuttermass, n. obrok na troje pokrmeni. 

Dreigakelig, (in d. Bot.), roztrojeny. 

Dreigespann, n. trojspreäni. 

Dreihakig, (in d. Bot.), trojkotwiöny. 

Dreihauig, (in d. Landwirth.), tfisecny. 

Dreihörnig, trirohy. 

Dreikantig, trihranaty, trihrany. 

Dreikantigkeit, f. trihranost. 

Dreiklafterig, trisähowy. 

Dreiklöbig, (b. Holzarb.), was sich der 
Länge nach in drei Kloben oder brauch- 
bare Stücke spalten lässt, triätöpny, troj- 
ätipny, trojstepny. ' 

Dreiknöpfig, Dreiknotig, (in der Bot.), 

trojkokusny. 

Dreikohl, n. s. Bitterklee. 

Dreilappig, trojlaloeny, trojlaloky. 

Dreilaufer, m. (wdm.) ein Hase vam er- 
sten Satze, prwäk; 2. ein Hase mit ei- 
nem angeschossenen Fusse, tribezek; 3. 
ein dreiviertel Jahr alter Hase, tri- 
etwrtäk. _ 

Dreimähdig, triseöny. 

Dreimännig, (in d, Bot.), tfimuzny, troj- 

muzny. 

Dreinabelig, trojpupky. 

Dreipaarig, (ind. Bot.), trojjarmy. 

Dreipflanzung, f. säzeni do trihranu. . 

Dreischlag, m. (5. Pferde) , jinochod, mi- 

mochod; 2. (in d. Landw.), der Schlag 


beim Dreschen, wenn drei Personen zu- 
sammen dreschen, mläceni we trech. 


Dreischlitz, m. (in d. Bauk.), trojrizka. 
Dreischlitzig, m. (ind. Bauk.), trojrizkowy. 


Dreischnitt — Drieschen. 


Dreischnitt, m. trojrez, trirez, trojhrany 
rez; durch den D. pfropfen, trianguliren, 
trojhrane raubowati. 

Dreiseitig, trojstrany, triboky, triboeny, 

. trojbocny ; ein dreiseifiger Körper, trojbok, 
trojstran, trojhran. 

Dreispänner, m. trojspreäny wüz, triprez- 
nik, trojäk, trowäk; ein dreispänniger 
Wagen, 3. Dreispänner ; ein dreispännt- 
ger Schlitten, trojka. ; 

Dreispännig fahren, tremi koni jeti. 

Dreispelzig, (in d. Pflausenlehre), trojse- 
sulkowy, trojhaspanowy. 

Dreispitz, m. s. Dreizack. 

Dreiständig, trejnaty, 

Dreistriemig, (in d. Bot.), tfipruhy. 

Dreiweibig, (in d. Bot.), trojzenny. 

Dreizack, m. tfizubeo, trojzubec, trezabeeo, 
krondle. 

Dreizackig, trizuby, trojzuby ; eine drei- 
sackige Gabel, trirohe widlicky. 

Dreizehe, dreizehige Specht, m. (picus 
Iridaciylus), datel trojprsty. 

Dreck, m. der Auswurf von Thieren, lejno, 
trus, ütrus, gemein howno. 

Dreckhaufen, m. kopka, hromada lejna. ' 

Dreckkäfer, m. s, Mistkäfer. 


Dreckkarren, m. wüz" na hnüj, hrojnik, 
hnojny wüz, wüz na bläto, 

Drecklilie, f. 5. Affodil. 

Drellbohrer, m. s. Drilibohrer.. 


remel, m. drauh, drauzek, sochor, obu- 
sek, klatek, treko, 


Dreschbank, 4. Dresche, f. s. Dreschma- 
schine. 


Dreschen, mlatiti, mläceti, cepowati; an- 
m zu d., rozmlätiti, rozcepowati ; 
eine Zeit lang, ein wenig d., pomlätiti, 
pocepowati; sum Theil d.,rozmlätiti; herum 
7% omlätiti; vollends, zu Ende d., domlätiti, 
omliceti ; ausgiebig im D., wymlatny; et- 
m: Gedroschenes, mläcenina; das D., die 
| urrchung , mläceni, mlatba. JNapred se 

D li, potom plati. Jaky nlat, ah plat. 
rescher, m. mlatec. 


ne, f- 8. Drescherlohn. 
rescherin, f. mlateöka. 


Drescherlohn, m. mlatecky plat, mzda od 
Frage ; wenn die Drescher einen Theil 
(di ingedroschenen Früchte bekommen, 
rd rescherhebe), möriöng, wymlatek, 
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Dreschermass, n. Dreschermetze, f. mö- 


ricne, mlateckä mira. 


Drescherstaub, m. mlateöny prach. 
Drescherschmauss, zn. omlatnik. 


Dreschflachs, m. mlatee, mlacowy len, 


twrdy len. 


Dreschflegel, m. cep; eine Vorrichtung am 


D. sur Festhaltung der Kappe, Swiha. 


Dreschflegelstiel, m.cepowka, cepäk, cepis- 


ko, cepiste, drzäk, dräadlo, hül. 


Dreschkasten, m. (b. einer Dreschmaschine), 


mlatni truhlik. 


Dreschlein, m. s. Dreschflachs. 
Dreschmaschine, f. mlätiei stroj, mlatidlo, 


mlatni stroj, samiomlat; 2. bei den Alten, 
smyk. 


Dreschmühle, f. mlatebni, mlätici mlyn. 
Dreschriege, f. s. Dreschtenne. 
Dreschschlitten, m. mlatni säne. 
Dreschtenne, f. mlat, humno, mlaten, mla- 


tewna, mlatewne, tok. 


Dresthwagen, m. mlatebni wüz, milatebni 


wozik, trib; ein kleiner D., tribek. 


Dreschwalze, f. eine Walze sum Dre- 


schen, trib, trlice; 2. d. Walze am Dresch- 
flegel, bijäk, cepic, cepik. 
reschwerk, n. s. Dreschmaschine. 


Drespe, f. s. Trespe. 


Dressirband, n. (wwdm.), koräle. 
Dressirbock, m. (wdm.) kozlik. 


Dressiren, abrichten, wyewiöiti, wyuciti; 
Hunde zum Jagen d., wycwieciti, wyu£iti 
psy; Pferde d., wyewiciti kone; ein dres- 
sirter Hund, wycwiceny pes; ein dressir- 
tes Pferd, wycwiceny kün. 

Dressirleine, f. snüra na owiceni. 

Dressur, f. die Abrichtung, wyewiceni, wy- 
uceni; D. der Hunde, wycwicent psü; D. 
der Pferde, wycwiceni konü. ; 

Drester, s. Trrester. 


Driebrachen; (ind. Landw.), einen Brach- 
acker zum drittenmale umpflügen, podsy- 
pati, ühor po treti orati. . 

Driesch, ladem lezici, pusty, ühorowy, ne- 
orany; d. liegen, ladem, ühorem lezeti ; 
d. liegen lassen, (ein Feld), ühoriti, üho- 
rowati, ühorem nechati (pole), Jadem pole 
nechati; das Feld liegt viele Jahre d., 
to pole mnoho let ladem lezi; Grundstücke, 
welche jetzt d..liegen, dediny, ktereä nyni 
ladem lezi. 

Drieschen, einen Brachacker sum ersten 
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Male pflügen, ühor orati; das D., oräni 
ühoru. 

Drieschfeld, n. lada, lado, pole ladem Ic- 
ziel. 

Drieschland, n. lado, ladem lezici zemi. 

Drillbohrer, m. swidr, swidrik. 

Drillen, (in d. Landw.), so viel als boh- 
ren, Löcher machen, wrtati, dirkowati. 
Drillich, m. öinotek, &inowaf, öinowatina, 
Drilling, m. (in d. Mühle), kladice, klad- 

nice, kladnicka, kruhy, kolecka. 

Drillingsreif, m. zder na kladnici. 

Drillingsrolle, f. hridel u kladnice: 

Drillingsscheihe, f. kotauö, talir na klad- 
nici. i 

Drillingsstecken, Drillingsstock,m.c&wa. 

Drillkultur, f. (in d. Landı.), okopäwaei 
hospodärstwi, wzdeläwäni poli okop4wänim: 

Drillpflug, m. s. Furchensieher. 

Drillwirthschaft,, f. okopäwaci hospodär- 
stwi. 

Drischel, m. s. Dreschfleget. . 

Drittarten, s. Driebrachen. _ 

Dritte, m. treti; der dritte Schwarm der 
Bienen, tretäk. 

Dritter, m. (der dritte Bräugesell), treti, 

Droff, m. s. Trappe. 

Drohne, f. traup, trüp, trupec, trubeo. 

Drohnenbrut, f. (in d. Bienensucht), trub- 
cowy plod. 

Drohnenscheibe, f. (in d. Bienenzucht), 
trubcowä wostina, pläst. 

Drohnenschlacht, f. s. Drohnenwürgung. 


Drohnenwürgung, f. usmreceni trubeü. 

Drohnenzäpflein, n. trubcowe bunky, buiky 
pro truboe. 

Droll, m. die gewundenen od. spiralförmig 
laufenden Riefen in dem Rohre einer 
Feuerbüchse, zätocky ; die Büchse hat viel 
D., die Riefen im Laufe sind sehr ge- 
wunden, zäatocky jsau prilis huste, 

Drollbohrer, m. s. Drilibohrer. 

Drosch, m. s. Dreschflachs. 

Droschel, m. s. Drossel. 

Dröschel, m. s. Dreschflegel. 


Droschke, f. (eine Art Wagen), droäka. 
Drossel, m. (turdus), drozd; dim. drozdek, 
drozdecek, drozdik, drozdicek; (d. Weib- 
chen), drozdice; 2. (wd.) prüduänice. 
Drosselader, f. s. Halsblutader. 
Drosselbeere, f. s. Mistel. 


Drieschfeld — Duftbrach. | 


Drosselbeerstrauch, m. s. Mistel. 
Drosselklutter, f. wäbnicka na drozdy. 
Drosselkopf, m. (wdm.) pozeräk. 
Drosselvene, f. s. Halsblutader. 

Druck, m. tlak. 

Drücken, (twdm.) pritlaciti se, pritlacowatj 
se; (im Gebüsch), zakrywati se; vom 
Hühnerhunde, tlaci. 

Drücker, m. ein Werkzeug sum Drücken, sti- 
skadlo, tlacidlo , spaust; am Schlosse, 
(Handhabe od. Griff, womit die Schnalle 
der Klinke aufgedrückt wird), drzadlo u 
kliky; (am Gewehr), spaust. 

Druckfeder, f. tlaöici p@ro, spruha, pruzina. 

Druckhebel, m. tlacici päka. 

Druckleine, f. podraieöka; podräzeei snüra. 

Druckpumpe, f. tlakostrojni pumpa. 

Druckschaden, m. odäwenina. 

Druckstempel, m. (in den Wasserkünsten 
mit Druckiwerken), tlacidlo. 

Druckstift, m. tlacidlo. 

Druckwasser, n. puzend woda. 

Druckwerk, n. tiskaci stroj, tlaciei stroj, 
tlakostroj. _ 

Drusch, m. Drusche, f. omlat. 

Drüschling, m. s. Angerling. 

Druse, f. s. Drüse. 

Drüse, f. zläza, hfäza, hluzka; Zympathi- 
sche D., mizni äläza; die Kowperschen 
Drüsen, äläzy Kowperowy; Meibomische 
Drüsen, Meibomick& 'zläzky; 2. eine 
Krankheit der Pferde, chripeei, hribeei; 
drüsige Pferde, hribeöni kone; hartnäckige, 
bösartige od. verdächtige D., nebezpecne, 
podezrel& chripeci, hribeci. 

Drüsenbäule, f. trislo. 

Drüsengeschwulst, £. otok zläz. 

Drüsenkrankheit, f. choroha äläzni; 2. am 
Halse des Viehes, Saur; 3. s. Drüse ?. 
4. s. Franzosen. 

Drüsenhaare, (in d. Bot.), chlupy äldzo- 
nosne. 

Drüsenlos, bezeäläzy. 

Drusenpulver, Drüsenpulver, n. präsck 
pro chripeei. 

Drüsenverhärtung, f. zatwrdnuti äläz. 

Drüsig, zläznaty, zläzowity. 

Drüswurz, f. (ranunculus bulbosus), PFy- 
skyrnik bambulinaty. j 

Duft, m. des reifenden Getreides, praimo; 
2. jini, jineni, jinowatka. 

Duftbruch, m. (im Forstw.), der Bruch 


- Duker — Durchbrechen. 


eines Baumes oder seiner. Äste von dem 
Dufte, d. h. Reife, Schnee od. Glatteise, 
wenn er sich su häufig anhängt, zlomeni 
jinowatkau od. snehem. 

Duker, m. (mergus serrator), trac. 

Duckente, f. potäpka. 

Dackkopf, m. pulec. 


Dünmel, m. s. Dollgerste. Zu 
Dummkolter, m. hlaupy, pitomy :janek. 
Düwpfel, m. tüne, hlabina. 

Dung, m..s. Dünger. 

Düngen, hnojiti, pohnojiti, ohnojiti, mrwiti, 
pomrwiti; nach und nach d., pohnojowati, 
wynrwowati; unterhalb d., podhnojiti, 
podmrwiti; wohl d., wyhnojiti, wymrwiti; 
su Ende d., dohnojiti, domrwiti; gedün- 

gel, hnojeny, mrweny; das D., s. Düngung. 

Dünger, m. hnüj, üprawa, mrwa, mrwina, 
ürus; künstlicher D., strojeny hnüj; mit D. 

befahren, powoziti, powäzeti hnojem;, in 

, alten D. ‚sien , do stareho hnoje siti, na 

stary hnüj siti; D. aufladen, hnüj nakla- 

dati; D, ausbreiten, (am Felde), hnüj roz- 
kydati, rozhazowati (na poli); in D. ver- 
wandeln, zhnojiti ; in D. verwandelt wer- 
den, w hnüj prejiti, zhnojiti: die Erwär- 
mung d. Erde durch den D., popar. Kde 

u hnoji, tam se rodi. 
üngerkasten, m. (b. Mistiwagen), hnojnik, 

‚hnojnd korba, korba na hnöj. 


Du Düngesalz, n. hnojiei sül. 
unggabel, f. s. Mistgabel. 

sell, m. kopäc. 

"ng&rube, f. hnojiäte, lejniste. 
üngjauche, f. hnojnice. 

Dungras, n. (eriophorum), suchoper, su- 
‚opyr, suchopernik, peri, suche peri, :wl- 
nanka, wlnice; das gemeine D., (eriopho- 
sen Polystachion), suchoper Sirolistä; das 
scheidenförmige D., (eriophorum vagina- 
fum), suchoper poäwitä. ! 
UDgung, f. das Düngen, hnojeni, pohno- 


Jeni, mrweni, pomrweni; grü ’ 
a6 Rnojeni. pP eni; grüne D., zele 


Ungwagen, Düngerwagen, m. hnojnik, 

n "ony wüz, wüz na hnüj. 
Br imawy; dunkle Zeuge, (twdm.) 
Pachty; lichte Zeuge, (twdm.) site. 


\ukelgerste, f. s. Reissgerste.. 
unkelgrau, Sery. 


punkelkorm, n. 8. Reissgerste. 
u schlag, m. (im Forst.) tmawä pa- 
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Dünkelweizen, m. s. Dinkel; 2. s. Wun 
derweiszen. 

Dünn- od. Lautermeische, f. (im Bräu: 
hause), rmut jalowy. 

Dünnbier, n. ridk& piwo, rFedina, patoky. 

Dünndarm, m. tenk6 strewo. 

Dünne, f. s. Dünnnung. - 

Dünnhalmig, tenkostebelny. 

Dünnhäutig, (in d. Bot.), blanaty. 

Dünnhülsig, tenkolusky. 

Dürinmacher, m. s. Weissmischer. 

Dünnschälig, tenkoslupiny. 

Dünnscheibe, f. (d. Maurer), zednick& dr- 
zadlo. Fr 

Dünnung, f. Dünnungen, slabina, slabizna, 
pach; (wdm.) s. Wammen; 2. (an Ge- 
wehren), der dünne Theil .d. Schaftes, 
sıoischen dem Kolben und der Schwans- 
schraube, üzina. 

Dunst, m. pära, wypach, puch; 2. (tdm.) 
ptaci, drobne broky. 

Dunstatmosphäre, f. parni obor. 

Dunstbad, n. parni läzen. 

Dunstbeutel, m. (in d. Mühle), wyrazko- 
wy pytlik, pytlik na wyräzku. 

Dunstilinte, f. s. Vogelflinte, 

Dunstkamin, m. (in d. Malzdörre), lapäk. 


Dunstkreis, m. obor parnaty' od. parni opar. 

Dunstmehl, rn. z kozy wyrazenä mauka. 

Dunstraum, m, 8. Dunstkreis. 

Dunstschlauch, Dunstschlot, m, dymnik ; 
in der Malsdörre, lapäk. 

Düpfel, m. s. Döbelbohrer. 

Düpfelbohrer, m. s. Zwickbohrer. 


Düpfelfarn, m. s. Engelsüss. 

Dupliren, (w0dm.) dwojiti. 

Durant, m. s. Andorn. 

Durchackerer, m. prooräwa6. 

Durchackern, zorati, proorati, pfeorati; das 
D., die Durchackerung, zoräni, prooräni. 

Durchbeuteln, (in der Mühle), durch den 
Beutel gehen lassen, treiben (das Mehl), 
pytlowati, propytlowati. 

Durchbohrer, m. s. Zapfenbohrer. 

Durehbohrt, prowrtany, propichnuty. 

Durchbrechen, (wdm.) proraziti, prolomiti; 
der Hirsch ist durchgebrochen, jelen se 
prolomil; 2. eine Mauer d., zed prolämati, 

‘ proraziti. 
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Durchbruch, m. des Dammes, Ufers, Fel- 
des, protrzeni, strä, sträeni, prüträ, pro- 
träenina, prolom, prülom; 2. s. Durchfall. 

Durchdreschen, premlätiti,wymlätiti,umlatiti. 

Durcheggen, prewlä£iti; uwläteti. 

Durchfahrt, f. projezd, prüjezd; D., über 
ein Feld, wyjezd pres pole. 

Durchfall, m. eine Krankheit, chwistacka, 
prüjem, böhawka, behawice; den D. stil- 
len, chwistacku stawiti; 2. eine Krank- 
heit der Bienen, üplawice. 

Durchfallen, (wdm.) propadnauti. 

Durchfangen, (wdm.) projmauti. 

Durchfäule, f. eine Krankheit der Pferde, 
prohnil, 

Durchforsten, (im Forstw.) , proklestiti; 
die Durchforstung, proklesteni. 

Durchforstungsholz, n. proklestky, pro- 
klestni driwi, a 

Durchgähren, prokysati, prokwasiti se; 
gut durchgegohrnes Bier , dobre prokwa- 
Sene piwo.- 

Durchgang, m. prüchod, prüchodiste. 

Durchgehen, (wdm.) prohnati; 2. s. Durch- 
brechen. 

Durchhau, m. (im Forstiw.), wyscka, prü- 
sek, prüseka, prüklest , prüseö, prosec, 
prorub, 

Durchhauen, eine Wiese d., lauku prose- 
kati, prokositi; einen Wald d., les prose- 
kati, prorubati, proplaniti, proklestiti, wy- 
sekati; eine Mauer d., zed’ proraziti. 

Durchgehauen, proseknuty, profaty ; durch- 
gehauene Wiese, prokosenä, prosecenä lau- 
ka; durchgehauener Wein, prosed; d. 
Wald, prüsek, prüseka. 

Durchhaus, n. (ein Haus mit einem Durch- 
gange); prüchodity, prüchodny, prüchodiei 

im. 


Durchhecheln, .prowochlowati, wywochlo- 
wati. 

Durchhieb, m. (im Forstw.), ein durch- 
gehauener Weg in einem Walde, prüsek, 
prüseka, wyklest. 

Durchholzen, durchhauen, (einen Wald), 
probläniti, prosekati, proplaniti, proklestiti, 
promytiti, wyklestiti. 

Durchjagen, (wdm.) prohoniti. 

Durchjäten, propleti, wypleti. 

Durchkehren, prometati. 

Durchlass, m. (bei Teichen), splaw; an 
‘Flüssen, prüplawiste; an d. Wasserwehre, 
wrata, wrätka; sirZ, jemeina. 


Durchbruch _ 





Durchschnit * 


Durchlaufend, dobihajici. 

Durchlichten, einen Wald d., les promy- 
titi, proklestiti. : 

Durchmähen, prosekati, prokositi, wyse- 
„Kati, 

Durchmesser, ın. prümer ; (von einem of- 
fenen Raume, besonders bei Baulichkei- 
ten), swetlo, swetlost. 

Durchmisten, nach der Reihe misten, pie- 
huojiti, premrwiti; durch und durch mi 
sten, wyhnojiti, prohnojiti, promrwiti, wy- 
mrwiti, zhnojiti; dieser Boden ist gut 
durchmistet, tato püda je dobre prohnojena. 


Durchnageln, hrebem probiti, probijeti, 
proraziti, proräzeti; ein Bret d., prkno 
probiti (hrebem). 

Durchpflügen, proorati, preorati; von un- 
ten d., podorati. 

Durchpichen, wysmoliti; die Fässer d., 
prozahowati, wyZahowati sudy. 

Durchrädern, podsiwati, prepodsiwati. 

Durchranken, propnauti se, propinati se. * 

Durchrichten, (twdm.) priciti. 

Durchrinnen, (tdm.) prolomiti. 

Durchsäen, proseti, prositi. 


Durchsägen, prorezati, prerezati (pilau). 

Durchschaufeln, lopatau prohazowati, pro- 
häzeti, prehäzeti; das Getreide .d., obili 
prehazowati; das Getreide muss zwoeilen 
durchgeschaufelt werden, obili se musi 0a- 
sem prehazowati,. 

Durchscheinen, n. proswitawost. 


Durchschlag, m. ein Werkzeug, womit 
Etwas durchgeschlagen wird, proraZec, 
proräzka, prüboj ; (b. Schmieden u. Schlos- 
sern), prüboj, prübojnik ; (b. Hopfenpflan- 
zer), prüboj; (b. Sattler), prorazec ; 2 
ein Sieb, sejto, sito, Feseto, Fieice, Tidcice; 
3. zum -Absiehen des Wassers elo., te- 
ditko, oezänek. 


| Durchschlageisen, n. s. Durchschlag. 


Durchschlagen, (1edm.) durch d. Öffnung 
des Jagdzuges entkommen, prorazili. 


Durchschlaghammer, m. (b. Schmied), 
perlik, prübojnik. . 

Durchschlagholz, 'n. ein. Querhols zur 
Bindung des Flosses. worina, probijecka; 
ston, stonek, an der Elbe, wri. 

Durchschlagtuch, n. (zu .der Milch), 
mlicen. 5 

Durchschneiden, (wdm.) proriznauti. 

Durchschnitt, m. eines Dammes, prükop; 
2. 8. Profil. 


D Durchschnittsansicht — Dynamometer. 


‚ Durchschnittsansicht, f. prürezni näzor. 
Durchschnittspunkt, m. prürezni bod. 

Durchschnittsriss, m. prürez, prüriz, prü- 
fezn| ry3. 

Durchsichtig, prozra&ity, prozraöny , pro- 
hledny, prohlednost. 

Durchsichtigkeit, f. prozracitost. 

Durchsieben, propodsiwati, prepodsiwati. 

Durchspitzen, (6. d. Maurern), wylamo- 
wati, proräzeti; d., eine Mauer, wylamo- 
wati, proräzeti zed. _ 

aagEr, m. (b. Stellmacher) , wr- 
tatko. r 

Durchstellen, (tdm.) d. Tücher u. Garne 
auf einem ausgeräumten Stellflügel von 
einem Orte zum andern stellen, presta- 
witi, rozestawiti site. - 

Duchatich, m. eines Dammes, prokopäni, 
prükop. 

Durchstossen, prorazeny. 


Durehstrich, ul, der Strich d. Vögel durch 
eine Gegend, prütah ptactwa, 
Darchtrieb, m. prohnäni, prohäneni, prohän- 
ka, prühon ; 2. das Recht des Durchtrie- 
‚ prühonne präwo; 3. der Ort oder 
Raum, wo das Vieh durchgetrieben wird, 
Gen, dräha, plahocina, 
urchwachs, m. (buplewrum), prorostlik 
pupkowä bylinz, nik, 2 
Durehwachsen, prorostly. 
urchweiden, prepästi, wypästi. 
Durchwintern, 
Durchwölben 
klenauti. 
Durchworfeln, ‚(das Getreide), prowäti, 
prowiti, prewiti, wywäti, zwiti (obili). 
ürchwuchs, m. das Durchgewachsene, 
Prorost,. prorostek. 
urchwurf, m. Durchwurfgatter, Durch- 
yurieich, n.prohazowacka, pfehazowacka; 
“8 drahtene D., prohazowacka drätenä. 


urchziehen, e; ; 
: ‚einen Balken, (ihn von dem 
einen Ende des Zimmers oder Gebäudes 


zum { 
wldei tk ed legen u. befestigen), pro- 


prezimowati, wyzimowati. 
» proklenauti, prosklepiti, pre- 
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Durchzimmern, protesati, pretesati, ztesati. 

Durchzug, m. protazeni, prowleceni; 2. 
Etwas, das durchgesogen wird, (b. Zim- 
merl.), prüwlac. 

Durchzugbalken, m. (in d. Bauk.), prü- 
wlac, prüwlacni träm. 

Durchzugskorb, m. prehäneci, pretahowaci 
kos. 

Durchzugseil, n. (b. Fischnetz), zine. 

Duredei, m. ein gemischter Zeug, ein Tuch 
von Flachs u. Wolle, ein Halbtuch, Serka, 
paucowanka, paucowanina. 

Dürftling, m. ein verbutietes Thier, ver- 
butteter Baum, krs, krsek, zükrsek , zd- 
'krslek, zäkrsek. 

Dürr, suchy; dürres Obst, susene, suche 
owoce; dürrer Baum, suchy, uschly strom, 
saus, sauße; dürres Holz, Reishols, dürre 
Reiser, Äste, saus, susi, drey2di, deryzdi, 
deresti, rozdi, chrast, chrasti ; dürrer Zweig, 
susina; ein dürrer Boden od. ein dürrer 
Ort überhaupt, suchopär, wysucha, pra- 
hlina, wyprah, wyprahlina, sauß. 

Dürrkraut, n. s. Dürrwurs; 2. (polygo- 
num persicaria), rdesno blesnik, blecho- 
wec, blesnik; 3. 8. Bruchkraut. 

Dürrling, m. saus, sause. 

Dürrmaden,. s. Dürrwarzen. - 

Dürrsucht, f. s. Auszehrung ; 2. 
sausowitost. 

Dürrwarzen, pl. die Dürrmaden, Mitesser 
bei Kühen und Pferden, zäjedi, hausenky. 

Dürrwurz, f. (conysa), hnidäk. 

Düse, f. dyksa, (dychsa). 

Dusel, f. (wdm.) das Weibchen aller klei- 
neren Wald- und Feldvögel, samice, sa- 
micka. 

Dütenbein, n. s. Muschelbein. 

Duzblume, f. s. Hauswurs. 

Dynamik, f. die Lehre von wirkenden u. 
bewegenden Kräften, siloweda, silozpyt. 
Dynamiker, Dynamist, m. silowedee, si- 

lozpyteo. 

Dynamisch, ‚silozpytni. 

Dynamometer, n. (d. Kraftmesser), silomer. 


d. Bäume, 
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E. 


Edelmarder, m. (mustela martes) , kuna 
lesni. 

Edelreis, n. raub. 

Edelsalbei, f. s. Salbei. 

Edeltanne, f. (albies peclinata), jedle obec- 
nä, jedle. 

Edelthier, n. s. T'hier 3. 

Edelwein, m Edeltraube, f. (vitis botri 
magna), prynöt, prynät; gelb, grün, ab- 
springend, prynct zluty, zeleny, prehly. 

Edelwild, n. s. Rothwild. 

Edelwildjagd, f. low, honba na wysokau 
ZWEr. 

Egartland, n. (in d. Landıw.), pazitne pole. 

Egel, m. (hirudo), pijawka, pijawice; 2. 
8. Leberegel. 

Fgelkrankheit, f. motolice, 

Egelkraut, n. (lysimachia nummularia), 
bazanowec penizkowy, penizek winuty, pe- 
nizkowä bylina; 2. (ranunculus flamınu- 
la) ,. pryskyinik plamenek; 3. (alisma 
plantago), Zabnik jitrocelowity, jitrocel. 

Egelschnecke, f. s. Egel 2. 

Egelschneckenkrankheit, f. s. Fäule; 3. 

Egelseuche, Egelsucht, f. s. Egelkrank- 
heit. . 

Egelteich, m. pijawicnik. 

Egelwurm, m. s. Leberwurm. 

Egerling, m. s. Engerling 2. 

Eggbar, zwläcitediny. 

Egge, f. bräna, bräny, wläöidlo; E. von 
fünf Balken, paterky; E. von sechs Bal- 
ken, &esterky; E. mit Zinken versehen, 
nabit6 bräny; E. von Dornen, smyk, brä- 
ny trnowe. “ 

Eggebalken, ın. paprslek u bran, zübranck. 

Eggehaken, m. häk k brandm. 

Eggekette, f. tehlice, spinka, spinka k bra- 
pam. 

Eggemann, m. s. Egger. 

Eggen, wläteti; branami priraziti, prirä- 
zeti; su Ende .e., dowläceti, dowleei; 
Geeggie noch einmal e., prewläceti: dus 
Feld quer übereggen. pole kosau wläcell, 
wläceni na prie, smyka; einmal geeggles 
Feld, prirazek ; das E., wlacba , wläcen!, 
wläöka, zwlacowäni. 

Eggengeld, n wlacebne. 

Eggenpflug, m. branopluh. 


















Eben, rowny, ebenes Feld im Gebirge, po- 
lana, polanka. j 

Ehenbaum, m, (cytisus laburnum), &ilim- 
nik obeeny, smrduty strom, £ilimnik, kozi 
jetel, Stedrenec. 

Ebene, f. rowina, planina, plän; auf der 
Ebene wachsend, rowinny, planinny; die 
schiefe Ebene (ind. Mechanik), naklonenä 
plocha. 

Ebenholz, n. öilimnikowe driwi, 


Ebenirer, m. s. Kunsttischler. 


Ebenmass , n, rownomernost, rownom£r, 
saustejnost. 

Eber, m. kanec, kahaur; ein kleiner E., 
kancik; ein verschnittener E., wepr re- 
zany, klestöny kanec, rezanec, misck, 
wynunwany kanec, 

Eberesche, f. (sorbus aucuparia), rera- 
bina obecnä, reräb, jeräb. 

Ebergeld, n. poweprne. 

Eberkraut, n. (epilobium angustifolium), 
wrbka kopinatä, wrbowka, wrbice, wrbka. 

Eberraute, f. Eberreis, m. s. Aberraute. 

"Eberwurz, f. (carlina vulgaris), pupawa 
obeen&, hnidäk; weisse Eberwurs (gali- 
um aparine), swizel obecny, pritula, de- 
ryzda. 

Echarpe, f. Skarpa. 

Echtfärbig, dobrobarewny, pewnobarewny, 
prawobarewny. 
Edel, (von einem Baum oder seiner Frucht), 

.  ‚stepny, 

Edelesche, f. (fraxinus exwcelsior), jesen 
ztepily, jasan, jasen, jesen. 

Edelfalk, m. (falco gentilis), varoch, 

Edelfichte, f. (pinus picea), jedle smrk, 


smrk, smröek, smrö, smreka, smrek, 
smerek. 


Edelfinke, m. s. Buchfinke. 

Edelgamander, m. s. Gamahder. 

Edelgarbe, f. (achillea nobilis), rebricek 
wonny. 

Edelgut, n. zemansky statek. 

Edelhirsch, m. s. Rothhirsch. 

Edelkamille, f. (anthemis nobilis), rmen 

.  Timsky. . 

Edelkraut, n. (verbascum blattaria), di- 
wizna terwikowä. 


Eggenwage — Eierleiste. 


Eggenwage, f. wähy u bran. 

Egger, m. wlaceo, wläcnik, wläcebnik. 
Eggeschiene, f. mecik u bran. 
Eggeschlitten, m. smyk, wlacihy, wlacuhy. 
Eggeschwinge, f. s. Eggeschiene. * 
Eggestange, f. zezlo, bidelec, bidelce, bid- 
lowee, bidelko, bidle. 

Eggezahn, m. Eggezinke, f, branni hre- 
bik, hreb, kolik branni, brantal. 
Ehestandsbirn, f. podzimka_&edä. 
Ehrenpreis, m. (veronica), rozrazil, tränik, 
rozekwitek, weronyka, priträne koreni, ci- 
stec, üloznik. a 
Ehrensäule, f..slaup na pamätku, pamätni 
slaup, slaup släwy. 

Ei, n. wejce; frisches E., now& wejce; ein 
„Sinkendes , faules_E., smradlawe wejce, 
zäprtek ; ein verletstes, angeschlagenes 
E., zmach; ein leeres E., (Nestei), pauch, 
pauchle, faukanec, wydymek; ein unvoll- 
kommenes E., E. ohne Schale, potrepek, 
otrepek; ıcenn d. Henne Eier ohne Schale 
legt, slepice kdyz otrepky nese; ein weich- 
häutiges. E., wejce w’plewce, w mekke 
skofepee; Eier legen, wejce nesti, snesti; 
Eier legen an unrechten Ort, wejce za- 
näseti; Eier unterlegen, wejce nasaditi, 
podloziti; Eier ausbrüten, wejce’wysedeti, 
2a wejeich sedeti. 

gr Eibenbaum, m. (tawus baccata), tis 

ey. 

, f. (in d. Bot.), zwejteni. 

isch, m. (althaea officinalis), proskurnik 
Ikkafsky, slez wysoky, ibis, ibisek lökarsky. 

Eibischkraut) 7. s. Eibisch. 


Eihischwurzel, f. koren proskurnikowy od. 
ibisowy, 


Richapfel, m. 5. Gallapfel. 


Eiche, m. Eichenbaum, f. (quercus robur), 
el eine kleine, junge Eiche, daubek, 
r et duhee, daubecek, dubicek, dubice, 
ubtina; die breitblätterige E., ». Som- 
mereiche; weichhaarige E., (g. pubes- 
ee dub Sipdk, Sipäk; die immergrü- 
eude E., (ilex), cesmina; die stachelige 
Fr Alben aegilops), dub kastanowy; 
a „urgundische E., (quercus cerris), 

Eichel, 7 wi Na dubu nerostau nes saludy. 

A; zZ R ; 
R ne), Bor . dabowy, a, 2. (in der 
Eu becher, m. misticka, kosaticka.- 
° elentzündung, f. zäpal zaludu. 


ichelgarten, ın. 8. Eichenwald. 


ki z 
Ichelhäher, m. 8. Holzhäher,.. 


Ar na are 
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Eichelmast, f. zaludni pastwa, zir, krmeni 
zaludy; die Schweine in die E. ireiben, 
prasata na zaludy, na zir hnäti. 

Eichelmaus, f. s. Gartenschläfer.. 

Eichelpilz, m. s. Eichelschwamm. 

Eichelrabe, m. s. Vusshäher. 

Eichelschwamn, m. (phallus impudicus), 
jelenka oheenä, jelenka, hadowka. 

Eichen, n. (in d. Bot.), wajecko. 

Eichenblätterschwamm, m.(agaricus quer- 


cina), sitkowec poddaubnik, poddaubnice, 
paddaubnik. 
Eichenbohrer, m. (cynips quercus folii), 
‘ zlabatka dubolistä. 
Eichenforst, m. daubrawa, 
daubf, dubi, dubina. 
Eichengestrippe,n.dubowiste,dobowekrowi. 
Eichenhölz, n. dubowe drewo, dub, duhina; 
versteinertes E., (dryites), dubokam. 
Eichenmistel, f. s. Mistel. 
Eichenrinde, f. dubowä küra, dubinka. 
Eichenschwamm, m. s. Eichenblätter- 
schwamm. 
Eichenstamm, m. dubowy kmen. 
Eichenwald, Eichwald, m. dubowy les, 


daubrawa , dubawa, daubrawina, daubi, 
dubi, dubici, dubina, dubnik. 


Eichenwäldchen, ». dubowy lesik, dubici. 
Eichenwaldstätte, f. dubiste, dubcina. 
Eichenwurm, m. s. Eichenbohrer, 
Eichgrund, m. dubiäte, dubi. 

Eichholz, m. s. Eichenhols. 

Eichhorn, Eichhörnchen, n. (sciurus vul - 
garis), wewer obecny, wewerka, wewc- 
rice, wewericka. 

Eichhornfänger, m. (ein Hund), wewc- 
ricnik, pes na wewerky. 

Eichland, n. dubowiste. 

Eichmast, f. s. Eichelmast. 

Eichpfahl, m. (b. Müller), ein Pfahl, wel- 
cher anzeigt, wie hoch der Fachbaum ge- 
legt werden soll, cejchowni kül, cejch. 


Eichvogel, m. s. Hühnerhabicht. 

Eichwald, m..s. Eichenwald. 

Eidechse, f. (lacerta); jesterka. 

Eierdotter, m. Zlautek. 

Eierhacke, f. (b. Pferden), konsky loket. 

Eierklary n. bilek. j 

Eierkürbiss, m. (cucurbita ovifera), tykew 

wejcowitd. j | 

Eierleiste, f. lista wejeitä. 

| 13 


daubrawina, 
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Eierpflaume, f. papse; gelbe E-, papse zlute; 
blaue E., papse modre, rothe E., papse 
cerwene. 

Eierpilz, m. (amanita), katmanka. 

Eierschäle, f. wajeöni 5koräpka, skoräpka 
od wajec. 

Eierstock, m. (ovarium), wajeenik; 
Sitz des Eierstockes in der Henne, krize. 

Eierstockband, n. (ligamentum ovarii), 
swaz wajecnikowy 

‚Eierweiss, n, s. Eiweiss. 

Eifersüchtige, f. (Birn), zärliwka. 

Eihäute, pl. s. Fruchthäute. 

Eileiter, m. s. Muttertrompete. 

Eilen, s. Übereilen. 

Eilhafer, m. srpnowy owes, rychlik. 

Eilpflug, m. (in d. Landw.), pospechäk, 
pospöch, pospechä£. 

Eilwagen, m. rychlik. 

Eimer, m. ein Gefäss zum Wasserschöpfen, 
wedrö, okow; E., ein Flüssigkeitsmass, 
wedro; ein E. Bier, wedro piwa. 

Eimerkette, f. okowni retez. 

Einährig, jednoklasy. 

Einackermaschine , Einackerungsma- 
schine, f. (zum Einackern des Samens), 
zaorawadlo. 

Eimackern, zaorati, zaoräwati. 

Einbansen, das Getreide, do perny, do 
oplotny sklädati. 

Einbau, m. der Bau am Ufer eines Flus- 
ses, nähon, prükop. 

Einbauchen, wboiiti se. 

Einbauen, ins Innere einer Sache bauen, 
wstawiti. 

Einbeere, f. (paris quadrifolia), wranoweo 
etyrlisty, wrani oko. 

Einbettig, (in d. Bot.), jednolozny. 


Einblatt, n. (parnassia palustris) , tolije 
bahni; 2. 8. Natterzunge. 


Einblättrig, jeduolisty. 
Einblinden, (in d. Bauk.) , in eine Blinde 
stellen, do wyklenku wstawiti. 
Einblüthendeckig, (in der Bot.), jedno- 
obalny. j 
Einblüthig, jednokwöty. i 
Einbohren, nawrtati, zawrtati, wewrtati. 
Einbohrer, m. zawrtawac. 
Einbrauen, nawariti (piwa). 
Einbrüderig, jednohratry. 
Einhrühung, f. zäparka, zapareni:; 


E 


der 








Eierpflaume - Einflugloch. 


Eindachung, f. krytba. 

Eindämmen, hräzi obehnati, ohraditi. 

Kindämmung, f. hrazeni, ohrazeni. 

Eindecken, pokryti, pokrywäni. Za deste 
se chulupa nepokrymwa, a za Jasneho dne bez 
toho do ni netece, (fikaji dobri hospodärt). 

Eindeckung, f. krytba. 

Eineggen, zawlaäciti, zwläciti, zawleknauti, 
zawliknauti. 

Eineggung, f. zawläteni, zawläcka, zd- 
wlak. 

Einernten, sklizeti, skliditi, nakliditi. . 

Einfach, (von Blumen), nicht gefüllt, je- 
dnoduchy , jednonäsobny; einfache Thür, 
dwere jednoduche. . 


Einfächerig, (in d. Bot.), jednopauzdry. 

Einfahren, (wdm.) zalezti; 2. (wdm. we 
das zur niederen Jagd gehörige Wild ın 
die Netze springt,) zaskoöiti. 

Einfahrt, f. prüjezd. 

Einfahrtsthor, ı. projezdni, prüjezdni wrata. 

Einfall, m. bei d. Sägemühle, zapadac. 

Einfallen, (tedm.) zapadnauti, 


Einfallklinke, f. zäpadka u dweri. 

Einfallsloth, ». zäwazi: 

Einfallspunkt, m. dopadnik. 

Einfallsschloss, n.zämek zapadity, zapadaci. 

Einfallswinkel, m. ühel dopadu. 

Finfalzen, mit einem False versehen, za- 
drazbiti, zadraziti. 

Einfangen, zachyiiti. 

Einfärbig, jednobarwy, jednobarewny, stej- 
nobarwy. 

Einfassband, n. lemowacka. 

Einfassen, mit einer Mauer, mit einem 


Zaume e., zdi od. plotem ohraditi, obe- 
hnati. 


Einfassung, f. des Mühlsteines, lub, kad- 

lub, E. des Bräukessels, (im Bräuh.), 

obruba u kotle; die Bodeneinfassung bei 

einem Korbe, podedni; d. obere E. an 

einem Korbe, zükladka; E. am Deckel d. 

BeLENN: okolek; E. des Tragkorbes, ople- 

tek. 

Einfechsen, skliditi, steziti. 

Einfeilen, wpilowati. 

Einflechten, d. Dreschflegel e., positi cep- 

Einflechtung, f. am Flegel, ositi, osilka. 

Einflügelig, jednokridly; eine. einflügelige 
Thür, jednokridle dwere. 

Einflugloch, n. s. Flugloch. 


Einflussloch — Einpfählen. 99 
Einflassloch, n.(b. Kanal), pozeräk (u prü- 
toku). 
Einfrüchtig, jednoplody, jednorodny. 
‚Einfüllen, zusammenpacken, (b. Töpfer), 
namsowati. " 
Einfurchen, wybräzditi, zabräzditi; d. Ein- 
furchung, wybräzdeni, zabräzdeni. 
Eingang, m. (b. Magen), wchod, wchodiste, 
üsta zalndecni; 2. (wdm.) pricina. 
Eingangspforte, f. wchodni branka, 
Eingebogen, (in d.. Bot.), nadhnuty, 
Eingegangen , (umgestanden), zhynauti, 
pojiti; das Schaf ist e., owce posla, zhy- 
nula, zeipla. - 
Eingehen, pojiti; (wdm.} auch fallen, eines 
natürlichen Todes sterben, zajiti; d. Hirsch 
ist eingegangen, jelen zasel; das E., zajiti. 
Eingeknickt, (in d. Bot.), prelomeny. 
Eingerollt, (in d. Bor.), nadwinuty. 
Eingeschlagen, 8. Eingebogen. 
Eingeschlechtig, jednopohlawy. 


Eingeschnitten, (in d. Bot.), nastrihnuty, 
zestrihany,. - 


Eingewachsen, wrostly. 


Einholen, (tdm.) dohoniti, dohnati. 
Einhufer, jednopaznehtni, kopytnati. 
Einhüftigkeit, f. jednokrtelnost. 

Einjagen, (mdın.) zastwati. 

Einjährig, rocni; einjähriges Kalb, rocek ; 
einjähriger Zaveig, Schössling , letorost, 
ratolest. 

Einjochen, do jha däti, zaprähnauti. 

Einkämmen, (5. d. Ziinmerl.), zakampo- 
wati, zakampiti, zatepiti. 

Einkantig, jednohrany. 

Einkaufer, m. (b. d. Fleischern), wesnik. 

Einkehle, f. eine Kehle auf d. Dache, zlab; 
2. (wdm.) zäbeh. 

Einkehlen, "mit einer Rinne versehen, zl4- 
bek udelati, zläbkowati. 

Einkehrhaus, ». hostinec, hospoda. 

Einkeilen, zakliniti, zaklinowati; d. Ein- 
keilung, (in d. Anat.), ustrnuti, wklineni. 

Einkellern, do sklepa däti; Bier e., piwo 
prewalowati. 

Einkernig, (in d. Bot.), jednopeciöny, je- 
dnopecky. 

Einkitten, zaklejiti, zaklejowati. 

Einkorn, n. (triticum monococcum) , pse- ' 
nice jednozrnd, &palda jednozrnd, jedno- 
zrnka. 

Einkreisen, (twdm.), stopowati. 

Einlasseisen, n. zapausfadlo. 

Einlassen, einen Teich e., pustiti, nahnati 
rybnik. 

Einlassklappe, f. zämycka. 

Einlattung, f. latowäni. 

Einlegen, klästi; (wdm.) beim Leit- und 
Schweisshunde, tuze tähnauti ; 2. (wdm.) 
wenn ein Hirsch d. Gehörn vorhält, u. auf 
den Jäger oder Hund losrennt, predsaditi. 

Einlegstuhl, m. skladaci zidle, | 

Einlegtisch, m. stül wytahowaci, skladny 
od. prekladaei. 
















Eingeweide, n. wnitfnosti , droby , osrdi, 
prysky, ütroba, 


Fingeweidelehre, f. (enterologia), ütrobo- 
wi. 


Eingeweidenerve, m. (nervus splanchi- 
eus), nerw ütrobni, 


Eingeweideskelet, n. niternä od. uütrobni 
kostra, 


Eingeweidewurm, m. raup; Eingeweide- 
nen (entosoa), hlisty. 
u (w0dm.), zahybati. 
pe m. (todm.) zäpora, zälom; E. (im 
ühlb.), n&woj, näboj; in den E. legen, 
diti do näboje. 
Kinguse, m. auf der Mühle, kos; 2. die 
Br Fr naliti gu nale- Einlippig, jednopysky 
‚ wliti, wlewäni. | 
Einhacken. mi ; Einmahnen, wyupominati 
‚, mit dem R ns yup " x 
zaklofati semeno. ee BEER Einmännig, (in d. Bot.), jednomuäny. 


Einhängling, m. ein Baum zur Uferbefe- REN, Ale is ER 
‚ $hgung, osmek, osmyk. . | Einmauern, zazditi, wezditi. 


Einhäusig, jednodomy. Einmeischen, zapariti. 

Einheesen, (wdm.), böhy proströiti. Einnageln, hrebem, hrebikem pripewniti. 

Einheimisch, nasinsky. Einnieten, pritrebiti, zanejtowati. 

Einhemmen, dig Hemmkette einhängen, za- Einpaarig, (in d. Bot.), jednojarmy. 

Ein (kolo). Einpelzen, (b. Gärtner), wraubiti. ” 
inhetzen, (tedın.) zastwati. Einpfählen, wkohti, koly obehnati, ohraditi.. 
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100 Einpfählung 

Einpfählung, f. wkoleni. 

Einpfeifen, (b. d. Gärtnern) , »wtrubicko- 

wati,. 

Einpflanzen, wsaditi, zasaditi. 
Einpflanzung, f. wsazeni, wätipeni. 
Einpflastern, wdlazditi, zadlääditi. 
Einpflügen, zaorati; Raine e., meze za- 

orati. 

‚Einpfropfen, in d. Baumrinde pfropfen, 

wraubiti. 

Einpichen, zasmoliti, wysmoliti. 

- Einplanken, zaplankowati. 

Einrammeln, einrammen, beraniti, obera- 
niti, wberaniti, zaberaniti, beranem za- 
tlauei, zaraziti; eingerammter Pfahl, be- 
.rannik, beraneny kül. 

Einreibung, f. wetreni, tfeni, natreni. 

Einreihig, jednorady; 2. (uniserialis), je- 
dnosärny. 

“ Einrichten, (1wdm.) s. Einstellen. 

Einrichtung, f. näradi. 

Einsaat, f. wysewek, wysewka. 

Einsäen, wsitirzasiti, nasiti; das E., wsetl. 

Einsacken, zokowati, wzokowati. 

Einsakirung, f. zokowäni. 

Einsamenlappig, (in d. Bot.), jednodeloäny. 

Einsamig, jednosemeny. 

Eiusatz, m. (im Weinbaue), näsada, sadba; 
2. ein kleiner Teich, in welchem man 
Fische aufbewahrt, sädka, näsada; eine 
zer Abtheilung in dem Fischeinsats, 

08. 
Einsatzgewicht, n. zäwazi k rozbiräni. 

Einsäuern, kyseliti, okyseliti; den Teig e., 
kwasiti, nakwasiti. 

. Einsäuerung, f.- nakwaseni, nakwasenost, 

zäkys. " 

Einsäuerungsmittel, n. kwas, zäkwas, 

Einsaugeröhre, f. wssaci raura. 

Einscharren, die Reben e., kryti winici; 
Einscharrung d. Reben, kryti winice. 

Einscheuern, do stodoly ukliditi. 


Einschicht, f. samota, samof, samotina. 

Einschieben, (wdm.) zaryti. 

Einschieber; m. zäwora, zäwlaöka. 

Einschiebleiste, f. swlak. 

Einschiessen, (wdn.) pristreliti. 

Einschirren, Pferde, pristrojiti kone. 

Einschlag, m. (b. Wein), zäprawa winnä, 
üprawa, pfiprawo do wina; 2. unter dem 


— Einspänner. 
; 3. (in d. Bot.), autek; 
4. (wdın.) zäslapek. PR. 
Einschlagen, wraziti; e., (wdm.) b. Dachs- 
und Fuchsgraben, diru kopati; (vom Ge- 
wehr), ostre strili; (v. Jagdhinde), zda- 
rily pes; (vom Bären), zaloziti; d. Bär 
hat sich eingeschlagen, medwed se zalo- 
zil; das E. der Pfähle, wtluceni, wtlau- 
känf, wräzeni kolü, külü; E; des Gewöl- 
bes, proraziti klenuti; Holz e., driwi na 
sahy rownati, sähowati; Schwefel in Wein 
e., wino sirkowati, sirau napausteti. 
Einschaufeln, (d. Wasserrad), naperowati. 
Einschneide, f. (b. Drechsier), jednoostri. 
Einschneidebein, n. mezicelistni kost. 


Einschneidrädchen, n. kolecko rezaci. 
Einschneidsäge, f. (b: Tischler), wyre- 
zäwacka. 
Einschnitt, m. im Fensterrahmen für das 

Glas, lautka; 2. (b. d. Eisenbahn), zü- 
kroj, auwoz; 3. E. am Ortscheitende, 
damit der Strang nicht abrutsche, zähra- 
dek: 4. (in d. Architektur), wiez; 5. (in 
d. Bot.), zestrih, nästrih, 
Einschnittholz, n. (b. d. Tischl.), rabuse. 


Einschränkung, f. ohradeni, ohrada. 

Einschub, m. (5. d: Doppelbienenstöcken), 
zätisk. 

Einschubleiste, f. swlak. 

Einschürig, jednostrizny ; einschürige Wolle, 
jednostrizka, jednostrizni wina. 

Einschuss, m. (im Mühlb.), der Sturs d. 
Wassers, das auf die Räder fallen soll, 
strik od. näpad wody. 

Einschütze, f. (5. der Windmühle), sta- 
widlo. 

Einschützen, (im Mühlb.), zaraziti. 

Einschüttkleien, näsypni otruby. 

Einschwingen, (wdm.) zawesiti. 

Einseitig, jednostranny, jednoboky, jedno- 
boöny; einseitiges Pferd, jednokrtely kün. 

Einseitswendig, (in d. Bot.), jednostranny. 

Einsenken, Reben e., potäpeti, rozwody 
klästi; Einsenkung d. Reben, kladeni, po- 
täpeni rozwodü, 

Einsetzen, wsaditi, zasaditi, säzeti. 

Üinsetzer, m. der Wächter b. den Fisch- 
hältern, bastir, sädkär, sädecky, sädek. 

Einspannen, (b. Zugvieh), zaprähnauti, z4- 
prahati; zweit einmaligen E. ackern, n% 
jednu zäprez worati. Jak Ado zaprahl, tak 
‘ potähne. . 

Einspänner, m. ein Wagen, der nur mil 


Pferdehuf, näbitck ; 


Einspanngeld — Eisenfeil. 


einem Pferde bespannt ist, wüz jedno- 
spreäny, na jednoho kone, 8 jednim konem. 
Einspanngeld, n. zäpreäne. j 
Einspännig; jednosprezny, s jednim konem. 
Einspeichern, na sypku, do-obilnice dati, 
Einsprengen, (wdm.) prehnati; das Wild 
e., zwer prehäneti. 
Einspringen, (1wdm.) wyhnati. _ 
Einsprung, m. .(nennt man den Ort am 
Amfange eines Thhiergartens, wo das Wild 


sıwar hinein, aber nicht wieder heraus 
kommen kann), wskok, zaskok. 


Einstallen, do chlewa däti. 

Einstämmen, (Forstw.) , do. wetwi jindho 
stromu poräzeti. . 

Einstänmig, jednokmeny, zjednoho kınenu. 

Einstampfen, upöchowati, zap&chowati. 

Einstechen, (b. Zimmerl.), rysowati. 

Einstehen, 8. Einsehwingen. 

Einsteigthürl, n. dwirka w komine. 

Einsteeknagel, m. (im Pfluggrindel), po- 
tykat, poweräk, poderäk. 

Einstellen, "(wdm.), obstawiti. 

Einstemmen, wydlabati. 

era m. (b. Zimmerl.), rys. 
mstoppelung, f. das Einstoppeln, wenn 
m umgestürsten Sioppeln in demsel- 
en Jahre noch eine Frucht angebaut und 

aeg wird, podmet. 

ri (wdın.), zatähnauti. 
instreuen, podestlati, nastlati. ” 

Einsumpfen, n. zumpowüni; e. des Kalkes, 
Jehmes, zumpowäni wäpna, hliny. 

Eintags ' 
denätko, 


' Pinthüren, (b. d. Windmühlen), d. Schin- 
Ithüren in die Windmühlflügel befesti- 


gen, zaperiti. , 


Eint . * 
ragen, einsammeln, (von Bienen), 


- Shirati, shromaääditi. 
Einwendelig, 
Jednokruhy. 

Inwölben, zaklenanti,"weklenauti. 


Ei 02 ... 
Mwurzeln, zakoreniti se, 
koreniti ge, | 


Ei . s ; 
u, (Bier), natociti, wtociti, wtä- 
1,2, mittelst eines Zapfens befestigen, 
cep zadelati, wcepowati; einen 


ZaCepowati, 
Balken e., 
Einzapfung 
‚Steni; (in 
Inzäumen, 


träm zapustiti. | 


d. Anat.), ustrnuti, wklineni. 
w uzdu pojmauti. 


agsfliege, f. (ephemeron), jepice, jedno- 


(in d. Bot.), jednokruzny, 


koreny pausteti, 





» f. natoceni, zadepowäni, zapu- 
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Einzäunen, oplotiti, plotem ohraditi, ohraz- 


diti. 


Einzäunung, plot, ohrada, ohrazem, rau- 


beni. 


Einziehen, einen Balken, träm nawliknauti; 


ein Tragband e., popruh nawleei. 


Einziehung, f. (in d. Bauk.), die Verdün- 


nung der Mauer nach oben, zauzeni; bei 
den Säulengliedern, oblauci. 
Einzug, m. an der Peitsche, poplitka. 
Eirund, wejeity. 


Eis, n. led; E.um die Ränder, omräzek. 


Eisbalken, pl. kozy, kobyly. 


Eisbaum, m. koza, kobyla: 
Eisbier, ». piwo od ledu. 


Eisbock, Eisbrecher, m. kobyla, koza. 

Eisen, n. zelezo; gediegenes Eisen, Zelezo 
samorode; kohlensaures Eisen, dwojuhlan 
zelezity; schwefelsaures Eisen, zmyda, 
siran zZelezity; essigsaures E., octan Ze- 
lezity; das E. härten, zelezo kaliti, za- 
kaliti; das E. schmieden, zelezo kauti, 
kowati; schiefriges E., zelezo pleniwe; 
‘das E. anlaufen lassen, zelezo napaustct; 
E. anschweissen, zelezo owarowat; E. ein- 
schmieden, zelezo prokowat; E. einbren- 
nen, suschmieden, zubrennen, zelezo pro- 
pälit, prikpwat, pripälit; gares E., dosl& 
zelezu; 2. E. sum Brandmarken, ozeh, 
pripal, cejch, zelezo _pripalowaci; 3. E. 
am Habenpfluge, näradnik, nähradnik ; E. 
sum Fangen, zeleza ; Berliner E., Berlinsk& 
zeleza. Dokud 3elezo rerame, kuj. Horke 
zelezo nejlepe se kuje. Sila zelezo lame. 


Eisenantimonerz, n. zeleznostrabicnik. 

Eisenbahn, f. zeleznice, zeleznä dräha. 

Eisenbahnschiene, f. 3in, Zina na zelezne 
dräze, na zeleznici. 

Eisenband, n. wäzka. 

Eisenbauer, n. zeleznä klec, drätowä klec. 


Eisenbeerbaum, m. s. Beinhols. 

Eisenblausäure, f. zelezomodretowä kyse- 
lina. 

Eisenblech, ». öerny, zelezny plech; ein 
Stück E. zum Fütiern der durchlöcher- 
ten oder dünn gewordenen Sense, äpize. 

Eisenblecheindeckung, f. krytba ternym, 
zeleznym plechem. 

Eisenden, pl. s. Eissprossen 

Eisenerde, f. zelezit4 zeme. 

Eisenerz, n. zeleznä ruda.. 2 

Eisenfeil, Eisenfeilicht, Eisenfeilspäne, 
zelezng piliny, zeleznd odpilky, okujina. 
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Eisengeräth, n. zelezne näradi. 
Eisengiesser, m. äelezolitec, slewar. 
Eisengiesserei, f. zelezolijna, slewirna, 
Eisengitter, m. zeleznä mriz. 
Eisenglanz, Eisenglimmer, zm. hlaceny 
krewel, blesknatec, blyskawka. 
Eisenglimmerschiefer, m. bridlice Zelezo- 
slidnatä. 
Eisenguss, m. zeleznä litina. 
Eisenhaltig, zelezuiöny, Zeleznaty. 
Eisenhammer, m. äelezug hamry, zZelezne 
hute, zelezärna. . 
Eisenhut, Eisenhütchen, Eisenhütlein, n. 
(aconitum) , womöj, jedhoj; blauer E., 
(aconitum stoerkianum) , womej prawy, 
womej, äalomuünek, zly mnisek, mordow- 
nik, swolina. 
Eisenhütte, f. "hut zeleznä; grosse E., 
masa. 
Eisenhüttenkunde, f. zelezärsk& umeni, 
Eisenkali, n. zelezo.draslicite; blausaures 
E., moretan zelezodraslicity. 
Eisenkamm, ın. zum Abriffeln der Flachs- 
häupteln, hreben, deska. 
Eisenkies, m. kresiwee, kremen zeleznaty, 
zelezity, sterk Zelezieny. - 
Eisenkraut, n. (verbena officinalis), sporys 
pospolity., Zeleznik,, wrbinka, wrbena; 2. 
(erepis tectorum), skarda streäni; 3. (sta- 
chys annua), cisteo rocni. 
Eisenkrystalle, zeleznd hlati. 
Eisennagel, m. zelezny hreb. 
Eisenniere, f, s. Adlerstein. 
Eisenoxyd, n. kysliönik zeleziöny, Zelezitec. 
Eisenoxydul, n. zZeleznateo; kohlensaures 


E., uhlan äelezity; schwefelsaures E., 
siran zeleznaty. 


Eisenoxydulsalze, pi. soli zeleznate. 

Eisenplatte, f. deska zeleznd. 

Eisenpocher, m. bauchar. 

Eisenrost, m. rez na äeleze, rez zZeleznä ; 
E., ein eiserner Rost, rost Zelezny. 

Eisensalz, n. s. Eisenvitriol. 

Eisensand, m. zelezny pisek. 

Eisensäure, f.kyselina zeleznatä, zeleznatka. 

Eisenschiene, f. zeleznä 3ina. 


Eisenschimmel, m. plesniwy kün, plesniwec. 
Eisenschlag, m. okuje, okujina, kowanina. 
Eisenschlägel, m. zeleznä palice. 


Eisenschlacke, f. Skwarky, truska od Ze- 
leza, zeleznd trusky. 


Eisengeräth — Eisneitz. 


Eisenschmied, m. kowär. 


-Eiserischmiede, f. kowärna. 


Eisenschrot, n. sum Schiessen , zZelezne 
hroky. 

Eisenschwärze, f. oern zeleznd. 

Eisenspäne, f. piliny, odpilky. 

Eisenstab, m. prut zelezny. 

Eisenstahl, m. ocilka. 

Eisenstange, f. zeleznä hül; sum: Aussie- 
hen grosser Nägel, hrebärna. 

Eisensteftendrath, m. äelezny drät na 
spilky. 

Eisensteg, m. (in d. Mühle), police. 

Eisenstein, ın. zeleznäk, zeleznä ruda, 

Eisenstock, m. (in d. Mühle), kobylice, 
kobylnice. 

Eisensulfurid, sirnik zelezity. 

Eisente, f. (mergus), krehar; ?%. (anas 
clangula), hohol, hoholka. 

Eisenthon, m. hlinowec Zeleznaty. 

Eisenthor, n. zelezn& bräna. 

Eisenthür, f. zelezng dwere. 

Eisentitan, m. rudlice, zardenee, wranek. 

Eisentopf, m. zelezik. Re 

Eisenvitriol, m. skalice zZeleznä, zmyda, 
nickämen, nickaminek zeleny, trojsiran ze- 
lezity, wodnaty. 


Eisenwaare, f. zboZi zeleznd, wyrobky ze 


zeleza. 
Eisenwaarengiesserei, f. zelezolijna. 
Eisenweinstein, m. wiony kämen zelez- 
naty. 


| Eisenwurz, f. (centaurea scabiosa), charpa 


&akanek, öakanek, jeseneo maly, zeleznice. 
Eisenzeug, n. zelezne nädobi, näradi, Zelezi. 
Eisgang, Eisstoss, m. Eisfahrt, f. dre- 

nice, str2 ledu. 

Eisgriff, m. der unterwärts gekehrte Stol- 
len eines Hufeisens, zähyb u podkowy- 
Eisgrube, f. ledntce, ledärna, ledowna, jäma 

„na led. 

Eishaken, ‘m. ledarky. 

Eishauer, mn. ledäk, ledar. 

Eiskammer, f. (in d. Mühle), lednice. 

Eiskeller, m. lednice, sklep na led. 

Eiskluft, f. rozsedlina, Sterbina ledni. 

Eisklumpen, m. s. Eisscholle. 

Eisloch, m. (im Teich), pröhlubne, prohlu- 
bänka, hluben, okenice. 

Eisnetz, n. ein Nets, mit welchem man 
unter dem Eise fischt, sit podledni. 


Eckpfahl,, 


Eisop — Elektoralwolle. 


Eisop, m: s. Isop. A 
Eispfahl, Eispfeiler, m. s. Eisbock. 
Eispunkt, m. s. Gefrierpunkt. 
Eisrechen, m, (in d. Mühle), teslice. 
Eisschiefer, f. striz, trin. 
Eisscholle, f. kra, äkropa; mehrere aflye- 
frorene oder angeschobene E., bäby; die 
E. auseinanderhacken, auseinandersziehen, 
rojiti, 
Eisspitze, f. eine Spitse an den Hufeisen 
der Pferde, 5ip. 
Eissprossen, (wdın.) opiräci. 
Eisstiefel, m. otka, (wotka), botka na led. 
Eistichel, m. bodec, bodce (na led). . 
Eisstube, f. im Mühl- und Bergbau, led- 
nice, 
Eisvogel, m, (alcedo ispida), jecen, lednä- 
cek, zimnär, rybäcek, rybäricek, rybärik. 
Eiszapfen, (wdm.) opiräci. 
Eiter, m. hnis, hnüj; dünne Eiter, talow, 
 tälow ; das Geschwür übergeht in E., 
wred se jiz hnoji, kwasi, podbirä. 
Eiterband, n. äing, 
Eiterbeule, f. wied, nezit. 
Eiterfluss, m. prüjem talowity. 
Eiterfrass, m. pajed’ hnisowä. 
Kitergeschwulst, f. otok od. neäit talo- 
wity, 
Eiterjauche, f. Serny talow, smrduty hniz. 
Eitermilch, f. hnisowate- mleko. - 
Eitern, jitfiti, hnojiti se, podbirati se; die 
Wunde hat aufgehört zu eitern, räna pri- 
schla, zaschla, » 
Eitersalbe, f. mast hnojiei. 
Eiterangsmittel, m. zjitridlo. 
me pl. wejcozwery, 
Iräger, m. 3. Samenträger. 
Eiweiss, n. bilek; ausser dem Eiweisse 
‚tegend, mimobilecni. 
ale, bilecnaty, bilkaty. 
Iweisslos, bezbileeny. 


Eiweissstoff, m. bilöina, bilkowina.. 
Eckfeile, f. pi 


nik tfihranny. 
ckfenster, n. roZni, närozni okno. 
Ckhaus, 5, närezni düm. 
Eckkammer, 


f- närozni komnata. 
ckpanse, 


f. näroäni perna, oplotna. 
er al > m. ndroini pili, 


tkpfoste, f. (in d. Mühle), kautnice. 
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Ecksaal, m. närozni sin. 

Ecksäule, f. s. Eckpfahl. 

Eckschaft, m. (in d. Bauk.) , närozni zed‘ 

Eckschneldezahn, m. s. Ecksahn, 

Ecksparren, m. ein Sparren an der Ecke _ 
des Daches, närozni krokew, näroznice. 

Eckständer, m. s. Eckpfahl. 

Eckstange, f. näroänice. 

Eckstein, m. rohownik, näroänik, patnik, 
krajnik, odsadnik, ühelnik, ühelni kämen. 

Eckstube, f. närozni swötnice. 

Eckstück, n. des Grundes, klin. 

Eckstütze, f. närozıi podpora. 

Eckthor, n, krajpi_bräna. 

Ecktisch, m. rohaty stül. 

Eckwandpfeiler, m. pristranec. 

Eckzahu, m. krajni rezäk, krajnik. 

Eckzierde, f. (in d. Bauk.), närozni ozdo- 
ba, okrasa. wi 

Eckziegel, f. eihla ühelni. 

Eckzimmer, n. närozni, auch krajni pokoj. 

Ekliptik, f. die Sonnenbahn, slunnik, slu- 
necnik. 

Elaidin, ». tamanina. 

Elain, n. olejowina, tylina. 

Elainsäure, f. olejinowka. 

Elastisch, pruäiny, zpruzity, mrätny, SwiZ- 
ny; elastischflüssig, pruznetekuty. 

Elastischaufspringend, (in d. Bot.) ,.roz- 
skakujieci se. 

Elastizität, f. pruänost, zpruZitost. 

Elastizitätmesser, m. pruänomer, 

Elbinger, m. (Wein), elwin. 

Elbkarpfen, m. kapr Labsky. 

Elbogen, #. loket. 


Elbog’enansatz, m. näsadeo loketni. 
Elbogenbein, n. kost loketni. - 
Elbogenblutader, f. zila loketni. 
Elbogenfläche, f. plocha loketni. 
Elhogengelenk, n. klaub loketni. 


Elbogenknorren, m. näsadeo häkowity, 
okowec.» 
Elbogenmuskel, m. natahowaö loketni. 


Elbogennerve, m. nerw loketni. 
Elbogenröhre, f. raura loketni. 
Elbogenschlagader, f* tepna loketni. 
Elbogenwinkel, m. ühel loketni. 
Elektoralschaf, n. elektorälni owce. 
Elektoralwolle, f. elektorälni wIna. 
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Elektrisch, mlunny, mlanowy, elektricky; 
positiv e., plitazliwe, kladn& mlunny, elek- 
triöny; negativ e., odstrkaw£, zäporne mlun- 
ny, elektrieny; elektrischer Stoff, (Materie), 
mluno, mlunn‘ lätka, hromowina, elek- 
trieina; elektrische Säule, slaup mlunny, 
elektrieny; elektrische Eigenschaft, elek- 
trienost. 

Elektrisiren, elektrisch machen, zmluniti, 

« elektrisowati, . 

Elektrisirmaschine, f._mlunostroj , mlu- 
nidlo, elektrika. 

Elektrizität, f. s. elektrischer Stoff; von 
analoger E., pedobnomlunny, podobnoelek- 
trieny; von anderer E., jinomlunny ; von 
entgegengesetster E., 5 
tive E., mluno pritazliw®, pritauliwe, elek- 
trienost kladnd; negative E., mluno ‚od- 
streliwe, odstrkawe, elektriönost zäpornä ; 
Pol der E., protiwa mlunni. 

Elektrizitätleiter,-m. wodic elektriky ;- gu- 
ter, schlechter E., dobry, spatny wodic 
mluna. i 

Elektrochemisch, mlunolucebny. 

Elektrogen, m. der elektrische Sof der 
die Ursache aller elekirischer Erschei- 
nungen in der Natur‘ sein soll, mluno, 
mluniwo. ’ 

Elektromagnetismus, m. mlunodralnost. 

Elektrometer, Elektrizitätmesser , m: 
mlunomer, elektromer. 

Elektrophor, zn. mlunochow, nosic elektri- 

 &imwy, elektronos, kolac elektriöny. 

Elektromotor, m. mlunoplodic. 

Elektroskope, pl. mlunoznaky. 

Element, n. ziwel, ‘prwek; Voltaische E., 
Voltaicky ©len, element. 

Elevazion, f. Erhöhung, zwyäenost. 

Elevazionswinkel, m. ühel zwföeny. 

Elfenbein, n. slonowä& kost, sloni kost. 


Elfenbeinschwarz, n. ern slonowä. 

Elfenbeinweiss, slonowy. 

Ellagsäure, f. s. Sullagsäure, 

Elle, f. ein Längenmass, loket. 

Ellenbogenbein, n. Ellenbogenröhre, f. 
loketni, kost. 

Ellenlang, loketni. 

Ellipse, f.d. Kegelschnitt, krejhlice,schodnice. 

Ellipsoid, krejhliönik, schodniönik. 

Elliptisch, krejhliöfiy, schodnicny ;_ ellipti- 
sches Gewölbe, krejhowe klenuti. 

Elsasser, m. (Wein). elsas. 

Elritze, Elderisse, Elderitz, Elderich, 


Elektrisch 


otimlunny ; posi- 





— Endring. x 


(cyprinus phoxinus), stfewle, strewlicka, 
strewlec, strewlicck, strewlice, 

Elsebaum, m. Elsebeere, f. Elsebeer- 
baum, m. s. Adelsbeere. 

Elster, f. (coreus pica), straka; eine junge 
E., sträce; 2. wilde E., (lanius excubi- 

), strakapaun. Ukazuje mi straku na 

wrbe. To je straka na nırbe. Straka'smy ch 
krokü nechati nemüse. Jdo strace, on o 
nirane. 

Elsterentchen, n. (mergus albellus),rybarka. 

Elsterrabe, m. s. Buntspecht. 

Elzbeerbaum, m. s. Adelsbeere. 

Email, der Schmelz; gmalt; taw. 

Emballage, f. obälka. 

Emballiren, einballen, obaliti, zaobalati, 

Embryo, m. zärodek, zäroda. 

Emetin, n. däwowina. 

Emilie, f. (emilia), milostna. 

Einmerling, m. 8. Ammerling. 

Empfangen, (nach d.'Begattung)), pociti. 

Empfangszimmer, n. witaci pokoj- 

Empfinden, n. citelnost. 

Empfindung, f. öiti. 

Emphyteusis, f. s. Erhpacht. 

Emphiteut, m. s. Erbpächter. 

Emphiteutisch, .erbzinslich, zäkupni, de- 
diend najaty; emphiteutisches Gut, zü- 
kupni statek ; emphiteutisches Recht, prü- 
wo zäkupni. 

Emphiteutisiren, in Erbpacht geben, de- 

diene pronajmauti. 


Empirie, f. die Erfahrung, zZkusenost. 


Empiriker, m. zkusenec. 

Empirisch, zkusebny, zkusitelny. 
Emporloge, f. wystupek, emporium. 
Emporscheine, Emportenne, f. (in. der 
Scheuer), odr, patro. 


Empyreumatisch, s. Brenslich. 


-| Ende, n. (wdm.) wysada, pazauch. 


Enden, 3. Verenden. . 

Ender, m. ein Hirsch mit E., (in d. Zu- 
sammensetzung), Sechsender , Sesterük; 
Achiender, osmeräk, _ 
ndivie, f. (eichorium endivia), cekanka 
äterbäk, üterbäk. k 

Endloch, n. das kegelförmige B., (amphi- 
stoma conicum), oboskyp homolowity. 

Endosperm, n. zäklowina. ne 

Endring, m. (an der Nabe), haufnik. 


Endsprossend — Enzoogie. 


Endsprossend, (in d. Bot.), koncorostauci, 
koncorostly, endsprossendes Wachsthum, 
koncowy wzrüst ; endumsprossendes Wachs- 
ihum koncoobwodny wzrüst. 

Enfilade, f. eine Zimmerreihe, poradi po- 
kojü, 

‚ Engelblümchen. n. (gnaphalium dioicum), 
protei dwaudomä ; 2. 8. Filskraut 2.); 3. 
(myosotis), pomnenka, nezabudka. 

Engelblume, f. s. Trollblume. 


Engelsüsse, (polipodium vulgare), osladiö 
obeeny, oslädez, osläder, sladowec, slädec, 
sladic, sladuska. . . 

'Engeltrank, m. s. Herzgespann. 

Engelwurz, f. (archangelica), anjelika, ja- 
noklika; 2. (selinum carvifolia), olesnik 
kminolisty. 

Engerfliege, f. (oestrus) streöek. 

Engerling, m. (oestrus bovis), streöck owäl, 
%.. die Larve des Maikäfers, pondraw, pon- 
drawa, pondrawice, pandrab,, pandraw, 
ponrawa , kondrawa, kundrawa, kundrät, 
konräd, kondrät, krondräk ; 3. (wdm.) 
cerw. 


, Engländer, m. ein Pferd aus England, 

anglik, anglicky kün. 

DEPAsS, m. presmyk, tösnina, üZina, klauza. 

Engymeter, m. ein Werkzeug zur Mes- 
sung geringer Entfernungen, üzinkomer. 
nke, m. der Junge Knecht, pohünek, mensi 
od. mladsi pacholek. 

Ensbaum, Endsbaum, m. sluzej. 


Entblätterung, f. listoprchäni, prehäni H- 
‚ _stü, odlistöni, 

u reach, strechu shoditi, sebrati, 

” f. (anas), kachna, kaöice, kaöena, 
wem licka; eine kleine, E., kachnicka, 
ron ‚eine junge, E.,kachne, kachnätko, 
x °e, kacätko, lice, licätko; eine wilde, E., 
achna, kacka diwokä; eine fliegende Ente,, 


letawä et 
kächk. kachna ; die E. schnatiert, kachna 


Entenbeize, 
Habichte, 
rear 
all, f.mläd, plod kachni; .die swei- 
r e E., podnesek, podneste. 

tendunst, m. 8. Entenschrot. 

ntenei, n, kaci, kachni wejce. 


Entenfang, m. chytäni, lapäni, loweni ka- 


pilenfänger, m. kacenär, kachnär. 
ulenfängerei, f. kadenärstwi. 


. 


f. der Fang wilder Enten durch 
chytäni kachen jesträbem, so- 
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Entengeier, m. 8: Sumpfweihe. 

Eintengras, n.(phalaris arundinatea), chra- 
stice tftinowä. 

Entengries, m. Entengrün, n. (lemna mi- 

- nor), okrehek mensi. | 

Entengrütze, f. (lemna polyrrhisa) okre- 
hek mnohokoreny. 

Entenhund, m. pes na katery. 

Entenpfuhl, m. s. Ententeich. 

Entenruf, m. (wdm.) wäbnicka na kachny. 

Entenstall, n. kacinec, chlew na kachny. 

Ententeich, m. kaeicen. : 

Enter, m. s. Enterich. 

Enterich, m. (anas mas), kater, licäk; ein 
junger E., kacirek. 

Entfuselung, f. smydu zbawiti, odsmydo- 
wäni. 

Entjochen, jho, jiho sundati, wyjarmiti. 

Entophytisch, (in d. Bot.), nitrorostlinny. 

Entoxylisch, (in d. Bot.), nitrodrewy. 

Entrasen, oddrniti. 

Entrich, m. s. Enterich. 

Entrindet, oblaupaly. 

Entrindung, f. laupäni se küry. 

Entsäuern, wykysliti. 

Entsäulen, odslaupiti. 

Eutschwefeln, odsiriti. 

Entvogel, m. kacer. 

Entwässern, wody zbawiti, wysusiti. 

Entwässerungskanal, m. tratiwod. 

Entwickelung, f. wywijeni se. 

Entwurf, m. näwrh. 

Entwurzeln, wykoreniti, wypleniti; der Wind 
entwurzelte den Baum, witr wywrätil strom ; 
den Wald, e.. les wywrätiti; entwurzei- 
ter Baum, wywraf, wywratek. 

Entwurzelung, f. wykoreneni, wywräceni. 

Entzäumen, s. Abzäumen. 

Enzoatien, krajinni nemoci dobytci. 

kntzünden, (von Wunden), zapäliti se. 

Entzündung, f. zapälenost, zänet, roznet, 

zjitreni, palöiwost; E. der Haut unter d. 
Brust, zapäleni küze za prsama. 

Entzündungsbeule, f. neäit. 

Entzündungsfieber, n. nählice. 

Entzündungsgeschwulst, f. oben am Halse 
od. am Genick, s. Genickbeule. 

Enzian, m. (gentiana), horec. 

Enzovugie, f. ensootische Seuche, (einhei- 
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mische Viehseuche), mistni, krajinni päd, 
mistni mor dobyt£i. 

Enzootien, krajinni nemoei dobytci. 

Ephemere, f. s. Eintagsfliege. 

Epheu, m. (hedera helix). brectan, blust. 

Epheugesträuch, n. breötanowi. 

Epheukraut, n. (veronica triphyllos), roz- 
razil trilisty od. trojlisty. 

Epidemie, f. s. Seuche. 

Epidemisch, näkaäny. 

Epidermis, f. pokozka; 2. (in d. Bot.), s 
Aussenhaut. 

Epiginisch, s. Oberweibig. 


Epiphytisch, (in d. Bot.), porostlinny. 

Epistyl, (Bauk.), Obertheil einer Säule, 
hlawa. 

Epizootien, dobyt&i mor ‘potulny. 

Eppich, m. (sium), sewlak; 2. (apium pe- 
troselinum) , petruzel obeenä ‚ petruzels 
3. (apium graveolens), mirik bakıı, apich 
bahniwy, mirik, celer. 


Equipage, f. Kutsche, Pferde und die dazu 
gehörige Bedienung, pojezd. 

Erbauen, postawiti, wystaweti. 

Erbauung, f. wystaweni, wystawa. 

Erbhof, m. dödieny dwür. 

Erbleichend, bleich werdend, blednauei. 

Erbpacht, m. dediöny näjem. 

Erbpachtbrief, m. list dediönondjemni, list 
na dediöny'näjem. 

Erbpächter, m. dedieny näjemnik. 

Erbpachtgeld, n. dedienondjemne, plat z 
dedieneho näjmu. 


Erbpachtgut, n. dediönonäjemny statek, 
statek na dedicny näjem. 


Erbpachtherr, m. dediönonäjemni pän, de- 
dicneho näjmu pän. 
Erbrechen, n. däweni, bliti. 


Erbse, f. (pisum), hräch; Holländische E., 
(pisum quadratum majus) , holandsky 
hräch; grüne, grosse und kleine Erbsen, 
zeleny. weliky a maly hräch; weisse E., 
bily hräch; die Erbsen röhren aus, hräch 
wypadäwä; E. stäbeln, hräch ty£iti; E., 
welche leicht kochen, wartliwy hräch. D. 
reifen Erbsen fallen aus, trachtet sie nach 
Hause zu bringen. Dozraly hräch, jiz se 
lausci, hledmez ho skliditi. /F cuzd na- 
deji hr achu newer. 

Erbsenbaa, m. seti hrachu, 


Erhsenheei, n. hrachowy zähon, hrachowä 


Enzootien — Erdboerbaum. 


Erbsenfeld, n. hrachowiäte. 

Erbsenfütterung, f. krmeni hrachem. 

Erbsenkäfer, m. (bruchus pisi), brauk hra- 
chowy, hrachowy terw, 

Erbsenmast, n. krmeni, wykrmowäni hra- 
chem. 

Erbsenmehl, n. mauka z hrachu,, hrachowä 
mauka. 


Erbsenschrott, m. hrachowä tlue. 


Erbsensieb, n. hrachowka, hrachüwka, hra- 
chowe reseto od. ricice, ridcice. 

Erbsenspreu,. f. hrachowe plewy. 

Erbsenstein, m. hrachowee. 

Erhsenstroh, n. hrachowina. 

Erbsenstrohfutter, n. krmeni hrachowinau. 

Erbsenwurin, m. (midas), hralät. 

Erbsenwürger, m. (orobanche major), z&- 
raza wetsi. 

Erbzoll, m. (im Mühlb.), areipalec. 

Erdachse, f. osa zeme. 


Erdanschüttung, f. nasypäni, nawäzeni, 
näwoz zem£. 


Erdapfel, m. (solanum tuberosum), lilek bo- 


bäl, brambor, zemäk, zemnik, zemce, zemne, ® 


zemnäk , ziwläk; in Mähren , jabluska, 
zemsk& jahblko; bei den Stowaken, bobäly, 
kobzole, kobzale, öwähbky; Erdäpfeln in d. 
Asche gebraten, pecärky,opecärky, opecäry; 
rothe E., terwinky, brambory cerwen6; 
längliche E., rohlicky; lange E., ledwinky; 
leimige E., klihowäce; frühe E., (zu Ja- 
kobi reif), jakubky; E. stecken, setzen, 
brambory säzeti. W cas nauze brambory 
pochautkau. 
Erdäpfelbauer, m. bramborär. 
Erdäpfelfäule, f. nähnilka. näkaza zemeat. 
Erdäpfelfeld, n. zemäkowiste,. zemcatiste, 
bramboriste , bramborowiste, brambor- 
niste, swabowisko. 
Erdäpfelgefäsg, n. bandürka. 
Erdäpfelgeist, m. lih bramborowy. 
Erdäpfelkraut, Erdäpfelkrauttaschet, n. 
bramborina, bramborowä nat, rejwi. 
Erdäpfelpflug, m. bramborär. 
Erdäpfelquetschmaschine, f. staupa -na 
zemcata. 
Erdart, f. druh zeme, .zemina, zemnina. 
Erdaushebung, f. wykopäwäni zem£. 
Erdbau, m. podzemni stawba, wystawnost, 
budowa. 
Erdbeerapfel, m. jahodowe jablko. 
Erdbeerbaum, m. (arbutus), planika. 
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zlu& lökarskä, zemezluc men&i; 2. 8. Gna- 
denkraut. 

Erdgeschoss, n. pozemi, prizemi. 

Erdgewächs, n. bylina zemskä, uürodek 
zemsky. 

Erdgürtel, m. s. Angerling. 

Erdharz, n. (Bitumen), ziwice zemni. 

Erdhaue, f. motyka. 

Erdhopfen, m. s. Johanniskraut. 

Erdkastanie, f. (chaerophylium bulbosum), 
krabilice bulwatä, krkoska. 

Erdkiefer, f. (hypericum humifusum), tre- 
zalka En 

Erdkloss, m. trupel, hruda; grosse Erd- 
klösse am Felde, gewöhnlich auf der An- 
wand, lawice. 

Erdkluft, f. rozsedlina, prohluben, rokle. 

Erdkohlrabi, m. s. Bodenkohlrabi. 

Erdkröte, f. (bufo cinereus), ropucha, zem- 
skä zäba. 

Erdlage, f. s. Erdschichte. 

Erdmandl,f. (cyperus esculentus), 5ächor je- 
domy. 

Erdmast, f. (1dm.) zemni krme. 

Erdmaus, f. (hypudaeus terrestris), hrabo& 
zemni. 

Erdmessen, n. zemömereni, wymerowäni 
zeme. 

Erdmesser, m. zememeric. 

Erdmesskunst, f. zemomerietwi, zemome- 
fick& umeni. 

Erdmessung, f. s. Erdmessen. 

Erdmetall, n. zemokow. 

Erdmöhre, f. (astragalus glycyphyllos), 
kozineo Sirolisty. 

Erdnoos, n. s. Bärlapp. 

Erdnuss, f. (bunium), bulwuska; 2, (la- 
thyrus tuberosus),, hrachor hliznaty , ha- 
lucha, oriska. 

Erdöl, si. nest. 

Erdpech, n. asfalt. 

Erdplanirung, f. rownäni, planeni zeme. 

Erdratte, f. (mus decumanus), potkan. 

Erdrauch, m (fumaria offieinalis) , rau- 
ticka pospolitä, rauticka, rutka polni, zem- 
skä pära. _ 

Erdrauchartig, (fumaroideus), dymnikowy. 

Erdreich, n. püda, zeme; angespültes E., 
prisep; ausgebranntes E., wyhorelina. 

Erdreschen, wymlätiti. 

Erdröhre, f. trauba, raura podzemvi 

14 * 






















Erdbeere, f. (fragaria vesca), jahodnik 
pospolity, jahoda, zemskä jahoda; virgi- 
nische E., (fragaria virginiana), jahod- 
nik wirginsky. 

Erdbeerenklee, m. (trifolium fragiferum), 
jetel jahodowy, jahodnaty, 

Erdbeerenstrauch, m. jahodnik, jahodowy 
ker, jahodini, jahodowi. 


Erdbeerspinat, an. (blitum), zminda. 
Erdhiber, m. s. Biber. 

Erdbiene, f. s. Hummel 1. 

Erdhirne, f. s. Erdapfel; 2. (helianthus 


tuberosus), slunecnice brambor , zidowske 
jablko. 


Erdbogen, m. (in d. Bauk.), ein Schwieb- 
bogen in der Grundmauer, zdeny oblauk. 


Erdbohrer, an. korunowy nebozez, zemo- 
wrt, zemni nebozez. 


Erddohne, f. sklonka. 
Erddunst, m. zemni wypar. 


Erde, f. zeme, zem, prst, hlina; lehmiyte 
E., hlinowatä zem&, hlinowatina; sähe E., 
tuhd, wazkä zeme ; gelbe Es zlutä hlina; 
leitige E., jilowatina, slewawka, slejwaw- 
ka; schwarze E., borowizna; weisse E., 
belice, belawka; die obere, tragbare E., 
ürodnä, ziwä zem; todte E., celina, mrt- 
wi zem, mrtwina; magere E., hubenä 
zem; lockere E., sypk&, kyprä, prehkä, 
melnä zem; staubige E., praänatä zem; 
gemischte E., smisenä zem; E. vom mor- 
schen Holze, drewnatina, näton; frische 
E., terstwä zem; geile E., tucn& zem; 
ausgeschwemmte E., wymol; angeschwemm- 
te E., nänos, näplaw, näplawa; ackerbare 
E, orna zeme; die E. rollen, zem prohazo- 
wat; die E. ist dasu nicht geeignet, zem 
je k tomu neprihodnä, nehodi se k tomu; 

n d, E. stampfen, zem pechowati. 

en f: s. Erdnuss 2. 

Erdepheu, m. s. Ephen. 

Erdfang, m. Gruben, um die abgespülle 

R de aufzufangen, näplawistö, nädrzka. 

iS f. 8. Erdnuss 2. 

Bra jarlinem catharticum),len cistiwy. 

oh, Erdkäfer, m. ; 
depöik ‚ m. (haltica oleracea), 
Eräflohkr 
auf, n. (polygonum amphibium 
rdesno o Et ” R » 


Er 
dfrosch, m. (rana temporaria), rosnice, 
fosnäk, Zäba lueni. 


ee, f. ostredek. 
rügalle, £. (gentiana centaurium), zemö- 
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Erdrolle, f. s. Durchwurf. 

Erdrose, f. (Iychnis dioica), knotowka bilä. 

Erdrübe, f. (brassica napobrassica), turin, 
dumlik; 2. s. Erdscheibe. 

Erdsand, m. pisek zemui. N 

Erdscheibe, f. (eyclamen europaeum), bram- 
borik obecny, zemsky syr, orech swinsky, 
swinsky chlebik, twarozina. _ ; 

Erdschichte, f. wrstwa zeıne, zemni wrstwa; 
untere E., spodni wrstwa zem£, 

Erdschierling, m. (conium maculatum), bo- 
lehlaw blamaty, bolehlaw. 

Erdschmeer, n, (phallus impudicus), je- 
lenka obeenä, hadowka, jelenka. 

Erdschnecke, f. (limax), plz, slimäk ; die 
rothe, slimak rysawy ; die schwarze, sli- 
mäk cerny. 

Erdscholle, f. hruda, trupel, obal; Erd- 
schollen, hrudi. 

Erdschwalbe, f. s. Uferschwalbe. 

Erdspalte, f. rozpuklina. 

Erdstainm, m. odenek, odenek, odzemek. 

Erdstampfung, f. pechowäni zeme, 

Erdstreifen, m. das-Erdreich,, welches die 
Pflugschar abschneidet, bräzda, wykrojek; 
der unterste E., podbrazdek. 

Erdstrich, m. (zona), podnebi, pä4smo. 

Erdweizen, m. s. Kuhweisen. 

Erdwinde, f. s. Winde. 

Erdwurm, m. (lumbricus terrestris), des- 
towka, dstowka, hliste, 

Erdzeisel, m. (spermophilus), sisel, sislik, 
suslik. 

Erheben, (tedm.) wztyeiti se; der Bär hat 
sich erhoben, medwed se wztyeil. 

Erhöhungsvisir, ». (wdm.) zwyseng hledi. 

Erker, m. wikyr, wystupek, üstupek, üstup; 
2. podstrfesi. 

Erkerstube, f. pokojik s wystupkem, 

Erkobern, (in d. Bienensucht), plniti se; 
der Stock erkobert, ül se plni. 

Erle, f. (alnus), oläe, olcha, jelcha, jelSe; 
die gemeine E., (alnus glutinosa), oläe 
lepkä; die weisse E., (alnus incana), 
olse lipaliska, lipaliska. 

Erlegen, (b. Schmied), naloziti; d. Pflug- 
schar e., radliei naloziti; die Pflugschar 
ganz e., radlici na celo, celau naloziti ; 
zur Hälfte e., do pül; auf d. Spitze, na 

 konec, na äpie naloziti; 2. (wdm.) zastreliti. 

Erleichterung, f. (in d. Mühle), leheidlo. 

Erlenbaum, m. s. Erte. 


Erdrolle — Erweiden. 


Erlenstrauch, m. oläowy ker. 
Erlenwald, m. olsi, oläowi, ölsina, oläo- 
"wina, les olsowy., 
Erlenzapfen, m. oläowka, &iäka oläowä. 
Erneuern, (wdn.) ujistiti. 
” * ‘ 

Erniedrigen, (tdm.) sniziti se; der Bär 
hat sich erniedriget, medwed.se snizil. 
Ernte, f. zen, Zne, sklizeni, klizeni, klizba, 

näklid, dela; magere E., skrownä Zen; 

ergiebige E., wynosne Zne;, reichliche E., 

hojnä zen, üroda; d. Anfung der E., zü- 

zinek, zäzinky, zacätek Zni. 
Erntearbeit, f. präce we Zwich, präce Zenni. 
Erntebier, n, piwo pro Zence. 

Erntefest, n. obzinky, obäinek, ozinek, ozin- 
ky, dozinky, dozatä, pozinek, dowaznä. 
Erntegeräthschaft, f. näradi zneck6 od. 

na Zen. 
Erntegöttin, f. s. Zeres. 
Erntekranz, m. änecky wöneec, 
Erntemal, n. s. Erntefest. 
Erntemaschine, f. (sum Schneiden d. Ge- 
treides), samoänec. 
Ernten, kliditi, sklizeti obili; das E., kli- 
zeni. 
Ernter, m. änec. 
Erntewagen, m. zebrfinowy wüz. 
Erntezeit, f. äne, öas Zni. 
Erregbarkeit, f. dräzliwost, popudliwost. 
Ersatzzahn, m. dorostawy zub, 
Ersaufen, ir. (b. Müller), wenn das Rad 
wegen hohen Wasserstandes sich’ nicht 


mehr umdrehen kann, zamaniti se; das 
ersoffene Rad, zamanene kolo. 


Erschlaffung, f. ochablost, uslabeni. 

Erschiessen, zastreliti. 

Erstlinge, prwotiny. 

Erstlingskuh, f. prwnice, prwnicka, prwo- 
telka. | 

Erstlingsmutter, f. prwnicka, 

Ertrag, m. wynos, wytezek, wynosek, 
uzitek. 

Ertrinken, (von Saaten), potopiti se, 2a- 
topiti se; ertrunkenes Feld, zatopen6 pole. 

Erve, f. (orbus vernus), lechg jarni; 2. 
(lathyrus sativus), hrachor sejni. 

Ervenlinse, f. (ervum : ervilia) , Socowice 
lecha, lecha. 

Erweichungsmittel, n. zmök6owadlo. 

Erweiden, upästi. 


> 


Erwärgen — Extensir. 


Erwürgen, f. s. Würgen. 

Erg, n. ruda, rudka;-das E. brechen, ge- 
winnen, rudu dobywati;s das E. hauen, 
rudu sekati, wysekäwati; das E. pochen, 
rodu buchati, puchfiti; einem E. nach- 
schlagen, rudy hledati; das E. seist an, 
ruda dodrzuje, trwä. 

Erzader, f. zila rudni. 

Erzart, f, druh rudy. 

Erzeugnis, n. plodinas, splodina, sploze- 
nina, wyplodek. 

Erzeugungsregister, n. (b.:Bräuws.), sau- 
pis wystawni, rejstrik wystawni, na wy- 
staweni piwa. 

Erzhaltig, rudny, rudnaty, ershaltige Erde, 
rudowina. 
























Eschbaum, m. (fraxinus), jasan, jesen. 

Esche, f. s. Eschbaum ; 2. s. Äsche. 

Eschenholz, n. jesenina, jesenows driwi. 

Eschenöl, n. jasanowy, jesenowy olej. 

Eschenwald, m. jesenowi, jesenowiste, je- 
senice, jesenowy les. 

Eschlauch, m. s. Aschlauch. 

Esel, m. osel; der Esel gigaet, osel hykä. 

Bselsfüllen, n. osle, oslätko. 

Bedäräcke, £ (in der Geometrie), osli 


Eselsdistel, f. (carduus nutans) , bodläk 
nachyleny; 2. (onopordon), trubil, trubili, 
osloprd. | 

ee f. 8. Ohreule. 

_: f. oslowice, oslowä od. oslici 
e, i 

Eselsmilch, f. osliöi mleko. 

Eselsmühle, f. eine Mühle, die von Eseln 
getrieben wird, oslici mlyn. 


Esparsette, f. \hedysarum onobrychis), wi- 
tenec.obecny, ligrus, wikwenec. 


[parsettenfeld, n. wiceniste, wikweniäte. 
e 
2 : 2 (populus tremula), topol osyka, 


Espenbaum, m. 8. Espe. 


Spenschwamm, am. (boletus rufus), osy6- |- 


nik, 
Espenwald, m. osyci, osykowi, osycina. 
Esperlbaum, m. 8. Mispel. 
se Fat ee 
„an rn der Feuerherd, wyhen, wyhns, 
Lage, f. pohrabät, pohrabäcek. 
NZ, f. das Kraftwasser, trest, wytah. 
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Essig, m. ocet; scharfer E., ostry, perny, 


E. ansetzen, ocet nasaditi. 


Essigäther, m. trest octowä. 
Essigbrauer, m. octär. 

Essigbrauerei, f. oetärna. 

Essigfass, n. sud na ocet. 
Essiggährung, f. kwaseni kysele. 
Essiggeist, m: lih ocetni. 

Essigkammer, f. octärna, ocetnice. 
Essigmaschine, f. stroj na ocet. 
Essigmutter, f. zäkwas. 

Essignaphtha, f. nafta octowä. 
Essigsäure, f. octowka, ocetni kyselina. 
Essklinge, f. s. Essenklinge. 

Esslauch, m. s. Schalotte. 

Esssaal, m. jidelna, weöeradlo, jizba, jistba. 
Essspies, m. s. Essenklinge. 

Estrade, f. Auftritt vor den Fenstern, stu- 


pen, wystupek 


Estrich, m. ein jedes Steinpflaster, dlazba, 


dlazeni ; 2. mit Steinen gepflasterter Fussbo- 
den eines Zimmers, podlaha kamennd; 3. 
die Lehmdecke eines Zimmers, lepenice. 


Estrichscheit, n. pech, placäk, pläcacka. 
Estrichstamm, m. stropnice, powal. 
Etage, f. ponebi, poschodi, patro. 

Etat, m. Zustand, staw, usporädäni. 


ule, f. (strix), sowa; schwarze E., (strix, 
aluco), pustik; die E, uhuhet, sowa 'huhla. 
Soma nen'ysedi sokola. 


Eurythmie, f. (in d. Bauk.), kräsomernost, 


kräsomira. 


Euter, n. wemeno; grosses E. habend, we- - 


menaty ; E. bekommen, wemeneti, wemena- 
teti, zwemenateti; Entsündungsgeschwulst 
des -Euters, zapilenina wemena; Verhär- 
tung des Ewiers, zatwrzelina wemena. 


Euterausschlag, m. wyrazenina wemena. 


Euterwarze, f. bradawka, sosec, struk. _ 

Exkremente, lejnd, kal, trus, howno, od- 
chod; menschliche E,, &lowöci lejno. 

Exotisch, eizozemsky; exotische Pflanzen, 
cizozemsk& rostliny. 

Expansion, f. roztazitost, rozprostranitost. 

Expansiv, roztahujici, roztazity, roztaziwy. 

Expausivkraft, f. rozprostranitelnost, siln 
rozprostranujici. 

Exstirpator, m. ein landwirthschaftliches 
Geräth, radläö, bicaun, podrywky, plenitel. 

Extensiv, rozsähly, rozsaity, rozlehly, Toz- 
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Exterieur — Fähre. 


sireny; extensive Wirthschaft, rozsähle Extremität, f. konöetina, pokraj, krajnost, 


hospodärstwi. 


Exterieur, n. das Äussere, zewnöjäck, po- 


wrch, powrehnost. 
Extrakt, m. (aus Flüssigk.), wytaZenina ; 
(in d. Bot ), wytah rostlinny. 
Extraktivstoff, an. (des Humus), wytae- 
nina prs£ni. 


koncina, pokrajnost, 


Extremitäten, f. (ärstl.) Gliedenden, kon- 


cowiny, koncetiny; 2. (wdm.), späly. 


Exzentrisch, (Geom.), zäst’edni, mimo- 


stredni, zämezni, wystredni, 


Exzentrizität, f. (Geomet.), zämeznost, mi- 


mostfednost, wystrednost. 


F. 


Fabrik, f. towärna, robirna, dilna. 

Fabrikant, m. towärnik, wyrobnik, robirnik. 

Fabrikat, n. die in einer Fabrik verfertigte 
Waare, wyrobek, towar, zhotowenina. 

Fabrikazion, f. towärnietwi, robeni, zhoto- 
weni. 

Fabriziren, verfertigen, robiti, zrobiti, 
zhotowiti. 

Fagade, f. (Bauk.), die Vorderseite an ei- 
nem Gebäude, prida, popredi, predni strana, 
hlawni strana. 

Fach, n. eine Abtheilung in Schränken, Kä- 
sten etc., prihrada, prehrada, truhlik, pri- 
truhlik; (in d. Bot.), pauzdro. 

Fachbaum, m. (5b. Wassermühlen), präh, 
prazeo. 

Fachbrücke, f. bei d. Schützen od. Schleus- 
sen, mostek. 

Facheisen, n. rown& dläto. ” 

"Fächerbaum, m. strom wejitowity. 

Fächerhaut, f. (in d. Bot.), nitroobplodi, 

Fächerig, (in d. Bot.), pauzdraty. 

Fächlein, n, in den Schotten, strauci, Se- 
sulina. 

Fächsen, 3. Fechsen. 

Fächser, m. hrizenee, hrizenice, zrizek, 
zrizenec, podpusta, podpustka, podpustek ; 
2. beim Meerrettig, matka. 

Fachsieb, n. dilcowe sito. 

Fachspaltig, (in d. Bot.), pauzdrosecny. 

Fachwand, f. prihrada. | 

Fachwerk, n. prehrazowäni, prepazowäni, 
pretynowäni; 2. die Fächer selbst, pre- 
hrady. 

Facon, f. twar, twäreni, podoba. 

Fagoneisen, n. zelezo licene. 

Fadelkraut, n. s. Herbstblume. 

Faden, m. nit; die Milch zieht sich in Fä- 
den, ml&eko se tähne; das Fadenziehen 
des Weines, wläcka we wine; 2. der 
Strick, womit der Vogelsteller das Garn 


zusieht, priträ; 3. Fädlein, (wdm.) po- 
licko. 

Fadenboden, m. (in d. Bot.), podhaubi. 

Fadenflechte, f. (usnea), prowazowka. 

Fadenklee, m. (trifolium filiforme) , jetel 
nitkowity. 

Fadenkraut, n. s. Filskraut 2. - 

Fadenschleirig, s. Flockenringig. 

Fadenschwiele, f. (in d. Bot.), Satka. 

Fadenspinne, f. (theridion), babiletäk. 

Fadenwurm, m. (filaria medinensis), wla- 
soweo podkozni; 2. (strongilus filaria), 
möchowec wlasowity, wlasäc. 

Fadig, fadenförmig, nitowity. 

Fähe, f. s. Hündin. . 

Fahl, s. Falb. 

Fahlerz, n. burokrusec. 

Fahlgelb, plawy. 

Fahlleder, n. wyrostkowä, närtowä& küje. 

Fähm, Fähmen, an. s. Fehm. 

Fahne, f. korauhwicka; 2. (wdm.) die lan- 
gen Haare an der Ruthe der langhaari- 


gen Hunde, praporeo; 3. (in d. Bot.), das 
oberste Blumenblatt, (vexillum), pawezka. 

Fahnendeckig, (in d. Bet.), obpawezeny. 

Fahnenhafer, n. (arena orienlalis), owes 
smetäk, smetäk kozäcky, smetäk, smetäk. 

Fahrbahn, f. jizdnd, jezdnd dräha, wo20- 
wä dräha; auf dem Wasser, plawna 
dräha. 

Fahrbar, jezdny, jizdny, pojezdny, sjizdny, 
sjezdny ; ein fuhrbarer Weg, sjizdnä, 
sjezdnä cestä; ein fuhrbarer Fluss, plaw- 
nä reka. 

Fahrbarkeit, f. des Weges, jezdnost, jizdnost, 

“ pojezdnost, sjizdnost, sjezdnost, F. eines 
Flusses, plawnost. 

Fahrdamm, m. pojezdnä hräz. 

Fahre, f. eine Furche, durch welche die 
Feldbeete abgesondert werden, rozhor. 

Fähre, f. präm, drhle, kompa, wor; eine 


Fahren — Falkoniershandschuh. 


kleine F., pramice, pramicka; 2, der Ort 
an einem Flusse, ıco man übersufahren 
pflegt, priwoz, prewoz. 

Fahren, jeti, jezditi, wezti se; mit Pfer- 
den f., s konmi jeti,'wezti se; die Wä- 
gen sind.an einander gefahren, wozy 
wrazily do sebe. Heut fährt sichs gut. 
Dnes je pojezdno; 2. (wdm.) wyskociti. 
Kdo mate ten jede. 

Fahrgeld, Fährgeld, n. prewozne. 

Fahrgeleise, n. Fahrleise, f. kolej. 


Fahrgenosse, m. (in der Landw.), ein 
Feldnachbar, dessen Acker von d. Acker 
eines Ändern durch eine Fahre getrennt 
wird, rozhorni saused. 

Fährkahn, m, prewozni ölun. o 

Fahrkarpfen, m. (in d. Fischerei), Kar- 
pfen, welche die Fuhrleute für das Weg- 
führen der Karpfen statt des Fuhrlohns 
bekommen, kapr za wozeni. 

Fahrkummet, n. chomaut. 

Fahrlinie, f. (einer Eisenbahn) , jezdni, 
pojezdni cara. 

Fährmann, m. 
wozny. 


Fahrstrasse, f. jezdnd, wozows, zjezdnd 
cesta, 


prewoznik, priwoznik, pfe- 


Fahrt, f: (wdm.) der Gang eines Thieres 
unter der Erde, cesta, trauba; 2. (1ı0dm.) 


&. Fährte; auch das Blut der Thiere, 
barwa, 


Fährte, f. (wdm.) stopa, #lak, Slap, sled, 
tra; der Hund nimmt die F. an, pes 
znamend stopu, pes stopuje; der Hund 
überschiesst die F., pes prehäni stopu ; 
F,, von welcher die Hunde keinen Wind 
mehr haben, studend stopa; die F, ist dem 
Hunde gerecht, pes dobre tähne; F. mit 
Blut bezeichnen, barwiti; geschlossene F., 
Aawrenä stopa, 

Fährtenacker, m. ein Acker, auf dessen 


einem Ende man mit d. Pfluge umwenden 
Muss, sauwratni pole. 


Fährtenlaut, m. (tcdm. v. Hunde), wenn er- 


= hitsig ist, und schon bei der Fährte 
> wird, (beilt), stopohlasny,. 
vu gereskt, (wdın.) stopoznaly. 
rtrense, f. eine Trense am Zaume ei- 


nes englischen Pferdgeschirrs ohne Zi- 
gel, jizdni stihlo. Br e 


ahrtwasser, 
Fahrw 
ahrweg, m. 
Woznice, 
Faience, 
Faim, F 


n. plawnd woda. 
wozni cesta, wozowä cesta, 


f- (sp. Fajangss), majolik, 
almen, an. s. Fehm. 
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Fatkel, f. pochodne. 


Falb, plawy; falbes Pferd, plawka, pläwek, 
plawy kün. 

Falbe, m. ein falbes Pferd, plawy kün, 
pläwek, plawka. 

Falke, m. (falco), sokol, suchol; das Junge, 
sokole; ein kleiner, junger F., sokolik, 
socholik ; der weissköpfige F., (falco glan- 
copis), sokol siwohlawy, belohlawy; is- 
ländische F., (falco islandus), belozor; 
blaufüssige- F., (falco lanarius), balabän; 
der F. verfliegte sich, sokol zaletel; F. 
werfen, sokola wrhnauti. 


Falkenbeize, f. s. Falkenjagd. 


| Falkengeschühe, n. obnozky. 
Falkenhaube, -f. s. Falkenkappe. 


Falkenhof, m. sokolärna. 

Falkenier, Falkener, m. s. Falkenjäger. 

Falkenjagd, f. sokolowäni, low, hon se 
sokoly. 

Falkenjäger, m. sokolnik. 

Falkenjunge, m. sokolnicky uöennik. 

Falkenkappe, f. zästina. 


Falkenmeister, m. nadsokolnik. 
Falkenkorb, m. kos. 

Falkennest, n. sokoli hnizdo. re 
Falkenpille, f. kulicky, pilulky pro sokoly. 


Falkenrecht, n. sokolowe präwo. - 
Falkenriemen, m. sokolici rFemen; pauto, 
pautäk. 3 

Falkenschelle, f. sokolici rolnicka. 
Falkenschlag, m. das Herabfliegen der 
Falken, slet, snääeni se dolü, padäni. 
Falkenschuh, m. s. Falkengeschühe. 
Falkenspiel, n. s. Falkenstoss. 


Falkenstoss, m. s. Falkenkorb. 
Falkentrage, f. nositka na sokole. 
Falkenwärter, »n. sokolär. 

Falkenweg, m, (der Flug eines Falkens 
wenn er sleigt), sokolowy tah. 

Falkner, m. s. Falkenjäger. 

Falkn£rei, Falknerie, f. die Kunst Fal- 
ken zu zähmen und sie zur Beise ab- 
zurichten, sokolnietwi; 2. die sur Fal- 
kenjagd gehörigen Personen, sokolnietwo; 
3. der Ort wo sich die sahmen Falken 
befinden, und ıo die sur Falkenjagd ge- 
hörigen Personen wohnen, sokolärna. 


Falknerkunst, f. sokolnietwi. 
Falkoniershandschuh, m. sokolnickd4 ru- 
kawicka. 
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Falkonirtasche, f. sokolnickä braäna. " 

Fall, m. padäni, padnuti, späd. 

Fällbar, was gefällt werden kann, mytny, 
seöny, raubny, rubny, pordäny; fällbares 
Holz, mytnd driwi. 

Fallbaum, m. padäk; 2. (b. Vogelsteller), 
zäased. 

Fallblech, n. zapadacf plech. 

Fallblock, m. (in d. Bauk.), beran, tlu- 
kadlo. 

Fallboden, m. stropy, postropy. 

Fallbock, m. s. Fallblock. 


Fallbrücke, zdwihaci, zapadaci most, pa- 
daci most, podjemny, wisuty, most. 

Falle, f. past, lapacka, 166, lecka, sklop, 
chlopec, sklopec, klopec, poklopee ; F. auf 
grössere Thiere, tlucka; eine F. auf- 
stellen, past policiti, poleknauti, polik- 
nauti; in die F\. gehen, do pasti jiti; die 
F. verwittern, past nawetriti; der Fuchs 
merkt die F., liska wetri past; ?. an 
‚der Thür, zäpadka; 3. (b. Schlosser), 
die schliessende F. in Schlössern, strelka 
w zämku; 4. (b. Müller), poklop. 

Falleisen, n. zeleza. 


Fallen, padnauti; d. Pferde in d. Ziegel f., 
konö za uzdu uchopiti, popadnauti, (0dım.) 
*padnauti, padati, wpadnauti; d. Sau fällt in 
-den Zeug, swine wbihä do tenat; die Vö- 
gel f. auf das"Aas, ptactwo padä na mr- 
chu; der Falke fällt in ein fremdes 
Land, sokol zaletä; das Wildpret fällt 
über den Gruben, diwok4 zwer preska- 
kuje prikop; der Hirsch fällt über den 
Zeug, jelen preskakuje tenata. 

Fällen, (einen Baum, Holz ete.), k4- 
ceti, raubiti, poraziti, poräzeti, mytiti, se- 
kati; 2. (in der Chemie), niederschlagen, 
präsipitiren, sraziti, sräZeti; 3. (in der 
Geometrie), eine senkrechte Linie f., (sie 
auf eine Grundfläche fallen lassen; sie- 
hen), primku spustiti; eine Mauer f., (ein- 
reissen), zed’ strhnauti, zboriti, zhrautiti, 


powaliti; das F., poräzeni, käceni, rau- |' 


bäni, myceni. 

Fallbret, n. sklopec, poklopec. 

Fallfenster, n. padaci okno, 

Fallgarn, n. padaci sit. 

Fallgatter, n. padak, padaci, zapadaci 
mrize. 

Fallgrube, f. lapacka, samolow. 

Fallholz, n. an einer Falle, zapadka w 
pasti; 2. 8. Abfallhols. 

Fallkasten, m. auf Meisen, truhlicka, po- 
klopec, skrima na sykory. 


Falkonirtasche — Falzer. | 


Fallklinke, f. an der Thür, etc. zäpadka 
. u dweri. 

Fallklotz, m. s. Fallblock. 

Fallmeister, m. s. Abdecker. 

Fallnetz, n. (wdm.) brazec, podrazec. 

Fallprügel, m. (wdm.) tlauk. 

Fallriegel. m. s. Fallklinge. 

Fallschlag, m. s. Falle. 

Falischloss, Fallenschloss, ». zapadawy, 
zapadaci zümek. 

Fallschnalle, f. s. Fallklinke. 

Fallstämpfer, m. s. Fallblock. 

Fallstrick, m. sklon, sklonka, oko, smecka, 
osidlo, 166, lecka, lapacka, lapadlo; F. 
legen, osidla klästi. 

Fallsucht, ‘f. padaucenice, padauci nemoc. 

Fallthor, n. s. Fallgatter, 

Fallthür, f. padäk, padäl, poklop, sklop, 
sklopec, zäklop, padaei, zapadaei dwere. 

Falltisch, m. zapadaci stül. 

Falltram, n. rakosni träm. 

Falltuch, n. s. Schnappe. z 

Fällungsglas, n. sräzownice. 

Fallwild, Fallwildpret, n. (wdm.), zaslö, 
poslä zwer. 

Falsch, (in d. Bot.), neprawy, lziwy, 
Semny, Semetny. 

Falschberingt, (in d. Bot.), lichokruhy, 
lzikruhy. 

Falschholz, n. (b. Gärtner), neprawe 
drewo. 

Falschnervig, (in d. Bot.), neprawozilny. 

Falte, f. (in d. Bot.), rasa, wräska, wräp, 
zahyb. 

Faltenmagen, m. s. Fetimagen. 

Falter, m. (papilio), motyl. 

Falz, f. die Begattung der grössern wilden 
Vögel, tok; 2. (b. Tischler etc.), dräzba, 
drazeni, dräz, draze, drazka, fale; einen 
F. ıachen, dräziti, wydräziti; das #. 
machen, dräzeni; F. an Säulen, prutowäni; 
an einem- Büchsenschafte, zläbek na paZ- 
be; in der Griessäule, (im Mühlwerk), 
zälihy. Ä 

Falzbank, f. drazebnice, stolice k prutowäni. 

Falzbret, n. falcowni, Spuntowni prkno. 

Falzen, (von grossen Vögeln), den Begat- 
tungstrieb empfinden, und demselben fol- 
gen, tokati,tokowati; 2. (b. Tischler etc.); 
dräziti, wydraäziti. 

Falzer, m. (b. Tischler ete.); 
draznik. 


drazbär 


Falzhobel — Fesan. 


Falzhohel, m. (b. Tischler), drazebnik. 
 Falzholz, n. draebni diewo. ” 


Falzziegel, m. faleowka, falcownf, drazebni 
taska, drazebnice, 
Familie, f. eeled. 


Fang, m.lap, loweni, low; auf den F. aus- 
ychen, na low wyjiti; guter F., dobry 
low; der F. der Vögel, chytani, lap, low 
ptakü; 2. der Ort, wo man Etwas fängt, 
lowiste, jatka; 3. dag Werkzeug. womit 
Elıcas gefangen wird, lapa, lapacka, 
sklon, sklopec; chlopee, poklopee, tlucka, 
lee ete.; 4. die krummen langen Zähne 
der Raubthiere, tesaky; 5. die Klauen 
der Raubrögel, &krabaky, dräpy, pa- 
zaury; 6. (wdm.), zarazeni; dem Bären 
einen F. geben, medweda zaraziti. 


dr m. (der Name eines Hetzhundes), 
olow. 


Fanghäume, pl. (im Forstwesen), &ihadla, 
layaky, lapace, cihacky. 

Fangbühne, f.-(im Wasserbaue), jimaei 
sraubeni, jimaci srub. 

Fangdamm, ım. (im Wasserbaue), jimka., 

Fangeisen, n. zeleza; 2. s.. Schweinsfeder. 

Fangen, (1edm.), 'chytnauti; einen Baum 
fangen, wenn das Jujdseug in einen Win- 
el um einen Baum gesogen wird, za- 
ehytnauti; Fische f., ryby lowiti,, lapati, 
ehytati ; Vögel f., ptäky chytati, lapati; 
ein Wild f., (ihm den F. geben), zwer 
zaraziti; 2... Wurzel fassen (von Sets- 
fingen), prijmauti se, ujmauti se. 

Fanggeld, n. chytne, 

F angisch machen, (twdm.) policiti. 

Fangleine, f. s, Fangstrick. 

Fangnetz, n. sit. 


Fangpfahl, ım. lapaö. 
Fangschleife, Fangschlinge, f. osidlo. 


Fangsporn, m. (Einbau in den Fluss beim 
Ufer), nähon, srub. 


Fangstange, f, (icdm.) soäka. 
Fangreuse, f. 8. Legereuse: 
angstrick, m. (1dm.) smeöka, smyöka. 
Fangwerkzeug, n. lapadlo. 

F angwiede, f. ‚(b. Holzfloss), ölahaan. 


Fangzahn, m. die langen und spitsigen 
E hne der Hunde und Raubthiere, kel, 
eleäk, spicäk, tesäk. 

Fanggarten, m. 


packa, (wdm.) chytacka, Ia- 
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Fanggraben, m. nähon, nähonec, nähonek. 

Fangjagen, n. honba do wazby, do site. 

Färbedistel, f. s. Saflor; 2. s. Scharten- 
kraut. 

Färbegenst, Färbeginster , m. (genista 
tinctoria), krucina barwirsk4, barwinck, 
zlutidlo, kozi brada, kozi barwa, krucinka, 
stinawec, janowec. 

Färbeholz, n. (guilandina echinata) , bon- 
duk bukolisty, brezula, brezalka, pryzila, 
pryzil, pryzil, pryzule, pryzilowe driwi, 
-fernambuk, fernebok. , 

Färbeknöterich, m. (polygonum tinctori- 
um), rdesno barwirske. 

Farbemalz, n. barewny slad. 

Färben, (wdm.) wybarwiti; d. Hirsch färbt 
sich, jelen wybarwuje se. 

Farbenholz, n. s. Färbehols. 

Farbenkasten, m. schränka na barwy, ba- 
rewnice. 

Farbenmaterial, n. barwiwo. 

Farbenstoff, m. s. Färbestoff. 

Färberbaum, m. s. Rujastrauch. 

Färberdistel, f. s. Schartenkrauf. 

Färbeginster, m. s. Färbegenst. 

Färbergras , n. (reseda luteola), ryt 
obeeny. j 

Färberröthe, f. (rubia tinetorum), marena 
barwirskä, morena zahradni, niorenka, 
marena, morena, broteo. 

Färberscharte, f. s. Schartenkraut. 

Färberwau, n. s. Färbergras. 

Färberweid, m. (isatis tinctoria) , boryt 
barwirsky, 'weyt, boryt, uret. 

Färbesaflor, m. s. Saflor. 

Färbescharte, f. s. Schartenkraut. 

Färbestoff, m. barwina, barwidlo; F. der 
Galle, barwina zZlucowä; der blaue F., 
modrina; der rothe F. des Sandelholses, 
santalowina. 

Färbezeit, f. (wdm.) ©as barweni, wybar- 
weni. 

Farblos, bezbarwy, nebarewny. 

Farkeln, (von Hirschen), auf die Geweihe 
spiessen, napichnauti na parohy. 

Farre, m. 8. Bulle. 

Farrenkraut, n. (aspidium filixw mas), ka- 
prad, kapradi, paprad'; der Ort, wo viel 
F. wächst, kapradiste. 

Färse, f. jalowice. : 

Fasan, m. (phasianus colchieus), bazant ; 
der F. falzet od. balzet, bazant tokä ; 

15 
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wilder F., diwoky bazant. Lepsi basant 
na mise, nes kdy: letä po dmore. 
Fasanbastard, m. (phasianus colchicus hy- 
bridus), bazant zwrhly. 
Fasanbeize, Fasanenbeize, f. die. Fasa- 
nenjagd mit abgerichteten Falken, honba. 
low bazantü sokölem. 


Fasanenbestand, m. staw baZantü. 

Fasaneneier, pl. bazanti wejce. 

Fasanengarten, Fasangarten, m. bazant- 
nıce, 

Fasanengehege, n. s. Fasanengarten. 

Fasanenhaus, n. bazantnice. 

Fasanenhüter, m. opatrownik, hlidac ba- 
zantü, bazantni hlidac. 

Fasanenjagd, f. honba, low na 'bazant. 
Fasanenjäger, Fasanjäger, m. bazantnik, 
bazantär. . 

Fasanenmeister, m. bazantär. 
Fasanenrauch, m. kaur na bazanty. 
Fasanensack, m. pytel, möch na bazanty. 
Fasanenstand, m. staw, pocet baZantü. 
Fasanenwärler, m. s. Fasanenmeister. 
Fasanenzucht, f. hlidäni, chowäni bazantü. 


Fasanenzwinger, m. bazantni parkän. 

Fasanerei, Fasanerie, f. s. Fasanengar- 
ten; 2. die Kunst ‘der Wartung‘, bazant- 
nietwi, bazantnick& umeni. 

Fasanhahn, m. bazant samec. 

Fasanhenne, f. bazantice, bazantka, ba- 
Zant samice, 

Fasannest, n. bazanti, bazantni hnizdo. 

Fasanvogel, m. s. Fasan. 

Fasch, n. (wdm.) barwa. 

Fuschen, (mdm.) barwiti. j 

Faschine, f. (6. Wasserbau), apruze, hat; 
mit Faschinen bebrücken, wyhatiti; F. 
binden, apruze wäzati; F. legen, apruze 
klaästi. 

Faschinen-Anfertiger, m. hatar. 

Faschinendamm, m. hafowä hräz. 


Faschinenmesser, n: sekäcek na hate. 

Faschinenpflock, m. apruznik, kül, kolik 
na apruze. 

Faschinenspreitlage, f- prostredek apruäi, 
prostredni wrstwa apruzi. 

Faschinenwerk, n. hat, hate. 


Fasel, m. et f., die Junge Brut (der Fische, Vö- 
gel etc.), mläd, plod; 2. die Art, das Ge- 
schlecht (von Thieren), plemeno, plod; ein 
Pferd von guter F., kün z dobreho ple- 


Fasanbastard — Fass. 


mena; 3. die Fortpflanzung seines Ge- 
schlechtes (von Thieren), plemeneni ; sur 
F. füttern, pro plemeno chowati, krmiti; 
zur F., zur Zucht gehen lassen, pro ple- 
meno nechati, odstawiti; 4. 8. Bulle. 


Faselgebühr, f. Faselgeld, n. pripustne. 


| Faseln, Junge werfen, roditi, plemeniti se; 


die Sau hat gefaselt, swine se oprasila; 

2. sich vermehren, mno2iti se, rozmnoiiti 

sey die Bienen f., wcely se mno2i. 
Faselvich, n. plemenny dobytek, plemeno. 


Faseole, f. (phaseolusvulgaris), fasol obec- 
ny, fisol, fisole, ledwinkowy, turecky hräch. 

Faser, f. wläkno, brza; stärkmehlartige 
F., wläkno skrobowite; feine Fasern an 
den Pflansen, wläfeni, chmer, chmer, 
chmereni, chmyreni, chmejri, emyri, pyr, 
pyreni; sich mit Fasern anfüllen, Fa- 
sern bekommen, pyriti se, pyreti; im Blatte, 
ziika; F. an der Wursel, frnaus, frnoch, 
mrnaus, nırcas, mrcauch, 

Faserband, n. swaz wläknaty. 

Faserbündel, n. wläknowy swazek, pramen. 


Fasergewächs, n. wläknatä, wläknowatä 
rostlina. -. 


Fasergewebe, n. wläknina, wlaknowina. 
Faserig, wläknaty, wläknity, wläknowity ; 
faserige Wurzel, frnausowaty , mreasaty 
koren; /angfuserig, dlauhowläkny. 
Faserkapsel, f. swaz meänaty. 
Faserlappig, (in d. Bot.), suknowately. 


Faserstein, Faserkalk, Fasergyps, m. 
sädra wläknitä. " 

Faserstoff, m. wläknina, wläknowina; F. 
des Fleisches, masowina; F. des Blutes, 
wläknina. 

Fass, n. sud, beöka, beöwa; ein bäuchiges 
F., s. banaty, brichaty, bachraty; ein kleines 
F., maly, mlady s., kunätko; ein zusam- 
mengesogenes F., staäeny sud; ein drei- 
'eimeriges F., trojka; ein achteimeriges F., 
Swidnicky sud; unter dem F. befindlich, 
podsudni; ein F. Bier, sud piwa; ein Bier- 
fass, piwni sud; ein F. binden, sud pobitl, 
pobijeti; ein F'. abbinden, bödmen, spünden, 
vermachen , verschlagen, bedniti, sbeduiti 
sud; Fässer aufschlagen, odbedniti sudy; 
den Boden vom F. ausschlagen, wybijeti; 
wybiti dno ze sudu; das F..su sich oder 
von sich drehen, (b. d. Brauern), mocnau 
ke mne, k sudu nebo od sudu; ein F. 
auspichen, poZähnauti, pozahowatisud; das 
F. ausbrühen, sud wypariti; das F. ku- 
geln, anschlagen, schüt’eln, (wenn es mat 
heissem Wasser angefüllt ist), sud kau- 
leti; wir werden die Fässer kugeln, 'bu- 


Fassapfel — Fäulniss. 


dema sudy kauleti; das F. aufwälzen, 
sud nawalit; das F. aufrichten, sud osa- 
dit: das F. unterlegen, sud podlozit; ein 
volles F. anzapfen, sud na£iti, piwo podtr- 
hnauti; das Bier com Gärbottich auf Fäs- 
ser füllen, piwo spilati; dad F‘. neigen, 
nahnauti sul; nach dem Fasse riechen, 
sudowinau pächnauti, sudem smrdeti; das 
Bier schmeckt nach dem Fasse, piwo mä 
chut sudem; vom Foasse verkaufen, od 
tepu prodäwati. 
Fassapfel, m. s. Wannenapfel. 


Fassbaum, m. (im Forstw.), strom, kmen 
na sudowinu. £ 

Fassbier, n, Bier, das nicht auf Flaschen 
gefüllt, sondern vom Fasse verschenkt 
wird, posudni, cepowni piwo. 

Fassbinder, an. becwär, bednär. 


Fassbinderärheit, f. dilo beöwärske, bed- 


närske, 

Fassbinderei,f. becwärstwi, bednäreni, bed- 
närstwi; die F. betreiben, becwariti, bed- 
narıtı, 

Tassbindergesell, m. heöwärsky , bednär- 
sky towary3. 

Fassboden, m. dno u sudu. 

Fassbürsten, f. kartä& na sudy. 


Fässchen, n. saudek, saudecek, 'becice, be- 
cicka, beculka. 

Fassdaule, f. duha, duiima, duhowina, 
deifka, 

Fassel, Fässel, n. s. Fässchen; ein spit- 

a F., Spich, Spiäek. 

assen, 5, Packen; das Bier f., piwo spi- 
ti; durch F. (des Bieres) verlieren, 
prospilati; völlig Fi (d. Bier), dospilati; 
Korn f., zito do pytlü sypati; Bienen f., 
(sie in den Stock bringen), weely do ülu 
usaditi; ,, (wdm.), sauziti hon; Wur- 
se f., (v. Pflanzen), prijmauti se, ujmauti 
se, uchytiti se. 

Fasser, m. (in d. Bienensucht), ein klei- 
ner Bienenkorb, worein man einen Bie- 

vu oeserm fusset, jimaö. 

sudem chuf_majiei; der Wein 
Fe f-, wino smrdi od. mä chuf su- 


„üssgebinde, n. sudowd nädobi. 
ie n. posudni, posudne, 

Frauen m. kohautek u sudu, obrtel u 
Fassheien, pl. Hefen, von dem im Fasse 
eg Biere, posudni kwasnice, droädi. 

Ssholz, n. zu Fuassdauben taugliches Hols, 
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posudne driwi, driwi'na sudy; 2. (in der 
Mühle), lasolec. 

Fasskeller, m. posudni sklep, sklep na sudy. 

Fassmass, n. ein Mass. d. Fässer zu mes- 
sen, ham; (b. Böttcher), modla beöwärskaä. 

Fassmesskunst, f. hamnietwi. 

Fasspech, n. bednärskä, beöwärskä smola, 
posudni smola. 

Fassreif, m. obruö na sudy, posudni od. 
sudowy obruc. 

Fassreifeisen, n. zelezo na obruce. 


Fassreifmacher, m. obrucär. 
Fassreiser, pl. s. Unterwuchs. 
Fassschaufel, f. nandawäk. 
Fassschoppen, m. sudärna. 
Fassspund, m. Spunt, zätka. 
Fassung, f. des Bieres, spiläni, spilka. 


Fassungsleiter, f. (kleine -Wagenleiter), 
da 

Fasszieher, m. lihär, postehar, postihar, 
Srotyr. 

Fastenhauen, n. (das erste Behacken des 
Weingartens), prwni, twrdä kopacka, post- 
nice. 

Fasziation, f. (in d. Bot.), stauhowatelost. 

Faul, zhnily, faule Gährung, kwaseni zhni- 
le; faules Holz, zhnile, z»prächniwele dre- 
wo; ein faules Pferd, klaznowity kün. 

Faulbaum, m. (rhamnus frangula), reset- 
läk krusina, krusina; die Beere des Faul- 
baumes, krusinka, 

Faulbrut, f. die abgestorbene, verdorbene 
Brut d. Bienen, zhnilotina, zhnilina, zhnily, 
zkazeny plod, cerw; 2. die Krankheit, 
welche dadurch unter ihnen entsteht, zhni- 
lina, zhnilotina plodu, cerwu. 

Faulbrütig, (in der Bienenzucht), hnilg- 
-wcelny. 

Faulbrütigkeit, f. hnilowöelnost. 


Fäule, f. zhnilost, zhnilina, zhnilotina, hni- 
let, hnis, zprächniwelost; 2. eine faule 
Stelle im Holze, prächniwina, prächno, 
zetlelina; 3. eine Krankheit der Schafe, 
zhuilina, zhnilä nemoc, blednicka, Zlaute- 
“nice, wodnatelnost; 4. 8. Egelkrankheit. 

Faulerde, f. s. Humus, 

Faulfieber, n. zhunil& zimnice, zhnilka, pi- 
tomice. * 

Faulfressen, n. bei Schafen, s. Fäule 8. 


Fäulischwerden, n. Faulsucht, f. s. Fäu- 
le 8. & 

Fäulniss, f. zhnilotina, zhnilost, hnilost, 
| 15% 
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hnilina, hnilota; F. des Hufstrahls, hniti 
strelky. ‚ 

Faulweide, f. (salix pentandra), wrba pe- 
timuznä. 

Faustballen, m. der Zusatz des F'aust- 
ballens am Tischlerhobel, näpestnik, palec 
u hobhliku, 

Faustbüchse,- f. s. Faustrohr, 

Fäustel, », pemrlice, pucka. 

Fausthammer, m. plocek. 


Fausthobel, m. (beim Tischler), eine Art 
kurser und dicker Hobel, pestni hoblik. 


Faustpinsel, m. (5. Maurer), pestni, rucni 
Stetka. 


Faustrohr, n. bambitka. 


Faustsäge, f. eine grosse Handsäge, pestni, 
rucni pila. 
Faustsatz, m. (b. Fischer), pestni näsada. 


Fayence, f. s. Faience. 

Fechsen, bauen, anbauen, zdelati, zdelä- 
wati; 2. ernten, kliditi, skliditi, sklizeti, 
teziti, zteziti; das F., die Frechsung, kli- 
zeni, sklid, sklizeni, klidba, sklißen, te- 
zeni, sklizunk, klizunek, näklid, obroda. 


Feder, f. pero; die Federn, (coll.), peri; 
F. an den Füssen der Vögel, rausy, ru- 
siny; Federn schleissen, peri dräti, odtr- 
häwati; Federn bekommen, operiti se, per- 

' nateti; d. Federn verlieren, ablegen. pre- 
periti se, prlichati; geschlissene Federn, 
drang peri ; ungeschlissene F., nedrand peri; 
‚abgeschlissene F., pisk; F., ein dünnes 
Stück Stahl etc., pero, pruzina, zpruha, 
zprauzka; F. in d Mühle, pruzinka (u 
pytlowäni); F. (im Wasserbau), pera; 
(wdm.) d. Borsten d. wilden Schweine, 
Stetiny; die Stacheln d. Igel, bodliny; der 
kurse Schwans des Rothwildes und der 
Hasen, kelka, pero, pirko; F., das Rip- 
penstück beim Zerlegen d. Wildes, stra- 
nice; F., an d. Schweinsfeder, zelizko. 


Federbinse, f. (eriophorum polytachyum), 
suchoper mnoholistä. 
Federblatt, n. perowy, zpruhowy list. 
Federbusch, m. chochol, pereni. 
Federchen, n. (in d. Bot.), pirko. 
Federeisen, n. perowe, zpruhowe Zelizko. 
Federhaken, m. häk na pero. 


Federharz, n. kausuk,"pryä, pruzet, kli| 


pruzne. 
Federharzfirniss, m. pokost kaucukowy. 


Federhaspel, m. (wdm.) motäk na zradidlo. 
Federfürmig, perowity. 


Faulweide — Fegeruss. 


Federig, pernaty. 

Federkiel, m. brko. 

Federkielzieher, Federkielhändler, m. 
brkar. - 

Federkohl, m. s. Krauskohl. 

Federkraft, f. pruänost, zpruZnost, mröätnost, 

Federlappen, m. (wdm.) zradidlo. 

Federn, (von Vögeln), pelichati. . 

Federnelke, f. (dianthus plumarius), hwoz- 
dik peristy. 

Federschraube, f. (5. Büchsenmacher), pe- 
rotlak, Sraub na pero. 

Federrücken, m, -(1wdm.) predni zadek, 

Federschütz, m. ein Jäger, der mit Fe- 
derwild, und andern kleinen Weidwerk 
umzugehen versteht, ptäcnik. 

Federspiel, n, (iedm.) mämidlo; 2. s. Fal- 
kenbeize. 

Federstahl, m. pruäny ocel. 

Federstock, m. (b. Wagner), stolicka na 
pera. 

Federstütze, f. podporka u pera. 

Federvieh, n. drübez, hawet, hawed', per- 
nactwo, domäei ptactwo, 

Federviehandel, sn. drübeznietwi. 

Federviehändler, ın. drübeänik. 


Federviehändlerin, f. drübeznice. 

Federweiss, n. s. Asbest. 

Federventil, n. zämyöka, zäklopka s pe- 
rem, züklepka pruznä, 

Federwild, Federwildpret, n. „wwdın.) 
pernat4 zwer. 

Federwinde, f. (ipomaea), powijnice. 

Federwolke, f. (eirrus), eine Art Wolken, 
oblak. 

Fege, f. ein Werkzeug zum Fegen, tej- 
browna, Zejbrowadlo, Zejbro, zejbrowacka, 
zejbrik, tribidlo; F. zum Griesmehl, ze)- 
browäni na krupiei. 


Fegeleiter, f. s. Fege. 


Fegemühle, f. fofr, mlynek. 

Eegen, zejbrowati, das Getreide f., obili 
zejbrowati; die Bienen f..(in d. Bienen- 
sucht), das Gewirk in den Bienenstöcken 
beschneiden, weely podrezati; (wdn.) wy- 
tlaükati, tlauei;z der Hirsch feget, Jjelen 
tluce, wytlauka. 

Fegeplatte, f. (im Bräuhaus), sejto; auf 
die F. geben, däwat pres sejto. 

Fegerolle, f. zejbrowna. 

Fegeruss, m. saze, kopet. 


Fegewisch — Feingeschlitzt. 


Fegewisch, m wechet, wechtik. 
Fegezeit, f. (wdm.) cas wytlaukäni. 
Feh, f. liäka. 

Fehlen, (twdm.)' chybiti se. 


Fehlgebähren, (von Thieren), pometati, 
zmetati. “ - 

Fehlgeburt, f. (bei Thieren), zmetek, 

* zmetecek, zmetce. 

Fehlgeschlagen , pometaly; das Fehl- 
schlagen, pometäni, ‘ . 


Fehlhetz, f. (wdm.) chyhnä ätwanice. 
Fehljagen, n. (wdm.) präzdny low. 
Fehlschuss, m. (tdm.) chybnä räna. 


Fehltram, m. räkosni ‘träm. 


Fehm, f. die Frucht der Eichen und Bu- 
chen, sofern sie zur Schweinemast dient, 
die Mast, zaludni pastwa, Zir; die Schweine 
in die F. treiben, prasata, swine na Zir, 
na Zaludy hnäti, wyhnati; das Recht, den 
‚Nulsen aus dieser Mast zu ziehen, zirne 
prawo: Fehm, ein Haufen Scheithols, 
eine Klafter hoch und breit, hranice, halda, 
sah driwi;.2, der grosse Haufen Korn- 
garden ; Stroh od. Heu, wenn es in der 
Scheuer nicht unterzubringen ist, stoh, 
kupa, bralı, brh, broh, kuc®, d. Fehimchen, 
stozek, brozck. 

Fehmschwein, n. Zirne prase, zifnd swine, 

Fehmstange, f. eine lange Stange- in der 
Mitte des Fehms, stozär. 

Fehmver zeichniss, n. Verseichniss von 
den eingefehmten Sehweinen, zaznamenäni 
‚irnych prasat, 

Feierabend, m. bei den Zimmerleuten ein 
Missbrauch , ein Stück Holz, welches sie 
‚am Feierabende von da, wo sie arbeiten, 
mitnehmen zu dürfen glauben, wandrüw- 
ka, wandrowka. 


Feiern, odpociwati; der Acker feiert, pole 
odpociwä, lezi ladem. 

Feifel, f. äläza priuäni; 2, eine Pferde- 

yarenkkeit, hwizd, hwizd. 
eifeln , n. Feifelshneiden , n. wytrho- 
Wwäni zläzy priuäni. 

Feigbohüie, 
kawicnik 
wlei bob. 
eiBe, f- (fieus), smokwon, smokwa, fik. 
eigenbaum mokwon fik , fi 
Bere m. (ficus), smokwon fik, fi- 

Serie f. fikowka, fikowä hruska. 

genblatt,“ n, das Geburtsglied bei dem 


f. Ctupinus albus Iuteus), Skr- 
bily, hräch äkrkawiöny, wlöäk, 
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weiblichen Roth-, Dam-, Reh- u. Schwars- 
wilde, list. 

Feigengarten,“ m. fikownice, smokwonice. , 

Feigengärtner, m. fikownik, smokwownik. 

Feigenhaus, n. fikärna , fikowna, sınok- 
wowna. 

Feigenkorb, m. kos na fiky. 

Feigenkraut, n. (scrophularia nodosa), kr- 
ticnik hliznaty, swinsky koren, krticne, " 
neätowiend od. hlizni koreni, krticnik, tru- 
downik, pechowee. 

Feigenwarzenkraut, n. s. Feigwarzen- 
kraut., . 

Feigwarze, f. fik, ätetka; F. am Strahl, 
bradawice na strelce. 

Feigwarzenkraut, n. (ranunculus ficaria), 
orsej jarni, raupik, raupowe koreni, celi- 
don mensi. 

Feigwarzenwurz, f. s. Feigenkraut. 

Feigwurz, f. (tormentilla ereda), näträ- _ 
nik primy. 

Feilbock, m. (b. Schmied), kozlik, konskä 
stolicka. 

Feile, f. pilnik; das Feilchen,, pilnicek ; 
englische F., anglicky pilnik; eine feine 
F., drobny pilnik; runde F., obly pilnik ; 
Feilen hauen, pilniky wysekati; alte Fei- 

' -Ien umhauen und aufhämmern, stare pil- 
niky wysekati. 

Feilen, pilowati, piliti.. 

Feilenfabrik, f. pilnikärna. 

Feilenhauer, m. pilnikär. 

Feilenhauerin, f. pilnikärstwi. 

Feilicht, n. s.. Feilspäne. 

Feilkloben, Feilkolben, m. (5. Metallar- 
beiter), klaub. 

Feilsel, n. s. Feilspäne. 

Feilspäne, pi. Feilstaub, m. opilky, odpil- 
ky, piliny. 

Feilspänartig, odpilkowity, pilinowity. 

Feilstätte, f. pilna, pilirn. „ : 

Feilstock, m. swiradlo. 

Feim, f. s. Fehm 1. 

Feimen, m. s. Fehm 2. 

Fein, tenky; feine Wolle, tenk4 wlna. 

Feindornig, trnickaty. 

Feineisen, n. bilene äelezo. 

Feinflöte, f. piätalka na ptäky. 

Feingesägt, (in d. Bot.), pilkowity, pilko- 
wany. 


Feingeschlitzt, (in d. Bot.), dripeönaty. 
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Feingestrichelt, särkowany, tärkaty. 
Feinraspel, f. drobnä rasple. 

Feinsäge, f. drobnä pilka, drohnozubä pilka. 
Feinwollig, tenkowiny, jemnowiny. 


Feist, tueny, tlusty; feistes Wild, dobrä 
zwer; 2. (wdm.) bili, bel. 

Feistigkeit,. f. tucnost. 

.Feistzeit, f. (wdm.) dobry öas. 

Felbe, f. (salix alba), wrba belice, bilä 


wrba, belice ; 2, 8. Bruchweide; 3. s. Gold- 
ıweide. j 


Felber, f. Felbinger, m. s. Felbe. 


Feld, n. pole, roli, role, dedina, dem. polic- 
"ko; d. Felder, pole, polnost; ebenes F. 
im Gebirge, polana, polanka; ein acker- 
bares, pflugbares F,., pluzina, orne pole; 
unpflügbares F., neorne pole; ein Stück 
abgeackertes F., odworek; ein ungebau- 
tes, unfruchtbares F., lado, draha, plaho- 
cina, plaktofina, hampejs; ein besäetes od. 
angebautes F., osetek, oseni, osete p., osiwa; 
ein freies, offenes F\.,eire, Sire p.; auf frei- 
em F'‘., w Sirem poli ; ein angeschwemmtes F'., 
planawa, naplawene p.; ein mit Gras ver- 
wachsenes F., pazina, pazinate pole; in 
einem feuchten Feld Geleise machen, roz- 
marastit p.; ein grosses F., obsirne pole; 
langes Feld, dluzina; schlechtes F., Skrob, 
Skrobotina ; wässeriges F., mokrad, mokra- 
da, mokrina, wlhcina , pomoklina, hate; 
der Abschwemmung unterliegende Felder, 
splachy, pole na aupade lezicı; felsiges F'., 
skaliste,skalnate p.; ein F. in einem Winke 
‘od. Ecke, kauta, kauty; ein ausgemiessenes 
Stück F., meslo; ein Theil des Feldes, 
padel, padelek ; ein zugeackertes F., pri- 
worek, priorek, -priworane pole; ein F\, 
in welchem im Vorjahre Erdäpfeln ge- 
wachsen sind, (b. d. Stowaken), &wabo- 
wisko; ein F. zwischen Wäldern, mezi- 
haji; ein F. bei einem Walde liegend, 
prilesni pole; ein Ort hinter d. Felde, 
. zäpoli; hinter dem F' befindlich, zäpolni; 
zwischen den Feldern befindlich. mezi- 
polni; ein«F. bauen, bestellen, swrichten, 
pole wzdelati, wzdeläwati, uprawiti, wy- 
prawiti; d. Felder sind gans verschneit, 
pole jsau wäecka snehem zapadlä; d. Fel- 
der zubereiten, polim däti üprawu; die 
Felder nicht vernachlässigen, nicht ver- 
öden, role nespusfowati; das F. stürzen, 
pole podworäwati, premitati; das F. aus- 
saugen, wymrskati, wymrtwiti, wyslabiti, 
wyziti pole; ein F. umreissen, pole roz- 
orati; einmal geeggtes F'., prirazek; egge 
das F, ein wenig, priraZ to pole bränami ; 
das F. ein wenig eggen, pole branami pri- 






Feinzestrichelt — Feldbau. 


raziti; das verwachsene und schollen- 
volle F‘., zarostl& a obalvwite, hraudowite 
pole; d. Felder düngen. pole hnojiti, mr- 
witı; ins F. od. zu Felde fahren, na pole 
jeti; Wasser auf d. Felder lassen od. die 
Felder unter Wasser setzen, wodu pu- 
stit na pole, zapustiti wodau ‘pole; dieses 
F. bringt das xzeiinte Korn, to pole nese 
desäte zrno. Die Ergiebigkeit dieses Fel- 
des ist nicht gering. Püziteenost tohoto ” 
pole neni w3edni; %. (wdm.) der Jagdbe- 
zirk, lowistö; viel F. einnehmen, (wdm.) 
zdlauha hledati; 3. (in d. Bauk., bei d. 
Holsarbeitern so wie bei vielen andern 
Handwerkern, auch in der Wappenkun- 
de), pole. Wole neprodünej pole. Pole 
ma oci a les ui. Kdos chce’ z roli uki- 
tek brati, musi rolim aupramu dati. 
Feldadonis, sn. (adonis aestivalis), hlawä- 
cek miniowy. 
Feldahorn, m. (acer campestre), jawor ba- 
byka, habyka, babka, cernoklen, cerny 
klem, ö 
Feldakelei, m. (thalictrum aquilegifolium), 
zlutucha, zlatucha orlickolista. 
Feldameise, f. mrawenee. 


Feldampfer, m. (rumex acetosella), 5to- 
-wik mensi od, maly. - 

Feldandorn, m. (stachys arvensis), Cistec 
rolni; 2. (leonurus marrubiastrum), St- 
decnik malokwety. 

Feldanemone, f. (adonis), hlawäöck; 2. 
(anemone praiensis), koniklee lucni. 

Feldanger, m. polni drähy, draha ‚. polni 
prühon, polni wyhont 

Feldantheil, m. padel, padelek, polni dilec, 
(co mäte letos na padeleich?) d. Besitzer 
eines Feldantheils, padelkär. 


Feldarbeit, f. polni präce, polni dilo, ro- 
hota. 

Feldarbeiter, m. polni delnik,. delnik na 
poli, w poli. 

Feldartemisie, f. (artemisia campestris), 
pekun, pelynek ladni. 

Feldaufsicht, f. dohlizeni na pole, hutareni, 
hlidäni poltk. 

Feldbach, m. polni potok. 


Feldbarake, f. polni bauda, bauda w poli. 

Feldbau, m strojeni, zdeläni, zdeläwäni, 
upraweni poli, orba; sich vom Feldbaue 
‘nähren, orbau, (zdeläwänim poli) se 21- 
witi; 2. die baubaren Felder, role, roli, 
popluzi, polnost ; viel F. habend,.polnaty ; 
viel F. einer Gegend, polnatost krajiny; 
ein Hof mit F., dwür popluäni. 


# 


KFeldbauer — Feldkatzengesicht. 


Feldbauer, marolnik, wzdöläwaö poli, upra- 
wee, uprawce polni. 

Feldbauinhaber, m. polar. 

Feldbaum, an. polni strom. 

Feldbeet, n. zähon; ein breites F., licha. 
Feldbewohnend, polni, polsky. - 
Feldbiene, f. (apis terrestris), ömel, ömela, 
tmeläk, omelka, polni wcela, medojedka, 
zemskä wcela, medäk, medär. 

Feldbinse, f. (juncus ‚campestris), sitina 
niwni, 

‚Feldbirn, £. Feldbirnbaum, m. (pyrus com- 
munis), hruska obeenä, pland hruska. 

Feldblätterpilz, Feldblätterschwamm, m. 
8. Angerling. 

Feldhlume, f: polni kwetina. 

Feldhohne, f. (vicia faba), bob obecny. 

Feldbusch, m. (in d. Landıo.), ein kleines 
Gehöls von Unterhols auf freiem Felde, 
polni kfowi, polni krowina. 

Felddosten, m. (origanum vulgare), dobro- 
mysl obeenä, dobrämys! domäck. 

Feldehrenpreis, m. (veronica arvensis), 
rozrazil rolni. 

Feldeisenkraut, 
konopice rüzna. 

Felderig, polickaty. 

eldersystem, n. polni saustawa. 

Felderung, f. polickateni. 


Felderwirthschaft, f. polni hospodärstwi. 


Feldfloekenblume, f. (centaurea scabiosa), 


charpa Cakänek, cakänek, jesenec maly, 
Zeleznice, 


Feldfrevel 


n. (galeopsis ladanum), 


y ‚ m. polni Skoda. 
See f polni plodina , polni üroda, obili. 
eldfuchs, m. s. Bergfuchs. 
Feldfurche, f. bräzda. 
Leldgang, m. chod do pole, na pole. 
ne, f. 8. Schafgarbe. 
elügellügel, n. polni i per- 
ÄShön. ’ n. polni ptactwd, polni per 
Leligchege, n. polni ohrada. | 
eldgeräth, .n Feldgeräthschaft, f. polni 
rn näcini, rolnick6 näradi. 
u gerecht, (dm.) polnoznaly, poleznaly. 
Auserechtigkeit, f. polni präwomocnost. 
ja seschirr, n. s. Feldgeräth ,;, 2. ‘ein 
ferdgeschirr sum Gebrauche bei Feld- 
ae polni pochwy, stroj, äle, älehy. 
Talea m. polni prikop. 
eldgränze, f. polni mez. 
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Feldgränzstein, m. polni meznik, säd. 

Feldgras, n. polni träwa. 

Feldgraserei, f. seceni, koseni, trhäni polni 
trawy. 

Feldgrille,sf. (grylius campestris), ewr- 
cek polni. " 

Feldgut, n. polnost, popluzi, dedina; der 
Besitzer eines Feldgutes, popluänik; 2, 
ein I.andgut, wenkowsky statek , popluzni 
statek. : 

Feldhabichtkraut, n.(crepis biennis), skar- 
da ozimä. 

Feldhafer, ım. (avena pratensis), owes luöni. 

Feldhahnenfuss, m. (ranunculus arvehsis),- 
pryskyriönik rolni. 

Feldhase, m. polni zajie. 

Feldhauhechel, f. (ononis arvensis), je- 
hlice rolni. 

Feldh@ger, m. polni hajny, polni "hlidac, 
hutar. ' 

Feldhegerei, f. s. Feldaufsicht. 

Feldherd, m. (b. Vogelstel.), polni cihadlo. 

Feldhirse, f. (lithospermum arvense), ka- 
myka- rolni. 

Feldholder, Feldholunder, m. s. Acker- 
holder. pi 

Feldholz, n. polni lesik, hdj. 

Feldhopfen, m. s. Hopfen; 2. (hypericum 
perforatum), tiezalka obecnä, zwonecek 
serweny, zwonecek. zwonec, derawec, kri- 
zek, swateho Jana bylina, krewnicek, tre- 
zalka. 

Feldhorn, n. polni trauba, polnice. 

Feldhuhn, n. s. Reppkuhn. 

Feldhühnerruf, m. wäbnicka na korotwe. 

Feldhühnersack, m. pytel, mech na ko- 


rotwe, 

Feldhut, f. die Bewachung d. Felder, polni 
hlidka; 2. d. Hutung auf d. Felde, polni 
pastwa. 

Feldhüter, m. polni hlida&, hlidaö poli, hu- 
tar, hotar, . 

Feldhütte, f. bauda. 

Feldjagd, f. polni honba, polni low, polo- 
wäni, 

Feldjäger, m. polni mysliwee. 

Feldjaspis, m. polni jaspis, polni drahule. 
Feldkammille, f. (matricaria chamomilla), 
hermänek obeony, hermänek, ormänek. 

Feldkatze, f. s. Filskraut 2. 

Feldkatzengesieht, n. s. Feldeisenkraut. 


120 Feldkerze — Feldschwarzkümmel. 


Feldmesskunst, f. zemömeustwi, zememi- 
rietwi. 

Feldmessung, f. s. Feldmessen. 

Feldmesszeug, n. wymerowaei nästro), nd- 
radi. ; ” 

Feldmohn, m. s. Wildmohn. 

Feldmünze, f. (mentha.arvensis), mäta näd- 
chowä. 

Feldnachbar, m. saused, polni saumeznik. 

Feldnägelein, n. (dianthus plumarius), hwoz- 
dik pefisty. 

Feldnelke, f. s. Feldnägelein. 

FeldoPst, n. plane owoce. 

Feldochs, m. pluzni od. taäni wül. 

Feldofen, f. pee w poli. 

Feldordnung, f. polni porädek, polni rad. 

Feldpappel, f. (malva rotundifolia), slez 
okrauhlolisty. 

Feldpfau, ın. s.- Kibitz. 

Feldpolei, m, s. Quendel. 

Feldquendel, m. s. Quendel, 

Feldrapunzel, f. (campanula rapunculoi- 
des), zwonec repkowity. 

Feldratte, Feldratze, f. s. Wanderratte. 

Feldrauch, m. Feldraute, f. s. Erdrauch. 

Feldrecht, n. polni präwo. 

Feldrhabarber, f. (thalictrum flavum), älu- 
tucha lucni. 

Feldrittersporn, m. (delphinium consolida), 
ostroäka polni, swalnik krälowsky, rytir- 
skä ostruha, straöka, swalnik. 

Feldrose, f. (rosa arvensis, eglanteria, ca- 
nanina), rü2e lesni, smrdutä, Sipkowä. 

Feldröschen, n. s. Adonis. 

Feldrübe, f. (brassica rapa), kapusta Fepa. 

Feldrüster, m. s. Feldulme. 

Feldsafran, m. (carlina vulgaris) , pupawü 
obeenä, hnidak. 

Feldsalat, m. (valeriana olitoria) , teruna 
locikowä, salat polni, jarni. 


Feldkerze, f. (verbascum thapsus), diwiz- 
na obeenä. a: 

Feldkichern, (lathyrus pratensis) , hrachor 
lucni. 

Feldklee, ım. (1rifolium procumbens, arven- 
se et repens), jetel- prostreny,, ralni, pla- 
ziwy. 

Feldknick, m. polni krowi, krowi w poli. 

Feldknoblauch, m. (alliiım scorodoprasum), 
tesnek oresec, orechowec, öesnek porowy, 
hadi, hadoweo lucni. 

Feldkohl, "m. (raphanus raphanistrum), 
ohnice rolni. * 

Feldkrähe, f. s. Saatkrähe. - 

Feldkraut, n. polni zelina. 


Feldkresse, f. (cardamine pratensis), Pp&- 
nenka lucni. 

Feldkröte, f. (bufo vulgaris), ropucha o- 
becnä, 

Feldkümmel, m. s. Quendet; 2. (carum 
carvi), kmin Jucni. s 

Feldkürbiss, n. (cueurbita pepo), tykew 
obecenä. . 

Feldlattich, Feldlattig, m. (lactuca sca- 
riola), locika lesni, 

Feldlauch, m. s. Feldknoblauch. 

Feldlerche, f. (alauda arvensis), sktiwan. 

Feldlilie, f. (lilium martagon), lilije zlato- 
hlawä, zlatohläwek, zäwojek. 


Földmalve, f.” (malva rotundifolia), slez 
okrauhlolisty. { 

Feldmannstreu, f. (eryngium campestre), 
mäcka polni, mäcka, macka, kotacka, toi- 
to, muZsk4 wira, wötrnik. 

Feldmarder, m. s. Baummarder. 


Feldmark, f. polni mez, züpruzi; 2. ein 
ganzes zu einem Gute od. Orte gehöri- 
ges, mit seinen Marken verwahrtes Feld, 
popluäi. 

Feldmass, n. polni mira, prowaz.“ 


Feldmaus, f. (hypudeus arvalis), hrabos 
rolni, my& polni od. rolni; 2. grosse F., ‚ 
(ericetus vulgaris), skrecek obecny, kre- | Feldscharte, f. (serratula arvensis), srpek 
















cek. rolni. 
Feldmeister, m. s. Abdecker. Feldscheuche, f hastros, polni strasäk. 
Feldmeisterei, f. s. Abdeckerei. hubäk, straßidlo, straßidlo w poli, na poli. 


Deu lern . | Feldschierlin m. (conium maculatun), 
Feldmessapparat, n. zememericky nästro). ee erg - 


Fel „02. , „er . z i 
dmessen, n. mereni poli, mereni zeme, | Feldschnepfe, m. s: Bekassine. 
mereni polni, zemske; 2. d. Kunst, welche j 
. dieses Wissen lehret, zememerstwi, zeme- Feldschwamm, m. s. Angerling. 


merietwi. . Feldschwarzkümmel, m. (nigela arven- 
Feldmesser, m. zememiärie. sis), 6ernucha polni. 


Feldsenf — Felsenstück. 


Feldsenf, m. (sinapis arvensis) , hoföice 
rolni, treyl, tryl, treyzel. 
Feldspath, m. ziwee; dichter F., ziwee ce- 
listwy; glasartiger F., ziweo sklowity. 
Feldspatz, Feldsperling, m. (fringilla mon- 
tana), swihlik, polnäk, üpolnik, Stilipee. 
Feldspinat, m. (chenopodium bonus henri- 
cus), merlik wSedobr, psoser, lebednik, 
wsedohr. 
Feldstabwurz, f. (artemisia campestris), 
pelun, pelynek ladni. 
Feldstein, m. polni kämen. 
Feldstück, n. kus pole, dilec polni; ein aus- 
gereuteles F', kopanina, kopanice, nowina. 
Feldtasche, f. Feldtäschelkraut, n.(ihlas- 
pi campestre), penizek rolni. 
Feldtaube, [. (columba domestica), holub 
domaei. j 
Feldthymian, m. 8. Quendel. 
ee f. (bromus mollis), swerep 
mekky. . 
Feldulme, fi (ulmus campestris) , jilma 
polni, jilm, jilem, jilma. 
Feldvogel, m. polni ptäk, 
Feldvogt, m. s. Feldhüter. 
Feldwächter, m. s. Feldhüter. 
Feldwaid, m. s. Waid. 
der f: (cimex campestris), Stenice 
ai. 


er m. polni cesta, cesta do pole, hon, 
Feldwegwarte, f. s. Wegewarte. 
Feldwerft, (salix fusca), wrba hnedä, 
Feldwermuth, m. s. Feldstabwurs. 
Feldwicke, f. (vicia sativa), wikew obecnä. 
Feldwiese, f. eine zwischen Feldern lie- 
re Wiese, lauka polni, w poli, mezi- 


Feldwinde, f. Cconvolvulus arvensis), swlä- 


cec, ölatec, swlacek rolui, swlacec mensi, 
ierten: oslyz. 
ee m. polni hospodär, Yolnik. 

e dwirthschaft, f. polni hospodärstwi. 

eldwirthschafter, m. s. Feldwirth. 
serien m. 8, Feldfrucht. 

n zichorie, f. 3. Wegewarte; 2. (Isonto- 

Pn tarawacum), smetanka obecnä. 


elwiebel, f. (ornithogalum luteum), sne- 
ek, kriwatee lueni. 

eldzypresse, f. 
OZanka, 


Felge 


(teucrium chamaedrys), 
kalamandra, oanka menäi. 


» was umgewendet wird (v. Acker), 
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podorand pole; (b. Wagner), laukot, (coll.) 
laukoti; (in d. Mühle), etwrte. 

Felgen, (in d. Landw.), wenden, stürsen, 
podorati, podoräwati, podmitati, krojiti, po- 
trhati, potrhowati, strhowati, misiti; 2. ein 
Rad f., es mit F. versehen, kolo oblozit; - 
das F., d. Felgung (eines Ackers), pol- 
oräni, podoräwäni, podmitäni, mischi, za- 
oräwäni strniste; @. F. eines Rades, oblo- 
zeni kola. 

Felgenbank, f. (b. Stellmacher), wrtacka, 
laukotni stolice. 

Felgenbohrer, m. (b. Wagner), öapownik, 
cepownik; d. kleine F., maly cepownik; 
d. mittlere F., prostredni cepownik; der 
grosse F., welky cepownik. 

Felgenhacke; f. laukotnice. 

Felgenhauer, m. laukotnik, kolär. 

Fell, n. die Haut mit Haaren und Wolle, 
küze, koze; F.von jungen Thieren, spra- 
tek; das F. abziehen, stähnauti küzi. Ze 
zle küte nemüs by'ti dobry kotich. 

Felleisen, n. wak,torba,torbice,tlumok,wisäk. 

Fels, m. s. Felsen. ' 

Felsabhang, m. skalni swislost, skalni sklo- 
nitost, swislost skäly ; ein abhängiger Felsen, 
swislä skäla, wisuf, sklonitd, spaditä skäla. 

Felsadler, m. skalni orel. 

Felsart, f. druh skäly, skalni drah, 

Felsen, m. skäla, skalina; ein kleiner F., 
skalka, skalice; die F., (pl.) skli; über- 
hängender F., klimi, klemäf', wisuf, skäla 
nadwislä; ein F. im Acker, pecka, skäla; 
einen F. sprengen, skälu trhati. 

Felsenabhang, m. sräz, wisul skalni. 

Felsenader, f. skalni zila, skilowä Zila. 

Felsenartig, skality, skalowity. 


Felsenbein, n. (pars petrosa), dil skälowy. 

Felsenbewohnend, skalni. 

Felsenbrombeere, f. (rubus saxatilis), ma- 
linnik skalni. 

Felsenflechte, f. (lichen saxatilis) , ter- 
cowka skalni. 

Felsengegend, f. skalnatä krajina. 

Felsengrund, m. skalnatina, skalnat4 püda. 

Felsenkeller, m. sklep skalni, sklep we 
skale. 

Felsenkreuzdorn, m. (rhamnus sawatilis), 
resetläk skalni. 

Felsensprengen, n. trhäni skäly. 

Felsenstück, n welches mit einer Brech- 
stange nicht abgelöst werden kann, war- 
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122 Felsenwegdorn — Fensterzarge. 


hole od. kräwa; Felsenstücke, welche 
mit der Brechstange abgelöst werden kön- 
nen, pülky. 


Felsenwegdorn, m. s. Felsenkreusdorn. 


Felsenschlucht, m. skalni wäzlabi , skalni 
uzlabina. 

Felsig, skalnaty. 

Felskies, Felskiesel, m. skalni kremen, 
skalni oblätek. 

- Femel, Femmel, m. s. Fimmel. 

Femelhopfen, m. s. Hopfen. 


Femelwirthschaft, f. (im Forstw.) , pro- 
biraci, taulawe hospodarstwi lesni. 

Fench, m. (panicum italicum) , ber obilny, 
ber. 

Fenchel, m. (anethum foeniculum), fenykl 
obeeny, wlasky kopr. 

Fenchelapfel, m. fenyklowe jablko. 

Fenchelbranntwein, m. fenyklowä koralka. 

Fenchelhirse, f. (panicum italicum et ger- 
manicum), ber obilny a nemecky. 

Fenchelsame, m. semgno fenyklowe. 

Fenchgras, n. ber; blutiges F., (panicum 
sahguinale), rosicka obecnä. 

Fenster, n. okno; ein blindes F., slep& okno; 
ein rundes F., oblice ; F. an d. Scheuer, 
auplaz, uüplaz; 5 F. mit runden Scheiben, 
okno koleckowe, kotaucowe. Oko, do srice 
okno. 

Fensterband, n. okenni zäwesa. 

Fensterbekleidung, f. okenni pazeni, lis- 
towäni. 

Fensterbrett, n. er Kaugs prkno w 
okne, 

Fensterblei, n. olowo do ei okenni olowo. 

Fensterbrüstung, f. okni, okenni podprs- 
nice, podprsni zed’ u okna. 

Fenstereinfassung, f. okenni obraubeni, 
obruba, 

Feustereisen, n. dünne eiserne Stäbe, an 
welche das Kensterblei angelöthete wird, 
okenni pruty, Zelezne pruty u oken, prautky. 

Fensterfalz, f. lautka, okenni draäba. 

Fensterflügel, m. kridlo u okna. 

EEE m. okenni Stit, celo, prü- 
celi. 

Fensterfutter, n. obkladek, obruben okenni. 


Fenstergiebel, m. okenni ätitek, ätitek nad 
oknem. 


Fensterkitt, am. tmel, chyt na okna. 
Fensterkluppe, f. (b. Schlosser), okennf 


swiradlo. 


Fensterkorb, m. ein korbförmiges Gitter 
von Eisen vor d, Fenster, kosowitä mrize, 
okenni kos. 


Fensterkreuz, n. kriz, krfizownice w ökne. 

Fensterladen, m. okenice. 

Fensterladenbeschläge, n. kowäni na oke- 
nice. 

Fensterlehne, f. s. Fensterbrästung. 

Fensterluftthürl, n. äpehyrek . spehyrka, 
öpeherka, dwirka okenni, dwirka w okne. 


Fensteröffnung, f. okni dira, dira pro okno, 
na okno. 


Fensterpfeiler, m. okenni pilir. 
Fensterpfoste, f. s. Fenstersäule. 
Fensterplatz, an. misto na oknäch. 
Fensterrahm, Fensterrahmen, m. okenni 
ram, räm na okma. 
Fensterrahmenband, n. s. Eensterband. 
Fensterraute, f. eine viereckige Fenster- 
scheibe, etyrhranna tabule w okne. 
Fensterreiber, ». okenni obrtel od. obrtlik. 
Fensterrinnen, pl. (ind. Mühle), zalihy. 
Fenstersäule, f. slaup w okne, okemi 
slaup. 


Fensterscheibe, f. okenni tabule, tabule w 
okne, do okna; eine runde F., kotaut, 
kolecko w okne, okeuni kolecko. 


Fensterschirm, m. okenni 2äclona, zästita, 
stinidlo. 


Fensterschmiege, f. üstup okenni. 
Fensterschwalbe, f. (hirundo urbica) , Ji- 
vicka; 2. s. Mauerschwalbe. 
Fenstersohlbank, f. bankaäl. 
Fenstersprosse, f. (b. Tischler), okni pricka. 
Fensterstock, m. s. Fensterfutter. 
Fenstersturz, m, (in d. Bauk.), okni pod- 
wo). 
Fenstertrieb, m. okenni zäwlacka. 
Fensterverdachung, f. zästreäi nad oknem. 


Fensterverglasung, f. zaskleni, skleneni 
oken. 


Fenstervertiefung, f. okenni dutina. 

Fenstervorhang, m. okenni opena, opona u 
okna. 

Fensterwerk, n. okeniste. 

Fensterwirbel, m. obrtlik na okne. 

Fensterzarge, f. lautka. 

















Fensterglas, n. sklo tabulowe, sklo do okna, 
 okenni sklo, 


Fensterhobel, m. okenäk. 


rn | # 
| * 


Ferch — Feuer. 
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Ferch, m. Koth der Thiere, lejno, hnüj, | Festinjagen, ns s. Prunkjagen. 


mrwa, trus; 2. 8. Pferch. 

Ferien, -f. des Gesindes beim Dienst-Aus- 
tritte, sloboda. 

Ferkel, n. das Ferklein, sele, selätko, pod- 
swince, üüne; ein abgestilltes F., od- 
stäwce, 

Ferkelgras, n. (polygonum aviculare), rdes- 
no stukawec. 

Ferkelkraut, n. s. Ferkelgras. 

Ferkelmaus, f. s. Meerschweinchen. 

Ferkeln, (von Schweinen), Junge werfen, 
prasiti se, oprasiti se; das‘F,, praseni, 
opraseni. 


Festmachen, (wdm.) wystopowati; 2. (wdın.), 


chytnauti. 


Fett, tuöny, tlusty; fette Erde, tuön4, mastnd 


zeme, mastnice; fettew. sähe Erde, tähliee, 
ein fetter Boden oder Grund, ein fettes 
Land, mastnd zeme, mastnd püda, mast- 
nice; ein fetter Thon, mastnice, mastnik; 
ein fettes Gras, tucnd träwa; fette Trif- 
ten, tucne pastwiny;d. F., uk, sädlo, oma- 
stek, mastnota, spek, Spik; inneres F., 
(Kernfett), plst, plstni sädlo; F'. d. Roth- 
wildbrettes, s. Weiss; F. sum Schmieren 
d. Stiefel, Spik; Sats von F'., rosol, kal. 
Kdo ma sadlı, tomu snadno. 


Ferm, (1odm,) utwrzeny. Fettblatt, ». (pinguicula vulgaris) ,‘ tucnice 


Ferment, n. das Gährungsmittel, kwas, kwa- | * obeend. 
sido, drozdi, kwasnice. Fettbrust, f. (eine Pferdkrankheit), duznost 
Fermentazion, f. s. Gährung. prsni. 


Fernglas, n. dalekohled. 
Fernrohr, n. dalekohled. 
Ferse, f. pata. i 
Fersenbein, n. patni kost. 


Fettdarm, m. pastelin. 
Fette, f. s. Dachstuhlfette. 
Fetten, pl. mastnoty; F. s. Mästen; den 
Frass d. Hunde f., (wdm.) zrädlo psüm 
Fersenmesser, n. beim Holsschuhmach re 
‚mn. beim Akolsschunmacher, | Fettfeder, f. die Federn d. Vögel über dem 


'patik, h Vögel ii 
Fersennagel, m. ein Nagel, durch welchen F Er un ” a steh) Aa ” 
das Unterzughols beim Ackerhaken mit eilgras, n, (triglochin palustre), baricka 


dem Grindel verbnnden ist, suk, dlatec. bahni, 

Fessel, f. pauta, okow‘, wazba, üwez ; (10dm.) Fettkörper, m. (d. Insekten), plst. 

pauto; 2. der Theil des Pferdefusses von | Fettkraut, m. s. -Fettblatt. 

ren Köthe bis zur Krone, spenacka. Fettloch, n. s. Saugloch. 

rg f. (b. Pferden), spenackowä | Fettmagen, m. s. Labmagen. 

Fettsäure, f. kyselina mastnd. 

Fettstein, m. s. Speckstein. 

Fettsucht, f. (eine Pferdekrunkheit), „duz- 
nost tela. 

Fettthon, m. mastnice, mastn& hlina, mastnik. 


Fesselbein, n. (b. Pferden) , spenaci kost, 
spenacka 3 d. Verenkung des Fesselbeines, 
wytknuti spenacky; Verstauchung d. Fes- 

age podwrtnuti spenacky. 
esselgelenk, n. k enac enaci 
Tr n. klaub spenacky, spenaci 

„esselgeschwür, n, wied na spönacce, 

zen pautati; ein Pferd f., spenäkem 
eg sepnauti, konim pauta dati; das F., 
« Fesselung des Pferdes (auf d. Weide), 

„  sepnuti, spinäni kone. 


Fettweide, f. tuend pastwa, tuened past- 
wiste. 

Fettwolle, f. mastnä wina. 

Fettwurz, f. s. Beinwell. 

Fetzen, m. womit man d. Pferde abwischt, 

ı weytirka, wytirka, trepacka. 


Fesselri i 
em, F Sarf . 
Bao BE esselriemeh, an. spönach, spi- | Feuchtblatt, n. s. Feigenblatt. 


esselwund, (von Pferden), an den Fes- Feuchtemesser, m. wihkomör, wIhomer. 
sein wund, raneny na spenaökäch ; dus | Feuchten, (wdm.) harnen, ‚mociti; dus F., 
Pferd ist f., küh m& ränu naspenackäch. | 4. Feuchtung, (tcdım.) moceni. . 
el dm.) pewny; d. Dachs ist f., je-| Feuchtglied, n. s. Feigenblatt. —— 
Festickait-'n Feuer, n. oheü; das F. schüren, nititi ohen; 
IgKeit, f. pewnota, pewnost; d. stai-) d.F. verstärken (b. de Ziegelbrennern), Po- 
sche, physische und mechanische F.. wä-|. wysowatohen; F. machen, pälit, ohen delat, 
omerni, pfirozenä a strojend pewnost, © letstes F., (b. Malsdörren), posledni ohen; 


16 # 


“ 
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(b. Viehärzten), einem Pferde das engli- 
sche Feuer geben, kone po anglicku pä- 
liti; das heilige Feuer der Schafe, diwo- 
ky ohen, swaty ohen, cerwend woda; 
das wilde F. der Schaffall, nählee, stre- 
lee, zajch, owöi mor; d. wilde F.d. Schwei- 
ne, prym, swaty ohen, diwoky ohen, pe- 
kelny ohen; Feuer! (b. Kommandiren d. 
Jäger), pall Ohne nelze upiliti, mwody 
utopiti, nietru udusiti a pran'de zahynauti. 

Feuerabgang, m. zträta, ubiti, schodek od 
ohne. 

Feuerbahn, f. dräha proti ohni. 

Fenerbeständig, w ohni stäly, ohnewzdorny. 

Feuerbeständigkeit, f. stälost w ohni, ohne- 

BREI, D 

wzdornost. 

Feuerblende, f. stinitko. . 

Feuerbock, m. (in d. Küche), kozlik ; 2. in 
der Malsdörre, fircik. 

Feuerbrand, m. oharek.. 

Feuereimer, m. wedro k haseni ohne. 

Feuereisen, n. s. Feuerstahl. 

Feueresse, f. ws'hne, wyhen. 

Feuerfächer, m. wejka, dmychadlo na ohen. 

Feuerfarb, ohnobarwy; ein feuerfarbenes 

B) y3 

Pferd, ohüäk, ohniwäk, ohennäk, ohno- 
barwy kün. 

Feuerfass, n. woznice. 

Feuerfest, neshoritelny, nespälitelny, nezä- 
palny; ein feuerfestes Gebäude, nespalne 
staweni; 2. (in d. Chemie), ohnopewny, 
ohnewzdorny. 

Feuerfestigkeit, f. pewnest w ohni , ohho- 
pewnost, ohnowzdornost, nespalnost. 

Feuerfuchs, m. ein Pferd, ohhäk, ohenndk, 
ohpiwäk. 

Feuergahel, f. widlice do ohne. 

Feuergefährlich, nebezpeöny ohnem, 


Feuergefährlichkeit, f. nebezpeönost ohne. 

Feuergeräth, n. Feuergeräthschaft, f. 
näradi k haseni ohne, hasici näcini, po- 
zarne näcini. 

Feuerhaken, m. bauraei häk, pozärowy häk. 

Feuerherd, m. ohniste, ohnisko. 

Feuerholz, n. paliwo, driwi k paliwu. 

Feuerkitt, m, tmel, chyt ohüowzdorny, ne- 
spalitedlny. 

Feuerkorb, m. kos, kosik na haseni ohne, ko- 
&ik kohni; F.r. Leder, kos, kosik kozeny. 

Feuerkraut, n. (epilobium angustifolium), 
wrbowka kopinatä,jvrbowka, wrbice, wrbka. 

Feuerkröte, f. (pelobates igneus), wos ohni- 
wy, prasiwice ohniwä. 


Feuerabgang — Feuerversicherungsanstalt. 


Feuerkrücke, f. hreblo, ohrablo. 
Feuerleiter, f. febrik, rebrik k ohni. 
Feucrlilie, f. (litium bulbiferum), lilije zlatä. 
Feuerloch, n. s. Ofenloch. 


Feuerlöffel, m. (b. Schmiede) , kowärskä 
- IZice. 


Feuerlöschanstalt, f. Feuerlöschungsan- 
stalt, f. üstaw k haseni ohne. 

Feuerlöschgeräth, n. s. Feuergeräth. 

Feuerlöschkorb, m. s. Feuerkorb. 

Feuerlöschmaterial, n.' hasiwo, 

Feuerlöschordnung, f, polädek k haseni 
ohne. 

Feuerluft, f. s. Sauerstoff‘. 

Feuermauer, f. zed’ od. ätit proti ohni. 


Feuermesser, m. s. Pyrometer. 


Feuermörser, m. moädir k strileni. 
Feuerofen, ın. kamina, pec. 


Feuerordnung, f.* s. Feuerlöschordnung. 

Feuerpfanne, f. pänew na ohen, na uhli. 

Feuerpilz, m. s. Blutpils. 

Feuerrohr, n. hlawne. 

Feuerrose, Feuerröschen, Feuerröslein, n. 
s. Adonis. 

Feuerroth, plamenny, ohenny. 


Feuerscheu, (1odm.) bäzliwy w ohni. 
Feuerschlagen, kresäni, krisnuti., 
Feuerschwamm, m. (daedalea quercina), 


sitkoweo poddaubnik, poddaubnik, poddaub- 
nice. 


Feuersicher, bezpeöny pred ohnem, jisty 
pred ohnem, ohnojisty, ohnobezpecny. 

Feuersicherheit, f. bezpeönost, jistota pred 
ohnem. - 

Feuerspritze, f. strikacka k ohni, Kk ha- 
seni ohne. Ai 

Feuerstahl, m..kresadlo, ocilka, ocelka. 


Feuerstätte, f. s. Brandstätte. 

Feuerstein, m. kresaci kämen, kresawec, 
pazaurek. 

Feuerstoff, m. ohüowä Jätka, ohnowina. 


Feuertonne, f. beöka k haseni ohne. 
Feuerung, f. s. Schwefeln. 
Feuerungskosten, pl. wylohy za paliwo. 
Feuerungsmittel, ». paliwo, topiwo. 
Feuerversicherung, f. pojiätöni nährady 
za Skodu z ohne, z poZäru. 
Feuerversicherungsanstalt, f. üstaw po- 


mn 


" jisfowaci nährada za 8kodu z ohne, z po- 


Feuerwerkstätte — Filz. 


zäru. 

Feuerwerkstätte, f. dilna kde se s ohnem 
zachäzi; 2. ohnostrojniekä dilna. 

Feuerwurz, f. (helleborus niger, foetidus), 
semerice cernd,; smardutä. 

Feuerzange, f. kleät& k ohni. n 

Feuerzeug, n. kresadlo, zapalowadlo, kre- 
siwo, ohniwo; pneumalisches F., wzdu- 
chopal. 

Feuerzug, m. ohniwy tah; Feuerzüge (im 
Bräuh.), warhänky w piwoware. 

Feuerzunder, m. traud. 

Fiber, f. wläkno. 

Fichtbaum, m. Fichte, f. & Edelfichte ; 
eine kleine F., smriek, smrcka; eine F. 
ohne Aste, holomce; der Ort wo Fichten 
wachsen, smrkowiste. 

Fichtenbaum, m. s. Edeifichte; d. Fich- 
tenbäume, (coll.), smrci, smrkowi. 

Fiehtenbohrer, m. (dermestes piniperda), 
Iykozraut. 

Fichtenhain, m. smrkowy häj, smrei,smre£ina. 

Fichtenharz, n. smrkowä pryskyrice. 

Fichtenholz, n. smrkowe diewo, smrkow& 
driwi, 

Fichtenkäfer, m, s. Borkenkäfer. 


Fichtenlede, f. smreiste, smrkowiste. 
Fiehtenschwärmer, m. (sphinz pinastri), 
sa borowicny. 
Fiehtenspanner, m. (phalaena geometra 
piniaria), pidalka jedlowä. 
ichlenspinner, m. (bombyx pin) ,„ baurec 
soeni; der kleine F., (phalaena pylyo- 
‚ampa), baurec jedlowy. " 
Fichtenstelle, f. smreiäte, smrkowiste. 
Fiehtenwald, m. smrkowy les, smrkowi, 
Smrcina, smröi, smreow, smrkowina; ein 
‚Ort hinter dem Fichtenwalde, zäsmrei. 
Fichtenwur m, an. . Fichtenbohrer. 
Fichtenzapfen, m. smrkowä Siäka, smrko- 
wä Süta, Sutka, smolka. , 
Fichtenzerstörer, m. 8. Fichtenbohrer. 
n. statek fideikomisni, swe- 
Fideikommissherrschaft, f. panstwi swe- 
‚rene, fideikomisni. 
ieber, n. horecka, zimnice; entsündliches, 
sthenisches F., (Synocha), nählice; asthe- 
nisches F. sg. Faulfieber, katarrhöse F', 8. 


Katarrhfieber,, rheumatisches F., hosteena |‘ 


zimnice, typhöse F., pitomnice ; gastrische 
. Dezaziwnä zimnice. 
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Fieberanfall, Fieberanstoss, m. näpad zim- 


nicny. 


Fieberarznei, f. ik proti zimniei, 
Fieberfrost, m. zimniöny mräz, zimniönd 


mrazeni. 


Fieberhitze, f. boreönä paleiwost. 
Fieberkälte, f. s. Fieberfrost. 
Fieberklee, m. s. Bitterklee. 
Fieberkrankheit, f. s. Fieber;-2. eine mit 


einem Fieber verbundene Krankheit, ho- 
reönä nemoc, 


Fieberkraut, n. s. Erdgalle. 
Fieberlatwerge, f. lektwar proti zimnici. 
Fieberlehre, f. nauka o horeckäch od. % 


zimniei. 


Fieberlosigkeit, f. bezhoreönost. 
Fiebermittel, m. prostredek proti zimnıei. 
Fieberschauer, an. zimnicne mrazeni, zim- 


nicny mräz. 


Fieberwechsel, an. stridäni zimnice. 
Fieberwurz, Fieberwurzel, f. s. Oster- 


luzei. 

Fieder, f. (in d. Bot.), listek. 

Fiederartig, (in d. Bot.) perene. 

Fiederblatt, n. (bei einigen Pflanzen), pe- 
rity list. 

Fiederlappig, (in d. Bot.), perenolaloeny, 

Kiedernervig, (in d. Bot.), pereriozebry. 

Fiederpaar, n. (in d. Bot.), jarmo. 

Fiederschnittig, (in d. Bot.), perenosecny, 
wysterbeny. 

Fiederspaltig, protiseöny. 

Fiedertheilig, (in d. Bot.), perenodeleny, 
perenodilny. 

Fiemen, : m. s. Fehm v. Getreide. 

Fiepen, (t10dım.) bäzliwe& piskati. 

Figur, f. podoba, podobizna, obraz, wyobra- 
zeni, wykres; ähnliche Figuren, podobni 
obrazeowe; eine geometrische F., zeme- 
maricky obrazec; eine flache F., obrazeo 
plosky ; gleiche Figuren obrazoowe stejni; 
eine geradlinige F., obrazeo primocarny 5 
wie Figur zeigt, jak obrazeo (od. wy- 
kres), okazuje, naznacuje. » 


Figurabilität, f. twärnost. 
Filtrazion, f. cezeni, procezeni, procezowäni. 
Filtriren, cediti, procediti, proeezowati. 
Filtrirsack, m. precezowaci pytlik, cedidlo, 
ceditko. e 

Filtrirtrichter, m. procezowaci nülewka. 
Filz, m. plst, plst, plstka. 


. 
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Filzig, plstnaty. 

Filzkraut, n. (cuscuta europaea), kokotice 
obeenä, kokotice, kopriwnik , käni prädlo; 
2. (filago), belolist, chlupina; 3. (phlomis), 
sape. 

Filzwolle, f. plstai wlna. 

Fimmel, m. samec, samei konope, poskün- 


ky, konope poskonne, poskonnä, paskonnä, | 


poskonice, penka. 
Fimmelholz, n. (wdın.) fidlowacka. 
Fimmelhopfen, m. s. Hopfen. 
Fimmeln, poskonice wytrhowati; das F., 
wytrhowäni poskonic. 
Finichel, m. s. Fenchel. 
Finden, (10dm.) wysliditi, wystopowati. 
Findling, m. (in d. Bienens.), ein Schwarm, 


den ein Bienenmeister zufallig findet, nd- 
lezek. _ 

Fingerlied, ». öl&nek prstni. 

Fingergras, n. (panicum sanguinale), ro- 
sicka obecnä. 

Fingerhut, m. s. Fingerhkutblume. 

Fingerhutähnlich, näprstkowity. 

Fingerhutblume, f. Fingerhutkraut, n. 
(digitalis purpurea) , näprstnik Gerweny, 
näprstek cerweny, 

Fingerhütel, n. (campanula trachelium), 
zwonek modrenkowy. 

Fingerig-gefiedert, (in d. Bot.), prstene- 
pereny. 

‚Fingerkraul, n. (potentilla), mochna, peti- 
listek ; 2. (digitalis), naprstnik. 

Fingerling, m. eine Art Schwämme, pr- 
sticky. 

Fink, m. (fringilla coelebs), penkawa, pin - 
kawa; ein Fink mit sechs weisslichen 
Federn im Schwanse, Sestiperka. NNemi 
jeste kam penkama nosem sedü. 


Finkenbauer, m. kles na penkawy. 
Finkenbeisser, m. s. Finkenwürger. 
Finkenfalk, m. s. Sperber. 
-Finkenfang, m. chytäni penkaw. 
Finkenfänger, m. chyta& penkaw, ptäcnik, 
cihar. . 
Finkengarn, n. s. Finkenneis. 
Finkenhabicht, m. s. Sperber. 
Finkenherd, ım. &ihadlo na penkawy. 
Finkenmeise, f. s. Kohlmeise. 
Finkennest, n. penkawi hnizdo, 
Finkennetz, n. sit na penkawy. 


Finkenschlag, m. d. Gesang d. Finken, 
penkäni, pinkäni, penkawei, penkawi zpew ; 


Fi ls ig — Fisch. 


ein Schlag, die Finken zu fangen, poklop, 
skrinka na penkawy, 

Finkensperber, Finkenstosser, ı.s. Sper- 
ber. . 

Finkenwürger, Finkenwürgvogel, m. (la- 
nius collurio), tuhyk. 

Finne, f. (eysticercus cellulosae), bublino- 
wec sklipkowinny, mechorep ,' swinsky 
uher; 2. d. fleischige Flossfeder d. Fi- 
sche, plautew, plytwa. 

Finnen, Finnenkrankheit, f. uhry, ulıro- 
watost, uhriwost. 

Firnewein, m, (Wein v. vorigen Juhre), 
lonsk& wino; 2. ein schon alter Wein, 
stare wino. 

Firniss, m. pokost, fermei; mit F. bestrei- 
chen, anstreichen, pokostow:ti , pokostiti, 
pokostem potähnauti, napustiti, fermeziti, 
ofermezowati. 

Firnissartig, pokostowy. 

Firnissen, pokostiti. pokostowati. 

Firnissfarbe, f. pokostowä barwa. 

Firnissglänzend, pokosteny. 

Firnisssieder, m. pokostär. 


Firnisssiederei, f. pokostärstwi. 

Firstbalken, m. (d. oberste Balken in ei- 
nem Dache), sleme, slemeno. 

Firste, f. am Dache, hieben, kukla, kukle, 
kobka. 

Firstensparren, m. s. Grathsparren. 


Firstenstein, m. (Schieferstein, womit die 
Firsten d. Häuser bedeckt werden) , sle- 
menni kridlice. 

Firstenziegel, m. slemenni prejz. 

Firstsparren, m. s. Firstensparren. 


Firstziegel, m. s. Firstenziegel. 

Fisch, m. ryba; ein kleiner F., ein Fisch- 
chen, Fischlein, rybka, rybice, rybicka; 
ein junges Fischlein, rybe; kleine Fische, 
drob, drübez, drobotina, dzberowina, cbe- 
rowina, wymöt; ein schuppenloser F., 
holä ryba, ryba bezsupinnä; ein abgestan- 
"dener F., leklä ryba; geselchter F., une- 
na ryba; d. F. ist gefallen, ryba padla; 
ein todter F., mrtwä ryba; ein erblasster, 
matter F., bled4, mdla r.; d. F. schnappt 
nach d. Luft, ryba lapä; d.-F. beisst an, 
ryba bere; d. F. schmeckt moderig , ryba 
smrdi bahnem; d. Fische ausgeben, ryby 
wystawowati; ein verbutteler F., kara- 
sek; d. Fische verbutten, ryhy zkarasi ; 
d. F. haben sich gehoben, ryby se pozdwi- 
hiy; wenn sich d. Fische heben, kdyz se 
ryby wyzwednau; wenn d. Fische auf d. 
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A ——— 


Fischaar — Fischgeruch. 


Weide sind, kdyzä ryby w pastwäch jsau; 
d. Fische antreiben, natlacowati ryby; d. 
Fische ködern, ryby wnadit; einen Teich 
mit Fischen besetzen, nasadili ryby, ry- 
bami nasaditi rybnik; d. Fische streichen, 
ryby se trau, ryby stoji na treni; Fische 
fangen, ryby chytati, lowiti, lapati, liceti 
'na ryby, nastraziti rybäm; d. Fische an- 
gein, udiei ryby bräti, lowiti; d. Fische 
sortiren, (bracken), ryby brakowati, pre- 
birati; ein F., den d. Hecht aus seinem 
Hungerbeutel ausspuckt, wypliwek. Blaze 
rybam ne mode. Host a ryba tretiho dne 
smrdi, Od hlanıy ryba smrdi. a 

Fischaar, m. s. Flussadler. 

ischa&s, n. näplawa. 


« Fischauslagerung, f. zwydmuti ryb. 


Fischadler, m. (falco haliaötus), skopa. 

Fischangel, f. udice na ryby. 

Fischaufstand, m. horneni ryb. 

Fischauge, n. ein fischäugiges Pferd, kün 
Jadrooky. 

Fischauszag, m. wytah. 

Fischbärn, m. sak na ryby; d. Sack im F., 


sakowina; den F, auswerfen, saciti, sak 
wrhnauti. 


Fischbeet, n. lowiäts. 


Fischbehälter, m, s. Fischhälter. 
Fischbein, n. pian, kostice. 
Fischbeschreibung, f. rybopis. 
Fischbeuschel, n. loni, cinadra. 
Fischblase, f. rybi mächyr. 


Fisehbrut, f. rybi plod; d. grösfßre F., wy- 
mel;-d, grösste F., wystrelek; mit d. F. 
besetzen, rybim plodem 'nasaditi; wenn 
man d. F. aus einem guten Teiche in 
einen schlechtern versetzt, so verhuttel 
sie, sadisli plod rybi z dobreho rybnika 
do horäiho, zkarasit. 

Fischeinsatz, m. sädka; eine separate Ab- 
‚teilung darin, kos. 
rn ryby lowiti, chytati, lapati; mit 
. Tanpel f» cereniti; einen Teich f., 
Khan lowiti; das F., loweni,; chytäni, 
apanı ryb, lowryb; das F. bis zu Ende, 
‚dolowenj, dolow, r 

Seel m. rybär, rybik, rybolow. 
ischer i 

ne, f. 8. Fischerkahn. 
Mektg n. 8, Fischerkahn. 
then f rybärstwi, rybareni, rybäctwi; 
Par zahme F., rFiene, rybniönd ryba- 
har d. F. treiben, von der F. leben, ry- 
arıtı, eykarenim se Ziwili. 
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Fischereibottich, m. käd& na ryby. 

Fischerei-Gerechtsamen,pi. Fischerrecht, 
n. rybolowni präwo. 

Fischereistiefeln, pl..skorng, boty lowecke. 

Fischereizille, f. lod, lodka rybärska. 

Fischerfalke, m. s. Fischadler. 

Fischergabel,' f. krondle. 

Fischergarn, n. sit na ryby, rybärskä sit; 
F. zum Einsenken, newod; grosses F'., 
newod weliky; kleineres F., newod menäi; 
mittleres F., newod prostredni; dichtes F., 
newod husty (na drob); kleines F. auf d. 
Brut, newod maly, plodowy; das Stecken- 
bleiben mit dem F., zäwad sesiti; F. wie 
ein langer Sack, vorn mit Flügeln, mech 
rybärsky; ein langes F., trbok; das F. 
ziehen, wläciti. 

Fischergeld, n. porybned, wylowne. . 

Fischergeräth, n. rybärsk& nädobi, näöini, 
nädobi rybniene. 

Fischerhaus, n. Fischerhütte, f. rybärna, 
basta. 

Fischerinnung, f. rybärsky cech. 

Fischerkahn, m. rybärskä lodka, rybärsky 
ölunek, rybärsk4 bärka, kocäbka. 

Fischerkarpfen, m wylowni, wylowny kapr. 

Fischerkorb, m. wrstewnice, wr&ownice. 

Fischernetz, n. s. Fischergarn. 

Fischerseil, n. (im Wasserbau), hauz, hau- 
zew. 

Fischerschiff, n. rybärskä lod. 

Fischerstängchen, n. honek, honiek, ho- 
necek. 

Fischerstange, f. rybärske bidlo, äZehlo, 
zeälo. 

Fischerweide, f. s. Bandweide. 

Fischerzunft, f. s. Fischerinnung. 

Fischfalle, f. slup rybni, slupka na ryby. 

Fischfang, ın. loweni, chytäni, lapäni ryb; 
2. ein sum Fangen d. Fische eingerich- 
teter Ort, kowiste na ryby. 

Fischfänger, m. lowec ryb. 


‚Fischfass, n. lejta, woznice na ryby. 


Fischflosse, f. plautew, plytwa. 
Fischgabel, f. krondle na ryby. 
Fischgalle, f. rybi zlue. . 
Fischgallerte, f. huspenina rybi. 
Fischgarn, n. s. Fischergarn. 
Fischgattung, f. druh ryb. 
Fischgeld, n. porybne, rybni penize. 
Fischgeruch, m. rybina. 
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Fischgräte, f. rybi kost, kostice, küstka. 

Fischgrube, f. lowiste. 

Fischhäher, m. s. Fischreiher. 

Fischhaken, m. hik rybärsky. 

Fischhälter, m. sädka, rybärna, kabelna. 

Fischhälteraufseher, m. sädecky, bastir. 

Fischhamen, m. ohnautka, keser. 

Fischhandel, m. obchod s rybami, rybär- 
stwi. i 

Fischhändler, m. obchodnik wrybäch, pro- 
däwaö ryb, rybär. 

Fischhändlerin, f. rybärka. 

Fischhaus, n. rybärna. . 

Fischhart, f rybi küze. 

Fischkasten, m. truhla na ryby. 

Fischkiefer, m. zabra. 

Fischknecht, m. pesäk, holomek. 

Fischköder, m. wnada, wnadidlo na ryby, 
pro ryby. 

Fischkorb, m. kos na ryby. 

Fischkunde, f. (ichthyologia), ryboweda. 

Fischkundiger, m. rybowedee. 

Fischlade, f. s. Fischfuss. 

Fischlager, n. loze ryb, rybi loze. 

Fischlaus, f. (polyphemus), zatalec, rybi 
kliste, 

Fischlehre, f. s. Fischkunde, 

Fischleim, m. karuk, rybi klih. 

Fischleich, m. poter, trdlo. 

-Fischloch, n»lowiäte. 

Fischmarkt, m. rybny trh, trziste na ryby. 

Fischmeister, sm. 'porybny, plesnik, sä- 
decky. 

Fischmelde, f. (chenopodium polyspermum), 
merlik mnohosimny. 
Fischmünze, f. (mentha aquatica), mäta 

wodni, plany balsäm. 

Fischnetz, n. sit na ryby, wazba na ryby; 
eine Art langer Fischnetze, welche über 
d. Nacht aufgestellt werden, michy; eine 
andere Art F', okalka; das Steckenbleiben 


d. Fischneizses an einem harten Gegen- 
stand, zawad se siti. 


Fischohr, n. s. Fischkiefer. 

Fischordnung, f. räd, porädek rybärsky. 

Fischotter, m. (Zutra vulgaris), wydra; d. 
F. fischet, wydra lowi; d. F. geht übers 
Land nach anderen Fischereien, wydra 
wychäzi na low; d. F\. pfeifet, wydra 
hwizdi; d. F. steigt aus d. Wasser, wy- 


Fischgräte — Fischzählung. 


‚dra wychäzi; d. F. untertaucht sich, wy- 
dra se potäpi. 

Fischoiterhund, m. pes na wydry. 

Fischrabisch, m. wrub. 

Fischrecht, n. rybärsk6 präwo, präwo lo- 
weni ryb, präwo rybolowni. 

Fischreich, rybny, rybnaty. 

Fischreiher, m. (ardea cinerea), wolawka 
&edä od. popelawä. 

Fischreuse, f. wrs, wröe. 

Fischrogen, m. jikry, Jjikra. 

Fischsatz, m. näsada rybi, rybni. 

Fischschleppe, f. priwlae. 

Fischschuppe, f. rybi äupina, slupina. 

Fischseuche; f. nemoc, neduh rybi. 

Fischständer, m. sädka. 

Fischstätte, f. lowisäte. 

Fischstechen, n. (eine Art d. Fischfanges), 
napichowäni ryb. 

Fischtapper, m. (ein Fischnets), teren; 
mit d. F; fischen, Cereniti. 

Fischteich, m. rybnik. 

Fischteichmeister, m. s. Fischmeister. 

Fischthran, m. rybi tuk, tukowina. 

Fischtonne, f. käd na ryby. 

Fischtrage, f. nosidla. 

Fischtrieb, m. shänka. 

Fischtuch, n. zum Fischaufsetzsen, plachta 
pro noseni ryb, plachta rybni. 

Fischverleger, m. näkladuik. 

Fischvoll,®ybny, rybnaty. 

Fischwächter, m. bastir. 

Fischwägel, s. Fischhamen. 

Fischwanne, f. wana na ryby. 

Fischwate, f. newod, watka, wlak. 

Fischwehr, f. aus Tannengras. 

Fischwehrzaun, m. aus Ruthen, oplotna, 
oploten, pl. oplotny. 

Fischweide, f. rybni pastwa. 

Fischweihe, m. s. Flussadler. 

Fischweiher, m. s. Fischteich. 

Fischwirthschaft, f£. rybni, rybnieni ho- 
spodärstwi, rybareni, rybärstwi. 

Fischzählung, f. pocitäni ryb; d. F. ge- 
schieht bei grösseren Fischen nach Scho- 
cken, dann heisst es: kopa aryba; Nem- 
lich 1 Schock und 1 Fisch (als Schwen- 
dung; um mit der Zahl zurecht zu kom- 


men), wenn man sie in die Einsätze vd. 
Teiche abgibt. 


Fischzaun — Flachsdotter. 


Fischzaun, n. plütek, oplotna. 
Fischzeug, n. s. Fischergeräth. 
Fischzins, m. podäberni. 
Fischzischung, f. rybni strileni. 


Fischzuber, «m. däber rybni, dzber na ryby.|_ 


Fischzug, n. zatähnuti, zatazeni, zaloweni 
ryb. 

Fisole, f. (phaseolus vulgaris), fasol obec- 
ny, ledwinkowy, turecky hräch, fisol, fa- 
sole. 

Fitis, (syleia fitis), rejk. . 
itzgarn, n. an d. Hühnerfüssen, pletky. 
Flach, plochy , plosky , ploskaty; flaches 
Land, plostawina, plostina, Sirina, rowina; 

ein flaches Dach, plochä strecha. 

FROBRHE, 'f. (im Wasserbau), Plochä 
jehla, : 

Flachdeichsel, f. (Zimmerm.), tesla rownä. 

Fläche, f. eines Körpers, plocha, plosk, po- 
wrehnost; d. obere F., lio; d. F. über 
dem Backofen, pekelec. 

Flächeninhalt, m. obsah powrchnosti, po- 
wrehnost. 

Flächenmass, n, mira ploöni,- plochomira, 

Flächenmesskunst, f. plochomerstwi, plo- 
chomersk& umeni. 


Flächenmessung, f. plochomöreni , plocho- 
merstwi, 


Flachfeld, n. s. Blachfeld. 
Flachgarn, n. (1wdm.) sopik. 
Flachgewölbt, plochoklenuty. 


Flachhuf, m. plochy roh; flachhufig, plo- 
chorohy, 


Flachkonkav, rownopodduty. 

Flachkonvex, rownonadduty. 

Flachland, n. rowina, planina, Sirina, plo- 
Sfawina, plostina. 

Flachländer, m. dolnozemec, dolnan, dolnäk. 

Flachmeissel, m, rownd diäto. 


Flachrandig, rownokrajny. 


Flachs, m. (linum usitatissimum)), len pre- 
uzitecny, len; d. sibirische od. perennirende 
* (l. perenne), len sibirsky;’d. kroati- 
sche F., (l. multicaule), len kernaty; der 
 rheinische F., (l. rhenanum), len mla- 
‚cowy; neuseeländer F., (phormium te- 
naz), len nowoselandsky; F. mit Samen- 
häubchen, hlawatec; samenreicher F., bo- 
hatee; grobgebrochener F., chrastina, o- 
kfastany len; d. sehende, offene F., pra- 
2. len prahly, hlediwy, zrely, zriwy; 
randiger F., mrtina, len uprahly, zpru- 
zeny; d. schlesische F., len bohaty; klein 
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gebliebener F., odstarek, sparkosily len, 

F. im Wasser geröstet, mocidläk, moceny 

len;. F. auf dem Thau geröstet, rosäk; 

gehechelter F‘., len wochlowany, tesany; 

d. gedroschene F'., mlatec, mlatcowy len, 

twrdy len; eine Flocke F., pazdero, paz- 

der, pazderi; d. F. ausbreiten, len wy- 
klädati, prostirati, stläti; d. F. wässern, 
len mociti; d. F. am Thaue rösten, len 

rositi; d. F. riffeln, len drhnauti; d. F. 

brechen, len lämati, triti; d. F. sum er- 

stenmal brechen, trliti; sum sweitenmal, 
medlowati; .d. F. hecheln, hachlowati, wo- 
chlowati; d. F. schlagen, präti, busiti len; 

d. F. schwingen, potirati len; d. F. stau- 

chen, len na rozkräcky klästi; d. Stauche 

d. Flachses, kozicka, rozkräcek. Der 

Flachs wird in d. lettigen Boden schwer- 

lich gerathen. W te jilowatine s tezkem 

se len podari. Kdo o swatem Janu len 
zasimwd, stebla zdeli lokte minva, 

Flachsabfall, m. padrt, padrti, padrtina, 
otrepky, babiny, pazdero, pazderi. 

Flachsacker, . leniste,-Iniäte, lenowiäte, 
Ineniste. 

Flachsaussauger, m. (cuscuta europaea), 
kokotice obeenä, kopriwnik, tr3ej, plosko- 
wec, kanenka, käni prädlo. 

Flachsbau, m. lenarstwi. 

Flashsbauer, m. lenar. . 

Flachsbeet, n: licha, liha Inu. 

Flachsbereiter, m. pazdernik. 

Flachsbereiterin, f. pazdernice. 

Flachsbereitung, /. priprawa, priprawo- 
wäni Inu. 

Flachsbläuel, m. palicka na len. 

Flachsbreche, f. das Brechen, treni Inu; 
2. (d. Werkzeug), medlice, mnedlice, med- 
licka, medlowacka, trlice, trdlice, lamka, 
lämaöka,lamecka,trepacka,tfepanice, chra- 
stacka, krästacka, trojna, trojacka; das 
obere Holz bei d. F., trlo, trdlo. 

Flachsbrechen, n. treni, potiräni, medleni, 
medlowäni, chrästäni, krastäni Inu. 

Flachsbrecher, m. medliö, triö Inu, chra- 
stac, trepac. 

Flachsbrecherin, f. trelka, poteracka, tre- 
packa, chrastacka. 

Flachsbrechort, zn. trepärna. 

Flachsbrechmaschine, f. stroj medlicny. 

Flachsbündel, m. otep Inu. 

Flachsbüschel, n. hrst Inu, 

Flachsdarrez f. pazderna , pazdera , susir- 
na, konopice, 

Flachsdotter, m. (camelina), Inice. 
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Flachse, f. slacha. - 

Flachsfaser, f. Ineng wläkno. 

Flachsfeld, n. s. Flachsacker. 

Flachsfink. m. (fringilla linaria) , konop- 
ka, polni jirice. 

Flachsgarten, m. zahrada na len. 

Flachsgegend, f. Ineny kraj. 

Flachsgras, n. (eriophorum polystachion), 
suchopernik. 


Flachshändler, m. obchodnik se Inem; böh- 


mischer F. heisst in Mähren pakar. 

Flachshänfling, m. (fringilla canabina) 
konopäsek, jirice polni. - e 

Flachshäuptel, ».hläwka, hlawicka, hlawina 
Inenä, palka, palicka; Flachshäuptelnrösten, 
(an d. Sonne dörren, damit d:- Leinsa- 
men herausfällt), hlawky, hlawicky pra- 
Ziti, Inene semeno, semätko, sime wy- 
lausteti, wylustiti; eine Art Reiter (Sieb) 
auf die F., hläwecka. 

Flachshechel, f. wochle, wochlicka, hachle 
na len. 

Flachskraut, n. s. Flachsseide. 

Flachsland, n. s. Flachsgegend ; 2.s. Flachs- 
acker. 

Flachslilie,- f. (phormium), lenownik. 

Flachsmühle, f. staupa na len. 

Flachsraufe, f. die Flachsriffel, drhlen, 
drhlice; 2. (d. Raufen), drhnuti Inu, 

Flachsreiste, f. zemnö, Zemnicka, zZemle, 
zemlicka, obläc, obläcka. 

Flachsriffel, f. s. Flachsraufe. 

Flachsriffelbank, f. drhlice. 

Flachsröste, f. roseni, moceni Inu. 

Flachssame, m. Inne semeno. 

Flachsschwinge, f. poteracka, potiracka, 
potirka, patirka. 

Flachsseide, f. (euscuta) , kokotice, koko- 
nice; 2, 8. Flachsaussauger. 


Flachsstengel, m. stonek, steblo Inu, Inene 
steblo, 


Flachswerg, n. kaudel. 
Flachszubereitung, f. priprawowäni Inu. 
Flachziegel, m. plochä cihla, taäka. | 
Flachzusammengedrückt,ploskosmäöknuty. 
Flade, f. s: Wabe. 

Fladen, m. (vom Rindviehe), krawinec. 
Flader, f. mosor, Iykadra, swala. 


Fladerholz, n. mosor, mosorowe, swalow.d 
drewo, swalowite drewo. 


Fladerloch, n. s. Fiugloch. 


Flachse — Flechtkorb. 


Fladerpinsel, sn. ploskaty ätetec, Ateteo 
na mosor. 

Flahme, f. die Dünnung, slabina, slabizna; 
(wdm.) Snerowacka, slabizna. 

Flakerbinse, f. s. Buschkrötengras. 

Flame, f. (ein Werkzeug zum Aderlassen 
b. Pferden), pustadlo; d. Flämen, (wdm.) 
önerowacky, slabizny. : 

Flamme, f. (wdm.) d. rothe. Haut an den 
Augen d. Auer- und Birkhähne, olnicka, 

Flammeisen, n. (b. Tischler), plamowadlo. 

Flämmen, (wdm.) wypaäliti. 

Flammenblume, f. (phlox), plamenka. 

Flanke, f. Flankengegend, f. slabina, sla- 
biny, pach. 

Flankenschlag, m. Flankenziehen, n. dr- 
‚käni,-pohybowäni slabin. 

Flasche, f. lähew, lähwe, lähwice; Leid- 
ner F., Lugdunsk&4 lähwe. ’ 
Flaschenbier, n. piwo w lähwich, piwo 

ploskowe. 

Flaschenbürste, f. stetka lähewni. 

Flaschenförmig, s. Blasenförmig. 

Flaschenkeller, »n. lähwiönik, lähewna. 

Flaschenkorb, m. kosik na lähwe, > 

Flaschenkürbiss, m. (eucurbita lagenaria), 
diwenice obecnä. . 

Flaschenzug, m. kladkoströj. 

Flatteräsche, f. s. Zitterpappel. 

Flatterig, (in d. Bot.), klepechy. 

Flatterthiere, pl. letaunowe. BE 

Flaum, in. prapor, prach, prachowe perl, 
päperi, puch, pchejri; 2. s. Flaumhaar. 

Flaumhaar, n. (in d, Bot.), pyri. 

Flechse, f. älächa, 

Flechte, f. etwas Geflochtenes, plet, pletei, 
pletka, pletenec; 2, eine Hürde, lisa, lis- 
ka; 3. eine Matte, rohoä, rohozka; 4. 
an Pflansen und Thieren fressende F‘, 
(herpes),.lisej; 5. (lichen), lisejnik. 

Flechtenblau, s. Lackmus. 

Flechtenfrucht, f. (in d. Bot.), plesek. 

Flechtenfruchtstiel, m. noziöka, podstäwka. 


Flechtennagel, m. (in d. Bot.), prichytek. 
Flechter, m. pletäö, kosar; F. der Wa- 
genflechten, kosinäf, kosatinär, kosatnik. 
Flechtgras, n. (triticum repens), pyT pla- 
ziwy. 

Flechtholz, n. hat, hate; d. Weg mit F. 
belegen, wyhatiti cestu. 

Flechtkorb, m. pleteny kos. 


Flechtweide — Flor. 


Flechtweide, f. (salix viminalis), wrba 
ohebni, kosarskä; die Schösslinge, Ru- 
then von d. F'., näkli. 

Flechtweidengründe, pl. näkle. 

Flechtwerk, n. pletenina, pletiwo, pleten, 
pletka. _ 

Flechtzaun, m. pleteny plot, oplet. 

Fledermaus, f. (vespertilio), nedopyr, ne- 
‚topyr; gemeine F., (vespertilio murinus), 
nedopyr mysowy. 

Fledermausflügel, m.‘(in d. Anat.), kridlo 
netopyrowe. 

Fledermühle, f. fukar, faukar. 

Flegel, m. cep, bijäk, mlacek, mit dem F. 
klopfen, cepowati, cepem biti, klepati; F. 
einflechten, positi cep., 

Flegelkappe, f. ocepek, ositi. 

Flegeln, vordreschen, oklepäwati. 

Flegelstiel, Flegelstock, m. drzäk, n&- 
sada, hül,, . 

Fleisch, n. maso; wildes F., wojenskg, 
diwe, diwok&, plind maso, pliny. 

Fleischbank, f. jatka, masny kräm. 

Fleischbirn, f. masowka; böhmische rothe 
F., krwawka. 

Fieischblume, f. s. Kuhweitzen. 

Fleischbohne, f- (phaseolus multiflorus), 
fasol mnohokwety. 

Fleischbruch, m. kyla masitd. 

Fleischerhund, m. Feznicky pes. 

Fleischfärbig, plefowy. 

Fleischfaser, f. masowä äilka. 

Fleischfliege, f. (musca carnaria), ma- 
sarka, 


F leischhauer, m. reznik, masäk; F., wel- 
cher Rindvieh schlachtet, howezäk; wel- 
cher Borstenvieh schlachtet, weprowäk. 


Fleischhaut, f. (des Hodensackes), kau- 
Fecnice. . | 


zuaschkerb, m. masdk. . 

leck, m. äkwina; ei ] i 
sm, ; ein wolkiger F'., (in d, 

Bot.), obläöko. Bee 

ntsmagın, m, 8. Blättermagen. 
lieder, m. 8. Holunder. 

Fliederstrauch, m. 8. Holunder. 
liege, f. am Gewehr, muska; spanische 
F, (Lytta vesicatoria sive cantharis), 
Spanelskä mauchä, pryskerka. 

S liegenblätterschwamm, m. 3. Fliegenpils. 
liegenfänger , ‚Fliegenschnäpper, m. 


(musci capa), Iysek, muchäcek ho- 
lowka, rg : ds 
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Fliegenfenster, n. sitkow6 okno, sit, sitko 
na okno. . 

Fliegengarn, n. sit na mauchy, sit muäl. 

Fliegenkraut, n. s. Stechapfel. 

Fliegennetz, n. $. Fliegengarn. 

Fliegenpilz, m. s. Fliegenschwamm. 

Fliegenschimmel, . muchar, kün mucho- 
wity. 

Fliegenschnapper, m. s. Fliegenfänger. 

Fliegenschwamm, m. (agaricus musca- 
rius), katmanka muchomorka, mucho- 
mürka, muchomor, muchotrawka. 

Fliehen, (tdm.) prehnauti. 

Fliete, f. s. Lasseisen. 

Flinte, f. ruönice, puäka, brokownice. Tobe 
to slusi jako zidomwi ruenice. Masli pusku, 
najdes musku. 

Flintenhahn, m. kohautek u rucnice. 

Flintenkolben, m. s. Kolben 2. 

Flintenkrätzer, Flintenräumer, m.kancik. 

Flintenkugel, f. kulka rucnicni, strelni od. 
do rucnice. 

Flintenlauf, Flintenrohr, n. hlawen. 

Flintenschaft, m. paäba, pazeni. 

Flintenschloss, n. zämek u rucnice. 

Flintenschuh, m. eine lederne Kapsel, um 
beim Reiten die Flinte hineinzustellen, 
bota na rucniei, na pusku. 

Flitschhobel, zn. narezac. 

Flitteresche, Flitterespe, *f. s. Zitter- 
pappel. 

Flittergold, n. dracaun. 

Flittergras, n. (brisa media), treslice pro- 
stredni, tresulka. 

Flitterpappel, f. s. Zitterpappel. 

Flöhkraut, n. (erigeron), turan; 2. (puli- 
caria), blesnik. 

Flocke, f. Flocken, m. von Flachs, Hanf, 
pazdero; (in d. Bot.), kluk, klk. 

Flockenringig, (in d. Bot.), oponkaty. 

Flockenskabiose, f. (centaurea scabiosa), 
charpa &akänek, 6akänek,, jeseneo maly, 
zeleznice. ; 

Flockenstäubling, m. (Iycoperdon), py- 

< chawka. 

Flockgras, n. (alopecurus genicubatus), 
ocaskoweo kolenaty. 

Flockig, (in d. Bot.), klukaty, klkaty. 

Flor, m. die Blüthe, kwet, rozkwet; 2. 8. 
Blütheseit; im F. stehen, kwesti, w TOZ- 
kwetu byti; d. Rosen stehen im schön- 
sten F., rüze jsau w pindm rozkwetu. 


17 %* 


132 


Flora, f. ein Pflansenverzeichniss , kwe- 
tena, poznamenäni kwetin, 


Floramor, m, (amaranthus), laskaweo. 
Florfliege, f. (haemorobius), zlatook. 
Floretseide, f. baura. 


Fioss, n. die Flösse, (verbundene Baum- 
stämme), wor, pli; mehrere Flösse ver- 
bunden, pramen, präm; F. zum Über- 
schiffen, wor, swor, SWOoTec, srub; ein F. 
machen, prameniti, wor, pramen delati; 
mit d. Vordertheile d. Flosses ans Ufer 
stossen, priraziti; ein F. Holz, präm driwi; 
das nächste F. am Ufer, (b. d. Ladung), 
pramen breZni;, d. letzte F., pramen nä- 
wodni; F. aus-Kieferhols, boräk; F. aus 
Brettern, prkenny pramen; F. mit Holz 
beladen, drewöny pramen; er blieb mit 
d. F. am Rande sitsen, pritrel na pisek ; 
das F. fangen, präm chytat; wenn d. F, 
in die Tiefe bis auf d. Flussbeet gelangt. 
stosst, (ein Fehler b. Flössen), zazrati 
se, (Ze se zazere); wenn von d. Flosse 
einige Tafeln losgebunden werden, mit 
welchen man d. Sand unter d. Wehre 
einschliesst, und d. Floss beim Berühren 
d. Sandes wegstosst, spausteji na zäkladku; 
d. Ort, wo d. F. landet, zätah, 

Flossamt, n. ürad näplawni, splawni. 


Flossanstalt, f. plawnietwi, näplawnietwi, 
plawidlo. j 

Flossband, n. hauz, hauzew, wäzäni, swäz- 
ka, swirka, sluka; das F. ist gerissen, 
hauze se odsadila oder strhala; F. am 
Querholze bei d. Flosstufel (an d. Elbe), 
sluka, slucka; F. an dem Rudergestell, 
swirka; Flossbänder am dicken Ende d. 
Flossbaumes, wäzäni zadni; am dünnen 
Ende, wäzävi predni; ein Flossband zum 
Nachlassen d. Tafel, swirka; F. an d. 
Stange (sum Befestigen d. Flosses am 
Ufer), tehelnice; F. zum Befestigen d. 
Ladung, auwinek, üywinek. 

Flossbaum, m.kmen,drewo,driwi pramenowe£. 

Flossbrücke, f. most z worü, worowy most. 


Flösse, f.s. das Floss; 2. d. geflösste Holz, 
wor, worowe, pramenowe6, plawened driwi; 
3. d. Anstalt, plawnietwi, plawidlo, pla- 
weni; 4. d. Beschäftigung, plaweni. 


Flosse, f. s. die Flossfeder. 


Flossen, (im Hüttenbau), hausky. 

Flössen, plawiti; Hols f., plawiti driwi. 

Flösser, m. plawec, näplawnik, pllar; an 
d. Elbe d. erste F., weslär; d. zweite, 
bidelnik; d. dritte, Srekärnik ; wenn d. F. 
wegen d. Durchlassen d. Holzes über die 
Wehr handelt, wyjednäwä wyhradu; d. #'. 


Flora — Flosstafel. 


sind schon bereit d. Floss durch d. Schleusse 
su flössen, plawei maji jiz wystirino. 

Flossfeder, f. plytwa, plautwa, plautew. 

Flossgarn, n. eine Art Fischernets, newod, 
wlak, watka. 

Flossgasse, f. plawni ulice. 

Flossgeld, n. Flossgebühr, f. prämne. 

Flossgerechtigkeit, f. präwo plawni, nä- 
plawnicke. 

Flossgraben, m. plawidlo, prüplaw. 

Flosshaken, n. häk na driwi. 

Flosshakenfeder, f. pero k häku na driwi. 

Flossholz, Flössholz, n. diewo, haluz; 
d. F. am Rande d. Tafel, okrajnice; F. 
nur an einem Ende befestigt, klapacka; 
‘d. Öffnung, welche in d. Tafel von dem - 
krummen F. herrühret, spara; F. in Ta- 
fein verbunden, spodky, abgeschältes F., 
klabance; F. mit Rinde, korne, worowe, 
pramenowe, plawene driwi. 

Flossjunge, m. wornik, wornäk. 

Flossknecht, m. plawec, wordk. 

Flossklotz, m. s. Flosshols. 

Flosslinie, f. okridli. 

Flossmeister, m. wrätny, näplawni, nä- 
plawnicky mistr, dozorce plawecky. 


Flossordnung, f. porädek, räd plawni, plaw- 
nicky. 

Flossplatz, m. näplawka, priboj. 

Flossrechen, m. jimka, zbraü, brleni. 

Flossrecht, n. s. Flossgerechtigkeit. 

Flossscheit, n. poleno plawene. 

Flossstange, f. sochor. 


Flossstangenschuh, ‘n. okoweec. 


Flosstafel, f. wor; wenn die F. überladen 
ist, wor jest preloäen; wenn d. Ladung 
d. Tragvermögen der F. angemessen, und 
gehörig geschlichtet ist, wor jest dobre 
ulozen; Flosstafeln aus Wandhols, ste- 
näky; F. aus Tramhols, krowäky od. 
trämowy wor. aus Breitklölsern, kladak ; 
d. erste F., predik, predni wor; wenn d. 
erste F. an d. Ufer anstosst, zacelil pre- 
däkem; d. zweite, spiänik; F. aus 12, 
10,9,8, 7 und 6 Hölsern bestehend, 
dwandctnik, desätek,, dewitnik, osmäk, 
sedmäk, Sestäk; d. letzte, hinterste F., 
Srekar, zadäk; lasse d. F. nach, pust 
swirkau; d. Ladung auf d. F., swröck ; 
d. Tafeln auf einen andern Ort flössen, 
wory pfewädeti; wenn d. F', die viereckige 
Gestalt verliert, wor zkoseny; wenn sich 
d. F. in ein Halbrad verdreht, bok Se 
nalil. 


Flossteich — Klussfisch® 


Flossteich, an. nädrzka. 

Flossverwalter, m. spräweo, spräwci nd- 
plawnietwi. 

Flosswasser, n. woda splawnd. 

Flosswehr, f. jez. | 
Flosswesen, n. plawnietwi, Aäplawnicetwi. 

Flosswiede, f. hauzew worowä. 

Flötz, n, sloj. " 

Flötzgebirge, ». tretihory, hory usazen6, 
- balwanowite, 

Flötzgyps, m. sädrowee. 

Flötzkalkstein, zn. wäpeneo lasturowy. 

Flotzmaul, n. s. Nasenspiegel. 

Flötzsandstein, an. plita. 

Flucht, f. (in d. Bauk.), der zur leichten 
Bewegung einer Thür nöthige Raum, dwe- 
fejma; 2. d. Reihe; lic; lege d. Stein in 
d. F., dej kämen do lice; 3. (wdm.) we- 
liky skok. . 

Fluchtbau, m. (1dm.) brloha, pelech- z nauze. 

Flachtbar, (wdm.) letawy, poletawy. 

Fluchtröhre, f. (wdm.) s. Fluchtbahn. 

Fluder, n. splaw, wantrok ; galtes F., (in 
d. Mühle), jalowy zlab, splaw, wypusta. 

Fladerbau, m. stawba, staweni splawu. 

Fluderboden, mn. dlazba, 

Fludergefälle, n. strik, späd. 

Fiuderherd, m. s. Flutherd. 

Fluderschwelle, f. präh. B 

Flug, ‚m. let, letäni, polet; ein F. Vögel, 
2. hauf ptäkü; ein F. Bienen, roj 

ce, 

Flugbretchen, n. (an Bienenstöcken), 5la- 
packa, lopatka. 

Flugdach, n. s. Pultdach. 

Flügel, m. kridlo, peruf, peruti; falscher 
‚Flügel, ‚neprawe kridlo, pakfidlo; P. beim 
Federiwild, letäk; 2. (wdm.) d. rechte u. 
linke Seite d. Jagens, okridli (prawe, lewe); 
3. (in d. Bauk.), ein an d. Hauptgebäude 
penis Gebäude, kridlo; 4. die beweg- 
use ‚Hälften einer Thür, eines Fensters, 
weren, dwerej, kridlo ; 5. (ind. Bot.). krid- 
0: F. einer Windmühle, kridla wetrneho 
rd, F.d. Wagenplachte, kridla u wozni 

Ef Kdyz nemäs kiidla, nelitej. 
ligelbein, n. kridlowä kost. 


Fü \ t ” 
„schscke, f- (elytra), pokrywka köld- 
Flügelförmig, kiidlowity. 


piiselfrucht, f- (in d. Bot.), noznicka, 
Ügelhof, m. s. Geflügelhof, 


133 


Flügelhorn, n. (1wdm.) trauba, - 
Flügellahm, (1wdm.) kridlowany. 
Flügellahmbeit, f. kridelni ‚chromota. 
Flügellos, bezekridly. 
Flügelmeister, m. (wdm.) kridelnik. 
Flügelmuskel, m. swal kridlowy. 
Flügeln, (wdm.) einen Vogel f., kridlowati, 
w kridlo postreliti, raniti. 
Flügelvieh, n. s. Geflügel. 
Flügelviehhändler, m. drübeznik. . 
Flügelwerk, n. s. Geflügel. 
Flügge, (wdn.) letawy, poletawy. 


‚Flughafer, m. (avena fatua), owes hluchy, 


- owsina, owsiha, owsice, 

Flugloch, n. (an Bienenstöcken) , -cesno, 
wylet, letäk, letäö; 2. (an Taubenschlä- 
gen), wylet. 

Flugsand, m. homok, hluchy pisek. 

Flugsandried, ». (carex arenaria), turice 
piskowä. 


Flugschiessen, m. strelba, strileni w letu. 


Flugschütze, m. strelee w letu. 
Flugwildpret, n. ldtawä zwer. 
Flugwurz, f. (malva alcea), slez jinolisty. 
Fluor, m. kazik. . 


Fluorbaryum, m. kaziönik meroticnaty. 


Flur, f. d. flache Land, planina, niwa; 2. 
.d. Feldmark; alle zu einem Orte gehörigen 
Gründe, polnosti; 3. d. Eintheilung der _ 
Felder ,'zwür, obor, ochoz, obür, strana, 
trat, trata, honz d. Sommer-, Winter-, 
Brachflur,, jarni, ozimni, ühorni zwür, 
straga; 4. d. Hausflur, dwür; 5. d. Dresch- 
flur, mlat, humno; 


. 


Flurbuch, n. popluzni kniha. 


Flurhüter, Feldhüter, m... hlidaö poli, hu- 
tar. ; 

Flurrecht, ». präwo, prawomocnost nad pol- 
nostmi. 

Fluss, m. reka ; schneller F., bystren; 2. 
8. Potasche. . 

Flussadler, m. (falco haliaötos), skopa. 

Flussantrieb, ». nähon. 

Flussbarme, f. s. Barme. 


Flussbarsch, m. s. Bärschling. 

Flussbett, n. recistö; ein neues F. bei d. 
"Holsflössern an d. Elbe, prekopand, (jeli 
jsme prekopanau). 

Flussbetträumung, f. &isteni reciäte. 

Flussfisch, m. ryba ricni, potooni. 


n 
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Flussfischerei, f. riens rybärstwi, ryba- 
reni. 
Flussgalle, f. (eine Geschwulst an d. Hin- 
'terfüssen d.' Pferde), nälewky. 
Flussgras, n. (alopecurus geniculatus), 
psärka kolenatä, ocäskoweo kolenaty. 
Flusshähnlein, n. (ranunculus fluviatilis), 
pryskyrnik rFieni. 
Flusshaus, n. flasärna, draslärna. 
Fiussmateriale, n. lätka, hmota w reeisti. 
Flussnaphtha, f. nafta kazowodicnatü. 
Flüssig, tekuty, kapaly; flüssiger Körper, 
tekutina. 
Flüssigkeit, f. tekutost, tekutina, teklina; 


eine in d. Gährung sich befindliche F., 


kwasnina. \ 

Flusskandelwisch, m. Flusskannenkraut, 
n. (equisetum fluviatile), preslicka ricni. 

Flussmittel, n. tawidlo. 

Flusspärsch, n. s. Bärschling. 

Flusssand, m. pisek riöni, potoeni. _ 

Flussschaftheu, n. s. Flusskandelwisch. 

Flussiederei, f. draslarstwi, flusarstwi. 

Flussspath, m. kaziweec. 

Flussspathsäure, f. kazikowodicnatä ky- 
selina. 

Flusswasser, n. woda Fienä, potocni, mekkä. 

Flusswate, f. (ein Fischergarn) , watka 
rieni. 

Flut,. f. powoden, zätopa; d. F. hat d. Wie- 

* sen mit Sande bedeckt, powoden luka pi- 
skem zaplawila, zanesla. . 

Flutbett, n. splaw, splawidlo. 

Flutend, (in d. Bot.), plowajief, plowauci. 

Flutgraben, m. (in Mühlen und im Berg- 
baue ein Graben, das überflüssige Was- 
ser abzulassen), jalowä strauha, stoka. 

Fiutherd, Fluderherd, m. (im Mühlenb., d. 
Boden d. Gerinnes). zlabow4 dlaäba, 

Flutwandholz, n. stöny. " 

Fohlen, Füllen, ». hribe, hribätko; weib- 

*» liches F., klise, klisätko; 2P F. ıwerfen, 
hrebiti se, ohrebiti se. 

Föhre, Fohre, f. (pinus sylvestris), sosna, 
borowite, bor. 

a... f. (noctua piniperda), sosno- 

az. 

Föhrenkäfer, m. (dermestes lestaceus), Iy- 
kozraut bledy, borowec. 

Föhrenwald, m. borowy les, sosnowy les, 
borek, bori, borina; junger F,, sosnicko, 
sosnici. 


FıRrischerei — Forstbenützung. 


Folge, f. d. Recht, ein angeschossenes Wild 
im fremden Jagdbesirk su verfolgen, 
(hierlands widerrechtlich nach Jagdpatent 
$ 5, und gehört dem jenseitigen Jugd- 
herrn), hraniöni powoleni, 


| Fontäne, f. g, Springbrunnen. ' 


Fontanell, n. (ein künstliches Geschwür), 
temenec; in d. Thierheilkunde , visikator. 

Forelle, f. (salmo fario), pstruh.* 

Forellenbach, m. potok pstruhowy, pstruzni, 

Forellenbirn, f. pstruzka, pstruhowä hruska. 

Forellenfänger, m. pstruänik. 

Forellenreinette, f. pstruhowä renetka. 

Forellenschinmel, m. (ein Ross), pstruhaun, 

Forellenteich, m. rybnik pstruhowy, rybnik 
na pstruhy. 

Forke, f. widle, podäwky. 

Forkel, Forchel, Furkel, f. (wdm.) raz- 
soska, rozsoska, socha; forkeln, auf die 
Gabel spiessen, wziti, napichnauti na widle; 
f. (wdm.), napichnauti; d. Hirsch forkelt 
d. Hunde, jelen napichuje psy na parohy. 

Form, f. tworidlo, tworitko, kadlub, forma; 
F. auf Preisen, (eine Art Dachsiegel), 
forma, kadlub na prejzy; auf Pflastersie- 
gel, forma dlazickowä. 

Formazion, f. ütwar; primäre, sekundäre 
F., prwotni, druhotni ütwar; Plutonische 
und Vulkanische Formasionen, zdärni & 
sopecni ütwary. 

Formel, f. formule, zpüsob. 

Formlos, beztwary. 

Forst, m. (ein Wald), les, lesina, hwozd ; 
2. 8. Firste. 

Forstabschätzung, f. odhad lesa, lesni od- 
had. 

Forstamt, n. lesni, nadlesni, polesni ürad. 
Das F. machte d. Bericht an d. Fürsten, 
dass viele Wildschützen d. Waldung durch- 
streichen, und d. Wild zu Grunde rich- 
ten. Lesni ürad knizeti zpräwu dal, Ze 
se lesem mnoho pytläkü potuluje, a zwer 
hubi. 

Forstanschlag, m. cena, odhad lesni, od- 
hädäni, wyceneni lesa. 

Forstaufseher, r. polesni, polesnik, hajny. 

Forstbann, m. s. Forstrecht. 

Forstbaum, m. lesni strom, . 

Forstbaumzucht, f. hlidäni, oßetfowäni les- 
niho stromowi. 

Forstbeamte, m. lesni, polesni üradnik, 

Forstbediente, m. polesni sluzebnik. 

Forstbenützung, f. pouäiwäni, tözeni lesü. 


) = 


Forstbereiter — Fortpflauzungsorgane. 


Forstbereiter, m. pojezdny, lesni. u 

Forstbeschreibung, f. lesni popsäni, po- 
psäni lesü, "» 

Forstbesitzer, m. wlastnik od. pin lesü. 

Forstbetrieb, m. obstaräwäni, hledeni lesa. 

Forstbezirk, m. häjemstwi, okres lesni, 
rewir. 

Forstbiene, f. s. Waldbiene. “ 

Forstbotanik, f. lesni rostlinopis, 


Forstbruche, f. (Geldstrafe für Waldfre-. 


vel), pokuta lesni. 
Forsthuchy n. lesni, polesni, lesnickä kniha. 
ForstdiebstahlAn. lesni krädez. 
Forstdirekzion, f. lesni reditelstwo. 
Forste, f. s. Firste. je 
Forsteinrichtung, f. usporädäni lesü. 
Förster, m. lesnik. 
Försteramt, ». lesownietwi. 
NER, f. s. Forstbesirk; 2. s. Forst- 


Forstexaminator, m. zkauseo lesnikä.: 
Forstfrevel, m, lesni äkoda. j 
Forstfrevler, m. lesni äküdce. 
Forstfrohne, f. lesni robota. 
Forstgarten, m. lesni zahrada. 
Forstgebühr, f. wykazne, polesne. 


Forstgefälle, n. lesni üpadky, lesni dä- 
chody, lesni prijmy. 


Forstgerecht, (im Forst. erfahren) , w 
lesnietwi zbehly, zkuseny. 2 


Forstgeschichte, f. lesni dejepis. 

Forstgesetz, n. lesni zäkon. 

- Forsthammer, m. s. Waldeisen. 

Forsthaus, n. mysliwna, mysliwärna. 

Forsthoheitsrecht, n. lesni zemepansk& 
prawo, 

Forsthut, f. häjeni lesü, 

Forsthüter, m, hajny, hajic. 

Forsiknecht, m. polesny. 

Forstinstitut, n. lesnicky üstaw. 
orstkontrollor, m. lesni kontrolor. 

Forstkultur, f. wadeläni lesü. 

Forstkunde, f- lesoznalstwi. 

Forstkündig, lesüznaly. 

Forstlehranstalt, f. s. Fo 

Forstmann, m. lesnik. 

Forstmässig, lesnicky. 
orstmeister, zn, lesowvi, nadlesny. 
orstnagel, m. 3. Firstennag!i. 


rstschule. - 
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Forstnebennützung, f. wedlejsi uziwäni 
lesa, * 

Forstnetz, n. lesni sit. , 

Forstnützung, f. uziwäni lesa; 2. d. Er- 
trag d. Forstes, uZitek, wynos lesa. 
Forstpolizei, f. polesni policie, dozorstwi. 
Forst - Privatrecht, n. lesni saukromne 

präwo. we ; 
Forstprodukt, n. lesni poZitek, lesni plo- 

dina. ” . 
Forstrechnungswesen, n. lesni dcetnietwi. 
Forstrecht, n. lesni präwo. 
Forstregal, n;: Forstgerechtigkeit, f. les- 

ni präwo, lesni präwomocnost. 
Forstsache, f. lesni dülezitost, lesni wee. 
Forstschule, f, lesnick4 äkola. 


Forstschutz, m. ostrihäni lesa, echrana, 
lesa, lesni ochrana. 


-Forst-Servitut, n. lesni sluzebnost. 


Forststein, zn. meznik lesni. 
Forststrafrecht, n. lesni trestni präwo, 
Forstung, f. s. Forst. s 
Forstunkraut, n. lesni buren. 
Forstverfassung, f. lesni zrizeni. 
Forstvergeben, «a. lesni precin, prestupek. 
Forstverwaltung, f. sprawowäni lesü. 
Forstvorsteher, m. lesni predstaweny. 
Forstwesen, n. lesnietwi. 
Forstwirth, an. lesni hospodär. 
Forstwirthschaft, f. lesni hospodärstwi. 
Forstwissenschaft, f. lesoweda.- 
Forstzeichen, n. liz, liha, ceych. 
Fortbringen, (tmdm.) stopu dräeti. 
Fortifikationsziegel, m. s. Doppelziegel. 
Fortlaufend, nepretrzeny. 
Fortpflanzen,, an einen andern Ort pflan- 
zen, presaditi; 2. fortdauern machen, 
plemeniti, rozplemeniti; sich f., plemeniti 
se, rozploditi se, rozmnoZowati se; fort- 
gepflanzt werden, rozplemeniti se, rozplo- 
diti se; das F., rozplemeneni, rozpleme- 
nowäni, rozplozeni, rozplozowäni, rozmno- 
 Zeni; sum F. dienend, rozplozowaci, roZ- 
plemenowaci. 
Fortpflanzung, f. s. das Fortpflanzen. 
Fortpflanzungskraft, f rozplemeniwost. 
Fortpflanzungsmethode, f. zpüsob pleme- 
neni. 
Fortpflanzungsmittel, n. plemenidlo. 
Fortpflanzungsorgane, rozplozowaci üstro- 
je, üdy, rozplodidla. 
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Fortsatz, m. (in d. Bot.), rozwoditko, pro- 
tah, näsadec;.2. (in d. Anat.), näsadec. 

Fortstecknagel, m. s. Vorstecknagel. 

Fossil, n. kopanina. 

Fötus, m. zärodek, plod. 

Fourage, f.. Futter für Pferde, obrok, kr- 
meni, pice pro kone, 

Fouragiren, m. obrokowati, picowati. 

Fouragirer, m. obrocnik, pienik, picownik. 

Fouragirung, f. obrokowäni, picowäni, 

Fournier, n. furnyr, 

Fonrnieren, furnyrowati. 

Fourvierholz, a. furnyrowacka. 

Fourniersäge, f. rozmitacka. 

Fracht, f. die Ladung, näklad, wazba; 2. 
d. Lohn für d. Fortschaffung d. Güter, 
wozne, powoznd, plat za wozeni; 3. (die 
Waaren), zbozi. 

Frachtbrief, m. powozni list. 

Frachtgeld, n. wozne, powozn&, plat za 
wozeni, od. wozeni, powozni plat, 

Frachtgut, n. näkladni zboäi. 

Frachtkosten, f. ütraty dowäzky. 

Frachtlohn, m. s. Frachtgeld. 

Frachtpferd, n. tazni, powozni kün. 

Frangen, n. (1wdın.) zertowäni. 

Franklins Goldpepping, m. (Apfel), Frank- 
linüw zlatopepäk. . 

Franse, f. träsne, tfepeni, trisne, trapky, 
trepky, tresuti; gesackte Fransen, (ind. An., 
fimbriae 3. laciniae), tfapecky, certkus. 

Franzapfel, m. frantiskowec; italienischer 
F., wlasky frantiskowee. . 

Franzbaum, m. krsek , krslee, zükrslik, 
karle, karlätko, francauzsky strom. 

Franzbohne, f. (phaseolus nanus), fazol 
obecny, nizky. 

Franzbrandwein, m. koralka winnä, wino- 
wice. 

Franze, f..s. Franse. 

Frauzente, f. s. Knackente. 

Franzkraut, m. s. Odermennig, 

Franzobst, n. owoce z francauzskych.stromü. 


Franzosen, pi. Franzosenkrankheit, f. 
eine Krankheit des Rindviehes, bykow- 
nice, francauze; d. F. der Hasen, fran- 
cauze. 

Französischer königl. Erdapfel, fran- 
. cauzske jablko zeslechtene,. 

Frass, m. Zrädlo, Zrani. 

Frauenbirne, f. kräsenka. 





Fortsatz — Frischen. 


Frauendistel, f. (carduus marianus), ostro- 
pestr obecny, bodläk blamaty, ostropes, 
ostropec, ostropestrec, pogstrel. 

Fraueneis, n. s. Gypsspath.‘ 

Frauenglas, n. sklo, marianske, 

 ruske. 

Frauenhaar, n (adiantum), netik. 

Frauenmantel, m. (alchimilla vulgaris), 
kontfyhel obyöejny, husinüzka, kondolik,, 
hwezdos. FOR 

Frauenmünze,. f (tanacetum balsamita), 
wrätic sirolisty; 2. (mentha viridis), mäta 
zelenä. s 

Frauenschenkel, m. (Bil), diweicka. 

Frauenwurzel, f. s. Frauenmünze. 

Frei, präzdny; im Freien, pod sirym (t. 
nebem). 

Freiacker, m. swobodn& pole. 

Freibursch, m. bei d. Müllern, krajänek. 

Freibürsche, f. freie Jagd, swoboda honby, 
präwo swobodneho honeni. 

Freigerinne, n. (b. d. Mühle), jalowy zlab. 

Freihufe, f, län swobodny, län bez poplatküw. 

Freischütz, m. swobodny, wolny strelee. 

Fremdling, Fremdlingsfalke, m. (falco 
peregrinus), sokol stehowawy. 

Fremions-Birne, f. fremionka. 

Fresko, n. die Freskomalerei, malba na 
obmitce, malba na wäpne. 

Fressen, ärät; gierig f., hitati; sich voll 
f., nazrati, naprati se; fressendes Ge- 
schwür, wred rakowy, pajed; dus F., 
zrädlo, Zrani. 

Fressgier, f. zrawost, Zirnost. 

Fressgierig, zirny, zrawy, hltawy. 

Fresslust, f. zirnost, zrawost, chut keärani, 
k zrädlu. 

Fressspitze, f. makadlo. 

Fresstrog, m. koryto, zlab na ärädlo. 

Fresswerkzeug, n. kusadlo. 

Frett, Frettchen, Frettwiesel, n. (mus- 
tela furo), wret. 

Frettiren, (wdın.) wretkowati. 

Friedrich von Preussen, {Birn), Be- 
driska. 

Fries, m. (in d. Bauk.), wlys. 

Frikzions-Feuerzeug, n. zapalowadlo treci. 

Frischbier, n. redina, patoky. 

Frischen, (wdn.) obcerstwiti se; d. Hirsch, 
d. Hund frischt, jelen, pes Se obcersti- 
wuje; 2. (von ’d. wilden Sauen), Junge 
werfen, prasiti se. 


kocici, 


1 
a 


Frischherd — Fruchtkronenärtig. 


Frischherd, m. ohniste. 

Frischling, m. ein Wildschwein, bis es ein 
Jahr alt ist, sele; von da bis su Ende 
d. zweiten Jahres überlaufener Frisch- 
ling, loncak. 

Frischung, f. (wdm.) Wasser für d. Hun- 
de, obcerstweni; d. Hunden F. geben, psy 
obcerstwiti. 

Frischzacken, (im Hüttenbau), Cap. 

Frohne, f. Frohndienst, m. robota. 

Fromm, (ıdm.) krotky. 

Fronie, f. die Vorderseite, d. Spitze, celo, 
celi, prüceli. 

Frontlinie, f. prücelui öära. 

m. (in d. Bauk.), stit, celo, nä- 
celi. 

Frosch, m. (rana), zaäba, skokan; der F. 
quacket, zaba Skreci, skrehotd; 2. eine 
Krankheit , Geschwulst unter der Zunge, 
zäba; 3. 8. Kimme; 4. Ansats an den 
Thürangeln gemeiner Thorflügel, zäba; 
5. Ansats an d. Malzdörre, kacirky; 6. 
(in d. Mühle), warhänek, warhänky s 
eipkem; 7. Fröschel (b. Pflugradgestell), 
zabka; 8. im Meischbottich, wo noch der 
Stellboden eingeführt ist, kacirek. 


“Froschader, f. zabi äila, 


Froschbrut, f. pülce. 


Froscheppich, m. (sium latifolium), se- 
wlak sirokolisty; 2. (ranunculus scelera- 
tus), pryskyrnik lity, litik, lutik, zaraus, 
Jaskyr, 
roschfuss, m. (batrachium), lakusnik. 

Froschgeschwulst, f. (bei den Pferden), 
-züba 1, hube. 

«FroschKfaut, n. 5. Froschlöffel. 


Froschlaich, m. zabina, äabi trdlo, zabi 
hnizdo, " 


Froschlattich, m. 
rdesen kaderawy. 
Froschlöffel, m. (alismo plantago), zabnik 
Ren, wodni jitrocel. 
roschpfeffer, m. s. Froscheppich 2. 
Froschteich, m, Zabärnik. 


Froschwegerich, m. 8. Froschlöffel. 


"ost, m. mräz; d. kahle F., holomräz, 
holomraznice ; von F. angebrunnt, mrazem 
pFipälen ; vor einfallenden Frösten Ge- 
treid anbauen, siti na zämrz. 


Frosthohrer, m. (icdm.) närazuik. 

Frosthrand, m, s. Höherauch. 
"ostpunkt, m. s. Gefrierpunkt. 
rostschaden, m. äkoda z mrazu. 


(potamogeton crispus), 
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Frostschauer, m. mräz, mrazeni. 

Frucht, f. pozitek, plod, flodina , uroda, 
„obroda; (von Bäumen), owoce; F. (bei 
Thieren), plod, plemeno, 

Fruchtanfang, m. (in d. Bot.), prwopo- 
cätek. 

Fruchtast, m. plodnä wötew, ratolest. 

Fruchtauge, n. (in d. Bot.), nebret, nd- 
kwetek. 

Fruchtbar, ürodny, plodny, plodistwy; f 
machen, zürodniti. 

Fruchtbarkeit, f. ürodnost, üroda, plodnost. 

Fruchtbau, m. pestowäni, hledeni plodin, 
pozitkü. 

Fruchtbaum, m. owocny strom. 

Fruchtbaumzucht, f. ätöparstwi, hledäni, 
hlidäni owoenych stromü. 

Fruchtbeet, ». zasety, osazeny zähon. 

Fruchtbehälter, m. semennik; 2. s. Ge- 
bärmulter. 

Fruchtbehältniss, n. semennik. 

Fruchtblase, f. möchyr semenny. i 

Fruchtblatt, n. (in d. Bot.), plodolist, list 
plodni. | 

Fruchtboden, m. obilnice, sejpka, äpejchar ; 
F., (in d. Bot.), lüzko. 

Fruchtbohne, f. s. Feigbohne. 

Fruchtbranntwein, m. pälenka, koralka z 
owoce. 

Fruchtdecke, f. (in d. Bot.), oblecka. 

Fruchterde, f. plodnä, ürodnd, ziwä zem. 

Fruchtertrag, m. wynos pozitkü. 

Fruchtgarten, m. sad, Stepnice, owocni za- 
hrada. 

Fruchtgehäuse, n. (in d. Bot.), obplodi. 

Fruchthälter, m. s. Gebärmutter. hu 

Fruchthaut, f. s. Lederhaut; 2. Frucht- 
häute, obaly, bläny, mäzdry wejce. 

Fruchtholz, n. owocni driwi. 

Fruchtkapsel, f. semenice. 

Fruchtkeim, m. zärod, zärodek. 

Fruchikern, f. (in d. Bot.), jädro wajec- 
nikuw6, 

Fruchtkelch, m. s. Fruchtgehäuse. 

Fruchtknopfdecke, f. (in d. Bot.), obhalka. 

Fruchtknospe, f. plodne, zärodkowe ocko, 
zärodkowy pupen. 

Fruchtknoten, m. zärodek. 

Fruchtkörper, m. (in d. Bot.), plodnice. 

Fruchtkrone, f. (ind. Bot.), chmyr, chmer. 

Fruchtkronenartig, chmyrowity. 
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Fruchtkronig, (in d. Bot.), chmyraty. 

Fruchtkuchenz ın. zürodek owoeni. 

Fruchtläuse, (ranunculus arvensis), pry- 
skyrnik rolni. j 

Fruchtlese, f. sbirka poiitkü. 

Fruchtmangel, m. neauroda. 

Fruchtmass, f. mira na obili, obilni mira. 

Fruchtnabel, »n. (in d. Bot.), pupek plo- 
dowy. 

Fruchtniesser, m. poZiwatel. poziwac, uZi- 
watel pozitkü. 

Fruchtuiessung, f. poziwänt, uziwäni po- 
zitkü. 

Fruchtpreis, m. cena obilni, pozitkü. 

Fruchtröhre, f. s. Pistill. 


Fruchtspeicher, m. s. Fruchtboden 

Fruchtstand, m. (in d. Bot.), rozplodna- 
tenstwi. 

Fruchtstiel, m. stopka, stonek. 

Fruchtstrauch, m. owocni ker. 

Fruchtstütze, f. (in d. Bot.), nozice. 

Fruchtträger, m. (in d. Bot), noäka. 

Fruchtwarze, f. (in .d. Bot.), bradawice 
aurodna. 

Fruchtwasser, n. s. Schafwasser. 

Fruchtwechselsystem, zn. (in d. Landıe.) 
anglick& hospodärstwi. 

Fruchtwein, m. wine owocni. 

Fruchtwolle, f. (in d. Bot.), chmyr, chmer. 

Fruchtzeit, f. Zeit, wo die Früchte reifen, 
cas zräni, 

Fruchtzweig, m. s. Fruchtast, 

Frühapfel, m. rannd jablko. 

Jjrühbirn, f. ranna hruska. 

Früherbse, f. ranny hräch, rychlik. 

Frühgeburt, f. s. Fehlgeburt. 

Frühhaber, m. raucak, rychlik, rychly 
owes, 

Frühjahrssaat, f. jarni seti, jar. 

Frühkartoffel, m. rannd zemce, ranny bram- 
bor, jakubky, jakubcata, rychliky. 

Frühlingsadonis, m. (adonis rernalis), 
hlawäcek jarni, falesne koreni cerne, fa- 
leäny, cesky ellebor. 

Frühlingsbergerbse, f. (orobus vernus), 
lecha jarni. 

Frühlingsblümchen, n. (draba vernga), hla- 
dowenka jarni. 


Frühlingsehrenpreis, m. (veronica verna), 
Fozrazil jarni. 


Fruchtkronig, 


— Fuchsjagd. 


Frühlingsenzian, m. (gentina verna), ho 
ree jarni. 

Frühlingserve, f. s. Frühlingsbergerbse. 

Frühlingslamm, n. jarce, jarni jehne. 

Frühlingspflanze, f. jarni rostlina. 

Frühlingssafran, m. jarni Safran, plany 
Safran. 

Frühlingsschlüsselblume, f. s. Schlüssel- 
blume. 


Frühlingsspargel, m. (spergula pentan- 
dra), kolenece petimuzny 

Frühlingswicke, f. (vicia lathyroides), wika 
hrachorowita. 

Frühobst, n. ranni, rauci owoce. 5 


Frühpfirsche, /. ranni broskew ; kleine weisse 
F., ranni mald broskew, pizmowka; grosse 
platte F., flalowä nektarka. 

Frühpflauze, f. rannä rostlina. 


Frühreifsprung, m. bei den Waldbäumen 
slaune, 

Frührübe, f. (brassica rapa), kapusta 
repa, Fepa. 

Frühsaat, f. ranni seti, jar, jarina. 

Fuchs, m. (canis'vulpes), lis. liska; das 
Füchslein, listicka; ein junger F., liste, 
lisce, lise; d. Männchen vom F., lisäk; 
der F. ranzt od. rollet sich, liska se kan- 
kuje; der F. führt aus, liska wywäzi, 
wyeistuje; der F. merkt d. Falle, liska 
eije zeleza; Füchse prellen. haupati, wy- 
mröfowati liäky ; 2. ein Pferd, ryzka, 
ryzäk, rySläk,. rysawy kün, ryska. Kazda 
liska swij ocas chwali. Lisku po ocase, 
Ima a medweda po pazaurich posnas. Stard 
liska tesce se ustmwati da, Löka Mt zmen, 
ale obycejü nezmeni. 


Fuchsbau, n. lisci brloh, daupe, dira. 
Füchse, s. Fuchsloch. 


‚Fuchseisen, n. zeleza na lisky. 


Fuchseule, f. s. Ohreule. 
Fuchsfell, „. Fuchsbalg, m. lisci küze, 
liscina. 
Fuchsgarten, m. chytacka, lapacka na lisky. 
Fucksgraben, +. dobywäni liäky. 
Fuchsgrube, f. s. Fuchsbau; 2. Grube. um 
Füchse darin zu fangen, jäma na lisky, 
lisci jäma. 
Fuchshaube, f. 
Fuchshöhle, f. s.. Fuchsbau. 
Fuchshund, m. s. Dachshund. 
Fuchshütte, f. bauda na strileni lisek. 
Fuchsjagd, f. honba, nahäuka na liäky. 


cepec na lisky. 


Fuchsjäger 


Fuchsjäger, m. lisci lowee, mysliwec. 

Fuchsloch, n. (im Bräuh.), liska, copauch, 
capauch. 

Fuchsloch,n. s. Fuchsbau; 2. im Bräu- 
hause, liska. : 

Fuchsprellen, n. haupani, wymräfowäni 
lisky. 

Fuchsraude, f. prasiwina. 

Fuchsroth, rysawy., 

Fuchsschlinge, f. osidlo na lisky. 

Fachsschrott, m lisci broky, 

Fuchsschwanz, m. (alopecurus), psärka, 
acäskowec; 2. (b. Tischler), ocaska, 

Fuchssie, f. (fuchsia), eilko. 

'Fuchssucht, f. eine Krankheit d. Füchse, 


bei der sie die Haare verlieren, plcho- 
watost, 


Fuchswanne, f. podbriäek liäci, 
Fuchsziemer, m. prut. 


Fuder, n, die Ladung eines Wagens, nä- 
klad, wüz; ein F. Holz, wüz driwi; 2. 
ein achleimeriges Fass, polauwozi. 

Fuge, f spära, dräha, draz, draze, drazba, 
dräzka, drabina; eine F., die zwei Höl- 
ser mit einander verbindet, (b. Zimmer- 
leuten und Tischlern), hnizdo; Fugen d. 
Gebeine, paiby; F., wo die Radfelgen 
Susammenstossen, strih; d. Fugen in ei- 
nem Schiff mit Moos verstopfen, temo- 
wat; die ganze Arbeit des Verstopfens 
der Fugen in einem Schiff, podsiwäni; d. 
F. in d. Botanik, paz. 

Fügebank, f. strihowac. 

Fügeblock, Fügebock, Fügestock, m. (b. 
Wagner), strihowac, strihowadlo. 

Fügebohrer, m. skladik, skladäöck. 


Fugeisen, n. ein eisernes Werkzeug der 
Haurer, sterbätko. 

Fügehobel, m. draebnik, drazebni hoblik. 

Fügen, strihaji, stfihowati. 

Fugenschnitte, draäni, draZebni tezy. 

Fügenstriemen, (in d. Bot.), prausky pa- 

Fühlfaden, m. Fühlhorn, n. tykadlo. 

Fühlhaar, n. walaus. 

Fuhre, f- wüz, powoz, füra. 


Führe woziti; d. Bienen f., weely sbi- 
* Fall, snäßeji (med); das F‘., wozeni, wo- 
zicka. 
Führig, (tdm.) was sich leiten lässt, po- 
wodai; ein führiger Hund, powodni pes. 
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Fuhrknecht, m. wozka, wozuik, pacholek 
od wozu. 


Fuhrlohn, m. wozne, plat od wezeni, od 
füry, plat za wezeni, plat powozni, wo- 
zebni. 

Fuhrmann, »n. wozka. wozataj, powozny, 
woznik. wozic. 

Fuhrmanndel, n. (6. d, Deichsel), woza- 
tajik, formänek. 

Fuhrmannstasche, f. wak formansky, wo- 
zatajsky. 

Fuhrmannswagen, m. wozatajsky, näklad - 
ni, formansky wüz. 

Fuhrmannswinde, f. hewer. 

Fuhrpferd, n. kün do wozu. 

Führungschraube, f. wodeei äraub. 

Fuhrwagen, m. s. Fuhrmannswagen. 

Fuhrweg, m. wozowä cesta, wozni cesta. 

Fuhrwerk, n. das Fahrgeräth, wüz, powoz, 
füra; 2. das Gewerbe, wozatajstwi, woz- 
ba, powazuictwi, formanstwi; 3, d. Fuhr- 
wesen, wozatajstwi, wozba. 

Fuhrwerkshälter, m. wozownik. 

Fucken, zn. cucek, babka, pazdero. 

Füllbier, n. doliwka. 

Füllblech, n. kacirkowy plech, kacirek. 

Füllbottich, m. kdd spilaci, slewaci. 

Fülleimer, m. dol&waci wödro. 

Füllen, nalgvati, spilati; das Bier f., spi- 
lati piwo; F\, ein Füllen werfen, fohlen, 
hrebiti se, ohrebiti se; das F'., das junge 
Pferd, hiibe, hribätko; männliches F'., 
hrebeik, hrebecek. 

Füllengarten, m. hribeenice, hribeei ohrada. 

Füllengicht, Füllenmilz, Füllennahrfg, 
f. (hyppomanes), poäitek, püzitek, uZitek. 

Füllenhüter, ». hribek, hribcar. 

Füllenstall, m. hribeei chliw. 

Füllenstute, f. hrebice. 

Füllenwärter, m. s. Füllenhüter. 

Füllfass, n. nalewaci, spilaci nädoba, nd- 
lewka. 

Füllgelte, f. (im Bräuwesen), nülewka. 


‚| Füllkammer, f. (im Bräuhause), spilka. 


Füllkanne, f. hubatka; mit einem Schna- 
bel, pyskacka. 

Füllknecht, m. Bräuknecht, der die Füll- 
kammer unter sich hat, spilecny, spilecni. 

Füllthür, f. (im Wasserkasten), stawidlo. 

Fülltrog, m. sldwaci koryto. 
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Füllung, f. im Bräuhause, spiläni, spilka; 
2. beim Tischler, näpln. 

Füllungsort, m. (im Bräuh.), spilka. 

Füllzuber, m. slewaci zber. 

Fundament, n. zäklad, grunt; 2. das Un- 
tergestelle, podstawec, podstawnik. 

Fundamentalabstand, m. zäklädni wzd4- 
lenost. 

Fünfadernkraut, n, (plantago lanceolata), 

‚ Jitroeel prostredni, jitrocel, skorocel, ra- 
nocel Siroky, prostredni. 

Fünfeck, n. petihran,, petiroh, petihrannik, 
petiühelnik. 

Fünfeckig, pötihranny, petirohy, petiühelny. 

Fünffaden, m. (pentastemon), jenotina. 

Fünffältig-benervt, (in d. Bot.), petkrät- 
zily. 

Fünffelderwirthschaft, f. petistranne ho- 
spodärstwi. _ 

- Fünffingerkraut, „. Fünffingerkrautpo- 
tentille, f. (potentilla reptans), mochna 
lezawä, petilistek ; 2. (comarum palustre), 
zäbelnik bahni, petilistek cerweny. - 

Fünfkantig, petihranny; 2. (in d. Bot.), 

“ petiähly. Ä 

Fünfklappig, (in d. Bot.), petichlopeeny. 

Fünflappig, (in d, Bot.), petilaloöny. 

Fünfmächtig, (in der Bot,), petimoeny. 

Fünfmännerig, Fünfmännig, (in d. Bot.), 
petimuzny. | 

Fünfseitig, petistranny, pötibofy. 

Füufspaltig, (in d. Bot.), petiklany. 

Fünfweibig, (in d. Bot.), petimuäny. 

Fünfzählig, (in d. Bot.), peteny. 

Fungin, ». haubowina. 

Fühke, m. jiskra. Dobre nı cas jiskru uha- 
sii. Cheesli zlemu mw cestu jiti, ‚nedej 
jiskre ohnem byti, 

Funkie, f. (funkia), bohuzka. 

Funkzion, f. ükon; vitale Funksionen, öi- 
wotni od. ziwocni ükony; vegetative F'., 
ükony rostni, zrüst; animalische F', 2i- 
wocisni. 

Furche, f. bräzda, (dim.) bräzdicka; die 
mittlere F., wyhon, wyhänka; die unser- 
ste F., podbräzdek; die F. sum Ableiten 
des Wassers, ryha, swodnice, wodotec, 
prienik, rozor, rozwor; die rauhe F., 
ostra brazda; in Furchen abtheilen, rez- 
bräzditi, na bräzdy rozdcliti; F. ziehen, 
bräzdy wyhäneti, bräzditi: voll F',, bräz- 
dity ; d. Umlegung sweier Furchen, sklad; 
die F. mit dem Pfluge ausstreichen, wy- 


Fussmehl. 


hnati bräzdu pluhem; 2. (in der Bot.), 
bräzda. Brüzda hlyboka, slama wysohü. 
Sirok& brazdy, smetläa stodola. 

Furchen, bräzditi, rozbräzditi, hräzdowati, 
bräzdy delati; dus F., brazdeni. 

Furchenmacher, m. bräzdar. 

Furchenrain, m. ostredek. 

Furchenseite, f. (b. Pflug), prawä strana. 

Furchenzieher, m. bräzditel. 

Fürhang, m. s. Vorhang. 

Furkel, f. rozsocha; 2. s. Forke. 

Fürschub, m. zäwora. 

Fürstenapfel, m. jablko knizeci. 

Fürstenbirn, f. hruska knizeci, kneäna, 

Fürstenruf, m. {wdm.), knizeci hudba. 

Fürstenschnepfe, f. s. Bruchschnepfe. 

Fürsthafer, m. (lolium perenne), lilek-ozi- 
my, metlice anglickä. 

Fusel, m. schlechter Brandwein, brizdala, 
brynda. 

Fuselgeschmack, m. prichuf pribaudlä, 

Fuselöl, n. pribaudlina. 

Fuss, sm. noha; der F. einer Säule, pod- 
slupi, podslupee, noZice u slaupu; 2. ein 
Mass, strewic, stopa; 3. der Zustand, 
staw; seine Wirthschaft steht auf einem 


guten Fusse, hospodärstwi jeho je w do- 
brem stawu. 
Fussbandriemen, Fussbandstrick, m. pau- 
täk, pauto. 
Fussbank, f. podnoz, podnozka, stolicka pod 
nohy. 0“ 
Fussboden, m. podlaha,, diazka, dlazeni; 
der F. wirft sich, podlaha se borti, rauti; 
gestampfter F., temowanä, tlucenä po- 
dlaha; F. aufheben, podlahu wyzwednauti; 
“F. ausspähnen , podlahu wydrackowati; 
F. herstellen, podlahu shotowiti; F. über- 
fegen, podlahu preloziti. 
Fussbodenspieker, m. podlaänik. 
Fussbodenbret, n. prkno podlaäni; 2. (ei- 
nes Bettes), prkno postelni. 
Fussbodenleiste, f. lista podlazni. 
Fussbret, n. (b. Töpfer), podkruzi. 
Fussen, (wdm.) usednanti. 
Fussende, n. konec chodidla, prsty. 


'Fussförmig, (in d. Bot.), znoZeny. 


Fussgalle, f. (eine Pferdekrankheit), nd- 
lewky, cepec. 

Fussgesims, n. (ind. Bauk.); podslupni fimsa. 

Fussgestell, n. podstawek, trnoz, podnoä. 

Fussmehl, n. prach miaucny. 


Fussnervig — Futterrübe. 


Fussnervig, (in d. Bot.), znozenozilny. 

Fussschämel, m. podnozka, podno&, sto- 
licka ped nohy, stupadl®, stupätko, rycla. 

Fussscheit, n. (bei den Köhlern), spodni, 
dolni poleno. 

Fussschnittig, (in der Bot.), zuoZenoseeny. 

Fusssteig, m. stezka, steznik, pesina, chod- 
nik; F., der auf einen Berg oder zu ei- 
nem erhöhten Platze führt, nächodnik; 
F. im Weingarten, run. 


Fussspaltig, (in der Bot,), znozenoklany. 

Fusstheilig, (in der Bot.), znozenodeleny. 

Fosstritt, m. der F. am Wagen, stupadlo 
u kocäaru; F. an der Futterbank, Häcker- 
lingsbank, podnozka u rezacky. 


ae, f. (in der Anat., tarsus), za- 
närti, 


Fusswurzelgelenk, n. zanärtni klaub. 


Fusswurzelhöhle, f. prehyb, ohyb, ohbi 
zandrtni. Ä 


Futter, n. krmeni, pice, obrok; grünes F., 
zelend pice, zelenina, serstwy obrok; rau- 
hes F., suchä pice, suchy obrok ; hartes 

‚F., arni, obrok; gemengtes F., misenina, 
misenice; gemahlenes F., tluc; gekautes 

. F., äwanec, zwinek; den Pferden das F. 
mengen, konüm obroku namichati; F. 
sammeln, picowati; 2. die Zeit von 
einem Abfüttern zum Andern , krmeni, 
obroceni, picowäni ; ineinem F. vier Meilen 
fahren, jednim obrocenim etyry mile ujeti; 
. Handlung d. Fütterns, krmeni; nur noch 
auf ein F. für die Pferde haben, miti na 
Jedno toliko. krmeni pro kon; das reicht 
auf’ ein F., staci na jedno krmeni; die 
Pferde haben schon zwei F. bekommen, 
kone dostali jiz dwoje krmeni; 3. d. höl- 
zerne Bekleidung einer Öffnung, olkla- 
dek , oblozeni, obruben; das F. an der 
Thür, obkiadek dweri; das F. am Fen- 
sier, obkladek okna; 4. (cdın.) obal. Hoj- 
na pice, plny‘ krajac. 
utteral, n. pauzdro; das F. zum Wets- 
siein, taulec, klaubec, krhee. 


nleramt, ‚n. obro&ni, obrocensky uürad, 

odrocenstwi, obrocnictwi. 

Kun anbatı, m. 8. Futterbau. 

Amar, na pici chudy. 

rar m. zwanec, äwinek. 

n bank, f. rezaei stolice, rezacka, smr- 
2 a; die deutsche F., tezacka nemeckä; 
16 böhmische F., Fezacka teskä. 
ulierban, m. Seti 
Pienich rostlin. 


utterboden, zn. pienik, sennik, seniäte. 


pice, hledeni, spräwa 
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Fütierer, m. krmitel, krmic. 

Futtergemenge, n. misenice, smiäend pice. 

Futtergewächs, n. pieni rostlina, bylina. 

Futtergras, ». träwa picni. 

Futtergrand, m. zlab, zieb. 

Futterkartoffel, m. zemie, brambor pieni, 
pro dobytek. 

Futterkasten, m. picnik, Apizirna, truhla na 

‚ piei, na obrak. 

Futterklinge, f. kosa rezaci, kosa na re- 
zanku, kosir. 

Futterknecht, m. pienik, obroenik. 

Futterkolik, f. kolika pieni, kolika od pice, 
od prekrmeni. 

Futterkorb, m. kos na piei, pieowni kos. 

Futterkorn, n. obrok, zrni ku krmeni, . 


Futterkraut, n. picni zelina, bylina, rost- 
lina. 

wi zlab, koryto na krmeni; 
F. für Schafe, jesle. 

Futtermangel, m. nedostatek pice, nauze 
o pici. 

Futtermarkt, m. pieny trh. 


Futtermauer, f. obhradni zed; wenn die 
beiden äussern Seiten aus Ziegeln beste- 
hen, die Mitte aber von Bruchsteinen mit 
Mörtel verbunden, angefülli wird, dwo- 
Jitä zed. 

Futtermelone, f. s. Melone, 

Futtermesser, m. s. Futterklinge. 

Futtermetze, f. Futtermass für einmalige 
Fütterung der Pferde, obrocni mira, mirka. 

Futtermuschel, f. miska, misa na krmeni, 
konskä misa, musle, 

Füttern, krmiti, nakrmiti, obrociti; (1dm.) 
predklädati; ein wenig f.. pokrmiti, poobro- 
citi; vollends f., dokrmiti; den Winter 
durch f., plezimowati; mit Gras, Heu f., 
trawau, senem krmiti; das F.,»krmeni, 
obroceni. Ädo löpe krmen, lepe tahne.- 

Futterpassirung, f. wymer krmeni, pice, 
obroku: 

Futterpflanze, f. s. Futtergewächs. 


Futterplatz, m. krmel, krmelec, misto pro 
krmeni. i 

Futterraufe, fi rebrik, jesle: 2. im Schaf- 
stalle an der Wand, nästenka; die dop- 
pelte freisiehende F., pärna, parny, pär- 
nik, pärniky; runde F., obehodnicck. 
Jesle ke skotu nechodi. 

Futterreich, pienaty. 

Futterrübe, f. s. Burgunderrübe. 


f ‘ 
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Futtersack, m. picownik, pytel na pici. 
Futterschneide, f. s Futterbank. 
Futterschneider, m. rezäc. 


Futterschwinge, f. opälka, opalacka; auf 


der F‘. reinigen, wypälati, wyopaälati. 
-Futterstätte, f. der Fasanen, zäsyp, zäsep; 
F. oder Ort, wo die Schafe im Winter 
gefüttert werden, däwanisko. 
Futterstroh, n. släma ku krmeni. 
Futtertrespe, f. (bromus giganteus), swe- 
rep stepily. 
Futtertrog, m. zlab, koryto pro krmeni. 


Futtersack — Gais. 


Futterüberschlag, m. predbeäny wyöet pi- 
ce, obroku. . 

Fütterung, f. krmeni, obroceni; 2 d. Fut- 
ter selbst, obrok, pice. 


Fütterungsgeld, n. plat za krmeni, plat 
za ohrok. 


Fütterungsort, m. krmel, krmelee. 


‚Fütterungsschupfe, f. külna na krmeni, 


krmnik. 


Futterwicke, f. (vieia sativa), wikew obec- 


"nd, wikew, wikwa. 


&. 


Gabel, f. wide; dreispitsige @., triroäka, 
‘widlice triroh& ; @. voll Heu, näwidli 
sena: 2 ein Baumast, der sich in zwei 
Arme theilt, widlice, rozsocha, soska; 
(tedm.) eine Stange mit zwei Spitzen, 
die Netze aufzuheben, rozsoska, soska; 
3. in der Sügemühle, kalhoty; 4. bei der 
Pumpe, krakorec; 5. bei dem Korbflechter, 
pokutlik. 


Gabelanker, m. (in d. Bauk.), kotwice. 

Gabelast, m. rozsocha, razsocha, razsochatä 
wetew. 

Gabelästig, rozsochowy, rozsochaty. 

Gabelbock, m. s. Gabelhirsch. 

Gabeldeichsel, f. wojnice. 

en n. (in der Windmühle) , wid- 
ice. 

Gaheler, m. s. Gabelhirsch. 

Gabelförmig, widlaty, widlaeity. 

Gabelgehörn, n. (twdm.) widlice, widle, 
parohy widlate. 

Gabelgeier, m. s. Gabelweihe. - 

Gabelhahn,, m. Rebhuhn, (wdm.) widlä- 
öek, widläk. | 

Gabelheft, n. (in der Anat.), rohy. 

Gabelhirsch, m. widläk. 

Gabelholz, n. rozsocha. 

Gabelmacher, an. widlär. 


Gabelmass, m. widlicnd mira. 


Gabeln, (wdm.) auf die Gabel spiessen, 
na parohy od. widle napichnauti; die @, 
(in der Mühle), rohy. 


Gabelröhre, f. tulej k widlim. 
Gabelständig, (in d. Bot.), mezispiry. 


Gabelstange, f. tyie wydlat4, rozsocha, 
rohäc. . 

Gabelwagen, m. wüz s wojnici. 

Gabelweihe, Gabelweiher, m. (falco mil- 
vus), käne. nn. 

Gabelwerk, n. (in der Windmühle) , ro- 
hatka. - 

Gabelzweig, m. rozsocha, 

Gabler, ın.s. Gabelhirsch. 

Gabrielle, f. (Birn), Gabriela, Gabrielka ; 
wahre schöne @., kräsnä Gabriela. 

Gachbret, n. zästawa. 

Gaffer, m. eine viereckige Dachlucke, oken- 
ko we strese, ‚(zewlaun). 

Gährbottich, m. kwasiei, kysaci käd. 

Gahre, f. kwaseni, kysäni, kynuti. 

Gähren, kysati, kwasiti se, kynauti; das 
‚Bier gährt, piwo kyse, ujimä se. 

Gährkammer, f, spilka, kysarna, 

Gährmittel, n. s. Gährungsstof]. 

Gährung, f. kwaseni, kysäni, kynuti ; die 
süsse @., kwaseni sladk&; die geistige @., 
kwaseni lihowe; die faule G., kwasen! 
slnile, hniti; die sauere G., kwaseni ky- 
selö; in die G. bringen, kwasiti, nakwa- 
siti, rozkwasiti; in die @. kommen, r07- 
kysati se, rozkwasiti se; die stille, un- 
merkliche G., tiche kwaseni, kysäni. 

Gährungschemie, f. Iuöba kwaseni. 

Gährungsfähig, kwasitelny. 

Gährungsmesser, m. kysomer. 

Gährungsstoff, m. kwas, kwasiwo, nä- 
kwasa, droädi, kwasnice; @. ‚ins Bier 
geben, piwo podpausteti, podpustiti. 

Gais, f. koza. 


Gaisblatt — Gans. 


Gaisblatt, n. (lonicera caprifolium), zimo- 
lez, ‚kozilist; das wilde @., (lonicera pe- 
rielymenum), zimolez otociwy. 

Gaisklee, m. (eylisus laburnum). cilimnik 
odwisly. 

Galander, m. s. Kornıcurm. 

Galantwurzel, f. (inula helenium), oman 
lekarsky. 

Galerie, ‚f. ein langer zierlicher Gang, kra- 
sochodha, slaupowä sin. 

Galgen, m. beim Pflug, Sibenicka. 

Gallapfel, m. dubenka, dubinka, dubowka, 
kulicky dubowe, halka. 

Galläpfel, Galläpfelsäure, f. dubönkowka, 
kyselina dubenkowä. , 

Galläpfelabsud, m. Galläpfeltinktur, f. 
tinktura dubenkowä, dubenkowy odwar. 

Gallardsäure, f. kyselina d’enowä. 

Galle, f. älus, zlut; 2, (wdın.) Schwans 
des Rothwildes, kelka; 3. eine nasse Stelle 
auf d. Felde, temeneo, temeniäte, mocär, 
mocäl, mokrina ; 4. 8. Steingalle ; 5.5. Hars- 
beule;6.(im Bräuh),kal, zäkal, kaly,‚zäkaly. 

Gällen, (tdm.) mociti; 2. s. Blutspath. 

Gallenabsonderung, f. wylacowäni zluce, 

Gallenader, f. zluöni zila. 

Gallenblase 
mechyr, 
Gallenblasengang, m. 8. Gallengang. 

Gallenfett, n. patuk zlucni. ‘ 

Gullenfieber 

Gallengang 


» f. zluenik, älucnice, zlueni 


‚ n. zimnice zlucni, Zlucnice 
‚m. zZlucowod. 
Gallenharz, 5, pryskyrice zlucowä. 
Gallenkraut, n. 8. Gnadenkraut. 
Gallenseuche, f. s. Löserdürre. 
ballenstein, m, kämen zlueni. - 
Gallensteinbildung, f. tworeni älucnich ka- 
minkü, 
Cllensteinsäure,fikyselinazluönppatukowi. 
allensystem, n. saustawa Zlucni. 
Gallerie, f. s. Galerie. 
Gallerieofen, m. sädkowä pec. 
llerlartig, huspeginowaty. 
allerte, f. huspenina, klihowina, rosol. 
Gallitzenstein 
kaminek bily 
Gallop, m. 8. Galopp. 
Castell, m. ilacowina. 
’allussäure, f. s. Galläpfelsäure. 
Gallwespe, r. 
Zlabatka dubowä. 


“ 
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Galmei, m. uhlan zineity, kalamin, kalimina. 

Galopp, m. der schnelle Lauf eines Thie- 
res, cwal, üprk, trysk, hapatyr; im @., 
cwalem, tryskem, üprkem; in @. reiten, 
cwalem jeti, hnäti, päditi, tryskati. 

Gälse, f. (eulex), komär. e 

Galt, unfruchtbar, neplodny, jalowy; galtes 
Vieh, jalowy dobytek, jalowina; g. ‚werden; 
»jaloweti; galtes Fluder, jalowy zlab. 

Gältvieh, n. jalowina. 

Galvanisch, galwansky. 

Galvanisiren, galwanisowati. 

Galyanismus, m. galwanisem. 


Gamander, m. (teuerium chamaedrys), 0- 
zanka hroznickowä, ozanka mensi, sami- 
ce; 2. (veronica prostrata), rozrazil po- 
lozeny. 

Gamille, f. (matricaria chamomilla), her- 
mänek obecny, rmen, hermänek, ormänek. 


Gams, m. (antilope rupicapra),'kamzik. 
Ganasche, f: okrauhlina. 


Gang, 'm. chod; @., (in den Mühlen), die 
Handlung des Aufschüttens, sejiti, sjitiz 
2. (im Mühlb.), das ganze Getriebe. slo- 
zeni; ein Gang auf Hirse, kasne slozeni, 
slozeni na proso, jahly; eine Mühle von 
drei Gängen, miyn se trojim slozenim, o 
trech slozenich, o trojim slozeni; 3. d. Ort, 
auf welchem man geht, -chodba, chodiste, 
chod; ein offener Gang, pawlac; ein ge- 
machter @. zu einem erhöhten Platse, 
nächodiäte; der Botallische @., (in der 
Anat.), prüchod Botallsky; ein unterirdi- 
scher @., podzemni prüchod; ein enger @., 
Sije; derjenige Theil in einem Gebäude, 
der längs den Zimmern geht, chodba; d. 
erhöhte G, vor dem Hause, zährobka, zi- 
hroben, zäsep, näsep; bedeckter G., pod- 
sin; ein hoher @,. beim Stalle, zäprsen, 
zäbrez; freier @. im Gehölze, prülina; 
enger G , iäina; enger @, in einem Thale,' 
üplaz, üzina; (wdm.), ochoz; alter @., 
stard stopa; frischer @., nowä stopa, 
(wdm.) eine Reihe aufgestellter Klebgarne, 
wchod; 4. (bergmännisch), cauka; 5. bei 
der Leinwand, chod. 

Gängig, (iwdm.), wodiwy; ein gängiger 
Hund, wodiwy pes. 


»n.skalicebilä, lickaminek,nie- Gangliennervensistem, n. eiwstwo, nerw- 


stwo uzlinowe. 

Ganglion, m. pl. Ganglien, (Nervenkno- 
ten), cidelni, cilni uziina. 

Gangrad, n. s. Tretrad. 


(eynips galae tinctoriae), | FaDgsäule, f. slaup. 


ans, f. (anas anser), husa, hus; die @. 
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gackert, husa keyhä; die wilde G., di- 
wokä husa; eine zum sweitenmal brüten- 
de G., padneätka, husa podnestatä; das 
Junge v. einer G., hause, hausätko; Gäns- 
lein von sweiter Brut, podneste, podnystß, 
podneäce; eine junge od. kleine G., husicka, 
malä huta, hance, bancatko, banicka ; Gänse 
ansetzen, husy nasaditi; eine vollkommene, 
ausgewachsene, ausgereifte G., wyspelü 
husa; eine feiste Stelle unter dem Flü- 
gel der @., zästip, züstipec, zästipek ; @. 
oder Ente, die zum zweitenmal gerupft 
worden ist, druhoskaubka; @. oder Ente, 
die zum erstenmale gerupft worden ist, 
prwoskaubka; die @, mit Stopperin, füt- 
tern, husfsiskami, sleyskami krmiti. Doc- 
kej dasu, co hus klasu. Lepsi dnes kus, 
nes zitra hus. Nejednako Büh rozduma, 
Jjednomu hus, druhemu päümwa. Kdys: se 
jJedna husa napije, pijau jine nıseckr. Cho- 
dili hüsa pred Martinem po lede, cho- 
dinsä po Martin& po blüte. 

Gänseblume, f. s. Masliebe; 2. (potentilla 
anserina), mochna husi, stribrnik , husi 
mydlo. 

Gänsedistel, f. (sonchus), mlec, mliei. 

Gänsefuss, m. (chenopodium), merlik. 

Gänsegrube, f. (im Wasserbau), dül, jäma 
na säzeni wrb (näkli). 

Gänsehabicht, m. s. Gabeliweihe. 


Gänsehändler, m. husar, husäk. 

Gänsehirt, Gansehirtjunge, m. husäk, hu- 
säcek, husi pasük. 

Gänsekopf, m. eine Art Birnen, 

Gänsekath, m. husi trus, lejno. 

Gänsekraut, n. s. Gänseblume 2. 

Gänsekresse, f. (thlaspi bursa pastoris), 
kokoska pospolitä, kokoska, pastusi to- 
bolka. . 

Gänseküchlein, n. hause, hausätko; von 
der zweiten Brut , ypodnyste, podneät£, 
podnesce, podnesek. 

'Gänsemädchen, n, husna, husacka, husarka, 
pasacka hus. 

Gänsemalve, f. (malva rotundifolia) , slez 
okrauhlolisty, slez zajeci. 

Gänsemann, sn. husar. 

Ganser, Gänserich, »n. hauser, husäk. 

Gänseröschen, n. 8. Masliebe. 

Gänsesäger, m. s. Tauchergans. 

Gänsestall, m. husinee, chlöw na husy. 

Gänsesteig, f. posada na husy. 

Gänsetreiber, mm. husäk, husar. 


Gänseweib, n. husarka, hausarka, huserka: 


michalky. 


Gänseblume — Garnstange. 


Ganz, cely; (twdm.) ein Jagen mit Men- 
schen oder Jagdseugen ganz umstellen, 
zatähnauti; 2. eine in Unordnung gekom- 
mene Reihe von Treibleuten wieder in 
Ordnung stellen, srownati. 

Ganznervig, (in d. Bot.), celozilny. 

Garbe, f. snop, dim. snüpek, snopek , sno- 
peöek; die Garben binden, snopy wäzati; 
die Garben knebeln, snopy raubikem wä- 
zati; eine abgedroschene @., oklep, okle- 
pek, oklepka; deutsche @., (achillea ptar- 
mica), persän obeeny, persän. 

Garbenband, n. powrislo, pobrislo. 

Garbenbinder, m. wazac snopü, snopkäf; 

Garbenbinderin, f. wazacka snopü, sno- 
parka. 

Garbenbündel, n. sum Dachdecken, dosek, 
kyc, snopek. 

Garbenschlichter, m. wrstewnik, snopkäf. 


Garbenzehend, m. posnopne, snopne. 

Gärbermyrthe, f. (myrica gale), zdla obec- 
nä, zdla. 

Gärbestoff, m. s. Gerbestofl. . 

Garbrennen, n. dopalowati. 

Garderobe, f. Satnice. 

Gardine, f. sa Vorhang. 

Gare, f. (beim Köhler), dopäleni; 2. die 
Gare des Weisels (in der Bienenszucht), 
die Tüchtigkeit desselben ' sur Fortpflan- 
zung , dostateönost; 3. (in der Land- 
wirthschaft), ulezeni, dospelost. 

Gareisel, Gareiss, m. s. Karass. 

Garenne, f. ein Kaninchengehege, krali- 
kärna. 

Garkupfer, n. docistens med. 

Garn, n. prize; grobes G., hrubä, kreenä, 
reznä prize; feines @., tenk& prize ;- türki- 
sches @., tureckä p.; 2. sit, site, tenata ; 
ins @. treiben, do tenat hnäti. 


Garngabel, f. s. Garnstange. 
Garnhändler, m. prezäk. 
Garnhaspel, m. motäk, motowidlo. - 
Garnhaus, n. (wwdm.) tenatnice.: 


| Garnitur, f. (1dm.) kewäni. . 


Garnmasche, f. oko w siti. 

Garnreuse, f. wräe sitowä, ze sili. 

Garnsack, Garnschlauch, m. nühonee ; 
eine Art Garnsack, wik. 

Garnspule, f. eiwka, piäfala, wretence. 

Garnstange, f. (wdm.) soska, rozpora, 
rozporka, rohatina, rozsoska, tenetni wid- 
licka. 


% 


Garnstricker — Gartenlupine 


(iarnstricker, m, s. Netsstricker. 

Garnwinde,. f. wijadlo, swijäk, swijadlo. 

Garnzug, m. (bei Fischern), zatazeni, za- 
tähnuti siti. _ 

Garofen, m.(im Hüttenbau, Jwysusowaci pec. 
Garten, m. zahrada; das Gärtchen, zahräd- 
ka; botanischer @., rostlinnickä zahrada. 

Gartenammer, m. 8. Ortolan-Ammer. 
Gartenampfer, m. s. Spinat. 
Gartenangelika, f. s. Angelika. 

sarlenanis, m. 8. Anis. 

Gartenanlage, f. das Anlegen eines Gar- 


tens, zaklädäni zahrady; 2. dem angelegte 
Garien, sad, zahrada, 


Gartenapfel, m. stöpne jablko. 

Gartenarbeit, f. präce w zahrade. - 

Gartenartischocke, f. 8. Artischocke. 

Gartenaufseher, m. dozorce zahrady, do- 
hlizitel zahradni. 


Gartenbau, m. die Bestellung eines Gar- 
tens, spräwa, üprawa, hledeni zahrady ; 
2. die Gartenkunst, zahradnietwi, zahrad- 
nicke umeni. 

Gartenbaum, ın. ät&p, Stöpni, owocni, za- 
hradni strom. 


Gartenbeet, n. zähon zahradni, hrada, hra- 
da, hrädka. 


Gartenbestellung, f. s. Gartenbau. 
Gartenbewohnend, zahradobytny. 
Gartenbiene, f. zahradni wöela. 
Gartenblume, f. zahradni kwetina. 
Gartenbohne, f. bob zahradni. 
Gartenböcklein, n. (viola tricolor) @wiola 
trojice, trojice, trojienda bylina, maceska. 
Gartendille, f. (anethum graveolens), kopr 
obecny od. zahradni. i 
Gartendistel, f. 8. Artischocke. 
Gartenengelwurz, f. 8. Angelike. 
Gärteneppich, ‘m. s. Petersilie. 
Gartenerbse, f. zahradni hräch. 


Gartenerdbeere, f. jahoda zahradni; die 
gemeine G., (fragaria elatior) , jahodnik 
truskawee, Jahodnik, jahodnik horni, trus- 
kawee, truskawice, truskawka, kosmatka. 


Gartenerde, f- prst, zem zahradni. 
Gartenerdschnecke, f. (limax hortensis) 
hlemejäd zahradni. i 
Gartenfeigbohne, f. s. Feigbohne. 
Gartenfeigenbaum, m. s. Feigenbaum. 
Gartenfenchel,, m. 8. Fenchel, 
Gartenfrosch, m. s. Thaufrosch. 
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Gartenfrucht, f. zahradni plod, plodina, 
pozitek. 
Gartengemüse , n. Gartengewächs, n. 
zelenina, zelina. 
Gartengeleiss, Gartengeleise, (aethusa 
apium), tetlucha dlauhopokrywkowä, 
kozipysk dlauhopokrywkowy, tetlucha, ko- 
zipysk, kozi od, kocici petruzel. 
Gartengrasmücke, sn. (motacilla horten- 
sis), penice. 
Gartenhäbichtskraut, n. (hieracium au- 
rantiacum), jesträbnik pomerancowy. 
Gartenhahn, m. s. Stabwurs. 
Gartenhahnenfuss, m. (ranunculus asiati- 
cus), pryskyrnik mnohobarewny, pryskyr- 
nik zahradni. 


'Gartenhacke, Gartenhaue, f. motyka. 


Gartenhaus, n. besidka , letnik, zahradni 
domek. 

Gartenhopfen, m. s. Hopfen.» 

Gartenhyazinthe, f. (hyacinthus orienta- 
lis), bazatuta obeenä. 

Gartenisop, m. 8. Saturei. 

Gartenkäfer, m. (melolontha horticola), 
chraust zahradni. 

Gartenkerbel, m. (scandix cerofolium), tre- 
bule zahradni, kerblik, trebule. 

Gartenkirsche, f. treöne ätöpnd, zahradni. 

Gartenkitt, m. zahradnick4 malta. 

Gartenklee, m. (meliotus caerulea) , pi- 


skawicg modr4, senenka modrä, komonice 
planä od. bila. 

Gartenkohl, m. (brassica oleracea), ka- 
pusta obeenä. N 

Gartenkraut, n. s. Schaf, arbe. | 

Gartenkresse, f. (lepidium sativüum), wes- 
nowka, rericha, jericha, zahradni rericha, 

Gartenkümmel, m. s. Kümmel. 

Gartenkunst, f. zahradnictwi, zahradnick& 
umeni. 

Gartenkürbiss, m. (cucurbita pepo), ty- 
kew obeond. 

Gartenlaktuke, f. (lactuca sativa), locika 
zahradni. 

Gartenlaube, f. zahradni .besidka. 

Gartenlattich, m. s. Gartenlaktuke. 


Gartenlauch, m. s. Knoblauch: 

Gartenleiter, f. mit einer Stütze, spirük. 

Gartenlinse, f. soöka zahradni. | 

Gartenlupine, f. (Iupinus albus), äkrka- 
wicnik bily, hräch äkrkawieny; wlcäk, 
wlci bob. 
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Gartenmajoran, m. s. Majoran. 

Gartenmassliebe, f. (beilis hortensis), sed- 
mikräsa zahradni. 

Gartenmeise, f. s. Graumeise. 

Gartenmelde, f. (atriplex hortensis), le- 
beda zahradni. 

Gartenmelisse, f. s. Melissenkraut. 

Gartenmesser, n. zabka, kosir, klukowee, 
zahradnicky rezäk, nüz. 

Gartenmispelbaum, m. (mespilus germa- 
nica), mispulon domäci, mispule ceskä; 
die grosse G., welkg zahradni miSpule. 

Gartenmöhn, m. (papaver somniferum), 
mäk snodärny, mäk uspawäk. 

Gartenmöhre, f. mrkew zahradni. 


Gartenmünze, f. (mentha crispa), mäta ka- 
derawa, balsam. 

Gartennelke, f. (dianthus caryophyllus), 
hwozdik karafiät, karafiät domäci, hwoz- 
dik. hwozdicek, hwozdicka, karafilät, ka- 
rafiät. 

Gartennigelle, f. ‚(nigella sativa), ternu- 
cha domäci, kmin serny domäci. 


Gartenpastinak, f. (pastinaca sativa), dren- 
ka obecnä, 

Gartenpflanze, f. rostlina, bylina zahradni. 

Gartenpolei, m. (mentha pulegium), mäta 
polejka, polej. 

Gartenprimel, (primula veris), prwosenka 
jarni, petrklic. 

Gartenprodukt, n. plodina zahraAni. 

Gartenranunkel, f. s. Gurtenhahnenfuss. 


Gartenrapunzel, f.s. Nachtkerze; 2. (sium 
sisarum), sewläk cukrowy. 

Gartenraute, f. (ruta graveolens), rauta 
obeend, rauta domäci od. zahradni. 

Gartenresede, f. (reseda odorata), ryt 
reseda, rezeda, rezeika, rozetka. 

Gartenrettich, m. (raphanus sativus), o- 
hnice retkew, retkew. 

Gartenringelblume, f. (calendula offiei- 
nalis), krusicek obecny ; krusicek, pam- 
palik. 

Gartenrittersporn, m. (delphinium ujacis), 
ostrozka znamenand, swalnik krälowsky. 

Gartenrohr, n. (arundo donax), trest o- 
been. 

ee f. (rosa centifolia), rüze sto- 

istä. 
Gartenröthling, Gartenrothschwanz, m. 


Gartenrothschwänzlein, n. s. Roth- 
schwans 2. 


Gartenmajoran — Gas. 


Gartenrübe, f. 
kolnikowa. 
Gartensafran, m. s. Saflor. 
Gartensäge, f. s. Baumsäge. 
Gartensalat, m. s. Salut 2. 
Gartensalbei, m. s. Salbei. 
Gartensaturei, f. s. Saturei. 
Gartensauerampfer, m. (rumex scttafus‘, 
stowik Stitnaty. 
Gartenschaufel, f, ryc, lopata. 
Gartenschere, Tr: s. Baumschere. 
Gartenschierling, m. (conium maculatum), 


bolehlaw, blamaty, bolchlaw; 2. s. Gar 
tengleiss. 


Gartenschläfer, m. (inyoxus nitela), plch 
zahradni. 


Gartenschnecke, f. (helix pomatia), hle- 
mejzd zahradni. 

Gartenschwarzkümmel, m. s. Gartennt- 
gelle. 

Gartensenf, m. (sinapis alba), horcice bild. 

Garteuspargel, on. s. Spargel. 

Gartenspinat, m. s. Spinat. 

Gartenthor, n. wrata do zahrady, wrata 
zahradni. 

Gartenthymian, m. (ihymus vulgaris), 
dauska tymidn, tymiän, dymiän, demut. 

Gartenulme, f. s. Kork- Ulme. 

Gartenwalze, f. wäleo zahradni. 

Gartenweg, m. cesticka, stezka, pesina za- 
hradni. 

Gartenwegewart, m. s. Zichorie. 

Gartenwermuth, m. (artemisia pontica), 
pelun Sediwek, pelynek ponticky, &edi- 
wek, nechrast, nechrest. 

Gärtenwesen, n. zahradnietwi. 

Gartenwindblume, f. (anemone hortensis), 
sasanka hwezdowitä, 

Gartenwurz, f. (artemisia abrotanum), Pe- 
Iynek drewinka, bozi drrewce, brotan, dre- 
winka. es 

Gartenzaun, m. plot zahradni. 

Garienzellerie, f. s. Sellerie. 


Gartenzikorie, 'f. s. Zichorie. 
Gartenzins, m. zahradni cinze. 
Gärtner, m. zahradnik. 
Gärtnerkunst, f.s. Gartenkunst. 


Gärtnermesser, n. s.«Gartenmesser. 

Gas, n. plyn; ölbildendes @., uhlicnik wo- 
dicity; kohlensaures @., plyn uhlikoky- 
selinowy, uhlicnatkowy; su @. werden, 


(brassica napus), kapusta 


Gasbad — Gebauer. 


zplyoeti, zplynowateti, zu G. machen, 
zplyniti, zplynowatiti; von &., plynowy. 

Gasbad; n. plynowä läzen. 

Gasbehälter, ‚m. plynojem. 

Gasbeleuchtung,; f. oswetleni, oswiceni 
plynem. 

Gasentbindungsapparat, m. plynopudka. 

Gasleitungsröhre, f. trabka, raurka, tryst- 
ka plynowodni. A 

Gasometer, m. Gasreservoir, n. s. Gas- 
behälter. 

Gasse, f. ulice; (in der Bienensucht), die 
Zaeischenräume zwischen den Scheiben, 
ulicky, ' 

Gassenkehrer, m. Gassenräumer, m. za- 
metac ulie. 

en f. Känal unter der Gasse, 
ryha. 

Gassenwurz, f. s. Sauerklee. 

Gastpferd, n. hostinsky kün. 

Gastsaal, m. hostinsk& sin, hodowni sin. 

Gaststube, f. Gastzimmer, n. hostinskä 
swetnice, hostinsky pokoj. 

Gastwein, m. hostinsk& wino. 

n das Unkraut 'ausreissen, pleti, wy- 
pleti. 

Gäter, m. plec, plewac; die Gäterin, plec- 

„ka plewacka, plewnice. | 

Gätengras# n. plewel. 

Gätenhacke, f. hejdliöka, hejdlacka. 

Galter, m. mrize, mriz; 2. in der Schnei- 
demühle, ram. 

Gatterfenster, n, bkno mrizowe. 


Gattersäule, f. (in d. Sägemühle) , lautka. 
Galterthor, n. mrizowä wrata. 
Gatterthür, f. mrizowe dwöre. 
Gatterwand, f. zapereni. 
ei, n. mrezowäni, mrizkowäni. 
en, m. 8. Giltersaun. 
altung, f. die Vereinigung von Männchen 
= Weibchen, päreni; d. Geschlecht (als 
intheilung d. Thiere und Pflungen), rod, 
pekokai; Thiere und Pflansen werden in 
attungen eingetheilt, zwirata a byliny 
2 plemena a rody se rozwrhuji; d. Art, 
E Sorte, d. Form, druh, spüsob, twar, 
R Wärnost; eine @. von, Äpfeln, druh jablek. 
auchblume, f. (lychnis flos cuculis), kno- 
is usetnatä, uzend maso. 
auchhafer, m; $; Flughafer ; 2. (bromus 
ee swerep jalowy. 
auchheil, n. (anagallis arvensis), (drch- 
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nice, drehnicka cerwend, kuri strewle, 
- kocici mydlo, kurimor samec. ! 
Gaul, m. s. Pferd; eim elender @., die 
‚Mähre, herka, mrcha, hamra, skapa. 
Gaumen oder Gaum, m. die obere Wöl- 
bung im Munde, patro, podnebi; d. weiche 
G., pfepona patrowä, pairo mekk&; der 
harte @., twrde patro; 2. (in d. Bot.), 
ret. 
Gaumenbein, n. kost patrowä. 
Gaumendrüse, f. zläza patrowä. 
Gaumenentzündung, f. zapäleni patra; bei 
d. Pferden, zapäleni wrubu. 
Gaumenfläche, f. plocha patrowä. 


Gaumengeschwulst, f. (b. Pferden) , zä- 
ber, zäba. 

Gaumengewölbe, n. patro, ponebi. 

Gaumensegel, n. Gaumenvorhang, m. 
prepona patrowä, patro mekke. 

Gaumenstechen, n. Gaumeustich, m.pro- 
pichnuti patra. 

Geäder, n. die Adern im Körper, zilstwo. 
zilowi; im Holse, sloj; d. Versierungen 
un einem Gülterwerke, Snorky. 

Geässe, n. (wdm.) die Nahrung des Wil- 
des, pastwa; 2. das Maul d. Rothuwildes, 
huba. 

Geäste, n. wetwowi. 

Gebälk, n. viele Balken, klädi, brewnowi. 

Gebändert, (in d. Bot.), prauhaty. 


Gebären, (v. Kühen), oteliti se; von Pfer- 
den, ohrebiti se; von Schafen, obahniti 
se; von Katzen, okotiti se; von Schwei- 
nen, oprasiti se; von Hasen. süzeti mlade; 
von Vögeln, wysedeti, wylihnauti 

Gebärmutter, f. maternik, matecnik, deloha, 
matka, detinec; @. der Schafe, jehnetnik ; 
G. der Kühe, teletnik; @. der Pferde, 
hribetnik; Berstung der @., puknuti de- 
lohy. _ 

Gebärmuütterdrüsen, pl. s. Iyelkälber. 


Gebärmuterentzündung, f. zänet mater- 
nika, delohy. 

Gebärmutterhöhle, f. dutina delozni. 

Gebärmutterfluss, m. krwotok delozni. 


Gebärmuttermund, ın. üsta maternieni; auf- 
sitzend am.G., mä& koläö nasedly na bränce. 

Gebäu, Gebäude, n. staweni, wystawa, bu- 
dowa: das Haus, düm; ein gesimmertes 
G., srub, rub; (wdin.)‘ die Wohnung d, 
Bibers, bobrowna; (5b. Bienewirth), >. 
Wachsscheibe. 

Gebauer, n. klec. 

0% 
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Geberre, n. s. Kammeite. 

Gebinde, n. (b. d. Spinnerinen), päsmo, 
päsminko, prewizka; 2. (b. Zimmerm.), 
wazba, swäzäani; 3. (b. Schieferd.), jede 
Reihe Steine nach der gansen Länge d. 
Schieferdaches, sär; 4. beim Getreide, 
wazba snopü; machen kleines @., delaji 
malau wazbu; gutes @., dobrä wazba. 

Gebirg, n. hora; tertiäres Gebirge, etwrto- 
hora, naplawenina. . 

Gebirgsart, f. hornina: 

Gebirgsgewächs, n. horskä, horni rostlina. 

Gebirgshirsch, m. jelen horsky, horni. 


Gebirgskunde, f. s. Geognosie. 

Gebiss, n, chrup, kausadlo, hryz; d. Hund 
hat ein gutes @., pes mä ostry chrup, 
hryz; 2. d. eiserne Mundstück am Pferde- 
saume, udidlo, zubadlo; d. Pferdesaum, 
uzda; das @. einlegen, uzditi, uzdu däti, 
uditi kone; das @. geben, na uzdu po- 
jmauti, braäti, 

Gebissmacher, m. udidlär. 

Gebissstange, f. udidlo, zubadlo, 

Gebläse, n. möchy. 

Gebräu, n. wirka, warka, war; ein gan- 
zes @. betreffend, celowarecni; ein halbes 
@. betreffend, polowarecni; das @. ist 
anissgerathen, misslungen, nezdarila, ne- 
powedla se wärka; aufs @. nehmen, brät 
na wärku, 

Gebreche, n. (wdm.) die von den Sauen 
aufgewühlte Erde, rytina; 2.d. Rüssel d. 
Wildschweines, rypiük. 

Gebuckelt, (in d. Bot.), pukläty. 

Gebund, n. s. Bund. 

Gebünde, n. Geschirre vom Böttcher, bed- 
närsk& nädobi, osudi ; beim Getreid im 
Geströh, wazba; d, Wein ist in @. zu 

' fünf Eimern, wino lezi w nädobäch peti- 
wödernich; Gebünde, (im Mühlb.), preslice. 

Geburt, f. porod; schwere G., teiky po- 
rod; unseitige @., zmetäni; d, @. unter- 
schlägt sich, porod podsedä. 

Geburtshilfe, f. babeni, porodni pomoc; @. 
d. landwirthschaftlichen Thiere , babeni, 
porodni pomoc pri hospodärsk&m dobytku. 

Geburtsort, m. rodiäte. 


Geburtsschmerzen, Geburtswehen , bo- 


lesti pri porodu, porodni bolesti; falsche‘ 


@,, neprawe porodni bolesti. 
Geburtstheile, pi. rodidla, üdy roditelne. 


Geburtswasser, n. mok, woda; falsches 
@., woda neprawä, mok neprawy; wahre 
@., mok, woda owöi. 


Geberre — Gefege. 


Geburtszange, f. porodni kleäte. 

Gebüsch, n. krowi, krowina, krowatina, 
kräk, krib, kribiste, chrasti, ©hrastina, 
hausti, haustina, rosti, metliste, rozdi. 

Gebüschfalk, m. (lanius excubitor) , stra- 
kapaun, 

Gedärme, n. stfewa, strewowi. 

Gedärmeentzündung, f. zapäleni, zänet 
strew. 

Gedärmeverschlingung, f. zauzleni strew. 


Gedärmstein, m. stfewni kämen. 

Gedeck, n: kryt, krytba, krytina. 

Gedenksäule, f. pamätnik , slaup na pa- 
mätku, pamätny slaup. 

Gefährt, Gefährte, f. s. Fährte. 


Gefälle, n. der Fall, d. Wassers, späd, 
spaditost, üpadek wody; 2. (in d. Mühle). d.- 
Höhe des Wasserfalles vor d. Mühlge- 
rinne, strik., 

Gefäng, n. (im Wasserb.), näraz, nähon. 

Gefärbt, barweny, barewny. 

Gefäss, n. nädoba; ein G@., in welchem die 
Milch gelabt wird, syrnice; ein @., wel- 
ches nicht die vorgeschriebene Mass hat, 
nemirnä nädeba; ein bäuchiges G., banka; 
ein G. auf Schafmolken, putyra; 2, (Anat.), 
cewn; ernährende Gefässe, (vasa vaso- 
rum), zZiwiei nädoby; /ymphathische @., 
(vasa Iymphatica). mizuice „ Zily mizne; 
einführende -G., (vasa inferentia), wewo- 
deci nädoby; suführende @.,-(vası ad- 
ducentia), priwodiei nädoby; surückfüh- 
rende G., (v. reducentia), odwodeci nädoby. 

Gefässbeschreibung, f. (angeiographie), 
c&wopis. 

Gefässdrüse, f. (in d. Bot.), äläza zZilnatd. 

Gefässgewebe, n. tkanina cewni. 

Gefässhaut, f. (pia mater), omozecnice ; 
2. (b. Auge), c&wnatka. 

Gefässig, (in d. Anat.), cewnaty. 

Gefässkrämpfe, krece cewni. 

Gefässlähmung, f. odrnuti, ochrnuti cew. ° 

Gefässlehre, f. (anyeiologia), cöwoweda. 

Gefässnetz, n. (rete vasculosum), sit ce- 
wowä, cewni. 

Gefässnerven, nerwstwo saucitne. 

Gefässpflanze, pl, cewnate rostliny. 

Gefässreich, Gefässvoll, cewnaty. 

Gefässsystem, n. (systema vasorum), SaU- _ 
stawa cewni. 1 


Gefege, n. (wdm.) tue. 


Gefels — Gehör. . 189 


Gehämmer, n. kowäni. 

Gehänge, n. d. abhängige Theil eines Ber- 
ges, strän, üpad, üboc, späd; 2. (wdm.) 
d. Ohren der Jagdhunde, sluchy; @., die 
Hirschfängerkuppel, zäwisnik ; 3. (in der 
Bauk.), wenik, wencowi. 


Gefels, n. skali, skäli, skalowi. 

Gefiedert, (in d. Bot.), pereny; doppelt 
g., dwakrät pereny; unterbrochen g., pfe- 
triene pereny; unpaarig g., lichopereny; 
gleichpaarig g-, sudepereny ; zunehmend 
9. pribywawe-pereny; dreifach g., trikrät 
pereny, trojpereny. 

Gefilde, n. niwa, planina, plän. 

Gefirnisst, pokosteny. 

Geflammt, (in d. Bot.), merhowany. 

Geluder, n. splaw. 

Gelader-Abfall, ın. podsplawi. . 

Geflügel, n. Vögel, ptactwo, pernaotwo, le- 
tawci; d. Hausgeflügel, drübez, hawef, ha- 
wed, hyd. pernat4 drübe2. 

Geflügelbehältniss, n. posada. 

Geflügelhändler, m. drübeznik, hydar, 

Geflügelhändlerin, f. drübeznice, hydarka. 

Geflügelhof, m. ohrada slepiöi, kürni, drü- 
beäni. 

Geflügelmagd, f. .(b. Hausgeflügel), drü- 
berka. 

Geflügelseuche, f. kuri päd, kuri mor, 

Geflügelstall, m. kürnik, hräd. 

Geflügelt, kridlaty. oksidleny, 

Geflügelzucht, f. ehowäni drübeze. 

Gefrierpunkt, m. bod mrznuti, mraziäte ; 
er smyslend; natürlicher , pri- 
odni. 

Gefüge, n. sloh. 

Gefühl, n. cit. 

Gefühllosigkeit, f. necitnost, necit. 

Gefurcht, bräzdeny. .. 

Gegenblätter, (b. d. Wugenachse), plechy 
naprotni. 

DEM, f. krajina, 

er m. protitlak, protitisk. 

ns f. protilat. s 

as m. (b. Dachd.), protilatnik. 
egenläufig, protibeäny. | 










parub, paruba, porub, poruba, raubäni; d. 
Wald in Gehaue theilen, les na sece, na 
paseky, na paruby rozdeliti; ein junges 
G.. ein junger Wald, mläz, mlazina, mlaäzi, 
mlädi, porost; Gehaue machen, anlegen, 
poruby, prosece delati. 

Gehaubt, tepicaty. 

Gehäuft, osute, wrehowate; g. Mass, osutä, 
wrchowatä mira. 

Gehäuse, n. (in d. Bot.), jälka. 

Gehäuselos, (in d. Bot.) , bezchräveeny, 
nechränicity. 

Gehbrücke, f. läwka. 

Geheck, .na (ibdm.). mlad6 » jednoho pe- 
lechu. : ’ 

Gehege, n. der eingehegte Raum, hajina, 
häjetina, hajnice, häjemstwi, häjemna; 2 
der eingeschlossene Ort für Wildpret, 
obora, ohrada; 3. ein Zaun, plot, ohrada, 
ohrazeni; einen Schlag ins @. legen, sec, 
myto, paseku ohraditi. 

Gehegeaufseher, m. hejuy, hajny, hajic lesa, 

Gehegebereiter, m. der Hegereiter, hä- 
jowni. 

Geheimtreppe, f. tajne schody. 

.| Gehelmt, (in d. Bot.), lebaty, lebkaty, pri- 
Ibicnaty. 

Gehen, jiti; beim Hoch- u. Rehwilde lang- 
sam gehen, tähnauti. j 

Gehilfe, m. pomoenik; @. im Bräuhause, 
pomahat; @. des Altgesellen, (in d. Müh- 
le), wejraäni. 

Gehirn, n. mozek ; grosses @., mozik; klei- 
nes G., mozecek. 

Gehirnentzündung, f. zänet mozku. 

Gehirnfurchen, s. Hirnfurchen. 

Gehirnhaut, f. pokrywadlo mozkow£. 

Gehirnkammer, f. mozkowice. 

Gehirnnerven, pi. nervy mozkowe£. 

Gehirnsubstanz, f. mozkowinn, lätka moz- 
kowä, mozeeni; d. graue G., lätka Beda, 
korowä; weisse @., lütka bilä, drehowä. 

Gehirnwindungen, s. Hirnwindungen. 

Gehöft, n. dwür. 

Gehohlkehlt, ryhaty. 

Gehör, n. sluch; 2. (twdm.) d. Ohren, sluchy. 


Gegensparren, m, näprotni krokew, kro- 
kowice, 

Gegenständig, (in d. Bot.),strieny,wstriöny. 
egilter, m, mrizowy. 

Geglättet, hlazeny. 

Gegliedert, ölenaty, klaubnaty. 

Gegürtet, päsary. | 

Gehäge, n. s. Gehege. 


Gehalt, m 
3 d n4 
ren Fiese er Inhalt, obsah, obsazenost, 


Gehau, n. myf, myto, mytina, sec, pascka, 
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Gehörgang, m. zwukowod; der äussere, 
zwukowod zewnöjsi, zläbek zewni, usni; 
der innere, zwukowod wnitrfni, zZläbek 
wnitfni, sluchowy. 


Gehörhammer, m. kladiwko. 
Gehörknochen, m. küstky sluchowe. 
Gehörloch, n. sluchowä dirka. 
Gehörlosigkeit, f. hluchota. 

Gehörn, m. rohy; (tedm.) parohy; @. des 


Rehbocks, parüzky; twidersinniges @., zpä- 
tecni parohy. 


Gehörnerve, m. nerw sluchowy. 

Gehörorgan, n. sluchadlo. 

Gehörsinn, m. sluch, smysl, öidlo sluchu. 

Gehörwerkzeug, n. s. Gehörorgan. 

Gehörzweig, m. wetew nerwu sluchoweho. 

Gehrhobel, m. (b. Tischler u. Zimmerm.), 
swlakownik. 

Geier, m. (vultur) noh, kan, käne, sup,korot- 
wär; d. gemeine @., (ealtur cinereus), 
noh siwopleäny, siwoplechy, popelawy. 

Geieradler, m. mrääk. 

Geierschwalbe, f. s. Mauerschwalbe. 

Geigenförmig, (in d. Bot.), hauslowity. 

Geil, bujny; geiler Boden, bujn& püda; g. 
wachsen, (v. Pflanzen), bujneti, bujeti. 

Geilen, pl. warlata, kulky, wejce. 

Geilheit, f. bujnost, bujnatost, tuönost. 

Geilstelle, f. (in d. Landw.), bujne misto. 

Geiss, f. (capra), koza, kfkosa, kejä; 2 
8. Rehgeiss. 

Geissbart, m. (spiraea arureus), tawola 


udatna, udatna, donik; 2. (clavaria coral- 
loides), kyjauka bild, kurätka, kozibrada 
bila. 


Geissbaum, m.(acer pseudoplatanus),j jawor 
klen, klen, klenice, klenka. . 

Geissbaumesche, f. (fraximus excelsior), 
jesen stepily, jesen, jasan, jasen. 

Geissblatt, n. (lonicera peryclimenum), ko- 
zilist otdciwy; 2. (lonicera caprifolium), 
kozilist obeeny, lilium lesni, rüze z Je- 
richa. 

Geissblume, f. (chrysanthemum ee 
mum), kopretina luöni; 2. (ranunculus 
sceleratus), pryskyinik. lity, litik, lutik, 
Zaraus, jaskyr. 

Geissblümlein, n. (ranunculus bulbosus), 
pryskyrnik bambulinaty. 

Geissbohne, f. bobky kozi. 


Geissbock, m. kozel ; verschnitiener @., 
kosut, wytezany kozel. 


% 


Gehörgang — Geländerkranz. 


Geissfuss, m. (aegopodium) , jarus, kozi 
noha, kerhart. 


Geissgrind, m. s. Maulgrind. 

Geisshirt, m. kozäk, pasäk koz. 

Geisshirtin, f. kozacka. 

Geisshirtenbirne, f. kozaöka. 

Geissholz, n. (ligustrum vulgare), ptacizoh 
obeeny, ptacizob. 

Geisshuhn, n. (numenius arquata), koliha. 

Geisshülse, f. s. Rainwaide. 

Geisskäse, f. kozi syr, syreöck. 

Geissklee, m. (eytisus), &ilimnik; 2. (ey- 
tisus laburnum), Eilimnik obecny. 

Geissleder, n. kozlowice. 

Geissraute, f. (galega offieinalis), ‚stedre- 
nec obeeny, jestrabina, kozi rauta. 

Geissstall, m. kozinee, chlew na kozy. 


Geissstaude, f. (eytisus supinas), eilim- 
nik prostreny. 


Geisswendel, m. (spiraea aruncus ei ul- 
maria), tawela udaina a jinolista. 

Geissweide, f. s. Sahlweide. 

Geist, m. der Spiritus, lih, 
Weines, sila wina. 

Geistbrennerei, f. lihopalna. 

Geistig, lihowy ;z eine geistige Gährung, 
kwaseni lihowe. 


Geiz, m, ein Auswuchs an den Pflanzen, 
zlodej, wystrelek, wlk. 


Geize, f. s. Pflugstürze. 

Geknäult, (in .d. Bot.), klubeny , klubeeny, 
chuchleny. 

Gekniet; (im d. Bot.), kolenaty. 

Gekörnt, gekörnelt, ozrneny, ozinkowany. 

Gekreuzt, krizaty, krizmo. 

Gekrös, n. s. Gekröse. 

Gekrösarterie, f. tepna okruzni. 

Gekrösdrüse, f. zläza okruzni. 

Gekröse, n. okruäi. 


Gekröseförmig, okruzowity. 
Gekrümmt, kriwy, zkriweny, zkriwely. 
Geländer, n. zäbradli, zäbradlo, mädlo; in 
Weinbergen, odry; G. um d. Zapfen- 
loch in Teichen, kaberna. 
Geländerbaum, m. s. Spalierbaum. 
Geländerdocke, f. (Bauk.), bradäö, zäbrad- 
nik, zäbradelni slaupek. 
Geländerfenster, n. okno se zäbradlim. 
Geländergang, m. s. Galerie. 
Geländerkranz, m. zäbradli. 


lih; @. des 


Geländersäule — Gemsenfell. 


"Geländersäule, f. s. Geländerdocke. 
Geländerschaft, m. zäbradlice. 
Geläpp, n. (tdm.), sluchy. 


Gelappt, (in d. Bot.), laloeny , lalocnaty, 
lalokaty.. 


Gelatine, f. klihowina, rosolina. 


Geläuf, n. (wdm.), beh, kehdni; gutes, 
schlechtes @., dobre, Spatn& behäni. 


Gelaute, m. (wdm.) das Bellen d. Hunde, 
wydawäni. . 


Gelb; zluty; @. des Safflors, älutina swet- 
licow&. 

Gelberde, f. zlutiwka, zlutilka, Zlutä zem. 

Gelbklee, m. (anthyllis vulneraria), üroc- 
nik lekarsky. 

Gelbpigment, »..älutina. 

Gelbschecke, m. (ein Pferd), plawkostraka. 

« Gelbsucht, f. zlautenice, zlautenka ; b. den 


De s. Fäule 3); 2. s. Egelkrank- 
eilt. ° 


Gelbwurz, f. 8. Schellkraut, 
Gelderrose, f. s. Schneeball. 


Gelege, n. hrst, hrstka ; aus Gelegen bin- 
det man Garben, z hrsti wäzZi se snopy. 


Gelegenheit, f. (twdm.) priöina. 

Gelehne, n. einer Mauer, zidka, prizdini. 

Geleis, n, kolej, koleje. 

Geleiter, n, (wdm.) zäbradla. 

Gelenk, Gelenke, n. klaub, oheb, ohbi, 
prihbi; freies G,, klaub wolny; flaches 


G., klaub tuhy; 2. (in d. Bot.),. hänka, 
kolinko. 


Gelenkauswuchs, m. wyrostlina klaubni. 
Gelenkband, n. klaubni waz. 

Gelenkbein, n, kost zäpestni. 
Gelenkblutader, f. zila klaubni. 
Gelenkdrüse, /. iläza klaubni. 

Gelenkende, u. konäina klaubni. 
Gelenkfläche, 7. plocha klaubni. 
Gelenkfortsatz, m.näsadec,wyrostek klaubni. 
Gelenkfuge, f paz, skulina klaubni. 
Gelenkgrube, [. jamka, dül klaubni. 
Gelenkgeschwulst, f. oteklina chocholikü. 
Gelenkknochen, m. 8. Gelenkkopf. 


G 
erg ım. (condylus), näsadec nad- 


lenkknorren, m. klaubni hrbol. 
Gelenkkopf, m. chocholik, chochol. 
Gelenkpfanne, f. klaubni puska. 

elenksaft, m, s, Gliedwasser. 


Gelenkschlagader, f. (arteria articularis), 
tepna klaubni, 


Gelenkschmiere, f. s. Gliedwasser. 
Gelenkstück, n.' dil klaubni. 
Gelenktheil, m. s. Gelenkknopf. 
Gelenkverbindung, f.spojeni klaubü. 


Gelenkverwachsung, f. srostlost kosti, 
swalenost kosti. 


Gelenkwalze, f. klaubni wälee. 
Gelenkwasser, n. #. Gliedwasser. 
Gelenkwassersucht, f.wodnatelnostklaubni. 
Gelinger, n. (wdın.) brloh, daupe. 

Gelos, n. s. Losung. 

Gelöst, odlaupnuty‘, odchlipnuty. 
Gelsengarn, ‚n. sit, sitko na okna. 

Gelt, jalowy. 

Geltkuh, f. jalowice, jaläwkä, jalowd kräwa. 
Geltreh, n. jalowä srna. 

Geltschaf, m. jalowä owce, - 

Geltthier, n. jalowä lan. 

Geltvieh, ». jalowy dobytek, jalowina. 
Gemach, n. pokoj, swötnice. 

Gemächt, n, s. Hodensack. 
Gemächtbruch, m. kyla saurkowä. 
Gemangfutter, ». misenice. 
Gemangkorn, n. s. Mengkorn. 


Gemäuer, n. zde; @., womit d. Kamm ein- 
gemacht ist, celestno, celesno (u lisek). 


Gemeinacker, m. obecni pole. 
Gemeinanger, m. obeina. 
Gemeinantheile, f. obeiny. 
Gemeinbackofen, m. obecni pekärna. 
Gemeingarten, m. obecni zahrada, obecnice. 
Gemeingefühl, n. (coenaestesis), celocit. 
Gemeingrund, m. obeina. 
Gemeinhirt, m. slauha, pastyr, pastucha. 
Gemeinstier, sn. obeeny hyk. 
Gemeinteich, m. obeenik, obecny rybnik. 
Gemeintrift, f. blana, blane, obecnice, obeeni 
pastwiste. : 
Gemelke, n. doj, düj, wydoj, dojiwo, dojeni. 
Gemenge, Gemengsel, n. smes, smeäka, 
smisenina, michanice, michanina. 
Gemerk, n. (wdm.) barwa. 
Gemostelt, karbowany. 
Gems, Gemse, f. (antilope rupicapra), 
kamzik. " 
Gemsenbock, m. kamzik. | 
Gemsenfell, n. ‚kamzice , kamzikows küze. 
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Gemsengeiss, f. Gemsepthier, n. Gems- 
ziege, f. kamzice. 

Gemskugel, f. (twdm.) kaule. 

Gemswild, n. zwer kamzikowä. 

Gemswurzel, f. (doronicum), kamziönik. 

Gemüll, ». mel, suf, sesutina. 

Gemüse, n. zelenina, zeleni, zeliny, wa- 
reni. 

Gemüsebau, zn. hledeni, wzdeläwäni zelin. 

Gemüsegarien, m. zahrada na zeliny, na ze- 
lend weci, zelenice, zeleniät®, kuchynskä 
zahrada. 

Gemüsegärtner, m. zelinär, kostälnik. 

Gemüsehasenkohl, m. (sonchus oleraceus), 
ml&ö hladky. nn 

Gemüsekasten, m. schränka na zeliny. 

Gemüsekohl, m. (brassice oleracea), ka- 
pusta obeenä, zelice. 

Gemüselauch. m. (allium oleraceum), 6es- 
nek zeleny. 

Gemüsepflanze, f. rostlina wariwni. 

Gemüsespinat, m. s. Spinat. 

Gemüsetruhe, f. truhla na zeliny, zelnice, 

Gemüsewanze, f. teimex oleraceus) , St&- 
nice zelri. 

Genabelt, pupkowity, pupecnaty. 

Generationssystem, n. saustawa plodeci. 

Generationsteich, m. 8. Streichteich. 

Generiren, s. Begatien bei d. Fischen. 

Generisch, pokolenny, pokolenowy. 

Geniessjagen, n. die erste Jagd im Jahre, 
prwni honba. 

Genick, n. waz. 

Genickbeule, f. (b. Pferden), krtice w z&- 
hlawi, w tejle. 

Genicken, (wdm.) das Genick mit d. Wei- 
demesser durchstossen, zaraziti, zawaziti; 
2. einem Hasen mit d. flachen Hand ins 
Genick schlagen, um ihn zu tödien, za- 
jiei dati za usi. 

Genickfang, m. (wwdın.) zarazeni, zawazeni. 

Genickfänger, m. zäraz, zära2. 

Geniste, f. Genister, m. s. Ginst. 

Genitaliensystem, n. plodni saustawa. 

Genossen machen, (wdm.) zäkusek däti. 


Genuss, m. (wdm.) der Antheil vom er- 
legten Wilde für d. Hunde, zükusek. 


Geognosie, f. horoznalstwi, horoweda. 
Geograph, m. zemöpisec. 
Geographie, f. zemöpis. 





Gemsengeiss — Gerecht. 


Geographisch, zemepisny, zemepisni; geo- 
graphische Meile, zemepisni mile. 


Geöhr, (Ohren in d. Flosshölzern), üseni. 


Geöhrlet, auskowany, auskaty. 

Geologie, f. zemeweda, zemezpyt, zeme- 
znalstwi. 

Geometer, m. zememeric. 

Geometrie, f. zememerietwi, merietwi. 

Georgenkraut, n. (valeriana phu), odolen 
nejwetäi, kozlik, nejwetäi kozlik ; 2. (la- 
thyrus), hrachor. : 


Georgiue, f. (dahlia), jirinka, jirina. 
Gepaart, (in d. Bot.), s. Gesweit; doppelt 


9., dwojdwojny, dwakrät-dwaujarmy. 
Gepäck, n. zawazadla, bremeni, oboz. 


Gepräge, n. s. Typus. 


Gerad, primy; eine gerade Linie, ptimka, 
primd cära; gerades Gewölbe, (Bauk.), 
rowne, ploche, plosk& klenuti; g. richten, 
wyprimiti. 

Geradfaltig, rownoräsy. 

Geradhobel, m. s. Gehrhobel. 

Geradlinicht, “primoeärity. 

Geradlinig, primocäry, rownocäry; ein ge- 

‚radliniges Dreieck, trojhran pfimocäry. 

Geradsäge, f. swlakowka. 

Geradsamig, ploskojädry. 

Gerändert, okrajkowany. 

Geranke, n. üponky, üponkowy. 


Geräth, n. nädobi, näradi, näcini, orudi, 


nästroji. 

Gerafhen, vom Getreide, uroditi se, obro- 
diti se; d. Getreide ist g., obili se uro- 
dilo, zdarilo se, powedlo se. 

Geräthkammer, f. komora na niradi. 

Geräthsel, n. podsewiny. 

Geräumt, n. s. Neubruch; 2. ein Durch- 
hieb (im Walde), prüsek; 3. eine abge- 
triebene Waldstrecke, pascka. 

Geräusch, n. (wdm.) osrdi. | 

Gerbehobel, mm. (beim Böticher), autoraik, 
wteräk, wstiräk. 

Gerberlohe, f. trislo, dubice. 

Gerbermyrthe, f. (gale), zdla. 

Gerberstrauch, m. (coriaria), kozärka. 


Gerberweide, f. (salix alba), wrba bilä. 

Gerbestoff, m. trislowina, jirsina; @. im 
Wein, matka. 

Gerbestoffleim, m. trislan klihowity. 

Gerecht, (im Forstiw.), gerade gewachsen, 


Gerege — Gerüstbalken. 


piimy, rowny, rownerostly; 2. (wdm.) 
wzdelany. 

Gerege, n.(b. Vogelst.), nahaneni (ptactwa). 

Gereut, n. rejt, klu&, kluce, klucka, klu- 
cenina, klucenka.” 

Gereutlerche, f. s. Haubenlerche. 

Gergel, m. (b. Böticher), zejk. 

Gergelkamm, m. s. Bodensieher, 

Gergeln, mit d. Gergel versehen, wtirati, 
zejk delati. 2 

Gergelmant, m. (Birnart), chauchelka. 

Gerhardskraut, n. s. Geissfuss. 

Gericht, n. (wdm.) oko, smycka, sklonka. 

Gerichtsarzt, m. saudni lekar. 

Geriem, n. remeni, remeny. 

Gerillt, bräzdickowany, bräzdickaty. 

Gering, (wdm.) slaby; ein geringer Hirsch, 
slaby jelen; geringes Bier, slabe piwo; 
geringes Getreide, zadina, zadni obili, 

Geringelt, krauzkowany. 

Gerinnboden, m. dlazba. 

Gerinne, n. zlab, stoka, strauha; in der 
Mühle, wantrok , zlab; d. wüste @., jalo- 
wä stok& od. strauha u mlyna. 

Gerinnen, sesedati se, sraziti se; geron- 
nene Milch, ssedle, srazend mleko. 

Gerippe, n. kostra, @. d. Aalruppe, petice. 

Gerippt, (in d. Bot.), mnohozebry. 


Gerissennervig, (in d. Bot.), klonnozilny. 
Germ, m. 8. Hefen. 

ermen, 8. Gähren. 
Germer, (veratrum album), kychawice bila. 
Geröhre,Geröhrig,n. räkosi,trtinowi,slatina. 


Gerste, f (hordeum), jeömen ; zweizeilige od, 
grosse G., (h. distichon), j. dwaurady od. 
plosky, ploskäc; Ssweiseilig, grosse, nackle 
G.,(h. distichon nudum). j. psenieny, ceskä 
rejze; gemeine, kleine vierzeilige @., (h. 
vulgare),jecmen obeeny,j. ötyrrady,ötwero- 
Fady, ctweräk, jarec; vierzeilige, nackle @., 
(h. coeleste), jecmen nahy, krupen, ctyr- 
Tady; ‚d. vielzeilige, sechsseilige @., (h. 
hexastichon), j. Bestirady, sesteräk; die 
6. bekommt schon Ähren, ji jeöminek 
klasowati; verschrotete @, lämanka, jec- 
men opichany , sesrotowany; überweichte 
6., jeömen utopeny, pfemoceny; @. auf- 
mischen, lehciti jecmen; d. G. im Weich- 

. #lock übersetzen, prewrhowati jeömen we 
stoku; kiesige, speckige G., jecmen kli- 

owaty; mehlichte G., j. mauenaty; ab- 
gelegene G., j. odlezely; Sugesprengte @., 
Jetmen prikropeny; trockene G., j. suchy; 
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scheuerbrandige G., j. spareny; kerniga 
@., j. zrnaty; die @. schiesst, (im Bräu- 
hause), hromädka prejchuje, prejtuje. 

Gerstenacker, m. jeöniste, jeömeniäte. 

Gerstenammer, m. (emberiza miliaria), 
poswerka. | 

Gerstenapfel, m. jeömenäö. 

Gerstenbauer, m. jeömenkär. 

Gerstenbeize, f. moceni jeömene. 

Gerstenbier, n. jeöne piwo. 

Gerstenbirn, f. jeömenka. 

‚Gerstenboden, m. jecni püda. 

Gerstenernte, f. jeön& Zen, jeene äne, 

Gerstenfeld, n. s. Gerstenacker. 

Gerstengras, n. (hordeum murinum), jec- 
men zedni. 

Gerstenhülse, f. jeäni slupka. 

Gerstenkraupe, f. jeön& kraupa. 

Gerstenkern, Gerstenkorn, n. jeene zrno; 
2. 8. Rankkorn. 

Gerstenkleie, f. otruby jeöne. 

Gerstenmalz, n. jeöny: slad. 

Gerstenmehl, n. jeönd mauka. 

Gerstenmutter, snet, snetiwina jecnd. 

Gerstenschrott, m. jeönä tlue. 

Gerstenschwelke, f. wälecka. 

Gerstenstroh, n. jeöni släma. 

Gerstenstück, n. trata jeend. 

Gerstenwalch, m. s. Gerstengras. 

Gerstenzucker, m. jecminek. 

Gerte, f.pruzina; 2. eine Ruthe, metla, metlice. 

Gertel, Gertelkraut, n. s. Stabwurs. 

Gertenartig, (in d. Bot.), prutowity, 

Gertenkraut, n. (ferula), locidlo. 

Geruch, m. äich, &uch; d. Hunde haben 
einen feinen G., psi maji ostry ich; 
(1cdm.) ostry witr. 

Geruchsnerv, m. nerw &ichowy. 

Geruchsorgan, &idlo öichu. 

Gerülle, ». mel, drol, trolky, uplzle. 

Gerundet, okrauhleny. 

Gerüst, n. leseni; @. sum Bauen, leseni 
zednicke; @., welches aus einem Breter- 
kasten besteht, und mittelst d. Rolle auf- 
gezogen wird, klec; das @. d. Daches, 
krow, stolice; @. der Sense, stro). hra 
bice; @. in d. Scheuer, patro, dyje; em 
G., (Stelage)\auf Dachtaschen, odr, (wodr) ; 
das G., auf welchem die Hurden in der 


Malsdörre liegen, kobyla. 
Gerüstbalken, m. die aus den Fenstern 
20 
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herausgeschoben werden, wysüwka, zä- 
dera zednickä. 

Gerüstbaum, m. (in der Bauk.), stenir, 
stenir. 

Gerüstbock, m. koza. 

Gerüstklammer, f. skoba na leseni. 

Gerüstsäule, f. slaup hlawni. 

Gerüststamm, n. kmen na leseni, träm k 
leseni. 

Gerüthe, n. mejtli, metly. 

Gesäe, n. seti, osiwänl. 

“Gesägt, pilowity, pilowany, 

Gesäme, n. semeni, semena. 

Gesäuge, n. (wdm.) wemeno. 

Gesäumt, (in d. Bot.), krajnaty. 

Geschalt,, mit Schalhölzern bedeckt, salo- 
wany. 

Gescheide, n. (wdm.) Magen und die Ge- 
därme bei ‘allen Jagdthieren und Hunden, 
wyhoz. 

Geschiebe, n. (im Bergb.), walaun, brily; 
ein Ort, wo @. sind, walauniste, brilo- 
wiste, brilowisko. 

Geschildet, (wdm.) usmoleny; 2. von jun- 
gen Rebhühnern, wypodkowany. 

Geschilf, n. räkosi, trtinowi; 2. der Ort, 
wo Schilf wächst, räkosina, räkosiste, 
trtinowiäte. 

Geschirr, n. s. Geräth; 2. das Pferdge- 
schirr, stroj, üstroj, pochwy, chämy, re- 
meni, ostroji, öle, sSlehy; 3. in d. Mühle, 
näboj, näwoj. 

Geschirrbrustblätter, (an Pferdg.), nä- 
prsniky. 

Geschirrhaken, m. häk pa pochwy. 

Geschirrkammer, f. komora na pochwy. 

Geschirrriemen, m. äle, slehy, remeni. 

Geschirrringe, pl. krauiky k pochwäm. 

Geschirrruckgurte, f. nährhetnik. 

Geschirrzäpfchen, cipky u pytlowänf. 

Geschlängelt, hadowity. 

Geschlecht, n. die Familie, pokoleni, ple- 
me, celed’, trida;z 2. pohlawi; getrennte 
@., rüznopehlawy. 

Geschlechtslos, bezrodidelny. 

Geschlechtsorgane, pl. s. Geschlechtswerk- 


zeuge; weibliche @., rodidla, plemenidla 
samici, 


Geschlechtsregister, n. rodopis, pozname- 
näni rodu. 


Geschlechtstheile, pl.üstojerozplemenowaci. 
Geschlechistrieb, m. pohlawni pud, puzeni. 





Gerästbaum — Gesetz. 


Geschlechtswerkzeuge, pt. üstroje rez- 
plozowaci. 


Geschleiert, (in d. Bot.), ostöraty. 


Geschleife, n. (wdın.) daupe, daupa, dupa, 
brloh, dira. 


Geschlepp machen, (twdm.) plahoeiti. 
Geschlinge, n. osrdi, okruzi, sperky. 


„Geschlitzt, (in d. Bot.), dripnaty. 


Geschmack, m. chut. 

Geschmacklos, bezchutny. 
Geschmacklosigkeit, f. bezchutnost. 
Geschmacksorgan, n. &idlo chuti. 
Geschmeiss, n. (tdm.) trus, trusky. 
Geschmiedet, kowany. 

Geschmolzene, n. tawenina. 

Geschoss, n. strileni, päleni, strelba; 2. an 


-d. Pflanzen, d. Schoss, wyrostek, leto- 
rost, ratolest; 3. 8. Stockwerk. 

Geschrei, n.d. Gänse, hejhot, hejhäni, kejhäni. 

Geschröte, n. s. Geilen. 

Geschühe, n. (b. Falkner), Riemen an d. 
Füssen d. Falken, obnozky. 

Geschütte, n. das Schütten, suti, sypdni; 
2. suf, rum. 

Geschütz, n. (b. Falkner), s. Geschühe. 

Geschwänzt, ocasaty. 

Geschwär, n. s. Geschwür. 

Geschwulst, f. otok, oteklina, oteceni; d. 
G. fällt ab, otok splaskne ; verhärtete @., 
zatwrdly otok; eine @, unter d. Bauche 
d. Pferde, zluwa, plz. 

Geschwür, n. wred, puchyr, pryät, pryskyr. 

Geschwüren, podbirati se, wredowateti se; 
das @., wredowateni, podbiräni se, wre- 
dowäni se. 

Gesell, m. towarys; zugereister @., (b. d. 
Müllern), krajänek ; (b. d. Bräuern), re- 
meslo. 

Gesellig, pospolny. 

Gesellschaftlich, (in d. Bot.), druzebny, 
towaryöny, spolecny. 

Gesellschaftsraupen, pl. hausenky pospolite. 


Gesenk, n. s. Ableger; d. Winser macht 
Gesenke, winar delä rozwody, odwody; 
zur -Zeit d. Gesenke- Anfertigung, w 6a 
rozwodüw deläni; das Gesenke, (d. Ver- 
tiefung im Weinbaue), hrob. 

Gesenkhammer, m. (des Hufschmiedes), 
kladiwo carowane. 

Gesetz, n. zäkon; @. der Wiederholung, 
zäkon opetowäni; @. d. Analogirung, 2&- 


Gesicht — Getreide. 


kon ebdobowänt; @. d. Bevorzugung, zd- 
kon prednostowani. 

Gesicht, n. oblicej; 2. (rodm.) hledy, zraky. 

Gesichtsnerve, m.'nerw oblicejni, spojiwy. 

Gesims, n. rimsa, lomeni, lomenice; ober 
dem Fenster, rimsa, wypusteni nad okny; 
unter d. Fenster, bankäl, rimsa pod okny; 
um d. Ofen, krancle. 

Gesimsbret, n, sajma. 

Gesimsglied, n. (in d. Bauk.), ölen, &lä- 
nek rimsy. 

Gesimshobel, m. prutownik, Fimsownik. 

Gesinsmauerwerk, n. zidka Fimsowä. 


Gesimsplatte, f. ploska fimsowä. 

Gesimsziegel, m. rimsowä eihla, fimsownice. 

Gesinde, n, celed‘, celädka, chasa; das ar- 
beitende @., delna celed. Dobry pan, do- 
bra celed, 

Gesindelobn, m. teledni mzda. 

Gesindstube, f. Gesindzimmer, n. öeled- 
nik, celednice, celedna, chasinec; @., (in d: 
Maierei), ratejna ; @.inder Mühle, Salanda. 

Gesod, n. s. Häckerling. 

Gespalten, (in d. Bot.), klany. 

Gespann, m. sprez, spreZeni, zaprezeni, po- 
tah, pojezd, zäpre. Derownü spres ne- 
rada spolu dobre tähne. 

Gespannarbeit, f. potaäni price. 

Gespannt, natazeny; gespanntes Ross, (in 
d. Bauk.), brewnowice. . 

Gespenst, n. (wdm.) straßidlo, 

Gesperr, n. (tdm.) hnizdo bazantü. 


Gesperre, .n. am Kutschenschlage , spau- 
steni u dwirek kocärnich; @. am Schloss, 
zäpad u zämku, zapadnuti. 

Gespinnst, n. prediwo, prädlo; grobes G., 
hrubä, kreenä, Feind, tlustä pfize, ca- 
trowka; leisten-, grobes-, mittleres und 
besseres G., koncowe, tluste, prostred- 
ni, lepsi prediwo. Jaka prize takome 
platno, 

Gespornt, ostruhaty. 


Gespr engt werden, (wdm.) porazen byti. 
Gestämm, n. kmeni. 


Gestände, n. (wwdın.) d.@. d. Raubrögel, sto- 


Kiy, nohy; 2. das Nest eines Falken, 
nizdo. 


Gestäude, n. Gesträuche, krowi, kri, kri- 
bi, krowina, hebli, 


Gestein, n. kameni, skäla; faubes G., skäla 
jalowä, 


Gestell, n. podstawek, podstawec, podstawa, 
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postaw, postawek, pedstawnik, podkladek, 
stojadlo, stawec; @., (ir d. Bot.), nozice; 
.@. des Tisches, spodek stolu; @. d. Wa- 
gens, spodek wozu; @. des Mühlwerkes, 
hranice; @. des Schindelmachers, näboj ; 
G. beim Schleifstein, sosky; @. zum 
Holzsägen, kozlik; @. bei d. Gestellsense, 
stäwek,, wrh; @. beim Pflug, shlawi u 
pluhu; @. der Bank, postawec, penka, 
penka; @. bei einer Säule, dass sie nicht 
so leicht falle, prisedka, prisedg; @. ei- 
nes Pferdes, d. Riemenzeug, kantär, kan- 
tärek; @. der Hürden im Bräuhause, wa- 
lach; @. an d. Mauer, öräk; @. zu einer 
Glocke, zwonice; @. sum Trocknen des 
Kiees, kostraun, rohatiny, stojany, jezky, 
ostrew; @. sur Obstlese, stojadlo; @. sum 
Rebengeländer, odr;. @. beim Holsflosse, 
worauf das Ruder ruht, (an d. Eibe), 
shlawi; (an d. Moldau), swlak; (an der 
Beraun), prazeo; d. Querstange, worin 
dieses @. eingesapft ist, nozice. 

Gestellos, (in d. Bot.), bezpodstawy, ne- 
podstawnaty. P 

Gestellsense, f. hrabice. “ 

Gestielt, (in d. Bot.), noziönaty , nozieity. 

Gesträuch, n. krowi, chrasti, keri, kro- 
wina, krowiste, chrasfowi, chamradi, kribi ; 
junges @., purost, porostlina, omlazi, mläz, 
mläzi, mlädi. . 

Gestreift, gerillt, prauhaty, pruhaty, prau- 
howany. 

Gestrichelt, öärnaty, &ärkowany, kresleny. 

Gestrichen, shäneny; g. Mass,shäncn& mira. 

Geströh, pl. släma. 

Gestrüppe, n. s. Gesträuch. 

Gestübe, n. maur. 

Gestüber, n. (wwdın.) trus. 

Gestüberand, m. (b. Köhler), okolek pro 
maur. nn 

Gestüte, Gestüthaus, n. hreböin, hiebei- 
nec, obora pro kon&, kobyli pole. 

Gestü‘herr, Gestütmeister, m. hrebeönik. 

Gestütkunde, f. s. Gestütskunde. 

Gestütpferd, n. hrebec, plemennik. 

Gestütskunde, f. konirstwi, konarstwi. 


Gestütstutte, f. hrebice, klisna pro plemeno. 

Gestützt, (in d. Bot.). podporaty. 

Getäfel, n. wyklädäni, wypaZowäni. 

Getheilt, (in d. Bot.), deleny, rozdeleny. 

Getrabe, n. klusäni, klus. 

Getreide, n. obili, oßil&; schönes @., pre- 
dek, predni obili; afteres @., zadek, za- 
dina, zadnina, zadenck, pozadek, zalui 


20* 


Getreideart 
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obili; @., welches wenig Mehl gibt, ne- 
wymelne obili; das @. stürsen, umschau- 
fen, premitati, prehazowati obili; das @. 
vollkommen, gans ansdreschen, obili na 
Sisto wymlätiti; d. nicht gereifte @., ha- 
wara; d. sermahlene G., melka; d. aus- 
gefallene G. beim Einführen, strolky, 
sdrolky, podwojky, wytrol; was nach d. 
Läuterung surückbleibt, wytocky, wy- 
täcka; das G. hat sich gelegt, obili lehlo; 
das % liegt noch auf d. Reihen, obili 
jeste lezi na fadech; das @. bestocket 
‚sich, obili prisazuje; das @, worfeln, 
obili prohazowati, prohoditi, wäti, wywäti, 
wywiti; @. köpfen, äpicowati obili; d. @. 
durchdrehen, am Sieb reinigen, stäceti 
obili; @. zurichten, (netzen), obili pfi- 
strojiti; das @. schichten, obili wrstwiti, 
wrstwowati; d. @. wird theuerer, schlägt 
auf, obili priplaci, na obili priskakuje, pri- 
räzi; unausgiebiges G., nespore obili; er 
wartet mit seinem @. auf Theuerung, 
na draho obili swe& chowä; mehlreiches @., 
nämelne obili; d. Wenden d. Getreides b. 
Dreschen, obrätka; @. einführen, fechsen, 
skliditi, sklizeti obili; @, in Geströh, o- 
bili wsläme; ein ausgiebiges @., (welches 
gut schüttet), plenne, pline, plinne obili; 
ein schlechtes @,, Spätne obili, Spatina; 
nass eingefechstes, eingeführtes @., hni- 
licky, (nawez si hnilicek); wwippelhaftes 
und brandiges G., muskowite a snetiwe 
obili; das @. körnet, obili chyt4 prazmu; 
das @. wächst üppig, obili bujne roste, 
obili kyne. 
Getreideart, f. druh obili. Ado pole plusi, 


obili draki. 
Getreideaufhub, m. zdwiz obili, witka. 
Getreideaufseher, m. hlida& obili. 
Getreidebau, n. seti obili, 
Getreideboden, m. obilnice, sypka, Zitnice, 
zitnik; @., (in d. Mühle), podlaha, pod- 
lazka. 
Getreidefehmen, m. stoh, stüh obilny. 
Getreidefeld, n. obilni pole. 
Getreidefuhre, f. näklad obilni, obili. 
Getreidegegend, f. obilny kraj, zrnecny 
kraj. _ 
Getreidegeld, n. obilne, zZitne. 
OOOBEA m. obchod w obili, s obi- 
m. 
Getreidehändler, m. obilnik, obilär, prodä- 
wac obili, 
Getreidehaus, n. 8. @etreidboden. 
Getreidehülse, f. plewa, obilni älupina, 
an. ‚ 


-- Getriebe, 


Getreidekammer, f. sypka, obilna, obil- 
nice. 

Getreidekasten, m. obilnice, obroöna, obroö- 
ne, obrocnice, Spejchar, sypka. 

Getreideland, n. obilny kraj. 

Getreidemagazin, n. obilnice, sklad na 
obili, magaecin na obili. 

BEN, m. dohazowaö , zäkupce 
obili. 

en f. dohazowäni, zäkup 
obili. 

Getreidemarkt, m. trh obiln’. 

Getreidemass, n. obilni mira. 

Me si: f. obilnf mlyn, mlyn na 
obili. 

Getreideputzmühle, f. kleine Mühle, mly- 
nes, mlejnec, mlejnek nä obili, fofr, fo- 
frowka. 

Getreiderechnung, f. poöet obilni. 

Getreidereich, obilnaty. 

Getreidereuter, Getreidereiter, f. ridice, ' 
reseto obilni. 

Getreiderolle, f. zejbrik, zejbrowacka, kos. 

Getreidesack, m. pytel na obili. 

Getreide -Schneide-Maschine, f. samo- 
znec. 

Getreideschober, m. s. Getreidefehmen. 

Getreidesense, f. kosa obilni. 

Getreidesieb, n. Feäeto, rideice, tok, pretäk 
obilni; eine Art G@., haökowka. 

Getreidesichel, f. srp. 


Getreidesperre, f. zäkaz na wywäienl 
obili. 

Getreideessig, m. ocet obilni, ocet z obili. 

Getreidestoff, m. obilowina. 

Getreidetruhe, f. obilnice, Skrych. 

Getreidevorrat, m. obilni zäsoba, züsoba 
na obili. 

Getreidevorsprung, m. (b. Würfeln), wy- 
skok, wyskocky. 

Getreidewage, f. wähy obilni. 

Getreidewagen, m. wüz na obili, rebriaowy 
wu2- \ 

Getreidewerkzeug, n. osenky. 

Getreidezehent, m. obilni desätek, sypänl, 
osepne; @. liefern, desütek, osepy di- 
wati. 

Getreidezins, m. osep, osyp obilni. » 

Getreidezinsentrichter, m. platnik osep- , 
neho. 

Getriebe, n. (im Mühlwerk), pastorek, cöwy» 


" Getrichswelle — Gewölbatstik. 


kladnice; im grossen oder kleinen @. rei- 
bet oder räusset es, w näboji welkem neb 
malöm wrzä. 

Getriebewelle, f. hridelicek. 

Gewächs, n. rostlina, zrostlina, bylina, zeli- 
na; %.einunnatürlicher Auswuchs an Thie- 
ren und Pflanzen, närost, narostina, kse- 
nec. 

Gewächserde, f. prst. 

Gewächshaus, n. rostlinärna, rostowna. 

Gewächskunde, f. s. Botanik. 

Gewächssammler, m. s. Botaniker. 

Gewächssammlung, f. rostlindr, sbirka 
rostlin. 

Gewächsteich, m. s. Satzteich. 

Gewäfl, n, der Thiere, pazaury; @. der 
wilden Schweine, tesäky. 

Gewebe, n. eine gewebte Sache, tkanina, 


tkan, pletiwo; das @. einer Pflanze, sloh; 
6. der Bienen, pläst. 

Gewehe, n. wäjka, weje, wejka, wänice. 

Gewehr, n. zbran, bran, zbroj, orudi, oruzi; 
% d. Flinte, ruönice; gesogenes G., taze- 
na rucnice, taznice; das @..hat versagt, 
ruenice selhala; @. richten, zameriti ruc- 
nici; das G. anschlagen, zbran w lio wziti, 
lieiti, pfiliciti; das @. liegt gut, ruenice 
dobre leii; das @. strecken, polvziti, 
sundati zbran; das @. schäften, nasaditi 
rucnici; das G. schlägt gut ein, zbran 


oftie stiili; 3. Hauer, (wdm.) tesäky, 
zbran. 


Gewehrbude, f.. puskärna, rucnicärna. 
Gewehrfabrik, f. dilna na zbran, zbrojni 
Gewehrfeuer, n. strileni z ruönic. 
Gewehrfutteräl, n, pauzdro na zbran. 
Gewehrgerecht, zbrojeznaly. 
Gewehrhändler, m. obchodnik se zbrani. 


Gevichrkammer, f. zbrojnice, zbrojni ko- 
ä. 


Gewehrkasten, m. s. Gewehrschrank. 
Gewehrkolben, m. s. Kolben 2. 
Gewehrkugel, f. kulka do. ruönice. 
Gewehrschmiede, f- puskäroa. 
Gewehrschrank, m. puskownice. 
ewehrtragen, n. noseni zbrane. 


Gewehrtragkasten, m. Gewehrreff, n. 
krosna na zbran. 


Gewehrüber; 
zu z 
pabks, na hr m. potazeni, pauzdro na 


eweidicht, n. wrbiste, wrhowiste. 
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Geweih, n. parohy; ästiges @., haluzite pa- 
rohy; @. d. Damhirsche, lopata ; d. Hirsch 
hat das G. abgeworfen, jelen parohy sho- 
dil; d. obere Theil d. Geweihe, koruna; 
ausgelegtes @., ridk& parohy. 

Geweihende, n, s. Ende. 


Gewende, n. üwraf, sauwraf; 2. eine Hube 
Landes, län; 3. ein Feldmass, hony. 

Gewerbe, n. ziwnost, obziwa; 2. d. Hand- 
werk, remeslo. 

Gewerbblümchen, n.s.Dreifaltigkeitsblume. 

Gewerf, n. s. Gewehr 8. 


Gewerkholz, n. driwi na nädobi, driwi na 
näradi. 

Gewicht, n. tize, tiz, wäha; relatives @., 
potaänd wäha; @, an d. Uhr, zäwaßi, 
spaust; @. in d. Sägemühle, wäha; 2. 8. 
Geweih. 

Gewichtstange, f. wääni äerd, wähowe 
bidelko. 

Gewichtstein, m. zäwazi, spaust. 

Gewieher, n. reh, rFehot, rehtäni, knikäni 
koni. 

Gewild, n. zwer. 

Gewinde, n. in der Schraube, zäwit, zd- 
witek. 

Gewindebohrer, m. zäwitnik. 


Gewindeeisen, n. s. Mühleisen. 

Gewindegelenk, n. s. Charniergelenk. 

Gewırk, n. (in d. Bienens.), die Wachs- 
scheiben, postaw wiel. 


Gewitter, n. mit Donner, Regen w. Wind, 
ulicha, baufe s wetrerı a destem. 


Gewölbe, n. klenba, klenuti, sklepeni; das 
elliptische @., krejhowe, ujimand, macka- 
nö k., d. gothische G., lomene, sedlowe, 
gotick& k., das gerade @G., ztracene, TO- 
wne, ploche; plosk& k., überhöhles G., 
prewysene k., böhmisches @., tesk& k., 
pläcky; d. Kosmanoser @., kosmanosk& 
k., die Krümmung d. Gewölbes, oblauk, 
oblauci: @. auf Speisen, s. Speisgewölbe ; 
das G., ein Ort zur Niederlage der Sa- 
chen,'skladnice, skladiäte, kamenice. 

Gewölbebogen, m. oblauk klenuti. 


Gewölbebock, m. kozy pod klenuti. 

Gewölbestein, m. klenäk , klenka, sklepo- 
wice, sluka. 

Gewölbkröne, f. koruna do klenuti. 

Gewölbmauerwerk, n. zdi klenuti. 

Gewölbstatik, f. sauwaha, stejnowäha kle- 
nuti. - 
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Gewölbverrechner, m. dworni. 

Gewölle, n. (wdm.) wywräek. 

Gewürzapfel, m. wonäe. 

Gewürzkalmus, m. s. Ackerwurz. 

Gewürzsafran, m. s. Safran 2. 

Gezimmer, n. raubeni. 

Gezücht, n. plemeno. 

Gezüng, n. shlawi. 

Gezweig, n. ratolesti, wetwi, w&twowi. 

Gezweit, (in d, Bot.), dwojcatny; 2. 8. 
Zaeeizählig. 

Gibitz, m. s. Kibitz. 

Gicht, f. dna, pakostnice, suche lämdni, 
mrtiwa. 

Gichtblume, f.' s. Schlüsselblume. 


Gichtholz, n. (rhamnus frangula), feset- 
lak krusina, krusina. 


Gichtkraut, n. s. Gnadenkraut; 2. (gera- 
nium), kakost, Cäpi nos. 

Gichtmorchel, f. s. Eichelschwamm. 

Gichtrose, f. (poenia officinalis), piwoika 
lekarskäd. 

Gichtrübe, f. s. Zaunrübe. 

Gichtschwamm, m. s. Eichelschwamm. 

Gichtstrauch, m. s. Aalbeere. 


Gichttanne, f. (ledum palustre), rojownik 
bahni, rojownik. Sa 

Gichtwurz, f. (dietamnus), tfewdawa, trem- 
dala, tremdawa, dremlala, jesenka. 

Giebel, m. ätit, krtit, hlawina, lomenice, 
kabrinec, kawrinec; d. obere T’heil des 
Giebels am Gebäude, kukla, kukle. 

Giebeldach, n. sedlowä, obostranni,, dwau- 
stranndä strecha ; liegendes G., walbowä 
strecha. 


Giebelfeld, n. lomenice. | 
Giebelhaus, n. düm s lomeniei. 
Giebelmauer, f. 3. @iebelwand. 
Giebelseite, f. der vordere Giebel d. Hau 
ses, swisle. 
Giebelschliesse, f. kleste na ätit. 
Giebelspitze, f. kukla. 
Giebelwand, f. zed’ lomenicni. 
Giebelzinne, f. cimburi lomenice. 
Giessbach, m. bystrina, rucej. 
Giessbecken, n. naldwadlo. 
Giessbeckenknorpel, m. chraustawka je- 
hlancowitäd. 
Giessbottich, m. slewaci käd. 


Giessbret, n. (im Bräuh.), taräsek, ka- 
rasck. 


Gewölbverrechner — Gipfelpunkt. 


Giesser, m. slejwas. 

Giesseimer, m. sliwaö, slewat, wedro. 

Giesserei, f. slöwärna, lijna. 

Giessfass, n. nal&dwadlo, polewacka. 

Giesshaus, Giesshütte, f. slewärna. 

Giesskanne, f. kropä, kropenice, kropice. 

Giesskunst, f. slewactwi, litectwi. , 

Giessschaufel, f. spiläk. 

Gift, n. jed. Deni na swete jedu, aby ne- 
mel m sobe medu. 

Gifthahnenfuss, m. (ranunculus scelera- 
tus), pryskyrnik lity, litik,, tolita Zluta, 
zeruzil, cernd träwa, Zaraus. 

Giftheil, n. (aconitum anthora), womej jed- 
hoj, dobry mnisek, jedhoj. 

Giftkraut, n. (acconitum Iycoctonum), wo- 
mej psimor, wlcimor, psimor; 2. (gera- 
nium robertianum), kakost smradlawy, 
capinüsek. 

Giftlattich, m (lactuca virosa) , locika je- 
dowatä. | 

Giftmilchsehwamm, m. (agaricus pipe- 
ratus), ryzec peprnik, peprnik, podborow- 
nik, krawina. 

Giftmorchel, f. s. Eichelschwamm. 

Giftpflanze, f. jedowatä bylina. 

Giftranunkel, m. s. Gifthahnenfuss. 

Giftreizker, m. s. Birkenreisker. 

Giftrose, f. s. Oleander. ’ 

Giftschwamm, m. (Iycoperdon bovista), 
pychawka obecnä. 

Giftsturmhut, m. (aconitum napellus),womej 
&alamünek, zly mnisek, mordownik, 

Giftwurz, f. s. Giftsturmhut. 

Gimpel, m. (loxia pyrrhula), hyl, hejl. 

Gimpelholz, n. s. Schneeball. 

Gimpeltaube, f. hejläk, hejlowy holub. 

Ginst, Ginster, m. (genista tinctoria), kru- 
cinka barwirskä, zlutidlo, stinawec, Jano- 
wee, kozi barwa, kozi brada ; d. deutsche 
Ginster, (genista germanica), krutinku 
bradawiend; d. englische @., (g. anglica), 
k. anglickä; d, haarige G., (g. pilosa), 
k. hladkä; d. pfeilförmige @., (g. sagtl- 
talis), k. kridlatä. 

Gipfel, m. wreh, wrehol, wräek, wreholec, 
@G, des Baumes, wröek stromu. 

Gipfelbruch, m. s. Duflbruch. 

Gipfeldürre, f. (im Forstwes.), uschnuti 
wräku. 

Gipfelholz, n. dfiwi wrehowe, wröky. 

Gipfelpunkt, m. Gipfelspitze, f. wreholiste. 


Gipfelständig — @leichauf. 


Gipfelständig, (in d. Bot.), koneöny. 

Gips, m. 8. Gyps. 

Gitter, n. mrize, mriz, mreZowäni; @. in 
einer Teichröhre, liska, paleska ; geflamm- 
tes @., zihowitd mriz. 

Gitteranstrich, m. näter na mPiz, näter u 
mrize. 

Gittereisen, n. mrizowe Zelezo. 


Gitterfenster, n. mrizowe, zamrezowane 
okno. 


Gitterthür, f. mrizowe dwere. 


Gitterwerk, ». mrizowi, mrezowäni, brleni; 
hölzernes G. an Teichen, paleska. 


Gitterzaun, m. mrizowy plot. 
Glänzend, leskly. 
Glahzerz, n. s. Bleierz. 


Glanzgras, n. (phallaris), chrastice; das 


rohrartige-G., (phallaris arundinacea), 
chrastiee trtinowa. 


Glanzkobalt, m. saudaseo. 
Glanzkohle, f. uhli hnede, leskle. 
Glanzlos, bezleskly. 
Glanzmanganerz, n. jermolec. 
Glanzruss, m. leskl& saze, 
Glanzpeterlein, n. s. Gartengleiss. 
Glanzreinette, f. leskawä renetka. 
Glanzschmelen, 
lice trsnatd. 


las, n. sklo; 2. ein gläsernes Geschirr, 
sklenice, sklenka, 


Glasapfel, m. sklenät; Berliner G. s. Ma- 
lerapfel. 


Glasartig, sklowity. 

Glasbirke, f. 8. Weissbirke. 

Glasbirne, f- sklenatka. 

Glascylinder, m. kapak, zwonek; graduir- 
ter @., kapak, zwonek stupnicowany, 

Glaselektrizität, f. mluno sklowe. 
laserz, m. hebkaun. 

Glaser, m. sklenär, 

Glaserarbeit 
närsk&, 

Glasfahrik, f. skelna 

Ciasfenster, ngokno sklenne, skleneng. 
asgalle, f. pena skelnä, skelny äkwar. 


"nsglocke, f. zum Bedecken d. Pflanzen, 


Glasglöcklei 
N, n.(campanula rotundifoli 
2wonec okranhloniety? ü Tola), 


ashaus, „, sklenik, skelnik. 


(aira caespitosa) , met- 


> f. präce sklendrskä, dilo skle- 
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Glashütte, f. skelna, sklärna, sklenärna, 
skelnä hut, dymacka. 

Glashüttenkunst, f. sklärstwi, 

Glaskirsche, f. sklenowka,, sklenice treäng; 
doppelte G , sklenowia cerwenä, Hermal- 
ser königliche G., sklenowka krälowskä. 

Glaskolbe, f. banicka. 

Glaskopf, m. krwawnik, krewel wläknity. 

Glaskörper, m. (im Auge), sklenec, sklo- 
watec, telo sklowite, 


Glaskraut, n. (parietaria officinalis), dr- 
nowec obeeny, den a noc, sklenni bylina, 
strilice, ziebice, bauchawecck. 


Glaskünstler, m. sklärsky umelee. 
Glaslinse, f. zu Fernröhren, sklennä &oöka, 
Glasrahme, f. räm na sklo. 

Glasreinette, f. skelnä renetka; Maskons 


harte, gelbe @., Maskonowa zlatä, skeln& 
renetka. 


Glasscheibe, Glastafel, f. tabule sklenend. 
Glasschmelz, (salisornia), slanorozec, 
Glasthür, f. skelne, sklenene dwere. 


Glasur, f. polewa, poliwa, polewäni; @. an 
d. Zähnen, 8. Schmels. 


Glasweide, ‚f. s. Bruchweide. 

Glasswurz, f. s. Glaskraut. 

Glatteis, n. näledi, omraz, holof., 

Glatteisen, n. s. Ziehklinge. 

Glätten, (b. Maurer), dynkowati. 

Glattfeile, f. hladik, hladiei pilnik. 

Glatthaarig, (von Thieren) , hladkosrsty, 
hladkochlupy. 


Glatthafer, m. (avena elatior), owsit wy- 
wysSeny , owes francauzsky, metlice fran- 
cauzskä. 

Glattbammer, m. hladk& kladiwo. 


Glatthobel, m. s. Schichthobel. 


Giatthobeln, hladiti, na hladko hoblowati. 

Glattreibung, f. (b. Maurer), wyhlazeni 
zdi. 

Glättstahl, m. hladidlo. 

Glattwasser, 'n. ridk6 piwo, redina, patoky 

Glaubersalz, n. siran sodieity, sül horka, 
trpkä. | 

Gleich, stejny; von gleicher Race, jedno- 
plemeny; die drei Winkel eines. Drei- 
eckes zusammen sind g. sweien rechten, 
w3ecky ühly trihranu rownaji se dwema 
celym; 2. s. @elenk. 

Gleichartig, (in d. Bot.), licowny. 

Gleichauf, (5. d. Brauern), stejnau, 
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Gleichbein, n. swazowä kost. 

Gleiche, f rownost, hladina., 

Gleicheckig, stejnoühelny. 

Gleichehig, (in d. Bot.), stejnomanzelny. 

Gleichfärbig, stejn@arwy, stejnobarewny. 

Gleichgestaltet, stejnowary. 

Gleichgewicht, n. stejnowäha, rownowäha, 
rownä wäha. 

Gleichkantig, stejnohranny. 

Gleichlaufend, rownobezny, 

Gleichläufig, stejnobeäny. 

Gleichmass, n. s. Symetrie. 

Gleichschenkelig, rownoramenny, stejnora- 
ramenny. 

Gleichseitig, stejnostranny, rownostranny,ro- 
wnoboky; eine gleichseitige Figur, row- 
nobok. 

Gleichung, f. (in d. Algebra), stejnina. 

Gleichwage, f. wäha misowä. 

Gleichwerthe, stejnoceny, stejnomoeniny. 

Gleisse, Gleise, f. (aethusa), tetlußha, ko- 
zipysk, kozi petruzel, kocici petruzel, 

Glied, n., das Gelenk, klaub; 2. d. Glied- 
mass, üd, ölen, ülänek; todtes G., mrtwy 
dd; d. männliche G., pyj, pyJje,- elänek 
muäsky, zila; einer Kette, ölen, @länek, 
ohniwo; d. leiste @. an d. Deichselkette, 
wrtlik, wrtlicek; (b. den Pflanzen) der 
Schuss, wystrelek, wymladek, wyhon; (in 
d. Bauk.), elänek. 

Gliedbinse, f. (juncus articulatus), sitina 
lesni. 5 

Gliederthiere, ülenowei. 

Gliedhülse, f. (in d. Bot.), struk. 

Gliedhülsenartig, (in d. Bot.), obrtliko- 
wity. 

Gliedkraut, n. (sideritis hirsuta), chlapina 
srstnatä. 

Gliedmass, n. üd, kontetina; vordere Glied- 
massen, koncetiny predni od. hrudni; hin- 
tere G., koncetiny zadni od. brisni. 

Giedwasser, n. tehowy, tihowy mok, te- 
howä, tihowä woda, klaubni wlhkost. 

Gliedwassersucht, f. klaubni wodnatost 
od. wodnatelnost. ‚ 

Glimmer, m. slida, blystinka, kotici stribro. 

Glimmererde, f. slidozemina. 

Glimmersand, m. slidopisek. 

Glimmerschiefer, m. swor. 

Glinsen, m. (Wein), klenice. 


Glocke, f. zwon, zwonec; d. Name einer 
@., klinkälek; @., (d. Schafen), cimbäl; 


Gleichbein _ Goldfisch. 


G. der Kuh, zwoneo na kräwu, 2. der 
glockenförmige Blumenkelch, zwonek. zwo- 
necek; 3. (campanula), zwonec, zwone- 
sek. Na chraplanıy zwon neznoon, nmılka 
na kulharmem koni nehon. Welky zwon 
nemüte se najednan rozkolibati. 


Glockenapfel, m. zwonä£, 
Glockenbirn, f. zwonacka. 
Glockenblume, f. (campanula), zwohee, 
zwonecek. 
Glockenförmig, zwonkowity. 
Glockengarn, n. (wdm.) wliek. 
Glockengerüst, n. hranice. 
Glockerigestell, n. zwonice, hranice. 
Glockengriff, m. rukojet tazizwonu. 
Glockenhaus, n. zwonice. 
Glockenmetall, n. zwonowina. 
Glockenzug, m, tazizwon. _ 
Gluckhenne, f. kwoena, kwoka, kwocka. 
Glühlampe, f. zhawy kahan. 


Gluthaum, m. (im Forstw.), ein hohler 
Baum, dute drewo, duty strom. 

Giyzerin, m. tukosladina, slädnotuk, 

Glyzyrrhiein, n. lekoricowina, cukr leko- 
ricny. 

Gnadenkraut, n. (gratiola offieinalis), ko- 
nitrud lekarsky, konitrud; 2. 8. Glaskraut. 

Gneis, Gneiss, Gneus, m. rula. 

Gnomonik, f. umeni o ‘sluneenich hodinäch. 

Gnuberkrankheit, f. s. Traberkrankheit. 

Göbel, n. Zentaur, stoZär. 

Gochheil, n. s. Gauchheil. 

Gold. n. zlato. Ne msecko zlato, co se tipyüi. 

Goldammer, f. s. Ammerling. 

Goldammerchen, n. (motacilla regulus), 
zlatohliwek, krälicek, babka. 

Goldamsel, f. (oriolus galbula), brhel wl- 
ha, zluwa, zluna, jadrnik. 

Goldäuglein, n. s. Quackente. 

Goldbirn, f. zlutawka. 


Goldblume, f. (ranunculus auricomus), P'y- 
skyrnik wselisty ; 2. (chrysanthemum), 
bylice, niwnik, kwet sw. Jana. 

Goldchlorid, n. solienik zlatity. 

Golddistel, f. (scolymus), drahusice, hni- 
dak. 


Golddrossel, f. s. Goldamse. 

Goldfasan, m. (phasianus pictus), bazant 
zlaty. 

Goldfink, m. s. Goldammer. 

Goldfisch, n. s. Goldkarpfen. 
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Geldfuchs, m. rusa liska; 2. ein „Pferd,‘ 
ryzka. 

Goldfuss, am. s. Sperber. 

Goldgelb, ryzy: | 

Goldgras, m. s. Ruchgras. 

Goldhafer, m. (avena flavescens) , owes 
zlutawy. 

Goldhähnchen, m. s. Goldammerchen. 

Goldhahnenfuss, m. (ranunculus aurico- 
mus), pryskyrnik wselisty. 

Goldkarpfen, m. (eyprinus auratus), zlaty 
kapr. 

Goldkraut, n. (senecio vulgaris), starcek 
obecny. : 

Goldlilie, f. (hemerocallis fulva), deniwka 
plawä. 

Goldmarder, m. s. Edelmarder* 

Goldmohr, m. (Apfel), Hollandskä, zlatä 
renetka. 

Goldpepping, m.(Apfel), zlatopepäk ; gros- 
ser G., weliky zlatopepäk; englischer @., 
anglicky zlatopepäk. 

Goldpflaume, f. rysa. 

Goldprätling, m. s. Süssling. 

Goldpurpur, m. nach zlaty. 

Goldregenpfeifer, m. (charadrius pluvia- 
is), kulik, 

Goldreinette, f. zlatä&, zlatä reneta, re- 
netka; Gäsdonker G., Gäsdonkowä zlatä 


renetka; Holländische @., Hollandskä zlatä 
renetka. 


Gelirafke, f. (solidago), celik, trank wy- 
soky. 

Goldschopf, m. (linosiris), zlatowlasec. 
Goldschwefel, m. zlatosira. 

Goldveilchen, n. (chrysosplenium alterni- 


folium)), älutnik stridawy, slezinnik, sle- 
zinice. 


Goldweide, f. (salix vitellina), wrba zluta, 
zlatolejei, pawrba, zlatice, zlatina, zla- 
tenka, zlautenice. j 

Goldwiesenblume, f. s. Butterblume. 


veläwurs, f. (asphodelus luteus), kopicko 


Golgotar, serwen zeleznä. 

öpel, m. ein Hebeseug, zentaur. 
Göpelherd, m. älak. 
Göpelhund, m. zentaurmi zäwasi. 
Göpelkette, f. retez Zentaurni. 
Göpelknecht, m. zentaurni pachole. 
Göpelkorb, m. Zentaurni koS. 


Göpelkreuz, n. zentaurni kriz. 
Göpelkunst, f. zentaurni stroj. 
Göpelpferd, n. zentaurni kün. 

Göpelseil, n. Zentaurni prowazec. 

Göptlspille, f. Zentaurni 'stozär. 

Göpelstätte, f. Zentauriäte, Zentaurow. 

Göpeltreiber, m. Zentaurnik. 

Gosse, f. (in d. Mühle), kos, hrot. 

Gossebaum, m. Staleo; Sfaleo. 

Gossenschuh, m. (in d. Mühle), koröik. 

Gosseschwinge, f. (in d. Mühle), liha. 

Gossetruhe, f. korcäk, koröar. 

Gotisch, gotieky; gotisches Gewölbe, go- 
tick6, sedlowe, lomen& klenuti, 

Gottesheil, Gottesheilprunnele, f. s. Bru- 
nelle. 

Gotteskraut, n. 8. Spargel. 

Graben, m. strauha, stoka, prikop, reyha; un- 
terirdischer @., wasträe, hejouk, klus, klüs; 
ein @, längsi der Strasse, rejholec; einen 
G. machen, delati stoku; mit einem @. 
umgeben, stokau, strahau obehnati , opri- 
kopiti; einen @. vertiefen, wyhlaubiti 
strauhu; @. (in Weinbergen) , näplaw ; 
Gräben, in welche d. Wein gesetst wird, 
krechty; ein @. sur Ableitung des Re- 
genwassers. bei den Weingärten, nähon, 
nähonek ; @., kopati, rypati, ryti. 

Grabenhacken, n. (im Forstw.), ryho- 
wäni. 

Gräber, m. kopäö. 

Gräberweide, f. s. Trauerweide. 

Grabeule, f. s. Nachteule, 

Grabgeld, n. kopne. 

Grabkreuz, n.kriz nährobni, na hrob, na row. 

Grabschaufel, Grabscheit, n. ryö, rycka. 

Grabstichel, m. rydlo, rypadlo, rypätko. 

Grad, m. stupen. . 

Gradbogen, m. stuphokruh,, stupnowy 0- 
blauk. 

Gradleiter, .f. s. Skala. . 

Gradmesser, m. stupiomör, stupnoöet. 

Graf-Canal, m.(Birnsorte),krestickä hruska. 

Grafion, f. (Kirschenart), Grafionka. 

Grafit, m. s. Graphit. 

Gräffter, (tdm.) äpärky- 

Grall, m. s. Grashuhn. 

Grän, m. (cochlearia armoratia) , kren o- 
becny, kren. j 

Granatbaum, m. (punica), marhauik. 

Granatengemeng®, n. grandtni primesky. 

21 
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Granatensand, m. (noch ungewaschen), 


krehot. 
Grand, m. grober Kiessand, Sterk ; 2. koryto. 
Grandbeere, f. s. Preiselbeere. | 
Grandbier, n. korytnice. . 
Gräne, (twdm.) .kly, kelce. 
Granit, m. zula, zrnowel, zdär, 
Granitblock, m. zulowy balwan. 
Granitplatte, f. zulowä plästew, ploska. 
Granne, f. eine jede steife Spitze, osina, 
ost, ostina, osti. 
Grannenartig, (in d. Bot.), osinity. 
Grannenlos, (in d. Bot.), bezosiny. 
Gränsig, letinkowaty ; das Bier ist g., piwo 
ma letinku. 
Gränze, f. s. Grenze, 
Gränznachbar, m. hranicni. saused. 
Graphit, m. tuha. 


Grapp, m. (rubia tinclorum), marena bar- 
wirsk4, marena zahradni, marena, mo- 
rena, morenka, broc, brotec. 

Grappdarre, f. susärna na brotec, 

Grappmühle, f. mlyn na brotec. 


“ Grappstampfe, f. staupa na brotec. 

Grappwurzel, f. koren broteowy. 

Gras, n. träwa, trawina; d. Gräser, träwy; 
junges @., ümlad; schlechtes @., prasee, 
Spatnä träwa; altes @., starina; rasch, 
üppig aufgeschossenes G., wyskocnä, mä- 
holnä träwa; mit @. bewachsen, trawnaty; 
mit @. füttern, trawau krmiti; das @. 
mähen, träwu kositi, sekati; gemeines @., 
(poa pratensis et trivialis) , lipnice lucni 
a obeendä; rauhes @., (holcus lanatus), 
‚medynek wlnaty. 

Grasährchen, n. (in d. Bot.), kläsek. 

Grasanger, m. träwnik, palauk, pazit. 

Grasanweis, m. wykaz träwy. 

_Grasbeere, f. (frugaria elatior), jahodnik 


truskawee, jahodnik horni, truskaweec, trus- 
kawice, truskawka, kosinatka. 


Grasbutter, f. jarni mäslo. 

Graseule, f. (noctua graminis), müra träwni. 

Grasen, träwu ziti, trhati; hier ist schon 
gegraset worden, zde jiz je wyZato; g. 
gehen, na träwu jiti. 

Grasepilz, m. s. Rossbilz.. 

Graseplatz, m. träwnik, träwniste. 

Graser, m. trawar, trawac; 2. 8. Lecker. 

Gräser, pl. träwy. 

Gräserbeschreibung, f. trawopis. 


Granatensand — Graspferd. 


Graserei, f. zeti, trhäni träwy, uzinek, 
oZinka. 

Graserin, f. trawarka, trawacka, 

Grasfeld, n. paäit, träwnik. 

Grasfleck, m. paäit. 

Grasfrosch, m. s. Thaufrosch. 

Grasfutter, n. pice träwni. 

Grasfütterung, f. krmeni trawau. 

Grasgarten, m. träwnik. 

Grasgrün, trawozeleny. 

Grasgrütze, f. (glyceria fluitans), odemka 
zblochan, zblochan. e 

Grashalm, m. steblo träwni. 

Grashahnenfuss, m. (ranunculus reptans), 
pryskyrnik plaziwy. 

Grashaucn, n. koseni, sekäni träwy. 

Grashirsch, m. (ein Hirsch, der im Som- 


mer und Herbste keine Fruchtkörner ge- 
nossen hat), träwni jelen. 


Grashirse, f.‘s. Grasgrütze. 

Grashof, m. pastwiäte, 

Grashuhn, n. (rallus crex), chrästal, kri- 
stel, kreäk, krästal. 

| Grashüpfer, m. (gryllus), konik, konicek, 
kobylka. 

Grasicht, Grasig, träwny, trawnaty. 

Graskammer, f. träwni komora, träwnice. 

Graskeimig, (v. Bräuer.), strelciwy. 

Grasknöterich, m. s. Knauel. 

Graskohl, m. (enicus oleraceus), pehä6 ze- 
leny, fbuchan. 

Graskorb, m. träwni nüse. 

Grasland, n. träwni püda. 

Graslauch, m. (allium scorodoprasum et 
schoenoprasum), teanek oresec a pazitka. 

Grasleder, n. s. Wasserfaden. 

'Graslilie, f. (anthericum ramosum‘),kohatka 
wetewnatd, bild zäre, pawaucnice, 

Graslinde, f. s. Sommerlinde. 

Graslolch, m. (lolium perenne), jilek ozimy- 

Grasmagd, f. trawarka, trawnice, traw- 
nacka. 

Grasmäher, m. sekä£. 

Grasmücke, f. (curruca), penice; d. graue 
G., (c. horiensis), penice; braun gefleckte 
G., (c. modularis), hadopenice; schwars- 
köpfige G., s. Schwarsplatiel. 

Grasnarbe, f. odınlad, odmladi,odmlad, omladi. 

Grasnelke, f. (armeria), träwnicka. 

Graspferd, n. s. Grashüpfer. 


Grasplatz — 


Grasplatz, m. träwnik, trawina, pazit. 

Grasreich, trawnaty, träwny, trawohojny. 

Grasrupferin, f. s. Grasmagd. 

Grasschnepfe, f. s. Beckassine. 

Grasschwärmer, m. (sygaena filipendula), 
wretenucha. 

Grasseuse, f. kosa na träwu, kosa träwni, 
senni. 

Grassichel, f. srp na träwu, srp träwni, 
klepanec. 

Grässlein, n. 8. Zischerlein. 

Grasspecht, m. (picus minor et viridig), 
strakapaud nejmensi a zeleny. 

Grassperling, m. s. Schwarzblattel. 

Grasstern, m. (galium molugo), swizel po- 
wäzka. 


Grastuch, n. loktuse, träwnice, drchta, plachta 
träwni, polozek,, mechowice , möchowka, 
mechowka, näritek. 


rasung, f. zeti, srpeni, trhäni, sbiräni 
träwy. 
Graswurzel, f. s. Ouecke. 
Graswurzzucker, m. cukr pejrowy. 
Gräte, Gräthe, f. (b. den Fischen), rybi 
ı kost, ost, kostka, ostka, kostice; 2. am 
Hause, zäprazi, poprazi. 
Gräthenbein, n. s. Griffelbein. 
-Grathhobel, m. swlakownik. 
Grathsäge, f. swlakowka,. 
Grathsparren, m. (b. d. Zimmert.), slöms, 
slemeno, näroäni krokew, näroänice. 
Graththram, m. närozni träm. 
Grau, 8edy; grauer Ochs, maurek, maura. 
Grauammer, m. s. Gerstenammer. 
Graubraunsteinerz, n. brunel, kyslicnik 
Jermikowy. 
Mperentchen, n. 8. Kriechente. 
fang, m. (fringilla petronia) , bfe- 
Grauhaarig, (b. Thieren), Sedosrsty. 
Grauhänflin 
Jirficka, 
Graumanganerz, n. burel äedy. 
Taumeise, f. 5. Sumpfmeise. 
Graumergel, m. slin Sedy. 
ae f. (in d. Mühlen), krupy, kraupy, 
Lupky; gerissene Graupen , lämane, tr- 
Jane krupky, lämfinka; eine Art Graupen, 
ern G. von Heidekorn, krupky z po- 
ıanky, pohansk& krupky. 


&, m. (linaria fera), jiricek, 


Grenzmauer. 
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Graupenmühle, f. krupärna, krupnik, staupa, 
stupnik, holandr. 

Graupenmüller, m. krupar. 

Graupenstampfe, f. staupa na kraupy. 

Grauschimmel, m. siwka, siwy kün, 

Grauspecht, m. s. Spechtmeise; 2. s. Baum- 
käfer ; 3. (picus canus), zluna sediwä. 

Grauspiessglanzerz, n. surma. 

Grautücherdistel, f. s. Kardendistel. 

Grauwacke, f. eine Steinart, droba , kre- 
miteo; schiefrige @., droba bridlicowä. 

Grauwackenschiefer, m. drobowä bridlice. 

Graveur, m. s. Gravirer. 

Graviren, ryti: 

Gravirer, m. ryteo. 

Gravitation, f. s. Schwerkraft. 

Greifen, (wdm.) projmauti. 

Greifzirkel, m. s. Dicksirkel. 

Greil, m. kopä£. 

Greisbart, n. s. Geissfuss. 

Greisgrau, (in d. Bot.), osediwely. 

Grendel, Grendelbaum, m. s. Pfluggründel. 

Grendelkette, f. s. Grendelwiede. 

Grendelringe, pl. zdere na hrideli. 

Grendelwiede, f. hauz, hauzew. 

Grengel, m. s. Grindel. 

Grenzacker, m. pomezni pole. 

Grenzbach, m. hranicni potok. 

Grenzbaum, m. strom, drewo nämezni, n&- 
meznikowe, marsälek. 

Grenzbegehung; f. wychoz na hranice. 

Grenzbereiter, m. pomezni, pojezdny. 

Grenzberichtigung, f. oprawa hranie, ob- 
nowa hranic, obnoweni hranic. 

Grenzbesichtigung, f. prohlidka hranic. 

Grenzbezirk, m. hranicni okres. 

Grenze, f. mez, meze, pomezi, hranice; 
G. machen, scheiden, mezowati; @. be- 
zeichnen, meze wysaditi, wyznamenati; 
d. Erneuerung der @., obnowa hranic, 
obnoweni hranie; die @. überschreiten, 2 
mezi wystaupiti. 

Grenzen, mezowati, hraniöiti, hraniti, mez- 
nikowati. 

Grenzfurche, f. (swischen swei Beelen), 
rozhor,“ rozwor, Tozor. 

Grenzgraben, m. hraniöni prikop. 

Grenzlinie, f. öära hranicni. 

Grenzmal n. mezni znameni. 

Grenzmauer, f. hraniöni, mezai zed. 

21* 


104 Grenznachbar — Grummetmahd. 


Grenznachbar, m. hraniöni, mezni saused, Grobfeile, f. hruby pilnik. 


Grenzpfahl, m. meznik, mezaice. Grobgekerbt, hrube zejkowany. 
Grenzscheide, f. mezowäni, meze. Grobgesägt, (in d. Bpt.) , hrube pilowany. 
Grenzscheider, m. mezownik. Grobgezähnt, hrub& zubaty. 


Grenzstein, m. hraniönik, meznik, säd, sä- Grobjährig, (im Forstw.), hrubolety. 
dowec; ein dreieckiger @., trojäkz; ein | Grobkalk, m. hrube wäpno, hrabowäpno. 
viereckiger G., ötweräk, ötyrrohy hra- | Grobscheit, an. ryo, ryöka 
niönik; mit Grenssteinen beseichuen, ob* |, ..n “ v a par 
meznikowati, wysädowati ; Grenssteine | robwerch, n. strhawky. 


setzen, meznikowati. ı Grobwollig, hrubowlny. 
Grenzzeichen, n. s. Grensmal. Grossährig, klasaty, welkoklasy. 
Griechsäule, f. s. Griessäule. Grossbutterbirne, f. Sedleser @., sed- 


Gries, m. s. Kies; 2. die Grütze, krupioe, | leckä mäselnicka. Bin r 
krupicka; kleiner G., malä krupice ; Grösse, f. (in d.@eom.), welikost, podstata. 


grosser G., welkä krupice. Grosseuterig, wemenaty. 5 
Griesdocke, f. s. Griessäule. Grossgarn, n. welik& sit. 
Griesgrube, f. störkowiäte, Sterkowisko. | Grossklette, f. (arctium lappa major), lo 
Griesler, m. krupar, krupiönik, krupicär. puch weliky. 

Griesmehl, n. krupiönd mauka. Grosskopfspinner, m. (bombyx dispar), 
Griesmühle, f. krupiöni mlyp, krupienik. |, rüznotwarka. 

Griesort, m. s. Griesgrube. Grossknecht, m. nädwornik, 

Griessäule, f. slupiee, slupnice, cluba; Grosslauch, m. s. Rockenbolle. 

Griessäulen (b. d. Wehre), slaupy. | Grossmäuse, f. s. Kohlmäuse, 
Griesschwarteln, (in d. Mühle), krupicne | Grossvieh, n. skot. 

otruboe. - Grosswild, n. s. Hochwild. 


Griessteln, hs Krupimeo. . F Grossweidwerk,n. honba na wysokau zwei. 
Griff, m. dräadlo, rukowet, rukowetka, jilec ; Grosswurzeli RE 
am Hufeisen, odsadec , brada, brädka; 2 5, weiokeronny. 
(wdm.)die Klaue d. Raubvogels, skrabäk , Grosszüngig, jazykaty; grosssüngige Kuh, 
parat,pazaur, dräp; 3. an der Pflugschar, | jazykatä kräwa. 


trenka; 4. 8. Brustlappen. Grübchen, n. dubka, dolicek. . 
Griffel, m. einer Pflanze, (stylus), tnelka,| Grube, f. jäma, zumpa, dül; kahnförmige 

strmelka. @., jäma lodkowita. Kdo jinemu Jjümu 
Griffelbeere, re Preiselbeere. kopd, sam do ni pada. 
Griffelbein, n. bodcowitä. kost.° Gruben, (wenn man alte aber noch trag- 
Griffelfuss, m. (in d. Bot.), podönelet. bare Weinstöcke einsenkt, und aus ihnen 
Griffellos (in d. Bot.), bezönöleöny zwei bis drei neue Stöcke macht), krech- 
Griffel ar 1 z Jh re “ towati, rozwädeti, rozwody delati; 2."das 
dh GURUSKEL mm, swal bodcowity. Anfertigen d. Gruben, (im Weinbaue), 
Griffelsäule, f. (in d. Bot.), sauönelci. krechtowäni, deläni krechtü. ” 
Grille, f. (gryllus), ewrk, ewröek, swröek. | Grubenbaum, »n. präh, zlabni Spalek. 
Grillenkraut, n. s. Schafgarbe. Grubenbeil, n. zumberka. 
Grimmdarm, a. (colon), dennik, denni Grubenkohlen, pi. uhli roädowe. 

strewo, tracnik, tracni stfewo. Gruber, m. rozwod. 
Grimmer, m. 's. Milane. Grubig, jamaty. 
Grimmkraut, n. 8. Altmannskr aut. Gruft, f. krypta, hrobka. 
Grind, m. 3. Raude. Grühnetz, n. (b. Fischer), ein sehr enges 
Grindel, ın. hridel. Netz, hustä sit. 
Grindfuss, m. s. Mauke. Grummet, n. otawa, mläd; d, zweite G., 
Grindkraut, n. s. Altmannskraut. 2. (sca- | _ Podrostlina, podrost, pedrostek. 

biosa), chrastawa, chrustawec. Grummetbutter, f. mäslo podzimni. 


Grob, hruby. Grummelmahd, f. seö,. seceni olawy. 


Grummetwiese — Grundweide. 


Grummetwiese, f. otawiäte. 2 

Grün, zeleny, hreälowy ; grünes Hols , si- 
rowe driwi. 

Grünfutter, n. zelend pice, cerstwy obrok. 

Grünfütterung, f. krmeni zelenau pici. 

Grund, m. die unterste Fläche eines Kör- 
pers, dno, spod, spodek ; zu halben Grunde 
vn, (b. Fischer), chytati na lehko; 

. der unterste Theil eines Bauiwerkes, 

zäklad, (twrd); @. ausheben, zäklad wy- 
kopati; @. graben, zäklad kopati; @. aus- 
pflöcken, wykolikowati, wytyeciti zaklad; 
vom G. aus, od zakladu; vom @. aus 
Etwas bauen, od zäkladu neco staweti; 

. d. Raum unter dem Grunde, podzäkladi; 
3. ein Grundstück, pole, polnost, roli, de- 
dina; liegende Gründe,.nemowiti, pozemsti 
statkowd; emphiteutische Gründe, dediny 
züpisnd; ackerbare Gründe, orn& pole, plu- 
zina;. freie Gründe, swobodne dediny; 
geistliche Gründe, duchowni statky, de- 
diny, zädusi; erbsinslicher @., zükupni, 
zakaupeny statek; angrenzende Gründe, 
primezujici pole; ein öder @., lado, pl. 
Iada, pole ladem leziei; ein sumpfiger @., 
trasenina, tfasenice; ein Zehmiger G., hli- 
- püda; ein geiler @., Ziwd, tuene 
pole. 

Grandaushehung, f. wykopäni zäkladu. 

Grundanstrich, m. zäkladni, spodni näter, 
napusteni. 

Grundbalken, Grundbaum, m. präh, zi- 
kladni brewno. : 

Grundban, m. zäkladni stawba. 

Grundbeet, n. spodek zäkladu. 

Grundbesitzer, m. drzitel statku. 

Grundbirn, f. ». Erdapfel; 2. (helianthus 
fuberosus), sluneönice bramborowitä, 

Grundbjei, n. 8. Senkblei. 

Grundbohrer, ın. 8. Erdbohrer. 

Grunddamm, m.(im Wasserb.), spodni hräz. 

Grundeicheln, f. Clathyrus tuberosus), hra- 
| chor hliznaty, halucha, oriska. 

Grundeis, 1. trit, striz, sfin; mit @. ver- 
stopfen, zatristit. 

rundeisen, n. zäwazi wodni. 


Grundel, Gründel, m. (cobitis),, piskor ; 
: (eyprinus gobio), mren, mren; ‚junge 


G,, mrine: 38. 7 = . 
ru #. Grindel; 4. (b. Mühlb.), 


Grundelbalken, ‚m hridel, 
Grunderde, f. zäkladni zem. 
Grundermann, m. s. Gundetrebe. 
Grundfarbe, f. zäkladni barwa. 
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Grundfläche, f. plocha zäkladni. 

Grundfrost, m. nämraz. 

Grundfuss, m. (bei Pferden), prehnily, 
musky. 

Grundgarn, n. (b. Fischer), newod. 

Grundgraben, m. Grundgrabung, f. ko- 
päni zäkladu. 

Grundgurte, f. spodni päs. 

Grundheil, n. s. Gauchheil. 

Grundhobel, zn. kocaur, kocaurek, äturma- 
lik, wacck. 

Grundkapital, n. zäkladni jistina. 

Grundkraut, n. s. Skabiosa. 

Grundlage, f. züklad. 

Grundlagerholz, n. (in d. Bauk.), pod- 
porni driwi. f 

Grundlegung, f. polozeni, zalozeni zi- 
kladu. 

Grundlinie, f. zäklad, zäkladni öära. 

Grundloth, n. s. Senkblei. 

Grundmauer, f. zäklad, zäkladni zed; ge- 
sprengle G., oblaukbwity zäklad. 

Grundmauerung; f. wyzdeni zikladu. 

Grundmauerwerk, n. zdi zäkladni. 

Grundmuskel, ım. (suspensorius), swal z&- 
kladni. 


Grundpfahl, m. kül zäkladni; Grundpfähle 
b. d. Wehre, sedla, koly zakladni; Grund- 
pfähle sum Boden unter dem Gerinne, 
koly pod zlaby. 


Grundpfeiler, m. pilir zäkladni. 

Grundplatte, f. zäkladni deska. ‘ 

Grundrebe, f. s. Gundelrebe. 

Grundriss, m. zäkladni rys, püdorys. 

Grundrost, m, zäkladni roät. 

Grundsäule, f. zäkladni, hlawni slaup. 

Grundschwelle, f. präh, prazec, hlawni 
präh. 

Grundstein, m. zäkladni kämen. 


Grundstück, n. dedina, popluzi, polnosti, 
polnost, pozemek ; Grundstücke, welche 
gegenwärtig driesch liegen, dediny, kte- 
rez nyni ladem le2i. 

Grundstütze, f. züklad, hlawni podpora. 

Gründüngung, f. zelens hoojeni. 

Grundtypus, m. räz zäkladni. 

Grundwachs, n. dluz. \ 

Grundwage, f. krokwice. - 


Grundweide, f. (salix repens, viminalis 
et rosmarinifolia). wrba plaziwä, ohebnä 
a rozmarinolistä od. üzkolistä, 
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Grundwolle, f. puch. 

Grundzehent, m. desätek 2 poli. 

Grundzins, m. dan z roli, z poli. 

Grünerde, f. zelenä hlinka. 

Grünfink, m. (lowia chloris), zwonek, 

Grünfuss, m. (fulica chloropus), \yska ze- 
lenonohä. 

Grünhacken, n. 8. Jätenhauen. 

Grünhänfling, m. s. Grünfink. 

Grünkohl, m. (brassica oleracea) , obeonä 
zelice. 

Grünkraut, n. s. Spinat. 

Grünland, n. s. Wiesenland. 

Grünling, m. s. Grünfink. 

Grünspan, m. hel, plista, zelenorez, modr 
medend, krunspät; krystallisirter , gerei- 
nigter und trockener @,, hlacen& plista; 
cistend a suchä. 

Grünspanessig, m. ocet helowy. 

Grünspecht, m. (picus viridis), zluwa, da- 
tel zeleny. * 

Grünstein, m. zelenokam, zelenec. 

Grünwurz, f. Grünwurzel, f. s. Erd- 
rauch. 

Grünzeug, n. zelina, zelenina. 

Grünzeugacker, m. pole na zeleninu. 

Grünzeughändler, m. zelenär. 

Gruppe, f.skupeni, skupina; @. (in der Bot.), 
podräd; @. Rebhühner hejno koroptwi, 

Gruppirung, f. skupeni, kupeni, 

Gruss, m. pozdraweni ; (bei den Bräuern) : 
Gelobt sei Jesus Christus, Gott gib Glück 
und Segen. Schönen Gruss vom Herrn 
Bräumeister aus Jinonic. Pochnralen bud 
pin Jeris Kristus. Dej pün Büh siesti. Po- 
zdranuje pan stary z Jinonic. 

Grütze, f. krupice. 

Grützhafer, (avena nuda), owesnahy, ta- 
tarsky, tatar. 

Grützmühle, f. krupiönik, krupicni mlyn. 

Grützstampfe, f. krupiöni staupa. 

Guano, m. guano, trus morskych ptäkü. 

Guanodung, m. hnüj guano, 

Guckelrübe, f. (brassica rapa oblonga), 
dumlik podlauhly. 

Guckguck, m. s. Kückuk. 

Güldengünserich, m. s. Frauenmantel. 

Güldengünsel, m. 8. Günsel. 


Güldenklee, m. (anemone 'hepatica), jater- 
nik trojlaloeny, podliska, podliska, pod- 
leska, jaternik ; 2. s. Schotenklee 2. 


Grundwolle — Gürtler. 


Gulderling, m. (eine Art Äpfel), zlathä- 
tko; gelber Gulderling, älute zlatnätko; 
grüner Wintergulderling zelene, zimni zlat- 
nätko. 


Gummi, n.kli, klowatina, klim; arabisches 
G., kamed, arabskä klowatina; @.d. Obst- 
bäume, klembaba. 


Gummilack, m. laka. 

Gummielastikum, n. kaucuk, pryZ, pruzet, 
kli pruäne, 

Gummifluss, m. tok, kli tok klembaby. 

Gummihaltig, klowaty. 

Gundelrebe, f. Gunderlunge, f. Gunder- 
mann, m. (glechoma hederacea), popenec 
obeeny, popona, poponka, oponec, openec, 
zädusnik, budra. 

Günsel, m. (ajuga), zbehowee, swalnik pro- 
stredni, dräbsky od. zbehowy trank, rannik. 

Günster, ım. (spartium scoparium), witec- 
nik metlowy. . 

Gurgel, f. hrdlo, jicen, chrtän; 2. (in der 
Bot.), chrat. 

Gürgel, f. s. Zarge. 

Gurke, f. (eucumis), dynö; 2. die gemeine 
gelbe G., (cucumis salivus), dyne okurka, 


okurka, ohärek, die gemeine weisse G., 
okurka bilä. 


Gurkenbeet, n. okureiste, okureöni, okur- 
kowy zähon. » 

Gurkendille, f. s. Dill. 

Gurkenfeld, n. okurkowiäte. 


Gurkenhändler, m. okurkär. 
Gurkenkern, m. jädro okurkow£. 
Gurkenkraut, m. okurcina. 

Gurkumel, f. (curcuma longa), kurkuma 
dlauhäa. 

Gurt, m. am Pferdesattel, popruh, podpruh, 
podpenka; 2. das Tragband popruh; 3. 
beim Gewölbe, päs, pasme; in die Gurten 
einwölben, do päsmi zaklenauti. 

Gurtbett, n. popruzni postel. 

Gürtel, m. päs, päsek. 

Gürtellos, bezpasy. 

Gürtelweise, päsowity. ; 

Gurten, gürteln, opäsati ; ein Pferd @., kone 
podpinati. 

Gurtenschnalle, f. pieska u popruhu, pod- 
penky. 

Gurtenziegel, m. päskowä cihla, 
päs; eine Art @., die längern, boty , 
kürzern strewice. 

Gürtler, m. pasit, pasar. 


eihla na 


die 


Gurtriemen — Haartragend. 


Gurtriemen, m. podpenka. 

Gurtring, m. popruzni krauzek. 
Gurtschnalle, f. s. Gurtenschnalle. 
Gurtsims, m. päsmowä rFimsa. 
Guss, m. (b. Brauer), nälew. 
Gusseisen, n. litina, lit& äelezo; wweisses, 


he halbirtes G. bild, serä, polowicnd 
itina. 


Gussform, f. slöwadio, kadlub, 

Gussmaterie, f. liwo. 

Gussmauer, f. litä zed. 

Gussrinne, f. äläbek. 

Gussstahl, m. litä ocel, lity ocel, 

Gul, (twdm.) dobry, @. das Grundstück ; 
statek ; 2 ein Bauerngut popluzi. 

Gutedel, s. Edelwein. 

Guterdig, dobrozemowy, ürodny. 

Gutkörnig, dobrozrny. 


Gutta-Percha, f.gutta percha, percha,peröa. 
Gutwollig, dobrowIny. 

Gynandrisch, (in der Bot.), zenomuäny. 
Gyps, m. südra, 


Gypsabdruck, m, Gypsabguss, m. sädro- 
wy udtisk, > 


167 


Gypsanwurf, m. sädrowä omitka. 
Gypsarbeil, f. präce ze sädry. 
Gypsarbeiter, m. sädrär, sädernik. 
Gypsbild, n. soska sädrowä. 


Gypsbrei, m. sädrowä kase. 
Gypsbrenner, m. wypalowa& sädry. 


Gypsbrennerei, f. pec na sidru, 
Gypsbruch, m. lom na sädru. 
Gypsdecke, f. strop sädrowy. 
Gypsen, sädrowati. 

Gypser, m. sädrär. 

Gypserde, f. sädrowina. 
Gypskalk, m. sädrowäpno. 


Gypskelle, f. läice na sädru, . 
Gypskrystall, m. hlat sädrowä. 
Gypslösung, f. roztok sädrowy. 
Gypsofen, m. pec na sädru. 
Gypsmergel, m. sädrowy slin. 
Gypsmühle, f. mlyn na sädru. 
Gypsofen, m. sädrowä. pec. 
Gypsspath, m. sädrowee hlaceny. 
Gypsstein, ‚m. sädroweo, sädrowy kämen. 
Gypsüberzug, in. sädrowy potah. 
Gypswand, f. sädrowä stöna. 


Haar, n, der Thiere, chlup, srst; beim 
Hoch-und Rehwild, srst; struppiges Haar, 
zjezene chlupy, zjezenä srst, dem H. ge- 
hörig, chlupowy ; 2. die Haare an den 

tanzen, Blättern, runina, hunina , kos- 

mina; 3. die Haare beim Borstenvieh, 

chrouna, pelech. Ädyz se päni rwau, pau- 
dteji sedlaci chlupy. 

maarhallen, m. kulka z chlupü. 
aarbüschel, m. b. den Thieren am Kopfe, 
eupryna, cup. 

Haaren od. hären, 

Haarfasrig, (in d. 

Haarfeder, f. (der 
elmerek, chmirko. 


linati, pelichati. 
Bot.), wlasaty. 
Jungen Vögel), pejri, 


Pie pl. wläseöng , wläskowite 
Haargras i j 
n.(el . 
piskowä, (elymus arenarius), jeömenka 


Haarhammer, m. 8. Dengelhammer. 


Haarig, chlupaty. 
Haarkrone, f. die Haare, mit denen die 
Samen auf der Spitze besetzt sind, chihejri. 


Haarmoos, n. (polytrichum), plonik ; 2. 
(byssus) plstiwka. 

Haarnetz, n. (in der Bot.);-kosmaticko. 

Haarpinsel, m. ätötka, ätötiöcka wlasowä. 

Haarring, m. (in d. Bot.), krauäek chlu- 
paty. 

Haarröhrchen, n. trubka wläscowä, cewa 
wläaskowä. 

Haarseil, n. zinäk, zinönka, prowaz, pro- 
wäzek Zineny; 2. sur Hervorbringung 
der Eiterung, zZine. 

Haarsieb, n. sito Zinene; in d. Mühle lej- 
strik. 

Haarstrang, m. (peucedanum), smlduik, 
jeleni koren. 

Haartragend, chluponosny, chlupaty. 
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Haarweide, f. (salix vitellina et rosmuri- 
nifolia), wrba potocnice a uzkolistä. 

Haarwild, n. (tedm.) srstnath zwer ; fried- 
liches, raubgieriges Haartcild, pokojnä a 
drawä, srstnatä zwe£r. 

Haarwurm, m. 3. Luftröhrenkratzer. 

Haarwurzel, f. koren, korinek wlasowy;; 
(Can Pflanzen), frnoch, frnaus, &myri, &mejri, 
wläseni; 2. s. Seerose. 

Haarzirkel, m. wlasowd kruzadlo 

Haarzotte, f. (an den Füssen der Pferde), 
rausy. | 

Haarzwiebel, f. (bullus pili), eibule, ei- 
bulk. 

Haber, m. s. Hafer. 

Habicht, m. (falco palumbarius), jestäb; 
junger H., jesträbe. 

‚ Habichtsfang, m. chytäni, low jesträbü. 

Habichtsknorpel, m. s. Schnabelknorpel. 

Habichtskorb, m. ein Kasten zum fangen 
des Habichtes, ko& na jesträby. 


Habichtskraut, n. (hieracium), jesträbnik ; 
2. (leontodon faraxacum) ,„ smetanka 
obeenä. 

Habichtsnetz, n. s. Stossgarn. 


Habt Acht! (beim Kommandiren der Jä- 
ger), pozor ! 

Hächsel, s. Hackerling. 

Hader, m. kloc, klocka, onuce, lawicnik. 

Haderer, (wdm.) hadrari. 

Häderich, m. (raphanus raphanistrum), 
ohnice, rolni ohnice. 

Harmatoxylin, n. rumenkowina. 


Hafen, m. ein Loch im Grubenstocke der 
Stampfmühle, dira w staupe. 


Hafer, m. (arena), owes; der gemeine 
weisse od. glatte H., (avena sativa),owes, 
pospolity; nackte, tatarische H., (avena 
nuda), owes nalıy, tatarsky, tatary weich- 
haarige H., (avena pubescens), owespy- 
rity; schwere englische H., tezky, an- 
glicky owes; der glatte schwarze H., 
(avena nigra), cerny owes; podolische H., 
owes podolsky; ein reicher H., bohaty 
owes; türkischer H., (avena orientalis), 
owes smetäk, owes asiatsky, kozäcky, 
smötäk, smetäk, turcäk; frühzeitiger H. 
owes srpnowy, ‚rychlik; spanischer H.,, 
(elymus arenarius), jeömenka piskowä. 

Haferähre, f: owesny klas. 

Haferacker, m. owesniäte. 

Haferbau, m. seti owsa. 

Haferbauer, m. owsar, owiskär. 





[2 
Haarweide — Hagebuche. 


Haferbier, n. owesne piwo. 

Haferbirn, f, owesnice, owesnicka. 

Haferboden, m. owesni püda; 2. s. Hafer- 
acker; 3. sypka na owes, owesni sypka. 

Haferfeld, n. s. Haferacker. 

Hafergras, n. (melica ciliata), strdowka 
brwita. 

Hafergries, m. owesnd krupice, 

Hafergrütze, f. krupky owesne, raubenina 
owesnä. 

Haferhändler, m. owsar. : 

Haferkasten, m. owesnice, trahla na owes. 

Haferkirsche, f. (prunus avium), sliwa 
ptacnice. 

Hafermalz, n. owesny slad. 

Hafermehl, n. owesn& mauka. 

Haferpflaume, f. Haferpflaumenbaum, m. 
(prunus insitilia), sliwa preawka. 

Haferrose, f. s. Hagebutte. 

Hafersaat, f. owesne oseni. 

Hafersack, m. pytel na owes. 

Haferschlehe, f. s. Haferpflaume. 

Haferschrot, m. ospa, tluö owesnä. 

Haferschwinge, f. opälka na owes. 

Hafersense, f. hrabice, kosa owesnä. 

Haferspreu, f. owesnä plewa. 

Haferstoppel, f. owesne strniste, owsiäte, 
owesniste. 

Haferstroh, n. owesnä släma. 

Hafertruhe, f. owesnice, truhla na owes. 

Haferwurzel, f. (iragopogon porrifolius), 
kozibrada porolistä. 

Haferzins, m. owesne. 

Hafner, m. hrnöif, taufarnik. 

Hafnerarbeit, f. hrneirske, taufarnicke dilo, 
präce. 

Haftdolde, f. (caucalis), dejworee; gross” 
blumige H., (caucalis grandiflora), dej- 
worec welkokwety, &api hnizdo. 

Hafter, m. Haftfasser, f. Haftorgane, (in 
Bot.), pricepky. 

Hag, m. ein gehägter Wald, hä), hajniste, 
hajetina. 

Hagapfel, m. jabiko plane, pauchle. 

Hagapfelbaum, m. jablon pland. 

Hagbuche, f. s. Hagebuche. 

Häge, f. häjeni, ochrana, ochräneni, 


Hägebereiter, Hegebereiter, m. hajny, 


hajnik, polesny. 


Hagebuche, f. (carpinus betulus) , habr 


Hagebuchengehö 


obeeny, habr, hrab, hrabina, die Frucht, 
habrinky, bukwice habrowe. 

Hagebuchengehölz, n. habri. 

Hagebuchenholz, n. habrow6. driwi, ha- 
browina. 

Hagebuchenwald, m. habrina, les habrowy. 

Hagebuttbirne, f. sipowka. 

Hagebutte, Hagebuttenrose, f. Hage- 
buttenstrauch, m. (rosa canina), rüZe sip- 
kowä, Bip, Sipek, Sipinka, merhelec, mr- 
heleo; die grosse H., (r. pomifera), rüze 
brwitä, ” 

Hagedorn, m. 8. Weissdorn. 

Hägeholz, n. hajniste, zahäjeny les. 

Hageiche, f. s. Steineiche. 

Hageichenwald, m. daubrawa, dubowina. 

Hagel, m. s. Nabelfleck; 2. (wdm.) broky. 

Hagelkorn, n. wlei zrno. 

Hägen, häjiti, zahäjiti; das Wild hägen, 
zwer hajiti. : 

Hagenapfel, m. s. Weissdorn. 

Hagenweide, f. s. Mandelweide. 

Häger, m. hajny, hejny, hajownik. 

Hägeramt, n. häjemstwi. 

Hägereiter, m. 8. Hägebereiter, 

Hägerhaus, „n, Hägerwohnung, fÜ haj- 
nice, hajna. 

Hagerose, f. s. Hagebutte. 

Hägesäule, f. hajis, 

Hägeschlag, m. (im Forstw.), zahäjend myt. 

Hä estange, f.hajic,hajicka,häjetiny, häjka, 

Hägewald, m. zahäjeny les. 

Hägeweide, f. zahäjene pastwiste; 2. 8. 
Bachweide. 

Hägewiese, f. zahäjenä lauka. 

Hägewisch, m. hajiö, hajeöka, häjka; hä- 
Jetiny. 

Hägezeit, f. cas häjent. 

Hägung, f. häjeni. 

Häher, m. s. Holshäher. 

Hahn, m. das Männchen der Vögel, samec 
ptaci; 2. der Haushahn, kohaut, kur, 
kokes; ein junger H., kohaute, kohautek ; 
der kalekutische H., krütäk, krütan, indian; 
bissiger H. Stipäk;3.d. Wetterfahne, kohau- 
hr korauhwicka; 4. (b. Feuergewehren), 
‚ehanick; den H. spannen, natähnauti ko- 
end, 5. ein Werkzeug an Fässern, ko- 
‚hautek. Kohaut na sn’&m smetisti rdd ko- 

rhä a zpiwä, Dobry: kohaut nebymwä tueny. 


Diva ‚kohauti na jednom smetisti se ne- 
snaseji, . 


Iz — Hakenbein. 169 
| Hahnenbalken, m. hambalck. u 
ı Hahnenbaum, m. hrada, hrädka, hrad. 
Hahnenfuss, m. (ranunculus), pryskyrnik, 
blystek. 
Hahnenfüsschen, n. (anemone nemorosa), 
sasanka häjni, pohanina bilä, rüzicka hajni. 
Hahnenkamm, m. (rhinanthus), kokrhel, 
kokrhäö, kohautek ; 2. (rh. villosus), ko- 
krhel chlupaty, lustinec ; 3. (celosia), ne- 
wadlec; 4. (der inwendige Fortsats des 
siebförmigen Beines), hreben kohauti. 
Hahnenlippe, f. (db. Schiessgewehr) , ko- 
hauti pysk. 
Hahnenmaul, ». (b. Schiessgewehr),, ko- 
hauti huba, hubice. 
Hahnenschraube, f. kohauti tocenice, 5raub. 


Hahnensporn, m. (balsamina hortensis), 
balsamina zahradni. 

Hahnentritt, m. das Treten des Hahnes 
auf die Henne bei der Befruchtung, po- 
jimäni se kohauta, tlapäni, skocenf na 
slepiei; 2. 8. Spath der Pferde; 3. s. 
Gauchheil; 4 (in d. Anat.) ocko. 

Hahnrose, f. 8. Hagebutie. 

Hahnsporn, m. s. Mutierkorn. 

Haiderbse, f. (orobus tuberosus), lecha 
hliznatä. j 

Haidschnepfe, f. s. Brachschnepfe 2. 

Haidschwamnı, m; s. Angerling. 

Haimpfahl, m. (bei dem Wasserwehr), 
cejch. 

Hain, m. häj, coll. hdjowi. 

Hairianemone, f. s. Hahnenfüsschen. 


Hainbalken, sn. hambalik, horejsi, wrehni 
hambalek. 

Hainbewohnend, häjni. 

Hainbuche, f. s. Hagebuche. 

Hainsimse, .f. (lusola), bika. 

Hainwurz, f. s. Winterrose. 

Häkchen, n. häcek. 

Häkel, n. häcek. 


Häkelkraut, n. (ononis arvensis), jehlice 
rolni. 

Haken, m. häk, dem. häcek ; in einen Ha- 
ken sich verwandeind, häkowatejiei; der 
H., woran der Klöpfel in der Glocke 
hängt, babka; ein H., auf dem das Thür- 
ketiel gelegt wird, skoba; ein H. bei der 
Thür, kejhle; 2. s. Hakenzahn ; Haken 
schlagen (twdm.) klickowati; 3. 8. Haken- 
pflug; 4. am Pflughaupt, pata, kramflek. 

Hakenbein, n, kost häkowitd. 
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Hakenborstig, häkowit& Stetinaty. 

Hakenbret, n. (beim Hakenpflug), näsada. 

Hakeneisen, n. s. Hakenschar. 

Hakenförmig, Hakig, häkowity ; 2, (redun- 
cus), kwackowity. 

Hakenhaue, f. äpio. 

Hakenkraut, n. (anemone), pohanina. 

Hakennagel, m. suk. 

Hakenpflug, m. näkolesnik, hak; das H. 
pflügen, oräni näkolesnikem, häkem; der 
Meklenburgische auch Pommerische Ha- 
ken, pomoransky näkolesnik; ein Haken- 
pflug zum Aufreissen der Maulwurfhügel, 
rädlo k sirhowäni kopcü na lukäch. 

Hakenschar, f, näradnik, nähradnik. 

Hakenstiel, m. hakowiste, näsada u häku. 

Hakenzahn, m. kel, spicäk. 

Hakenzapfen, m. tep s häkem, tep hie 
kowy. j 

Hakerig, (in d. Bot.), häckaty. 

Hakig, (in d. Bot.), kotwieny. 

Hackbeil, n. sekera, sekyra. 

Hackblock, m. Spalek k sekäni dr'iwi, näton. 

Hacke, f. ein Werkzeug zum Aufhacken 
der Erde, motyka, krace; (sum Hauen), 
sekera, sekyra; eine H. sum Aushacken 
der Oehre in den Flosshölsern, dlabacka, 


eine H. stielen, verstielen, helmen, sekeru 
nasaditi, nasazowati. 


Hackeisen, n. sekäc, sekadlo. 

Hacken, sekati, rozsekati; entzwei Ä., ro- 
zetnauti, roztiti; Holz h., «driwi sStipati, 
sekati; 2, kopati, Sintowati; das H. ko- 
päni, Sintowka, Sintowäni. 

Hackenhieb, m. zäruba, zärubek, näsek. 

Hackenstiel, ın. topärko, toporce, topürce, 
näsada. 

Hackenzange, f. (beim Schmied), kleäte 
sekerni. ; 

Häckerling, m. rezanka, secka, sekanina. 

Häckerlingbank, f. fezackä, rezaci stolice. 

Häckerlingseisen, n. rezagi kosa, kosir. 

Häckerlingskammer, f. rezürna. 

Häkkerlingsschneider, m. rezäö, rezankär, 

Hackerlohn, m. seöne, mzda za sekäni, 

Hackfrüchte, .f. okopäwaniny, pozitky, plo- 
diny, rostliny okopäwane. 

Hackmesser, n. sekäc, kosir. 

Hücksel, s. Häckerling. 

Häckselmesser, n, s. Häckerlingseisen. 


Hakenborstig — Halbkutsche. 


Hackspäne, pl. zkolky. 

Hackstock, m. äpalek, näton. 

Hackstreu, f. chwojowe stlani, (chwüj.) 

Hackwaldung, f. lesni kopanina, les, kde 
se obili zasiwä. . 

Hakzapfen, m. (b. den Zimmerl.), eine 
Versapfung, durch welche zwei Bauhöl- 
ser vereinigt werden, ozub. 

Halali, (wenn ein parforce gejagter Hirsch 
nicht mehr weiter kann, so sagt man: er 
sei halali), halali. 


Halbangewachsen, poloprirostly. 


Halbbarn, s. Tennenwand. 

Halbirt, polowieny. 

Halbblume, f. (kemimeris), poluska. 
Halbbogen, m. polooblauk. 
Halbbretnagel, m. poloprkendk. 


Halbchaise, f. polokryty kocär, pülkocär, 
Halbdecke, f. (in d. Bot.); polokrowka. 
Halbeirund, polowejeity. 

Halbe, f. ein Gefäss, pülka. 
Halbeiförmig, polowejcowity. 

Halbeimer, m. polouwöderka, pülwedra. 


Halbeisen, n. (bei Steinhauern), dlabadlo ; 
2. beim Zimmermann, pülkulate dläto. 


Halbfächerig, polopauzdry. 
Halbfass, n. pülsud, polausudi. 
Halbfenster, n. polowiöni okno. 
Halbfrucht, f. s. Halbgetreide. 
Halbgefiedört, (in d. Bot.), poloperenf® 
Halbgefüllt, poloplny. 
Halbgeschlossen, (v. Wagen), polokryty, 
polozawrity. 
Halbgeschoss, n. (in der Bauk.), polopo- 
schodi, polopatro. . 
Halbgestrahlt, polopaprskaty. 
Halbgetreide, n. sauräice. 
Halbgewendet, polosaubeäny. 
Halbgräser, pi. poloträwy. 
Halbherablaufend, polosbihawy. 
Halbherzförmig, polosrdeity. 
Halbpfeilartig, polostrelowity. 
Halbkopfnagel, m. (in der Mühle), ni- 
cohlaw. 
Halbklappig, (in der Bot.), polochlopny, 
polachlopnity. 
Halbkreis, m. polokrah, pülkrah. 
Halbkugelig, polokulowaty. 
Halbkutsche, f. s. Halbchaise. 


“Halpleinwand — Haltriemen. 


Halbleinwand, f. polowicng plätno. 

Halbmässlein, n. swei Handvoll, ciska. 

Halbmesser, m. polomer. &. 

Halbmetall, n. polokow, polowicni kow. 

Halbpfeiler, n. (in der Bauk.), polopilir. 

Halbpflügen, n. polowicni orba, streycho- 
wani. 

Halbquerfächrig, (in der Bot.), polobrä- 
niöny. 

Halbquirlig, (in der Bot.), polopresleneny. 

Halbrasse, f. poloplemeno. 

Halbring, m. polokrauzek, polopäsek, 

Halbschatten, m. stin polowicni. 

Halhsparn, (bei d. Zimmerl.), lomenice. 

Halbstaude, f, Halbstrauch, m. poloker, 
podker. 

Halbstengelumfassend, (in d. Bot.), po- 
loobjimawy. 

Halbstielrund, poloobly. 

Halbstrauchig, podkrowity, polokfowity. 

Halbtücher, (wdm.) pülsite. 

Halbumfassend, poloobjaty. 

Halbverdeck, n.(auf einem Wagen), bouda, 
polokryt, polokryti. 

Halbvögel, pt. (wdm.) mali ptäci. 

Halbwagen, m. s. Halbchaise, 

Halbwalzig, polowälcowity. 

Halbziegel, m. pülka. 

Halbzirkel, m. polokruh, pülkolo, pülkolek. 

Halfter, f. ohlaw, ohläwka, ohlawek, ni- 
hlaw, uzdenice, uzdönice, priwazowacka, 
wazacka, stawecka ; einfache H., jednoduchä 
ohläwka; riemene H., remennd ohläwka. 

Halfteranbindriemen, m. wazäk. 

Halftergeld, n. uzdne. 

Halfterkette, f. ohlawni retez. 

ee er Bot:), bezpriöepky. 

’ i, ohlaw dati. 
Halfterriemen, m. ohlawni fFemen. 
Halfterring, m. ohlawni krauzek. 


- Halftertragend, (in d. Bot.), pritepka. 


Halle, f. ein Vorgebäude vor einer Kirche 
er kobka, kopka; 2. die aneinem Gebäude, 
aubi, podlaubi, kobka, kotec. 


Halm, m. steblo, zblo. 

Halmen, stebelnöti, w stehlo wyhäncti. 
Halmendach, n. doskowä strecha. 
Nalmenfrüchte, f. stebliny. 
Halmengewühl, n.. Seweleni obili. 
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Halmknoten, Halmgelenk, n. kolinko, 


kotnik, uzlicek, saucek, clänek. 

Halmlese, f. sbirka, sbiräni klasü. 

Halmständig, (in d. Bot.), steblowy, ste- 
belny. 

Hals, m. krk, H. des Zahnes krk zubu; 
der obere H. bei Pferden, hreben (u*koni); 
oberer, vorderer' Hals, (bei der Mehliruhe 
in der Mühle), horejsi hräelko, predek; 
2. bei der Säule, hrdlo ; 3. (wdm.) hlas; 
der Hund hat einen grossen H., pes mä 
silny hlas; 4. in den gusseisernen Wasser- 
röhren hrdlo. 


Halsader, f. s. Halsblutader. 

Halsanthrax, m. prym. 

Halsarterie, f. tepna Sijowä. 

Halsband, n. (für Hunde), obojek; das 
Halsband anlegen, obojkowati. 

Halsblutader, f. hrdelnice, zila hrdelni. 

Halsbraten, an. (wdm.) peiene z krku. 

Halsdreher, m. s. Wendehals. 


Halse, f. (wdm.) das Halsband, obojek; 
'2. ein eiserner Ring, in welchem sich der 
Zapfen des Flügelthores dreht, vcepek. 


Halsentzündung, f. zapäleni, zänet krkau, 
hrdla; brandige Halsentsündung, prym. 
Halsflächen, (parauchenia), posijky, plo- 

chy krku. 
Halsjoch, ». jarmo, jho; 2. 8. Krummholz 2. 
Halskette, f. päsek, obojek. 
Halskragen, m. s. Halsring 2. 
Halskragig, (in d. Bot.), obojkaty. 
Halsnerven, pl. nerwy michowe, Sıjowe. 
Halsreifen, m. (b. Binder), plän, plänowy 
obrus, plänowä obruc. 
Halsriemen, m. näkrenik, podkrönik. 
Halsring, m. krauäek na krk; 2. (in der 
Bot.), obojek. 
Halsschuss, m. (tmdm.) räna do krku. 
Halsung, f. (wdm.), obojek. 
Halswinder, m. s. Wendehals. 
Halswirbel, m. obratel äijowy. 


Halswirbelsäule, f. päter äijowä. 
Haltbarkeit, f. tpwanliwost. 
Halten, (tdın.) dräeti. 
Hälter, m. s. Fischhälter; 2. (in d. Bot.), 
drzadlo; mit einen H. versehen, drzadlity. 
Haltkette, f. näwojnik, drzeni, drzel, nd- 
slik, näsijek, nädränik. 
Haltmachen, (wdm.) zastawiti. 
Haltriemen, m. drzeni, drzel, drääk, 
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Haltschaf, n. owce öeledni, holkyn®, hol- 


tyne, prichowek. 

Haltstätte, f. zäloha, zäskok ; (wdm.) sta- 
nowißte, ö 

Haltung, f. (in d. Böt.), jmeni. 

Haltvieh, n. der Schafknechte, dobytek te- 
ledni, kmen, holkyne, holtyne, prichowek. 

Haltzange, f. kleste k drzeni. 

Hamen, m. der Fischer, ohnautka, sak; 2. 
(wdm.) rukäwnik. 

Hamme, f. an der Sense, pata, (na kose.) 

Hammel, m. skop, skopee; heurige H.,sko- 
picek, skopice, sküpe letosni. 

Hammelfell, n. skopowice. | 

Hammeljährling, m. roöny skopec. 

Hammelknecht, m. skopar, skopeäk. 

Hammelkorn, n. s. Reissgerste. 

Hammellamm, n. skopik, skopicek, sko- 
pice, sküpe, skopeöck. 

Hammeln, skopiti, wyrfezäwati; die Hamm- 
lung, skopeni, wyrezäwäni, rez owec. 
Hammer, m. kladiwo, dem. kladiwko; H. 

an der Thür, klepadlo; H. (im Ohre), 
kladiwko.. 
Hammeraxt, f. kladiwnice. 
Hammerbarkeit, f. kujnost, kownost. 
Hammereisen, n. näkladiwko. 
Haınmergerüst, n. stroje. 
Hammergewerk, Hammerhängstelle, n. 
hridelowe toky. 
Hammerhaue, f. kladiwo s motyökau. 
Hammerkopf, m. öepeo u kladiwa. 
Hammelhelm, m. toporiste, topürko. 
Hammerschlag, m. okuje. 
Hammerschmied, m. hutnik, hamrnik. 
Hammerstiel, m. topürko, toporiäte u kla- 
diwa, 
Hammerzeichen, n. liha, liz, cejch. 
Hamprich, m. wandernder Bräugesell, re- 
meslo, krajänek. 
Hanster, m. (ericetus vulgaris), kreöck 
obecny, kretek, strecek. 
Hamsterfang, m. chytäni,skreökü. 
Hamsterfell, n. skreckowä küze, 
Hamstergräber, m. wykopäwaö skreckü. 


Hamsterhöhle, £. Hamsterröhre, f. skresi |: 


pelech, daupc, dira. 
Hamstock, m. cejch. 
Hamzeichen, n. cejch. 


Hanbutte, f. s. Hagebutlte. | 


Haltschaf — Händleinsch wamm. 


Handarbeit, f. ruöni präce od. dilo. 

Handarbeiter, m. rukodelnik, rucni clowek. 

Haudbeil, n. jednoruöka, sekera jednoruöni, 

Handbohrer, ın. nebozizek. 

Handbreit, dlan. 

Handbret, n. das Sparbret der Maurer, 
sporidlo. \ 

Handbuch, n. prirucka, prirucni kulha; 
ökonomisches, hospodärsk& prirucka. 

Handbüchse, f. ruönice. 

Händelkraut, n. (veronica triphyllos), roz- 
razil trilisty, a 

Handfeile, f. ruöni pilnik. 

Handfeuerspritze, f. malä, priruöni stri- 
kacka na ohen, 

Handförmiggelappt, 
tolaloeny. 

Handgaul, m. s. Handpferd. 

Handgehörn, n. (wdın.) ruöky, ruöni parohy. 

Handgelte, f. nälewka. 

Handgewehr, n. ruönice, ruöni zbran, 

Handgeweih, n. s. Handgehörn. 

Handgriff, m dräadlo. 

Handhabe, f. drzadlo, dräadli, drziste, dr- 
zadliätö, dräätko, rukowef, rukowiäte, ru- 
kowitka, rukojati; des Dreschflegels, dr- 
zäk, cepowka; beim Messer, stenka,örenka, 
strenko; beim Pfluge, tihel, klec, socha; 
bei der Gestellsense, herle, berlicka; beim 
Ackerhaken, socha; bei der Säge, klanice, 
ruöka;bei der Zange, rucka; beim Schloss, 
rukowef; bei der Hacke, topürko, topor. 

Handhacke, f. jednorucka, jednorucni se- 
kyra; die kleine H., pobijecka. 

Handhammer, m. plocek, plocek, kladiwo 
rucni. 

Handhaue, f.(in der Mühle), kladni sekera. 

Handheber, m. rucni p4ka, sochor. 

Handkäse, f. syreiek, homolka. 

Handkesser, m. ohnautka. 

Handknopf, m. su Zimmerthüren, hlawicka. 

Handkorb, m. suden, sudnicek, kosik, ko- 
Sicek, üborek. 

Handlanger, m. pridäwaö, podäwaö, nä- 
dennik, pomahaö, prisluhowat. 

Handlangerarbeit, f. dilo, präce podäwacü, 
pridäwacü, H. verrichten, podawati, pri- 
däwati (zedniküm.) 

Handlangerin, f. pridäwatka, podäwacka, 
nädennice. 

Handlaterne, f. switilnicka. 

Händleinschwanım, sm. prstiöky, racicky. 


(in d. Bot.), dlani- 


Handmesser & Hängewagen. 


Handmesser, n. kudla. 

Handınühle, f. zerna, samotiäny, ruöni mlyn, 
pesi mlynek. 

Handnervig, (in d. Bot.), dlanitozilny. 

Handochse, m, närucni wül. 

Handpferd, n. näruönik , närueni, pobocni 
kün, bräzdni kün, poprawnik ; das H.schlägt 
aus, das Satielpferd ist aber fromm wie 
ein Lamm, närucni kün kopä, podsediny 
(podsedni) wäak jest co kure krotky. 

Handramme, /. Handrammel, m. beränek. 

Handrobot, f. pesi robota. 

Handrohr, n. ruönice. 

Handross, n. s. Handpferd. . 

Handrüster, m. s. Handsterze. 

Handschlägel, m. palice, plocek. 

Handschleifstein, m. brausek, ruöni, ru- 
kowni brus, 

Handschliesse, f. klie. 

‚Handschlitten, m. samotöhy , samotizky, 
samotizne sänky, rucni sänky. 

Handschnittig, (in d, Bot.), dlanitosecny. 

Handsäge, f. pilka. 

Handsieb, n. sitko. 


Handspallig, (in d. Bot.), dlanitoklany. 
Handspritze, f.strikaöka priruöni, strikacka 
malä, sikawka. 


Handsterze, f. (beim Pflug), näruöni socha, 
nozice, klee. j 

Handtheilig, dlanitodäleny. 

Handwagen, m. pe3i, ruöni wüz. 

Handwerk, n. remeslo; ein H. treiben, re- 
meslo delati. Kdo remeslo umi, ulece se 
k nenu, Jako k otei a materi. Remeslo 
jest (pry‘) pan. Remeslo mü zlat& dno. 
Wjec o remeslo swau poctu nese. Kdo 
nenic Femesel umi, nejspife we psi byma. 
Mnoho remesel, mälo chleba 


Handzeichnung, f. kresleni od ruky; 2. 
rucni wykres. 


Handzuber, m. diberec. 


Hanf, m. (cannabis), konope; coll. konopi; 
männlicher H., sameo, samci konope, po- 
skünky, penek, konope ploskonne, poskonnä, 
paskonnä, poskonnice ;der weibliche H.,die 
Hänfin, konop& samice, konop& samici, ma- 

terna,.hlawatä, hlawatka, hlawatice, ma- 

ternäk, penka; der zubereitete H., cesäni; 

%, Hanfkörner, semenec. 

Hanfacker, 


Hanfbau, 


Ha 


m. konopiätö, konopnice. 
%, m. wzdeläwäni konopi. 
nfbeil, n. pist na konopi. 


173 


Hanfbreche, f. mödlie3, trlice. 
Hanfdarre, f. konopice. 
Hanffaser, f. konopni wläkno. 
Hanffeld, n. s. Hanfacker. 
Hanfgarn n. konopni prize. 
Hänfin, f. s. der weibliche Hanf. 


Hanfkorn, n. konopni zrno, zrnko; 
körner, pl, semenec. 

Hanfleinwand, f. konopni plätno. 

Hänfling,, m. (fringilla canabina) , kono- 

päsek, Konopät, konopäcck. 

Hanfmeise, f. s: Mohrmeise. 

Hanfmühle, f. konopnik. 

Hanfnessel, f. (galeopsis tetrahit), kono- 
pice polni. " 

Hanföl, n. semencowy olej, 

Hanfrinde, f. konopni Iyei. 

Hanfröste, f. s. Hanfdarre. 

Hanfsame, m. semenee. 

Hanfsamenöl, n. semeneöny olej. 

Hanfspreu, f. konopnä plewa, zona, 

Hanfstrick, m. konopnik, prowaz 'konopni. 

Hanfweide, f. s. Bandweide. 

Hanfwerg, n. kaudel konopnd; d. schlech- 
teste H., trepanice. 

Hanfwürger, Hanfwurz, f. (orobanche ra- 


mosa), zaraza wetewnatd, orobanka, by- 
kowä bylina, hubihräch. 


Hängebett, n. palanda, moöran, morane, mo- 
ran, morhane, morani. 


Hängebrücke, f. wisuty most. 
Hängebügel, m. trmen priwösny. 
Hängeeisen, n. s. Hängebügel. 
Hängegarn, n. (i0dm.) sit na ptäky. 
Hängegewicht, n, züwaii. 
Hängekette, f. s. Hemmkette. 
Hängen, (wdm.) swäzati se. _ 
Hängenagel, m.(in d. Windmühle), zaweääk. 
Hängend, (in d. Bot.), odwisly. 
Hängeriemen, m. zawesak, zäwesny, wi- 
seci Temen. . 
Hängesäule, f. zawösaci slaup, wesäk, za- 
wesäk, 
Hängeschliesse, f. klestö wisaci. 
Hängeschloss, n. wisaci, wiseei, wisuty 
zämek, kladka. 
Hängeschraube, f. wisaci äraub. 
Hängeseil, n. (tedm.) smycka. 
Hängestütze, f. wisaci podpora. 
Hängewagen, m. komorni, wisuty wüz. 


Hanf- 


. 
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Hängewand, f. (in der Bauk.), wisutä 
stena. 

Hängewerk, n. wesadlo, zaweäenina. 

Hänglaterne, f. wisaci switilna, 

Hardeponds Leckerbissen , (Birnsorte) , 
hardepondowä pomlsnice, 

Harke, f. s. Rechen. j 

Harlekinspecht, m. (picus minor), stra- 
kapaun nejmenäi. 

Harn, m. mo, Stiny, seänky. i 

Harnabgang, m. moceni; reicllicher H., 
hojne moceni; freiwilliger H., samotok 
moce. 


Harnbeschwerde, f. obtiänost, tezkost mo- 


eeni. 
Harnblase, f. möchyr' moeiwy, pucherina, 
paucek. 
Harnblasenstein, m. kämen w mechyri. 
Harnfluss, m. scawka. 
Harnhaut, f. (allantois), mäzdra mocowä. 
Harnleiter, pl. mociwody, mocnice. 
Harnröhre, f. cibel, mocowä trubice. 
Harnröhrenzwiebel, m. hliwa cibelni. 
Harnruhr, f. scawka, mocotok, üplaw moö- 
ni, üplawice mocowä. 
Harnsalz, n. mocow4 sül. 
Harnsäure, f. kyselina mocowä; brenzliche 


und überoxygenirte H., kyselina smählo- 
mocowä a kyslomocowa, 


Harnschnur, f. prowäzek mocowy, mechy- 
rowy. 

Harnschwarz, n. üernina mocowä. 

Harnstoff, m. mocowina 

Harnstrenge, f. vezawka, rezäk, zadrieni, 
staweni wody, mote. 

Harntreibend, mocopudny, mocohnawy. 
Harnverhaltung ‚„ Harnverstopfung , f. 
staweni male, zästawa moce. 
Harnwerkzeuge, pl. moöidla, strojow6, 

mocowe£. 
Harnwinde, f. s. Harnverhaltung. 
Harnwindkraut, n. (lathyrus sylvestris), 
hrachor lesni, 
Harnzwang, m, obtiäng moteni. 
Harro! (wdm.) pozor! 
Harrschnepfe, f. s. Beckassine, 
Hartbaum, m. s. Hartriegel. 
Härten, das Eisen, zelezo kaliti. 
Hartfrucht, f..(in d. Bot.), twrdka. 
Har gras, ns. Schafschwingel. 


Hängewand — Hase. 


) 

Harthacken, n. (im Weinbaue), kopacka 
prwni. 

Hartheu, n. (hypericum), trezalka. 

Hartholz, n. s. Weissbuche. 

Harthörigkeit, f. nahluchlost, ohluseni. 

Harthälsig, älupny; Aarthülsige Erbsen, 
&lupny hräch, . 

Harthumisch, (Wein), uhercina twrdä. 

Härtlich, zatwradly; ein härtlicher Wein, 
zakysle wino. 

Härtling, m. (vitis foliis parvis), eine Art 
Wein, twrd& wino, kysalka; monströser 
H, s. Riesenpfirsche. 

Hartlöthen, rn. päjeni na twrdo. 

Hartmäulig, (b. Pferden), twrdohäby, twr- 
dousty. 

Hartmäuligkeit, f. twrdohubost , twrdoist- 
nost. 

Hartriegel, m. (cornus senguinea) , drin 
swida, swid, swida, swiba; d. Frucht, 
swidanka; 2. (lonicera wylosteum), zimo- 
lez, zimolaz, zimolejz obeeny; 3. (ligust- 
rum vulgare), ptacizob obecny. 

Hartrose, f. (rosg gallica), rüze plaziwä. 

Hartschlägigkeit, f. s. Dampf 2. 

Hartschwingel, m. (festuca rubra), ko- 
strawa derwend, mrwka cerwenä, 

Harttraber, m. teäce klusawy kün. 

Hartwinde, f. s. Hartriegel. 

Harz, n. pryskyrice, smüla, smola. 

Harzbaum, m. strom smolny. 

Harzbeule, f. smolec, smoläk. 

Harzen, pryskyriei Skrabati, dobywati; d. 
H., Skrabäni, dobywäni pryskyrice. 

Harzfluss, an. tok pryskyrice. 

Härzgalle, f. s. Harzbeule. 

Harzgänge, pl. (in d. Bot.), nädräky pry- 
skyriene. 

Harzholz, n. pryskyricne driwi. 

Harzig, pryskyriönaty. 

Harzscharrer, m. smolar, Skrabäk smüly: 

HarZschrapen, n. s. das Harzen. 

Harzseifen, pl. mydlä pryskyricowä. 

Haschfalke, Häscher, m. pochop. 

Haschzange, f. lapacky. 

Hase, m. (lepus timidus), zajie, zajac, Ba- 

jauc, Saräk, wrestäk, brestäk, scherzweise 

auch macek, usäk, janek ; das Junge des 

Hasen, zajice; dem. d. Häschen, Haselein, 

veränderlicher, weisser 


zajicek, zajaucck ; weis 
od. nordischer H., biläk; halbwüchsiger 


H., polowieni zajie; der H. befst, quächzet, 


Haselbusch — Hatzfertig. 


z. bresti, wresti; d. Hasen rammeln, zajiei 
se honeuji, ramluji se; der H. drückt sich 
im Lager, zajic se tiskne do loze; der 
H. setzt, zajie säzi; der H. ist aufge- 
standen, hat sich aufgelagert, zajio wy- 
wstal; der Hase wird genickt, (wenn-man 
ihm mit der flachen Hand über den Hals 
herunter das Genick abschlägt), zajici 
waz-sraziti, däti mu za usi; d. H. wird 
ausgeworfen (ausgebrochen), z. se wy- 
wrhne; d. H.wird gestreift, z. se stähne ; 
der H. deckt sich, z. sekryje; d. H. macht 
ein Männchen, zajic sedi nabobku; der H. 
schlägt Haken, zajie klickuje; der H. rückt 
zajio tähne. Kdo diwva zajice honi, züdne- 
ho nechyti. Panska lüska roste na zajedim 
chwoste. Panska läska po zajieich beha. 
Zajie spi s otenıreny'ma ocima. Nekupuj za- 
Jice w pytli, Diva zajiee hone, zädneho ne- 
chyti3. Lepsi zajic wpytli, ne: holub na strese. 

Haselbusch , Haselgehüsch ‚„ Haselge- 
stäude, m. lisky, liskowi. 

Haselgeflügel, n. jeräbky. 

Haselholz, n. liskow6 driwi. 


Haselhuhn, n, (tetrao bonasia), jeräbek; 
das H. betreffend, jeräböi, 
Haselhuhnpfeife, f. pistala na jeräbky. 
Haselmaus, f- (myoxus avelanarius), plch 
liskowy, 
Haselnuss, 7. (corylus), liska, liskowee, 
liskowy ofech; roihe H. panensky orech ; 
die vollkommen ausgereifte und von selbst 
herabgefallene Haselnuss, wylupek. 


aselnusskäfer, m. (eurculio nucum)), kli- 
koroh liskowy. - 


Haselnussöl, 7, liskowy olej. 
Haselnussstrauch, m. s. Haselstaude. 


Haselschläfer, m. (myoxus avellanarius), 
pich liskowy. 


Haselstaude, f 


selsta Haselstrauch, m. liska, 
liskowina, 


liskoyi, leäti. 

aselwild, m. jerfäbstwo, jeräbky. 

Haselwurz, 
dien, omylnik. 


Hasenbalg, m. zajecina, zajeci küze. 

Hasenheize, f. wnada, wnadidlo na zajice. 
asenfleisch, n. zajesi maso, zajetina. 
asenfuss, m. beh zajeci. 

Hasengarn 
Jiee, 

‚nengeier, m, (vultur fluvus), noh sedo- 


asenhaar, 7. 


(asarum), kopytnik, kopy- 


> N. zajeci teneto, teneto na za- 


zajeci chlup, srst. 
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Hasenhacke, f. Fusskrankheit bei den Pfer- 
den, srnci noba. i 
Hasenhetze, f. stwäni zajieü, 
Hasenjagd, f. honba na zajica 
Hasenkasten, m. truhlik na zajice. 
Hasepklee, m. (oxalis aeetosella). ätawel 
kysely; 2. (trifolium arvense), jetel rolni 
od.polni;3. (anthyllis vulneraria), ürocnik 
lekarsky, solnik, bolhoj, pazürek. 
Hasenklein, (wdın.), drob zajeöi. 
Hasenkohl, m. (sonchus oleraceus), mleö 
hladky; 2. (lapsana communis), kapustka 
pospolitä, 
Hasenkraut, n, s. Hasenklee 2. 
Hasenlager, n. lose zajeci, 
Hasenlattig, m. (apargia autumnalis) pam- 
peliska podzimni. 
Hasennest, n. s. Hasenlager. 
Hasennetz, n. s. Hasengarn. 
Hasenquäcke, f. wrestaunka, 
Hasenriedgras, n. /carex leporina), os- 
trice zajeci. 
Hasensalat, m. s. Hasenkohl. 
Hasenscharte, f. zajeci pysk. 
Hasenschrot, m. zajeci broky, broky na 
zajice. 
Hasenschweif, m, zajeci pero, perko, pyrko. 
Hasensprung, m. (tdm.) zajeci skok. 
Häsin, f. zajeöice, zajeönice, ramlice; die 
H. hat verseist, zajecnice zmetala. 
Haslinger, Hüttlinger, m. (eine Art Äp- 
fel), Hytlinskä jablka ; H. (Stock),liskowka, 
Haspe, f. retez, haspra, petlice, häk. 
Haspel, m, et f. motäk, motowidlo, nawi- 
jadlo; H. sur Schnur, bei den Zimmer- 
leuten, kolowrätek u tesarü ; 2. der Rund- 
baum, rumpäl; 3. (in der Mühle), obrtlik. 
Haspelbaum, m. hridel, wälec, rumpäl. 
Haspelgerüst, Haspelgestell, n. stawee. 
Haspelhabe, £. Haspelhorn, n. rukowet- 
na rumpälu, na motowidle. 
Haspelpumpe, f. hredelni öerpadlo. 
Haspelrad, n. hredelni kolo. 
Haspelramme, f: hredelni beran. 
Haspelstütze, f. podpora. j 
Haspelwelle, f. hridel, wälec. 
Haspen, m. s. Leistenring. 
Hatschepetsch, f. s. Hagebuite. 
Hatz, f. (wdm.) Stwanice. 
Hatzfertig, (wdm.) k Stwaniei prichystany. 
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Hatz los! (wdm.) stwi! 

Hatzmann, m. (wdm.) stwä. 

Hatzschirm, m. (wdm.) stäni. 

Haü, f.myt,'paseka, paseeina, porub, poruba. 

Hauaxt, f. tesäk, tesla. : 

Haubank, f. sekaci lawice.. 

Haubar, mytny, paseöny, seeny, porubny ; 
haubarer Ort (im Forstw.), send, mytnd, 
porubnd misto. j 

Haube, f. bei den Vögeln, chocholka, cho- 
chol ptaci; 2: die Haube beim Hufeisen, 
öepicka podkowy; 3. bei den Thieren der 
zıceite Magen, tepec; 4. die Hauben bei 
den Pferden, cepicky;>. (in der Bauk.), 
cepcowitä strecha ; 6. (b. Köhler), cepice; 
7. (wdm.) cepec; 8. (in d. Bot.) cepicka. 

Häubellerche, f. s. Haubenlerche. 

Häubelmeise, f. (parus cristatus), sykora 
chochotatä, chocholka, parukärka, cubatka, 
kozlicek. on 

Haubeneisvogel, m. (alcedo cristata), je- 
öen chocholaty. 

Haubenlerche, f. (alauda cristata), cho- 
cholaus, trpelka, trpilka, trepelka, tra- 
pilka, pepich, pepiska, hlusicka. 

Haubenmeise, f. s. Häubelmeise. 

Haubentaucher, m. (podiceps cristatus), 
rohät, kahara. 


Hauberg, m. s. Hackwaldung. 

Haublock, m. s. Hackblock. 

Hauchgefässsystem, n. saustawa wzdus- 
nicowä. 

Hauchschneiden, rn. wyrezäwäni mäurky. 

Haudegen, m. tesäk. 


Haue, f. motyka, krace, kracle, krateec, 
kluönice, kopäc, stener; (in der Mühle), 
kyprice; die H. in Stein graben, wkopo- 
wati, okopäwati kypriei; di H. flach ein- 
lassen, prirownati kyprici, Ädy: pän Büh 
dopusti, i motyka spusti. 

Haueisen, n. sekäc, sekäcek. 

Hauen, sekati, seknauti; mit dem Beile, 
tnauti, titi; Hafer h., owes sekati, sici; 
einen Baum h., fällen, strom poraziti, 
poräzeti, raubati; Hols Ä., klein hacken, 
driwi sekati, ätipati; einen Wald h., tes 
mytiti,"kluciti; mit der Zimmerawt h», 
tesati , tesliti, otesäwati; h. (von wilden 
Schweinen) , mit den Zähnen verwunden, 
sekati; in Stein h., meisseln, na kamen? 
wyryti; H. sekäni, posek , seknuti, sck, 
poseceni, sec, raubäni. 

Hauer, m. sekäö, sekar, kosäk ;2. in Wein- 
bergen, kopaö; 3. im Walde, mytiny; 4. 











Hatzlos — Hauptgewende. 


(wdn.) ein wilder Eber, diwoky kanee, 
- keleäk; 5. der Hausahn, kelcäk, Spicäk ; 
krummer H., kolozub. 

Hauerlohn, m. kosne, plat od.sekäni. 

Hauerschaft, f. (im Weinbaue), zäkupka, 
zäkupenstwi. 

Häufel, n. hromädka, kupa, kopenec ; 2. (in 
der Bräuerei), ein grosser Haufen Gerste, 
welche aus dem Weichstock zusammen 
geworfen wird, und. s0 lange liegen bleibt 
bis sie zu wachsen anfängt, hromädka; 
ausgelüftetes H., hromädka wywetrent; 
nasses H., hromädka mokrä; langes H.; 
hauska, hromadka dlauhä, das Häufel um- 
werfen od. umschaufeln, obhodit hromädku; 
.d. H., auseinander werfen, hromädku roz- 
hodit. 

Häufeln, ‚kopeiti. 

Haufenwolke, f..(cumulus), mrak. 

Hauhammer, m. kladiwo k sekäni, prä£. 


Hauhechel, f. (ononis spinosa), jehliee 


obecnä, babi hnew; der stinkende H., (ono- 
nis hireina), jehlice kozi. 

Hauhechelwurzel,. f. (ononis arvensis), 
jehlice rolni. 

Hauholz, n. driwi na poräZeni. 

Hauklinge, f. (der Beschlagschmiede), SC 
käd, osekäc, osekäcck. 

Hauklotz, m. s. Haublock. 

Hauland, n. klutenina, nowina. 

Haulatte, f. lesni, tesn& lat. 

Haumesser, n. sekäö, meytni sekera, tesük, 
mytnik. 

Häupel, n. hläawka. - 

Häupelsalat, m. hläwkowy salät. 

Haupt, n. am Pfluge, plaz, splaz; 2. im 
Wasserbaue, züjezek, nähon; 3. das H. 
des Blasebalges, zhlawi; 4. des Weinsto- 
ckes, hlawa rewy. 


Hauptader, f. (in d. Bot.), zebro hlawni. 


| Hauptart, f. s. Stammarl. 


Hauptbalken, m. hlawni träm. 
Hauptbenützung, f. hlawni uziwäni, tezeni. 
Häuptel, n. s. Häupel; 2. beim Flachs, 
hläwka, hlawicka. - 
Häuptelkohl, m., Häuptelkraut, n. hläw- 
kowe zeli;sich häupteln, zaklädati hläuky ; 
das Kraut häupelt sich , zeli zaklädü 
hläawky. 
Hauptgang, ım. hlawni chodba. 
Hauptgesimse, n. hlawni rimsa. 
Hauptgestell, n. kantär, kantärek. 
Hauptgewende, n. hlawni üwrat, 


Hauptgewerbe — Iausschlange. 


Hauptgewerbe, n. hlawni ziwnost. 


Haupthahn, m. (beim Wasserwechsel),, 


hlawni kohautek. 
Haupthirsch, m. (1dm.) hlawni jelen. 
Hauptjagd, f. Hauptjagen, n. hlawni honba. 
Hauptkarpfen, m. hlawni kapr. 
Hauptkeuler, zn. (wdm.) hlawni kanee. 
Hauptkohl, m. hlawate zeli, hläwkowe zeli, 
H. als Setzpflanse, hlawatice. 
Hauptnerv, m. (in d. Bot.), zila hlawni. 
Haupipfahl,. m. im Zaune. pratesek. 
Hauptreif, m. hlawowy, hlawowä obru£, 
krajni obruc, hejdrew. 
Hauptriefe, f. (in d, Bot.), änorek hlawni. 
Hauptreparatur, f„‚hlawni oprawa, opräwka, 
Hauptriss, m. hlawni rys. 
Hauptsäule, f. beim Pflug. slupice. 
Hauptschiene, f. (auf.d. Pflughaupte), sina 
na plazu. 
Hauptschlag, m. (in d. Landw.), hlawni 
strana, hlawni traf; 2. (wdm.) tokäni. 
Hauptschwein, n. (1dm.) hlawni kanec. 
Hauptschwelle, f. (bei unterschlächtigen 
Mühlen), hlawni präh, prazec. 
Hauptseite, f. eines Gebäudes, telni, predni 
strana, 
Hauptsohle, f. (am Pfluge), pata. 
Hauptstamm, m. hlawni kmen, drewo. 
Hauptstein, m. unter den Grenzsteinen, 
hlawni meznik, hraniönik. 
aupistrasse, f. hucnice, hlawni silnice. ° 
Hauptstreifen, m. (in der Bot.), önorek 
hlawni. . 
Hauptteich, m. s. Satsteich. 
Hauptthor, „. hlawni bräna, wrata. 
Haupttreppe, f. hlawni schody. 
Hauptwand, f. hlawni stöna. 


Hauptzeichen, n. (1odm.), hlawni znameni. 
Haurevier, 7, wrub. 


Haus, n. düm, staweni; das Häuschen, Häus- 
lein, domek, domee, domecek ; einschich- 
tıges Haus, düm na samote, pausfka, sa- 
motina; H. mit Einfahrt, prüjezdny düm. 
Kazdy düm hezky‘ dobrym hospodärem. 

estoji dim na grunte, ale na &ene. Ne- 
Hastny taky‘ düm byna, kde kohaut mlei a 
slepice zpiwa, totit, kde mus nosi preslici 
@ ena palici.:Neni domu bez dymu (bei 
mırzutosti casem.) Beda tomu, tv jehos dome 
se kocky a my3i sestri. Beda tomu domu, 
kde porauei kräma wolu. 


Hausbank, f. lawice u domu. 


177 


Hausbaum, m. podwal. 

Hausbleiche, f. domäei bileni. 

Hausboden, m. podstresi, püda, hüra. 

Hauschlag, m. (im Forstie.) , les mytny, 
dospely, les na poräzeni; 2. (in d. Mühle), 
zläbky (w mlynsk&em kamene.) 

Hausen, m. (acipenser huso), wyz, wyza. 

Hausenblase, f.wyzi, wyzowy mechyr, ka- 
ruk, rybi kli, wyzi kli. 

Häuserreihe, f. domoradi, rada domüw. 

Hauseule, f. s. Kauts. 

Hausflur, f. pridwor, pridwori. 

Hausgeflügel, n, drübez. 

Hausgeräth, n. domowni näbytek, näradi,, 
swröky. 

Hausgesinde, n. üeled, öelädka. 

Hausgrille, f. (acheta domestica), ewröek 
domäci. 

Haushalt, m. Haushaltung, f. hospodär- 
stw 

Haushaltungsbuch, ». hospodä’sk& kniha, 


Haushaltungskunst, f. umeni hospodärske. 
Haushof, m. nädwori. 

Haushund, z. domäci pes. 
Hauskaninchen, n. s. Kaninchen. 


Hausknecht, m. nädwornik , nädworny. 

Hauskrähe, f. s. Krähe, 

Hauslaterne, f, domowni lucerna, 

Hauslaub, n. Hauslauch, m. s. Hauswur». 

Hauslein, Hausblümchen, ». (Aypericum 
humifusum), trezalka rozestrend. 

Hausleinwand, f. domäci plätno. 

Hausmarder, m. s. Steinmarder, 

Hausmark, n. s. Gleisse. 

Hausmaus, f. (mus musculus), mys de- 
mäci. 

Hausmeister, m. domownik, podomek. 

Hausmittel, n. domäci prostredek. 

Hausnatter, f. (coluber natrix), uiowka 
obecenä. 

Hausotter, f. strihawa, strihawka. 

Hausplatz, m, nädwaii. 

Hausratte, f. s. Ratte. 

Hausrothschwanz, m. Hausschwänzchen, 
n. Hausröthel, Hausthlein, Hausthling, 
m. s. Rothschwanz 2. 

Hausschabe, f. (blatta), tarakan, 5wäb, 


Hauschlange, f. (coluber dnnseione); zmije 
domäci, uzowka domäci, domäci had. 
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178 Hausschwalbe — Heberbarometer. 


Hautwassersucht, f. wodnatelnost, oteklina 
wodni, zäkozni, woda zäkozni. 

Hautwurm, m. des Pferdes, terw. 

Hauung, f. (im Forstw.) sec, poruba, po- 
rubeni, poräzeni. 

Hauungsplan, m. näwrh porubni, meytni, 
mytni. . 

Hauwald, m, myt, mytny les, seöny les, 
pasecing, 

Hauzahn, m. tesäk, kel, kelöäk; ohne Hau- 
zähne, bezkelny. 

Hebarm, Hebearm, m. an der Welle,hejble, 
heble, ruciöka, drmolee; 2, beim Mühlge- 
rüste, hausle u leheidla. 

Hebe, f. s. Aufhub. 

Hebebalken, m. zdwihaci brewno. 

Hebebaum, zn. päka, sochor, drauh, zdwihäk, 
podwaha, podwäzka. 

Hebebrücke, f. zdwihaci most, 

Hebedaumen, m. s. Hebarm. 

Hebedremmel, m. drauh, drüh. 

Heheeisen, n. pä4&, pacidlo, sochor zelezny. 

Hebegabel, f. (wdm.) zdwihacka. 

Hehekopf, m. s. Hebarm. 

Hebel, m. päka, pa&idlo, sochor, zdwihadlo; 
H. der ersten Art, päka prwniho zpüsobu; 
doppelarmiger H. dwojramennä päka; ein- 
armiger H., jednoramennd päka; susam- 
mengesetste H, slozene päky, H. eiserner 
(in der Mühle), mit einer Spitze, apicäk, 
H. zum Wasserzug, taha. 

Hebelade, f. s. Hebeleiter. 

Hebelarm, m. rameno päky. 

Hebelatte, f. hejble, patka, ruticka, zdwi- 
haci cep. 

Hebeleiste, f. (b. Mühlbau),\ehöidlo, lehöeni. 

Hebeleiter, f. hasäk; die Kette dabei, retez 
hasaäkowy. 

Hebelschiene, f.(in d. Mühle), kozlicek. 

Hebelstange, f. ty£. 

Hebelzeug, n. päky, zdwihadla. 

Hebemuskel, m.(des Hodens), wesäk war- 
latni, swaz warlatni, 

Heben, den Mühlstein h. lehöiti; das Rad h. 
'zmöleiti kolo mlynske; h. (wdm.) sbirati. 

Hebenagel, m. zwedäk, zwedaci hreb. 

Hebepunkt, m. zdwiziäte. 

Heber, m. s. Hebel; 2. (zum Wein oder 
Bier), krokwice, ein kleiner H. kolinko; 
3. bei den Fuhrleuten, kolozubec. 


Heberbarometer, m. tlakomer zahnuty, tla- 
komer s kolinkem, 


Hausschwalbe, f. (hirundo rustica) , ji- 
fice, jiricka, durieka. 

Hausschwamm, m. (merulius lacrymans), 
drewomorka domäci, hauba d’ewokaznua, 
domäci hauba. 

Hausschwelle, f. präh domowni od. u domu. 

Haussamenwirbel, m. (calendula officina- 
lis), krusicek obecny, mösicek, krusicek, 
pampolik. . 






















Haussonnenwirbel, m. (calendula arven- 
sis), mesicek niwni od. rolni. 

Haussperling, m. s. Spatz. 

Hausthier, n domäci dobytce, 

Hausthierzucht, f. chow, chowäni domd- 

# ciho dobytka. 

Hausthür, f. dwere u domu. 


Hausthürfutter, n. obkladek, obruben u dweri 
domownich, 

Haustock, m äpalek na sekäni. 

Hausvieh, n. dobytek. » 

Hauswanze, f. (cimex lectularis), stenice 
obecnä. 

Hauswirthschaft, f. hospodärstwi. 

Hauswurz, f. (sempervivum teclorum), 
neiresk obecny, netresk', netresk wötsi, 
rojnik. 

Haut, f. küze, die flockige Haut, (tunica 
villosa), küzicka, bläna baurotna; die se- 
rösen Häute, (membranae serosae), bläny 
syrowateene ; Synovian - Häute , (mem- 
branae synovialis), bläny klaubni od. ti- 
howe; fibröse H., (membranae fibrosae), 
bläny wläknate od. Slachowite ; hinfällige 
Haut, mäzdra padawä; 2. (wdm.) zwireci 
küze, zwiretina. Ze zle küse nemüte byti 
dobry kozich. Kde küze Inron’a platna byti 
nechce, tu lisci brenno podklädej. Z cizi 
küse dobre jest Siroky‘ reminek kräjeti. 

Hautausdünstung, f. wyzew kozni. 


Hautausschlag, m. wyrazienina, osutina, 
osypina. 

Häutchen, n. kozka, powläcka, 
Hautgewebe, n. blänowina. 
Hautjucken, n. swed. 

Hautrelief, n. rezba wysoko wypuklä. 
Hauthändler, m. kuznik. 

Hautmuskel, m. kozni swal. 
‚Hautschmiere, f. koäni mastnota. 
Hautskelet, n. kostra wenci od. koäni. 
Hautsystem, n. blänstwo. | 
Hauttragend, (in d. Bot.), obbläneny. 
Hauituberkeln, f. baulowiny, bakulky. 


Heberiegel — Heidekorn. 


Heberiegel, m. (mit welchem der Mühl- 
stein gehoben wird), pricka s hlawau. 

Hebeschiene, f. s. Hebeleiste. 

Hebestange, f. drauh, druh, sochor, päka, 
H. bei den Schiffleuten an der Moldau, 
drauh, wäha; H. an der Elbe, damit die 

- Tafeln nicht auf einander zu liegen kom- 
men, wypona; eiserne H. in der Mühle, 
sochor zelezny, sworen. 

Hebewinde, f. zwedäk. 

Hebezange, f. zdwihacky, zdwihaci kleste. 

Hebezapfen, m. zdwihaci sep; and. Schnei- 
demühle, patka u pily; H.an d. Stampfe, 
racicky. 4 

Hebezeug, n. jeräb. zdwihadlo, zwedadlo; 2. 
in der Mühle, leheidlo. 

Heblade, f. hasik. . 

Hebling, m. Heblinge, s. Hebarm. 

Hebmaschine, f. zdwihaei stroj. 

Hebschraube, f. (im Mühlbaue) , koza se 
Sraubem, 

Hebstange, f. s. Hebestange. 

Hechel, f. wochle, wochlice, hachle, poöiska, 
tesacka; gröbere H. strhowacka ; H. sammt 
Gestell, wochlowacka. 


Hechelbank, f. wochlowacka. 

Hechelflachs, m. wyöesek. 

Hechelkammer, f. wochlärna. 

Hechelkraut, n. 8, Hauhechel. 

Hechelmacher, m. wochlär. 

Hecheln, wochlowati, hachlowati; den Flachs 
h., wochlowati, öesati len; das sweitemal 
h.,. pacisati. 

Hechelscheven, f. pazdero, pazder, pazderi, 

Hechelstuhl, ‘m. s. Hechelbank. 

Hechler, m. wochlär, wochlowaö, cesaö lenu. 

Hechlerin, f. wochlowacka, wochlärka, ce- 
sacka, 

Hecht, m. (esox Iucius), ätik, ätika; dem. 
das Hechtchen, Hechtlein, äticka, coll. 
Stihlata ; ein junger Hecht, Stihle, Stice 
(Stizle); 2. im Bräuhause, Stika. 

Hechtenblau, modrosedy. 

Hechtenfleisch, n. Stikowina, 

Hechtenmagen, m. cheldi, ksenec. 

Hechtensatz, m. ätihlata. 

Hechtenspeise, f. drübes. 

Hechtenteich, m. ätikawee. 

Hederich, Hederik, ın, (erysimum), try- 
zel; fal inap!, 

el; fa scher od. gelber H., (sinapis ar- 
vensis), horice rolni, weisser H., (rapha- 
"us raphanistrum) , ohnice rolui; rother 
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H., (rumex acutus), stowik spicaty; 2. 
(glechoma hederaceum), poponeo obecny; 
3. (thlaspi arvense), penizek polni. 

Hederichrettig, m. s. Hederich weisser. 

Heergans, f. s. Fischreiher. 

Heerschnepfe, f. s. Beckassine. 

Heesen, (1dm.) zatnauti slachy. 

Hefe, f. droädi, kwasnice, wykysek, hey- 
badlo, trockene H. suche dro2di; steigende 

‚ H. im Bräuhause, kozich; leichte Hefe, 
lehk& kwasnice; gestossene H. srazene 
kwasnice; die H. mit Bier untermengen, 
tociti kwasnice. 

Hefenbottich, m. käd’ kwasnicni. 

Hefenhändler, m. droädar, kwasnickär. 


| Hefenhändlerin, f. droädarka, kwasnic- 


kärka. 
Hefenkanne, f, konew na droädi. 


‚| Hefenkübel, m stiez, trez, zdrez, zes na 


dro2di. 

Hefenstandel, m. s. Hefenkübel. 

Heft, n. et m. rukowöt; 2. ein Werkseug 
sum Heften, sponka, spinadlo; an der 
Pflugschar, rukowet; 3. am Pfluge, plaz. 

Hefteisen, n. (im Fenster), spinadlo, spinka. 

Heftel, n. (wdm.) kolik. 

Heften, mit Nägeln, pribiti; die Reben h. 
wäzati rewi. 

Hegebereiter, m. s. Hägebereiter. 


‘| Hegedorn, m. s. Weissdorn. 


® 


Hegen, s. Hägen. 
Heger, f. hajny, hajnik, hejny. Hajndmu 
boromwice ta nejsukomatejst skrz krk proleze. 

Hegerhaus, n. häjnina, häjowna, hejnice. 

Hegerswohnung, f. hajnice, hajna, hä- 
jensk& obydli. 

Hegewisch, n. s. Hägewisch. 

Heher, m. s. Holshäher. 

Heide, m. unfruchtbares Land, pusta, pu- 
stina, pustotina, pausta, lada; eine ebene 
H. im Thale, brsina; 2. (erica) bano; 3. 
(calluna) wres, brezec. 

Heidebienkraut, n. (ledum palustre), ro- 
jownik bahni. 

Heideeiche, f. s. Sommereiche. 

Heideboden, m. wresowiätni püda. 

Heidenerde, f. wresowistni zem, wi'esowina. 

Heidefeld, n. wresowiste. 

Heidefench, Heidefrech, m. s. Heidekorn. 

Heidegrund, m wresowiste. | 

Heidekorn, » Heidel, (polygonum fugopy- 
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rum), pohanka obecnä, pohanina, pohanka, 
hejduse, tatarka, hrecka. 

Heidekornfeld, n. pohanciste, pohaneisko. 

Heidekraut, n. (erica vulgaris), wres obeo- 
ny, wies. 

Heideland, n. wresowiätni zeme. | 

Heidelbeere, f. (vaccinium myrtillus), bra- 
enice borüwka, Gernd jahoda, Cicoretka, 
€ernice. 

Heidelbeerstaude, f Heidelbeerstrauch, 
an. horüwci, ker borüwkowy; 2. 8. Hei- 
delbeere. 


Heidelblume, f. (gnaphalium arenarium), 


proteä pisecnd. 

Heidehumus, m. wresowiätni prst. 

Heidelerche, f. s. Baumlerche. 

Heidelkraut, n. s. Heide 2. 

Heidelstroh, n. pohancina, släma z pohanky. 

Heidelwinde, f. (polygonum convolvolus), 
rdesen swlacec. 

Heidenfeld, n. wresowiäte. 

Heidenkorn, n. s. Heidekorn. 

Heidenlilie, f. (lilium martagon), lilie zla- 
tohlawaä. 

Heideplatz, m. wiesowiäte. 

Heidequendel, m. s. Quendel. 

Heidereissen, n. trhäni, sekäni_wresu. 

Heideschnepfe, f.. (numenius arquata), 
koliha. 

Heitleschwamm, Heiderling, m s. Anger- 
ling. 

Heidewicke, f.(vicia sativa), wikew obeonä. 

Heilanzeige, f. näznak lecici. 

ROBIN, n. (thalictrum flavum), zlutucha 
ucni. 

Heilholder, m. s. Attich. 

Heiligenpflanze, f. (santolina), swatolina, 
eypris. 

Heilkraut, n. (heracleum sphondylium) , 
boläewnik obeeny , nedwedi pazneht, brst. 

Heilkunde, f. (therapia), lecnictwi, lecitel- 
stwi. 

Heilwurz, f. (libanotis), Zebrice. 

Heinzelbank, f. s. Schnitzbank. 

Heinzen, (Stangen zum Kteetrocknen, welche 
mit mehreren Querspeichen versehen sind), 
rohatiny, stojany, jezky. 

Heissgrätig, suchopärny; ein heissgrätiger 
Boden, suchopär. 


Heisshunger, m. hladowitost, zämor, ne- 
sytka. 





Heidekornfeld — Hellgelb. 


Heiternessel, f. (urtica‘ ureus) , kopriwa 
obeonä, kopriwa, zahawka. 

Heizapparat, m. topiei näradi. 

Heizen, topiti. 

Heizholz, n. pali, paliwo, diiwi k paliwu. 

Heizstätte, f. topeniste, | 

Heizstube, f. (für Pflanzen), teplärna, zä- 
hrewna. 

Heizthürl, n. dwirka u topeniste. 

Heizung, f. topeniäte. 

Heck, n, die Umzäunung, plot, ohrada; 
lebendige H. ziwy plot, ohrada. 

Hecke, f. (von Vögeln). die. Ausbrütung, 
lihnuti, plemeneni ptäkü; er hat Vögel in 
der H., mä ptäky w päru; 2. Strauch- 
werk, krowi,krowina, kribi, kribiste, trai, 
trnowiäte; 3. 8. das Heck. 

Heckelkraut, n. s. Hauhechelwursel. 

Hecken, (wdm.) wysedeti. 

Heckenholz, n, strom, drewo na plot. 

Heckenhopfen, m. lesni, diwoky chmel. 

Heckenkirsche, f. Heckenkirschen- 
strauch, m. (lonicera), zimolez, zimoldz, 
zemoleyz, zimolyz, der gemeine Hecken- 
kirschenstrauch (lonicera aylosteum), zi- 
molez obeeny; der schwarsbeerige H. 
(1. nigra), z. cerny; der blaubeerige H. 
(1. coerulea), z. modry. 


Heckenknöterich, m. (polygonum hydro- 
piper), rdesno, pälecnik, pepr potocni, 
päleeice, pälecnik. 

Heckenrose, f. s. Hagebutte. 

Heckenschere, f. postrih. 

Heckenschnarre, f. s. Grashuhn. 

Heckensense, f. planici kosa. 

Heckenstrauch, m. krowi. . 

Heckenweissling, m. (pieris crataegi), 

motyl hlohowy, batolec hlohowy. 

Heckenwicke, f. (vicia dumetorum) , wi- 

kew krowistni. 

Heckenzaun, m. plot ziwy. 

Heckerling, s. Häckerling, 

Heckhopfen, m. s. Heckenhopfen. 

Heckjagen, pytlaöiti, pytlaceti; das H. pyt- 

laceni, pytläctwi. 

Heckrose, f. (rosa villosa), rüze kosmatä. 

Hecksel, n. s. Häckerling. 

Heckzeit, f. &as hnizdeni, sezeni, pleme- 

neni, lihnuti. 

Helenenkraut, n. s. Alant. 

Hellgelb, bledoäluty. 


Helm — Herdehammel. 


Helm, m. der Blasenhut, klobauk, hemelin, 
alembik, alambik; 2. (in d. Bauk.), siehe 
Kuppel; 3.(in der Bot.), (galea, cassis), 
hefma, helm, hemelin, leb, lebka, prilbice. 

Helmartig, (in der Bot.), lebowity, leb- 
kowity. Pr 

Helmstagge, f. makowicni työ. 

Hemdförmig, (in d. Bot.), kosilowity. 

Hemmbalken, ı* zaklini. 


Hemmen, aufhalten, zadrzeti, stawiti, Pr 

stawiti; das Wasser h. wodu hraditi, za- 
‘ hraditi; den Wagen h., wüz zawriti. 
Hemmgabel, f. haspra wozni. 


Hemmkette, f.zawiradlo, zäwirka, zawiräk, 
hamownik; das Ende der H. drhlik. 

Hemmpfahl, m. 
fel), woräc. . 

Hemmschuh, m. kudla, öubka, äubka, Supka, 
fena, swine, prasätko, hamowacka, walo- 
wec, podtahowäk, zaweracka, zäwirka, 
kolotez, näkolnik, kaska, korytko; an der 
eisigen Bahn, nälednik. 

Hemmestein, m. kämen zalozeny. 

Hemmung, f. zadrieni, zastaweni. 

Hemmzügel, m. hemowacka. 

Hengkette, f. retez wisaci. 

Hengst, m. hrebec, pustäk, or, swerepec, ple- 
menny kün, junger H. hrebecek, hrebcik, 
swerepce; der H., bekam die Drüse, hre- 
bee dostel hribeei; alter H., stary hrebec, 
knoras, kulcäk; ein schlecht geschnittener 
Hengst, mackaneo; schlechter H., plät. 

Hengstfüllen, n. hrebäik, hrebecek, 

Hengstgeld, n.' pripustne. 

Hengstmann, m. kobyläk. 

Henkelbohrer, m. (des Fassbinders) , he- 
merez,. hemereys. 

Henkelkorb, m. usaty ko. 

Heukelthon, m. auskowice. 


Henkeltopf, m. uchäö, usäk. 
Henne, f. slepiee, slepka, puta, kurice, kura; 


Junge H. slipka; wälsche Henne, krüta, 
krütka; eine Henne ohne Schiweif, kusä 
slepice, kulacka, kulä slepice, kusacka, 
kuska; die Henne mauset sich, slepice se 
pelichä, prehä; eine aschenfarbige H., po- 
pelka, popeluska, Slepice ku plemenu neber 
od mlynare a swine od pekare, a 3eny 
- = mesta nepojimej do msi, budet dasto na 
trh choditi ; a driwe ne: utrsi na krupach 
radlici, propije i certadlo. Beda te slepici, 
na kteres se jesträb wei. Kure chce mau- 
ee byti, nesli slepice. Kure uei slepiei 
(hrabat.) Slepicka po zrnecku klowe a tim 


(bei der hintern Flossta- | 
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syta kive, Spatnd slepice , 3patne& wejce. 
I slepä slepice nekdy zrnko najde. Kdy: 
kure ui slepici, tut mistruji ucdedlnici. 
: Nestastny taky düm byna, kde kohut ml£i, 
a slepice zpiwa. Ani slepice darmo ne- 
hrabe. Jest tajny jako slepice na mwejeich. 
Chodi, jakby mu slepice chleb byly sesraly, 
Heppe, f. kosir. 
Heptandrie, f. sedmimuzstwi. 
Herablaufend, dolübeäiei. 
Herausackern, wyworati, wyorati, wyor&- 
wati, 
Herausbrechen, (wdm.) wylomiti. 
Herausschwärmen, wyrojiti se. 
Herbstadonis, m. (adonis autumnalis), 
hlawäcek podzimni. 
Herbstapothekerbirn, f. podzimni ptäönice; 
rheinische H., rynsk& podzimni ptäönice. 
Herbstbirn, f. podzimka, podzimni hruska; 
graue H., podzimka Sedä. 
Herbstblume, f. s. Zeitlose. 
Herbstbutterbirn, f. peregriska; rotke H. 
od. normännische rothgraue H., rothe H., 
von Anjou, terwenä peregriska ; Cupiau- 
monts H., Capiaumontskd, podzimni mäsel- 
nicka; graue H., peregriska nakozenelä; - 
weisse H., s. Kaiserbirn, schönste H., 
podzimni krasawice; Kolomas H., Kolo- 
mowä podzimni mäselnicka, . 
Herbstfieber, n. s. Katarrhfieber. 
Herbstgerste, f. (hordeum hexastichon), 


jeömen Sestiradowy, #esteräk. 

Hefbstheu, n. otawa. I 

Herbsthyazinte, f. (polyanthes), nocowka. 

Herbstling, m. (agaricus deliciosus), €i- 
rüwka ryzec, ryzeco, rezek ; 2. ein Schaf, 
podzimce, podzimcätko. 

Herbstlöwenzahn, m. (leontodon autum- 
nale), smetemka podzimni. 

Herbstobst, n. podzimni owoce. 

Herbstrübe, f. (brassica rapa), kapusta 
ripa, Tipa. 

Herbstsaat, f. ozimni oseni. 

Herbstschwamm, ın. wäclawka. 

Herbststürze, f. podzimni podmitka. 

Herbstzeitlose, - f. s. Zeitlose. 

Herd, m. ohniäte, ohnisko, nistej, nisten, 
stupen; 2. (beim Vogelsteller), öihadlo ; 3. 
(im Wasserb.), tesy u jezu, predpraZi. 

Herdasche, f. popel nistejni. 

Herde, f. städo; eine H. Vögel, hejno ptäkü. 

 Neni dobre stüda wlku poraucett. 

Herdehammel, zn. locowec, locowka. 
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Herdfink, m. (b. Vögelst.), humeneöni pen- 
kawa. 


Herdhaken, m. pohrabäi. 

Herdochs, m. s. Bulle. 

Herdpfähle, pl. koly predpraäni. 

Herdpfoste, f. an der Wehre, tesy u jezu. 

Herdplatte, f. deska na ohniäte, na niste). 

Herdschaufel, f. pohrabäs. 

Herdschnepfe, f. s. Beckassine. 

Herdvogel, m. humenecnik. 

Hergang, m. s. Prozess. 

Herling, m. eine Art Wein, kyseläk; die 
Trauben davon, kyselky. 

Herlitzenbaum, m, s. Kornelbaum. 

Hermansbirne, f. hermanka od. chauchelka. 

Hermelin, m. Hermelinwiesel, n. (mustela 
erminea), hranostaj, chramostejl. 

Hermetisch, neprüdyäny. 

Herminie, f. (kerminium), hrboluska. 

Herrnapfel, m. panske jablko; rother H., 
serweny Stetinan, Stetinska renetka. 

Herrnbirn, f.papeäky, pansk& hrusky ; wilde 
H., planä pansk& hruska, planä papezka, 

Herrnblümchen, n, (parnassia palustris), 
tolije bahni. 

Herrnkirsche, f. s. Hornstrauch. 

Herrnkümel, m. (ammi), omej. 

Herrnlöffelkraut, n. (drosera longifolia), 
rosnatka wzestaupawä. 

Herrnpilz, m. (boletus edulis), hrib obe@ny, 
daubrawky, daubrawnik, twrz, twrznik. 

Herrnschnepfe, f. s. Beckassine. 

Herrnschwamm, m. s. Herrnpils. 

Herrnvogel, m. s. Holshäher. 

Herstrich, m. (wdn.) der Wiederzug der 
Vögel, näwrat od. pristchowäni se ptäkü. 

Hervorragung, f. (in der Bot.), wystau- 
plina. 

Hervorstehend, (in d. Bot:), nejiei, Cu- 
miei, wystäwajici. 

Herz, n. srdce; 2. (wdm.) die Mitte des 


Waldes, srdce lesa. Vesmel& srdce oti ne- 
dochäzi. Jake srdce, takomy jazyk, 
Herzader, f. (aorta), srdeönice, srdeöni 
zila, 
Herzbeutel, m. (pericardium), srdecnik, 
osrdec. j 
Herzbeutelentzündung, f. zänet osrdce. 
Herzbeutelwasser, n. woda w osrdei; 2. 
(liquor pericardit), mok srdeöni. 


— Hetze. 


Herzbeutelwassersucht, f. wodnatelnost 
srdecniku, osrdce. 

Herzkirsche, f. treäne srdeitä, srdeowitä ; 
tartarische H. tatarka. | 

Herzblume, f. (borago officinalis), brutnäk 
obeeny. . 

Herzblümchen, n, s. Herrenblümchen. 

Herzentzündung, f. zänet srdce. 

Herzfell, n. s. Hersbeutäl: 

Herzfreude, f. (asperula odorata), marin- 
ka wonnä, plan marena, boZcowe ko- 
reni, 

Herzförmig, srdöity, srdeowity. 

Herztrost, in. (mentha sylvestris), mäta 
lesni. 

Herzgespann, (leonurus), srdeönik. 

Herzgras,. n. (cerastium arvense), rozee 
polni. 

Herzhaut, f. srdecni blänka. 

Herzholz, n. jädro drewowe. 

Herzkammer, f. komora erdeöni; d. rechte 
od. vordere H., prawä komora; die linke 
od. hintere H., lewä komora. 

Herzkirsche, f. treäne srdcowä, srdcowka, 
srdeönice,, srdeatka; Bütiners schwarze 
H., Bütnerowa ternd srdcowka; rothe H., 
öerwend srdcowka. 

Herzklopfen, n.tluseni, treseni, klepäni srdce. 

Herzkohl, m. (brassica oleracea sabellica), 
kapusta srdcatka. u 

Herzkraut, n. (leonurus cardiaca) , srdeö- 
nik obeeny, srdecnik. 

Herznagel, m. (b. Wagen), sworen, swor- 
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nik, sworni hreb, sweräk, nicohlaw, nico- 
hlawnik, srden. 


Herzogenkirsche, f. weichselartige, we- 
wodkyne. 
Herzohr, n. üsko srdecni, 
Herzscheidewand, f. prepääka srdeeni. 
Herzschlag, m. biti, tlukot, lup4ui srdce. 
Herzwasser, n. woda w osrdei. 
Herzwassersucht, f. wodnatelnost srdeöni. 
Herzwurz, f. (tormentilla), nätrznik. 
Heterogen, jinorody, eizorody. 
Heterogenität, f. jinorodost, eizorodost. 
Hetschepetsch, s. Hagebutte. 
Hetz! Hetz! (wdm.) 5twi! Stwi! 
Hetzbahn, f. s. Hetzgarten. 


Hetze, f. das Heizen, ötwani, &twanice, 
ätwa; 2. eine H. Hunde, laje psü; 3. d 
Ort,wo Thiere mit Hunden gehelzt wer- 
den, Stwanice. 


um MEET 


Hetzen — Hiacinthe, 


Hetzen, ätwäti, postwati; müde. h., ustwa- 
ti; anfangen zu h., zastwati. 

Hetzgarten, m. Hetzhaus, n. ätwanice. 

Hetzhund, m. ätwaci pes. 

Hetzjagd, f. stwanice, Stwacka; H. um d. 
Wette, stwanice o zäklad. 

Hetzleine, f. s. Fangleine. 

Hetzpeitsche, f. harapnik, bykowee. 

Hetzplatz, m. ätwaniäte. 

Hetzriemen, m. smeöka. 

Hetzstrick, m. smecka, smycka, 

Hetzzwinger, m. ohrada na ätwani. 


Heu, n. seno; gebrühtes Heu, pareni, pa- 
renka; H., welches nicht staubt, neprasnd 
seno; eine Gabel voll H., näwidli sena; 
H. gewinnen, sena nadelati; H. machen, 
'mähen (hauen), seno kositi, sekati, de- 
lati; das H. schöbern (in Haufen geben), 
seno kopiti; das H. auseinanderstreuen, 
rozmitati, rozestilati, rozklädati, rozha- 
zowati seno; H. susammenhäufen, auf- 
häufen, susammensiehen, shrnowati seno; 
das H. erhitzte sich, seno se zapar'ilo. 


Heuabfall, m. mel, mölky , senne “trusky, 
otrusky, strusy. 


eubaum, zn. pawuza, pawuz, pauza. 
Heubaumstrick, m. s. Heuseil. 
Heubehältniss, n. sennik, seniäte. 
Heublumen, 3. Heusame. 
Heuboden, m. sennik, seniäte. 
Heubund, Heubündel, n, otep sena. 
Heubüschel, 5. senny chomäc, wich. 
Heuen, Heu machen, seno dölati. 
Heuerling, m. letoinik. 


Heuernte, f. klizen, klizeni, sekäni, seceni 
Sena, secba, kosba sena. ’ 


Heuet, f. cas k sekäni sena. 

Heufehm, m, stoh sena. 

Heufütterung, f. krmeni senem. 
Heugakel, f. senni ‘widle, podäwky, roha- 


Heugewinn, m. wytezeni sena. 

ken, m. kwaka k tahäni sena. 
euhändler, zn. pienik, senar. 
euhauer, m. sekäö sena. 

Heuhaufen, m. küpa, kopka, kopee sena; 


den H. uuseinanderwerfen, rozmitati, roz- 
hazowati kopky. 


reaet, f. s. Hauhechel. 
eukalb, 7. telec, telce. 


Heukrippe, f. jesle na seno. 
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Heukuppe, Heukupfe, f. s. Heuhaufen. 
Heuleine, f. s- Heuseil. 


Heulen, witi; der Ton der Ringel- und 
Hohltauben, haukati. 


Heumachen, n. sekäni, seö, seceni, secha, 
koseni, kosba, deläni sena, senose£. 


Heumagazin, n. sennik, sklad na seno. 


| Heumahd, f. Heumähen, u. s. Heumachen. 


Heumäher, m. s. Heuhauer. 

Heurathwurzel, f. (orchis morio), wsta- 
wa6 obecny. 

Heuraufe, f. jesle, rebrina, zebrina. 

Heurechen, m. senni hräbe. 

Heusame, m. kwet senni, mel, melky, stru- 

, &y, otrusky, strusky senni. 

Heuscheibe, f. verwiäte, okoliäte. _ 

Heuscheuer, Heuscheune, f. sennik. 

Heuschober, m. stoh sena, kupa, kopec. 
kopenec, kupka, kopka sena; den H. aus- 
eingnderwerfen, kopku rozmitati, rozha- 
zowati. ' 

Heuschoppen, Heuschuppen, m. s. Heu- 
scheuer. . 

Heuschrecke, f. (gryllus), sarance ewr- 
cek; die H. schwirret, konicek cwrkä, 
ewrti; 2. (locusta), kobylka. 

Heuseil, n. pawuznik, pauznik, utahäk, uta- 
howac, utahowäk, wazäk, senni prowaz; 
hinteres H., zadni; vorderes H., predni 
utahowge. 

Heustadl, m. s. Heuscheuer. 

Heuwage, f. senni wiha, senowäha. 

Heuwagen, »n. senni, rebrinowy wüz, 

Heuwerbung, f. deläni, sklizeni, tözeni 
sena. 

Heuwerbungskösten, pl. näklad na skli- 
zeni, deläni sena. 

Heuwiese, f. lauka sennä. 

Heuzeit, f. senni öas.: 

Hexander, m. äesterec. 

Hexengarn, n. (cuscuta europaea), koko- 
tice obeenä. 

Hexengras, n. (tremella mesenterica), ro- 
solniwka. 

Hexenkraut, n. (hypericum perforatum), 
trezalka obeond; 2. Ceircaea), carownik, 
cernokwet. 

Hexenmilch, f. (euphorbia peplus) , pry- 
See okrauhly. 

Hexenschwamm, m s. Blutpils. 

Hexensteig, m. (1dm.) pe3inka. 

Hiacinthe, f. s. Hornungsblume. 
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Hieb, m. (im Forstw.), ein Hau, pascka, 
myt, porub, poruba. 

Hiebszeit, f. &as porubni. 

Hiebwunde, f. seöcenä od. seön& räna, 

Hief, Hift, m. (wdm.) zatraubeni, 

Hiefhorn, n. loweckä trubka. 

Hiefhornriemen, m. remen na trubku. 

Hift, m. s. Hief. 

Hifthorn, n. s. Hiefhorn. 

Hilfsarbeiter, m. pomahat. 

Hilfsbänder, pl, (in d. Anat.), swazy nä- 
pomocne. 

Hilfswissenschaft, f., näpomoena wöda, 
proprawnd wedomost. 

Himbeerapfel, m. mälinowe jablko. 

Himbeere, f. s. Himbeerstaude. 

Himbeerkraut, n. s. Resede. 

Himbeerstaude, f. Himbeerstrauch, m. 
(rubus idaeus) , malinnik obeeny, malino- 
wy: ker, coll. malini, malinowi, malinci. 

Himmel, m. (wdm.) nebesa. 

Himmelblau, blankytny. 

“ Himmelbrand, m. (verbascum thapsus), di- 
wizna welikokwetä. 

Himmelhaut, f. (b. d. Kutsche), obnebi (ob- 
wlak kozni na kocäru). 

Himmelschlüssel, m. s. Schlüsselblume. 

Himmelschwertel, 
kosateo obeceny. 

Himmelsgerste, f. s. Himmelskorn; die 
grosse H., (hordeum distichon nudum), 
jeömen pSenicny. 

Himmelskerze, f. s. Himmelbrand. 

Himmelskorn, n. (hordeum coeleste) , jeö- 
men nahy od. nebesky, krupen. 

Himmelslilie, f. s. Himmelschwertel. 

Himmelsschlüssel, m. (primula veris), 
prwosenka jarni. 

Himmelsschwertel, n. s. Himmelschwertel. 


Himmelsspur, f. (wenn d. Hirsch mit dem 
Geiweih kleine Ästchen abgebrochen oder 
die Blätter umgedreht hat), nebesk& znameni. 


n. (iris germanica), 


Himmelsthau, m. (glyceria fluitans), odem- |' 


ka zblochan, zblochan; 2, (punicum sun- 
guinale), rosicka obecnd; 3. manna, man- 
na nebeskä, rosa medowä , chleb nebesky. 

Hinaustragen, n. wynäseni; die Hinaus- 
tragung des Malzes, wynosck ; H. des 
grünen Malses aus der Malztenne, wy- 
nosek sirowy. 


Hinfahrt, Hinfährte, f. (wdm.) po stope. 


Hieb — HirnHhaut. 


Hinfällig, (in d. Bot.). prehawy. 

Hingeworfen, s. Niederliegend. 

Hiusäen, nasiti, zasiti. 

Hinterachse, f. zadni näprawa. 

Hinterarm, m, ostör. | 

Hinterbier, », patoky, redina. 

Hintereisen, n. podkowa na zadni noze; 2. 
8. Pflugschar. 

Hinterfährte, f. s. Wiederfährte. 

Hintergang, m. s. Wiederfährte. 

Hintergehäse, n. (wdm.) zadek, zadni täst 
zajice. - 

Hintergestell, n. 5. Sattel, zadni luk. 

Hintergetreide, n. zadina, zadenek, zädni- 
na, pozadek. 

Hinterhaupt, n. Hinterkopf, m. tyl, z&- 
hlawi. 4 

Hinterhauptleiste, f. hreben tylni. 

Hinterhebel, oster. ä 

Hinterhof, »n. humno. 

Hinterhorn, n. (des Gehirnes), zadni roh. 

Hinterkiefer, m. selist dolejäi, zadni, säne. 

Hinterkieferbein, n. kost sänowd, celistni 
kost dolejsi, säne. 

Hinterkieferdrüse, f. zläza podcelistni. 

Hinterknie, n. zadni koleno. 

Hinterkopf, m. s. Hinterhaupt. 

Hinterlage, f. im Bräuhause, kuse. 

Hinterlassen, s. Zurückbleiben. 

Hinterlippe, f. zadni pysk. 

Hintermehlklotz, m. (beim Mühlb.), zadni 
mauenice. 

Hintermittelsperrholz, n. zadni rozpora. 

Hinterschemmel, m, an d. Schneidemühle, 
pachole. 

Hintersperrholz, n. zadni rozpora. 

Hintertheil, m. des Thieres, zadek zwi- 
rete; H., der Flossprame, zadäk. 

Hinterthür, f. zadni dwere. 

Hinterzeug , n. der Pferde, podocamik. 

Hippe, f. ein krummes Messer sum Schnei- 
den, kosir; 2. (b. Winser), kosir , ku- 
sifik; 3. (beim Gärtner), Zabka. 

Hirn , n. s. Gehirn. 

Hirnbalken , m. jizwa mozkowä. 

Hirnentzündung, f. zänet mozku. 

Hirnfurchen, pl. bräzdy mozku. 


Hirnhaut, f. pokrywadlo mozkowe, mäzdri- 
ce, bläna, blanka; die harte oder fib- 


Hirnkammer — Hirschhorn. 


röse Hirnhaut, podlebice; die weiche H., 
omozecnice. 

Hirnkammer, f. Hirnkasten , ın. mozko- 
wice, 


Hirnknoten, an, uzlina mozkowä, most Wa- 
lorüw. 


Hirnkrauf,n. (euphrasia officinalis), swet- 
lik lekarsky , ambrozka, swetlik. 


Hirnleiste, f. s, Hornleiste. - 


Hirnschädel, m. Hirnschale, f. lebka, le- 
ben, mozkowice, 
Hirnwassersucht , f. wodnatelnost mozeöni. 


Hirnwindungen ,.pl. zätoöiny mozku. 


Hirnzelt, n. stänek mozeckowy, pricka mo- 
zeckowä. 


Hirsch, m. (cerrus elaphus), jelen, der 

Junge H., das Junge, das Hirschkalb, ko- 
‚ Jauch, kalausek , jeleneo, jelinek , jelene, 
jeline, jelenätko; der H. ist gestürst, je- 
len se zlomil; der H. hat sich niederge- 
lassen, gelagert, jelen si zalehl, jelen se 
slozil; der H. hat ein Bett (Lager), je- 
len mä loze; d. H.. äset sich, jelen se 
pastwi, bere pastwu; d. H. zieht aufs 
Geäs, jelen jde na pastwu; d. H. fällt ins 
Garn, jelen jde do wazby; d. H. färbt 
sich, jelen wybarwuje; der H. kämpfet, 
Jelen se potykä; d. H. ist durchgebrochen, 
Jelen se prolomil; d. H. fegt, jelen tlute, 
wytlaukä; wenn der H. in einem Jahre 
weniger Enden als im vorigen Jahre auf- 
setzt, jelen zahodil; d. H. beschlägt das 
Thier, jelen jde do rijeni; MH. mit wider- 
sinnigen Gehörn, zpäteenik; d. H. wird 
serwirkt od. zerlegt, jelen se zrusi, roz- 
ruäl; d. Hirschen einen Fang geben, za- 
raziti jelena; d. H. endet, jelen dokonawä; 
d. H. fällt über den Zeug, jelen preska- 
kuje tenata; d. H. nimmt den Jäger an, 
Jelen doräzi, jelen se stawi. Wie viel hat 
d. H. auf? O kolika jest wysazeno, o ko- 
lika jest koruna ? d. H. hat völlig ausgereckt, 
Jelen docelä wysadil; den H. ausweiden, 
Jelena wywrhnauti; HM. von ungeraden 
Sechsenden ,. (ungerader Sechsendner), 
nestejny Sestäk ; Jagdbare Hirsche, jeleni 
honni, k honeni dospeli; stark jagdbare 
H., hlawni jeleni; der H. ist eingegangen, 
jelen zaSel; der H. hat am Kopfe ein Ge- 
weih, Gehörn, 
parchy; angesprochen hat der Jäger den 
H. nach der Fährte, mysliwec udal jelena 
poznaw ho po stope; der H. hat sich nie- 
dergethan, jelen si zalehl; der HM. wech- 
selt, jelen piesazuje; d. H. hat ein gutes, 
braves od. prächtiges Geweih, jelen mä 
dokonal& paroby; der H. stürst, jelen 


Geieicht, jelen mi na palici. 
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padä; der H. meldet sich, jelen hläsä ; 
der H. hat aufgesetzt, jelen nasadil; der 
H. ist aufgestanden, jelen se wylomil; d. 
H. legt ein, jelen se stawi. Ich bin auf d. 
H. gut od schlecht abgekommen, Mel jsem 
na jelena dobry nebo spatny odhled. Wenn 
der Hirsch aufstehet, so lasse den Hund 
aus. Kdyz jelen wylomi, pusf psa. Den H. 
bürschen, jelena poraziti; ein H., der zu- 
rücksetzt, zpätecnik; H. od. Rehbock mit 
2 Enden, widläk; H. und Rehbock mit 6 
Enden, Sesteräk , 'sestäk; H. mit 8 En- 
den, osmäk; H. mit 10 Enden, desätnik, 
o desiti, ein H. mit 12 und mehr Enden, 
hlawni jelen; der H. steckt in dem und, 
dem Revier, jelen stoji w te a w te pfi- 
cine; der Hirsch sprosst, jelen wysazuje, 
sie haben den Hirschen bestätiget, preznali 
Jelena w leci; H., der noch keine Frucht- 
körner genossen hat, trawni jelen. Zepsi 
städo jelenü pod nwüdcem Inıem, nezli ‚stado 
lwü pod müdcem jelenem. Na swatdho 
Bartolomeje n'ystije se jelen do wody. 


Hirschbezoar, (eine schmierige Masse, die 
sich in der Thränenhöhle des Rothwildes 
sammelt), swetlomast. 


Hirschbock, an. 8. Hirsch. 

Hirschbrunft, f. Hirschbrunst, f. rije, ri- 
jeni. 

Hirschbürsche, f. poräzeni, porääka jelenü. 

Hirschdorn, m. s. Wegedorn. 

Hirschfährte, f. jeleni stopa. E 

Hirschfalle, f. slupice. 

Hirschfänger, m. tesik. 

Hirschfeiste, f. (wdm.) &as tuönosti. 

Hirschfleisch, n. jelenina. 

Hirschfuss, m. s. Hirschlauf. 

Hirschgarn, n. s. Hirschnets. 

Hirschgarten, m. obora na jeleny. 


Hirschgelos, n. jeleni trus. 

Hirschgeschrei, n. rije. 

Hirschgeweih, n. jeleni parohy; ausge- 
legtes H. rozlozene jeleni parohy. 

Hirschgras, 
pina lesni. 

Hirschgünzel, m. (eupatorium cunnabi- 
num), sadec konopenec, kunigundy trank. 

Hirschhaut, f. jelenice, jeleni küze, zwi- 
reci küze. 

Hirschholder, m. Hirschholunder, m. s. 
Holunder. 

Hirschhorn, n. jeleni roh; gebranntes , je- 
leni roh püleny. 


n. (scirpus sylvaticus), skri- 
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Hirschhorngeist, m. lih 2 jeleniho rohu, 
lih jelenorohowy. 

Hirschhornkäfer, m. (lucanus cervus), 
rohäö; das Weibchen, rohacka, rohacice. 

Hirschhornöl, n. olej_z jeleniho rohu od. 
jelenorohowy. 

Hirschhornsalz, n. flüchtiges, sül z jele- 
niho rohu, jelenorohowä sül. . ' 

Hirschhornzinke, f. eink. 


Hirschhund, m. jeleni pes, pes na jeleny. | 


Hirschjagd, f. honba na jeleny. 

Hirschjäger, m. jelenolowee. 

Hirschin, f. s. Hirschkuh. 

Hirschkäfer, m. s. Hirschhornkäfer. 

Hirschkalb, n. kolauch, kalauch, dem. ko- 
lauSck. 

HirschKasten, m. truhlik na jelena. 

Hirschkeule, f. jeleni kyta. 

Hirschklaue, f. jeleni Spär, äpärek. 

Hirschklee, m. s. Hirschgünsel. 

Hirschkohl, m. s. Lungenkraut. 

Hirschkolben, pl. palicky. 

Hirschkopf, m. jeleni hlawa. 

Hirschkrankheit, f. s. Maulsperre. 

Hirschkraut, n. s. Filzkraut 2. 

Hirschkuh, Hirschin, f. lan, lanka, lang, 
jelenka, zwire, patepa, 

Hirschlager, n. loze jeleni. 

Hirschlattig, m. s. Filskraut 2. 

Hirschlauf, m. jeleni beh. e 

Hirschlaus, f. (pediculus cervi), wes je- 
leni. 

Hirschleder, n. jeleni küze, jelenice. 

Hirschling, m. (agaricus deliciosus) , &i- 
rüwka ryzec, rezek, jeleuka:; 2. s. Bir- 
kenreisker, 

Hirschlosung, f£. s. Hirschgelos. 

Hirschmangold, m. s. Lungenkraut. 

Hirschmelde, f. (impatiens, noli-tungere), 
netykalka ewropejskä. 

Hirschnetz, n. tenata na jeleny. 

Hirschpark, m. obora na jeleny. 

Hirschruf, m. wäbuicka na jeleny. 

Hirschschröter, m. s. Hirschkäfer. 

Hirschschwamm, m. (phallus impudicus), 
jelenka obecnä, jelenka, hadowka. 

Hirschschweiss, »n. barwa jeleni. 

Hirschsprung, m. jeleni skok. 

Hirschpilz, m. Hirschtrüffel, f. (iycoper- 
don cervinum), lanyZ zrnaty. 


Hirschhorngeist — Hirtenmädchen.: 


Hirschthränen, (tedm.) jeleni size. 

Hirschwildpret, n. jelenina. 

Hirschzahn, m. kausäk, kusäk, kausaci zub, 

Hirschzämmer, m. Hirschziemer, m. za- 
dek, hrbet jeleni, cemr. 

Hirschzunge, f. Hirschzungenkraut, n. 
(asplenium scolopendrium), bindas obecny, 
jeleni jazyk, psany trank. 

Hirse, f. et m. (panicum), proso; die ri- 
spenförmige od. gemeine Hirse, (panicum 
miliaceum) , proso obeend; die deutsche 
Hirse, (panicum germanicum), proso ne- 
meck&; die italienische H. (panicum ita- 
licum), ber obilny, wlasky; gemahlene H. 
jahly, pseno, kase. Äde je nejwic opi- 
chacü, nejmene je psena, 

Hirsebau, m. wzdeläwäni prosa. 

Hirsebrein, am. 8. Hirse. 

Hirsefeld, n. prosniste, prosne, päenne pole. 

Hirsegras, n. (milium), psenicko. 

Hirsegrütze, f. jählewä krupice. 

Hirsehändler, ın. jählar. 

Hirsehändlerin, f. jählarka. 

Hirsehülse, f. omelky. 

Hirsekorn, n. prosni zrno, jähla, päeno. 

Hirsenmehl, n, mauka z prosa. 

Hirsenmühle, f. s. Hirsenstampfe. 

Hirsensame, an. proso na Semeno. 

Hirsestampfe, f. opichat, jahelka, jahelna, 
Jahelina, prosnik, kasnik, kasny mlyn. 

Hirsestampfer, zm. opichas jahel. 

Hirsestroh, n. prosowina, prosina. 

Hirsesucht, f. s. Franzosen; 2. s. Finnen. 

Hirsetruhe, f. kasni truhla,truhla na proso, 
na jahly. 

Hirt, m. pastyr, pasäk, pastucha, slauha, 
stadar, skotäk. Jahy" pusty vr, takon'e städo. 
Pan dobry‘ a pasty;r dobry mw ponsahgch 
sau sobe podobni, 

Hirtengebühr, f. s. Hirtenlohn. 

Hirtengras, n. (phleuin pratense), bojinek 
lueni. 

Hirtenhaus, n. pastuska,pastauäka, pastu- 
Sina, pastusinee. 

Hirtenhorn, n. trauba od. roh pastusi. 

Hirtenhund, m. pes pastyrsky. 

Hirtenhütte, ‚f. s. Hirtenhaus. 

Hirtenjunge, Hirtenknabe, m. pasäk, pa- 
stewec. 

Hirtenlohn, m. wypasek, pastyi'sk&, pastusi, 
pastewne, pastusi plat. 

Hirtenmädchen, n. paska, pasacka. 


dchen. 


1, (tedın.) jeleni size, 
et, m, jelenina, 
4. kausäk, kusäk, kausaci zıb, 


t, m. Hirschziemer, m, n- 


eleni, cemr, 

‚ f. Hirschzungenkraut, 5, 
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‚ psany trank. 
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! od. gemeine Hirse, (ponicre 
‚ proso obeend; die denische 
ıieum germanicum), proso It- 
italienische H, (panicum ia- 
obilny, wlasky; gemahkaell, 


0, kase. Äde je nejrwic Opl- | 
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n. (phlewin gratenst): bajiack 
n. pastuska, 
sine. . 
n. traaba od. roh pastusi 
‚m. pes pastyishy- 
f*® Hirtenhaus. 
. Hirtenkoabe, m- pasik, P 
m. wypasek, pastyrakf, pastuslı 
pastusl plat. 
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Hirtenpfeife — Hofplatz. 


Hirtenpfeife, f. Hirtenrohr, n. pastusi pi- 
sfala, sopelina. . 

Hirtenschutt, m. Hirtenschütte, f. sypäni 
pastyrüm, seypka. 

Hirtenstab, an. pastyrsk4 hül. 

Hirtentasche, f. braäna, pastusi tobolka; 
2. Hirtentäschel, (capsella bursa pustoris), 
kokoska pospolitä, kokoska, pastusi to- 
bolka. 

Hirtenwohnung, f. pastyrsky byt, salas. 

Hirtin, f. pastyr’ka, pasacka; 2. das Weib de 
Hirten, slauhowä, - 


Hirzinsäure, f kyselina jurowä. 


Hirzinum, n. skopowina. 

Histologie, f. (in d. Bot.), tkaneslowi. 

Hitzbläschen, n, oäpice. 

Hitzblätterchen, x. opar, primet. 

Hitzig, ein h. Pferd, prudky, bujny kün; 
die Hündin ist h., cubka se behd, honi ; 
das Hitzigwerden s. Brunst. 


Hitzkraft, f. sila horkosti. 


- 


‚Hobel, m. hoblik, hobl. 


Hobelbank, f. hoblowaci stolice. 
Hobeleisen, n. zelizko do hobliku. 
Hobelförnig, hoblowity. 


Hobelkasten, m. loze, lüäko u hobliku. 


Hobelklinge, f. s. Hobeleisen. 

Hobelmaschine, f. hoblowaei stroj, hoblo- 
wacka, 

Hobeln, hoblowati. 

Hobelspan, m. hobliny, hoblowiny, hoblo- 
. wanky, hoblowacky. 

Hobelstätte, f. hoblowna. 

Hochbeschlagen, (nenntman ein weibliches 
Stück, Roth- Dam- Reh- oder Schwarsiuecild, 
wenn es hochträchtig ist) , teiky; hoch- 
beschlagenes Thier, teik& zwire. 

Hochdruckdampfmaschine, f. parostroj 
weletlaky, s wysokym tlakem. 

Hochgarn, n. nähonec. 

Hochgericht, n. bei den Vogelstell, wesäk, 
wesadlo. 

Hochgewild, n. wysokä zweit. 

en n. oklestky, klestky. 

vehkanie, f. (eines Ziegels), wysokä 

na. 


Hochland, n. wysocina. 


Hochlautend, (wdm.) wydäwaci; ein hoch- 


a Hund, wydäwaci pes. 
ochofen, m. hutni pec, wysok& pec. 


Hochrebe, f. rewa wysok&, (s 
soky.) 

Hochstämmig, wysokokmenny, ı 

Hochvieh, n. skot. 

Hochwald, m. wysoky les, kmı 

Hochwaldig, wysokolesy, kmeno 

Hochwaldung, f. s. Hochwald. 

Hochwaldwirthschaft, f. kmeı 

“ därstwi. 

Hochwild, Hochwildpret, n. wy: 
das H. hat abgebrunftet, wy: 
odrijela. \ 

Hode, f, warle, 
jädro. 

Hodenbeutel, m. s. Hodensack. 

Hodenentzündung, f. zapäleni w 

Hodenförmig, (in d. Bot.), mau 

Hodengewebe, n. duznina warleı 

Hodenhaut, f. 5aureönice; weis: 
warletni. 

Hodenkraut, n. (orchis), wsiaw: 

Hodensack, m. äaurek, pytlik, 
drownik. 

Hodensackbruch, m. prütrz, k 
kowä. j 

Hodensackförmig, Saurkowity. 

Hof, ın. überhaupt, dwür; dem. 
chen, Höflein, dworek , dworec, 
unterthäniger, grunderblicher 
dwür; H., mit Feldbau, mit B 
pluzni dwür; der Raum hinter 
zädwori; vor dem Hofe, predec 
H. mit Feldern, popluzni dwür: 
den Mond, die Sonne, kolo, | 
sieni okolek; 3. (in d. Bot.), 
Beda tomu dworu, kde krawa | 
kazuje wolu. 

Hofbauer, m. dworsk, nädwornik 

Hofblume, f. s. Himmelsschlüsse 

Höfener, Höfner, m, dworäk. 

Hofgesinde, n. dworskä celed), celäd 

Hofgeräthschaften, pl. dworsk« 
näradi. 

Hofgrund, m, dworiste. 

Hofhund, zn. domäci pes. 

Hofjäger, m. dworni mys!iwee. 

Hofjägerei, f. dworni mysliweetw 

Hofmeier, m, dworäk, rataj, Safa 

Hofineierin, f. dworacka, ratajka 

Hofmist, ın. dworsky hnüj, hadj 

Hofplatz, m. Hofraum, m. nädw 
riste. - . 


wejce, kulka, bob 
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Hofstätte, f. s. Hofplats. 
Hofwehr, f. Hofwehrung, f. polni näradi. 
Hofwirthschaft, f. sedisk& hospodärstwi ; 
2. die Verwaltung des fürstlichen Hofes, 
dworni spräwa. 
Hofzins, m. dworni einäe. 
Hoheitsapfel, m. zensk& jablko, 
Höhenmass, #. mira wysky. 
Höhemesser, m. wyskomer. 
Höhemessung, f. mereni- wyäky. 
Höherauch, m. poZäry, strize, strizaha, 
ehmury,podymi,podymy,podymky,sejwary. 
Hohl, duty, daupnaty ; ein hohler Baum, 
-daupnaty, duty strom. 
Hoblader, f. zila duta, 
Hohlaxt, f£. Hohlbeil, n. tesla, teslice dutä. 
Hohlblutader, f. s. Hohlader. 
Hohlbohrer, m. üäne. 
Hohldeichsel, Hohldechsel, f. tesla, tes- 
lice dutä, dlubna. * 
Hohldocke, f. (beim Schmied.) kruhowna., 
Hohleisen, ». dut& dläto, dlabätko, dlia- 
badlo ; 2. beim Wagner, podheraö, pod- 
birac, 
Hohlfeile, f. dlabaci, dlaubaci pilnik. 
Hohlgang, m. duty prüchod. 
Hohlgerinne, n. duty zläbek. 
Hohlhobel, m. kocaurek, wacek. 
Hohlkehle, f. wyälabek. . 
Hohlkehlhobel, Hohikehlenhobel, m. wy- 
zlabnik, wyzlabni hoblik. 
Hoblleiste, f. wyälabek, umgekehrte H., 
prewräceny wyzZlabek. 
Hohlmeissel, m. s. Hohleisen. 
Hohlsamig, dutojadry. 
Hohlspat, m. (chiastolith), eizostredec. 
Hohlspiegel, m duts zreadlo. 
Hohltaube, f. (eolumb« oenas), daupnäk, 
dudläk, daupnäcck. 
Hohlvene, f. s. Hohlader. 
Hohl-Venen-Sack, zn. prawä sin. 
Hohlweg, ın. hlubokä cesta, üwoz, üjezd, 
wywoz. 
‚Hohlweide, f. s. Sahlweide. 
Hohlwurz, f. (corydalis bulbosa), dym- 
niwka prstoatä. . 
Hohlzahn, m. kotlawy, Sterbiwy zub; 2. 
(galeopsis), konopice. 5 
Hohlziegel, m. kürka: H. mit einem Ha- 
ken, hik; die bereiten H.. zlabowice, Zla- 
bownice, zläbkowice. 






Hofstätte — Holz. 


Hohlziegeldecker, m. prejzär. 
Hoblzirkel, an. wydute kruzidlo. 
Höhmasche, f. sklonka. 

Höcker, m. hokynät, prekupnik, krosnär. 
Höckerei, f. hokynätstwi, prekup, pre- 


kupnietwi, krosnärstwi. 


.\ Höckerin, f. hokyn&, hokynärka, preku- 


pnice , krosnürka. 


Höcker, on. hrb; (in d. Anat.), hrbol, nä- 


sadec loketni, 


Höckerig, hrbaty. 
Höckler, m. s. Höker. 


Höcklerin, »n. s. Höckerin. 

Holbe, f. s. Holm. 

Holder, »n. s. Holunder. 

Holderrose, f. s. Schneeball. 

Holdklee, m. 3. Schottenklee. 

Holländer, »n. krupnik, holandr, drebnomel. 

Hölle, f. ein Ort zwischen dem Ofen und 
der Wand, pekelec, pekelko, zäkamni; 
2. in der Malzdarre, weelesno. 

Höllenstein, m. pekelny kämen. 

Holler, m. s. Holunder. 

Holm, m. (im Wasserb.), paueh, püch. 

Holperig, (in d. Anat.), hruzlaty. 

Holunder, m. (sambucus) , bez; weisser 
H., (sambucus alba), bez bily; rother 
H., (sambucus racemosa), bez cerweny; 
schwarzer H., (sambucus nigra) , bez 
cerny. 

Holunderbeere, f. hezinka, bzinka; in Mäh- 
ren, kozicka. 

Holunderblüte, f. kwet bezowy; 


in Mäh- 
ren, kozickowy kwet. j 


Holunderfeld, ». bezowiste. 


Holunderholz, n. bezowe di'ewo, bezowina, 
Holunderlatwerge, f. bezowä odwarka. 
Holundersaft, m. Stäwa bezowä. 
Holunderstaude, f. Holanderstrauch, m. 
bezina, coll.. bezowi, bzowi. 
Holunderthee, m. bezowy Caj. 


Holz, n. diewo, drwo, (coll.), driwi, driva; 
- Hölzchen, Hölslein, diiwko, drewicko; 
auf dem Holze wachsend, nädrewni ; ein 
Stück, gespaltenes H., trestiwo, trestiwko, 
ätöpina, Stipanek ; faules H., shnil& di’ewo,.. 
hniläö; morsches H., zprächniwina, prä- 
chno; abständiges H., dokazene driwi; 
dürres H., suche driwi, suS, saus, saufi, 
zwonowiny, krkosky; brandiges H., (am 
Weinstock), spälowitä rewa; H., dessen 
Jahrgänge ewentrisch sind, poslunite, uwire 


Holzabfälle — Holzfäüule. 


drewo; ein gesundes H., zdrawe, &ile 
drewo; H., welches bald trocknet, posu- 
sit drewo;s das H. wird wurmstichig , 
driwi zöerwotoci; H. zum Malzdörren, 
drwa k hwozdeni, k suseni sladu; das 
H. brechen, driwi lämati; d. Erziehung 
und Benützung des Holzes, hledini a 
pouziwäni diiwi; die Knorrigkeit des Hol- 
zes , zawilost diewa; kleineres H. im Ge- 
gensatse von dicken Stämmen, polaulesi; 
ein’ Stück abgehauenes H., prerubek ; ein 
- Stück von Zimmerleuten entwendetes H., 
0 sie arbeiten, wandrowka ; junges-H., 
mläzi, H. ohne Rinde, lupenec; stehendes 
H., driwi na stojate, stajate driwi; hohles, 
ausgefaultes H., paluben; knasterndes H., 
praskotina; Anorrichtes H., zawile, suko- 
wite diewo; H. zum Einheisen, zätop, 
driwi k topeni; H. su Rinnen tauglich, 
älabowina; ein Stück nachgeschlepptes H., 
wläcenice, smihowice; von H. gebaut, rau- 
beny; MH. machen, dölati driwiz; H. spal- 
.ten, diiwi Stipati; 2. ein Baum, drewo, 
strom; Bäume bei der Wehre im Durch- 
lass 4-5 Zoll stark, teslice; 3. eine 
mit H.beivachsene Gegend, les; zu Holse 
ziehen, (tdm.) na hon jiti: Na suchem 
dremwu te:ko trhatilisti. Drewo kam se Sine, 
tam padne. Dren'o krin’d a zamil& nebymwa 
röom'ne. 
Holzabfälle, pl. näton, otesky. 
Holzabgabe, f. odewzdäni driwi. 


Holzablege,gf. drewärna, diewni sklad, 
drewnice, drewnik. 

Holzamt, n. drewni urad. 

Holzanw<is, m. wykaz driwi. 

Holzanbau, m. seti lesü, setba lesü. 

Holzanweisung, f. wykaz driwi. 

Holzapfel, an. pauchle, pauchne, paukle, 
plane jablko, plänka. 

Holzapfelbaym, m. (malus communis), 
jablon vbeenä, jablon plana. 

Holzarbeit, f. deläni diiwi. 

Holzarheiter, m. drewar, dfewosck, 

Holzart, f. druh diiwi. 

Holzasche, f. popel ze driwi. 

Holzast, m. wötew jalowä. 

Holzäther, ın. trest dfewowä. 

Holzaufarbeitung, f. zdeläni deiwi. 

Holzaufseher, m. diewnik, diewar. 


Holzaufsetzer, m. s. Holseinschläger. 


Holzausfuhr, f. wywäzeni, wywoz driwi. 
Holzausschwemme, f. näplawka. 
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Holzausweis, m. wykaz driwi. 

Holzausweisbüchel, n. knizka wykazni, na 
wykaz. 3 

Holzausweisregister, n. sepis wykazni, 
na wyközäni driwi. 

Holzaxt, f. kladnice, kälac, kälacka, klad- 
ni, drewni sekyra. 

Holzbahn, f. dräha drewend. 

Holzbar, klestitelny, na poräzeni. 

Holzbau, m. setba lesa, 

Holzbauer, m. podlesäk. 

Holzbeamte, »n. polesni, polesni ürednik. 

Holzbedarf, zn. potreba driwi. 

Holzbeere, f. s. Traubenkirsche. 

Holzbegehren, n. zädost, pzädäni 0 driwi, 

Holzbenützung, f. uziwäni driwi. 

Holzbiene, f. (xylecopa violacea), drwodel. 

Holzbirn, f. plan& hrusku, polnicka. 

Holzbirnbaum, sn. s. Holzbirn. 

Holzboden, m. püda na driwi, drewnice. 

Holzbock, m. zum Sägen, koza, kozel, 
kozlik, trnozka; 2. (acarus ricinus), TOZ- 
toc obeeny, lesni klisf. 

Holzbrücke, f. dfewöny most. 

Holzbühne, f. s. Holzboden. 

Holzbund, »n. otypka driwi. 

Holzdieb, in. drewni zlodej, drewokrädce. 

Holzdieberei, f. Holzdiebstahl, m. kra- 
deni driwi. 

Hoizeinschläger, m. skladaö, wyrownd- 
wac driwi. 

Holzen, Holz fällen, sammeln, holen, 
fahren, driwi poräzeti, planiti, blaniti, my-- 
titi, sbirati, woziti; (wdm.) hiadowati. 

Holzentfremdung, f. krädez driwi. 

Holzentfremdungsgeld, n. pokuta lesni, 

Hölzern, dreweny. 

Holzernte, f. klizeni driwi. 

Holzessig, m. ocet drewowy. 

Holzfällen, n. poräZeni od, käceni driwi, 

Holzfäller, »n. drwar. 

Holzfällungsplan, m. näwrh na porüäeni, 
käceni, raubeni driwi. 

Holzfang, m. bei den Schiffen, worein man 
das Hols wirft und mitfortzieht, wenn 
das Wasser zu seicht ist, um die ganse 
Ladung zu tragen, slup na driwi. 

Holzfaser, f. wläkno drewni, d’ewowe; 2. 
drewowina. 

Holzfäule, Holzfäulniss, f. hniti driwi. 


190 Holzfeile — Holzschlägel. 


Holzfeile, f. s. Raspel. | Holzkohle, f. drewöny uhel. 

Holzflader, f. mosor, swal. Holzkorb, ‘ın. drewäk, kos na driwi. 

Holzfloss, n. pramen; von 40 Tafeln, te- ! Holzkörper; m. telo drewni, telo drewowe. 
zina, ztczina. Holzkrähe, f. (picus martius), datel verny, 

Hoizflösse, f. wor, plt; d. Bug bei schlech-| wranohnizd; 2. s. Mandelkrähe; 3. (cor- 
tier Schiffung der Holsflösse, oklon prämu.| vus cornix), wräna. 

Holzfrevler, m. sküdce driwi, Holzkrankheit, f. der Ziegen, diewinka. 

Holzgarten, m. ohrada. Holzlager, n. s. Holstege. 

Holzgattung, f. druh driwi. Holzlege, f. diewnik, drewärna, drwärna, 

Holzgebund, n. wäzanee, otypka driwi. drewnice. 

Holzgeist, m. lih drewowy. Holzleger, m. s. Holzeinschläger. 

Holzgehalt, m. obsah diiwi. Holzlerche, f. s. Heidellerche. 


Holzgerecht, lesüznaly. Holzlese, f. sbiräni driwi. 
Holzgrün, n. harsiges, zelenina drewowä. Holzloos, n. (im Forstwesen), ochoz, op- 


Holzgrund, m. püda pro driwi. - rätka. \ 


Holzhäher, m. (corvus glandarius), sojka, Sarnen che, -_ 
sojäk, d. Junge, sojce. olzmagaZin, n. s. Holzniederlage. 


Holzhaken, m. s. Klammer. Holzmangel, m. nedostatek driwi. 
Holzhacke, f. s. Holzazt. Holzmark, f. die Waldmarkung , hranice 
 Holzhacker, m. drwostep, drewostep; 2, aan: 2 u .% 

s. Spechtmeise. Holzmass, n. mira na driwi. _ 
Holzhandel, m. d’ewarstwi, drewni obchod. Holzmast, Holzmastung, f. zir, krmeni. 


än M s Hinues 7 Y kwicemi. 

Holzhändler, m. drewar, drewärnik. zaludy a bu r .. x 

Holzhase lesni zajie Holzmehl, n. öerwotoc, cerwotocina. 
SC, m. . 


7 is ; ’kora 
Holzhau, m. pascka, myt. Holzweise, f. (parus sylvaticus), SyKo 


cernä. 
Holzhauer, m. s. Holshacker. ‘Holzmeister m. s. Holskäfer. 
Holzhaueraxt, f. s. Holzazwt. 


a Holzmesser, m. s. Holzeinschläger. 
Holzhaufen, »n. hranice od. halda driwi. Holznagel, m. dreweny hrelP hrebik. 
Holzhebel, m. zum Wasserzug, taha. 


Holzniederlage, f. ohrada, drewnice, sklad 
Holzheher, m. s. Holzhäher. | 


na driwi. 
Holzhieb, am. porub, poruba, myt, meyt. | Holzpassirung, f. wymer driwi. 
Holzhieb-Präliminar, n. piedbezny wycet | Holzplatz, am. nätoh, nätoni, drwärna, dr- 
poruby. , 


wiste, drewnice. . 
Holzhof, m. dr’ewnik, drewnice, drewärna, | Holzpreis, m. cena driwi, drewni oena. 
drwärna, drewnik. . Holzrechen, m. zbran, zäplawa, Jimka, 
'Holzig, diewnaty, drewowity, 4. wwerdend, | hräbe. - 
drewenejici, drewnatgjiei. Holzrutsche, f. s. Holzschleife. 
Holzigsein, n. drewnatost. Holzsäure, f. diewowä kyselina, 
Holzjagd, f. lesni low, honba. 


2 ci zscharre, Harzscharre, f. äkrabäk 
Holzkäfer, m. (bostrichus), Iykoäraut; ?. Hol abe, „f. skrabuk , 


byux), wiezik nöz na pryskyriei. 
Hu eher ya), WF h . in at dr Holzscheit, n. poleno, drwo; das mit dem 
er angre E rtther Beile gehobene Holzscheit durch die Au- 
wärna, drwärna, drewnik: 


: ; j R schlagung an den Rücken des Beiles spal- 
Holzkeil, m. d’eweny klin, klin ze drewa. .. 


ten, wziti poleno na pädlo. 
Holzkeile, f. drewenä palice. Holzschiff, n. lod' se dr’iwim. 
Holzkette, f. fetöz na drewa, Holzschlag, m. das Fällen des Holzes, po- 
Holzkirschbaum, .m. Holzkirsche,f(pru-| räzeni, käceni diiwi, poruba, porubisko, 
nus cerasus avium), wisen treseh, tresen.| freier H., in einem fremden Walde, wrub; 
Holzklotz, ın. kläda. 


'2. der Platz, myt, paseka, sec. 
Holzknecht, m. podpolesni. 












Holzschlägel, ın. palice drewena. 


Holzschläger — Honigfladen. 


Holzschläger, m. 8. Holzhacker. 
Holzschlagung, f. s. Holzschlag 1. 
Holzschleife, fi plaz , spust, smyk, Sau- 
paniste. 
Holzschlüssel; m. odmykadlo, odmykac. 
Nolzschneidekunst, f. dreworezstwi. 
Holzschneidmaschine, f. dreworezny stroj, 
dreworezadlo. B 
Holzschnepfe, f. s. Waldschnepfe. 
“ Holzschnitt, m. dfeworez. 
Holzschoppen, m. diewnice, drewärna, dre- 
wnik, külna na driwi. 
Holzschraube, f. wrtule, äraub drewöny. 
Holzschreiber, m. der Forstschreiber, pi- 
sar polesni, . 
Holzschuh, m. drewenek, drewäk. 
Holzschuhmacher, Holzschuhschnitzer, 
ın. drewenkär, drewäcnik. 
Holzschuppen, m. s. Holzschoppen. 
Holzschwamm, m. s. Hausschwamm. 
Holzschwemme, f. plawba diiwi, plawka, 
drewoplaw, drwoplaw. 
Holzschwemmer, m. drwoplawee. 
Holzschwemmerei, f. drwoplawectwi. 
Holzsetzer, ın. s; Holzeinschläger. 
Holzsorte, f, druh driwi. 
Holzspalter, m. drwostep, drewostep. 
Holzspan, m. triska, draöka, laut. 
Holzspinner, am, (cossus ligniperda), dr- 
woplen. \ 
Holzstätte, F. drwiäte, drewnice. 
Holzstaub, m. drewotoe, drewototina, dr- 
wotocina, ö 
Holzstein, m. diewek. 
Holzstofl, m. drewowina, drwowina. 
Holzstock, m. äpalek. 
Holzstoss, ın. halda, hranice, räz driwi. 
Holzstück, n. was d. Zimmerleute wegtra- 
gen, wo sie arbeiten, wandrowka. 
Hoiztaube, f. (columba palumbus), hriwnäe. 
Holztaxe, f. wysada drewni, lesni taxa, 
Holztrage, f. nosidla na driwi. 
Holzträger, m drwonos, d’ewonos. . 
Holztransport, m. wozeni, wywäeni di!wi. 
Holztrift, f. lesni pastwa, pastwa w lese. 
Holzübernahme, f. pfijimäni, prijmuti driwi. 
Holzung, f. deläni, raubäni, blaneni driwi, 
meytba, meyteni lesü; 2. les, lesina. 
Holzungsgerechtigkeit, f. präwo deläni 
FiWi, 
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Holzveilchen, n. (viola hirta), wiolka srst- 
natä. 
Holzverschleisser, m. drewnicky, prod4- 
wac driwi, 
Holzverschrottung, f. srub. 
Holzverwalter, m. diewni spräwce. 
Holzwagen, m. wüz na driwi. 
Holzwand, f. srub, stöna diewenä, 
Holzwärter, m. hajny ; bei den Prager 
Holshändlern, pobrezuy, ohraduik. 
Holzweg, m. cesta do lesa, w lese. 
Holzweide, f. lesni pastwa. 
Holzwesen, n. drewnictwi. 
Holzwurm, n. diewny od., d’ewny _cerw, 
cerwotot, 
Holzwurz, f. s. Osterluzei. 
Holzzeit, f. &as k döläni driw'. 
Holzzellen, (in d. Bot.), sklipky diewni. 
Holzzettel, m. wykazni listek na driwi. 
Holzzucht, f. diewnictwi;*d. natürliche u. 
künstliche H., prirodni a umele drewnictwi. 
Holzzuwachs, m. prirostek. driwi. 
Holzzweig, m. jalowä wötew. 
Homogen, jednorody, stejnorody. 
Homogenität, f. stejnorodost, n, 
Honig, »m. med; ,gemeiner H., obecny med; 
H. lesen. od. machen, plastowati; den H, 
seimen, &umowali med; H. saugen, me- 
dati; H. bauen, medariti, langes Stück 
Honig, duzina. Ädo rukama med micha, 
prsty oblize. W ustech med, m srdei jed. 
Tenli med pije, jensto na brii leze, neb 
tenli mwino pije, jenz je kopä? 
Honigapfel, m. släde, sladätko, sladaö, 
Honigartig, medowity. 
Honigbär, m. s. Bär. 
Honigbau, m. medarstwi, medareni. 
Honigbauer, ın. medar, mednik, 
Honigbecken, n. medownice. 
Honigbehälterförmig, (in d. Bot.), med- 
nikowity. 
Honigbehältniss, n. medownice. 
Honigbiene, f. (apis mellifera), wüela. 
Honigbirit, f. medowka, medune. 
Honigblase, f. möchyrek medni. 
Honigblume, f. (melianthus), medokwet ‚2. 
(gnaphalium urenarium), proteZ pisecna; 
3.(melissa officinalis), medunka lekarskü. 
Honigdrüse, f. (ind. Bot.), 2läza medodejnä. 
Honigfass, n. medownice. 
Honigfladen, m. pläst. 


192 Honigflecken — Hopfenmehl. 


Honigflecken, (wdın.) prasiwiny. plany chmel, lesni chmel; der H. schöpft, 


Honigführend, medonosny, medodärny. 

Haie abel f sälie ad ie ’ U. pflücken, chwel Gesati; den H. sten- 

H 185 r ı I. br ice na piläs ade geln, ‚chmel tyeitiz; mit MH. anmachen, 
oniggefäss, (in d. Bot.), mednik. |  uchmeliti, zachmeliti; den H. auseinauder- 


Honiggelb, medozluty. werfen, rozhoditi ehmel; das Bier hat 
2 Er vielH.,‚topiwo mä moc chmele; dem Bier 
Honiggelte, f. medownice. P 4 . 
k i : j H. geben, chmeliti, ochmeliti; das H,, 
Haniggewirk, n. s. Honigscheibe. chmeleni, ochmeleni piwa. 
Honiggras, n. (holcus), medynck, mednik. | Hopfenacker, m. chmelniee, ehmelnt pole. 


Honiggrube, f. (in d. Bot.) , jämka med- | Hopfenbau, m. chmelarstwi, chmelareni; 


natd. den H. treiben, chmelariti. 
Honigbändler, nn. medar. F Hopfenbauer, an. chmelar, 
Honighummel, f. medäk , medär, medojed- | Hopfenbier, mm chmelnicka, chmelnice; das 
* ka, zemskä wcela, polni wcela. Hopfenbier fängt an zu gehen, d. Hopfen- 
Honigkasten, m. weelni truhlik. trieb fängt an, chmelnice se spausti. 


Hopfenbierbottich, m. käd na chmelnicku. 


Honigkelch, m. mednik. 
Höpfenbierstandel, m. zdrez. 


Honigklee, m. s. Schottenklee. | 
Henigkorb, m. medownice. Hopfenbitter, chmelny, chmelowity. 
Honiglese, f. wybiräni medu. Hopfenbitterkeit, f. chmelowitost. 
Honigloch, n..(in d: Bol.s pori neclari- Hopfenboden, m. s. Hopfenacker. 
feri), rupice, dirky medni. Hopfendarre, f. walky. 

Honigmaisch, f. breöka medowä. Hopfeneule, f. (phaluena humuli) / mar- 
Honigpresse, f. räz, räzy. tina6 chmelni. 

Honigrost, n. rez medowä w plästech. Hopfenfächser, Hopfenfechser, m. skli- 


Honigsaft, m. (in d. Bot.), med, sträi; mät zeö chmele; 2. eslar 
H.’versehen, mednaty. Hopfenfeld, n. climelnice, chmelnik, chme- 
‚Honigsaftführend, (in d. Bot.), medodärny. liste. 


Honigsaftmachend, (in der Bot.), med Hopfengarten, m. 8. Hopfenfelad. 
Hopfengärtner, m. chmelar. 


dejny. | 
Honigscheibe, f. wostina, pläst, plästew, Hopfenhalten, n (im Bräuhause), chmelem 
plästwa. (kdyz se rozhodi a michi chmel). 


Honigschneiden, n. wybiräni medu. Hopfenhandel, zn. chmelareni, chmelarstwi. 


Honigschuppe, f. (in d. Bot.), lupty med- Hopfenhändler, m. chmelar. 
nikowe£. . Hopfenhaue, f. kratce chmelni. 


Honigseim, m. strd, strdi. Hopfenhaupt, n. chmelni, chmelowä hla- 


Honigsäure, f. kyselina medkowä. wicka. i 
Honigstein, m. medek. Hopfenhefen, pl. chmelinka, chmelnicka, 
Honigsteinsäure, f. kyselina medkowä. are un 
Honigstock, m. Spalek, ül weelni. li ammer, f: sausek , Skrich , chme- 
q j} g ; . . £ . 
‚Honigtafel, f. s Honigscheibe ee 
Honigtäubling, m. (agaricus russola), bedla | Hopfenkeim, m. chmäliöek 
holubinka, holubinka. « ODMPNDER. 
Honigthau, am. medowice, medowä rosa, en m. (trifolium agrarium) , je 
spädek. . 
es Hopfenkopf, m. ehmelowä hlawicka. 


Honigwabe, Honigwehe, f.s. Honigscheibe. 
Honigwasser, n. medek. 

Honigzelle, f. bunka. 

Honigzucker, m, cukr medowy. 


Hopfen, m. (humulus lupulus), chmel obec- Ii08 Jetelews. 
ny, coll. chmelina; das Bittere des Hop- Hopfenmwarkt, m. trh na chmel. 
fens, chmelina, chmelinka; wilder H., Hopfenmehl, n. mauka chmelowä. 


Hopfenkorb, ın. chmelni kos. 
Hopfenleiter, f. rebrik na chmel. 


Hopfenluzerne, f. (medicago lupulina), to- 


. 


chmel se osyp&ä; H. lesen, clmel sbirati; | 





Hopfenöl — Hornwand. 


Nopfenöl, n. chmelowy olej. 

Hopfenpflanze, f. chmelowä sazenice, 

Hopfenpflanzer, m. 8. Hopfenstichel. 

Hopfeuplatz, m. chmelists. 

Hopfenranke, f. chmelni prut. 

Hopfenreben, pl. chmelina. 

Hopfenreich, chmelnaty. 

Hopfenreis, r. älahaun. 

Hopfenruder, n. weslo na chmel; kleines 
H. wesilko. 

Hopfensack, m. cejcha, zok na chmel; H. 
auf den Hopfen zum Biergebräu, chmeläk. 

Hopfensalat, m. salät chmelowy. 


Hopfenseiger, Hopfenseiher, m. eiz 
chmel. 


‘Hopfensetzling, m. sädka. 

Hopfenstange, f. työ chmelni, ty& na chmel; 
Hopfenstangen zugeben, pritye£iti. 

Hopfenstichel, m. (beim Hopfenbau); prü- 
boj, prübojrik. 

Hopfenstock, m. alter, babka. 

Hopfentruhe, f. truhla na chmel. 

Hopfenwesen, n. chmelowina, chmelina. 

Hopfenzapfen, m. hlawiöka chmelowä. 

Hopfenziche, f. zok na chmel, cicha na 
chmel, * ’ 

Höpfner, Höpfener, m. chmelar. 

Hoppeln, (wdın.) poskakowati, hopkowati. 

Horde, f. die Hürde, lisa. 

Hordein, n. jeömenowina. 

Horden, pi. lisky. 

Hordenschlag, m. s. Pferche. 

Horizont, m.’obzor, obzornik. 

Horizontal, obzorni; 2. rownowääny, wo- 
dorowny. 

Horizontalfläche, f. obzorni plocha. 

Horizontalität, f. wodorownost. 

Horizontallinie, f. obzorni öära. 

Horizontalrichtung, f. obzorni smer. 

Horizontalwage, f. rownowäha. 

Horlitze, Hörlitze, f. (cornus mascula), 
drin obeeny. 

Horn, n. roh; Hörner bekommen, rohateti; 
2. ein Blasinstrumment, roh, trauba; in 


das H. setzen, zatraubiti na roh; 3. (in 
der Bot.), strmka; 4. s. Mutterhorn. 


Hornamhoss, m. rohatka, rohatina. 
Hornartig, rohowity. 


Hornbaum, m. s. Hagebuche; 2. (cerato- 
nia), rohownik. 


na 
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Hornblei, n. soliönik olownaty. 
Hornblende, f£. jinoraz. | 
Hörnchen, n. rozec, rüzek, roZek. 
Hörnerbaum, m. s. Horlitze, 

Hornerz, n. soliönik steibrity. 
Horneule, f. s. Ohreule. 

Hornfäule, f. hnisen, hnilina rohu. 
Hornfessel, f. (wdm.) zäwisnik k traube. 
Horngeld, ». paroäne, zäroäne, rohowe. 


‘Hornhaut, f. im Auge, bläna rohowä, ro- 


hüwka. 

Hornhautfleck, m. eink, bölmo, äkwrna. 

Hornhuf, m. kopyto; den H. verlieren, 
wykopyti se. 

Hornhufig, rohonohy. 

Horniss, f. (vespa crabro), sräei, srch, 
sröän, sranäk. 

Hornkluft, f. rozsedlina, rozwalina, zsedäni 
rohu, skulina, Sterbina, rozpucina, rozpu- 
klina w kopyte, wolsk& kopyto. 

Hornkraut, n. (cerastium), rozeo. 

Hornkümmel, m. (delphinium consolida), 


ostrozka polni,swalnik krälowsky, ostroäka, 
stracka, ostruha vytirskä4, swalnik. 


Hornleiste, f. (bei den Holzarbeitern) , 
swlak. ' 

Hornring , Hörnerring, m. (an der Wa- 
genachse,) straec, strääni kruh. 

Hornriss, m. rozpuklina, rozsedlina, äter- 
bina, Skulina rohu. 

Hornschuh, m. rohowy strewie. 

Hornsilber, m. s. Silberchlorin. 

Hornsohle, f. pata kopytni. 

Hornspalte, f. s. Hornkluft. 

Hornstein, m. ternawy kremen, pazaurek 
rohowy, dreswa. 5 

Hornstrauch, m. (cornus), dfin; die Frucht, 
drinky. 

Hornsubstanz, f‚rohowina; HM. der Zähne, 
latka rohowä, korowä, kostowitä. 

Horntragend, rohaty. 

Hornung, f, (wdm), parohy. - 


Hornungsblume, f., (leucoium vernum), 
bledule, bledniwka jarni; 2.8. Schneeblume, 


Hornungsnarzisse, f. (narcissus pseudo- 
narcissus), narcis kaderawy. 

Hornvieh, n. howezi dobytek, rohaty do- 
bytek. > 

Hornviehbremse, f. s. Ochsenbremse. 

Hornviehseuche, f. s. -Löserdürre. 

Hornwand, f. stöna kopytni, 

25 
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Hornwarze, f.“am Fusse des Pferdes, bra- 
dawice rohowä. 

Hornwurm, m. rohowy, wlasowy cerw- 

Hornzote, f. am Pferdefusse, kopytni kastan. 

Horst, m: ein Gebüsch, kiowi, haut; 2. 
(1edm.) hnizdo. 

Horsten, (wdm.) hnizditi. 

Hortensie, f. (kortensia), hortensie. 

Hose, f. pl. Hosen, des Federvi£hes, raus, 
rausy; gehoste Taube, rausny holub, rau- 
snäk ; 2. die Haut des Flachses, wläakno, 


Hosenflicker, m. (wdm.) kalhotär. 

Host, m. (andromeda palifolia), bahenka 
polejolista. 

Hoya, (hoya), perlucha. 

Hoyerswerther, f. (Birn), Hoyerwerdka; 
grüne H., zelend Hoyerwerdka. 

Hube, Hufe, f. län, hon, hony (hona); 
des Ackers, zwor od. zor, 

Hübeln, s. Heinzen. 

Hübner, m. länik. 

Huderkasten, m. budka, 

Huf, m. kopyto, roh; der flache H. ploche 
kopyto; gespaltener H., rozdelene kopyto; 
den H. abnehmen, obositi; brüchiger H., 
prehly roh; den H, vernageln, zabodnauti 
kopyto, zajmäuti, zajiti konowi do ziweho; 
einem Pferde den H. auswirken, aus- 
schneiden, wystrauhati roh, od. kopyto 
konowis 

Hufbein, n. kopytni kost. 

Hufbeschlag, m. okowäni, kowani. 

Hufe, f. T,andes, län, hony. 


Hufeisen, n. podkowa, dem. podkowka; ge- 
finntes H. podkowa falcowni; in der Runde 
des Hufeisens, w kole podkowy; des H. 
aufschlagen, podkowu pribiti; nehme das 
Hufeisen dem Pferde ab, odejmiz, utrhni 
koni podkown. 


Hufeisenförmig, podkowowity. 
Hufeisenspitze, f. Sip. 

Hufeisenstab, m. podkowni prut Zeleza. 
Hüfener, m. s. Hüfner. 
Hufentzündung, f.. zänet, zapäleni kopyta, 


Hufenzins, m. (der in Korn von den alten 
Wenden entrichtet wurde,) poradIne, osep. 


Huferschütterung, f. etreseni kopyta. 
Hufförmig, kopytowity. 

Hufgelenk, n. klaub kopytni. 
Hufhammer, m. kowaci kladiwo. 
Hufknorpel,. m. chrustawka kopytni. 
Huflattich, m. (tnssilago farfara), dewetsil 


Hornwarze — 


Hufnagel, 








Hühnergeier. 


obeeny, konsk6 kopyto, dewösil, dewetsil, 
podkowka, podbel, podbeli, podbil, podbilck, 
materilicko. 

m. podkownik, podkowäk, pod- 
kownicek. ä 


Hufnageleisen, n. hrebowna podkowni. 
Hufüer, m. länfk, celolünik, 

Hufraspel, f. raöple na roh. 

Hufsalbe, 'f. rohowä mast. 

Hufschlag, m. kowäni koni; 2. ein Trep- 


pelweg, worauf die Pferde beim Ziehen 
der Schiffe gegen das Wasser gehen, pia- 
weckä cesta, släpota, 


Hufschmied, m. kowär, kowä£, kowal; der 


H. wirket, kowär wystruhuje. 


Hufsohle, f. pata kopyta, rohu. 
Hufstempel, m. prüboj podkowni, prübojna. 
Hüftader, f. zila kycelni. 

Hüftbeine, pl. boeni, nejmenowan& kosti. 
Hüftdarm, m. kycelnik, 


Hüfte, f. kyele, kycel. 


Hüftvene, f: s. Hüftader. 


Huftritt, m. zäslap. 
Hufzange, f. klest& na podkowäky. 


Hufzwang, m. ein Fehler am Pferdehufe, 


stesneni kopyta. 


Hügel, m. kopec. 
Hügelameise, f. (formica rufa), mrawenee 


rySsawy. 

Hügelig, kopcity. 

Huhn, n. kure; sur Grummetzeit ausge- 
brület. :otawka: um Prokopi, proküpce ; 
die Hühner, kutata; das „Hühnchen, ku- 
ratko; Hühner verschneiden, okapauntti ; 
2. Hühner statt Hennen, slepice, kury; 
H. ansetzen, slepice nasaditi; das wälsche 
Huhn, krüta, topka; 3. Rebhuhn, kord- 


ptwa, korotew; die Hühner sind gedeckt, 


koroptwe jsau prikryty. 
Hühneraar, m. (falco milour), käne. 
Hühnerbalken, m. patro. 
Hühnerbeize, f.,honba na koroptwy- 
Hühnerbiss, m, s. Sternniere. 
Hühnerdarm, m. s. Sternniere. 
Hühnerdieb, m. (falco palumbarius), je- 
sträh, lunäk ; junger H., jesträbte, Junäce. 
Hühnerdreck, m. trus, ütrus. 
Hühnerei, n. slepici wejce. 
Hühnerfang, m. lapäni slepie; 2.1. koroptwi. 
Hühnerfutter, n. slepici zob, zrai. 
Hühnergeier, m. s. Hühnerdieb. 


Hühnergift — Hund, 


Hühnergift, n. (hyosciamus niger) , 
cerny, . 

Hühnerhabicht, m. s. Hühnerdieb. 

Hühnerhahn, m. kohaut. 

'Hühnerhaadel, zn. drübeänictwi, krosnär- 
stwi, - 

Hühnerhändler, mn. slepickär, krosnär, 
drübezaik. , 

Hühnerkaus, n. kurnik, kurinee, posada. 

Hühnerhof, m. s. Flügelhof. 

Hühnerhund, m. (canis familiaris sagax), 
ohar, staweci pes; der Hühnerhund nimmt 
auf, staweci pes poöind; der H. steht, 
staweel pes stoji; 2. (canis familiaris 
avicularius), pes wyzel, wyäle, wyälenec, 
wyälec, slidnik; das Junge, wyälätko; 
die Hündin, wyzlice. 

Hühnerkorb, m. kukand, kokane, kukanka, 
kukaü, krban, kukle, slepici kos, kosik; 
kegelförmiger H., bräek; runder H., kule, 

Hühnerlager, n. pelech. 


Hühnerlaus, f. (pediculus gallinae), cme-, 


lik, &mejr, &myr, cmelka, smelka. 
Hühnermarkt, m. trh na hawed, na drübez. 
Hühnermist, m. slepiei trus, strus, kurinec. 
Hühnernest, n. slepiei hnizdo. 
Hühnernetz, n. s. Hühnergarn. 
Hühnerpest, f. kuri päd. 
Hühnerschrot, m, korotwi, kuroptwi broky, 
broky na koroptwe. 
Hühnerstall, m. kurnik, kurinec, hrad. 
Hühnerstange, f. hrad‘, hradka, ralıno, 
hrada, hrada, hrad. ; 
Hühnersteige, f. posada, hräd. 
Hühnersteiss, m, rit slepiei. 
Hühnervieh, n, drübez, hawöd. 
Hühnervögel, pt. kury. 
Hühnerwärter, m. slepicnik. 
Hühnerwärterin, f. slepiönice. 
Hühnerweiher, m. s. Hühnerdieb. 
Hühnerwurz, f: (geranium sanguineum), 
kakost krwawy. 
Hühnerzeug, n. s. Hühnergarn. 
Hühnerzucht, f. ehowäni slepic. 
Hühnlein, n. kure, tipätko, tipalka. 
Huhu, m, 8. Uhu, '. 


Ras, f- Cin d. Bot.), okrow, podhal, zi- 
row, pokrywka; das Hüllchen, pokry- 
wecka, 

Hüllenlos, 


: bezpokryweiny, bezzäkrowy. 
Wüllhaut, Bi s 


f: (in d. Bot.), poponka. - 


195 
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blin | Hülse, f. 3eäulina, 5eäulka, älupka, 5lupina, 


slupka, placha, pluska ; 2.in der Stampfmüh- 
le, omelky, opisky;von der Hirse, prosne& 
-opisky; vom Buchweizen, pohanecne opi- 
Sky; schwache Hülse, slupka ‚slabä; dünne 
H., 3. tenkä; dicke H., 5. tlustä; ohne 
Hülsen,bezpluchy ; 3. Hülsen-d. Weinbeeren, 
“kominy ,patösky, matoliny, matuliny ;4.H.d. 
Getreidekörner, äupina, pl&wa, pliwa, ode- 
rek, odörka; von der Gerste, otlucky ; 5. 
die Schotte, lusk, luska, struk, strauk ; 6. H. 
beim Weisen, welche sich sehr schwer 
vom Kerne trennt, hacky; 7. (lex aqui- 
folium), cesmina ewropskä, lesni kopriiwa, 
bodlawä palma, ostrolist; 8. am Ladstocke, 
knoflik nabijaku. 

Hülsenartig, luskowity. 

Hülsenbüchse, f. obrtlik. 

Hülsenfächlein, n, sesulka, Sesulina. 

Hülsenfrucht, f. luskowina, lustönina, stru- 
enatä plodina, 

Hülsenfruchtbau, m. seti luskowin. 

Hülsengewächs, n. Hülsengewächs- 
pflauze, f. luskowä, lustinowä rostlina, 
lustinatina. 

Hülsentragend, luskaty, luskowity,luskowy. 

Hülsenwurm, m. (echinococcus), mechoäil. 

Humisch, od. Hemisch, (Wein), uheröina, 


Hummel, f. (apis terrestris), mel, öme- 
läk obeeny, zemsk4 wcela, medäk, medär ; 
2. eine Art Sackpfeifen, bzikalky ; 3. die 
Malstenne, humno. 

Hummelreuten, n. wynosek sirowy. ' 


Humus, sn. prst; vegetabilischer H,, prst 
rostlinnd; milder (neutraler) H., jemnd 
prst; saurer H., kyselä prst. 

Huminsäure, Humussäure, f.kyselina pr- 
stowä; humussaures Salz n. prstan. 

Hund, sn. (canis); pes; Hündchen, psik, 
psiöek, pejsek, psice; 2. junger Hund, 
Stöne, Stine, männlichen Geschlechts, psice, 
weiblichen Geschlechts, cubice; wülhender 
H., wztekly, pominuty, zkazeny, besny p.; 
bissiger H., kausawy p.; harter H., twrdy 
pes; reiner H., cisty pes; graugestreift, 
moräk, moran; H. mit hängenden Ohren, 
pes zaweäely; gepanserte Hunde, obr- 
neni psi; von der Wolfsart, wlöck ; viele 
Hunde, psowstwo; der H. murret, pes 
wröi; die Hunde sur Vorlage legen, das 
Wild von weiten besetzen, einschliessen 
mit Jagdhunden, zaklädati psemi (psy) 
na zajice; der H. greift vor, pes znowu 
stopu ‚hledä; der H. verjagt nichts, pes 
nic nezmrhä; wenn die Hunde ein Thier 
beim Fange reissen, nafiznauti; der H. hat 
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das Wild aufgcrissen, pes narizl zwer; 
d. H. hält an, pes wydräuje; d. H. hat 
Appel, pes je poslusny; d. H. gibt aus, 
pes wydäwä; eingeschlagene Hunde, zda- 
rili psi; feueriger H. ostry pes; füh- 
riger H., powodni pes; der II. erwürget 
den Hasen, pes zadäwi zajice; der H. ist 
ferm, pes je utwrzeny; der H. kann die 
Fährte nicht fortbringen, pes nedr2i stopy ; 
die Fährte ist dem Hunde gerecht, pes 
dobre tähne; der H. ist eingesprungen, 
pes do zwere skoöil; leichte Hunde, lehke& 
psy; schwere H., teik6 psy; die Hunde 
lösen, pustiti psy; der H. hat eine gule 
Nase, pes mä dobry nos; der H. hat den 
Hasen aufgejagt, aufgenommen, pes Wy- 
zdwihnul, wyzwedl zajice ; die Hunde spü- 
ren ein Wild, psi &iji zwei; H. an der 
Kette, pes na üweäi, na retezu; der H. 
stellt das Wild, pes stawi zwer; der H. 
hat sich verbissen, pes se zakausl; Hunds- 
namen :chlamsta, supan, Stekule, wlcek, oho- 
nek,stopka, zaubek,‚bela,cikän,ofech, fausek, 
moran, moräk,lapaj,bodrok,strehaun,rychlan, 
jarka, strakoS, rewaj, zahraj, jakoty, kudla, 
minka, turek, tyran, sokol, kartus, dolow ; 
3. beim Binder, kleste,kliste,- Poruö psu, 
pes ocasu, pes lehne, ‚ocas se nehne. Pes, 
ktery‘ mnoho 3tekä, nerad kause, Psi hlas 
do nebe nejde. Pes horsi co mlökem kausa, 
Pes jaky dö chrimu, taky‘ z chrämu, Drzi 
slonvo, co pes püst. Jde nıu to co psomi 
pastwa. Lacine maso rädi psi jedi. Kay: 
pes kere iramu, Be Stary pes k retezu 
nepüjde. Pin büh psiho hlasu nesiysi. Nemü- 
zeli pes kost hryzti, bude ji lizati. Dobrä 
psu maucha, chlaponi repa. ‚Staremu psu 
a staremu sluhonr hoton’y plat jde. Kdo 
chce psa bit, snadno najde hül. Kdo chce 
psa z kuchyn& myhnat, snadno hül najde. 
Bys psa nejniic korenil, nebude zneho za- 
jie. Zly pes  ani sam nesni, ani druhemu 
nedü. Kdyz pes hryze a hleda kost, jinenu 
nedä pro swau zlost, Pes ne dwore, mensi 
hore, Mnoho psü zajicomwa smrt. 
psa, kdys spi. Se psy se nedrä:di. Pes psa 
nikdy nenechä, Pes nepokojny mad mwidy 
potrhand usi. Preje mu co pes kockam. 
Kde maso, tu psi, kde mysi, tu zlodeji. 
Ne rg a dobry pes dobrau kost do- 
stamad. Pes bäzliny mic 3tekü nes hryse. 
Nebude z psa slanina, ani z nılka beranina. 
Pes psa neji. Pes psu blechy nybira. Pes 
psa nekause. 


Hundeblatter, # 8. Hundepest. 


Hundebell, n. stökot, ötekäni psü; (tedm.), 
wydäwäni. 


ıdehaus, n. psinec, psirna, 





[Nebud' 


Hundeblatter — Hundskraut. 


Hundehaut, f. psi küze, psice. 

Hundehütte, f, s. Hundehaus. _ 

Hundejunge, m. s. Hundsjunge. 

Huudekrankheit, f. s. Hundsseuche. 

Hundelauch, m. s. Hundsknoblauch. 

Hündeln, junge Hunde haben, osteniti se, 
steniti se.“ 

Hundepest, Hundeseuche, f. psi nemoe. 

Hundesporn, m. odeaz. 

Hundestall, m. s. Hundekaus. 

Hundestäupe, f. s. Hundepest. 

Hündin, -f. öubka, öuba, cupka,cubice, fena, 
tista, psice ; junge H., Caube, öubicka, cu- 
bice; die H. ist hitzig, Täufig ; die H. streicht 
sich, cubkä4 se beha, honi; die H. belaufen 
lassen, &ubku nechat pobehnauti od. swä- 
zati. j 


Hundsbeere, f. s. Schneeball. 
Hundsbude, f. bauda, kotec, kumbälek. 


Hundsdarm, m. s. Gleisse. 

Hundsdille, f. (anethum arvense), psi kopr. ° 

Hundsdistel, Hunddistel, f. s. Hundska- 
mille. 

Hundselend, n. s. Hundsseuche. 

Hundsfell, x. psowina, psina, psi küze. 

Hundsfett, n. psi sädlo. 

Hundsflechte, f. (lichen caninus), häwnatka 
psi. 

Hundsführer, sn. holec, psowod, psiwoda, 
psowodnik. " 

Hundsgras, Hundegras, m. s. Quecke. 

Hundshaar, ». psi srst. 

Hundshäuschen, n. psinee, psinek, psi do- 
meöek, hampejs, kumbälek, psi bauda. 

Hundshaut, f. s Hundsfell. 

Hundshütte, f. s. Hundshäuschen. 

Hundsigel, Hundigel, m. s. Igel. 

Hundsjunge, m. holee, psowod. 

Hundskamille, Hundekamille, f. (anthe- 
mis cotula), marünek obeeny, psi rmen. 

Hundskette, f. retez na psa. 

Hundskirsche, f. s. Beinhols. | 

Hundsknecht, Hundeknecht, m. s. Hunds- 
Junge. 

Hundsknoblauch, m. (allium ursinum), 
öesnek plany, üesnek psi, nedwedi, wlei. 

Hundskohl, Hundekohl, m. (mereurialis 
perrennis), bazanka ozimnä. 


Hundskraut, n, s. Hundskohl. 


Hundskresse — Hutweide. 


Hundskresse, f. (iberis nudicaulis),, Bte- 
nienik nahopruty; 


Hundskuppel, Hundekuppel, £. smecka na 


PSy. 

Hundskürbis, m, s. Gichtrübe. 

Hundslager, n. kotec, pelauch pro psa, psi 
pelech. 

Hundslauch, m. s. Hundsknoblauch, 

Hundslaus, Hundelaus, f.(acarus ricinus), 
klisf, klisfäk, klestäk psi. 

Hundsleder, Hundleder, n. psi küze. 

Hundsloch, n. psinek. 

Hundsmilbe, f. s. Holzbock. 4. 

Hundsmeise, f. s. Tannenmeise. 

Hundsnelke, f. s. Seifenkraut. 

Hundspeitsche, f. kocär, kocer, kocaur, 

Hundspeterlein, Hundspetersilie, f. (aet- 
husa cynapium), tetlacha dlauhopokryw- 
kowä, tetlucha, kozi pysk, kozi petruzel, 
kociöi petruzel, kozi pysk dlauhoobalny ; 


2. (conium maculatum), bolehlaw blamaty, 
bolehlaw. 


Hundsrebe, f. (saxifraga granulata) , lo- 
mikamen zrnaty. 


Hundsring, m, krauzek na psa, 

Hundsrose, f. s. Hagebutte. 

Hundsrotz, m. s. Hundsseuche. 

Hundsrübe, f. 8. Zaunrübe. 

Hundssattel, m, odraz. 

Hundsseuche, £ psi nemoc. 

Hundsstall, m, psinec, psinek. 

Hundssucht, f. s. Hundsseuche. 

Hundstod, m. (aconitum Iycoctonum), wo- 
me), psimor, jedhoj, wlöimor. 

Hundsveilchen, n. (viola canina), wiolka 
psi. . 

Hundsvogt, m. Hundswärter, m. 
Psowod. 

Hundsweizen, m. 8. Quecke. 

Hundswinde, f. (periploca), swidina. 

Hundswurm, m. psi &erw 


Hundswuth, f. wzteklost, psi wzteklina, 
pominutost, bes, bösnost; die stille H. 
nema, tichä wzteklina. 

Hundszahn, Hundezahn, m. äpicäk, kel, 
PS! zub, hik. 

nn szahngras, n. (eynodon), paleckowee. 
undszunge, f. (synoglössum officinalis), 
eg lekarskä, uzanka, psi Jazycek, 
azyk. . 


Hundszwinger, m. psinec, psinek. 


holec, 
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Hungerblume, f. (draba verna), chudobka, 


chudoba. 
Hungergrube,' f. boeni dülek. 
Hungerharke, f. s. Hungerrechen. 
Hungerkorn, n. s. Mutierkorn. 
Hungerkraut, n. s. Dreifaltigkeitsblume. 
Hungermagen, m. (des Hechten), cheldi. 
Hungerraude, f. such& prasiwina. 
Hungerrechen, m. tahauny, bejky. 
Hungerwarze, Hrengerzitze, f. bradawice 
zläzy podcelistni.- 
Hürde, f. lisa, liska; kurse Hürden bei 


der Kaue, kaurky; lange H. bei d. Kaue, 
kaurownice. 


Hürdendrath, ». drät na lisy. 
Hürdengerte, f. prut na lisy. 
Hürdenlager, n. ohrada, stawadlo owei. 
Hürdenpfahl, m. kül k lisdm. _ 
Hürdeschlag, m. deläni ohrad, stawadla. 


Husten, m. kasel; trockener H., suchy ka- 
sel; Zockerer H., wolny kasel. 

Hustenkraut, n. Hustenwurzel, £." (tus- 
silago), dewetsil. ’ 

Hut, m. (in d. Bot.), klobauk; der Destil- 
lirkolben, klobauk ; beim Kamin, klobauk 
na komin; H., das Hüten des Viehes, 
pastwa, paseni; 2. die Viehweide, past- 
wiste, pastwina; eine gemeine H., obcina. 

Hütchen, n. (in d. Bot.), klobaucek. 

Hutbaude, f. bauda k hlidäni. 

Hütel, n. (in d, Mühle), obojecek. 

Hüten, das Vieh, pästi; Erbsen h., hlidati 
hräch. j 

Hüter, m. hlidaö, pasdk. 

Hütergeld, „. Hüterlohn, m. plat za hli- 
däni, wypasek, pastewnd, popasne. 

Hutförmig, klobaukowity. 

Hutmädel, n. paska, pasacka. 

Hutmandel, n. wojäk, rejthar. 

Hutnagel, m. zästraänik. 

Hutrechen, m. wesäk na klobauky. 

Hütte, f. bauda; 2. ein kleines Gebäude, 
chalupa , chyze; eine einschüchtlige H., 
paustka, 


| Hüttenbau, m. hutnictwi, tawirstwi, 


Hüttenrauch, m. utrejch, mysäk. 
Hüttenrege, f. (b. Vogelsteller), rähno &i- 
harske. 
Hutung, f. pastwa, pastwiäte, i 
Hutweide, f. pastwa, pastwiste; 4. mit 
Gestripp bewachsen, porostlina. - 
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Hyazinthe, f. (hyacinikus), bazatuta, brez- 
nowy kwet, jarokräsa, hyacint. 
Hyazinthenpflaume, f. hyacintowä sliwa. 
Hybridität, f. misenectwi. 
Hydatiden, (eysticercus tenuicollis),, m&- 
chorep tenkokrky. 
Hydraulik, f. tokomörstwi, wodnärstwi. 
Hydrauliker, m. tokomeric, wodnär. 
Hydraulisch, tokomersky, wodnärsky. 
Hydrogen, n. wodik; es deplacirt das H., 
wylucuje wodik. = 
Hydrogenchlorid, m. solnowodnicnata woda. 
Hydrogendeuteroxyd, n.kyslicnik wodicity. 
Hydrostatik, f. tokomerstwi. 
Hydrostatisch, tokomerni, 


Hyazinthe — Inhalt. 


Hydrothiongas, n. prwosiriönik wodikowy.' 


Hydrothionsäure, f. smradawka, kyselina 
sirowodicnatd. 


Hygrometer, m. wihkomer. 

Hygroskop, n. wlahomer. 

Hygroskopisch, mokwawy ; hygroskopische 
Eigenschaft, mokwawost. 

Hyosciamin, n. blinowina. 

Hyperbel, f. nadsäzka, zbytnice. 

Hypogynisch, (in d. Bot.), podplodni. 

Hypophosphorsäure, f. kyselina kosticnä, 

Hypophyllisch, (in d. Bot.), podlistni. 

Hypothenuse, (in d. Geometrie), prepons. 

Hypothese, f. domnenka, podpowed, pod- 
klädäni. 


Igel, m. (erinaceus), jezek; junger I., jeze, 
jezce, jezätko. 

Igelkälber, pi. jezky, prasata. 

Igelsame, m. (echinospermum), stroäek. 

Igelshaut, f. jezkowä küze, jezowina. 

Igelstachel, zn. jezina. 

Igelstachelig, jezaty. 

Ikosaeder, m. dwadeitisten, dwadcetistön. 


Ikosandrie, f. (in d. Bot.), dwadcetimuz- 
stwo. 


Ilme, f. Ilmbaum, m. s. Ulne. 
Ilmehain, m. jilmi. 
Iltis, Iltiss, m. et n. (mustella putorius), 


tchor, schor, zchof ; junger I., tchore, tcho- 
rätko. 


Iltisbalg, m. tchorowina, tehorowy spratek. 
Iltisfalle, f. sklopec, truhlik na tehore. 
Iltisfleisch, n. tchorina. 

Immel, m. (tinea granella), pilaus, filaus. 

Immerblatt, n. (melitis),, dobronika, da- 
brawnik, medownik, 

Immergrün, n. (vinca), breäl. 

Impfen, pfropfen, ättpowati, o@ckowati; die 
Impfung, ötepowäni; der Blatiern, ocko- 
wänl. 

Impfnadel, f. oökowacka, ockowaci jehla. 

Impfungsstoff, m. oökowaci lätka. 

Indian, m. s. Truthuhn. 

Indigo, m. Indigopflanze, f. (indigofera), 
modril, modrilina, indich, indigo; reines 


I., indich &isteny; desoxydirtes - farben- 
loses I., okysliceny, bezbarewny indich. 

Indigoblau, n. modrina indichowä. 

Indigogrün, n. zelenina indichowä. 

Indigokarmin, m. indich sraäeny , karmin 
modry, k. indichowy. 

Indigopurpur, m. serwenina indichowä. 

Indigoschwefelsäure, f. kyselina indicho- 
sirkowä. £ 

Indigosolution, f. modrilinowy roztok. 

Indigounterschwefelsäure, f. kyselina in- 
dichosirıönd. 

Indruck, m. (b. Ochsen), preziwadlo. 

Induktion, f. rozwod, näwod; elektrische 
I., näwod elektricky. 

Industrialismus, m. prümyslnietwi. 

Industrie, f. promysl, prümysl. 

Industriös, promysiny, prümysiny ; ein in- 
dustriöser Gewerbsmann, prümyslnik, pro- 
myslnik ; ein industriöser Landwirth, pro- 
mysiny hospodär. 

Infusionsthier, ». nälewnik, polewnik. 

Infusorien, pl. nälewniky, polewniky. 

Ingarı, n. jädro u tenat. 

Ingenieur, m. meriö, zememeric , merio 
zeme. 

Ingenieurkunst, f. zemömörictwi. 

Ingrediens, n, prisada, primctek, primäsek. 

Inhalt, m. obsah; körperlicher I, obsah te- 
lesowy. 


Inkarnatklee — Jagdhorn. 199 


Inkarnatklee, m. irifolium incarnatum), | Inundazion, f. zätopa, potopa, potopeni, zato- 


jetel nachowy. peni. 
Inkrustirt, -oskofapinately. Inundazionsbrütke, f. zätopni most. 
Innenhaut,. f. (in d. Bot.), nitroobplodi. Inventar, n. inventär, popis, popsäni, se- 
Innulin, n. omanowina. psäni, poznamenäni weci, näbytku, näradi. 
Innovazion, f. (in d. Bot.), odmlazowäni, ‚| Inzucht, f. s. Reinzucht. 
Innovirend, odmlazujiei se. Iridium, n. duzik. ' 

- Inschlitt, n. s. Unschlite. Irregular, irregulär, nestejny, bezprawi- 
Insekt, n. hmyz, zizala. deny. = 
Insektenlehre, f. hmyzozpyt. Irregularität, f. nestejnost, bezprawidelnost. 
Insel, f. ostrow, wyspa. Irrgarten, m. bludärna, bludiste, bludnik. 
Inselt, n. 1öj, loj. Irrlicht, n. Irrwisch, m. bludicka, swötla, 
Insiegel, n. (wdm.) peöet; hohes I., wy-_ swetelko, swötyIko, swötlice. 

soky pecet, . Isabellgelb, jezabelowy. 
Instinkt, m. pud. Isambert, m. (Birnsorte), peregrizka, pre- 

. Instrument, n. stroj, nästroj, nädobi. hryzka; kleiner grüner I., zelenä pere- 
Intensiv, zustredeny;; intensive Wirthschaft, grizka ; rother normännischer I., cerwend 

zustredend, intensiwni hospodärstwi. .peregrizka; grauer I., p. nakozenelä. 
Interzellulargänge, pl. prüchody meziskli- | Isolirt, osamotnely; isolirte Körper, tela 
peöne. | osamotneld. . 
Interzellularsubstanz, f. hmota meziskli- | Isop, m. (hyssopus officinalis), hysop 16- 
peenä, . karsky. 
J. 
Jacht, f. honci, strelöi lodka. Jagdflinte, f. trokownice. 
Jagd, f. low, honba, hon; französische J.,| Jagdfolge, f. das Recht, das im eigenen 
8. Parforcejagd ; die hohe (grosse), mit- Jagdgebiete verwundete Wild in ein frem- 


‚ Here und niedere J., low, honba na wy=- des zu verfolgen und sich desselben zu 
sokau, prostredni a malau zwör; J. auf| bemächtigen, präwo postrelenau zwei stihati. 
Haar- und Federwild, low zwireei a ptaci. Jagdfrevel, m. lowöi Skoda; 2. lowöi pro- 
Sie rer = der‘ J. gar. nichts geschos- | - winöni. 
sen. Ani chlaupku na honu nezastrelili, . 

2. d. Jägerei, honectwi, lowectwi; 3. der Dec I nahgpka =" reholy. 
Jagdbezirk, lowistö; 4. das Jagdwesen, | ad4gehege, n. häjenstwi. 


mysliwost. Jagdgeld, n. lowne, honne. 
Jagdamt, „. lowei rad. Jagdgeräth, n. loweck6 näradi, mysliweck® 
Jagdanzug, m. lowecky odew. priprawy. * 


Jagdapparat, m. (wdm.) mysliwecke ni- | Jagdgerechtigkeit, f. präwo mysliwni, ho- 
Yadi. . nebni, mysliwosti. 


Jagdbahn, f. honiäte, lowiäte, Jagdgeschichte, f. wyprawowäni o honbe. 
Jagdbar, honny, lowny, k honb& dospely, Jagdgeschoss, n. stfelba Bonebnl. 
Jagdbarkeit, f. dospelost k honeni; 2. my- Jagdgeschrei, n. haukänf, huläkäni. 


sliwost, Jagdgewehr, n. mysliweckä puska. 
Jagdbediente, m. lowci sluzebnik. Jagdgezelt, n. s. Jagdseug. 
Jagdbefugniss, f. präwo lowu, honby. "| Jagdgrenze, f. honebni meze. 
Jagdbezirk, m. lowiste. Jagdhaus, n. s. Jägerhaus. 
Jagdbrücke, f. lowecky most. Jagdhirsch, m. honny jelen. 


Jagdequipage, f. #. Jagdapparat. Jagdhorn, n. s. Waldhorn, 
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Jagdhund, m. ohar, oharik, staweci pes, 
lowei pes, lowecky pes, mysliwecky pes; 
honci, honiei pes; d. Jägdhunde von der 
Heiszleine loslassen, smeknauti honici psy, 
ze smecky pustit. Der J.sucht dem Lager 
d. Fuchses auf d. Spur zu kommen, Slidi 
honiei pes, kdeby liska swüj brloh mela. 

Jagdhut, m. lowecky klobauk. 

Jagdkanzel,-f. mysliweckä kuzatelna. 

Jagdjunker, m. lowei punos. 

Jagdkleid, n. s. Jagdanszug. 

Jagdkundig. zböhly w lowectwi. 

Jagdkunst, f. honectwi, loweetwi. 

Jagdkunstsprache, f(;mysliweckä Feö,mluwa. 

Jagdleute, pl. honci, nähonöi. 

Jagdliebhaber, m. milownik honby. 

Jagdlockung, f. lowci wäbeni. 

Jagdlust, f. tuzba po lowu, loweckä rozkos. 

Jagdlustbarkeit, f. lowei wyräika, 

Jagdmesser, n. s. Weidmesser. 

Jagdnetz, n. sit, teneto. 

Jagdpartei, f. loweck& strana. 

Jagdpartie, f. low; 2. loweckä strana. 

Jagdpatent, n. lowecky räd, lowei, hone- 
bni patent, patent, zäkon o honbe., 

Jagulpferd, n. honei, lowei kün, mysliwec- 
ky kün. 

Jagdpforte,. f. lowöi wrata. 

Jagdposten, m. stanowiäte na honbe. 

Jagdprivatrecht, n. lowei saukromn& präwo. 

Jagdrecht, n. lowei, honci präwo. 


Jagdrechtlich, die honciho ‚präwa. 
Jagdregal, n. lowöi zemöpansk& präwo. 
Jagdrohr, n. s. Jagaflinte. 

Jagdross, n. 8. Jagdpferd. 

Jagdruf, m. haukäni, zahaukäni na honbe. 


Jagdsache, f. lowei weec. 
Jagdsäule, f. honebni slaup, 
Jagdschirm, m. (wdm.) stäni. 
Jagdschloss, n. lowecky zämek. 
Jagdschreiber, m. lowöi pisar, 
Jagdschutz, 
ochrana. 
Jagdspiess, zn. lowecky, mysliwecky oStep. 
Jagdstock, m. mysliweekä hülka. 


. Jagdstück, n. ein Gemälde, welches eine 
Jagd vorstellt, lowecky obraz; 2. ein 
Tonstück für das Jagdhorn, mysliweckä, 
loweckä; spielen Sie mir ein J. auf! 
zahrajte mi loweckau. 


‘m. loweckä4 , mysliweckä 


Jagdhund — Jägerparthei. 


Jagdsucht, f. dychtiwost po honbe. 
Jagdtag, m. den honby. 


Jagdtasche, f. mysliweckä brasna, lowecky 
wak, tlumok, ä 


Jagdtrieb, m. 16ö; die Anlegung d. Jagd- 

 triebe, poleceni lesü. 

Jagdiuch, n. plachty. 

Jagdverbot, n. zakäzani, zäkaz, zäpowed 
honby. - 

Jagdverständig, w honbe zbehly, zbehly, 
zkuseny mysliwec. 

Jagdwesen, n. mysliwost, mysliwectwi. 

Jagdwissenschaft, f. mysliweck& umeni. 

Jagdzeit, f. &as honby, lowu. 

Jagdzeug, n. lowei, honci nästroj, näradi. 

Jagdzeughaus, n. düm na lowei näradi. 

Jagdzoologie, f. zuämost zwere, zwerozpyt. 

Jagdzug, m. lowecky najezd. 

Jagen, (das Wild), zwer honiti, lowiti; 2. 
low, honba; das J. steht im Ganzen, 
honba w zütahu; bestätigtes J., preznand 
honba; eingerichtetes J., zatazeny low. 

Jagensmannschaft, f. (wdm.), honci. 

Jäger, m. mysliwee, lowee; fährtegerechter 
J., stopoznalec, stopoznaly m.; hirsch- 
gerechter J., jelenoznalec, je enoznaly _ 
mysliweo; wehrhafter J., ozbrojeny m. 
feuerscheuer J., bäzliwy wohni. ‚Snec nid 
roztrhanau botu, a myslinrec nemä hubhy. 


Jägeradjunkt, m. mysliwecky mlädenee. 
Jägeramt, n. mysliwstwi, mysliwectwi, my- 
sliwecky ürad. 

Jägerart, f. mysliwecky spüsob; nach J., 
mysliwecky, lowecky, po mysliwecku. 
Jägerbursche, m. mysliwecky mlädenee. 
‚Jägerei, f. mysliwectwi, mysliwost, mysliw- 

stwi, lowectwi. 
Jägergarn, n. sit, teneto. 
Jägerhof, m. Jägerhaus, n. mysliwna, 
mysliwärna. 
Jägerhorn, n. mysliweckä trauba, lowei 
trubka. s 
Jägerisch, mysliwecky, mysliwsky. 
Jägerjunge, m. mysliwecky mlädenee. 
Jägerkunst, f. s. Jägerei. 
Jägerlied, n. loweckä pisen. 
Jägermässig, mysliwecky , po mysliwecku. 
Jägermeister, m. lowei, spräwce lowu. 
Jägerstelle, f. loweowstwi. " 
Jägermusik, f. hudba loweckä. 
Jägerparthei, f, strana mysliwecki. 




























Jägerrecht — Johannskorn. 


» 

Jägerrecht, n. mysliweck6 präwo; 2. das 
Schiessgeld, zästrela, strelne, zästrelne; 
3. die Eingeweide des Wildes, wnitrnosti 
zwireei, droby. 

Jägerrüstung, f. mysliwecke, lowöi ustro- 
jeni, üstroj. 

Jägerschnur, f. tötiwa. 

Jägerspiess, m. lowecky oätep. 

Jägertasche, f. mysliweck4 braäna, tobolka. 

Jägerzug, m. loweeky näjezd. 

Jagtband, n. (6. d. Zimmert.), krakorec. 

Jahn, m. (in d. Landıwe.), rad, rada; das 
Getreide liegt noch auf dem J., obili lezi 
jeste na Fadech; 2. (im Forstiwe.), dileec. 

Jahr, n. im Holze, \öto, kruhy; 2. (b. Fi- 
scher), horko, teplo. 

Jährling, m. rocek, roöng, rocka; ein jäh- 
riges Lamm, jarnik, jerätko. 

Jährlingshammel, m, sküpe. 

Jährlingsmutter, f- (Co. Vieh), rocka, roc- 
nice. 

- Jahrmarkt, an. rocni, wyroöni trh. 

Jahrmarktsverzeichniss, n. poznamenäni 
wyrocnich trhü. 


Jahrring, m, (in d. Bot.), 16to. 
Jahrschuss, Jahrwuchs, m. letorost. 
Jahrzirkel, m, leto, 


Jakobsapfel, m. jakubce, jakaube, jakau- 
bata, jakubcata, 


Jakobsbirn, f. jakubka; frühe böhmische 
J., jakubka cerwend. j 
Jakobsblume, f« (senecio Jacobaea), star- 
cek primetnik, kwet sw. Jakuba,, pri- 

meine koreni wötsi. 
Jakobserdäpfel, pl. jakubky (brambory.) 
Jakobshühner, pr. Jjakubky, jakaubata. 
Jakobslilie, Jakobsnarzisse, f. (amaryllis 
formosisima), zownice nejsliengjsi, 
alousiefenster, n. zäclonice, 
okenice, - 
ra F (Birnsorte) hedbiwnice, 
asmin, m. (jasminum) , jasmin, sesmik, 
cemin. 
Jasminstrauch, m, ker jasminowy. 
aspIS, m. Jaspis, - 
ei 8. Gälen, Ausäugnen. 
ler, m. s. Gäter; Jäterin s. Gäterin. 
Jätenhauen, 
Weinbaue), 
‚packa, 
älgras, 


shrnowaei 


n. (das zweite Behacken im 
zelenä, podlomowä, druhä ko- 
kopacka pod zeleno, podhrabka, 


n. plewel, wyplewky. 
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Jäthaue,. £. Jäthacke, f. hejdlicka, 

Jätmesser, n. klukowec. 

Jauche, f. jicha, brecka; 2. Mistjauche, 
hnojowka, hnojnice. 

Jericho, n. (lonicera caprifolium), Kozilist 
obeeny; lilium lesni, rüze z Jericha. 

Jerusalemsgerste, f. (hordeum coeleste), 
jecmen nahy od. nebesky‘, krupen, 

Jerusalemskorn, n. s. Jerusalemsgerste. 

Jerusalemsweichsel, f.jerusalemsk4 wiäne. 

Jexe, f. (in der Mühle), kautnice. 

Jexenbrut, f. (im Weinbaue),, alle zwi- 
schen den Blattwinkeln herauswachsenden 
Triebe, plewelo. 

Joch, n. jiho, jho, jarmo ; ein Joch Ochsen, 
jho wolü; ins .J. einspannen, jarmiti, do 
Jha zaprähnauti; 2. ein Feldmass, jitro, 

hony, hona; 3. (im Wasserbau), bärka. 

Jochband, n. krakoree, 

Jochbein, n. jatmowä kost. 


Jochbogen, m. oblauk jihowy. 


-IJochbret, n. stawidlo. 


Jochbrücke, f. bärkowy most. 
Juchholz, n. drewo na jho. 

Jochmuskel, m. s. Kaumuskel, 
Jochnagel, m. sworen do jha. 


Jochpfahl, m. jehla. i 
Jochriemen, m. remen u jha. 
Jochschweller, m. (in d. Bauk.), podwoj. 
Jochstange, f. töäadlo. 

Jochstöckel, n. klanicka, 


Jod, Jodium, n. rasik, chaluzik. 

Jodide, pl. rasieniky. 

Jodchlorid, n. soliönik chaluziönaty. 

Jodsäure, f. chaluzikowä kyselina. 

Jodtinktur, f. rasik lihowy. 

Johannisbirn, f. janowka. 

Johannisbrod, n. (ceratonia),, rohownik, 
chleb swatojansky. 

Johanniskraut, n. (hypericum), trezalka, 


Johannispflaume, f. swatojanskä sliwa, 
Johannsapfel, n. swatojanske jab]ko. 
Johannsbeere, Johannisbeere, f. (ribes 


rubrum), meruzalka öerwend, terweny 
rybez , rybiz, schwarze J. 3. Aulbeere. 


Johannsbeerstrauch, m. s. Johannsbeere. 
Johannsblume, f. (chrysanthemum leucan- 
themum)), kopretina lucni. 


‘Johanuskorn, n. Johannisroggen, Jo- 


hannsroggen, m: s. Mutterkorn. 
26 
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Jockey, m. s. Reitbursche. 
Josefsblume, 
kozibrada lucni. 
Josefsweizen, m. s. Wunderweizen. 
Juchart, (eine Feldmass), jitro, hony, hona. 
Juchen, (wwdm.) haukati. 
Juchten, Juften, f. juchta, juchtowina. 
Judenapfel, m. zidowske, rajske jablko. 
Judendorn, m. (sisyphus), eicimek. 
Judenbarz, n. horni klej. 


Judenkirsche, f. (physalis alkekengi), mo- 
chyn& boborolka, Zidowsk& od. morske 
wiäne, zidowsk6 Jahody, boborolky, mö- 
chunky, lisci jablko. 

Judenpilz, Judenschwamm, m.  (bole- 
tus luridus), hrib kowär, kolodej, certowo 
patö, kowär, kozäk. 


Jung, m. ein Junges, das Junge, das junge 
Thier, mläde; ein junger Vogel, mlade, 
mlady ptäk ; ungefiedertes Junge der Vö- 
gel, holce, holcätko; ein Junger Hund, 
stend; ein junges 8 € 

junge Gans, hause ; junge Ente, käce; eine 
junge Katze, kote; ein junger Stier, junec, 
byte, bycek ; ein junger Hase, mladik ; ein 
junger Wald, mläz; Junge werfen oder 
bringen, mlade roditi; (mdm.) mlade wr- 
hnauti, sypati; von Kühen, oteliti se; von 
Stuten, ohrebiti se; von Schafen, obahniti 
se ; von Schweinen, oprasiti se; von Katzen, 
okotitise; ein spätes Junge, pozdnice; im 
Sommer geboren, letü4tko; ein heuriges, 
letüöne, letosnätko; noch nicht ein Jahr 
alt, nedoroce. 


K. 


Kabinet, n. komnata, pokojik, kabinet; 
zoologisches K. ziwocisni kabinet. 

Kabriolet, n. ein einspänniger leichter 
Wagen, kabriolet, kabrioletka. 

Kachel, f. kachel, kachlik. 

Kachelofen, m. kamna z kachel, 'kamna 
kachlowä; ein Plats hinter dem K. pe- 
kelec, zährobeo. 


Kadaver, m. mrtwola, zdechlina , mrcha, 
skapatina, sciplina. , 
Kadmium, n. (Metall), ladik. 


Käfer, m. (scarabaeus), brauk, chraust, 
chrobäk, 


Käferlarve, f. kukla. 


chıcein, eunce, eine 


ahlarschel. 


% 
!Jungfer, f. alte J. s. Herbstseitlose. 


f. (tragopogon pratensis), | Jungferapfel, m. panensk& jablko. 


Jungferbiene, f. jarka, jard wöela. 

Jungferbirn, f. panenka, panensk& hruska; 
grosse schöne J. welkä panenskä hruska. 

Jungfererde, f. panenskä zeme. 

Jungferhäutchen, n. (hymen) , panensk& 
bräniee, panensk& bläna. 

Jungferhonig, m. porojkowy, jary, panen- 
sky med. 

Jungferhopfen, m. panensky chmel. 

Jungfergras, n (stellaria holostea), hwezd- 
nice plewelowitä, 

Jungfrauhaar, n. (polytrichum commune), 
plonik pospolity, mnohowlasec. 

Jungferschwarm, m. paroj, poroj, Pa- 
nensky ro). 

Jungferschwefel, am. samorostlä sira. 

Jungferwachs, n. porojkowy,jary, panen- 
sky wosk. 

Junggesell, m. mlädek, mladSi towary3. 

Junghaufen, m. (der Malzhaufen, wenn 
er eben su keimen angefangen hat), mlada_ 
hromadka. 

Jungjäger, m. podlesnik. 

Jungknecht, m. pohünek ; 2. bei den Bräu- 
ern, mlädek. 

Jünglingsblume, f. (gnaphalium arena- 
rium), protez piseönd. 

Jungschoss, m. letorost. - 

Jungvieh, n. jalowina, jalowizna. 

Juvelier-Borax, m. bledna zlatnickä. 


” 


Kaffeebohne, f. (vicia faba minima), bob 
nejmensi. 

Kaffeeerbse, f. (cicer arietinum), cizrna 
obeenä, cizrna. 

Käfich, Käficht, Käfig, m. klec, klicka; 
ein grosser K. auf dem Vogelherd, spenice. 

Käfighändler, Käfigmacher, m. kleenär, 
klecar, kletecnik. 

Kafıller, m. s. Abdecker. 

Kahl, holy; ein k. Vogel, 
holy ptäk; ein k. Fleck, holina ; 
Felde, wyhor, holina, holot. 

Kahlarschel, n. Henne ohne Schwan, 


holce, holöätko, 
auf dem 


kusk 


Kahlhieb — Kalisalpeter. 


slepice, kulacka, kulä slepice, kusacka, 
kuska. . 

Kahlhieb,. ı. (im Forstwesen), poruba, 
myteni na holo. 

Kahlkraut, n. (lathrea sgquamaria), pod- 
bilek odwisly, babizub. . . 

Kahlstelle, f. holof, holina. 

Kahlwild, n. (1wdm.) hold zwer. 

Kahm, m. der Schimmel auf‘ flüssigen 
Dingen, plisen, plesnina, plesniwina, kris, 
krist, rosol; kamiger Wein, rosolowate, 
kresowate, krezowatd wino. 

Kahmigkeit, f. kresowatost, rosolowatost. 

Kahn, m. ein Fahrzeug auf Flüssen, pra- 
micka, kocäbka, lodka, &lun, barka; eine 
Art Kähne aus Böhmen heissen in Sachsen 
plawäky ; K. ander Donau gebräuchlich, na- 
kadiste; mit dem K. fahren, clunkowati. 

Kahnbank, f. lawicka koeäbni. - 

Kalıngeld, n. &lunowe, lodowe£. 

Kahnförmig, älunkowity. 

Kahr, f. (in-der® Landto.) odürka, odoräni, 
odoräwäni. 

Kai, m. (Quai), näbrezen, näbrezi, hräz. 

Kaiseradler, m. s. Sonnenadler. 

Kaiser-Alexander, (Birn), alexandrowka. 

Kaiserapfel. m. jablko eisarske; gestreifter 
grosser K. welk& pruhowane cisarsk& ja- 
blko; amerikanischer K.-amerikanske ci- 
sarsk& jablko. 

Kaiserbirn, f. eisarka, eisarsk4 hruska, K. 
mit dem Eichenblatt, eisarka dubolistä. 
Kaiserdach, n. (in der Bauk.), cisarskä 

strecha, 

Kaiser Ferdinand von Oesterreich, (Birn- 
sorte), Ferdinandka. 

Kaiserpflaume, f. eisarsk4 äwestka; Mai- 
ländische K. Mediolänskä cisarskd Swestka; 
rothe K. cerwenä cisarka. 


Kaiserschnitt, m. s. Bauchschnitt. 

Kaiserwurz, f. (astrantia), jarmanka, 

Kalb, n. das Junge einer Kuh, tele, telce, 
telätko; ein geschnittenes K. wyrezek; 
ein einjähriges K. rocek; ein weibliches 
K. jalowie; ein männliches K. telöck, 
byce; ein unseitiges K. zmetek ; ein ab- 
geselztes K. odstawce; ein grösseres K. 
ostarek; ein altes K. obstarce; Kälber an- 
ziehen, telat nachowati; ein K. sum Ab- 
setzen, tele na odstaw; an sugewachsenen 
Kälbern, telatprfimnozenych; böse Kälber, 
jeäky, prasata ; es ereignet sich auch zu- 
weilen, dass das Kalb mit dem Hinter- 
theil hervorsukommen sich anschickt,. take 
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se nekdy stäwä Ze tele, po zadku zroditi 
se stroji; 2. das Junge des Roth- Dam- 
und Rehwwildes von der Geburt bis Mar- 
tini-Tag, tele. Hus tele na mwika. Hus tele 
na mräz. Lepsi ran tele, nezli rany pun. 
Chonvej tele, bude z neho mül. . 

Kalbe, f. s. Kalbin. 

Kalbefieber, n. s. Milchfieber. 

Kalben, teliti se, oteliti se, zteliti se; auf- 
hören zu k. wyteliti se; wenn das Kalb 


mit dem Hintertheil beim Kalben hervor - 
kömmt, teleni po zadku. 


Kälberfang, m. (tedm.) zäraz w prsa. 
Kälberheu, n. seno pro telata. 
Kälberhirt, m. teläk. 

Kälberkopf, m. (chaerophyllum), Krabilice. 

Kälberkuh, f. ztelnä kräwa. 

Kälbermagd, f. telacka, 

Kälbermagen, m. syriste, syridlo, teleci 
zaludek. 

Kälbern, s. Kalben, vor der Zeit k. zme- 
tati, pometati. 

Kälberstall, ». teletnik, chliw teleci. 

Kälberstrick, m. oprätka. 

Kälberwärter, m. s. Kälberhirt. 

Kälberzahn, m. teleci zub. 

Kalbfell, n. teleci küze, teletina. 

Kalbfleisch, n. teleci maso, teletina. 

Kalbhaut, f. s.’ Kalbfell. 

Kalbifi, f. jalowice, jalüwka, prwnicka., 

Kalbleder, n. teleci küZe, üsne, teletina. 

Kalbslab, n. syriste. 

Kalbsleder, n. s. Kalbleder. 

Kalbzeit, f. cas k teleni, 

Kalesche, Kalesse, 'f. kocär, kolesa, ko- 
lesnice, drozka. 

Kaleschkasten, m. korba. 

Kali, n. draslik, draslo, drslik; doppel- 
schwefelsuures K. dwojsiran draslicity; 
eisenblausaures K. moretnik zZelezodrasli- 
eity; kleesaures K. Stowan draslicity ; koh- 
lensaures K. uhlan draslicity ; chlorsaures 
K. soliönan draslieity; mangensauresK. bu- 
rienatan draslicity; chromsaures K.bar- 
wan, barwican draslicity; indigoblau- 
schwefelsaures K. indychosiran draslicity ; 
holzessigsaures K. drewooctan draslicity. 

Kalialaun, m. kameneec draslowy. 

Kalihydrat, n. wodnate, Zirawe draslo. 

Kalileber, f. s. Kaliumsulfurid. 

Kalisalz, n. sül draslicit#, 

Kalisalpeter, sn. draslowy ledek. 

26 * 
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Kalium, n. draslik. 
Kaliumchlorid, soliönik draslicity. 
Kaliumeiseneyanid, moretnik zelezodrasli- 
city. 
Kaliumeisencyanaur, 
slicity. 
Kaliumjodid, n. rasiönik, chaluzicnik dra- 
slicity. e 
Kaliumoxyd, n. draslieitee, drasliönatec. 
Kaliumsulfurid, ‚a. sirnik draslicity. 


Kalk, m. wäpno; dichter K. wäpeneo ce- 
listwy, klizek ; gebraninter K. pälene wä- 
pno,. kyslienik wäpnicity; gelöschter K. 
wäpno wyhasene, hasend; ungelöschter, 
lebendiger K. nehasene, ziwE wäpno; me- 
tallischer K. popel kowowy; ätsender K. 
zirawe wäpno: schwefelsaurer K. siran 
wäpnicity, wodnaty, sädra; salpetersau- 
rer K. dusiönan wäpnicity, salssaurer K. 
solnowodiöcnatan wäpnicity ; doppelkohlen- 
saurer K. dwojuhlan wäpnicity; hydrau- 
lischer K, wäpno na wodni stawby; K. 
anmachen, w. rozdelati; K. löschen, wä- 
pno hasiti, wyhasiti; mit K. bewerfen, 
wäpnem omitati, owrhnauti; K. mit Sand 
vermengen, rühren, karbowati, michati 
wäpno; zu K. werden, zwäpencti, wäpe- 
nöti; den K. einsumpfen, wäpno zazum- 
powati; der K. fällt ab, wäpno se pryskä; 
Prager K. Praäsk& wäpno. 

Kalkanwurf, m. wäpengs’obmitka, omitka, 
wäpenny nähoz. , 


moretnek zZelezodra- 


‚Kalkartig, wäpnowity. 

Kalkboden, m. wäpennä zem, wäpenina. 

Kalkbrenner, m. wäpennik, pälenik. 

Kalkbrennerei, f. päleni wäpna, wäpen- 
nietwi, 

Kalkbruch, zn. wäpenny lom. 

Kalkbrühe, f, ein verdünnter Kalk, kase 
z. wäpna. 

Kalkchlorid, n, solienik draslicity. 

Kalkchlorür , n. s. Chlorkalk. 

Kalkdüngung, f. hnojeni wäpnem. 

Kalken, mit Kalk zubereiten, wäpeniti; den 
Weisen k., zur Saat mit Kalk zurichten, 
wäpniti, wäpeniti, strojiti psenici k seti; 
das K. wäpneni, 

Kalkerde, f. wäpennä, wäpenitä zem£&. 

Kalkfass, n. sud na wäpno. 

Kalkgrube, f. wäpnice, wipnik, wäpenka, 
zumpa, jäma na -wäpno. 

Kalkhaken, m. karbowacka. 

Kalkhütte, f. wäpenice. 


Kalium — Kalvillen. 


Kalkhydrat, m. wodan wäpnicity. 
Kalkig, wäpnaty, wäpenaty, wäpenity. 
Kalkkasten, m. s. Löschbank. 
Kalkkelle, f. s. Mauerkelle. 
Kalkkrücke, f. hreblo, karbowacka. 
Kalklauge$ f. wäpenny lauh. 


Kalklöscher, m.hasic wäpna, karber,karbyr'; 


Kalklöscherin,hasicka,karberka, karbyrka. 
Kalkmauer, f. wäpennä zed. 
Kalkmehl, n. wäpenna mauka. 
Kalkmergel, m. slin wäpenny, sädro, 
Kalkmilch, f. wäpenne mleko, wäpenn& 
“ woda, wäpenka. 

Kalkmischer, m. ein Rührscheit, karbo- 
wacka. 

Kalkofen, m. wäpennice, wäpemnickä pec. 

Kalkputz, m. der glatte Uiberzug, pacok, 
patokowäni. 

Kalkrahm, m. wäpenny äkralaup. 

Kalksalpeter, m. dusiönan wäpnicity, wä- 
penny ledek. ® 

Kalksalz, n. sül wäpnicitä. : 

Kalksand, n. pisek wäpnicity. 

Kalkschaufel, f. s. Kalkkrücke. 

Kalksinter, m. wäpeneckrapnikowaty, krap- 
nik, kapanik. 

Kalkspath, m. wäpenee, ‘lüpenec , spälene 
wäpno, uhlan wäpnicity. 

Kalkspatkrystall, a. klenö. 

Kalkspatsäure, f. uhliönatka. 

Kalkstein, m. wäpnan, wäpenny kämen ; 
körniger K. wäpnan zrnaty, zrnowity, 
(prwowäpno); erdiger K. slin, wäpeneo 
zemnity; dichter K. wäpnan celistwy. 

Kalksteinbruch, m. s. Kalkbruch. 

Kalktuff, m. wäpeneo haubowity. 


Kalkvitriol, m, schwefelsaure Kalkerde, 
sädra. 


Kalkwasser, n. wäpennd woda, wäpenka. 

Kalmus, m. 3. Ackerwurs. 

Kalmuswurzel, f. sisworcowy, puskwor- 
cowy koren. 

Kalo, n, zträta. 

Kalt, studeny; kalte Fährte, starä stopa. 

Kalomell, rn, kalomel. 


Kaltgründig, studenopüdowy, studend püdy. 

Kaltschlächter, m. s. Abdecker. 

Kalvillen, pr. (eine Art Äpfel) , kdaule; 
italienischer weisser Wiinter-Kalville, bilä 
wlask4 zimni kdaule. 


Kalzin — Kante. 


Kalzin, ». wäpnik. * | 
Kambium, m. stäwa- oblanowä. 
‚Kambiumregion, f. (in der Bot.), oblana. 


Kamelie,- f. (eine Blume), welbludka, ka- 
melie. 

Kamille, f. (matricaria chamomilla) , her- 
mänek obeeny, rmen, hermänek; edle K. 
(anthemis nobilis), rmen rimsky od. wla- 
sky, rmen plny. hermänek rimsky; stin- 
kende K. (anthemis arvensis), rmen rolni, 
polni, rmen psi, psi kopr, rmen smrduty. 

Kamillenblume, f. hermänek. 

Kamin, ı. komin, dymnik. 

Kaminfeger, m. kominnik. 

Kamingesims, n. rimsa u komina. 

Kaminpech, n. spesene saze. 

Kaminplatte, f. podymni deska. 

Kaminröhre, f. raura u komina. 

Kaminschirm, m. ohnschran. 


Kaminthür,, f. pfiklopec, dwirka u komina. 

Kamm, zn. hreben, cesäk ; der Schlüsselbart, 

zub uklice; der Fleischauswuchs auf dem 
Kopfe der Hühner, hieben; der Theil am 
Pferdehalse, auf dem sich die Mähne befin- 
det, konskä älje; der K. des Gebirges, hi'bet 
hory; die kleinen Stiele an der Weintrau- 
be, kyst, tfap, trapy; (in d. Bauk.), ozub; 
(ind. Mühle), palec, palce ; wenn die Kämme 
und Triebstöcke brechen, porwe se mlyn; 
Kämme (Satz), näboj; (im Bräuhaus), 
hreben ;(b.den Zimmerleuten)), ozub, kamp ; 
d. Balken durch den K. verbinden, na ozub 
däti, kampowati; ein K. aus dem Gröbsten 
behauen, otesck. : 


Kammabfall, m. wyces, cesanina, pacesy. 
Kammbaum, m. (in der Mühle), rozwora. 
Kammeingriff, zn. im Treibstocke, krok. 


Kammeinsatz, m.in einem Stirnrade, näboj. 
Kammeisen, n. bei d. Steinmetzer , srä- 


. Zedlo kamennicke. 


Kämmen, Cesati; den Flachs k. öesati, ha- 
chlowati, wochlowati. 


Kanmer, f. die Höhlung in der Schwans- 
schraube eines Schiessgewehrs, prachowä 
komürka; 2, die Wohnung , komora; 3. 
bei der Keilpresse, prohlubina ; 4. (tdm.) 
derjenige Theil eines Jagdreviers, wo das 
. Wild gehegt, auch eingesperrt überwin- 
tert wird, komora, srdce ;5. die Herz- 
ammer, komora. Kdo co md w komore, 
lo wydana do kuchyne. 

Kammerbüchse, f- komorni ruönice. 


ammerig, 5. Querteändig. 
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Kammerteich, m. in welchem der Fisch 
. überwintert, komora. 


Kammförmig, hrebenaty. 

Kammhafer, m. s. Fahnenhafer. ' 

Kanınfett, n. hriwni sädlo. 

Kammgarn, n. tesand prize. 

Kammigras, n (eynosurus), pohanka. 

Kammholz, n. (im Mühlb.), otesky paleowe. 

Kammkühle, f. (im Mühtb.), podkoli. 

Kammlerche, f. s. Schopflerche. 

Kammrad, n. paleenik, Tienik, hrebenäc, pa- 
leeni, cewni, hrebenowe, lieni‘kolo. 

Kammradlöcherbohrer, ». hriönik. 

Kammreiher, m. s. 'Fischreiher. 

Kammweite, f. (im Mühlbaue), roztoe. 

Kammwolle, f. wIna cesanı.  * 

Kamnızeugholz, n. (im Mühlbaue), otesek. - 

Kamp, m. ein mit einem Graben einge- 
fasstes Grund-Stück ; kamp, kampa. 

Kampfer, m. kafr, kamfr. 

Kampfersäure, f. kyselina kafrowä, 

Kämpfer, m. (beim Gewölbe), pata. 

Kampweide, f. (salix aurita et alba), wrba 
usatd a bila. 

Kanal, m. tratiwod, prüliw, prüplaw; un- 
terirdischer K. wastrze; K. unter d. Gasse, 
ryha, reyha; halbkreisförmigen Kanäle 
(in d. Ant.), trubky polokruzni; 2. (in der 
Bot.), raura. Er 

Kanalrinne, f. prüplawni zla®. 

Kanalspundgitter, „. mriä do prüliwu, do 
tratiwodu, 

Kanelierung, f. (in der Bauk.), zläbko- 
wäni. 

Kaninchen, n. (lepus cuniculus), krälik; 
das Weibchen, krälice; junges Kaninchen, 
krälice, krälicek. 

Kaninchenbau, m. stawba krälikü. 

Kaninchenbehältniss, n. krälikärna, ohrada 
na kräliky. 

Kaninchenfell, n. krälici spratek. 

Kaninchengehäge, n. s. Kaninchenbehält- 
niss. 

Kaninchenhaube, f. öepec na kräliky. 

Kaninchenjagd, f. honba na kräliky. 

Kaninchenwärter, m. krälickär. 

Kaninchenzucht, f. chowäni kralikü. 

Kanne, f. konew, konwe, pudläö, örpäk. 

Kannenkraut, n. (equisetum), preslicka, 
preslice. 

Kante, f. hrana. 

* 
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Kanten, mit einer Kante versehen, ohra- 
niti; 2. auf die Kante stellen, na hranı 
postawiti. 

Kantig, hranaty. 

Kantner, zn. liha, lizina, kantaer. 

Kanzel, f. (wdm.) kazatelna. 

Kanzlerpfirsche, f. kanclerka. 

Kapaun, m. kapaun; ein junger K. ka- 
paune, a 

Kapbaum, m. (in d. Sägemühle), rozwora. 

Kapillar- Gefässe,- pl. cewy wläskowite. 

Kappillar-Gefässnetz, n. sit cew wläsko- 
witych. 

Kapillarität, f. wläskowitost. 

Kapital, Kapitäl, n. der Säulenkopf, hlawa, 
hlawina, hlawice u slaupu, makowice na 
slaupu;Ä. jistina; todtes, lebendiges und 
fressendes K. mrtwä, uziteenä od. ziwä 
a trpna jiatina ; stehendes und umlaufen- 
des K. prislusna a obchodni jistina. 

Kapitalhirsch, m. (wwdın.) hlawni jelen. 
Kappe, f. am Dreschflegel, oAiti, poßiti, 

“ etepek; 2. Kappen, Hölser, die auf den 
Thürstöcken liegen, podwoj ;3.ind. Schaf- 
sucht, brakyne; 4. (wdm.) der metallene 
Beschlug unten am Kolben eines Schiess- 
gewehrs, käpe, kapi;5. siehe Wagetasche ; 
6. (in der Bot.), käpe, kukla. 

Käppchen, (Blumendecken beim Weinstock), 
cepicky (na kwetu), 

Kappelzaum; m. s. Kappzaum. 

Kappenblume, f. s. blauer Eisenhut. 

Kappenhälter, m. eine Vorrichtung am 
Dreschflegei zur Festhaltung der Kappe, 
&wiha, 

Kappenring, m. ohlawnik, obojek. 


Kappenschweller, m. (beim Wasserb.), 
pauch. 


Kapphahn, m. kapaun. 

Kappfeder, f. pero. 

Kappkeil, m. pasklin. 

Kappnagel, m. ohlawee. 

Kappweide, °£. (salix alba), wrba bild. 


Karpfen 


Kapselband, n. (in &. Anat.), wazadlo mös- 
cowe, swaz meskowy, mechowity. 

Kapselbein, n. meskowä kost.- 

Kapseldrucker, m. (am ‚Schiessgewehre), 
pritlacka. 

Kapselsetzer, m. (für d, Schützen), Sesu- 
lecnik , wystrkowadlo na zäpalky. 

Kapsizin, n. peprikowina. 

Kaputze, f. s. Kappe 6. 

Kapuzinerblame, Kapuzinerkresse, f. 
(tropaeolum majus), rerisnice wetäi, tu- 

.reckä4 rericha, kapucinskä rericha. 

Kapuzinergarnitur , f£ Kapuzinerschaft, 
m. kapucinsk4 pazba. 

Karass, m. Karasse, f. (cyprinus caras- 
sius), karas, karäsek. 

Karausche, f. Karauschenkarpfe, m. s. 
Karass. 

Karbatsche, f. karabäc. 

Karbunkel, m. pryskyr päliwy. 

Kardätsche, f. kartäö. | 

Kardendistel, f. (dipsacus fullonum), stötka 
saukenick4, kropäcky, &tetka zahradni, dra- 
pä, bädel. 

Kardinalapfel, m, kardinäl; gestreifter ro- 
iher K.cerweny pruhowany kardinäl ; blut- 
rother Winter-Kardinalapfel, kardinäl kr- 
woöerweny; rother K. cerweny kardinäl. 

Kardobenedikt, m. Karbendille, f. (enicus 
benedictus), cubet ldkarky, bodläk poze- 
hnany, pchät pozehnany, primetnik, wla- 
sky ostropestree. - 

Kardobenediktbitter, 
primetnikowä. 

Kares, m, s. Karausche. 

Karfiol, m. (brassica botrytis). kwätnik, 
kwetäk, kwetowe, kwötne zeli, karfiol. 
Karfunkel, n. ein Geschwür, pryskyr. pä- 

liwy, pekelny ohen, 

Karlsbadersalz, n. karlowarka. 

Karmasin, (Wein), karmazin. 

Karmasinroth, karmazinowy. 

Karniess, m. der dritte Obertheil des | 
gesimses einer Säule, karnis, hlawni 


... v = # 
horstina cubetowä, 


Haupt- 


rimsa. 


Kappzaum, m.obnosek,kawacaun, kabacaun. Karniesshlei, n. s. Fensterblei. 


Kappzaumausbindzügel, m. wywäzka. 
Kappzaumbügel, m. oblauöck. 
Kaproinsäure, f. kyselina kozlowä. 
Kapsel, f. (in der Bot.), tobolka; 2, am 


Gewehr, zäpalka, zäpalnicek, Stupina, äe- | Karpfen, m. (cyprinus), 


Aulka, klobaucek, ecpicka; das Kapsel 
schlägt falsch. zäpalka, ötupina selhala, 
* 


*Karniesshobel, m. karnis, karnisek. 


Karoline Auguste, f. (eine Art Apfel), 
launice, launawka. , 
Karpell, 'n. (in d. Bot.), woreöck, plädek. 
kapr; dickbäu- 
chige K. bachorat6 kapry; verbullete K. 

karäsky. 
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Käsebändler, m. Syrar, brynzar. 
Käsehorde, Käsehürde, f. 4. Flechtiwerk 


v. Ruthen, um d. Käse darauf zu trock-. 
nen, syroik, komärnik, komornik, 


Käsekammer, f. syrnice, brynzärna, 

Käsekohl, m. 3. Blumenkohl. 

Käsekorb, m. syrnik. 

Käsekrämer, m. syrar. 

Kasel, Käselaibehen; Käschen, n. syreöck. 

Käselab, n. syreni, syridlo, stawidlo, 

Käseladen, m. syrowy sklad. 

Käselaib, m. syrek, syrec, syrecek, bochni- 
cek syra. 

Käsemacher, m. syrar', bäfa, bäca. 

Käsemagen, m. s. Labmagen. 

Käsemilch, f. syrowätka, Zineice, 

Küsemutter, f. s. Käsefrau. 

Käsen, laben, syriti. 

Käsenapf, m. s. Käseform. 

Käsenapfmacher, m. tworitkär. 

Käseniederlage, f. syriste, syreniäte, sklad 

na syr. 

Käseoxyd, n. syrowina kysliönatä. 

Käsepappel, f. (malva rotundifolia), slez 
okrauhlolisty. 

Käsesäure, f. kyselina syrowä. 

Käsestoff, m. syrowina, 

Käsestube, f. syrnice. 

Käsetisch, m. oder Bret, worauf d. Käse 
liegt, komärnik, komornik. 

Käsetopf, m. hrneo' na syr. 

Käsewanne, f. syrnice, 

Käsewasser, n. ayrowätka, Zineice. 

Käse-Wecke, f. hrada syra. 

Kaskade, f. wodopäd, wodoskok. 

Käslein, n. s. Kasel. 

Kastanie, f. s. Kastanienbaum ; 2. s. Horn- 
zote. . 

Kastanienbaum, m. (castanea vesca) , ka- 
Stan domäci; wilder K., (aesculus hippo- 
castanum), madal obecny, diwoky, kon- 
sky kastan, madal. 

Kastanienbraun, kastanohnedy, kastanowy, 
tisawy. 

Kastanienfrucht, f. kastan; d. wilde, ma- 
dälek. 

Kastanienwald, m. kastanowy, madalowy 
les. 


Kasten, m. schränka, skrine, truhla, tru- 
hlice, truhlik ; 2. der obere Theil d. Wa- 
gens, in dem man sitst, korba, korbice; 
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3. (in d. Schneidemühle), wo der Säge- 
rahmen geht, läda, lädka; 4. zum Kalk- 
löschen, s. Löschkasten; 5. (in d. Mühle), 
korecky. 

Kastenamt, n. obro@nietwi, obrocnicky, obro- 
öensky ürad, 

Kastenamtschreiber, m. obrodensky pisar. 

Kästlein, n. truhlicka. . 

Kastner, m. obroöni, obrocnik. 

Kastneramt, n. Kastneramtei, f. obrocnictwi. 

Kastrat, m. klestönee, wyklestenec. 

Kastriren, s. Verschneiden. 

Katarrh, m. nädcha, katar. 

Katarrhal, nädchowy, katarni. 

Katarrbalfieber, n. nädchowä zimnice, ho- 
reckä; 2. bei Pferden, s. Kehlsucht. 

Katarrhalisch, s. Katarrhal. 

Kataster, m. wym&rowäni zem£. 

Kater, m. 8. Katter. _ 

Katharinenbirn, f. katerinky, katenky. 

Katharinenblume, f. s. Löwenmaul. D 

Katharinenpflaume, f. katerinka. 

Katharrh, m. s. Katarrh. 

Katheder, f. stolice ucitelskä. 

Kathete, f. odweösna. 

Katoptrik, f. odswetelstwi. 

Katter, n. kocaur, macck. Rad kocaur ry- 
by jidä, ale nerad pro ne do nrody brede. 
Kocaur z predu liza, a pozadu dräpe. Kdy: 
kocaur prijde, my3i mw kaut lezau. Kocaur 
jde, mysi mw kaut. Kocaur nen! doma, mysi 
maji luzum (pre, poswiceni,) h 

Katzbeerstrauch, an. s. Brombeerstrauch. 

Kätzchen, n. (in d. Bot.), jehneda. 

Kätzchenartig, jehnedeny, jehnedowity. 

Kätzchenfrucht, f. (in d. Bot.), Sisworee. 

Katze, f. (felis) , kocka, kocice, kotcna, 
macka; junge Katzen werfen, okotiti se; 
d. Junge d. Katse männlichen Geschlechts, 
kocaurce, Kocaure ; weiblichen Geschlechts. 
kocice; die K, mautzet, kocka mnaukä; 
wilde K., diwokä kocka; 2. (in d. Bot., 
amentum), Kätzchen, jehneda, kofätko, ko- 
eicky, Fasa. Jedla by kocka ryby, ale 
nechce ocasu omocit. Kocka my3i nenecha, 
liska slepie a wılk omci. Kocka bez friau- 
sü nechytä mysi. Nehraj kocko s uhlem, 
nosku si spälis. Cim s kockau nic zahrü- 
wis, tim spis skrabne. Co se z kocky na- 
rodi, nebude nes my3i chytat. 


EMSSIRrAM; n. (trifolium arvense) , jetel 
roini. 


Kastenumt — Kegellinie, 


Kätzeln, junge Katzen werfen, kotiti se, 
okotiti se. 

Ka’zenblume, f. s. Käseblume. 

Katzeneule, f. s. Ohreule. 

Katzengeruch, m. koticina. 

Katzengold, n. kocici zlato, pozlätko. 

Katzenklee, m. s. Kätselkraut. 

Katzenkraut, n. (teuerium marum), ozanka 
koeici, kocanka, kotici zeli; 2. (valeria- 
na phu), odolen nejwetsi, kozlik nejwetsi, 
kozlik. 

Katzenmünze, f. Katzenbalsam, m. (men- 
tha longifolia), mäta dlauholist4; 2. (ne- 
peta cataria), santa kokici, kogaurnik, ko+ 
eürnik, marulka kocici. 

Katzenpeterlein, n. (aethusa cynapium), 
tetlucha dlauhopokrywkowä, tetlucha, kozi 
petruZel, kociei petruzel. 

Katzenseuche, f. näkaza kocici. 

Kätzlein, n. (filago germanica) , belolist- 
obecny. 

Kaue, f. (im Schafstalle), kaur, chaur, 
krnnik, ohrada. > j 


1 Kauen, zwykati, zwäti. 


ı Kau!, Kaulfrosch, m. pulec zabi. 
Kaumuskel, m. äwykaö, zwykaci swal. 
Kautschuk, m. s. Federhars. 
Kautschukplatte, f. kauöukowä, pruzetni 


küze. . 
Kautschukröhre, f.raurka kaucukowä, pru- 
zetni. 


Kauz, Käuzchen, (stria ulula et passe- 
rina), pustowka, sejo, sejcek, kulich, tu- 
jik; der grosse, kalaus, kulich. 

Kauzeule, f. s. Kaus, 

Kaviller, m. s. Abdecker. 

Kegel, m. (conus), kuzel, kuzelka, homole; 
2. Thürsapfen, cep; 3. (in d. Anat.). bei 
Thieren, kuzelka, kost pramennd, wre- 
tenni; 4. (wdm.) kuzelka. 

Kegelader, f. s. Bugader. 

Kegelbahn, f. kuzelna, hampeis, walaur. 

“ Der Drechsler macht die Kugel rund, da- 
mit sie auf der Kegelbahn besser fort- 
rolle. Saustruznik kauli kulati, aby se n® 
walauru lepe kaulela, 

Kegelbirn, f. kuzelka. 

Kegeldach, n. kpzelni strecha. 

Kegelfläche, f. plocha kuelni. 

Kegelförmig, kegelig, kuzelowity, homo- 
lowity, homolity. 

Kegellinie, f. &ära kuzelowitd. 


Kegelloch — 


Kegelloch, n. dira na depy. 

Kegelplan, f. s. Kegelbahn. 

Kegelschnitt, m. kuzelni, kuzelowy rez. 

Kehlbalken, m, hambalek, swäzka. 

Kehldeckeh, m. jazycck, priklop, wiöko. . 

Kehle, f. die ‚Rinne, zläbek, älab, üzlabi; 
2. (in d. Bot.), chrat; 3. hrdlo, chrtän. 

Kehleisen, n. zläbkowite zelezo. 

Kehlen, mit Rinnen versehen, zlabiti, zläb- 
kowati, ozlabiti. j 

Kehlgang, m. podhradek. 

Kehlhobel, m, zläbkowee. 

Kehlkopf, m. chitän, ohryzek , adamowo 
Jablko. 

Kehlkopfhöhle, f. dutina chrtänowä. i 

Kehlleiste,. f. poälabek ; umgekehrte K., 
prewräceny pozlabek. 

Kehlriemen, m. (beiın Pferde) , podhubek, 
padhrdlek 

Kehlrinne, f. wyzlabek. 

Kehlstoss, m.”s, Kehlhöbel. 

Kehlsucht, f. s. Bräune. 

Kehlziegel, m. zlabowice, älabownice. 

Kehrbesen, m. koste, chwoste, chwoätiäte; 2. 
„ein Besen zum Kehren d. Spreu, shäneöka. 

Kehrbürste, f. smetäk. 

Kehre, f. s. Anwand. | 

Kehricht, n. 3. Auskehricht. Neplet se mezi 
smeti, abys n'ymeten nebyl. 

Kehrmass, m. (beim Tischler), Smuje. 

Kehrplatz, ‚m. smetiäte, 

Kehrruder, 'n. opa&ina, opäceni, opätenice. 

kehrwand, f: (im Wasserb.), die Spund- 
„wand unter dem Schleussenboden, tet. 


ehrwisch, m. smetäk, ometlo, pometlo. 

‚Nome pometlo dobre pometä. 

Keil, m. klin, klinee, probüj; ein eckiger 
K.,hranäö; ein K, beim Hakenpflug, pas- 
klin; ein K. beim "Rammbock, zäwlacka ; 

‚ Keile zur Befestigung der Durchschläge 
beim Flosse, stöt; ein K. Butter, homole, 
siska mäsla, pomazänek, pomazänka; ein K. 
d. Binders, klin ; (in d. Mühle), der Stein- 
kneeht, pachole; ein hölzener K, hinter 
dem Stöckel am Pfluge, prihonka; ein K. 
Feld, jeder spitzig sulaufende Acker, 
klin. Zene a klinu nıkdy nener. Klin kli- 
nem wyraziti musis. Lepsi. klin lipony: a 
hospodür, ne:li 3afür ocelony., _ 

Keilbeig, n. klinowä, kolkowä kost. 

peilheck, m. (beim Tischler), klestiny. 
eile, (in der Mühle), podklad. 
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Keilen, zaklinowati, uklinowati, klinowati; 
das K., klinowäni, zaklinowäni; das K.d. 
Rades, klinowäni kola. 

Keiler, m. (wdm.) diwoky kanec. 

Keilfürmig, klinowity. 

Keilhacke, f. s. Keilhaue. 

Keilhammer, m, zläbkowang kladiwo. 

Keilhaue, f. äpio, äpicak, nosatee. 

Keilholz, n. driwi na kliny, klinowe driwi. 

Keilpresse, f. lis klinowy. 

Keilschlägel, ın. klinowka. 

Keim, m. im Pflanzenreich, kel, klik, klie, 
prejt;im T'hierreich, zarodek ; 2. die Hals- 
blüte, kwet; 3. am Weine, tist. 

Keimchen, n. (in d. Bot. gemnulu), zävodek, 

Keimen, kliciti se, prejtowati; d. Mals 
keimi, slad prejtuje, prejchuje; das K., 
kliceni, prejtowäni. 

Keimfähig, zäroday; keimfähiger Same, 
zärodne, klicitelng sime. 

Keimfähigkeit, f. klicitelnost. zärodnost. 

Keimkörner, pl. (in d. Bot.), prach kliöny. _ 

Keimloch, n. (in d. Bot.), dira klowä. 

Keimlos, bezkelny. 

Keimpflanze, f. (in d. Bot.), pokel. 

Keimsäckchen, n. (in d. Bot.) säcek. py- 
tlicek kelni, klowy. - 

Keimträger, m. (in d, Bot.), klonos. 

Keimwarze, f. fin d. Bot.), wicko klow#. 

Kelch, m. der Bfumenkelch, kalich, kali- 
Sck; 2. am Obste, somolka, Seselka, 50- 
sulka, Sesulina. 

Kelchblatt, ». (in d. Bot.), lupen. 

Kelchblume, f. (calycanthus), sazanik. 

Kelchblütig, kalichokwity. 

Kelehbrand, m. (aecidium), präsilka. 

Kelchförmig, kalichowity. ” 

Kelchgallwespe, f. (eynips quercus culy- 
cis), zlabatka kaliäni. 

Kelchlos, bezkaliäkowy. 

Kelle, f. naböracka, naberaci läice; 2. die 
Mauerkelle, zednickä lzice, ometacka, ob- 
mitacka; 3. d. Schöpfkelle, zberacka. 

Keller, m. sklep, loch. 

Kellerei, f. ein grosser Bier- oder Wein- 
keller, sklepy, weliky sklep; 2. d. s’er- 
sonen, die über den Keller besetzt sind, 
sklepnietwo. 

Kellerfenster, n. 
okno do sklepa. 

Kellergeruch, m. sklepina, sklepowina. 

27 


swetlik, sklepni okno, 
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Kellergeschoss, n. nadsklepi. ; 

Kellerhals, m. der an einem Hause vor- 
springende Eingang in den Keller, sklepni 
Sije; 2. (daphne) , Iykowee, wlci 1yko, 
wlöi pepr, diwoky pepr. 

Kellerknecht, m. sklepar. 

Kellerleiter, f. liha, nämetek., 

Kellermagd, f. sklepnice. 

Kellermeister, m. nadsklepni, klicnik winny. 

Kelter, f. die Weinpresse, lis, pres na wine. 

Kelterbaum, m. lisnice, presni kläda. . 

Kelter, m. lisownik, presownik. 

Keltergesang, m. winarsky zpew. 

Kelterhaus, n, lisowna, lis, presowna. 

Kelterholz, n. driwi na’ lisy. 

Kelterkasten, m. öeren. 

Keltermaschine, f. lisostroj. 

Keltermeister, m. nadlisowni. 

Keltern, lisowati, tlaciti, presowati. 

Kelterordnung, f, porädek pri lisowäni. 

Kelterrecht, n. Kelterrechtsatz, m, liso- 
wni präwo, präwo na lisownn. 

Kelterschreiber, m. lisowni pisar. 

Kelterstange, f. lautka, lautko. 

Kelterwein, m, wino z osece, wino oseöne, 
oset. 

Kennung, f. die schwars®n Flecken in den 
Höhlen der Zähne der Pferde, jädro. 

Kennzeichen, n. (wdm.) znameni. 

Kerb, m. der Einschnitt im Kerbholze, wruh; 


K.an einennoch ungehauenen Balken zum 
leichtern Abfallen der Splitter, zäsek. 


Kerbchen, n. (in d. Bot.), zejeik. 

Kerbe, f. wrub; das Einschneiden der 
Kerbe, nawraubeni ; 2. (in d. Bot.), zejk. 

Kerben, wrubowati, wraubkowati. 


Kerbefügung, f. (beim Tischler), wrau- 
beni, wraubowäni. 

Kerbholz, n. wrub, wrubowka, rabuse. 

Kerbzahn, m. s. Kerbe. 


Kern, m. (bei den Pferden), s. Kennung; 
2. der Nüsse, Aepfel, Birnen, etc. jädro, 
jaderko; 3. der Kirschen, Pflaumen, pecka, 
pecicka; 4. bei den Gewächsen, semeno; 
5. des Getreides, zrno; der K. nimmt zu, 
d. K. wächst, zrno nalewä; 6. die Hers- 
blätter an den Pflansen, malinka, srdce, 
srdecko; 7. das innere Holz d. Stammes, 
strzen, dren, jädro, matka; 8. d. Flach- 


ses, Hanfes, jädro Inu; 9. des Hufes, der. 


inwendige empfindliche Theil, jädro; 10, 
(wdm.) zaslius; 11. das Beste, Kräftigste, 


Kellergeschoss — Kessel 


jädro. Kdo chce jadro jisti, musi orech 
rozlausknauti. 


Kernbeisser, m. -(loxia coccothraustes), 
dlask, dliesk. \ 


Kernartig, jadrowaty. 

Kernen, (v. d. Butter), krupickowateti; die 
Butter kernt sich, mäslo krupickowati. 

Kernfaul, shnily w jädre. 

Kernfäule, f. hniti jädra. 

Kernfett, n. inneres Fett, plstni sädlo. 

Kerngehäuse, Kerngehaus, n. jadernice, 
Sisen, Susen, ohryzek. 

Kernholz, n. jädro drewa; 2. (in d, Bot.), 
jädro drewowe; 2. jadrnd driwi. 

Kernhülle, f. balaticka. 

Kernlos, bezpecky. _ 

Kernmehl, A. wyrazek, wyrääka, zrnowka. 

Kernohst, n., als Aepfel, Birnen; etc. ja- 
dernate, jadrowe owoce. 

Kernobstbaum, m. jadernik. ” 

Kernrisse, pl. rozirhlina od jädra. 

Kernschalig,, (im Forsti.), mekkoblanity; 
kernschaliges Hols, mekkoblanite driwi. 

Kernscheit, n. dienowe poleno, poleno s 
jädrem. 

Kernschule, f. jadernice, jadrowiste. 

Kernstamm, m. silny, walny, jadrny kmen. 

Kernstechen, n. s. Gaumenstechen. 

Kernwald, m. s. Hochwald. 

Kersche, f. s. Kirsche. 

Kerze, f. swice, swicka. 

Kerzengiesser ‚m. swiönik. 

Kerzenkraut, n. s. Wollkraut. 


Kessel, m. kotel, kotlik, kotlicek ; 2. (1cdm.) 
im Fuchs- oder Dachsbau, lose. 


Kesselgrube, f. kotlina, kotlik. 
Kesselhaus, n. kotlärna, 
Kesselherd, m. kotliäte. 


Kesseljagen, n. (wdm.) obstawenä honba. 

Kesselloch, n. (in einem Teiche), lowiste. 

Kesseln, (twdm.) ryti. 

Kesselschmied, m. kotlär. 

Kesselschleusse, f. (im Wasserbau), sta- 
widlo tunowni. 

Kesselstätte, f. kotlina, kotliäte. 

Kesselwind, m. (rodm.) nestäly witr. 

Kesselzwerg, m. (ein Baum), krsek ko- 
tlowity. 

Kessel, m. ohnautka ; an einer langen Stangt, 
priwlac, " 


Kestenbaum — Kienroden. 


Kestenhaum, m. s. Kastanienbaum. 

Kette, f. retez, retizek; an der Thür zum 
Sperren, retez; zur Befestigung der Wa- 
genleiler, podpenäk ; galvanische K., gal- 
vanicky retez; 2. (wdm.) hejno, hauf. 
Kaidy reits tlaci, byt i elänky Jeho zlate 
brly. 

Kettel, n. retizek, petlice. 

Keitenbrücke, f. retözowy most, 

„Kettenförmig, retizkowity. 

Kettengarn, n. osnowa. 

Ketteuglied, n. ölänek, ölenek. 

Kettenhaken, m. häk u Fetezu, Fetözowy häk. 

Kettenhund, m. (canis laniarius), pes 
weänik, weznik. 

Kettenring, m, ohniwo. 

Kettenschloss, n. retizkowy zümek. 

Kettenschmied, sm.‘ tetöznik. 


Kettenwurm, m. s. Bandıwurm ; der aus- 
gebreitete K. (taenia expansa), tasemec 
owci; der gefultene K. (t. plicata), ta- 
semeo Tasowany; der kürbissförmige K. 
(t. eucumerina), tasemec tykwowy. 

Keule, f. palice, kyj; 2. das Dickbein der 
Thiere, kyta, kyta; 3. das Dickbein der 
Fögel, stehno; 4, (in d. Bot.), kej, kyj, 
kejik; 5. 8. Schienbein. 

Keulenförmig, keulig, (in der Bot.), ke- 
Jjowity. - 

Keulenpilz, m. (clavaria), hyjanka, ku- 
2 J 
rätka, 

Keulenschuss, m. (wdm.) räna do stehna. 

Keuler, m. kanec; sweijähriger K. (wdm.) 
kancik ; dreijähriger K. kanec ; angehender 
K, dorostly kanec, 

Keulwurz, f. s. Seerose, 


Keuschbaum, m. 8. Mönchspfeffer. 

Kibitz, m. (tringa ‘vanellus), cejka, Cajka, 
knihatka, 

Kicher, f. Kichererbse, f. (eicer arieti- 
vum), eizrua obeenä; die deutsche K. 
„(lathyrus sativus), hrachor. sejny. 

iefer, m. celist, säne, sanky, skräne; K. 
der Fische, zäbra; 2. (pinus silvestris), 
sosna borowice, sosna,bor, borowice, chwoj, 
chwüj, 


Kiefereule, f. (phalaena piniperda), bo- 
„"ownice, borownicka. 

Kieferfuss, m. Celistni noha. a 
Kiefergehölz, n. borowi, borowe diiwi, 
Kieferharz, n. borowä pryskyrice, smüla. 
Kiefernadel, f. borowä jehla, jehlice, 
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Kieferpilz, m. (boletus luteus), klauzek 
obecny, mäslnik, maslenka, mazlauch, pod- 
borownik. podbürky, podborüwky, sosnärka, 
podmäslnik, klauzek, laupawka, 

Kieferraupe, f. s. Kiefereule. 

Kiefersanie, m. borowe, sosnow& semeno. 

Kieferschwamm, m. s. Kieferpilz. 

Kieferschwärmer, m. (sphinz pinastri), 
lisaj sosnowy, sosnowäcck. 

Kieferspan, m. borowä draöka. 

Kieferspinner, m. (bombyx pini), smrkow- 
nice, 

Kieferwald, m. bor, borek, bori, borowina, 
borowy les, borowi, sosnowi; ein Ort 
hinter dem K,, zäbori, zaborowi. 

Kieferweide, f. s. Goldweide. 

Kieferzapfen, m. borky, horows sisky; 
ausgeklengelte K,. äuta. 

Kiehnpost, m. (ledum palustre), rojownik 
bahni. 

Kiel, m. brk; K. von geschlissenen Federn, 
ospenee, paperka; 2. (in d. Bot. carina), 
kyl; zum Kiele gehörig, kylowy; 3. (bh. 
d. Gärtnern), die Zwiebel der Blumen- 

- gewächse, ceibule, cibulka; beim Safran, 
hläawka Safränowä. 

Kielen , (v. Vögeln), Kiele bekommen, 
operiti se; 2. mit: dem Kiele erstechen, 
(3. B. ein Rebhuhn). zaperiti; 3. (von 
Pflz.),ostonkowateti, zostonkowateti, stonky 
dostäwati. | 

Kiellos, (in d. Bot.), bezkyly, nekylnaty. 

Kienmie, f. (6. Fischen), Zäbra. 

Kiemendeckel, m. skrele, zäbrowä pokrywka. 

Kien, n. lauc, laucka, smolnice, smolowice ; 
K. graben, (die Kieferwurseln auf Kien- 
holz), lauö dobywati, kopati. 

Kienaxt, f. Jausowka. 

Kienbaum, m, s. Kiefer 2. 

Kienbohrer, m. (dermestes piniperda), Iy- 
kozraut. 

Kienfackel, f. draöka. 

Kienfahre, f. s. Kiefer. 

Kienhauen, n. sekäni lauce. 

Kienholz, a. lauö, smolnice, krbowka. 


Kienholzhauen, n. s. Kienhauen. 
Kienofen, m koptowä pec. kopetnice. 
Kienöl, n. templinsky od. borowy olej. 
Kienpost, Kienporst, m. (ledum),. rojow- 
nik; 2. (andromeda), bahenka. 
Kienroden, n. kluseni pafezü na lauö, do- 
bywäni laute. 
27% 


212 Kienruss 
Kienruss, m. kopt, kopet, saze. 
Kienrussbrenner, m. koptär, 
Kienbrennerei, f. koptärstwi. 
Kienrusshütte, f. koptowna, koptirna. 
Kienwald, m. s. Kieferwald. 

Kies, m. Sterk, Sterek, oblätek. 


Kiesel, m, obläsek, obläzek, oblätek, kre- 
men, kremel, skremen, coll. kremeli, skre- 
mens; graupenartiger K., krupnäk. 


Kieselartig, kremenity, kremelity. 

Kieselboden, m. kremenice, skremenice. 

Kieselerde, f. kremenka, kremelka, kre- 
melowä& zem. 

Kieselfeuchtigkeit, f. mok kremelowy. 

Kieselflusssäure, f. kremikokaziwka. 

Kieselgrund, m. kremelowits pole. 

Kieselkalkstein, m. elbanee. 

Kieselsand, m. kremelowy pisek. 

Kieselsäure, f. kremikowä kyselina. 

Kieselschiefer, »n. buliznik. 

Kieselstein, m. s. Kiesel. 

Kiesgrube, f. krfemeliste, kremelowä jäma. 

Kiesgrund, m. s. Kieselgrund, | 

Kieshammer, m. pemrlice, ‚pemelka, pe-, 
melice, pemprlice, pemperice, pamelice, 
pamelka, pomrlice, pamrlice, premelice, kre- 
‘ menice, kremlicek, pumprlice. 

Kiessand, m. äterk, Sterek. - 

Kimme, f. ütor, zejk. “ 

Kimmeisen, n. (b. Böttch.),wteräk, wtirdk, 
autornik. 


Kimmen, mit einem Einschnitte versehen, 
‚porezäwati, wtirati, 


Kimmhobel, m, wteräk, wtirdk , autornik, 


zateräk. 
Kindermord, m. (juniperus sabina) chwojka. 
Kindszimmer, n. dötinec. 
Kinn, n. brada ; 2 (in der Bauk.) brada. 


Kinnbacken, m. &elist, skräne, zuchwa; 
hintere K. s. Hinterkiefer. 


Kinbackengrube, f. jamka säneent, 

Kinbackenhöhle, f. chobot sänecni. 

-Kinnkette, f. Kiunreif, m. podbradek, kan- 
tärek. 

ITEDE METER, f. podbradni jamka, dü- 
ek. 

Kinnlade, f. s. Kinnbacken. 


AllT: f. am Wagen, klanice; K.(am Schiff’), 
lec, 


Kipfen, m. s. Kipfstock. 


— Klaff, 1 


Kipfenbohrer, m. klaniönik, klanicowy ne- 
bozez, neboziz. 


Kipfkette, f. klaniönik. 

Kipfstock, m. oplen, oplin, näsad, poduätice. 
Kipfstuhlblech, n. plech na oplin. 
Kiepfstuhlring, m. kruh na oplin. 
Kircheule, f. (strix ulula) pustowka. 
Kirchschwalbe, f. s. Mauerschwalbe. 
Kirre, krotky, okrotly, opautly, opautany. 
Kirren, (wwdm.) wäbiti. 

Kirrheit, f. krotkost, skrotlost. 


Kirrung, f. (tdm.) wäbeni; 2. der Ort 
des Kirrens (wdm.). wäbeniäte. 


Kirschbaum, m, (prunus avium), wisen tfe- 
Sen, tiesne. 5 mwelky'mi-pany neni dobre 
tresnijisti,; maso snedi a pecku ti mrsti do odi. 


Kirschbaumholz, ‘n. tresnowe driwi. 
Kirschbrantwein, m. tresüowka. 
Kirsche, f. s. Kirschbaum; Dietzsens Un- 


geheuer - Kirsche, Dietzowa welikänka; 
Rostezer K., rozteika. 


Kirschfink , Kirschkernbeisser , 
Kernbeisser. 

Kirschgarten, m. treshowä zahrada. 

Kirschharz, m. klimbaba, 'klembaba, tres- 
nowe kli. 

Kirschholz, n. tresiowe driwi. 

Kirschisop, m. (eistus helianthemum), de- 
waternik obeeny, sluneöny kwet, 

Kirschkern, m. tresnowä pecka. 

Kirschpflanzung, f. sady tresnowe, 

Kirschpflaume, f. tresüowä sliwa. 

Kirschraupe, f. (papilio polychloros), zel- 
wäska. 

Kirschvogel, m. s. Pirot. 

Kirschwasser, :n, tresüowka. 

Kissen, n. poduska. 

Kiste, f. bedna, bednik. 

Kitt, m. chyt, tmel. 

Kitte, f. hejno, hauf; eine Kiütte Feldhüh- 
ner, hejno koroptwi. 

Kitten, chytati, tmeliti. 

Kittenapfel, m. kdaule; gelber K., kdaule 
zlutä. 

Kittenmasse, f. chytowina, tmelowine. 

Kitz, n. (wdm.) an einigen Orten das Dam- 
und Rehkalb, kozle, küzle. | 

Kitzler, ın, (clitor i8), postiw ücck, lechtacka, 
lektal. 

Klaff, Klaffer, m. (ihlaspi arvense), lust, 
lustinee. 
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Klafter — Kleereiter. 


Klafter, f. ein Längemass, säh, säha; eine 
K. Holz, säh driwi, säh drew; 2. das 
Werkzeug, sähowka, sahowice, säh. 

Klafterlang,. sahowy. 

Klaftermass, f. s. Klafter. 

Klafterig, sähowy ; klufteriger B., sähowy 
kmen. 

Klaftern, sähowati. 

Klafterscheit, n. sähowe poleno. , 

Klafterschlag, m. sekäni driwi na sähy.” 

Klafterschläger, Klaftersetzer, m. skla- 
dac, wyrownäwgc driwi. 

Klafterstocks m. sähowka, sähowice, säh. _ 

Klafterstoss, m. hranice sähowä. 

Klagen, (dm), jeceti. * 

Klamm, in. kfee. 


Klammer, f. (der Zimmerleute) skoba, 
skobla, skoblice; die K,..tiefer einschla- 
gen, tuziti skobu; K. auf Schiffhölszer, 

skobka, zabka, babka ; (ind. Bot.,) pricepky. 

Klammern, mit K. befestigen, "skobau se- 
pnauti, spinati. 

Klampe, f. der Ouerbalken im Roste eines 

‚ Gebäudes, klampa, 
Klanglein, m. len prahly, hlediwy, zrely, 
_prazec, 

Klappe, f. klapka, chlopne, chlopna, poklo- 
pec, poklop, zäklopka; die K. (in d. Bot.‚val- 
va), zätulka ; die buuhinische K., (in d. Ant.), 

„chlopen traönikowä od. Baulıinowa. 

* Klappenartig, chlopüowity. 

Klappenlos, bezehlopny. 

Klappehventill, n. zäklopka, zämycka kla- 
pecni. 

Klapper, f. s. Klopfer. 

Klapperapfel, m. klepäöe. 

Klapperente, f. s. Quackente. 

Klapperjagd, f. die Jagd, bei welcher das 
Ir. durch Klappern hervorgetrieben 

‚wwr@, klepaci honba.- 

Klapperr 0se, f. (papaver rhoeas), mük 
wici, plany, slepy, ohnicek, bauchacka, 
pukawec, makes. 

Klapperstein, m, s. Adlerstein. 

Klappertopf, m. (rhinanthus), kokrhel, 

Klar, eisty; der Wein wird k., wino se 
eısti, das Klarwerden des Weines, &iste- 
ni se wina, . 

Klärbottich, m. zcezowaci käd. 
lären, Wein k., wino eistitis mit Hau- 
senblase oder Eiweiss den Wein k., ei- 
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stiti, eiditi wino karukem neb bilkem ; 
die Klärung des Weines, Cisteni se wina, 
ucisteni wina, 

Klaretbirn, f. klaretka. 

Klärungsmittel, n, cistiwo. 

Klasse, f. trida. 

Klassifikazion, f. trideni, trideönost. 

Klassifiziren, triditi, roztredowati. 

Klatschrose, f. s. Klapperrose. 

Klaubholz, n. sber, sberky, suche diiwi, 
zlomky, pädez, ramli, 

Klaubtisch, m. obiraci stül. P 

Klaue, f. der gespaltene Huf, pazneht, Spär, 
spär, ratice; der ungespaltene, kopyto, 
roh ; falsche Klauen, neprawe paznehty; 
2. der Raubthiere. dräp, pazaur, skrabak, 
parät; 3. in der Sägemühle, rucicka. 

Klauenkrankheit, f. paznehtice, kulhaw- 
ka, pochroma, 

Klauenseuche f. Klauenweh, s. Klauen- 
krankheit. 

Klebegarn, n. skriwänci sit, sit na skri- 
wanky. 

Kleber, m. (colla), klizec, caca, cecowine; 
2. (viscum), mazawina. 

Kleberoth, m. (Wein), brunät; böhmischer 
K., brundt cesky. , . 

Klebkraut, n. (galium aparine), swize 
obecny, pritula, swizel, deryzda. 

Klebnelke, f. (iychnis viscaria), knotowka 
smolnicka. 

Klebnetzchen, n. (in d. Bot.),silka lepkä. 

Klebrig, lepnaty, lepkawy. 

Klee, m. (trifolium), jetel, dötel;. brauner 
K., (t. spadiceum), jetel wisnowy; gold- 
farbener K., (t. agrarium), j. niwni; lie- 
gender K., (procumbens), j. prostreny; 
weisser K., (repens), j. plaziwy, konicck ; 
langjähriger K., (rubens), j. cerwenawy; 
mittlerer K., (t. flexuosum), j. kriwola- 
ky; mit K. füttern, jetelem krmiti, jete- 
lowati; ein Werkzeug zum Süden des 
Klees, radownik. 

Kleeacker, m. 3, Kleefeld, 

Kleebau, m. seti, wzdeläwäni jetele. 

Kleefeld, n. jeteliste. 

Kleefutter, n. pice jetelowä. 

Kleefütteruhg, f. jetelowäni, krnieni jetelem. 

Kleegrominet, n. jetelow4 otawa. 

Kleehäuptel, n. medulka, ‘medulinka, pa- 
liöka. 

Kleeheu, n. jetelowe seno. 

Kleereiter, Kleeträger, m. s. Hainsen, 
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Kleesalz, n, ätowan, Stawelek, sül slawe- 
lowä, Sstowikowä. = 
Kleesauer, ätawelowy, Stowikowy; klee- 
saure Bittererde, stowan horeity. 
Kleesäure, f. ätawelowä' kyselina. 
Kleesäurenaphtha, f. nafta äfowikowä. 
Kleeträger, m. s. Hainsen. 
Kleeweide, f. pastwa na jeteli. 
Kleffern, (uva nigra), kocinka, kocinek. 
Klei, m. kli. 
Kleiacker, m. jilowate pole. 
bi . 7 - i6 5; D . non 
Kleiber, m. Wellerer, lepiö; 2. s. Specht 
meise. 
Kleiboden, m. mastnice, mazanice. 
Kleideralmer, f. Satnf jarmara, &atnik. 
Kleiderkammer, f. oblekärna , 
odewna, Satäarna. 
Kleiderkasten, m. s. Kleideralmer. 


Kleidermotte, f. (phalaena sarcitella), Satni 
mol. 


Kleiderrechen, m, stojäk, rohatina. 
Kleiderschrank, m. s. Kleideralmer. 
Kleiderstock, m. äräk, trdlo. 
Kleiderzimmer, n. odewna, 

Kleie, f. otruby, omötek. 


Kleienboden, m. (in d. Mühle), prasnik. 
Kleienhändler, zn. otrubär. 


Satnice,, 


Kleierde, f. mastnice, mazanice. 

Kleiig, otrubnaty. 

Kleiland, n. mastnä zem& od. püda. 

Klein, Kleinet, n. drobot; in d. Landıe., 
ührabky, drobnice.. 

Kleinbeinhöhle, f. dutina kolkowä. 

Kleinborstig, (in d. Bot.), stetinkaty. 

Kleingescheide, n. (wdm.), strewa. 

Kleingrubig, (in d. Bot.), Stötinkaty. 

Kleinhöckerig, hrbeckaty. 

Kleinholz, n. (im Forstw.), drobne diiwi. 

Kleinig, s. Klein. 

Kleinknecht, m. pohünek, druhäk. 

Kleinlappig, (in d. Bot.), lalockaty. 

Kleinmesser, m. (micrometer), drobnomer. 

Kleinspecht, m. s. Baumläufer. 


Kleinstachelig, (in d. Bot.), lalockaty. 
Kleinvieh, n. braw, maly dobytek. 


Kleesalz — Kloben. 


Kleinweidwerk, n. (wdm.) honba na niz- 
kau zwer. 

Kleinweisse, (Wein), drobnä bel. 

Kleinwerg, n. paciska. 

Kleinze, (Wein), klenice. 

Kleister, m. maz, lepka, lepidlo; in der 
Mühle, sum Einschmieren der Keile, 
kwäsek, 

Re m. 8. Blauspecht. 

Kleks, m. ‚(in der Bot.), zmaza, kanha, 
kanka.' ; 
Klemme, f. (d. Pferde)s, ztrnuti; 2. sur 
Entmannung der Pferde, sklicöidlo, pro- 

Step, swcradlo, prostip. 

Klemmhaken, m. sweradlo. 

Klempner, m. klempif, plechar. 

Klempnerarbeit, f. plecharske& dilo. 

Klepper, m. (ein Pferd), kleperlik, klepr- 
lik, mimochodnik, podsednik. 

Kletternd, klimmend, (in d, Bot.), pnuly, 
pnauci se. 

Klette, f. s. Klettenkraut. 

Klettenkerbel, m. (anthriscus), trebule, 
mrkaus. j 

Klettenkraut, n. (agrimonia eupatoria), 
repik "lekarsky; 2. (arctum bardana), 
lopuch plstnaty, kodäti, lopauci, babi hnew, 
horky lupen. 

Klettenstange, f. (b. Vogelsteller) , kotrt, 
rohatiny. ’ 

Klettereisen, s. Steigeisen. 

Klettervögel, pl. (scansores), Splhawei. 

Klettweide, f. (salix rosmarinifolia), wrba 
rozmarinolistä. 

Klima, ». ponebi, pismo. 

Klinge, f. zelizko, &epel, &epelka. 

Klingelschnur, f£. Klingelzug, m. tazi- 
zwon, zwonkotah, zwonotah. 

Klingstein, m. znölec, zwonek.' 

Klinke, f. an der Thür, klika. 

Klinkenhaken,, Klinkhaken, m. 
skobla, skoblice, petlice. 

Klinkenschaft, m. drzadlo u petlice. 

Klinse, f. skulina. 

Klippe, f. bradlo. 

Klippel, m. s. Klöppel; 2. Anschlag in der 
Mühle, odräzka. 

Klippen, bradliti; sich k., bradliti, braliti 
se. 


Klippig, bralnaty. a 


“ 


skoba, 


Kleinwabig, (in d. Bot.), plästwickowity. | Kloben, m. (b. den Vogelst.), rozskri)eo, 


Klobenarme — Knecht. 


skfipec, proskrip, proskripec; 2, an der 
Wuge, klejch; 3. zum Zügel, obrtlicek k 
otezi; 4. das zweizinkige, in die Thür- 
pfoste eingeschlagene Eisen, skoba; 5. 
bei der Rolle, skripec; 6. (b. d. Bölt- 
chern), klub, pachole; 7. bei d. Egge, 
branoklik ; 8. Flachs, swazek Inu, kocik, 
klaub Inu, Ineny klaub, panenka Inu. 

Klobenarme, pl. (im Mühlb.), pricky u py- 
tlowäni. 

Klobendeichsel, f. wojnice. 

Klobenfaden, m. spöry. 

Klobenflösse, f. plaweni polenow6ho driwi. 

Klobenholz, n. polenowe driwi. 

Klobenkeule, f. klub, pachole , tryblik.- 

Klobensäge, f. rozmitacka. 

Klobensäule, f- slaupy, slaupky u pytlowäni. 

Klobenseil, n. prowaz we skripei. 

Klonz, m. (b. Binder), kroclik. 

Klopfeisen, n. (beim Korbmacher), nabijäk. 

Klöpfel, m. 8. Klöppel. 

Klopfen, klepati; ein Pferd k., ihm d. Ho- 
den serquetschen, konö klepänim warlat, 


räii klestiti; mit dem Fleget k., oklepati, 
cepowali, 


Xlopfer, m. der Hammer an Hausthüren, 
klepadlo, klepacka, tlukadlo, klapäk, burda, 
burdicek, budicck, poplasnik. 

Klopfhammer, 

‚ klepadlo. 

Klopfhengst, m. klepec« 

Klopfholz, n. palice, palicka, klepadlo; b. 
Fassbinder, kyjanka. 

Klopfjagd, f. nadhänka. 

Klopfkeule, f. (6. Böttcher), haniö, klub. 

Klopfstöckel, m. am Joch, bieik. 
löppel, m. klepadlo, palice, tlaucek ,. obi- 
Jäk, nakläwacka ; 2, am Dreschflegel,bijäk, 
mlat,cepownik; 3. in d. Mühle, odräzka; 
4. K. der Hunde, klät, -klacek, klapek ; 

„een Hund klöppeln, psu klät zawesiti. 
lospe, f- (im Wasserb.), eine Leiste sum 
Verbinden der Bretter, swlak. 

Klostergewölbe, n. klästerni klenuti. 

Kluft, f- Sterbina, slaune. 
lotz, zn. äpalek, kläda, kiät, krö ; coll. 


m. klepaci kladiwo, klepäc, 


klädi der K. woraus Schindein gemacht 
werden, hunt. 

Klotzbeifte, f. ein Bienenstock in einem 
Klotze, brt, äpalek, 


kı Zbeutenzucht, f. brini wöelarstwi. 
lotzerbse, f. bohaty hräch. . 
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Kloizgetriebe, n. (im Mühlbaue), 
kladice. 


Klotzholz, n. klädowe driwi. 

Klotzwagen, m. CA d. Schneidemühle), 
wüz u pily. 

Klümpchen, n. (in d. Bot.), brylka. 

Klumpen, m. balwan, hruda, trupel; K. 
Erde od. Schree, den der Hirsch mit Ab- 
druck der Fährte fallen lässt, pecet; 2, 
(in d. Bot.), bryla. " 

Klümperig, (in d. Bot.), brylka. 

Klunker, m. mergelartige K. im Lehme, 
eicwär; K. an der Wolle, chuchel, bam- 
bolek na wine. 

Klumphafer, m. owes chundelowity. 

Kluppe, f. die Klemme, sklicidlo, prostepy. 

Kluppzange, f. ätipce. 

Klytorisblume, f. (elitoria), zZlonka. 

Klystier, », klystyr, 

Klystierspritze, f. klystyrka. 

Knabenkraut, n. (ophrys), toric. 

Knackente, 
kuse, 

Knackerweide, Knackweide, f. s. Bruch- 
weide. 

Knallbaumwolle, f. s. Schiessbaummolle. 

Knallgas, n. träskawy plyn. 

Knappen, n. (tedın.) pukati; der Auerhahn 

k. tetfew pukä. j 

Knauel, Knäuel, m. (sceleranthus), chme- 
rek; jähriger K., (s. annuus), chmerek 
bezbranny; ausdauernder K., (s. peren- 
nis), chmerek zawreny; (in d. Bot.), 
klubko, klubecko. . 

Knauelgräs, n. (dactylis glomerata), viz- 
nacka obeenä, klubenka uzlita, palecnik 
chocholaty. 

Knauf, m. das Kapital einer Säule, hlawa, 
hlawice, makowice slaupu. 

Knäulchen, n. (in d. Bot.), klubecko. 

Knaulgras, n. s. Knauelgras. 

Knebel, m. raub, raubik, krutel; K, für d. 
Hunde, klät; K. am Jägerspiess, klip, 
zub u ostepu. 

Knebeln, m, raubikowatiz; 2. (wdm.) kozli- 
kowati, 

Knebler, m. der Garbenbinder, wazaö sno- 
pü; Kneblerin, wazacka snopü. 

Knebelspiess, m. s. Fangeisen, 

Knecht, m. pacholek ; 2. (Knechtel) in der 


Mühle, pachole; flacher K., ploch& pa- 
chole; krummer K, ohnute pachole ; Zahn- 


kladnice, 


f. (anas_querquedula), kre- 
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knecht, zubatd pachole; 3. an der Hobel- 
banle des Tischlers, pachole, pacholck._ 


Knechtvieh, n. s. Haltwieh. 

Kneif, m. b. Gärtnef, zabka; b. Schmied, 
struh. 

Kneipwalze, f. (in d. Landw.),wälee Stipaci. 

Kneipzange, f. Stipec, ewrncalky, Stipaei 
kleste. 

Kneis, m. rula. 

Knetscheit, m. kopist, m&sidlo, misidlo. 

Knie, n. ko’eno; su Rauchröhren, Kolinko. 

Kniegelenk, n. s. Fusswurselgelenk. 


Kniebalter, m. ein Strick, womit unbändi- 
gen Ochsen der Kopf mit einem Beine 
zusammengehalten wird, pautec. 


Knieholz, n. klee, klece; 2. 8. Ärumm- 
holzbaum 2. 

Knieknochen, n. kolenni kost. 

Knielos, bezkolenny. 

Kniescheibe, f. &ecel, teska. 

Knieschwamm, m.:(b. Pferden) , nälewka. 

Knippelholz, n. s. Asthols. 

Knittel, m. s. Knüttel. 

‘Knittelholz, n. s. Knüttelholz. . 

Knittelrübe, f. s. Kohlrübe unter d. Erde. 

Knöbel, m. zum Garbenbinden, raub, rau- 
bik, krutel; K. b. Schlagwerk, zemlicka. 


Knoblauch, Knobloch, m. (allium sati- 
vum), ©esnek obeeny, @esnek. Nes-cesnck 
kam chces, n'ısudy desnekem bude, 


Knoblochkraut, n. (erysimum elliaria), 


trejsel cesnekowy. 

Knoblochzehe, f. pazaur, pazaurek ce- 
snckowy. 

Knochenauswuchs, m. nädor kostni, wy- 
kost, wykostlina, 

Knochenbrand, m, prohnil, mrtwina ; trocke- 
ner K., prächniwost, 

Knochenbruch, m. zlomenina, zlomeni kosti. 

Knochenbrüchigkeit, f. eine Krankheit d. 


Hornviehes, zpuchrelost,. zpukrelost, zlo- 
meni kosti. 


Kuochenfett, Knochenmark, n. tuk, mo- 
rek; K. zum Schmieren d. Stiefeln, spik. 

Knochenfrass, m.podjed kostni, kostijed, ko- 
stizer. 

- Knochengerüste, n. kostra. 
Knochenhebel, an. hnätowä päkg. 
Knochenhammer, f. kostärna. 
Knochenlehre, f. (osteologia), kostislowi. 
Knochenschmerz, zi. laupäni w kostech, 


Knechtvrieh — K 


nospenbehälter. 


Knochenschwiele, f. (callus osis), swal, 
swaleni, swıze& 

Knochenspath, m. sinek kastni ,. Spünck 
kostni. 

Knochensystem, n. saustawa kosti. 

y 

Knollen, m. hliza, bambol, bulwa, nädor, , 
hrbol; 2. in der Wolle. spauka. 

Knollengewächs. n. bambolina, bambulina, 
bambolatina. - 

Knollenknospe, f. (in d. Bot.), hlizopupen. 

Knopf, m. am Thurme, makowice; K. an 
der Pflanze, kokausek; (wdm.) klaub; 
K. an der Thür, pritahowadlo. 

Knopfgras, n. (schoenus), Säsina. 

Knöpfig. (in d. Bot.), kokuskaty. 

Knopfmoos, n. (mnium), merik. 

Knopfnelke, f. (dianthus prolifer), hwoz- 
dik od, karaflat prorostly. 

Knopper, f. kotwa, kotwice, borka. 

Knopperkirsche, f.-krupawka, chrupenka, 

- chrupawka. 

Knorpel, m. chrust, chrupka, chrupawka. 
chrustacka; dreieckige K., trihranna chru- 
stawka. 

\ Knorpelblume, f. (illecebrum), nehtowec. 

Knorpelig, chruplawy- 

Knorpelkirsche, f. chrupawka, chrupenka, 
krupawka; Hermalser schwarsbraune K., 
Hermalsk4 chrupawka; Welichs K., We- 
lichowa chrupawka; Lauermanns K., Lau- 
ermannowa chrupawka ; Büttners vothe 
K., Büttnerowa terwend chrupawka; roth- 
flamirte K., kropenatä chrupawka; Nupo- 
leons K , Napoleonka; grosse K., welkä 
chrupawka; Büttners gelbe K., Büttnerowa 
chrupawka zlutaä. 

Knorpelkraut, n. (sedum acre), rozchod- 
nik ostry. 

Knorpelsalat, m. (chondrilla). radyk. 

Knorren, m. am Holze, suk, swal, swalec, 
krkoska, kamnowec, bakule; ein kleiner 
K., saucek; 2. am Halme, kolinko, sal- 
eek; 3. (in d. Anat.), hrbol. 

Knorrenkraut, n. (eruciata) , stilowe Ko- 
reni. . 

Knorrig, (torullosus), hreaty. 

Knospe, f. pupen, pupenee, paup®, puk, oko; 
K. an der Buche,-brosk ; bfätfeg- U. blu- 
menbringende K., pupeny spolecni; 2.5 
Weinstock, holaubätko. 


Knospen, n. pupeneni. 
Knospenbehälter, m. (in d. Bot.), jimadelko. 


Knospendecke — 


Knospendecke, f. (in d. Bot.), prezimiste, 
obpupeni. 

Knospenscheide, f. (in d. Bot.), obpiröi. 

Knospenschuppe, f. olupek. 

‚Knospenschuppig, olupkaty. 

Knospenzwiebel, m. (in d. Bot.), papu- 
cik, cibulopupen, pukopupen, pupen cibu- 
lowity, pukowity, 

Knoten, m. der Auswuchs an Pflanzen, hr- 
bol, hrbole, harhule, bakule; 2, der Ab- 
sals an Halmen, kolinko; (in der. Bot.), 
hänka. 


Knotenblümchen, n. (leucojum vernum), 
bledule jarni. 


Knotengras, n. (poa trivialis),lipnice obeend. 
Kootenholz, n. s. Fruchthols. 
Knotenkrankheit, f. swal. 
Knotenlos, (in d. Bot.), bezshaneöny. 
Knotenmoos, n. (bryum) prutnik. 
Kootenwurz, f. (scrophularia nodosa), kr- 
ticnik hliznaty. 
Knöterich, m. (spergula arvensis.), kole- 


nec rolni, 2. (polygonum), rdesno, hadi 
koren, hadowec, uzownik. 


Knotig, (in d. Bot.), hänkaty. 


Knüppel, m. s. Knüttel; 2. der Tischler, 
kyjanka. 


Knupperkirsche, f. s. Knopperkirsche. 
Knute, f. dütky, kancuch, knut. 

Knüttel, m,klacck, klicek,obuäck, bat, batoh. 
Knüttelholz, n. oklestky, kyjowi. 


Koaks, (Kohks), abgeschwefelte Stein- 
kohlen, koks, uhlina. 


Kobalt, m. Kobaltmetall, n. dasik. 
Kobaltoxyd, n. dasieitee. . 
Kobaldsolution, f. roztok dasicity. 
Kobel, m. 3. Taubenschlag. 

ober, m. beim Wagen, karner, karnyr. 
Kochapparat, m. warnd näcini, waridlo. 
Kochbirne, f. warilka, pozdni hruska. 
Kochie, f. (kochia), bytel. 
Kochenillroth, verwcowy. 
Kochpunkt, m. bod waru, wareni. 
Kochsalz, n. sül kuchynskä, sul öist, 
Kochtopf, m. warik. | 

ochwildpret, n. zwerina k zadeläwäni. 
Kodein, n. uspalina. 


Köder 
» m. wnada, ndstraha ; den K. lesen 
nästrahu zasaditi, ” de 


offein, n. (coffenium), käwowina. 
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Kohäsion, f. prilnulost. 

Kohäsionskraft, f. dräebnost, sila pojiwä, 
spojowaci. 

Kohl, m. (brassica), kapusta; der braune 
Kohl 8. Krauskohl. 5 

Kohläsche, f. s. Kohlesche. 

Kohlbirn, f. kapustnice. 

Kohle, f. uhel; glühende K., uhel rerawy, 
ziwy; todte K,, mrtwy, uhaseny uhel ; 
die mittelsten Kohlen im Meiler, kralowe 
uhli; Kohlen brennen, uhli päliti; Hols 
zu Kohlen brennen, uhli z driwi päliti; 
K. ausdämpfen, löschen, uhli uhasiti; K. 
verkaufen, uhli proddwati. Komu treba 
uhle, hledej ıw popeli, 

Kohlenazotid, dusiönik uhlicity. 

Kohlenbehältniss,n, uhelnice. 

Kohlenbiende, f. uhlowec, uhlot. 

Kohlenbohrer, m. uhlowrt. 

Kohlenbrenner, m. uhlir. 

Kohlenbrennerei, f. uhlirstwi, uhlirna. 

Kohlengehau, m. Kohlhau, in. sec, pa- 
seka, myt na uhli. 

Kohlengestübe, n. s. Kohlenstaub. 

Kohlengrube, f. uhelnice. 

Kohlenhaufen, m. s. Meiler. 

Kohlenhaus, n. uhelna. ‚ 

| Kohlenhydrothionsäure, f. sirnouhlowo- 
dikowä kyselina. 

Kohlenjodid, m. chaluzienik uhlikowy. 

Kohlenkammer, f. uhelna. 

Kohlenkorb, m, uhelni kos, koä na uhli. 

Kohlenkräuel, m. Kohlenkrücke, f. po- 
hrabac, nosäk. 

Kohlenkübel, m. Kohlenmass, n. belik, 
kbelik na uhli. 

Kohlenmeiler, m. hromada, kopa uhlirskä, 
milir; ein länglicher K., swinc. 

Kohlenoxyd, Kohlengas, n. uhliönatce, 
kyslienik uhlicnaty. 

Kohlenplatz, m. uhliäte, uhelniäte. 

Koblenpulver, », maur, uhelni prääek. 

Kohlensack, m, pytel na uhli, uhelni py- 
tel, banda. 

Kohlensäure, f, uhliönatka, kyselina ahlic- 
natä, kyselina uhlikowd; freie K., uhlic- 
natka swobodnd. 

Kohlenschaufel, f. lopata na uhli,. uhelni 
lopata. 

Kohlenschiefer, m. lupek. 

Kohlenschweller, m. s. Kohlenbrenner. 
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Kohlwanze, f. (pentatoma oleraceum) 
'plostice kapustowä, 

Kohlweissling, m. (pieris-brassicae), mo- 
tyl zelni, batolec zelni. 

Kohlwurm, m. hausenka zelni. 

Kockel, f. das untere Querhols an einem 
Ochsenjoche, podlozka (na jihu). 

Kockelstrauch, m! (eoceulus), chebule ; 
die Frucht, chebule, kebule. 

Kotben, m. Kolbe, f, palice; 2. am Feu- 
ergewehr, hlawiste, ühlawa, ühlawi, pfi- 
klad u zbrane; Abrundung des Kolbens, 
okraahli hlawiste; 3. (ind. Bot.), palicka, 
kyc, kyiöka; am Kukuruts, Säch, säSck. 

Kolbenröhre, f. pich, pech, pist; schweben- 
de K., wisutä pist; 5.8. Kolben 3.; 6. Werk- 
zeug zum Löthen, pajkowadlo: 7. d. Re- 
torte, banka, bäne, lopta ;8. (tedın.), palicka. 

Kolbenblatt, a. okow hlawiätni. 

Kolbengras, n. (phleum pratense), boji- 
nek lueni; 2 s. Fuchsschwanz. 

Kolbenhals m. wykrojek, krk hlawiätni. 

Kolbenhirsch. m. (wdm.), palickär. 

Kolbenhirse, f. (panicum italicum), ber 
obilni od. wlasky. 

Kolbenkappe, f, am Feuergewehr,. hla- 
wistni Käpe. 

Kolbenröhre, f. in Druckwerken, bota. 

Kolbenstange, f. pich, pech, pist. 

Kolbenweizen, m. s. Winterweiszen. 

Kolbenzeit, f. (üwdm.), &as palickowäni. 

Kolbenzug, m. zatähnäti pistem. 

Kolbig, (in d. Bot.) kejnaty, kejowity; 2. 
(spadiceus), kycity, kykaty, palicnaty. 

Kolbweide, f. (salix alba), wrba belice, 
belice, bHa wrba. . 

Kolchizin, n. ocünowina. 

Kölerie, (koeleria), smelek. 

Kolik, f. hryzeni, rez, zirka, kolika, uji- 
mini, zreni. 

Kolkrabe, m. s. Kohlrabe. 

Koller, m. eine Krankheit der Pferde, ja- 
nek, jankowity kün, my3, jester; stiller 
K., ospaly, tichy, hlaupy janek; rasender 
K., spurny, züriwy, wztekty janek; 2. 
8. Drehkrankheit. _ 

Kollerig, jankowity ; kolleriges Pferd, jan- 
nek, jankowity kün. 

Kollern, knurren im Leibe, kruceni, bruceni» 

Kolonade, f. slaupowi, slauporadi. 

Kolophonium, n. kalafuna, kolofon. 

Kolophonsäure, f. kyselina kalafunowä. 





















Kohlenstätte, f. uhliste, uhelniste, hroma- 
diste, städlo. 

Kohlenstaub, m. maur, prach uhelny. 

Kohlenstoff, m. (carbonicum) uhlik. 

Kohlenstube, f. uhelna. 

Kohlentopf, m. uhelnik, 

Kohlenwagen, m.‘uhelni wüz, uhelnik. 

Kohlenwasserstoffgas, n. uhlicnik wodi- 
kowy, wodienaty, 

Kohlenwisch, m. (5.Schm.), kropäö slameny. 

Kohlenzange, f. klest& na uhli. ° 

Köhler, m. s. Kohlenbrenner. 

Köhlerei, f. uhlirstwi. 

Köhlergraben, m, s, Meilerstätte. 

Köhlerhütte, f. bauda uhlirskä. 

Köhlerlohn, m. uhelne. 

Kohlesche, Kohläsche, f. die zur Be- 


deckung der Meiler verwendete schwars 
werdende Erde, maur. 


Kohlnute, f. 8. Scheiernute. 

Kohlfuchs; m. (canis alopex) lis, liska 
horni; 2. Pferd, uhlir (kün). 

Kohlgarten, m. zeleniste. 

Kohlgärtner, m. zelinär, kostälnik. 

Kohlgärtnerei, f. zelinärstwi, zelnietwi, 
kostälnietwi. 

Kohlhaken, m. pohrabac. 

Kohlhütte, f. s. Kohlenhütte. 

Kohlknecht, m. uhlirik. 


Kohlkopf, mi. hiäwka zelni. 
Kohllevat, m. s. Raps. 
Kohlmeise, f. (parus major), konadra, 
konizdra, konorsa,konodra, uhelnicek, welkä 
s.; die kleine K., (parus sylvaticus), 8. 
sernä, sernohlawä, konadra mensi, s. mala. 
Kohlrabe, m. (corvus corax), krkaweo. 
Kohlrabi, m. s. Kohlrübe. 
Kohlraps, m. s. Raps. 
Kohlraupe, f. s. Kohlweissling, 
Kohlrübe, f. über der Erde (brassica gon- 
gylodes), brukew; 2. unter der Erde 
(brassica nepobrassica), dumlik, tufin. 
Kohlsaat, f. s. Raps. 


Kohlsalat, m. (brassica oleracea.) kapu- 
sta obecenä. 


Kohlsame, m. hlawatice, zelni semeno. 


Kohlstatt, Kohlstätte, Kohlstelle, f. s. 
Kohlenstätte. 


Kohlstengel, Kobhlstrunk, m. koztäl. 
Kohltaube, f. s. Ringeltaube. 
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Konnektiv, n. (in d. Bot.), spojidlo. 

Konsonirend,sauhlasny ;nicht k.nesauhlasny. 

Konstantinsbirn, f. s. Krisibirn. 

Konstitution, f. (des Körpers), sklad, 
powaha, zrizeni tela. 

Konstitutionswasser, n. skladni woda. 

Kantagiös, s. Ansteckend. 

Kontagium, n. s. Ansteckung. 

Konto, n. üöet, pocet, ölek; es geht auf 
mein K., to jde na müj clek. 

Kontour, f. näkres. 

Kontrajagd, f. Kontrajagen, ». nähon, 
protihon, hon opäcni. 

Kontrolle,f.nähled,dohled,dohlidka,prihlidka. 

Kontrollor, m. nadhlizeö (kontrolor). 

Kontralauf, m. (1wdm.), protibeh. 

Kontumaz, f. ocistowäni. 

Kontur, s. Kontour. 

Konturlinie, f. okresnice. 

Konvex, wyduty, wydmuty, wypauchly. 

Konvexgläser, pl. skla wydutä, 

Konvexität, f. wydutost, wydmutost, wy- 
pauchlost. 

Konvexkonkav, wydutowduty. 

Konvexkonvex, wydutowyduty. 

Konvexspiegel, m. wydute zreadlo. 

Konzentrazion, f. die Verdichtung, sehnd- 
ni, shusteni, shustowäni. 

Konzentriren, sehnati; konsentrirte Säu- 
re, kyselina sehnanä. 

Konzentrisch, saustredny. 

Kopal, m. kopäl. 

Kopf, m.(in d. Bot.) hlawa, hlawizna, kotrba; 
am Keile, cepeo uklinu; Kopf des Baumes, 
koruna; K. des Hirsches, (tedın.), trauba ; 
Kopf führen (wdm.), zawädeti; auf den 
K. setzen (entgegensetsen), proti Stwäti. 

Kopfarterie, f, krkawice. 

Kofdüngung, f. swrehni hnojeni. 

Köpfchen, n. hlawicka, 

Köpfen, a. Äste d. Bäume abhauen, osekäwati, 
osekati stromy, sräzeti wräky, wrehole. 

Kopffläche, f. (beim Mauerstein), lic. 

Kopffurche, f. zahäüka. 

Kopfgestell, n. (für Pferde), nählawek, 
kantar, kantärek. 

Kopfheister, (Bäume, welche 7 bis 8 Schuh 


über der Erde abgeköpft werden, damit 
sie viele Aeste und Zweige treiben) babky. 


Kopfholz, ». wräky, wräkowe driwi. 
28% 
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Kopfholzwirthschaft, f. wrökowe hospo- 
därstwi. 

Kopfholzzucht, f. wräkowe drewnietwi. 

* Kopfkohl, m. hläwkowe zeli; rother K., 
hläwkowe terwene zeli. 

Kopfnagel, m. nicohlaw. 

Kopfnägelein, s. Knopfnelke. 

Kopfrad, n. (im Mühlb.), wik. 

Kopfradnagel, m. nicohlaw. 

Kopfreif, m. am Fasse, obruö hlawowy, 
od. hlawowä. | 

Kopfriemen, m. nählawnik. 

Kopfring,. m. ohlawnik. 

Kopfsalat, m. (lactuca capitata), locika 
hläwkowä, hlawatä, hläwkowy salät. 

Kopfscheu, von Pferden, die sich nicht 
an den Kopf greifen lassen, hlawoplachy. 

Kopfschlagader, f. krkawice; die äussere 
K., krkawice wncäni, od. oblicejni; die in- 
nere K., krkawice wnitfni od. mozkowä. 

Kopfstein, ın. s. Kragstein. 

Kopfthier, n. (wdm.) ein Thier, welches 
andere anführt, voranlauft, Celni zwire, 

Kopfwald, m. stinany les. 

Kopfweide, f. s. Kolbweide. 

Koppel, f. ein Band, smecka; eine K. Hun- 
de, smecka psü; 2. ein Grundstück, wo- 
ran mehrere Personen gleiches Recht ha- 
ben, spoleöni pole; 3. ein eingefriedigtes 
Feld, ohrazene pole; 4. beim Hirschfän- 
ger, päs, opäska, opasek, 

Koppelfischerei, f. spoleönd loweni ryb. 

Koppelgerechtigkeit, f.. das Recht, ein 
Stück Feld gemeinschaftlich zu benützen, 
spoleöne präwo. 

Koppelhund, m. pes na smecku uwäzany. 

Koppelhut, f. s. Koppelweide. 

Koppeljagd, f. spoleöni hon, honba. 

Koppeln, mit einer Koppel verbinden, swä- 
zati we smecku; 2. mit einem Zaune 
umgeben, hraditi, ohraditi, 2 

Koppelrecht, n. spoleöne präwo. 

Koppelung, f. (in d. Bot.), spojowäni, 
spajeni. 

Koppelweide, f. blana, blane,obcina,obeizna. 

Koppelwirthschaft, f.spoleöng hospodärstwi. 

Koppen, des Gipfels berauben, oklestiti, ob- 
sekati, klestiti; die Spitzen beim Getrei- 
de k., öpicowati; (von Pferden), krkati. 

 Koppstein, m. äpieäk. 

Barren m. 8. Krippenseiser. 
opuliren, die Baumreiser schräg zusam- 
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men fügen, naplätiti, kopulowati; das K., 
naplacowäni, kopulowäni. 
Kopulirband, n. sum Kopuliren der Bäu- 
me, stuzka ku kopulowaäni. 
Kopulirmesser, n. nüz na kopulowäni. 
Kopulirteller, m.miska, talir ku kopulowäni. 
Korallen, pl. (wdnr.), die kleinen hölzernen 
Dressirkugeln, an welchen hervorstehen- 
de eiserne Stifte angebracht sind, koräle. 
Korallenblume, f. (adonis aestivalis), hla- 
wäöek miniowy, horikwet; 2. s. Gauchheil. 
Korb, m. kos, nüse, suden; K. mit swei 
Henkeln, usäk; K. mit einem Deckel, ko- 
belka; K. im Bräuhause, ciz; K. zum 
> Tragen der Abrechlinge, auhrabecnice. 


Korbarbeit, f. pleteni kosü. 

Korbbienen, pl.s. Korbschwarm. 

Körbchen, n. (in der Bot.), aubor, übor, 

Körbelkraut, n. trebule, kerblik. 

Korbflechter, m. s. Korbmacher. 

Korbflechterei, f. pletäetwi, pleteni kosü, 
kosarstwi. Ai 

Korbhändler, m. kosar, kosetär. 

Korbmacher, m. kosatnik, pletäk ; Korb- 
macherin f. pletacka. 


'Korbpresse, f. kosikowy lis, kosäk. 


Korbruthen, pi. prauti na kosiky. 

Korbschwarm, m. kosik. 

Korbwagen, m. kosatinowy, kosinowy, kor- 
bieni wüz. 

Korbweide, f. s. Flechtweide. 

Korden, s. Schiffsknie. 

Kordon, m. päs. 

Kordongesims, n. patrowä Fimsa. 

Koriander, m. (coriandrum sativum), ko- 
riander obeeny‘, kyänee, koriander, kolian- 
der; 2. (nigella sativa), Cernucha domäci. 

Kork, m. kork, korek. 

Korksäure, f. kyselina korkowä. 

Korkstoff, m. korkowina. 

Korkstöpsel, m. zätka korkowä. 

Kork-Ulme, f. (ulmus suberosa), brest, 
jilm korkowy. 
orn, n.' der Getreidesamen, zrno; das 
taube K, zuna; dieses Feld bringt das 
zehnte K., to pole nese desdt6 zrno, deset 
zn; aus den Ähren die Körner ausrei- 
ben, wyminati z klasü praämu (zrna) ; 
2. (secale cereale). äito, 2ito, ryZ, re; 
ägyptisches, wallachisches Korn 8. Him- 
meisgerste; indisches K. 8. Sirk; türkı- 
sches K. s. Mais; mit K. handeln, kup- 
citi Zitem; das K. fiel (im Preise), zitu 
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spadlo ; das K. ergiebt nicht, zito newy- 
diwä; das K. hat sich eingemessen, na 
äite jsme meli schödek, promerili jsme; 
Korn nach einer Getreidfrucht gebaut, 
zito po podmetu; vom schieren K., sa- 
mozitny ; dünnhalmiges K., swazne zZito; 
3. am Schiessgewehre , muska; feines, 
spitziges K., neplnä muska; volles K., 
plna muska, Ädys jest mw 2it2 stoklasa, 
mi hospodür chleba i chasa; jeli mw zite 
metlice, nemä hospodar ani slepice. Haw- 
lono &ito, Urbanümw omes, co z toho bude, 
potom mi pomwez. Kdys je &ito plenime, 
bylo oräni lenine. 

Kornähre, f. zitny klas; oberste Spitze 
der K., puzina; die Kurnähren im Wei- 
zenfelde mit der Sichel abschneiden, klistiti. 

Kornacker, m. zitniäte, zitne pole. 

Kornbau, m. seti zita. 

Kornblume, f- (centaurea cyanus), char- 
pa rolni, chrpa od. modräk menäi, mod- 
räk, modräcek, charpa, chrpa, sinokwet, 
'swetläk, newaza. 

Kornblumenblau, charpowy. 

Kornboden, m. zitnd püda, zem; s. Korn- 
acker; 2. Boden, um Vorräthe von Korn 
aufzubewahren, obilnice, Zitnice, zZitnik, 
sypka. 

Kornbock, m. s. Kornwurm. 


Kornbrand; m. (ustilago). snet smrdutä, 
nämel, prachel. 


Kornbrod, m. samoreZny, samozitny chleb. 

Körnchen, n. zrnko. 

Kornelbaum, m. Kornelbeere, f. Kornel- 
le, f. Kornelkirsche, f. (cornus mascu- 
la), drin obecny, drinka, drinkowy strom ; 
die Frucht, drinka. 


OMEN, zrniti, zrnatiti; die Gerste k., die 
Ahren abschlagen, klasowati, klasnowati ; 
das Getreide körnet, obili dozräwä, obili 
chytä praämu. 


Klrser, m. (b. Schlosser), prüboj, prüboj- 
nIK. 


Körnerbau, m. 8. Getreidebau. 
Könerertrag, n. wytezek zrni, w zrau. 
Körnerlack, m. laka zrnatä. 

Körnerreich, zrnaty. 

Körnerschüttung, f. sep, 0sep, syp, sypäni. 
ornfoge, f. zejbrowna, zejbrowacka, Zej- 
browadlo, zejbrik, prosiwacka. 

Kornfeld, n. 8. Kornacker. 

Kornferkel, 7. 5. Hamster. 

Kornförmig, zroowity. 


Kornflur, f. zitny hon. 
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Kornfrucht, f. (in d. Bot.) obilka. 

Korngabel, f. podäwky, obilne widle. 

Korngarbe, f. snop ita. 

Korngeld, n. zitne, 

Kornhandel, m. obchod w obili, s”obilim. 

Kornhändler, m. obilnik, obroönik. 

Kornhaus, n. obilnice, zitnice, sypka. 

Kornhülse, f. plewa zitni. 

Kornkleien, pt. zitng otruby. 

Körnicht, zrnity, zrnowity. 

Kornjahr, n. dobry, ürodny rok na Zito. 

Kornkäfer, m. s. Kornwurm. 

Kornkammer, f. s. Kornboden. 

Kornkasten, m. zitnice, sausek, hambar, 
obilnice. 

Kornkleien, pi. otruby zZitne. 

Kornland, n. zitny kraj. 

Kornmade, f. s. Kornwurm. 

Kornmagazin, n. zZitnice. 

Kornmarkt, n. obilni trh. 

Kornmehl, », Zitnä, reznä mauka, wyra- 
zek. 

Kornmünze, f. s. Bergmünse, 1). 

Kornrade, f s. Ackerkümmel, 1). 

Kornreuter, f. shonka, shonkowice, shon- 
kowka. 


Kornrolle, f. s. Kornfege. 

Kornschabe, f. s. Kornwurm. 

Kornschaufel, f. wejeöka, wäci, wejeci, 
obilni lopata. 

Kornschnepfe, m. s. Brachhuhn. 

Kornschreiber, m. obroöni pisar, obroönik. 

Kornschwinge, f. opälka na 2ito. 

Kornsieb, n. sito, reseto na Zito, shonka, 
shonkowice, shonkowka. 

Kornspeicher, m. s. Kornhaus. 

Kornstoppel, f. zitng strniste, Zitniäte, Zi- 
tiste. 

Kornstroh, n. zitni, rend släma. 

Körnung, f. (wdm,) zrni. 

Kornvorschussmehl, n. 
Zitny wyrazek. 

Kornweihe, m. (falco pygargus), pilich. 

Kornwiebel, ın. s. Kornwurm. 

Kornwicke, f. s. Wicke. 

Kortiwolf, m. s. Kornicurm. 

Kornwurm, m. (cureulio granarius), Alaus, - 
pilaus, pilwaus. 

Korollenblüthig, korunokwety. 


Zitnä wyrazka, 
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Korolotisch, (Bauk.) kwetowany. 

Körper, m. telo, teleso; unwägbare Kör- 
per.. newääitelniny , neteZiny;_ wägbare 
K. wäßzitelniny, teziny; organische K., 
üstrojne, organicke telo ; unorganische K., 
bezüstrognd, neorganicke telo; ein flüssi- 
ger K.,tekute teleso, tekutina ; säher K,,tuhe 
teleso ; dichter, hutne telo; hygroscopische 
Körper; hmoty wlhojewne; der schwam- 
mige K.. telo haubowite; der gesackte K. 
(in d. Ant. corpus rhomboidum s. cilare), 
tölo Fasnate, zaubkowate, zubowite, koso- 
ötwereeneg; die Michelischen Körper (in 
d. Bot.), tilka wreckowitä; geomelrischer 
K., merick6 teleso; 2. der ganze Leib, 
telo,, drik, dryk; die äussern Umrisse 
des K., zewnejsek tela. 

Körpermesser, m. telesomer. 

Körpermessung, f. (stereometrie), teleso- 
merstwi. 

Körperwinkel, m. ühel telesowy. 

Korsikaner, m, (ein Pferd), korsikän, kor- 
sicky kün. 

Korydalin, n. dymniwkowina. , 

Koschkörbel, m. am Mühlrumpfe, korcäk. 

Kosekante, f. doseönice, 

Kosinus, m. dostawa. 

Kostbier, n. piwo na okus. 

Kostenanschlag, m. wyöet näkladu, üträt. 

Kostenaufwand, m. näklad. 

Kostenausmass, n. wymer näkladu, ütrat. 

Kostenberechnung, f. rozpocet, wypocte- 
ni näkladu, ütrat. 

Kostenüberschlag, m. s. Kostenanschlag. 

Kostenverzeichniss, n. 
kladu, ütrat.. 

Kostwein, m. wino na okus. 

Kotangente, f. dostyönä £ära. 

Koth, m. bläto; 2. der natürliche Aus- 
wurf, lejno, trus, kal, wykal, hnüj. Cim 
mwice se lejnem maze}, tim nice smrdi. 
Blato na poli zlato. Blatiny' das, na boty 
ras. 

Kothblech, n. Kothdeckel,m. (am Wa- 
gen), zäblatnik, zäblatny plech. 

Köthe, f. das unterste Gelenk des Fusses 
über den Fessel der Pferde, kot, kütek. 
kotnik. 

Köthenbein, m. am Pferdefuss, kotni kost. 

Köthengelenk, n. kotni klaub, 

Köthenzopf, m, Tausy. 

Kothflügel, m. (bei der Kalesche), kridlo. 

Kothgrube, f. lauze, kaliste, kaluha. 


poznamenäni nä- 


Koroloetis 


ET ER REEEEEREEEEETEREN 


ch — Kralle. 


ı Kothhaar, n. rausy. 
Kotlihahn, m. s. Wiedehopf. 
Kothlache, f. s. Kothgrube. 
| Kothlachenwasser, n. luzowina. 
Kothlerche, f. s. Haubenlerche. 
Kothmeise, f. s. Mohrmeise. 

i Kothnagel, m. zäblatnik. 


Kothschaufel, f. zäblatnik, zäplatnik. 

Kothziegel, m. wälek. 

Kotyledone, f. deloha ; 2. Kotyledonen des 
Tragsackes s. Igelkälber. 

Kotze, f. hüne, haune. 

Koulissenhieb, m. (im Forstw.) pruhowa- 
nd, preskakujici poruba, myt, sec. 

Krabatte, f. (wdm.) nährdlek. 

Krachweide, f. s. Bruchweide. 


Kraft, f. der Grund einer Bewegung, mot, 
mocnost, sila; das Moment der K., düraz 
sily; bewegende K., pohybujiei sila. 

Kraften, (Gräben, wo der Wein gesetst 
wird), krechty ; der leere Raum zwischen 
den K., (in Mähren) pulda. 

Kräftenlehre, f. s. Dynamik. 

Kraftmehl, n. skrobowä mauka ; 2. s. Stärke. 

Kraftinoment; m. düraz sily. 

Kragstein, m. (in der Bauk.) lezina, wy- 
pusteny kämen. 

Krähe, (coreus cornix), wräna; die Krä- 
he krächzet, wräna krakä, kwäkä. Kolik 
nıran bilych tolik macech dobry'ch. Wrä- 
na wräne oka nenykline, Tesce nıranu 
mwechtem zabijes. Wrana podl& wrany 
'sedä, ron'ny‘ ron'neho si hleda. Kam mwra- 
na leti, tam ji sly3et kmuükati. _ 

Krähenauge, n. (strychnos nux vomica), 
kulciba obeenä, wrani oko. 

Krähenbeere, f. Krähenbeerstrauch, m. 
(empetrum nigrum), Sicha cernd. 

Krähenhütte, f. (wdm.), wyrowka, wy- 
rowna, wrani bauda. TOR: 

Krähensp.cht, m. (picus martius), datel 
serny, wranohnizd. : 

Krahn, m. s. Kranich. 


Krahnleiter, f. ostrew, ostrw, ostrywka. 

Krahnrad, n. jerabowe kolo. 

Kracke, f. (v. Pferde) herka, hamra, mr- 
cha, skapa. 

Krackse, f. krosna. 


Kralle, f. dräp, pazaur, parät. 
* 


Krammetsvogel — Kräuterhandel. 


Krammetsvogel, am, (turdus pilaris) kwi- 


cala, cwikota. 


Krammetsvogelfäuger, m. kwicalnik. 
Krampf, m. krec. 
Krampfkraut, n. Krampfwurzel, f, (spi- 


raea ulmaria), tawolnik medunisnik, tawol- 
nik jilmowy, lobaznik, lobaz, medunisnik. 


Krän, m."(chochlearia armoracia), kren 


obecny, kren; der dickste K, an der Kro- 
ne wenigstens 1'/, bis 2 Zoll im Durch- 
messer, wystielek ; der mittlere K., we- 
nigstens I bis 1'/, Zoll bei der Krone 
stark, wymetek ; der schwache K. dün- 
ner als '/, Zoll, wyrazek; der schönste 
K. (Tafel od. Burgkrän), hradäk ; der K. 
im ersten und zweiten Jahre nach dem 
Einlegen der Kränfächser (Neuling), no- 
wosad; der unbrauchbare, schwarze K. 
(Schwärzling), cernäk. ” 


223 


Kranzhobel, m. wönee, wencowy hoblik. 


Kranzleiste, f. (in der Bauk.), kranee, 
kranclowka. N 
Kranzpfahl, m. (im Wasserbaue), kül. 


Kranzring, m. (beim Wagen), kranec, 
kranclownik, zderka, zder wencowä. 

Krapp, m. (rubia tinctorum), marena bar- 
wirska, broc, brotec, marena zahradni, 
morenka, morena. 

Krapproth, n. morenowina. 

Krappstampfe, f. staupa na morenu, 

Krasanbirn, f. krasanka. 

Kratzheerstaude, f. Kratzbeerstrauch, 
m. 8. Brombeere. 

Kratze, f, krace, kracle; 2. (beim Gärt- 
ner), skrabäk. 


Krätze, f. s. Raude. 


Kratzeisen, n, ikrabäk, Sorna. 
Kratzeln, pi. drhlinky, babky. 
Krätzer, m. (wdm.) äkrabäk, 
Kratzholz, n.(b. Ziegelstreicher), äkrabik. 
Kratzkelle, f. (bei den Dachdeckern), skra- 


backa. 


Krätzmilbe, f. (acarus scabiei) roztoö 
swrabni, zäkozka. 


Krausemünze, f- (mentha crispa), mäta 


Kränfeld, n. Kränacker, n. Kränanlage, 
f. krenowka, kfenowiste, kögpiäte, 
Krängefäss, n. krenka. 
Kranich, m. (grus communis). jeräb, zo- 
raw, reräb, zeraw; 2. jeräb, chäp, wäha. 
Kranichschnabel,m. (pelargonium),capinos. 
Krank, nemocny,churawy ; 2. (1odm.) raneny. 
Krankenzimmer, n. nemocnicky pokoj. 
Krankheit, f. nemoo, choroba, neduh; äu- 


sserliche Krankheit, zewni, wnejäi, wen- 
ci nemoc; innerliche K., wnitini nemoc ; 
hinfallende K., padauci nemoc, padaucnice; 
hydropische, phthisische Krankheiten, sau- 
chotiny, sauchote, wodnatelnosti. 


kaderowä,balääm, kudrnäc; spitsblätterige 

K., (mentha sativa), mäta polejowä, näd- 

chowe, nätkowe koreni, polej plany. 
Krauseisen, n. cejn. 
Krauskohl, zn. (brassica oleracea seleni- 


Krankheitsanlage, f: näklonnost k nemoci. 


Krankheitslehre, f. (pathologia) chorobo- 
zpyt, choroboslowi, 


Krankheitsstoff, m, chorobina. 
Krankheitsversetzung, Krankheitsabla- 
gerung, f. prechäzeni nemoce. 
Krankheitswechsel, m. 8. Krisis. 
Krankheitszeichenlehre, R 
tolugie), Jewozpyt lekarsky. 
Kränklich, neduäiwy; kränklicher Baum, 
neduziwy strom. 
Tanz, m. (in der Bauk.) das Haupt- 
Gesimse, hlawni rimsa; 2. (bei den Zim- 
merl.), wenee; 3. (in der Mühle). lub; 
4. (im Bräuh.), weneco; 5. am Ofen, 
krancle, Timsa; 6. (in der Bot.), wönee, 
wenecek; 7. (wdm.) wenee. 
bene, f.Cvena coronaria), zila wencitä. 
Fanzarterie, f. tepna wöncitd, 


sia), kapusta kaderawä, kaderäk. 


Kraut, n. Gewächse, bylina, zelina, zela; 
2. der-Kohl (brassica oleracea capitata), 
zeli hläwkowe, hlawate, hlawatice, hlawat- 
ka; K. aushauen, wysekäwati zeli; K. 
schneiden, zeli rezati, krauziti; 8. schlecht- 
hin Heilkräuter, koreni, leciwe byliny; 4. 
die Blätter der Gewächse, nat; das K.der 
Erdäpfel, 8. Erdäpfelkraut. 

Krautacker, m. s. Krautfeld. 

Krautartig, krautig, zelinowity. 

Krautheet, n. zelni zähon. 

Krautblatt, n. zelni lupen, chräst, zelni 
list, lupeni, lupäni, krasti, klest. 

Krauteisen, n. s. Krauthobel. 

Kräuterbier, n. korenne piwo. 

Kräuterbuch, n. herbär. 

Kräutergarten, m. bylinärna, bylinni za- 


(symploma - 


. hrada. 
Kranzbund, m. (in d. Mühle), preslice. Kräuterhandel, m. bylinärstwi, zelenärstwi, 
Tänzen, n. (wdın), twrdä stopa. korenärstwi. 
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Kräuterhändler, m. bylinär, korenär, ze- 
linar. 

Kräuterkenner, m. bylinoznatel. 

Kräuterkunde, f. byJinozualstwi. 

Kräuterlese, f. sbirka bylin. 

Kräuterreinette, f. zäzworkowä renetka. 

Kräuterwanze, f. (eimex oleraceus), Ste- 
nice zelni. 

Kräuterweib, n. zelenärka, bylinärka, ko- 
renärka. : 

Kräuterwein, m. korenne wino, " 

Krautfass, n. kadeöka, sud na zeli. 

Krautfeld, n. zelniste, zeliste. 

Krautgarten, m. zelnice, zahrada na wa- 
riwo, zelnä zahrada. 

Krautgemüse, n. wariwo zahradni. 

Krauthacke, f, okopäwacka, kracle, krace, 
kopäl. 

Krauthacken, n. okopäwäni zeli, okopä- 
wacka. ; 

Krauthucker, mn. kopaö zelni, 

Krauthaue, f. krace, kracle,knowatka,kopät. 

Krauthaupt, n. hläwka zelni, ein weiches 
K., chowit, wichr, macka, chäbecka ; Kraut- 
häuptel ausschneiden, wyrezäwati hläwky; 
das K,. häuptelt sich, zaklädaji se hläwky 
u zeli. Wit - chonit, Jan - hlama. 

Krauthobel, wu. kruhadlo, kruzadlo, kru- 
zidlo, rezadlo, rezätko, cetlowadlo, cejto- 
wadlo, struhadlo. None kruzadlo dobre 
krausi, 

Kräutig, n. nat, mnaf, natowina. 

Krautkammer, f. komora na zeli. 

Krautland, n. zelni püda, zelniäte. 

Krautmännchen, n. hastros, strasidlo, stra- 
säk, mudik. 

Krautmesser, n. cetlowadlo, cetlik. 

Krautpflanze,, f. hlawatier, sazenice zelni, 

Krautpflanzer, m. sazeö zeli. 

Krautpflanzung, f. der Ort, zelnice; das 
Pflanzen selbst, säzeni zeli. 

Krautraupe, f. (nostua brassicae), nocät- 
ko zelni; 2. s. Kahliweissling. 

Krautrübe, f. s. Steckrübe. 

Krautscheibe, f. kruzadlo, kruzätko, 

Krautstampfe, f. Krautstosser, m. stu- 
chadlo, sekäc, beran, 

Krautstengel, m. kostäl. 

Krautstrunk, m s. Krautstengel. 

Krautwanze, f. 8. Kräuterwanse. 

Krantwasser, n. zelnacka. 


= 


Kräuterhändler — Kreisgewölbe. 


Krautweissling, m. s. Kohlweissling. 

Krautwurm, m. lezäk, lez4k. 

Krebs, »n. (cancer), rak; ein grosser K., 
klepetäc; der K. häutet sich, rak se swli- 
k4, linä; K. welcher sich gehäutet hal, 
linak; auf Krebsen gehen, na raky jiti;- 
2. ein gefährliches Geschwür, rak. Kdo 
raky chytä, najde i zubu. 

Krebsen, raciti, raky chytati. 

Krebsenteich, m. rakowec, rybnik na raky. 

Krebsfang, m. raöni low, rakolow. 

Krebsgeruch, m. racina. 

Krebshändler, m. rakar. 3 

Krebskraut, n. (seleranthus perennis), 
chmerek zawieny. 

Krebsloch, n. raöi dira, daupe, mola. 

Krebsotter, f. s. Sumpfotter. 


Krebsreuse, f. petrlik, rakowka, sosek, 
sit na raky, komolec. 


Krebsschal®, f. raöi skorepina. 
Krebsschere, f. klepeto. 
Krebsweibchen, n. ra£ice. 


Kreide, f. krida; schwarse K., cernä krida. 

Kreidenartig, kridowity. 

Kreidenerde, f. kridowä zeme. 

Kreideweiss, kridowy. 

Kreidezeichnung, f. rysowäni kridau. 

Kreil, m. s. Greil. 

Kreis, m. kruh, kolo, okol, okolek; 2. die 
durch eine Kreislinie eingeschlossene Flä- 
che, okrsck, okresek , okrslek, okrälek ; 
3. (in d, Bot.), krauäck. 

Kreisabschnitt, m. skrojek kruhu. 

Kreisbahn, f. kruzni dräha. 

Kreisbewegung, f. kolowäni. 

Kreiselförmig, (in d. Bot.), &ihowity. 

Kreiseln, (in d. Mühle), pricerniti; den 
Läufer k. d. h. ihm die Excentrität neh- 
men, popohnati kämen; 2. mit der Kohle 
die Seite des Läufers während des Gun- 
ges streichen lassen, wo man den Seiten- 
schieung im Kreislaufe des Steines wahr- 
nimmt, pricerniti kämen. 

Kreiselrad, n. s. Turbine. 


Kreisen, (wdm.) ochäzeti, obchäzeti. 


Kreiser, m. (twdm.) obchoznik. 
Kreisfasern, pl. wläkna krupowitä. 
Kreisförmig, kruhowity. 


Kreisgewölbe, n. oblaukowe, wälene kle- 
nuti, 
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Kreuzriemen, m. krizowatka. 
Kreuzscheibe, f. (im Forst.) krizowina. 
Kreuzschnabel, Kreuzvogel, m. (loxia 
curvirostra), kriwka, kriwonoska, klest. 
Kreuzschnitt, m. (beim Wagner), strih; 


die Kreusschnitte in den Radarmen, stri- 
hy w- ramenäch. 


Kreuzspinne, f. krizäk, pawauk krizowy. 
Kreuzspitz, m. Spic. 
Kreuzspuren, pl.(b. d. Eisenbahn), auwraty. 
Kreuzständig, (in d. Bot.) krizmo strieny. 
Kreuzstoss,m. kriz, krizowatka, hranicka. 
Kreuztritt, an. (1wdm.) krizowäni. 
Kreuzwechsel, m. (wdm.) krizowy ochoz. 
Kreuzweg, m. krizatka. 
Kreuzweise, kriämo. 
Kreuzung, f. (bei der Paarung), pripau- 
steni‘ciziho plemena; 
Kreuzwurz, f. s. Bergenzian. 
Kreuzzirkel, m. ramenät, ramenäta, rame- 
natka. 
Kreuzzügel, m. krizowatka, krizowacka, 
ı  krizowä ote2. : 
Kribbelkrankheit, f. s. Bräune. 
Krieche, f. (prunus insititia), sliwon pr- 
cawka, prcawka, sliwka, trnosliwa, I{rno- 
sliwka, zähorka. KÄdo bez müle komm 
slivu z kose nezme, slusi jej od ndho 
odstamiti, 
Kriechenbaum, m. s. Krieche. 
Kriechend, plaziwy. 
Kriechente, Krieche, f. (anas erecca , €i- 
rek, cirka. 
Kriechpflaume, f. s. Haferpflaume. 
Kriechrose, f. (rosa arvensis), rüze lesni. 
Kriekente, f. s. Kriechente. 
Krickel, f. (wdm.) rüzky. 
Krippe, f. sur Fütterung, ilab, zZleb; für 
die Schafe, jesle. 
Krippelholz, n. kröowe driwi, krö. 
Krippenbeisser, Krippensetzer, m. krkaö. 
Krisis, Krise, f. obräceni, rozhoda nemoce; 
in d. K. sein, na wahäch stäti od. byti. 
Kristbirn, f. öäslawka, 
Kristophoruskraut, n. (actaea) samorost- 
lik, wranec, kristoforowa träwa. 
Kristwurz, f. s. Niesswurs. 
Krockhals, m. (Birn), hejtmanka. 
Krollen, das Schreien der Birkenhähne 
29 
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zu beseichnen, klochceti; d. Birkhahn 
krollt, tetrew klochce. 
Kronblatt,n. (in der Bot.), plätek. 
Kronblume, f. (fritilaria), komonka. . 
Kronbohrer, m. korunkowy nebozez. 
Krone, f. des Zahnes, korunka ; 2. der Bäu- 
me, kos, koruna stromu; ein mit einer K, 
versehener Baum, kosaty strom; dichte 
K. bekommen, zkosatöti; mit einer spitzi- 
gen K., ostrokorunny ; 3. am Pferdehufe, 
krauzek, korunka; 4. (in d. Bot.), wenec, 
wönecek; 5. am Bienenstocke, hlawik ; 
6. (im Wasserbau), der oberste Theil 
eines Wehres, koruna ; 7. (wdm.) koruna. 


Kröneleisen, n. (b. Steinhauer), wyrownä- 
wadlo. j 


Kronenbein, n. d. Pferde, krauäkowä kost. 

Kroneneindeckung, f. (bei den Ziegelde- 
ckern), korunowite pokrywäni. 

Kroneuförmig, (in d. Bot.), wöncowity. 

Kronenfortsatz, m. näsadeo korunowy. 

Kronengehörn, n. koruna. 

Kronengelenk, n. klaub krauzkowy. 

Kronengeweih, n. s. Kronengehörn. 

Kronenholz, n. zäplawa. 

Kronenklee, m. (hedysarum coronarium), 
kopyänik wlasky. 

Kronenlage, f. (in der Bot. aestivation), 
paupetstwi. 

Kronenreinette, f. korunowitä renetka. 

Kronentritt, m. (bei Pferden), zäslap, zä- 
slapek, zäslapa, zäskoka, zatknuti; der 
K. eiterte, zäslap se zalnojil. 

Kronenwicke, f. s. Kronwicke. 

Krongehörn, „. koruna jeleni, 

Kronglas, ». korunni sklo. 

Kronhammer, m. s. Kieshammer. 

Kronholz, n, zäplawa. 

Kronpfropfen, n. raubowäni do koruny. 

Kronrad, n. paleönik, paleöni, cewni, hre- 
benow& kolo, lieni kolo, hrebenäö, lienik. 

Kronraden, m. (agrostemma coronaria‘), 


knotowka rüze sw Marie, rüze sw. Ma- 
rie, kaukol zahradni, 


Kronwicke, f. (coronilla) &icorecka. 

Kropf, m. wole; 2. eine Krankheit der 
Schafe, kruf; 3. s. Bräune. 

Kröpfen, (irdm,) äräti. 

Kröpfer, m. (columba 
wolaty, woläc. 

Kröpfig, wolaty. 

Kropfrad, n. (in der Mühle), wik. 


gutturosa), holub 





Kronblatt — Krummruthe. 


Kropfröhre, f. (im Wasserb.), pistala. 
Kropftaube, f. s. Kröpfer. 


Kröte, f. (bufo) ropucha, zemskä Zäba; 2. 


der Gründfuss bei Pferden, zäba, kurdej. 


Krötenkraut, n. (stachys sylvatica), ei- 


stec lesni; 2. 8. Altmannskraut. 


Krötenpilz, m. eine Art kleiner Pilze, pr- 


sticky. 


Krug, m. zbän, banka; ein bäuchiger K., 


banda, bandaska; zıweihenkliger K., dwau- 
usäk, 2. (in d. Bot.), läcka. Pozde s 
ıbankem pro wodu, ano se hridlo utrhlo, 

Krugförmig, bankowity. 

Krücke, f. die Ofenkrücke, hreblo, pohra- 
bäö; im Bräuhause, hreblo; eine K. zum 
Aufmischen d. Gerste im Weichstock (im 
Bräuhause), lehöidlo; eine K. zum Ab- 
kühlen des Bieres, chladiö, chladidlo; K. 
des Fassbinders. smolni hreblo, hreblo k 
pozahowäni sudü; K. sum Durchpulzen 
der Steinkohlenasche (im Bräuhause), 
zabka. 

Krümeln, (in der Landwirthschaft), die 
Schrollen zerkleinern und serpulvern, 
hraudy tlauci, rozdrobiti; den Boden k., 
zem rozdrobiti, kypriti; die Krümelung, 
kypreni, rozdrobeni. 

Krückel, s. Pürzel. 

Krumen, (von der Saat), die ersten Blät- 
ter bekommen, pyriti se, wzchäzeti. 


Kreumig, krümetig (in d. Bot.), okruscity. 
Krummbeuge, f. der Binder, ohybac, ohy- 
bäk, poteh, 
Krummdarım, m. kycelnik, strewo kriwe, 
kycelni, slabiznowe. 
Krümme, f. 3aur; K. des Weges, auklik, 
üklik; 2. s. Klauenseuche. 
Krummeisen, n. (der Böttcher), chromo- 
rezka. 
Krümmel, n. des Pfluges, podpluznik. 
Krümmelegge, f. drobiei bräna. 
Krummfichte, f. (pinus wmughus), 50508 
kosodrewina; 2. (pinus pumiliv), s0508 
klec. - 
Krummhaue, f. tesle, tesla, tesel. 
Krummbolz, n. Krümmling, m. skriweo; 
(b. Bräuer), rozpürka ; 2. (in der Land- 
wirthschaft), krumpolec; 3. 3. Krumm- 
fichte, 4. in der Mühle, kriwe pachole. 
Krummholzbaum, m..s. Krummfichte. 
Krummholzbaumwald, n. kosodrewiäte. 
Krummnervig, (in d. Bot.), kfiwoäilny. 


Krummruthe, f. (twdm.), zäroh. 


Krummsamig — Kuh. 


Krummsamig, kriwojadry. 
Krummschnabel, m. s. Kreusschnabel. 
Krummspiegel, m. zrcadlo kriwe. 
Krummstiel, m. (Apfel), skriwenee; rhei- 
nischer K., rynsky skriwenec, 
Krummstroh, n. motanka, drehanice, ma- 


‚ tenice, swijanka, drchanka, splaZenka, spla- 
zend släma. 

Krümmung, f, des Mühlsteines, ohnutina; 
K. der Schlitten, ohnutina; K. des Pflu- 
ges, podpluänik; kurse Krümmungen des 
Flusses, zäcely. 


Krummwendig, kriwobeäny, 

Krummzapfen, m. kriwosep. 

Krummzirkel, m. kriwe kruzidlo. 

Krümpe, f. (am Schiffe) , kleö, pl. kleöe, 
kleci; 2. 8. Klauenseuche. 

Kruste, f. nach einem Regen auf d. Felde, 
küra, skralaup, kozich; (in d, Bot.), strup. 

Krustenthiere, pi. korejäi. 

Krystall, m. hlat. 

Krystallbildung, f. tworeni hlati. 

Krystallisazion, f. hlacent. 

Krystallisazionskeller, m. hlatnice. 

Krystallisiren, hlatiti, uhlatiti. 

Krystallisirt, hlaceny;krystallisirte Flüssig- 
keit, tekutina hlatit4 ; völlig k., dohlaceny. 

Krystallisirung, f. hlaceni. 

Krystallographie, f. hlatipis. 

Krystalllogie, f. hlatiwöda. 

Krystallsalz, n. sül ledowata. 


Krystallwasser, Krystallisationswasser, 
n. hlatni woda. 


Krystallsystem, n. hlacenstwi. 

Kübel, m. kbel, kbelik. 

Kubikfuss, m.krychlowy, kosteöny, kostko- 

‚_Wwy strewie. 

Kubikinhalt, m. krychlowy, kostkowy, ko- 
steeni obsah. 


Kubikklafter, f.krychlowy, kostkowy, ko- 
„Steeny säh. 


\ubikmass, n.krychlowä, kostkowä mira, 

Kubiren, krychlowati, kostkowati. 

Kubus, m. krychle, kostka. 

Küche, f- kuchyne. 

Küchendirne, (eine Magd, die für das Hof- 
gesinde kocht), kucharka. 

Kuchenförmig, (in d. Bot.), plackowity. 


Küchengarten, m. kuchynskä, zelni zahra- 
da, zelnice. 


Küchengärtner, m. kuchyüsky zahradnik. 
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Küchengärtnerei, f, kuchyüskd zahrad- 
nietwi. j 

Küchengemüse, ». wariwo zahradni. 

Küchengeschirr, n. kuchynsk6 nädobi. 

Küchengewächs, n. kuchynsk4 rostlina, 
zelina. ° 

Kuchenhaut, f. s. Lederhaut. 

Küchensalz, n. obecnä, kuchynsk& sül. 

Küchenschelle, f. (anemone pulsatilla), 
koniklee obecny, koniklec. 

Küchlein, n. kure; das K. pipet, kure pi- 
sti. Ani kure darmo nekuti a nehrube. 

Kuder, m. (twdm.), diwoky kocaur. 

Kufe, f. (bei einem Schlitten). klec, sani- 
ce; 2. eine Art Bottich, käd, käde; 3. 
eine Salskufe, prostice, becka soli. 

Küfer, m. bednär, becwär. 

Kugel, f. kaule, kule, kula; K. sum Schie- 
ssen, kulka; Magdeburgische Kugeln, De- 
winsk& kaule; 2. 8. Mondkalb. _ 

Kugelbeutel, m. pytlik na broky, brokownik. 

Kugelblume, f. (globularia), kulenka, kau- 
lenka. 

Kugelbüchse, f. kulkownice, taänice , ta- 
zen& rucnice, . 

Kugeldistel, f. (echinops spaerorephalus), 
belotrn obecny. 

Kugelgewölbe, n. banowe klenuti. 


Kugelhölzer, pt. kuläce. 
Kugelig, kulaty. 

Kugelkasten, m. kulownice. 
Kugelrund, kuglig, kulowaty. 
Kugelranunkel, (trollius), upolin. 
Kugelschlag, m. zwuk kaule. 
Kugelschuss, m. räna kuli. 


Kugelzieher, m. parätko, wytahowik. 

Kuh, f. kräwa, krawice, krawicka; ma- 
gere K., hubend, chudä kräwa; galte K., 
jalows kräwa, jalowice, jalüwka ; die sum 
ersienmale kalbt, prwnicka, prwotelka; d. &, 
sıweitenmale kalbt, druhotelka ; eine träch- 
tige K. stelnä, telnd, brezi kräwa, brezula; 
d. nicht mehr trägt, wytelend kräwa; eine 
K., welche abortirt hat, pometalka; eine 
K., die in der Morgendämmerung ‚kalbt, 
zorena; eine K., die beständig rindert, 
böhacka, häracka ; eine grosse podolische 
K., sabanka ; eine büffelähnliche K., bü- 
wolka; eine stössige K., bodune; eine 
hässliche K., krawisko; eine sieche K., 
churawka ; eine wilde K., diwocka; eine 
weisse K., bela, belka, belena, belucha; 
eine K. mit weissen Füssen, bosula; eine 
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schwarze K.,_ternd, ternuse, Cernucha, 
sernula, kawula, kräwa ternä; eine ge- 
streifte K., smurana, tryma, ötryma, stry- 
matä kräwa, kräwa ämurowanä,' pruho- 
wand; eine scheckige K., straka, stracena, 
sträce, pstrucha ; eine rothe K., cerwine, 
cerwina , cerwinka; eine unter dem Bau- 
che schwarze K., Gauda; eine rothe K, 
mit weissem Maul, babusa ; die zu Haus 
aufgesogene K., chowana, kräwa doma 
wychowand; eine gesprenkelte K., kro- 
pina, kropka, kräwa kropenatä; K. mit 
einer Blasse, Stern, Iysena, Iysdä kräwa; 
eine feuerfarbige K., pälenka, pälenä kra- 
wa; eine K., welche an einem Freitage 
zur Welt kömmt, patöna ; eine K., wel- 
che an einem Samstage geboren wird, 
sobotka ; eine hochrothe K., ranula, kräwa 
welmi terwendä; eine rosenfarbige K., 
rüzicha, rüzicka ; eine pechfarbige K., 
smolka ; eine schwars gestreifte Kuh, 
morka, moratä kräwa; eine falbe Kuh, 
plawka; eine röthliche K., ryzka; eine 


dunkelbraune K., podpalka; eine rehfar- | 


bige K., srmula, srnuse; eine schwars- 
braune K., sazawa, ternohnedä ; eine 
graue K., maura, maurka, spälenka, mraz- 
ka; Kuh, welche ein Horn vorwärts, 
das andere rückwärts gedreht hat, krä- 
wa klikorohä; eine wassergraue K., siw- 
ka, siwune, siwula, siwana, siwä kräwa; 
eine am Rücken. weisse K., pirta; eine 
gepünkelte K., pirkana, pinkara, kropka; 
eine himbeerfarbige K., malina, malinka ; 
eine stieräugige K., büwolka, zabeycilä k.; 
eine schöne, nicht grosse K., malena, ma- 
lenka, maluska; eine grosshörnige K,, 
zroänäk.; eine ungehörnte K., cipla, £Cipla 
kräwa, bezrohä, kolomä, palicatä kräwa, 
bubolka; die K. rindert, kräwa se behä, 
honi, härd; die K. hat schon gerindert, 
kriwa se jiz odbehala, odhonila, jiz se 
odehräla, odhärala; K. halten. krawariti, 
kräwy chowati; wie lange geht die K. 
trächtig, dlauholi kräwa s teletem cho- 
di; die K. hat angesetst; kräwa ostala 
stelnä; die K. hat verworfen, verkalbt; 
kräwa zmetala; Symptome der heranna- 
henden Geburt bei der K., zazimnäwäni; 
die K. hat schon verseigt, kräwa jiz od- 
stawila, prisusila ; einige böhmische Na- 
men der Kühe: b&lohubä, hwezda, je- 
telka, hausle, basa, miluska, sleäna, kwi- 
tala, wlöna, ruöka, sykorka, sidlena, 
stojiöka, delatä, ze lysä, tanco- 
wadlo, nämkyn&, zyndule, anicka, trn- 
ka, wewerka, kastan, &wadlena, cur- 
datka, ryböna, baubelka , techura, bab- 
ka, datel, ‘brnoSa, kw£tula, switana, so- 
bona, jawora, stredula, patosa, dobroia, 


Kuh — Kühlofen, 


nizlena, pozora, chytfena, kropka, biezka, 
smolka, jelena, 3ida, cmauda, bula, bule- 
na, babuse, Zihana, turbika. AÄtera kra- 
ma za sn’e nızala, m dnrojnasob mieko da- 
mwala. Dal pain Büh kraniicku, da take tra- 
wieku. Kteraä krawa mmnoho fmwe, maälo 
mleka düawä. Krmnä kramwa spatne doji. 
Krämamysliwcon'a bezzuba, Kramau zajice 
neuhonis. Kräma nedoji pri pluhu, ale pri 
jeteli, Zäidnä kranmsa neni, aby telatkem 
neby'wala. Kdo za kranau stoji, lehko doji. 
Dünej kranwam do drätky, daji tobe do 
di:ky. 

Kuhbilz, m. s. Rossbilz. 

Kuhblume, f. s. Butterblume. 

Kuhdünger, m. krawsky hnüj, krawineo. 

Kubfladen, m. krawinec, krawsk6& lejno. 

Kuhfleisch, n. krawina, krawske& maso. 

Kuhhaar, n. krawi, od. krawskä erst, 
krawsk& chlupy. 

Kühbälter, m. krawar; Kuhhälterin, kra- 
warka. 

Kuhhaltung, f. krawareni. 

Kuhhandel, m. krawareni, krawarstwi. 


Kuhhändler, m. krawar. 

Kuhhaut, f. krawina, krawskä, krawi küze, 

Kuhhirt, m. krawäk, krawan, pasik, ako- 
tik; Kuhhirtin, krawacka, skotacka, pa- 
sacka. 

Kuhhorn, n. krawei, krawsky roch. 

Kuhhornklee, m. (trigonella), piskawice. 

Kuhkalb, n. telice, jalowicka, jalüwke, 
Jalowice. 

Kuhkäse, m. krawsky syr. 

Kuhkette, f. retizek krawsky. 

Kühlapparat, m. chladiei nä£ini. 

Kühlbottich, m. chladiei käd, chladnice. 

Kuhleder, n, krawina, krawsk& küze. 

Kühlen, chladiti; völlig k. dochladiti. 

Kühler, m. chladie, chladitel. 

Kühlfass, n. (b. Brauer), chladnice. 

Kühlgefäss, „. chladiei nädoba. 

Kühlgeläger, n. kaly; untere K., dolni ka- 
Iy; obere K., horni kaly. 

Kühlkammer, £. stirka. 

Kühlkessel, m. chladiei kotlik, chladäk. 

Kühlkrücke, f. (im Bräuhaus.), chladic, 
chladidlo. 

Kühlmaschine, f. chladiei stroj, fofr. 


Kühlofen, »n. chladiei, chladnä pec, chlad- 
na, chladnik. 


Kählschiff — Kunstwerk. 


Kühlschiff, Kühlstock, m. chladnice, stok 
chladiei, stok na chlazeni, 

Kühltrog, m. chladiei 5kopek. 

Kühlwanne, f. chladnicka, chladowka. 

Kulmelken, n. dojeni kraw. 

Kuhmelkerin, f. dojacka. 

Kuhmensch, n. krawacka, dewecka od kraw. 

Kuhmilch, f. krawi- od. krawsk& mleko. 

Kuhmist, m. krawsky hnüj, krawi lejno. 

Kuhmolke, f. krawi od. krawskä syro- 
wätka. 

Kühnpost, f. (ledum), rojownik. 

Kuhpastinak, m. s. Heilkraut. 

Kuhpilz, m. s. Rossbilz. 

Kuhpocke, f. chranicky, krawsk6 nestowice. 

Kuhpockenimpfung, f. säzeni, ätöpowäni, 
ockowäni nestowic. 

Kuhreizker, m. s. Birkenreisker. 

Kuhschmergel, m. 8. Butterblume. 

Kuhschotte, f. Kuhschröten, (spartium 
scoparium), witeonik metlowity. 

Kuhschwanz, sm. krawsky ocas, ohdüka. 

Kuhstall, m. krawin, krawine, krawina, 
krawärna, krawinec, stajen, stäje kraw- 
skä, krawsky chlew. Pine stäje mwedau 
mw räje. 

Kuhstrick, m. pritez, pritezek, pritezka, 
prowaz na kräwy. 

Kuhwärter, m. krawar. 


Kuhweide, f. pastwa, pastwiäte pro kräwy. 

Kuhweizen, m. (melampyrum arvense), 
cernyä rolni, psenicka, cermel, ternejs, 
cernausek, Gernidlo; 2. s. Dollgerste. 

Kukel, f. (im Fenster), Spehyrek, äpeher- 
ka, Spehyrka. 3 

Kukkuk, m. (cuculus canorus), kukacka, 
zezulka; der K. kucket, zezulka kukä, 

Kuks, 3. Ku. 

Kukurutz, m. (sea mays). kukurice obec- 
nd, kukuruc, kukurice, tureckd, indickä 
psenice, tureck6 Zito, turkyne, 

Kukurutzblätter, pl.Sausti,lapenis kukurice. 

Kukurutzfeld, n. kukuriciste,, kukuriste, 


AOAEAT, m. Reinigungspflug , wzdelä- 


Kultiviren, wzdeläwati. 


Kultur, £. wzdelanost; Boden- und Gar- 
tonkultur , wzdeläwäni zem& a zahrad. 
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Kulturstand, m. staw wzdelanosti. 


Kümmel, m. (carum carvi), kmin luöni, 
kmin. 


Kümmelbirn, f. kminowka. 

Kümmelbranntwein, m. kminowka, kmin- 
ka, kminowä koralka. 

Kümmelkäse, m. syr s kminem. 

Kümmelmann, m. kminar. 

Kümmelöl, n. kminowy olej. 

Kümmerling, m. zäkrsek. 

Kümmern, (tdm.) chradnauti, 

Künmerer, m. (1dm.), churawee. 

Kummet, n. chomaut, chomüt; der untere 
Theil des K., podprsnik; K. geben, cho- 
mautowati, .chomautiti. 

Kuinmetdecke, f. chomautina. 

Kummetdruck, m. oddäwenina, otlacenina 
chomautem, 

Kummetgeld, n. chomautne, chomütne. 


Kummethaken, m. häöek do chomautu. 

Kummethölzer, pr. s. Kummetstock. 

Kummethorn, n, hlawiöky u chomautu. 

Kummetkissen, n. poduska, pefinka, pod- 
kladek, polätär pod chomaut. 

Kummetriem, m. remen k chomautu, re- 
men chomautni, i 

Kummetringe, pl. krauäky na chomaut. 

Kummetschliesse, f. s. Kummetstock. ; 2. 
zäwlacka, sponka chomautni. 

Kummetstellagen , s. Kummetstock. 

Kummetstock , m. kleäte, kleätice, kles- 
tina, kleö (u chomautu). 

Kumpf, m. (in Mühlen), pastorek. 

Kumpfreifen, m. zdere na pastorek, kruhy 
na pastorek, 

Kunde, f. (b. Pferden), am Zahn,‘ jädro, 
bob. 


Kunkel, f. der Viehhirten, pomprda. 
Kunstbau, m. umeleckä stawba. 
Kunstfärber, m. krasobarwir. 


Kunstgärtner, m. krasozahradnik. 

Künstler, m. umelec. 

Künstlich, umele; k., wissenschaftlich, nach 
Regeln die Landwirthschaft betreiben, 
polni hospodärstwi umele prowozowati, 


Kunsttischler, m. Iistär, umelecky truhlär. 

Kunsttischlerei, f. listärstwi, umeleck& 
truhlärstwi. 

Kunsttrieb, m. pud umely. 

Kunstwerk, ». umelecke& dilo. 
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Kunststrasse, f. Kunstweg, m. silnice. 

Küpf, m. klanice. 

Küpfenbohrer, m. klanienik, swider kla- 
nicni. 

Kupfer, n. med; schwefelsaures K., siran 
medity ;salpetersaures K., dusicnan medity. 

Kupferbleivitriol, m. liäilee. 

Kupferdrat, m. medeny drät. 

Kupfereindeckung, f. krytba zmede, me- 
denä krytba. 

Kupfereisencyanur, n. moretnek medoze- 
lezity. 

Kupfergeschirr, n. medend nädobi. 

Kupfergrün, plistowy. 

Kupferjodür, rasicnik medity. 

Kupferkies, m. mesee, 

Kupferoxyd, m. mediteo; salpetersaures 
K., dusan medity. 

Kupferoxydsalze, pl. soli medite. 

Kupferoxydul, ». patina, mednatka. 

Kupferplatte, f. mödenä deska. 

Kupferrauch, m. utrejch. 

Kupferrost, m. rez medi, medend rez. 

Kupferroth, medoöerweny. 

Kupfersäule, f. medeny slaup. 

Kupferschlag, m. mödene okuje. 

Kupferschiefer, m. mödislan. 

Kupferschmied, m. kotlär. 

Kupfervitriol, m. nickaminek, skalice modrä, 
kada, siran medity, kaminek modry. 

Küpfkette, f. retez klanicni, klanienik. 

Küpfstock, m. oplin, oplen äärka, äärnice, 
stolicka, Aremlice , (Semlice); der hin- 
tere K., Sürka zadni. 

Küpfstuhlring, m. kruh na oplin, woplin. 

Kupolofen, m. kuplowä pec. 

Kuppel, f. bänc, kopule, kuple; 2. (im 
Ohre), banicka; 3. s. Koppel 4; 4. smec- 
ka; eine K. Jagdhunde, smecka psü. 

Kuppelbau, m. stawba bänitd. 

Kuppelbändig, (wdm.) smyckowodny. 

Kuppeldach, n. bänatd, bänowitä strecha. 

Kuppelförmig, bänowity, kuplowity. 

Kuppelgewölbe, n. bäüowe klenuti. 

Kuppeln, (dm.) smyökowati. 

Kuppelthurm, m. wei bänita. 

Kuppbeutel, m. (in d. Mühle), &picowy 
pytlik. 

Kuppen, (in d. Mühle), spicowati, 

Kupper, m. präsek. 


Kunststrasse -- Kutschirer. 


Kur, (cur. ıdm.) sekand na zajice. 

Kurbe, f£. klika. 

Kurbel, f. s. Kurbe. 

Kurbelscheibe, f. kotauö s klikau. 

Kürbiss, m. (eucurbita), tykew. 

Kürbissfeld, n. tykwiäte. 

Kürbissfrucht, f. (in d. Bot.), dyne, dine. 

Kürbisskernöl, n. tykwowy olej. 

Kürbisskraut, n. tykwina. 

Kurcume, ziufalka, zlutidlo. 

Küre, (curas, wdm.) zäkus. 

Kürre, krotky, opautaly, zkrotly. 

Kuriren, Ileciti, hojiti. | 

Kurmethode, f. obyiej, zpüsob leöeni. 

Kurzährig, krätkoklasy. 

Kurzfessel, f. krätk& paato, 

Kurzgestielt, (in d. Bot.), stopeckaty, sto- 
peckowany. 

Kurzhakig, (in d. Bot.), häckaty. 

Kurzhacken, n. kopäni motykau, kraci. 

Kurzholz, n. krätk6 driwi. 

Kurzholzflössen, n. plaweni  poleuoweho 
driwi. 

Kurzmähnig, krätkohriwy. 

Kurzsuchen, (wdm.) zkrätka hledati. 

Kurzwildpret, n. (1edm.) kratina. 

Kurzzottig, s, Schwachsottig. 

Küste, f. pomoii. 

Küstenbewohnend, pomorsky. 

Kutschbeschlag, m. potähnuti kocäru; 2. 
kowäni u kocärü. 

Kutschboden, m. dno u kocäru. 

Kutschbock, m. kozlik. 

Kutsche, f. kocär; halb verdeckte K., po- 
lokryty kocär. 

Kutschen, kocowati, powozniti. 

Kutschenbauer, ın. kocärnik. 

Kutschendach, n. bauda, kryt. 

Kutschenpferd, n. kün do kocäru. 

Kutscher, m. koöi, wozka, powozny. 

Kutscherdienst, m. powoznietwi, kocow- 
stwi, 

Kutschersitz, m. kozlik. 

Kutschfeder, f. pero u kocäru. 

Kutschfutter, n. s. Kutschbeschlag. 

Kutschgeschirr, n. pochwy, chamy. 

Kutschgestell, n. spedek u kocäru. 

Kutschiren, s. Kutschen. 

Kuischirer, s. Kutscher. 


Kutschkasten — Lager. 


Kutschkasten, m. korba 
Kasten in der Kutsche, truhlik w koöäru, 

Kutschkissen, n. polstät w kocäru. 

Kutschpferd, n. kocowsky kün, kocowskä 
klisna. 
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u koöäru; 2. ein | Kutschtritt, m. älapka, älapadlo, wystupek 


u kocäru. 
Kütt, fs. Kitte. 
Kutzer, m. krhb, krbee, lauönik, kominek. 


Kutschschlag, m. Kutschthür, f. dwirka | Kux, m. ein Bergtheil, triza, trize, horni 


u kocäru, 


podil. 


L. 


Lab, n. Gerinnmiltel, syridlo, syritko, sta- 
widlo; 2. 8. Labmagen. 

Labkammer, f. syriäte, syreniäte. 

Labkraut, n. (galium), swizel, strapane. 

Labmag?n, Labsack, m. slez, syridlo, 
syritko, 

Labyrinth, n. (in d. Anat,), bludiäte. 

Labyrinthisch, labyrintowy. 

Lachbar, (im Forstw.), lizny. 

Lachbaum, m. liznik, lizowany strom. 

Lache, f. Pfütze, lauze,-kaliätö, kaluzina, 
kaluha, kalaba, mocäl, mläka; 2. das in 
einen Baum gehauene Waldseichen, liza, 
liz, lizka, liha, wrub, cejch; 3.ein durch 
den Wald gehauener Steig, um d. Schlä- 
ge abzutheilen,, prüklest, prüsek. IVepri- 
linej lause k blatu. 

Lachen, (im Forstio.), einen Baum mit ei- 
nem Hieb bezeichnen, lizowati, lizkowati, 
lichowati, cejchowati stromy. 

‚ Lachmöve, m. (larus ridibundus), racek 
“ chechtawy, chechton. 
Lachrink, Lachrinken, 

lisowni kruh. 

Lachs, m. (salmo), losos, 


Lachsbrut, Lachsenbrut, f. strdlicka, str- 

dlice, strewlicka, pstrila, pstrdlice, pstrlice, 
eur poter, plod. 

achsfalle, f. slup na lososy, lososnice, nä- 
en nästroj na lososy. 

achsfang, ın. loweni, chytäni lososü, low 

na lososy; 2, s. Lachsfalle. 
Lachsforelle, f- (salmo trutta)), bolen, wolen. 

achtaube, f. (columba risoria) , hrdlice 
L chechtawä, hralicka, smichotka, smesik, 

achter, f. lätro; 2. s. Lachbaum. 
Lachterbaum, m. s. Lachbaum. 
Lachweihe, f- 8. Thurmfalk. 

ade, f. truhla, skring, schränka. 


m. (im Forstw.), 


Läde f. s. Leede. 

Laden, m. pl. Läden am Fenster, okenice; 
2.nabijeti; das Schiessgewehr laden, nabi- 
jeti zbran; scharf I., na ostro nabiti; blind 
I., na slepo, na prazdno nabiti. 


Ladenflügel, m, okenice, kridlo okeniöni. 

Lader, m. nakladaö, skladaö; 2. eines Ge- 
wehres, nabijec. z 

Laderlohn, m. näkladne, plat od naklädäni, 


Laderüster, m. (b. Pflug), lewä od. pod- 
sedni klec od. socha; 2. tihle, klece, so- 
chy u pluhu, 

Ladeschaufel, f. nabijeci lopatka. 


Ladestecken, Ladestock, m. am Gewehr, 
nabijak; L. anseisen, nabijak doraziti. 
Ladmass, f. mira na ränu, na näboj. 
Ladstock, m. s. Ladestecken. 
Ladstockhülse, f. trubka 


Ladung, f. das Aufladen, naklädäni; 2. 
die geladenen Sachen, näklad, brime; eine 
L. Breter auf einem Flosse, smet prken; 
L. auf der Flosstafel. swröek ; eine volle 
L., tezky näklad; L. in d. Ölpresse, ni- 
boj; 3. eines Feuergewehres, näbitek, nd- 
bijek, räna. 


Ladungsplatz, m. misto näkladni, skladni. 
Ladschein, m. näkladni list, wyswedceni. 


Lage, f. die Beschaffenheit eines Ortes, 
poloha, polozeni; 2. eine Schichte, wrstwa; 
eine L. Stroh, wrstwa slämy; eine I. 
im Steine, sloj, zäsloj, slüj. 

Lagehol%, n. stönha, lika, kläda, liäina. 

Lager, n. lüzko, loze; L. d. Fässer, klä- 
dy, liziny; 2. Bodensatz, kal, sedlina, 
usedlina ; I. beim Bier, matka piwnd; d. 
Wein liegt auf d. L., wino lezi na matce; 
d. Wein vom L. abziehen, stähnauti wi- 
no; 3. wo ein Thier ruht, loze, brloh, 
daupa, daupd, peles, pelauch, pelech; 4. L. 
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des Ambosses in Hammerwerken, Subot; 
5. (in d. Bot.), stelka. 


Lagerartig, (in d. Bot.), stelkowy. 
Lagerbalken, m. s. Jochträger. 
Lagerbaum, m, lizina. 
Lagerbier, n. lezäk, breznäk. 
Lagerbrandwein, m. koralka z podedni. 
Lagerfass, n. swidnicky sud. 
Lagerfläche, f. (beim Mauerstein) , loäni 
plocha. BR 
Lagergetreide, n. lezate obili, lezäk. 
Lagerhälter, m. (in d. Mühle), zhlawi. 


Lagerholz, n. (im Forstw.), wywrat, 
wywratni driwi; 2. die Bäume, aus wel- 
chen die Gestelle für d. Fässer im Kelter 
bestehen, liha, lizina, kläda, kantner; (in 
d. Mühle), zhlawi, zhlawicko, lizina. 

Lagerkorn, n. lezatd Zito, leZük. 

Lagern, lezeti; der Regen hat d. Getreide 
gelagert, dest poloZil obili; 2. (v. Wilde), 
sloziti se; der Hirsch hat sich dort ge- 
lagert, jelen se tam sloäil. 


Lagernest, n. (in d. Mühle), hnizdo. 
Lagerscheit, n. ätepina. 

Lagersprosse, m. s. Seitensprosse. 
Lagerstock, m. der Bienen, üllezaty,lezäk. 


Lagerwarze, f. (in d. Bot.), bedelka. 

Lagerwein, m. wino na matce, winopodedni. 

Lahm, chromy. 

Lähme, f. chromota. 

Lähmen, ochromiti, 

Lähmung, f. ochroma; unvollkommene L., 
tupost, ziup£lost. 

Lahn, n. eine Hufe Landes, län. 

Laigler, (Wein), weisser L., Ocdenbursk£. 

Laich, m. od. n. poter, trdlo. 

Laichen, (5. Fischen), triti se, potirati se. 


Laichenkraut, n. (potamogeton), rdest. 
Laite, f. s. Leede. 

Lak, (cheiranthus), ‚chejr, fiala zlutä. 
Lack, m. lak. 

Lacke, f. s. Lache. 

Lackmus, m. mlä£. 
Lackmusauflösung, mlakowina. 
Lackmuspapier, n.mläceny, mläckowy papir. 
Lackpfirsche, f. miluse, knezka. 


Laktizin, m. das Quantum Schmalz, But- 
ter od. Käse, welches der Schaffer der 
Obrigkeit für die Kühbenützung jährlich 
abführt, mliöne, uzitek zkraw, Cine z kraw. 





Lagerartig — Landapfel. 


Lambertsnuss, f. rothe L., s. Bluinuss; 
weisse L., bily panensky orech. 

Lamelle, f. (in d. Anat.), placha; 2. (in 
der Bot.), cepelka, rasa. 

Lamm, n. jehne, beränek; ein einjähriges 
Mutterlamm, jehnicka; einjähriges Stör- 
lamm, jarnik ; d. Lämmer anhalten (b. d. 
Müttern, welche sie nicht wollen saugen 
lassen), jehnata nadrzowati, prisazowati, 
podsazowati. 

Lammen, bahniti se, obahniti se; das L., 
bahneni. 

Lämmeradler, m. s. Bartadler. 

Lämmerfell, n. s. Lammfell. 

Lämmerfleisch, n. beränei od. jehneci ma- 
so, jehnetina. 

Läinmergeier, m. (gypaetus barbatus), sup 
bradaty. 

Lämmergrind, m. s. Maulgrind. 

Lämmerhirt, m. owei pasäk, pastyr. 

Lämmerjunge, m. jehnetnik. 

Lämmerknecht, m. pacholek od jehnat, 
jehnetnik. 


Lämmerlähme, f. pochroma jehnat, jehneci 


chromota. 
Lämmern, s. Lammen. 


Lämmerruhr, f. jehneci cerwenka. 


Lämmersalat, n. s. Ackersalat. 

Lämmerschweif, an. (Rebenart), beranice, 
beranec. 

Lämmerstall, m. jehnötin, owöin na jehnata. 

Lämmerweide. f. jehneci pastwa, pastwina. 

Lämmerwolle, f. wina jehneci. 

Lammfell, n. jehnetina, jehnedi od. beränei 
küze, beränky. 

Lämmlein, n. beränek, berausek,, beruska. 

Lammzeit, f. &as bahneni, bahneni. 

Lampe, f. kahan, kahaneec, swötloska, lam- 
pa, switilnice; 2. (Schersname für d. Ha- 
sen), usäk. 

Lampret, n. s. Langwiede. 

Lamprete, f. (petromyzon marinus), okatice. 

Lan, f. laun, launck, zäakolnik. 

Land, n. der Acker, pole, role; das IL. be- 

bauen, pole zdeläwati; eine Hufe Landes, 

jitro pole; 2. der Boden, zemö, püda; 

aufgeschwemmles L., naplaw, naplawenina ; 

fettes L., mastnice, mastnd , tuend püda; 

nasses L., mukrina, pomoklina ; trockenes 

L., suchä zeme, susina. 

Landapfel, m. wenkowsk& jablko; Schick’s 
rheinischer L., Sikowo Rynske wenkow- 
sk& jablko. 








Landbär — Lappen. 


Landbär, m. (ursus arclos), medwed brtnik. 
Landbau, m. orba, rolnietwi , polni hospo- 
därstwi. 
Landbaukunst, f. sta witelstwi zemske6. 
Landbaumeister, m. stawitel zemsky; 2. 
zednicky mistr. z 
Landbaumörtel, m. s. Luftmörtel. 
Landbeschäler, m. zemsky hrebec. 
Landbier, n, piwo wenkowsk6; d. Prager 
L., (in d. Vorzeit), popeneäne piwo. 
Landesgewächs, n. rostlina domäei. 
Landesprodukt, n. plodina, wyrobek do- 
mäci, zemsky. 
Landesschlag, m. zemske& plemeno. 
Landesstrich, m. päsmo zeme, podnebi. 
Landesthierarzt, m. zemsky dobyt£i lekar. 


Landgut, n. statek ; 2. Edelgut. statek ze- 


mansky, swobodny; ein Bauerngut, statek 
sedisky, 


Landhaus, n. düm wenkowsky; 2. Lust- 
haus, letnik, letohrad. 


Laudhirsch, m. jelen z rowiny. 
Landjägermeister, m. nejwyäsi 
- lowei, 

Landkutsche, f. kocär. 
Landesmesser, m. zemimörie. 
Landesmesskunst, f. zemömörictwi. 
Landesmessung, f. wymerowäni zeme. 


Landesrauch, m. strizaha, pozäry. 
Landjagd, f. low, honba na zemi. 
Landmann, m. dödinik. 


Landpfahl, m. (im Wasserb.), primetek. 

Landrace, f. s. Landesschlag. 

Landregen, m. krajinsky, pokrajni deäf. 

Landscheide, f. hranice, pamezi, 

Landseite, f. s. Molterseite. 

Landseuche, f. näkaza zemskä.- 

Landstrasse, f. silnice, krajinskä silnice, 
werejnd silnice, 

Landstrassenbau, m. staweni silnic, 

Landvögel, pl. zemni ptäci. 

Landweg, m. woznice , wozowä cesta; 2, 
fünf Landseile oder 210 Ellen, hony. 
Landwirth, m. hospodär polni, rolnik, de- 
dinnik , popluänik. . 
Landwirthschaft, f. polni hospodärstwi ; 
Landiirthschaft treiben, hospodärstwi pro- 
wozowati; d. Landwirthschaft lernen, ho- 
spodärstwi polni se ueiti; d. Tweiben d. L. 
(als Handlung), prowozowäni hospodär- 


zemsky 
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stwi; (als Sache). Ziwnost polni, dedina, 
wenkowske& hospodärstwi, popluäni dwür.- 
Landwirthschaftsbetrieb, m. prowozowäni, 
obstarawäni hospodärstwi. 
Landwirthschaftsgesellschaft, f. hospo- 
därsk& spoleönost, hospodärsky spolck. 
Landwirthschaftskunde. f. hospodärstwi, 
zuämost w hospodärstwi. 
Lang, dlauhy; ein langes Feld, prut pole, 


dlauäina; d. Wein wird lang, wino wläö- 
kowati. 


Langährig, dlauhoklasy. 


Langband, n. ein langes Band zu Thüren, 
diauhä Zäwesa. 


Langbeil, n. (5. Wagner), sttihowacka, li- 
cowacka. \ 

Langdauernd, dlauhoweky, dlauhotrwaly. 

Länge, f. dele, delka. 

Längenfasern, pl. wläkna podelni. 

Längenmass, n. mira na delku. 

Längenprofil, n. prürez na delku. 

Längensäge, f. beim Tischler zum Durch- 


schneiden des Holzes der Lünge nach, 
pila dlauha. 


Laugespe, f. (fraxinus excelsior), jesen 
stepily, 

Langfessel, m. (wdm.) dlauzec. 

Langgespitzt, (in d. Bot.), näbodity, zje- 
hleny, 

Langhacke, f. s. Langbeil. 

Langhälsig, dlauhokrky. 

Langholz, n. dlauhe driwi. 

Langholzflössen , n. plaweni dlauheho driwi. 

Langscheider, m. (Apfel), werejnik. 

Langschifl, n. (in d. Bauk.), lod' dlauhä. 

Langschwelle, f. (6. d. Eisenbahn), lizina. 

Langspitze, (in d. Bot.), näboda. 

Langstroh, m. dlauh& släma. 

Langwiede, Langstange, Langwelle, f. 
rozwora, TOZWor. 

Langwiednagel, m. rozwornik, zäwoznik. 

Lanuagel, m. s. Lan. 

Lanne, f. s. Gabeldeichsel. 

Lanze, f. kopi, ostep. 

Lanzettlich, (in d. Bot.), kopinaty. 


"Lauzieren, (twdın.) wyzwednauti psem. 


Lapp, m. s. Labmagen. 


appen, pl. die Ohren der Hunde, psi slu- 
2 nr ; 4 sum Verstopfen des Here 
biba, sapauch; 3. (in d. Bot., lobus), la- 
lok; 4. (wdm.), zradidla. 
30 
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Lappenband, n. su Thüren, priätipkowä 
ZAWeSa. 

Lappenstäbe, (tdm.) koliky na zradidla. 

Lappenstatt, f. (wdm.) zradidliäte. 

Lappig, laloeny. 

Lappjagen, n. (twdm.) honba ozradidlenä. 

Lappstatt, f: s. L.appenstatt. 

Larve, 'f. der Insekten, &kraboska, skra- 
bulka, Jarwa, ponraw, pondrawa. Odejnmi 
larmwu, uzris Jalbu. 

Laserkraut, n. (laserpitium), hladys. 

Lasseisen, ». pusfadlo, pusfätko. 

Lassreiss, n Stumm vom ersten Umtriebe 
beim Oberhols, mlady wystawek. 

Lässen, die gesundesten und versprechend- 
sten Reben, syny. 

Lastpferd, n. saumar, saumarsky kün, bre- 
menär. 

Lastthier, », nosici howado, saumar, sau- 
marsk& howado. 

Lastträger, m. (in d. Bauk.), nosit. 

Lastvieh, n. s. Lastthier. 

Lastwagen, m. näkladni wüz, walni wüz, 
walnik, bryka. 

Laterne, f. switilna , switilnice, switelnice, 
swienice, lucerna; 2. durchbrochene Thurm- 
kuppel, lucerna weäni. 

Laternkorb, m. (b. Wagen), lucernäk. 

Laternstütze, f. podpora k switilne. 

Laterntasche, f. (b. Wagen), kapsa na 
switilnu, lucernu. 

Latte, f. lat, lata, coll. lati; auf Balken 


gezogene Laiien, mrezowane latowäni ; Lat- 


ten reissen, schne:den, late trhati, rezati; 
Latten in der Schütze, prli; 2. das Reis 

eines Baumes, prut. 

Latten, belatten, latowati; das L., lato- 
wäni, latacka. 

Lattenaxt, f. pobijecka, lafowaci, latowni 
sekyrka. 

Lattenbaum, m. latowy strom, latowe drewo. 

Lattenbohrer, m. latowy nebozez, latownik. 

Lattengang, m. (b. d. Wehr), pawlacka. 

Lattenhammer, m. lafowe, latowni kla- 
diwo. 

Lattenholz, n. latowe driwi. 

Lattennagel, m. latnik, lafowäk, latownik, 
latowee, lafowy,latni hrebik, peräk; 
halbe Lattennägel, polaulatowniky, polau- 
latowni hrebiky. 

Lattenspicker, n. latnik, latownik. 

Lattenthür, f. Iatows dwere. 








L,appenband — Laubrost. 


Latienverschallung, f. latowni pazha, pa= 
zeni. 


Lattenweite, f. wzdälenost lati. 


Lattenwerk, n. latowi; 2. dilo z lati, lafo- 
wina. 

Lattenzaun, m. plot z lati, lafowy plot, 
ohrada z lati. 


Lattig, an. (lactuca), locika; wilder L., lo- 


eika lesni, 


Lattkeil, m. (in d. Mühle), pasklin. 


Lattung, f. latowäni. 


Laitwerge, f. (electuarium), lektwar. 
Laub, n. Blätter der Bäume und Sträuche, 
listy, listowe, listi, Jupeny, lupeni, chräst; 
2. vom Nadelhols, spendlici, jehlici; der 
Baum bekommt L., strom ze sebe listi 
pausti, wydäwä; das L. welket, fallt ab, 
listi wadne , opadäwä, pröi; das I. bre- 
chen, streifen, listi smitati, lupeni olamo- 
wati, podlamowati; das L. verlieren, listi, 
lupeni tratiti, potracowati, pozbywati. 
Laubbaum, sn. listnaty , lupenaty strom. 
Laubbrechen, n. (im Weinb.), podlom. 


Laubdach, n. zelene podstresi, zeleny krow. 
Laube, f. Laubengang, m. laubi, podsin, 
podomi; (in einem Garten). besidka. 
Laubendach, an. strecha laubowä, strecha, 

krow besidky. 
Laubengang, m. laubowi, podlaubi. 


Lauberbock, m. (twdm.) hlawni kamzik. 

Laubesche, f. s. Zitterpappel. s 

Laubfall, m. listopad, listupadäni, pröeni, 

padüni listu. 

Laubfrosch, m. (rana arborea) , rosnice, 
rosnicka, rosicka, rosice, Jirice, jiriöek, 
janicek. 

Laubfutter, n. list, listowd, lupenawä pice, 
letina. 

Laubgespross, n. das gesprosste Laub, 
listi, Jupeni wypuöene, wyraZene, 

Laubgipfel, m. wräek, wrchol listoy. 

Laubharken, n. hrabäni listu. 

Laubholz, n. Iupenate, listnate stromawi. 

Laubhütte, f. besidka. 


Laubkanımer, f. listnice, komora na listi. 

Laubknospe, f. listowy pupen, pupeneo, 
listni oko, paupe, paupätko. 

Laubmist, m. mrwa, hnöj z listi. 

Laubrechen, m, hräbö na steliwo , 2. hra- 
bati list, hrabati steliwo. 

Laubrost, m. vez, ruda. 


Laubsäge — Laugentonne. 


Laubsäge, f. oblauönice, oblauckowä pila. 

Lauhsammeln, n. s. Laubharken. 

Laubstreifeln, ». smitäni, trhäni listi se 
stromü. 

Laubstreu, f. list, stlani, steliwo, strauhan- 
ka, hrabanka, hrabanina. + 

Laubvogel, m. (regulus sibilatrix), sed- 
mihläsek. 

MaRnR, m. listnaty, lupenaty les, bily 
es. 


Lauch, m. (allium), cesnek; Spanische L., 
s. Aschlauch. . 


Lauchgrün, oslejchowy. 


Lauchhederich, m. (erysimum alliaria), 
trejzel cesnekowy, 

Lauer, f. (auf Vögel), &ih.eihäni, öizba, öiha- 
nd na ptäky; 2. 8. Verhören; 3. ». Anstand. 

Lauergrube, f. jama na ctekäni zwere, jä- 
ma na Cekanau, na postrizku. 

Lauern, öfhati; auf das Wild 1., üihati, 
cekati na zwer, 

Lauf, m. (idm.) beh, böhäk ; 2. (am Schiess- 
gew.). hlawen, hlawne ; gesogener L., ta- 
zenä hlawen; 3. die Zarge oder Einfas- 
sung um den Mühlstein, lub, kadinb; 4. 
der sich drehende Schleifstein, böhaun, 
brus tociei; 5. das Laufen, beh; 6. (dm.) 
s. Heizplatz; 6.d. Wassers, beh, tok wody. 

Laufbrücke, f. chodba na leseni. 

Laufdohne, f. (wdm.) plütek, pletka. 

Läufe], f. (tedm.) stopa, sled. 

Laufen, läufig werden (von Thieren), be- 
hati se, honiti se, tekati se; die Hündin 
läuft, cubka se behä, honi; das L. des 


Viehes vor der Bremse, bzikäni, trecko- 
wäni, hejbzikäni. , 


Läufer, zn. behaun; das Pferd ist ein gu- 
ter L., tento kün je dobry behaun, behäk ; 
?. der obere Mühlstein, swrehni kämen, 
hehac, böhaun, behaunowy kämen; den L. 
kreiseln, d. h. ihm die Excentrität neh- 
men, popohnati kämen; mit der Kohle d. 
Seite des Läufers während des Ganges 
slreichen lassen, wo man dann. den Sei- 

‚tenschwung im Kreislauf d. Steines wahr- 
nimmt, pricerniti kämen; 3. beim Schlag- 
werk, lautka; 4. bei der Schnellwage, 
hruska, behaun ; 5, (ind. Bauk.), zabehag, 


Läuferauge, n.im Mühlstein, dira w böhaunu, 


Läufer platz, ım. am Vogelheerde, humence, 
humenee. 


Läufervogel, m. humeneeni ptäk, hume- 
necnik. 


Lauferzug, m. (todın.), spirowadlo. 


235 


Lauffaden, m. änüra. | i 

Laufgerüste. n. (in d. Bauk.), chodba na 
zednicke leseni. - 

Laufhund, m. s. Parforcehund. 

Laufgurte, f. woditko, wodiei opraf. 

Läufig, honiwy; 2. sein (von Thieren, der 
Begattung nachgehen), behati se, honiti 
se, bezeti se, tekati se, tdei se; der Wolf 
ist I., wik se tekä; die Stute ist I., klisna 
chce ke koni, klisna se koni; die Kuh ist 
l., kräwa se honi, hära se, beha se. 


Laufjagen, ». hon, honba se psy. 
Laufklaue, f. spär. 
Laufkugel, f. (tedm.) mald kulka, 
Lauflatte, f. lautka. 
Laufleine, f, äüüra. 
Laufleiter, f. die Flügelgarne am Treib- 
netze, kridla, 
Laufmacher, m. Iubar. 
Laufmehl, n. zälubne. 
Laufrad, 'n. behaei kolo, böhaci kolecko. 
Laufrädchen, n. in d. Sägemühle, kolecko. 
Laufriemen, m. (6. Pferdgeschirr), behaun. 
Laufring, m. krauiek hlawnowy. 
Laufrinne, f. (am Feuergewehr), hlaw- 
nowy zläbek. 
Laufruthe, f. beim Schlagwerk, lautka. 
Laufsäge, & s. Laubsäge. 
Laufschiessen, n. strileni, strelba w behu, 
Laufschneider, m. s. Lauftschneider. 
Laufschuss, m. (wdm.) räna do behu. 
Laufsieme, f. (tedm.) Snüra. 
Laufspindel, f. lautko. 
Lauft, (in der Mühle) lub. 
Lauftschneider, ». lubar. 
Laufvögel, (5. Vogelheerd), behawi ptäci. 
Laufzaum, m, wodidlo. 
Laufzeit, f. (der Thiere), &as behäni, ho- 
neni, tekäni. 
Lauge, f.lauh ; Javellische L., lauh Zawelsky. 
Laugen, Iuäiti, lauziti, lauhowati. 
Laugenasche, f. Iauhowy popel, kalkus. 
Laugenfass, n. sud lauhowy. 
Laugenhaus, n. s. Laughütte, 
Laugenkorb, m. lauhowy ciz, cezäk. 
Laugensack, m. pytel lauhowy. 
Laugensalz, n. draslo, salajka; flüchliges 
I.., cpawek, amoniak. 
Laugenseiher, m. eezäk lauhowy. 
Laugentonune, f. lauhowa käd. 
30 * 
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Laugenwasser, n. lauh, Iauhowä woda. 

Laughütte, f. lauhärna, lauhowiste, lau- 
hownik. ° 

Laune, f. im Mühlbaue, swor, sworee. 

Laurenziusbirn, f. wawrinecka; gelbe L., 
wawrinecka Zlutä; rothe L., wawrinecka 
cerwenä. 

Laus, f. wes. 

Lauscher, s, Luser. 

Lauschgarn, Lauschgarnnetz, n.s. Luck- 
netz. 

Lauschplatz, m. öekäni, misto pro po- 
sluchy. 

Läusekraut, Lauskraut, n. (pedicularis), 
wsiwec. 

Laut, (wdm.) hlas; der Jäger- gibt L. 
(durch Rufen, Blasen), mysliwee se ozy- 
wä, hläsi; d. Treibleute sind zu F.. honeci 
silne huläkaji; es ist zu d. im Walde, 
w lese prasti; die Hunde geben L., psi 
wydawaji, ozywaji, 'hläseji se; wenn das 
Roth- und Rehwild einen L. von sich 
gibt, wenn es einen Menschen oder sonst 
elwas ungewöhnliches gewahr wird, be- 
kati, (srnec bek&). 

Läuterbütte, f. osazowaci käd. 

Lautermaische, f. (6. Bräuer), jalowy 
rmut; den Zapfen in der L. rasch zie- 
hen, damit die rauhen Theile unter den 
Stellboden heruntergerissen werden, pod- 
raziti jalowy rmut. 


Läutern, den Wein I., wino ueistiti; But- 
ter I., mäslo wywarowati, prepausteti; 
den Wald I., les probirati, proklestiti; d. 
Brandwein l., koralku pretahowati, pre- 
palowati, 

Lauterstall, m. (eine Krankheit d. Pferde), 
scawka, auplawice mocowä. 

'Layatere, f. (lavatera), stola, lawaterka. 

Lavendel, m. (lavandula), lawandule, le- 
wandule, dewandula, newendula. 

Lavendelgras, n. s. Ruchgras. 

Laxiren, obmök, prüjem miti. 

Laxirmittel, n. l&k pocistiwy. 

Lazur, m. modren. 

Lebendig, ziwy; lebendiger Zaun, ziwy, 
samorostly plot. 


Lebensbaum, m. (Ihuja occidentalis) , ze- 
raw zapadni; (in der Anat.), strom Zi- 
. wota. " 


Lebensfunktionen, ‘pl. aukony ziwotni. 
Lebensknoten, m. uzel ziwotni. 


Lebenskraft, f. (vis vitalis), ziwotni moc. 


Laugenwasser — Lederschmiere. 


Leber, f. jätra, jätry. 

Leberader, f. jaternice, jaterni zila. 

Leberblume, f. s. Einblatt. 

Leberbrand, m. ent, mrt jater. 

Leberbraun, jätrowy. 

Leherdoppelloch, n s. Eyel 2. 

Leberdrüse, f. (in der Anat.), äläza ja- 
terni. ; 

Leberregel, m. (distoma hepaticum), mo- 
tolice. 

Leberentzündung, f. zändt, zapäleni jater. 

Leberfäule, f. s. Egelkrankheit. 

Leberfluss, m. tok jaterni. 

Lebergallenblasengang, m. (ductus cho- 
tedochus), zläbek zlucny. 

Lebergang, m. (ductus hepaticus), jaterni 
zläbek. 

Leberkraut, n. (hepatica), jaternik. 

Leberlappen, m. lalok u jater. 

Lebermose , (hepaticae), jatrowkowite. 

Leberpilz, m. (fustulina), masojed, pstren. 

Leberroth, (Wein), drumin. 

Lebervene, f. zila jaterni. 

Leberverhärtung, f. zatwrzeni, zatwrdlost 
Jater. - 

Leberwurm, m. s. Leberegel. 

Lebhaft, (in der Bot.), kwötne, skwele. 

Leder, m. usne, usen, küze; lohgares L., 
dubenä küze. 

Lederapfel, m. kozenäc, jablko kozene. 

Lederartig, lederig, kozowity, usnowity. 

Lederbereitung, f. wydeläwäni usni, koäi. 

Lederbirn, f. kozenka. 

Lederblume, f. (ptelea), kridlatee. 

Lederfleckchen, n. s. Lederlappen. 

Lederer, m. usnär, kozeluh. 

Ledergelb, (in d. Bot.), koäny. 

Lederhändler, m. küznik. 

Lederhaut, f. (chorion), mäzdre skorowitä, 
cewnatä, skora. 

Lederkarpfe, m. (eyprinus nudus) , kapr 
nahy, nahdc, ; 

Lederlappen, m. an der Sense, auskrt, 
üskrtnice, auskrtnice; in der Thierheil- 
kunde, visikator. 

Lederreinette, f. kozenka, renetka ko- 
zennä. 

Lederscheibe, f. sewle; das Lederscheib- 
chen, sewlätko. 

Lederschmiere, f. mazadlo. 


kp gumm Ju 


Lederwurm — Lehrbrief. 


Lederwurm, m. (eine Krankheit d. Rind- 
viehes), krawsky uher, 
Leede, f. (im Forstie.), lado. 


Leer, präzdny; (von Pflanzen), hluchy ; d. 
leere Ahre, hluchy klas 

Leerdarm, »n. laönik, strewo lacne, 

Leere, f. präzdnost; die Toricellische L., 
präzdnota, präzdnina Toricelskä; die L. 
im Fensterrahmen, swetlost, 

Legangel, f. prowazce, prowazec. 

Lege, f. smyk. . 

Legen, klästi; Bier legen, wejce nesti,; 
ein Strassenp/flaster I., dlaäbu, ätet klästi, 
poloziti; den Grund I., poloziti zäklad; 
Bohnen, Erbsen in die Erde l., klästi, 
säzeti boby, hräch; d. Reben in die Erde 
!., pohrauziti, pohruzowati rewy; d. Ge- 
treide hat sich gelegt, obili lehlo; d. ge- 
lagerte Getreide, lezäk. 

Legereuse, f. wrä, wröe. 

Legezeit, f. ©as neseni, kladeni wajec; es 
ist die L. der Hühner, slepice nesau. 

Legforche, f. 8. Bergkiefer. 

Leghenne, f. nosnä slepice. 

Legholz, n. lizina, podkladek. 

Legkiefer, f. s. Bergkiefer. 

Legschindeldach, n. Bindelowä strecha. 

Legumin, n. luskowina. 


Lehde, f. unangebautes Feld, lado, lada, 
laz, ladina, priloh, ühor, ülehlina; zur L. 
werden, zladiti se, zladeti; L. bleiben, la- 
dem lezeti; ein Feld als L. liegen las- 
sen, pole ladem nechati; ein Feld. ıwel- 
ches I. liegt, pole ladem lezici; d. Feld 
L. oder Brache legen, pole ühoriti, prilo- 
ziti. 

Lehengut, n. lenni statek, manstwi, dedina 
mansk4. 

Lehm, m. hlina; fetter L., mastnä hlina, 
mastnice; magerer L., jalowä hlina; d. 
klebige L., mazawä, lepiwä h., den L. 
einsumpfen, hlinu zazumpowati; Arbeiter, 
welcher d. L. einsumpfet, zumpowac. 

Lehmanstrich, m. lepenice. 


Lehmartig, hlinowity, hlinity. 
Lehmballen, m. trupel. 
Lehmboden, m, Lehmerde, f. Lehmerd- 


reich, n. hlinowä, hlinat4 zen, hlinina, 
hlinowatka, hlinowatina , hlinacka; san- 
diger L., piseönd hlinacka; 2, Fussboden 
v. Lehm, lepenice. 
Lehmen, hlinau wymazati, obmazati. 
Lehner, ». hlinäk, hlinar. 
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Lebmestrich, m lepenice, mazanina, tlo; 
alten L. aufheben, starau lepenici rozko- 
pati, shoditi. 

Lehmfarbig, hlinowity; ein lehmfarbiges 
Pferd, kün hlinowity, hlinozluty. 

Lehmgräber, m. hlinäk, hlinar. 

Lehmgrube, f. zumpa na hlinu, 
hliniste, hlinik, hlinak, hlinownik. 

Lehmig, hlinaty,. hlinowaty; ein lehmiger 
Boden, hlinatä zem, hlinowatina. 

Lehmigkeit, f. hlinatost. 

Lehmkammer, £. hlinärna, hlinnik. 

Lehmlager, u. sklad hliny. 

Lehmmergel, m. Jjilnaty, jilowaty slin. 

Lehmnagel, m. zäblatnik. 

Lehmpatzen, m. (ägyptischer Ziegel), si- 
rowka, sirowice, weprfowice. 

Lehmschindel, f. kalenec. 

Lehmschläge, f. pechowatka. 

Lehmstake, f. (in d. Bauk.), die Holz- 
scheite im Fachwerke der Lehmwände, 
obalni poleno. 

Lehmstätte, f. s. Lehmgrube. 

Lehmstein, m. weprowice, - 

Lehmtreter, m, hlinik, ölapaö hliny. 


Lehmwand, f. hlinenice, zed’, stena z hli- 
ny, zed’ na hlinu. 

Lehmwerk, n. lepenina, lepenice, mazanice. 

Lehn, Lehen, n. löno; s. Lehengut. 

Lehnbank, f. lawice s lenochem, s opöradlem. 

Lehnbeet, „. (ein Beet an der Sonnen- 
seite einer Gartenmauer), zähon, zahro- 
bec na wysluni. 

Lehnbret, n. operaci prkno, opiradlo, lenoch. 


Lehne, f. diesanfte Abdachung eines Berges, 
übo6, üboci, strän, stranina , näwah; das, 
woranman sich lehnt, lenoch, opiradlo. ope- 
radlo; d. I... (Einfassung, Geländer), obru- 
bei, zäbradli, zäbradlo, madlo, bradli ; Brun- 
nen mit einer L. versehen, studni obrau- 
biti; 2. 8.Lan ; 3. Lehne (acer platanoides), 
Jawor weliknlisty, ml&önaty, klen, klenka, 
klenice, klene. 

Lehneholz, n. klenina, klenowe ‚drewo. 

Lehr, f. (wdm.) roztahowäk. 


Lehrbogen, m. d. Lehre d. Maurer, skru- 
zi, skruze, Sabaty. 

Lehrbret, n. (in der Bauk. ein Bret, ıwor- 
auf der Entwurf zu allen Holswerbin- 
dungen gezeichnet ist), predpis, predpisnd 
prkno. 

Lehrhrief, m. list za wyuccnau. 


hlinice, 
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Lehre, f. skruzi, skruze; b. d. Mühlbauern, 
krocek, 


Lehrgerüst, n. leseni pod skruze. 

Lehrling, Lehrjung, m. uöenik; in der 
Mühle, präsek; L. in der Probe, chlapec. 

eednik-mucednik. 

Lehrmass, f. (b. d. Mühlbauern), krocek. 

Lehrprincipal, m. (wdm.) prineipal. 

Leib, m. Brot, pecen, bochnik chleba. 

Leibhatz, f. (wdm.) wlastni stwaci pes. 

Leibkuppel, f. am Hirschfänger, opäska, 
opasek. 

Leibstuhl, zn. noeni, zächodni stolice. 

Leich, m. poter, 

Leiche, f. das Leichen der Fische, poti- 
räni, tfeni ryb; die Fische treten in die 
L., ryby se trau, potiraji se. 

Leichen, (streichen), triti se, potirati se; 
Fische und Frösche I., ryby a zäby se 
trau, potiraji se. 

Leichenfarben, morautny. 


Leichkarpfen, m. poterny kapr, poteräk. 
Leichnam, m. padlina. 
Leichteich, m. s. Streichteich. i 


Leichzeit, f. (von d. Fischen), treni, poti- 
räni, cas treni, 

Leier, f. Lire, f. ein hölzerner Keil hinter 
dem Stöckel am Pfluge, prihonka, pri- 
hänka u pluhu; 2. (in d. Anat.), harfa; 
3. 8. Pürsel; 4. beim Vogelst., wejienik. 

Leierförmig, (in d. Bot.), Iyrowite; I. ge- 
fiedert , I\yrowite pereny; I. geschnitten, 
Iyrowite wysterbeny. 

Leifel, f, (in d. Bot.), rubina. 

Leihkauf, m. litkup. 

Leim, m. klih. 


Leimbaum, m. wystaw, wystawek. 

Leimbock, m. kacata. 

Leimbret, ». wejienik. ’ 

Leimer, m. (in d. Fischereisprache), ja- 
lownik. 

Leimpfanne, f. pänwicka na klih. 

Leimruihe, f. wejice, wejicka; eine Art 
L., teyk; drei Leimruthen beisammen, 
trojäcek ; die Leimruthen aufstecken, we- 
jicky nastrkati, nalikati na rohatinu; die 
Leimruthen einschmieren, wejice polepiti, 
pomazati lepem. 


Leimruthentasche, f. lepnice, lepna, le- 
pärna, noZna. 


Lehre — Leinwand. 


Leimspindel, f. s: Leimruthe. 
Leimstange, f. rohatina, rohäö, rohatka, 
8 3 
ostrba, ptacidlo. 

Leimtasche, f. s. Leimruthentasche. 

Leimwasser, m. klihowä woda. 

Leimzwinge, f. (b. Tischlern), stahowacka. 

Lein, m. s. Flachs; L. raufen, len trhati; 
den L. auf der Wiese rösten, len na 
lauce rositi; im Wasser rösten, len ıno- 
eiti;z den L. dörren, len susiti; der L. 
steht gut, dicht, dünn, len je zdärny, hu- 
sty, ridky; gerösteter J,., roseny, rosowy 
l., gewässerter L., moceny len, mocidläk. 

Leinacker, m. leniät& , lenowiste, Ineniste, 
pole na len. ä 

Leinbau, m. seti, hledeni Inu. 

Leinbaum, m. s. Lohne 2. 

Leinbeet, n. zähon lenowy, liha lenowä. 

Leinboden, m. püda na len, lenowä püda. 

Leinbrecherin, f. tredle. 

Leindotter, m. (mygagrum perenne) , po- 
wäzka ozim&, Inice, hubilen, dresnek, 
predlec. 

Leindotteröl, n. powäzkowy olej. 

Leine, f. lano, läno, lanko, länko, prowaz; 
2. (Zugseil, Schleptau), tählo; 3. (Leit- 
seil), oprat; 4. (wdm.) änüra; die Lei- 
nen beim Siebe, prowäzcowe. 

Leinen, Ineny, lenowy. 

Leinfeld, n. s. Leinacker. 

Leinfirniss, m. Ineny pokost, fermeä. 

Leingarn, n. Inenä prize. 

Leinknoten, Leinkopf, m. Ini, lenni pa- 
licka, hlawicka, hläwka. 

Leinkraut, n. (linaria), kwetel, zwesinec, 
len matky bozi, len p. Marie. 

Leinkuchen, m. bochnice, zäboj, pokruta, 
pokrutina, patesky. 

Leinöl, n. olej Inöny. 

Leinsame, m. Inend semeno, sime, semälko, 

 Ininel, Inini; Rigaer L., Rygawsk& Inene 
semeno. | 

Leinsamenmehl, n. mauka z Inencho se- 
mena, 

Leinsamenschleim, ın. sliz Inend. 

Leinspreu, f. pobaba, Inen4 plewa. 

Leinwand, f. plätno; feine L., tenk€ p-; 
grobe L., hrube, tluste p-, pytlowina; eine 
Art grobe L., puclikowe p.; etne Art gro- 
be L. auf Unterfutter und Säcke , Sütro ; 
rohe L., reine p.: gebleichte L., bilene 
p.; gesogene L.; tazend p-; schüttere I, 
ridke, hladowe p.; dichte, derbe, kernige 


Leinwandbleiche — Leitersprosse, 


% 


Leinwand, nadelane, audelne, dorazend’ 
plätno; die ebendrätige, gleichfädige Lein- 
wand, plätno z od. od rown& prize; un- 
gleichfadige L., zäwalcowite plätno; ge- 
presste L., stlacene p.; gepuffte L., tlu- 
cene p.; appretirte L., uprawene p.; ge- 
stärkte L., Skrobene p.; yemangelte L., 
manglowand p.; eingegangene L., srazene, 
smrstene p.; ausgedehnte L., wytazene 
p-; gesackte L., zubowate p.; unterge- 
worfene L., podhaskowite p.; löcherige 
L., hnizdowate, dirkowate p.; gepaarte 
L., pärkowite p.; schlechte, reissbare L.., 
chatrne p. ; hervortretende L. (in der 
Werfte, manchmal auch im Schuss). wy- 
räzkowite p.; L. von ungleicher Werfte, 
‚plätno nestejne osnowy; L. von unglei- 
chen Schuss, plätno nestejne autkem; fehl- 
schüssige L., kazowite p.; ein Fehler in 
der I... durch ein schwuches Zuschlagen 
des Schusses herbeigeführt, nedoraz; gut 
gebundene L. (in den Fäden), dohre wäzang, 
slejwand p; gestreifte L., zihosvane p., ziha- 
nina ; geschäckte L.,strakate p.,strakatina, 
stracka ; gesteifte L., klizene p. ; sıeilichene 
L., ewilinkowe p.; gewichste L., wosko- 
wand p.; L. aus Flachsreisten, Zemnene 
P-; L. aus Mittelwerg, pacesne p.; hän- 
fene L., konopne p.; gesogene, ungeso- 
gene L., tazene, netazene p.; die L. aus- 
dehnen, p. Sawrowati. tähnauti; die L. 
»susammenlegen, hrbetowatin.; L. zupfen, 
p- tfisniti, träsniti; ein Stück L., stücka; 
ein Schrott L., polowicka, pülka plätna ; 
L. bei d. Form zum Anfertigen d. Dach- 
taschen, näraz; die-L. bleichen, p. biliti; 
die L. wird leicht %u bleichen sein, to p- 
bude belne, bude se lehce bilit; die L. 
beuchen, plätno mociti; L. (bei den Sho- 
wuken), worin ein Wecken ‚Käse beim 
Durchseihen gegeben wird, hrudnik, 


Leinwandbleiche, f. belidlo na plätno; 2. 
bileni plätna 

Leinwandbleicher, m. baliö plätna. 

Leinwandbreite, f. si’ka plätna. 


Leinwanddrucker, m. tiskar plätna. 
Leinwandhandel, m. plätenietwi, pläten- 
kärstwi, obchod w plätne. 
Leinwandhändler, m. plätenik , plätenkär, 
obehodnik w plätne 
Leinweber, m. tkadlec. 
Leinweberknoten, m. tkadleowsky uzel. 
Leinweberstuhl, m. tkadlcowsky staw. 
Leinzeug, n. Inene zbozi, plätno. 


‘ 


Leisthar, (von Pferden gesagt, so viel als | Leitersprosse, f. 


schön, gut gebaut), ein leistbares Pferd, 
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kün pekneho audelku, k. dobre postaweny, 
peknd postawy, prawidelneho zrüstu, 
Leistbügel, m. lisni oko, lisnow& oko. 
Leiste, f. lista, listwa; mit Leisten be- 
schlagen, zalistowati; das Täfelıverk mit 
L. einfassen, deskowi, pazbu listami wy- 
klädati, wyloziti; am Wagen, lisen, liäne, 
lusne; L. (in d. Anat.), dyme, trislo; 
der erhabene Theil am Hinterschenkel 
des Pferdes, kocech. 
Leisten, (beim Anrichten d. Leiterwagens), 
rebriny na line zawösiti. ä 
Leistenband, n. swaz pachowni. 
Leistenbruch, m. kyla, wyhrez w trislech, 
klinek. 
Leistengegend, f. dyme. 
Leistenhobel, m. listownik. 
Leistenholz, n. lisen,liöniäte, luönice,lusnisko. 
Leistennagel, m. hreb listowy, listownik. 
Leistenprügel, m. üwin. 
Leistenriegel, m. pautko. 
Leistenring, m. kruh,pautko,krauzek na liäne. 
Leistenschnitzer, m. kopytär, äpalickär., 
Leistenwerk, ». liätowäni, listowi. 
Leitdamm, m. hräz k odwädeni wody. 
Leite, f. ein Fass, woznice, lejta; eine L. 
auf Fische, woznice na ryby. - 


Leiter, m. in der Naturlehre, wodic, uwo- 
die; der L. an der Voltaischen Säule, 
wodic u Voltowa slaupu; ein guter L., 
dobry wodic, dohrowodie; ein schlechter 
L., Spatny wodic, zlowodic; L.d. Wärme, 
wodic tepla; L., (wdm.) wodiö; L. f. 
rebrik, Zebrik; die L. anlegen, rebrik 
pristawiti; vermiättelst der L. auf das 
Dach steigen, po rebriku na strechu lezti; 
2. (am Wagen), Febrina, Zebrina; Leitern, 
weiche an dem Hintertheile des Schlit- 
tens befestiget werden, änepy; 3. (in d. 
Keller,) liha, liZina; das Bier auf der L. 
in d. Keller lassen, spauätöti piwo po 
lize do sklepa; 4. (im Stall zum Futter 
aufstecken), rebrik , rebrina, jesle; dem 
Vieh in die L. geben, däti dobytku za 
rebrik, za jesle. 

Leiterbaum, m. bidlo Febrinowe, holowina, 
'hräzda, hräzka u Febrin; 2. Pfahlleiter, 
ostrew, ostrwa, ostrywka, 

Leiterlatte, f. rejka, äwinha. 


Leiterspreitze, f. (beim Wagen), kniklo- 
wäni, rozperäk, rozwürka, rozpiräk, kmit- 
lowäni. 

zpruzi, zpruzina, zpruäla, 

sprysle, äpryslik, sccbel. 
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Leiterstange, f. s. Leiterbaum; eine lange 


1:., holowina. 

Leiterwagen, m. wüz rebrinowy, s rFebri- 
nami. 

Leiterwagenseiten, pl. boky. 

Leitgraben, »n. stoka, swodnice, rejha, nä- 
hon, wodoteö, strauha. . 

Leithammel, an. locowee, locowka. 

Leithund, m. (canis familiaris venaticus), 
ohar lowei. wodie; der L. stöbert, wodi6 
slidi; der L. greift ein, wodic napadä. 

Leitpferd, m. powodnik. powodni kün, kün 
na powude, 

Leitriemen, m. remens opraf, otez; die 
Hunde am L. führen, psy na smeckäch 
woditi; das Pferd mit dem L. lenken, 
kone oprati, otezi sprawowali. 

Leitröhre, f. trauba, trubice, trubka; elwas 
durch Leitröhren führen, trubami, po tru- 
bäch westi. 

Leitseil, n. oprat, oteä, zäwodnice, stahäk, 
stchäk. 

Leitseilochs, m. oprafäk, opratni wül. 

Leitseilpferd, n. oprafäk, opratni, podsedlni 
kün. 

Leitstrang, Leitstrick, m. s. Leitseil. 

Leitthier, n. (wdm.) telni zwire. 

Leitungsschiene, f. (b. Wetterableiter)), 
Sina u hromoswodu. 

Leitzaum, m, uzda, udidlo; den L. anle- 
gen, uzdu däti koni, w uzdu pojmauti 
kone; den b. abnehmen, uzdu odepnauti, 

Leitzweig, m. prüwodni wetew, ratolest. 

Lecke, f. für das Vieh und Wild, liz, li- 
zuni; das Wild geht sur L., zwer jde K 
lizu; 2. d. Ort der L., liziste, liz; man 
schoss den Hirschen an der L, jelen jest 
u lizu zastielen. 


Lecker, m.d. Zunge d. Hirsches, liz, lizük. 
Lende, f. ledwi, bedro. 
Lendenblut, n. s. Rückenblut. 


Lendenbraten, m. (1#dm.) mysliweckä pecene. 
Lendengegend, f. bedro. ; 
Lendennerven, pl. nerwy bederni. 
Lendentheil, m. &äst bederni. 
Lendenvene, f. zila bederni. 
Lendenwirbel, m. obratel bederni. 
Lenker, m. die Lenkstange, ojnice, woj- 
nice; 2. in der Sägemühle, bidelce, ojnice. 
Lenkgezäum, n. otez, powodee. 


Lenkriemen, m, powodni rFemen, opratni 
remen, oprat, otez. 


Leiterstange — Leseholz. 


Lenkschämmel, m. am Wagen, oplen, oplin, 
ohrtlik, 

Lenkscheit, n. rozwora. 

Leukstange, f. (in d. Sägemühle), ojnice, 
bidelce u pily. 

Lenkzaum, m. s. Lenkgesäum, 

Lenkzügel, m. s. Lenkgesäum. 

Lentizelle, f. (in d. Bot.), Sipel, coculka. 

Lentizellen, (in der Bot.), pihy. 

Lenzflur, f. (Feld mit Sommersaat), jer, 
jar, jarni oseni. 

Leonhardsbirn, f. linhartka. 

Lerche, f. (alauda) . skriwan, skriwänek. 
‚Shrinan nusi na hromnice n'rznaut, kdy- 
by mel hned na tento den zmrznaut. 

Lerchenhaum, m. (pinus albies larix). jed- 
le modrin, modrin, modrew. j 

Lerchenbaumschwamm, m. (polyporus 
officinalis). choros drinowy, drinowä, mo- 
drinowä, skriwänei hauba. 

Lerchenfalk, ın. (fulco aesalon), dremlik ; 


2. (f. pygargus), pilich; 3. (f. subbuteo), 
ostri2. 


Lerchenfang, m. low, loweni, chytäni skri- 
wanü. 

Lerchenfänger, m. chytaö, lapaö skfiwani. 

Lerchengarn, n. sit, teneto na skriwany. 

Lerchengeier, m. s. Lerchenfalk. 

Lerchenhaube, f. skriwänci cepee. 

Lerchenherd, m. &ihadlo na skriwany. 

Lerchenkäutzchen, u. (strix passerina), 
kulich, kulisek. 

Lerchenklaue, f. (delphinium consolida), 
ostrozka polni, ostroäka, stracenuska, stra- 
cinüzka, stracka, ostruha rytifskä, swal- 
nik. 

Lerchenschwamm, m. s. Lerchenbaum- 
schwamm. 


Li 


( Lerchensperber, f. s. Thurmfalke. 
| Lerchensporn, an. (corydalis) , dymniwka. 


Lerchenstösser, m. s. Lerchensperber. 

Lerchenstreichen, n. Lerchenstrich, m. 
chytäni skriwanü pod »it; ®. das Zieheu 
im Herbste und Frühjahre, tähnuti, ste- 
howäni se skriwanü. 

Lerchenzapfen, m. 5iäka modrinowi 

Lerchenzeit, f. &as na skriwany. 

Lesche, f. s. Kohllesche. 

Lese, f. die Handlung des Sammelns , sbi- 
räni, sebiräni, sebräni, sbirka. 

Leseholz, n. sber, sbirand, nasbirane dfiwi. 


Lesekohlen — Linde 


Lesckohlen, pl. sbirane uhli. 
Lesemeister, m. der Zehenteinheber bei d. 
Weinlege, wyberci winicniho desätku, 
Lesen, sbirati; Ähren, Holz, Blumen, Wein 
l., klasy. driwi, kwiti, wino sbirati; Obst 
l., cesati, trhati owoce; Honig !., prehliäeti 
wcely, wybirati med, podrezäwati wiely. 

Leser, m. zbira&. 

Lesezeit, f. (Zeit d. Einsammeln d. Wei- 
nes), cas winobrani, cas sbirky wina; 
des Getreides, cas äni; des Obstes, Cas 
cesäni, trhäni owoce, 

Letschig, mdly, plihy; letschiger Wein, 
plih& wino. 

Letten, m. jil, jilek, jilowina, jilowatina ; 
fetter L., mastnice; weisser L., bilice, 
belawka. 

Lettenhaue, f. s. Breithaue. 

Lettenkohle, f. &ernouhel jilowy. 

Lettenstampfung, f. pöchowäni jilu, mast- 
nice, 

Letticht, Lettig, jilowy , jilowaty; lettiger 
Boden, jilowina, jilowatina, Jilowatka. 

‚ Lettigkeit, f. jilowatost, jilnatost. 

Leuchse, f. liän, lisen. 

Leuschenholzzapfen, m. (am Wagen), &i- 
pek w liänisti, 

Leuchte, f. krb, lauönik, kominek. 

Leuchtfeuer, n. pripal. 

Leuchtgas, n. hotawy plyn. 

Leuchtkraft, f. switiei sila. 

Leuchtspan, m. s. Span. 

Levat, m. s. Raps. 

Levkoje, f. (cheiranthus), cheyr. 

Licht, swötly;; lichte Hölzer, (Laubiwälder), 
bile, Iupenate lesy; im Gegensatze d. fin- 
stern Hölser, (Nadelwälder), cernd lesy ‚je- 
hlici; ein lichter Wald, ridky les; der lichte, 
abgetriebene Schlag, paseka, myt; den 
Wald I, machen, les prosekäwati, promy- 
titi; das L., swetlo; das Brachen des 
Lichtes, lämäni swetla ; L., Lichter, (wcdı.) 
die Augen des Hochwildes, swella; 2. 
(wdm.) srdecnice. 

Lichtblume, f. s. Zeitlose. 

Lichtbraun, (von einem Pferde), hnedek, 
hnedäk, hnedos; (von d. Stutte), hnedka. 

Lichtbreite, f. (». B. in den Fensterrah- 
men), Sirka swetlosti. 

Lichteisenschimmel, m. bledobrüna. 

Lichte, f. swetlost; das Zimmer hält fünf 
Klafter im Lichten, pokoj m4 pet sihü 
we swetlosti; die L., Spannung einer 
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Brücke, napnuti mostu we swötlosti; Zich- 
ter Zeug, (wdm.) tenata, site; 2. Ma- 
schen (bei den Netzen), ridkä oka. 

Lichten, proklestiti; den Wald L., prokles- 
titi, prosekati, propleniti, promytiti les; 
den Baum I., proklestiti strom; den Weg 
I, gangbar machen, raziti cestu. 

Lichter, pi. (die Augen d. Wildes), swätln, 

Lichtfang, Lichtfänger, m. swätlik. 

Lichtfenster, n. okno pro swöätlo. 

Lichtfuchs, m. plawaus. 

Lichtherd, m. s. Leuchte. 

Lichtholz, n. laucowina, drewo na laus, 
na dracky; 2. s. Laubhols. 

Lichtkerze, f. swice, swiöka. 

Lichtnelke, f. (Zychnis), knotowka. 


‚| Lichtputze,f. knotnik, tratiknot. 


Lichtschimmel, m. jasnosiweo, jasnosiwy 
kün. 

Lichtschlag, m. swötlä pascka. 

Lichtschleusse, f. küaury. 

Lichtspan, m. s. Span. 

Lichtstoff, m, swötlik, swetliwo , swötlo- 
wina, lätka swetlowä. 

Liebesapfel, m. (lycopersicum), paswice, 
jablka rajskä, zlatä od. milosti, 

Liebesbirne, f. s. Tresorbirne, 

Lieblichkeit, f. lahodnost; L. des Weines, 
lahodnost wina. 

Lieblingspfirsche, f. s. Lackpfirsche. 

Liebstöckel, m. (levisticum)), libecek, liböck, 
apich weliky. 

Lieferschein, m. odwodni list. 


Liegen, lezeti; d. Gewehr liegt gut, zhran 
dobre padne, d. Feld muss !,, pole musi 
odlezeti, odpocinauti; das Feld brach 1. 
lassen, pole nechati ühorem, ühoriti; Zie- 
gender Dachstuhl. lezat4 stolice; das L. 
eines Getränkes, stäni. 

Lieschgras, Lischgras, n. (phleum), bo- 
jinek. 

Lignin, n. d’ewowina. 

Liegninunterschwefelsäure, f. kyselina 
di’ewosiricitd. 

Liguster, m. (ligustrum), ptaci zob. 

Lilafärbig, liläkowy. 

Lilie, £: (itium), lilije, lalia, lalija, laluje, 
krin, kryn; dim. lilijätko. 

Lilienförmig, lilijowity. 

Linde, f. (tilia), lipa; dim. lipka, lipicka ; 
die Linden, coll. lipi, lipowi. 

3 
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Lindenbast, m. lipowe Iyko. 

Lindenbaum, m. s. Linde. 

Lindenblüthe, f. kwet lipowy. 

Lindenholz, n. lipowe drewo, lipowina; 2. 
8. Lindenwald. 

Lindenmistel, f. (viscum album), jmela bild. 

Lindenschwamm, »ı. lipenka, lipüwka, 

Lindenwald, ». lipi, lipowi, les lipowy, 
lipnik. 

Lineal, n. prawitko, cärnik. 

Linealisch, tarkowity. 

Linealzeichnung, f. kresleni, reysowäni 
rownocärne. 

Linie, f. öära; eine gerade L., piimka, 6. 
primä, rownd; senkrechte L., kolmice, 
kolmä, prostopadlä €.; parallele L., sau- 
beznice, kolejnä, saubeäni 6.; punktirte L., 
teckowice, teckowand 6; krumme, gedrehte, 
gewundene L., kriwka, kriwä, stocend, 
kraucena 6.; isolherme L., podobnotepl& 
cary ; isochymene Linien, stejnozimni cä- 
ry; Linien der Zimmerleute am Holze, 
rysky, sledy; kleine L., Stricheln, kres- 
ky; Linien ziehen, 6Arati, nacdriti, cAry 
tähnauti; die Linien berühren sich, cäry 
se dotykaji; die L. schneiden sich, €. se 
rezaji; 2. (Theil eines Zolles), cära. 

Linienbreit, zsiri tärky, cärkowy. 

Liniert, öärnaty. 

Links, b. d. Fuhrleiten, tihy, tihe, &ihy, &chy. 

Linnenindustrie, f. Inärsky prümysl. 

Linse, f. (ervum), &ocka, Socowice, tecka, 
cocolka,cecolka, Cecowice, Cocowice, cecüw- 
ka, brabcinka; d. kleine L., (ervum lens 
minor), cocka malä od. cernä; die grös- 
sere L., (e. !. major), cocka welikä; 
die viersamige L., (e. letraspermum), 
cocka ätwerozrnd, (wlei hräch), d. rauhe 
L., (e. hirsutum), cocka chlupatä; 2. die 
L. im Auge, (lens erystallina), Cocka; 
3. am Perpendikel der Uhr, cocka ky- 
wadelni. 

Linsenacker, m. s. Linsenfeld. 

Linsenbaum, m. s. Bohnenbaum. 

Linsenfeld, n. cockowiste, ce&kowiste, Ce- 
cowiste, 

Linsenförmig, cockowity. 

Linsenkvpfer, n, blawek. : 

Linsenstroh, n. cockowina, cocolina, 50- 
cowina, 

Lippe, f. pysk, ret; die obere L.. wrehni, 
horeni, horejsi pysk ; die untere L., spod- 


ni, doleni, dolejsi pysk, ret; das Lippchen, 
pyStck. 


Lindenbast — Löffelförmig. 


Lippenblütig, pyskatokwety. 

Lippenfläche, f. plocha pysku. 

Lippig, pyskaty. 

Lire, f. s. Leier. 

Lischgras, n. s. Lieschgras. 

Listere, f. (listera ovata), protählicka wej- 
eitä, dwojlistek, dwojak, bradac. 

Lithion, Lithium, ». (Metall), japik, japee. 

Lithionglimmer, sn. japikoslida. 

Loch, n. dira; ein Loch durch die Mauer 
schlagen, diru skrze zed’ proraziti; im 
Netze, oko; das L. im Balken, dlab; 
das I. in dem Ofen, celist, prsk, üsta; 
Löcher für die Zähne im Kammrade, 
hroty ; L. im Wege, wytluka, klüt, zädrha, 
wyboj; im Flossklotge, üseni; d. L. nach 
der Kehrung d. i. nach einem schrägen 
Ausschnitie gehauen, rohowä dira; eiför- 
miges L., (in d. Anat.), dira wejeitä; d, 
Monroische L., (in d. Anat.), dira Mon- 
roowä. Na krinau diru kriny: hrebik. 

Lochbaum, m. s. Lachbaum. 

Lochbeutel, m. (bei den Tischlern), ce- 
powni dläto. 

Lochbohrer, m. nebozez, wrtadlo, wrtäk, 
2. (b. d. Wagnern), nebozez kolni, kolärsky. 

Locheisen, n. prüboj. 

Löchelchen, n. dirka. 

Lochen, aushöhlen, wyhlaubiti, wydlabati. 

Locher, m. (ein Bohrer der Stellmacher), 
nebozez kolni, kolärsky. : 

Löcherhacken, n.(im Forstw.), kopani ja- 
mek, jamkowäni, dülkowäni. 

Lochring, m. (b. Schmieden und Schlos- 
sern), kruh na diry. 

Lochrinken, m. s. Lachring. 

Lochsäge, f. zlodöjka. 

Lode, f. jähriger Trieb der Bäume, le- 
torost, odmlad, odmladek. 

Loden, die Ringe im Holse, welche den 
Jahrwuchs bezeichnen, leta, lita; viele 
Bäume I. aus der Wurzel, mnozi stro- 
mowe wyräzeji od korene. 

Löffel, n. des Maurers, lzice zednickä ; d. 
L. zum Abschaumen, sbiracka,, openo- 
wacka ;sum Rühren, möchacka ; sum Gies- 
sen, nalewacka; 2, die Ohren des Hasen, 
und der wilden Kuninchen, sluchy. 

Löffelbehältniss, n. lziönik. 

Löffelblume, f. s. Taubnessel. 

Löffelbohrer, m. lzienik, nebozez lzicni. 

Löffelente, f, (anas elypeata), koksun, 

Löffeförmig, lzicowity. 


LT  ———— Lee ————————— ee en 


Löffelkraut — Lösen. 


Löffelkraul, n. (cochlearia), lzicnik. 

Löffelschnitzer, m. läickär. 

Logarithmen, pomärocty. 

Logarithmentafeln, pz. pomerocetne desky. 

Logarithmus, m. pomörocet. 

Logarithmisch, pomerocetny. 

Lohde, f. s. Lode. 

Lohdünger, m. trislowy hnij. 

Lohe, f. trislo; L. von Eichenrinde, trislo, 
dubowe; L. aus Fichtenrinde, trislo smrkowe. 

Loherde, f. zem trislem michand. 

Lohgärber, m. kozeluh, usnar. 

Lohmühle, f. dubnik, dubärna, mlyn na 
trislo. 

Lohnschaf, n. s. Hältschaf. 

Loheschlitzer, Loheschleisser, n. dräs, 
drackär, trislolup. 

Lohrinde, f. küra na trislo, trislo. 

Lokaladjunkt, ar. mistni mlädeneo mysli- 
wecky. 

Lokalität, f. mistnost. 

Lokalkenntniss, f. znämost, wödomost mi- 
sta od. mistni. 

Locke, f. s. Ruf; 2. Wolle, klk. 

Locken, wäbiti; der Vogelsteller lockt 
die Vögel, ptäcnik wäbi, wolä ptäky; die 
Vögel !., ptäci wolaji; d. Henne lockt d. 
Küchlein, kwocna wolä kurätka; d. Jü- 
ger lockt d. Wild, mysliweo wnadi zwör; 
d. Fischer lockt die Fische, rybar wnadi 
ryby; das L., wäbka. 

Locker, nicht fest, melny, sypky, kypry; 
lockere Erde, sypk4, melnd, kyprä zem; 
2%. 8. Lockvogel. . i 

Lockerblütig, ridkokwety. 

Lockermarkig, (in d. Bot.), Fidkodrenni. 

Lockern, zwiklati se; der Nagel lockert, 
hrebik se wiklä; 2, locker machen, ky- 
priti, zmelniti; d. Pflug lockert den Acker, 

.Ppluh melni roli; das L., kypreni, melneni. 

Lockerung, f. melneni, kypreni. 

Lockpfeife, f. wäbnice, wähnicka, wübnä 
pistala, 

Lockspeise, f. wnada, mlada, nästraha, 
üed; L. anlegen, nastraziti, wnadu na- 
strojiti, namladiti, 

Lockvogel, m. wäbik, wäbnik,' wabiö, wo- 
laweo, wolawy, wäbny ptäk; den L. zur 
Rege zurichten, Sperkowati, wyäperko- 
wati ptäka, wolawce; L. am Fuss ange- 
bunden, ponozka; ein ausgestopfter L. an 


einer falschen Leimruthe am Stellbaume 
angebracht, mrtwauch. 
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Lokomotive, f. samotah. 

en sm!lrkiait f. parowozua , samotaznä 
sila. 

Lolch, m. (lolium), jilek, matonoha, my- 
lek, melek. ‘ 

Lommerbraten, m. s. Lendenbraten. 

Lone, f. s. Achsnagel. 

Lonicere, f. s. Heckenkirsche. 

Loosbaum, m. (clerodendron), blahoker. 

Lorbeer, Lorber, Lorbeerbaum,m.(laurus 
nobilis), wawrin bobkowy, bobek, bobko- 
wy strom. Das Italienische Sprichwort 
sagt: Sedläk jest jako wawrin, em pü- 
neji se polewa, tim mice mwoni a omwoce 
prinasiz; naproti tomu ceskd prislowi -rikä: 
Sedläk jest Jako wrba, &im dasteji je obrau- 
ba3, tim se husteji obali. (Kollär Cest. 
st. 187.) 

Lorbeerblatt, n. bobkowy list. 

Lorbeere, f. (laurus), wawrin, bobek; 2. 
der Unrath der Schafe, der Ziegen, owci, 
kozi bobek. 

Lorbeeröl, n. bobkowy olej. 

Lorbeerweide, f. (salix pentandra), wrba 
petimuznd, bobkowä. 

Lorbeerwinde, f. s. Sinngrün. 

Lorchel, f. (helvella), chrapät, krapäö, 

Lorenzapfel, m. wawrinöe. 

Loröl, n. s. Lorbeeröt. 

Lorve, (b. Vogelstellern), die eingeschnit- 
tenen Gewinde an den Hefteln, zürezky 
ciharske&. 

Los, n. s. Nachgeburt. 

Losackern, odorati, rozorati; vom Feld- 
rain l., odorati, uorati mez. 

Loshrechen, (wwdm.) wylomiti; das Wild 
bricht los, zwer wylamuje. 

Löschbank, f. der Kasten zum Kalk lö- 
schen, karbowna, hasirna, 

Lösche, f. s. Kohlenstaub. 

Löschgeräth, n. näradi, nädobi k haseni. 

Löschgrube, f. jäma na haseni, hasirna, ha- 
sidlo. ' 

Löschhaken, m. häk k haseni. 

Löschhorn, n. hasidlo, zlasinäcek. 

Löschwedel, m. kropäö, kropidlo. 

Loseggen, wywläöeti, rozwläceti. 

Lösekeil, m. (in d. Öhlmühle), klin roz- 
beraci. u EBEN 
üsen iti, popustiti; das Pfer 

ee kone; die Hunde I., 
pustiti psy ze smecky; sich b. .d. Schnit- 

31%* 
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"tern 1. (dureh ein Trinkgeld), wykaupiti 
se od Zeneü; 2. die Nothdurft verrichten 
(von vierfüssigen Thieren) , trausiti, kä- 
leti. 

Loser, m. (wdm.) das Ohr des Wildes, 
slech, sluch. 

Löser, m. s. Blättermagen. 

Löserdürre, Löserseuche, f. (eine Krank- 
heit des Rindes), zprächnilka, prächnuti 
knihy, howezi od. dobytei mor, dobytei 
üd 


Loskeiteln, Losketten, pustiti se rFetezu, 
retizek odepnauti. 

Loskuppeln, (wdm.) sundati se smecky. 

Losmachen, 3. Anregen. 

Losspannen, wyprähnauti; die Pferde, wy- 

- pfahati kone; den Hahn am Gewehr I., 
spustiti kohautek, 

Losung, f. (der Koth der Hunde und al- 
les Haurwildes, auch der zur hohen Jagd 
gehörigen Vögel), trus, strus. 

Lösung, f. (in d. Chemie), roztok; alko- 

. holische L., roztok lihowy. 

Loth, n. ein Werkzeug, den senkrechten 
Stand der Körper und die Tiefe d. Was- 
sers zu messen, olownice, zäwazi; 2. 
ein leichtflüssiges Metallgemisch, Verbin- 
dungsmittel, pajka. 

Löthen, spajkowati, letowati , sletowati; d. 
L., späjeni. 

Löthammer, Löthkolben, m. pajadlo, pa- 
licka k späjeni, letowänf, letowaci palicka. 

Lothleine, f. (die Leine, woran d. Senk- 
blei befestigt ist), snüra k olownici, k z&- 
wazi. 

Lothrecht, primy, kolmy, prostopädny. 

Löthrohr, ». dmuchawka, letowaci trubka. 

Louise, f. wahre gute L., (Birn), parga- 
mentka. 

Löwenzahn, m. (leontodon), pleska, pam- 
paliska, pampelik, pampalisck, pumeliska, 
pampeluska, smetanka. 

Löwenmaul, n. (antirrhinum), hledik, kapri 
huba, wl&i huba, umrlci hlawicka, wyzlin. 

Luchs, m. (felis Iynx), rys, ostrowid. 

Luchser, m. (Ohren des Wildes) , sluchy 
zwerce. 


Ludellerche, f. s. Baumlerche. 


Luder, n. mreha, mräina; 2. Lockspeise 
für wilde Thiere ,„ üjed’, nüstraha, wna- 
da; den Fuchs ans Luder locken, pri- 
westi lisku na üjed’, na wnadu; auf dem 
L. fangen, na wnade, na ujedi chytiti. 

Luderhütte, f- (eine Hütte, von wo aus 


Loser — Luftröhrenäüste 


wilde Thiere auf der Wilterung oder d. 
Köder geschossen werden), bauda pri üje- 
di, pri wnade. j 

Ludern, (wdm.) durch Luder Köder an- 
locken, priwnaditi, nawnaditi, priwäbiti na 
üjed’, na nästrahu; einen Fuchs l., pri- 
westi liäku na ujed, 

Luderplatz, m. üjediäte, wnadiäte. 

Luft, f. wzduch, powetri. 

Luftballon, »n. balaun. 

Luftblase, f. bublina. 

Luftblech, n. su Fenstern, dirkowany plech, 

Luftbleiche, f. s. Rasenbleiche, | 

Luftbrust, f. wetrnost, bubennost prsni. 

Luftdicht, neprüdasny, neprowzdusny. 

Luftdruck, m. tlak wzduchu. 

Lufterscheinung, f. promena w powetri, 
promena powätrnä, ükaz, zjew we wzduchu. 

Luftesse, f. Luftfang, m. (eine Röhre zur 
Leitung der Luft), prüdusni, wetrojemnd 
trauba, fucik, wetrober. 

Luftfenster, n. okno prüduänd, prüwetrne. 

Luftgang, m. (in der Nase), prüchod 
wzduchowy. 

Luftgefässe, pl. wzdusnice. 

Luftgütemesser, m. wzduchomer. 

Lufthahn, m. kohautek. 

Luftheizung, f. wzdusni topeni. 

Lufthöhlen, (in d. Bot.), hlubiny. 

Luftig, powötrny; Zuftiger Stall, powetrny 
chliw. 

Luftklappe, f. an der Pumpe, klapka, 
züklopka u pumpy. 

Luftkopper,, Luftköcker , Luftschnap- 
per, m. ein Pferd welches koppet, ohne d. 
Zähne irgendwo aufsusetsen, krkat. 

Luftkunde, f. wzduchoznalstwi, wzducho- 
znalost. 

Luftleer, wzduchopräzdny , bezewzduchy ; 
lufileerer Raum, die Luflleere, wzdu- 
chopräznina, wzduchopräznota, 

Luftloch, n. prüduch, prüdusina; das L. 
am Ofen, sopauch, capauch, dymnik; L. 
im Stalle, parnik, wypar, dymnik. 

Luftmalz, n. slad wetrny, bledy. 

Luftmesser, m. wzduchomer. 

Luftmörtel, m. wzdüsni malta. 

Lufipumpe, f. wywewa, wysos. 

Luftröhre, f. (trachea), prüdusnice, wzdus- 
nice, dychawice. 

Luftröhrenäste, (bronchi), wetwe prü- 
dusnice, prüdusky., 





Luftröhrenentzändung — Lysimachie. 


Luftröhrenentzündung, f. zänöt, zapäleni 


prüdusnice. 
Luftröhrenkopf, m. (larynx), hrtan, 

chrtän. . 
Luftröhrenkratzer, m. (strongilus fila- 


ria), möchowec wlasowity, wlas, wlasaö; 
die Lämmer haben die Luftröhrenkratzer, 
jehnata maji wlas, - 

Luftröhren -— Schleimhaut, f. prüduänä 
sliznice, 

Luftröste, f. roseni. 

Luftsäcke des Halses, (beim Pferde), 
mechy. 

Luftsäule, f. slaup wzduchowy, powetrny. 

Luftispiegelung, f. obraz wzdusny, ükaz 
w powetri. 

Luftthermometer, n. wzduchowy teplomer, 
wzduchem napIneny, 

Lüftung, f. (in der Windmühle), lehöidlo. 

Luftwurzel, f. s. Engelwurs. 

Luftzellen, pt. (in d. Bot.), sklipky wetrne. 

Luftziegel, m. nepälenä cihla. 

Luftzug, m. üwetri, 

Lug. n. eine Höhle besonders des Bären, 
brloh, brloha, daupe. 

Lücke, f. (bei einer Kreis- oder Treib- 
jagd zwischen den Treibern), mezera. 

Lücken, (in d. Bot.), wzduänice. 

Lükennetz, n. teneto zajeei, zajeci sit. 

Luckschnur, f. (1wdm.), änüra tenetni. 

Lunge, f. plice; 2. (wdım.), das ganze Ge- 
schlinge, osrdi. 

Lungenader, f. s. Lungenrene. 

Lungen - Arterie, f. s. Lungenschlagader. 

Lungenbläschen, (vesiculae pulmonales), 
bunky plieni, bublinky wetrni 

Lungenblutader, f. krewnice plieni. 

Lungenbrand, m. snet, mr£ plient. 

Lungenentzündnng , f. zänet, zapäleni 
plic, zänet plicni. 

Lungenfäule, f. shnilost, nahnilost plic. 

Lungenkatharr, m. kasel plicni. 

Lungenknoten, pl. tuberkule,  uzlowatost, 
"bakulky. h 

Lungenkraukheit, f- plieni choroba, nedah, 

Lungenkraut, n. (pulmonaria), plienik, 
plicownik, hwezdos. 

Lungenlähmung, f. ochromnuti plic. 

Lungen -Magennerve, m. (pneumoga- 
slricus), nerw blaudiwy, taulawy. 
UNZENMOoS, n. (ceiraria islandica ), 
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duklerka islandskä, plienik, lisejnik plic- 
ni, prsnäk, mech islandsky. 

Lungenschlagader, f- plienice, tepna plieni. 

Lungenschuss, m. (wdm.) plieni räna, 

Lungenseuche, f. näkaza plieni, hniti ko- 
rende; die wurmige L., wlas. 

Lungenwurm, m. s. Luftröhrenkratzer. 

Lungenwürmerseuche, f. wlas. 

Lungenvene, f. äila plieni. _ 

Lungen - Venen-Sack, ın. sin lewä. 

Lungenwurz, f. s. Lungenkraut. 

Lünse, f. s. Achsennagel. 

Lunte, f. (wdm.), der Schwans des Fuch- 
ses, Wolfes, Luchses, ohon, ohänka. 

Lupine, f. s. .Wolfsbohne. 

Lupulin, m. (in der Chemie), chmelowina. 

Lusche, Lausche, f. das Lauschen, po- 
sluch; auf die L. gehen (wdm.), jiti na 
posluch. 

Luser, gs. Loser. 

Lust, f. chtie. 

Lustgarten, »n. krasozahrada, parddni za- 
hrada, rozkosn& zahrada. 

Lustgärtner, m. kräsozahradn'k. 

Lustgärtnerei, f. kräsozahradnietwi. 

Lustgebäude, n. letnik. 

Lustgehölz, n. Lusthain, m. häj, häjck, 
lah rozkosny. 

Lusthaus, n. s. Lustgebäude. 

Lustschloss, n. libohrad, milohrad. 

Lustseuche, f. s. Frunsosen. 

Lutter, m. die durch das erste Feuer beim 
Brandweinbrennen erhaltene Flüssigkeit, 
brecka. 

Luzerne, f. s. Schneckenklee. 

Lychnis, f. (Iychnis), knotowka. 

Lymphadersystem, n. saustawa 
cowi. 

Lymphbehältniss, n. (eisterna lumbalis), 
mizojem, mizni cisterna. 

Lymphbrustkanal, sn. mizowod weliky. 

Lymphdrüsen, p7. zlüzy strebawe, mizne, 

Lymphe, f. miza; Iymphatisches Gefäss, 
miznice, strebawka, 

Lympbgefässe, pI.miznice, strebawky; hoch- 
liegende und tiefliegende Lymphgefässe, 
stfebawky powrchni a hluboke&. 

Lymphgeflechte, pi. strebawe, miznd ple- 
tiwo, 

Lysimachie, f. (lysimachia), bazanowee, 
wrbina zlutä. 


mizni- 


Maashaupt -— 


Mahlgang. 


M. 


! . 

Maashaupf, n. sum Ruhrhaken, naradnik, 
nähradnik. 

Machen, (twdm.) der Hirsch hat viel ge- 
macht (wenn er am Gehörn viele Enden 
bekommen hat), jelen mnoho parohü na- 
sadil, wysadil. 

Macherlohn, m. mzda za dilo, za präci. 
Machiheil, Machtkraut, n. (solidago vir- 
ga aurea), celik obecny, trank wysoky. 
Made, f. mol, öerw; d. Käse bekummt Ma- 

den, cerwi se däwaji do syra, 

Madewurn, m. s. Springwurm. 

Magazin, m. sklad, magaecin, züsobna, zä- 
sobnice. 

Magazine, s. Magazinstöcke. 

Magazinieur, m. skladnik, magaeindr, ma- 
gacinik. 

Magazinstöcke, pl. (in d. Bienenzs.), pri- 
hradkowe auly. 

Magd, f. deweöka; die jüngere M., mlad- 
cinka. 

Magdalena, f. (Pfirsche), majdalenka, ma- 
dienka; zceisse M., bilä majdalenka; ro- 
the M., cerwen4 madlenka. 

Magdalenenbirn, f. majdalenka , madlenka. 

Magen, m. zaludek, Zalaudek; der grosse 
M., 8. Wanst. 

Magenbrei, ın. matluse. 

Magenende, n. wychod, wrätny, wycho- 
distö Zaludecni. 

Magenentzündung, f. zapäleni, zänet za- 
ludku. 

Magenhaut, f. küze zaludecni. 

Magenkrampf, m. swiräni, kreö w Zaludku. 

Mageumund, m. dira jienowä, Zaludkowä, 
üsta; d. obere M., wchod, wchodiste Za- 
ludeeni; der untere M., 8. Pförtner. 

Mageusaft, m. Slawa Zaludeeni, zaludkowü, 

Magenschlund, n, s. Magenmund. 

Magenseuche, f. s. Löserdürre. 

Magenwurz, f. aronowe brady koren. 

Mager, hubeny ; mageres Vieh, hubeny, za- 
skudly dobytek. 

Magerfleck, m. (in d. Landwirthsch.), hu- 
beniste. 

Magnolie, f. (magnolia), Sächolan. 

Magnesie, f. magnesia, magnesie, horkel, 
kyslicnik horcity, plosky prääek. 


Magnesiesalz, n. sül horeikowä. 

Magnet, m. magnet, dralo. 

Magneteisenstein, m. magneto wec. 

Magnetisch, magnetowy ; magnetisches Huf- 
eisen, magnetowä podkowa. 

Magnetismus, m. dralo, moo mugnetickä, 
magnetnost, 

Magnetnadel, f. dralka, magnetka. 

Magnium, m. horcik. 

Magnetstab, m. raubik magnetowy. 


Mahaleb, m. Mahalebkirsche, f. (prunus 
machaleb), stremcha mahaleb, mahalchka, 
tureckä wiänd, sliwa rakauskä, trnkowiäne. 

Mahd, f. das Mähen, seceni, koseni; 2. das 
abgemähte in einer Reihe liegende Gras, 
rad, pokos; das Gras su Mahden schla- 
gen, träwu na rady sekati; die Mahden 
zerstreuen, rady rozhazowati; 3, so viel 
als in einem Tage abgemäht wird, üseo, 

Mahder, Mähder, m. s. Mäher. 


Mähderei, f. sekäctwi. 


Mähdergeld, n. kasne, seöne. 

Mähen, sekati, sici, kositi, skäseti; mit d. 
Sense m., sici, kositi; mit d. Sichel m., 
ziti; anfangen zu m., zakositi, zakäsetl; 
su Ende m., dosdei, dokositi, dosekati ; 
schlecht m., kahlowati; das M., seceni, 
sekäni, koseni, secba, pokos, sec. AÄdys 
prii, se&, kdyk je hezky, sw. 

Mäher, m. sekä6, kosiö, seöee, kosnik, ko- 
sec, kosäk, skaßec, skäsat. 
Mäherlohn, m, seöne, kosne, plat od sekäni. 

Mäherwiese, f. seönd lauka. 
Mahl, n. am Baume, liz, cejch. 


Mahlaxt, Mahlbarte, f. lizowacka, cejcho- 
wacka, cejchownice. 

Mahlbaum, m. lizowni strom; (in d. Müh- 
le). mauönik, maucnice; (wdm.) oteräk. 

Mahlbier, n. marck. 


Mahleisen, n. s. Mahlaxt. 

Mablen, mliti, mleti; ein durch M. abge- 
nütster Stein, smelck; diese Zeit habe 
ich wenig zu m., mäm ten cas skrowne 
mleti. Ädo driw prijde, ten drim mele, 
Jake na mly'n sypes, takon'e se mele. 

Mahlgang, mn. miynsk& slozeni , slozeni we 
mlyne; stuffenweise Mahlgänge, poslaupne 
miynske& slozeni. 


_ 


Mahlgast — Mala. 


Mahlgast, m. mlee, meläe. 
Mahlgeld, n. meriöne,, melne, penize od 
mieti. 


‘Mahlgerinne, n. wantroka, wantroky. 


Mahlgerüste,, . hranice‘; Decke d. Mahl- 
gerüstes, podlaha na hranici mlynske. 


Mahlgetreide, n. was sum Mahlen ge- 
geben wird, meliwo, mliwo: 


Mahlgraben, m. mezni stoka. 

Mahlhammer, m. s. Mahlazt. 

Mahlhaufen, sn. mezni hromada, kopec. 

Mahllohn, m. wymelek. 

Mahlmaschine, f. mleci stroj. 

Mahlmetze, f. möriönd, wymerek. 

Mahlmühle, f. mIyn. 

Mahlmüller, m. mlynär. 

Mahlnoth, f. nauze o mleti. 

Mahlpfahl, zn. mezni kül. 

Mahlsäule, f. mezni slaup. 

Mahlstein, m. s. Grensstein. 

Mahlwerk, n. meliwo; 2. mleci stroj. 

Mahlzahn, m. s. Stockzahn. 

Mahlzeichen, n. liz, cejch. 

Mähne, f. hriwa. Kratkä hrimwa snadno se 
scese, 

Mähneıf, ohriwniti. 

Mähneübusch, m. chumäs hriwy. 

Mähnenfäule,£ Mähnengrind,m.mol hriwni. 

Mähnenflechte, f. pletenec hriwni. 

Mähnenlos, bezhriwy. 

Mähner, Mähnjunge, m, pohünek, druhäk ; 
einen M. abgeben, pohünciti. 

Mähre, Mähr, f. ein Pferd, herka, mräina, 
mreha, skapa, dewla; eine kleine M., ska- 
pisko. 

Mähzeit, f. &as sechy. 

Mai, m. kweten, mäj. Studeny: mäj, m sto- 
dole ra]. Suchy marec, mokry‘ mäj, bude 
humno jako haj. 

Maibänme, pl. mäjky, mäje, 

Maiblume, f. Maiglöckchen, (convallaria 
majalis) , konwalina, konwalinka obeend, 
konwalejka, perlicek , perlokwet, biser, 
lanka, lanuska. 


‚Maibutter, f. mäjowe cerstwd mäslo. 


Maikäfer, m. (melolontha vulgaris), chraust 
obeeny, chraust babka, chraust mijowy, 
babka, pränäk, brenäk, brunelik, mäjka, 
mäjowy brauk , pruhat, brzäk, koza, ko- 
zäk, jawornik. 


Maikirsche, f. mäjowka; dunkelrothe W., 
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tmawocerwend mäjowka; Truchsesens frü- 
he roihe neue M., Truchsesowa mäjowka. 

Maililie, f. s. Maiblume. 

Mailing, m. s. Äsche. 

Maipflanze, f. die neuen Schösse beim Ge- 
treide, obilnä prisada , odnoze, obnıladka, 
otmlaz. e 

Mairos., f. (rosa provincialis), rüze po- 
ledni; 2. (rosa cinnamomea), rüze skofi- 
cowä. 

Mais, m, s. Kukurutz. 

Maisacker, m. s. Kukurutsfeld. 

Maisch, m. s. Meisch. 

Maiseuche, f. eine Benennung des Blut- 
harnens des Rindviehes, welches sich im 
Mai einzufinden pflegt, wenn das Vieh 
das frische Gras frisst, mäjowä 6er- 
wenka. 

Maisfeld, n. s. Kukurutzfeld. 

Maiwurm, sm. (meloö majalis), majka Ie- 
karskä, 

Majolik , m. majolik. 

Majoran, m. (origanum majorana), dobro- 
mysl wonekras, marjäuka, mariänek, wo- 
ntkras,. 

Maitrieb, m. kwetnowy odmladek. 

Malerapfel, m. cerweny Stötinan, Stötinskä 
renetka. 

Malerfarbe, f. malirsk4 barwa. 

Malter, n. malta, karb. 

Malterei, f. karbowna. 

Malterhaue, f. hreblo, wejacka. 

Maltertruhe, f. truhlik na maltu, kar- 
bowna. 

Malvasierapfel, m. malwazka, malwazinky. 

Malvasierbirn, f. malwazinka. 


Malvasierwein, m. wino malwazke. 

Malve, f. (malva), slöz, sliz; die wilde 
M., (m. sylvestris), slez lesni; rundblätt- 
rige M., (m. rotundifolia), slez okrau- 
hlolisty, slez zajeci, koläcky pänbowe, 
patäcky; schlitsblättrige M., (m. alcea), 
slez jinolisty. 

Malvenartig, slezowity. 


Malz, n. slad ; das M. wächst, slad roste, 
prejtuje; das M. schiesst, schosset, (geht 
in den Graskeim über), slad strelci, strel- 
cuje; das M. dörren, slad susiti, hwoz- 
diti; M. machen, delati s.; M. einfassen, 
naräet s.; das #l. auseinandersiechen, S. 
rozhrnauti; M, auftragen, s. nastirati; M. 
abräumen, slad sbirati; das M. zusam- 
mensiehen, stahowat 8.; MH. werfen, wät; 
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M. abliegen (im. Malshäufel) , naleiet; 
das M. auseinanderwerfen, rozhoditi s.; 
geschmackvolles M., s. lahodny; mürbes 
M., s. krehky; langes . ausgezogenes M., 
dlauhy, wytazeny s.; kurzes N., krätky 
s.; untergedörrtes M., 8: podeschly ; SUu- 
sammengetretenes M., 5. rozslapany ; aus- 
geglichenes M., s. wyrownany ; M. tragen, 
s. nositiz; M. zusprengen, 8. pokropiti; 
etwas M. wegtragen, übertragen , S. PTO- 
näset; das M. lüftig überarbeiten, sluad 
z wötrna delat: M. anfangen zu dörren, 
zahwozditi; M. untertauchen, S. potäpet; 
das M. einmeischen, s. zapariti; das M. 
umsetzen, überarbeiten, schippen, Ss. pfe- 
delati; das M. in Stritzel werfen, s. do 
hausek däti; alles M. verbrauen, wsecky 
slady zwariti; junges M., mlady s.; al- 
tes M., stary 8.5; zugewachsenes M., 8: 
Malszuwachs. 

Malzbaum, m. trämeo sladowni. 

Malzbier, n. marck, mareöek, piwo od mleti 
sladu. . 

Malzblüthe, f. kwet u sladu, 

Malzboden, m. walecka. 

Malzbottich, m. käd' sladowä. 

Malzbret, n. sladowe prkno. 

Malzdarre, Malzdörre, f. hwozd, hwozd- 
nice, sladowna, sladowne. 

Malzdörren, n. suseni sladu, hwozdeni;; 
durch M. verlieren, prohwozditi. 

Malzdörrer, m. hwozda. 

Malzen, slad delati, hwozditi; anfangen su 
malsen, zahwozditi; nuch und nach m., 
uhwozditi. 

Malzer, Mälzer, m. hwozda. 

Mälzerbrauer, m. sladownik. 

Mälzerbursche, Mälzergesell, m. sladow- 
nicky towarys. 

Mälzerhandwerk, n. sladownictwi, sladow- 
nick& remeslo., 

Malzfege, f. s. Malzrolle. 

Malzführer, m. dowaze& sladu, formansky. 

Malzgeld, ». hwozdne. 

Malzhaufen, »n. hromädka. 

Malzhaus, n. s. Malzdörre. 

Malzhurde, f. liska na slad. 

Malzkammer, f. komora na slad, 

Malzkasten, m. trulla na slad, 

Malzknecht, m. sladomel. 

Malzmacher, m. hwozda. 


ne f. mlyn sladowy, mlyn na slad. 
alzmüller, ın. sladomel. 


— 


Malzplatz, m. humno,; 2. misto na slad, 

Malzrolle, f. sito na slad. 

Malzsack, m. zok na slad, pytel na slad, 
pytel sladowni, , 

Malzschaufel, f. lopaika k deläni slada. 

Malzschrott, m. tlu6 sladowä, slad sc- 
mlety. 

Malzschrötter, m. sladomel. 

Malzstaub, »n. sladowy prach. 

Malzsteuer, Malzakzise, f. dan ze sladu. 

Malzstritzel, n. hauska sladowä. 

Malztenne, f. humno. 

Malzzuwachs, m. pridelek, prirostek sladu. 

Mandel, f. mandel; 2. die Frucht d. Man- 
delbaumes, ıandle ; 3. im Halse, mandle. 

Mandelaprikose, f.mandlowämerunka, man - 
dlowka. 


Mandelbaum, m. (anıygdalus) , mandlowy 
strom, mandlon, mandlownik. 


Mandelentzündung, f. zänet mandli. 

Mandelbirn, f.mandlowka, mandlowä hruska. 

Mandelkrähe, f. (coracias garrula), ra- 
päk, mandelik. 

Mandeln, mandlowati; 2. mandeliti, man- 
dele delati; das M., mandelowäni; d @e- 
treide mandelt gut, obili hezky mandeli. 

Mandelpfirsche, f. broskew mandlowä. 

Mandelpflaume, f. äwestka mandlowä. 

Mandelweide, f. (salix amygdalina), wrba 


mandlowä, mandiowka , popelka, wrba 
hluchä. 

Mandler, »n. mandelär. 

Mangan, n. (manganium), burik, jermik. 

Manganerz, n. burel. 

Manganoxyd, Manganoxydul, n. bufici- 
tec, buricnatec; schwefelsaures M., siran 
bur'icnaty. 

Manganoxydul-Oxyd, n. buricnatee S bu- 
ricitcem. 

Mangansäure, f. kyselina buricnatä, buric- 
natka. 

Mangansuperoxyd, n. s. Braunstein. 

Mange, f. walnik, wäl, mandl. 

Mangebret, Mangelbret, n. mandlowadlo, 

Mangeholz, Mangelholz, n.mandlowni wä- 
lec. 

Mangelhaft, chybny. 

Mangen, waäleti, mandlowati, 

Mangenholz, n. wälec. 

Mangfutter, n. s. Mengfulter. 


| Mangkorn, Mengkorn, n.smtäka ‚saurzice‘ 


— 


Mangold — Marktstäck. 


Mangold, m. (beta vulgaris), ewikla obeond; 
grosse Mangoldrübe, s. Burgunderrübe. 


Manigfalter, m. s. Blättermagen. 

Mann, Männlein, m. bei Thieren, beson- 
ders von Vögeln, samec, samececk. 

Manna, m. manna; 2. (panicum sangui- 
nale), rosicka obecnä. 

Mannabirn, f. manice. 

Mannagras, „n. Mannaschwingel, m. s. 
Himmelsthau. 

Mannazucker, m. s. Mannit. 


Männchen, n. von Thieren, samec, same-, 


cek ; beim Geflügel, kohaut; der Hase 
macht ein M., zajic sedi na bobku, bo- 
becku, zajic pänkuje, pandökuje. 

Mamnit, n. manowina, cukr manowy. 

Männlich, von Thieren und Gewächsen, 
samei, samcowi. ; 

Mannskraut, n. (anemone pulsatilla), ko- 
niklec obeony. 

Mannsschild, n. (androsace), pochybek. 

Mannsstreu, f. (eryngium), macka, macka, 
 bozi dar, kotacka, muäskä wira, krälow6 
zeli, wetrnik. 

Manometer, m. hustomer, 

Manschette, f. s. Vorhang 2. 

Mantel, m. (in der Landw.), eine Lage 
altes Stroh, die auf ein altes Strohdach 

' gelegt wird, postläni; M. des Waldes, 
lesni okrajek; (in der Baukunst), pläät; 
(bei Zimmerl.), 8. Treppenhaus; (beim 
Theerofen), okolnice; (in der Bot.) , mi- 
Bek. Kde zima, drz tam pläst. 

Mantelbalken, m. pläätowec. 

Mantelmauer, f. (beim Theerofen), okol- 
nice. 

Manufaktur, f. rukodilna, wyrobek. 

Manufakturei, f. rukodölnictwi. 

Manufakturist, m. rukodölnik. 

Mappe, f. zemewid, mapa. 

Mard, Marder, m. (mustela martes) , ku- 
na; den M. ausgehen, (wdm.) wydelati 
kunu po stope; der M. bringt Junge. 
kuna wysype. 

Mardbalk, m, kuni küze, 

Mardeisen, n. zeleza na kuny. 


Mardfalle, f. truhlik, past, sklopec na kuny, 
Mardfell, n. s. Mardbaik. 

Mardgarn, n. sit na kuny. 

Mardwamme, f. podbrisek kuni. 

Marelle, f. s. Amarelle. 
Margaärethenbirn, f. markytka, 
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Margarin, n. sädlowina. 

Margarinsäure, f. s. Talgsäure. 

Märgel, m. s. Mergel. 

Mariendistel, f. s. Frauendisiel. 

Marienglas, n. s. Frauenglas. 

Marienglöckchen, n. (campanula medium), 
zwonec hrubokwety, zwoneckowy kwet. 

Mariengras, n. 8. Ackerspargel; 2. (pha- 
laris arundinacea), chrastice titinowä, 
chraslice, ostrice; 3. #, Honiggras. 

Marienkraut, n. (alchemilla vulgaris), 
kontryhel obecny. 

Marienmäntelchen, n. s. Frauenmantel. 

Marienrose, Marienröschen, Marienrös- 
lein, f. (agrostemma coronaria), kno- 
towka rüze sw. Marie, rüze sw. Marie, 
kaukol zahradni. 

Marille, f. s. Amarelle. 

Mark, n. (in d. Knochen), cizek, morck, tuk, 
Spik; M. im Geschwüre, dren, stren, chu- 
chwal we wredu; 2. Rückenmark, micha ; 
3. (in d. Pflanzen) , dien, stren, strzen, 
duse, jädro, puka; dem Marke angehörig, 
drenowy; 4. M. s. Marke; 5. 8. Grens- 
stein; 6. d. Grense kleiner Gebiete, hra- 
nice, 

Markbaum, m. s. Grensbaum. 

Marke, f. znämka, znameni, cejch; 2. s.. 
Kennung. 

Markhackel, n. s. Mahlazt. 

Markhaut, f. bläna cizkowä od. okostice 
wnitrni. 

Markhügeln, pi. (in d. Anat.), töla bela- 
wä od. cecikowitd. 

Markig, drenaty. 

Markröhre. f. (in der Bot.), Strenowice, 
trauba Strenowä. 

Markscheide, f. rozhrani , rozhräni, roze- » 
hrani, rozehräni. 

Markschichte, f. (in d. Bot.), wrstwa die- 
nowä. 

Marksubstanz, f. s. Röhrensubstans; 2. 
des Gehirns, lätka mozkowä. 

Markstein, m. s. Grensstein. 

Markstrahlen, (in d. Bot.), paprsky stre- 
nowe, drenowe. 

Markt, m. trh. Nechod' se wsim na tra. 

Marktgeld, n. träne. 

Marktkorb, m. trhowka. 


Marktleinwand, f. trhow& plätno. 
Marktmann, m. tränik. 


| Marktstück, n. trhowka. 
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Marmer, Marmor, m. mramor, marwan. 

Marmorplatte, f. plotna, ploska marmoro- 
wi, mramorowä. 

Marmorwand, f. marwangwä stöna. 

Marqueur, m. (in d. Landw.), znamenäk, 
znamenät. 

Marquiren, znamenati, znämkowati; (wdm.) 
zatahowati. 

Marsch, m. Marschland, n. bahnitä kra- 
jina, slatina, barina. 

Marschschaf, n. s. Niederungsschaf. 

Marstall, m. s. Pferdestall. 

Marstaller, m. konirnik. 

Martiusbirn, f. martinka. 

Martynie, f. (martynia), rohune. 

Marunke, f. 3. Amarelle. 

März, m. brezen. Suchy brezen, mokry" du- 
ben, chladny‘ mäj, dela humno sklep i 
püdu jako raj. Brezen, zu kamna nılezem, 
duben, jest tam budem, trnopuk, s ka- 
men fuk. 

Märzbier, n. lezäk, marec, breznowe piwo. 

Märzblümchen, n. (anemone hepatica), ja- 
ternik trojlaloeny, Jaternik, podl&Ska, pod- 
liska, podleska. 

Märzblume, f. (leucojum vernum), bledule 
jarni. 

Märzgans, f. breznowka, brezowka. 

Märzgerste, f. (hordeum distichon) , jeö- 
men dwojrady od. plosky, ploskät. 

Märzhase, ın. bieznäk. Wir bekamen ein 
Märshasel zum Geschenke. Breznücka da- 
rem jsme dostali. 

Märzkuh, f. breznowka. 

Märzsaat, f. biezuowä setba, breznowe za- 
seti, 

Märzveilchen, „. Märzviole, f. (viola odo- 
rata), wiolka wonnä, fialka. 

Masche, f. eine Schlinge, slucka, smycka, 
oko, sklonka; M. am Seile, oko u pro- 
wazu. j 

Maschen, oka delati. 

Maschine, f. hybostroj, stro), 

Maschinenarzt, m. sckyroik. 

Maschinenkraft, f. strojnickä sila, 

Maschinenleinwand, f. strojnick€, masi- 
nowe plätno, 

Maschinenmacher, m. strojnik, masinär. 

Maschinenmodell, ». modla strojnickä. 


Maschinensammlung, f. strojowna, maßi- 
noWwna,. ‘ 


Maschinentheil, m. dil, &ästka stroje. 


masina, 





Marmer — Mästen. 


Maschinenwerkstätte, f. strojnickä dilna. 
Maschinenwesen;,n. strojnietwi,masinärstwi. 
Maschinenzimmermann, m. sekyrnik. 


Maschinerie, f. strojnietwo, masinstwo. 
Maschinist, m. s. Maschinenmacher. 


Maser, f. im Holze, Fleische, zilka. 
Maserklotz, m. mosor. 
Maserle, f. Masholder, m. (acer campest- 


re), jawor babyka, babka, babyka, cer- 
noklen, cerny klen. 


Mashaupt, ». näradnik, nähradnik. 
Masholder, m. s. Maserle. 
Masliebe, f. (bellis), sedmikräsa, kakuska, 


cikänka, chudobka, zapomenutka , matecni 
kwet, jiskerky. 


Mass, n. mira, pomera; gehäufte M., osutä, 


wrohowat4 m.; gestrichene M., shänenä 
m.; von einerlei M., jedn@ miry; M. neh- 
men, m, wziti, bräti; d.M. eines Körpers, 
m, telesa; M. der Wagner, laukomer. 

Masse, f. hmota, spausta; 2. Stoff, lätka, 
matizna. 

Massel, n. mirka, &twrtce, zümerka, me- 
ricka, mejtnik; ein halbes M., ciwrine, 
repice, pül mirky. 

Masshältig, “dl& miry, miru dräfei; nicht 
n., nemirny ; masshältiger Eimer, wedro, 
miru driiei; ein Gefäss, welches nicht m. 
ist. nemirn& nädoba. 

Massiv, nadelany, hmotny; 2. nicht hohl, 
celkowy, celistwy, celkowity. 

Massliebe, f. s. Masliebe. 

Massstab, m. möridlo, mira, prawitko; ver- 
jüngter M.. zmensenä, zauzend mira; Trans- 
versalH., meridlo &ärkowane. 

Massstange, f. Massstock, m. merielty&- 
ka, hül, bidlo. 

Mast, m. s. Mastbaum; 2 die Mast, Zir, 
krmö; Schweine in die M. treiben, swine 
na zZir, na krmnik hnäti; d. Mästen, kr- 
meni ; Schweine auf der M. haben, swine 
na krmnice miti. 

Mastabgabe, f. piene, Zirne. 

Masthaum, m. stezen, stozar. 

Mastbuche, f. s. Buche. 

Mastdarm, m. koneenik, pastelin, kejklik, 
odritäk, odritni strewo. 5 
Mastdarmbremse, f. (oestrus haemorrhoi- 

dalis), strecek pastelinowy. 


Mastdarmvorfall, an, wyhres, wychäzeni, 


wyklopeni pastelinu, 
Masteiche, f. s. Stein- und Sommereiche. 
Mästen, krmiti, wykrmiti. 


—_— 


Mäster — Mauersinter. 


Mäster, m. krmie. 

Mastfutter, n. pice na wykrmeni. 
Mastgeld, n. zirne; M. geben, zirndho däti. 
Mastgerechtigkeit, f. s. Mastrecht. 
Masthirt, m. zirnik. 

Mastholz, n. stromowi pod kterym je Zir. 


Mastjahr, n. (im Forstw.), rok na Zir, rok 
na krmeni Zaludu. 


Mastkalb, n. krmn& tele. 

Mastkuh, f. krmnä kräwa. 

Mastochs, m. krmny wül, 

Mastordnung, 'f. zirni porädek. 

Mastrecht, n. zirne präwo. 

Mastrübe, f. krmni ripa. 

Mastschwein, n. krmnice, krmnik, krmec, 
picek, picka. 

Maststall, m. krmnik, krmec, krmik. 

Maststück, n. .kus krmndho dobytka. 

Mastung, f. ir, krmeni, wykrmeni. 

Mastvieh, n. krmny, pieny, wykrmeny 
dobytek, dobytek na krmniku. 

Mastzeit, f. cas k wykrmeni, k ziru. 

Material, n. lätka. 

Materialbedarf, m. potreba lätek. 

Materie, f. hmota, lätka, matizna. 

Mathematik, f. poötoweda, mathematika. 

Mathematiker, m, poötowedec. 

Mathematisch, poctowedecky, 

Matratze, f. zinowka, zinenka. 

Matschbottich, m. s. Maischbottich. 

mau ın. (weisser), bil& knizeci ja- 

0. 


Mattbraun, smuhly: 

Matte, f. rohoz, rohozka. 
Mattenblume, f. s. Butterblume. 
Mattenflachs, m. s. Ruhrkraut, 


Mattenflechter, m. rohoänik. 


Mauer, f. zed, stöna ; das Mäuerchen, zid- 
ka, stinka; unter d. Dachstuhl, podkrow- 
nice; d, Ort an der M., nästenek , nästi- 
nek; die M. abkraizen, zed’ oskrabati, 
odrabati; die M. ausschiefern, prostrkati, 
wysibrowati, wycwekowati z.; eine ge- 
gossene. M., litä z.; gemeinschaftliche M., 
saumezni 2.; eine M. aufführen, z. delati, 
zditi, westi, hnäti, stawiti; d. M. abtragen, 
abbrechen, zbaurati, rozbaurati, zboriti, roz- 
waliti, strhnauti, zhrautiti, pobaurati z.; 
die M. schmarzen, z. zwystupkowati; d. 
M. bekömmt Risse, z. pukä; mit einer 
M. umgeben, zdi obehnati, ohraditi, obha- 
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neti, zawriti; die M. anwerfen, z. obmi- 
tati, obwrhowati, nawrhnauti. 

Mauerabtragung od. Abbrechung, f. roz- 
bauräni, strhnuti, zboreni zdi. 

Maueranker, m. skoba. 


Maueranwurf, m, s. Anwurf. 
Mauerbalken, m. s. Mauerbank, 
Mauerband, n. kleste; breite Streifen, d. 


längs des Gebäudes gezogen werden, le- 
mowatka. 


Mauerbank, f. pozednice, podstupnice, po- 
stupnice, poslupnice, podslupnice , podscd- 
nice, podslapnice, püzednice, humenice, 
Spuntownice, podkrownice, prawidlo; dop- 
pelte M., dwojnäsobni, dwojitä, dwojatd 
pozednice. 

Mauerbruch, »n. prülom, prolomeni zdi. 

Mauerdach, n. nadzedni strecha. 

Mauerdurchspitzung, f. Spicowäni, lämänf 
zdi. e 

Mauerfalk, m. s. Thurmfalke. 

Mauerförmig, zedowity. 

Mauerfronte, ‚f. zedni prüceli, popredi. 

Mauergiebel, m. ätit. 

Mauerhammer, m. kladiwo zednicke. 

Mauerhandwerk, n. zednictwi. 

Mauerhobel. m. der Maurer, hladitko. 

Mauerkalk, m. malta. 

Mauerkehle, f. zläbek na zdi. 

Mauerkelle, f. obhazowaika, obmitacka, 
lzice zednickä, 

Mauerkitt, m. malta. 

Mauerkranz, m. Mauerkrone, f. s. Mau- 
erspitzen. 

Mauerlatte. f. s. Mauerbank. 


Mauerläufer, m. s. Mauerspecht. 
Mauerlehm, zn. hlina. 
Mauermeise, f. s. Sumpfmeise. 
Mauermeister, m. zednicky mistr. 


Mauermörtel, m. malta. 

Mauern. zäiti. 

Mauerpfeffer, m. (sedum acre), rozchod- 
nik ostry, netresk nejmenäi. 

Mauersand, m. zednicky pisck ; 2. s. Fluss- 
sand. 

Mauerschliesse, f. kleste, klestna, swor. 

Mauerschwalbe, f. (cypseli murarius, hi- 
rundo apus), roryk, rorys, roryt, roryka, 
rulich, destownik, jirik. 

Mauersinter, m. wymok zedni. 
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Mauerspecht, m. (certhia muraria), zed- 
nicek. 

Mauerspeise, f. malta. 

Mauerspitz, a. äpie. 

Mauerspitzen, y/, cimburi, stinky. 

Mauerstein, m, zdiei kämen. 

Mauerwerk, n. zednina, zdi. 

Mauerziegel, m cihla zdici. 

Mauerzinnen, s. Mauerspitzen. 

Mauke, f. eine Krankheit d. Pferde, preh- 
nily, muchy, musky, strupy na patäch. 
Maul, n. huba, tlama; des Hirsches, der 

Schmecker, (wdın.) swiräk; 2. (b. Tisch- 


ler), d. schmale Öffnung am Hobel, durch 
welche das Eisen hervorragt, üstka. 


Maulbeerbaum, m. (morus), morusen, mo- 
rufe, maruse, morußowy strom, jahodowy 
strom, jahodnik,, jahoda morskä; Maul- 
beerbäume, pl. morusowi. 


Maulbeere, f, jahoda morusowä, j. morskä, 
moruse. 


Maulbeerblatt, n. morusowy list. 
Maulbeerkirsche, f. marusowi tresne; 


Dunkelmanns späte M., Dunkelmanowa 
pozdni marusow& tresne. 


Maulberrpflanzung, f. sady marusowe. 
Maulbeersäure, f. kyselina morusowä. 
Maulesel, m. mezek ; Mauleselin, mezkyne. 
Mauleselshaut, f. mezkowä küze. 
Mauleselstall, m. mezkärna. 
‘“ Meuleseltreiber, m. mezkär, honäk mezkü. 
Maulgatter, n. (b. d. Schmied), ohubek. 
Maulgrind, m. chräst, chrästa, chrästy ow£i. 
Maulhöhle, f. s, Maul. _ 
Maulkorb, m. nähubek,, Skrabäk , 5krabos- 
ka, krabuse, krabuska, kabacaun. 
Maulräuimen, n. ostreni zubü. 
Maulschwämme, pi. der Kälber, pojed. 
Maulseuche, f. hrdelnice, hausenky, pajed, 
pojed. zäba, zhorek, stetky, pryskyr mor- 
ni; d. Kuh bekam d. M., kräwa zeZabila. 
Maulsperre, f. (eine Pferdekrankh.), ztuh- 
nuti, ztrnuti, zdreweneni, zakliceni uüst. 
Maulthier, n. mezek; junges, mezöätko. 
Maulweh, n. s. Maulseuche. 


Maulwurf, m. (talpa europaea); krt, kr- 
tek; fem. krtice, kreice; junger M., krte; 
2. eine Pferdekrankheit, s. Genickbeule. 

Maulwurfsfalle, f. past na krtky. 


Maulwurfsfang, m. lapäni krtkü. 


——ÄäÄäÄäÖ6€——————— Ä—————————————T 


Mauerspecht — Mäuseloch. 


Maulwurfshaufen, Maulwurfshügel, m. 
krtina, krticina, krtinee, krticenec, krtiste, 
krtkowiäte, krtinek, krtowina, krti, krtic- 
ny, krteöny kopee, krteönd hromädka ; d. 
M. auseinanderwerfen, krtecni kopce, hro- 
mädky rozmitati. 


Maulwurfsloch, n. krtici dira. 

Maulwurfspflug, m. ein Werkseug zur 
Zerstörung der Maulwurfshügel, säne, 
hoblik na krtiny. 

Maurache, f. s. Morchel. 

Maurer, zn. zednik. 

Maurerarbeit, f. zednick& dilo, z. präce. 

Maurergesell, m. zednicky towary3. 

Maurerhandwerk, n. zednietwi, zednick6& 
remeslo; M. treiben, zedniciti. 

Maurermeister, m. zednicky mistr. 

Maurerschaufel, f. zednickä lopata. 

Maurerzunft, f. cech, porädek zednicky. 

Maus, f. (mus), mys; die M. pfipfert, my3 
piäti; 2. (b. Pferden), ein Muskel an d. 
Nase, myäka. Mys do diry nemohla, ty- 
ken: nesla. Trn mw noze, my3 w stoze, kde 
to prebynä, tu dobre nebymwa. Mys mwto- 
bolce, had m lüne, ohen m podolku, zuykli 
jsau hospodirüm skodu £initi. Mys nejde 
na past, ale na sadlo. 

Mausadler, m. (falco lanarius), balabän. 

Mausbusshard, m. s. Bussaar. 

Mause, f. das Mausen d. Vögel, pelichäni, 
plchäni, prehäni, preperowäni; M. der 
Krebse, swlikäni, swläceni, linäni. 

Mäuseaar, Mäuseadler, m. s. Bussaar. 

Mäusebussard, m. s. Bussaar. 

Mäusedarm, m. s. Sternniere. 

Mäusedorn, m. (ruscus), listnateo , jehlice 
wlaskä 

Mäusefalk, m. s. Bussaar. 

Mäusefalle, f. mysi past, past na mySi. 

Mäusefarbe, (ein Pferd), my3äk, myäka. 

Mäusegerste, f. s. Gerstengras; 2. s. Rei- 
gras. 

Mäusegrau, idaty. 

Mäusehafer, m. s. Trespe; 2. (arena fa- 
tua), owes hluchy, owsiha. 

Mäuseholz, n. (solanum dulcamara) , lilek 
sladkohorky, potmechuf, psinky wodni od. 
modre, cerwene, sladkä wrbka, cerwe- 
nd psi wino, mysi wino. 

Mäusekorn, n. s. Reigras. 

Mäuseln, Mäuseschneiden, n. myskowänl. 


Maulwurfsgeschwulst, f. s. Genickbeule. | Mäuseloch, n. myäi dira. 


Mausen — 


Mausen, (von Vögeln), pelichati, prchati, 
preperiti, wyperiti se, opelichati. 

Mäuseöhrchen, Mäuseöhrlein, (hieracium 
pilosella) , jesträbnik chlupacck,, ‚mysi 
üsko, chlupdäcek, pochlupacka, zäjemne ko- 
reni, jestfabina, zuzanka, wrani, Zabi ocko; 
2.(myosotis), pomnenka, nezabudka, okotes- 
ka, okotesinka, wzpominäcck, uzaninka. 

Mäusepfefler, m. (stachys sylvatica), &i- 
stec lesni. 

Mauser, m. pelichäö, pelichajiei ptäk ; (von 
Krebsen), kabätnik. 

Mausererpel, m. kacer pelichäs. 

Mauseule, f. s. Baumeule. 

Mausezeit, f. cas pelichäni, prepereni. 

Mausfalk, m. s. Bussaar. 

Mausfarbe, f. myiatä barwa. 

Mausgerste, f. s. Gerstengras. 

Mauskopf, m. s. Schwarsblattel. 

Mausloch, n. myäi dira. 

Mauthhaus, „. mytnice, celna, celnice. 

Mauthschrauken, m. rohatka. 

Mechanik, f. strojnictwi. 

Mechaniker, m. strojnik. 

Mechanisch, strojny, strojnicky. 

Mechanismus, m. strojba, strojstwi. 

Medizin, f. lekarstwi. 

Medizinalpflanze, f. lekarskä bylina. 

Medizinalpolizei, f. lökarsk& policejni zd- 
kony, lekarskä policie, 

Medizinisch,  1ekarsky. 

Medulin, bezowina. 

Meergrün, siwy. 

Meerhuhn, n. (gallinula chloropus), slipka. 

Meerkohl, m. (crambe), katrän. 


Meerlinsigkeit, f. 8. Fransosen. 

Meerrachen, m. (mergus serrator), traö. 

Meerrettig, m. s. Krän. 

Meerschwalbe, f. (sterna hirundo), mofskä 
wlasfowka, rybär, käne, martiska., 

Meerschwein, Meerschweinchen, n. (ca- 
via cobaia), morce obecne, moreätko, mor- 
ce, wizka, morske prasätko, morskä 
swinka, micka, 

Meerzeisig, m. Meerzeislein, n. s. Zit- 
scherlein. 


Mehl, n. mauka; das schönste, hellste M., 
kwet mauky; d. weisse feinste M., bel, 
wyraäka, schwarses M.. kruchowä od. 
cernä mauka; d. hintere M., podbel, pod- 
belka, zadni mauka; mittelfeines M. ‚ zh- 
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belka, prostfednim.; d. M. riecht dumpfig, m. 
zapächa stuchlinau; M, umrühren, zami- 
siti m.; frisches (unausgetrocknetes) MH, 
syrowäa m.; trockenzs M.. such& m.; d. M, 
ist herunltergegangen,(in d.Mühle), m’ sesla. 


Mehlapfel, zn. maucnätko, mauöng jablko. 
Mehlartig, maukowity. 
Mehlbahn, f. zälubne, zälubni. 


Mehlbaum, m. (in d. Mühle), mauenice, 
maucnik. 


Mehlbeerbaum, Mehlbeerstrauch,m.Mehl- 
beerstaude, f. (sorbus aria), jeräb muk, 
muk ; d. Frucht, mukyne. 

Mehlbeutel, zn. maueny pytlik. 

Mehlbirn, f. mauönice. 

Mehlblume, f. s. Auriker. 

Mehlboden, m. (in der Mühle), mauönice. 

Mehldorn, m. s. Mehlbeerbaum. 

Mehlfass, n. sud na mauku. 

Mehlgyps, m. mauönd sädra. 

Mehlfässchen, n. s. Weissdorn. 

Mehlhandel, m. obehod w mauce, maukär- 
stwi, kruparstwi. 

Mehlhändler, m. maukar, krupar, 

Mehlkäfer, m. (tenebrio molitor), potemnik 
obeeny, maucnik. 

Mehlkalk, m. mauönatd wäpno. 

Mehlkammer, f. mauönice, mauöni komora. 

Mehlkasten, m. mauönice, zidle, maueni 
truhla; die Stirnseite beim M., celo. 

Mehlkleister, m. maz z mauky. 


Mehlkraut, n.(spiraea ulmaria),tawola,ta- 
wolnik jilmowy,lobaznik, lobaz, meduniänik. 


Mehlladen, m. kruparsky, mauöni kräm. 

Mehlleim, ım. maz mauöny. 

Mehlloch, n. dira w mauönici. 

Mehlmagazin, n. maucnice, maueni sklad, 
magacin na mauku, 

Mehlmeise, Mühlmeise, f. #. Schwanzmeise. 

Mehlmühle, f. mlyn na mauku. 

Mehlpille, f. pilule z mauky. 

Mehlreich, mauönaty. 

Mehlsack, m. pytel na mauku, mauöni pytel. 

Mehlsand, m. s. Flugsand. 

Mehlschaufel, f. mauöni lopata. 

Mehlsieb, ». sito na mauku, mauöni&., Fidöice. 

Mehlstaubig, maucnaty, pomauöeny. 

Mehlsteuer, f. mauöne. 

Mehlstock, m. mauönice. 

Mehlthau, ». manna, medowka. 
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Mehltrank, m. kal, okal; M. machen, oka- 
liti, okalowati. 

Mehltrog, m. necky na mauku. ' 

Mehltruhe, f. truhla na mauku, maucnice, 
spizirna. 

Mehlweisse, (Weinarf), belowacka; rothe 
M., terwenä riwola neb ncmeina, 

Mehlwurm, m. s. Mehlkäfer. 

Mehrblättrig, wieelupenny, wicelisty. 

Mehrbraten, m. s. Lendenbraten. 

Meier, m. dworäk, dwornik, ratajnik, $a- 
für. 

Meierei, f. dwür, statek, Ziwnost. 

Meiereigeräth, n. dworsk& potreby, n&- 
radi. } 

Meierer, ın. s. Meier. 

Meierhof, m. dwür, dworee, popluzni dwür. 

Meierhofaufscher, m. dworsky dohlizec, 
dohlizitel. 

Meierhofvieh, n. pridworni dobytek. 

Meierin, f. dworacka, Safärka. 

Meierland, n. dworsk& polnosti, popluzi, 

Meierzins, m. dworni cinze, 

Meilensäule, Meilenstein, Meilenweiser, 
Meilenzeiger, m. milnik, milni slaup. 

Meiler, m. s. Kohlenmeiler. 

Meilerdecke, f. patro. 

Meilerholz, n. milirske driwi. 

Meilerkohle, f. milirsk& uhli. 

Meilerköhler, m. uhlir. 

Meilerplatz, m. Meilerstätte, Meilerstel- 
le, f. s. Kohlenstätte. 

Meisch, m. (b. Branntweinbr.). mät, mäce, 
stirka, zäpara; (im Bräuhause), mut, 
rmuty, mut. 

Meischbottich, m. wystiraci, roztiraei, mlat- 
n& käd, bieckowä kadecka, roztirka; 2. 
im Weinbaue, woznice, karbownik. 

Meischen, karbowati, wystirati. 

Meischfass, n. s. Meischbottich. 

Meischholz, n. Meischkrücke, f. hreblo, 
karbowacka. 

Meischkufe, f. s. Meischboltich. 

Meischscheit, n. weslo rmutowe. 


Meischstock, m. wystiraei, mlätni stok. 

Meischung, f. wystiräni, wystirka, karbo- 
wäanı rmutu. 

Meise, f. (parus), sykora; dem. syko:ka, 

Meisenfang, m. lapäni, chytäni .sykor. 








Meisenhütte, f. bauda na sykory. 
Meisenkasten, m. poklopec, padäk, trahlic- 
ka, skrinka, krinka, sklon na sykory. 

Meisenkloben, m. skripee, rozskripee. 

Meisenkönig, m. s. Sumpfmeise; 2. s. 
' Zaunkönig. 

Meisenmönch, Mönch, m. s. Schwars- 
blattel. 

Meisenpfeife, f. pistala, pistalka na ay- 
kory. 

Meisenschlag, m. s. Meisenkasten. 

Meiss, m. (im Forstw.), paseka, myt. 

Meissel, m. dläto, dlabadlo; (im Mühlb.), 
zelizko; stumpfer M., wyräzka. 

Meister, m. mistr. | 

Meisterjäger, m. s. Oberjäger. 

Meisterknecht, m. mejstrik, mistrik. 

Meisterwurz, Meisterwurzel, f. (impe- 
ratoria), wSedobr. 

Mekonsäure, f. s. Opiumsäure. 

Melansäure, f. gernina mocowä. 

Melaune, f. s. Melone. 

Melde, f. (atriplex), lebeda. 

Melden, (tdm.). bekat. 

Melianthus, m. s. Honigblume. 

Meliote, f. Meliotenklee, Meliotenstein- 
klee, m. s. Schottenklee. 

Melisse, f. Melissenkraut, n. (melissa ofi- 
einalis), medun lekarska, melissa, medun- 
ka, medunice, daubrawnik, rojownik, wöel- 
n’k, mateönik, marule, marulka. 

Melke, f. wydoj. 

Melkeimer, m. s. Melkfuss. 

Melken, dojiti, podojiti, cabati; ausm., Wy- 

dojiti; völlig melken, dodojiti; gemolkene 

Milch, dojiwo, dojitko, dojinko ; das M., 

dojeni. 

Melker, m. dojec, dojic, dojäk: 

Melkerin, f. dojicka, dojitelka. 

Melkfass, n. Melkgefäss, n. Melkgelte, f. 
dojnice, dojacka, dojät, dizka, dizee, hro- 
ta, hrotice, geleta. 

Meikgeschirr,, n. dojeci nädoba. 

Melkkübel, m, s. Melkfass. 

Melkkuh, f. dojna kräwa, dojka, dojnice, 

Melkplatz, m. dojiste, dojnik. 

Melkschaf, n. dojnä owee. 

Melkschämel, m. Melkstuhl, m. stolicka 
k dojeni. 

Melkstube, f. dojnik. 

Melktopf, zn. dojäc, dojäk. 


Melktuch — Metall. 


Melktuch, ». mlicen. 

Melkvieh, n. dobytek dojny. 

Melkzeit, f. cas k dojent. 

Melone, Melonenkukumie, f. (cucumis 
melo), dyne melaun, melaun, pipaun ; frü- 
he M., ranny melaun ; zweisse M., bily melaun. 

Melote, f. s. Schottenklee 2. 

Melotengras, n. s. Ruchgras. 

Melte, f. s. Melde. 

Membrane, f. bläna. 

Membranensystem, n. blänstwo, 

Menagerie, f. zwerinee. 

Mengedünger, m. smiseny hnüj, kompost. 

Mengel, f. s. Mengelwurz. 

Mengelwurz, Mengelwurzel, f. (rumex 
aculus), stowik äpicaty. 

Mengen, smisiti, misiti. 

Mengkorn, n.%, Mangkorn. 

Mengsel, n. misenice, smesice,' hakmatilka. 

Mennig, m. (minium), surik. 

Mennigroth, miniowy. 

Menschenkoth, m. öloweäi lejno, howno. 

Mergel, m. slin, slinowice, mrhel, opuka; 
blättriger M. s. Papiermergel; einen 
Acker mit M. düngen, sliniti, opukau hnojiti. 

Mergelartig, slinowity, opukowy. 

Mergelartigkeit, f. slinowitost, 

Mergelboden, zn. 
slinowä zeme, 

Mergelbrüche, f- slinowe lomy.. 

Mergelerde, f£. slinowi zem&; 2, slin pra- 
chowity. 

Mergelgrube, f. s. Mergelbrühe. 

Mergelkalk, m. slin obecny. 

Mergelland, n. slinowatä krajina, 

Mergeln, slinem.mrwiti, sliniti. 

Mergelniere, f. slin ledwinowity. 

Mergelschiefer, m. slin bridlicnaty, 

Mergelstein, m. s. Mergel. 

Mergeltuff, m. sliu därowity. 


Merinos, Merinoschaf, n. owee Spanielskä, 
merino, " 


Merinowolle, f. äpanielskä wlna. 
Merk, an. (sium),' sewlak. 
Merkantilisch, obchodni. 

Merkolf, m. 8. Holshäher. 
Merkurialsalbe, f. rtutni mast. 
Merkuroxydsalze, pl. soli rtutite. 
Merkuroxydulsalze, pl. soli rtutnate, 


slinowina, slinowatka, 


Merkureyanid, moretnik rtutity. 

Merle, f. Merl, 3. Amsel. 

Merling, m. (Wein), merling; grosser M., 
weliky merling. 

Merzen, wybrakowati. 

Merzschaf, n. s. Brackschaf. 

Merzvieh, n. brak, wybrakowany dobytek. 

Messen, meriti. Drvakrüt mer, Jednau res. 

‚Messer, m. merci, möritel, meriö; 2. n. 
nüz; spitsiges M., äpicaty n.; siumpfes 
M., tupy n.; scharfes M., ostry n.; ein 
Messer ohne Stiel, bezestrenek, nüz bez 
strenek ; das M. schneidet ein, n. here; 
beim Pflug, s. Pflugmesser; M. Späne 
zu spalten, 8. Spanmesser; ein hölzer- 
nes M. zum Abputzen der Bierhefe, 5kra- 
bäk; eine Art M. der Flechter, wykle- 
päwac. 


Messerheft, n. stren, strenka, strenko. 
I strenkau se strida ukrojiti da. 

Messerklinge, f-Zelizko,cepel,cilinda,&empile. 

Messerscheide, f. noänice. 

Messershmied, m. nozir, nosar. 

Messerschmiede, f. noirna. 

Messerstiel, m. s. Messerheft. 

Messfahne, f. mörficky praporee, prapore- 
cek. 

Messgabel, f, merick& widlicka. 

Messgeld, n. mörne. 

Messgeschirr, n. mörici nädoba. 

Messing, n. mosaz. 


Messingblech, ». mosazowy plech. 
Messingdrath, m. mosazny drät. 
Messinglabrik, f. mosazürna. 


Messingplatte, f. mosaznä deska. 

Messingschmied, zn. mosaznik. 

Messkanne, f, möriei konew, konwioe, 

Messkette, f. mörici retez. 

Messkunst, f. s. Geometrie. 

Messmetze, f. mira, möriöne. 

Messruthe, f. työ k mereni, mericky prut. 

Messschnur, f. äfüra merict. 

Messtisch, m. meriei, möricky stulek, sto- 
leo. 

Messung, f. mereni. - 

Mestiz, m. misenec, mestic. 

Metall, n. kow; edle M., drahe kowy; echte 


M., dobrokowy; alkalische M., zirawe ko- 
wy, Zirawokowy. 


256. Metallabfall — Milchschnee, 


Metallabfall,'m. kowoweodpadky,odskrabky. 
Metallarbeiter, m. kowownik, kowoknjec. 
Metallasche, f. kowowy fopel, 
Metalleyanur, moretnek kowowy. 
Metallgemisch, n. kowowä smesice, 
Metallgiesser, m. kowolitec. 
Metallgiesserei, f. kowoliteetwi. 
Metallkalk, m. wäpno kowowe. 
Metalloxyde, n. skysl& kowy, kysliöniky 
kowü. 

Metcor, m. wzduchowid. 

Meteorologie, f. powetroznalstwi. 

Meteorstein, m. hromowy kämen. 

Meth, ın. medowina, medowec, medek. 

Methode, f. spüsob, näwod. 

Metopen, (Bauk.), mezirky. 

Meitengewebe, n. Mettensommer, m. ba- 
bi leto. 

Metze, f. (ein Mass), mira, merice. 

‘letzengeld, n. meriene. 

Meute, f. (wdm.), laje, tlupa stwacich psü. 

Meve, Mewe, f. (larus), racek, (käne); 
schwarsköpfige -M., (larus ridibundus), 
chechtun. 

Miasma, n. nakazliwina, lätka näkazliwä. 

Michaelsblume, f. s. Herbstzeitlose. 

Miethaus, n. näjemni düm. 

Miethhäuslerisch, eizobytny. 

Miethknecht, m. näjemny pacholek. 

Mignone, f. (Pfirsche), grosse M., miluse 
od. knczka, 

Mikrometerschraube, f. drobnomersky Sraub. 

Milane, f. (falco milcus), käne, 

Milbe, f. mol. 

Milch, f. mleko, mliko; saure M., kysl6, 
skysle, kyseld mliko, kyAe, kyska; geron- 
nene M., ssedle, srazene mliko; blaue M., 
modre ım.; d. M. wird lang, .m. wläackowati. 

Milchverkauftreiben, mlikariti, mlekariti. 

Milchader, f. mliönice, mlecnice, mliend 
zila; M. (der Pflanzen), stawnice. 

Milchanschuss, m. ssedäni mleka. 

Milchanstalt, f. mlekärna. 

Milchartig, mlekowity, mlecity. 

Milchasch, m. slewäk, sliwäk. 

Milchaufseher, m. mlicni. 

Milehbehälter, m. Milehbehältniss, n. 
mleönik , mleeirna; 2. (ductus lactifert), 
mlekowod. 

Milchbrunnen, m. misöna, mlecirna. 


Milchbrustgang, ın. mizowod hrudni. 
Milchdrüse, f. mlicna zläza. 
Milchend, milchgebend, mleönatejieci. 
Milcher, Milchner, m. mlicnik , mlenik. 
Milchfieber, ». mliönice, mlicnicka, zimnice 
k mieku. 
Milchfluss, m. mlekotok. 
Milchgefäss, n. mleeni nädoba, mlicnik, 
cerpäk; 2. (in der Anat.), mlicnice, 
Milchgelte, f. s. Meikfass. 
Milchgeschirr, n. nädobi na mleko. 
Milchgewölbe, n. mliönice, mlecgice. 
Milchhändler, m. s. Milchmann. 
Milchhändlerin, f. mlekarka. 
Milchig, mlekowity. 

Milchigkeit, f. mleönatost, mleönost. 
Milchkanne, f. konew na mleko, konew 
mlicni. 

Milchkarpfen, m, s. Milchner, 

Milchkeller, m. mlienik, ml6cna, mleenice, 
sklep mlicny. : 

Milchkern, m. smetana. 

Milchkraut, », (polygala), witod. 

Milchkrug, m. zbänek na mleko. 

Milchkübel, m. s. Milchgelte. 

Milchkuh, f.-dojuä kräwa, 

Milchlöffel, m. sberacka. | 

Milchmädchen, Milchmagd, f. mlekarka. 

Milchmangel, ın. bezmiöcnost. 

Milchmann, m. mlikar. 

Milchmesser, m. mlekomer. 

Milchnapf, m. s. Milchasch. 

Milchner, m. s. Milcher. 

Milchnerin, f. eine Kuh, dojnice. 

Milchnutzen, m. mliene. 

Milchpacht, zn. pronajmuti dojiwa. 

Milchpächter, ın. näjemei dojiwa. 

Milchpflanze, f. mliönä bylina, 

Milchrahm, m, smetana. 

Milchstockung, f. staweni mleka. 

Milchreich, milecnaty. - 

Milchrührfass, n. belik, kbelik, kbel, mäs- 
nice, korbel, becka. 

Milchsaft, m.Cchylus),zazitina, mleöniktäwa. 

Milchsaftbereitung, f. mläöeni. 

Milchsäure, f. kyselina mldkow&; wilch- 
saures Sals, (lactas. mucas), mlekan. 

Milchschaf, n. dojnd owoe. 

Milchschnee, m. peny mleene, (paräda). 















Milchseaohter — Mistigabel. 


Milchsechter, m. s. Melkfass. 

Milchseihe, f. procezowäni mleka, 

Milchseiher, m. s. Milchtuch. 

Milchsieb, n. syto, cezätko na mliko. 

Milchsteuer, f. mleöne. 

Milchtopf, m. mlicäk , hrnec na mleko, do- 
jäk; ein grosser M., pucäk, pucläk, buc- 
läk, usak, uchäc, krajäc, bezkreytka. 

Milchtuch, m. mlicen, mliönik, cedidlo, ce- 
dik, escka, 

Milchvoll, mleönaty. 

Milchwasser, n. syrowätka. 

Milchweib, n. mlekarka. 

Milchweiss, belomleöny. 

Milchwerk, n. dojiwo, dojeni. 

Milchwirthschaft, f. mlikarstwi , sprawo- 
wäni mlieneho. 

Milchzahn, m. mlicni , padawy zub, mlic- 
nik, cucak, cicäk ; M. der Pferde, wlöck. 

Milchzuber, m. slewäk. 

Milchzucker, m. cukr mlekowy. 

Milchzuckersäure, f. kyselina slizowä. 

Millykerze, f. lojowinowä swicka. 

Milz, f. slezina, slezen, slezeno. 

Milzanschwellung, f. odureni sleriny. 

Milzblutader, f. zila slezinni. 

Milzbrand, m. snöt, mri slezinni; (b.Schaf- 
vieh), strelec, bozec, nählec, zajik, zajch. 

Milzbrandbeule, f. hliza. 

Milzbrandbräune, f.s Bräune b. Borstenvieh. 

Milzentzündung, f. zänet sleziny. 

Milzfarn, m, (asplenium), slezinnik. 


Milzkraut, n.(chrysösplenium alternifolium), 
zlutnik stridawy , slezinnik , slezinnice, 
mokrys; 2. (asplenium ceterach), kywor 
obeeny, ceteräk ; 3. (asplenium rula mu- 
raria), slezinnik -rauticka. 


Milzseuche, f. s. Milsentsündung. 
Milzschlagader, f. tepna slezioni. 
Mitztumor, m. kra slezena. 
Mimosenschleim, m. sliz eitliwkowy. 
Mineral, n. nerost, mineräl. 
Mineralalkali, n. soda, salajka. 
Mineralienbeschreibung, f. nerostopis. 
Mineralienkenner, m. nerostoznaleo. 
Mineralienkunde, f. nerostoznalstwi. 
Mineralienkabinet, n. nerostowna. 
Mineralog, m. nerostoznalec. 
Mineralogie, f. nerostoznalstwi. 
Mineralquelle, f. pramen nerosini. 
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Mineralsammlung, f. sbirka nerostni, ne- 
rostü. 

Mineralwasser, n. zidlo, zidelni, nerost- 
ni, minerälni, lecitelnd woda, 

Minirer, m. s. Maulwurfspflug. 

Minium, ». surik, minium. 

Mirabelle, f. (eine Art Pflaumen) , 'mira- 
belka; gelbe M.. zlutä mirabelka; doppelte 
M., rysa, zlatozlut& m.; rothe M., cerwend 
mirabelka. 

Mischen, michati; (den Teig), stirati. 

Mischfutter, ». misenice. 

Mischgetreide, n. s. Mischling. 

Mischkrücke, f. (zum Aufmischen d. Ger- 
ste im Weichstock)), !ehcidlo. 

Mischling, n. smeöska, smöfek, misenina, 
michanina, misenice; 2. s. Mestits. 

Mispel, f. (mespilus germanica), mispu- 
‚Jon domäei, nyspule ceskä; die Frucht, 
mispule, mispuline. 

Mispelbaum, m. mispulowy strom. 

Mispelbirn, f. miäpulka. 

Mispelkern, m. pecka miäpulowä. 

Missbildung, f. potwornost, zpotworilost. 

Missernte, f. neiroda, neaurodnost. 

Missgeburt, f. (monstrum), networa, po- 
twora, obluda. 

Missgestaltet, potworny. 

Missjahr, n. neurodny rok. 

Mist, m. s. Dünger. 

Mistauflader, m, nakydac, naklädaö hnoje. 

Mistbahre, f. hnojni nosidla. 

Mistbeet, n. pariste, pareniäte. 

Mistbewohnend, hnojni, smetiätni. 

Mistbrett, n. zästawa, zästawek; 2. tfepäs, 
trepacka. 

Mistel, f. (viscum album) , jemela bild, 
jmeli, Jjimeli, jmel, imala, myli, meyli, 
omeli, jemelo, jemola. 

Misteldrossel, f. Mistelfink, Mistelzie- 
mer, m. (turdus viscivorus),, bräwnik, 
truskawec, omeluch ; d. junge M., bräwnice. 

Misten, den Koth von sich geben, lejniti, 
käleti, neräditi; 2: den Mist aus dem 
Stalle schaffen, kydati hnüj; 3. d, Acker 
düngen, huöjiti, mrwiti. 

Mistflechte, f. kosina na hnüj. 

Mistforke, f. s. Mistgabel. 

Mistfuhre, f. s. Mistwagen. 

Misigabel, f. hnojni widle, rohanec, roha- 
tiny; dreisackige M., krondle, 
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Mistgälle, Mistjauche, f. hnojnice, hno- 
jice, hnojni woda, hnojowice, hnojowka, 
hnojüwka. 

Mistgreil, m. kopät. 

Mistgrube, f. hnojiste, mrwiste. 

Misthaken, m. s. Mistgreil. 

Misthaufen, »n. hromada hnoje. 

Misthof, m. hnojniste, hnojisko. 

Mistjauche, f. s. Mistgälle. 

Mistkäfer, m. (scarabaeus stercorareas), 
prznik, howniwäl. 

Mistkarre, f. hnojnik, hnojni kära. 

Mistkorb, m. hnojni korba. 

Mistlache, Mistlacke, f. s. Mistgälle. 

Mistlader, mm. nakydac. | 

Mistleiter, f. hnojni rebrina. 

Mistmagd, f. hnojni dewka. 

Mistpfuhl, m. Mistpfütze, f.lauZe, hnojniste. 

Mistpilz, Mistschwamm, m: (cuprinus), 
hnojnik, hnojnice. 

Mistschaufel, f. hnojni lopata. 

Miststätte, Miststelle, f. hnojiste, hnoj- 
niste, hnojisko, hnojnik, mrwiste. 

Mistsudel, f. s. Mistgälle. 

Misttrage, f. s. Mistbahre. 

Mistträger, m. nosic, wynäses hnoje. 

Misttruhe, f. hnojnik. 

Mistung, f. :hnojeni, pohnojeni , powäzeni 
hnojem, mrweni. 

Mistvogt, m. hnojnik. 

Mistwagen, m.hnojnik,hnojny,deskowy wüz. 

Mitisgrün, ». mytisowä zelen. 

Mitte, f. prostredek, stred, strednost; M. 


des Flosses, strida; des Waldes, (wdm.) 
srdce, stred lesa. 

Mittel, n. 16k; schweisstreibende M., lek 
pro poceni; erhitsende M., horkd; ser- 
theilende M., rozraziwe, odraziwe; er- 
"weichende, obmekciwe; eröffnende , pro- 
diwawe; eiterfördernde, wyhnojiwe; rei- 
nigende , wycistiwe; festigende, utwrzu- 
jiei; schmersstillende, krotiwe; auflösende, 
rozpustiwed; siehende, wytahawe; aus- 
trocknende , wysusiwe;.heilende rostiwe; 
abkühlende, ableitende M., ochlazujiei, od- 
wozujiei 1. ; blutstillendes M., stawidlo; 
abführendes M., pocistiwy1l.;probatesH ‚le- 
karstwi ujistend ; arühmetische M.,prürezek. 

Mittelband, n. s. Ortband. 

Mittelbaum, m. prostredni strom 


Mittelbier, n. redina, patoky. 


Mittelbrücke, f. am Wagen, pachole u wozu. 


Mistgälle — Mittelziemer. 


Mittelfell, n. meziplienice. 
Mittelfelldrüse, f. zläza meziplieni. 
Mittelfellraum, m. meziplici. 
Mittelflachs, an. pacesy. 
Mittelfleisch, n. (perinaeum), hräz. 
Mittelfuss, sn, pirednärti, närt, närti. 
Mittelfussknochen, m. kost prednärtni od. 
närtni. 
Mittelgebirge, n. nitrohori, mezihori. 
Mittelhaut, Mittelschichte, f. d. Frucht- 
hülle, (in d. Bot.), stredoobplodi. 
Mittelholz, n. s. Mittelbaum. 
Mitteljagd, f. honba, low na prostredni 
zwör. 

Mitteljunge, m. (in d. Mühle u. im Bräuh.), 
mlädek; den M. abgeben, mlädkowati. 
Mittelkarpfen, pl.prostredni od. mensikapry, 
Mittelklappig, (in d. Bot.), stredochlopny. 
Mittelknecht, m, prostrednik, druhäk, woläk. 

Mittelleinwand, f. paöesne plätno. 
Mittelmauer, f. pricka, mezisteni, pricni zed. 
Mittelmehl, n. prostredni mauka. 
Mittelpanse, f. prostredni perna, oplotna. 


Mittelpunkt, m. stred, stredek ; neben dem 
M., diestredni; dm M., westredni; zum M. 
laufend, stredobeäny; M. des Netzes, lida. 


Mittelrebe, f. prostredni r&wa. 

Mittelreif, m. plän, plänowy, plänowä obruc. 

Mittelröhre, f. (in d. Wasserpumpe), kor- 
naut. 

Mittelsalz, n. sül obojetnä. 

Mittelschlag, m. mezidruzi, prostredni druh. 

Mittelschnepfe, f. (scolapax media), sluka 
prostrednt. 

Mittelsparren, m. (in d. Bauk.), prostredni 
krokew, prostrednice.. 

Mittelspecht, m. (picus medius), straka- 
paud prostredni. 

Mittelstreif, m. (in der Bauk.), stredni 
prauh. 

Mittelstück, n. (b. d. Mehlkasten), prostredek. 

Mitteltenne, f. prostfedni mlat. 

Mittelwald, nm. prostredui les. 

Mittelwand, f. s. Mittelmauer. 

Mittelwerg, n. pates, paöisek, paesek, pa- 
cesi. 

Mittelwolle, f. prostredni wina. 

Mittelzahn, m. prostredni, stredni rezik, 
prostredäk. 


Mittelziemer, m. (wdın.) prostredni cemr. 


Mitweide — Montanist. 


litweide,- f. s. Koppelweide. s 
löbel, „. Mobilien, pi. swräky, näbytek, 
stachlowi, 


Iodel, n. modla, wzor, wzorek; 2. der 
Säule, modla. » 


lodelbret, n. wzorkow& prkno, sajma. 
Iodeler, Modier, m. wzorkosträjce. 
Iodelholz, n. wzoreeni, wzorkow6 drewo. 
ledeliren, modeln, wzorkowati. 

Iodell, n. s. Model. 

lodelmacher, m, wzorkär. 


Iodellschneider, m. wzorkorez, rezbär 
wzorkü. 


Iodeltheil, m. dil modly. 


Ioder, m. trauch, zetleni, zetlelost, zpräch- 
niwelost. 


Iodererde, f. s. Humus. 
Iodergrube, f. zetleliste, trauchniste. 
lodergrund, m. bahno, kalowina. 
Iodern, tliti, prächneti, ztrauchneti. 
loderort, m. zetleliäts. 


lodrsch, m. (Rebenart) , modi krälowska; 
der gewöhnliche M., modr swetla. 


loderstoff, n. trauchowina. 


Iohn, m. (papaver), mäk; der wilde M., s. 
Klapperrose. Kdo chce mak mit, musi plit. 


Iohnfeld, n. "makowiäte. 

lohnhaupt, n. makowice. 

lohnhülsen, pl. makowina, Supiny makowe. 
Iohnkopf, m. s. Mohnhaupt. 

[ohnkorn, n. mäk. 

[ohnkraut, n. makowini. 

lohnöl, n. makowy olej, olej z mäku. 
[ohnsamen, m. mäk, makow& semeno. 
lohnstengel, m. lodyha makowä. 


löhre, Mohrrübe, f. gelbe Rübe, (dau- 
cus sativa), mrkew zahradni; ausgear- 
tete M., mrkwaus; die wilde M., (daucus 
carota), mrkew obecnd. . 


löhrenbeet, n. mrkwowy zähon. 
löhrenfeld, n. mrkwiäte, mrkowiäts. 
lohrenhirse, f. (holcus sorghum), cirok 
obecny. 

löhrensaft, m: stäwa mrkwowä, z mrkwe. 
lohrkopf, m. s. Schwarzblattel. 
löhrenkraut,.». mrkwina, nat z ımrkwe. 
Iohrenmeise, f. s. Mohrenkopf. 
lohrenweizen, m. s. Kuhweisen. 
lohrhirse, f. s. Mohrenhirse. 

Iohrmeise, f.s.Sumpfmeise ; 2.8.Schwansm. 
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Mohrrübe, f. (daucus carota), mrkew 
obecnä. 


Mohrrübensamen, m. mrkewni semeno. 

Mohrweizen, im. s. Kuhweiszen. 

Mölde, f. s. Melde. 

Molke, f. syrowätka; M. von der Schaf- 
milch mit Schmetten, zineice ; ohne Schmet- 
ien (für Kranke), zincik. 

Molkengefäss, n. putyra. 

Molkenkirsche, f. syrnice; rothe M., ser- 
wenä syrnice, 

Molkenlöffel, m. läice na syrowätku. 

Molterbrett, n. (b. Pflug), lewä deska. 

Molterseite, f. (b. Pflug), lewä strana. 


Molybdän, Molybdänum, n. (Metall), zes- 
tik 


Molybdänsäure, f. kyselina zestikowä, 
Zesticnd. 

Moment, n. der Kraft, düraz sily. 

Monatsblindheit, f. mösiöni slepota. 

Monatsblume, f. (menyanthes), wachta. 

Monatsreiterei, f. $. Franzosen, 

Monatsrettig,, m. redkwiöka, mösiöni red- 
kew. 

Monatsrose, f. rüze mesiöni. 

Mönch, m. s. Schwarshjättel. 

Mönschskappe, f. s. blauer Eisenhut. 


Möuchspfeffer, m. (vitex agnus castus), 
drmek obeeny, wrba morskä, strom Abra- 
hamüw, drmek. 


Mönchsrhabarber, (rumex patientia), &to- 
wik zluty. 

Mondblindheit, f. s. Monatsblindheit. 

Mondförmig, mesicity, mösicowity. 

Mondkalb, n. snetiwost, ze bremeno, kaule, 
zäsnet, zästawa; 2, 8.-Igelkälber, 

Mondkoller, m. mösiönik. 

Mondraute, f. ( botrychium), wraticka, wrat 
se zase, zasewratec. 

Mondsauge, n. Mondfluss, m. ein fehler- 
haftes Auge d. Pferde, mesiöni oko. 

Mondveilchen, n. (pulsatilla), koniklec. 

Mondviole, f. (lunaria), mesicenka, postalina. 

Monogamie, f, samodomstwi. 

Monokotyledone, jednodeloänice. 

Monokotyledonen, Gewächse, welche bloss 
mit einem Samenluppen keimen , jedno- 
delozky. 

Monströs, potworny. 

Montanist, m. horoslowee, horoznalee. 


33 * 
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Montanistik, f. horoslowi. 

Monzie, f. (montia fontana), zdrojowka 
obeend, cerweny kozlik, potocka. 

Moor, n. barina, bazina, trasowisko, sla- 
tina, bahniäte, blatiste. 

Moorbewohnend, bazinny, barinny. 

Moorboden, m. barinatä, bahnit4 zem. 

Moorerde, f. slatina. | 

Moorgras, n. (carex caespitosa) , tufice 
trsnatä. 

Moorgrund, m. slatina, bahno, barina, tra- 
sawisko. i 

Moorhirse, f. (sorghum), cirok; die ge- 
meine M., (s. vulgare), eirok obeeny ; 
sıeifärbige M., (s- bicolor), cirok dwoj- 
barewny; schmalblätterige ‘M., (8. hale- 
pense), cirok halepsky. 

Moorkohle, f. uhli hnede, bahni, 

Meoormeise, f. s. Schwansmeise. 

Moorschnepfe, f. s. Moosschnepfe. 

Moorteich, m. bahnity rybnik. 

Moos, Mos, n. (muscus), mech, mit M. 
verstopfen, wymßiti, wymechowati. 

Moosbeere, f. (oxycoccus), klikwa, Zora- 
wina, Zerowina, kamenka. 

Moosbewohnend, mechobytny, mechomily. 

Moosblume, f. s. Butterblume. 

Mooshaubenförmig, (in d. Bot.), cepicko- 
wity. . 

Moosfisch, m. bahnitä ryba. 

Mooskarpfen, m. ein alter Karpfen, stary 
kapr, starec. - 

Mooskratze, f. sornicka na mech. 

Moosschnepfe, f. (scolapax gallinulla), slu- 
ka bahni. 

Moosstärke, f. skrob lisejnikowy. 

Mops, m. (canis fricator), moska, mupslik, 
muplik. ; 

Morast, m. s. Sumpf. 

Morästchen, n. bahnicko. 

Morästig, s. Sumpfig. 

Morchel, f. Morchelschwamm, m. (mor- 
chella), smr2, smrZe, smrh, smrha. 

Mordfalle, f. (wdm.) zabijäk. 

Morgen, ım. ein Feldmass, jitre, üjezd. 


Morgenanstand, m. (wdın.) switäni. 
Morgenmilch, f. ranni mleko. _ 
Morgenreif, m. jini, jinowatka. 


Morgenrose, f. Morgenröslein, n. (Zych- 
nis dioica), knotowka bilä. 
Morphin, n. makowina. 


Montanistik — Mählbauerei. 


. 
d 


Morphologie, f. twarozpyt, twarowöda. 

Marsch, zpukrely. zterely, ztyrely, zetlely, 
zpauchly; morsches Holz, zetlelö, zty- 
rile, zprächniwele, zpauchle driwi. 

Morschheit, f. zterelost, ztyrelost, zetle- 
lost, zpukrelost. 

Mörser, m. mozdir, hmozdir, mazär. 


Mörserkeule, f. paliöcka, tlauk, tlaucek do 
mozdire. 


Mörtel, m. malta, karb; Aydraulischer M., 
- wodni m., m. na wodni stawhu; mit M. be- 
werfen, omitati, obmitati, owrhowati, 


Mörtelarbeit, f. maltowe okrasy. 
Mörtelbewurf, m, nähoz, nahozeni malty. 
Mörtelfass, n. maltowna. 
Mörtelhaue, f. krace zednickä. 
Mörtelkasten, m. maltowna, karbowna. 
Mörtelkelle, f. zedniekä läice. 
Mörtelmacher, m. karbyr, karbei; Mör- 
telmacherin, karbyrka, karberka. 
Mörtelpflaster, n. dlaöba maltowä. 
Mörtelträger, m. podäwaö malty. 
Mosche, f. sotor, moäna. 
Moschenmacher, m. sotornik, moänär. 


Moschusaprikose, f. piamowä merunka. 

Moskowiterapfel, m. Moskewsk& jablko. 

Most, m. mest, brecka; der*M. tobt, mest 
bauri. 

Mostpresse, f. lis na mest. 

Mostelschaff, n. kadecka, karbownicek. 


Mostobst, #. mestowd owoce, owoce na 
mest. 


Mostseiher, m, cedidlo, ciz. 
Mostwage, f. mestomer. 
Mostzuber, m. äber na mest. 
Motte, f. mol. 


Mottenkraut, n;: (gnaphalium arenarium), 
protöz pisecnd, plesniwec. 

Moussiren, peniti se; moussirendes Bier, 
piwo peniwe. 

Möve, Möwe, f. (larus), racek, (käne). 

Muffelthier, Muflon, n. (capra musimon), 
beran wlasky, muflon. 

Mühlaxt, f. sumberka; eine Art M., Sum- 
lawka. 

Mühlbach, Mühlenbach, m. potok mleyn- 
sky. ® 

Mühlbank, f. manönice. 

Mühlbauer, m. sckernik, sekyrnik. 

Mühlbauerei, f. sekernictwi. 


Mühlbaum — Mühlsteinschärfung. 


Mühlbaum, m. s. Mühlbank. 
Mühlbeschauung, f. s. Mühlenschau. 
Mühlbeutel, m. pytlik we mlyne. 
Mühlbottich, m. lub, 


Mühlbursche, m. miynärsky, mlynärsky 
chasnik; der wandernde M., krajänek ; 
der erste M., stärek. 

Mühldamm, zn. mlynskä hräz. 

Mühle, £. mlyn; die unterschlächtige M., 
spodni wodomlyn, spodäk; oberschlächtige 
M., horecnik, swrehni wodomlyn; eine M. 
von zwei, drei u. 8. w. Gängen, mlyn 
o dwojim, trojim a t. d. slozeni, od. mlyn 
o dwau, o trech a t.d. slozenich; eintrie- 
bige M., jednuska ; sweitriebige M., dwau- 
strojnik ; dreitriebige M., trystrojnik ; die 
im Wasser auf Pfeilern stehende M., 
Bejnowna; die M. gehen lassen; m. pu- 
stiti; d. M. verderben, ztrhnauti m.; ıvenn 
d. M. zeitweilig stehen bleibt, äkrti se m.; 
eine kleine, schlechte M., drncälek, ca- 
racnik. Co se na mly'n nasypalo, necht' se 
mele. We mly'ne hudba neplati. Mleyny 
klepane lepe melau. Mesto bez lidu, mleyn 
bez wody, düm .bez strechy za nic nestoji. 
To je woda na jeho mleyn. Kdo se prnve 
ke mleynu uteie, ten take prwe semele, 
Koho oci boli, nechod’ do mleyna. Kdo 
casto do mleyna chodi, zamauei se. Darmo 
we miyne derer We mleyne nehud, a 
osrulce, kdys spi, nebud. Ne widycky 
rak na mleyne, nekdy take zaba se tre- 
u Jaky otec, taky' syn, jaka mwoda, 
taky‘ mlyn, jake dr’ewo, taky klin. 

Mühleisen, n. zelezi, wreteno ; das M. an- 
ziehen, twrditi wreteno. 

Mühlenbau, m. staweni mleyna. 

Mühlenbaukunst, f. mleynsk& stawitelstwi. 

Mühlenfachbaum, m. präh, praiec. 

Mühlenpferd, Mühlpferd, n. älapäk 

Mühlenschau, f. ohledäni, prohlidnuti mlyna. 

Mühlenschleusse, f. stawidlo. 


Mühlenteuch, Mühlteich, m. nadymaö, näd- 
drzka. 


Mühlgang, m. miynsk& slozeni. 
Mühlgast, m. mlec, f. mleöka, 
Mählgebäude, n. mleynice. 


Mühlgebünde, ». hranice mlynskä. 
Mühlgehilf, m. wyraäny. 
Mühlgerinne, n. wantroky, kabelna. 


Mühlgerüst, n. hranice; M. mit einem 
Wasser- u. Daumrade, kolecnik, jednuska, 


Mühlgraben, m. strauha mlynskä. 
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Mühlhaus, n. miynice, 

Mühlherr, m. miynär., 

Mühlhof, m. miyniäte. 

Mühlhüter, m. (Nachmittag), mlädek od- 
poledni; (Vormittag), mlädek dopoledni. 

Mühljunge, m. mladsi, mlädek. 

Mühlklapper, ın. pruzina, pruzinka. 

Mühlknabe, m. präsek. 

Mühlknappe, m. miynärsky chasnik. 

Mühllauf, zn. lub. 

Mühlmeise, f. s. Schwanzmeise. 

Mühlmeister, m. mlynär, pan otec. 

Mühlnutzen, m. wymel 

Mühlochs, m. älapak. 

Mühlpfahl, m. znameni, ceych. 

Mühlplatz, m. mlyniste. 

Mühlrad, a. einfaches, hrebendö, kolo mlyn- 
ske&, 


Mühlrechen, m. seslo, öeslice, zbranidlo. 
Mühlrecht, ». präwo mleti. 
Mühlross, n. älapik, 
Mühlsachen, pt. potreby mlynske. 
Mühlsandstein, m, zernowec. 
Mühlschaff, n. nasypka. 
Mühlschleusse, f. stawidlo. 
Mühlschmiere, f. nämrsk. 
Mühlspindel, f. wieteno we mlyne; d. M. 
anziehen, twrditi wreteno. 
Mühlstange, f. s. Mühleisen. 
Mühlstaub, m. prach miynsky, z4wo). 
Mühlstämpfel, m. s. Mühlstempel. 
Mühlstätte, f. s. Mühlplats. 
Mühlsteg, m. lawicka; 2, police. 


Mühlstein, m. miynsky kämen, äernow ; 
der obere M., (Läufer), behaun; der un- 
tere M., (Bodenstein), spodek; d. M. ver- 
stopfen, zamleti kämen; den M. herablas- 
sen, um die Reibung zu verstärken, pri- 
loziti; den M. schärfen, kresati; den M. 
heben, leheiti , polehciti, naleheiti kämen ; 
den M. niederlassen, sloziti kämen; den 
MH. zuhauen, krauziti kämen; M. aufset- 
sen, osazowati k.; wenn der M. Schleim 
fängt, husu peei. 

Mühlsteingerüst, n. hranice na kämen. 

Mühlsteingestell, n. kladka. 

Mühlsteinkanmer, f. zäruba. 

Mühlsteinkrümmung, f. ohnutina. 

Mühlsteinrand, m. lub. 

Mühlsteinschärfung, f. kres. 
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Mühlsteinschärfer, m. kresaö. 

Mühlsteintriebe, (in Mähren), kruhy. 

Mühlstempel, m. pech, pich. 

Mühlstuhl, m. nılynskä hranice. 

Mühlteich, m. s. Mühlenteich. 

Mühltrichter, ın. korcäk. 

Mühlwagen, m. mlynsky wüz. 

Mühlwasser, n. woda namleyn; aufgefan- 
genes M,, zästawa. 2 

Mühlwehr, f. jez. 

Mühlwelle, f. hridel. 

Mühlwerk, n. mleyn; das M. brechen las- 
sen, porwati mlyn. 

Mühlzeug, n. pytlicina. 

Mühlzins, m, mlynne. 

Mücke, f. (culex pipiens), komär obeony. 


Mückenschwamm, m. s. Fliegenschiwamm. 

Mulde, f. necky, hnecky; kleine M., ne- 
cicky, necüwky. 

Muldengewölbe, n. eine Art Klostergewöl- 
be, neckowite klenuti. 

Muldenhacken, n. (im Forstw.), necko- 
wite kopäni. 

Muldenhauer, m. neckär. 

Mull, n. mel, sypk4 zem£. 

Müller, m. mlynär, pan otec; M. an ei- 
ner kleinen, schlechten Mühle, drncälnik, 
Zabar. Kolik der, tolik wer , kolik miy- 
narü, tolik mer. 


Mülleraxt, f. splaweo; nach mährischer 
Art, brulacka. 


Müllerbeutler, m.smötiprach,prosiwa£ prachu. 

Müllerbursche, m. miynärsky od. mlynärsky 
ehasnik. 

Müllergeselle, m. mlynärsky towarys; su- 
gereister M., krajänek, bratränek. 

Müllerhandwerk, n. mlynärstwi. 

Müllerjunge, m. präsek. 

Müllerleinwand, f.' zinka. 

Müllerlohn, m. meriöne, wymelek. 

Müllertuch, n. s. Müllerleinıand. 

Multer, f. troky, trüky, necky, hnöcky; 
2. bei dem Pferdestand, kolibka. 

Multiplikand, m. näsobitebne. 

Multiplikator, m. näsobitel, mnozitel. 

Multiplikazion, f. näsobeni, mnozeni. 

Multiplikazionszeichen, n. näsobitko, zna- 
meni näsobeni. 

Multipliziren, näsobiti, mnoziti. 

Mund, m. üsta, huba Kdo se nestydi za 


Mühlsteinschärfer — Muskatellerwein. 


hubu, dostane do ni neb pres hubu. Lina 
huba, hole nestesti. Hubu zapni, odi.napni. 

Mundfäule, f. (eine Krankheit des Rind- 
viehes), s. Maulseuche. 

Mundmehl, n, bilä mauka Zemlowä. 

Mundnärbchen, n. (in d. Bot.), srämek 
üstni. 

Mundstück, n. am Pferdezaum , udidlo, 
cank, cank; 2. beim Hirtenhorn; wy- 
trubek. 

Mündung, f. (in d. Bot.), üsta, üsti; des 
Gefässes, hrdlo, zridlo, hridlo; M. eines 
Flusses, üsti; M, einer Teichröhre, hrdlo; 
M: der Milchgänge, wyüsteni mlekowodu; 
M. eines Laufes , hubice, otwor hlawne. 

Mündungsbesatz, m. (in d. Bot.), obüsti, 

Mündungslos, bezüsty. 

Mundwinkel, m. kaut üstni. 

Munition, f. stieliwo, munici. 

Munitionskasten, m. truhlix na streliwo. 

Münzbalsam, m. s. Krausemünse. 


Münze, f. (mentha), mäta; krause M. s 


krausemünze. 
Mürbe, f. (Birn), krehtice. 


Muschel, f. skoripka, skorepina; 2. (con- 


cha), lastura, Skebla. 
Muschelbein, n. skorepi kost. 
Muschelförmig, lasturowity. 
Muschelkalk, m. wäpenee lasturnaty. 


Muschelmergel, m. skoräpkowy , lastur- 
naty slin. 

Muschelthiere, (conchifera), lasturowitä. 

Muschelventil, m. banatä zamycka, zä- 
klopka, 

Muskat, m. (Wein), muskatel; blauer M,, 
muskatel cerweny. 


Muskateller, m. (Wein), muskatel; der 
rauhe M., chlupatina; d. weisse Muska- 
tellertraube, muskatel bily. 

Muskatelleraprikose, f. merunka muska- 
telowä, 

Muskatellerbirn, f. muskatelka; Roberts 
M., Robertowä m.; deutsche M., nemeck# 
m.; kleine M., mala m.; kursstielige, 
graue M., krätkostopkä, kozenä m. 

Muskatellerkirsche, f. treine muskate- 
lowä; Podebrader neue M., Podebradsk& 
muskatelka. 

Muskatelterweichsel, f. wiäne muskatel- 
ka; neue M., nowä muskatelka, 

Muskatellerwein, Muskatwein, m. s. Mu- 
skateller. 


Muskatreinette — Muzin. 


Muskatreinette, f. renetka muäkätowä. 


Muskel, m, (musculus), swal; willkührki- 
che und untwillkührliche Muskeln, wolne 
a mimowolne swaly. 


Muskelarierie, f. tepna swalowä. 
Muskelblutader, f. zila swalowa. 


Muskelentzündung, f. zapäleni, zaniceni 
swalü. 


Muskelfaser, f. wläkno swalowe. 
Muskelhaut, f. bläna wläknatä, 
Muskelkörper, m, swalowec. 
Muskelkraft, f. swalni sila, sila swalü. 
Muskellehre, f. (myologie), swaloslowi. 
Muskelscheide, f. poswa swalowä. 
Muskelschichte, f. wrstwa swalowä. 
Muskelsystem, n. saustawa swalü. 
„Musketier, m. dräb, musketyr, 


Muss, n. odwarka, brecka; Zivetschkeni-M., 
powidla. 


Muster, n. wzor. 

Musterbaum, m,(b. Gärtn.), wzorni stromek. 
lusterwirthschaft, f. wzorne hospodärstwi. 

Muthen, (im Bergb.), zajewiti, zaraziti. 


Mutter, f. ein zur Zucht bestimmtes Haus- 
thier, plemenice; (b. Bienen), matka, krä- 
lowna; (b. Schmied), mutka ; 2.8. Gebärm. 


Mutterader, f. materni zZila. 
Mutterapfel, m. drei Jahre dauernder, 
Zizka. 


Mutterast, m. wötew hlawni. 
Mutterauswüchse, pl. wyrostliny materniku. 
Mutterbalk, m. (in d. Bot.), terich. 


Mutterband, n, (ligamenta uterilata), swaz, 
üwazek, drzadla materniku. 


Mutterbaum, m. wystawek, semenäs. 

Mutterbein, ». ritni kost, 

Mutterbiene, f. matka, krälowna. 

Mutterbier, n. bäba. 

Mutterblume, f. (anemone pulsatilla), ko- 
niklec obecny. 


Mutterbruch, m. (prolapsus uleri),, wy- 
hrez delohy, materniku. 


Mutterfüllen, n. hrebice, hrebicka. 
Muttergerste, f. s. Mutterkorn. 


Muttergrund, m. dno maternika. 
Mutterhals, m. hrdlo, hrddiko, krk ma- 
tecni, delozni. - 
Muiterhaase, m, zajecice, ramlice, 

Mutterhaut, f. 8. Lederhaut. 
Mutterhöhle, f. dutina deloäni. 
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Mutterhorn, n. roh, rüzek, pauzdro deloäni. 

Mutterkalb, n. jalowice, jalowiöka. 

Mutterkorn, n. (elavus secale cornutum), 
nämel, nämel, nämelic, nämelecnik, swa- 
tojansky chleb, swatojansk6 Zito, Sporys, 
cernidlo. 

Mutterkörper, m, tölo delohy. 

Mutterkraut, n. (matricaria), hermänek ; 
2. 3. Melisse; 3. (matricaria parthenium), 
rimbaba obeend, mateenik, marunka, 

Mutterkuchen, m. loze, lüzko; bei Thie- 
ren, Cistidlo; 2. s. Igelkälber; 3. s. Sa- 
menträger. 

Mutterkuchenstücke, (bei den Wieder- 
käuern), jezky, prasata. 

Mutterlamm, n. jehnice; heuriges M,, je- 
hnicka. 

Muiterlauge, f. lauh matecny. 

Mutterlosigkeit, f. der Bienen, bezmatien-., 
stwi weel, 

Muttermal, n. zuameni, blizna, 

Muttermilch, ‚f. ml&ko mateöni, m. od matky. 

Muttermund, ». üsta, branka matecni, zu- 
mek matecni; äussere M., wneäni üsta 
matecni. 

Mutterpferd, n. klisna, kobyla, hrebice. 

Muttersau, f. prasnice, prasnä swin, pras- 
ka, oprasnice, sauprasnice, plemenice, mlz- 
nice, bachyne, swine, paska, maska. 

Mutterschaf, ». bahnice, beranice, maika, 
matirka. 

Mutterscheide, f. poäwa, #läbek, ochod; 
Zerreissung der M., roztrhnuti waine, 
poswy. 

Mutterschlauch, m. (in d. Bot.), torbiöka 
- mateeni, 


‚Mutterschwein, n. s. Muttersau. 


Mutterstoff, m. matka. 

Mutterstock, m. (in d. Bienenz.), hlawni, 
rojni ül; M. bei einer Pflanze, matka, 
Muttertrompete, Mutterröhre, f. wejeo- 

wod, trubice matetni, wychyreo. 
Muttervieh, n. matky, mateöni dobytek. 
Mutterwild, n. (wdm.), matecni zwer. 
Mutterzelle, f. (in d. Bot.), sklipek mateöni. 


Mutterzwiebel, m. (bei d. Gärtnern), ei- 
bule matka, 


Mutterzweig, m. 8. Leitzweig. 
Mütze, f. s. Haube. 

Mützchen, n. (in d. Bot.), klobauöck. 
Mützenförmig, öapkowity. 

Muzin, n. plzkowinu. 
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Myrabellen, pl. eine Art Birnen, myrabela. 
Myrhenkraut, n. (smyrnium), tromin, 
smyrna. 


Myrrhe, f. myrha. 


Myrabellen — Nachleser. 


Myrikarie, f. (myricaria germanica), 2i- 
dowinnik tuhy, tamarySk, damarys. 

Myrte, f. (myrtus), myrt, myrta. 

Myrthendorn, m. s. Stechpalme. 


N. 


näboj, wytocka, hauf, 


Nabe, f. pist, piste, 
pistu wriati; 


hlawa; die N. bohren, näboj, 
die N. am Pfluge, näbojka. 

Nabel, m. pupek, pupik. 

Nabelbläschen, pupeöni möchyrek , mi- 
sek. 

Nabelhbruch, m. wypuceni, wyhrzeni pup- 
ku, kyla pupecni, prütrz pupku, protrze- 
nina pupku, kyla, wyhrez pupku. 

Nabelfleck, m. (in d. Bot.), tytlicek. 

Nabelgegend, f. opupi. 

Nabelgrube, f. obpupi. 

Nabelgrund, m. (in d. Bot.), »itropupi. 

Nabelkraut, n. Nabelpflanze, f. (cotyledon 
umbilicus) , eimbälek wisuty, pupkowä 
bylina, pupenik, pupkownik. 

Nabellos, bezpupeöny, bezpupky- 

Nabelring, m. (in der Mühle), zder pup- 
kowä; 2. (in d. Anat.), krauzek pupku. 

Nabelschnur, f. Nabelstrang, m. änüra, 
prowäzek pupe£ni. 

Nabelwarze, f. (in d. Bot.), masicko. 

Naben, opistiti, onabojiti. 

Nabenbohrer, m. kolni nebozez, pärownik. 

'Nabenholz, n. driwi na pisty, na näboje. 

Nabenloch, n. pistowä dira. 

Nabenreif, m kruh näbojni. 

Nabenring, m. zdör na pistu, zder näbojni, 
opasek, kruh, eimbulka, päs, krancle, kran- 
clownik. 

Näber, m. s. Bohrer. 

Näberschmied, m. nebozeznik. 

Nachbier, n. patoky, ridk6 piwo, redina, 
dojimek. 

Nachhrandwein, m. zadek. 

Nachbräu, n. priwarek, priwar. 

Nachbrauen, dowarowati, dowariti. 

Nachbrennen, (wdm.) ränu spozditi. 


Nuchbrut, f. von Gänsen und Enten, pod- 
nesek. 





Nachdreschen, m, premlaätiti. 

Nachdrusch, m. premläceni, 

Nachen, m. kocäb, kocäbka, bärka, Clun, 
&lunek, lodka, Cajka, Sajka, 

Nachernte, f. paberkowäni. 

Nachernten, paberkowati, sbirati. 

Nachfahren, (wdm.), mereni prodlauziti, 

Nachfährte, f. zadni stopa. 

Nachfolge, f. s. Folge. 

Nachfülle, f. von Flüssigkeiten, doliwka, 
doliti, doliwek. 

Nachfüllen, dol&wati. 

Nachgähren, dokwasowati, 

Nachgährung, f. dokwasowäni. 

Nachgeben, postaupiti; die Geschwulst gibt 
nach (b. Drucke), otok postaupä ; (wdm.), 


dem Hunde beim Suchen mehr Spielraum 
lassen, psu powolowati. 


Nachgeburt, f. postelka, lüzko; bei Thie- 
ren, cistidlo. 

Nachgras, n. s. Grummet. 

Nachgrummet, ».' podrostek, podrost. 

Nachguss, m. doliwka, doliwek; (als Hand- 

lung), doliti, doliwänl. 

Nachhall, m. hlahol. 

Nachhängen, (twdm.) wypracowati. 

Nuchharke, f. Nachrechen,m. pohrabä&, po- 

hrabaöky, pohrabowadlo, beyky, tahauny. 

Nachharken, pohrabäwati. 

Nachhetzen, (twdm.), postwati. 

Nachhut, f. pozdejsi pastwa. 

Nachkommen, pl. potomci. 

Nachlese, f. pabörowäni, paberek, paderek, 

zber, ostrliz, ostrolez; N. der Ahren, 

zber, klasü sbiräni; N. halten, paderko- 

wat, paberkowat. 

Nachlesen, paberkowati, paberowati, pabiro- 

wati; das Nachlesen, pabörkowäni, pob£r- 

kowäni. _ 

Nachleser, m. paberkär, pabernik. 


Nachmahd — 


Nachmahd, f. sec otawy. 

Nachmast, f. (im Forstw.), druhy äir. 

Nachmauerung, f. (bei dem Gewölbe), 
wytlaukäni sudlic. 

Nachmelken, podojowati. 

Nachraum, m. das auf einem Holsschlag 
stehen gebliebene oder auch das gehau- 
ene Holz, welches später geschlagen oder 
abgeführt wird, paberek. 

Nachrechen, m. s. Nachharke. 

Nachrechlinge, pl. shrabky. 

Nachrichten, (wdm.) oprawiti. 

Nachschiebling, m. (in der Sägemühle), 
bodka. 

Nachsaat, f. pozdngjäi setba, seti, pozäsewka. 


Nachschwarm, m. druhy roj, druhäk. 

Nachsicht, f. hlidäni, dohlizeni; N. bei 
den Teichen, dohlizeni k rybniküm, 

Nachstellen, s. Nachrichten. 

Nachsuche, f. (wdm.), wyhledäwka. 

Nachteule, f.”(strix ulula), pustowka ; ge- 
meine (3. aluco), pustik. 

Nachtfährte, f. (wdm.), starä stopa. 

Nachtfalter, m. müra, nocätko. 

Nachtgarn, n. nocni sit. 

Nachtigall, f. (motacilla luscinia), sla- 
wik; dem. slawitek; eine junge N., sla- 
wice, slawiöätko ; Wiener N., uhersky s. 

Nachtjagd, f. noöni honba, low. 

Nachtkauz, m. kalaus. 

Nachtkerze, f. (oenothera biennis), pupal- 
ka repka. 

Nachtnetz, n. s. Nachtgarn. 

Nachtrahe, m. s. Nachtschwalbe. 

Nachtraubvögel, pi. drawei noöni. 

Nachtreiber, m. (ardea nycticorax), kwa- 
kwa. 

Nachtriegel, m. zäströka. 

Nachtrift, f. otawni pastwa. 

Nachtschatten, m, (solanum. dulcamara),. 
lilek sladkohorky. potmechut horkä, cer- 
wend psi wino, psinky wodni, sladkä wrb- 
ka, mysi drewo,'rywa; schwarser N., 
(solanum nigrum), lilek terny, lilek mensi, 
psi wino, psinky erne, psi hrozno. 

Nachtschmetterlinge, pl. nocätka, Serätka. 

Nachtschwalbe, f. Nachtrabe, m. (capri- 
mulgus europaeus), lelek, kazodoj. 
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Nachtwächterhorn, ». roh ponocnicky, po- 
nocneho. 

Nachtwächterstube, f. ponocärna. 

Nachwein, m. zadni wine, patesky, doji- 
mek, patesy. 

Nachwuchs, m. porost, mläz, omlaz; b. 
Getreide, prisada, obnoze. 

Nachziehen, (wdm.), potahowat. 

Nachzucht, f. priplod. priplodek. 

Nadel, f. jehla, jehlice; 2. (im Wasserb.), 
jehla; das Einschlagen, Rammeln der 
Nadeln mit dem Rammbock, beraneni; 
die Nadeln swrichten, priprawiti, pfistro 
jiti jehly; 8 die Nadeln vom Nadelholse, 
jehlici, Spendlici, cetiny, Aetiny, bodlicky, 
praskaci; 4 am Stechschloss, jehla. 

Nadelbaum, m. jehliöni, spendlicni strom, 
drewo, driwi. 

Nadelblatt, n. (in d. Bot.), jehlici, Spen- 
dliei, Setina. 

Nadelfall, m. padäni, präeni jehlici, äpendli- 
ei, jehlopad. 

Nadelfeder, f. am Stechschlosse, pero jehly. 

Nadelförmig, jehlowity. 

Nadelholz, na. chwojowe, jehlicni, Apen- 
dliöni driwi. 

Nadelholzpflanzung, 
stromowi. 

Nadelkerbel, m. (scandix), wochlice. 

Nadelkraut, n. (caucalis daucoides), dej- 
worec mrkwowity. 

Nadelpfahl, m. jehla., 

Nadelstreifig, (in d. Bot.), pobrysany. 

Nadelstreu, f. hrabanka, strauhanaka, sie- 
liwo, jehlici, chrusti. 

Nadelwald, an. jehliei ler, cerny les, bor, 
chwojina, chwojiste, chwojowi. 

Nagel, m. hreb, hrebik, hwozd; gerader 
Nagel, rowny hreb; mit einem N. befe- 
stigen, hrebem pribiti ; eingeschlagener N., 
hrebik zaraieny; N. sum Sperren, ri- 
stawek, zäströek ; ein N. im Stampfer, 
pichäk ; das Zentrum in der Scheibe, 
cwek, owok, stred; N. an der Kette (in 
der Mühle). swornik ; ein N. in der Deich- 
sel beim Öchsenbesug der in Jöcher sieht, 
ötwernik; ein länglich gebogener Knorpel 
im innern Augenwinkel des Pferdes, hreb. 
Kdybys byl mel hrebik, byl bys neztratil 
podkonu, kdybys byl neztratiü podkomwu, 
bylby ti neochronul kün. j 


f. säzeni jehlicniho 


Nachtviole, f. (hesperis tristis), wecernic- | Nagelauszieher, m. tazihreb. 


ka smutnä. 
Nachtwächter, m.ponocny‘, ponocnik, hläsny. 


Nagelbohrer, ın. perlicek, nebozizek, wr- 
tätko, hrebownik, hrebownicek. 


- 
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Nagelbrecher, m. (in d. Mühle), hrebownn. 

'Nagelchen, n.(dianthus), hwozdik, karafiät. 

Nageleisen, n. hrebowna, hrebnice, babka, 
hrebowna kolni, 

Nageleisenfeder, f. pero na hrebnici. 

Nageler, m. s. Nagelschmied. 


Nagelfell, n. (pterygium ungula), nehet, 
nehetice, nehetnik. 


Nagelförmig, hrebowity. 

Nagelglied, n. podnehti. 

Nagelhammer, m. kladiwo na hrebiky, 
plocek. 

Nagelholz, n. (im Wasserbau), hrebowice. 

Nagelkopf, m. hlawa, hlawicka u hrebiku. 

Nagelloch, n. dira na hrebik ; keilförmi- 
ges N., klinowatä dira na hreb. 

Nagellos, beznehty. 

Nageln, hrebem pribiti, pribijeti. 

Nagelschmied, m. cwokar, cwekaf, cwoc- 
kär, hrebar. 

Nagelschmiede, f. ewokärna, hrebikärna. 

Nagelschneiden, n. s. Hauchschneiden. 

Nagelschrote, f. ütinka. 

Nagelstange, f. (in d. Mühle), zeleznä 
hrebowna. 

Nageltritt, m. (vom Pferde), zäslap, z&- 
slapa, zäslapek. 

Nagelwerk, n. hiebowi. 

Nager, m. hiodawec; mäuseartige N., hlo- 
dawci mysowiti; eichhornartige N., h. 
wewerowiti; biberartige N., h. bobrowi- 
ti; stachelschweinartige Nager, h. jezo- 
witi; hasenartige N., h. zajicuwiti; meer- 
schweinarlige N., h, morcowiti. 

Nagethier, n. hlodaw, hlodawec, hryzäk. 

Nahrhaftigkeit, f. zäziwnost. 

Nahrung, f. pokrm, potrawa. 

Nahrungssaft, m. (chylus), zazitina. 

Nahrungswerkzeuge, pl. üstroje ziwiei. 

Naht f. sew, zästeh; die wahre N., dew 
prawy; die falsche N., swäzäni; samen- 
tragende N., Sew semenonosny. 

Nacken, m. tyl, sije ; bei den Pferden hreben. 

Nackenarterie, f. s. Halsarterie. 

Nackenband, n. swaz &ijowy. 

Nackengeschwulst, f. bei Pferden, krtice, 
mys w zählawi. 

Nacktfrüchtig, nahoplody. 

Nacktkennig, (in d. Bot.), nahokelny. 

Nacktsamig, nahosemenny.. 

Nacktmündig, (in d. Bot.), holoisty. 


Nagelbrecher — Nässen. 


Nacktwurzelig, (in d. Bot.), nahokoreny. 
Napf, m. okrin, krinow; (in d. Bot.), koflik. 
Napfförmig (in d. Bot.), koflikowity. 
Naphtha, f. s. Bergpech. 

Narbe, f. im Ei, oko, ocko; 2. (eicatrix), 
blizna; Narbe von einer Wunde, jirwa, 
öräm, pruh, lizka, lizna, slichta. 

Narbenähnlich, (in d. Bot.) bliznowity. 


Narbenkraut, Nardenkraut, n. (nigella), 
sernucha. 2 


Narkotin, n. mamiwina, 

Narkotisch, mamiwy, omamiwy, omraeiwy. 
Narrenhaus, n. bläzinee. 
Narrenkappe, f. s. blauer Eisenhut. 
Narzisse ‚(narcissus),nareis,nareisek,areisek. 
Narzisslilie, f. (amarillis), zownice. 
Näschen, (wdm.), noseytek,- nosek, nüsek, 


Nase, f.nos; gespaltene N.,n.rozätipeny ; 2.d. 
Wildes (wdm.), powetrnik ;d, Hund hat eine 
gute N., pes mä& dobre wetreni; d. Hund hat 
d. Wild in der Nase, pes wetri zwer; 8. 
(bei den Dachtaschen), pupek. Nechodi 


se k saudci jen s nosem, ale i s prinosem. 
Naseband, Nasenband, n. (der Pferde), 

nänosek. 
Nasenbein, n. nosni kost. \ 
Nasenbluten, n. krwäceni z nosu. 
Nasenbremse, f. s. Schafbremse. 
Nasenfläche, f. plocha nosni. 
Nasenflügel, m. kridlo nosu. 
Nasenflügelknorpel, m.chrustawkakridlowä. 
Nasengang, m. prüchod nosni. 
Nasenhöhle, f. s. Nasenloch. 


Nasenloch, n. nozdra, chripe; falsche Na- 
senlöcher, nepraw& nozdry. 


Nasen-Muscheln, pZ. kosti skofepni. 
Nasenpolyp, m. krakatice, polyp w nosu. 
Nasenriemen, m. nänosek, nänosnik. 
Nasenring, m. kruh. 
Nasenrücken, m. hrbet nosni. 
Nasenscheidewand, f.prehrädka, prepääks 
nosni. 
Nasenspiegel, m. zrcadlo nosni. 
Nasenspitze, f. äpicka nosu. 
Nasentrompete, f. nosni trulıka. 
Nasenwurzel, f. koren nosu. 


Nasholz, Nastholz, n. prinos. 


Nashornkäfer, n. (geotrupes nasicornis), 
kapucinek, zemeryp. 


| Nässen, (wdm.) moöit. 


Nassgalle — Nektar. 


Nassgalle, f. temenec, temeniäte. 

Nasshaufen, m. (im Bräuh ), sirowä hro- 
mäulka, ' 

Nast, m. s. Ast. 

“ Nastholz, n. s. Nashols, 

Natrium, n. sodik. 

Natron, ubliönatan, 'natron, dwauuhlan so- 
dicity, salajka, soda; fosforsaures N., 
kostican salajcity. 

Natronsalze, pi. soli salajeite. 

Natter, f. (coluber), uzowka. 

Natterhals, m. s. Wendehals. 

Natterkopf, m. s. Natterkraut. 

Natterkraut, n. (echium vulgare). hadinec 
obeeny, wolowy jazyk plany, lisci, wleci 
ocas. 

Natterwurz, f. (polygonum bistorta), rde- 
hadikoren, hadi koren, hadowec, uzow- 
nik. 

Natterzunge, f. Natterzünglein, n. (ophio- 
glossum), hadi jazyk, jazycek. 

Natur, f. priroda. 

Natvralien, pr. pfirodniny, prirozend, prirodne 
weci. 

Naturalienkabinet, n. prirodowna. 

Naturbeschreibung, f. prirodopis. 

Naturfarbe, f. prirozend barwa. 

Naturforscher, m, prirodozpytec, zpytowa- 
tel prirody, prirodozpytatel. 

Naturheilkraft, f. leciwost prirozend, pri- 
rozeni. 

Naturkörper, m. prirodnina, hmota prirodni. 

Naturkraft, f. sila prirodni. 

Naturkunde, f. prirodoznanstwi. 

Naturlehre, f. prirodozpyt, silozpyt. 

Naturprodukt, n. pozitek, auroda. 

Natursprung, m. (Schafz.), nenucene, wol- 
nd pripausteni. 

Naturtrieb, m. pud prirodni. 

Naturwesen, prirodniny. 

Naturwissenschaft, f. prirodni wöda, pri- 
rodoweda, 

Neapolitanerin, f, (Birn), neapolitanka. 

Nebel, m. miha. 

Nebelflecke, pl, mihowiny. 


Nebelkrähe, f. (corvus cornix), wräna; 
Junge N., wräne; die N. krächvet, wräna 
kwäkd. Kolık nıran bily.ch, tolik macech 
dobrych. Wräna wräne oka nenykline. 

Nebeubau, m. wedlejsi stawba; (wdm.) 
wedlejäi daupe, brloh. 


267 


Nebenblatt, n. (in d. Bot.), palist; das 
Nebenblättchen, palistek. 

Nebenblättrig, palistnaty. 

Nebenblattlos, (in d. Bot.), bezpalisty. 

Nebenblättrig, (in der Bot.), samopalist- 
naty. 

Nebenbottich, m. prikladek, 

Nebenbrücke, f. primostek. 

Nebendach, n. prikrowi, pokrowi, pristresi. 

Nebenflügel, m. okridli. 

Nebengebäude, Nebenhaus, n. wedlejsf 
staweni, -düm, pridomek, pridomi. 

Nebenhalm, m. prisada, odnoz. 

Nebenhode, f. (epididymis), nadwarle. 

Nebenhodenband, n, (ligamentum epidydi- 
midis), swaz nadwarletni, 

Nebenjagd, f. wedlejsi hon. 

Nebenmond, ». paluna. 

Nebenmilz, f. slezina pridatnd, 

Nebenniere, f. nadledwina. 

Nebennützung, f. wedlejsi,' postranni uzi- 
wäni. 

Nebenschoss, Nebenschössling , m, od- 
noZ, odnozi, pazauch, wyrostek, wyrazek; 
schädlicher N., wlk, wlöek, zlodej. Ich 
schneide die Nebenschosse weg, damit sie 
den Bäumen nicht schaden, Poiezäm pa- 
zauchy, aby stromü nehubili. 

Nebensonne, f. paslunce. 


Nebensprosse, f. s. Nebenschoss. 

Nebenstube, f. wystupek, pristönek. 

Nebentreppe, f. wedlejäi schody. 

Nebenzellen, (in d. Bot.), sklipky nähodne. _ 

Nebenzimmer, n. wedlejsi, postranni pokoj, 
pristenek, wystupek, üstupek. 

Nebenzweig, m. s. Nebenschoss. 

Neber, m. s. Näber. 

Negativ, zäporny; negativer Pol, odstr- 
kawy pol. 

Neidnagel, m. s. Nietnagel. 


Neige, f. 5aur, näwah; des Bieres, näklo- 
nek, na mäle; der Wein geht auf die N., 
wino je na mäle; von der N. trinken, 
z mäla piti, 


Neigebier, n. s. Tropfbier. 
Neigewein, m. s. Tropfwein. 
Neigung, f. sklon, skloneni, swah, näwah, 
skat; N. des Mühlsieines, sheybka. 
Neigungswinkel, sn. ühel skloneny. 
Nektar, m. (in d. Bot.), s. Honigsaft. 
i 34% 
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Nektarine, f. (Pfirsche), nektarka; violette 
N., fialowä nektarka; weisse N., bila.n. 

Nektarium, n. s. Honiggefäss. 

Nelke, f. (diantkus), hwnzdik, karaflät; 
Deptforder N., (dianthus armeria), hwor- 
dik krätkokwety; eine Art, pukac, pu- 
kawee; deltafleckige N., (dianthus del- 
gg hwozdik kohautek; 2. die wilde 
od. Karthauser N., (dianthus carthusia- 

* norum), hwozdik kartauzek, sIzicky, sl- 
zieky panny Marie. 

Nelkenheet, n. karaflatistö, hwozdikowistö, 
zähon karafiatowy. 

Nelkengärtner, m. karafiatnik, hwozdicnik. 

Nelkenröschen, n. s. Marienrose. 

Nelkenstock ‚m.trskarafiätowy,trs hwozdikü. 

Nelkenwurz, f. (geum urbanum), kuklik 
lekarsky, benedikt, 

Nenner, m. (des Bruches), jmenowatel. 

Nerf, m. eine Pferdekrankheit, pänek. 

Nerve, »r. &ila, Eilna, ciwa, nerw; (in der 
Bot.), zila; sensibile Nerven, nerwy Ci- 
telnd; motorische N., n. hybawe; augen- 
anziehende N., nerw odwracujici; herum- 
schweifende N., n. blaudiwy, taulawy; .d. 
augenbewegende N., n. okohyhny ; dreige- 
theilte N., n. trojklany; sympathische 
Nerven, nerwstwo saucitne. 

Nervenast, m. wötew nerwü. 

Nervenbündel, m. uzel nerwowy. 

Nervenfaden, m. nit nerwowä, prowazeo. 

Nervenfaser, f. wläkno nerwowe. 

Nervenfieber, n. hlawnicka, hlawnice, 

Nervengeflecht, n. nerwowe pletiwo. 

Nervenhaut, f. s. Netshaut. 

“ Nervenknoten, m. uzel nerwü. 

Nervenkraft, f. nerwowni sila od. moe. 

Nervenkrankheit, f. nerwowä choroba. 

Nervenlos, (in d. Bot.), bezzily, nezilnaty. 

Nervenröhre, Nervenscheide, f. poswa 
nerwü. 

Nervenschmerz, m. nerwobol. 

Nervenständig, (in d. Bot.), nääilny. 

‚Nervensystem, n. saustawa diwni, sau- 
stawa nerwü. 

Nervenwärzchen, pl. bradawicky nerwowe. 

Nervös, siwni, nerwni. 

Nessel, f. s. Brennnessel; die taube N,., s. 


Taubnessel; hanfarlige N,., (urlica ca- 
nabina), kopriwa konopnd. 


Nesselfeld, ». kopriwiäte, kopfiwnice. 
Nesselgarn, n. kopriwowä prize. 


Nektarine — Neue, 


-Nesselsucht, Nesselkrankheit, (pupenöina, 


Nest, ». hnizdo; das N. bauen, hnizdo de- 
lati. 

Nestei, n. podklad, podkladek.pokladek,pauch, 
pauchle, faukanec, wydymek, wyfucek, 

Nestkammer, f. komora. 

Nestling, m. hnözdnik, hnizdos, hnizdowee. 

Nestraupe, f. (bombyx chrysorrhea), bau- 
rec hn!zdausek, zlatoritek. 

Nestwurz, f. (neottia nidus avis), hniz- 
dowka obeenä, hlistnik. 

Netz, n. sit, sit, sit, site; ein N. sum Fisch- 
fang unter das Eis, krizowatka ; ein N. 
»ur Flussfischerei, wlk; das N. stellen, 
sit leciti; das N. werfen, s. rozestriti; 
dus N. ausbreiten, s. rozdäwati; das N. 
aufnehmen, s. jädriti; 2. auf Thiere, sit, 
teneto, tenetee; das N. zusiehen, podir- 
hnauti 8,; die N. ausbessern, twrditi, wy- 
periti 8.; Netse siehen, sit& zawleknauti; 
N. auf Rebhühner, wazba; N. sum ÄKreb- 
senfang, rakowka; Aufstellung der Netze 
%. Fischfange, lee na ryby; 3. (omenta), 
predstera, opona, bränice, tenetce. 

Netzaufnahme, f. jädreni, 

Netzgabel, f. soska, rozsocha. 

Netzhaut, f. (retina), bläna sitowä, sitko- 
wäd, nerwowä, sitnice, tenetko. 

Netzhimmel, sn. nebesa. 

Netzig, netzförmig, sitowity. 

Netzjagen, n. honba do sit®. 

Netzkammer, f. tenatnice; 2. kropirna. 

Netzmacher, m. wazbär, wazebnik. 

Netzmagen, m. s. Haube. 

Netzmelone, f. sitkowy melaun, cerowka. 

Netzpilz, m. (merulius) , drewomorka, do- 
miei hauba, ö 

Netzring, m. krauäck u site. 

Netzscheide, f. (in d. Bot.), sifka. 

Netzstange, f. rozpora, zehle, zehlo, soSka. 

Netzstecken, m. (b. d. Fischerei), klika. 

Netzstricker, m. sitar, tenetär, 

Netztenne, f. (im Bräuh.), kropirna. 

Netzwerk, n. sitowina. 

Netzwisch, m. wlazidlo. 

Neu, nowy; neue Früchte, nowinka; neuer 
Schnee, obnowa. 

Neubau, m. nowä stawba; 2. setba do no- 
winy. 

Neubaute, f. nowä stawba. 

Neublau, n. modridlo. 

Neue, n. obnowa, nowina. 





- Neubruch, m. Neuland, ». kopane, kopa- 
nice, kopanina, nowina , klucenina; einen 
N. umbrechen, rozorati nowinu; N. ma- 
chen, kopaninu delati. 

Neuentstanden, (in d. Bot.), mladistwy. 

Neues, (tdm.) obnowa. 

Neujahrsgeschenk, n. (b. den Bräuern), 
koleda. 

Neunauge, n. (eiromyson), mihule. 

Neuneimerig, dewitiwederni ; neuneimeriges 
Göfäss, dewaterka. 

Neuneck, n. dewitikaut, dewatereo. 

Neunmännerig, (enneandrios) , 
muzny. 

Neuntödter, m. (lanius caeruleus), maso- 
jed, masojidek, masäk, strakos, straka- 
paun, straka tureckä; der grosse N., (la- 
nius excubitor), tuhyk sediwy, hnedy, 
strakos, strakapaud, 

Neunzählig, (in d. Bot.), dewiteny. 

Neureuth, n. s. Neubruch. 

Neuriss, n. s. Neubruch. 

Neusilber, n. nowe strihro. 

Neutralisation, f. obojetnöni. 

Neuwiuse, f. mladsina. 

Nichtleiter, m. newodiö, zlowodic. 

Nichtmetalle, pr. nekowy. 

Niederdruckdampfmaschine, f. parostro) 
malotlaky. 

Niederfallen, s. Einfallen. 

Niedergebeugt, s. Rückwärtsgeneigt. 

Niedergedrückt, (in d. Bot.), placaty, ples- 
katy. 

Niedergericht, n. (edm.), plütko, pletka. 

Niederhauen; die Bäume, posekati, porä- 


zeti, rubati, poraubati, porubati; das N., 
sekäni, rubäni, porubäni. 


Niederholz, n. dolejäi driwi. 


Niederjagd, f. honba na nizkau, malau 
ZWEr. 


Niederlage, f. sklad. z 

Niederlegen, (wdm.) slozit; d. Hirsch hat 
sich niedergelegt, jelen se slozil. 

Niederliegend, (in d. Bot.), lekawy. 


Niederreissen, baurati, zboriti, rozbaurati, 
zbaurati, zhrautiti; die Mauer n., zbau- 
rati zed’; das N., bauräni, zboreni. 

Niederschiessen, zastreliti. 


Niederschlag, m. srazenina,  usedlina. 
Niederschlagmittel, n. sräzedlo. 
Niederthun, (swdm.) sloäit. 


dewiti- 


Neubruch — Nigelle. 
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Niederung, f. dolina, padolina, nizina.' 

Niederungsgegend, f. s. Niederung. 

Niederungsschaf, n. owce dolni, padolni, 
ower z padoliny. 

Niederungsweide, 
pastwa. 

Niederwald, m. Niederwaldung, f. pa- 
rezni les, parezina. 

Niederwaldschlag, m. paseka parezniho 
lesa. 

Niederwaldwirthschaft, f. hospodärstwi 
parezne. 

Niederwasserrad, n. kolo pro spodni wodu. 

Niederziehen, s. Werfen. 

Niefel, f. s. Hatsfeifet. 

Niere, f. ledwi, ledwina, oblicka. 

Nierenarterie, f. tepna ledwinni. 

Nierenausschnitt, m. wykrojek ledwinni. 

Nierenbecher, m. kalisek , nälewka, ciäka 
ledwinni. 

Nierenbecken, n. wykrojek ledwinni, pän- 
wicka ledwinni, 


Nierenentzündung, f. zänet, zapäleni led- 
win. 


Nierenfarn, m. (nephrodium), kaprad. 
Nierenfehler, m. wada ledwin. 
Nierengeflecht, n. pleten ledwinni. 
Nierengegend, f. bedro, bedra, 


Nierenkartoffel, f. rohlicky, ledwinky, led- 
winkowe brambory. 


Nierenkelch, m. s. Niörenbecher. 
Nierenlappen, m. lalok ledwinni. 
Nierensand, m. pisek w ledwine. 
Nierenstein, m. kämen w ledwine. 
Nierenvene, f. zila ledwinni. 
Nierenwärzchen, n. ledwinkowä bradawka. 
Niesekraut, n. (achillaea ptarmica), tebri- 
cek persän; 2. (gratiola officinalis), ko- 
nitrud lekarsky; 8. (helleborum), &eme- 
rice. 

Niesewurz, Nieswurz, f. (helleborus ni- 
ger), cemerice cernä; (Ah. viridis), €. zc- 
lenä, cerny koren; (h. fvelidus), 6.“smr- 
dutä; 2. (veratrum), kychawice. 

Niet, n. neytek, trebe, 

Nieteisen, n, nyt. 

Nietel, n. nytek, neytek, trebe. 

Nieten, nytowati, nytowati. 

Niethammer, m. neytownik, nytownik. 

Nietnagel, m. neyt, neytek. 

Nigelle, f. (nigella), sernucha. 


f. podolni pastwina, 
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Nickel, m. (nicolum), bronik, pochwistik. 

Nickeloxyd, n. kyslicnik bronicity ;' salpe- 
tersaures N., dusicnan bronicity; kleesau- 
res N., sfowan bronicity. 

Nickhaut, f. s. Blinshaut. 

Nische, f. wyklenek, wyklen. 

Nisten, hnizdit; das N., hnizdeni. 

Niveau, n. wodorownost. 

Nivelliren, wäziti, spädnost meriti, 

Nivellirinstrument, n. spädomer. 

Nivellirkunst, f. spädomerstwi. 

Nomade, m. kocownik, kocewnik. 

Nonne, f. Nonnenspinner, m. (bombyz mo- 
nacha), bekyne, mniska. 

Nord, m. sewer, pülnoc. 

Normalzeichen, n. znameni, cejch. 

Nosologie, f. choroborpyt,, choroboslowi. 

Nosologisch, chorobozpytny. 

Nothausflut, f. (im Deichbaue), jalowy od- 
tok. 

Nothbau, m, s. Fluchtröhre. 

Nothbrücke, f. jalowy most. 

Nothdamm, m. (b. Wasserb.), jalowä hriz. 

Nothherd, m. ohniste prozatimni , ohniäte 
w komine. 

Nothherdthürl, ». dwirka pri ohnisti pro- 
zatimnim, 

Nothhobel, m. 3. Nuthhobel. 

Nothimpfung, f. ockowäni z nauze. 

Nothschupfen, f. prozatimni külna. 

Nothschwarm, m. hladowy roj. 


Nothstall, m. der Hufschmiede, lisice, lisa. 

Nothständer, m. (im Deichb.), stojan pro- 
zatimni. 

Nothwehr, n. (b. d. Mühle), sräika. 

Nothwirthschaften, n. hospodareni z nauze. 


Nüance, f. odstin, odlika, podrobnost. 


Nucken, (von Pferden, wenn sie sich mit 
den Zähnen schaben), drbati. 

Nuss, f. orech; das Nüsschen, ofisek ; lee- 
re Nuss, präzdny orech, hwizdäk, hwizd, 
hwizd ; eine ıwälsche Nuss, wlasky 
orech; eine grosse N., krapäö, chrapäk, 
chrapäc; seitige_N., die von selbst aus 
der Schale fällt, wylupek; dünnschälige 
N., mekkyä, mekäc; die Nüsse schlagen, 
klätiti orechy; wenn mehrere Nüsse an 
einem Stiel beisammen sind, hranicka ; 
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ersie Ansats sum Kern bei der Nuss, 
ziwara; N. am Gewehr, orisek, zälupek; 
an mathematischen Instrumenten, kolön- 
ko, kolinko; N. am Spinnrade, oriäck ; 
(tedın.) das weibliche Glied, orech. O 
Markyt& kdys pröi, shnije n’secko oresi, 
Orech inırdy, zub eernimy‘; mladä zena, 
kmet 3edin'y ; toho spolku radim se stres, 
n'ec nejlepsi ronm'na spres. 
Nussartig, orechowity. 
Nussbaum, m. orech, oresäk, orechowy 
strom; Nussbäume, orechowi, oresi. 
Nussbaumgarten, m. ofeänice. 
Nussbaumholz, n. oresina, orechowe driwi. 
Nussbusch, m. oresi, orechowe krowi. 
Nussdecke, f. am Gewehr, zilupky orisku. 
Nussfarbe, f. orechowä barwa, 
Nussgarten, m. s. Nussbaumgarten. 
Nussgebüsch, n. s. Nussbusch. 
Nusshäher, Nussheher, Nussbacker, m. 
(corvus caryocaluctes), oresnik. 
Nussholz, n. s. Nussbaumhols. 
Nusshülle, Nusshülse, f. rubina , oboresi. 
Nusskern, ım. orech, orechowe& jädro. 


Nussknacker, m. lauskäöck, lauskäc, de- 
dek; 2. s. Nusshäher. 


Nussöl, n. orechowy olej. 


Nussschale, f. orechowä Zupina, skorepins, 

Nussstaude, f. s. Nussbusch. 

Nussstein, m. oriäek. 

Nussstrauch, m. s. Nussbusch. 

Nusswald, m. oresi, orechowy les. 

Nüster, Nuster, f. chripe, nozdra. 

Nute, f. am Gewehre, äläbek u zbrane. 

Nuth, f. lautka, dräha, drääka, drazba; 
(bei Schneidemühlen an d. Gittersäulen), 
lautky; eine N. machen, lautkowati, dra- 
ziti. 

Nuthhobel, m. lautkär, drazebnik. 

Nuthmachen, lautkowati, lautkowäni, laut- 
ky delati. 

Nutritionskraft, f. moo krmitelns. 

Nutritionsorgane, pl. üdy krmitelne. 

Nutsch, m. näwah, näwalee, podwal. 

Nutzgarten, m. uzitkowi zahrada. 

Nutzholz, n. driwi na näradi. 

Nutzvieh, n. uzitkowy dobytek. 
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Obhohrer, m. obwrtowäk. 

Obdach, n, strecha, 

Obelisk, m, obelisk. 

Obenständig, (in d, Bot.), nadobalni. 
Ober, swrehni, horejäi; der obere Stock, 


horejsi poschodi; der obere Mühlstein, 
8. Läufer 2. 


Oberarm, m, s. Armbein. 

Oberbalken, m. wrehni träm, 

Oberbau, m. nadzemni stawba, wrchni sta- 
weni, stawha‘; (bei der Eisenbahn), swräek. 

Oberbaum, m. (im Forsti.), hlawni strom. 

Oberbein, n..nawnice, nawni kost, 

Oberbeistoss, m. (b. Tischler) , horejsi 
prilatek. 

Oberbereiter, m. pojezäny, wrehni projizdce. 

Oberbeute, f. (im Bienenstock), horejsi 
rt 


Oberblatt, n. (dei den Riemern), swrehni 
plätek. 


Oberblattstrüppe, f. zastrkowaöka. 

Oberblech, n. swrcchni, horejsi plech.. 

Oberboden, m. horejäi püda; 2. patrowy, 
ponebni strop; 3. (in d. Bot.), nadloii. 


Oberbogen, an. (beim Gewölbe), swrchni 
oblauk. 


Oberbräuknecht, m. podstaräi, 
Oberdach, n. horejäi strecha. 


Oberdecke, f. eines Zimmers, 
einer Scheuer. patro, 


Oberdeckel, zn, wiko. 


Oberdrescher, mn. poklasny, obrocnik. 

Obereisen, n. in der Mühle, kyprice, pa- 
price, piprice. 

Oberfachbaum, m. s. Holm. 

Oberfalkenmeister, m. nadsokolnik. 

Oberfläche, f. powrch, powrchnost, ploska. 

Oberflächlich, (in d. Bot.), näzemui; 2. 
powrchni. 

Oberflügel, m. hofejsi kridlo, ° 

Oberforstamt, n. polesensky urad. 


berförster, m. polesny, nadlesnik. 


Oberförsterei, f. polesenstwi, nadlesenstwi. 
Oberforstmeist 


ET, m. nadlesowni. 
Oberfuss, m. närt. 


strop; in 


Obergerinne, n. (im Mühlenb.), horejäi älab. 

Obergeschoss, ». wrehni, horejsi poschodi. 

Obergesell, m. staräi towarys; in der 
Mühle, stärek; O. sein, stärkowati. 


Obergurt, f. (b. d. Sattlern), swrohni po- 
prah, nährbetn k. 


Oberhauptbein, ». tyIni kost. 

Oberhaut, f. (epidermis), pokoäka, wrchni, 
swrchni, horejsi küze, koöka. 

Oberhäutchen, ». s. Oberhaut. 

Oberhefen, pl. swrehni drozädi, kwasnice. 

Oberhefenbier, n. öesk6 piwo, piwo na 
swrehni kwasnice. 

Oberhirt, m. wrchni pastyr. 


Oberholz, nm. nadrost; 2. (alles auf den 
Schlägen durch mehr als einen Umtrieb 
übergehaltene Holz, ohne Unterschied der 
Stärke und des Alters), wystawky. 


Oberjäger, m. nadlesni; 2. lowei. 
Oberjägerei, f. nadlesnicetwi. 
Oberjägermeister, m. nadlowöi. 
Oberjägermeisteramt, », nadlowei ürad. 
Oberingenieur, m. wrehni zememerie. 
Oberirdisch, nadzemni. 
Oberkiefer, m. selist horejäi, wrehni. 
Oberkieferbein, n. s. Vorderkieferbein. 
Öberkieferzahn, m. zub horejsi. 
Oberknecht, an. nädwornik, 
Oberkohlrabi, m, brukew. 
Oberlagboden, m. strop. 
Oberleine. f. (wdm.), horni, horejsi äüüra. 
Öberlichtenfenster, n, naddwernik. 
Öberlippe, f. pysk horeni. 
Odermaul, n. des Rosses, nadhubi. 
Obermühljunge, m. starsi mlädek. 
Obermühlstein, m. s. Läufer, 2. 
Oberrücken, (wdm.) spärky. 
Obers, m. smetana. 
Obersattelgurt, m. horejäi _pus, popruh na 
sedlo, 
Oberschäfer, m. mistr owcäcky, polni mi- 
str; bei den Walachen in Mähren, haba. 
Oberschafknecht, m. mejstrik, stärck. 
Oberschenkel, m. siehno. 
Oberschenkelbein, n. s. Buckbein. 
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Oberschichte, f. swrehni wrstwa; 0. des 
Harnes. swrchek mioce. 

Oberschlächtig, koreöny, wrehni wodau; 
eine oberschlächtige Mühle, koreenik, swr- 
chni wody mlyn; der Müller darauf, ko- 
reönik; oberschlächtiges Wasser, swrechni 
woda; 2. (in d. Bot.), nadbihawy. 

Oberschwelle, f. pauch, nadprazi, swrehni, 
horejäi präh, podwoj. - 

Obersaum, m. (bei der Säule), swrehni lem. 

Oberständer, m. s. Samenbaum; 2. (Stamm 
vom sıceiten Umtriebe beim Oberhols), 
prostredni wystawek. 

Oberwasser, 'n. swrchni woda. 

Oberweibig, (in d. Bot.), nadplodni. 

Oberwinkelständig, (in d. Bot.), nadau- 
älabickowy. 

Oberzimmer, n. hornice, harni poko). 

Öberwuchs, m. nadrost. 

Objekt, n. das Ziel sum Schiessen, zämer. 


Oblast, f. näklad. 


Obsorge, f. peie, starost; nimm die Krank. 
heit in deine O., pfijmi nemoc na peci swau. 


Obst, n. owoce; frisches O., terstwe owo- 
‘ce; frühes O., raune, rauci owoce; wildes 
O., plane owoce; edles O., stöpne, uslech- 
tild owoce; unseitiges, grünes O., nezräl- 
ky, nezrale, zelene owoce; halbgedörrtes 
O., zäpecka, opecarky; haltbares 0., tr- 
wanliwe owoce; das 0: abpflücken, ab- 
nehmen, owoce öesati, trhati; gedörrtes 
O., susens owoce; gefallenes O., pädel, 
pädez, spadlina, padänka, padawky, pa- 
dawce, padalka, padalky, opadalky, pa- 
dünce, padinek; schlechtes, kleines O., 
chrüst, gewürztes O., kofenne owoce; 
wurmiges O., serwiwd owoce; ausgelege- 
nes. abgelegenes O., ©. dolezele ; das Obst 
färbt sich, owoce Se zapaluje; O., welches 
sich erst zu färben beginnt, zäpnlek, z&- 
palka, zapälene owoce ; O. schütteln, tiä- 
sti, klätiti owoce ; das Herabschütteln des 
Obstes, treseni owoce; abgeschütteltes ©., 
tresend owoce; O. herunterschlugen, srä- 
zeti owoce; das 0. fällt ab. owoce padä, 
präi; damit das O. nicht abfällt, aby owo- 
ce nepadalo, nepräelo; das O. nimmt su, 
wächst, owoce nalewä, nalejwä; d. O.ver- 
wahren, liegen lassen, e. chowati; späles 
O., pozdni, zimni o. 


Öbstart, f. drah owoce. 

Obstbau, m. s. Obstkultur. 

Obstbaum, m. owocni strom, zahradni strom, 
Stöpny strom; gepropfter O., Step; ein 
wilder O., plän; das wilde Obsibäumchen, 


Oberschichte — Obstschale, 


plänka ; viele Obstbäume (coll.), ätepowl, 
Stöpi. 

Obsthaumzucht, f. steparstwi, sadarstwi; 
die natürliche und künstliche O,, priroze- 
ne a umele Steparstwi. 

Obstbrecher, m. vesäk, skfipec na owoce, 

Obstdarre, f. susirna na owoce. 

Obsternte, f. sbirka owoce. 

Obstessig, m. owocni ocet, ocet z 

Obstfass, n. äpich, sud na owoce. 

Obstfrucht, f. pozitek stromowy. 

Obstgarten, m. owocni zahrada, Stepow- 
nice, ätöpnice, sad owocni, sad, sadiste; 
0. am Berge gelegen, priwrönd Stepnice. 
Spustlä 3tepnice, prazdna truhlice. 

Obstgärtlein, n. sädek, zahrädka. 


Obstgärtner, m. ätepar, sadar, zahradnik 
owoeni, Ä 

Obstgegend, f. owocn& krajina. 

Obstgewölbe, n. owoenice, owocni komora. 

Obsthamen, m. s. Obstbrecher. 

Obsthandel, an. owocnärstwi, jableönietwi. 

Obsthändler, m. owocnik, owocnäf, jab- 
lecnik, 

Obsthändlerin, f. owoendrka, jableönice. 

Obsthaus, n. sklad owocni. 

Obsthüter, m. hlidaö ewoce. 

Obsthüterin, f. hlidacka owoce. 

Obstjahr, n. ürodny rok na owoce. 

Obstkammer, f. Obstkeller, m. owocniee, 
komora, sklep na owoce, 

Obstkenner, m. znatel owoce. 

Obstkern, m. pecka, jädro. 

Obstknöpfchen, Obstknötchen, n. nach 
der Blüte, holicka, haluska, holinka, ho- 
latko, holice 

Obstkrämer, m. owocnär. 


Obstkultur, f. owocnietwi. 
Obstkunde, f. owoceznanstwi. 
Obstlehre, f. owoceslowi. 

Obstlese, f. öesäni owoce, sbirka owoce. 
Obstleser, m. tesäk, vesac owoce. 
Obstmann, m. owoenär, jablecnik. 
Obstmarkt, an. owoeni trh. 
Obstmuss, m. powidla. 
Obstpflanzung, f. sad owocny. 
Obstpflücker, m. sesäö, cesäk owoce. 
Obstpresse, f. lis, pres owocni. 
Obstsaft, am. Stäwa owoond. 
Obstschale, f. slupka owocni, 


OWoce, 





Obsttuch — Ofen, 


Obsttuch, n. polozek, prostirka. 
Obstverkäufer, m. owocnik, owocnär. 
Obstwächter, m. s. Obsthüter. 
Obstwein, m. owocnowka. 


Obstwickler, m. (pyralides pomosa), za- 
winac jablecni. 

Obstzucht, f. pestowäni owoce, ü 

Obstzüchter, mm. pestowatel owoce, owocnär. 

Ocher, m. ochr, okr, zlut4 hlinka. 

Ochergelb, hlinozluty, okrowy. 

Ochs, m. wül; junger O., wolce, wolöätko, 
junec. juncik, bulik, behaun, behaunek ; 
kleiner O., malon; en stössiger O., bo- 
daun; schwarsbrauner O., sazek, Ceruo- 
hnedy w. grauer O., siwon, siwek, siwäk, 
maurek, maura ; falber O., ylawon, pla- 
wek, plawy wül; schwärslicher O., brna, 
barna, palon, w. pricernaly ; ©. mit breiten 
Hörnern, iron; O. ohne Hörner, Sutawec, 
wül bezrohy, ein Name der Ochsen: rey- 
ko, kayla; ©. mit Rüster verbunden, 
tihelnik, tihlaö ; der links im Gespanne 
geht, podsedini; händiger O., ©. der rechts 

. geht, närucni, braäzdni‘wül, oprafak; den 
0. stochern, stechen, hodcem, ostnem po- 
häneti wola; O. im Joche , jochar; in 
Krummhölsern, krumpoläk; der O. ist 
ausgeglitscht, wül sklauzl: der O. brüllt, 
wül buci, rwe. Wolu mlätieimu nezanra- 
te} usta, Cizim mrolem chleba se nedoores. 
Neznrau nrola, aby pivo pi, ale aby wo- 
du mozil. Wola za rohy, elomeka za ja- 
zyk lapaji. Nebere se z jednoho nm'ola 
dwau kozi. Hrne se do toho, jako mwül du 
kupy sena. Wolowi senn, kotomi ones, 
pacholku buchtu, widy se präce dobre ko- 
nd. Läska k poli, krmi woly; tueny mwäl, 
krmi stül. Ani wül dwema smrimi ne- 
umird. Büh stworil wolky a cert spulky. 

Ochsenauge, n. rundes Fenster, oblice; 
2. 8. Wucherblume; 8. eine Krankheit, 
wolsk& oko. 

Ochsenbaucer, m. wolar. 

Ochsenblut, n. wolskä krew. 


Ochsenblume, f. (melampyrum nemoro- 
sum), cerneys hajni. 

Ochsenhremse, f. (oesirus bovis), stre- 
cek wolsky. 

Ochsenbrech, m.s. Ochsenkraut. 

Ochsendorn, m. s. Hauhechel. 

Ochsenfell, n. wolowina, wolsk4 küze. 

Ochsenfuhre, f. powoz, füra s woly, s 
wolma. 


Ochsenfuss, m. (beim Pferd), wolsk& ko- 
pyta (u kant.) 
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Ochsengeruch, m. wolina. 

Ochsenhandel, m. wolareni, wolarstwi, 
obchod we wolich. 

Ochisenhändler, zn. wolar. 

Ochsenhaut, f. wolowice, wolowina. 

Ochsenherzkirsche, f. wolowatka, 

Ochsenhirt, m. woläk, skotäk. 


Ochsenhorn, n. roh; 2. (in der Baukunst) 
eine Art Gewölbe, polowalene klenuti. 


Ochsenhüter, zn. woläk, skotäk. 


Ochsenhuf, m, wolsk& kopyto; 2. eine 
Pferdekrankheit, wolsk6 kopyto. 


Ochsenjoch, n. jlo na wola. 
Ochsenjunge, m. pohünek. 
Ochsenkalh, n. beyie, bycek, telec. 
Ochsenklaue, f. 8. Ochsenhuf. 
Ochsenkuccht, m. woläk, pacholek u wolü. 
Ochsenkraut, a. (onosis spinosa) , jehlice 
obecnä, babi hnew, jehlice, jehlicka. 
Ochsenkummet, n. chomaut wolsky. 
Ochsenniist, am. wolsky hnüj, wolowinee. 
Ochsenrückgurte, f. nährbetnik wolsky. 
Ochsenspath, ». äinek wolsky. 
Ochsenstachel, m. osten, pobodee. 


Ochsenstall, m wolsky chliw, wolin, wo- 
larua, wolowna. 


I Ochsentreiber, m. wolar, honar; in Mäh- 


ren, polach, parobek. 
Ochsenzahn, Ochsenzaum, Ochsenzie- 
mer, m, bykowee, kancuch. 
Ochsenzunge, f. (anchusz officinalis), yi- 
lat lekarsky, wolewy jazyk; 2. ». Natter 
„kraut, 
Ode, pusty; ein Feld ö. liegen ladsen, pole 
‚nechati ladem, ülehlem. 
Odenburger (Wein), Sopronsk6 wine. 
Odermennig, m, (zgrimonia eupatoria), 
repik lekarsky, rFepicek, starcek, ütrobnik. 
Oese, f. (wdm.) oko. 
Oestruslarve, f. larwa owöiho strecka. 


Oestrus-Larven-Krankheit, f. (d. Scha- 
fe), pondrawice, nemoc od larw owciho 
strecka. 

Ofen, m. kamna; pee; Öfen gusseiserne, 
k zeleznd, z Hitiny; dhönerne OÖ., k. hli- 
nena; chemischer O,, jistba lucebni, che- 
mick4 picka; der enge Raum swischen 
dem Ofen und der Wund (oberhalb der 
Ofenheisung), pekelec, zährobec, zakanıni; 
der obere Theil des Ofens, krüwek; der 
Ort vor dem Ofen, preikamni; der Ort 
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unter dem O., kauzen; der inwendige 
Raum des O., peo; O. mit einem Kessel, 
kotlanka; den Ofen ausschmieren, kamna 
wymazati; den 0. auspulsen, kamna wy- 
&istiti, wyelditi; runder O.,; okrauhlä 
peo; ©. bauen, aufstellen, kamna bedniti, 
stawäti; einen alten O. übersetzen, stard 
k.. prestawiti; der O. raucht, k. kauri. 
Kdo säm mw peci (kdo mw t& peci) byna, 
Jineho tamı leda. Kdo m peci bymü, 
rad tam jıneho otehem $tära. Kdyz se 
m ie smwiti, dobre u nich dliti. 


Ofenbank, f. lawice u kamen. 

Ofenbauer, m. kamnär, kamnyr. 

Ofenbesen, m. pometlo, wymetlo. 

Ofenhrand, m. jedno shoreni. 

Ofenbürste, f. kartäö na saze, kominicky 
kartät. 

Ofendunst, m. &ad, öaud. 

Ofengabel, f. widlice, rasosky; eine Art 
O., rohät. 

Ofengeräthe, n. ozehy. 

Ofengesims, n. krancle. 

Ofenheizer, m. topic. 

Ofenherd, m. ohnist& w kamnech. 

Ofenkachel, m. kachel do kamen, w kam- 
nech. i 

Ofenkessel, m. s. Ofentopf. 

Ofenkorb, m. mriz w kamnech. 

Ofenkrücke, f. hrabäö, pohrabäö, hreblo, 
ozeh, kutäc. 

Ofenloch, n, öelist, öelesten, Gelesno, &eslo, 
sesno, celistnik, prsk, üsta; d. obere O., 
supauch, copuch, capauch, copauch. 

Ofenlochstöpsel, m.-bäba, babka. 

Ofenmaher, f. peeina, kamni zed. 

Ofenmund, m. s. Ofenloch. 

Ofenplatte, f. pekelec. 

Ofenröhre, f. trauba w kamnech. 

Ofenruss, m. saze z peci, z kamen. 

 Ofenschaufel, f. s. Ofenkrücke. 

Ofenschirm, m. stit u kamen. 

Ofenschutt, m. pecina. 

Ofensetzer, m, kamnär. 

Ofenstange, f. papek, ozch. 

Ofenstein, m. pecni kämen, kulät. 

Ofentafel, f. s. Ofenplatte. 

Ofenthon, m. ausgebrannter, pecina. 

Ofenthürl, f. dwirka do od. u kamen. 


Ofentopf, m. kamnowec, kamenec; kupfer- 
ner O., mödöneo, medak. 


Ofenbank — Ökonomie. 


Ofenwisch, m. pometlo, omelo. 

Offen, otewreny; ein offenes Feld, £ire, 
sire pole, plano, 

Offensein, d. Blüte, rozwilost, rozkwöitlost. 

Öffnen, (im Wasserbau), eine Schleusse, 
wyhraditi. 

Öffnung, f. otwor, üsta, prüduch; Ö. der 
Bärmutter, branka, zämek maternice: 

Ofnerbirn, f. Budinka. 

Ofnertrauben, pl. Budincina. 

Ofnerwein, m. Budinsk&' wino. 

Ohnblatt, n. (monotropa hypopitys), Samo- 
wrateo mnohokwety, hniläk. 

Ohnsporn, m. (aceras), bezostrozka. 

Ohr, n. ucho; hängende Ohren, wisute uSi; 
lange O., dlauhe usi; pfeilförmige 0., 
sipate usi; ohne O., bezuchy; (tdm.) d. 
Ohren d. Hasen, sluchy ; 2 (beim Floss- 
hols), ucho, auseni, üseni; 3. (bei der 
Hacke), oko sekyry; 4. (beim Wagner), 
an den Radringen, usi; 5. (in d. Bauk.), 
usi; 6. an der Pflugschar, drzadlo, 

Öhr, n. (an der Schweinsfeder), tulej.. 

Öhrchen, n. ausko. 

Ohrdrüse, f. äläza priusni, zäuäni, zäuänice; 
Entzündung der O., zapäleni zläzy priusni. 

Ohrenentzündung, f. zänet, zäpal ucha. 

Ohreneule, f. s. Ohreule. 

Ohrengeschwulst, f. oteklina ‚cha. 


Ohrenknorpel, m. chrustawka boltoowä. 
Ohrenkrebs, m. öerw, rak w uchu: 
Ohrenmuschel, f. (auricula), boltec. 
Ohrenschmalz, n. usni wosk, mäslo, hnü). 
Ohrenschmerz, m. boleni w usich. 


Ohrenspeicheldrüse, f. zläza priusni. 
Ohrenzwang, m, boleni w usich. 
Ohreule, f. (strix otus), sowa usatd, ka- 
laus, kalaus, palaus; grosse O., (strix 
bubo), wyr. 
Ohrkäfer, m. s. Ohrwurm. 
Ohrläppchen, n. ausko, lalocck. 
'Öhrriemen, m. (bei der Halfler), zäusnik. 
Ohrtrompete, f. trabka, trauba uäni; Busta- 
chische O., trauba Eustachowa. 
Ohrwaschel, n. (im Mühlb.), ausko. 
Ohrwurm, m. s. Ohrenkrebs 2; (for ficula), 
„äkwor, ucholez, uchät, ucholäk, ucholar. 
ÖÜkonom, m. hospodär. 
Ökonomie, f. hospodärstwi, 
nauka hospodärskä. 


















domospräwi, 





Ökonomisch 


Ökonomisch, hospodärsky ; ökonomisches 
Handbuch, hospodärskä prirucka ; ökono- 

„misches Institut, hospodärsky üstaw. 

Okonomisiren, hospodariti,. 

Oktaeder, m. osmisten. 

Oktodez, osmnäcterka. 

Oktogon, osmihran. 


Okularschätzung, f. (im Forstw.), cenöni, 
odhad podl& oka, 


Okuliren, die Bäume, ockowati, das O., 
ockowäni; das O. mit d. treibenden. Auge, 
ockowäni jarni; das O. mit dem schla- 
fenden Auge, letni ockowäni; das O, mit 
dem Holze, ockowäni se drewem. 

Okulirer, m. oökowatel. 

Okulirmesser, n. nüz, nozik k ockowäni. 

Ol, n. olej; flüchtige, ätherische, destillirte, 
wesentliche Ole, silice; austrocknende Ö., 
oleje wysychawe; brenslichte, empyreu- 
matische Ö., silice pristirale, oleje pristi- 
rale, pribaudlice; Ö. schlagen, olej tla- 
eiti; mit Ö. überziehen , olejem na- 

„Pustiti. /Vebezpeöno oleje k ohni prilemati. 

Ölanstrich, m. nätör olejni, z oleje. 

Ülbaum, m. (olea), oliwa. 

Ülbüchse, f. baünka na olej. 


Oleander, m. (nerium oleander), bobkow- 
„nice obeenä, rüze bobkowä. i 


Olernte, f. tözeni oleje. 
Olfarbe, f. olejnä,, olejowä barwa. 
Olfass, n. sud na olej. 
Pe, f. banka, bäne olejni, lähew na 
„olej. 
Olgas, n. plyn olejny; 2. s. Kohlenwasser- 
„stoffgas. 
Olgestell, n. olejni podstawee. 
Ölglänzend, (in d. Bot.), namasteny. 
Ölhandel, m, obcllod # olejem. 
Ülhändler, m. olejkär, olejnik. 
Olhefe, f. kal, rmut olejni. 
Olig, olejnaty, olejowity. 

lium, n. s, Vitriotöl. 
Olive, f. oliwa; beim Fenster oder bei der 
„Thür, oliwa u okna, u dweri. 
ÖOlkammer, f. Olkeller, m. olejnice, olejni 
„Komora, olejni sklep. 
Olkelter, m, wybijäky, klädy. 
Olkitt, m. tmel, chyt olejni, z oleje. 
Olkrämer, m. olejkär. 
Olkrug, m. äbän na olej, banka olejnäd. 
Ölkuchen, m. bochnice, zäboj, pokrutina, 


— Organisch. 
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baby; von Hanf, pokrutina semeneend 
„von Leinsamen, bochnice, pokrutina Inena. 
Ollade, f. olejnice. 
Olmacher, m. olejkär, 
Olmagazin, n. sklad na olej, olejnice. 
Olmann, m. olejkär. 
Ülmesser, m. olejomer. 
Olmühle, f. olejna, 


Olmüller, m. olejnik, zäbojnik, älahar., 

Olmüllerhandwerk, n. olejnietwi. 

Olpflanzen, pl, olejng byliny. 

Olpresse, f. lis, pres olejni. 

Olreich, olejnaty, olejodärny. 

Olrettig, m. (raphanus annuus oleiferus), 
retkew letni, olejna; chinesische, O., (ra- 

phanus chinensis oleiferus), v. Cinskä, 

Olsäure, f. kyselina olejowä. 

Olschläger, m. s. Ölmüller. 

Olstampfe, f. stupa, staupa. 

Olstreifen, m. (in d. Bot.), prauika, 

Olsüss, n, s. Glyserin. 

Oltonne, f. tuna na olej. 

Öltreber, pl. s. Ölkuchen. 

Olvorrat, m. zäsoba, hotowizen w oleji. 

Ompfalode, f. (omphalodes), pupenka. 

Onanthäther, m. tuzebnikowä trest. 

Önanthsäure, f. kyselina tuzebnikowä. 

Oolith, m. jikereo. 

Oolithengruppe, f. ütwar jikercowy. 

Oolithkalk, m. wäpno jikercowe. 

Opal, f. oslepowec, opäl. 

Opopanax, (opopanaa), morasina. 

Optik, f. swötloznalstwi, swötelstwi, zorba. 

Optisch, swötelsky, swetloznalsky, zorebni; 
optische Täuschung, blud, mam swetlowy, 
klam zrakowy. 

Orange, f. pomaranö. 

Orangebaum, m. pomaranöowy strom. 

Orangerie, f. pomaranönice. 

Orchisartig, (in d. Bot.), muduatecny, 

Ordinär, obyöejny, obecny. 

Ordinate, f. pricka. 

Ordnung, f. räd. 

Organ, f. stroj, üstroj. 

Organisation, f. üstrojnost, nästrojnost, 

Organisch, strojowy, strojni, üstrojny ; or- 
ganisches Wesen, ziwok; organische Be- 
schaffenheit, üstrojnost ; organisches Reich, 
rostectwo ; unorganisshes Reich, nero- 
steotwo, 
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Organismus, m. üstroji. 

Organologie, f. audoslowi. 

Orgasinseide, f. hedwäbi osnowne. 

Orientiren, obezfiti se. 

Originalherde, f. päwodni städo. 

Originalität, f- püwodnost. 

Orleaus-Reinette, f. Orleansk4 renetka. 

Ort, m. misto; ein trockener O., wysuch, 
wysucha, such misto; ein felsichter O.. 
skalisko, skaliste, sknlowisko, skalowiste, 
skalnate misto; ein O., wo die Granalten 
gewaschen werden, ämawy ; abseitiger O.. 
austrani; eingehägter O., hajniste, zahä- 
jene misto, zäpowed; O. über dem Teich- 
damme, brozna; ein über etwas hervor- 
ragender O,, chyl; ©. zum Holzspalten, 
drwoten, näton. 

Ortband, n. am Dreschflegel, swor, swüra, 

„„swornik, sworka, swihel u cepu. 

Örtersäge, f. prirezäwacka, krajowä pilka. 

Orthobel, m. krajowy hoblik, krajownik. 

Ortolan-Ammer, m. (emberisa hortulana), 
jola. 

Ortring, m. kruh. 

Ortscheit, n. rozpora, fozporka, rozporice, 
brdo, brdce, pricenee. 

Ortspule, f. krajowy brk. 

Ortstein, mm. odsadnik, näroznik. / 

Ortstrick, n. (wdm.), obrew, obrw. 

Ortziegel, m. eihla uhelni, 

Osmasom, jichowina. 

Osmium, n. wonik. 

Osterblume, f. fanemone pulsatilla), kuni- 
klec obeeny, fausck, wetrni rüzicka, swate 
koreni; 2. (u pratensis), konikleo wisu- 
ty; 3. (primula veris et elatior) , prwo- 
senka jarni a wywysens. 


Organismus — Pachtherr. 


Österlilie, f. s. Narsisse. 

Osterluzei, f. (aristolochia clematitis). pod- 
raäec obeeny, kokornäk, wlei, wikowe ja- 
blko, horky trank. 

Osterveilchen, n. (viola tricolor) , wiolka 
trojice, trojiena bylina, macoska. 

Osterzuckerbirne, f. postnice; grüne O., 
zelenä postnice. 

Oiter, f. (coluber), usowka; 2. s. Fischot- 
ter. 

Otterbalg, m. Otterfell, n. Otterhaut, f. 
wydrowä, wydri küße. 

Ottereiseu, n. Zeleza na wydry. 

Otterfang, m. lapäni wyder. 

Otterfänger. m. wydrar. 


Ötterfleisch, n. wydrina, wydrowina, 

Üttergarn, n. sit na wydry. 

Ötterhund, m. pes na wydry. 

Ötterjagd, f. honba, low na wydry. 

Oval, wejeity. 

Ovallinie, f. wejeitä cära. 

Oxyd, n. (Chem.), kys, kysliönik ; d. Ver- 
bindung desselben mit einem Stoffe, ökys- 
liceni. 

Oxydazionsfeuer, n. plamen zewnitrni. 

Oxydazionsmittel, n. okyslicowadlo. 

Oxydirbar, okysliöitelny, kyslitebny. 

Oxydiren, okysliciti; owydirte Chlorsäure. 
kyselina solicnä ; oxydirt - chlorsaures 
Salz, soliönan; owydirte Salssaure , S0- 
lik; d. O., okysliceni, okyslicowäni; Aei- 
gung zum O., okyslicitelnost, kyslitebnost, 

Oxydirung, f. okyslicenost. 

Oxygen, n. kyslik, kwasorod. 

Oxygon, n. (Geom.), omroähel. 


P. 


Paar, n. dwe, pär, sada; ein P. Pferde, 
par kon. 

Paaren, sich begatten, päriti, späriti; sich 
p-, päriti se. 

Paarholz, n. pärowky. 

Paarung, f. päreni hetrogene P., eizorode 
päreniz; P. (d. Schafe), aus d. Hand, newol- 
nd pripausteni; P,d.Säulen, spojowänisslaupü. 

Paarzeber, (sygodaktylae) , lezei datlowiti. 

Paarzeit, f. päreni, cas päreni. 

Pacht, m. näjem, pronäjem; 2. s. Pachtzins. 


Pachten, najmanti, najimati; das P., naji- 
mäni, najmuti, nAjem. 

Pächter, m \näjemnik, najimae, najimatel. 

Pächterstand, zn. näjemnictwi. 

Pachtgeld, n. näjemne. 

Pachtgetreide, n. najemne obili._ 

Pachtgrund, zn. näjemni dedina- 

Pachtgut, n. pronajaty statek. 

Pachthaus, n. nijemni düm. 

Pachtherr, m. pronäjemnik, pronajimac. 
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Paehthof - 


Pachthof, m. näjemni dworec, dwür. 

Pachtinhaber, m. s. Pächter, 

Pachtjahr, ».*najemni rok. 

Pachtkontrakt, m. näjemni smlauwa.. 

Pachtschilling, m. s. Pachtgeld. 

Pachtung, f. najmuti, näjem. 

Pachtvertrag, m.'ndjemni smlauwa.- 

Pachtweise, näjemne. 

Pachtzins, m. näjemne, näjemni öinze. 

Pakfong, m. stribran, nowokow, pakfong ; 
bilä med, belomed. 

Packbret, n. zadni prkno (na woze.\ 

Packbrücke, f. mostek na woze. 

Packen, namsiti, namsowati; (wdm.) chytit. 

Packer, m. (wwdm.) v. einem Hund, chnap- 
ho, chytaun. 

Packfass, n. &pich, Spisek, äpicek. 

Packgarn, n. reänä prize. 


Packkette, f. auwin, utahowäöck , utaho- 
waci retez. 


Packleinwand, f. rezne, kreend plätno. 
Packpferd, rn. saumar, saumarsky kün. 
Packriemen, m. utahowaci Femen. 
Packsattel, m. saumarskö sedlo. 
Packstrick, m. stahowaci Femen, 
Packstroh, n. obalowaci släma, 
Packwagen, m. wüz na zboäi. 
Packwerk, n. (im Wasserb.), obecpa. 
Palissade, f. koli, kül. 


Palissadenwurm, m. (strongylius), mecho- 
wec; der bewaffnete P,, (s. armatus), 
mechowec ozbrojeny; der Riesen-Palissa- 
den-Wurm, (s. gigas) , möchoweo welky; 
der swirnwurmähnliche P., (s. filaria), 
mechowec wlasowity, wlas, wlasäc; der 
dünnhalsige P., (s. fillicolis), mechowee 
tenkokrky. z 


Palissadenzaun, m. külowy plot. 

Palladium, n. (Miner.), paladik. 

Palmenwachs, n. wosk palmowy. 

Palmweide, f. s, Sahlweide. 

Palzen, s. Balzen. 

Panele, f. Paneel, spodni opaieni stön we 
swetniei. 

Pannen, pl. (twdın.) letky. 

Panse, f. s. Banse. 

Pansen, Panzen, m. s. Wanst. 

Pansenschnitt, m. rozriznuti pandera. 

Pansenstich, m. probodnuti pandera. 

Panseverschallung, f. zätya. 


— Parabel, 277 

Panster, m. s. Pansterrag. 

Panstergatter, n, omrizeni hrebenäce, hu- 
benäce. 

Panstergerinne, n. splaw. 

Panstermühle, f. hrebenäö, hubenäönik, hu- 
benäöni mlyn. 

Pansterrad, n. hrebenäö, reyhownik , hu- 
benäc. 

Pansterwelle, f. hridel u hrebenäöe, hu- 
benäte. y 

Pantoffeleisen, n. (b. Hufschmied eine Art 
Hufeisen), pantoflicek. 

Pantschmaschine, f. stroj praci. 

Pauzer, m. s. Wanst; 2. (in der Bot.), 
krünyr; 3, (rmdm.) brneni, krunyr. 

Panzerrad, n. s. Pansterrad. 

Panzerwangen,pl.(triglacei)ryby kostolieni. 

Papier, n. papir. 

Papierapfel, m. papirnik; polnischer süs- 
ser P., zimni sladky papirnik. 

Papierartig, papirowity. 

Papiermergel, m. lupenaty slin. 

Papiermühle, f. papirna. 

Papiermüller, m. papirnik, 

Papiertapete, f. öalaun papirowy. 

Papille, f. pupenec. 

Papillenhaut, f. s. Warzenhaut. 

Papillös, pupenecnaty. 

Papp, m. 8. Kleister. 


Pappel, f. (populus), topol; schwarze P., 
(p- nigra), topol 6ernyz;’ weisse P., (p-. 
alba), topol linda, topol bily; die kleine 
P., (p. Iremula)), topul osyka; ütalienische 
P., (p- dilatata), topol wlasky, jehlancity ; 
die kanadische oder breitblättrige P., (p- 
monilifera), topol kanadsky. 


Pappelbaum, m. topol. 

Pappelgang, m. topolowe stromoradi. 

Pappelgarten, m. topoliäte. 

Pappelkohl, m. (corchorus), lohowa. 

Pappelnager, m. (curculio populi), kliko- 
roh topolni. 

Pappelreihe, f. rada topolü. 


Pappelstaude, f. (viburnum lantana), tu- 
$alaj obeeny, tusalaj, chudowina, lepik. 


Pappelweide, f. s. Pothweide. 
Pappendeckel, m. lepenka. 

Pappus, m. 8. Fruchtkrone, 

Papstei, n. s. Eierpflaume. 
Papstweide,f-Papstbaum, s. Pappelstaude. 
Parabel, f. (Geom.), stejnice, parabola. 
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Parabeloides, n. stejnicnik. 

Parabolisch, stejniöny, parobolieny. 

Paradebirn, f. parädnice. 

Paradiesapfel, m. rajske jablko. 

Parallel, kolejny, sauböäny; eine paral- 
lete Fläche, plocha saubeänä. 

Parallelkreis, a. mimorownik, saubeänik. 

Parallellinie, f. saubeänice, kolejni, rowno- 
beind cära; eine P. ziehen, saubeznici 
tähnauti. 

Parallelopipedum, n. rownob&änosten. 

Parallelogranım, m. rownob£eänik. 


Parastaien, (Bauk.), s. Nebenpfeiler. 

Parenchym, n. libiwina, libowina, duznina. 

Parforcehorn, n. trauba na Stwanici. 

Parforcehund, m. (canis familiaris galli- 
cus), ohar francauzsky. 

Parforcejagd, f. francauzskä ätwanice, honba. 

Parforcejäger, m. francauzsky mysliwec. 

Parilin,; n. parilowina. 

Parisbirn, Pariserbirn, f. Parizka. 

Pariserblau, n. parizsk4 modr. 


Park, m. Englischer Garten, park, kräsnä 
obora, zahrada, sad Anglicky. 


Parket, s. Parquet. 

Parmerkäse, Parmesankäse, m. parmezän. 

Paroxismus, m. nastaupeni, pristaupeni, 
träpeni neduhu. 

Parquet, wyklädand, tabulkowä , deskowä 
podlaha, podlazka, deska. 


Parquetboden, m. podlaha deskowä, wy- 
klädana, tabulkowä; Parqueiböden aus- 
spänen, wydrackowati deskowau, tabulko- 
wau podlahu; P. überlegen, preloziti des- 
kowau podlahu. 

Parquetiren, deskowati, tabulkami, podlaz- 
kami wyklädati. 

Parquettafel, f. tabule deskowä. 

Parzelle, f. dilec. 

Pass, m. ein gewisser Schritt der Pferde, 
mimochod , jinochod; 2. ein enger Weg, 
smyk , prosmyk, üzina; 3. (wdm.) ochoz, 

Passa-Tutti, (Birnsorte), kutilka. 

Passen, 5. Zimmerl., pripadati, prildhati. 

Passeln, brnoziti. 

Passgänger, m. ein Pferd, mimochodnik, 
jinochodnik,, Slapäk, stupäk. 

Passionsblume, f. (passiflora), mutenka, 

Passirung, f. Ausmass, odmöra. 


Pathologisch, chorobozpytny , 





Parabeloidos — Pechfaeschine. 


Passkugel, f. (1edın.) wolnä kulka, 
Passler, m. brnosil, braozka, cajbrnozka, 


cajdrnozka. 


> 
Pastinake, f. (pastinaca), drenka, pastrnäk. 
Patentdünger, m. patentni hnü). 
Patentschrott, m. patentni broky. 
Paternoster, n. (in der- Mechanik), rüze- 


nec. 


Pathologie, f. chorobozpyt, choroboskum; 


vergleichende P., porownäwaei choroborpyt. 


chorobo- 
skumny. 


Patrone, f. räna, patrona; blinde P., slep& 


räna; scharfe P., osträ räna, patrona. 


Patronenzieher, m. kancik. 


Patrontasche, f. sumka, kulownice. 
Pätsche, f..s. Füllgelte. 

Patsche, f. für die Tennen, placäk. 
Patschoke, f. paöech, pacoch, patek. 
Patschokiren, pacechowati, pacokowati. 
‚Patschokirung, f. pacokowäni. 
Patzhammer, ın. pöch. 

Paukenhöhle, f. s.. Tronmelhöhle. 
Pauliner, m. (Apfel). rother polnischer P., 


welk& skelni jablko. 


Päuschel, mn. s. Possekel. 
Pavie, f. (pavia), pawia. 
Pavillon, m. zeltmässig geformte Beda- 


chung, pawilon; 2. Gartenhaus , besidka; 
3. Seitenflügel an Pallästen, pristawek. 


Pazient, m. nemocny. 
Pech, n. smola, smüla; mit P. bestreichen, 


smoliti, posmoliti, nasmoliti, nasmolowati. 
Jde mu to od ruky, jako 3emwei smüla. 


Pechbärme, f. (bei den Bräuern), kwas-, 


nice smolnite. 


Pechbaum, m. s. Führe, 


Pechbeule, f. smolec. 

Pechblende, f. smolinec. 

Pechblume, f, s. Pechnelke. 
Pechhrennen, n, smolareni, 
Pechbrenner, m. smolar. 
Pechbrennerei, f. smolarstwi, smolareni. 


Pechbrennhaus, n. smolärne, 
Pechdampf, m. pira ze smoly. 
Pecher, m. smolar. 


Pecherde, f. (humus picea), smolowice, 
smolnati zemina. 
Pechfaschine, f. smolnice, smolen& apruZe. 
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Pechfass, n. smoleny sad. 

Pechgriebe, f. oskwarek smolni. 
Pechhandel, m. smolareni, smolarstwi. 
Pechhändler, m. smolar. 

Pechhauen, n. sınolareni. 

Pechhauer, m. smolar. 

Pechhaut, f. ein Stück Haut mit Pech, 


Peitschenlohn, m. Zulage d. Gemeindhir- 
tes, bicowe. 
Peitschenmacher, m. bicar. 


Peitschenstab, Peitschenstiel, Peitschen- 
stock, m.biäiäte, bicisko, ziliste,rukowitko, 
osäzko, strenko, prchybka; der untere 
Theil, näsada; der obere, zämrsk, zmrsk. 


skire. Peitschentrieb, m. (in der Bot.), odro- 
Pechholz, n. smolnate diiwi die m tsek; Peitschtriebe habend, odrostkaty. 
smolu. 


Pechhut, m. smolnik. 
Pechhütte, f. smolärna, 


Pechicht, smolnity , smolowity ; pechig, 
smolny. 


Pechigkeit, f. smolnatost. 
Pechkohle, f. smoläk, öernouhlf smolowite, 


Pechkrücke, f. (bei d. Böttchern), hieblo 
k pozahowäni. 


Pechkuchen, m. placka pryskyriönä. 
Pechleinwand, f. smoleng plätno. 
Pechmann, m. smolar. 

Pechmeste, f. kolomaznice. 

Pechnelke, f. (Iychnis viscaria), knotow- 
ka smolnicka, smolnicka; 2. (süene ar- 
meria), silenka küpkowä. 

Pechofen. m. pec na smolu. 

Pechöl, n. dechtowy, smolny olej. 

Pechpfanne, f. pänew na smolu, smolniee. 

Pechreich, smolnaty. 

Pechrinne, f. zläbek. 

Pechscharre, f. äkrabaöka na smolu, 

Pechscharrer, m. smolar, 


Pechschmiere, f. mazadlo ze smoly, 

Pechschwarz, smolny. 

Pechsieder, m. smolar. 

Pechstein, m. smolek. 

Pechstreif, m. (im Hols), smolnicka. 

Pechtanne, f. (pinus abies), smrk, smröka. 

Pechtonne, f. smolni beöka, beöka na smolu. 

Pechtopf, m. hrnec na smolu, smoläk. 

Pechtorf, m. zib smolni. 

Pedomotive, (auf einer Eisenbahn), älap- 
nice. 

Peitsche, f. bie, biöistö; dem. bieik ; mit 
der P. platschen, bicem praskati; von 
Leder, karskäs; mit Knolen am Ende, 
dütky; der Einsug an der P., poplitka; 
oben an der Gerte, zabici, zäbicka. 


Peitschen, präskati, äwihati, mrskati, äu- 
pati, 


Peitschwurm, m. (trichocephalus), tenko- 
hlaweec, : 


Pektin, n. kocenina. 

Pelekane, pt. (pelecanidae), peliküni, 

Peltram, m. Peltramwurzel, f. s. Katzen- 
kraut 2, 

Pelz, m. die gegerbte Thierhaut, koieäina; 
P. der Schafe, rauno, kozich. 

Pelzbein, n. (beim Gärtner), ätepowaci _ 
kostka. . 

Pelzen, wrubowati, ätepiti, Stöpowati, 

Pelzer, m. stepar, ätöpir. 

Pelzkirsche, f. chrupenka , chrupawka, 
chraupawka. 

Pelzmesser, n. ätepowaci noäicek. 

Pelzreis, n. wrub. 

Pelzschule, f. wrubiäte, wrubowiste, 

Pelzwachs, n. work ätöparsky. 

Pelzwerk, n. kozesina. 

Pendel, m. kywadlo, kywäk. 

Pendelschlag, m. cwakot. 

Pendelstange, f. prut kywadla. 

Pendeluhr, f. hodiny s kywadlem. 

Pendul, n. s. Pendel. 

Pensel, m. s. Pinsel. 

Pentander, zn. petiplocha, petiplochost. 

Penta-gonaldodekaeder, m. dwandetipeti- 
hranicnik, dwanäctistön petihranicni. 

Peperlein, n. s. Rübenkörbel. 

Pepping, von Holland. König d. Peppinge, 
8. Wintergoldparmäne. 

Perdrigon, m. (Pflaume), perdrigon; wiollele 
P., fialowe perdrigon ; weisse P_, bile p.; 
rothe P., cerwend p. 

Perennirend, mnoholety. 

Perforation, f. prohryzeni, proträeni zily. 
Pergament, n. parganıdn , pergament. par- 
gament, pergament, belpuch, belopuch. 
Pergamentartig, bölopuchowity , pergame- 

nowity. 

Pergamentbirn, f. pergamentka. 
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280 Peridie — Pfaffenkappe 
Perspektivdiopter, n. prühlednik. 
Perspektivisch, prühledny. 
Perspektivlehre, f. prühlednietwi. 
Perspektivzeichnung, f. prühledny wykres. 
Peruanerin, f. (Pfirsche), peruauka. » 
Perückenbaum, m. s. Rujastrauch. 
Perzhaken, m. ein Ackergeräthe, percäk. 
Pest, f. mor, morowd räna; unter dem 
Vieh, päd dobytci, näkaza dobytka. 

Pestbeule; f. hliza, morowä baule, dymnice. 

Pestblatter, f. s. Zungenkrebs. 

Pestilenzkraut, n. (galega), stedrenec, je- 
strabina. 

Pistilenzwurzel, f. (tussilago pelasites), 
podbel obeeny, konsk& kopyto. 

Pestkrankheit, f. s. Pest. 

Petersblume, f. s. Kuhweiszen. 

Petersilie, f. (apium petroselinum), petrzel, 
petruzel obecna, apich zahradni, perasin, 
petruäka ; die breitblattige P., (apium 
graveolens), mirik bahni , apich bahniwy, 
apich obeony, mirik; wilde P,, s. Peler- 
silienschierling; krause P., (apium vel 
Petroselinum crispum), petruzel kaderawä. 

Petersilienbirn, f. petrzelka. 

Petersilienblatt, ». petrzelowy list. 

Petersilienkraut, n. petruzelowä, petruzeln! 
nat. 

Petersilienschierling, m. (aethusa. cyna- 
pium), telucha dlauhopokrywkowä. kozi- 
pysk obeeny, kozipysk dlauhopokrywkowy, 
telucha, kozi pysk, kozi petruzel, kocici 
petruzel. 

Petersilientraube, f. (Wein), arabske bile. 


Peterskorn, n. (tritieum monococcum), p3t- 
nice jednozrnä,, Spalda jednozrnä; 2. ®. 
das mittlere Zittergras. 

Peterskraut, n. s. Glaskraut. - 

Peiersschlüssel, m. (primula officinalis), 

podleska obeen&, petrklic, podlestka, sla- 

kowni od. mrtwiend bylina, kropäcek, prW- 
nicka, 

-Petrefakt, s. Versieinerung. 

Petschierwachs, n, s. Siegellack. 

Peucyle, jedlowina. . 

Pfaff, ın. (im Bräuhaus-), knez; b. Pfaf- 

fen u. beim Steg sauber, od sebe na pro” 

stredek. 

Pfaffenbaum, m. Pfaffenhütlein, n. # 
Spindelbaum. 

Pfaffendorn, n. hrebowna, babka. 

Pfaffenkappe, f. s. Pfuffenbaum. 


Peridie, f. (in d. Bot.), okrowka; die in- 
nere P., terisek. 

Peridiole, f. okrowecka. 

Perigon, n. (in der Bot.), okweti. 

Periode, f. der Zeitraum, wek, doba, cas; 
2. Zeitkreis, obcas. 

Periodisch, oböasny. 

Peripherie, f. okol, okolek, okruh, okolo- 
mer, kruh, obkres. 

Peripherisch, obwodni, okolomerni; (in d. 
Bot.), obbileöni. 

Perisperem, n. (in d. Bot.), obklowina. 

Perkussion, f. (in der Heilkunde), poklep- 

Perkussionsgewehr, n. ruönice näraäni. 

Perkussionspulver, n. prach närazni. 

Perkussions-Schall, m. klepozwuk. 

Perkussionszünder, m. zäpal näraäni. 

Perlapfel, m. perlow£& jablko, perlowäk. 

Perlbirn, f. medowka. . 

Perle, f. perla, perle; P. im Brandwein, 
perlicky, bublinky ; der Brandwein wirft 
P., koralka bublinkuje, perlickuje. _ 

Perlenbrandwein, m. perlowka, perlowä& 
koralka. 

Perlenfischerei, f. hledäni perel, perel- 
nietwi. 

Perlenkraut, n. (lithospermum arvense), 
kamyka rolni; 2. 8. Ackerspargel. 

Perlenseuche, f. s. Franzosen. 

Perleule, f. (strix flammea), sowa pälenä, 

Perlgras, n. (melica), strdowka, plostkowä 
träwa. 

Perlhammer, m. (in der Mühle), perlik. 

Perlhuhn, n. (numida meleagris), perlow- 
ka, perlicka, kropenäcek , pihatka, krope- 
natä slepice, 

Perlkirsche, f. perlowä treäne, perlowka, 

Perlkraupen, pl. perlicky, perlowe krau- 
py; grössere oder halbe P., poloperlicky. 

Perlmuschel, f. 5keble perlonosnä. 

Perlmutter, f. perlet. 

Perlradel, n. (beim Töpfer), karbowätko. 

Perlreinette, f. perlowä renetka, perlowka. 

Perlsand, m. äterk. 

Perlsucht, f. s. Finnen. 

Perpendikel, m. (an der Uhr), kywadlo ; 
Le} die Senklinie, kolmice, kolmä 
cara, 


Perpendikulär, kolmy, kolmowity. 
Perpendikularität, f. kolmost, kolmowitost. 
Perspektiv, n. s. Fernrohr. 






























Pfaffenröhrlein — Pfeilwurzel. 


Pfaffenröhrlein, n. (oporina), smetanka. 

Pfahl, m. kül, kolik; den P. suspitzen, 
kül obostriti; eingerammelter P., berannik ; 
ein eingerammelter P., an welchem das 
Vorzughols (Streifholz) befestiget wird, 
pancawa; P. bei der Holsklafter, later- 
nik; die Pfähle anflammen, opäliti koly; 
beschlagene u. unbeschlagene Pfähle, koly 
kowanda nekowand; ein P. sum Festhalten 
d. Schiffe, lapac, holec; ein P. an welchem 
d. Fischereigeräth getrocknet wird, soch; 
einen P. einschlagen , kül wraziti, za- 
tlauei, mit Pfählen unterstützen, kolim 
podbijeti; das Pfählchen, kolik. külek ; 
der P. einer Rübe (tief gehende Wurzel), 
kolee. 

Pfahlästig, (in d. Bot.), külowötwaty. 

Pfahlbaum, zn. kolni strom. 

Pfahlbohle, f (in a. Bauk.), hont. 

Pfahlbrücke, f. most kolni. 

Pfählen, mit Pfähten versehen, koliti , ty- 
eiti; 2. einen Pfahl stecken, wraziti, be- 
raniti; das P., koleni, tyceni. 

Pfahlgraben, m. prikop se slaupy. 

Pfahlgrund, m. kolowy ziklad. 

Pfahlhaus, m. düm na jehläch. 

Pfahlleiter, f. ostrew, ostrwa, ostrywka. 

Pfahlmühle, f. Sejrowna, Sejdowna. 

Pfahlmüller, m. Sejdir, Sejdownik, mlynär. 

Pfahlramme, f. beran. 

Pfahlschlägel, m. beran, 

Pfahlschläger, m. berannik. 

Pfahlschlagung, f. zatlaukäni kolü; mit d. 
Ramme, beraneni k. 

Pfahlweide, f. s. Mandelweide. 

Pfahlwerk, n. koli. 

Pfahlwurzel, f. hlawni, kolni, srdeöni 
koren. 

Pfahlzaun, m. külowy plot, ostäwkowy 
plot. 

Pfalz, f. s. die Fals. 

Pfalzbürste, f. s. Spundpfahl. 

Pfand, n. zästawa. 

Pfanne, f. pänew, pänwice; P. eines Kno- 
chens , pänwicka, Cie, ciäka; P. beim 
Feuergewehr , pünwicka ; (im Bräuh.), 
kotel. 

Pfannendeckel, m. wiöko pänwicky. 

Pfannengalle, f. nälewka'w pänwicce. 


Pfannenknecht, m. (b. d. Bräuern), mistr. 
Pfannenknechtsknecht, m. podmistri. 
Pfannenmeister, nn, mistr. 


Pfannennest, n. (im Mühlbau), näraz. 

Pfannenschmied, m. plechar, pänewnik. 

Pfannenstiel, m. dräadlo u pänwe; 2, s. 
Mühlmeise. 

Pfannenträger, (in der Mühle), pricky 
pod pytlowäni. 

Pfannenziegel, m. pänwice. 

Pfanzel, n. für junge Fasanen, switek pro 
mlade bazanty. 

Pfarre, f. fara. 

Pfarrgebäude, n. farni staweni. 

Pfarrhaus, n. fara, farni düm. 

Pfarrkirche, f. farni kostel. 

Pfau, m. päw; Pfauchen, päwik; ein jun 
ger P., päwe; der P. schlägt ein Rad, 
päw se cepeyri. 

Pfauenei, n. eine Zwetschkenart, durante. 

Pfauengerste, f. s. Reissgerste. 

Pfauenschweil, m. pawi ocas; augenför- 
miger Fleck im Pfauenschweife, oko pawi. 

Pfauhabn, m. (pavo mas), päw. 

Pfauhenne, Pfauin, f. (pavo femina), pi- 
wice. 

Pfautaube, f. päwowy holub. 

Pfeffer, m. pep’; der indianische, spani- 
sche, türkische P., 8. Beissbeere. 

Pfefferkraut, n. s. Saturei. 

Pfeffermünze, f. (mentha piperita), mäta 
peprnä. : 

Pfeifdrossel, m. s. Rothdrossel. 

Pfeife, f. (in der Wasserpumpe), piätala ; 
2. 8. Ladstockhülse. 

Pfeifen, hwizdati; (tedm.), piskati, die Ku- 
gel pfeifft, kaule fici; das P., hwizdäni. 
Pfeifenstrauch, m. (philadelphus), pustoryl, 

Jasmin bily, cesky. 

Pfeifente, f. (anas penelope), hwizdik. 

Pfeifenthon, m. dymkowä, lulkowä hlina. 

Pfeiler, m. pilir, slaup; dim. pilifek; ver- 
dünnter P., pilir zauzeny; P, am Zaune, 
slomice. 

Pfeilerbau, m. piliteni; pfeilern, opiliriti, 
oslaupiti, 

Pfeilerspiegel, m. zreadlo mezipilifni, mezi- 
slaupni. 

Pfeilerweite, f. mezislaupi, wzdälenost pi- 


Pfeilförmig, strelowity. 
Pfeilkraut, Pfeilwurz, n. (sagittaria), 8i- 
penka, hadi jazyk, usice, strilowka. 
Pfeilwurzel, f. kolni koren. 
36 
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Pfelle, f. s. Elritse. 

Pfennigbier, n. popen&änd piwo. 

Pfenniggras, Pfennigkraut, nm. (thlaspi 
arvense), penizek, penizek rolni. 

Pfenniglinse, f. (ervum lens major), cocka 
welikä. 

Pfennigwein, m. popeneäne wino. 

Pferch, m. der Koth der Thiere, lejno; 
2. 8. Pferche. 

Pferchacker, m. pole s oweemi wystäwane. 


Pferchdüngung, f. hnojeni wystäwänim 
8 owcemi. 


Pferche, f. Hürde, ohrada, owei stawadlo, 
stäni; 2. 8. Pferchlager. 


Pferchen, den Pferch von sich lassen, kä- 
leti; 3. das Feld düngen, Ihnojiti;z mit 
den Schafen p., s owcemi wystäwati, rau- 
howati, kosarowati, pokoseriti; d. P., rau- 
howäni, kosarowäni, wystäwäni s owcemi; 
d. Feld weiches gepfercht wurde,kosarisko, 


Pferckhütte, f. kolyba, bauda u owöiho 
stawadla, kosäru. 


Pferchlager,n.rauh, kosär, stawadlo, ohrada. 
Pferchschlag, m. ohrazowäni. 


Pferd, n. kün, komon; ein kleines P., das 
Pferdchen, konik, konicek ; viele Pferde, 
coll. konstwo; das vierte P., ütwrtäk; 
vierjähriges P., etyrletäk, etyrleiek; ara- 
bisches P., arab, kün arabsky; barbari- 
sches P., k. berbersky ; englisches P., an- 
glicky k.; neapolitanisches F., neapolsky 
k.; spanisches P., hispansky k., dänisches 
P., dänsky k.; friesisches P., frisky k.; 
holsteinisches P., holstynsky k.; meklen- 
burger P., meklenbursky k.; ungarisches, 
siebenbürgisches, polnisches P., uhersky, 
sedmihradsky, polsky k.; dressirtes P., 
wycwiceny k.; englisirtes P., anglizowa- 
ny k.; stätiges P., k. zräzliwy, stawny; 
ein spornstätiges P., stawny k. na ostru- 
hu; faules P., k. klaznowity, leniwy; 
feueriges P., ohniwy kün; wackeres P., 
bystry k.; hersschlechtiges P., k. dycha- 
wieny; scheues P., plachy k.; ein P., das 
die Zähne nicht abwirft, brezowec; wil- 
des P., diwoky k., kacir; ein elendes P., 
herka, skapa, mrcha, hamra ; d. P. stösst 
an, k. se potykä, urä2i; anstössiges P., 
potykawy K.; ein P,, das die Kennung 
verloren hat, wyron; ein P., das nicht 
ziehen will, netahal, netahälek; wunge- 
stümes Pferd, baurliwy kün; drüsige 
Pferde, chripeöni, hribeöni kone; su P. 
kommen, na koni, jizdecky prijiti; sich 
su P. seisen, wsednauti na kone; Pferde 
lummeln, kon burdowati, harcowati, pro- 


Pfelle — Pferd. 


häneti; nis dem Pferde drehen, konem 
tociti; das P. füttern, obrociti;. das P. 
stosst im Reiten, k. trese, sekä; P. ohne 
Sattel, k. neosedlany; das P. stürste, k. 
se prekotil; getiegertes P., tygrowany k., 
tygr; scheckiges P., straka, strakaty k.; 
gesprenkeltes P., kropenaty k.; hartmäuli- 
ges, weichmäuliges P., twrdohuby, twrdy, 
mekkohuby k.; zugerittenes P., objezdeny 
k.; P. mit gestutsten Schieif, kusy k ‚ kur- 
tük, swäb; d. P. putzen, k. ciditi, Cesati; 
das P. sähmen, k. krotiti; ein P. an- 
sprengen, k. popichnauti; d. P. abrichten, 
k. wyewiciti; das P, antreiben, k. hnäti; 
ein P. schiessen lassen, rozpausteti k.; ei- 
nem P. den Zaum anlegen, uzdu däti k., 
kone w uzdu pojiti, pojmauti k.; dem P. 
die Sporne geben, priloziti ostruhy, pojiti 
w ostruhy k., k. na ostruhy wziti; dem 
P. den Zügel nachlassen, poleheiti k., po- 
pustiti koni otez ; das Pferd regieren, 
konem wlädnauti; die Pferde überspan- 
nen, kone preprähnauti; ein P. abtreiben, 
übertreiben, verfangen, abreiten, kone 
uchwätiti, schwätiti; das P. fesseln, spe- 
niti, spinati, sepnauti k., spinäkem spi- 
nati k.; das P. mit der Zunge führen, 
k. klokem, mlaskem westi; P, unterlegen, 
k. zaklädati; mit unterlegten Pferden, za- 
klädanymi, podlozenymi konmi; ein P. zu 
reiten, prijizdeti, owieiti k.; ein P. len- 
ken, hybati konem; das P. schwellen, k. 
ohnisti; dem P. den Schweif biegen (un- 
terkrümmen) , ocas konowi podehnauti ; 
ein P. verfüttern,, k. prekrmiti; ein P. 
vernageln, zabodnauti podkowäkem, za- 
bodnauti kopyto, k. zakowati; führe d. P, 
in die Schwemme, wed kone do brodu; 
ein P. abstriegeln, ausstriegeln, wyeiditi 
k.; das P. ist anders gebaut, ten k. md 
jJiny audelek; das P, hat einen schönen 
Wuchs, ten k. m4 pökny audelek; ein P. 
mit langen Ohren, klepouchy k.; P. mil 
gebogener Holsteiner Nase, klübonosy k; 
das P. spitst die Ohren, k. strihä usima; 
das P. verrenkte sich den Fuss, k. sl 
wytknul nohu; ein ungesähmtes, wildes 
P., neuprahany, neokroceny k.; ein ge- 
drückies, gequeischtes P., zdäweny, otla- 
ceny k.; von dem P. stürsen,. spadnauli 
s kone; das P. lässt nicht aufsitsen, k. 
ned4 na sebe wsedati; sich aufs Pferd 
schwenken, na k. se wymrätit; das P. 
lauft einen guten Trab , k. dobre beäl 
klusem; das P. schlägt über, k. se pre- 
mräfuje; das P. verfängt sich, k. se schwa- 
euje, ochwacuje; das P. ist wild gewor- 
den, k. se zprotiwil; das P. bäumt sich, 
k. se spind, boci; ein P. mit seinem Rei- 
ter, komon; siruppirtes P,, zchwäceny, 








Pferd — Pferddeoke. 


ochwäceny k.; ein P. überreiten, rehe 
reiten, zchwätiti k.; das P. hinkt, k. kul- 
hä, napada; stolperndes P., klecawy, klo- 
pytawy k.; klapperfüssiges P., dokläda- 
wy k.; knieglatziges P., kolenopleäny k.; 
krätziges, grindiges, raudiges P., prasi- 
wy, chrastawy k.; harischnaufiges P., 
soptiwy kün; ein bissiges Pferd, kau- 
sawy k.; P., das gerne abwirft, smitawy 
k.; das P. schlägt aus, k. bije, wyhazuje; 
das P. schlägt hinten und vorne uus, k. 
wyhazuje zadkem i predkem; das Pferd 
greift aus, k. krok prebirä, k. prebirä; 
verschnittenes P., walach, wykleäteny k.; 
fischäugiges P., jadrooky k.; bodenscheues, 
luftscheues P., püdoplachy, wzduchoplachy 
k,; sottiges P., kosmatäk, kosmaty k.; 
glasäugiges P., jiskrawy k.; das P. schar- 
ret, k. hrabe; das P. wird leidenschaft- 
lich, k. se zwääni; das P. überladen, pre- 
loziti k.; P. wechseln, kon& wymöniti; P. 
einspannen, ausspannen, k. zaprähnauti, 
wyprähnauti; d. P. schnaubt, k. frk4; die 
P. brandmarken, klejmiti k. oäehem, pripa- 
lem; führe die P. in d. strömende Was- 
ser, wed kon& do wody na praud; fränke 
das P., napoj k.; binde das P. an, pri- 
waz k.; P. beschlagen, k. kowati, oko- 
wati; P. scharf beschlagen, k. nabrausiti, 
k. na ostro kowati; beschlagenes P., oko- 
wany k., unbeschlagenes P., bosäk, bosy 
k.; P., welches bei einer guten Fütterung 
dennoch mager bleibt, wyhoneliwy k,; d. 
P. hat an Fleisch zugenommen, k. se 
zmasil; nehme dem P. die Hufeisen ab, 
odejmiz, utrhni k. podkowy; das P. be- 
kam die Steingalle, k. se zpodozubil, od- 
razil; das P, bekam den Kronentritt, k. 
se zaskocil, zatknul; das P. hat sich ver+ 
bället, k. se oddäwil; vollhufiges P., plno- 
rohy k.; flachhufiges P., plochorohy k.; 
einem P. den Huf auswirken, ausschnei- 
den, wystrauhati roh od. kopyto k.; das 
P. bekam die Hornkluft, k. se roh roz- 
sednul; das P. hat den Huf verloren, 
k. sesel roh; dem P, trocknet der Huf 
ein; k. roh schne; das P, trat sich auf 
die Krone, k. sob& zaskocil; das P. be- 
kam die Buglähmung, k. se wyplecil ; 
buglahmes P., wyp'eceny k.; das P. hat 
den Dampf bekommen, k. zdychawiönel; 
dämfiges P., dychawieny k.; das P. hat 
sich gestossen, k. se zastreil; das P. wur- 
de rotzig, k. zozhriwel; das P. hat Läu- 
se, kün md wäi; das P. hat die Bräune, 
k. mä kech, kach; wenn das P. einen 
Aderkropf bekömmt, kdyä se k. pristihne; 
das P. bekam den letzien Zahn, dohodil, 
dostal k. posledni zub; das P. ist vom 
Sattel abgedrückt, k. sob& sedlem otlaöil, 
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oddäwil; das P. drückt sich den Huf ab, 
k. kopyto oddawuje; das P. verliert die 
Zähne, k. roni, shazuje, swrhä zuby ; das 
P. stallte, k. mocil; vom P. stürzen, swa- 
liti se s kone; P. schwemmen, k. broditi; 
P., das einen grossen Schritt hat, krocäk, 
Hat dieses P. keine Unarten? Nemäli tento 
k. wäöne? Das P. hat einen Fehler, k, 
mä wadu. Den Pferden die Quasten und 
Trollen auf die Köpfe setzen, k. &ubiti. 
Nemäsli kone, chod pesky,. Kdo byma 
na koni, bymwä i pod konem. Kün mlady 
mw penize jde, stary‘ z penez wychodi, Da- 
rowandmu koni na zuby nehled' (se nedi- 
mwej). Na rychlem koni na namlumy ne- 
jezdi. Kone nekupuj usima, ale odimn. 
Schnäceny: kün, nalomeny- luk, usmireny: 
pritel widy jsau nejisti, Chtins&ho kond 
nemäs pfilis hnati. Kdo ma k.,snadne knemu 
sedlo najde. Dobry: k. i na maätali kupce 
najde. S'ciziho konei. mw prostred blita sse- 
dej. Newod kone z kremy, ale do kremy. 
Ola pan& nejlepe kon& mwyobroci. Chrai 
se kon& od zadu, teny od predu. Kün 
brüna, szena düra, Janek pachole, ridko 
z {oho treho co dobreho bude, Nekdy i 
kün na etyrech nohaäch se poklesne. I etner- 
nolf kün klopeytne. Nekdy i dobry kün 
na ätyrech se potkne. Kon za on'sem be- 
2, oslom& ho dostäwajt, Nesedej na koni- 
ka, nespadnes. By k. o sm sile m’edel, 
%adny by na nem neosedel.: Ani kün ne- 
tähne wic nes mükse. Kün, kterys3 on'sa 
dobynrä, nejmene ho ji. 

Pferdearbeit, f. präce s konmi, konskä präce, 

Pferdarznei, f. koüsky lek, l&k pro kone., 

Pferdarzneikunde, f. konsk& lekarstwi, Id- 
kareni. 


Pferdarzt, m. konsky lekar. 


Pferdbändiger, m. krotitel kon. 

Pferdbauer, m. konar., 

Pferdbaum, m. s. Stallbaum. 

Pferdbeschlag, m. kowäni konü, 

Pferdbinse, f. (scirpus palustris), palach 
bahni, 

Pferdblume, f. s. Kuhieizen, 

Pferdbohne, f. bob konsky , (konäky) ; 
grössere. P., (vicia faba major), bob we- 
liky; kleinere P., (vicia faba minor), 
bob maly; die gans kleine P., (vicia fuba 
aninima), bob nejmensi. 

Pferdbremse, f. (oestrus eqwi), strecck - 
konsky. 

Pferdbürste, f, kartäökonsky, kartäöna kone. 

Pferddecke, f. cabraka, kropir, prikrywka, 
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&abrak, Aabraka, pokrowec; P. über den 
Kopf und Hals, kywir. 

Pferdkette, f. retizek konsky. 

Pferdebezug, m. potah konsky. 

Pferdedille, f. (seseli hippomarathrum), 
sesel feniklowity, cernohlaw. 

Pferdedorn, m. s. Sanddorn. 

Pferdedünger, m. koninec, kobylinec, kon- 
sky hnüj. 

Pferdeegel, m. s. Rossegel. 

Pferdefleisch, n. konsk& maso, konina, ko- 
bylina. 

Pferdefreund, an. konolibee, milownik koni. 

Pferdefüllen, n. hribe. 

Pferdefutter, n. obrok, obrücek konsky. 

Pferdegeruch, m. konina, 

Pferdegeschirr, n. pochwy, chämy, nästroj, 
strüj, sle, nädobi; das P. anlegen, pristro- 
Jiti, ochamowati. 


Pferdegeschirrbürste, f. kartäö na pochwy. 
Pferdegift, n, s. Füllengicht. 
Pferdegöpel, m. zentaur. 

Pferdegras, n. (holcus lanatus) , medynek 
wlnaty. 

Pferdegurt, f. podpruh, podpenka. 

Pferdehaar, n. chlup, srst; 2. am Schweife, 
zine, 

Pferdehake, f. (ein Pflug), okopiwas, 
okopäwaci pluh ; das Pferdehuken, okopä- 
wäni. 

Pferdehakenwirthschaft, f. okopäwaci ho- 
spodärstwi. 

Pferdehals, m. s. Schwanenhats. 

Pferdehandel, m. konarstwi ‚ konirstwi ; 
P. treiben, konariti, hejtmaneiti. 

Pferdehändler, m. konar, konir, hejtmänek. 

Pferdehaut, f. konskä küze. 


Pferdeherde, f. zara, konsk& städo. 
Pferdehirt, m. konar, kobylnik. 
Pferdehuf, zn. konsk& kopyto; gespaltener 
P., rozstipene kopyto; der P. wird hart 
werden, koni roh stwrdi se. 
Pferdehusten, m. konsky kasel. 
Pferdehüter, m. kobylnik, konar. 
Pferdejauche, f. kousk4 huojnier. 
Pferdejunge, zn. pohünek, 
Pferdekäfer, m. s. Rosskäfer. 


Pferdekanım, m. hreben konsky, knotik. 
Pferdekastanie, f. #. Rosskastunie. 
Pferdekauf, zu. kaupe, kaupeni kone. 


Pferdekette — Pferdestrang. 


Pferdekennerschaft, f. kondznanstwi. 

Pferdeknecht, m. konik ‚ konie, pacholek 
od koni. Pesl s konükem netowaryöi, 

Pferdekoppel, f. smeöka koni. 


Pferdekraukheit, f. konsky neduh, konskü 
nemoo. 


Pferdeleder, n. konskä küze, konina. 

Pferdeleine, f. oprat. 

Pferdelenker, zn, konowlädce. 

Pferdeliebhaber, zn. konomil, konomilee, 
milownik koni. 

Pferdemähne, f. hriwa, konskä hriwä. 

Pferdemäckler, m. konar, hejtmänck, 

Pferdemarkt, m. koüsky trh, Droto je trh, 
aby jeden druheho ztrh. 

Pferdemiethe, f. pronajmuti konü. 

Pferdemilz, f. s. Füllengicht. 

Pferdemist, m. kobylinec, koninee, konsky 
hnüj, konsk& lejno. 

Pferdemühle, f. konsky mlyn, 
Pferdemünze, f. (mentha sylvestris), mäta 
lesni ; 2. (m. arvensis), mäta nädchowä,. 

Pferdenarr, m. bläzen po konich. 

Pferdenetz, n. sitö, saky. 

Pferdenuss, f. krapäö, chrapds, 

Pferdereizker, m. s. Birkenreisker. 

Pferderennen, n. ziwod konsky , zawod 
koni, dostihy, predjiädky, beh konsky. 

Pferderotz, m. s. Rotz. 

Pferdesattel, m. sedlo na kone. 

Pferdescheu, f. plasnost konska. 


Pferdeschwamm, zn konskä hauba. 

Pferdeschwefel, m. der gröbste Schwefel, 
konskä sira. 

Pferdeschweif, m. konsky ocas. 

Pferdeschüssel, f. kouskä misa, misa pro 
kone. 

Pferdeschwemme, f. brod pro kone ; führe 
die Pferde in die Scheecemme, wed' kone 
do brodu. 

Pferdeseuche, f. konsky mor, konsky päd. 

Pferdestall, n. konärna, konirna , mastal ; 
der P. steht voller Pferde, w konirne 
stoji plno koni, Ich reridirie die Pferde- 
ställe. Byl jsem w konirne na dohlidce. 

Pferdestand, m. stäni pro kon£. 


Pferdestandsäule, f. slaup na stäni. 
Pferdestaub, m. konsky prach. 


Pferdestrang, m. postranek konsky; var- 
dere od. lange, hintere oder kurse Pfer- 
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Pferdestriegel — Pflanzenmaterie. 


destränge,, postranky konsk6 predni neb 
dlanhe, zadni neb krätk&, polaupostranky. 

Pferdestriegel, ‚m. hibelec na kone. 

Pferdetreiber, m. konäk, konar, kobylnik. 

Pferdetummel, m. harcowäni, prohäneni koni. 

Pferdetummler, m, harcownik. 

Pferdeverleiher, m. püjcowatel koni. 

Pferdewechsel, m. wymöna koni. 

Pferdewesen, n. konstwi. 

Pferdewurm, m. s. Fadenwurm 8. 

Pferdewurmkraut, n. 3. Wiesenknopf. 

Pferdewurz, f. (carlina acaulis), pupawa 
bila. 

Pferdezahn, m. koüsky zub; bleibende Pfer- 
desähne, radowaci konsk& zuby; geebnete 
P., welche die Kennung verloren haben, 
wymazand, wytrele, wypsand zuby. 

Pferdezaum, m. uzda. 

Pferdezeug, n. s. Pferdegeschirr. 

Pferdezeugmacher, m. pochwar. 

Pferdezucht, f. chowäni koni; 2. das Ge- 
schäft, konarstwi, konirstwi. 

Pfette, f. s. Dachpfeute, 

Pfifferlingschwamm, m. (agaricus cantar- 
rellus), strocek liäka, liska. 

Pfingst-Bergamotte, f. prawä letnicni par- 
gamentka. 

Pfingstbirn, f. hruika swatoduäni, letnice. 

Pfingstblume, f. (spartium scoparium), wi- 
tecnik metlowity. 

Pfingsikäse, f. letnik. Ä 

Pfingstrose, f. (poeonia), piwonka, piwone. 

Pfingstschmalz, 1. letnik. 

Pfipps, m. tipec, trpit. 

Pfirsche, f. Pfirsich, Pfirsichbaum, m. 
(amygdalus persica), broskwon, breskew, 
broskew obecnä, broskwowy, breskwowy 
strom; die Frucht, broskew, breskew, 


Pfirschebranntwein, m. broskwowice, bros- 
kwowä koralka. 


Pfirschekern, m. broskwowä pecka. 
Pfirscheweide, f. s. Mandelweide. 


Pfirsichpflaume, f. broskwowä äwestka. 


Pilanze, f: rostlina, zrostlina. bylina, zelina, 


byl, beyl; die Pflanzen, (coll.) rostlinstwo, 
bylinstwo,, beyli; grüne P., (coll.) zeläni, 
krautartige P., zelina; duftende, riechen- 
de P., wonicky; einjährige P., letninky; 
sıweijährige P., (in der Bot.), bylina; 
parasitische P., cizopaska, rostlina pri- 
ziwnä; einheimische P., domäeci r.; mono- 
kinische P. s. Zaoitterpflanze; diklinische 
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P. od, P. mit getrennten Geschlechtern, 
rüznopohlawä rostlina; die P. schiesst in 
den Samen, bylina zene na semeno; Pflan- 
zen des dürren Bodens, rostliny wfslu- 
nistni; 2. ein junges Gewächs zum Set- 
zen, sazenice, sazenina ; die P. haben ge- 
griffen, sazenice se ujmuly. 

Pflanzeisen, n. sazecka. 

Pflanzen, saditi, säzeti, wsaditi; Bäume P-, 
stromy säzeti; einen Garten p., zahradu 
zaloziti, wysaditi. 

Planzenalkaloide, pi. zirawiny rostlinne. 

Pflanzenanatomie, f. pytwa rostlinna. 

Pflanzenbasen, pi. zäsady rostlinne. 

Pflanzenbeet, n. zähon pro sazenice. 

Pflanzenbeschreiber, m. rostlinopisee. 

Pflanzenbeschreibung, f. rostlinopis. - 

Pflanzenbildung, f. rostlinostrojenstwi. 


Pflanzenbohrer, m. (sum Aussetzsen der 
'adelholspflansen), sazec, sazebni wriäk. 


Pflanzenbuch, n. rostlinär, bylinär, 

Planzenchemie, f. lucba rostlinnd. 

Pflanzeneiweiss,n.Pflanzeneiweissstofl,m. 
bilkowina rostlinnä. 

Pflanzenerde, f. prst. 

Pflanzenfaser, f. wläkno rostlinni. 

Pflanzenfibrin, n. wläknina rostlinnd. 

Pflanzenforscher, m. s. Botaniker. 

Pflanzenfresser, pl. rostlinozrauti. 

Pflanzengarten, m. rostlinnick4 zahrada. 

Pflanzenkamp, m. kamp, kampa na wysa- 
zowäni. 

Pflanzenkäsestoff, m. syrowina rostlinn &, 
luskowina. 

Pflanzenkeim, n. s. Keim. 

Pflanzenkenner, m. rostlinoznalee. 

Pflanzenkenntniss, f. rostlinoznalost, rost- 
linoznalstwi. 

Pflanzenknorren, m, (in der Architektur), 
kwetinowa wysedlina. 

Pflanzenkunde, f. bylinärstwi, rostlinictwi, 
rostlinoznalstwi. 

Pflanzenkundiger, m. rostlinnik , rostlino- 
znalec. 

Pflauzenlaus, f. (aphis), mäice. 

Pflanzenleben, n. ziwot bylin. 

Pflanzenlehre, f. s. Botanik. 

Pflanzenlehrer, m. s. Botaniker. 

Pflanzenleim, m. klizeo, cacowina. 

Pflanzenlese, f. sbiräni rostlin. 

Pflanzenmaterie, f. rostiwo. 
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Pflanzenmilch, f. mleko rostlinui. 
Pflanzenmist, m. bylinny hnüj. 
Pflanzennatur, f. rostlinstwi. 
Pflanzenöl, n. olej rostlinni. 
Pflanzenproduktionslehre, f. nauka o plo- 
deni rostlin. 
Pflanzenreich, bylinaty, rostlinaty. 
Pflanzenreichthuin, »n. bylinatost, rostli- 
natost. ’ 
Pflanzensaft, m. miza, mizka, Stäwa by- 
linni; ausgepresster P., wyädenina. 
Pflanzensalz, n. sül rostlinni. 
Pflanzensammlung, f. sbirka rostlin. 
Pflanzensäure, f. kyselina rostlinnf. 
Pflanzenschleim, m. sliz: 
Pflanzenstengel, m. stonek. 
Pflanzenstock, m. raubik, kolik k säzeni. 
Pflanzenstreu, f. strauhanka. 
Pflanzenthiere, pl. byloäilei. 
Pflanzenwelt, f. swet rostlinny. 
Pflanzenwesen, n. rostlinstwi. 


Pflanzenwissenschaft, f. rostlinoweda. 

Pflanzer, m. raubik, kolik k säzeni; 2. ein 
Mensch, der pflanst, sazec, sadar, sadbär. 

Pflanzgarten, m. äkolka. 

Pflanzheister, sazenice. 

Pflanzlich, rostlinny, 

Pflänzling, m. sazenice, sadi. 

Pflanzloch, n. jäma, jamka, dül, dülck pro 
sazenice. 

Pflanzort, m. sad, sadiste. 

Pflanzschule, f. skolka. 

Pflauzstatt, f. s. Pflansgarten. 

Pflanzstock, m. ein zur Fortpflanzung be- 
stimmter Bienenstock, wäsadni ül. 

Pflanzung, f. säzeni; 2. ein Ort, wo man 
gepflanzt hat, sad, sadi, sadba. 

Pflanzungsmethode, f. zpüsob säzeni. 

Pflaster, n. prilep, prilepee, flastr; »eiti- 
gendes und eröffnendes P.. prilep zrajiei 
od. uzrajici a propaustejiei; das P. auf- 
legen , prilep priloziti, prikladati; am 
Schiff, zäplata, pomoco; P., (wdm.) obal; 
2.dlaz, dlazba, dläZeni, dläzdeni; das P. 
rammeln, dliazbu beraniti; diegendes P., 
lezatä dlaäba; stehendes P., stojatä d., 

Pflasterarbeit, f. dlaziöni, dlazicke dilo. 

Pflasterboden, m. diazba, diäzdeni. 


Pflasterer, m. dlazdic, dlaäic, dlaznik, dla- 
za0. 





Pflauzenmilch — Pflug. 


Pflastergeld, n. dlazebne. 


Pflasterhammer, m. dlazebni, dlazdicke kla- 
diwo, 


Pflasterhaue, f. dlazebni, dlazdickä motyka. 


Pflastermaterial, n. dlaziwo, dlazbina. 
Pflastermeister, m. naddlazebni. 
Pflastern, dlasiti, dläzditi. 
Pflasterplatte, f. dlaziee, dlazdice. 


Pflasterramme, f. beran. 


Pflasterrolle, f. s. Salbsapfen. 


Pflasterrücken, m. hrbet diäzdeni. 


Pflastersetzer, m. s. Pflasterer. 


Pflasterschlägel, m. pöechowka, pecho- 
watka. 


Pflasterstein, m. dlazici, dlaebni kämen. 


Pflasterstössel, m. s. Pflasterramme. 


Pflasterung, f. dlazba, dlazeni; stadtartige 
P., dlaZba. 


Pflasterweg, m. diäädend cesta. 
Pflasterzeug, n. dladick& nädobi. 


Pflasterziegel, m. dlazdicka, dlazdice, dla- 
zice, podlazice, dlazkowä, dlazici eihla; 
eine Art P,, topinky. 

Pflaume, f. (prunus), sliwa, sliwon;- ein 
Pfläumchen, sliwka; die weisse P., bild 
sliwa, babi wejce; rothe P., cerwend 8.5 
wilde P., planä s.; gelbe P., äpendlik, 
zlutä s., zelenka, zelena s.; Damascener 
P., (prunus damascena), damascena, da- 
mastina, uherskä s. ; halbgebackene P., wi 
pecka; eine Art Pflaumen: brnenky, ce- 
cawky, cecky, drohnicky, durancata ‚od. 
babi wejce, rambuchy. kobyly, kobylice, 
kulacky, kulatky, zidowky, lupanky. 


Pflaumenbaum, m. (prunns domestica), 


sliwa äwestka, äwestkowy strom; (coll.) 
swestkowi. 

Pflaumengarten, m. äwestkow4 zahrada. 

Pflaumenholz, n. sliwowe, äwestkowe driwi. 

Pflaumenmuss, m. powidla äwestkowö; 
dünner P., razaur, kynkule. 


Pflaumenschlehe, f. s. Haferpflaume. 

Pflaumentasche, f. s. Tasche 2. 

Pflege, f. von Thieren, opatrowäni, ose- 
trowäni. 

Pflock, m. kül, kolik, raub, raubik; 
einschlagen. kolik zatlauci; P. der 
flösser mit einer Gabel, vohät. 

Pflockhammer, m. perlik. 


Pflug, m. pluh, plauh; den P. ansetzen, m 
die Erde drücken, zasaditi pluh; d. Bel- 
gische P., Belgicky p.; der Jordanische 


den P. 
Hols- 











Pflugabgabe — Pfosch. 


P., Jordänsky pluh; der Smalische- P., 
Smälsky p.; der eiserne P., üzelezny p ; 
Englische P., Anglicky p.; P. mit doppel- 
ten Streichbret, p. s dwema deskami; P. mit 
umselsenden St., p. s prendawaci deskau; 
der P. sammt Zugehör, p. se wsim pri- 
slusenstwim, Ädo za pluhem kleje, zle 
semeno seje, 


Pflugabgabe, f. popluäne. 

Pflugachse, f. pluini näprawa , näprawka. 
Pflugarm, m. snice, snicky u pluhu. 
Pflugbalken, m. s. Pfluggründel. 
Pflugbar, orny; pflugbares Feld, pluzina. 
Pflugbaum, m. s. Pfluggründel. 

Pflugbeil, n. pluäni sekera. 

Pflugbret, n. deska, odhäüka. 


Pflugdeichsel, f. dräbee, dräbice. 

Pfugeisen, n. s. Pflugmesser. 

Pflügelohn, m. s. Pfluggeld. 

Pflügen, plaziti, orati; sum drittenmal p., 
po treti orati; ehe als ein Tag vergeht, 
wird die ganze Fläche gepflügt sein, dri- 
we jednoho dne celä ta sirina se zpluäi. 
Kdo rad miorä, bude brzo bohat. 


Pflüger, m. orät, pluhar. eni katdy- oräg, 
kdo se pluhu dr:i. Ne kaidy orad, kdo 
s pluhem jede. 

Pfluggalgen, m. äibeniöka. 

Pfluggeld, n, orne, pluäng. 

Pfluggestell, n. zadek pluhn. 

Pfluggewende, n. s. Anıwand. 

Pfluggründel, m. hridel, patro u pluhu. 

Pflughaken, m. näkolesnik. 


Pflughakenräder, pi. kolecka pri näkoles- 
niku. 


Pflughälter, m. oräe. 

Pflughaupt, Pflugholz, n. plaz, zplaz, 
nählawi. 

Pflaghauptsohle, f. spodek. 

Pflügkasten, m. s. Pfluggestell. 

Pflugkehre, f. sauwrat, üwratf. 

Pflugkörper, m. s. Pfluggestell. 

Pflugkrümme, f. s. Pflugsterze. 

Pflugland, n. pluzina. 

Pflugmacher, ın. pluhar, pluhaö.. 

Pflugmesser, n. s. Pflugsäge. 

Pflugnagel, m. powöräk, podörik. 

Pflugochs, m. pluäni, orny wül. 

Pflugpferd, n. pluäni kün. 

Pflugrad, n. koleska u pluhu, pluini ko- 
lecka, pluöne, plauins, pluznata, telezky. 
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Pflugradbohrer, m. pluzüäk, plainik, ko- 
lecnik. 

Pflugrecht, n. popluäni präwo. 

Pflugrehe, f. pluzni kleö, noäice. 

Pflugreute, f. otka, botka. 

Pflugreutestiel, an. bociste. 

Pflugring, m. zderka, zder. 

Pflugross, n. s. Pflugpferd. 

Pflugrüster, m. s. Pflugsterze. 

Pflugsäge, n. Pflugsech, f. krojidlo, kra- 
Jadlo, krajäk, krajacka, cerislo, Gereslo, 
certadlo. 

Pflugsäule, f- slupice, slupnice, &luba, 

Pflugschar, f. radlice, rädlo, lemes; mit 
der P. ackern, lemesiti; die P. greift ein, 
radlice bere; die P. ganz erlegen, radlici 
na celo nalozit; sur Hälfte, na od. do 
pül; auf der Spitze, na konec, äpic; eine 
kleine P., radlicka; wenn die P. nicht ge- 
hörig in die Erde eindringt, sondern her- 
ausspringt, und dadurch eine schlechte 
Ackerung ersielt wird, splaziti. (Je to 
splazeny.) 

Pflugscharartig, lemesowaty , radlicawaty. 

Pflugscharbein, n.kost radliöni, rädlo, rad- 
licka. 

Pflugscharre, f 8 Pflugreute. 

Pflugschleife, f. wlak,, wlaö, wläce, wla- 
cihy, wlaky, smyk, swlak. 

Pflugschliesse, f. zäwlacka. 

Pflugsech, n. s. Pflugsäge. 

Pflugsterze, f. kleö, klaö, klacka, nozice, 
tehle, tihle, socha; die rechte P., näruöni 


od. bräzdni kleö; die linke P., podsedni 


Pflugstöckchen, n. zhlawi, kocaurek. 

Pflugstürze, f. s. Pflugbret. 

Pflugtreiber, m. pohünek, poliänes. 

Pflugvieh, », potah, -taänd dobytce., 

Pflugwage, f. waziste. 

Pflugwende, f. s. Anwand, 

Pflugwetter, n, dräbee, stöäadlo. 

Pflugzwickel, m. klin. 

Pflücken, äkubati ‚ trhati; den Hopfen p., 
chmel Gesati; Obst p., owoce öesati, trhati. 

Pfortader, f. wrätnice, trebusnice. 

Pforte, f. bräna; das Pförtchen, hranka, 
dwirka. 

Pförtner, m. (beim Magen), wychod, wy- 
chodiste Zaludecni, wrätny. 

Pfortvene, f. s. Pfortader. 

Pfosch, m. (wdm.) z&syp. 
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Pfoste, f. fosna, hont, toka; 2. an der 
Thüre, wereje, dwereje. 

Pfostspicker, m. (Nagel), podlaänik. 

Pfote, f. tlapa, dlapa, pracna, pracka.- 

Pfriem, m. sidlo. 

Pfriemen, m. (spartium), witecnik. 

Pfriemengras, n. (stipa)» kawil. 

Pfriemenkraut, n. s. @inst. 

Pfriemenspitze, f. (in der Bot.), bodlina. 

Pfriemenspitzig, bodlinaty. 


Pfriemenwurm , 
(Oxyuris) . srnice;5 


kriwaä. 
Pfrille, f. s. Elrüze. 
Pfropf, m. s. Pfropfreis; 


in den Spalt p., 
kolu, do prostepu, W 


ter der Erde, 

bowäni korene ; 

za küru raubiti; 

3. auf die Kugel i 
bitka. 

Pfropfer, m. &töpownik, Stöpnik. 

Pfropfhammer, m. kladiwo. 


Pfropfmesser, n. stepowaci, Stöparsky, wru- 


bowaci nüz. 


Pfropfreis, n. raub, wrub; Pfropfreiser ab- 


schneiden, rauby Fezati. 
Pfropfsäge, f. s. Baumsäge. 
Pfropfschule, f. stöpnice. 
Pfropfwachs, n. s. Baumwachs. 
Pfropfzieher, an. wywrtka. 


y ”.. .. . ” w 
Pfuhl, m. mocäl, mocidlo, mocär , motcarne, 


bahniste, bazina; 2. (in der Bauk.), pod- 
hlawnice; gedrückter P., lomend podhlaw- 


nice. 


Pfund, n. libra; Pfunde geben, 8. Weid- 


messer geben. 
Pfundapfel, m. libernä6, liberni jablko. 


Pfundbirn, f. libernice; Aarer P., arawskä 


libernice. 
Pfundleder, n. podeswice. 


Pfusche, f. ein weiches Krauthaupt , cho- 
wit, wichr. Wit — chonrit, Jan — hlana. 


Pfuschen, briditi, hauliti, hudlariti, zpie- 


lati; das P., brizeni, hudlowäni. 


Pfriemenschwanz, m. 
der krumme Pfrie- 
inenschwans , (oxyuris curvula), simice 


2. s. Pfropfen 2. 


Pfropfen, (b. Gärtner), raubiti, raubowati ; 
raubiti w rozkol, do pro- 
proätip, w prkol, do 
rozkolu; p. in d. ganzen Spalt, raubowati 
do celeho rozkolu; p. in den halben Spalt, 
raubowati do polowicniho rozkolu ; d. P, un- 
raubowäni pod zemi, rau- 
in die Rinde oder Borke, 
zu Ende p., doraubowati ; 
das P., raubeni, raubowäni ; 2. zätka, Spunt; 
m Gewehre, äpunt, prfi- 


Pfoste — Pikrotoxim 


Pfuscher, m. kadaut, bridil, hudlar, haalil, 
kontär. 

Pfuscherarbeit, f. bridilske, hudlarsk& dilo. 

Pfütze, f. barina, lauze, kaluha, kaluze, 
kaluzina, kaliste, kalenina, kaluha, kala- 
ba, mlaka. 

Pfützenkoth, m. brezdönina, lauzni bläto. 




























Pfützenwasser, n, lauänice, luzowina, lauz- 
na woda. 

Phänogamie, f. (in der Bot.), jednosnub- 
siwo, 

Phänomen, n. zjew, objew; 2. 8. Lufler- 
scheinung. 

Phanerogamen, (Bot.), jewnosnaubni by- 
liny. 

Phlegma, n. 
brecka. 

Phloridzin, n. hrusowina. 

Phosphor, ın. kostik, swötlonos. 

Phosphorkalium, n. kostienik draslieity. 

Phosphorkalk, m. kostan wäpnicity. 

Phosphorsalz, n. phosphorsaures Natron- 
amoniak, sül kostien&, kostican salajko- 
cpawkowy. 

Phosphorsäure, f. kostikowka , kyselina 
kostikowä. 

Phosphorwasserstoffgas, n. kosticnik wo- 
dicnaty. 

Physik, f. prirodozpyt, prirodnietwi, priro- 
doskum, siloskum. 

Physikalisch, prirodnicky, silozpytnt, silo- 
skumni. 

Physiker, m. prirodnik, prirodozpytatel, si- 
lozpytatel, silozpyteo. 

Physiolog, m. ziwotoslowee , ziwotowedec. 

Physiologie, f. ziwotoweda, ziwotoslowi. 

Physich, silozpytecky. 

Phytologie, f. rostlinoslowi. 

Pichen, smoliti, posmoliti; die Fässer 
pozahowati sudy. 

Picher, m. smolil. 

Pichstatt, Pichschupfe, f. pozahowärn. 

Pichwachs, n. dlus. 

Piedestal, n. (in der Bauk.), podstawa. 

Pieplerche, f. s. Piplerche. 

Pigment, n. 8. Färbestoff; schwarzes P. 
im Auge, öernet; das schwarse P., cer- 
nina; rothe P., cerwenina. 

Pikant, rizny, perny. 

Pikanterie, f. fiznost, pernost. 

Pikrotoxin, n. chebulowina. 


(in der Brandweinbrennerei), 





Pille — Platanbaum. 


Pille, f. pilule, pilulka, kulicka, kulka; 2, 
(beim Müller), oskrt, coll. oökrdi. 

Pillenkraut, n. (pilularie), micowka. 

Pillenstock, m. pilulnik; Amann’sche P., 
Amansky p. 

Pilote, f. (beim Wasserb.), jehla, jehlice ; 
die P. richten, straziti; die P. einschla- 
gen, beraniti, jehlowati. 


Pilotenbrücke, f. most na jehläch. 

Pilotennägel, pt. plechowäky. 

Pilotenschuh, m. kowäni, okowee, strewie 
na jehlu. 

Pilotiren, jehlowati. 

Pilte, f. der Müller, oskrd. 

Pilustrade, f. postranice okenni. 

Pilz, m, (boletus), hrib. Adys se hriby 
zrodi, chleba malo, 

Pilzchen, hribek, 

Pilzformig, haubowity. 

Pilzsäure, f. kyselina haubowä. 

Pilzzucker, m. eukr nämelowy. 

Pimpernelle, f. s. Pimpinelte. 

Pimpernuss, f. (staphylea). klokoö; die P. 
klappert, k. klokä. 

Pimpernüsse, pt. klokocky. 

Pimpernussholz, n. klokocina, klokocowe 
driwi. 

Pimpernussstock, m. klokocka. 

Pimpernussstrauch, m. klokocina , klo- 
koöka. 

Pimpinelle, f. (pimpinella), bedrnik, chuf, 
sladkä zelina. 

Pininsäure, f. kyselina sosnowä. 

Piniolienkiefer, f. (pinus pinea), sosna 
pinela, borowice zahradni, pinela. 

Pinne, f. d. dünnere Ende d. Hammers, ostii, 

Pinsel, m. ätetee, äteticka, kyst, kyst 
kystka; angefeuchteter P., nawlazeny äte- 
teo; 2. d. Borstenpinsel. atötka; 3. (10dm), 


Pipen, piskati, Sipeeti, 

Piperling, piskle. pisklätko. 

Pipete, f. kräpawka. 

Piphaken, m. kotnicek, loket konsky. 

Piplerche, f. (alauda trivialis), pipiska, 
pepiska, piplicck. 

Pippau, (crepis), skarda. 

Pipps,. m. eine Krankheit d. Hühner, tipee, 
pipec, trpit; ins Pippsen kommen, zatikati; 
die Stimme der Hühner, wenn sie den 
Pipps haben, tip. 

Pippsig, tipawy; pippsige Hühner , tipawe 
slepice. 

Pippsigkeit, f. tipawost. 

Pigeur, ın. (wdın.) pikyr. 

Piquiernadel, f. jehla. 

Pirol, Pirolt, m. s. Goldamsel. 

Pirutsche, f. piruö, priöka. 

Pise-Bau, n. lepeniöni stawbe. 

Pisten, 3. Spiessen. 

Pistill, n. (in der Bot.), pestik, 

Pistole, f.bambitka, bandytka,pistol, piäfala ; 
elektrische P., mlunnä pistole, bandytka. 

Pistolenhalfter, f. bambitnice. 

Pistolenkappe, f. wak na pistol. 

Piston, ». eines Percussionsgewehres, papeik. 

Piteche, f. korbel. 

Plache, Plachte, f. plachta, plachetka, lok- 
tuse, loktus; P über d. Wagen, in wel- 
chen Getreide geschültet wird, wor. 

Plagge, f. (Forstw.), drn, drnina. 

Plaggenhauen, n. ryti drnu. 

Plaggenpflug, m. drnar. 

Plaine-Hecke, f. krowi, plot na rowine. 

Plan, m. plan, rys; 2. s. Brunftplats. 

Plänerkalk, m. opuka, plane wäpno, 

Planet, m. obeänice, sputnik, bludice, blud- 
nice, bludohwüzda. 

Planimetrie, f. s. Flächenmesskunst. 


der Haarschopf an der Scheide d. männ- | Planiren, plositi, planitı, rowniti. 


lichen 
Reh:ild, trapeo, stetka; 4. auch d. männ- 


Gliedes bei dem Schwars- und! 


Planirhammer, m. narownäwaci kladiwo. 


liche Glied beim Roth-, Dam-, Reh- u. | Planirung, f. ploseni, rownäni. 


Schwarswilde, prut, zila, 


Planke, f. planka. 


Pinselförmig, pinselig, kystnaty, kysto- Plankensäule, f. slaup do plankoweho plotu. 


wity. 
Pinselstiel, m. Stetiäte, näsadka na stötku, 
Pinte, f. pinta. 
Pinusart, f. drah sosnowitych, 
Pinzette, f ötipce, skoble. 
Pipe, f. pipa, pipka. 


Plankenzaun, m. parkan, plankowy plot. 
Plantage, f. sady. 

Plarre, f. s. Zungenkrebs. 

Platanbaum, m. Platanus. (platauus). wo- 


doklen, swlikaweo; der morgenländische 
P., (plantanus orientalis), wodoklen wy- 
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chodni ; der abendländische P., (plan- 
tanus occidentalis) , wodoklen z&padni ; 
der spanische P., (platanus hispanica), 
wodoklen hyspansky. 
Plänterhieb, ‘m. (im Forstw.) , taulawä 
sec, poruba. 
Planterkohlen, pl. uhli michane. 
Plänterwald, m. taulawy les. 
Plänterwirthschaft, f. (im Forstw:) , tau- 
lawe hospodärstwi lesni. 
Platina, f. platina. 
Platinchlorid, n. solienik platieity. 
Plattähnlich, (in der Bot.), tepelowity. 
Ptattäpfel, (eine, Art), syreöky: 
Plattbaum, m. (beim Vogelsteller), wysta- 
wek na ptäky. 
Plattdecke, f. plochy strop. 
Platte, f. ploska, plät, plotna; 2. (bei der 
Säule), plät; hängende P., 8. Krangleiste; 
3. (in der .Bot.), cepel. 
Platteisen, n. zelizko do cihlicky. 
Platten, (bei d. Zimmerleuten), plätowati. Pohlmehl, u P ollmehl. 
Plattenhobel, m. plätowäk. Pocke, f. nestowice. 
Plattennagel, m. hrebik hlawaty, hrebik Pockengrube, f. dob, dub. Bach 
hläwkowity, plätowäöek. Pockenimpfung, f. säzeni, Stipeni nestowie, 
Platterbse, f. (lathyrus), hrachor. ockowäni. : ee 
Plattgerste, f. (hordeum distichon) , jeö- Pockenkrankheit, f. nestowioe. 


Plätzung, f. liz, cejch, liha. 

Plentern, 3. Auslichten. 

Pleischen, n. der Fische im Netze, wenn 
des Nets ausgebreitet wird, trepot ryb. 

Plinte, f. (in der Bauk.), plinta. 

Plümagekohl, m. s. Krauskohl. 

Plünderstock, m. (in der Bienensucht), 
ul zlodejek. 

Plutzer, m bäne, banka. 

Plutzerbier, n. piwo w lahwich. 

Plutzerbirne, f. &äslawka, ptäönice. 

Pneumatisch, plynopudny ; pmeumatische 

Wanne, plynopudndä waniöka. 

Pochhammer, Pochschlage, m. drobirna. 

Pochmühle, f. buchar, puchyrna, pucherna. 

Podagra, n. pakostnice, dna w nohäch. 

Podium. n. (eine Bodenerhöhung für die 
Katheder u. d. Rechentafel in d. Schule), 
wystupek. 

Pofel, m. brak, wyhoz. 















men dwojrddkowy, ploskä6. Pockennarbe, f. s. Pockengrube. 
Platihammer, m. kladiwo hladeei. Pockenseuche, f. nestowice. 
Platthuf, m. plochokopyto, plochoroh. Pol, m. steäej, tocna, pol. 
Platthufig, plochokopytny , plochorohy. Polak, m. ein polnisches Pferd, poläk. 
Plättig, (in der Bot.), tepelaty. Polei, m. (mentha pulegium), pole) obecny, 
Plattlaus, f. s. Filslaus. polejka. polajka; 2. wilder P., (meniha 


arvensis), mäta nädchowä. 
Poliramboss, m. hladidlina. 
Polireisen, n. hladitko. 
| Poliren, hladiti, lestiti; das P., hlazenl, 
lesteni. 


Plättlein, n. s. Riemen 8. 

Plattstampfer, m. trlo, trdlo. 

Plattziegel, m. plochä taska, 

Platz, m. misto; ein schmaler P. zwischen 
zwei Häusern, zahata; der freie P. ober- e w DI 
halb eines Waldes, nadlesi; der sonnige Polirer, m. hladie, lestic. 

P., wyslunni, wysluniäte; erhöhter P. beim | Polirfeile, f. hladeei pilnik. 
Ofen, in Dörfern, zährob, zährohee, z&- | Polirhammer, m. hladeci kladiwo. 


hroben, zährobka. Polirhobel, m. hladik. 


ra ler ndraz; 2. (wdm.) | Polirstahl, m. hiadidlo, hladsei ocel. 


Plätzehacken, n. (im Forstw.), kopini na Polirt, hlazeny, politirowany. 
ötwerce. Politur, f. des Tischlers, politura, hladkost. 
Platzelgewölbe, n. &esk& klenuti, pläcky. Polleisen, n. s. Balleisen. 
Fiätzen; die Bäume, liziti, lizowati, cej- Sn, m. s. Mörser. 
chowati, naraziti, naräzeti. ollinisch, (in der B } 
08), pelowy, pylowy: 
Platzhammer, am. plocek. Polikleien. e IP . + = 4 
Plutchiyach en ‚ pl. grosse P., weliky otrabee; 
zhirsch, m. ein Hirsch, der im Kampf: kleine P., has S 
den Plats behauptet, wybojnik de P rei 
u A anne ollmehl, u. reänä, kruchowä, prostredni 


‚Polster —Prems. 


mauka, ärotow& mauka; leistes P., Zem- 
lowä mauka. 


Polster, m. poduska ; 2. im Fussboden, 
dlaha, podkladek, polstär; 3. (in d. Bot.), 
podwrizek. 


Polsterchen, n. podusticka. 
Polsterholz, n. s. Polster 2. 

Polsterig, polsterförmig, poduskowity. 
Polternuss, f. chrapäö, krapäs, krapäk, 
Polterpflug, m. burcownik. 
Polyedrisch, mnohostenny. 

Polyedron, n. mnohosten. 

Polygamie, f. mnohozenstwi. 

Polygon, n. mnohohran, mnohohrannik. 
Polyp, m. polyp, zbytne maso. 


Pölzen, m, s. Stempel in d. Stampfmühle ; 
2. 8. Bolzen. 


Polzenbüchse, f. plitkownice, 
Pomeranze, f- Ceitrus aurantium), citronik 
pomeranö, pomarant. 
Pomeranzenapfel, ım. pomarancowe jablko. 
Pomeranzenbaum, m. pomaranönik. 
Pomeranzengelb, cerwenozluty, pomaran- 
cowy. 
Pomaranzen-Glasweichsel, f. sklenowka; 
Pomeranzenhaus, n. pomaranönik. 
Pomeranzenroth, zlutoserweny. 
Pommer, Pommerhund, m. pumerlik, äpie- 
lik, öpicel, kundel. 
Ponderabilien, pl. wääeniny, töziny. 
Ponton, m. plawäk. 
Por, 3. Porre. 
Porös, dirkowaty, dirkasty, derawy. 
Porosität, f. derkowatost, prülinkowatost. 
Porphyr, m. serwec, hukoweo, porfyr. 
Porre, m. (allium porrum), öesnek por, 
por, por zimni, orechowec. 
Pörschelkohl, m. maöinkowä kapusta. 
Porst, m. (andromeda polifolia) , bahnitka 
polejolistä; 2. (ledum), rojownik. 
Portal, n. prücelni bräna, hlawni wechod. 
Portikus, m. slaupowä chodba, slauporadi. 


Portulak, (portulaca), ärucha, kurinoha. 
Porzellan, n. porcelän, porculän. 
Porzulanerde, f. Porzulanthon,. m, por- 
eulänka, porculänowka, bila hlina. 
Posamanapfel, m. pruhat, bosaman. 
Possekel, m. ein Schmiedhammer, mlat. 


Post, f. (Absatz), &länek ; die Posten ein- 
iragen, olänky. zapsati. 4 
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Postament, n. s: Fussgestell. 

Posten, (mdm.) kulicky. 

Potenz, f. (in der Rechenkunst) , obinäsob- 
neni; mechanische Potensen, mnozisily, 
zäkladni hybostroje. 

Potenzenflaschenzug, m. kladkostroj znd- 
sobneny. 

Pottasche, ‚f. drslo, draslo, salajka, flus. 

Poitaschefass, n. nädoba na salajku. 

Pottaschemacher, Pottaschesieder, m.sa- 
lajkär, draslär, flusar. 

Pottaschesiederei, f. draslärna, draslowna, 
salajkärna, flusärna ;' 2, draslarstwi. 

Pottascheauswurf, m. ätelowina, ätolow ins, 

Potikäse, m. mazawy.syr, . - 

Pottweide, f. (salix, alba), wrba bild, bö- 
lice. 

Potze, 3. Potzen. 

Prachtgeschoss, n. kräsne, prwni poscho- 
di, patro. 

Prachtkerze, f. (gaura), swickowee. 

Prahm, m. Prahme, präm, dem. pramice; 
eine Prahme Holz, pramen driwi. 

Praktisch, wykonny, zkusny; praktische 
Landwirthschaft, wykonnd, zkusne ho- 
spodärstwi; praktische Geometrie, wykon- 
ne merictwi. 

Präliminar, predbezny. 

Präliminarantrag, m. predböänd nawräeni. 

Präliminare, s. Voranschlag. 

Präservativ, n. chränidlo , 
obrana. 

Präservativmittel, m. öchranliwy 16k. 

Pratze, f. pazaur, tlapa, ölapka; gib P., 
podej tlapku. 

Pratzenwinde, f. hewer, _ ig 

Preiselbeere,, £. Preiselbeerstrauch , in. 
(paccinium vitis idaea), brusnice obecnä, 

kyhanka, kyhanei, brusinka, brusina, bru- 
sinky, kamenecka. _ 

Preisschiessen, n. zäwodni strelba. 

Preisverzeichniss, n. wykaz, poznamenäni 
ceny. 

Preisziegel, m, preys, prejz; P. machen, 
preysuji. 

Preilbaum, m. odräika. 

Prelten, mrätiti; Füchse p., wymräfowati 
lisky, haupati lisky. 

Prellgarn, n. (wdm.) zästawni sit. 

Prems, m. Premse, Bremse, nähnbek; 2. 
bei Maschinen, stiskadlo. ; 

37% 


obhajowäni, 


29% 


Presbytorium, n. oboltäri. 

Pressbalken, m. kläda; die am P. hän- 
gende Steinlast, Zäba. 

Pressbaum, m. lisowaci wampule, kläda. 

Pressbengel, m. presni, lisowni bidlo, lautka. 

Pressboden, m. öseren. 

Pressbret, n, lisowaci prkno. 

Presse, f. lis, lisice, tüzek, tla&idlo, swiradlo, 
pres; hydrostatische od. Bramahspresse, 
wodotlaky lis. 

Pressen, lisowati, tisknauti, stahowati, ce- 
renowati, presowati. 

Presser, m. lisownik, presownik, tlacitel. 

Presserlohn, m. \isowne , plat od lisowäni. 

Presshaus, n, lisowna, presowna. 

Presskeil, m. pasklin, klin stahowaci. 

Pressmacher, m. lisownik, presownik. 

Pressmaschine, f. lisowaei stroj. 

Pressmost, m. lisowany mest. 

Pressplatte, f. plotna lisowaci. 

Pressquerstück, n. priöe, pricka lisowaei, 

Pressschraube, Pressspindel, f, wreteno. 

Presstopf, m. (b. Ölpressen), lisowni hrnee, 

Presswein, m. lisowand wino. 

Presszuber, m. lisowni dzber. 

Pretzenhechte, pl. oblaucata, oblaucky, 
oblauökow& Stiky. 

Preziose, f. (Pflaumensorte), wzäcnenka, 

Pricke, f. s. Neunauge. . 

Primel, f. (primula),, podleska, bukwice 
bild, podlestka, petrüw kiö, prwnicka, 
kropäcek, kadriky, slakowni od, mrtwicnd 
bylina, 

Primordialblätter, (in der Bot.), prwotin- 
ne listy. 

Prinsenkäs, m brinza. 


Prinzessin, (Apfel), knizeci rechtuö; Gei- 
ger’s Prinzessin Auguste, Geigrowä lan- 
nice, Augustinka. 

Prinzessinkirsche, f. knezka; holländische 
grosse P., hollandskd4 welkä4 knezka. 

Prinzessinpfirsche, f. miluse. 

Prinzmetall, ». zlutä med, princowina.. + 


Prisma, n. hranol; schiefes P., kosy hra- 
nol; gerades P., primy hranol. 


Prismatisch, hranolity; prismatische Far- 
ben, 8. Regenbogenfarben. 


Pritsche, f. der äussere Sitz hinten am 
Schlitten, prycka; 2. eine Art flacher 
Sättel, prycka; 3. das Hängebett, pa- 
landa, Salanda. 


. 








Presbytoriwm — Proporzionalzirkel. 


Pritschenwagen, m. bryöka. 
Privatbesitzer, m. saukromny dräitel, 
Privat-Forstwirthschaft, f. 


saukromne& 
lesni hospodärstwi. 


Privatwald, m. saukromny les. 

Privet, rn. zächod. 

Priveträumer, m. tistitel zächodu. 

Probe, f. zkus, zkauska. 

Probedreschen, ».mläcenina zkausku, prüba. 

Probehengst, m. zkusni hrebec. | 

Probehieb, m. porub, poruba, myt na zkausku, 

Probejagen, n. zkauseci honba. 

Proberöhrchen, n. trubka zkusowaci, 

Probeschuss, m.räna zkusnä od.na zkausku, 

Probestör, m. in der Schafzucht, beran 
zkusni, zkausec, prübir. 

Probiren, zkauseti, skaumati. 

Probirer, m. zkausee, probir. 

Produkt, n. ein Erzeugniss, plod, pozitek, 
plodina, wyplodek , zhotowenina; #, des 
Gewerbfleisses, wyrobek; 3. die J,andes- 


produkte, pozitky zemsk&, auroda; 4. (in 
der Arithin.), znäsobenina, zuäsoba. 


Produktiv, tworiwy, plodiwy, pozitkowy. 

Produktivität, f. plodiwost, tworiwost, Wy- 
tworiwost. 

Produktion, f. tworeni, plodeni 

Produktionskosten, pl, näklad na plodenl, 
tworeni. 

Produktionskraft, f. a. Produktivität. 

Produktionslehre, f. (ind. Landw.), nauka, 
nauceni o plodeni, o rozmnozowäni. 

Produzent, zn. hotowitel, wyrobec. 

Produziren, ploditi, hotowiti, tworiti, Wy- 
wädeti. 

Profil, n. prürez, prorez. 

Prognosie, f. Prognosis, predpowed, pfed- 
weda, predzwidäni. 

Prognostikon, ». znämost powetrnosti, pra= 
nostika. 

Programm, n. Seznam. 

Prognostiziren, prorokowati, zwöstowati. 

Projekt, n. nawräeni. 

Proliferirend, (in der Bot.), prorostawy. 

Propfen, ätepowati. raubowati. 

Propfmesser, n, nüz raubowaci, ätepowacl. 

Propfreiss, n. raub ätepny, prautek. 

Proporzion, f. rozmer, proporei. 

Proporzionalzahl, f. rozmerni cislo. 

Proporzionalzirkel, m. rogmörni kreiidlo. 


nt 
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Proporzionirt — Purgirpille. 


Proporzionirt, rozmärny, srownalostny; 
propor sionirte Linie, saumernice, srowna- 
lostna primka. 

Prostyl, n. s. Säulengang. 

Protein, n. proteina. 

Proviant, m. Spize, potrawa. 


Proviantwagen, m. äpizni wüz, strawni 


wüz. 
Prozess, m. postup. 


Prozessionsspinner, m. (bombyx processio- 
naria), baurawec taZni, procesni, prüwodni. 


Prudel, m. Sprudel, pramen, temenee, te- 
meniste; 2. (wdm.) kal. 

Prügel, m. kyj, kej, klacek, klicek, klicaun, 
oklestek, trcko, bat, batoh, drkolin; P. 
zum Anziehen, Befestigen geeignet, otuh, 
auwin, üwin. 


Prügelfalle, f. (1edın.) tlucka. 


Prügelholz, n. hülkowe, haluzowe, klac- 
kowe, ramlowe driwi, kolaury, krkosky, 
obläky, obl& driwi. 

Prügelweg, m. hatowä cesta. 

Prügelzaun, m. oklestkowy plot. - 

Prunelle, f. s. Brunelle. 


Prunkjagen, n. skwostnd honba. 
Psalter, m, s. Blättermagen, 


Pudel, m. (Hund), kudläk , kudläö, kudra, 
pudlik. 

Puls, m. tepot, tepäni, näpor zil, Zilobiti, 
puls; der P, schlägt, puls bije;s den P. 
fühlen, eititi p.; P. greifen, puls ohledati, 
omakati; harter. weicher P., twrde, mek- 
ke Zilobiti; Adufiger P., cetne &.; schnel- 
ler P., rychl& 2.; starker P., silne 2; 
schwacher P., slabe 2.; leerer P.. präzdne 
2.; grosser P., walne 2.; kleiner P., 
male 2.; hohler P., dut& 2.; gleicher P., 
stejne 2.; ungleicher P., nestejne 2.; mal- 
ter P.. mdl& z.; voller und gespannter P., 
ploy a napnuty puls; der P. ist normal, 
p- je prawidelny. 

Pulsader, f. s._ Schlagader. 

Pulsaderblut, n. tepni krew. 

Pulsadergeschwulst, f. nadut. 

Pulsschlag, m. s. Puls. 

Pulsiren, ». tepäni. 

Pult, n. podstaweec. 

Pultdach, » (in der Baukunst), polowiöni, 
Jednostrann& strecha, kosina. 


Pulver, n. prach; feines P., prach mälny, 
kypry, sypky; das P. platzt, p. baucha. 
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Pulverbeutel, m, Pulverbüchse, f. pras- 


nik, nrachowka. . 
Pulverflasche, f. s. Pulverhorn.| 
Pulverhaus, » prachärna. 


Pulverholz, n. s. Faulbaum. 


Pulverhorn, n. räzek na prach, prachowka, 
prachewnice, tauleo na prach. 


Pulverkammer, f. prachowna. 
Pulvermass, n. mira na prach, 
Pulversack, ım. (wwdın.) komora. 
Pulverschüssel, f. misticka präskowä, 
Pulversieb, n. s. Trominelsieb. 


Pumpbalken, m. bei den Pumpen, lihyr. 

Pumpe, f. öerpadlo, pumpa. 

Pumpelrose, f. s. Pfingstrose, 

Pumpen, öerpati, pumpowati. 

Pumpenbohrer, m. traubowrt, nebozez na 
pumpy. 

Pumpenklappe, f. zämycka, zäklopka. 

Punipenmacher, m, pumpar, raurnik. 

Pumpenrohr, Pumpenröhre , n. raura, 
trauba. 

Pumpenschuh, Pumpensauger, m. bota. 

Pumpenschwengel, m. wäha studniönd. 

Pumpenstämpel, zn. pist, 

Pumpenstange, f. tählo. 

Pumpenistiefel, m. bota, batka. 

Pumpenuventil, ». s. Ventil. 

Punkt, m. teöka. bod,. pich, pantik. 

Pünktchen, n. bodik, bodicek. 

Punktiereisen, n. oehadlo na teökowäni. 

Punktirt, teökowany, teökaty; punktirte 
Linie, teckowanä 6ära. 

Punktlinie, f. teckowand tära, teckownice, 

Punschapfel, m. puncowe jablko. 

Pupille, f. zritelnice, zornice, panenka. 

Puppe, f. das eingesponnene Insekt, kukle, 
kukolka, 

Puppenhaus, ». kukolnik. 

Puppenräuber, m. (calosoma sycophanta), 
krajinik zlaty. 

Purgirarznei, f. pocistiwy lek. 

Purgiren, öistiti; das P., &istöni, poeisteni. 

Purgirkraut, n. s. Niesekraut 2. 

Purgirmittel, n. l&k pocistiwy. 

Purgirpille, f. pilule pocistiwä, pro po- 


Pulverbaumwolle, f. s. Schiessbaumnwolle. |: sistöni. 
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Purhafer 


Purhafer, m. (avena strigosa), owes srst- 
naty, chlupaty. 

Purpurpfirsche, f. sarlatowä broskew; frühe 
P., ranni sarlatow& broskew. 

Purpurroth, nachowy. 

Pürschbüchse, f. krätkä, lehkä taznice. 

Pürsehen, bürschen, strileti welikau zwer; 
P. gehen, na postriäku wyjiti, 

Pürschenfahren, n. wyjizdeni, jezdeni na 
strileni welik& zwere. 

Pürschgang, m. pesinka mysliweckä, pri; 
2. wyjiti na postrizku. 

Pürschhund, m. ohar sotsky. 

Pürschpfad, m. stezka, peSinka mysliwecka. 

Pürschweg, m. mysliweckä cesta. 

Pürzel, m. (wdm.) pirko, 

Purzeltaube, f kotrcäk, metäwy holub, 
burclik, brunelik, (purclik). 


Pustel, f. bakulka; 2. (in der Bot.), pa- 
bulka. 


— Quarkfass. 


Pütsche, Pitsche, f. hubatka. 


Putzeisen, n. (bei den Maurern), äelizko 
zednick&, 


Putzen, m. (beim Obst), süsen. 

Putzfege, f. (im Bräuh.), sejto. 

Putzlappen, m. s. Wischlappen. 

Putzmaschine, f. zum Reinigen des Lein- 
samen, klemperna. 

Puizmesser, n. obtahowaci äelizko. 

Putzmühle, f. mlyneo, strib, fofr, fukar. 

Putzpfötchen, n. cidinozka. 

Pyramidal, pyramidalisch, jehlaneity. 


Pyramide, f. jehlanee; gestutzte P., komoly 
jehlanee. 


Pyramidenbein, n. kost jehlancowitä. 
Pyramidenzwerg, m. krsek jehlancowity. 
Pyrometer, m. ohnemer, horkomer, Zäromer, 
Pyrophor, m. swetlonos. 


@. 


Quader, m. s. Quaderstein. 
Quadergarn, n. teren. 


Quadratzahl, f. obnäsoba. 
Quadriren, ötwerhraniti, &twerohraniti. 


Quadermauer, f. zed’ z ötwercowiho ka- Quadrirung, f. (in der Bauk.), ätwerhra- 


mene. 


neni. 


Quadermauerwerk, n. zed’ z etwercowce. Quai, m. s. Kai. 


Quaderplatte, f. ötwercowä plotna. 


Quadersandstein, m. kwädrowee, näsutowy 
piskowee. 


Quäker, Quäkfink, m. (fringill« monti- 
fringilla), jikawee. 
Quackente, f. (anas clangu/a), hohol. 


Quaderstein, m. Quaderstück, n. ötwer- | Quacksalber, m, mastickär, dryäönik, olej- 


cowee, tesowy. kusowy, etwercowy kä- 


kär, 


men, kwädr; mit Quadersteinen beklei- | Qualifikation, f. whodnost, uzpüsobilest. 


den, kwädrem obloziti. 
Quaderwerk, n. s. Quadrirung. 
Quadrangulum, n. ötweree. 
Quadrant, m. ötwerokruh, kwadrant. 


Quadrat, n. ötwerohran, ötwerohraneo; 2. 
die zıceite Potenz, obnäsoba, obnäsebeni. 


Quadratfuss, m. ötwerecny strewie. 
Quadratisch, ötwerecni. 
Quadratmeile, f. ötwereönd mile. 


Qualität, £ jakost. 

Quall, m. klok, klokot, klokot. 

Quallen, pl. slimejsi. 
Quandel, m. Quandelruthe, Quandel- 


stange, f. Quandelpfahl, m. beim Mei- 
ler, kral. 


Quandeikohlen, pt. soskow& uhli. ' 
Quantität, f. kolikost. 
Quappe, f. s. Rutte. 


Quadratpflasterstein, ın. Ctwereönä dlazice. Quarantaine, f 8. Kontumaz. 


Quadratschuh, m. s. Quadratfuss. 
Quadratstein, m. s. Ouaderstein. 


Quadratur, f ötwerhrannost, ötyrhrannost, 
stwerecnost. 


Quudraiwurzel, f. ötwereöni koren. 


Quark, m. twaroh , swaroh; alter Q., ka- 


kes, twaroh stary; Q. und Butter, s. Tol- 
lerans; O. pressen, dusiti twaroh. 


Quarkbehältniss, n. twaroZnice, tworidlo. 
Quarkfass, „. nädoba na twaroh. 


Quarkhänge — Querheit. 
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Quarkhänge, f. police, poliöka na homolky. | Quecksilberoxydsalze, pl. soli rtutite. 


Quarkkäse, zn. homolka, twarüäek. 


Quarkkaub, m. tworidlo, tworitko, twori- 
delko. 


Quarkkorb, m. kosatka na twaroh. 

Quarkpresse, f. dusidlo. 

_ Quarksack, m. pytlik na twaroh. 

Quarkschragen, m. kozlik na twaroh. 

Quarkstein, m. kämen na twaroh. 

Quarktrage, f. nositka na twaroh. 

Quart, n. ötwrtina, ötwrtka. 

Quartal, n. ötwrtleti. 

Quartier, n. byt, obydli. 

Quarz, m. kremen; poröser Q., dirkowaty 
kremen. 

Quarzartig, skremenuty. 

Quarzdruse, f. druza prohledni. 

Quarzerde, f. s. Kieselerde. 

Quarzfels, m. kremenec. 

Quarzicht, kremenowity. 

Quarzig, kremenaty, kremenity. 

Quarzkrystall, m. hlat prohledenowä. 

Quarzsand, m. s, Kieselsand. 

Quarzschiefer, m. bridlice kremennä. 

Quarzsinter, m. näkyp kremenaty. 

Quarzsteinart, f. kremenina. 

Quassiin, n. kwasiowina. 

Quast, m. Quaste, f. trapec, strapec, 
fanforeo; das Quästchen, trapecck. 

Quaswurm, m. s. Sterzwurm. 

Queese, f. 8. Drehwurm. 


Quecke, Queke, f. (triticum repens), pyr 
plaziwy, pyr, pyrina, pyrawka; mit 


Quecken füllen, pyriti; mit Quecken ver- | 


wachsen, zapyriti, zapyrowati. 
Queckenegge, f. bräny na pyr.‘ 


Queckengras, n. s. Quecke; 2. 8. Anger- 
kraut. 


Queckenrechen, m. hräbö na pyr, pyr. 

Queckenwurzel, f. pyri, korinky z pyru. 

Queckgras, n. s. Quecke, 

‚ Queckig, pyrowaty, pyrnaty. 

Quecksilber, n. rtut. 

Quecksilberauflösung, f. rozpusteni od. 
Fozpustenina, rozpustek rtuti. 

Quecksilbereyanid, n, moretnek rtutity. 

Queckailberdeuterochlorid, n. solicnik rtu- 
tity. 

Quecksilber-Oxyd, n. rothes, rtutitec. kys- 
licnik rtutity, druhokysliönik rtutowy, 


Quecksilbersalbe, f. rtutni mast. 
Quecksilbersublimat, n. soliönik rtutity. 
Quell, m. s. Quelle. 

Quelle, f. pramen, temenee, äfdlo, zridlo, 
wywarisko, wywariäte, strumen, zdroj; 
%. der Ort, wo das Wasser hervordringt, 
prameniste, temeniste, wywariäte ; heisse 
Q., wridlo, 

Quellen, moöiti; Erbsen quellen, hräch mo- 
eiti. 

Quellenbewohnend, pozideli, 

Quellgrund, m. pramenitä püda, swareo, 
Swareo. 

Quellreich, pramenaty. 

Quellsand, m. s. Flussand, 

Quellsatzsäure, f. kalec. 

Quellsäure, f. zridleo. 

Quellsprung, m. wyprsk pramene. 

Quellwasser, n. pramenitä, pramenni, studni, 
ziwä woda. 

Quendel, m. (thymus serpyllum), dauska 
materi, materi dauska, zadownik; 2. (thy- 
mus vulguris), dauska tymian, wlaskä4 
materi dauska, tymiän, denn. 

Quent, m. kwintlik, kwentlik. 

Quer, priöni, kosy; quer eggen, kosau wlä- 
ceti; quer ackern, na koso orati, (kositi). 

Querabtheilung, f. prieni prepazeni. 

Querast, m. priöni wetew. 

Queraxt, f. kriz | 

Querbälkchen, n. (in der Bot.), trämee. 

Querbalken, m. slahaun, priöni träm, brewno, 
hontina, trampota, priönice, pricnik, pricka, 
swäzka ; 2. hambalek. 

Querbälkig, (in der Bot.), trämeity. 

Querband, n. piieni päs; Q. über den Bo- 
den, päs pres dno. 

Querbein, n. s. Armbein. 

Querdurchschnitt, m. prieni prürez. 

Quere, f. prek, pricka, Sika. 

Querbruch, m. priöni zlomeni, zlomeni na 
pric. 

Quereisen, n. kyprice; 2. am Jagdspiess, 
klip. 

Querfächrig, s. Querwendig. 

Querfasern, pl. wläkna priöni. 

Querfortsatz, m. näsadec prieni. 

Querfurche, f. priöniee, pricnik , pricni 
brazda. 

Querheit, priönost. 
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Querholz, n. pricka, priönd drewo; Ouer- 
holz bei den Schlitten, oplin u sani; ©. 
bei den Eygen, prüwlacka ; Querhols 
zum Sperren. wampola, wampule; Q. sur 
Verbindung der Flosshölzer, (an d. Mol- 
dau), wöfina, probijecka: (an der Elbe), 
wri; das Q,, worin das Rudergestell ein- 
gezapft ist, noznice; Q. als Unterlage 
in der Kohlenbrennerei, podlazky; Quer- 
hölschen, womit die Kette des Stallviehes 
an der Krippe befestiget wird, raubik, 
zaraubik ; Q., worun das Seil im Schiffe 
angebunden wird, raminko. 

Querköpfe, pl. (in der Mühle), swory. 

Querl, Quirl, m. s. Quirl. 

Querlagerholz,n.im Schleussenbaue,pricka. 

Querlinie, f. priöni öAra, pricka, priönice. 

Quermauer, f. priöni zed. 

Querpflügen, na priö. na koso orati, kositi; 
das Q., oräni na pric. 

Querprofil, n. priöni prürez. 

Querriegel, m. pricka, priönik. 

Querrinne, f. priöni zlab, zläbek. 

Quersack, m. bisahy. " 

Querschämel, m. pricni podnoäka. 

Querscheidewand, f. s. Querwand. 

Querschiff, n. (in der Bauk.), lod pricni. 

Querschnitt, m. riznuti na price, rez prini. 

Querschweller, m. (an einer Eisenbahn), 
lizina, prazee, präh priöni, pricle. 

Querstange, f. bei der Egge, bidelec, bi- 
delce, bidlowee, bidelko, bidlo; die län- 
gere Q. bei d. Gestellsense, roänice, slau- 
pek ; die kürzere Q. bei der Gestellsense, 
&pickowna, stranik. 

Querstänglein, (bei der Wage), rozporka, 
rozpora, pfitenec. 

Quersteg, m. (b. Papiermacher)), pricka. 

Querstrasse, f. priönice, pricni silnice. 

Querstrich, m. prieni cära. 

Querstück, n. pricka, priönik, priöle. 

Querstütze, f. pricni podpora. 

Querwagen, m. pricka. 


Querholz — Rabenkiel. 


Querwand, f. prika, priönt zed’: d. Quer- 
wände beim Dungkasten, cela, kautky. 

Querwändig, (in der Bot.), branicnaty. 

Querzweig, m, s. Querast. 

Quetschbirn, f. pukawka. 

Quetschen, mackati; den Hanf q., seme- 
nec rozmackati. 

Quetschmaschine, f. maökadlo. 

Quetschung, f. zhmoädilost, zhmozdeni, 
zhmo2denina. 

Quetschwerk, n. rozdrobowaci stroj. 


Quetschwunde, f. zhmoädenina, zd4wenina. 

Quirl, Quierl, (in d. Mühle), kladnice; 2. 
(in der Bot.), preslen, preslinek. 

Quirlholz, n. (in d. Küche), kwrlowacka, 
öwrläk, swrlowacka, wrticka, klechtacka. 

Quirlschneiden, ». rezäni kwrlowacek, äwr- 
lowacek. | 

Quitte, f. (pyrus cynodia), kdaulon obecnä, 
kdaule planä, kdaule. kutna. 

Quittenapfel, m. kdaulowe.jablko, kduline. 

Quittenbaum, m. (eynodia), kdaulon, kdau- 
lowy strom; coll. kdaulowi. kutnowi; zoil- 
der Q., s. Quilte. 

Quittenbirn, m, kdaulowä hruska, kdau- 
lowka. 

Quittenbranntwein, m. kdaulowice, kdau- 
lowä koralka. 

Quittenmispel, f. (mespilus' cntoneuster), 
jahodkowatä mispulka, mispule, 

Quittenmuss, n. kdaulowka. 

Quittenpfirsche, f. kdaulowä broskew. 

Quittenreinette, f. Dörells, tuhäe, 

Quittenschleim, m. sliz kdaulowä. 


Quittenstrauch, m. s. Quittenbaum. 

Quote, f. der verhältnissmässiye Antheil, 
kolikätnik; 2. das jährliche Gutsertrag- 
niss, wynos, wynosek, uzitek rocnl. 

Quotenlohn, m. mzda, plat z uzitku, z wy- 
nosu. 

Quotient, m. koliönik. 


Rabatte, f. zahonec, zährobee. 


Rabenei, n. hawrani wejce- 


Rabe, m. (corvus corone), hawran, koba; | Rabenfeder, f. hawrani pero. 


ein junger R., hawrance. Zly hanıran, z 
hanırance, zly‘ strom, zl& omoce. Nespomüse 
hamranu mejdlo, 


Rabengekrächze, n. kräkäni. 
Rabeukiel, ». hawrani brk. 
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Rabenkrähe 


Rabenkrähe, f. (corrus cornix), wräna. 
Rabenmist, m. krkawäinee, krkawöi trus. 
Rabennest, n. krkawei hnizdo, 
Rabenvieh, Rabenaas, „. mrcha. 

Rabin, f. krkawice. 

Rabisch, m. s. Kerbholz. 

Race, f. plemeno; von kleiner R., malo- 
plemenny. 

Racethier, n. plemenni dohytie, zwire. 

Raceverhältnisse, pl. pomery plemenni. 

Rachel, f. rokle, prülina; voll Racheln, 
roklinaty, roklinowaty. 

Rachen, m. tlama, poZeradlo, chittän, hrtän. 

Raehenbräune, f. zäpal, zänet hrdla. 

Rachenförmig, (in der Bot.), tlamaty. 

Rachenhöhle, -f. dutina poZeräkowä. 

Rachensäcke, pl. s. Luftsäcke. 

Rad, n. kolo; unbeschlagenes R., bose kolo; 
R. chne Speichen, wrndule; konisches R., 
kolo kuzelite, homolowite; vordere Räder, 
predni kola; Aintere Räder, zadni kola; 
das R. an der Welle, kolo na hrideli; 
das R. treten, w kole choditi, slapati; d. 
R.drehen, kolem tociti; das R. absirkeln, 
kolo krauziti; das R. that drei Umgänge, 
kolo trikräte obehlo; das R. in d. Mühle, 
kolo mlynsk&; oberschlächtiges R., korec- 
nik, k, koreöni; unterschlächtiges R,. spo- 
dalni kolo; das R. heben, zwysiti kolo; 
das R. stücken, kolo nabijeti; das R. hem- 
men, zawritik. Ohlide) se na zadni kola, 
Iekaukej na predni, nybr: na zadni kola, 


Radabweiser, m. s. Streifstein. 
Radachse, f. näprawa. 
Radarm, m. rameno w kole; die Kreus- 


schnitte in den Radarmen, stfihy w ra- 
menäch. 


Randband, n. kruh, obruö na kolo. 

Radbärge, f. kolecko, tücko, radwanec, 
samokol. 

Radblat, n. (beim Mühlrad), priramek. 

Radbohrer, m. kolärsky, kolni nebozez ; 


grosser , mittlerer, kleiner R., weliky, 
prostredni a maly kolni nebozez. 


Radbock, m. kozlik pod kolo, 
Radbrunnen, m. taäni studna, 
Rädchen, n. kolecko, tocky. 
Radbüchse, f. zder kolni. 

Radbügel, m. (in der Mühle), oblauöek. 


Rade, f. (agrostemma githago), knotowka 
kaukol, Aaukol, tetfice. WPsude kaukol mezi 
p3enikci, 


— Radnagel. 297 
Radebärge, f. s. Radbärge, 
Radehaken, m. (beim Schmied), häk pod 


kolo, 

Radehacke, f. kratce. 

Radehaue, f. kratce. 

Radehobel, m. (beim Siellmacher), wy- 
struänik. 


Rädelkette, f. podwaznik, podwazek, kla- 
necnik. 


Rademacher, m. kolär, 

Raden, m. s. Rade. 

Radensieb, n. kaukolka, kaukolnice, kau- 
kolnik, kaukolni ricice, matonozka; halbes 
R., polokaukolka, polokaukolnik. 

Rädergestell, n. wüzka, näkoleenik, nüko- 
lesnik, spodek od wozu od. kocäru; beim 
Pflug, nükoleönik, predek. 

Rädergrube, f. podkoli, dira pod kolem. 

Räderhammer, m. palice koldärskd. 

Räderpflug, m. pluh s pluänaty, s koleö- 
kami. 

Räderwerk, ». kolni stroj, kolostroj. 

Radeschiene, f. sina na kolo. 

Radesperre, f, zäwirka, 5ubka, &ubka, kudla. 

Radezange, f. kleäte kolni. 

Radezirkel, m. kolohraz, skruz. 

Radfelge, f. laukof, kriwina; beim Was- 
serrad, ctwrie; die Fuge, wo die Rad- 
felgen susammenstossen, strih. 

Radfluder, n. splaw na kolo. 

Radförnig, kolowity. 

Radgarn, n. hrubä prize, kreönä prize, 

Radgeleis, n. kolej. 

Radgestell, n. s, Rädergestell, 

Radgrube, f. podkoli, dira pod kolem. 

Radhaue, f. motyka. 

Radhemmung, f. zawirka, hemowäni, 


Radirmesser, n. 5krabaci nozicek. 
Radieschen, n. s. Monatrettig. 
Radius, m. s. Halbmesser. 
Radkasten, m. obedneni kol, 
Radkopf, m. näboj, pist, pista. 
Radkranz, m. kruh kola, beim Dampf 
wagen, obruba u kola. 
Radkranzeisen, n. öelezny wöenee na kolo. 
Radkranzstift, m. nicohlaw. 
Radkrümme, f. kriwina, kriwizna kola, 
boceni, ohnuti kola. 
Radmeister, m. kolär. 
Radnagel, m. zäkolnik, Ion, lonek. 
38 
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Radpflug, m. pluh s koleökami, s pluänaty. 

Radreif, m. obrut, krulı na kolo (räf). 

Radreif - Eisen, n. zelezo na kolni obrute, 
räfy. 

Radreifzieher, m. potahlik kowärsky. 

Radschaufel, f. lopatka u kola; die ge- 
sammten Radschaufeln, lopatkowäni. 

Radschiene, f. öin na kolo. 


Badschrauben, pl. Srauby. 

Radschuh, m. s. Hemmschuh; scharfer R., 
zdrhlik, osträ zawirka. 

Radschuhriemen, m. remen na kudlu. 

Radspeiche, f. äpice, paprsek; Radspeichen 
einschlagen, Spice nahijeti. 

Radspeichenzug, m. (b. Gärtner), twär- 
nost paprskowä. 

Radsperre, f. zawirka, hamulec. 

Radstiften, pl. äpicky do kola. 

Radstock, m. kolni stolice, nabijecka. 

Radstosser, m. an d. Häusern, odsadnik, 
patnik, krajnik. 

Radstube, f. kolnice. 

Radtheer, m. und n. kulomaz. 


Radtreter, m. koloslap. 

Radviertel, n. (beim Mühlrad), &twrt. 

Radwelle, f. hridel. 

Radwinde, f. kolo na hrideli, 

Radzange, f. kleste kolni. 

Radzapfen,Radzwikel, m. mozdinky, mozZd- 
niky, hmozdoiky do kola; die leisten R., 
kliuky- 

Rafen, Raff, m. lemöz, lemiz, remis. 

Raffholz, n. zbör, klest, chamradi, nasbirane 
driwi, 

Raffinade, f. sisteni eukru. 

Raffinatzucker, m. piecisteny cukr. 

Raffinerie, f. öistirna. 

Raffineur, m. cukrocistec. 

Raffiniren, Zäutern, eistiti, preeistowati; 
das R., eisteni. 

Raffzahn, m. hak, Spicäk. 

Ragewurzel, f. (orchis), wstawal, mu- 
datka, Zezhulka. 

Rahm, m. smetana; den R. von der Milch 
nehmen, sbirati mliko. 

Rahmbaum, m. wesadlo w komine. 

Rahme, f. beim Bräukessel, obruba. 

Rahmeisen, n. rämowe Zelezo, rämowky. 

Rahmen, m. räm, rämec; das obere Hols- 


Radpflag — Rammelzeit. 


stück im R., sauponek ; der R. d. Brau- 
kessels, obruba. 


Rahmeneisen, n. rämowe Zelezo, rämowky. 
Rahmenmaeher, m. rämkär. 
Rahmenschenkel, m. rameno. 
Rahmenschirm, m. zästrenka na räm. 
Rahmhobel, m. rämcownik, rämenwy hablik. 
Rahmkanne, f. konwice na smetanu. 
Rahmkäse, m. syr. ze smetany | 
Rahmlöffel, m. sberacka, lZice na smetanu. 
Rahmnagel, m. rämowäk, rämowy hrebik. 
Rahmständer, m. staudew na smetanu. 
Rahmtopf, m. smetanik, krhanice, 
Raiger, m. s. Reiher, 

Raigras, n. s. Reigras. 

Rain, m. der Anger , pazit, üpor; 2, swi- 
schen den Ackern, mez, meze, Saumez, 
Rainbalken, m. kaz; grössere R., lawice, 

Bainbauim, m. meznik, pomezni strom. 

Rainen, mezowati, hraniti. 

Rainfarn, m. (tanacetum vulgaris), wra- 
tie obeeny, wratiö; spitziger od. weisser 
R., (uchillea pturmica), persän obeeny, 
persän, tarkan. 

Rainkohl, m, (lapsana), kapustka, wäudybyl. 

Rainrecht, n. mezni präwo, 

Rainschwamm, m, Spicka. 

Rainstein, m. meznik, säd, 

Rainstreif, m. podmezek. 

Rainweide, f.(ligustrum), ptaöi zob, zimoliz. 

Raiter, m. rieice, rFeseto. 

Raitern, podsiwati, zejbrowati. 

Racke, f, s. Mandelkrähe. 

Ralle, f. s. Grashuhn. 

Rallen, (ralli), pihalice. 

Rambourapfel, m .danciky, hranäöe; gros- 
ser rheinischer gestreifter R., weliky 
pruhowany hrandc. 

Ramen, s. Rammen; 2, (10dm.) prekwapiti. 

Rammbär, Rammblock, Rammbhock, m. 5. 


Ramme; das Einschlagen mit dem R., 
: beraneni. 


Ramme, f. beran, bäba, 
Rammeler, m. berannik. 


Rammelklotz, m. s. Ramme. 


Rammeln, (von Hasen), sich begatten, hon- 
cowati, ramlowati se; 2. einrammen, be- 
raniti. 

Rammelochs, m. byk. 

Rammelzeit, f. cas honcowäni, ramlowänl. 


y 


Rammen — Rast. 


Rammen, beraniti; das Pflaster r., dlaäbu 
beraniti. 

Rammklotz, m. s. Ramme. 

Rammler, m zajie samee, ramlik. 

Rammmaschine, f. beranidlo. 

Rampf, m. wymknuti, wytknuti desky. 

Rand, sn. kraj, okraj, okrajek, obruba; 

. R. der Wunde, kraj, ret räny; im Wein- 
garten, okolek; der R, bei d. Bierpfanne, 
obruba; R. des Rades, celo kola; den R. 
anfertigen, okolek delati; R.‘der Zähne, 
wrub. 

Randbaum, m. pokrajni strom. 

Rändeleisen, n. kolecko wraubkowaei, 

Randpfahl, m. (im Wasserbau), pokrajni 
jehla. 

Randständig, (in d. Bot.), krajni; 2. (pa- 
laceus), lopatowity. 

Randstein, m. krajnik. 

Ranft, m. am Felde, okoralost, äkralaup. 

Ranke, f. Ranken, m. paprutka, üponka, 
rucicka, paZe, popinka, prstenky; in eine 
R. sich umwandeln, paprutkowateti. 

Ranken sich, pnauti se, popinati se, po- 
pnauti se; die Bohnen ranken sich in die 
Höhe, boby se pnau na horu; die Gurken 
r. auf der Erde fort, okurky se rox- 
klädaji po zemi; rankende Strauche, po- 
pinawe kere. 

Rankentragend, üponkaty, paprutkaty, ru- 
eickaty. 

Ranker, m. rankende Pflanze, üponkowatä 
bylina. 

Rankh, Rankkorn, n, eine Krankheit der 
Schweine, jeöne zrno. i 

Ranunkel, m. f. (ranunculus), pryskyrnik. 

Ranzen, m. uzel, swazek, ranec; 2. der 
Bauch, terbuch, pandero. 

Ranzen, von Thieren sich begatten, böhati 
se, honiti se, härati se; von Füchsen, 
kankowati se; von Schweinen, baukati, 
bükati, haukati, hükati, chrauti se; das 
R. (von Schweinen), baukäni, chruti; von 
Füchsen, kankowäni. 

Ranzig, zlukly, prozlukly, raziwy; das 
Schmalz ist r., mäslo razi. 

Ranzigkeit, f. zluklost, proäluklost, raziwost 

Ranzzeit, f. s. Brunftseit. 

Rappe, m. wrany, kary kün, wranik, wra- 
nek, wraneo; 2. s. Raspe. 


Raps, Reps, m. (brassica oleifera), kolza, 
repka, olejka. 


Rapsöl, n. olej Fepkowy, 
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Rapunzel, m. (phyteuma), zerwa; 2.8. Feld- 
salat. 


Rasen, m. drn, drni, drnina, drniäte, ma- 
€iny, hant; voll Rasen, drnaty, drnowaty; 
mit R. belegen, odrniti, zadrniti, drniti; 
R. stechen, drn ryti, laupati; ohne R., bez- 
pazity. 

Rasenartig, drnity, drnowity. 

Rasenartigkeit, f. drnowatost, 

Rasenbank, f. drnowka, drnow6 sedadlo. 

Rasenbleiche, f. bileni na drnu, na träwniku, 

Rasenbrennen, n. päleni drnu. 


Raseneiche, f. (quercus pubescens), dub 
sipäk. 

Raseneisenstein, m. Raseneisensteinerz, 
n. raselinec, bahnäk. 

Rasenförmig, drnowity. 

Rasenhacke, f. motyka na drn, drnowaika, 
tupice. 

Rasenhacken, n. ryti drnu, 

Rasenmeister, m. s. Abdecker. 


Rasenplatte, f. drnowka, 

Rasenplatz, m. drniste, träwnik, paäit. 

Rasenreich, drnity. 

Rasenried, Rasenriedgras, n. (carex cae- 
spilosa), ostrice trsnatä, 

Rasenröste, Rasenröstung, f. (d: Flach- 


ses), roseni Inu na drnu, na träwniku, na 
lauce 


Rasenschicht, f. wrstwa drnu. 

Rasensitz, m. sedadlo z drna. 

Rasenstecher, m. drnar; 2. ein Werkzeug, 

drnowacka. 

Rasenstechschaufel, f. drnowaöka. 

Rasenstück, ». kus drnu. 

Rasentrage, f. nosidla na drn. 

Rasentreppe, f. schody z drnu. 

Rasenwälzer, m. drnowälek. 

Rasenziegel, m. drnowka, 

Rasig, drnaty, drnowaty, drnowity, 

Rasigkeit, f. drnowatost, 

Rasiren, holiti, briti. 

Rasirstube, f. s. Scherstube. 

Raspe, f. prehnily, muchy, musky w prihbi. 

Raspel, f. struhäk, rasple. 

Raspeln,: strauhati, raöplowati. 

Raspelspan, m. struiek, rasplowina. 

Rasselu, ». chropot. 

Rast, f. am Gewehrschloss, zäpad. 
38% 
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Rathhaus, n. radnice, radni düm. 
Ratte, Ratze, m. und f. (mus ratas), my& 
krysa,krysa, nömeckä mys, nemkyne, stur. 
Rattenfalle, f. past na krysy, zätwor. 
Rattengift, n. prääck na krysy, mysäk, 
Rattenkraut, n. (verbascum blaltaria), di- 
wizna cerwikowä. 
Rattennest, n. krysi hnizdo. 
Rattenpulver, n. s. Rattengift. 


Rattenschwanz, Rattenschweif, m. pot- 
kani ocas; 2. (eine Krankheit bei Pfer- 


den), mol .ocasni. 

Ratze, s. Ratte. 

Raubbiene, f. zlodejka, 
jedka, laupeänice. 

Rauben, (wdm.) ulowiti. 

Räuber, m. am Baume, wik, wlöek, wy- 
raäck, wyrostek. 

Räuberei, f. (an Bienenstöcken), wylau- 
päni weel. 

Raubgeflügel, n. drawstwo. 

Raubkäfer, (staphylini), drabcikowe£, brauci 
drawe. 

Raubneiz, n. sur Flussfischerei, eren, Ce- 
Fenec, tenata, zlodöjka, kobyla, splawka. 

Raubschiessen, n. pytlateni. 

Raubschütz, m, pytläk, pytlär; einen Raub- 
schützen abgeben, pytlaciti. 

Raubschützerei, f. pytlaceni. 


mlsacka, medo- 


Raubthier, n. selma, drawec, laupeänä zwer, 
dräpeänd awirata ; insektenfressende Raub- 
thiere, hmyzozrawe äelmy; fleischfres- 
sende R., masozraw6& äelmy ; hundeartigen 
R.. selmy psowite; katzenartige R., selmy 
kockowite; marderartige R., 8. kunowite ; 
bärenartige R., &. medwedowite; schäd- 
liche, unschädliche R., (wdm.) Skodnä ne- 
Skodnä zwei. 

Raubvogel, m. drawee, ptäk drawy, drä- 
peäny , laupezny, lowni; schädliche, un- 
schädliche Raubvögel , (wdm.) skodnü, 
neskodnä. 


Raubvogelstoss, m. s. Rönne. 
Raubwild, n. drawä zwer, 
Raubzeug, n. s. Raubwild. 


Rauch, m. kauf, dym, cad, caud; Fleisch 
in den R. hängen, maso do komina zawesiti. 
Rauchbuche, f. s. Weissbuche. 
Räucherapparat, m. wykurowadlo. 
Räucherkammer, f. udirna. 


Räuchern, uditi; Fleisch r., maso u. :geräu- 
chertes F'., uzend maso, uzenina ; d. R., uzeni. 





Rathhaus — Räudig. 


Räucherpfanne, f. kuridlo. 

Käucherpulver, n, nakurowaei prääck; 2. 
strilowe koreni. 

Räucherstätte, f. udirna. 

Räucherungsmittel, n. kurid'o. 

Rauchfang, m. komin, dymnik ; R.vob der 
Malsdörre, piärnik; bei den Slowahen, 
koch; runder R., kulaty komin. 

Rauchfanggeld, n. podymne, plat z komina. 

Rauchfanggitter, n. miize w komine. 

Kauchfangkehrer, m. kominik ; bei den 
Stowaken, kochnar. 

Rauchfangmantel, m. pläst u komina. 

Rauchfrost, m. s. Rauchreif. 

Rauchgewölbe, n. udirna, dymnice. 

Rauchgrau, dymowy, kaurfowy. 

Rauchhaarig, s. Rauhhaarig. 

Rauchhonig, Rauhhonig, m.neprepausteny 
med. ’ 

Rauchkammer, f. dymärna, dymnice, udirna. 

Rauchkanal, m. dymnik. 

Rauchloch, n. capauch, copauch, copich, 
capüch, sopauch, sopüch,, ‚prsk , dymnik, 
prokaufnice; R. bei der Leuchte, krbow& 
dira. 

Rauchmantel, m. pläst. - 

Rauchpfanne, f. kuridlo. 4 

Raushröhre, f. dymnik, trauba dymowä, 
na dym, 

Rauchsäule, f. slaup dymowy. 

Rauchschlauch, m. dymnik. 

Rauchschwalbe, f. (hirunda rustica), wla- 
stowice, wlaslowka, lastowka. 

Rauchstube, f. dymnice, kaufnice, kutns, 
kurnice. 

Rauchtabak, m. kurlawy tabäk, duhan. 

Rauchtopf, m. kaurnik, kuric. 

Rauchwerk, n. kurawa ; 2.ubereitete Felle, 
kozesina; 3. (wdm.) srstnatä zwei. 

Rauchwolke, f. slaup dymowy. 

Rauchzeug, n. öadidlo. 


Rauchzimmer, n. s. Ruuchstube. 

Räude, f. prasiwina, praäiwost, praslwks, 
swrab, prachy, prehly, prächniwost, chrasts, 
chrästawost, drhaöka; R. d. Schafe, pr 
&iwka, prasiwina; die trockene od. dürre 
R., such praäiwka; die nasse oder fetie 
R., mokrä prasiwka; 2. (protomyces); 
seludowka. 

Räudemilbe, f. s. Krätsmilbe. 


Räudig, prasiwy, swrabowity, chrästang- 


Räudigkeit - Rebengesenke. 


Räudigkeit, f. prasiwost. 

Raufe, Raufel, Riffel, £. wochle, drhle, 
drhlice, medlice; 2. die Leiter ober der 
Krippe, rebrik, nästenek, jesle, pärny. 

Raufen, trhati; Gras, Flachs r., trhati 
trawu, len. 

Rauh, dreny, drasny, ostry; rauhes Futter, 
suchä pice. 

Rauhbank, f. s. Stossbahn. 


Rauhblattig, Rauhblätterig, ostrolisty. 

Rauhbuche, f. s. Weissbuche. 

Rauhdach, n. (beim Meiler), patro. 

Rauhdistel, f. s. Kardendistel. 

Rauhe, f. (bei Vögeln), pelichäni, prepereni ; 
(bei behaarten Thieren), linäni. 

Rauhen, (bei den Vögeln). pelichati , pre- 
periti; (bei behaarien T’hieren), linati. 

Raubfutter, n. suchä pice. 

Rauhhaarig, hunaty, kosmaty, runaty ; r. 
Hund, hunaty pes. 

Rauhhaarigkeit, f. hunatost „ kosmatost, 
runatost, ' 

Rauhhafer, m. s. Purhafer. 

Rauhhobel, m, ubiräk, hrubi hoblik. 

Rauhhonig, m. neprepaustöny med. 

Raubigkeit, f. drasnost, drenost; R. der 
Zunge, ostrost, hrubost jazyka. 

Rauhreif, m. jini, jinowaf, jinowatka. 

Rauhwacke, f. opuka. s 

Rauhweizen, m, (triticnm aestivum), fau- 
satka, fausacka, fausnice, fausatä pöcnice, 
kosmatka, rasnice. 

Rauhwerk, n. koziina, kozesina. 
Rauhzeit, f. d. Vögel, öas pelichäni, prepe- 
reni; 2. d. behaarten Thiere, &as linäni. 

Raumeiche, f. osamotnöly dub. 

Räumeisen, n. kancik; 2. bei den Stein- 
bohrern, jehla. 

Räumen, kliditi, eiditi; im Weinbaue , cej- 
nowati kliditi, ramowati; das R., cej- 

- mowka, cejnowäni, klizeni, ramowäni. 

Räumhacke, f. kopaöka, ramowaöka, 

Raummessung, f- prostoromerstwi, 

Räumung, f- (im Forstw.), wyeisteni. 

ae f. pärätko; beim Steinbrecher, 
ehla. 

Raumpfahl, m, (bei den Köhlern) , pro- 
ötuchowadlo, propichowadlo. 
aunzen, Knaukati, küaurati; das R., küau- 
käni, knauräni. 
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Raupe, f. hausenka; im Kraut, leääk; 2. 
s. Raspe. 

Raupeisen, n. s. Raupengabel, 

Raupen, hausenky sbirati. 

Raupenei, n. hausenci wajicko. 

Raupenfrass, m. ozräni hausenkami. 

Raupengabel, f. hausenäk, hausenik, roha- 
tinky. 

Raupengraben, m. (im Forstw.), stoka. 

Raupenhaus, m. hausenik. 

Raupennest, n. hnizdo, zämotek hausenöi, 
chomä6 hausenck, 

Raupenschere, f. der Obstgärtner, strihäk. 

Rauper, in. hausenkär. 

Rauschen, (wdm.) baukati, chrauti se. 

Raute, f (ruta), rauta; 2. s. Rhombus. 

Rautenförmig, kosoötwereöny. 

Ravenater, (Wein), rawenatsk6, räbske 
(wino). 

Rayon, m. paprsek. 

Rayoniren, paprskowati ;d. R., paprskow äni 

Reagens, n. (in der Chemie), lusebni skau- 
madlo. 

Reagensflasche, f. Iuöidelni lähwicka. 

Reagensglas, n. luciäfka, " 

Reagenskasten, m, skaumadelnice, luöi- 
delnice. 

Reagenstabelle, f. skaumadelni tabulka. 

Reagentien, pl, skaumadla; basische R., 
skaumadla zäsaditd. 

Reaktionsrad, n. kolo zpätkotlake. 

Realertrag, m. skuteöny wynos, uzitek. 

Realgar, n. siricnik sitanieity, zarnek. 

Rebacker, m. winice, winohrad. 

Rebasche, f. rewowy popel. 


Rebauge, n. oko na rewe. 

Rebbögel, n. lakomec. 

Rebe, f. rewa; coll. rewi; Reben senken, 
rewy hriziti; dieR, thränen, les, r. pläcez 
Reben einsenken, klästi rozwody ; das 
Decken d. Reben, kryti winie; die Reben 
hoch ziehen, dass sie eine Laube bilden, 
ker na odry, (laubi) westi; die R. thrä- 
nen, rewi, les pläce. 

Rebenberg, m. winohrad, winice. 

Rebenbogen, m. oblauk z rewi. 

Rebendolde, f. (Oenanthe), halucha. 

Rebengeländer, n. odr. 

Rebengerank, ». röwowerueicky, paprutky. 

Rebengesenke, ». rozwod, odwod, dolowka. 
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Rebengewächs, n. rewowä rosilina. 

Rebenholz, n. rewows driwt. 

Rebenhügel, m. s. Weinberg. 

Rebenlaub, n. rewowe listi. 

Rebenrnesser, n. zabka, babka, kosir. 

Rebenmilbe, f. (acarus vitis), rozto& winny. 

Rebenpfahl, m. winn& ty, työka winicni. 

Rebenreich, rewnaty 

Rebensaft, m. rewowä äfäwa, wino, 

Rebenschnitt, m. rez, rezba. 

Rebenschnitter, m. rez4& winice. 

Rebenschoss, m. 8. Rebschoss. 

Rebenstecher, m. (curculio bachus) , kli- 
koroh rewowy, marana. 

Rebenstock, m. s. Rebstock. 

Rebenthräne, f. rewowy pläs. 

Rebenwurm, m. winny zawinaö; 2. s. Re- 
benstecher. 

Rebgelände, n. winnd krajina. 

Rebgeländer, n. odr. 

Rebgewächs, n. rewi. 

Rebholz, n. diewo rewowe; ein Bündel R., 
wäzanice rewowä. 

Rebhuhn, n. s. Repphuhn. 

Rebhühnerjagd, f. honba, low na korotwe. 


Rebhühnerkammer, f. komora na korotwe. 

Rebland, ». winnd krajina. 

Reblaub, n. winny list. 

Reblaube, f winne laubi. 

Rebmann, m. winar. 

Rebschneiden, n. Fezha. 

Rebschneider, m. rFezaö winice. 

Rebschnittling, m. winny rFizenee, osecka. 

Rebschoss, Rebschössling, m. winnd ra- 
tolest, prut rewawy; ein alter R., Slahaun. 

Rebsenkung, f. pohrizowäni, kladeni rew. 

Rebstecher, m. s. Rebenstecher, 


Rebstock, m. babka winnd. Der Wein ist 
heuer erfroren. er muss daher vom Stocke 
ausschlagen. Wino letos pomrzlo, musi wy- 
räzeti od babky. 

Rebwinde, f. (elematis), plamenek. 


Rebwurm, m. s. Rebenstecher. 


Rechen, hrabati; Zange rechen. nahrabati 
se; auseinander r., rozhrabati, rozhrabo- 
wati; zusammen r.. slrabati; wenig r., 
pohrabati, pohrabowati, pohräbnauti; zu 
Ende r., dohrabati; Streu r., hrabati stlani, 
strauhanku; Heu r., seno hrabati; dus R., 
hrabäni; 2. hrübe, hrable; R.am Teiche, 


Rebengewächs — Rechnungsbuch. 


prleni; A. mit einer Falx, drazene prli, 
prleni, öprieni; R. beim Durchlass, tesle, 
ceslice; R. bh. Teichsapfen, klee, Gästice; 
R. sum Holzfangen, zäplawa, jimka, hrabe; 
R. bei d. Mühle vor den Rädern, zbran, 
zhranidla; ein kleiner R. bei der Sense, 
hrabka; ein grosser R. zum Nachrechen 
beim gemähten Getreide. 8. Nachharke. 
Kazde hrable k sobe hrabau. Kdo spesne 
nahrabuje, mnoho pohrabuje. 
Rechenbaum, m. beim Teichrechen, Fimsa; 
beim Mühlrechen, püboj, püwoj. 
Rechenbohrer, m. hrabnik, hrabownik, hra- 
bickär , hrabowniöek , hrabernik, hra- 
bernik, 
Rechenfrohne, f. hrabni robota. 
Rechengang, m. lawicka. 
Rechenbälter, m. s. Rechenbaum. 
Rechenklotz, Rechenstock, m. ceslice. 
Rechensense, f. hrabice, 
Rechenspindel, f. (beim Teich), soska. 
Rechenstange, f. öesle, öeslice, äprle. 
Rechenstiel, m. hrabiste. 
Rechenstock, m. tesle, seslice, äprle. 
Rechenstroh, n. s. Wirrstroh. 
Rechentafel, f. pocetni tabule, pocetnice. 
Rechenverschallung, f. pazeni u prli, ces- 
lice, zbranidla, zbrane. 
Rechenzahn, m. hreb, hrebik. 
Recher, m. hrabäc. nahrabowac. 
Recherin, f. hrabaöka, nahrabowaöka. 
Rechkohlen, pi. hraband uhli. 


Rechling, m. pohrabky. 

Rechnung, f. pocet, ücet, uety; eine R. 
führen, ücet westi; die R. legen, üety 
klästi, sklädati, sloziti; R. machen, ücet 
delati; A. schliessen, üöty zawirati; R. 
übernehmen, ücty prijimati, prijmaut; R. 
untersuchen, ucty prehlednauti; zn R. brin- 
gen, üötowati; eine berichtigte R., zapra- 
weny ücet. 

Rechnunglegung, f. slozeni üctu. 

Rechnungsabschluss, m. zäwerek , uM- 
wreni üötu. 

Rechuungsakten, pl. poöetni spisy. 

Rechnungsart, f. spüsob pocitäni. 

Rechnungsauszug, m. s. Konto. 

Rechnungsbeleg, m. pocetni doklad. 


Rechnungsbeilage, f. pocetni priloha. 

Rechnungsbemängelung, f. pocetni wy- 
stawek, wytkn. 

Rechnungsbuch, x. potetni, ücetni knihe. 
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Rechnungserledigung, f. wyhotoweni üötu. Regenbogenhaut, f. bläna duhowd, du- 


Rechnungsfehler, m. chyba w üötech. howka, duha. 
Rechnangsführer, m. uset wedauci, po- Regendach, n. prisiresi, 
cetni, ücetni, ücetnik, üctowni. Regenerazion, f. prerod, znoworozeni. 
Rechnungsführung, f. wedeni üötu, poätu, | Regenfäule, f. mokr& prasiwka. 
Rechnungsgeld, n. pocetni penize. Regenfrosch, m. deätni äabka, 
Rechnungsgleich, f. wyrownäni w üstech. Regenguss, m, lijawec, lijäk. 
Rechnungskunst, f. üsetnictwi. Regenmass, n. destomer. 
Rechnungsleger, m. ücetni, üötowni, pocet| Regenmesser, m. destomeris. 
kladauci. Regenpfeifer, m. (charadrius), kulik. 
Rechnungslegung, f. kladeni uötu, Regenstrom, m. priwal. 


Reehnungsprobe, f. posetni zkauska. 


Regenwasser, n.' de: } 
Rechnungsschluss, m. zäwärek poöta, uöt, & ‚n. destowä woda, deätowka, 


desfowice, desfownice. 


Rechnungsschreiber, m. pisar pocetni. Regenwetter, n. destowe pocasi. 

Rechnungsstube, f. üctowna, üctärna, Regenwolke, f. (nimbus), mracno; eine sehr 
Rechnungswesen, n. döctnietwi. dichte u. schwarze R,, cernawa, mräkawa, 
Rechstreu, f. hrabanka. Regenwurm,  n. (lumbricus) , destowka, 


destownice, öfowka, hlist, hliäte. 


Rechteck, n. pfimohran, rownokaut, prawo- Reger, m. wäbii, 


kaut; rechteckig, primokautni. 


Rechtwinkel, m. ühel primy. Regestange, f. beim Vogelsteller, päridlo. 
Rechtwinkelig, primouhelny. Regie, f. drzeni, wedeni; Bräuhaus in ei- 
Redezimmer, n. howorna, gener R., piwowar we wlastnim drieni, 
Rednergerüst, n. leseni recnicke, R perregg MR 
Reduktionsfeuer, n. plamen wnitrni. re f. Fiäe. j i 

j Register, n. Inhaltsverseichniss, sepis, rej- 
Reduktionsmittel, n, zkowidlo. strik. 


Ref, n. ein Gestell zum Tr agen, , kros- | Registratur, f. registratura, spisowna. 
na; 2. eine Vorrichtung an der Sense, 


hrabka, Registraturkasten, m. almara na spisy, 
Reffband, n popruh. registratura, 
Reffträger, m. krosnär. ' nuenbr prawidelny. 
Reffträgerei, f.krosnärstwi, krosnätskä ziw- | Nesulativ, prawitolsky. en 
nost. Regulator, m. sprawitel, sprawowa6; (in 
Reffträgerin, f. krosnäika, der wire hustie,, hustitel, 
. j R u R wyrownawatel. 
Reflexion, f. des Lichtes, odräzeni swötla. Regaliren, n. ERREGER] 


Reflexionswinkel, m. ühel odrazu. Regulirung, f. sporddäni, zeizeni. 
Bose, f: (heim, Vopalsielier) ‚ spär, epära, Regulirungs-Linie, f. prawidelni ödra. 
’ ’ a ” .- . 

Regel, f. prawjdlo; allgemeine R., obecnd Reh, n. srna, srnka; einjähriges R., wotule. 
p., nauceni. ee n. Fussgebrechen der Pferde, 

Regemachen, (wdm.) wyhnati. . srnei noha, 

Regen, m. dest, präka; ein kleiner R.,| Nehblatten, (wdm.) listkowati na srnöi. 
saukrop , drobny dest; starker R.,dest  Rehbock, m. (capreolus) , srnec, (kozel); 
hojny; kalter, warmer R., studeny, teply| dem. sruce, srne; ein vierjähriger R., 
dest; nach dem R., po desti,. Es lässt | etweräk, 
sich ‚zum R. an. Mä se k deösti. Der Rehbraun, srnohnedy. 
ranni neby ma staly". | Rehbrunft, f. ernöi fje, Fijent. 

Regenbach, m. bystrina, bystrice , rucej, | Rehe, schwäceny, ochwäceny; ein Pferd 
destowy potok, rehe reiten, kon& schwätiti; das Pferd ist 

Regenbogen, ın. duha, dauha. rehe geworden, ochwätil se kün. . 

Regenbogenfarben, pl. duhowe barwy, Rehekrankheit, f. (eine Pferdekrankheit), 








| 
| 
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schwäceni, ochwat, ochwaf, ochwäceni, 
ochwäcenost. 

Rehfarbe, f. srnci_barwa. 

Rehfell, n. srnei küze, srncina. 

Rehfleisch, n. srnöi maso, sronina. 

Rehgarn, n. teneto na srnei zwer. 

Rehgarten, m. obora na sı nei zwer. 

Rehgeiss, f. sroa, srnka, koza. 

Rehhirt, m. sınäk. 

Rehgeissjäger, Rehjäger, m, srnar, lo- 
weo Srn. 

Rehgeissjägerei, f, srnareni. 

Rehhaar, n, sraöi srst, 

Rehhagen, (wdın.) krowi. 

Rehhaut, f. srnöina, srnci küze. 

Rehhuf, m. schwäcene kopyteo. 

Rehjäger, m. s. Rehgeissjäger. 

Rehjagd, f. honba na srnei zwer, 

Rehkalb, ». srn&, srnce. küzle. 

Rehkasten, m. truhlik na srnce. 

Rehkitz, n. küzle. 

Rehkeile, f. srnei kyta. 

Rehkrankheit, f. s: Rehekrankheit. 

Rehkraut, n. (spartium scoparium), ja- 
nowec. 

Rehkuh, f. sraka, srna. 

Rehleder, n. srnei küze, usne, srnice. 
Rehling, m. (agaricus piperutus), cirüwka 
peprnik, peprnik, podborowuik, krawina. 
Rehnetz, n. srnöi site, tencto. 
Rehruf, m. wäbniöka na srnci. 


Rehschrott, m. und n. broky na srndi. 

Rehspiesser, m, äpicäk. 

Rehwild, n. srnei zwer. 

Rehwildpret, n. srnei zwerina. 

Rehziege, f. srn#, koza. 

Rehziemer, m. srn&i zadek, hrhet, 

Rehzicklein, n. srace, erncätko, 

Reibable, f. Sidlo ‚hranate. 

Reibblech, n. sejble. 

Reibbret, n. der Maurer, hladitko zednicke, 
hladicka, obmitacka, dynko. 

Reibe, f. struhadlo; 2, ein Wirbel, obrtlik. 

Reibeisen, n. struhadlo, struhäk , drhlen. 
None struhadlo dobre strauhä, 

Reiben, glätten (die Mauer), dynkowati. 

Reibenagel, ın. s. Reibnagel. 

Reiber, »n. der Wirbel, obrtlik, obrtel, zd- 


Rehfarbe — Reifepunkt, 


wrilik , kolowritek, pazdik; 2. der Mau- 
rer, partäc. 

Reibfläche, f. treci plocha; bei d., Zähnen, 
powrch kausaci. 

Reibholz, n. (der Maurer), dynko. 

Reibkeule, f. trdlo, mautew. 

Reibnagel, m. swornik, sworen, srden, srdec- 
nik, sworni hreb, poweräk, nicol, nicohlaw, 
nicohlawnik, sweräk. 

Reihsand, m. treci pisck. 


Reibschale, f. treci ciska, roztiren. 

Reibscheit, n. Reibscheiter, m. podje2d; 
podjizd, podjizde, podjiäda, podyäzde, pod- 
jizka, potizka, poteZ, podniz, podiä, po- 
dizka, podniäka, podnez, podjima, tramnik. 

Reibstein, m. treei kämen; der beim Far- 
benreiben gedreht wird, behaun. 

Reibung, f. teni ; drehende R., tocite tfeni; 
gleitende R,, kluzke& treni; die Spuren 
der R. an einen Triebstock, dasne. 


‘| Reibungsgeräusch, n. zwuk tieni. 


Reibungswalze, f. 3iriei wälee. 

Reibungszündhölzer, Reibhölzchen, pl. 
näterky. 

Reich, ». der Elemente, ziwelstwo; R. der 
Thiere, ziwocistwo; R. der Pflanzen, 
rostlinstwo; R. der Mineralien, kopanin- 
stwo. 

Reichgabel, f. podäwky. 

Reichweizen, m. s. Wunderweisen. 

Reidel, n. s. Lassreiss. 

Reif, zraly, wyzraly, dozraly, uzraly, dosly, 
reifes Gras, zralä träwaz 2. m. mrärz d 
gefrorene Nebel, jini, jinowat, jinowalka; 
3. das Band verschiedener Gefässe, obrut; 
coll. obruci ; dem. obraucek, obruucka ; beim 
Eimer auch, pruzina, pruzinka; A. su 
einem Blumenkranze,. laubek ; R. um den 
Mond, kolo. Zralau hruskü snadno ztiusli. 
Kolik mrazü do sm. Jirt, tolik do sw. Wüc- 
lana. Obrud- hruby; pomalu se ohebalt 
musi,. 

Reifband, m boöka. 

Reifbeuge, f. ohybadlo. 

Reife, f. zralost, dozränt, uzralost, uzränl. 
Reifeisen, rn. äelezo na obruce; aus 5 Stan- 
gen, paterky; aus 6 Stangen, Besterky. 

Reifel, „. obruika. 

Reifen, zräti, uzräti, dozräti; das Reifen, 
uzräni. 

Reifenlos, (in der Bot.), bezänoreeny. 

Reifepunkt, m. cas dozräni, 





Reifhaken — Reis. 


Reifhaken, m. häk.na obruse. 

Reifheit, f. s. Reife. 

Reifholz, m. hole fa 
hole rozdirati. 

Reifkloben, m. s, Kloben 6. 

Reiflein, n. s. Stäbchen. 

Reifling, m. Räuber an einem Baume, wik, 
zlodej; 2. Reiftinge (im Weinbaue) sind 
Schnittlinge, welche nach Art der Bäume 
ın einer Pflanzsschule erzogen worden 
sind, und schon Wurzeln geschlagen ha- 
ben, matecniky, rewi od. sadi, sazecky, 
sazenice ze Skolky. 

Reifmesser, n. poriz, porezic, struh, strau- 
zek, strauhaö, osnik, osnük. 

Reifring, z. krauzek, kotaulka. 


Reifschloss, n. zimek u obruce. 

Reifschneider, m. bednär, obrucär, rezac 
obrucü. 

Reifstab, m. 8. Reifholz. 

Reifstock, m. hül na obruöe. 


Reiftreibel, 3, pachole, klub (tryblik). 

Reifung, f. zräni, uzräni, dozräni. 

Reifzange , Reifziehe, f. Reifzieher, m, 
potahlik, natahac, natahowac , natahäk, 


kleste natahowaci; beim Schmied ‚ kleste 
kolni. 


Reigras, n. (lolium perenne), jilek ozimy; 
englisches R., jilek ozimy, metlice an- 
glickä; französisches R. s. Glatthafer ; 
italienisches R., (lolium üalicum) , jilek 
wlasky, metlice wlaskä, 


Reihe, f. rada, poradi; eine R. Zähne, Yada 
zubü; R. der Schindel, Sär; die R., im 
Weingarten, run, runa. 

Reihbraue, f. poradni wareni. 

Reihenpflanzung, f säzent do Fady. 

Reihensaat, f. seti fadami. 

Reihensetzer, m. (in den Ziegelhütten), 
poradac. 

Reihen, (edm.) pojimati, tlapati. 

Reihenzieher, . znamenae, bräzdär, 

Reiher, m. (ardea einerea), wolawka, 

Reiherbeize, f. low, lapäni wolawek. 


Reiherbusch, m. wölawäf ehochol. 


Reiherfalk, m. sokol na wolawky, wolaweik, 
Reiherhütte, f. wolawöi bauda, 


Reiherjagd, f. honba na wolawky, 

Reihermeister, m, wolawäik. 

Reiherschnab 
Sapinüsek. 


obruce; AR, spalten, 


el, m. (erodium), pumpawa, 
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Reihervögel, pl. (herodiae), bahni ptäei 


wolawkowiti, 

Reihgebräu, n. poradni wärka. 

Reihgras, n. (poa bulbosa), lipnice eibu- 
latä; 2. (aira), metlice, 

Reihnagel, m. s. Reibnagel. 

Reihschank, m, poradni ‚prod4wänt piwa. 

Reihschiene, f. (beim Töpfer) , prawötnik. 

Rein, &isty; reines Getreide, ste obili ; 
rein belegt, (wdm.) stejnoplemenny ; 2. s. 
Rain. 

Reindel, n. rendlik, 


Reinecke, (wdm.) s. Fuchs. 

Reinertrag, m. äisty wynos. 

Reinertragsberechnung, f. wypoöteni öi- 
steho wynosu. 


Reinette, f. renetka; wachsiweisse od. weisse 
R., bilä renetka; Karmeliter R., karme- 
litsk& r.;5 Kredes Quitten-R., Kredowä 
kdaulowä r.; ächte weisse französische 
R., prawä bild francauzskä r.; Baumanns 
rothe Winter-R.,r.Belskä; R, von Breda, 
Bredowä r.; Champagner R.; r. Sampan- 
skä; Diels R., r. Dielowa; Dietzer Man- 
del-R., Dietzowa mandlowä r.: Dietzer 
Winter-Gold-R., Dietzowa zimni zlatä Fr, 

. englische Granat-R., anglickä granätowä 
r.; französische Edel-R., francauzskä 
drahä r.;5 Graf Choteks-R., Chotkowa 
od. Buhenecskä r., Bubenecka; Harlemer 
R., Harlemskä renetka; köstliche R. von 
Kew, Kewowä skwostnä r.; echte graue 
französische R., r. kosennd ; Neu- Yorker 
R., vr. Nowo-Yorskä ; röthliche R., r. KYy- 
reckowä; R. Bikothe, teökowand r., do- 
zränka, strakäö, 

Reinhobel, m. hoblik wyecistowaci, 

Reinigen, öistiti, eiditi; d. Getreide durch 
das Drehen mit dem Siebe r., obili sti- 
ceti, stociti; den Stall r., chlew eistiti, 
hnüj wykydati; den Brunnen r.,. studni 
eistiti. 

Reinigung, f. o&istowäni; 2. (im Forstw.), 
eisteni. 

Reinigungsmaschine, f._stroj wyeisto- 
waci, 

Reinigungsmittel, n. 1sk poöistiwy. 

Reinigungspflug, m. wzdelawatel. 

Reinwäsche, f. prani na £isto. 

Reinweide, f. (hyppophae rhamnoides); ro- 
kytnik üzkolisty. 

Reinzucht, f. (bei der Paarung), pripau- 
Stöni stejncho plemena, 
eis, m. s. Reiss; 2. ein junger Zaveig, 
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306 Reisbaum — Reiten 
prut, prantek, odmladek , letorost, ölahäk, | Reissern, (wdm.) ocuchäwati. 
hafowec , chabina , metlisko; dürres R., Reissfeder, f. rejsowni, rejsowaei, kreslo- 
re prut, saus; Reiser bekommen, prau- | waoi pero, rejsowka, kreslowka. 
iti se . j 
i : Reissfeld, n. reyzowiäte, reyziste. 
Reisbaum, m. / ‚ wystawek, : usa ’ 
E a. ee Vogelfang, w)® Au Reissgerste, f. (hordeum zeocriton) , jec- 
Reisbund, Reisbündel, n. otypka prauti,| men ryzowy, jecmen wausinaty, fausaty, 
roäti, hate; mit Reisbündeln belegen, ha- smetäkowy, smetäk. 
titi, hatemi zadelati. a N R f 
Reisebaum, m. s, Strassenbaum. ee m. (in der Mühle) , obojek, 
Reisegerecht, (wdm.) stopowedny. Reisshaken, m. (beim Schlosser), trhäk. 
Reisejäger, m. pocestni mysliweo. Reissholz, n. trhanice. 
Reisepferd, n. cestni kün. Reissholzdecke, f. trhanice. 
Reisesack, m. tlumok, wak. Reissjagd, f. s. Niederjagd. 
Reisgebund, Reisgebünde, n. s. Reisbund. | Reissker, m. (agaricus deliciosus), &irüw- 
Reisholz, u. klest, klesti, oklestky. ka ryzec, ryzec, ryzik, ryzecek. 
Reisig, n. klest, chwoj, chrast, chrasti, Reisskette, f. zäworni retez; in die R, ein- 
rozdi, chabzdi, tecina; dürres R,, cha- legen, däti kolo na zäworu. 
rauzd, charauzdi, suchä klest, chwoj; »#- | Reisslatte, f. trhand lat, trhanice. 
sammengedrehtes, dürres Reisig , wel- :aali . j : 
Arggrn dp Heisofen seworfan a: ._n n. prawidko k rejsowäni. 
otäcky. eissloch, n. (bei den Köhlern), trhlina. 
Reisigbund, m. otypka klesti, chwoje. Reissmehl, n. reyzowä mauka. 
Reisigholz, n. s. Reishols. Reissstift, m. rejsowätko. 
Reissstreh, n. reyzowina, reyzowä släma. 


Reisker, m. s. Reissker. 
Reiswehre, f. (ein Aufsatz aus Tannen- Reisszange, f. wytrhowaci kleäte. 
reisig oder Steinen, welchen der Fisch Reisszeug, N. (zum Zeichnen), rejsowadlo, 


nicht übersetzen kann), züjezck. kreslowadlo, kreslidlo. 
Reiss, m. (orysa sativa), ryze obeenä, | Reisszirkel, m. rejsowaci kruzidlo. 
ER reyze, ry&ka; R. s. Reissgerste. Reiste, f. obläö, obläöck, äemle, äemlicka, 
Reissbank, f. (Hanfsamen abzureissen),| äemne, Zemnicka. 
drhlice. Reiswehre, f. zäsek. 
rare I | Reitbahn, f. jizdärna, jezdiätö, jezdirn. 
eissblei, n, rejsowaei tuzka; 2. 8. @raphit. Reitbursche, m. jezdecky pacholik, po- 
Reissblume, f. das feinste Reissmehl, rej- sluznik. 
zowä& belka. Reitdecke, f. pokrywka, pokrow. 
Reissbret, n. rejsowni, kreslowni deska, | Reitel, m. uwin, üwinek. 
u. Reitelkett i ik 
"art or j e, f. podwaznik , podwazownik, 
Reis sdinke 1, m. EFRONEE spella asstivum), podwazowacka, podwazowäk ; reiten, uwi- 
psenice spalda letni. SH 
Reissen, trhati se; die Tenne ist gerissen, Reiten, jeti, jezditi; auf dem Pferde r-, 











mlat se rozpukal; 2. durch Schneiden, 
Hauen, Spalten, Trennen, dräti, trhati ; 
einen Karpfen r., kapra trhati; einen 
Stier, einen Hengst r., (ihn verschneiden), 
hrebce, byka klestiti, rezati; Holz r., 
driwi trhati; gerissene Latten, trhand 
latö, trhanice; 3. (wdm.) wenn Wölfe 
oder Füchse Wild fangen und tödten, na- 
trhnauti; r., wenn Windhunde einen ge- 
fangenen Hasen zerreissen, nariznauti; 
4. 8. Zeichnen. 


Reisser, ım. (beim Korbmacher), trhäcek. 


na koni jezditi; r. Jernen, ueiti se jezditi; 
davon r., ujizdeti; ehwas weiter r., Pr 
pojeti; viel r., najezditi se; Menschen, die 
viel reiten, lid6 zjezdili; schlecht r., da- 
remnd jezditi; er ist fehl geritten, jeda 
zablaudil; spazieren r., projeti se, mojli- 
deti se, jeti na projizdku; einen Trub r-, 
klusem jeti; Galopp r., tyriti, owalem, 
tryskem jeti; im Schritt r., krokem jefl; 
ein wenig r., poujeti, poujizdeti; auf un 

nieder r., nahoru a dolü jezditi; sich mide 
r., ujeti se, ujezditi se; ein Pferd su 
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Schanden r., konö zcuchati, stahati; ein | Reitpferd, Reitross, n. jezdecky, Jirdni, 

tar 2 a age r., ge .. jezdeel kün, jizdeckä klisna. 
one; das R., jezdeni, jizda, jeti na koni; : en 

das voneinander R., rozjezd; das bis hin en Mn > 

R., dojezd; zum R. gehörig, jizdny. ei saal, m, jezdeokä sin. 
Reitend, jezdecky, jizdny. Reitsattel, m. 8. Reitersattel. 
Reiter, m. (sum Kleetrocknen), kozlik, sto- | Reitschule, f. jizdnice, Jizdärna. 
jan, jezek ; 2. ein Kavalerist, jezdec; den | Reitstange, f. mit Gebiss, cank 8 udidlem. 
R. aus d. Sattel heben, jendce ze sedla sra- | Reitsteig, m. jezdeckä cesta. 
siti; 3. ein Sieb, ricioe, Feseto, tok, cidice; | Reitstiefel, m jesdockä beta 
R. von Drath, riöice drätowä; von Baum- | 7 itstock dies . , 
bast, r. Iycend; zur Sortirung der Fische, | eitstock, m. der Drechsler, Riemer u 
prebiracka,. Jezdce swec pozdrami, pesimu | 9 konicek. 
se klani. Cot' se na jeho ricici dostane, Reittenne, f. slapärna, harcowna. 


umi zopaliti. Reitwelle, f. pytlowäni. 
Reiterei, f. konäotwo, jezdeotwo. Reitzaum, m. uzda. 
Reitergeld, n. objezäne. Reitzeug, n, jizdecky, jizdni nästroje. 


Reiterhandschuh, m. jezdeckä rukawice. Reiz, m. dräädeni. 
Reiterjacke, f. Reiterkoller, m. jezdeckä | Reizbar, drazditediny. 


kazajka. Reizbarkeit, f. drazdliwost. 
Reiterjunge, m. 8. Reitbursche. Reizen, (wenn man Füchse oder Katsen 
Reitermässig, po jezdecku, jezdecky. durch Nachahmung der Töne sterbender 
Reitern, riciei podsiwati. od. gefangener Thiere als Hasen, Mäuse, 
Reiterpferd, n. jezdecky kün. Vögel etc. herbeilockt, skädlit; das R., 


Skäd, skädleni. 
Reizger, m. s. Hirschling. 
Reizmittel, n. draädidlo, pudidlo. 
Reckscheit, n. (des Satllers),, protaho- 


Reiterrecht, n. jezdeck& präwo. 
Reitersattel, m. jezdeck6 sedlo, 
Reiterwamms, m. jezdeckä kazajka. 
Reitgerte, f. sibäk. 


. j wacka. 
rd f: Jezdecky popruh, päs. Reckwalze, f. wäleo rozsirowacl. 
eithaken, m. hicek jezdecky. Rekonvalescent, m. zotawelec, ölowek po 
Reithandschuh, m. jezdni rukawice. nemoci. 
Reithaus, n. jezdirna, jezdni düm. Reconvaleszenz, f. zotaweni. 
Reıthengst, m. pustik. Rektifikation, f. (Chem,), Läuterung, wy- 
Reithose, f. jezdni, jezdeck& spodky. prawowäni, prehäneni. 


Rektifiziren,(Chem.\,läutern, wyprawowati, 
prepuditi; rektifisirter Weingeist, lih wy- 
praweny, sehnany, prfepuzeny, pfepuäteny. 

Relais, ». podlozeni konü; 2. (1dım.) podio- 


Reithgras, n. (calamagrostis), miluwka, 
trest, trstina. 

Reitjacke, f. s. Reiterjacke. 

Reitjäger, m. nadpolesny. 


hi i zeni psi. 
Reitjunge, m. s. Reitbursche. Relais-Pferde, pl. podlozene kons, 
Reitkissen, n. jezdecky polätär: Relativ, pötaäny; relative Schwere, tike 
Reitkleid, n, jezdecky odew, Sat. potaznä ; relatives Gewicht, potazna wähna. 
Reitknecht, m. jizdni, jezdecky pacholek, | Relief, n. erhabene Arbeit, wypuklä präce. 

sluha, jezdecky, pojizdnik. | Beltalianien, f. nowy prodej licitaöni. 
Reitkunst, f. jezdectwi, umeni jezdeck6, Reluiren, vergüten, nahraditi. 

nauka jezdeckä. Reluizion, f. nährada. 


Reitlustig, jezdiwy. Remise, f. . Schuppe; 2, ein junger Wald, . 


Reitmasche, f. (wdm.), nepodarens oko. remis. 

Reitmeister, m. jezdni miatr. Remonte, f. Remonte-Pferd, n. swerepice, 

Reitoffizier, m. (Beamter), pojezdny, pü-| remunda; remontiren, kone dostawowati. 
Jendny. Renaissance-Styl, m. (in der Bauk.), no- 


Reitpeitsche, f. s. Reitgerte. worodni sloh. 
349% 
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Renette, f. reneta, renetka. 


Rennbahn, f. hareowna, zäwodni misto od. 
hony, zäwodiste, okol, 


Rennen, (twdın.) prudce böhati 
Renner, m. böhaun. 


Rennpferd, n. zäwodni kün, zäwodnik, bö- 
haun. 

Rennplatz, m. zäwodiäte. 

Rennsäule, f. (in der Mühle), lautko; 2. 
zum Schiffsiehen, lautko. 

Rennspindel, f. (der Schlosser), wrtadlo 
zämecnick&. 

Rennwagen, m. zäwodni wüz. 


Renovazion, f. obnowa, obnoweni, oprawa, 
opräwka. 


Renoviren, obnowiti, oprawiti. 
Reorganisation, f. obnowene zrizeni. 
Reorganisiren, nowö zrizowati. - 
Reparatur, f. opräwka, oprawa, sprüwka, 
spräwa. 

Reparaturkösten, pl. näklad na opräwku. 

Repariren, sprawowati, sprawiti, oprawiti. 

Reparirung, f. spräwa, oprawa. 

Repetiruhr, f. opakowaci hodinky, opako- 
waöky. 

Repphuhn, n. (perdix), koroptwa, kuroptwe. 
korotew, jarabice; ein junges R., korot- 
wice, kuroptwice; ein Flug, ein Haufen 
Repphühner, hejno korotwi; die Repp- 
hühner fallen auf die Weide, korotwe pa- 
daji na pastwu; die R. fallen ein, ko- 
roptwe zapadaji; R., welchen die Stoss- 
federn zu wachsen anfangen, widlacky. 


Repphühnerfeder, f. koroptwi pero. 
Repphühnerjagd, f. s. Rebhühnerjagd. 
Repphühnerkammer, f. komora na korotwe. 
Repphuhngarten, in. koroptewnice. 
Reproduktion, f. obnowowäni, 
Reproduktionskraft, f. obnowiwost. 
Reps, m. olejka, repka. 

Repsdotter, m. (rapistrum), powäzka. 
Reptilien, pi. plazi. 

Reschleinwand, f. reäüg plätno. 


Resede, f. (reseda odorala), ryt, rezeda, 
rezetka, rozetka. 


Reservoir, m..nädröka 
Resonanz, f. ozwuk. 
Resonanzbret, n. oawuönä deska. 
Respiralion, f. dychäni. 


% 


Renette — Rhabarber. 


Respirationsgeräusch, n. dechozwuk ;bron- 
chiales R., prüdusny dechozwuk. 

Respirationsorgane, pl. dychadla. 

Respirationsrythmus, m. 6asomör dychäni. 

Ressbaum; m. reät. 

Resultat, n. wypadek, wysledek. 

Retirade, f. s. Abtritt, 

Retorte, f. kriwule, kriwola. 

Retourfracht, f. zpötni powozne. 

Rettelkette, f. s. Reitelkette. 

Retter, m, (wdm.) ochränce. 


Rettig, m. (raphanus sativus), ohnice ret- 


kew, redkew; der schwarze R., (Win- 
terreitig), redkew ternd, zimni; schurfer 
R., Stiplawä, peprnä redkew. 

Rettigbau, m. redkwärstwi. 

Rettigbirne, f. redkwowä hruska; wahre 
Leipsiger R., Kolditser R., prawä Lipskä 
redkwowä hruska, 

Rettigfeld, n. redkwiste. 

Rettigmann, m. redkwär, redkwickär, 

Rettigrübe, f. s. Rettig. 

Rettigsaat, f. seti retkwe. 

Rettigsame, m. retkwowd semeno. 

Rettigweib, n. redkwärka, redkwickärka. 


'Reugeld, n. s. Reukauf; R. geben, litkup 


platiti. 
Reukauf, m. litkup, zelkup, Zelkaupe. 
Reuse, f. wrä, wräe; auf Krebsen, ra- 
kowka, petrlik, sosek; R. in dem Zapfen- 
loch, wegen Fischentgang, bäne. 


Reut, n. kopanina, nowina. 

Reute, f. motyka, kopacka; 2. am Tfluge, 
8. Pflugstürze; 3. an der Sägemühle, p0- 
dawaö, podawacka, otka (wotka), bodka. 

Reuten, 3. Roden. 

Reuter, m. planid, kopaö; 2. 8. Reiter 3. 

Reuthacke, Reuthaue, f. s. Reute. 

Reutkorn, n. zito z nowiny. 


Reversionspendel, m. obratni kywadlo. 

Revier, n. hajenstwi, hajenka, honbiste, pü- 
hon, rewir. 

Revieren, (twdın.) hledati. 

Revierförster, Revierjäger, m. rewirnik. 

Revierkundig, w häjemstwi znaly. 

Rezept, m. lekarsky predpis; thierärstli- 
ches R., predpis lekare dobytöiho. 

Rezeptirkunde, f. (Medis.), predpisownietwi. 

Rezipient, m. jimadlo, 

Rhabarber, f. (rkeum), rewen. 





Rhabarberauszug — Riemer. 


Rhabarberauszug, m. wywar, wywarek 
rewenowy, 

Rhabarberbaum, m. 8. Wegedorn. 

Rhabarbersäure, f. s. Sauerkleesäure. 

Rheinwein, m. Rynsk& wino; rother R., 
cerweny prynät. 

Rheuma, m, hosteo, laupäni. 

Rheumatisch, hosteöny, hostoowy ; rheu- 
matisches Fieber, hosteönd zimnice. : 

Rheumatismus, m. s. Rheuma. 

Rhodium, 'n. rumönik. 

Rhodizit, m. zrudiwec. 

Rhodochrosit, m. aleneo. 

Rhombendodekaeder, m. dwanäetistön ko- 
soötwerzcny, dwanäctikosoctwereönik. 

Rhomboeder, m. ötwriäöek, kosoötwereo. 

Rhomboides, eine tängliche Raute, ötwr- 
täöek, kosodylnik. 


Rhombus, m. kosnik, ötwrtäk, kosehran, 
kosoctwerec. 


Richtbaum, m. s. Richischeit. 

Richtblei, n. zäwaäi. 

Richten, (iwdm.) poliöiti; su Holz richten, 
.zalomiti stopu. 

Richtessen, n. (bei. den 
zdwiznä, zdwizne. 

Richtklöppel, m. (b. Kohlenbrenner), ridio. 

Richtkorn, n. muska. 

Richtmass, n. wzorni, predepsanä mira. 


Richts aus! (wdm.) man spricht so zum 
Leithund, näsleduj! _ 


Richtscheffel, m. wzorni koreo. 
Richtscheit, n. prawidlo, prawidko; Linien 


nach dem R., täry podl& prawidla; R. 
der Maurer, opolna, 


Richtschemmel, m, (in der Bret- und 
Mahlmühle), pachole. 


Richtschnur, f. (bei den Zimmerleuten), 
tesarskä änüra, dlauz. 


Richtschraube, f. möriei äraub, 
Richtstange, f. prawidko. 

. Richtstatt, ‚f. s. Richtweg. 
Richtstroh, n. dlauhä od. otepni släma. 
Richtweg, m. prüsek, prüklest. 
Riebeisen, n. struhadlo, 

Riechen, wonsti. 


Riechhaut, f. (membrana pitwitaria), sliz- 
nice nosowä, 


Riechhügel, m. (in der Anat.), pahrbek 
cichowy. 


Zämmerleuten), 
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Riechnerv, m. #. Geruchsnerv. 

Ried, n. s. Rieth. 

Riedel, n. swlak. 

Riedelsäge, f. swlakowka, 

Riedgras, n. (carex), turice, ostry&, ostrice, 
osoka; das kleine R., (phalaris arundi- 
nacea), chrastice titinowä, chrastice. 

Riedmeise, f. s. Sumpfmeise. 

Riednagel, m. rozwornik. 

Riedscheit, n. s. Reibscheit. 

Riefe, f äläbek; Riefen machen, äläbko- 
wati; 2. (im Forstw.), ryha; 3. (in der 
Bot.), Snorek. 

Riegel, m. zum Schliessen, zäwora, zi- 
worka, zäwlaka ; bei den Jägern, pricka; 
bei den Zimmerleuten, pricka, pricnik 5 
kleiner R, paädik; beim Thor an Scheu- 
nen, ramenäö; beim Sügegitter,, (in der 
Bretsäge). pricka; stehende Riegel (in 

. der Mühle), ötalec stojaty ;\ liegende R., 
staleo lezaty. 

Riegelhaken, m. skoba, skobka. 

Riegelholz, n. prickowe driwi. 

Riegelmauer, Riegelwand, f priökowand 
zed, zatykacka. 

Riegelnagel, m. nicohlaw. 


Riegelschloss, n. zämek se zäworkau. 
Riemen, m. vemen; Riemchen, remönek, 
reminek; remicek; coll. remeni; R. am 
Steigbügel, tremeniste; R. in der Dresch. 
flegelkappe , öwihel; R. beim Ortscheit, 
rozporkowy F.,r. urozporky ; R. schneiden, 
remen rezati; R. ziehen, remeny driti; 
2. 8. Weinranke; 3. (in der Baukunst), 
päsek. Jak remen stadi, hospodarüi. Tak 
krejäi kräji, jak mu remen stadi, Polepsi 
se jako femen mw ohni. Netähni remenu s 
certem, chcesli at’ jest iwa küse cela. 
Riemenblume, f. (loranthus), ochmet, 
ochmeti, jmeli dubow6 od. älute, hnöde, 
Riemenbüg el, m. oblausek na remen, tfminek. 
Riemenförmig, femenowity. 


Riemengehenk, », remeni. 
Riemengeissel, f. äfla. 
Riemenhandwerk, ». Femensistwi. 
Riemenmass, f. päskowä mira. 
Riemenpferd, », opratni kün. 

Riemenseil, ». remenowä oprat. 
Riemenwerk, n. remeni. 

Riemenzeug, n. remeni. Ä 
Riemenzunge, f. (loroglossum), mudatka. 
Riemer, m. vemenär, usdär. 
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Riemerarbeit, f. remenärskä präce. 
Riemerei, f. Riemergewerk, Riemer- 
handwerk, n. femenärstwi, uzdärstwi. 

Riemernadel, f. remenärskä jehla. 

Riemlein, n. s. Riemer 8. 

Riese, Riesbahn, f. plaz, smyk, spaust; 
bei den Slowaken, hryzna. 

Riesen, f. s. Rutschen. 

Riesenerdbeere, f. (fragaria chiloönsis), 
jahodnik chiloensky. j 

Riesenfarn, m. (osmunda), podezren. 

Riesenholzwespe, f. (sirex gigas), wosa 
drewni, stfihawka nejwetsi. 

Riesenkratzer, m. (echinorhynchus gigus), 
bodlohlaw obecny. 

Riesen-Pallisaden-Wurm, m. (strongylus 
gigas), möchowec welky, obrowsky. 

Riesenpfirsche, f. obrice, obryne. 

Rieth, n. räkos; coll. räkosi; 2. eine sump- 
fige, moorige Gegend, mocäl, barina; 3, 
obor, hon, strana, trat, trata, okrölek. 

Riethbinder, m. räkosnik. 

Riethgras, n. (carex), tufice, ostrice, psärka. 

Riethscheit, n. s. Reibscheit. 

Riffel, f. drhlen, drholeo, drhlacka, hreben. 

Riffelabfall, m. otrepky. 

Riffelbaum, m. drhlice. 

Riffeleisen, n. s. Rifel. 

Riffelgras, n. (festuca ovina), kostrawa owöi. 

Riffeln, drhnauti, drhliti; den Fluchs r., 
drhnauti, Gechrati len; die Arbeit des 
Riffeins, drhlacka. 

Riffler, m. drhlec. 

Rigol, n. s. Riol. 

Rigolen, 3. Riolen. 

Ricke, f. s. Rehgeiss. 

Rind, n. howözi kus. - 

Rinde, f. küra; sur R. gehörig, korowy; 
das äusserste der R., korib; dornichte 
R., bodlawä k.; die abgeschälte R., lau- 
pez; R. an der Wunde, strup, Skära; 
die R. vom Holze hauen, klabati k.; die 
R. schälen, k. laupiti; was swischen der 
R. ist, mezikorni; das Pfropfen zwischen 
die R., mezikorni wrauben!. 

Rindenartig, korowity. 

Rindenbewohnend, näkorni, pokorni. 

Rindengefäss, n. kornice, kürnice. 

Rindenkleber, m. s. Baumläufer. 

Rindenschälen, n. laupäni küry. 
Rindenschäler, in. koräbuik, korolup. 


Riemerarbeit — Rindzucht. 


Rindenschichte, f. wrstwa korowä, korni, 


Rindensubstanz, f. der Zähne, lätka ro- 
howä, korowä, kostowitä, 


Rindepfropfen, n. raubowäni za küru. 

Rinderknecht, m. pacholek pfi howezim 
dobytku. 

Rindern, honiti se, behati se, hräti se, 
härati‘ se, bruceti se; die Kuh hat ge- 
rindert, kräwa se odhonila;, obehla, od- 
hindla, odehräla; sum sweitenmale r., 
podbihati se, pobihati se. 

Rinderpest, f. s. Löserdürr®. 

Rinderstall, m. chlew, chliw. 

Rindertalg, m. Rinderunschlitt, howezi 
lüj. 

Rinderweizen, m. (melampyrum nemoro- 
sum), öerneys hajni. 

Rinderzunge, f. s. Rindssunge. 

Rindfleisch, n. howezi maso, howözina. 

Rindfleischhauer, m. howezäk. 

Rindfliege, f. (tabanus), owad. 

Rindgras, n. (carew muricata) , dswice 
ostenatä. 

Rindhorn, n. roh. 

Rindkette, f. retizek na howezi dobytek. 

Rindsauge, n. (buphthalmum), wolowee. 

Rindsblase, f: howezi mechyr. 

Rindsschmalz, Rindsfett, n. howezi tuk. 

Rindshaar, n. howezi chlupy. 

Rindshaut, f. howezi küze. 

Rindshüter, m. skotäk, städar, pasäk. 

Rindsleder, rn. howözi usen, howezi küze, 
howezina. 

Rindsunschlitt, n. howezi lüj. 

Rindsweide, f. pastwa pro howezi dobytek. 

Rindswurzel, f. s. Bilse. 

Rindszunge, f. howözi jazyk. 

Rindstriegel, m. hrbelec na howözi dobytek. 

Rindvieh, n. howözi dobytek, skot; ein 
wohlgemästetes R., räl. 

Rindviehbremse, f. s. Rindfliege. 

Rindviehhüter, m. s . Rindshüter. 

Rindviehhüterin, f. skotaöka, pasacka, stä- 
darka. 

Rindviehbpest, f. howezi mor. 

Rindviehrasse, f. howezi plemeno. 

Rindviehstäupe, f. s. Löserdürre. 

Rindweide, f. s. Rindsweide. 

Rindzucht, f. chowäni howeziho dahytka, 
skotarstwi, 


Ring — Rispig. 


Ring, m. kruh, krauh, kotauö, prsten; ein 
R. von Eisen, kruh zelezny; hörnener 
R., rohowy, kosteny kruh, krauzek; der 
R. um den Mond, kolo, kruh mesice; 2. 
der Jahreswuchs rg einem Baume)), 
leto; 3. an der Nabe, zder; der R. am 
Quirl, zder na kladniei; der R. an der 
Sense, krauzek; d. R. oben an d. Stämm- 
leiste, nalisnik; unten, näliäni eko; ein 
R. am Thore, obojek; ein R., der die 
hintere Deichsel am Wagen festhält, klem- 
zera. 

Ringbein, n. bei Pferden, pautko, obruci; 
falsches R., neprawe pautko. 

Ringdrossel, f. s. Ringeldrossel. 

Ringelblech, n. krauänik. 

Ringelblume, f. (calendula), krasiöek, me- 
sicek, slundcko, pazürky, pampalik, 

Ringelchen, n. krauiek. 

Ringeldrossel, f. (turdus torquatus), drozd 
krauzkowany. 

Ringelkette, f. krauskowy retez. 

Ringeln, krauzkowati; das R., krauzko- 
wäni, 

Ringelnatter, f. (coluber natrix), usowka 
obecna. 

Ringelraupe, Ringelraupenmotte, f. (pha- 
lena bombyx neustria), martinäc prste- 
näk, prstencilek, prstenice. 

Ringeltaube, f. (columba palumbus), hriw- 
näc, hriwnäk, pruzäk. 

Ringelschnitt, m. s. Ringschnitt. 

Ri gelweizen, m. s. Kuhweizen; 2. 8. 

underweisen. 

Ringknorpel, m, chrapawka kruhowits, 

Ringlo, pl. eine Art Pflaumen, ringlo, 
ringle; blaue R., modr& ringlo ; schwarze 
R., cerne ringlo ; grüne grosse R., zelene 
ringlo; rothe R., cerwene r. 

Ringmauer, f. möstskä zed. 

Ringschnitt, m. prstenkowy vez. 

Ringsum, wükol. _ | 

Ringtücher, pi. (1edm.) plachty skrauikami. 


Rinken, m. kruh, »der, zderka; 2. bei der 
‚Säule, podhrdlek. 

Rinkentuch, n. (wdm.), plachta s krauzky. 

Rinnbein, ». prüboj. 

Rinne, f. strauha, ryha, üzlabi, järek; 2. 
zlab, zieb, üzlabi, koryto; Holz zu R. 
tauglich, zlabowina ; Rinnen machen, zläb- 
kowati. 

Rinneisen, n. zläbkowand, falcowni podkowa. 

Rinnenformig, älabowity. 


% 
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Rinnenhacken, n. (im Forstw.), s. Rie- 
fenhacken., 


Rinnenholz, n. driwi na älaby. 
Rinnenkessel, m. kotlik u älabu. 


Rinnenkesselstütze, f. podpora u älabow- 
niho kotliku. 

Rinnenstütze, f. podpora u älabu. 

Rinnkasten, m. (in der Mühle), koröäk. 

Rinnleiste, f. zläbkewice. 

Rinnmesser, m. älabownik. 

Rinnsal, m. reeistö, strauha. 

Riole, f. eine tiefe Furche, ryha. 

Riolen, ryhowati, zryhowati, zem prewr- 
hnauti; das R., ryhowäni. 

Riolpflug, m. ryhowadlo, 

Ripleder, n. sur Flachsbearbeitung, hla- 
dicka. 

Ripmesser, n. hladiei nüz, hladitko. 

Rippe, f. äebro; dem. äeberko; die wah- 
ren, falschen Rippen, prawä, neprawä 
od. dokonalä a nedokonalä Zebra; an den 
Blättern der Bäume, iebra, zeberka. 


Rippenbruch, m. zlomeni äeber. 

Rippeneinbug, m. zebro wehnute. 

Rippenfell, n. s. Rippenhaut. 

Rippenfellentzündung, f. zänöt pohrud- 
nice, podzebernice. 

Rippengegend, f. udzebri. 

Rippenhalter, (scaleni) , swaly trojühelnd. 


Rippenhaut, f. (pleura), pohrudnice, pod- 
Zebernice. 


Rippenknorpel, m. chrupawka äeberni, 

Rippenlos, bezzebry, bezieberni, 

Rippenwand, Rippenwendung, [. bok, 
zeberni strana. 

Rippenweiche, f. (hypochondria), slabina, 

Rippiggeadert, (in der Bor.), ridkozebry. 

Rips, m. repka. 

Ripsöl, n. repkowy olej. 

Rischt, n. s. Reibscheit. 

Rispe, f. (in der Bot.), lata. 

Rispenartig, latöny. 

Rispengras, n. (poa), lipnice; das ranhe 
R., (poa trivialis), lipnice obecnd; das 
glatte R., (poa pratensis), lipnice lueni; 
das jährige R., (poa annua), lipnice Jara; 
knollige R., (poa bulbosa), lipnice cibu- 
lata. 


Rispenhafer, m. owes latity. 
Rispenhirse, f. proso latite. 
Rispig, latnaty. 





312 Riss — Röhre, 


Riss, m. der Erde, rozsedlina, bräzda; der 
AR. des Holses, roztrhlina, rozstep; der 
R. in der Mauer, skulina, sterbina; 2. 
der Grundriss, rys, wykres, näkres; 8. 
(wdm.) trhlina. 

Rist, m. der Pferde, kohautek. 

Ritt, m. jezd, jeti, jizda, pojezd; 2. lisäk. 

Rittelweihe, f. s. Thurmfalke, 

Rittereindeckung, f. s. Kroneneindeckung. 

Rittersporn, m. (deiphinium) , ostroäka, 
ostruzka, stratka. stratenka, straci noZka, 
swalnik krälowsky. 

Rittgeld, n, jizdne, jizdni plat, 

Rittstroh, n. s. Rüttstroh. 

Ritze, £. Riss, m. 5törba, 5törbina. 

Rivola, f. eine Weinsorte, rywole; rothe 
R., cerwenä rywole. 

Robine, f. (robinia), trnownik, akät, akacie. 

Robot, f. robota; R., welche im Getreide- 
schnitt verrichtet wird, Zenni robota; R., 
welche in der Heuernte verrichtet wird, 
lauöni robota. MNühlä robota nikdy dobrä 
neby'rma. 

Röcheln, n. chroptäni. 

Rode, f. s. Neubruch. 

Rodeaker, Rodacker, m. kopanina, kluce- 
nina. 
Rodeaxt, Rodehacke, Rodehaue, f. pa- 
reznice, küowatka, kluönice, kucnice, mo- 

tyka, 

Rodeland, n. kopanina, nowina, klu£ina, 
kluöowanina, kutina, 

Roden, kluciti, kuciti, krcowati; das R., 
kluteni, kröowäni. 

Rodenplatz, m. klocowiste, krcowiste, 

Roder, m. klöownik, kröownik. 

Rodespaten, m, s. Reutspaten. 

Rodewerk, n. klocowäni. 


Rödling, m. s. Reisker. 

Rodung, f. kluceni. 

Rodungskosten, ‘f- näklad na kluceni. 

Rogelig, wy3eptaly. 

Rogeligkeit, f. wyäcptalost. 

Rogen, m. jikra, jikry, ikry; R. bekom- 
men, jikrnateti. 

Rogener, Rögner, Rogenfisch, m. jikr- 
näc, jikrnä, jJikrnat& ryba. 

Rogenhecht, an. jikrnata ätika. 

Rogenstein, m. jikerec, jikrice. 

Roggen, m, 8. Korn 2. 


Roggenbrand, m. s. Rockenbrand. 

Roggenkraupen, pl. äitnd kraupy. 

Roh, syrowy. 

Roheisen, ». syrow& zZelezo. 

Rohertrag, m. hruby wynos. 

Rohheit, Rohigkeit, f. syrowina , suro- 
wina, surowost, syrowitost, surowitost, 
syrowost, surowost. 

Röhling, m. s. Rehling. 

Rohm, m. s. Labmagen. 

Rohmaterial, ». surowina, surowä lätka. 

Rohr, n. cew, edwa, ciwka, trauba, raura; 
stoeischenklichtes R., lomend trauba; fal- 
lopische R., s. Muttertrompete; ?. am 
Gewehre, hlawen, hlawne; ein gezogenes 
R., taznice; 3. (arundo), trest, trtina, 
räkos, palach, palasi; mit R. decken, rä- 
kosim positi, räkositi; R. des Glüheisens, 
tresika na Zehadlo; Ort, wo das Rohr 
wächst, räkosiäte. ‚Snadno we tti pi- 
stalky delati, Snadno mw räkosi piätalky 
rezati, 

Rohrammer, m. s. Rohrsperling #. 

Rohrboden, m. rükosowy strop;.R. abneh- 
men, herstellen, räkosowy strop shoditi, 
zhotowiti, udelati. . 

Rohrbodenverputz, m. obmitka , obmitnut 
räkosniho stropu, zaräkosowänl. 

Rohrbodenverschallung, f. paäeni räkos- 
niho stropu. 

Rohrbohrer, m, traubnik, nebozez na trauby. 

Röhrbrunnen, sm. kaäna. 

Röhrbüchse, f. s. Röhrenbüchse. 

Rohrbund, n. otypka räkosl. 

Rohrbusch, m. titiniste, räkosi, tfti, wie 
Sowina. 

Röhrchen, n. truhka, trubice, raurka, trau- 
be), traubelka; R., worin die Leimruthen 
eingesteckt sind, lepenice. 

Rohrdach, n. räkosowä strecha. 
Rohrdecke, f. rohoz, rohozka; ?. räkosni 
strop. . } 
Rohrdickicht, Rohrdickig, n, trtinowin®, 
trti, räkosi. : 
Rohrdommel, f. (ardea stellaris), bukaö. 
Rohrdrath, ın. drät na räkos, räkosni drät. 


Rohrdrossel, m. s. Weindrossel. 

Röhre, f. raura, trauba, dücela; steinerne 
R.,t. kamennd; irdene R., hlinend t.; galle 
R. b. Teich, hostinsk& t.; eine kurze Hu 
piätala; Toricellische R., trubice Toricello- 
wa; eineR. b. Druckwerk im Wasser- 
thurme, radule; fallopische R., 8: Hulter- 


Rohreif — Rollbaum. 


trompete; eine R. in der Füllrinne, tru- 
bice ke spiläni; 2. (wdm.) trauba. 

Rohreif, m. s. Rauhreif. 

Rohreisen, n. (zum Halten des Wasser- 
abfallrohres), drzäk, nosic. 

Röhreln, trubickowati; das R., trubiöko- 
wäni. 

Röhrenbohrer, m. trubar, traubnik; 2. ne- 
bozez na trauby, traubni neboz6z, traubnik. 

Röhrenbohrerei, f. trubarstwi, wrtäni trub. 

Röhrenbüchse, f. zder, drii, spojma na 
trauby. 

Röhrengestell, n. hraniöka, &ibenka. 


Röhrenhaus, n. s. Zapfenhaus. 
Röhrenholz, n. s. Röhrhols. 
Röhrenkitt, m. chyt, tmel na trauby. 
Röhrenleitung, f. s. Rohrleitung. 
Röhrenmacher, m. trubar. 

Röhrenmann, Röhrenmeister, m. raurar, 
wodäk. 5 
Röhrenpilz, m. (bofetus), hrib; orangegel- 
ber R., (boletus aurantiacus),, klauzek 

kremenädt, kremenäö. 


Röhrenschaufel, f. lopatka do trauby. 

Röhrensubstanz, f. (in der Anat.), lätka 
trubeenatä, raurowitd. 

Röhrensteg, m. chodba, läwka. 

Rohrflechte, f. rohoska. 

Rohrgras, n. (carex), ostrice. 

Rohrhalm, m. räkosowe steblo. 

Rohrhobel, m. raurui hoblik. 


Rohrholz, n, driwi na trauby. 


Rohrhuhn, n. (gallinula chloropus), slipka 
wodni, wodni slepicka; punktirtes R., 
(gallinula porzana), s. kropenatä. 


Röhricht, rurkowity, trubkowity; 2. n. rä- 
kosiste, Sächoriste, wisowina. 

Röhrig, (in der Bot.), pistalowity. 

Röhrkasten, m. kaäna, 

Rohrkolben, m. (typha), orobinee, palicky, 
komindr. 

Röhrleiter, ım. wodar, wodäk. 

Rohrmeise, f. s. Beutelmeise. 

Röhrmeister, m, s. Röhrleiter. 

Rohrnagel, m. räkosnik, räkosni hreb, hre- 
bicek. 

Rohrreiher, m. s. Rohrdommel. 


Rohrschilf, n. (arundo phragmites), räkos 
obecny, palasinka, 
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Rohrspatz, Rohrsperling, m. s. Beutel- 
meise; 2. (emberiza schoeniclus), rä- 
kosnik, räkosnicek. 

Rohrstengel, m. stonek räkosowy. 

Rohrstosse, f. raäedlo na räkosi, räkos- 
nice, 

Rohrstraussgras, n. s. das kleine Ried- 
gras. 

Rohrteich, m. palaänik, räkosnik, räkosny 
rybnik. 

Röhrteich, m. rybnik s trubami. 

Röhrthurm, m. wöie raurni, wodärna. 

Rohrvogel, m, (ardea minuta), hoch, ho- 
Sek, bukaö maly; 2. 8. Ruhrvogel. 

Rohrwand, f. räkosni stöna, 

Rohrwasser, ». woda raurni, trubni. 

| Rohrweihe, m. s. Sumpfweihe. 


Rohrwiese, f. räkosnä lauka. 
Rohrzucker, m. titinowy oakr. 
Rohschlacke, f. okuje, kuje, 
Robzucker, m. hruby, surowy oukr. 


Rockambole, f. 3. Schlangenknoblauch. 
Rocken, m. kuzel, brnek, trubka; den R. 
anlegen, ihn umtcinden, kuzel naditi, na- 
diwati, na kuzel nadiwati; 2. Roggen, 
(secale), zito, Zito, re2, ryä. 
Rockenähre, f. zitni klas. 
Rockenblume, f. s. Kornblume, 
Rockenbolle, f. (allium scorodoprasum), 
cesnek oresee, oresec, ofechowec, Gesnek 
porowy, hadi, hadoweo lucni. 
Roekenbrand, m. zitn& snet. 


Rockenbrot, n. zitny chleb. 

Rockenfeld, ». zitniäte, Zitnd pole. 

Rockengras, n. (elymus arenarius), jec- 
menka piskowä. 

Rockenmacher, m. nadiwaö, nadewac. 


Rockenmcehl, n. zitnä, reänd mauka. 
Rockenmutter, f. s. Muiterkorn. 
Rockenstock, m. kueliäte. 
Rockenstroh, n. zitnä släma. 
Rockentrespe, f. s. Trespe. 


Rockenwurm, m. s. Kornwurm. 
Rokoko, als Sache, starodäwnine, staro- 
däwniny. 
Röling, m. (rana esculenta), zäba kreho- 
tawä, skokan zeleny. 
Rollapfel, m. s. Schmelsling. 
Rollbaum, sn. teöidlo, rumpäl. 
40 
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Rollbein, n. (astragalus) , kost hlezennt, 
hlezno, 

Roilbret, 
mängler. 

Rollbrücke, f. lstaci most. 

Rolle, f. kladka, kolecko; feste oder un- 
bewegliche R., nepohnutelnä kladka; be- 
wegliche R., pohybnä Kladka; 2, (in d. 
Landwirthschaft), zejhrik, Zejbrowacka, 
zejbrowadlo ; im Bräuhause, sejto. 

Rolleisen, n. wäleci Zelezo. 

Rollen, kauleti se; Getreide r., obili Zej- 
browati, podsiwati; das R. der Erde, 5a- 
rowäni zeme; R. s. Lauschen, 

Rollenförmig, kladkowity. 

Rollenreiter, f. klasorka, 

Rollenschloss, n. eine Art Gewehrschloss, 
kladkowy zümek. 

Rollenzug, m. (im Mühlbau), kladky. 

Röller, s. Posten. 

Rollerde, f. sypkä zeme. 

Rollgerste, f. (hordeum hewastichon), jec- 
men Sestirady, Sesteräk. 

Rollholz, a. wälee, 


Rollkasten, m. truhlik na koleckärh. 

Rollmuskel, m. swal fikmy horejsi, toci- 
wec zenieni, swal kladkowy. 

Rollnerve, m. nerw kladkowy. 

Rollrüssel, m. der Insekten, sosätek sto- 
beny, oiwka stocenä. 

Rollstein, m. sbirany kämen. 


Rolltabak, m. krufäk, krutenee, krauceny 
tabäk. 

Rolltuch, ». (wdm.) shrnowaci plachty, 
plachty na krauzkäch. 

Rollzeit, f. (wdm.) behäni; R., Beguttungs- 
zeit der Füchse, kankowäni. 

Römisch, (Rinnen im Laufer), wetrniky. 

Rönne, f. Rönngarn, n. sit, teneto na 
drawce. 

Rösche, f. späd, beh. 

Rose, f. (rosa), rüze; R. an der Schaum- 
kette, rüze pri udidle; 2. d. grause Wulst 
an dem Gehörn des Roth-, Dam- u. Reh- 
wildes, rüe; 3. beim Pferde, rit. Ne 
wiude kde rüse roste, kopriwa take wy- 
rostü. Rüse trhaji kdys krvetau. Rüzi trhe), 
kdyz kneete. Cas rüse prinasl, 

Roselit, m. (ein Mineral), rudausek. 


n. mandlowadlo , manglowadlo, 


Rossaloe., 


Rosenbaum, m. s. Oleander. 

Rosenbeet, n. rüäni zähon. 

Rosenbirn, f. rüzowka. ’ 

Rosenblattlaus, f.(aphis rosae), möice rüäni. 

Rosenbusch, m. rüzowi, rüzi. 

Rosenfeld, n. rüzowiste. 

Rosengallwespe, f. (oynips rosae), 3la- 
batka rüzni, 

Rosengärtchen, n. Rosengarten, m. rü- 
zowä zahrädka, rüziste. 

Rosengebüsch, n. rüzowi. 

Rosengestaude, n. rüzowi. 

Rosenkäfer, m. (melolontha horticola), 
chraustek zahradni. 

Rosenkirsche, f. rüzowä treäne. 

Rosenknospe, f. rüzowy pup, pupen. 

Rosenkohl, m. rüzowee. 

Rosenkranzstrauch, m. s. :Pimpernuss. 

Rosenkraut, n. rüäowee, tapi nos rüzo- 
wonny. 

Rosenöl, n. olej rüowy. 

Rosenpappel, f. (malva alcea) , slez jino- 
listy. 

Rosenstaude, f. Rosenstrauch, m. ker rü- 
zowy. 

Rosenstock, m. (edm.) pucnice. 

Rosenwasser, n. rüowä woda. 

Rosenweide, f. s. Bachweide. 

Rosette, f. ein Zierrath, rüze, rüzicka. 

Rosinenbirn, f. rozineeka. 

Rosmarin, Rossmarin, m. (rosmarinus), 
rosmaryna, rosmaryn, 

Rosmarin-Andromede, f. (andromeda po- 
tifolia), bahenka polejolistä. 

Rosmarinapfel, zn. rosmarynowe jablko; 
weisser italienischer R., bil& wlask& ro2- 
marynowc jablko. 

Rosmariustock, Rosmarinstrauch, m. ker 
rozmwarynowy, 

Rosmarinweide, f. (salix rosmarinofoliu), 
wrbu rosmarynolistä, 

Rosoglio, n. Rosolie, f. rosolka. 

Rosogliohrenner,, Rosogliohändler, m. 
rosolkär, rosolnik. 

Ross, n. or, kün, komon; wildes R,, swe- 
repec, städnik, städni kün; zu R., 08 
koni, jezdecky; 2. (in der Bauk.), das 
gespannte R., kobyla, 


‚Rosenakazie, f. (robinia hispidia) , trno- | Rossameise, f. (formica« hereulanea), mra- 


wnik Stetinaty, stetowee. 
Rosenäpfel, pt. jablka rüzowi. 


wenec welky. 


| Rossalve, f. (aloe caballina), aloe konska. 


Roesampfer — Rost. 


Rossampfer, m. (rumex acutus), ätowik 
Spicaty, konsky. 

Rossarbeit, f. konsk& präce, teäkä präce. 

Rossarznei, f. lik pro kons, konsky lik. 

Rossarzt, m. konsky Iekar. 

Rossbahre, f. talawaska. 

Rossbalsam, m, (mentha sylvestris), mäta 


lesni, konsk4; 2. (mentha aquatica), mäta 
wodni, 


Rossbereiter, m. pojizdny. 

Rossbilz, m. (boletus ovinus), mäjowka, 
majowy hrib, polohrib, kremenäk, kreme- 
näc, hrib zidowsky, krawsky, 

Rossbohne, f. s. Pferdbohne. 

Rossbreme, f. (oestrus equi), stieöek koü- 
sky. 

Rosshube, m. pohünek. 

Rossdecke, f. s. Pferdedecke. 

Rossdille, f. s. Pferdedille. 


Rossegel, m. kouskä pijawice. 

Rosseisen, n. konskä podkowa. 

Rossen, (von Stuten), koniti, horniti, hri- 
nati se; das R., koneni, hrinäni, horneni, 

Rossfarn, m. (pteris aquilina), hasiwka 
obecnä, kapradi samice. 

Rossfutter, n. .obrok konsky. 

Rossgeld, n. chomautnc. 


Rossgeschirr, n. 8. Pferdegeschirr. 
Rossgras, n. (holcus lanatus et mollis), 
medynek winaty a mökky; das wohlrie- 
chende R., (holcus odoratus), medynek 
wonny. 
Rossgurt, zn. popruh. 
Rosshaar, n. koiskä srst, konsky chlup ; 
2. aus dem Schweife, Zin&, wläsi. 
Rosshaarstrick, m. zinäk, zineny prowaz. 
Rosshandel, m. konarstwi, hejtmänkowäni. 
Rosshändler, m. konar ‚ konir, hejtmänek. 
Rossherde, f. städo konü. 
Rosshirt, m. pastwee koni. 
Rosshuf, m. konsk6 kopyto. 


Rossig, koniwy; rossige Stute, koniwä 
klisna. 


Rossigkeit, f. koniwost. 
Rosskäfer, m. (scarabaeus stercorarius), 
howniwäl, prznik. 


Rosskamm, m. hreben na kone; 2. konar, 
hejtmänek. 


Rosskastanie, f. (aesculus hippocastunum), 
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madal obeony, kastan diwoky, konsky, 
madal. 


Rossklette, f. (articum lappa) , lopuch 
obeeny , lupen, vepik, Cumbrk , nauze, 
choce, kolka. 

Rosskümmel, m. (seseli), sesel, &erno- 
hlaw, konsky kmin; 2. (siler), timo). 

Rosskündig, konöznaly, 

Rosskunst, f. koneznalstwi, 

Rössling, m. eine Art Frühapfel, ser 
wenäc. 

Rosslohn, m. plat od kone. 

Rossmähne, f. hriwa koüskd, 

Rossmarkt, m. koüsky trh. 

Rossmilch, f. s. Pferdemilch. 

Rossmist, m, konsky hnüj. 

Rossmühle, f. mlyn taäni, konsky. 

Rossmünze, f. 3. Rossbalsam. 

Rossnessel, f. (stachys), öistee. 

Rosspappel, f. (malva rotundifolia et syl- 
vestris), slez okrauhlolisty a lesni. 

Rosspflaume, f. (prunum asinium), bluma, 
blüma, hlusice, welikä sliwa, konska sliwa, 
turan&, turance. 

Rosspilz, m, s. Rossbils. 

Rossplatz, m. koniste. 

Rossrecht, n. präwo konske, koniisk&, 
Rossschwanz, Rossschweif, m. konsky 
ocas, pero; 2. (eguisetum), preslicka, 

Rossstall, m. s. Pferdestall. 

Rossveilchen, n. (viola canina), wiolka 
psi. 

Rosswärter, m. kondk. 

Rossweide, f. s, Bruchweide.' 

Rosswicke, f. s. Walderbse; 2, (vicia 
saliva), wikew obecnä. 

Rosswurzel, f. (bryonia alba), posed bily. 

Rosszaum, m. uzda na konö. 

Rosszeit, f. koneni, 


Rosszucht, f. chowäni, hlidäni koni. 

Rost, m. mrize, roät; auf den Feuerher- 
den, in d. Öfen, Kaminen, rost; im Bau- 
wesen, r., rest, rosteo; liegender R., pod- 
lahowy roät; pilotirter R., jehlowany r.; 
gesprengter oder gespannter R., roze- 
preny podwlak ; versahnter R., zubowany, 
häkowany podwlak ; ARöste einschlagen, 
stetowuti; der R. an Metallen, rez, rvezo- 
wina; R. ansetzen, zrzaweti, rziweti; 
der R. frist das Risen, re äere, roze- 
zirä Zelezo; d. R. am Getreide, (rubigo), 
rez. Hez z ieleza, pilnik zotira. 
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Rostbedielung, f.. podlazeni ro&tu. 
Rostboden, zn. podlaha rosta; 2. krizowatd 
podlaha. 


Röste, f. praZeni; (in der Landw.), ro- 
seni; der Flachs ist in der R., len je na 
TOoSse. 


Rosten, reziwöti, zrzawöti. 

Rösten, praäiti; den Flachs oder Hanf r., 
motiti; auf der Wiese, rositi; d. Flachs 
ist genug geröstet, len jest dosti urosen. 

Rostfarbig, rezawy. 

Röstgrube, f. jäma na moceni Inu. 

Rostigkeit, f. rez, rezowatost, reziwost. 

Röstkasten, m. (bei d. Flachsröste), bedna 
na moceni Inu. 

Rostpfahl, m. (im Bauwesen), jehla. 

Rostrose, f. (rosa rubiginosa), rüze re- 
zawü. 

Rostschwelle, f. präh u rostu. 

Röstteich, m. rybnik na moceni Inu. 

Rostweide, f. s. Bruchweide. 

Rostweihe, m. s. Sumpfweihe. 

Rostwurz, f. s. Tollrübe. 

Rotazion, f. kolowäni se, 

Rothantimonerz, n. wiänee. 

Roihbeere, f. (fragaria vesca), jahodnik 
pospolity, cerwene€ jahody. 

Rothbirn, f. öerwenice. 

Rothbleierz, u. trojbarwan olowity, bar- 
wiönan olowity. 

Rothbrust, f. Rothbrüstchen, n. s. Roth- 
kehlchen. 

Rothbuche, f. s. Buche. 

Rothdrossel, f. (turdus iliacus), sch, erk, 
orle, winar, cwrcala, 

Röthe, fi s. Grapp. 

Röthen, rditi; sich r., rditi se. 

Rotheibenbaum, m. (taxus baccata), tis 
obeeny, tis. 

Rotheiche, f. dub obeeny. 

“ Rotheisenstein, m. krewel, krwawnik. 
Röthel, m. rudka, hrudka, hlinka tesarskä, 
Rötheln, orudkowati, pricerweniti. 
Röthelstein, m. rothe Kreide, rudka. 
Röthelzeichnung, f. kresleni rudkau. 
Rothfichte, f. s. Fichte. 

Rothfichtenholz, ». smröina,smrkowe& driwi. 

Rothfink, m. s. Geimpel. 

Rothfuchs, m. (Pferd), ryzük, ryzka; 2. 
liska rusä. 


Rostbedielung — Rothwildgarten. 


Rothglühen, n. reraweni. 

Rothglühend, zhawy, rerawy. 

Rothglühhitze, Rothgluth, f. zhawost, re- 
Fawost. 

Rothhafer, m. (lolium perenne), jilek ozimy. 

Rothhänfling, m. s. Bergzeisig. 

Rothharn, m. Rothharnen, n. eine Krank- 
heit d. Hornviehes, moteni krwe, cerwenka. 

Rothhirsch, m. jelen. 

Rothkehlchen, n. Rothkehle, f. (motaeilla 


rubecula), &erwenka, ludacka, raska. 


Rothkopf, m.(lanius collurio), tuhyk obeeny. 


Rothkröpfchen, n. s. Rothkehlchen. 
Rothkupfer, n. serwend med, 
Rothkupfererz, n. rudomödek. - 
Rothlauf, m. rüze, ohnipal, swaty ohen, 
nadcha, nätcha, nätka, nätkowice. 

Röthlich, öerwenawy. 

Röthling, m. (ein Apfel), krwawka. 

Rothmanganerz, n. rudokremec. 

Rothnetzen, n. s. Blutharnen. 

Rothnuss, f. panensky orech. 

Rothobst, n. öerwend owoce. 

Rothpisseu, m. s. Rothharn. 

Rothreifler, m. (Wein), Veltliner R., eini- 
fälowe rauci (wino). 

Rothrüster, f. (ulmus), jilm. 

Rothschiel, m. rauci, Burgundsk& wino; 
grauer R., 5ediwe rauci, chlupatina. 

Rothschimmel, m. tis, tisek, tiska, tiso- 
waty kün. 

Rathschmied, m, kotlär. 

Rothschwanz, ‘m. (motaeilla phoenicurus), 
&ermäk, &ermäöck, brozek, öancorik, rehek, 
fehäöek, rereöek, krownik, muchälek. 

Rothseitig, (im Forstw.), &erwenostrany. 

Rothspecht, m. s. Buntspecht. 


Rothspiessglanzerz, n. wisnee. 

Rothstrumpf, m. s. Blutpils. 

Rothtanne, f. s. Fichte. 

Rothtannensamenöl, n. olej ze smrkoweho 
semena. 

Roththier, n. s. Thier 3. 

Rothweide, f. (salix rubra), wrba ter- 
wenä, cerwenice. 

Rothwerdend, cerwenajici. 

Rothwild, Rothwildpret, n, welikä, wyso- 
kü zwer. 

Rothwildgarten, ın.obora na welikau zwer. 


Rothwurz — Ruhen. 


Rothwurz, f. (tormentilla), nätränik, träene 
koreni, pretrznik. 

Rothzinkerz, n, perestek terweny. 

Rottacker, m. s. Neubruch. 

Rotte, f. (wdm.) rota. 

Rotten, s. Roden. 

Rotthacke, Rotthaue, f. s. Rodeazt. 

Rottland, n. s. Rodeland. ' 

Rotz, m. Rotzkrankheit, f. (eine Pferde- 
krankheit), ozhriwka, ozhriwice, soplawost, 
sopliwice ; den R. haben, ozhriwku miti. 

Rübe, f. (rapa), ripa; gelbe, R,, s. Mohr- 
rübe; rothe R.. cerwenä Fipa; weisse R., 
bild Fipa, kort. kost, tufin; die schwe- 
dische R., (rutabaga), äwedskd Fipa; 
weisse runde R., (brassica rapa depres- 
sa), wodnice, wodnatka, okrauhlice, plucna; 
lange weisse R., (brassica rapa ohlonga), 
koluik; die Wurseln an der Rübe ab- 
schneiden, klestiti, orezäwati repu; Rüben 
schneiden, cetlowati; die Rübe treibt aus 
(im Keller), repa kohautkowati; die R. 
ist schteammig, rogel geworden, Fipa se 
wyseptala; 2. der in dem Schwans des 
Pferdes hinuntertretende Theil des Rück- 
grathes, caheyl. 


Rübeland, n. repnä zeme. 

Rübenacker, m. Tepiste, Fepowiäte, rFep- 
niäte, 

Rübenartig, repuwity. 

Rübenbau, m. zdeläwäni Fepy, 

Rübenbeet, n. zähon repni. 

Rübenbirne, f. kapustnice. 

Rübenboden, m. repni püda. 

Rübenfeld, n. s. Rübenacker. 

Rübenförmig, repowity. 

Rübenkörbel, m. (chaerophylium bulbo- 
sum), krabilice bulwatd, krkoska. 

Rübenkraut, n. Fepni nat. 

Rübenlevat, m. s. Rübs. 

Rübenmesser, n. cetlik. 

Rübensamen, m, Fepni semeno. 

Rübesaat, f. seti ripy; 2. repowiäte. 

Rübensamenöl, n. repkowy olej. 

Rübenwolf, m, wik. 

Rubinapfel, m. rubinek. 

Rüböl, n. s. Rübsenöt. 

Rübrapunzel, 
palka repka. 

Rübs, Rübesamen, Rübsen, m. (brassica 
napus), repice, Fepäk. 


f. (oenothera biennis), pu- 
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Rübhsenacker, m. Rübsenackerfeld,„. Fep- 


kowiäte, 
Rübsenöl, n, repieowy olej. 
Ruchgras, n. (anthoxanthum odoratum), 


tomka wonnd, wonawka, wonnd, wonawä 
träwa, senicko. 


Rudel, n. hejno, städo, hauf; (wdm.) hauf, 
Rudeln, (wdm.) haufowati. 


Rüden, Rüdenhund, m. ohar; 2. s. Sau- 
rüden. 


‚ Rüdenknecht Rüdenmeister, m. (1dm.) 


oharnik. 

Rüdenpartei, f. (wdm.) oharniei, ohar- 
nictwo, 

Ruder, n. weslo; ein kleines R., rudles: 
weselko; das hintere R. beim Fahrzeug, 
pacina, opacina; der breitere Theil des 
Ruders, peruf; mit allen Rudern arbei- 
ten, se wSemi; in der Mitte des Flosses, 
we stride; 2. am Vogelherd, spära. Ne- 

paustej se bez mesla na more. 


Ruderbank, f. beim Holsfloss an d. Mol- 
dau, swlak, swläcek ; an der Elbe, zhla- 
wi, shblawi; an der Beraun, praiec. 


Ruderbret, n. bei den Schiffen an d. Mol 
dau, käca. 

Ruderer, m. weslar, priwoznik , rudelnik, 
weslownik. 

Ruderknecht, m. der sur Hilfe genom- 
men wird, hotowäk. 

Rudern, weslowati; 2. bei den Vogelstel- 
lern, sparowati, 

Rudernagel, m. wlöek. 


Ruderstange, f. zeälo, sochor plawecky. 
Rudimentär, (in der Bot.), kypetny. 
Rudiment, ». (in der Bot.), kypet. 

Ruf, m. (jedes Instrument, womit man 
Wild herbei lockt), wähnicka, wähnice ; 
den R. mittelst Blatt od. Gras nachah - 
men, listkowat; R. sum Forttreiben der 
Gänse, hayha, heyha. 

Rufen, (1dm.) wolati. 

Ruh, f. (beim Gewehrschlosse) , spustöni 
kohautku; in Ruhe stellen, spustiti ko- 


hautek; halbe Ruh, na pül kola; ganse 
B., na cel& kolo. 


Ruhebank, f. lawice k odpoeiwäni, odpo- 
ciwadlo, 
Ruhefeld, Ruheland, n. s. Brache. 


Ruhen, vom Acker unbestelli sein, ühoriti, 
ühorem lezeti, priloziti. 
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Ruheplatz, ın. (b. d. Treppe), odpociwadlo. 
Ruhesaat, f. oseni w prilohu. 

Ruhr, f. (im Landbaue), miseni, nämiäka, 
namiseni poli, odürka, preorawka, psirka; 
2. eine Krankheit, üplawice, öerwenka, 
cerwenä nemoc, cerwänka, chwistka. 

Rühre, f. (im Mühlbau), pruzinka. 

Rühreisen, n. michadlo. 

Rühren, (beim Vogelsteller), spirowati, sp&- 
rowati; den Vogel r., spirati ptäka; 2. 
(in der Landw.), den Acker r., misiti, 
namisowati, nam&sowati, odürowati, pie- 
oräwati, psirowati. 

Rührfass, n. s. Buttereimer. 

Ruhrfurche, f. s. Ruhr 1. 

Rührbaken, m. rädlo. 

Rührholz, n. wrtidlo; 2. (in der Mühle), 
ryholeo. 

Ruhrkraut, n. (gnaphalium), protez, be- 
hawnik, üplawienik, bilolist, bily list. 

Rührkrücke, f, hreblo, ohreblo. 

Rührkübel, m. kbelik na michäni. 

Rührlöffel, m. warecka, waricka, möchac- 
ka, &pata, 

Rührnagel, m. (in der Mühle), vyholee. 

Rührscheit, n. kapist, kopiste; (im Mühl- 
stein), pruZinka w kamene; sum Umrüh- 
ren d. Zwetschkenmusses, kalamajka, ko- 
lomyjka. ; 

Rührschnur, f. Rührfaden, m. (beim Vo- 
gelsteller), spära, spira, Spina. 

Ruhrseuche, f. s. Ruhr. 

Rührstange, f., wrtidlo, motowidlo, hreblo, 
karbowacka. 

Rührstecken, m. s. Rührscheit. 

Rührstock, m. pruzina, pruzinka, rejcik. 

Rührvogel, m. ptäk na äpire. 

Ruhrwurzel, f. s. Rothwurz. 

Ruhschemmel, m. (in d. Bretsäge). zhlawi; 
der vordere R., welk& zhlawi; der hin- 
tere R., male zhlawi. 

Ruine, f. buriny, zboreniny, zriceniny, roz- 
waliny; die Stelle der R., zboreniste. 
Rujastrauch, m. (rhus cotinus), Skumpa, ru). 
Rujastrauchholz, » driwi rujowe, wise- 

towe, fisetowe, wiset, fiset. 

Rückbeugung, f. der Gebärmutler, sklon 
delohy ku predu. 

Rücken, (iedm.) strhnauti; 2. (wdm.) tä- 
hnauti; Holz r., driwi postrkowati. 

Rücken, m. zäda, hrebet, hrbet; den R. 
krümmen, h. kriwiti; AR, der Axt, te- 


Rückwsser. 


pec; R. des Berges, &eren, hrbet, hory; 
R. des Hufes, hibet,; R. der Leinwand, 
hrbet plätna. 


Rückenblut, n. krew w koneeniku, w pa- 
stelinu, stonäni na krew. 


Rückenflosse, f. plytwa hrbetni. 
Rückenkorb, zn. nüse. 


Rückenmark, n. micha; verlängertes R., 
micha prodlauzena. 


Rückenmarkentzündung, f. zändt michy. 


Rückenmarkkanal, m. päternice, hrbetnice. 
Rückenmarksarterie, f. tepna michowä, 
Rückenmarksentzündung, f. zänöt michy. 
Rückenmarkshaut, f. podlebice päterni. 
Rückenmarksloch, n. dira paternicni. 
Rückenmarksnerven, 3. Spinalnerven. 


Rückenmarksthiere, pl. michozwery, 
Rückenmuskeln, pl. swaly zädowe. 
Rückennaht, f. (in der Bot.), 5ew zadni. 
Rückennerven, pl. hrbetni nerwy. 
Rückenriemen, m. nährbetnik , pohrbetnik, 
swrehynek. swrehnik, swröec. 
Rückenschaden, m. hrbetni oddäweni. 
Rückenstriemen, (in der Botanik), zadni 
prauzky. 
Rückenwind, m. zadni witr. 
Rückenwirbel, m. obratel hrbetni. 
Rüskenwurzelig, (in der Bot.), zädoko- 
renny. 
Rückfährle, f. s; Hinfährte. 
Rückfracht, f. zpäteöni näklad, priwoz. 
Rückgrath, n. hrbetnice, hrebetina, päter; 
R. mit den Rippen von einem todien 
Pferde, koräb. 
Rückgrathkrampf, ın. krec. päterni. 
Rückgurt, Rückengurt, m. nährbetnik. 
Rückleine, f. (wdm.) tazni Snüra. 
Rücksitz, an. zädni, zpäteeni sedadlo. 
Rückstände, von verfütterten Stroh, aurus. 
Rückstauwasser, n. zpätecni woda. 
Rückstoss, m. zpäteöni postrk. 
Rückstrich, ». (wdm.) pfilet. 
Rücktritt, m. (beim Zaugvieh), cauwnuti. 
Rückstrang, m. (wdm.) hibetnice, päter. 
Rückwand, f. zadni stena; R. im Ofen, 
zreadlo; beim Kahn, ©elo pramice 
Rückwärtseinschneiden, n. (in d. Mess- 
kunst), rezäni zpet. 
Rückwasser, n. zpätecni woda. 


Rückwechsel — Ruthe. 


Rückwechsel, m. späteent ochoz, 
Rumpelsäge, f. rachotacka. 


Rumpf, m. drik , dryk, kadlub; der abge- 
lederte R. d. Ochsen od, anderen Schlacht- 
viehes, boch; 2. der Klotz, äpalek, kläda, 
kläpet, klät; 3. 8. Gosse. 


Rumpfkasten, m. (in der Mühle), koreik. 

Rumpfleder, n. ostarek, ostarkowä küze. 

Rumpfleiter, m. (in der Mühle), lihy, li- 
Ziny, katata, 

Rumpfloch, m. dira u mauönice, u truhliku 
(we mlyne), 

Rumfmulde, f. (in d. Mühle), mals necky. 

Rumpfschuh, m. koreik. 


Rundbeisser, m. (Hammer), dorainik. 


Rundbogen, m, (in der Bauk.), oblauk 
okrauhly. 


Rundbogenstyl, m. sloh okrauhly. 
Rundeggen, n. wläöent, wlacba do kola. 
Rundfeile, f. pilnik obly, 

Rundhammer, m. kulats kladiwo. - 
Rundheit, £. kulowatost, 

Rundhobel, m. kruhlik. 


Rundholz, n. kruhläk, krauhläk, kuläc. 
Rundmäuler, (eyelostomi), kruhouste ryby. 


Rundochsenauge, f. ein rundes Dachfen- 
ster, okynko kulate. 


Rundpfahl, m. jehla; 2. kül obly. 

Rundsäge, f. zakulacenä pila. 

Rundsäule, f. s. Zilinder. 

Rundscheibe, f. im Fenster, kotaus, 

Rundstab, m. okrauhlik, 

Rundstein, m. kuläö, kulaty_ kämen. 

Rundstempel, pt. (beim Schmied), prüboj 
okrauhly. 

Rundstoss, m. (beim Schmied), okrauhlina 
u kowäre. 

Rundung, f. kulatost, okräuhlost, oblina. 

Rundzirkel, m. (beim Stellmacher), kru- 
Zidlo, skruz, kolobraz. 

Rungbein, n. s. Schale 10. 

Runge, f. klanice. 

Rungekette, f. klaniönik. 

Rungnagel, m. s. Reibnagel. 

Rungschämel,Rungschämelstock,Rung- 


schämelstuhl, m. oplen, oplin, obrtel, 
obrtlik, nisad. 

Runkel, Runkelrübe, f. (beta cicla altis- 
stına), burak, burgundka, burgan, bur- 


gundskä repa, kwäka, ewikla, owikle, 
burkyne, buryna, rawa, dumlina. 
Runkelrübenzucker, m, eukr z buräku. 
Runzel, f. wräska, wräp. 
Runzelhaut, f. wräskowitä küze. 
Runzelig, runzelich, swraskaly, swrä- 
stely, wräskowity. 
Runzeln, swraätiti, A 
Rupfen, Skubati; Gänse r., husy Skubati; 
rupf an Männchen! (spricht man zum 
Falken, wenn er fressen soll), skubej! 


Rurzeit, f. (wdm.) pelichäni, prepereni. 
Russ, m. kopet, saze, maur. 
Russbraun, sazowy. 

Russbutte, f. truhlicka sazi. 


Rüssel, m. der Insekten, ciwka, trubka, 


sosäcek; R. d. Schweines, rypäk, cunik, 
tenich; R. des Pfluges, s. Säule 4. 

Rüsselkäfer, pl. (rhynchophora), brauei 
nosatcowiti. 

Rüsselkäfer, m. (eurculio), klikoroh. 

Russhütte, Russkämmer, f. koptärna. 

Russkübel, m. kopetni kbelik. 

Russlauge, f. sazowy lauh. 

Russschabe, f. skrabäk, äkrabacka na 
kopet. R 

Rüstbaum, m. ätenir, slaup u leseni. 

Rüstbock, m. koza, kobylina pod leseni, 

Rüstbret, n. prkno na leäeni. 

Rüster, m. der linke am Pfluge, podsedni 
klec; der rechte. bräzdni, närucni kleo, 
noZice, tehle, tihle; 2. (ulmus campestris), 
Jilm polni, waz. 

Rüsterholz, n. jilmowe, wazowe drewo, 
driwi. 

Rüsterwald, m. jilmowy les. 

Rüstgabel, f. (bei den Köhlern), koöerha. 

Rustik, f. s. Ouadrirung. 

Rüstloch, n. (in den Mauern), dira we 
zdi pro leseni, 

Rüstnagel, m. hrebik do leseni. 

Rüststange, f. priöka. 

Rüststrick, m. (bei den Maurern), läno 
zednick6, 

Ruthe, f. metla; 2. eine Stange im Getrei- 
deschober. stoZär, stezen w stohu; A., die 
Stange am Ziehbrunnen, bidlo u reräbu; 
3. eine Essenklinge der Schmiede, ozehz 
4. an der Brücke, die langen Zinmmer- 
hölser, mostnice; 5. Handhabe am Dresch- j 
flegel, 8. Dreschflegelstiel; 6. s. Reis 2; 
bei d..Gestellsense, pruzinka; 8. ein Län- 
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genmass, prut; 9, eine gebogene Ruthe, 
ein Reiss sum Fangen der Rothkehlchen, 
Spruhla, Spruhle; R. des Fuchses, prut; 
weibliche R., s. Kitzler; die R. aus- 
schachten, wyhrnanti zilu; 7. R, d. T’hie- 
res, (colis), posek, pyje; prut, Zila, ocas. 
10. ohanka. Bresomwa metla wyhani deti 
z pekla. Zidny drwema* metlanı $mihan 
by'u nema. 


Ruthenbündel, n. otepka, otypka. 


Ruthenfischer, f. rybär, rybik na udici, 
na prut,. . 


Ruthenbündel — Sacharometer. 


Ruthenfischerei, f. rybareni na udiei. 
Ruthenförmig, metlowity. 
Rutill, zardelee, rudolice. 


Rutschen, saupati; (wdm.) klauzati; der 
Hund rutscht, reitet, pes jezdi; das R. 
des Holzes, wäleni, Saupäni driwi, 

Rutte, f. (gadus rofa), mnik, mik; men, 
men, 

Rüttelgeier, m. s. Thurmfalke. 

Rüttelweihe, f. s. Bussar. 


Rüttstrob, n. s. Wirrstroh. 


Saal, m. sin, säl; italienischer S., wlaskä 
sin; anatomisrher S., pitewna. 

Saat, f. seti, sije, osiwäni, sejba, setba; reine 
S., öiste s., osiwäni; vermischte S., michane 
seti; gleiche, ungleiche S., stejne, nestejne 
8.; die S. ist beendet, zaselo se, jiz je po 
seti; die $. vornehmen, siti, nasili; 2. 
der Same, semeno ; 3. die jungen Getrei- 
depflanzen, oseni, oseti; d. S. steht schön, 
oseni je kräsnd; die S. steht sehr schüt- 
ter, oseni je welmi ridk6; die S. steht 
unter dem Wasser, oseni je pod wodau ; 
die 8. ist ausgewintert, oseni wyswedil 
snih; die Saaten wallen, obili se wlni, 
kläti, Na zimu zapras, na jaro zamak. 
Ranne ptäce, dul uskäde. 

Saatbestellung, f. upraweni setby. 

Saatboden, m, sewni püda. 

Saatbohne, f. bob k set. | 

Saategge, f. prirääka; saateggen, priräzeti. 

Saateule, f. (agrostis segetum), müra obilni. 

Saatfeld, n, zasete, oset& pole, role, oseni, 
oseniste, 

Saatfeldbewohnend, oseniätni. 

Saatfrucht, £. oseni. 

Saatfurchen, zärowati, orati k semenu; d. 
‚$., zärow, zärowka, oräni k semenu. 

Saalgans, f. (anser segetum), husa polni. 

Saatgetreide, n. wysewni obili, obili k seti. 

Saatkosten, pl. näklad na seti. 

Saathafer, m. owes k seti. 

Saathanf, m. hlawäö, hlawatka, hlawatice, 
maternäk , penka, konope samice, samici, 

 maternä, hlawata. 


Saatharke, f. ökonomisches Werkzeug, 
harka. 
Saathüten, n. paseni na oseni. 


Saatkorn, n. zito k seti, na zdsew, 

Saatkrähe, R (coreus frugilegus) , hawran 
polni, rolni. 

Saatkurke, f. okurka na semeno. 


Saatlerche, f. s. Feldlerche. 


Saatloch, n. (im Forst.) , dülek , jamka 
na Ssemeno. 


Saatplatz, m. s. Saatstelle. 


Saatrinne, f. (im Forstw.), ryha. 

Saatrose, f. (althaea rosea), poskurnik to- 
polowka, slez zahradni, rimsky, topolow- 
ka, topolowka rüZowä. 

Saatschule, f. s. Samenschule. 

Saatstelle, f. oseniäte. 

Saatweide, f. pastwa na osenl. 


Saatweizen, m. psenice k seti. 
Saatwicke, f. (vicia sativa), wika, wikew 
obecnä. 
Saatzeit, f. as seti, setba sije, seti, sejba. 


Säbel, m. 5awle. 

Säbelförmig, Sawlowity. 

Säbenbaum, m. (juniperus sabina) , jalo- 
wee chwojka, chwojka rajskä, ryuska, 
klästerskd. 

Saberseuche, f. s. Maulseuche. 

Sacharometer, n. eukromer; sacharome- 


trische Bierprobe , cukromerne ukausen! 
piwa, 


jr 


Sache — Sügeblatt. 


Sache, f. weo; blähende 8., wöci nadymawe, 
Sachkenner, Sachkundiger, m? znalec, 
zuatel. u 

Säebar, posewni, wysewni. 

Säekasten, m. rozsiwaci truhlik. 

Säemann, m. rozsewaö, zasewaö. 

Säemaschine, f. rozsiwadlo, rozsewäk, roz- 
sewacinästroj; schöpfende S., nabiraci r.; 
schüttelnde S., drkawe r.; kapselart:ge S., 
bankowiter.; Burgerische 8., Burgerick& r. 

Säen, siti, zasiwati, rozsiwati, rTozsiti, na- 
sitis in einmal geackertes Feld s., do 


zäkroje siti; zu viel s, presiti; nicht sur 


Ende 3., nedositi; sw Ende s., dositi, 
zasiti; in alten. Dung s., do star&ho hnoje 
siti; auf od. unter die Furche s., podsi- 
wati nebo na wrch s.; gesäet, sety, nasety. 
rozsiwany ; gesäeter Waldort, sety les, 
sejiste; gesäete Stelle, oseniste; das ©, 
geti, seni, setba, sij, sejba. Er säet und 
egget über die Furchen und Kehren, Seje 
a wläci po zähonech a auwratech. Ado 
skaupe seje, ten skanupe sklizi. Kdo na Jaro 


neseje, mw ] 
neweje. Kdo ridko seje, Fidko ine. Ranni 


seil casto zmyli, a pozdni wsdycky. Ze ı 


eseni nen'eje. Kdo neseje, ten |. 


321 


Safranbändlerin, f. safranice, obehodnice 

" w Safranu, 

Safranlösen, n. sbi:äni äafränu. 

Safranöl, n. Safranowy olej. 

Safranpfirsche, 'f. sMfränowä broskew, &a- 
franka. 

Safranpflanze, f. s. Safran. 

Safranreinette, f. äufränowä reneta, äa- 
fränka. 

Safranzwiebel, zn. hläwka Safränowä. 

Saft, m. stäwa; 8. d. Pflaumen beim Dör- 
ren, kecanda, kocanda, kyndule; 2. der 
Baumsaft, miza, mizka, mizdi; 8. ab- 
sapfen, mizu pauäteti. Nehledej na stüne 
loje. Za mizky ti lyka driti. 

Saftbehälter, m. Saftbehältniss, n. miz- 
nice, Stäwnice. 

Saftbirn, f. stäwnd hruska. 

Saften, dostäwati mizu; die Bäume s., 
stromy se naliwaji, dostäwaji mizu; säf- 
ten, mizu pausteti. Ü 

Saftfaden, m. (in der Bot.), wläkno ätäw- 
nate, 

Saftfarbe, f. äfäwni barwa. 


$patneho sentene necekej dobreho plemene, | Saftfluss, m. wytok. 


ake semeno, takon'e plemeno, Pilne sei 
nıede od dtyr k peti. Kdo chce kiti, musi 
siti, Co kdo seje, to bude sit. Kdo plewy 
‚seje, malo nasne. Jiny- sel, jiny äne. 
Säepflug, n. rozsiwadlo, rozsiwaci pluh., 
Säer, m. s. Säemann. 
Säesack, m. Säetuch, n. rozsewka, roz- 
siwka, loktuse. 
Säewetter, n. pocasi, powötrnost k seti. 
Säezeit, f. sije, öas k seti. 
Säezeug, n. rozsdwadlo, rozsdwaci stroj, 
Saffıan, m. saflän. 

Saflor, m. (carıhamus tinclorius) , swetlice 
barwirskä, Safran plany, diwy, zlutidlo. 
Safran, m. (erocus), safrän; 2. (crocus sa- 

tious), Safrän obecny, Safran; 8. einsam- 
meln, 3. zbirati; S. einlegen, 8. nasaditi, 
Safranbau, m. safränietwi. - 
Safranbauer, m. äafranik. 
Safranblume, f. kwet safränowy. 
Safranheet, Safranfeld, „. Safraugarten, 
m. Bafranice, Safraniste, 
Safrangelb, Bafranowy. 
Safranhandel, m. safränietwi, obchod w 
Safränu. 


Safrauhändler, m. Safranik, obchodnik w 
Safränu, 


Saftfülle, £. Stäwnatost, miznatost.» 

Saftgang, m. mizowod. 

Saftgefäss, n. miznice, ätäwnice. 

Saftgrube, f. miznik. 

Saftgrün, n. Farbe, zelen krusinkowä, re- 
Setläkowä. 

Safthaut, fs. Bast. 

Saftkraut, n. (erysimum alliaria) , treyzel 
cesnekowy. 

Saftleiter, pl. priwodidi mizy, 

Saftlos, bezeätawy, bezmizny, 

Saftlosigkeit, f. bezmiznost, bezstäwnost. 

Saftmesser, m. mizomör, ätänomer. 


Saftorgan, n. üstroj mizowodny, miznice. 

Saftring, m. s. Jahrring. 

Saftröhre, f. mizowä trubice. 

Safttrieb, m. pausteni mizy. 

Saftzeit, f. cas mizy. 

Sägbalken, m triäm na rozrezäni. 

Säge, f. pıla, pilka; Holländische S., Ho- 
landskä pila; S. mit Heften, pila raubicnä, 
s raubiky, s näsadami; einsähnige S,, 
jednozubka; doppelgriffige od. doppelhal- 
tige S., dwjorucka; dange 8. der Zim- 
merleute, harfa, 

Sägeblait, n. plech pily. 

41 
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Sägeblock, n. kläda, reyl. 

Sägebock, m. drworezni kozlik. 

Sägefeile, f. pilnik na pilu. 

Sägegatter, Sägegestell, n räm, rämee 
u pily. 2 

Sägehändler, Sägenhändler, m. pilar. 

Sägeklotz, m. s. Sägeblock. 

Sägemehl, n. piliny, pilky, dr, drt, drtiny, 
padrt, reziny. 

Sägemühle, f. pila, pilni mlynee; eine vor- 
gelegte S,, wystrojni pila, 

Sägemüller, m. pilar. 

Sügen, piliti, pilowati. 

Sägenschmied, Sägeschiied, m. pilar. 

Sägenschnitt, m. rez pilau. 

Säger m. pilar, rezäc; 2. weisse Säger, 
(mergus albellus), rybarka; rothbrüstige 
S., (mergus serrator), trac. 

Sägeschrankzange, f. rownaci kliö. 

Sägespan, m. &. Sägemehl. 

Sägewagen, m. wüz u pily. 

Sägewaare, f. s. Schnittwaare. 

Sägezahn, m. zub pily. 

Sägezähnig, (in der Bot.), pilowity, pi- 
lowany. 

Sahlweide, f. (salix caprea), jiwa, jiwina, 
rokyta, wrba lesni; coll. jiwi, jiwowi, To- 
kyti lesni; 2. (s. viminalis), wrba ohebnä; 


3. (salix pentandra), wrba mandlowka, 
mandlowka. 


Sahne, f. smetana. 


Sahnkäse, m. maldrik. 

Sahnkelle, f. sheracka. 

Sahntopf, m. smetanik, hrnec na smetanu. 

Sai, s. Träber. 

Saite, f. struna; bei d. Gestellsense, struny 
u hrabice; beim Siebe, struna. Pretocena 
struna praskd. 

Sack, m. pytel, möch, Zo0k; Zederner S., 
kozenec, kozeny pytel, usnik, z usni py- 
tel; Säcke binden, pytle wäzati; 2. die 
Tasche, kabela, kapsa; 3. (im Fisch- 
bärn), sakowina; 4. der Vogelhändler, 
braäna; 4. der blinde S., (fundus ventri- 
euli), dno Zaludeeni, mech slepy. Prazdny' 
pytel nestoji. Jsi obratny‘, jako sochor n 
prtli. Nesi pytel hednübim. 


Sackaufzug, m. (in d. Dampfmühle) , ta- 
hadlo. 

Sackband, ». üwazek u pytle, motauz. 

Sückchen, n. pytlicek, wätek; die häuli- 


Sägeblock — Salmgarın. 


gen S., waky blänowe; S., woraus die 
Pferde fressen, obroönice, 


Sackdrillich, m. pytlowina, (owilink), 

Säckel, m. säcek, wäcek, meßcek. 

Säcken, do pytlü däti, do zokü meriti, sy- 
pati, Zokowati; Korn s., zito do pytlü 
sypati; d. Wolle, den Hopfen s., wlnu, 
chmel Zokowati. 

Säcker, m. zokar, Zokowaö. 

Sackförmig, pytlowity, mechowity. 

Sackgarn, n. nähonec ; S,, ein grobes Garn, 
wrecowina, reänä prize. 

Sackgeschwulst, f. swal, wlöek, halwa. 

Sackgewebe, n. reäne plätno, 

Sackig, pytlaty, mechaty. 

Sackknecht, m. nosi6 pytlü; 2. drewo k 
zokowäni sladu. 

Sackleinwand, f. plätno pytlowe, pyto- 
wina. 

Sacknadel, f. jehla na pytle, hruba jehla. 

Sacknetz, n. sak, teren. Ne mwidychy w 
saku ryba, take nekdy kaba. 

Sackpistole, f. kapesni bambitka, pistule. 


Sackrad, n. (im Mühlbaue), wIk. 
Sackschaufel, f. koree; pl. korecky. 
Sackträger, m. nosiö pytlü. 
Sackwassersucht, f. wodnatelnost w mei, 
Sackzwillich, m. pytlowina, kaudelne plätno. 


Salat, m. die Speise, salät; 2. (lactuca sa- 
tiva), locika zahradni, hlawatä, hläwkowä. 


Salatbeet, n. zähon saläta. 

Salathaupt, n. Salatkopf, m. hlawa, hläw- 
ka salätowä. j 
Salbe, f. mast, mazka; ägyptische $., psın- 

köowä mast. 

Salbei, f. (salvia officinalis), Salwej obeo- 
nd; wilde S., (salvia silvestris) , Salwe) 
lesni. 

Salbeiweide, f. (salix aurita), wrba uSatd. 

Salbenbüchse, f. mastedlnice, puska na 
mast, 

Salbzapfen, m. wälesek, kotauc masti. 

Saline, f. soliwärna. 

Saliretin, n. wrbosmol. 

Salizin, m. wrbowina. 

Salm, m. s. Lachs. 

Salmfalle, f. s. Lachsfalle. 

Salmforelle, £. s. Lachsforelle. 

Salmgarn, n. sit na lososy. 
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Salmiak — Salzsohle. 


Salmiak, m. öpawkowee, öpawkowä sül, 
salmiak j 

Salmiakgeist, m. öpawek, dusienik wo- 
dicnaty. 

Salmiaksalz, n. 
sül. 

Salniter, m. s. Salpeter. 

Salon, m. salon. 

Salpeter, m. (mitrum), dusiönik drasli- 
city, ledek, sanytr, salitr; rafinirter $., 
eisteny salitr, 

Salpeteräther ,„ m, trest ledkowä, 

Salpeterbereitung, f. ledkärstwi. 

Salpetererde, f. zemö dusiönikowä. 

Salpeterfrass, m. rozeziräni sanytrem. 

Salpetergas, n. kyslicnik dusiönaty, du- 
siciteo, 

Salpetergeist, m. s. Salpetersäure. 

Salpetergräber, m, ledkokop, sanyträr. 

Salpetergrube, f. sanytriäte, ledkowiäte. 

Salpeterhütte, f. sanyträrna, ledkärna, 
ledkowärna. 

Salpeterlauge, f. lauh ledkowy. 

Salpeterlaugerei, f. Iuäna ledkowä. 

Salpeterluft, f. plyn dusiöny, 

Salpetermutter, f. Salpetermutterlauge, 
f. lauh dusicny, ledkowy. 

Salpeternaphtha, f. nafta dusiönd. 

Salpeterplantage, f. ledkowitö. 

Salpetersauer, dusicnaty; salpetersaures 
Kali, ledek, dusicnan draslicity; salpe- 
tersauerer Kalk, dusiönan wäpnicity; 
salpetersauere Säure, kyselina dusic- 
natä; salpetersauere Thonerde, solno- 
wodienatan hlinieny. 

Salpetersäure, f. dusikowka, ledkowka, 
kyselina dusicnä, sanytrowä; rauchende 
S., dymawä ledkowka. 

Salpetersieder, m. sanytrnik. 

Salpetersiederei, f. (das Geschäft), sa- 
nyträrstwi; 2. der Ort, sanyträrna, sa- 
literna, ledkärna. 

Salpeterwand, f. zed’ ledeöni, 

Salpeterwasser, n. woda ledeönd, sany- 
trowä. 

Salpeterwerk, n. ledkowärna. 


Salter, m. s. Blättermagen. 


Salz, n. sül; gesottenes S., warend sül; 
festes S., pewnd s., flüssiges S., tekutd 
8.; vegetabilisches S., s. rostlinnä; wein- 
steinsaures S.. winan; kieselsaures N., 
kreman;sowidirtchlorsaures S., solicnan; 


cpawkowä, salmiakowä 


ameisensaure Salze, mrawencany; am- 
breinsaure S,, ambrany; bensoesaure S., 
benzoany; bernsteinsaure S., jantarany ; 
brenslichschleimsaure S., smählosliza- 
ny; brenslichweinsteinsaure 8., smählo- 
winany; buttersaure S., mäslany; ka- 
prinsaure S$., owcany; citronensaure $., 
eitrany; ellagsaure S., sliäkany ; essig- 
saure S., octany; gallussaure S$., du- 
benkany; gerbestoffsaure S., trislany; 
honigsteinsaure S., medkany; humus- 
saure S., prstany; chininsaure 8., chy- 
nany; ‚jatrophasaure S., kurkasany ; 
kleesaure S., slowany; korksaure 8., 
korkany ; maulbeersaure S., morusany ; 
mekonsaure S8., makowany; milchsaure 
S., mlekany ; milchsuckersaure, schleim- 
saure 8, slizany; ölsaure S., olejany; 
pilzssaure S., haubany; schwammsaure 
S., hribany ; stearinsaure 8., lojany; 
talksaure S., sädlany; traubensaure $., 
hrozuany; äpfelsaure S., jablkany; 
schwefelsaure 8., sirany; selenigsaure 
S., lunienatany; selensaure 8., luni- 
eitany; phosphorsaure S., kosticitany ; 
arsenigsaure und arsensaure S., oıru- 
&ienany a otrusicelany; fettsaure S8., 
mastnany. 
Salzboden, m. slatina. 
Salzbrühe, f. slatina 


Salzbrunnen, zn. solni zdroj, zridlo, stud- 
nice, pramen. 


Salzburgerbirne, f. salzburky,solnohradky. 
Salzfass, n. solni beöka, saudek, prostice, 
Salzflüsse, p/, mokrosti slane. 
Salzfuhrmann, m. solar. 


Salzfütterung, f. (in der Landwirth- 
schaft), liz, lizäni. 


Salzgeist, m. solowka. 

Salzhändler, »ı. soläk, solni obchodnik, 
Salzhaus, n. solna, solnice. 

Salzkorb, m. ko& na sül. 

Salzkufe,-m. s. Salsfass. 

Salzlecke, f. liz, lizäni (solne). 
Salzmagazin, n. s. Salshaus. 


Salznaphtha, f. nafta solnowodiönatä. 
Salzquelle, f. pramen solni, slany. 
Salzsäure, f. solowka, kyselina solni, sol- 
nowodicnatä. 

Salzschaufel, f. lopata na sül. 
Salzscheibe, f. kruh soli. 
Salzsieb, m. reäätko na sül. 
Salzsiederei, f. soliwärstwi. 
Salzsohle, f. rapa. 
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Salztonne, f. beöka solni. 

Salztrube, f. truhla na sül. 

Salzwasser, n. sland, solni woda. 

Same, Samen, m. semeno, sime; die 
Pflanse schiesst in den Samen, bylina, 
rostlina Zene na semeno; wenig N. ent- 
haltend, mälosemeny; viel 8. enthaltend, 
semenaty; den Samen einhacken, S. 2a- 
klofati; abgeflügelter Same, bezkridle 
gemeno, semeno bez kridel; 2. 8. der 
T'hiere, semeno, semätko, näplodek, zä- 
kal, wykal, cham ; 8. die Fischbrut, po- 
ter; 4, die Körner, zrna. 

Samenähre, f. (in d. Bot. umbella), okolik. 


Samenarterie, f. tepna chamowä, 

Samenausführungsgang, m. chamowod. 

Samenbaum, zn. (im Forstw.), semenät, 
semenäk, strom na semeno, wystawek. 

Samenbedeckung, f. krytba, prikryti se- 
mena. 

Samenbeet, ». semeniste. 


Samenbehälter, m. Samenbehältniss im 
thierischen Körper, semenik, schränka 
semeni; 2. (in d. Bot. pericarpium), 
oplodi. 

Samenbereitung, f. tworeni semena. 

Samenblase, f. (vesicula seminalis), mi- 
&ek chamowy, semenni. 

Samenblatt, n. semenni list; sum S. ge- 
hörig, delohowy. 

Samenboden, m. zum Aufbewahren des 
Samens, hüra, püda na semeno; 2. in 
der Pflanzenlehre; (receptaculum), \üzko. 

Sumenbohue, f. bob na semeno. 


Samenbrei, m. (in der Botanik), der er- 
ste aus einer schwammigen Masse be- 
stehende Anfang des Samenkornes (cho- 
rion), semenni kase. 

Samenbruch, m. prütr semenni. 


Samendecke. f. (Bot. arillus), miSek. 

Samendörre, f. susirna na semeno. 

Samendrüse, f. (prostata), äläza predstoj- 
nd, predstojnice. 

Sumenerhse, f. hräch na semeno. 

Samenfisch, m. potöraci ryba, trdelni ry- 
ba, trdelnik, trdnik, 

Samenfluss, m. chamotok, tok semätka. 


Samengang, m. (vas deferens), chamo- 
wod, semenowod. 

Samengefäss, n. ein Gefäss, worin Samen 
enthalten ist, nadoba na semeno, nädo- 
ba semenni; S. bei der Aussaut, näsew- 


ka, nasiwka; (Botan. sporangia), Sse- 
menieni nädoba. 

Samengeflecht, n. (plewus spermatici), 
pletiwo semenni. 

Sumengehäuse, n. (in d. Bot.), obplodi. 


Samengetreide, n. obili na semeno, K 
seti. 

Samengurke, f. okurka na semeno. 

Samenhafer, m. owes k seti, owes na se- 
meno, 

Samenhalter, m. (in d. Bot), jezle. 


Samenhandel, m. obchod w semeni, w 
semenu, 

Samenhändler, m obchodnik w semenu, 
semenär, semenik. 

Samenhängsel, n. (in d. Bot.), masicko. 

Samenhaupt, n. sesel, Seselinka, hläwka, 
palicka; Samenhäuptel bekommen, pa&- 
lickowati. 

Samenhaut, f. (in d. Bot), bläna se- 
menni. 

Samenhefe, f. semeno, kwasnice wäreönl. 

Samenholz, n. s. Samenbaum, 


Samenhülle, f. (in d. Bot.), obsemeni. 
5 i 

Samenjahr, n. semenni rok. 
Samenkanal, m. s. Samengang. 


Samenkapsel, f. semennik ; nach Verschie- 
denheit der Form, hläwka, mosenka, lu- 
stina, tobolka; S. der Erdäpfel, bambule. 

Samenkarpfe, »n. treci, poteraci kapr, po- 
teräk, tedelnik. 

Samenkeim, m. s. Keim. 

Samenkelch, m. kalich, kaliäek semenni. 

Samenkern, m. zrno semenni, semätko, Se- 
menko, semicko. 

Samenklappe, f. (in der Bot), dölohows 
chlopne. 

Samenknopf, m. semenni paliöka, hläwka. 

Samenknoten, m.” (ganglia spermalica), 
semenni uzel, 

Samenkohl, m. zeli na semeno. 


Samenkopf, m. s. Samenhaupt. 

Sumenkorn, n. s. Samenkern; 2. das Ge- 
freide, obili k seti. 

Samenkrämer, ın. semenär. 

Samenkraut, n. (potamogeton), rdest. 

Samenkügelchen, n. (Bot. sphaerulae), 
semenni kulicky. 

Samenlappen, m. (cotyledon), deloha. 

Sumenlappenkörper, m. telo delohowe. 


Samenlappenlos — Sandfläche, 


Samenlappenlos, bezdelozny. 

Samenlappig, delozny. 

Samenlehre, f. (spermatologie), semeno- 
slowi. 

Samenleiter, f. s. Samengang. 

Samenlode, f. das Samenreis, wymladek, 
wyhon, 

Samenlos, bezsemenny. 

Samenlosigkeit, f. bezsemmenost. 

Samenmagazin, n. sklad na semeno. 

Samenmaschine, f. stroj na semeno. 

Samennabel, m. (in der Bot.), pupek se- 
menowy. 

Samenmacht, f. (in der Bot.), pautee. 

Samennelke, f. hwozdik, karafiät na se- 
meno, hwozdik semenni, 

Samenoberhaut, f. (in der Bot,), semenni 
pokozka. 

Samenreich, semenny, semenaty. 

Samenring, m. (der Ringelraupe) , prsty- 
nek, prstenek. 

Samenröhre, f. (Anat. canaliculi sperma- 
tici), raurka, trubka, trubicka chämowä. 
Samensaft, m. miza semenni; 2. (Botan. 

liquor anmius). semenni mok. 
Samensammeln, n. sbiräni semena. 
Samensäule, f. (Botan. sperongidium), slau- 
pecek semenni. 
Samenschale, f. slupka, Slupka. 
Samenschlag, m 8. Besamungsschlag. 
Samenschnur, f: s. Samenstrang,. 
Samenschopf, m. &upryna; 
Samenschule, f. semeniäte, semenice. 


Sanıenschwiele, f. (in der Bot), hosiska 
semenni. 


Samenstaub, m, pyl, pel, semenni präsek, 
maucka. 
Samenstengel, ın. stopka semenni, 
Samenstrang, m. (Anat. tuniculus sper- 
maticus). prowäzek. semenni, chämowy; 
2. (in der Bot.), änüra semenni od. pu- 
pecni. 
Samenstrangfistel, f. 
semennim. 
Samenstrauss, m. kytka semenni, 
Samentafel, f. s: Samenbeet. 
Samenträger, m. (in der Bot.), semenice ; 
2. wejconos, 
Samenvene, f. zila chämowä, 
Samenwald, m. s. Hochwald. 
Samenzapfen, ım. siäka semenni. 


pistel w prowäzku 
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Sämerei, f. semeni, semena; mit 8. han- 
deln, semenariti. 

Sämereihandel, m. s. Samenhandel. 

Sämisch, (5. Weissgerber), zämisowy. 

Sämischgerberei, £. zämisnietwi. 

Sammeln, sebrati, shirati ; Steine vom Acker 
8., kameni s pole sbirati; die Bienen s. 
Honig, wcely sbiraji, snäseji med. 

Sammelplatz, m. shromäädiäte, 

Sammet, m. aksamit. 

Sammethaarig, aksamitnaty. 

Sammetblume, f. (tagetes) , aksamitnik, 
afrikän, umrlci kwet, karaflat. 

Sammetente, f. (anas fusca), kachna hnedä. 

Sanımetschwarz, ösernoderny. 

Samsonbirne, f. dlauhawka. 

Sand, m. pisek; grober $., sterk, hruby 
pisek; mittlerer, feiner S., prostredni, 
melny p.; gegrabener S., kopany p.; 
schmutsiger S,, Spinawy, poskwrneny p.; 
S. durchwerfen, prohazowati p.; $., wel- 
cher im Ziegelofen auf die aufgestellten 
Ziegeln aufgeführt wird, dlazba; mit 8. 
scheuern, p. drhnauti; der S. setzt sich 
unter dem Wasser, woda pisek sadi. 

Sandacker, m. pisöite, piseönate pole. 

Sandart, f. druh pisku, 

Sandbad, n. (in d. Chemie), piskowä läzen. 

Sandbaınk, f. näsep, näspa, jesep; wenn 
man mil einem Moldauschiff auf eine 8. 
kommt, zawälel. 

Sundbeere, f. (arctostaphylos), medwedice, 
nedwedice, kostraunek, toloknenka. 

Sandbewohnend, piseöny. 

Sandboden, m. piskowä, pisecnä, piscitä, 
piskowitä zem, püda; humoser $., prst- 
natä, piscitä zem; Zehmiger $., hlinatd 
piseenk zem. ; loser $., kyprä piscitä zem. 

Sandbruch, m. piseöina. 

Sanddistel, f. s. Eberwurs. 

Sanddorn, m. (hippophae), rakytnik, zluty 
zob, Zlutozob. 

Sanddüne, f. zäspa, z 

Sander, m. Sandart, Sandbörs, Schiele, 
Schille, (perca lucioperca), okaun can- 
dat, lupice, candät, 

Sanderde, f. piskowä zem, 5törk. 

Sandfege, f. prohazowacka ; 2. (elymus 
arenaria), jecmenka piskowä o— 

Sandfeld, n. pisöina, piseöae, pisöit& pole. 

Sandfläche, f. piskowina, pisecina, rowIn® 
piscitä. 
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Sandflötz, n. wrstwa piskowä, piseönd. 

Sandfuhre, f. das Führen, wozeni pisku; 
2. ein Wagen voll Sand, wüz pisku. 

Sandführer, m. woziö pisku. 

Sandgalle, f. eine sandige Stelle auf dem 
Acker, piscina, wyhor, suchopar. 

Sandgang, m. chodba, stezka, peäina pi- 
skowä, piseönä. 

Sandgerste, f. s. Spätgerste 2. 

Sandgras, n. s. Haargras; 2. (arundo 
arenaria), kamys obecny. 

Sandgraslilie, f. (anthericum ramosum), 
kohätka wetewnati. 

Sandgries, m. äterk. 

Sandgrube, f. piskowä jäma, piskowy dül, 
piseenik, piseönice, 

Sandgrund, m. püda piskowä, piscitö, pi- 
seend, 

Sandhaargras, n. s. Sandgras. 

Sandhafer, m. (arena fatua), owes hlu- 
chy, owsina, owsiha, owsice: 2. (avena 
strigosa), owes srstnaty, chlupaty ; 3. 8. 
Haargras. 

Sandhaltig, piseöny. 

Sandhaufen, m. hromada pisku, piscina, 
näsep. 

Sandhirsch, m. (wdm,) jelen z piseciny, 
z piseöne krajiny. 

Sandhose, f. slaup piskowy. 

Sandhügel, m. pahorek, pahrbek piseöny. 

Sandig, piseity, pisecnaty. 

Sandkarren, m. kära, wozyk, kolecko na 
pisek. 

Sandkartoffel, f. brambor, zemie z pise- 
einy. 

Sandkasten, m. truhlik na pisek. 

Sandknoblauch, m. (allium arenarium), 
öesnek luk, öesnek plany, polni, mämiwy, 
psi cibule, 

Sandkorn, ». zrnko piskowe; im Mühlsteine, 
pecka; 2. Korn vom Sandboden, zito z 
pisciny. 

Sandland, n. pisöita zem, püda. 

Sandlauch, m. s. Sandknoblauch. 


Sandläufer, m. (glareola) , brodäk. hwiz-' 


diäk, hwizdäcek, piseönäcek,, pistäk , jes- 
päk, piskäöek, belorit; 3. (cicindela cam- 
pestris), swiznik polni. 

Sandlieschgras, m. (phleum arenarium), 
bojinck piseöni. 

Sandlilie, f. (antkericum liliago), kohätka 
jednoduchä, 


Sandwerfte 


Sandmergel, m. slin piseönaty, piskowity, 
piskowitä opuka. 

Sandpfeifer, m. (tringa hypoleucus), trli- 
kacka. 

Sandplatz, m. piscina. 

Sandprahm, an. präm na pisek. 

Sandrad, n. (im Wasserb.), kolo na pisek, 

Sandriedgras, n. (carex arenaria), ostrioe 
pisecni. 

Sandrieth, (ammophila), kamys. 

Sandroggen, m. s. Sandgras 2, 

Sandröhr, n. s. Sandgras 2. 

Sandruhrpflanze, f. (gnaphalium arena- 
ria), protez pisecni, 

Sandsack, m. pytel na pisek. 

Sandschaufel, f. lopata na pisek. 

Sandschicht, f. wrstwa piskowä. 

Sandschiefer, m. bridlice piskowitd, piseö- 
natä. 

Sandschilf, n. s. Sandrohr. 

Sandschimmel, m. ein Pferd, das wie mil 
Sand bestreut aussieht, kropenik. 

Sandschlemmung, f. prani pisku. 

| Sandscholle, f. (die Anhäufung des Flug- 
sandes auf einer beträchtlichen Fläche), 
zäwej. nawewa homokowä. 

Sandschollenbau, m. wzdeläwäni homoko- 
we püdy. 

Sandschöpfer, m. naberäk. 

Sandschwalbe, f. s. Uferschwalbe. 

Sandstaub, ım piskowy prach, pisek praßny 

Sandstein, m. kämen piskowy, piseöny, 
piskoweec, Zernow; alter rother $., prodo- 
wee, jesep; bunter $., plita. 

Sandsteinbrech, m, (saxifraga tridacty- 
tites), lomikämen rocni. 

Sandsteinhruch, m lom na piskowee, äer- 
nowy lom. 

Sandsteingrube, f. zernowy dül; 2. 8 Sand- 
steinbruch. 

Sandsteinkohle, f. piseönd kamenne ohli. 

Sandtorf, m. raselina piskowatä, zib piseiny. 

Sandtrespe, f. s. Dachtrespe. 

Sandwagen, m. wüz na pisck. 

Sandweg, m. cesta piskowä. 

Sandwegetritt, m. (plantago arenaria), 
jitrocel chmelik, chmelik, blesnik. 

Sandweide, f. (salix arenaria), wrba pi- 
seöni, piseönice , pisecenka; 2. $- Bach- 
weide, 

Sandwerfle, f. s. Sandweide. 


Sandwespe 
Sandwespe, f. (sphex sabulosa), kutilka 
piskowä. 
Sangvogel, m. zpewawy ptik. 
Sanikel, m. (sanicula), zindawa, Zankl. 
Sarasinbirne, f. sarazinka. 
Sasse, f. (tedm.) das Lager der Thiere, 
loze. 


Satanspilz, m. s. Blutpilz. 
Satt, syty; vollends gesättiget, dosyceny. 
Sattel, m. beim Reiten, sedlo; aus dem 
S. heben, z sedla wyhoditi; nehme den 
S. ab, sejmi sedlo; 2, (beim Tischler), 
sedlo; 3. (im Mühlbau), shlawi. 
Sattelbaum, m. (über dem Stellhoden in 
dem Meischbottich), strom ; der Sattel bei 
der Bräupfanne, kozicky. 
Sattelbogen, m. luk, oblauk u sedla. 
Sattelbrand, m. odparenina sedlem. 
Sattelbügel, m. skoba, luk u sedla; eiser- 
ner S. am Balken (der Keitensrücke), 
skoba. 


Satteldach, n. sedlowä, dwaustrannd, oboj- 
strannd, swislowä strecha; verschnittenes 
S., pfiriznutä sedlowä strecha. 


Satteldecke, f. pokrowee, podkladek , öa- 
braka, postläni sedla. 


Satteldruck, m sadmo, sadliste, ütlak, 
zdäweni od sedla, odäwenina sedlem, otla- 
ceni sedlem, zaströeni sedlem; ein Pferd, 
worauf man leicht d, Satteldruck macht, 
sadmiwy kün. 

Sattelfertig, hotow k jizde. 

Sattelfest, pewny w sedle. 

Sattelgurt, f. podpinka, popruh. 

Sattelhaken, m. häk do sedla. 

Sattelhammer, m. rFemenärsk& kladiwo. 

Sattelhaut, f. sedlowy pokrow. 

Sattelholz, n. drewo na sedlo, 

Sattelkamımer, f. sedlärna. 

Sattelkissen, n. wyepäni sedla, polätär. 

Sattelklammer, m. sedelni skoba. 

Sattelknecht, m. sedlaö, sediownik. 


Sattelknopf, m. jablko u sedla ‚hruska na 
sedle. 


Satteln, sedlati, osedlati; das S., sedläni. 

Sattelochs, m. podsednik, podsedni wül. 

Sattelpferd, n. podsedni » podsedini kün, 
podsednik, näsedce. 

Sattelriegel, m. zhlawi u sedla. 

Sattelröhre, sedlowä trauba. 

Sattelross, n. s. Satteipferd. 


— Satzteich. 827 


Sattelrüster, m. podsedni kleö, 

Sattelseite, f. podsedni strana. 

Sattelsteg, m. sedelni lawicka. 

Sattelstellage, f. sedelni stawiäts. 

Sattelsterze, f. s. Sattelrüster. 

Sattelstute, f. podsednice, podsedni hrebice. 

Satteltasche, f. wisäk, wak u sedla. 

Sattelung, f. sedläni. 

Sattelzeug, n. sedlowi, sedlo s prislusen- 
stwim. 

Sattelzügel, m. otöä, oprat sedelni. 

Sattelzwecke, s. Sattlerswecke. 

Sattler, m. sedlär, pochwär. 

Sattlerahle, f. sedlärsk& äidlo. 

Sattlerarbeit, f. sedlärskä präce. 

Sattlerei, f. sedlärstwi. 

Sattlerfeile, f. sedlärsky pilnik. 

Sattlereisen, n. sedlärsk& äelizko. 

Sattlerhammer, m. sedlärsk& kladiwo. 

Sattlerhandwerk, n. sedlärstwi; 8. irei- 
ben, sedlariti. 

Sattlerhandwerkzeug, n, sedlärsk& nädobi. 

Sattlerjunge, m. sedlarik. 

Sattlerschere, f. sedlärsk6 nüsky. 

Sattlerzwecke, pl. sedlärsk& cwoky. 

Saturei, f. (saturei hortensis), öabr. cibr, 
cubr obecny, saturyje, satoreje zahradni, 
santorynka, scubryk. 

Satz, m. skok ; 2. Bodensats, sedlina, used- 
lina, kal, osad; der surückgebliebene 8. 
beim Seihen, cediny; beim Weine, wi- 
nokal, winny kal, kwasnice; beim Kochen 
der Butter, cmaur, cmür, rantoska, war- 
muz, kal, mäselndä kase; in der Fische- 
rei, wymet, wymetek , näsada, plod; 3. 
(1rdm.) zatraubeni ; drei Sätze blasen, 
trikrät zatraubiti; 4. die Pflanzung, sad- 
ba; 5. im Mühlbaue (Kämme), naboj; 6. 
s. Seisen (adın.) 

Satzhase, m. zajecice, ramlice. 

Satzholz, n. rauh, wrub. 

Satzig, (vom Bier, wenn es auf der Neige 
ist), piwo na möäle, 

Satzkarpfen, m. kapr na plod, näsadni kapr. 

Sätzling, m. prisäda.' 

Satzloch, m. (Bauk.), newyzdönina. 

Satzmehl, n. äökrob. 

Satzmeissel, mm. (beim Schlosser), doraies. 

Satzmöhre, f. mrkew na semeno, semenäc. 

Satzrübe, f. repa na semeno, 

Satzteich, m. näsadnik, ndsadni rybnik, 
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Satzweide, f. wrbowä sazenice. 

Satzzeit, f. cas k nasäzeni, k nasazowäni; 
2. (wdm.), ©as kladeni, wrhnuti. 

Satzzwiebel, f. sazebni cihule, eibule na 
säzeni. 

Sau, f. swine, ©urna; trächtige S., brezi, 
prasnd swine ; die Sau ist zugekommen, 
swine se baukala, chraula; alte S., sta- 
rä swine, trächt'ge $., sprasna od. bre- 
zi swing; geschnittene $., rezana swine, 
rezanice, miska; grobe Suuen (wdn.), 
hrabä cernd zwer, wyrostle swine; die 
Sau hat Junge geworfen, swine se opra- 
sila; unsere Nau ist läufig, baukä se näm 
swine; 2. (wdm.), cernd; 3. die S. im 
Bräuhause, swine, 7ys to zpramil jako 
snine pytel. 

Sauapfel, m. s. Holzapfel. 

Sauauge, n. (paris quadrifolia), wrano- 
wee ctyrlisty. 

Saubär, m. kanec; ein junger S., der 
grosse Hoden hat, und sum Verschnei- 
den nicht leicht tauglich ist, zapuöeny 
wepr. 

Saubeere, f. s. schwarzer Nachtschatten. 

Saubeller, m. kaneenik, pes na cernau, na 
diwok& swine. 

Sauberer, m. (in d. Mühle), zejbrowäni, 
eistidlo. 

Saubergeschirr, n. zejbrowna. 

Sauberkasten, m. zejbro. 

Säubern, äistiti; (in der Mühle), zZejbro- 
wati. 


 Saubersieh, n. zejbrowacka, zejbrowadlo, 


zubro, Zubro; doppeltes $., latina, latinka. 
Sauberstange, f. bidlee. 


Saubirn, f. s. Holzbirn. 

Saublume, f. (leontodon tarawacum), sme- 
tanka obecend. 

Saubohne, f. (vieia faba), bob obeeny; 2. 
(vicia faba major), bob weliky. 

Sauborg, m. nunwice, rezanice, miska, 

Sauborste, f. stet, Stetina. 


Saudistel, f. (sonchus oleraceus), mlec 
hladky. 

Sauer, kysely; ein werig s., nukysly; 8. 
geworden, zkysaly, zkysly; 8. gemacht, 
skysleny; 8. werden, kysati, zkysati, 
zkyseliti; saures Obst, kysel& owoce; 
saurer Boden, zkysla püda. 

Sauerampfer, m. (rumea;), Stowik, Stawik, 
stewik. 

Sauerapfel, m. kysel& jablko. 


Satzweide — Saugeferkel, 


Sauerbrot, n. kwasnik, chl&b kwasny. 

Sauerbrunnen, m. kyselka, kyselky, ky- 
selice medokys. 

Sauerdorn, m. s. Berberis. 

Be gras,n. (carex acutu), tnrice kon- 
citä, 

Sauerhouig, m. (oxymel),, zkysly med, 
oetomed. 

Sauerkirschbaum, .m. (prunus cerasus), 
pland wisne. 

Sauerkirsche, f. wisen kyselä. 

Sauerkirschpflauze, f. wiänicka, sazenice, 

Sauerklee, nı. (oxalis acetosella), Stäwel 
kysely, jetel kysely, zajeci, salät zajeci, 
stäwel, aleluja, kysänek, plücnik, zajeci 
zeli. 

Sauerkleesalz, ». sül Stawelowä, sül &to- 
wikowä. 

Sauerkleesäure, f. stawelowka, kyselina 
stowikowä. 

Sauerkraut, n. kysele zeli. 

Säuerlich, nakysly, zakysly, pfikysly, pri= 
kysely, nabreskly. 

Säuerling, m. kyselka. 

Sauermachung, f. kysowäni. 

Sauermilch, f. kysel& mleko. 

Sauerstoff, m. (oxygenium), kyslik, kyse- 
lec; mit S. binden, zkyslicniti. 

Sauerstoffluft, f. kyslik. 

Sauerteig, m. kwas, nikwas, näkwasa, 
nikwasek, nätöstek , näkwas, zäkwasa, 
rozkwasek ; vom Hopfen, koboreo; 8. ein- 
machen, zadelati kwas. 

Säuerung, f. kwaseni. 

Säuerungsort, m. (für Milch) , syreniste. 

Saufang, m. (wdm.) chytacka, lapacka na 
dernau zwef. 

Saufen, piti. 

Saufenchel, m. (peucedanum officinale), 
smldnik obeeny, ‚jeleni koreni. 

Saufinder, m. s. Saubeller. 


Saufwasser, n. woda k napäjeni. 

Saugader, f. (vasa absorbentia), strebawka. 

Saugalerdrüse. f. (glandula Iympkatica), 
zläza strebawa. 

Saugaderstamm, m. mizowod. 

Saugarn, n. sit, teneto na diwoke swine. 

Saugarten, m. obora na cernau zwer. 

Sauge, f. (in der Malzdörre), wöelesno. 


Saugeferkel, n. sele, podswince, eucawe 
prase, cucäwce. 


u u u nn nn nn. 
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Saugefüllen — Säulenpolster. 


Saugefüllen, n. hribö eucawe. 

Saugegefüss, n. sesadlo; 2. (Anat.), stre- 
bawä c&wa, strebawka; Saugegefässe, se- 
sadla, strebawky,. 

Saugekalb, n. eucawe tele, tele ciciwe, cu- 
eäwce, 


Säugemilch, f. die erste Milch nach der 
Geburt, mleziwa, mleziwo, mlezina, mlädza, 
kurästwa. 

Säugen, cucati; das $., cueäni, 

Saugepflanze, f. cizopasni rostlina. 

Saugerohr, n. Saugeröhre, f.ssawä trauba. 

Saugerüssel, m. s. Saugrüssel. 

Säugethier, n, ssawec, cucawe, ssawe 
zwire; Säugethiere, (coll.), ssawectwo. 

Säugewarze, f. s. Zitz. 

Saugewerk, n. stroj ssawy. 

Saugewerkzeug, n. ssadlo, ssawy stroj. 

Saugezahn, m. s. Milchzahn. 

Saugfaser, f. (bei Pflanzen), miznice, 

Saugglas, n. cucadlo. 

Saughorn, n. s. Saugrüssel, 


Sauglamm, n. Jehne cucawe, ceucäwce; an 
gefallenen Sauglämmern, jehnat priplo- 
zenych. 


Saugloch, n. sädelnice, 

Saugpumpe, f. cerpadlo, pumpa na zdwih. 
Saugmaschine, f. ssawy stroj. 
Saugrohr, n. (b. Wasserpumpen), ssawice, 
Saugröhre, f. ssawä trauba. 


Saugrüssel, im. sosek, sosäcek, cucäcek, 
eucadlo, 


Saugspitze, f. (b. Wetterableiter), spicka 
priwodici, 

Saugthier, n. s. Säugethier. 

Saugung, f. ssäni, eucäni. 

Saugwarze, f. s. Zits; 2. (in der Bot.), 
prissajadlo. 

Saugwerk, n. stroj ssawy. 

Saugwerkzeuge, pl. sesadla. 

Saugwürmer, (trematodes), pijawice. 

Saugwurzel, f. (bei Pflanzen), koten pri- 
cepiwy. 

Saugzeit, f. &as cucäni. 

Sauhaar, n. chrauna. 

Sauhetz, f. ätwanice na &ernau zwör. 


Sauhetzen, n. ätwani diwokych swint. 

Sauhirt, m. swinäk, prasäk, cunkäf‘, pastyr 
swini, pastwec swinsky. 

Sauhund, m. pes na diwok& swine. e 
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Sauhüter, m. s. Sauhirt. 

Saujagd, f. Saujagen, n. honba na sernau 
zwer. ‚ 

Sauigel, m. jeäek swinsky. 

Saukasten, m. truhlik na öernau zwer, 

Saukirsche, f. s. Tollkirsche. 

Saukoth, m. swinskö lejno. 

Saukraut, a, s. schwarser Nachtschatten. 

Saukrautwurzel, f. (levisticum) , libeöck. 

Saulache, f. kal, kaluze. 

Säule, f. (in d. Bauk.), slaup, slup; dem. 
slaupek ; übereinander stehende Säulen, 
na sobe stojiei slaupy; sekundäre Säulen, 
slaupy podruzni; 2, ein Pfeiler, pilir ; 
3. am Pfluge, slupice; 4. (phys.), slaup; 
galvanische S., galvanicky slaup; Voltai- 
sche S., Voltanka, s, Voltansky; 5. eine 
S. im Zaune, pridruha. 

Sauleder, n. swinskä küie, swinina. 

Säulen, oslupiti, opilifowati. 

Säulenanlauf, m. prirostka. 

Säulenbau, m. stawba slaupü. 

Säulendicke, f. tlaustka slaupu. 

Säuleneinfassung, f. okolek slaupu. 

Säuleneingang, m. wehod slaupowy. 

Säulenförmig, slaupowity, 

Säulenfuss, m. podslupi, podslupee, nnzice 
u slaupu. 

Säulengang, m. slauporadi, slaupeni, slau- 
powä chodba, 

Säulengeländer, n. s. Dockengeländer. 

Säulengesimse, n. slaupni Fimsa. 

Säulengetragen, na slaupich postaweny. 

Säulenglied, n. &länek slaupu. 

Säulenhalle, f. slaupowä sin. 


Säulenhaupt, Säulenknauf, Säulenkopf, 
m. 8. Kapital. 

Säulenhöhe, f. wyäka slaupu. 

Säulenkranz, m. krancle, 

Säulenkreis, m, slaupeni, kolonäda , kruh 
slaupowy, slaupokruh. 

Säulenkuppelei, Säulenkuppelung, f. se- 
slaupeni. 

Säulenlaube, f laubi slaupni. 


Säulenordnung, f. räd slaupü; Toskani- 
sche, Dorische, Jonische, Korinthische, 
Römische S., Toskansky , Doricky, Jo- 
nicky, Korintsky, Rimsky räd slaupü. 

Säulenpaar, n. dwe, pär slaupüw. 

Säulenpolster, m. (in der Mühle), polstär 
pod slaupky. 

423 
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Säulenraum, m. mezislupi. 

Säulenreihe, f. s. Säulengang- 

Säulenschaft, m. stwol slaupowy, hlawne 
slaupu ; verdünnter , verjüngter S., zau- 
zena hlawne slaupu. 

Säulenstamm, ın. s. Säulenschaft. 


Säulensteher, m. slaupownik. 


Säulenraum — Schabenkäfer. 


schwefelige 8., k. siritä, siriönatd, ri- 
fitkä; phosphorige S., kosticitka, kyse- 
lina kostieitä; arsenige S., otrusilka, k. 
otrusiönd; salpetrige S., k. dusicnata ; 
selenige S., k. lunicatä; hypophosphorige 
S., k. kostienatä; in Säure verwandeln, 
zkyselniti. 


Saurebe, f. s. Bittersüss. 


Säulenstellung, f.Ceolonnade), poslupi, ko- Säurekrankheit, f. s. Knochenbrüchigkeit. 


lonäda. 
Süulenstock, m. 8. Säulenstuhl. 


Säulenstuhl, m. podstawek , podstawnik, | Saurüden, m. (Hund), 


podslupi. 

Säulenthor, », bräna na slaupich. 

Säulenverdoppelung, f. dwauslupi, dwau- 
slaupi. 

Säulenweite, f. mezislupi. 

Säulenwerk, n. slaupowi, slaupeni. 

Säulenzierath, m. ozdoba na slaupu. 

Saum, m. (in d. Bauk.), lem; S. des Da- 
ches, kraj strechy ; $. des Waldes, okra- 
jek lesa. 

Saumandel, f. s. Blatterbse. 

Saumarkt, m. swinsky trh. 

Saumast, f. zir, krmeni swini. 

Saumeier, m. prasäk. 


Saumelde, f. (chenopodium hybridum) , 
merlik durmanolisty. 

Süumen, (bei den Zimmerleuten) , smitati, 
omitati, prisek.tiz gesdumte Breter, smi- 
tanä, omitand, prisekand prkna. 

Saumer, m. ein Lastthier, saumar; 2. der 
sich mit den Lastthieren beschäftiget, 
saumarnik. 

Saumist, m. swinsky haü). 

Suumilch, f. s. Gänsedistel. 

Saumleine, f. krajow4 shüra, krajnice. 

Saumochs, m. wül saumar, bremenär. 


Saumpferd, Saumross, n. saumarsky kün, 
saumar, bremenär. 

Saumsattel, m. saumarsk& sedlo. 

Saumthier, n. saumar, saumarske&, saumarni 
howado. 

Saumutter, f. s. Muttersau. 

Saunest, n. ein Fehler im Ackern, kaz. 


Saupark, m. (wdm.) obora na ternau zwei. 
Saupfütze, f. swinsk6 kaliäte. 


Säure, f. die saure Beschaffenheit, kwas, 
kyselost; 2. ein saurer Körper, kys, ky- 
selina; fire S., stälä kyse ina; flüchtige 
S., tokawä kyselina; sodige S., k. cha- 
luzienä ; konsentrirte S., k. sehnand ; 


Säurewasser, n, kyselinow& woda. 
Saurudel, n. städo diwokych swin, 


breznik. 
Saurüssel, m. &unik, swinsky rypäk. 


| Sausalat, m. (lactuca virosa), locika jedo- 


watä. 

Sauschneider, m. rezäö, nunwär, miäkär, 

Sauschwein, n. nunwice, rezanice, miäka, 
rezand swine. 

Sauschwemme, f. swini hrod. 

Sausen, n. huceni. 

Sauspiess, m. ostep lowecky. 

Saustall, m. swinec, swinsky chliw. 

Sausudel, m. s. Saulache. 

Sausumpf, m. s. Saupfütze. 

Sautanne, f. s. Bärlapp. 

Sautäubling, m. (agaricus emeticus), ci- 
rüwka wrhawka 

Sautreiber, m. honäk, swindk, swindcek. 

Sautrog, m. koryto pro swine. 

Sauwühle, f. kaliste. 

Sauwurz, f. (scrophularia nodosa), krtic- 
nik hliznaty, swinsky koren, krtiene, ne- 
stowiene, hlizni koreni, krtienik, trudow- 
nik, pechowee. 

Savoyerkohl, m. (brassica oleracea 8% 
bauda), kapusta, wlask& zeli, Bavoyake 
zeli. i 

Schaalthiere, pl. koreysi. ' 

Schabe, f. (tinea), mol; 2. ein Werkweug 
zum Schaben, struhadlo, struhätko, skra- 
bäk, äkrabacka, skoble; S. des Fassbin- 
ders, skobla, skoblice. 


|schäte, f. s. Raude. 


Schaheisen, n. struhät, Skrabadlo, ökrabik; 
S. des Fassbinders, skobla, skoblice. 

Schabehobel, m. strauhaci hoblik. 

Schabeholz, n. (b. Ziegelstreicher), äkr® 
bak, 

Schabeklinge, f. skoble. 

Schaben, äkrabati; die Bäume sch., ‚oakre- 
bati stromy, 

Schabenkäfer, m. (dermestes), koiejed. 


.n tin tn rem 





Schabenkraut — Schafbremse. 


Schabenkraut, n. (verbascum blattaria), 
diwizna cerwikowä. 

Schabenmesser, m. skobla, skoble, skoblice. 

Schabenstaub, m. ostruiky. 

Schablon, m. wzorek; 2. s. Gesimsbret. 

Schablon-Dachschiefer, m. sajmowanä 
kridlice, 

Schablonziegel, m. sajmowanä eihla. 

Schabracke, f. pokrywka, cabraka, aprak, 
Sabrak, sersanek. 

Schabrackenmacher, m. öabraönik , öa- 
pracnik. 

Schabsel, n. ostrusky, ostruziny. 

Schachblume, f. (fritillaria), komonka, 

Schacht, m. äachta, 

Schachtel, f. krabice, &katule; S. (wdm.) 
schersweise ein altes Thier weiblichen 


Geschlechtes beim Roth- und Damwilde, 
skatule. 


Schachtelhalm, m. (equisetum arvense), 
preslicka polni; 2. (equisetum hyemale), 
preslicka zimni. 

Schachtelholz, n. driwi na luby. 

Schachtelkraut, a. s, Schachtelhalm. 

Sehachtelmacher, m. äkatulär, 

Schädel, m. leb, lebka. 

Schädelbruch, m. prorazenf, wlomeni, wra- 
zeni lebky. 

Schädeldecke, f. (pericranium), olebice. 

Schädeleinbruch, m. wehnuti, wpäceni Ibi. 

Schädelhöhle, Schädelhöhlung, f. du- 
tina lebowä. . 

Schädelhöhlenöffnung, f. otwiräni, pyt- 
wäni dutiny lebowe. 

Schädelknochen, m. lebni kost. 

Schädelnaht, f. sew lebowy. 

Schädelquetschung, f. hmoädeni Ibi. 

Schädelverletzung,f. poruseni,prorazeni Ibi. 

Schaden, m. auf dem Felde, polni äkoda. 

Schader, m. erster Müllergeselle in Öster- 
reich, stärek. 

Schadern, pl. ötwrt& wodniho kola. 


Schädliches, (wdm.) äkodnä. 


Schaf, n. (ovis), owee; die Schafe, (coll.), 
braw; ein junges S., jehne, jehnätko; 
ein ausgemersies S., brakynö, bracka, 
brakownice; räudiges S., prasiwä owce; 
drehkrankes, drehendes, drehiges S8., o. 
wrtohlawä, moteylicowä, wrtacka, wrtäk; 
anbrüchiges S., o. motolicowatä; pocken- 
krankes $., na neätowice nemocnä owce; 
veredeltes $., o, oslechtenä, z&lechtena ; 
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geimpftes S., ockowanä o.; ı Spanisches 
S., 0. Spanielskä; Flämisches S., (ovis 
ee: chlupatä o., ein Walachisches 
S., caban; ein Ungrisches &., Uherskä 
o.; ein weisses S,, bilä o., belice; 8. mit 
einer kurzen u. dichten Wolle, bira, birka, 
o. s winau krätkau a hustau; ein weis- 
ses S. mit schwarsen Füssen, parcucha, 
bilä 0. s cernymi nohami; schwarsge- 
flecktes S., lajka; gesprenkeltes S., pi- 
rula, kropenatä o.; ein weisses u. schiwar- 
zes S., tarcena. tarkawa, o. bilä a Gernä; 
ein kleines, niedliches S., panütko; ein 
gehörntes $., roäkane, kornuta, owce roi- 
katä, rohatd, ein 8, mit einem schwar- 
»en Maul, wakesa, o, öernohubä; ein S,, 
welches um die Augen schwarze Ringe, 
Ränder hat, okaja; ein schimmelfärbiges 
Schaf, laja, owce plesniwe barwy; ge- 
kraustes Schaf, pistrule, owce s winau 
kudrnatau; fettschwänsiges S., o. tlusto- 
ocasd; dichtwolliges , schütterwolliges S,, 
hustowInä, ridkowInä 0; armwolliges S., 
o. chudowlnd; einjähriges 8., dwauzubka, 
o. dwauzubä; sweijähriges S., ötyrzubka, 
etyrzubä, dospelä o.; weiblich zubkynö; 
männlich, zubäk; ein dreijähriges $., 0. 
Sestizubä, Sestizubka; vierjähriges, voll- 
jähriges, vollselsiges S., owce osmizubä, 
osmizubka, wyrownanäd, plnoletä; galies S., 
Jalowä owce; trächtiges S., brezi o.; das 
Schaf hat gelammt, o. se obahnila; eine 
Herde Schafe, owei städo, braw; d. Schafe 
schwemmen, o. plawiti; die 8. scheren, 
strihati o.; ein aufgedunsenes, aufgebla- 
senes S., bauchor; ein ungeschorenes S,, 
runatä 0., neostrihana o:; abgeschorenes 
S., holä, ostrihand 0,5 ein sahmes 8., 
krotkä o,, pecacka; ein unruhiges Schaf, 
welches das Lamm nicht säugen lassen 
will, nestälka, nestäwalka; S8., welches 
gemolken wird, dojnä o.; Schafe über- 
wintern, owce prezimowati; das S. blö- 
ket, o. beäi; das S, ist umgestanden, o. 
posla, zhynula,, zeipla; bei einigen Schä- 
fern, o. odesla. Omeicky maji zlate no- 
ziöky. Jedinka prasiwä omce cel& städo 
nakaziti müse, Kdys omwei striti, koze rir 
lupa. 

Schafbandwurm, m. (taenia expansa), 
tasemee owei. 


Schafbiesfliege, f. s. Schafbremse. 

Schafblattern, pl. owöi nestowice, osutiny. 

Schafbock, im. beran. 

Schafbockshaut, f. beranice. 

Schafbräune, f. prym, kurdej owöi. 

Schafbremse, f. (oestrus ovis) , stiedek 
owöi. 
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332 Schafegel — Schafmolken. 


Schafegel, m. (distoma un Fee mo- 
tolice; 8 bekommen, moto icowateti. 

Schäfer, m. owiäk, owöar, oweit, pastyr 
owei; bei den Slowaken, bires; bei den 
Walachen in Mähren, baca. 

Schäferaxt, f. walaska. 

Schäferbube, m. pasäk, 


Schäferei, f. die Beschäftigung , owöäctwi; 
2. d. Ort, owein, oweinee, owcärna, salas. 


Schäfereibesitzer, m. drzitel oweina. 

Schäfereigesinde, n. öeled pri owcim do- 
bytku. 

Schäfereipersonale, n. owödetwo. 

Schäfereiinspektor, m. ow&i dozorce, do- 
zorce na oweiny. 

Schäferhaus, n. s, Schäferei 2. 

Schäferhund, m. Sawka, owöäcky, pastyr- 
sky pes. 

Schäferhürde, f. lisa. 

Schäferhütte, f. owöärna, salas. 

Schäferin, f owöatka. 

Schäferjunge, m. owöäcky pacholik. 

Schäferkarre, f. oweäck4 bauda. 

Schäferknecht, m. oweäcky pacholek. 


Schäferleben, n. pastyrsky ziwot, owea- 


reni; $. führen, owcariti; bei den Wala- 
chen in Mähren, bäcati. 
Schäfersitz, m. bytowäni owcäcke. 
Schäferstab, m. pastyrsk4 hül. 
Schäferstand, m. oweäctwi. 


Schafgras, n. s. Schafschwingel. 

Schafgrindkraut, n. s. Schafrapunsel. 

Schafhaut, f. owei küze, oweina; 2. #. 
Schafhäutchen. 

Schafhäutchen, n. odeni, mazdra owei, ko- 
äilka, raucho. pläätiöek, owei koäka, 

Schafherde, f.städo, braw oweci ; seine Sch. 
herde ist räudig, braw jeho ma prasiwinu. 

Schafheu, n, s.Kannenkr aut;2.seno pro.owce. 

Schafhirt, ww. s. Schäfer. 

Schafhund, m. s. Schäferhund. 

Schafhürde, f. s. Schäferhürde. 

Schafhusten, m. owöi kasel. 

Schafhütte, f. s. Schäferhütte. 

Schafkäse, m. owöi syr; fetter S. in Form 
eines doppelten Kegels, (bei den Slowa- 

* ken), oscepek, (oStipek). 

Schafklee, m. (lotus corniculatus) , ledenee 
obeeny. 

Schafklunker, m. (in der Wolle), chuchel, 
chuchlik, eucek. 

Schafknecht, m. oweäcky pacholek; der 
erste Sch. bei den Walachen in Mähren, 
welcher sich mit der Bereitung d. Schaf- 
käse beschäftiget, baca; Sch. bei den Wa- 
lachen in Mähren, walach. 

Schafkoth, am. bobek owöi, bobky owe. 

Schafkraut, n. (arabis), husenik; 2. (pe- 
ronica chamaedrys) , rozrazil rezekwitek, 
rezekwitek. 

Schaflamm, n. jehnice, jehnicka. 


Schäfertasche, f. owöäckä tobolka, braöna. | Schaflaub, n, listi pro owce. 
Schafeuter, n. owei wemeno. Schaflaus, f. kliäf; 2. (hippobosca ovina), 
Schaff, m. äkopek, hrotnice; in der Mühle, pripinäk, wes owei 

näsypka; d, Spülschaff, strez, d’ez, 5ko- |Schafleder, n, owei küze, usne. 

pek; auf Brühfutter, paräk. Schäflein, n. oweinka, oweicka. 
Bene ei SE Ex sie S. 80- | Schaflecke, f. liz, lizäni_ pro owee. 

gleich nac er Schur, holice; etwas mit Schä ler, m. s, Schäfer, 


Wolle nach der Schur bewachsen, küze A 
Schäferzunft, f. porädek, cech polnich mistrü. 


po postrihu, po strizi. 
Schaflinse, f. s. Blasenbaum. 


Schaffer, m. s. Schaffner. 
Schafferin, f. s. Schuffnerin, Schaflorbeere, f owei bobek. 


Schaffner, m. dworäk., dwornik , nädwor- Schafmäulchen, n. & Ackersalat. 
nik, rataj, ratajoik, Safar, Schafmeister, m. poln! mistr, mistr owääcky. 
Schaffnerin, f. dworacka, dwornice, nädwor- | Schafmelker, m, dojio owei. 
Par user änfärke. Schafmelkerin, f. dojiöka owei. 
Schaff L f- ea Schafmilch, f. owöi mleko; die Molke da- 
chaffutter, n. pice, obrok pro owce. von. Zinsint 
Schaffütterungsort, m. däwaniste. Schafmist, m. owei hnüj. 


Schafgarbe, f. (achillea millefolium) , ve- | Schafmolken, syrowätka; $. von der ohne 
briöek obeeny, rebricek krwawnik. Schmetten abgekochten Milch, zincik ; mit 
Schafglocke, f. cimbäl. Schmetten, zZineice. 





Schafmülbe — Schalen. . 


Schafmülbe, f. s. Mönchspfeffer. 

Schafmutter, f. bahnice. 

Schafnase, f. (Birne), owöi hubiöka, Ber- 
liner 8,, (Apfel), Berlinsk4 owöi hubicka. 

Srhafpeitschenwurm, m. (trichocephalus 
affinis), tenkohlaweo owci. 

Schafpelz, m. das Viliess, owöi koäich, 
rauno, : 

Schafpest, f. owöi mor, bozec, nählec. 

Schafpferch, m, owei stawadlo , ohrada, 
wystäni pole s owcemi, 

Schafpilz, m. owei hrib, 

Schafpocken, Schafpockenseuche, f. owei 
nestowice. 

Schafrace, f. owöi plemeno. 

Schafraude, f. prasiwina, prasiwka. 

Schafrapunzel, m. (jasione), pawinee, 

Schafrotz, m. owöi oxhriwka. 

-Schafsalbe, f. owöi mast. 

Schafschelle, f. owöi rondlicka, hrkalka. 

Schafschere, f. owöi nüäky. 

Schafscheren, n, striä owei. 

Schafscherer, m, strizeo, striha6 owöi. 

Schafschererin, f. striäka, strihaöka. 

Schafschur, f. stiih, striä, striie, striäba 
owei. 

Schafschwemme, f. plaweni owei. 

Schafschwingel, m. (festuca ovina), ko- 
strawa ow6i. 

Schafsfall, m. s. Schafpest, 

Schafsfell, n. s. Schafhaut. 

Schafsfleisch, n. owöi maso. 

Schafstall, m. owein, oweinee, owöärna, 
oweirna, salaä; kleiner S., oweinek. 

Schaft, m. am Gewehre, paäba, pasent, 
loze, näsada u rucnice; S. einer Säule, 
hlawen slaupu; Verjüngung , Verdünnung 
des Schaftes, zauzeni hlawne; 8., (die 
Mauer zwischen den Fenstern und Thü- 
ren), meziokni, mezidwerfi, zed mezi 
okny a dwermi; $. eines Baumes, pen, 
snet: S. an der Schweinsfeder, näsada; 
S. an der Feder, ostenka; 2. (Bot, sca- 
pus), stwol. 

Schäften, paäiti, opaäiti, nasaditi. 

Schäfter, m. pazir. : 

Schaftförmig, (in d. Bot.), stwolowity. 

Schaftgesimse, n, fimsa u hlawne. 

Schafthalm, m. (equisetum),, pieslicka, 
preslice, skrib. 

Schaftholz, n. driwi na paäbu. 
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Schafllos, (in der Bot.), bezestwoly. 
Schaftmacherei, f. pazirstwi. 
Schaftmundstück, n. hubiöka paäby. : ° ” 
Schaftrieb, m. wyhon, prühon owöi. 
Schaftrift, f. pastwiste owöi. 
Schafttragend, (in der Bot.), stwolnaty. 
Schäftung, f. pazeni. 
Schafvieh, ». owei, skopowy dobytek, braw, 
Schafviehauslauf, m. wyhon, wyböh pro 
owee. 
Schafviehstand, m. staw owöiho dobytka. 
Schafwäsche, f. prani owei. 
Schafwasser, n. woda, mok’ owöi. 
Schafweide, f. pastwiste pro owoe, 
Schafwirth, m. owöäk. 


Schafviehweizen, m. s. Dollgerste. 

Schafviehwolle, f. owei wina. 

Schafviehwurm, m. (strongylus filaria), 
mechowec. 

Schafzäcke, f. (ixodes ricinus), kliät 
klistak. 

Schafzucht, f. chowäni owei, owödetwi. 

Schafzüchter, m. owöäk. 


Schafzüchterverein, m. owöäckä jednota. 

Schafzunge, f. (plantago), jitrocel. 

Schal, Jalowy; schales Bier, wywetrale 
piwo. 

Schalblech, n. plech na stolicku (u wozu). 

Schalbret, n, krajina; der Maurer , salo- 
wacka. 

Schälchen, n. an der Eichel, cepicka, ce- 
öule, Scselina, ciöka, misticka Zaludowä, 

Schale, f. (bei der Wage), miska; 2. die 
Schalen der Früchte, Supina, slupina, lu- 
pina, &lupka, ölupina; dornichte S., bo- 
diawä slupka; 3. die Aussschale, skore- 
pina; 4. die Schale des Eis, skoräpka, 
skorepina, wajecni skofäpka; 5. die Rinde 
des Baumes, küra; 6. (in der Bot. tuni- 
ca), suknicka; 7, die hornartige Beklei- 
dung der Füsse mancher Tihiere, &pär, 
Spärek ; 8. d. Bekleidung d. Messerheftes, 
strenka; 9. am Wagen, sürka, äärnice, 
Sremlice, stolicka u wozu; die vordere m. 
hintere S,, predni a zadni ädrka; auf d. 
Pfluge, zhlawi; 10. eine Fusskrankheit 
der Pferde, säl, ä4l konsky. 

Schälen, laupati; Bast sch., Iyka dräti, 
laupati; Erbsen sch., hräch laustiti, lau- 
pati. 

Schalen, (in der Bauk.), paziti, Salowati ; 
das Sch., paowäni, Salowäni, 
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Schalengehäuse, n, äkofäpka. 
Schalenkrebse, (aspidostraca), skorepäci. 
Schaleuobst, skorepinat6 owoce, owoce 
se skorepinau. 

Schäler, m. laupac. 

Schälhengst, z. pustäk, swerepee. 

Srhalheit, f. wywötralost. 

Schalholz, n. (in der Bauk.), krajina. 

Schälholz, n. (im Forstw.), laupenik, Jau- 
penci, laupane driwi; 2. (beim Korbflech- 
ter), dracka, 

Schalhölzer, pl. salowacky, salauky;. mit 
Schalhölzern bedeckt, Salowany. 

Schall, m. zwuk. 

Schallbilder, pl. zwukowe obrazy. 

Schälle, f. s. Schelle, 

Schallloch, n. Schallluke, f. (am @lo- 
ckenthurm), zwucni okno, zwucni dira na 
zwonici. 

Schalm, m. liz, liha. 

Schalmen, (im Forstw.), lihowati, lizowati, 

Schälmühle, f. (sur Enthülsung der Sa- 
men), opichärna, stupnik, krupnik, opichaeci 
mlyn, 

Schalmung, f. lizowäni. 

Schalnagel, m. salowäk. 

Schalobst, n. skorepinat6 owoce, owoce Se 
skorepinau. 

Schalotte, f. (allium ascalonium), tesnek 
oslejeh, oslejch , orechowec, oreseo, Sar- 
lotka, Salotka. 

Schalotteublume, f. falsche S , s. Bocks- 
kruut. 

Schälpflug, m. drnownik, laupat. 

Schalwage, f. misowä wäha. 

Schälwaldung, f. laupenik. 

Schalwand, f. pazeni u jezu. 

Schalweide, f. 3. Mandelweide. 

Scham, f. (pudendum), lüno, hanba, tajne 
misto. 

Schambein, n. kost stydk4 od. zawereenä, 
hanbykost, hrebenatä kost. 

Schamberg, m. (mons veneris), hrma. 

Schamfuge, f. swäzäni stydke. 

Schamgegend, f ohanbi. 

Schamglied, n. s. Scham. 

Schamlefze, Schamlippe, f. (pudenda), 
stydke pysky , klapky, krizalky, obruba, 
poklopy, poklopky. 

Schamlefzenband, n. uzdiöka pysku. 
Schamlefzenbruch, m. prütrz w klapce. 


Schalengehäuse — Scharnierband. 


Schumiefzenschlagader, f. (arteria pu- 
dendorum)),tepna stydkä,tepna nastydkäch, 
Schamleiste, f. trislo, 
Schamlippe, f. s. Schamlefze. 
Schamritze, f. ätörbina lüna, 
Schamseite, f. s. Schamleiste. 
Schamzünglein, n. s. der Kitzler, 
Schämel, m. s. Schemel. 
Schankerseuche, Schankersucht, f. Ve- 
nerie der Pferde, francauzsk4 nemoec. 
Schar, f. eine Menge, hejno; 2. das Eisen 
= Pfluge, radlice; 8. Schindeln, sär sin- 
eie. 
Scharbock, m. s., Feigwarsenkraut. 


Schärfapparat, n. brausidlo, 

Schärfe, f. des Messers, ostri, ostrost, brit, 
britkost; überschliffene Sch , jehla; Sch. 
des Reitigs, Senfs, üpawost, peprnost 
retkwe. horcice; Sch. d. Säure, leptawost; 
Sch. des Blutes, ostrost krwe; Sch. der 
Pflansen, prudcina; (in der Bot. scabri- 
tieg), 8erpiwina. 

Scharfeisen, n. (in der Mühle), oskrd, 
woskrd; die Handhabe davon, woskr- 
diste. 

Schärfen, ostriti, brausiti, brititi; ein Mes- 
ser sch., brausiti, nabrausiti, ostriti nüz; 
den Mühlstein sch., kämen mlyusky (Zer- 
now) kresati; das Sch., brauseni, nahrau- 
seni, naostreni; Sch. d. Mühlsteines, kres; 
kresäni; nach dem Sch. gemahlenes Mehl, 
kresowä, pokresnd mauka. 

Schärfer, m. ostriö; Sch. des Mühlsteines, 
kresac. 

Scharfgebiss, n. ostre udidlo. 

Scharfgras, n. (carex), tufice, ostrice. 


Scharfhobel, m. ubiräk, hruby, ostry hoblik. 

Scharfkantig, ostrohrany. 

Scharfkraut, n. (asperugo), ostrolist, ostre 
zeli. 

Scharfmacher, m. (in der Mühle), kressö. 

Scharfschuss, m. osträ räna. 


Scharfschütze, m. ostrostreleo. 

Schärfung, f.d. Mühlsteines, kres, kresänl, 

Schargestell, n. s. Pfluggestell. 

Scharholz, n. (beim Hakenpflug), näsada. 

Scharirte Steine, (beim Steinmetzer), ote- 
sand kameni na hladko, 

Scharlachroth, 3arlatowy. 

Scharnier, f. steäejka. 

Scharnierband, ». limanä ziwöss. 
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Scharrboden — Schebe. 


Scharrboden, m. (in der Mühle), prachärna. 
Scharre, f. d. Gärtners, äkrabaöka, #orna. 
Scharreisen, n.skrabacka,sorna,sintowacka, 
Scharren, äkrabati; die Pferde sch., kone 
hrabau; von Maulwürfen, krtiti, 
Scharrer, m. äkrabük. 
Seharrerde, f. nahraband zemö. 
Scharrschaufel, f. rye, reyö, ryl, ryöka, 
ryei lopata; 8. ohne Stiel, rylice, 
Scharte, f. ätörb, ätörbina; Sch. im Eisen, 
plena; 2. 8. Schartenkraut. 


Schartenkraut, n. (serratula tinctoria), 
srpek barwirsky, jeleni trank, srpek. 


Schartig, (vom Eisen), pleniwy. 
Schartstück, n. im Fasse, krajic u sudu. 
Schärzel, n. skrojek, näöinek. 


Schatten, m. stin; starker od. dunkler S., 
tmawy, silny stin; schwacher S., mäly, 
slaby stin; breiter, schmaler 8., siroky, 
auzky stin. ® 

Schattenbewohnend, (in d. Bot.), stinny. 


Schattenkäfer, pt. (melanosomata), brauci 
smutnikowiti. 


Schattenseite, f stinowä strana. 

Schattenstrich, m. stinowä öära, 

Schattig, stinaty, stinny, stinowy, stinowaty. 

Schattiren, stiniti. 

Schattirung, f. stinöni. 

Schattule, f. krabice, skatule, _ 

Schatzbirne, f. s. Samsonbirne; 2. s. Tre- 
serbirne. 


Schätzen, odhädati, ceniti; das Sch., od- 
hädänı, ceneni. 


Schätzer, Schatzmann, m, odhadowatel, 
cenitel. 


Schätzung, f. odhad, odhädäni. 
Schätzungsbetrag, m. odhadni cena. 
Schätzungseid, m. prisaha oeenowaci. 


Schätzungspatent, n. odhadni patent. 


Schätzungspreis, m, odhadni cena, odhä- 
danä, odhadnä cena, 


Schätzungswerth, m, odhadni cena. 


Schaub, m. otep, wich; 2. Dachschaub, 
doch, dosek, snopek. 


Schaubdach, n. doskowä stiecha, 

Schäubel, n. s. Schaub. 

Schaubenbund, m. doskowi otep. 

Schaubenlage, f. Sär doskü, rada doäkü. 
chauder, m. zimawost, zimomra, srälawost, 

Schaufel, f. lopata; 8, ohne Stiel, lopäs, 
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lopär; am Mühlrade, lopatka; sum Be- 
giessen der Leinwand auf der Bleiche, 
polewacka. 


Schaufelgehörn, Schaufelgeweih, n. pa- 
ro2i lopatkowite, 

Schaufelhals, zn. tulej. 

Schaufelhirsch, m. danök lopatär, lopatär, 
lopatac, 

Schaufelhütte, f. lopatärna. 

Schanfelkeile, pt. (beim Mühlrad), klince. 

Schaufelknorpel, m. chrupawka lopatni. 


Schaufelkunst, f. (eine Arı Wasserkunst), 
wodotah lopatkowy. 


Schaufelmacher, m. lopatär, lopatnik. 
Schaufeln, pl. die Vorderzähne, lopatky. 


Schaufelohr, 7. (von breiten Pferdeohren), 
lopatka. 


Schaufelpflug, m. lopatäö, lopatni pluh. 
Schaufelrad, 5, lopatni kolo. 


Schaufelriegel, m. (b. Wasserrad), roz- 
porka. 


Schaufelschlag, m. ein Auswurf‘, wyhoz. 
Schaufelschmiedte, f. lopatärna, 


Schaufelspreitze,f. (b. Mühlrad), vozporka, 
Schaufelstiel, m. näsada u lopaty, lopatiäte, 
Schaufelverkäufer, m. lopatnik. 
Schaufelwurf, zn. wyhozeni lopatau. 
Schaufelzahn, m. lopatka. 
Schaufelzapfen, m. cepy lopatowe. 
Schaufler, m. s. Schaufethirsch ; angehen- 
der S., nastäwajici danck. 
Schaum, m. pena, pina; den S. abschwei- 
fen, abschwenken, penu splachowati. 
Schaumbier, 1. peniwe piwo. 
Schaumgyps, m. sädrowee penowity, 
Schaumkalk, m. peniwe wäpno, 
Schaumkelle, f. 5. Schaumlöffel, 
Schaumkette, f. podbradek, nähubek. 


Schaumkraut, n. (cardamine), vericha, re- 
zucha, 


Schaumlöffel, n, openowacka , äumowaci 
lzice, &umowacka, sberacka, sbiraei läice, 

Schaumr and, m. (in d. Zuckersiedereien), 
odpenowacka. 

Schaumröslein, n, (eububalus behen),, na- 
dmutice lucni. 

Schaumseife, f. pänow& mydlo, lehk& m. 

Schäumung, f. pöncni. 

Schaustück, n. kus na podiwanau. 

Schebe, f: s. Scheve. 
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(v. Getreidbinden), dowaznä; (P. Feder- 
schleissen), dodracky ; (v. Spinnen), roz- 
präsky. 
Scheidefahre, f. odmezek. 
Scheidegestell, n. (isolatorium, bei der 
Elektrik), odlucka. 
Scheidehaken, m. häcek pri poswe. 
Scheidehaut, f.prepääka ;2. 8. Scheidenhaut, 
Scheidelatte, f. pricka u stup. 
Scheidelinie, f. rozlucni ödra. 
Scheidemauer, f. priöka, zed prieni, dilni, 
prehrada, mezized, prerubka. 
Scheidenband, n. (ligamenium vaginale), 
swaz watenni. 
Scheidenblutung, f. krwotok z watne. 
Scheideneingang, m. wawäk. 
Scheidenfläche, f. plocha watenni, 
Scheidenfortsatz, m. (processus vagina- 
lis), näsadec watenni. 
Scheidengewölbe. ». klenutt watenni. 


Scheidenhaut, f. gemeinschaftliche Sch., 
(tunica vaginalis communis), warletnice 
spolecni; eigene Sch., (propria), zwlastni 
warletnice; Sch. des Samenstranges, (1u- 
nica vaginalis funiculi spermatici), poswa 
prowäzku chamowniho, semenniho, 

Scheidenkatarrh, m. katar poswy, watne. 

Scheidenmündung, f. (orificium vaginae), 
üsti watenni. 

Scheidenmuskel, m. swal watenni. 


Scheidenschlagader, f. (erteria vagina- 
lis), tepna watenni. 

Scheidenvorfall, m. wyhrez, wyklop po 
äwy, watne. 

Scheidenwurzelig, (in der Bot.), kryt« 
korenny. 

Scheidewand, f. s. Scheidemauer; ? (in 
der Anat.), prepääka; die durchsichtige 
Sch., prehrädka proswitawä; fihröse Sch, 
prepääka wläknatä; 8. (in d. Bot.), pre 
hrädka, krä; die Scheidezwand des Staub- 
beutels, prehrädka prasnıkowä. 

Scheidewandspaltig, (in d. Bot.), krio- 
seöny, prehrädkoträny. 

Scheidewandtragend, (in d. Bot.), krit 
nosny. 

Scheidewasser, n. lutawka, hlodawka. 

Scheideweg, m. rozeesti. 

Schein, m. von weisser Farbe in d. Nackt, 
blikawa. 

Scheinähre, f. neprawy klas. 

Scheinhaken, m. rohownik, 























Scheffel, m. (ein Getreidemass), koröäk. 
Scheibehen, n. (wdm.) kotaucek. | 
Scheibe, f. kolo, kruh; eine Sch. Sals, 
krauiek soli; Sch. von Ären, Apfel, krü- 
jalka, krizalka; 2. Sch. d. Töpfer, kruh; 
3. das Ziel sum Schiessen, terö; 4. au 
der Wiese, &erwiste, okoliste, ochrd ; 5. 
die Honigscheibe, pläst, plästew, wostina; 
6 im Fenster, kolecko, kotau&, tabule; 
7. Schüssel beim Baum, misa, miska; 8. 
(in d. Bot.), kotau£, terö. 
Scheibenapfel, m. s. Scheibling. 
Scheibenbewahrer, m. tercownik. 
Scheibenbüchse, f. taänice. 
Scheibendiener, m. tercownik. 
Scheibenfenster,n.oknoz kotaucü, 0.2 tabul, 
Scheibenform, f. (in d. Wachsbleichen), 
tworitko. 
Scheibenförmig, kotautcowity, tercowity. 
Scheibengetriebe, n. (in d. Mühle), kruhy. 
Scheibenglas, n. tabalowe sklo. 
Scheibenhonig, m. stred, med w plästech. 
Scheibenpistole, f. bambitka ku strileni do 
terce. 
Scheibenpulver, n. tercowni prach. 
Scheibenrad, n. wrndule. 
Scheibenring, m. tercowni krauzek. 
Scheibenrohr, n. (ein Gewehr), taänice, 
tercownice. 
Scheibenschiessen, n. strileni do terte. 
Scheibenschütze, m, strelec do teröe. 
Scheibenstutz, n. 8. Scheibenrohr. 


Scheibentrieb, m. (in d. Mühle), wacke. 
Scheibenwurf, m. hozeni do teröe. 
Scheibenzug, m, s. Flaschenzug. 
Scheibkorb, m. küs na wretene. 
Scheibling, m. Obstsorte. syreöek, syretky. 
Scheibtruhe, Scheibtrugel, f. radwanee, 
tiöek, samokol, kolko, kolecko, kolecka. 
Scheibtruhenmacher, m. koleckär, koloar. 


Scheibtruhenrädchen, n. kotaue, tücka. 

Scheidchen, n. (in der Bot.), taulec; das 
Scheidchen, poswicka. 

Scheidehenhaut, f. (in d. Bot.), bläna 
poswickowä. 

Scheidchenstiel, m. (in d. Bot.), noäka 
poswickowä. 

Scheide, f. des Seitengewehres, pohwa; S. 
(in d. Bot.), peäwa, posew; bei d. Thie- 
ren, waten, poäwa. 


Scheideabend, m. (vom Schnitt), obZinky ; 


um a 





Scheinquirl 


Scheinquirl, m. (ind. Bot.), lichopreslen, 


papreslen, neprawy preslinek. 
Scheinsame, m. (in d. Bot ), holeuka. 
Scheintod, m. zdänliwä smrt. 


Scheissbeere, f. (rhamnus frangula), Fe- 


$etläk krusina, krusina. 


Scheit, n. poleno, ätöpina; grosses Sch., 
prokol, prokole, prokoli; rundes Sch., ku- 
lä6 ; verkohltes Sch., üpalek ; brennendes 
Sch., hlawen, hlawne, runde Sch., (um d. 


Quandelpfahl), plüky. 


Scheitel, m. des Kopfes. pautee, pautek, 
cesalka, swrchek hlawy, wrehol tyme, 
teme, temeno; Sch., (in der Bot.) , ce- 
chalka; ‚Sch. des Winkels, wrehol uhlu; 


Sch. des Gewölbes, wrchol klenuti. 
Scheitelbein, n. podletni, pauteeni kost, 
Scheitelpunkt, m. nadhlawnik. 
Scheitelrecht, f. prostopadny. 
Scheitelwinkel, m. wreholni uhel. 
Scheiter, pt. polena. 

Scheiterhaufen, m. hranice. 

Scheitflösse, f. plaweni polen. 
Seheithauer, m. drwar, drewostep. 
Scheitholz, n. poleni, poläni, polenowe, äte- 


pinow&, kland driwi, prokoliwd driwi, 
drwa; langes Sch., räzowe, dlauh6 driwi. 


Scheitlänge, f. delka polena. 
Scheitmass, n. poliokowä mira, 


Scheitmeiler, m. (bei d. Kohlenbrennern), 


milir z polen. 
Scheitschläger, m, s. Scheithauer. 


Schecke, f. ein Pferd, (weiblich), straka, 


stracka, (männlich), strakos, strakaun. 
Schecker, (wdım.) d. schlechten Jagdhunde, 
psota. 
Schelfe, f. slupka, Slupka. 


Schelfische, pt. (gadini), ryby treskowite. 

Schelium, n. s. Wolfram. 

Schelle, f. volnicka, rondlicka, hroniökn, 
hrkalka,, rachäöck, racheytka , rachlik, 
ramplik; 8. an der. Uhr, eimbäl. 

Schellenkranz, m. krahuj, krahujec. 

Schellente, f. (anas clangula), hohol. 

Schellhengst, m. pustik, 

Schel Ikraut,n.d.grosse,(chelidonium majus), 
wlastowienik wetsi, nebesky dar, celdon, 
celdune, celiston,cendelin, celigana, celidana, 
krwawnik; kleines Sch., (chel. minus), 
w. mensi, krtienik mensi, raupowe koreni. 


Schelllack, m. lak lupkowy, laka w des- 
käch, Sclak, 
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Schemel, m. podnoä, podnozka, stoliöka, 
Schenke, f. kröma, hospoda. 

Schenkel, m. stehno; 2. eines Winkels, 


rameno ühlu; 3. in d. Baukunst, rameno ; 
4. (in der Bot.), äpira. 


Schenkelbein, n. kost stehennd. 

Schenkelblatt, n. pobocnice., 

Schenkelblutader, f..s. Schenkelvene. 

Schenkelbogen, m. oblauk stehenni. 

Schenkelbinde, f, powäzka, 

Schenkelkanal, m. prüchod stehenni. 

Schenkelmuskeln, pt. swaly stehennt. 

Schenkelschlagader, f. tepna stehenni. 

Scheukelvene, f. äila stehenni. 

Schenken, Iiti, naliti, diti. 

Schenker, m. kremär, hospodsky. 

Schenkhaus, n. krcma, hospoda, 

Schenktisch m. piwnik. 

Schenkwirtk, m. s. Schenker. 

Scherband, n. (an d. Deichsel), ohlawnik. 

Schere, f. am Wagen, der, derec, kder; 
kdereo; Sch. an der Wage, klejeh, kricka; 
Sch. am vordern Gestelle des Wagens, 
stfih; Sch. bei der Bretmühle, krakorec; 
Sch, des Schneiders, nüzky. 

Scherer, m. der Schafe, strihad, stlizee. 

Scherke, f. eine Art Tuch, äerka. 

Scherl, m. s. Wasserschierling. 

Schermaus, f. s. Maulmurf; 2, (hypudaeus 
terrestris), hrabos zenni. 

Scherstube, f. holirna. 

Scherwolle, f. striäni wina. 

Scherzen, (wdm.) zertowati, zahräwati. 

Scheu, plachy, plaäny ; scheues Pferd, p. kün. 

Scheuche, f. Scheucher, m. hastros, stra- 
Sidlo, bubäk, bobäk. babük. 

Scheuer, f. s Scheune. 

Scheuerbrandig, (von d, Gerste, wenn sie 

in d. Scheuer verbrüht), spareny ;d. Gerste 

ist scheuerbrandig, jecmen jest spareny, 


Scheuergerüst, n. pafro, patra, odry, dyje, 
ein Balken davon, odrice, paternice. 


Scheuerhälter, m. poklasny. 
Scheuerkraut, n. s. Zinnkraut. 


Scheuermeister, mn. poklasny. 
Scheuerplatz, m. s. Tenne. 
Scheuerthor, n. wrata u stodoly. 


Scheuhaar, n. an der Oberlippe der Pferde, 
walaus, 
Scheuleder, ». klapka, stinidlo. 


43 


338 


Scheunbalken — 


Scheunbalken, m. odrice, odrnice, pater- 
nice, patrowina. 

Scheune, f. stodola, obilnice; Ort hinter 
der Sch., zästodoli, zähumni, za humny. 

Scheuneplatz, mn. 8. Tenne. 

Scheunethor, n. wrata u stodoly. 

Scheunflur, f. s. Tenne. 

Scheunknecht, m. poklasny. 

Scheusal, n. s. Scheuche. 

Scheve, f. Schebe, pazder, pazdero, paz- 
deri, der, babiny, trepaniny. 

Schichtamt, m, tawirnicky ürad. 

Schichte, f. wrstwa, wrstew, brstwa, prfe- 
lozeni; in den Steinen, sloj, sluj. 

Schichten, wrstwiti, wrstwowati, brstwiti; 
Getreide sch., obili wrstwiti, wrstwowati; 
Holz sch., rownat driwi. 

Schichtenablagerung, f. usazeni wrstew. 

Schichtholz, ». hranicns driwi. 

Schichtmacher, m. wrstewnik. 

Schichtmeister, m nadtawirnik. 

Schichtwolke, f. (stratus), chmüra. 

Schiebbalken, pl. lihy. 

Schiebbock, m. s. Schiebebock. 

Schiebbret, n. (im Mühlb.), kuknice. 






Schiebe, f. Schiebeisen, n. (6. Gärtner), 


postruhowacka. 


Schiebebock, m. s. Scheibtruhe ; Sch. der 


Kohlenbrenner, tracäk. 


Schieber, m. ein Werkzeug, zästrcka, zd- 
wlaö. zäwlacka; 2. in der Sägemühle, 


orliöcek; 3. 8. Dummkoller. 
Schiebernuth, f. drazka posauwni. 
Schieberventill, n. Saupaei wentil. 
Schiebfenster, n. postrkowaci okno. 
Schiebkarren, m. trakar, karlik. 


Schiebkarrenflechte, f. s. Schubkarren- 
flechte. 

Schiebkarrenrädchen, n. s. Schubkarren- 
rädchen. 

Schieblade, f. s. Schublade. 

Schiebriem, m. popruh. 

Schiebstange, f. in der Schneidemühle, 
podawnö, podawacka. 

Schiebthür, f. postrkowaci, poströni dwere. 

Schiebtruhe, f. s. Scheibtruhe. 

Schief, kosy, kosny, kosmo, Sikmo, Sej- 
drem, schylmo, Sewerem, saurem; schiefe 
Ebene, plocha naklonend; schiefer Zahn 


der Pferde, podzubec; sch. Hals, kriwo- 
laky krk, 


Schieneunbahn. 


‘ 


Schiefbruch, m. zlomeni äikme, zlome- 


nina na Siko. 

Schiefer, m. ein Stückchen Holz, mrwa, 
tfiska; 2. eine Steinart, bridlice, brilka, 
skrıdla, skridlice, kridlice, opuka; aus 8, 
bestehend , kridliönaty; *englischer Sch., 
anglickä bridlice. 

Schieferbruch, m, skridlicni lom, skfi- 
dlownice. 

Schieferdach, n. skridlicow4 strecha. 

Schiefereindeckung, f. skridliöni krytba, 
pokrywäni. 

Schieferdecker, m. skridlienik, skridlieni 
pokrywaö. 

Schiefergebirge, n. bridlicow& hory. 

Schiefergestein, n. bridlicow& kameni. 

Schieferglimmer, sn. bridlice slidnata. 

Schiefergyps, m. sädra bridlicowä , sleto- 
wit. 

Sehieferhaltig, bridliönaty. 

Schieferhammer, m. (bei den Schiefer- 

deckern), kladiwo na bridlici. 

Schieferkohle, f. &ernouhli bridlicnate, pläst- 

nate. 

Schieferlatte, f. lat bridliöni. 

Schiefermergel, m. skridiicnik. 

Schiefernagel, m. skridliönik , skridlini 

hrebik. 

Schieferplatte, f. deska bridlicowä. 

Schieferstein, m. brilka, brila, bridlice, 

bridlicowy kämen. 

Schieferstift, m. raubik bridlicowy. 

Schieferthon, m. lupek. 


Schieferweiss, n. beloba lupkowä. 
Schieferzahn, m. der Pferde, podzubee, 
podzubek. 
Schieflage, f. bei der Geburt, nerownd le- 
zeni. 
Schiefwinkelig, kosoihelny; schiefwink- 
liges Dreieck, kosoühelny trojhran. 
Schiele, f. s. Sander. 
Schienbein, ». kost holenni, hnätowä, ho- 
len, holek, hnät, hnätowice. 
Schienbeingeschwulst, f. otok na holeni. 
Schiene, f. öepel, 3in, Sineo, Sinek, diaha, 
deska; 2. (Chirurgie), deska, dlaha, dla- 
zicka. | 
Schieneisen, n. &inowe zelezo. 
Schienen, (in der Chirurgie), däti do 
destek. 
Schienenbahn, f. Sinowä draha. 


— 


Schienennagel — Schiffen. 


Schienennagel, Schiennagel, m. äinowee, 
Binowy hrebik, hlawizny. 

Schienenstempel, m. probijäk, nardzes, 
prüboj na Siny. 

Schienenzange, f. d.Schmiedes, klestö kolni. 

Schierling, m. der kleine, (aethusa cyna- 
pium), telucha dlauhopokrywkowä, kozi 
pysk dlauhopokrywkowy , tetlucha, kozi 
pysk, kozi petruzel, kociei petruzel; ge- 
meiner od. gefleckter Sch , (conium ma- 
culatum), bolehlaw blamaty, bolehlaw. 

Schiessbar, strelitelny. 

Schiessbaumwolle, f. bikawka, zapalowaci, 
strelni bawlna. 

Schiessbedarf, m. potreba streliwa. 

Schiessblech, n. (beim Steinsprengen), 
strelci plech. 

Schiessbock, m. spiöäk, kolauch. 

Schiessbolzen, m. plitka strelci. 

Schiessbret, n. tere. 

Schiesseisen, n, (b. Steinsprengen), strelöi 
zelizko. 

Schiessen, strileti, streliti; mit Kugeln 
nach der Scheibe sch., kaulemi do terce 
strileti; einen Hasen, Hirschen sch., za- 
Jice, jelena zastreliti; todt sch., zastreliti; 
vollends todt sch., dostreliti; su niedrig 
sch., podstreliti; fehl sch., chybiti; das 
Gewehr schiesst gut, ruönice dobre strili; 
durch Sch. erlangen, sich zusiehen, do- 
streliti, dostrileti se ceho, strelenim do- 
stati; zu Ende sch., zu sch. aufhören, 
dostrileti; das Sch., strileni, strelba; das 
Wasser schiesst auf die Räder, woda 
padä na kola; das Geireide schiesst in 
den Halm, obili slaupkowati; die Bäume 
sch., stromowe puei, wyräzeji. 

Schiesser, m. (in der Walkmühle) , stüpa, 
staupa, tluk, tlauk, bijäk. 

Schiessfenster, n.okönkok strileni, streliäte. 

Schiessgarten, m. strelnice. 

Schiessgeld, n. zästiela, strelng, zästrelne, 
zastrelnd, 

Schiessgerechtigkeit, f. strelni präwo, 
präwo strileni. 

Schiessgewebe, n. strelni tkanina. 

Schiessgewehr, n. zbraä strelni. 

Schiesshaus, n,"strelnice, 

Schiessherd, m. öihäuf. 

Schiesshund, m. pes na barwu, 

Schiesshütte, f. stielöi bauda, 

Schiessjagd, f. strelni honba. _ 

Schiesskarren, n. (wdm.) stielöi wozik. 


Schiesskugel, f. kulka. 


Schiesskunst, f. streleck6, mysliweck6 
umeni. 


Schiessling, ım. wyrostek. 
Schiessloch, n. s. Schiessscharte. 
Schiessnagel, m. ewek, cwok. 
Schiesspferd, n. (wdm.) strelöi kün. 
Schiessplan, m. strelnice. 
Schiessplatz, m. strelnice, striliäte. 


Schiesspulver, n. smudnik, strelni, strelci 
prach. 


Schiessrecht, n. präwo k strileni, präwo 
strelni. 


Schiesssaal, m. strelniöni sin. 


Schiessscharte, f. strilna strelni skulina, 
cece, ceo.. 


Schiessscheibe, f. terö. 

Schiessstand, m. wystrelni misto, 

Schiessstatt, Schiessstätte, f. s. Schiess- 
haus. 


Schiesstasche, f. braäna loweck4, mysli- 
weckä, 


Schiesswagen, m. strelöi wüz. 
Schiesswiese, f. strelöi lauka, strelnice. 
Schiesswolle, f. s. Schiessbaumwolle. 
Schiesszeug, n. s. Schiessgewebe. 


Schiesszwecke, f. strelöi cweky, ewoky. 


Schiff, n. lod; das Schiffchen, lodka, lo- 
dice, lodicka, kocäbka, clun; das Sch. 
bauen, lod staweti; mit d. Sch. an das 
Ufer od. an den Felsen anstossen, celit; 
das Sch. ziehen, 1. tähnauti; 2. das Sch. 
der Kirche, lod chrämowä; 3. (Bot., ca- 
rina), &lunck. 


Schiffbank, f. weslarskdä lawice , Iawice, 
läwka na lodi. 


Schiffbar, plawny , splawny , poplawny ; 
sch. machen, plawnym ueiniti. 

Schiffbarkeit, f. plawnost, splawnost. 

Schiffbarmachung, f. oplawnöni. 

Schiffbau, m. lodnäfstwi. 

Schiffbauch, m. bricho, wyduti lodi. 

Schiffbauer, sn. lodar. 

Schiffbauholz, n. driwi na lode, 


Schiffbaukunst, f. lodarstwi,lodistawitelstwi. 
Schiffbaum, m. stozär, stezen. 
Schiffboden, m. dno lodi. 
Schiffbrücke, f. lodni most. 
Schiffchen, ». ölunek. 
Schiffen, plawiti se, plauti. 
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3140 Schiffer - Schildknorpel. 


Schiffer, m. plawee, priwoznik, korähnik ; Schiffsleute, pl. plawectwo. 
Sch., pl. (welche an der Moldau Steine | Schiffsnagel, ım. näroänik, lodni hieb. 


s rein I, kamenäci. Schiffspart, m. lodni podil. 
Ferien , j Schiffsrippe, f. klec. 
ee „.n. piewoznd, plawne, pla- Schiffsschnabel, m. s. Schiffsehnabel. 
Schiffsschwenkung, f. obrat, hnuti lodi. 


Schifferkohle, f. horäk, horläk. { 

Schifferstange, f. sochor Schikslange, f. s. Ainderstenge, 

Schifferzoll, m. (auf der Elbe bei Leit- Schiffsverkleidung, f. s. Schiffsbekleidung. 
Schiffsvolk, n. plawei, plaweetwo. 


. merits), Zitne. ak 

Schifffahrer, m. plawec, plawitel. Schiffswand, f. bort, borty. 

Schifffahrt, f. plawba, plaweni, pluti. Sehiffszimmermann, m. lodar, lodinär. 
Schiffung, f. plaweni. 


Schiffgeld, n. plawne, plawni. ae 
Schiffwalze, f. lodni wälec. 


Schiffgrund, an. spodek lodi, ee 

Schiffhafen, m. pristaw. Schiffwinde, f: lautko; a erg 
Schiffhobel, m. hoblik lodkowy. le a Eu 
Schiffholz, n. driwi k staweni lodi. patka. 

Schiffkunst, f. plawectwi, lodnietwi. Schiffzieher, ın. tahaun lodi. 
Schiffladung, f. näklad lodni. Schiffzimmermann, m. s. Schiffssimmer- 
Schifflande, f. wyton. ınann, 


Schiffzoll, m. prewozne, dowozne. 

Schiffzug, m. lodni tah. . 

Schifflohn, m, plawne. Schift, m. eine Fügung, pazeni, paäba. 

Schiffmann, zn. plaweec. Schiften, opaziti, paäbu däti; einen Spar- 

Schiffmeister, m. lodni, plawni, lodmistr, ven schiften, madstawiti, nämetkowali 
mistr lodni, krokew. 2 

Schiffmühle, f. lodhik, lodüdk, lodni, pla- Schiftnagel, m. näroänik. 
wecky miyn. Schiftsparren, on. nämetek; das Auferti- 

gen der Sch., nämetkowäni. 


Schiffleine, f. änüra. 
Schiffleute, pl. plawei, plawectwo. 


Schiffmüller, m. polodni, lodni miynär. Sähiftung, f. (ind, Zi Re 

: tenönik x chiltung, fi (ind. Zimmermannssprachk ), 
ee ya N Bonnl. AO: pazeni, pazba; Sch. mil Abstichen, Z&- 
Schiffpferd, n. lodni kün. pustka. 


Schild, ın.der Giebeldes Hauses; Stit, lome- 
nice; ober dem Fenster, luneta; 2. (beim 
Gärtner), stitek; 3. (wdın.) Stit; S. am 


Schiffraum, m. prostrannost lodi. 
Schiffsbau, m. staweni lodi. 


Be me Gewehr, stitek; S., der braune Fleck auf 
Schiffsbauch, m. 8. Schiffbauch. der Brust des Feldhuhnes , podkowa; 

Schiffsbekleidung, f. p.ızeni, opazZeni lodi. ‚Schilde nennt man die Fügel der n 

Schiffsboden, m. dno Jodi. sune, kridla; ‚Sch. , der Theil grad Ihe 

Schiffsbote TR TERN Vorderläufen d. Wildschweines, d. gebe 
c 1 8 ot en, (nautilina), privawky. oder weisse Fleck «auf den Heulen des 

Schiffsbrücke, f. most z lodi. Roth- oder Damwildes, Stitek. 

Schiffschnabel, m. öelo, pfedek lodi, klu- | Schildamsel, Schilddrossel, f. s. Rıng- 
bak, kluban; mit dem Sch. an ein Hin drossel. . 

R u. anstossen, celitl. Schilddrüse, f. brzlik , äläza ohryskowä. 
CHARENERE, f. lodni Be Schildfarn, m. (aspidium), papratka, Pe 

Schiffsegel, N. plachta lodni. ; racka, peracina, 

Schiffseil, n, lana. Schildförmig, stitowity. 

Schiffsllagge, f. lodni korauhew. Schildnervig, (in der Bot.), Stitozily. 

Schiffshalter, m. draitel lodi. Schildhahn, m. s. Birkhahn. 

Schiffsknie, n. klec. Schildklee, m. (hedysarum), kopysnik. 


Schiffsladung, f. bremena, :näklad. Schildknorpel, m. chrustawka brzlicni. 





Schildlaus 


Schildlaus. f. öerwee; polnische Sch., 
(roeens polonica), cerwee polsky. 

Schill, n, (erundo), trest, räkos, tftina, 
palach, palasi, Säch, S8asi; der Ort, 
wo viel Schilf wächst, räkosiste, tftino- 
wiste, \ 

Schilfartig, räkosity. 

Schilfdach, n. räkosowä strecha, 
Schilfgras, n. (sirpus syleatieus). Skripina 
lesni; 2. (poa aquatica), lipnice wodni. 
Schilfmatte, f. rohoä, rohoze, rohoika, 

$achorka, Sachorina, paladrän. 

Schilfrohr, a. s. Schütf. 

Schilfvogel, m. s. Rohrspats 2. 

Schill, m. (perca Ineioperca ), eandät, een- 
dät, lupice, moräk; d. Sch. sischt, (wenn 
sich das Wasser trübt), candät blodi. 

Schiller, m. s. Schillerwein. 

Schillerstein, m. kowitek. 

Schillerwein, m. rauei. 

Schimmel, m. (mucur), plisen, plesniwina; 
auf einer Flüssigkeit, plächa; 2, ein Pferd, 
bron, brüna, siwka, siwek. ‚Smwaty‘ Martin 
jezdind na brüne. 

Schimmelig, plesniwy ; schimmeliges Heu, 
ple-niwe seno. j 

Schimmelkeimer, m. (erysiphe), padli. 

Schindaas, n. seiplina, mreha, mr&ina, zdech- 
lina, skapatina, mrlina, padlina. 

Schindanger, m. mrehowiätö, rasowists, 
mröinec, mränik. 

Schindel, f. sindel; eine Reihe von Schin- 
deln am Dache, Sär; schräg geschnittene 
Sch, kosäk,, kosaty äindel;s Sch. mit 
Splint, blänowity sindel; die Sch, in eine 
Spitze suhauen, zasekati Sindel ; Schindel 
schräg schneiden, Sindel kosowati; 200 
Stück Schindeln, hrän sSindelü; 2. s. 
Schiene 2. 

Schindelhank, f. dödek, strauzen, strauäna. 

Schindelbaum, m. Sindeläk, kmen na äindel, 

Schindeldach, n. äindelnd strecha, strecha 
ze Sindele. 

Schindelbock, m. kozel. 

Schindeldecker, m. pobijes. 

Schindeleindeckung, f. krytba Sindelowä; 
2. pobijeni Sindelem. 

Schindeleisen, n. wytah, 

Schindelfuge, f. dräska, struh, wystruh. 

Schindelhandel, m. Sindelareni. 


Schindelhauer, m. s. Schindelmacher. 
Schindelholz, n, driwi na sindel, 
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Schindelmacher, m. äindelär, Sindelnik. 

Schindelmacherei, f. Sindelärstwi, sinde- 
lareni; Sch. treiben, Sindelariti. 

Schindelmachergewerbe, n, äindelätstwi. 

Schindelmacherswerkstatt, f. äindelärna. 

Schindelmesser, n, struh. 

Schindeln, sindelem pobiti, pobijeti. 

Schindelnagel, m. äindelni hrebik , Sinde- 
läk, Sindelnik, Sindelowee. 

Schindelnuth, f. dräzka. 

Schindelsparren, m, &indelni krokew. 

Schindelstamm, m. kmen na äindel, 

Schinder, ın. s. Abdecker ; bei den Stova- 
ken, jaso. Ras po rasu nedodela. 

Schinderei, f. s. Abdeckerei. 

Be ri n. pohodnictwi, rasow- 
stwi. 

Schindergrube, f. s. Schindgrube. 

Schinderhaus, n, rasowna, pohodnice, ko- 
nedra. 

Schinderkarren, m. rasowskä kära. 

Schinderknecht, m. holomek. 

Schindernahrung, f. rasowstwi. 

Schinderswohnuug, f. rasowna, pohodnice, 

Schindfleisch, n. mrchowina, mräina, ra- 
sowiına, 

Schindgrube, f. mränik, mröinee, mreho- 
wiste, 

Schindkracke, f. Schindluder, », Schind- 
mähre, f. herka, äkapa, hamra, mreha 
hemelice, hemrlice; sur Sch. werden, 
mrseti. 

Schinken, m. kyta, äunka; geräucherte 
Sch., uzenä kyta, uzenina. 

Schinkenhändler, m. uzenär. 

Schippe, f. s. Schaufel, 

Schirfhobel, m. trhaun, 

Schirling, m. s. Schierling. 

Schirm, m. (wedm.) ätitek; 2. (Bol., um- 
bella), okolik. 

Schirmdach, n. pristiesi. 

Schirmer, m. s. Retter. 

Schirm förmig, stinidlowity. 

Schirmholz, n. (im Forstie.), dtiwi, chwoj 
na ochranu, na pläst uhlitsk& hromady. 

Schirmmauer, f. chräneei zed. 

Schirmtraube, f. (in der Bot.), chocholik. 

Schirmtraubig, chocholiceny. 

Schirren, &. B. Pferde, kone strojiti, ostro- 
jiti. 


- 
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Schirrhaken, m. pohrabäc, kutä, 

Schirrholz, n. s. Nutshols. 

Schirrkammer, f. pochwärna. 

Schirrmeister, m. s. Vorschläger. 

Schlachtbank, f. porääka , skolowadlo, 
bitunk. bitunek, &lachta. 

Schlachten, biti, zabiri; einen Aal sch., 
zatisknauti auhore; einen Fisch sch., rybu 
trhnauti. 

Sehlächter, m. bic. 

Schlachtgeld, n. poräzne. 

Schlachthammel, m. skopee na zabiti. 

Schlachthaus, n. Schlachthof, m. #. 
Schlachtbauk. 

Schlachtmesser, n. nüz feznicky, tezük, 
zabijäk. 

Schlachtochs, m. wül r.ı zabiti, na pordääku. 

Schlachtstück, n. eir Schlachtthier, kus na 
zabiti. 

Schlachtthier, n. g. Schlachtstück. 

Schlachtnng, f. zabiti, zatezäni. 


Schlachtvieh, n. porazui dobytek, doby- 
tek na zabiti, dobytek na porazeni. 
Schläder, m. (beim Töpfer). odmytky. 
Schlaf, m. spani; 2. die Schläfe, spänek, 
skräne, Zidowiny; 3. (in der Bot.), sen. 
Schlafbeere, f. s. Tollkirsche. 
Schlafbein, Schläfenbein, n. spänkowä, 
stranni, skrähowä kost, lziwä kost. 


Schläfemuskel, m. swal skränowy. 


Schläfenarterie, f. tepna skränowä. 

Schlaff, schlapp, ochably, chably. 

Schlafgegend, f. oskrani. 

Schlafgemach, n. loänice, lehärna, lihärna, 
spalna. 

Schlafgrube, Schlafbeingrube, Schla- 
fengrube, f. jamka skräni. 

Schlafkabinet, n. spaci komnata, 


Schlafkammer, f. s. Schlafgemach. 
Schlafkirsche, f. s. Tollkirsche. 
Schlafkoller, mn. tichy, hlaupy janck. 


Schlafkraut, n. (solanum nigrum) , \ilek 
öerny, psi wino; 2. (hyosciamus niger), 
blin öerny; 3. s. Tollkirsche. 

Schlaflosigkeit, f. nespani. 


Schlafmuskel, m. swal skräni, spänkowy. 

Schlafsaal, m. s. Schlafgemach. 

Schlafstube, f. Schlafzimmer, n.s. Schlaf- 
gemach. 

Schlag, m. der Knall einer Büchse, bauch- 






Schirrhaken — Schlagen. 


nuti, bauch, buch; die Flinte hat eımen 
guten Sch., ruönice dobre bauchä; 2. s. 
Schlagbaum ; 3. an der Kutsche, dwirka; 
4. die Öffnung im Dache, sklopee, po- 
klop. poklopee ; 5. d. Gehau (im Forstw ), 
paseka, pasecina, see, myf, rubisko; der 
dunkle Sch., taulawä , probirawä see; 
kahler Sch., seö na holo; beraster Sch., 
paseka trawau zarostlä; 6. (im Forstw.), 
die Eintheilung, lesni le; das Eintheilen 
der Wälder in Schläge, poleceni lesü; 
7. die einzelnen vom Winde ausgerisse- 
nen Bäume, (Windschlug), wywrat; 8. 
der Schössling, wyhon, wymladek ; 9. die 
tiefe Wunde d. Wildschweine, wbodnuti; 
10.8. Flur 3.; 11. eine Krankheit, mrtwice. 


Schlagader, f. priwodice, zila priwodni, 


pulsowni, biei, tepna, ceipla; die grosse 
Sch., (aorta), srdeönice. 
Schlagader-Blut, n. tepni krew. 


Schlagadersystem, n. saustawa tepnowä, 


8. tepen. 
Schlagband, n. (bei den Böltchern) , sta- 
howa£, deres. 
Schlagbar, meytny, mytny , na. pordäeni, 
na porub. 
Schlagbarkeit, f.d. Waldes, les na poräzeni. 
Schlagbaum, m. rohatka, rohatina, koby- 
lice, kobylina „ kobyleni, kläda; Seh. im 
Stalle, priwora ; 2. 8. Schnellbaum. 
Schlagbret, n. placacka, placik. 
Schlagbrücke, f. zdwihaci most, 
Schlagblock, m. beran. 


Schlageisen, n. lizowatka, cejchowacka, 
Schlägel, m. palicka, palice, tluk, tlauk ; 
2. der Sch. der Winser, nabijecka; 3. 
der Sch. der Böttcher, kyjanka, pobijec- 
ka, kladiwo; 4. der Sch. im Fischteiche, 
ep w rybniku; 5. der Flechter, wykle- 
päwacka; 6. die Hinterkeule der T’hiere, 
kejta, kyta. NVedanvej bluznu palici, Proli 
palici neni sermu. 


Schlägelgrube, f. podtrubi, poltrubi. 


Schlägelmilch, f. podmäsli. 

Schlägelu, (wdm.) von Hirschen, napa- 
dati na zadni beh. 

Schlägelung, f. d. Steine, tuöeni kamene. 


Schlagen, biti, tlauci; Wurseln sch., Kö- 
Feny pausteti, pustiti, ujmauti se; d. Baum 
schlägt aus, strom puei, raki se; 2- (von 
Vögeln), singen, tlauei; die Nachtigall 
schlägt, slawik tluce ; (von Raubvögeln), 
die Krallen einschlagen, wraziti, zatiti, 
zaryti; von wilden Schweinen, wenn sie 
den Jäger oder Hund verwunden, raniti; 
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Schläger — Schlängelgang. 


sch., wenn Hirsche oder Rehböcke ihr 
Gehörn an kleinen Bäumen od. Stangen 
reiben, wytlauknti; Sulsen sch., liz na- 
tlaukati, nabijetiz der Weber schlägt die 
Leinwand, tkadlee prirdzi, pritlauk& plätno ; 
Holz sch., driwi poräzeti, käceti; Nüsse 
sch., klatiti orechy; Feuer sch., kresati, 
rozkresati; Öl sch., olej tlaciti; ein Pfla- 
ster sch., dlaziti, dlazditi; eine Tenne 
sch., mlat pechowati; Wolle sch,, winu 
klepati, Slehati, mrskati; Mist in Zeilen 
sch., hnüj radami klästi; eine Brücke 
sch., most udelati, mostiti; eine Ader 
sch., Zilau pustiti; Bäume sch., mytiti; 
Löcher sch., diry wräzeti; Butter sch., 
tlauei, wrtiti mäslo; das Pferd schlägt 
mit den Füssen, kün kopäd; Bier in Fäs- 
ser sch., piwo spilati; einen Graben sch., 
stoku delati; Schweine in die Mast sch., 
swine na Zir, na Zaludy hnäti. 

Sehläger, m. tlukadlo; beim Dreschflegel, 
s. Klöppel 2. 

Schlagewerk, biei stroj. 

Schlagfalle, f. stupice. 

Schlagfeder, f am Feuergewehr, kohaut- 
kowe, biei pero. 

Schlagfluss, m. (apoplexia), mrtwice. 

Schlagführung, f. (im Forstw.), wedeni 
sece, myta, paseky, 

Schlaggarn, n. ». Schlagnetz, 

Schlaggatter, n. pfipadaci mrize., 

Schlaggrenze, f. hranice sece, paseky,myte. 

Schlaghacke, f. porääka. 

Schlagholz, n. bijük, bijäöek ; 2. (im Forst- 
wesen), wymladkowe driwi. 

Schlaghüter, m. s. Samenbaum. 

Schlagkelter, m. s. Schlagtrog. 

Schlagleiste, f. poklopka; Thür mit einer | 
Sch , dwere na poklopku. 

Schlagleistenhobel, m, liätownik. 

Schlaglineal, n. (sum Reissbret), hlawate 
prawidko. 

Schlaglinie, f. (im Forstw.), cära sece. 

Schlagloch, a, (im Wege), wytluka, klüt, 
zädrha. 

Schlagloth, n. pajka, letowadlo. 

Schlagnetz, n. padaei sit. 

Schlagordnung, f- (im Forstw.), porädek, 
porädäni sece, myteni, paseceni. 

Schlagpfahl, m. seeni kül. 

Schlagplatz, m. (beim Ziegelstreicher), 
misto na deläni eihel. 


Sehlagruthe, [. (in den Windmühlen), 
prut na odraäce, 
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Schlagschatten, m. plny, jädrny stin. 

Schlagschlüssel, m. (d. Schlüssel zu ei- 
nem Schlagbaume), klika, kli6, 

Schlagseite, f. näraäni strana. 

Schlagstampfe, f. staupa. 

Schlagstück, n. (am Stechschlosse), näraz. 

Schlagstückfeder, f. närazni pero. 

Schlagtaube, f. holub z budniku. 

Schlagthüre, f. zapadaci dwere, poklop. 

Schlagtrog, m. (in d. Stampfim.), stok. 

Schlazuhr, f- biei hodiny. 

Schlagwald, m. myt, myt, seö, paseka, 
pasecina. 

Schlagwand, f. (eine Art Netz), zübradli. 

Schlagweiss-Hauen, n. seö w porädkau. 

Schlagweite, f. (in d. Naturlehre), dülka 
uhozeni, 

Schlagwirthschaft, f. seöng, paseönd, meyt- 
ne hospodärstwi. 

Schlagwunde, f. suchä räna. 

Schlagzeit, f. mytny, poseöny öas. 

Schlacke, f. äkwar, äkwarek , oskwarek, 
truska, struska; (v. Metall), okuje, oko- 
winy. 

Schlackenziegel, m. äkwarowä eihla. 

Schlam, m. näplaw, bläto, bahno, nänos, 
kal, kalowina, hlen. 

Schlammbewohnend, kaluäni. 

Schlämmen, n. der Ziegelerde, zamäset, 
kwasit hlinu. 

Schlammgrube, f. näpustek, nädräka. 

Schlammgrund, m. bahniwy spodek. 

Schlammigkeit, f. balniwost , bahnitost, 
kalost. 

Schlammkrücke, f. hireblo na bahno. 

Schlammpeitzger, m. (cobitis fossilis), 
piskor bahni, eik. 

Schlammpfütze, f. bahniätö. 

Schlammreinigung, f. mit Wasser (in d. 
Fischerei), karbowäni. 

Schlämpe, f. wypalky. 

Schlange, f. (serpens), had; dem. hädek ; 
Junge Sch., häde, hadätko, hadenee; fem. 
hadice; die Sch. streift sich, häutet sich, 
h. lind, lini se, swlikä se; d. Sch. sischt, 
h. siei; die Schlangen, hadstwo ; giftlose 
S., hadoweneskodni ; 2. (b. Branntweinbr.), 
had, tocitä trauba. W eiste trame seda, 
waruj se hada. Kdo chce hada biti, o- 
patrnosti potrebi. Hada za nadry si chona. 

Schlängelgang, m. chodba kriwolakä, ch. 
se winauci, se krautici, 
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Schlangenauge, n. hadi oko;'2. (aspe- Schlehenmuss, m. powidla z trnek. 
rugo procumbens), ostrolist polozeny. Schlehenstook, m. trnowka. 

Schlangenbalg, m. hadi küze; d. abgelegte Schlehenstrauch, m. s. Schlehdorn. 
Sch., lena, lina, swleky, swlecky, swlacky. Schlei, m, s. Schleie. 


Schlangenbiss, am, hadi uötknuti. | Schleichen, lauditi se, pfikradnauti se; d. 
Schlangenblume, f. (galanthus nivalis),| Sch., laudeni, prikradnuti. 
snezenka lepä. Schleichend, (in der Bot.), korenatejici. 


Schlangenförmig, hadowaty. Schleichgraben, m. (wdı.) zakrywaci 
Schlangengang, m. tocity chod. atoka. 


Schlangengras, n. (plantago coronopus), Schleichtreppe, f, tajae schody. 
Jitroeel wrani, noha he I (eryngium | Schleiehwand, f. (10dm.) zakrywaci stena. 
foetidum), macka smradlawä. Sehleichwirthschaft, f. s. Plänterwirth- 
Schlangengurke, f. (cucumis flexuosus),| zehaft. 


dyne hadi, hadyne. : . . , r 
u h ık: 
Schlangenknoblauch, m. s. Rockenbolle, a. En N ee ae ik Zac 


Schlangenkraut, n. (calla), diblik. Schleier, m. (in der Bot.), zäwo). 
Schlangenlager, m. hadiäte. Schleierchen, n. (in der Bot.), ostera. 


Schlangenloch, n. hadi dira. Schleiereule, f. (strie flammen) , sowa 
Schlangenröhre, f. had, tocitä4 trauba. pälend 


Schlangenwurz, Schlangenwurzel, f.| Schleierkauz, m. s. Schleuereule. 


8. Nattericursel.* \ . . 
Schleiermeise, f. 8. Schwanzmeise. 
Schlangenzunge, f. s Nattersunge. Schleifbank, no 


Schlauch, m. ein lederner Sack. eine le- : 
derne Röhre, möch; S. an der u Schleife, f. an rose (6 Bieichen), 
j ‚2 Sch. 4 petlice; 2. ein Schlitten, smyk, sanc; 3. 
spritze, had; 2 der Sch. zum Abflusse eo: ee nr 


Typır . ; - 
des Unvathes, trauba; 3. die Ruthe man wiasihy, wlaky, swlak; 4. die Werkstätte 


cher Thiere, posek, prut, zila; 4. d. Sch. . > E = 
: oTwER, ET des Schleifers, brusirna; 5. (in d. Mühle), 
bei den Pflansen, (ascidium), wrecko; lihe, liäine, Kaslike; 6. (mdm.) s. Ge- 


er Bnkhan) ;: ERIIRB: 9x KRIMERFERNDG schleife; 7. beim Lastwagen, wampule u 
Schlauchartig, (i RE EN zäwirky. 4 
Schlauchb a me ie un Schleifen, scharf machen, brausiti, ostrili; 

5 ehbehälter, m. (in d. Bot.), chränis. der Auerhahn schleift, tetrew brausi: d. 


Schlauchboden, m. (in.der Bot.), lehätko; | Sch., brauseni, ostreni; das Sch. d. Hol- 
der thallodische Sch., lehätko stelkowe. zes, plauzeni, wleceni driwi. 


Schlauchbohrer, m.neboz6z na wrtäni trub. | Schleifenblume, f. (iberis), Stöniönik. 
Schlauchfrucht, f. (utriculus) , moönicka. | Schleifer, m. brusaf, brusnik, brusic, brusif. 
Schlauchgeschwulst, f. (bei Pferden), | Schleiferei, f. brusirna, brusärna. 


zluwa, Zluna, otekl& pauzdro. i . . 
Shrö ferhandwerk, n. twi, bru- 
Schlauchröhre, f. (beim Weingeschirr), 30 STRSRENEN) 


prütoeni trubice. ifhak end 
Schlauchschichte ; i - Schlei haken, m, Irammi ik. 
» fi Cin der Bos.), west Schleifhamen, m. sak, priwlac. 


wa rauskowä. a , 
Schlauchschichtträger, m. (in d. Bot.), Schleifhaus, n. s. Schleifwerkstatt. 
Schleifkanne, f. korbel. 


rauskonos. 
Schlauchschwiele, f. mozol rauskowy. Schleifmaschine, f. brausiei stro). 
Schleifmühle, f. brusirna, brusärns. 


Schlechtbänder, pl. kruhy na niprawu. 
Schlechtfärber, m. barwir na cerno. Schleifrad, n. (in einer Schleifmühle), 
brusni kolo. 


Schlehbaum, m. s. Schlehdorn. 
Schleifscheibe, f. brusni kotauc. 


Schlehdorn, Schlehenstrauch, m.(prunus 
spinosa), sliwon ten, trnka, trnkowy ker. | Schleifstaub, m. Abfall beim Schleifen, 
brusiny. 


Schlehe, f. s. Schlehdorn. 
Schleifstein, m. brus, brausek , oselka, 


















Schlehenbusch, ın. trni. 
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Schleifsteiubruch — Schliesse. 


oslicka; Schleifstein zum Drehen, brus 
tociei, tocity; allerlei Schleifsteine, bru- 
sowina. 
Schleifsteinbruch, m. bruska, lom na brusy. 
Schleifsteinhandel, m. brusarstwi. 
Schleifsteinhändler, ım, brusar. 
Schleifstube, f. brusirna, brusärna, _ 
Schleiftrog, m. brusidlo, brusadlo, brusnik. 


Schleifwerkstatt, f. brusirna, brusnice, bru- 
sewnice, 

Schleihe, f. s. Schleie. 

Schleim, m. sliz, hien, älem; Sch., (wel- 
cher durch die Wurflefzen aus d. Mut- 
terscheide der rossigen Stute tröpfelt), 
koniwo, kal, 


Schleimbeutel, m. miäek tihowy. 
Schleimdrüse, f. slizni äläza. 
Schleimfieber, ». slizni zimnice, horeöka. 
Schleimfluss, m. slizotok. 
Schleimharze, pl. pryskirice klowatinne. 


Schleimhaut, f. sliznice, slizni bläna; Mal- 
pighische Sch., (rete mucosum Malpighii), 
blana Malpighowa, bläna sifkowand, sliz- 
natä. 


Schleimhöhle, f. slizni dutina. 

Schleimig, slizky, plzky, 

Schleimsäure, f. kyselina slizowä; brens- 
liche Sch., kyselina smähloslizowä. 

Schleimzucker, m. cukr slizky. 

Schleisse, f. s. Span; Sch. sum Zäunen, 
drin, drinka. 

Schleissen, Federn, dräti peri; vollends, 
zu Ende sch., dodrati peri; Späne sch., 
dräti dracky, drizhati. 

Schleissenschnitzer, m. lauönik, draökär, 
drincäk. 

Schleissenstamm, m. kmen na draöky. 

Schleissenstock, m. draökär, stojäk na 
dracky. 

Schleisser, m. dräö. 

Schleissholz, n. diiwi na draöky. 

Schleissmahl, n. doderne, doderky, do- 
dracky. 

Schleissmesser, n, s. Schleissenschnitzer. 

Schlemmen, n. s. Schlämmen. 


Schleppbusch, m. s. Strauchegge. 
Schleppe, s. @eschleppe. 
Schleppnetz, n. priwlaö. 
Schleppriemen, m. älahaun, älahaunek. 
Schleppsack, m. s. Fischbärn. 
Schleppschlitten, m, wlasuha. 
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Schleppseil, Schlepptau, ». tählo, wie- 
dlo. 


Schleuder, f. (in der Bot.), mrätnik. 
Schleuderstein, m. s. Streifstein. 
Schleuereule, f. s. Thurmeule. 
Schleuse, f. staw, stawidlo, stawnice, stäw- 
ka, zästaw, zästawa; die Sch. öffnen, 
wyhraditi st.; (in der Wehre), wrata. 
Schleusenhau, m. stawba, staweni sta- 
widel. 
Schleusenbret, n. zastawowadlo. 
Schleusengeld, n. wyhraine. 
Schleusenkammer, f. komora stawni. 


‚Schleusenmeister, m. .stawnik , dohlizeö 


na stawidla. 
Schleusenschütze, f. okenice u stawidla. 


Schleusenthor,n. Schleusenthür, f. wrata. 

Schleusenwehre, f. jez s wraty. 

Schleusenzoll, m. wyhraäne, wyhradne. 

Schlichtaxt, f. Schlichtbeil, n. äirocina. 

Schlichten, rownati, wrstwiti; das Hols 
sch., rownati driwi; 2. (bei Zimmerl.), 
tesati, otesati. 


Schlichter, m. rownaö; Sch. der Ziegeln, 
skladaö cihel. 


Schlichtfeile, f. hladky pilnik. 
Schlichthammer, m. kladiwo plosk6, kla- 
diwo narowndwaci. 


Schlichthobel, m. hlaz, hlaznik, hladis, 
hladik. 


Schlichtlohn, ın. plat od rownäni, za ro 
wnäni. 


Schlichtmeissel, m, wyrownäwaeci dläto. 
Schlichtstahl, m. ocel hladioi,. k hlazeni. 


Schlichtstein, ım. kämen k rownäni. 


‚Schlief, m. im Brode, brausek, zäkal, klih, 


klihowatina, 

Schliefen, lezti; die Küchlein sind aus d. 
Ei geschloffen, kurätka se wylihla. 

Schliefig, (vom Brote), brauskowity, kliä- 
naty, klihowity, zäkalcowity; sch. wer- 
den, kliönateti; schliefige Erdäpfeln, klii- 
nate brambory; d. Schliefige des Broles, 
slipka chleba. 

Schlier, m. s. Mergel. 

Schliessbaum, m. swirka. 


Schliessblech, n. zapadaci plech. 

Schliessbolzen, m. sweräk. 

Schliesse, f. sponka, zäponka; in der 
Mauer, kleste, klestna, swirka; im Bräu- 
hause, klestiny. 
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Schliesseisen, n. pauta, swiraci Zelezo. 
Schliessen, (v. Reiten), swirati; der Rei- 
ter schliesst, jezdeo swirä; die Wunde 
hat sich geschlossen, räna se zawrela. 
Schliessfeder, f. zaweraei pero. 
Schliessflachs, m. mlatee, mlatcowy len. 
Schliessfrucht, f. (in der Bot.), nazka. 
Schliesshaken, m. (beim Schlosser), zawi- 
raci skoba. 
Schliesskette, f. zawirka, zawöraei retöz. 
Schliessklammer, f. swora, swiraci skoba. 
Schliesskloben, m. zawirka. 
Schliesslein, m. s. Schliessflachs. 
Schliessmuskel, m. swal swöraei, swiraö; 
Sch. der Harnblase, swirae mechyrowy. 
Schliessnagel, m. sweräk. 
Schliessriegel, m. züworka. 
Schliesssäge, f. cinkowka, einkowni pilka. 
Schliesswerkzeug, n, swiradlo, sweradlo. 
Schliesszapfen, m. klestowy -cep. 
Schliek, m. jil: 
Schliekermilch, f. im Butternapf, stoöky. 


Schlingbaum, m. s. Schlingstrauch. 

Schlinge, f. osidlo, oko, sklon, sklonka, 
liöka, okliska, pletka, polekadlo, let, 
lecka; zadrhlicka, zadrhel, zakliska, li- 
&idlo, smy&ka, smeckaz; Sch. legen, oka 
klästi; Sch. en der Geissel, zabicka, zü- 
biei, zäbicina; eine doppelte Sch. am Bier- 
fasse, wenn es in den Keller gelassen 
wird, smyeka; an d. Hundeleine. smycka, 
smeöka; die Schlingen mit Vogelbeeren 
aufstellen, wypetiti okaz 2. (periploca), 
swidina. | 

Schlingen, n, polykäni, pozreni. 

Schlingenbaum, m. s. Schlingstrauch. 

Schlingenlegen, n. leceni ok. 


“ Schlingengewächs, Schlingenkraut, n. 


iponkowitd, pnauci se rostlina. 

Schlingriemen, m. obwazni Femen. 

Schlingröhre, f. jicen. 

Schlingstrauch, m. (eiburnum lantana), 
tuäalej obeeny, lepik, chadowina, bankyta, 
ptaöi chleb. | 

Schlitten, m. sine, sand, smyk, smyöky; 
2. (in der Schneidemühle), wüz. 

Schlittenbahn, f. sanice, sanicnd cesta. 


Schlittenbalken, Schlittenbahn, m. sanice. 


Schlittenfahren, u. jizda na sanich. 
Schlittenfahrt, f. sanice. 


Schlittenhaken, m. (in d. Schneidemühle), 
s. Schiebestange. Bi. 

Schlittenkasten, m. korba u sani. 

Schlittenkopf, n. hlawa u sani, 

Schlittenkufe. Schlittenkrümpe,. f., sa- 
nice, kriwice, Kle£. 

Schlittenpferd, n. kün do san. _ 

Schlitlenrad, n. (in der Schneidemühle), 
kolecko. 

Schlittenwelle, f. (in der. Schneidemühle); 
wozni hridel,. 

Scehlittenzeug, n. näradi k_sanim, 

Schlitthobel, m. s. Schlichthobel, 

Schlitz, m. (an der Säule), wyrezek; 2. 
(in der Anat.), $terbina, 

Schlitzfenster, n. äkulina, 


Schlitzgraben, m. stücek. 

Schlass, n zämek, zimka; ein verdecktes 
Sch., zimek kryei,, zakryty;. fransösi- 
sches Sch., francauzsky z.; englisches 
Sch., anglicky z.; deutsches Sch., nemecky 
2.; unter Sch. schliessen , na zümek za- 
wirati; die Thür mit Schlössern verwah- 
ren, dwere zimky zaopatriti; das Sch. 
anmachen. ‘anlegen, zämek pfibiti, zawö- 
siti, priwesiti; das Sch. abschliessen, ab- 
lassen. losdrücken, zämek ‚spustiti; das 
Abschliessen des Schlosses auf zwei Ge- 
sperre, (Umdrehungen), zawreni zamku 
na dwa zdpndy; an den Gewehren, stroj, 
zämek u rucnice; 2. eine Burg, hrad, nA 
mek; 3. (wdm.) d. Becken od. die 
chenhöhlung , durch welche der H 
arm geht, zämek t 

Schlossblatt, n. plät na zämek. 

Schlossblech, n. (beim Gewehr), zämecn! 
plech; 2. plech na zümek. 

Schlösschen, 'n. zimeöek ; 2. Bürglein, zü- 
mecek, hrädek. 

Schlosse, f. kraupa. 

Schlosser, m. zämeenik. 

Schlosserarbeit, f. zämeönick4 präoe. 

Scehlosserblech, n. plech zämecnicky. 

Schlosserei, f. zämeönictwi.  __ 

Schlossergesell, m. zämeönicky towaryb. 

Schlosserhandwerk, n. zämeönietwl. 

Schlosserschraubschlüssel, m. franeauz- 
sky klic. lie 

Schlosserwerkstätte, fi dilna zämeenick& 

Schlosserwerkzeug, n. zämeenicke, nd- 
dobi. 

Schlossfeder, fi pero ’w zämku. 


Schlosshaken — Schmalteblan. 


Schlosshaken, m. häk w zinıku, 

Schlosshof, m. nähradi. 

Schlossnagel, m. zämkowy hiebik, owok ; 
2. # Reibnagel,. 

Schlossplatte, f. plät, plotna zämka, 

Schlossreparatur, f. opräwka zimkau, 

Schlossriegel, m. zäwlacka, räsuwna, Zi- 
worka w zämku, 

Schlossring, m. (an d. Langwiede), kruh 
sworni, kruh u rozwory. ' 

Schlossschild, m. ätitek zämku. 

Schlossschraubenschild, m. ätitek ärauba. 

Schlossspiker, m. s. Schiossnagel. 

Schlossstätte, f. hradiäte. 

Schlosstritt, „Schlusstritt, m. (ıodm.) loäni 
stopa. . 

Schlosswärter, m. hradni, hradsky. 

Schlot, m. Abzug, reyha, tratiwod, hejcuk ; 
2. 8. Rauchfang. 

Schlotteräpfel, pl. chrestäce, christäce, 
krapäce, krapiky, erkawä jablka. 

Schlotterfass, n. tanlec, krb, krbek, krbec, 
krbik, krblik ; klubane, klaubes,, krz, 
krzek, kubik. 


Schlucht, f. zwischen Bergen, klauza, debr, 
üzlabl, üzlabina; 2. die Bachfahrt, rokle, 
wymol, weymol, zmol, zmola, zmolina, 

Schlund, m. jicen. 

Schlundarterie, f. tepna pozeräkowä , jic- 
nowä. 

Schlundbräune, f. zänet j'enu, zhorek. 

Schlundentzündung, f. zänct jienu. 

Schlundkopf, m. pozeräk. polikän. 

Schlundmuskel, m. swal jieni. 


Schlundröhre, f. jieen. 

Schlundschnitt, m. s. Speiseröhrenschnitt. 

Schlundsonde, f. pozeracka. 

Schlupfgang, ım. (eines Gebäudes), skrytä 
chodba. 

Schlüpfrig, kluzky. 

Schlupfwespe, f. (ichneiumon), lumek, 

Schlupfwespen, (ichneumonodea) , wosy 
hausenni. 

Schlürftrank, mn. (sorbet), strebanina, arka- 
nina. 

Schluss, sn. im Reiten, swirka; d. Reiter 
hat einen guten Seh., jendec dobre swird; 
2. 8. Schlussstein; 3. (im Forstw.,), zi- 
slona. 

Schlussarm, m. (an einem Göpel) , ien- 
taurni rameno, 
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Schlussbalken, 


ten), zäwernik. 
Schlussbaum, m. swirka. er 
Schlussbier, », a. Maurer, dodelnd, dodeland. 
Schlüssel, m. kli. Zlaty.klie wiecky zäm- 
ky odenre, i pekelny‘, ale nebesky: nemüke. 
Schlüsselarterie, f. tepna podklickowä, 
Schlüsselbart, m. zub, brada u kliöe. 
Schlüsselbein, n. kliö, osi, osni kost, 
widlice, kost ndprawnä. 
Sehlüsselbeinmuskel, m. swal podkliönf, 
Schlüsselblume, f. (primula officinalis), 
podleska obeend, petrkliö, prwosenka, pe- 
trolinka , bukwice bild, podlestka, dnawd, 
Klakowni od. mrtwicnd bylina, kropäcek, 
petrüw klic, prwnicka. 
Schlüsselkette, f. retöz na klice. 
Schlüsselkraut, n. (saponaria oficinalis), 
mydlice lekarski. 
Schlüsselrohr, n. trubka u klice, 
Schlüsselschild, m. ätit u klice. 
Schlüsselsenke, f, klicowna, 
Schlussfeder, f£. zpruha zamykaci, 
Schlusshaken, m. im Schlosse, skoba w 
zamku. ; 
Schlusskette, f. ziwörka. 
Schlussnagel, m. swerdk. 
Schlussrad, n. zawiraci kolo. 
Schlussreif, in. posledni' obruös. 
Schlussriegel, m. zawora. 
Schlussring, m. an der Egge, swirka, 
Schlussstein, m. (Baukunst) , zäwornik, 
klin, klic we klenuti. 
Schlusstritt, m. (twdm ) dostopa. 
Schlutholz, n. (im Wasserbau), rozpory. 
Schlutte, f. (physatis), mochyn&. morsk6 
od. zidowske wine, zZidowsk6 jahody, 
boborolky, liäci jablko, psi-wiäne, treine 
zidowsk&, Zidowiny. 
Schmachtkorn, n. zadina, nadenek; 
Schmächtling, m. s. Austaufer. 
Schmachtriemen, m. jezdecky päs. 
Schmackhaft, chutny. 
Schmal, (1edm.) hubeny. 
Schmälen, (wwdm.) bekati, 
Schmalleder, n. küie wyrıstkowä. 
Schmahilreh, n. ämolka. | 
Schmalspiesser, m. (wdm.) spiödcek, 
Schmalte, f. smolka, ämolka. 
Schmalteblau, ämolkowy. 
44% 
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Schmelzbutter, f. pfepauätöns mäslo. 

Schmelzen, rozhriti se, rozhriwati se; die 
Butter schmilst, mäslo se rozpauäti; der 
Schnee schmilzt, snih taje, jihne, schäzi. 

Schmelzfeuer, n. tawöci ohen. 

Schmelzhaus, n. tawirna. 

Schmelzkitt, m. tawöci chyt, tmel. 

Schmelzling, m. eine Art Äpfel, chrestäs, 

, christäö. 

Schmelzmittel, n. tawidlo. 

Schmelzofen, m. hutni pec, taweoi peo. 

Schmelzrohr, n. dmuchawka. 

Schmelzstahl, m. ocel pläwkowä. 

Schmelztiegel, m. slewadlo. 

Schmer, n. sädlo. | 

Schmerapfel, m: mastnät. 

Schmerbirn, f. mäselnice. 

Schmerblume, f. s. Butterblume 1. 

Schmergel, m. smyrek. 

Schmerhändler, m. sädlär. 

Schmerle, f. (eobitis). piskor; gemeine Sch., 
(cobitis barbatula), piskor obecny. 

Schmertopf, m. hrnec na sddlo, 

Schmervieh, n. s. Schmiervieh. 

Schmerz, m: bol, bolest; reissender Sch., 
bolest trhawä; stechender Sch., bolest 
bodlawä; unerträglicher Sch. , bolest ne- 
strpitelnä; Sch. lindern, krotiti bolest; 
rheumatischer Sch., laupäni, strile, stri- 
leni; ohne Sch., bezbolny, bezbolestny. 

Schmerzhaft, bolny. 

Schmetten, m. smetana; bei den Walachen 
in Mähren, urda; süsse, saure Sch., slad- 
kä, kyselä smetana. 

Schmettenkrug, m. äbän na smetanu 


Schmettenschöpfer, m. sberaöka na sme- 
tanu, 
Schmettentopf, m. smetanik, hrneo na sme- 
tanu; eine Art Sch, Gepäk. 
Schmetterling, m. (papilio), motyl. 
Sehmeiterlingsartig, motylowity. 
Schmetterlingsblume, f. (corolla papilio- 
nacea), motylkowity kwet. 
Schmetterlingshaus, n. motylnik, 
Schmetterlingsnetz, n. sit na motyle. 


Schmetterlingsschere, f. kleste motyInf. 


Schmied, m. kowäi, kowal, kowäö, kujlf; 
der Sch. wirket, kowär wystruhuje. Komu 
pin Büh nedal, kowar neukuje. Proto ma 
kumar kleste, aby se neztehl. 

Schmiedbar, kowateluy. 























Schmelthler, n. lan. 

Schmalvieh, n. braw, ‚brawni dobytek. 

Schmalwändig, (in der Bot.), üzkopre- 
hradeöny. 

Schmalz, n. geschmolsene Butter, prepau- 
ätöne mäslo, omastek; das Sch. kernet 
sich, wäslo krupickowati; 2% Fett der 
Thiere, sädlo. 

Schmalzbirne, f. mäslenka, mäslowka; Sch. 
von Brest, Brestskä mäselnice. 

Schmalzblume, f. s. Butterblume ; 2. (ra- 
nunculus repens), pryskyrnik lepawy. 

Schmalzbottich, m. beöka na mäslo. 

Schmalzbutter, f. s. Schmelsbutter. 

Schmalzdöse, f. podizka na mäslo. 

Schmalzeug, n. junges Wild, mlad4 zwer. 

Schmalzfass, n. saudek na mäslo. 

Schmalzgeschirr, n. mäselni nädoba. 

Schmalzhändler, m. mäselnik, mäselni ob- 
chodnik. 

Schmalzhändlerin, f. mäselnice, 

Schmalzkraut, n. s. Lattig. 

Schmalzling, Schmalzpilz, m.(boletus an- 
nulatus), klauzek obecuy, kluzäk, klauzek, 
mazlauch, laupawka, mäselnik, podmä- 
selnik. 

Schmalzständer, m.kbelik na mäslo,na sädlo. 

Schmarotzend, priziwny. 

Schmarotzerkrebse, (parasita), cizopasniei. 

Schmarotzerpflanze, f. rostlina cizopasni. 

Schmasche, f. Fell von ungeborenen od. 
neugeborenen Lamm, cmacle. 

Schmatze, f. (im Forstw.), parez; 2. (in 
der Bauk.), zub, hnizdo, wypustek. 

Schmauch, m. dym, cad. 

Schmäuchen, wykurowati; d. Bienen sch., 
wiely podkurowati; den Fuchs sch., (aus 
dem Loche), lisku podkurowati. 

Schmauchfeuer, ». ömand, ömud. 

Schmauchholz, n. driwi na ©maud. 

Schmauchkoble, f. ömudny uhel. 

Schmauchloch, ». dymnik, copauch, 

Schmauchstube, f. kurirna. 

Schmeissen, (wdm.) trausiti. 

Schmeissfliege, f. s. Fleischfliege. 

Schmecker, m. d. Maul d. Hirsches, swirik. 

Schmele, f. s. Schmiele. 


Schmelz, m. der Zähne, sklen, sklenina, 
lätka sklenna, pakost. 


Schmelzbar, roztopitelny, rozpustitelny. 
Schmelzbarkeit, f. rozpustitelnost. 


Schmiede — B8ohnalle. 


Schmiede, f. kowärna, kowären, küzna, 
küzna, kuzen. 
Schmiedeamboss, m. kowadlina. 
Schmiedearbeit, f. kowärskä präce. 
Schmiedebalg, m. möch. 
Schmiedeeisen, n. zelezo kowane, ko- 
wärake.. 
Schmiedeesse, f. wyhen. 
Schmiedefeuer, n. kowäisky ohen. 
Schmiedegeräth, n. kowaci, kowärsk& nd- 
radi. 
Schmiedegesell, m. kowärsky towary3, 
Schmiedekohle, f. kowärsk& uhli. 
Schmiedekunst, f. kowärstwi. 
Schmiedemeister, m. kowärsky mistr. 
Schmieden, kowati, kauti, busiti; das 
Sch., kuti, kowäni, buseni; 2. das An- 
stossen der Zehentheile des hintern Hu- 
fes od. Hufeisens an die Ballen d. Vor- 
derfusses od. an die Stollen des vorde- 
ren Hufeisens, stihäni, zasekäwäni. Ko- 
wne komwano, brzo zbrauseno. 
Schmiederechnung, f.kowärsk6 üöty,poöty. 
Schmiedeschlacke, f. äkwära, 
Schmiedestock, m. s. Ambossstock. 
Schmiedewerk, n. kowärskä präce. 
Schmiedewerkstatt, f. kowärna, kowärskä 
dilna. 
Schmiedezange, f. kowärsk& kleäte. 
Schmiedezeug, n. kowärsk6 näradi. 
Schmiedfeile, f. kowärsky pilnik. 


Schmiedhammer, m. kowärsk6 kladiwo, 
kowaeci kladiwo, perlik; der grosse Sch., 
mlat, mlatebni kladiwo. 


Schmiedhandwerk, n. remeslo kowärske, | 


kowärstwi. 
Schmiedjunge, m. kowärik. 
Schmiedwerkmesser, n. struh. 
Schmiedung, f. kowäni, kuti. 


‘* Schmiedzunder, m. okuje. 

Schmiege, f. (in der Bauk.), üstup, üstu- 
pec, üstupek; 2. am Fenster, äpaleta. 

Schmiele, f. (aira), metlice. 

Schmier, f. mazadlo. 

Schmierbrand, m. s. Steinbrand. 


Schmierbüchse, f. kolomaznice. 

Schmiere, f. maz, mazadlo; in der Mühle, 
nämrsk. 

Schmieren, mazati; die Wand mit Lehm 
sch., stenu mazati hlinau; den Wagen 
sch., wüs m. Kdo maie ten jede. 
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Schmierer, m. mazad, mazal. 

Schmierhändler, m. mazar. 

Schmierig, mazawy,. 

Schmierigkeit, f. mazawost. 

Schmierkäse, m. masawy seyr, naloseny 
seyr. 

Schmierlehm, m. mazaöka, maznice. 

Schmierofen, m. dehetni pee. 

Schmiersalbe, f. mast k mazini. 

Schmierschaf, n. owce prasiwä. 

Schmierschäferei, f. prasiwy owöin. 

Schmierseife, f. mazawe mydlo. 

Schmiersieder, m. mazar. 

Schmiersiederei, f. mazärna. 

Schmierung, f. mazäni. 

Schmiervieh, n. prasiwy dobytek, 

Schmierwerk, n. maziwo. 

Schmierwolle, f. mazaw4 wlna. 

Schminkbeere, f. (blitum capitatum), aminda 
hlawatd. j 

Schminkbohne, f. (phaseolus- vulgaris), 
fazol obecny, turecky, ledwinkowy hräch, 
fizole. 

Schminkwurzel, f. (lithospermum arvense), 
kamyka rolni. 

Schmitze, f. poplitka biöe, ärondlik. 

Schmutziflechte, f. (herpes scabiosus), li- 
Bej prasiwy. 

Schmutzigbraun, brudny. 

Schmutzigschwarz, kaloserny. 


Schmutzlocken, pi. (bei der Schafschur), 
klky neciste, 

Schnabel, m. zob, zobec, zobäk , zoban, 
dob, dobak, fob, kliwäk, klubäk, kluban, 
klubec, klwec, kluk; mit dem Sch. ha- 
cken, picken, klobati; der Sch. d. Schif- 
fes, öpic lodi; der Sch. des Blasbalges, 
nos u mechu; der Sch. an der Hinter- 
axe des Wagens, kder, kdereo; (wdm.) 
zobäk. 

Schnabelknorpel, m. chrupawka zobanitä. 

Schnabelkraut, ». (geranium), kakost. 

Schnabellos, (in der Bot.), bezzobanny, 
bezzaubky, nezaubkaty. 


Schnabelwinkel, m. (b. d. Vögeln), dülek 
pod zobäkem. 

Schnabelzange, f. nosälky, kleste s nosem. 

Schnake, f. (eulex), komär; 2. (tipula), 
tiplice. 


‚Schnalle, f preska, praska; grosse, gelbe 


Sch. an den Kummet d. schweren Fuhr- 
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leute, bukwice; 
retez. 
Schnallenriem, m. reminek ke presce. 
Schnallenschmied, m. preskär. 
Schnalz, m. s. Zaspel. 
Schnalzen, praskati; 2. das S., (wdın.) 8- 
Knappen 3. mlasknuti. . 
Schnalzwiedel, a. päsemnice, prewäzka. 
Schnappe, f. (ein Jagdtuch), padäk. 
Schnapper, ‚m. zäpadka, zäpadnik, zäklap- 
ka, zapadacka. 
Schnappfeder, f. pruäina zapadaci. 
Schnappgarn, n. podrazec, padaci sit. 
Schnappmesser, n. zawirük, zawiracl nüZ, 
klesäk. 

Schnappsack, m. (von Leder), tlumok, 
tobola, tobole; (v. Leinwand), ranec. 
Schnapptuch, ». (wdm.), lapacka, chy- 

tacka. 


Schnarrdrossel, f. ‚(turdus viscivorus), 
brawnik, wrabnik, truskawec, prskawec; 


junge Sch., brawnice, 
Schnarre, f. Schnarrer, m. s. Ziemer ; 
2. s. Schnarrdrossel. 
Schnarrente, f. s. Schnatterente. 
Sehnarrheuschrecke, f. (acridium stri- 
dulum), rehtacka. 
Schnarrwachtel, f. s. Wachtelkönig. 
Schnat, Schnate, f. klest. 
Schnattelwirthschaft, f. (im Forstw.), 
klestow6 hospodärstwi. 
Schnatten, klestiti, osekäwati. 
Schnatterente, f. (anas strepera), skripka. 


Schnauben, frkati; das Sch. der Pferde, 
frkot koni od. konü, frkot konsky, prsk. 


Schnauze, f. morda, rypäk, cunik, frnäk, 
üuchna. 

Schnäuzel; n. ein länglichter Stern auf 
der Stirn der Pferde, \ysina. plosina. 
Schnee, m. snih; dem. snezik, snizek, sne- 
zek; ein Ort, wo das Eis und der Sch. 
schmilzt, wyhrewiäte; ein Ort od. Platz, 
wo der Sch. vom Winde weggeblasen 
wurde, holot, holot; der frisch gefallene 
unberührte Sch., celina, obnowa. Der 
Sch. bedeckt die Saaten, damit sie vom 
Froste nicht erfrieren. Snih oseni pri- 

krywä, aby od mrazu nezmrzlo. 
Schneenar, Schneeadler, m. (astor lago- 
pus). krääk, lauce. 
Schneeanhang, m. zäwesy snehu. 
Schneebahn, f. sanice. 


Schnallenriem — Schneidebank, 


2: an der Thür, klika, | Schneeball, m. (vidurnum opulus), kalina 


obeend, kalina, bez rüzowy ; eingetrelene 
Schneeballen in den Hufen der Pferde, 
kuty, 

Schneebirn, f. s. Butterbirn. 

Schneebleiche, f. snezeni. 

Schneeblume, f. (galanthus nivalis), sne- 
howka lepä, snezenka jarni, dest kozi, 
wyskocilka, 

Schneebruch, m. lomeni od snöhu. 

Schneebruchholz, n. driwi zlomend od 
snehu, 

Schneedrossel, m. s. Ringeldrossel. 

Schneeeule, f. (sirix nyctea), sowa bilä, 

Schneefall, m. aupad. 

Schneefink, m. s. Quäcker. 

Schneegans, f s. Rohrdommel. 

Schneegebirge, pl. sneänd hory. 

Schneeglöckchen, n. s, Schneeblume. 

Schneehase, m. (lepus variabilis) , zajle 
beläk, belak. 

Schneeholder, m. (symphoricarpus), pü- 
melnik. . 

Schneehaube, f. (ein Netz, womit man 
im Winter bei Schnee Feldhühner fängt), 
wlk, wlöek. 

Schneehuhn, n. (letrao lagopus), tetrew 
sneäny, skremend£s, sneznik, sneZäk, sne- 
hule. 

Schneekönig, m. s. Zaunkönig. 

Schneekreuz, n. snöänik, snääni kriz. 

Schneelavine, f. spausta snehu. 

Schneelinie, f. snezni cära. 

Schneemeise, f. s. Schwanzmeise. 

Schneepappel, f. s. weisse Pappel. 

Schneepflug, in. pluh na snih. 

Schneeschlitten, m. säme, snezuik. 

Schneeschuhe, pl. chüdy, krope. 

Schneeveilchen, n. s. Schneeblume. 

Schneevogel, m. s. Schneeammer. 

Schneewasser, n. snehowä, sneänd woda, 
woda ze snehu, snehowka. 

Schneewehe, f. näwewa, ziwej, zämet; 
pl. zämöty. ’ 

Schneeweiss, sneäny. 

Schneewolke, f. sneäny, snchowy oblak. 

Schneewurz, f. s. Winterrose. . 

Schneide, f. s. Schärfe; 2%. (wdm.) äprohla, 
&pruhle, plütek, plütko; 3. beim Bohrer, 
pochop. 

Schneidebank, f. s..Schnittbank. 





Schneidebohrer — Schnellwage 


Schneidebohrer, m. ostry wrtäk. 

Schneidebock, m. s. Sägebock. 

Schneideisen, n. rezaci äelezo. 

Schneideholz, n. Fizne diiw:. 

Sehneidekammer, f. vezärna, rFizen, rizne. 

Schneidel, n. rez, riz; das Bier hat Sch., 
to piwo je riand; der Wein hat Sch., 
wino mä kren. 

Schneidelade, f. rezacka, Fezaci stolice. 

Schneideln, klestiti, 

Schneideloch, n. (bei den Böttchern), 
dira. 

Schneidelstreu, f. ehwoje, chwüj. 

Schneidelwirthschaft, f. s. Schnattelwirth- 
schaft. 

Schneidemaschine, f. kräjedlo; (#. Schnei- 
den der Erdäpfel), kruhadlo, kräje- 
dio; (zum Getreideschneiden) , samo- 
znec, 

Schneidemesser, n. Fezaci nüä, rezük.. 

Schneidemühle, f. pila. . 

Sehneidemüller, m. pilar. 

Schneiden, rezati, kräjeti; das Getreide 
sch.. obili Ziti, sekati; Stroh sch., slämu 
rezati; Kraut sch., krauhati, cejtlowati 
zeli; mit der Sichel sch., äiti; Breiter 
sch., prkna F.; den Stein sch., kämen F.; 
den Wein sch., wino }.; ein Thier sch., 
s. Kastriren; d. Bienen sch., podresäwati 
wcely; in Scheiben sch., krauäiti; das 
Sch. des Krautes, krauhäni. Kdo chce 
Bill, musi siti. Co kdo seje, to bude Alt. 

Schneider, m. (tedm.) nennt man im Scherz 
die geringen Hirsche, krejöl. 

Schneidestämme, pl. riznd kmeny. 

Schneidestock, m. s. Schneidelade. 

Schneidewerkzeug, n. rezadlo, krajedlo, 
krojidlo. . 

Schneidewind, m. (twdın.) sikmy witr. 

Schneidezahn, m. rezäk, kusdk , rezaci, 
kusaci od. predni zub; bei Schafen, lo- 
patka. 

Schneidezeug, n. rezaci nästroj. 

Schneidezirkel, m. rezaci kruzidlo..” 

Schneidkluppe, f. (b. Schmied). skripec. 


Schneidmodel, m. rFezaci rejsek. 

Schneidsäge, f. pila Fezaci. | 

Schneisse, f. plütko;5 2. (im Forstw.), 
prüsek. | 

Schnecke, f. (limax), slimäk ;"2. d. kleine 
nackte Sch,, ‚plä; 3. (helix) ,. hiemeyäd; 
junge Sch., hlemeyäde, hlemeyädik; die 
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Sch, in Ohre, zäwitek, zdtocka. w uchu; 
4. (in der Architektur), zäwitka, kotauo. 
Hlemeyzdi mw skorepine nejlip. s 
Schnecken, (gasteropoda), plie. 
Schneckenauge, f. (in der Architekt.), 
oko zäwitky, kotauce. 
Schneckenbänder, pi. zäwesy kotaucow6. 
Schneckenbehältniss, n. slimaönice , hle- 
meyädowna. 
Schneckenberg, m. hlemeyädowna. 
Schneekenbohrer, m. äpicäk. 
Schneckenfeld, n. (in d. Architekt.), ko- 
taucowe pole, kotaucnice. 
Schneekengrube, f. hiemeysdowna. 
Schneckenhalter, m. sädka hlemeyzäi. 
Schneckenhaus, „, Schneckenschale, f. 
ulita, domek, hlemeyzdi äkoräpka, äkore- 
pina. | 
Schneckenklee, m. der blaue, (medicaga 
sativa), tolice wojteäka, wojtöäka, Jucin- 
ka, cudlek;.. der baufhartige, (medicago 
arborea), tolice stromowitä. 
Schneckenlinie, f. ziwitka 
Schneckenstiege, Schneckentreppe, f. 
kraucene, tocite, kotancowe schody. 
Schneckenstiegestuffe, f. sched, stupej, 
stupen na schody kotauoowe. 
Schnellbach, m. rucej. 


Schnellbaum, m. pruzina, pero. * 


Schneller, m. spust, spustek, spausf,; 2. 
(in der Mühle), pruziuka; 3. (b. Fagel- 
nelz), pruzina; 4. (wdım.) der Ruck mit 
dem Hängseil, wenn man dadurch den 
Leithund bestraft, trhnuti. 


Schnellergehäuse, n, (aM Stechschloss), 
pauzdro. spusfadla. 
Schnellfalle, f, tlucka, | | 
Schnellfliege, f. (tachyna), rychluska... 
Schnellkraft, f. pruznost, mrätnost. 
Schnellleine, f. spärni Snüörn. 
Schnellloth, n. (bei den: Metallarbeitern), 
pajka. 
Schnellpresse, f. rychlolis. 
Sehnellröste, f. rychls roäeni. 
Schnellseil, a. potri. 
Schnellsieder, m. rychlowar. 
Schnellstange, f. pruäinka. 
Schnellstift, m. spustni ozubec.. 


Schnellwage, f. pfezmen, krokewnice, min- 
eif, razni wäha, rychlowäha; d. Gewicht 
daran, hruska,, ir 


352 Schnellwagen — Schobern. 


Schnittlauch, m. (allium schoenoprasum), 


chnellwagen, m. rychlowü chlik. 
i ee Pw sesnek pazitka, pazitka, luk drobny, 0- 


ru rychlorestiy. ı &leych mensi, lucek. 

ehnepie, f ng re (seolopaz rU- | Schnittling, m. (beim Gärtner), hiizeneo; 
atienle), SIUER OnaSeN. 2. s. Schnittlauch; 3. kastrirtes Thier, 
Schnepfendreck, m. s. Schnepfenkoth. wyrezek, rezaneo, wyklestek; 4. im Wein- 
Schnepfenfang, m. chytäni sluk. baue, s. Fächser. 

Schnepfenanstand, m. öekand na sluky. | Schnittmesser, n. 8. Schnitsmesser. 
Schnepfenjagd, f. honba ua sluky. Schnittstiele, (in der Bot.), sttenky. 
Schnepfenkopf, m. sluci hlawa. Schnittwaare, f. (im Forstw.), Yezane 


Schnepfenkoth, m. sluöi maz, mäzka, trus. | Schnittwunde, f. räna rezand. 
Schnepfenstoss, m. (wdm.) tenitko na | Schnitz, m. s. Spaltel. 

sluky. e Schnitzarbeit, f. rezha. 
Schnepfenstrich, m. s. Schnepfensug. Schnitzbank, f. s. Schnittbank. 
Schnepfenvögel, pl. (scolopacidae), ptäci | Schnitzeisen, n. s. Schnitsmesser. 


slukowiti. r ; u 
Schnepfenzeit, f. cas na sluky. Fr se ehr 
rt un, tal, tnail, ERSTANET, Schnitzmesser, m. stranäck ‚ poriz , pore- 
Schnepper, m. pustadlo, pustätko. em burn he 2. (bei den Gärtnern), 
Schuerkel, m. s. Schnörkel, Schnitzwerk, n. rezba, rezbina. 
Schnetteln, s. Schneideln, Schnitzzeug, n. rezaci nästroje. 
Schniedel, m. (beim Köhler), die sıweite | Schnörkel, m. öiryääry- 
inne PN Schnörkelbeet, m. zähon zätoönl. = 

2 : Schnuffelkrankheit, f. (der Schweine), 


an were, | 
er der Sch. der Obstbäume, rez 2. Sue Schnupfen, n. ryma; der Pferde, Tyms, 
mü; der Sch. in der Ernte, ieh, ine; chripeoi lewne. 
mit dem Sch. zu Ende sein, doziti; den Schnupfenfieber, n. s- Katarrhfieber. 
Sch. eines Feldes angänzen, rozeziti. Schnur, f. änüra; beim Spinnrade und am 
Schnittarbeit, f. präce we znich, präce we Flaschenzuge, tetiwa; die untere Ab. 
ini; durch Sch. besahlen, abschneiden, | beim Fischereinets, zin&; eine Sch. , 160 
odziti, dozinowati. ran viele Angeln hängen sum wien 
Schnittbank, f. poreznice, obreznice, osni Fischfang, prowäzce; eine Sch. beim Yo- 
stolice, wik, Wlöek, strye, stryöck, dedek, | , e!garı, spira, spirka. 
kozel, kozlik, struhaei stolice. Schnürchen, n. an der Peitsche, poplitka, 
Schnitter, m.:äneo5 der erste Sch., preddk.| nürka; vor Rosshaar, iinönka. 


: ‚ 2. .. Schnurfässchen, n. Schnürtrog, m. (bei 
Schnitterfest, n. obäinky, doäinky, auKT, den Zimmerleuten), hraudnice, hraudnik, 


Suarteieitzehek n. obzinek rudnik, randnice, raudnik- ; i 
Schnitteri Be 2 <; Schnürren, (dm) wenn Raubthiere die 
je terin, f. änecka, änice; die erste| Spuren in gerader Linie vor einander 
S Ka predacka. I setzen, änerowati. : 
ee m. srpne, wyäinek. Schöbelstroh, n. dochowina, dochowiee. 

ger n. Schnitterschmaus, m. Schober, m. s. Fehm 2; Sch. machen, st0- 
Schnittfläch s howati, delati stohy. 

can e, f. plocha rezu. Schoberbaum, m. stozär. 
Schnittfrohne, f. robota we nich, Schoberfleck, m. serwißte, okoliäte, ochrd, 
Schnittgeld, n. plat za Zen, wyz&in, kopiäte. 
Schnitthobel, m. obrezük. Schobermacher, m. stohar, kupio 
Scehnittig, seöny. Schobern, kopiti, stohowati; 2. derwißte, 


Schnittkohl, m. pazitne zeli. okoliste delati. 


mn. nn 7m 


.un rn 





7 << << eo 
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rn. irn 


‚mn. rin 


Schock — Schöpsenkenule. 


Schock, n. kopa. 

Schuckgeld, n, kopne. 

Schockgetreide, n. kopni obili. 

Schockholz. n. kopowky, kopowe driwi. 

Schockleinwand, f. kopowe plätno. 

Schockstein, m. s. Stückstein; 2. kopowy 
kämen. 

Scholle, f. hruda; coll. hrudi, hraudi; 
kleine Sch., hrudka; eine gefrorene Erd- 
scholle, zmrazek; die Eisschulle, kra; 
schollig werden, zhrudowateti, 

Schollenförmig, hraudowity. 

Schollenschläger, Schollenzerschläger, 
m. hrudar. 

Schollig, hrudnaty, hrudowa' y, hrudowity; 
(in der Bot.), brylaty. 

Scholligkeit, f. hrudnatost, hrudowatost, 
hrudowitost. 

Schöllkraut, n. s. Schellkraut. 

Schönblindheit, f. s. der schwarse Staar. 

Schonen, (wedm) häjiti. 

Schönen, n. (bei der Weinbehandlung), 
uöisfowäni. 

Schönfärber, m. barwir na pökno, kraso- 
barwir., 

Schöngärtner, m, krasozahradnik. 

Schönhaarlein, n. s. Eberwurs. 

Schönheit, f. kräsaz; architektonische Sch., 


kräsa stawitelskä; Sch. d. Massös, kra- 
somernost, krasomira, 

Schönheitssinn, m. krasomysl. 

Schönleder, n. (beim Kopfgeschirr), elon- 
ky, näoeniky, nadoöniky, klapky. 

Schönmass, „; krasomira. 

Schonung, f. (im Forstw.), zahäjene mi- 
sto, häjetina. 

Schonzeit, f. (1edm.) &as häjeni. 

Schopf, m. der Thiere, &upryna, äub, 
kötice; der Sch. der Vögel, chocholka, 
Eosole, Sosolka; Sch, des Daches, kukle, 
kobka strechy ; S.d. Baumes, wräck stromu. 

Schöpfbehälter,m.(im Wasserb),öerpadlistö. 

Schöpfbrunnen, m. s. Brunnen. 

Schöpfbühne, Schöpfbune, f. (Wasserb.). 
nadrZowaei srub. 

Schöpfe, f. naböräk, nabiräk, nibörka, ko- 
rec, Sauf, cerpadlo; grosse Sch., nalewük ; 
eine leichtere Sch., slewäk; 8. Schuffe; 
volle Sch. schöpfen, po pinych. 

Schöpfeimer, m. okow, wödro, öerp. 

Schüpfen, nabirati, cerpati; (wdm.) trin- 
ken, piti;.der Falke schöpft, sokol pije. 


Schopfende, n. eines Baumes, wrehol, 
wenik. 

Schöpfer, m. ein Gefäss, Sauf, naböracka, 
naberäk; des Brauers, nadawäk; Sch. .d. 
Müllers. näalewka. 


Schopffirstpunkt, m. bod kukle, kobky. 

Schöpfgefäss, n. s. Schöpfgeschirr. 

Schöpfgelte, f. nälewka. 

Schöpfgeschirr, n. naböräk, öerpäk, ter- 
padlo, cerpac, cerpacka. 

Schöpfglas, n, naberaci sklenice. 


Schöpfhaus, n. s. Zapfenhaus; 2. s. Was- 
serschöpfkammer. 


Schopfheune, f. chocholka , chocholuska, 
ceöelice, chocholatä, babusatä slepice. 


Schopfig, cubaty, ehacholaty. 
Schöpfkanne, f. nälewka, kondwka k wä- 


zeni, k cerpäni; 2. beim Schöpfrad, n&- 
lewka. 


Schöpfkelle, f. naböräk. 

Sehöpfkübel, m. naberaci däber, naberik, 
eerp. 

Schopflerche, f. #. Haubenlerche. 

Schopflilie, f. (eucomis), chocholatice, 


Schöpflöffel, m. sberacka, naböracka, na- 
birka. 


Schopfles, (in der Bot), holy. 
Schöpfmaschine, f. nabiraci stroj. 
Schopfmeise, f. s. Häubelmeise. 
Schöpfmühle, f. öerpadelni miyn. 
Schopfnagel, m. s. Schienennagel. 
Schöpfort, m. öerpadlo 
Schöpfrad, n. korcäk; bei einer Wiesrn- 
bewässerung, nülewka. 


Schöpfrüssel, m. der Insekten, ciwkä na- 
beraci, 


Schöpfschaufel, f. koree, liwäk, 
Schöpfstange, f. bidlo studnieni. 
Schopftaube, f. holub chocholaty , &ubaty. 
Schöpfung, f. 4 Hopfens, osypka chmele, 
Schöpfwerk, n. &erpadlo, naberadlo. 
Schoppen, cpäti; Gänse sch., husy cpäti; 
2. kolna, külna, ükol. 
Schoppengeld, n. plat z kolny, 
Schoppenuthor, n. wrata u kolny, külny. 
Schöps, m. skop, skopee. 
Schöpsenfleisch, n. skopowe maso, sko- 
powına. 
Schöpsenhaut, f. skopowice. 
Schöpsenkeule, Schöpsenschlägel, m. 
skopowä kyta. 
45 





354 Schöpsenlamm — 

Schöpsenlamm, n. «kopföe. 

Schorf, m. strup, äkralup; 2. eine Erd- 
äpfelkrankheit, strupntost. 

Schorfartig, (in der Bot.), otrusowity. 

Schorfeld, n. kopanina. 

Schorfhobel, m. s. Schrufhobel. 


Schorflattig, m. (rumex acutus), 5towik S 


spicaty. 

Schörl, m. (scortus), smoläk, skoryl. 

Schornstein, m. komin, dymnik. 

Schornsteinkappe, f. kätra na komin. 

Schoss, m. s. Schössling ; im Weinbaue, 
pazauch. 

Schossbalken, m. kliniee. 

Schossberg, m. hreben. 

Schossen, (vom Getreide), Ähren bekom- 
men, klasiti, metati se, klas pnusteti, 
wypaustöti se; das Malz schossel, slad 
strelöi; das Sch., metäni. 

Schossfass, n. slewaci käd. 

Schossgatter, n. s. Schutegalter. 

Schossgerinne, n. wantroky. 

Schosskelle, f. äejtroch, Sejtrok, Sejzstrok 

Schössling, m. der jährige Zeig an 
einem Baume, letorost, wyrostek, wystre- 
lek, wyhon, wyraäek, wyrostek, wypu- 
stek, wymet, omladek, odınlad, odmla- 
dek; von der Wursel, odnoä. odnoha, 
odnozi; Schösslinge v. Flechtweiden,nükli. 

Schossreis, n. 8. Schössling. 


Schossrinne, f. zläbek (u komina). 
Sehote, f. lusk, luska, struk, strauk, Se- 
sulka; coll. lusti, strauci, struci; ‚buuchige 
Sch., bachatä luska, bachäc, bachoräs, 
bachräö; junge -Sch., klestka, kleätice, 
kliätö, dlazka; Schoten bekommen, kli- 
stiti se, straky dostäwati. 
Schotenblume, f. s. Küchenschelle. 
Schotendorn, m. s. Akasie. 
Schotenerbsen, pl. lusky, hräch luskowy. 


Schotenfrucht, Schotengetreide, n. lu- 
skowina. 


Schraubendreher. 


Schotterkasten, m. rumnik, truhlik na rum. 

Schoitern, (die Strasse), jesepowati, jesep, 
sterk nawäZeti, Sterkowati. 

Schotterstellung, f. odwod jesepu, Sterku. 

Schotterstrasse,f.äterkowä.jesepowäsilnice. 

Schotterwagen, 'm.- wüz na rum. 

chräfer, m. krauhaö; d. Schräferin, krau- 

hacka. 

Schräfern, krauhati; Kraut sch., zeli k.; 
das Sch., kraulhäni. 

Schraffiren, äärkati, praziti. 

Schraffirung, f. &ärkäni, ödri. 

Schräg, schräge, sejdry , sury, kaosy, 
kikmy; schräge Linie, kosice; sch. ge- 
schnitten, kosowany. 

Schräge, f. äaur, kosa, &ikmost, ükosnost. 

Schrägemass, n. der Tischler, Sejdräk. 

Schrägemauer, f. 3ikmä zed. 

Schragen, m. 3räk ; Sch., auf dem d. Quark 
liegt, kozlik; 2. (im Forstw.), äräk; 3. 
beim Ziegelstreicher, odr, 

Schrägheit, f. s. Schräge. 

Schrügmeissel, m. (in der Mühle), pup- 
kowe dläto. 

Schrägschnitt, m. riz, rez kosmo. 

Schrägschuss, m. (iwdm.), Sikmä rin, 

Schrank, m. (wdm.) krizeni; 2. skrin, 
chrana, chräanka; 3, s. Schrankendbaum, 

Schrankader, f. (vena saphaena), äila 
rüzowä, panenskd. 

Schranke, f. Einfriedigung, ohrada, plot; 
einen Plats mit Sch. einschliessen, misto 
ohraditi, ohradau obehnati. 


Schränkeisen, n. zuhnwacka, 

Schränken, (Wdm.) kriziti. 

Schrankenbaum, zı. zahrääka, züwlae. 

Schränkfenster, n. okno s mrizemi. 

Schraubböcke, p2 beim Tischler, utaho- 
waky. 

Schraube, f. tocenice, wriule, wrutidlo, 


kraut, krautenice, sraub; unendliche Sch,, 
bezkoneeny sraub,. 


Schotengewächse, pl. luskowe rostliny, Schrauben, $raubowati. 


luskowiny. 
Schotenklee, m. (lotus corniculatus) , le- 
denee obeeny, Stirownik, &terownik obee- 
ny, kocici pazaurek, Btirowä, raupawä 
bylina, strucin®; 


Schraubenblech, n. sraubni plech. 


Schraubenbohrer, m kancik , wintownik 
nebozcz na Srauby. 


2. (melilotus officina- | Schraubenböcke, pl. s. Schraubböcke. 


ls), komonice lekarsk&ä, komonice teskä. | Schraubenbolzen, m. klince äraubowy. 


Schotter, m. s. Schutt. 
Schottergrund, m. rumowina. 
Schotterhaufen, m. hromädka ätöıkowä. 


Schraubendeckel, m. (an der Büchse), 
sraubowni. pokrywätko. 
Schraubeudreher, m, äranbäk. 


Sehraubenfutter 


Schraubenfutter, n. ärauhn! podkladek. 
Schraubengang, m. zäwitek. -* 
Sehraubengewehr, n. äraubka, äraubowka. 
Schraubengewinde, n.. zäwitek. 
Schraubenkuecht, m. pachole, pacholek. 
Schraubenlinie; f. koteyöice. 
Schraubenmutter, f. matice, miatka, hnizdo 
sraubu, heyka. 
Schraubennagel, m. äraubowäk, Sraubo- 
waci hrebik. 


Schraubennageleisen, n. hrebowna ärau- 
bowni. 


Schraubenpresse, f, lis äraubowni. 
Schraubenriegel, m. äraubowni zäworka. 
Schraubenring, m. zder spinaci. 
Schraubenschlüssel, m. äraubowni klie, 
klika, rozwiräk. 
Schraubenstock, m. s. Schraubstock ; 2. 
wreteno. 
Schraubenstöpsel, m. äraubni zütka. 
Schraubenwinde, f. klubna rezaci. 
Schraubenzange, f. äraubowni, skfipcow6 
kleste, 
Schraubenzeug, n. nädobi äraubowni. 
Schraubenzieher, m. wywrtka. 
Schraubenzirkel, m. kruzidlo se $raubem. 
Schraubenzug, m. ärauborez. 
Schraubenzwinger,m.stuzidlo,5ärsant,zom. 
Schraubgewehr, n. s. Schraubengewehr. 
Schraubschlüssel, m. Schraubenschlüssel. 
Schraubspindel, f. äraubni wreteno, 
Schraubstecken, m. in der Weinpresse, 
lautka. 
Schraubstock, m. swiräk , &raubowna. 
Schraubzwinge, f. s. Schraubenzswinger. 
Schreiadler, m. (falco naevius), mohylnik. 
Schreiber, m. pisar. 
Schreiberholz, n. s. Feldahorn. 
Schreibgebühr, f. zäpisne. 
Schreibpult, n. podstawec na psani. 
Schreibstube, f. pisärna. 


Schreibtafel, f. pisanka, zäpisni tobolka; 
2. skolni tabule. 
Schreibtisch, m. psaei stül. 


Schreibzinmer, n. 3. Schreibstube. 


Schreien, (tedın.) Hirsche in der Brunft, 
fijeti; wenn Thiere, die von Hunden 
gepackt oder gewürgt werden, einen 
Klageton aussiossen , Zalowati; wenn 
Feldhühner sich susammenlocken , oder 


— Schroteisen. 
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er Raubvögel sich hören lasseı , wo- 

at, 

Schreck, m. am Holsflosse, äür:k; das 
obere Holz zum Befestigen d. Schreckes; 
walec; das untere Hols, srckowä wri; 
die Bänder (Wieden) an der rechten 
Seite dieser Hölser, welike wäzäni; an 
der linken Seite, mals od. wotauchows 
wäzänl. 

Schrecken, (wdm.) leknanti. 

Schreckstein, m. malachyt. 

Schrecktuch, n. (wdm.) straidlo. 

Schrepfen, s. Schröpfen. 

Schriftähnlich, (in d. Bot.), pismenowity. 

Schriftenkasten, Schriftschrank, m skri- 
ne na pismo. 

Schricken, (orthoptera), 
kridli. 

Schritt, m. krok, kroöej, stopa. 

Schriltgänger, m (ein Pferd); krocäk. 

Schrittlänge, f. delka kroku. 

Schrittmesser, Schritizähler, m. kroko- 
mer. 

Schröder, m. s. Schröter. 

Schröpfe, f. pozinky, pozinowäni. 

Schröpfeisen, n. (in der Landwirthschaft): 
certadlo. " 

Schröpfen, (Gräser), pozinati, prizinati; 
die Bäume sch., stromüm paustecti. 

Schröpfkopf, m. banka. 

Schröpfsel, n, prizinka. 

Schrot, n. die Stücke eines Baumstammes, 
spalek; 2. zum Schiessen, hroky; mit 
Sch. schiessen, brokami strileti; grob ge- 
mahlenes Getreide, tluc, drob, rot, 


Schrotaxt, f. kaläö, kalacka, ruhacka, 
kladnice. 


Schrotbau, m. srubni stawba. 
Schrotbaum, m. liha, lizina, ätenha. 
Schrotbeil, n. s. Schrotazt. 
Schrotbentel, »n. pytlik na broky; in der 
Mühle, krupiöni pytlik. 
Schrotbier, n. welches die Müller für das 
Verschroten des Malses erhalten, marck. 
Schrotbohrer, m. ärutnik. 
Schrotbock, m. koza. 
Schrotbüchse, f. brokowniee, brokowka 
einfache Sch., jednuska. 
Schrotdunst, m. (eine Mehlart), koza ärs- 
towä. 
Schrote, f. s. Schrotmeissel. 
Schroteisen, ». s. Schrofmeissel. 
45% 


hmyzo wö Taso- 
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Schabkarrenrädchen,n: 'kotaud. 

Schubkasten, m. truhlik. ER 
chublade, f. äuple, Saupadlo, ulozek, irü- 

r er a Ffihrada; 2. b. d. Mühl- 
truhe, korba. 

Schubriegel, m zäwlaö, zäwlacka, zäruwa; 
eingelassener Sch., zapustenä zäwlacka . 

Schubtisch, m. stül 8 truhlikem, 

Schubwalze, f. rownaei wäleco. 

Schuffe, f. auf, nälewka, nanduwäk ; gr0888 
Schuffen, paky; eine Art Sch., hazük; 
8. Schöpfe. 

Schuh, m. eines Pfahles, bota; 2%. am Mühl- 
rumpfe, korcäk; 3. s. Hemmschuh; 4. 
ein Mauss, strewic, stopa, noha. 

Schuhschnitzer, m. drewenkär. 

Sohucker, Schuckel, m. junger Stein- 
bock, kozorozce, kozorüzce. 

Schuhu, m. s. Uhu. | 

Schulbank, f. skolni lawice, Skamna. | 

Schule, f. Schulhaus, n. äkola. 

Schülferig, (in der Bot.), luptaty, luptity, 

Schülfern, pl. lupty. 

Schulgebäude, n. skolni staweni. 

Schulpferd, n. ewieny, cwiöeny kün. | 

Schulsattel, mm. nömeck& sedlo. 

Schulteich, m. s. Streckteich. 

Schulter, f. plece. 


Schulterbeinmuskeln, pl. swaly lopatkow£, 

Schulterblatt, n, (scapula) , lopatka; flie- 
gende Sch , odstaupl& lopatky. 

Schulterfeder, f. pero ramenni, 

Schulterfittig, m. perautka ramennl, 

Schultergegend, f. pleoni krajina, 

Schultergelenk, n. pleeni klaub. ! 

Schultergräte, f. hreben lopatky. | 

Schulterlähme, Schulterlähmung, f. « 
Buglähmung. 

Schultermuskel, m. swal pleoni. 

Schupfe, f. külna, 

Schuppe, f. äup, Supina, #lupka, Jup; ohne 
Schuppen, bezsupinny. 

Schuppen, die Fische, öesati ryby. 

Schuppen, m. külna, ) 

Schuppenfisch, m. supinatä ryba. | 

Schuppenflosser,pl. (sguammipennes), ryby 
Supinoplautwe,. 

Schuppenflechte, f. (herpes squnmos); | 
lisej Jupenaty. 

Schuppenglas, n. hrbowite, Aupinatd aklo. 


Schroten, d. @etreide, obili drobiti, Brotowati. 

Schröter, m lihar, lihownik, Hänik, Srotyf, 
skladaö piwaz; 2. (lucanıs cervus), rohät. 

Schrotflasche, f. brokowna. 

) Schrotgeld, n. ärütka. 

| Schrotgewehr, n, s. Schrotbüchse. 

Schrotgiessstatt, f. brokärna. 

H Sehrothacke, f. s. Schrotazt. 


| Schrothammer, m. perlik, priik, stranow- 
nik, präc. 

\ Schrothobel, sn. uberäk. 

Schrothorn, n. rüzek na broky. 


Schrotkasten, m. ärotownf truhlik , äroto- 
wä truhla, strojidlo. 


N Schroikleie, f. otraby. 

| Schrotkorn, n. brok; 2. ärotowand Zito. 
| 

| 

1 













Schrotlader, m. (wdm.) nabijeö brokowni. 
Schrotleiter, f. liha, lihy, liäiny, nämötek. 
Schrotmehl, n. ärotowä mauka. 


Schrotmeissel, m. sekäö, sekäöck, ütinka; 
| | halbrunder Sch., pülkulaty sekäc. 
Schrotmühle, f. srotyrna, örotowni mlyn, 
| Schrotsüge, f. s. Ötersäge. 
| Schrotsauberer, m. (in d. Mühle), latina. 
Schrotschuss, m. brokowä rina. 
Schrotseil, n. skladaci, ärotyrsky prowag,. 
Schrotsieb, n. brokowni sito. 
Schrotstange, f. liha, lizina. 
Schrotstrick, m. s. Schrotseil. 
Schrottruhe, f. grotownik, truhla na tlue. 
Schrotsügeförmig, (in der Bot.), kraco- 
wity, krackowity. 
Schrotwage, f. krokwiee, (krotwiee). 
Schrotwagen, m. (im Bräuh.), kocärek. 
Schrotwand, f. srub, osek. 
Schrotwichtig, (in d. Bauk.), wähorowne. 
Schrotzahn, m, s. Schneidesahn. 
Schrubbhobel, m. s. Scharfhobel. 
Schub, m. der Zähne bei Pferden, zalu- 
skowäni, lusteni, wrhnuti, shazowäni. 
Schubband, a. rozworni spona. 
Schubbett, n. strkaci, podstrkowaei postel, 
Schubblech, n. zastrkowaci plech. 
Schüher, m. s. Schiebkarren, 
Schuber, m. Saupadlo, Zaupätko. 
Schubfach, a. iruhlik, äuple. 
Schubfenster, n. odstrkowaci okno, 
Schubkarren, m. s. Schiebkarren. 
Schubkarrenflechte, f. kosinka:na trakar. 


Schuppengrind — Schätten. 


Schuppengrind, m. (porrigo), prächniwost. 

Schuppenlos, bez3upinny. 

Schuppennath, f. (in der Anat.), Sew ne- 
prawy od. prilehawy. 

Schuppenwurz, f. (lathraea), podbilek, 
upinowy koren, babi zub, neboj se, emetanik, 

Schur, f. striz, strihäni. strizba. 

Schürbaum, im. ozeh; 2. (im Forstw.), se- 
mendö. 

Schüreisen, n. s. Schürhaken. 

Schürel, n. sum Leim abnehmen von den 
Leimspinpeln,. stäcka. 

Schüren, kutiti, arowati. 

Schürfen, kutiti. 

Schürfhobel, m. s. Scharfhobel. 

Schürfmeister, m. -kutys, kuter, kutyr. 

Schürgrube, f. (b. d. Bräupfanne), kotlina; 
(in der Malsdarre), psinek, psince. 

Schürhaken, sn. pohrabäö, podhrabäc, hfe- 
blo, kutäc. 

Schürherd, m, nistej. 

Schürholz, n. ozeh. 

Schürloch, n. üsta; das Sch. voll Hols 
legen, plniti; 2, s. Schürgrube. 


Schurresultat, „. wypadek, wysledek strize. 
Schürstab, m. s. Schürstock. 
Schürstange, f. ohreblo, och, Saromnik. 
’ Maka druhj'ch oxehem, kdo sam n' peciliha. 
Schurtisch, m. stül na strihäni. 

Schürze, f. (die langen Haare am weib- 
lichen Glied des Rehes), zästerka. 

Schurzfell, n. kozenä zästera. 

Schuss, m. s. Schössling; 2. die Ladung, 
räna, nabiti; ein Schuss Pulver, & näbi- 
tck prachu; Schuss, (Schrot. Kugel mit 
Merg u. s. w., was ausgeschossen wird), 
wystielek räny; ist d. Sch. weidewund ? 
jest räna mökkä od. na meko? der Sch. 


sitzt gut, räna je dobre zasazenä; mit 


dem Sch. erreichen, dostreliti; den Sch. 
heraussiehen , wytähnauti ränu; auf" ei- 
non Sch. weit, na dostreleni; auf einen 
Schuss, jednau ranau, na jedno wystre- 
leni; auf den Schuss kommen, wa ränu 
prijiti. Mit einem Schusse aus d. Dop- 
pelgewehre habe ich den Hasen erschos- 
sen. Ranau z dwojky zabil jsem zajice ; 
3. die Handlung, da man schiesst, sife- 
leni, wystreleni; einen Sch. ihun, wy- 
streliti; einen Sch. bekommen, ränu dostati. 


Schusshlatter, f. nädor; eine Kuh, welche 
Schussblattern hat, nädorowitä krawa, 


Schussblei, n. zäwasi. 
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Schüssel, f. misa, miska; (in der Obst- 


baumzucht), miska. 


Schüsselbret, n. police. 

Sehüsselchen, n. (in der Bot.), pukler. 
Schlüsselflechte, f. (parmelia), tercowka, 
Schüsselförmig, misowity. 
Schüsselschaff, n. strez, strizek. 
Schüsselschrank, m. misnik, 
Schussfertig, ke streleni hotow. 
Schussfest, neprostrelny. 

Schussfrei, bezpeöny pred strelenim, pred 


ranau, 


Schussgatter, m. s. Schutsgalter. 
Schussgeld, n. s. Schiessgeld. 
Schussgrand, m. zlab. 

Schusslinie, f. stfelsi &ära. 

Schusslohn, m. s. Schiessgeld. 
Schusslohnliste, f. list na zästfelu, pozna- 


menäni zästrely. 


Schusspferd, n. s. Schiesspferd. 
Schussöffnung, f. otwor rucnice. 
Schusswehre, f. hinter der Schiessscheibe, 


zaruba, 


Schussweide, f. s. Korbweide. 
Schussweite, f. donosnost, strelni delka; bis 


auf Schussweite, na dostreleni, enby do- 
strelil, na ränu zdäli; innerhalb d. Sch., 


na räne; in die Sch., na ränu. 


Schusswunde, f. zästrel, postrela, postre- 


leni, postrelnd räna, räna od zästrelu; 
eine Sch. beibringen, postreliti; tiefe Sch., 
zästrel hluboky. 

Schusterpech, n. 3ewcowskä4 smüla, smola. 

Schutt, m. suf, sutina, rum, drt; ausge- 
brannter Sch. von .einem alten Ofen, pe- 
eina; sur Bestreuung der Strassen, je- 
sep, äterk ; 2. d. Hirtenlohn, sypka, wy- 
pasek ; 3. im Bräuhause, sypäni. 

Schütt, f. s. Nadel 8. 


Schüttboden, m. obilnice, obrocna, obroöng, 


obroönice, sypka, Spychar. 

Schüttbodengitter, n. mriäna obilnici, sypku. 

Schütte, f. ein Haufen, hromada, zäsep; . 
2. 8. Waldstreu. 

Schüttelfrost, m. treseni zimnice. 

Schütteln, trästi; das Sch. der Birkhähne 
in der Fals, kodrcäni. 

Schütten, sypati; dem Hirten das Getrei- 
de entrichten, sypati pastyri; das @e- 
treide schüttet reichlich, obili dobre sype, 
koreuje; 2. (tedm.) gebären, wrhnauti, 
metati;5 das Sch., (im: Forstw.) , d. Ver- 
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derben und Abfailen der Nadeln, präeni, 
kazeni jehlici. 

Schüttenstroh, n. dlauh& släma, 
Schütter, ridky; schütteres Getreide, ridk& 
obili. 

Schuttererde, f. rumowina, rumotina. 

Schuttern, mitSchutter ausfüllen,sterkowati. 

Schütterwollig, ridkowiny; schütterwol- 
liges Schaf, ridkowIna owce. 

Schuitfahrer, m. rumar. 

Schüttfässchen, n. näsypka. 

Schüttfrucht, f. osep, sute obili. 

Schüttfutter, n. zob, sypäni. 

Sehüttgabel, f. wytrasky, rohatiny. 

Schüttgelb, n. zlutidlo mizowe. 

Schüttgetreide, ». osep, obili sute; aus 
Sch. bestehend, ospity. 

Schutthaufen, m. sutina, rumowiätö, ru- 
miste, hromada rumu. 

Schütthaus, n. s. Schüttboden. 

Schuttkarren, mn. rumowka. 

Schuttkärrner, an. rumar, 

Schüttkasten, m. s. Schüttboden. 

Schuttplatz, m. rumiätö, rumowiäte. 

Schüttplatz, m. Schüttstätte, f. züsyp- 
zäsep. 

Schüttstroh, n. s. Schüttenstroh. 

Schüttung, f. sypäni, sypka, osyp. oscp, 
sesyp, wyseypka; die Sch. des Getreide- 
zehntes, sypäni, osyp, sauka. 

Schuttverführung, f. rozwäieni ruma. 

Schuttwagen, m. wüz na rum. 

Schutz, m. Schütze, f. okenice, stawnice, 
poklop, z&stawa, zästawka, stawidlo; galte 
Sch., jalow& stawidlo; die Schützen auf- 
ziehen, stawidla wyhraditi, wytähnauti. 


Schütz, m. streleo; 2. s. Schütsbock. 


Schutzbaum, m. (im Forstw.), chräniwy 
strom. 


Schutzblattern, pl. s. Schutzpocken. 
Schützhock, m. kozlik u stawidla. 
Schutzbret, n. s. Schutz. 
Schutzbrücke, f. läwka. 


Schutzbühne, f. (im Wasserbau), nähon. 
Schutzdach, n. podstresi. 

Schütze, f. s. Schuts. 

Schützebock, m. kozlik u stawidla. 
Schützegestell, n. stawidla. 


Schützen, chräniti; d. Wasser sch., wodu 
hraditi, zahraditi. 


Schüttenstroh — Schwalbenkraut. 


Schützengesellschaft, f. streleck4 spoleö- 
nost. 
Schützenhaus, . strelnice. 
Schützenkönig, m. stielecky kräl. 
Schützenkunst, f. strelectwi. 
Schützenmeister, m. mistr strelecky. 
Schützenplan, Schützenplatz, m. strel- 
nice, striliste. 
Schützenschaft, f (coll.) streleetwo. 
Schützenschmaus, ır. Schützenmahl, n. 
streleckäd -hostina. 
Schützenübung, f. ewiöeni se we strelhe. 
Schützenwehr, f. (wdın.) rada mysliweci. 
Schützenwesen, n. streleetwi. 
Schützestock, m. (im Mühlbawe), pre- 
dek; ganzer Sch., predky. 
Schutzflügel, m. (im Wasserb.), zächrany, 
Schutzgatter, n. (auf dem Thore), hie- 


heny; 2, brleni, brli, brali, brdleni, prleni; 
mit einem Sch. versehen, zabrdliti. 


Schutzholz, n. vor der Brücke, zäwodnice. 
Schutzkolben,m.(im Wasserb.),‚ochrannipist, 
Schutzmauer, f ochranak zed, stöna. 
Schutzpocken, pl. chraniöky. 


Schutzrechen, m. (ind. Mühle), sesle, ceslice, 
Schutzschlag, m. paseka pro ochranu. 
Schutzstift, n. taäni hreb wodni. 
Schutzwand, f. s. Schutzmauer. 
Schutzwehre, f. obrana, wal. 
Schwabe, f. s. Stubenschabe. 
Schwaben, pl. (eine Art Graupen), swäby. 
Sehwabenstock, m. nömeckä Fezaöka. 
Schwabenweizen, m. s. Einkorn. 
Schwach, mdly. 
Schwäche, f. mäloba;'es rührt her von d. 
Sch., to prichodi od mdloby. 
Schwachfilzig, plstickaty. 
Schwachzottig, hanataunky. 
Schwaden, m. (in der Landw.), rad, hrst, 
keyse; Sch. gemähten Getreides, pokos, 
pokosek; Sch. gesichelten Getreides, po- 
kladky ;- @etreide in Sch., obili na Aey- 
Sich, w. hrstech ; 2. s. Hirsengras. 
Schwadengerste, f. s. Einkorn. 
Schwalbe, f. (hirundo) , wlastowka,. wla- 
siowice; junge Sch., wlastowicka. /la- 
storwky piji — bude dest. 
Schwalbenbeere,f.s.Schwalbenbeerstrauch. 
Schwalbenente, f. (anas acuta), kopriwka. 
Schwalbenkraut, n. (chelidonium) , wia- 


let- 
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Schwälbenschwenz — Schwarzbeere. 


Schwarzflosse, f. ocasn! plytwa. 


stowiönik , wlastownik, cendelin, celdon, 
celdune, celiston, 

Schwalbenschwauz,Schwalbenschweif, 
m. (bei Zimmerleuten), rybina; 2. (pa- 
pilio machaon), motyl kminowni. 

Schwalbenwurzel, f. (asclepias vinceto- 
zieum), tolita pospolitd, l«stowicnik. 

Schwalbeubeerstrauch, m. (viburnum 
opulus), tusalaj Zlaznaty. 

Schwamm, ın. hauba; eine Art Schwämme, 
babenky; sum Ansünden, hubka; kleiner 
Sch., hubice, hubicka, hubka; Sch. am 
Pferdefusse, bradawice. 

Schwammartig, hubkowaty, hubnaty. 

Schwämmchen, n. haubiöka, hubka. 

Schwammgeschwulst, f. hubowina, 

Schwammgewebe, n. (in der Bot.), pod- 
haubi, 

Schwammig, haubowy , hubnaty, hubny, 
haubowaty, haubowity. 

Schwammige, n. (5. Pflansen), wyäeptalost. 

Schwammigkeit, f. hubkowatost, hubna- 
tost, 

Schwammkraut, n. s. Schwppeneurs. 

Schwammmotte, f. (liparis dispar), wel- 
kohlawee. 

Schwammsäure, f. kyselina hribowä. 

Schwammstein, m, hubkowy, hubowaty 
kämen. 

Schwammsucher, m. hubkir, hubnik. 

Schwammwülstig, (in der Bot.), masic- 
Katy. 

Schwammzucker, ın. cukr haubowy. 

Schwan, m. (eygnus olor), labul; junger 
Sch., labufka.- 

Schwanenhals, »n. (in der Bauk ), kobyli 
hlawa; 2. 8. Schwanenhalseisen. 

Schwanenhalseisen, n. berlinskä Zeleza. 

Schwang, m. rozhaupnuti, zwah, äwank. 

Schwängel, m. s. Schwengel. 

Schwangrad, n. s. Schwungr.ad. 

Schwanz, m. ocas, ohon, chwost, chüst, 
kla, kelka; geringelter Sch., krauzko- 
wany ocasz; Sch. des Fuchses, prut; Sch. 
des Hirsches, kelka, kla; des Hundes, 
ohinka, pero; Sch.. (der Zapfen, welcher 
b. Giessen an der Kugel enisieht), ocä- 
sek; den Sch. etıwwas in die Höhe geben, 
nadzdwihnauti ocas., Äde ocas rFidi, tu 
hlawa blaudi. “ 

Schwanzader, f. ocasni zila. 
Schwänzelpfennig, m. auskrabek, 
Schwanzfeder, f. chwostowä, ocasni pero. 


Schwanzgeld, n. ocasne, ocasni. 
Schwanzhafer, mm. s. Schwarshufer. _ 
Schwanzhammer, m. kobyla stlacowaeci. 
Schwanzklappe, f. huzni klapka. 
Schwanzmeise, f. (parus caudatus), pi- 


cawa, sykora ocasatä4, mlynärka, mlynä- 
Ficek ‚sidio,dlauhochwostek ‚diauhochwostik. 


Schwanzriemen, m. farka&, podocasnik, 


podocasni femen, podehwostina. 


Schwanzrübe, f. korfen ocasu. 
Schwanzruthe, f. im Mühlbaue, roh 
Schwanzschraube, f. (am Schiessgewehre), 


tep u hlawne, depowy, koncowy äraub, 
cepowä wriule. 


Schwanztheil, m. öäst ocasni, 
|Schwappen, n. plytwäni, 
Schwär, .n. wied, nezit. 


Schwären, s, Eitern. 


Schwarm, m. roj; der ersie Sch., prwnäk, 


prwäak; der zweite Sch., drahäk; der 
dritte, trefäk; ein künstlicher Sch., od- 
delenee; junger Sch., rüjce; der Sch. 
siehet aus. voj wychäzi; den Sch. einse- 
tzen, osaditi roj. Aoj, Ätery' se w kmeinu 
zroji, za plny: müz sena stojl; mw dermnu 
rojeny' nestoji za zwoneni. 

Schwärmen, rojiti se; 2. (sedm.) blauditi. 

Schwärmer, (sphingoidea) , motylowe we- 
cerni. ’ 

Schwärmezeit, f. cas rojeni. 

Schwarmhüter, m. hlida& roje, 

Schwarmreich, rojny. 

Schwarmsack, zn. pytel na ro). 

Schwärmzeit, f. (von Bienen), ©as rojeni. 

Schwarte, f. Schwartenbrett, n. krajina, 
okrajek, odkorek, odkürka, kosina. 

Schwartenseite, f. odkorkowä strana. 

Schwartenverschallung, f. pazeni zkrajin. 

Schwärtling, m. s. Schwarte. 

Schwarz, cerny; schwarze Kreide, ternä 
krida; (vom Pferde), wrany; schwarser 
Boden, &ernawa; schwarse Bohne, öer- 
näcek; schwarze Kuh, Gernucha, Öernause. 

Schwarzbäcker, m. pecnär, chlebar, pla- 
chetnik. 

Schwarzbäckerbackofen, m. pekärna, pee 
plachetnickaä. 

Schwarzbäckerei, f. peonärstwi, plachet- 
nictwi. 

Schwarzbärtchen, n. s. Zitscherlein. 


Schwarzbeere,f,Schwarzbeerenstrauch, 





Schwarsbilsenkraut — Schwefelwass#ser. 
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m. (vaccinium myrtillus) » ‚brusnice bo- | Schwarzspecht, m. (pieus martius) ; da- Sal 
rüwka, öern& jahoda , cernice, gicoretka, | tel cerny, wranohnizd. ü 
siöereika, Ciceretka, &icurätka, Eicorjetka. Sehwarzspiessglanzerz, n. wranslehtön Sch 
Schwarzbilsenkraut, n. (hyosciamus ni- | Schwarzstein ; q 
j i h ‚m. burel. ih 
ger), blin öerny, blin, blen. Schwarztanne m gu 
Schwarzbinder, m. beöwär. Fe % N | e 
Sehwarzbinderei, f. beöwärstwiz ?. bei- 10 Ma: VEARRER huhn- s 
ER Schwarzwald, m. terny les. 
Schwarzbirn, f. bulka. Schwarzwerdend, sernajici. Se 
Schwarzbhlech, n. öerny plech. erregt n. sernk zwerz; das Junge M 
Schwarzblei, n. hned& olowo, Schw ns t RRROP BERGER s 
Schwarzbrot, n. cerny, reäay_chleb. ee RN N 
Schwarzdorn, m. s. Schlehdorn. Schwarzwildjagd, f- s. Saujagt St 
Schwarzamsel, Schwarzdrossel, f Schwärzwurz, f. s. Beimvelt; & (ryn N 
nia alba) , posed derny z 3 (scorzonera), 
Amsel. ch i wog hadimord, kozelec, terny' koren; 4; (actaea 
Schwärze, f. öernidlo , sernet', Sernina;| , spicata),, samorostlik klasaty , samorost- $ 
Frankfurter Sch., cernina Frankobrodskä. | lik, wranee, Kristoforowa {räwa, berani | 
Schwärzen, öerniti; das Sch., cerneni. rozek, ternina. x 
Schwarzföhre, f. s. Kiefer 2. Schwebe, f. wesäk, wesidlo, weßadlo. p 
Schwarzfuchs, m, liska cernä. Schwefel, m. sira; gediegener Sch, Sam0- st 
Schwarzgrün, ternozeleny ; schwarggrüne &istä sira; künstlicher Sch., strojend sira. st 
Lunge. &ernozelene plice. Schwefelalcohol, an. sirnik uhlienaty. N 
Schwarzhafer, m. (arena falua). owes Schwefeläther, im. trest ‚sirnü, sirkowä, N 
hluchy , owsit, owsina, owsiwa. owsiha, Schwefelbaryt, m. Schwefelbaryum, n. N 
owsaha, owsice, neotluk, klasnacka, kotrt. sirienik meroticity. | $ 
Schwarzholz, n. s. Nadelhols. Schwefelblumen, pl. Schwefelblüte, f. $ 
Schwarzkehle, f. s. Rothschwans. kwet sirkowy. | s 
Schwefeleisen, n: zelezitel, sirnik zelezity. s 


Schwarzkirsche, f. (prunus actiana), Ser- 
nd tresne. 

Schwarzkohle, f. sernouhli, 

Schwarzkopf, m. s. Schwarsplätichen, 


Schwarzkörnig, ternozruy 5 schwarskör- ‘ ß 
niger Hafer, cernozruy oWes. Schwefelkies, m. kyz, sirienik zelezicny, 
Schwarzkümmel, m. (nigella) , sernucha; | „ Sirmik zelezity. 
2. (nigella sativa), “ernucha domäei, kmin Schwefelkirsche, f. sirkowä tresne. 
cerny domäci. Schwefelleber, f. sirienik draslicity, jAtra 
Schwarzkupfer, n. derna med. sirkowä. 
Schwärzlich, ternawy. Schwefelmilch, f. mleko sirkowe. 
Schwärzling, m. (nigritella), temnohläwek. Schwefeln, sirkowati, osirciti ; geschw al, 
Schwarzmehl, n, sernä, kruchowä mauka. Bee sirkowany ; das Sch., sirkowänl, 
MERKEL f. s. Kohlmeise; 2.8. Tan- | Schwefelnaphtha, f. nafta sirkowä od. 
e ’ ı sladkaä. 
aaa n. cernä Inu: Schwefelsäure, f. sirkowka, skalicowkt, 
ei warzpappel, f. (populus nigra) , topol sirkowä, sirnä kyselina; konzentrirte 
cerny. sirkowka sehnanä; englische Sch., ‚angl- 
Schwarzplättchen, n. (motacilla atrica- | ck& sirkowka, 
pilla), öernohläwek , öernosläwek , öernik, | Schwefelsaures Cereoxydul, siran we- 
pönice sernä, hlazicck, muchek öernohlawy. | niönaty. 
Schwarzroth, öernonachowy. Schwefelsenfsäure, f. kyselina sirnohor- 
Schwarzschecke, f. öernostrakaty küh. eicnd. 
Schwarzschimmel, m. öernobrüna. Schwefelwasser, n. sirnd wods. 


Schwefelerde, f.'sirnd zeme. 
Schwefelfaden, m. sirka. 
Schwefelgelb, sirkowy- 
Schwefelbölzchen, n. sirka. 


Schwefelwasserstoffgas — Schweinjunge, 


Schwefelwasserstoffgas,. „. siriönik wo- 
dikowy, smmdawee. 

Schwefelwasserstoffsäure, f. s. Hydro- 
. thionsäure. 

Schwefelweinsäure, f. kyselina sirno- 
winnäd. 


Schwefze, f. potri, sirZ, spirka, spira. 

Schwelen, s. Schwölen. 

. Schweif, m. s. Schwanz. 

Sehweifarterie, f. tepna ocasni. 

Schweifartig, chwostöny. 

Schweifchen, n. ocäsek. 

Schweifen, plahociti se; ein schön ge- 
schweiftes Pferd, kün s peknym ocasem; 
2. (beim Tischler), wykrauäiiti. 

Schweiffeder, f. ocasni peri; die längste 
Sch. des Hahnes, kosäc. 

Schweifflosse, f. plytwa ocasni. 

Schweifgeld, n. ocasne, ocasni. 

Schweifhaar, n. zine. 


Schweifriemen, m. s. Schwangriemen. 
Schweifsäge, f. wykruiowacke, 
Schweifstumpf, m, paheyl ocasni. 


Schweifung, f. wykrauzeni, wykruiek. 
Schweifwirbel, m. ocasni obrtel. 
Schweifwurm, m. s. Stersseuche. 
Schwein, n. (susscrofa), wept obeony, weib- 
liches S.,‚swine,cuna, Curna; junges $.,prase; 
dem. prasätko,cune,curne, cunce, cuncätko; 
einjähriges S., rotek, plewäk, plewie, ple- 
wne&; ungarisches S., Uherske p., bagaun; 
ein geschnillenes männliches Sch., wepr, 
dem: weprik, wepricek;geschnittenes weibli- 
ches Sch., rezanice, miäka, nunwice; fin- 
niges Sch., uhriwä swing; das Sch. grun- 
zef, swine hrochä, chrochä; wildes Sch., 
bachyne, bachna; junges wildes Sch., ba- 
chynce; das Sch. brähnt, swine se baukd; 
hauendes Sch,, (wdm.) kalhotär, sekäö; 
ein Sch.. das nicht gerne bei der Herde 
bleibt, karabäcnice ; ein geselchtes gan- 
zes Sch., büch, Sch., das in die Herde 
getrieben wird, chodiwä swine; Schweine 
in die Mast treiben, swine na Zir hndti; 
Schweine-auf der Mast haben, swine miti 
na krmnice. Sytä swine s miechtem zmita, 
hrä. Nedal pan büh swini rohü, aby ne- 
irkala. Dobre ze swine rohü nemä, nebby 
trkala, ‚Ja pän, ty pän, kdo bude swine 
pästi. Swine züstane swini, by na sobe 
zlate sedlo mela. Swing, kdyz kaliste maji, 
na &istaw nodu nedbaji. Slusi mu to jako 
swini chomaut. Kdo se mezi otruby micha, 
swind ho seserau, Swind pytel najde, a 
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mo3na lotra. Darmo:se snind uei hausti, 
Ten to spramil jako snine prytel, Ukü- 
lena snine räda jine kali. Smine do. kas- 
deho lejna nos n'strei. Smini netreba ne 
mläta. Kdo nechce3 od snini sneden byti, 
neplet se mezi mlato, Kdy:t prase pripo- 
mwedi, hned pro ne s pytlem. 


'"Schweinbär, m. kanec, kanaur. ı 


Schweinbauch, m. bücek, weprowe bricho, 
Schweinblatter, f. swinsk&4 neätowice. 
Schweinbohne, f. s. Saubohne. 


Schweinbrot, n. s. Erdscheibe; 2. (lathy- 
rus tuberosus), hrachor hliznaty. 


Schweindistel, f. s. Saudistel. 

Schweindünger, m. s. Schweinmist. 

Schweinebucht, f. zirne. 

Schweinefett, n. weprowe sädlo. 

Schweinefressen, n. s. Schweinfrass, 

Schweinchaltung, f. chowäni weproweho 
dobytka. 

Schweinemast, f. s. Schweinmast, 

Schweiner, m. s. Schweinhirt. 

Schweinestall, m. s. Schweinstall. 


Schweinezucht, f. swiharstwi. 
Schweinezüchter, m. swinar. 
Schweinfänger, m. ein Hund, lapaj, lapäk. 
Schweinfett, n. weprowe südlo. 
Schweinfinne, f. uher, 
Schweinfleisch, n. weprowina, weprowd 
maso. 
Schweinfleischhauer, m. weprowäk. 
Schweinfrass, m, Schweinfutter, n.ärädlo, 
krmeni pro weprowy dobytek, pro swine. 
Schweinhalter, m. s. Schweinezüchter. 
Schweinhandel, m. honäctwi, obchod w 
prasatech. 
Schweinhandeln, n. swinareni, 
Schweinhändler, m. swinar, honik swin. 
Schweinhatze, f. ätwanice na öernau zwör. 
Schweinhaut, f. weprowice, wepfowä küze. 
Schweinherde, f. städo weprowe. 
Schweinhirt, m. swinäk, swindcek, swinar, 
swinda, wepräk. . 
Schweinhund, m. pes k swinim. 
Schweinhüten, n. swinareni. 


Schweinhüter, m. s. Schweinhirt. 
Schweimigel, m. (erinaceus europaous), 
jez krätkouchy, jezek. 
Schweinjagd, f. hon na swine. 
Schweinjunge, m. swinäick. 
46 
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Schweinkartoffel, f. swinskä zemöata, z. 
pro swinö. 

Schweinkoth, m.prasinee,swinsk@lejno,trus. 

Schweinkrieche, f. s. Haferpflaume. 

Schweinling, m. s. Schweinpils. 

Schweinmarkt, m. swinsky trh, trh na 
prasata. 

Schweinmast, f. krmeni prasat, krmnik. 


Schweinmelde, f. (chenopodium hybridum), 
merlik durmanolisty. 
Schweinmist, m. swinsky, weprowy hnüj. 
Schweinmutter, f. s. Muttersau. 
Schweinpilz, m. s. Schmalsling. 
Schweinrüssel, m. rypäk, &unik. 
Schweinsalat, m.(achyrophorus),plewnatec. 
Schweinsau, f. s. Muttersau. 
Schweinsblase, f. möchyr, mechurina. 
Schweinsborste, f. ätetina. 
Schweinsbrot, n, s. Schweinbrot. 
Schweinschlag, m. swinsk& plemeno. 
Schweinschmalz, Schweinschmer,n. we- 
prowe sädlo. 
Schweinschneider, m. rezäö, nunwär, miä- 
kär, misak. 
Schweinschneiderei, f. nunwärstwi, mis- 
kärstwi; S. treiben, miskariti, nunwariti. 
Schweinschnitt, m. wyrezäni, miäkowäni. 
Schweinschrot, m. tus pro swing, prasata. 
Schweinsfeder, f. (wwdın.) mysliwecky 
oStep, ostip. 
Schweinshaut, f. weprowice, swinskd küze. 
Schweinsjagd, f. honba na ternau zwer. 
Schweinsleder, m. swinskä küze. 
Schweinsnetz, n. sit na sernau zwir. 
Schweinspilz, m. s. Schmalsling. 
Schweinsrüssel, m. s. Schweinrüssel. 
Schweinstall, m. swinsky chlew , prasi- 
nec, swinik, prasecnik, prasnik. 
Schweinstrog, m. koryto pro swine. 
Schweinssul, f. swini lauze, kal. 
Schweinsvieh, n. weprowy dobytek. 
Schweinswaffe, f. swini zbrai, 
Schweinszucht, f.chow weproweho dobytka. 
Schweintreiber, m, honäk .swini, swinar, 
wepräk. 
Schweintreiberei, f. swinarstwi, swinar- 
sky obehod. 
Schweintrog, m. swini koryto. 
Schweinwildpret, n. sernd zwöfine, 
Schweinzius, m. plat ze swini. 


Schweinkartoffel — Schwemme. 


Schweiss, m. pot; klebriger Sch., maza- 
wy, lepky pot; kalter Sch., studeny pot; 
stinkender Sch., smrduty pot; 2. (ıodın.) 
barwa. . 

Schweissen, (twdm.) barwiti; Ich muss den 
Rehbock getroffen haben, denn er schweisst. 
Nechybil jsem se sroce, neb barwi. 2. 
vom Eisen, swariti, swarowati se; das 
Sch., swareni. 

Schweissgeruch, m. spara. 

Schweisshund, m. (canig familiaris sco- 
tius), ohar skotsky, pes na barwu, barwir, 

Schweisshundsrace, f. plemeno oharsk£. 

Schweisslöcher, pl. prüduchy. 

Schweissmittel, n. lek pro poceni. 

Schweissofen, m. peco swarowaci. 

Schweissstube, f. potirna. 

Schweissung, f. swar, swareni. 

Schweisswolle, f. wemenni wlna, 

Schweizerapfel, m. jablko äwejcarske. 

Schweizer-Bergamotte, f. (Birn), äwej- 
carskä pargamentka, 

Schweizerbirn, f. äwejcarka. 

Schweizerei, f. &wejcarna. \ 

Schweizerhose, f, (Birn), äwejcarka. 

Schweizerkäse, m. äwejcarsky syr. 

Schweizerpflaume, f. sliwa äwejcarskd. 

Schwelen, päliti ;- Kohlen sch., päliti, wy- 
palowati uhli. 

Schwelholz, n. dehtärsk& driwi. 


Schwelkboden, ın. waleöka. 
Schwelle, f. präh, prazeo, paäek, podwal; 
der Ort unter der Sch., podpraii ; hinter 
der Sch., zäprazi; vor der Sch. befind- 
lich, ptedpraäni; 2. eine angeschüttele od. 
gepflasterte Sch. vor einem Gebäude, ni- 
sep, zährobec, näprazi, zäprazi, zäsep, 
dlaäne; 3. Wasserhälter, nädrä, nädräka, 
nadrzadlo, staw, näpustek. Wlecesli otce 
ku prahu, ponredau 1& twe dicky pres präh. 
Schwellen, nadrieti; das Wasser sch., na- 
drzeti wodu; die Füsse sch., nohy ote- 
kaji; d. gefallene Thier schwillt, padlina 
hubri; 2, im Mühlbaue, stalce., 
Schwellenbaum, m. strom, kmen na präh. 
Schwellenholz, n. driwi na präh, prahy; 
die Schwellenhölser bei einem Schlag- 
werke, in welche die Laufruihen ver- 
sapfl sind, wozik. 
Schwellentritt, m. predpraäni stupen. 
Schwemmanstalt, f. plawidlo, plowärna. 
Schwemme, f. plaweni, brodeni, brozenl. 


Schwemmen — Schwingem 


Schwemmen, plawiti. broditi5 Hols sch, 
driwi plawiti; die Pferde sch., kon bro- 
diti; vollends sch., doplawiti; das Sch., 
plaw, plawba, plaweni, brodeni. 

Schwemmerde, f. näplawa. 

Schwemmhoelz, n. plawene ‚ plaweci, wy- 
tonni driwi. 

Schwemmkastel, n. splawäk. 

Schwemnikasten, m. plawidlo. 

‚Schwemmklotz, m. plawend klida. 

Schwemmort, m. brodiäts, brodidlo, brod- 
nice, plawiäte. 

Schwenmschwelle, f. (bei der Wehre), 
züplawa. 

Schwemmteich, m. brodec, brodek , bro- 
dicni rybnik, rybnik na brodeni, plaweni; 
Sch. d. Schafe zu wuschen, rybnik brawni. 

Schwemmwiese, f. naplaweni lauka. 

Schwenden, den Wald, wypäliti les. 

Schwendung, f. schodek; (in-d. Mahl- 
mühle), promelek, 

Schwengel, m. (in der Glocke), srdce; 
(b. Brunnen), wäha, päka; (b. Dresch- 
flegel). 8. Klöppel 2. 

Schwengelbrunnen, m. studnö s wähau. 

Schwengelpumpe, f. pumpa s wähau. 

Schwenkrad, n. s. Schwungrad. 

Schwerathmigkeit, f. duänsst. 


Schwere, f. tiz, tize, priteh ; spezifische 
Sch. oder Gewicht, potaänä tize; Direk- 
tionslinie der Sch., aupadni, autezni &ära. 

Schwerhörigkeit, f. mäly sluch. 

Schwerkraft, f. tiznost, priteänost. 

Schwerpunkt,m.töänik, tiänik, tözen, teziäte, 

Schwerspath, m, Schwerspatherde, f. 
meroteo. j 

Schwerspathstein, m. kämen meroteöny. 

Schwertbohne, f. äawliöka, 

Schwertel, m. (gladiolus), meöik. 

Schwertelblume, f. s. Schwertlike, 

Schwertelried, m. 
Spargan, 

Schwertelwurz, f. (iris pseudoacorus), 
kosatee kosaö, kosatec wouni, kosaö, 

Schwertförnig, schwertlich, mecowity. 


Schwertknorpel, m. chrupawka mecowitä. 
Schwertlilie, f. (iris), kosateo, 


Schwiebbogen, m. oblauk prüchodni, oblauk, 
rampauch. 

'Schwiele, f. mozol, 
Bot.), mozol. 


(sparganium), zewar, 


hlomauz; 2, (in der 
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Schwielentragend, (in d. Bot.), mezolaty. 
Schwieligkeit, f. mozolowitost. 
Schwimmbar, plowatelny. 
Schwimmblase, f nälewka. 
Schwinmblasen, pt. mechyrky plowaci. 
Schwimmer, m, zum Messen d. Geschwin- 
digkeit des Stromstriches, plawäk, prau- 
domer; (am Dampfkessel), plujec; 2. 
eine leichte offene Stadtkalesche, wisuty 
wüz. 5 

Schwimmfeder, f. (bei Fischen), plautwe. 

Schwimmfüsse, pl, der Vögel, plowaci, öa- 
pate nohy. 

Schwimmhaut, f. blanka, Ä 

Schwimmhölzchen, n. an d. Angelruthe, 
splawka. 

Schwimmkäfer , pl. (hydrocantharida), 
brauky potäpnikowite. 

Schwimmvogel, m. (anseres), plowaci, 
ploskonohy ptäk. 

Schwind, m. sehnuti, wysychäni, chradnutt, 
swink. 

Schwindel, m. zäwrat, wrtoch; 2. s. Drek- 
krankheit. 

Schwindelhafer, m. s. Doligerste, 

Schwindelig, wrätky. 

Schwindelkirsche, f. s. Tollkirsche. 

Schwindelkorn, n. s. Doltgerste. 

Schwindflechte, f. liäej. 

Schwindgrube, f. s. Senkgrube. 

Schwindnervig, (in der Bot.), tralizilny, 
zmizelozilny. 

Schwindscheit, m. (im Forstw.), zaschlik. 

Schwindsucht, f: zmisäni, chrada, suchd 
nemoo. 

Schwindsuchtkraut, n. (galeopsis), kono- 
pice. 

Schwinge, f. ein Breichen , trepanice, po- 
tirka, poteracka; 2. 8. Fuilterschwinge ; 
3 flache Sprossen einer Leiter, äwinha, 
öwink. mecik, mec; 4. bei der Stangen- 
kunst, haupacka; stehende, hängende 8,, 
stojatä; wisutä haupacka ; schiebende S., 
mihawä haupacka; 5, auf Fische, pie- 
birka. 

Schwingeblock, m. poterik. 


Schwingebret, n. s. Schtinge. 
Schwingel, m. (festuca), kostrawa; 2, ». 
Dollgerste. 
Schwingelhafer, m. s. Doligerste. 
Schwingen, potirati; den Flachs , len po- 
tirati; das Getreide sch., pälati, Cistiti 
46% 
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 obill; das Schwingen, opäläni; sich auf 
das Pferd sch., wymrötiti se na kone, 

Schwingend, kywajiei se. 

Schwingestange, f. pruzinka na woze. 

Schwingestock, m. s. Schwinge. 

Schwingezeit, f. wöjba; zur Sch., na 
wejbu, 

Schwingfeder, f. s. Schwungfeder. 

Schwingmühle, f. wöjowka, adfukac. 

Schwingpflug, m, pluh bez kolecek, bez 
pluznat. 

Schwingungsebene, f. kywadliäte. 

Schwippe, f. smrätök, smrstek, Eibäk; an 
der Peitsche, s. Schmitze; (bei den Zim- 
merleuten), duha, duzina; auf die Sch. 
nehmen, duhowati; an der Angelruthe, 
smrsk, nastawek. . 

Schwippstock, m. (b. Vogelsteller), pru- 
zina. \ 

Schwirren, n. erkwrleni. 

Schwölen, kolomaz, dehet päliti. 

Schwung, m. 8. Schwang, 

Schwungbaum, m. pruzina. 

Schwungfeder, f. (des Geflügels), letka, 
kosinka, brk; Schwungfedern der ersten 
Ordnung, kosinky, brky rädu prwniho; 
Sch. der zweiten Ordnung, peruti, brky 
rädu druheho, 


Schwungklammer, f. (bei d. Kutschen), 
zpruzni skoba. 


. Schwungkraft, f. s. Schnellkraft. . 


Schwungrad, n. hole, metaei, premitaci, 
wähowe, diwok& kolo, hon, metäk. 


Schwungriemen, m. zpruäny rFemen. 
Schwungruthe, f. s. Streifgerte. 


Schwungschaufel, f. wylewacka, haupaei 
lopata. 

POEWBAERENN: f. (in der Mühle), hride- 
icek. 

Schwürig, podebrany. 

Sebenbaum, m, 3. Säbenbaum. 

Sech, n. s. Pflugsäge. 

Sechen, öertadlem kräjeti, krojiti. 

Sechloch, n. dira na krojidlo. 

Sechring, m. krauäek na krojidlo. 

Sechseimerig, äestiwedry; ein sechseime- 
riges Fass, Sesterka. 

Sechseck, n. äestihran, Sestihranik. 

Sechseckig, äestihranny, Sestikauty. 

Sechsender, Sechser, m. (1edm.)ein Hirsch 


mit sechs Enden, Besteräk, Bestäk, Be- 
stereo, 


” 


Schwingend — Segelbaum. 





Sechskantig, äestihrany. 
Sechsmännig, (in der Bot.), 3estimuäny, 
Sechsschaufler, m. 


Sestizubka , Zestizubä 
owce. 


Sechsseitig, Sestistrany, Sestiboky ; sechs« 


seitiger Körper, sestibok, Bestisten. 


Sechsspännig, sestisprehy. 
Sechsständer, Sechsständner, m. (bei d. 


Vogelstellern), 8estoperäk. 


Sechsständig, äesternaty. 
Sechszähner, m. Sechsschaufler. 
Sechszeilig, sestirady ; sechsseilige Gerste, 


Bestifady jecmen. 


Sechteln, peychowati, bechowati. 
Sechtelschaff, n. peychowna , peychowka, 


bechowna. 


Sechter, m. dizka, 
Sechzehneck, n. sestnäectiühel. 
Sechzehnender, m. ein Hirsch von 16 En- 


den, sestnäcteräk. 


Sediment, n. usedlina. 


Sedimentiren, osazowati, 


Sedimentirkasten, m. kaäna osazowaci, 


usazowacl. 

See, m. jezero, pleso; dem. jezirko. 

Seeadler, m. (falco ossifragus) , lomihnät, 
kostilom. 

Seebers, Seebörs, m. 8. Schill. 

Seeigel, pl. (echini), jeääci. 

Seekohl, m. s. Meerkohl. 
Seekreuzdorn, m. (hippophae rhamnoides), 
rakytnik auzkolisty, zluty zob, zlutozob. 
Seele, f. im Mühlbeutel, duse; im Feder- 

kiel, duse. 

Seelerche, f. s. Strandpfeifer. 

Seerose, f. (nymphaea) , leknin, lekutl, 
lekno, lekuta, taska bild, &£ulik bily: 
wodni rüze, lilium bile. 

Seepflanze, f. morskä od. pojezerni rostlina. 

Seesalz, n. jezerni sül. 

Seesterne, pl. (asteria), hwezdy morske. 

Seetaucher, m. (colymbus), potäpka morskä. 

Sceevogel, m. .morsky ptäk. 


Scewasser, n. woda jezerni. 

Segel, n. plachta na lodi; die 8. ausspan- 
nen, plachty napnauti, rozklädati, nald- 
hnauti, rozestriti; S. einziehen, swinaull; 
spustiti plachty; der Wind schlägt in die 
S.. witr se obräzi o plachty. 
Segelbaum, m. stözen, stozär; 2. 8. St- 
venbaum. 


Segeler — Seifenriederasche. 
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“ Segeler, Segler, m. plaweo; 2. wrtohlaw& Seidenfaden, m. nit hedwäbnd, wläkno hed- 


owce, wrtacka; 3. s. Maurerschwalbe. 
Segelgarn, n..motauz, Spagat, 

. Segelleinwand, £. plachetni plätno, 
Segelring, m, krauzek k plachte. 
Segelschiff, n. lod’ s plachtami. 
Segeltuch, ». plachetni plätno, plachtowina. 
Segment, n. odkrojek; 2. das in die Öf- 

nung am Ventil passende S., padäk. 

Sehe, f.d. Sehend. Hirsches, Hasen, sklenice. 
Sehenerv, mm. s. Sehnerve, 

Seheloch, Sehloch, n. dira zrakowä, Bun 
otwor. 

Sehhügel, m. telo zrakowe, Jüzko, kürka, 
pahorek nerwu zrakoweho. 

Sehne, f. (tendo), älacha, struna; 2. (li- 
gamentum), swaz, waz; 3. die S. am Bo- 
.gen, tetiwa, struna, 

Sehnenbein, z. s. Gleichbein. 
Sehnenentzündung, f.zapäleni älach, swazü. 

Sehnenhaube, f. slacha prilbieni, nadlebni. 
Sehnenhaut, f. bläna älachowitä, powäzka. 

Sehneuklapp, m.(eine Pferdekrankh.),pänek. 

Sehnenscheide, f. poswa Slachowä. 

Sehnenscheidengalle, f. nälewka poswy 
Slachowe. 

Sehnerve, m. zrakowy, zieei, zraöni nerw. 

Sehnervenkreuzung, f. krizowatka nerwü 
zrakowych. 

Sehorgan, n. stroj zraku. 

Sehpunkt, m. shledni bodec. 

Sehrohr, n. 8. Fernrohr. 

Sehstrahl, m. shledni paprslek. 

Sehweite, f. shledni delka, 


Sehwinkel, zn. shledni, zreci ühel, 
Seicht, mölko; s. ackern, m. orati. 
Seichte, f. melöina, melko; $. im Flusse, 
brod, brodee, brody. 
Seichtheit, Seichtigkeit, f. mölkost. 
Seide, f. hedwäb, hedwäbi, hedbäbi. 
Seidel, n. zejdlik ; halbes S., polüwka, pül 
Zejdlika. 
Seidelbast, m. (daphne), Iykowee, wläi 
Pie wlci pepr, diwoky pepr; gemeiner 
S., (daphne mezereum)), I\ykoweo lekarsky. 
Seidenbau, m. hedwäbnietwi. 
Seidenbirn, f. hedwäbnice, 
Seidenei, n. zämotek, kokon. 
Seidenernte, f. sbirka hedwäbn. 
Seidenfabrik, f. hedwäbärna. 


wäbne. 

Seidenfalter, m. s. Seidenspinner 2. 

Seidenfilatorium, n. stroj saukaci. 

Seidenflocke, f. chümäö hedwäbi. 

Seidenhaar, n. eine Zange Seidenfaser, hed- 
wäbne wläkno. 

Seidenhaarig, (in der Bot.), hedwäbity. 

Seidenhase, m. Seidenkaninchen, n. an- 
gorischer Hase, krälik hedwäbni od. An- 
gorsky. 

Seidenhaspel, m. wijäk, motä6 na hedbäwi. 

Seidenkraut, n. s. Flachsseide. 

Seidenkultur, f. hedbäwnictwi, zdeläwäni 
hedwäbi. 

Seidenpapier, n. hedwäbni papir. 

Seidenpflanze, f. (asclepias), klejicha; d. 
syrische S., (asclepias syriaca), klejicha 
hedbäwna. 

Seidenraupe, f. s. Seidenspinner 2. 

Seidenschmetterling, m. hedwäbnik, hed- 
wäbnicek. 

Seidenschwanz, Seidenschweif, 
Böhmer. 

Seidenspinner, m. predec, predlik hedwäbi; 
2. (bombyx:mori), baurowec morusowy, 
hedbäwnicek. 

Seidenwurm, m. baurowec, hedwäbec. 


Seidenzucht, f. hedwäbnietwi. 


Seife, f. mydlo; harte, weiche $,, twrde, 
mekk&e mydlo; venetianische S., mydlo 
Benätsk&; ein nach dem Waschen übrig- 
gebliebenes Stückchen, sperek, sperecek, 
sterek, omydlek. 


Seifenbereitung, 'f. deläni mydla. 


Seifenbirn, f. mydlinka; gestreifte S., pru- 
howanä mydliuka. 


Seifendorn, m. s. Berberis. 
Seifenerde, f. walchowka. 
Seifengebirge, n. seypky. 
Seifengeist, m. lih mydlowy. 
Seifenkessel, m. kotel na mydlo. 


Seifenkraut, n. (saponaria officinalis), my- 
dlice lekarsk&, mydli koren, mydlicka, 


Seifenlauge, f. s. Seifensiederlauge. 
Seifenleim, m. mydlowy klih. 
Seifensalbe, f. mast mydlad. 
Seifensäure, f. kyselina lojowä. 
Seifensieder, m. mydlär. 


Seifensiederasche, f. ätel, ätolowina, äte- 
lowina, mydlarsky popel. 


m. 6? 
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Seifensiederei, f. der Ort, mydlärna; das 
Handwerk, mydlärstwi. 

Seifensiederlauge, f. mydiärsky lauh, kal. 

Seifensiederstein, m. mydläk, mydlenec. 

Seifensiederwasser, n. mydliny. 

Seifenwasser, n. mydliny, mydlenive. 

Seifenwerk, n. ryzownictwi. 

Seigbottich, m. käd' scezowaei. 

Seige, f. s. Seihe. 

Seigegeschirr, n. cedidlo. 

Seigekorb, m. s. Seihkorb. 

Seigesack, m. pytel na cezeni. 

Seigestroh, Seihstroh, m. podstylka. 

Seigetopf, m. s. Seihtopf. 

Seigetuch, n. s. Seihtuch. 


Seigezeug, Seihzeug, n. cedni näradi. 


Seihe, f. cedäk, cezäk, cedidlo, cedik, ced- 
nik, cedenik, cedidInik, cedidnik, cez, eiz; 
S. von Blech, cednik plechowy. 


Seihen, seigen, cediti, procediti. 

Seiher, m. s. Seihe; S in der Wasser- 
pumpe, cednik; 2. der $. der Müller, 
strojidlo. s 


Seihesack, m. s. Seigesack. 
Seihbettich, m. 8. Seigbottich. 
Seihkorb, m. eiz. 

Seihstreh, n. podstylka. 
Seihtopf, m. cednik. 


Seihtuch, n. ceditko ; sum Milchseihen, mli- 
ten, mliönice. 

























Seifensiederet — Seiternhirnhöhle. 


Seilerhandwerk, n. prowazaictwi. 

Seilfischer, m. rybäk na udici. 

Seilfischerei, f; rybareni, chytäni na udici. 

Seilmacher, m. prowaznik. 

Seilmaschine, f. stroj prowazowy, pro- 
wazni; Veratsche S., wodotah Veratsky, 

Seilscheide, f. botka. 

Seim, m. s. Seimhonig. 

Seimen, äumowati; den Honig s., Sumo- 
wati med. 

Seimhonig, m. stred, strdi, sumowany mel. 

Seite, f. eines Körpers, strana, stena, hok 
telesa; die rechte, unrechte $., lic, rub; 
S. am Leiterwagen, bok , bokowna ; ge- 
sunde S., strana nebolnd. 


Seitenabhang, m. bocni sklonina, uwah, 
näwah, zwah. 
Seitenallee, f. postrami stromoradi. 
Seitenast, m. pestranni wetew. 
Seitenbalken,. m. an der Stiege, lisina, 
schodnice, stupnice; am Thore strauow- 
nice, 
Seitenband, n. (in d. Anat.), postranui 5was, 
Seitenbäume, pl. postranni brewna, postra- 
nice, stranownice ; an der Leiter, menyr. 
Seitenbeet, n. postranni zähon. 
Seitenbein, n. temenni kost. 
Seitenbeistoss, m. (b. Tischler), postranioe. 
Seitenblatt, n. postranni list; 2. b. Pferd- 
geschirr, pobocnice, pobocina, pobocka. 
Seitenblech, n. nädesnik. 






Seihung, f. cedöni, cezeni, scezowäni. Seitenbret, N. ar gelost, Tele 
Seil, n. prowaz, prowazeo; an der Schiff-| elen zen ey ze bort- 
stange, lano; ein starkes Seil, welches BR EEE. 
zur Dirigirung der von ihrer Richtung Sei h ne : 
abweichenden Pfähle dient, rantlik; diese eitenbruch, m. prütrz postranni. 
Arbeit, rantlikowäni; ein starkes 8. zum Seitenbrücke, f. ptimostek. 
ei A der Wasserpfähle, lapäk; ein | Seitendach, n. pristresi. 

„ welches an der Spitse des stromauf- . 5 fitrahli 
wärtsfahrenden Schiffes befestiget ist, er er Bene 
mittelst dessen die etwas tiefer angebun- P .r Er Aa S. einer 
dene Schnur, an welcher die Pferde an- Seitenflügel, m. postranni kridlo; 9. & 


Eisenbahn, odkridli. 

Seitenfortsatz, m. näsadec pricai. 

Seitengang, ım. poboöni chodha. 

Seitengebäude, n. postranni, poboöni sta- 
wenl. 

Seitengewehr, n. ‚poboöni zbran. 


gespannt sind, angezogen oder nachge- 
lassen wird, um sonach das Anfähren 
oder Ablenken des Schiffes zum od. vom 
Ufer zu bewirken, öpicäk; das S. auf- 
ziehen (beim Einkellern des Biers), na- 
tähni se, podeber; Seil aus! spricht man 
zum Leithunde , wenn er über das Hän- 


geseil getreten hat, wystaupni. 
Seilen, n. lanowäni. 
Seiler, ın. prowaznik. 
Seilerarbeit, f. prowaznick& präce. 





Seitengiebel, m. stit. 

Seitengraben, m.. upijäk, pobocni strauha. 
Seitenhaus, n. postranni düm. 

Seitenhiruhöhle, f.dutina postranni moakı 


SBeitenholz — Senke. 


Seltenholz, n. bei der Stiege, lizina, 
Seitenkette, £. s. Bauchkette. 
Seitenlade, f. s. Seitenfach. 
Seitenlehne, f. poboöni zäbradli, opiradlo. 
Seitenlinie, f. &ära poboöni. 


Seitenmauer, f. postranni, bo£ni, poboöni zed, 


Seitennische, f. postranni wyklenek. 
Seitenort, m. pobok, poboe. 

Seitenrand, m. pokraj. 

Seitenraufe, f. postranice, postranni pären. 


Seitenrechen, n. (bei der Wasserwehre), 
okridli. 


Seitenriefen, (in der Bot.). Snorek krajni. 
Seitenriemen, m. poboönik. 
Seitenschalung, f. in dem Fluder, pazeni. 
Seitenschiene, f. postranni äina. 
Seitenschiff, n. (in d. Kirshe), postranni lod‘. 
Seitenschleusse, f. am Mühlflusse, üpüst. 


Seitensprosse, m (in der Bot.), wybeäka 
stelkowä. 


Seitenständig, pobocni, postrami. 

Seitenstechen, ». kläni w boeich. 

Seitenstrick, m. s. Bauchstrick. 

Seitenstube, f. wystupek. 

Seitenstück, m. s. Schurtstück. 

Seitentenne, f. postranni mlat. 

Seitenthor, n. postranni bräna. 

Seitenthür, f. postranni dwere, 

Seitenwand, f. beim Fhuder, pazeni; beim 
unterschlächtigen Mühlgerinne, srub; 2. 
s. Seitenmauer; S. am Pferdehuf ,„ bocni 
stena. 

Seitenweg, m, f. üjexd, bocni, poboeni, po- 
stranni cesta. 

Seitenwind, m. boöni, postranni- witr, 

Seitenwolle, f. pobo&ni wina. 

Seitenwurzelig, boenokorenny. 

Seitenzimmer, n. wedlejsi,postranni pokoj. 

Seitenzimmerwerk, n. der Schleusse, 
okridli stawidla. 

Seitenzungenbein, n. rohy wetßi. 

Seitlich, boöny. 

Sekanie, f. (Math.), primka prüseöni. 

Sekzion, f. Abtheitung, oddeleni; 2. (Anat.), 
rozbiräni, pitwäni tela, 

Sekzionsbefund,m.Sekzionsergebniss, n. 
wysledek pitewni. | 

Sekundär, (in der Bot)., druhofady; se- 
kundäre Säulen, podruzni slaupy. 

Sekun ärgebirge, n. dı uhohory. 


> 
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Sekunde, f. wterina, sekundn. 
Sekundenpendel, m. wterinowd_kywadlo. 
Sekundenuhr, f. wterinowe hodiny. 
Selbstfang, m. (wdmn.) samochytacka. 
Selbstgeschoss, n, samostril, samostrel. 
Selbstschüsse, pl. samostrely. 
Selbstspeisevorrichtung, f. (b. d, Dampf- 
maschine), dolewadlo, 

Selchen, uditi. 

Selcher, m, uzenär. 

Selcherei, f. uzenärstwi ; S.treiben, uzenariti, 

Selchfleisch. ». uzenina, uzene maso, 

Selchkammer, £. udirna, 

Selchstange, f. (eine Stange im Rauch- 
fang, worauf das Fleisch zum Selchen 
aufgehängt wird), uzenice. 

Selen, n. (selenium), Iunik. 

Selenoxyd, n. kysliönik lunicnaty. 

Selensäure, f. kyselina lunicnatä. 

Sellerie, f. (apium graveolens), mitik ba - 
hni, bahni apich, bahniwy mirik. 

Semiotik, f. znakozpyt, 


Semmel, f. hauska; die 8, strecken. 

- der Mühle), hausku tihnaut'; 
scheren, hausku strojiti, 

Scmmelmehl, m. zemlowä mauka. 

Sendross, n. poselacka. 

Senesbaum, m. (cassia senna), senes ztu- 
peny. 

Senf, m. weisser, (sinapis alba), hortiee 
bilä; schwarzer S., (s. nigra), h. cernä; 
wilder S., (s. arvensis), horöice rolni ; 
englischer S., anglickä horeice, 

Senfbrei, m. kase horciöni, 

Senfkorn, n. zrno horöiöni od. hordieowe, 

Senfmehl, m. mauka horeicowä. 

Senfmühle, f. horöiönik, mlyn na horeieci. 

Senföl, n. olej hordicowy. 

Senfsame, m. semeno horciöni, horeicowe. 


(in 


die 8, zu- 


Senfte, f. nosidla, nositka. 


Senfteig, m. testo horciönd. 

Sengen, päliti, popäliti,wypälitiz ein Schwein 
8, opäliti swini; v. Frost, v. der Sonne, 
späliti. * 

Sengestroh, Sengstroh, n. zapalowaci 
släma. 

Senkblei, n. olownice. zäwazi wodni. Man 
untersucht die Tiefe mit dem S. Hlaubka 
se olownici wysSeiruje. 

Senkboden, m. s. Stellboden. 

Senke, f. (beim Fischer) , das Senkgarn, 
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deren; % (beim Gärtner), pohrizowäni 
rozwodü. . 

Senkel, m. s.. Senkblei. 

Senkelschnur, f. olownice. 

Senken, (im Garten- und Weinb.), pohru- 
zowati, pohrizowati, rozwoditi; d. Haus 
senkt sich, düm se ssäzi. 


Senker; m rozwod, potäpenec, odhybek, 
hrizenice, hfizenee, odwod, dolowka; das 
Legen u. Bedecken d. 8. mit Erde, kla- 
deni a zanäseni rozwodü; 2. der Arbeiter, 
rozwodnik, dolawnik. 

Senkfaschine, f. potäpka, potäpeci apruze. 

Senkfaschinenwand, f. stöna z potäpeeich 
apruzi. 

Senkgarn, n. teren. 

Senkgrube, f. lejniste. . 

Senkgruberäumung, f. wyeisteni lej- 
niste; 2. im Weinbaue, krecht, krewt, 

Senkholz, ». utopenei, utopend driwi, 

Senkknecht, m. (im Weinbau), pohfizowaö. 

Senklinie, f. &ära rownopädni. 

Senkrebe, f. hrizenee. 

Senkrecht, pädorowny, kolmostojny, kol- 
mopädny, kolmy, prostopädny ; senkrechte 
Linie, kolmice, kolmä tära, 

Senkreuse, f. wrä, wröe. i 

Senkrippe, f. (im Wasserb.), Zebernice. 

Senkspaten, m. (bei d. Brunnenmachern), 
wyberacka. 

rer f. (Faschinenb.) , potäpeei ta- 
bule. 

Senkwage, f. s. Areometer, 

Senkwurst, f. (im Faschinenb.), potäpka, 
potäpeei Slahaun. 

Senkzeit, f. &as k pohrizowäni. 

Senne, m. saläönik ; 2. 8. Arche, 

Sennenalpe, f. alpa se salasemi. 

Sennenbutter, f. saläänick& mäslo. 

Sennenhötte, f. salä3. 


Sennenkäse, m. salaänicky syr. 


Senner, m. salasnik; die Theilnehmer an 
der Sennerei, misanlci. 


Sennerei, f. salasnictwi. 

Sennerhütte, f. s. Sennenhütte. 
Sennesblätter, pl. listy senesowe£. 
Sennesblätterstrauch, m. s. Senesbaum. 
Sennvieh, n. salasnicky dobytek. 


Sense, f. kosa, kosice, hasäk ; eine elende, 
armselige S., kosina, kosisko; eine Art 
S., nosäk; S. sur Gesiellsense, hrabicnd 


Senkel- Setzgrube. 


kosa; mit der S. hauen, kasiti, pokositi; 
Beschlag mit Eisen bei der S., ocepek; 
die S. dengeln, schärfen, kosu klepati, 
zklepati, nabrausiti, naostriti. 

Sensenbaum, m. 8. Sensenstange, 

Sensenförmig, kosnaty, kosowity; sen- 
senförmige Bogen machen wie die Mä- 
her, zasikati. 


Sensenförmigkeit, f. kosnatost. 

Sensengerüst, Sensengestell, n. kosiäte} 
bei der Gestellsense, stäwek, wrh. 

Sensenhaken, 1m. pruzinka. 

Sensenhammer, m. klepäc, klepaci kla- 
diwo, 

Sensenhieb, m. räna kosau. 

Sensenhütte, f. kosice. 

Sensenring, m. kosirik, kosir, 

Sensenschmied, m. kosar. 

Sensenspiess, m. Sensenspitze, f, roznik, 
roZen, roznice. 

Sensenstahl, m. ocel na kosy. 

Sensenstange, f. Sensenstiel, m. kosist£, 
kosisko. 

Sensibilität, f. öitelnost. - 

Separazionsbühne, f. (Wasserb.), rozhon. 

Sepia, f. braune Tuschfarbe, plotiins, 
sepia. 

Serpentine, f. kriwolaöina. 

Serpentinstein, m. hadec. 

Serum, n. syrowatina, woda krewni, ütrobni. 

Servitut, n. sluzebnost. 

Sesambein, n. s. Gleichbein. 

Sesel, m. (seseli), sesel. 

Sessel, m, sesle. 

Setzhret, Setzbrettchen, n. (b.d. Stiege), 
podstawka, podstawni prkenko, 

Setze, f. sadiste. 

Setzeisel, m. pudni dläto. 

Setzen, saditi; das Bier setst sich, piwo 
se usazuje, ustäwä se; das Mastschwein 
setzt gut an, krmnice dobre zaklädd; die 
Mauer setzt sich, zed’ se ssedä; d. Gar- 
ben in Mandeln setzen, snopy do mandelü 
klästi; Bäume setzen, stromy säzeti, 88- 
diti; d. Thier setst, zwire wrhne; (wodın.) 
wrhnauti, klästi; das S., (twodm.) bein 
Roth-, Dam-, Reh- w. Hasemwilde: Junge 
bringen, wrhnpti, kladeni. 

Setzer, m. s. Setskolben. 

Setzgarten, ın. zahrada pro sazenice. 

Setzgrube, f. jäma na sazenice. 
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Setzhammer, m: (beim Fassbinder), ky- | Sichelförmig, srpowity. 


janka. : 
Setzhase, m. zajeeice, ramlice. 
Setzholz, n. sazeci raubik, sazecka. 
Setzkarpfen, m. s. Satskarpfen. 
Setzkartoffel, m. bramborowä sazenice, 
Setzkolben, m bijäk. 


Sichelgeld, n. srpne, 

Sichelgraserei, f. ozinka, äeti träwy. 

Sichelklee, m. (medicago falcata), tolive 
srpnatä. 


Siehelkraut, n. (sium falcaria), sewlak 
srpenec. 


Setzlatte, f. sum Abwägen des Terrains, | Sichelmerke, f. (falcaria), tytan, straei 


krokwicni laf; Setslatten pl. b. d. Wehr, 
Sprlata. 

Setzling, m. sazenice, sazenicka, sadi, pri- 
sada, presada, sädka, babka; ein Kraut- 
setzling, hlawatice; in der Fischerei, nä- 
sad, näsada, plod. j 


Setzmeissel, m. diäto pudni. 

Setzort, m. sad, sadiäte. 

Setzpflanze, f. s. Setzling. 

Setzpfosten, m. (in der Mühle), kozlik od 
stawidla. 

Setzrebe, f. sazenice. 

Setzreif, m. stawnik. 

Seizreis, n. s. Setzling. 

Setzstange, f. tycka, hül k säzeni. 

Setzstätte, f. 3. Setsort. 

Setzstein, m. sazebni kämen. 

Setzteich, m. näsadnik, rybnik ndsadni, 

Setzung, f. sazba, säzeni. 

Selzwage, f. krokwice. 

Setzweide, f. wrbowä sazenice. 


Setzwelle, f. s. Beutelwelle. 

Setzzeit, f. (wdm.) &as wrhnuti, kladeni. 

Seuche, f. näkaza, morowä räna, mor, pri- 
morek; b. T’hieren, dobytci päd, dobytei mor. 

Seuchenlehre, f. nauka o näkaäliwych ne- 
mocech, 

Seuchenstoff, m. morowina, nakazliwina, 


Sevenbaum, m. (juniperus sabina), chwojka. 

Sezess, m. s. Abtritt. 

S—förmix, (in der Bot.), esowity. 

Sichel, f. srp, srpek,, kosäk, kosateo, kle- 
panec, kosicka,; gezähnte S., zubaty srp, 
zubäk; die S. mit Zähnen versehen, srp 
zubiti; die S. dengeln, srp klepati; 2. 
(in der Anat.), srp mozecni, mozikowy ; 
grosse 8 , wyfrostek srpowity, podlebicni, 
srp mozikowy; S. d. kleinen Gehirns, wyro- 
stek srpowity, mozeckowy, 8. mozeckowy. 

Sichelbein, n. srpowitä kost. 

Sichelfalte, f. Siehelfortsatz, m. ( Anat.). 
srp mozikowy, wyrüstek srpowity, pod- 
lebiöni. 


nüzka. 

Sichelsalat, m. (rhagadiolus), kosatka. 

Sichelschmied, m. srpar, srpnik. 

Sichelzins, m. trawnd, srpne. 

Sicherheitslampe, f. kahan pojistiwy. 

Sicherheitsröhre, f. pojiäfujiei trubka, po- 
jistowacka. 

Sicherheitsschloss, n. pojiäfujicf zämek. 

Sicherheitsventil, n. zämycka, zäklopka 
pojistiwä, pojisfowaci. 

Sichern, (wdm.) jistiti. 

Sichler, m. änee; Sichlerin, äneöka, 

Sichten, 3. Sieben. 

Sichtkorn, n, (auf d. Schiessgewehr)),muika. 

Sichterzeug, n. pytlowäni, tfibidlo, 

Sieb, n. sito, sejto, podsiwadlo, feäeto. re- 
Bato, Ficice, Fidcice, tok , cidice; 8. in d. 
Putzsmühle, strumenka; drathenes S., rid- 
cice drätowä; von Baumbast, Iyöenä Fi- 
cice; schütteres $., zibro, ziberko, ridk6 
site. Dome sito na kolik mwesi, sturd pod 
stül hazejl. F 

Siebarbeit, f. podsiwäni. 

Siebartig, sitowity, Fesatowity; 8. durch- 
brochen, sitowite proraäeny. 

Siebbein, n. sitkowä, re&etnä, rFitiönä kost, 

Siebbeinnath, f. äew kosti sitkowe. 

Siebbeinzelle, f. sklipek kosti sitkowe. 

Siebbeutel, m. podsewaci pytel. 

Siebblatt, n. Siebboden, m. dno u Feäeta, 
u sitka. 

Siehbock, m. (in der Mühle), koza. 

Sieben, podsiwati, prosiwati. eiditi, tribiti. 

Siebenbürger, (Wein). sedmihradske. 

Siebeneck, n. sedmihran, 

Siebeneckig, sedmihrany, sedmiühelny. 

Siebeneimerig, sedmiwöderni; siebeneime- 
riges Fass, sedmerka. 

Siebenmännig, (in der Bot.), sedmimuäng. 

Siebennervig, (in der ‚Bot.), sedmitily. 

Siebenschläfer, m. (myoxus), pleh. 

Siebenständig, sedmeraty. 
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Siebenweibig, (in der Bot.), sedmizenny. 
Siebenzählig, sedmery. ß 
Sieber, m. podsewaö, podsiwa£. 
Sieberin, f. podsewaöka, podsiwacke. 
Siebhandel, m. rFesetärstwi. 
Siebhändler, m. resetär, sitar. 


Siebmaschine, f. stroj podsiwaci. 
Siebmehl, n. podsiwand mauka. 
Siebplatte, f. ploska sitkowä, 
Siebschiene, f. äina na reseto. 
Siebtuch, n. s. Beuteltuch. 


Siebwerk, n. (in der Mühle), latina, la- 


tinka, Zejbrowadlo, zejbrowäni. 
Siech, neduziwy, churawy. 
Siechen, churaweti, churati; das S., chu- 
rawöni, churäni. 
Siechenhaus, n. 
chorobna. 
Siede, f. s. Häckerling ; 2.d. Sieden, pareni. 
Siedebank, f. s. Siedekasten. 


Siedebottich, m. beöka na pareni. 
Siedefass, n. nädoba na pareni. 
Siedegrad, m. stupei wareni. 
Siedehitze, f. horkost wreni. 
Siedekammer, f. rezärna. 
Siedekasten, m. fezacka, rezaci stolice. 
Siedekorb, m. kos na rezanku. 


Siedepunkt, f. bod wareni, waru, wreni. 
Siederei, f, warna, warictwi. 
Siedhaus, n. s. Siederei. 

Siefern, n. mieni, mrhülka. 
Siegellack, m. Siegelwachs, n. wosk 
pecetni, Spanhelsky. 
Siegelerde, f. s. Bolus. 
Siegmannskraut, Siegmarkraut, n. Sieg- 

mannswurz, Siegmarwurz, f. (allium 


victoriale), cesnek dewaternik, dewatero 
odeni; 2. (malva alcea), slez jinolisty. 


Siegwurz, f. (gladiolus communis), mecik 
obecny, 


Siel, n. splaw, swodnice u rybnika. 
Sielacht, f. splawiäte. 

Siele, f. s. Geschirr 2. 

Sielenbau, m. s. Schleussenbau. 
Sielflügel, m. okridli. 

Sielgraben, m. toka, swodnice. 
Sielscheidung, f. rozhrani splawiätnt. 


chorobnice,, chorobinec, 





Siebenweibig — Sinngräün. 


Sieltief, n. s. Sielgraben. 

Sieme, f. (wdm.) prowäzek. 

Siget, n. (eine Art Sense), kosäk. 

Signal, n. znameni. 

Signatur, f. signatura. 

Sicke, f. (wdm.) samicka. 

Silau, m. (silaus), koromä6. 

Silber, n. stribro; salpetersaures S., du- 
sicnan stribrity. 

Silberahorn, m. (acer criocarpum), jawor 
winoplodny, hunaty. 

Silberchlorid, n. soliönik steibrity. 

Silberfasan, n. (phasianus nyclemerus), 
bazant stribrny. 

Silberglanz, m. Glasers, hebkaun. 

Silberglätte, f. oloweny klejt, klejt zluty. 

Silberhornerz, n. soliönik stribrity. 

Silberjodid, n. rasik stribrity. 

Silberlachs, m. (salmo lewcichthys) , wo- 
len, bolen. 

Silbermöve, m. (larus argenteus), rarek 
gedostribrny. 

Silberpappel, f. (populus alba), topol lin- 
da, linda. 

Silberschimmel, m. brüna stribroleskä. 

Silbersulfurid, n. sirnik stribrity. 

Silberweide, f. (salix alba), wrba beliee, 
belice, wrba bilä; 2. s. Sandıweide. 

Silene, f. (silene), silenka. 

Silge, f. (selinum), olesnik. 

Silikat, n. kremenican. 

Silizin, m. Silizium, n. kremik. 

Sille, f. äwihle, köandy na wäbni ptäky. 

Siller, m. s. Läufervogel. 

Silphie, f. (silphium), smoloron. 

Silvinsäure, f. kyselina smrkowä. 

Sims, m s. Gesims. 

Simse, f. (juncus), sitina. 

Simskachel, m. kranclik. 

Simswerk, n. rimsowi. 

Singedrossel, Singdrossel, f. 

musicus), drozd. 

Singschwan,m.(anas eygnus,)labuf zpewnd. 

Singvögel, pl. pewei, zpewawy ptäch; 

drosselartige S., pewei drozdowilt. 

Sinnesorgan Sinneswerkzeug, N. cidlo, 
smysl, 

Sinngrün, 
nor). bredl mensi, 
senfärbiges S., (v. rosea), 


(turdus 


Singrün, n. kleines, (vinca mi- 
barwinek,, brand); r0- 
brödl rükowy- 


Sinnpflanze — 


Simnpflanze, f. (mimosa), eitliwka. 

Sinter, m. okuje, okowina; 2. 8. Tropfstein. 

Sintern, pisteti. 

Sinter-Steinkohle, f. krapnikowe kamen- 
ne uhli. 

Sinus, m. pristawa. 

Sirk, m. (sorghum vulgare), eirok obecny. 

Sirop,-m. sirup. 

Situazien, f. poloha, mistnost. 

Situazionskarte, f. polohopisni mapa, 

Situaziensplan, m. plän polohopisni. 


Situazionszeichnung, f. polohopisni rey- 
sowäni. 


Sitz, m. sedacka, 
(dm) lose. 

Sitzbank, f. lawice; am Ofen gemauert, 
pripecek, pecinka. 

Sitzbein, n. sedaci kost. 

Sitzbret, n. sedadlo, sedaci prkno, 

Sitzen, sedeti; gut su Pferde s., dobfe na 
köni sedeti; der Vogel sitzt, ptäk sedi. 
Sitzkissen, n. Sitzpolster, 

Stär, 
Sitzschemmel, m. sedänka. 
Sitztruhe, f. (in einer Kutsche), posedni 
truhlicka, podsedänka. 


Sitzungssaal, m. Sitzungszimmer, n. 
snemowna, 


Sitzzimmer,-n sednice, swetnice, swötlice. 


Skabellum, n. (in Hörsälen erhöhter Platz 
neben d. Katheder), wystupek, wystupen. 


Skahiosa, f. (scabios«), chrastaweo. 

Skale, f. Gradleiter, möritko, äküla. 

Skalpell, n. kozik, ranhojicky nozik. 

Skarabäer, (scrabaeacea), bräuci chro- 
bäkowiti, 

Skarifikator, m. (in der Landw.), trhadlo. 


Skarifiziren, sekati; eine Wiese 8., lauku 
trhati; das S., sekäni. 


Skarnitzel, n. kornaut, kornautek. 

Skarpe, f. hräzka, skarpa, Skarpa; skar- 
pirtes Feld, äkarpowang pole. 

Skarpierschaufel, f. drnowaska. 

Skelet, n. kostra, kostliwec, kostenec, ko- 
Stönec. 

Skizze, f. näkresek. 

Skolopender, m. (scolopendra), stonozka. 

Skorbut, m. kurdej. 

Skorpion, m. ätir, strupan. e 

Skorpionartig, Stirowity, strupanowity. 


sedadlo, sedätko ; 2. 


mn. sedaci pol- 


Sommeradonis. 
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Skorzonerwurzel, f. s. Schwarswurs 9. 

Skrupel, m. der dritte Theil eines Quent- 
chens, welcher 20 Gran oder Korn halt, 
skrupl, zrno. 

Slavesken, p/..(in der Malerei und Bild- 
hauerei, Verzierungen von Laubwerk, 
Blumen etc. von den Arabesken, durch 
ihren slavischen Typus unterschieden), 
Slawesky. 

Sliwowitz, m. Zavetschkenbranntwein, sli- 
wowice. 

Smalte, f. smolka. 

Sochern, s. Schröpfen. 

Soda, f. soda; borarsaure S., boran so- 
dieity; kohlensaure S., dwojuhlan sodi- 
cily, natron ; schwefelsaure S., trojsiran 
sodicity. 

Sodachlorid, m. soliönik sodieity. 

Sodalauge, f. lauh sodowy. 

Sodasalz, n. sül sodieit4; phosphorsaures 
S., dwojkostan sodicity. 

Sodin, n. (sodium), sodik. 

Sodiumchlorid, n. soliönik salajeity. 

Sohlhank, f. (ın der Bauk.), bankäl, 

Sohle, f. (wdm.), eine Pfütze, kal; 2. (b. 
Zimmerm.), die Schwelle, präh; 3. die 
gerade Fläche am Pflughaupt , spodek ; 
4. die Fusssohle, chodidlo, slape, äla- 
padlo, ploska, stopa, oslapi, podsew; 5. 
des Tischlerhobels, spodek hobliku ; 6. d. 
Hufes, podäew, Slapadlo. 

Sohlenblech, n. am Pflughaupte, priplatek. 

Sohlenfläche, f. 5. Ackern, plocha spodka. 

Sohlenleder, n. podeswice, 

Sohlenschiene f. priplatek. 

Sohlenstück, n. am Pflug, plaz. 

Sohlenwinkel, m. (am Pferdehuf), kautek 
podswu, 

Socke, f. Sockel, m. ein Absats an der 
Mauer, obruba, cokl. 

Sockelplatte, f. ploska , plotna obrubni, 
ploska u coklu. 

Solanin, n. lilkowina. | 

Söller, m. zelir, pawlan. 

Solofänger, m. (iwdm.) hlawni chrt 

Somatologie, f. teloslowi. 

Sommer, m. löto, lito; bei den Fischern, 
teplo, horko; Teich, welcher in 2 Jah- 
ren gefischt wird, rybnik na dwe tepla, 
horka; der S. der alten Weiber, babi, 
habsk& leto, wläcka. 

Sommeradonis, m. (adonis aestivalis), hla- 
wäcek miniowy, hofikwöt. 
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skatelka; grosse S., welk& leini muäka- 
telka. 


Sömmern, (in der Landwirthschaft), mit 
Sommerfrucht bestellen, jari zasiti. 


Sommerobst, m- letni, jarni owöce. 
Sommerpflanze, f. s. Sommergewächs, 
Sommerranzig, (vom Bier), letinkowaty; 
s. werden, zletinkowateti. 
Sommerrappe, m. jasny wranik. 
Sommerraps, Sommerreps, m. leini Fepka. 
Sommerrauch, m. s. Höherauch. 
Somnerreinette, f. letni renetka; goldgelbe 
S., letni zlatozlut4 renetka. 
Sommerrocken, m. s. Sommerkorn. 
Sommerrosenapfel, m. grosser böhmischer, 
cesk& rüzowe jablko. 
Sommerrübsen, m. rfepice jarni, 
Sommersaat, f. jarni seti, jarni sije, setha 
z jara; 2. 8. Somnmerzgelreide, 
Sommerschoss, m. letorost, rozha. 
Sommerschuss, m.'der Pferde, sluneönice, 
slunecnik. 
Sommerseite, f. wyslunni strana. 
Sommerstallfütterung, f. letni krmeni w 
chlewu. 


















Sommeracker, m. mekota. 
Sommerapfel, m. letni jablko; Astrachani- 
scher S., s. Moskowiterapfel. 
Sommerapothekerbirne, f. s. Plutserbirne. 
Sommerarbeiter, m. letni delnik. 
Sommerbau, m. setba z jara. 
Sommerbier, n. lezäk. 
Sommer-Blutbirn, f. krwawka, 
Sommerbuche, f. s. Buche. 
Sommerbutterbirn, f. letni mäselnice; en- 
glische 8., anglick& mäselnice. 
Sommerdorn, n. (Birn), punktirter S., 
stracka; rother S., holopawka. 
Sommerdrossel, f. s. Rothdrossel; 2. 8. 
Singdrossel. 
Sommereiche, f. (quercus pedunculata), 
dub kremeläk, dub letni, letnäk, kremeläk, 
Sommer-Eierbirne, f. (beste Birne), wej- 
cowka. 
Sommerfeigelapfel, m. fialowe jablko. 
Sommerfeld, n. mekota. 
Sommerforellenbirn, f. letni pstruzka. 
Sommerfrucht, f. s. Sommergetreide. 
Sommergarten, m. letni zahrada, letnice. 
Sommergerste, f. jaree, jarni, jary, ja- 
rowy jeömen; sweiseilige S., (hordeum 
distichum), jeömen dwojrady, ploskat. 
Sommergetreide, n. jar, jari, jarina, je- 
fina, jarice, jerfice, jarni obili. 
Sommergewächs, n.letni rostlina, letnice. 
Sommerhaar, n. (der Thiere), letni srst. 
Sommerhaus, n. letnik, letni düm, leto- 
hradek. 
Sommerholder, m. (sambucus ebulus), bez 
chebd, chebdi. 
Sommerkartoffel, f. letni brambory, jakub- 
ky, jakubcata. 
Sommerknecht, m, s. Dritter: 
Sommerkorn, n. jarice, jarka, jare Zito. 
Sommerkresse, f. (lepidium sativum), wes- 
nowka rericha, rericha zahradni. 
Sommerlammung, f. letni bahneni. 
Somserlatte, f, letorost. 
Sommerlaube, f. besidka, beseda. 
Sommerlehne, f. sträh na wysluni, ausluni, 
wyslunni, auslunni strän. 
Sommerleiter, f. letni rebfina. 
Sommerlinde, f. (tilia europaea), lipa 
letni, sirokolista. 
Sommerlolch, m. a. Dollgerste. 
Sommer-Muskatelle, f. (Birn), letni mu- 


Sommerstroh, n. ja'ni släma, släma z jere. 
Sommertheater, n. letni diwadlo. 
Sommertrieb, m. s. Sommerschoss. _ 
Sommerung, f. 3. Sommergelreide. 
Sommerviehgras, n. (poa ennua), lipnice 
jarä. 
Sommerweizen, m. jarka, jard, jarni pse- 
nice. 
Sommerwicke, f. wikew jard. 
Sommerwolle, f. jarä, jarni wlna. 
Sommerwurz, f. (orobenche), zärana, 0f0" 
banka, bykowä bylina, hubihräch. 
Sommerzwiebel, m, letni eibule. 
Sonde, f. öfauräk, äfauracka, öfauradlo, 
pätradlo, diabacka, dlabätko, diabadlo; 
spatelförmige S., dlabätko kopistni. 
Sondireisen, m s. Sonde. 
Sondiren, pätrati, prohledati, wyhledati. 
Sonnenadler, m. (falco imperialis) , rel 
zlaty, cisarsky od. weliky. 
Sonnenblume, f. (helianthus) - slane£nice} 
gemeine. (h. annuus), letoi slunecnice; 
knollige, (h.tuberosus), slunecnice brambor- 
Songenblumenkernöl, Sonnenblumenöl 


n. olej ze slaneönie, olej sluneönicowy- 


Sommerstand, m. (10dm.) letai stanowiste. 


m Bu ii nn 


Sonnendarre — Bpanne. 


Sonnendarre, f. siuneöhi susirna. 

Sonnenfinsterniss, f. zatmöni slunce, 

Sonnenbrand, m. (im Forstie.), spüla. 

Sonnenkoller, m. sluneöni janek, sluneönik. ! 

Sonnenkraut, m. s. Zichorie. 

Sonnenlos, s. Unbesonnt. 

Sonnenröschen, n. (helianthemum), dewa- 
ternik, sluneeny kwet. 

Sonnenschirm, m. (zum Messtisch) , sti- ! 
nidlo, stinnik. 

Sonnenschuss, m. 8. Sommerschuss. 


Sonnenthau, m. (drosera), rosnatka, ro- 
“ sicka, rosnik, rosa sluneönä, bylina slu- 
necnd, 


Sonnenuhr, f. sluneeni hodiny. 

Sonnenwende, f. (heliotropium), . otoänik. 

Sonntagsreiter, m. nedelni, swäteöni jezdec. 

Sonntagsschütze, m. swäteöni, nedelni my- 
sliwec. 

Sopha, n. pohowka, lehätko. 

Sorte, f. druh, wrh. 

Sortiment, n. ein Verkaufs- od. Waaren- 
lager, sklad zhozi; 2. eine Sortenmenge, 


druzstwo, druästwi; 3. Auswahl in meh- 
reren Sorten, wybor, wyber. 


Sortireylinder, m. wälee prebiraci. 

Sortiren, brakowati, pfebirati, wrhowati. 

Sorlireisen, n. (in der Bauk.), pätradlo. 

Sortirer, m. prebiraö, prebörac, wrhar. 

Sortirpfahl, m. (in d. Bauk.), pätrawy, na- 
biraci kül. 

Souterrain, 8. Unterbau. 

Spagat, m. motauz, spagät; in d. Fischer- 
sprache, nit. 

Spagnoletstange, f. prut na oponu. 

Spalete, f. s. Schmiege 2. 

Spalier, m. poradi. 

Spaltarbeit, f. ätipäni; 2. laubkowä präce. 

Spaltaxt, f. ätipac! sekyra. 

Spaltblume, f. (schisanthus), klanokwet. 

Spalt, m. Spalte, f. spär, spara, äkulina, 
sterbina; 2. rozkol, rozkal, prokol, prü- 
kol, prostep; in den S. pfropfen, ranbo- 
wati w rozkol; pfropfen in den ganzen 
S., raubowati do celeho rozkolu; pfropfen 
in den halben S., raubowati do polowic- 
niho rozkolu; die Spalte am Wagen, 
snice, snicka. 

Spaltblock, ın. Spalek, näton. 

Spaltbruch, m.am Knochen,poruseni Stipand. 

Spalten, ztipati, kläti, kälati; Hals s., driwi 
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Stipati; das mit d. Beile gehobene Hols- 
scheit durch die Anschlagung an den 
Rücken des Beiles spalten. wziti poleno 
na pädlo; gespal!ene Klauen, Späry; das 
Holz spaltet sich, driwi pukä4, trhä se; 
die Spalte, (in der Bot., fissura), wy- 
Sterb. 

Spaltel, n. krizala, kruzalka ;_S. vom Apfel, 
k. jablka. 

Spalter, m. drwoätep, Stepäk. 

Spaltholz, n, driwi ätepne. 

Spaltig, spaltbar, stöpny; spaltiges Hole, 
stepne driwi. 

Spaltigkeit, f. ätipatelnost, 

Spaltkeil, m. klin na ätipäni. 

Spaltklinge, f. rozätöpäk. 

Spaltling, m. ätöpina, Stöpka, rozätipka. 

Spaltmesser, n. ätipaci nüs. 

Spaltöffnung, f. s. Pore. 

Spaltpfropfen, n. raubowänf do rozkolu. 

Spaltsäge, f. rozwrhowaöka, rozwrhowaci 
pila. 

Spaltschnitt, m. rozätep. 

Spaltung, f. rozstep; die S. des Maules 
bei Pferden, stezeje u konk, 

Spaltzeug, n. s. Spallsäge. 

Span, n. zum Leuchten, dracka, drezha, 
drizha, stepka, swetidlo, lauc, laucka; 
Späne schleissen, dracky delati, drezkati, 
drizkati; Späne beim Schindelfalzen, wy- 
struzky , plachüty; den Span anzünden, 
dracku napäliti; Späne aın G®äuge, cecky. 

Spanerde, f. näton. 

Spanferkel, n. podswinee, sele, selätko, 

Spange, f. spona, sponka, spinadlo, zä- 
ponka. 

Spängler, m. platner, platnyr. 

Spangrün, plistowy. 

Spanhobel, a. hoblik na draöky, strüzek 
drackowy. 

Spanholz, n. driwi na dracky; unspältiges 
S., zdäry. 

Spankorb, m. kos na dracky; 2. kos z 
dracek. | 

Spänlage, f. wyton. 

Spanmacher, ı. drackär. 


Spanmesser, n. lauönik, dräc, draönik, 
drincäk, drackowy'nüß. 

Spanmühle, f. pila na draöky. 

Spannagel, m. nästraänik, nicohlaw, srdeh, 
srdne, erdeenik, swornik. - 

Spanne, f. pid. 
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Spargelstein, m. klamawee zelenawy. 

‚Spargelzeit, f. cas na chrest. 

Sparherd, m: sporiste, 

Spark, m. (spergula arvensis),kolenec rolni. 

Sparofen, m. spofiwä, hospodärsk4 kamna. 

Sparren, m. krokew, krokwa, krokwice; 
coll, krokwi; der Ort über den S., nad- 
krokwi; der Ort unter dem S., podkrok- 
wi; einen 8. stiften, krokew nadstawili; 
der Raum zwischen den S., mezikrokwi. 

Sparrenfeld, n. mezikrokwi. 

Sparrengehölze, Sparrenhelz, n. krok- 
wowe driwi. 

Sparrenkopf, m. lezina ; jonischer S., Jon- 
skä lezina; römischer $., Fimskä lezina, 
korinthische S., korintickä lezina. 

Sparreiikreuz, n. krokewni kri. 

Sparrenlatte, f. krokewni lat. 

Sparrennagel, m. näroänik, krokewni hre- 
bik; halbe Sparrennägel, polaunäroäni hre- 
biky. polaundroäniky; ganze S., cele nd- 
rozniky. 

Sparrenträger, m. podkrokewnice. 

Sparrenweite, f. mezikrokwi. 

Sparrig, (in der Bot.), kostrbaty. 

Sparriggezähnt, kostrbatozubaty. 

Sparring, m. s. Sperring, 

Spärrkies, z. wlinec. 

Sparsäge, f. rozwrhowacka. 

Sparsette, f. s. Esparselte. 

Spat, m. s. Spath. 

Spät, pozdni; späte Lämmer, pozdni je- 
hüata, pozdnitata. 

Spatel, m. lopatka; Zänglicher S., kopistka, 
kopisf. 

Spatelente, f. s. Quackente. 

Spatelig, spatelförmig, kopistowity. 

Spaten, m. rye, rycka, lopata. 

Spatenstich, m. rypnuti. 

Spatentiefe, f. na ry& hluboko. 

Späterbse, f. pozdni hräch. 

Späternte, f. pozdni zen, pozdni klizeni. 

Spätfrost, m. pozdni mräz. 

Spätfrüchte, f. pozdni plodiny- 

Spätgerste, f. pozdni jecmenz; 2. (hordeum 
vulgare), jeömen obecny. 

Spath, m. an den Füssen d. Pferde , ER 
nakolenice ; unsichtbare S., newiditelni 8; 
2. eine Steinart, Ziwee. 

Spatheisenstein, m. ocelek. 

Spätheu, n. otawa, podrostek, podrostlina. 


Spannen, natahowati; den Wagen s., wüz. 
kolo zawriti;s den Teich s., rybnik napu- 
stiti, nahnati; den. Hahn s., napnauti, na- 
tähnauti kohautek. 

Spannenlang, pidowy. 

Spanner, m. an der Säge, priöka; 2. am 
Geiehre, klika, klicka ; 3. s. Spannraupe. 

Spannfeder, f. zpruzinka. 

Spannferkel, n. s. Spanferkel. 

Spannheftel, n. kolik u tenat. 

Spannholz; n. swora; bei der Flosstafel, 
wypona. 

Spannkette, f. zawirka; wodurch die Lei- 
ter des Wagens gespannt wird, klanienik. 

Spannkraft, f. pruänost. . 

Spannnagel, m. s. Reibnagel. 

Spannrahmen, m. puch, pauch: 

Spannraupe, f. (geometra), pidalka, spe- 
nuska. 

Spannreif, m. d. Fassb., celni obruc, stawnik. 

Spannriegel, m. (in der Bauk.), sweräk. 

Spannring, m. (an der Schere des Wa- 
gens), kruänice, hauz, sweraci kruh, 

Spannsäge, f. probiraci pilka, probiracka. 

Spannsäule, f. (bei dem Wehr), slaupky. 

Spannschwelle, f. (bei d. Wehr), pauch. 

Spannstrick, m. spenäk, spinacka; beim 
Garn, obrew, obrewka, spira, spirka. 

Spannung, f. saupor, nataZeni, napnuti; 
(ind. Bauk.), pnuti. wzpnuti; 8. d. Dam- 
pfes, rozpfluti, rozpnutost päry; induzirte 
S., zbuzene od. rozwedene napnuti. 

Spannweite, f. delka napnuti. 

Spannzange, f. stahowaei kleäte. 

Spanzieher, ım, 8. Spanmacher, 

Sparbirne, f s. Samsonbirne. 

Sparhret, n. der Maurer, sporidlo. 

Sparbüchse, f. sporitelnice, pokladnicka. 

Sparer, m. Lichthalter, hospodärik, n&- 
ströka, sporik, sporicek. 

Sparfutter, n. letina. 


















Spargel, m. (asparagus officinalis), chrest 
obeenä, hromowe koreni, hromek , hromo- 
strel, stipet, chrest. 


Spargelbeet, n.chrestowna,chrestowy zähon. 


Spargelerbse, f. (tetragonolobus), ötwero- 
kaprec, . 


Spargelgarten, m. chrestowna. 
Spargelkohl, m. (asparagoides), prokolice. 
Spargelpflanze, f. chrestowä sazenicka. 
Spargelsame, m. chrestowe semeno. 


- 





Spatsäure — 


Spatsäure, f. s. Flussspathsäure. 

Spätlamm, n. Spätling, m. jehnö pozdni, 
pozdnice, 

Spätling, m. pozdnicc, 

Spätobst, n. pozdni owoce. 

Spatz, Spaz, m. (fringilla domestica), wra- 
beo, ewrlik; fem. wrabcice; ein junger 
S,, wräbce, wrabcätko, wrabeik; einsa- 
mer S., s. Steindrossel. Neslusi za wrab- 
cem wejce häzeti. Lepsi wrabec mw hrsti, 
nezli orel m pometii — neb ne:li dip na 
streie. Wrabec na streie zisku nenese. 
Wrabei se hädaji o ecizi proso. Lepsi 
wrabec mw hrsti, ne:li zajic mw chrasti. Co 
nekdy z üst mrrabcem wyleti, zase toho 

. neutähnes etyrmi konmi. 

Spatze, f. die Knoten od, Absätze an den 
Weinreben, wo sich die Augen ansetzen, 
kolinko. - 

Spätzeitig, pozdni. 

Spatzeneule, f. (strix passerina), kulich. 

Spatzenfalk, m. s. Sperber. 

Spaz, m. s. Spats, 

Specht, m, (picus), datel, datlik , bozan. 
Datel dreno kluje, a nos sob& psuje, 

Spechtmeise, f. (sitta europaea), sinice. 

Spechtwurz, Spechtwurzel, f.(dietamnus 
albus), trewdawa bilä. 

Speerwurz, f. (ranunculus flammula), pry- 
skyfnik plamenek. 

Speer, m. kopi, ost&p, hrot, ratiäf. 

Speiche, f. äpice, paprslek; die Speichen 
einschlagen, Spice nabijet, potlaukat; hie 
und da eine N. einschlagen, ohne d. Fel- 
gen auseinander su nehmen, podwläceti 
Spice; 2. (in d. Anat.), wretenni, pra- 
menni kost, Sina. 

Speichel, m. slina; nüchterner 8., slina 
lacn& oder postni; ausgeworfener 8., 
chrkel. 

Speichelabsonderung, f. wymöäowäni slin. 

Speicheldrüse, f. slinice, slinnä äläza. 


Speicheldrüsenentzündung, f.zänöt slinice. 
Speichelfistel, f. stril_w öelisti. 


Speichelfluss, f. slinotok, slinowatost, slin- 
tawost, plina. 


Speichelgänge, pl. slinowody. 


Speichelkraut, n. (stachys sylvatica), &i- 
steo lesni. 


Speichelstein, m. kämen w slinowodu. 
Speichelstoff, m. slinowina. 


Speichenring, m. päs, opasek, haufnik, 


Spe«skweizen, 375 
Speichenvene, f. zila pramenni. 
Speicher, m. s. Schüttboden. t 
Speichergeld, n. plat z obilnice. 


Speien, bliti, wrhnauti, däwiti, bliwati ; 
das S., wrhnuti, däweni, bliwäni, blwäni, 
zwräceni, smitäni, plynuti Zuludka, tra- 
ceni Zaludka. 


Speierbaum, Speierling, Speierlings- 
baum, m. 8. Sperberbaum. 

Speikraut, n. s. Altmannskraut, 

Speil, m. äpeyl, äpyl. 

Speis, f. s Speisegewölbe. 

Speise, f.pokrm, krm& ;grobe S., hrube krmd. 

Speisebrei, m. (ehymus), steäwenina. 

Speisegewölbe, n. strawnik, strawärna, 
potrawna, SpiZnice. 

Speisekammer, f. s. Speisegewölbe. 

Speisekasten, m. äpizirna, 

Speiseröhre, f. jieen, hitan, jedäk. 

Speiseröhrenschnitt, m. nariznuti jienu, 

Speisesaal, m. jizba, izba, jidelna, jidär- 
na, jidelnice, weceradlo. 

Speiseschrank, m. äpiänik. 

Speisestube, f. jidelna. 

Speisetafel, f. tabule jidelni. 

Speisewein, m. stolni wino, 

Speisezimmer, n. 8. Speisesaal, 

Speisgewölbe, n. s. Speisegewölbe. 


Speishahn, n, (bei den Wasserkünsten), 
spusfadlo. 


Speiskobalt, m. otruchodasee. 
Speitäubling, m. (agaricus emeticus), öi- 
rüwka wrhawka, prasenice, wrhawka. 


Speck, m. slanina; 2. das Fett überhaupt, 
sädlo; innere 8., plst, plstni sädlo. 


Speckbirn, f. sladnice, -banatka. 

Speckbohne, f. s. Schminkbohne. 

Speekhändler, m. slaninär, sädelnik. 

Specklilie, f. (lonicera perielymenum), ze- 
molez obtäciwy. 

Speckmaus, f. (vespertilio noctula), neto- 
pyr chlupatoblanny. 


Speckmelde, f. (mercurialis annua), ba- 
zZanka rocni, 


Speckraude, f. prasiwka slaninowitd. 
Specksau, f. Speckschwein, n. sädelnice. 
Speckseiten, pi. bochy, 

Speckstein, m. brila, mastnee, tuöek, tuönee. 


Speckweizen, m. kliäka, klihowatka, äkro- 
bowka, klihowatä päenice. 


3876  Bpolt — Spiegelseug. 


Spelt, m. s. Spels. 

Speltacker, m, Spaldiste. 

Speitmehl, ». äpaldowd mauka, 

Spelz, m. (triticum spelta), psenice okryS, 
okrys, &pada, Spalta, ryz, ceskä ryöe, 
bel. Der $. geräth nicht bei uns. Spalda 
se u näs nedari. 

Spelze, f. plewa. 

Spelzenbrot, n. spaldowy chleb. 

Spelzfeld, n. Spaltisko. 

Spelzig, plewy. 

Spennadel, f. äpendlik. 

Spengler, m. plechar, platner. 

Spenglerarbeit, f. plecharsk€ dilo, präce. 

Sperbaum, m. Sperberbaum. 

Sperber, m, (falco nisus), krahuj , krahu- 
jeo, krahulec; 2. (astur), lunäk. 


Sperberbaum, m. (sorbus domestica), re- 
fäb oäkeruch, woskeruse, oskeruse, oske- 
ruse, oskoruse; die Frucht, oskeruse, 
oskoruse; 2. s. Vogelbeerbaum. 


Sperbereule, f. (sirix acciatine) , sowa | 


krahujni. 

Sperberkraut, n. (sangquisorba officinalis), 
toten lekarsky. 

Spergel, m. (spergula), kolenec, sporec. 

Sperling, m. s. Spatz. 

Sperlings-Eule, f. (strix pygmaea), sowa 
nejmensi. 

Sperrband, n. spona swiraei, wazni. 

Sperrbaum, m. zäwora,zaweradlo, zaperadlo. 


Sperrbühne, f. (Wasserb.), hradiei, zawi- 
raci srub. 


Sperrdremel, m üwin, stonek. 

Sperre, f. des Rades, zawirka; S.” des 
Fischfusses, bause. 

Sperreisen, n. rozpinka. 


Sperren, zawriti; die Thür zusperren, 


dwete zawriti; ein Rad s., kolo zawriti; |- 


den Wagen s., wüz zawriti. 

Sperrhaken, m. haspra; mit S. versehen, 
haspruji; S. des Hufschmiedes, rohatina; 
sum Aufsperren der Schlösser, odmy- 
kaö, odmykadlo; in der Schneidemühle, 
zäkladka u pily. 

Sperrhakenhaft, f. hasprowä babka, ha- 
sprow6 ocko. 

Sperrholz, n. rozporka. 

Sperrhorn, n. rehatina, 

Sperrhürde, f. chaur, kaur, krmnik. 

Sperrkegel, m, rohatka. 


Sperrkette, f. zawirka, zawiraci fetöz. 

Sperrkies, mn. wlinee. 

Sperrklammer, f. zaweraci skoba. 

Sperrkraut, n. (polemonium), jirnice. 

Sperrlatten, pl. brleni, brli, brali, braleni. 

Sperrleiste, f. am Wagen, rozperäk, roz- 
pera, kniklowäni. 

Sperrrid, n. hreben, 

Sperrriemen, m, zaw£raei remen. 

Sperrring, m. preclik, praslik, preslik. 

Sperrscheibe, f. zawiraci kotanc, zawirka. 

Sperrschuber, m. zawiracı &aupadlo. 

Sperrstange, f. zaperadlo. 

Sperrstrick, ın. zaweraei prowaz. 

Sperrung, f. zawreni, zawiräni. 

Sperrwage, f. waäikte. 

Sperrwerkzeug, n. zaweradlo. 

Sperrzahn, n. zaweraei zub. 

Sperrzeug, n. (wdm.) zawiraci näradi. 

Spezialkarte, f. mapa podrobnä, speciälni. 

Spezifikazion, f. wyhradeni; spesifisch, wy- 
hradne; spesifischesj@erwicht,wäha potaänd. 

Spiedelschimmel, m, (fusisporium) , wie- 
tenätka. 

Spiegel, m. zreadlo; der S. eines Reh- 
oder Damwildes, zreadlo; S. auf dem 
ersten Flügelgelenke des Auer- 4. Birk- 
wildes, und die grünen Federn auf den 
Flügeln der wilden Enten, zreadlo; 8. 
die viereckigen Maschen an den Vogel- 
netsen, oko; der 8. im Netze, oko W 
siti; S, des Zucerchfelles , zreadlo; 9. 
beim Abtritt, sedadlo, sedaci prkno. 

Spiegelblume, f. (ranunculus acris), PIJ” 
skyrnik prudky. 

Spiegelente, f. (anas sylvestris seu bos- 
chas), kachna lesni, diwokä. 

Spiegelfahrik, f. zrcadlärna, zreadelna. 

Spiegelgewölbe, n. eine Art Klostergewölbe, 

ztracend klenuti, rämowe, wlaske klenutl. 

Spiegelglas, n. zreadelni sklo, 

Spiegelkarpfen, m. (cyprinus rew cup" 
norum), tarant, krälik, zampach, Sup4K. 

Spiegelmeise, f. s. Kohlmeise. 

Spiegelmass, n. des Netsmachers, brdce. 

Spiegelmetall, n. zreadlowina. 

Spiegelnd, zreadlici, lesknauei, blyskaw)- 

Spiegelnetz, n. obuzek. 

Spiegelrappe, m. leskly wranik. 

Spiegelschimmel, ai. lesklä brüne. 


Spiegelzeug, n. (wdm.) s. Spiegelger". 


Spieker — Spinnwebe. 


Spieker, m. hreb. 

Spiel, n. (der Nchwans der Fasanen u. der 
Elstern). ocas. 

Spielart, f. odrod, odrodek, porüda, od- 
rüda. 

Spielhahn, m. s. Birkhahn. 

Spielraum, m. prostranstwi; der Raum 
zwischen dem Rade und dem Kothdeckel 
am Wagen, odchod. 

Spielzimmer, n, herna, hraci pokoj, swöt- 
nice. 

Spierapfel, m. Spierbirn, f. s. Sperber- 
baum. 

Spierpflanze, f. (spiraea), tawola. 

Spierschwalbe, f. s. Mauerschieaulbe. 

Spierstaude, f. s. Spierpflanse. 

Spiesglanzmetall, n. surmik. 

Spiess, m. ostep, kopi, diewce. diiewee: 
2. Bratspiess, rozen; 3. 8. des Hirsches, 
spie; 4. (wdm.) swazek. 

Spiessampfer, m. (rumex acelosella), &o- 
wik mensi, sfowik maly. 

Spiessbock, m. ». Spiesser. 

Spiesse, pl. (wdın.) äpicäky. 

Spiesseisen, n. tulej. 

Spiessen, s. Forkeln. 

Spiesser, m. (tedm.) Apicäk, bidläk. 

Spiessfeder, f. trapee. 

Spiessförmig, s. Spontonförmig. 

Spiessglanz, m. Spiessglas, Spiessglanz- 
metall, n. (antimonium), straba. strabik, 
sklenec, hribeei kämen, konsk4 ruda. 

Spiessglanzbutter, f. solienik strabiönaty- 

Spiessglanzweiss, n. belelka. 

Spiesshirsch, m. s. Spiesser. 

Spiesskobalt, m. sitodasee. 

Spiessschaft, m. s. Spiessstange. 

Spiessnagel, m. nytek. 

Spiessstange, f. kopiste. oßtöpiäte, 

Spiesswurzel, f. srdecni koren. 

Spiesszahn, m. s, Spitssahn. 

Spille, f. wreteno, wretenko. 


Spilling, m. eine Art gelbe Pflaumen, äpen- 
dlik. 


Spillrad, n. kolo äprlatne. 


Spinalnerven, pl. nerwy michowe. 
Spinat, m, (spinacia oleracea), Spinük, Spe- 
nät, Spindt, spenäk obeeny. spanielske 
zeli; englische 8., s. Mönchsrhabarber. 
Spind, m. s, Strieme 2. 
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Spindel, f. wreteno; die Leimruthe, -we- 
Jice; 8. am oberschlächligen Wasserrade, 
preslice u korecniku; 2. (im Ohre), wre- 
tenko; 3, (in der Bot.), wreteno; 4. (im 
Bräuhause), hreh. 

Spindelbaum, m. (eronymus), brsien, brs- 
nik, branil, kneäske cepicky, kwadrätky, 
knezi mid: der gemeine 8., (eronymus 
europaeus), brslen sprosty; der breitblät- 
terige S., (e. latifolius)., b. Sirolisty ; 
der warsige S., (e. verrucosus), b. bra- 
dawicnaty. 

Spindelbaamfrucht, f. brslice. 

Spindelgehölz, n. brslenowi. 

Spindelgewölbe, n. sklepeni wälcowe. 

Spindelholz, n. brsienowe driwi; Hols su 
Spindeln, driwi na wretena. 

Spindelmacher, m. wretenär. 

Spindelpflaume, f. s. Spilting. 

Spindelwirtel, m. s, Spindelbaum. 

Spindelzapfen. m. eipek wretenowy. 

Spinnblume, f. s. Heröstzeitlose. 


Spinne, f- (aranea) , pawauk, pauk, ba- 
bauk, 


Spinnen, piisti. 
Spinnengewebe, n. pawuöina, pawuöiuka. 
Spinnengewebartig, pawucinny. 
Spinner, m. piedee, pradlik , pradelnik, 
predlee; 2. pl. (bombyx), prästewniei. 
Spinnerei, f predeni, prädlo, prästwa; 2, 
der Ort, prädelna, predärna. 
Spinnerin, f. pfädelna, predika, prädelnice. 
Spinnerlohn, m. plat, mzda za prädlo. 
Spinngeräth, n. nätadi k predeni. 
Spinngesellschaft, f. prästka, pristka. 
Spinnhanf, im. konopni prediwo, . 
Spinnhaus, a. predärna , prädelna, piä- 
stewni düm. 
Spinnmaschine, f. stroj pfädelni, predlice. 
Spinnrad, n. kolowrat, preslice; das Sei- 
tenblatt am S., stojinek; Zapfenlöcher 
in S., starci; das S. schnurrt, kolowrat 


hrei; das 8. sieht den Faden, preslice 
bere, tähne nit. 


Spinnradmacher, m. preslickäf, kolo- 
wratnik. 

Spinnrocken, m. s. Rocken. 
Spinnsaal, m. püidelni sin. 
Spinnschule, f. piädelni, prädaci äkola. 
Spinnstube, f. prästewna, prädelnice. 
Spinnstuhl, m, stoliöka ku kolowratn. 
Spinnwebe, /. pawueina. 
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378 " Spinnwebenhadt — Spoditm. 


äpicka zrna jest sparenäs. die.oberste 8. 
der Kornähre, puzima. 

Spitzeisen, n. zelizko ostre&; 2. (b. Korb- 
flechter), Spice. 

Spitzel, m. s. Spits. 

Spitzen, ospicatitiz das Pferd spitst die 
Ohren, kün strihi usima; 2. (b. Müller), 
den Weisen #., Spicowati psenici. 

Spitzfeder, f. beim Federvieh, spicka. 

Spitzgerle, ‚f. zmrätek. 

Spitzgewölbe, n. ostr& klenba. 

Spitzhafer, m. (arena strigosa), owes srst- 
naty, chlupaty. 

Spitzhahn, m. ewik. 

Spitzhacke, f. der Wagner, strihowacka, 
nosatee, nosäk, licowacka. 

Spitzhammer, m. oskrd, oökrna. 

Spitzhaue, f. spie, stenör, nosal, nosäk, ng- 
satec 

Spitzhirsch, m. s. Spiesser. 

Spitzhund, m. s. Spits. 


Spitzklee, m. (trifolium montanum), däel 
chlumni. 


Spitzklette, f. (zanthium), vepen. 

Spitzkohl, m. Spitzkraut, m. s. Steinkohl. 

Spitzmaus, f. (sorex), rysek; gemeine S. 
(sorex aruneus). vysek obecny, Krtamys. 

Spitzmeissel, m. oskrdik. 

Spitzohr, n: (in der Bauk.), luneta. 

Spitzpocke, f. äpicatd nestowice. 

Spitzsäge, f. zlodöjka. 

Spitzsäule, fi &. Pyramide. . 

Spitzschuss, m. (edm,) rüna Spicald. 

Spitzschwamm, m. spicka: 

Spitzspann, n. ein Gespann ». drei Pfer- 
den, trojka, zäprez Spicatä. 

Spitzstahl, m. ocel Spicaty. 

Spitzstufe, f. spicaty stupen. 

Spitzweide. f, s. Flechtweide. 

Spitzwinkel, m. ostry ühel. 

Spitzzahn, m. Spieäk, häk, kel, ocni zuh. 

Spitzzange, f. kleste Spicate. , 

Spitzzirkel, m. (im Gewölbbau), ai) 
oblauk, 

Splint, m. bel, belmo, blüna. 

Splitter. m. mrwa. tfiska, triäfka, üomek, 
drasta; 8, heruussiehen, mrwuü wybirati, 
odjimati, wytahowati. 

Splitterbruch, ın. zdrobene kosti, zdrobeny 
zlom, zlomeni. 

Spodium, „, kostni &ern, uhli kostaf, zwifecl. 


Spinnwebenbaut, f. (Anat.), pawuönice, 
mäzdra pawacinna. 

Spinnweib, ns. Spinnerin. 

Spinnwerk, n. prediwo. 

Spinnwirbel, Spinnwirtel, m. s. Spindel- 
baum. 


Spint, m. des Brotes , klihowatina, brau- 
sek, zükal; des Holzes, bläna. 

Spirale, koteyöek. 

Spiralfeder, f. pero züwitkowite. 

Spiralförmig, zäkrutny, zawily, zawity. 

Spiralgefüss, n. (der Pflanzen), züwitek, 
züwitka. 

Spirallinie, f. kotanönice. 

Spiralständig, (in der Bot.), wijmostojuy. 

Spiritus, m. eine geistige Flüssigkeit, lih, 
silice. 

Spirlappig, (in der Bot.), switodeloäny. » 

Spissen, (tedm.) piskati, 

Spital, n. Armenhats, Spitäl, düm chudych; 
2. Krankenh. , nemocnice , lecitelna. 

Spitalknecht, m. ein Knecht, der kranke 
Schafe weidet, Spitälnik. 

Spitalsreinette, f. Spitälni renetka; engli- 
sche S., Angliekä Spitälni renetka. 

Spitz, m. ein Hund, spielik, äpiel. pumrlik, 
kundel; 2. des Steiumels, -spicka; die 
sporntragenden Spitzen, (in der Bot.), 
hroty wytrusonosne; N. schiessen, &picate 
strileti. 

Spitzahorn, m. (acer platanoides) , jawor 
mlöcnaty, jawor welikolisty, jawor ne- 
mecky.- 

Spitzamboss, m. rohatina. 

Spitzäpfel, pf. (eine Art), hubicky. 

Spitzaxt, f. dobas. dubas. 

Spitzbalken, ın, s. Hainbalken. 

Spitzbeutel, m. (in der Mühle), pytlik na 
Spicowäni. 

Spitzbogen, m. (in der Bauk.), oblauk 
&picaty, lomenf. 

Spitzbogensty], m. Spicaty sloh. 

Spitzbohrer, m. kaneik,, Spicak , Spicaty 
neboze2. 

















Spitzbrand, m. (im Getreide), snet klasowä. 

Spitzehen, n. &pieicka. 

Spitze, f. äpie, &pice, konee; 8. des Boh- 
rers. pochop; S. einer Mauer, cimbur, 
eimbufis 8. des Winkels, wrehel uhiu; 
S, des Schiffes, Spie, predek; S. am Pflug- 
haupt, äpicka od. predek , kröck; die 8. 
des kernes ist schwars, scheuerbrundig, 


Spontonförmig — Spren. 


Spoutonförmig, sipewity. 

Sporadisch, porüzny. 

Sporblase, f. (in d. Bot.), wäcek wytru- 
sewy. 

Spore, f. (in der Bot.), wytrus. 

Sporei, n. zäprtek. 

Sporenblatt, n. (in der Bot.), lupen wy- 


trusnaty. 
Sporenhaut, f. (im der Bot.), obwytrusi. 


Sporenmasse, f. (in der Bot.), bryla wy- 
trusowä. 


Spörgel, m. s. Spurk. 
Sporko, (rohes Gewicht), hrubä wäha. 


Sporn, m. ostroha , ostruha; 2. (im Was- 
serb.), erub. Bes ostruh na kone nesedej. 


Spormast, m. (in d. Bot.), smitek wytrus- 
naty. 

Spornbältchen, n. (in der Bot.), kuliöka. 

Spornblase, f. (in der Bot.), puchyrck. 

Spornblume, f. (centrantkus), mawun. 


Spornen, bodati, bodnauti; S. geben, pri- 
loziti ostruhy. pojiti w ostruhy kone, kone 
na ostruhy wziti. 

Sporner, m. ostruhär, ostruänik. 

Sporngeld, n. ostruäne. 

Spornhalter, m. Spornleder, », ostruhowä 
pripinka, ostruäni remen. 

Spurnlos, (in der Bot.), bezostruäny, bez- 
ostruhy. 
Spornmacher, m.ostruhär, ostruänik, ostroz- 

nik. 

Spornrad, Spornrädchen, n. tarajka, o- 
struäne. ostruhowe kolecko,. 

Spornschichte, f. (in der Boi.), rausko. 

Spornschichtig, rauskowy. 

Spornschlauch, (in der Bot.), wrecko. 

Spornstachel, m. bodeo u ostruhy. 

Spurnstätig, stawni na ostruhu; ein sporn- 

 stätiges Pferd, stawni kün na ostruhu. 
Spornstich, m. bodnuti ostruhau, 

‘Spornträger, m. ostrohonos. 

Spornwunde, f. räna z ostruhy. 

Sputivogel, m. (motacilla hypolais), po- 
smewäcek, ustipäcek , sedmilläsek , de- 
waterohläsek,, dewitililisek , dwandcetihlä- 
sek. prfetrebowacka, saudil, Seropka. 

Sprachmeister, m s. Spottwogel. 

Sprachrohr, %, trauba hläsnd. dalekomluw. 

Sprachzimmer, n. howorna, mluwirna. 

Spreisse, f. s. Spriessel. 
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Spreissfeder, f. pruzinke opiraci, opirawä 
zpruha. 

Spreisshaken, m. (bei d. Kohlenbr.), oku- 
täc. okuntäc. 

Spreifgarn, ». teneto rozprostiraci. 

Spreitlage, f. (b. Faschinen), hat. 

Spreitz, m. podpor. 

Spreitzbaum, m. prim, prima, 

Spreitzhaken, m. sum Fenster, operäk. 

Spreize, f. s. Leiterspreitze ; in d, Mühle, 
zäkladka, 

Spreizeisen, n. an d. Heuraufe, roaperäk. 

Spreizer, »n. (bei den Zimmerleuten), pod- 
lomky u tesarü, 

Spreizergarn, n. 

Spreizerring, m. 

Spreizhaken, m opöräk. 

Spreizholz, n. s. Leiterspreitze. 

Spreizstange, 'f. rozpora ; Spreisstangen 
beim Schlagwerk, wetrniky. 

Sprengbänder, »2 spony spiraci. 

Sprengboden, m. (im Bräuh.), kropirna. 

Sprenge, f. das. Sprengen, kropeni. 

Sprengel, f. s. Biegel 2, 

Sprengen, kropiti, Mals s., slad kropiti; 
Felsen mit Pulver s., strileti skälu, skäla 
prachem trhati; die Thür eufsprengen, 
wyraziti, wypäciti dwere; 2, (iwdın.) wy- 
tlaciti. 

Sprengkanne, f. kropäö, kropice, kropiei 
konew, 

Sprengkrug, m. kropiei däbän. 

Sprenglein, m. s. Springflachs, 

Sprengmast, f. s. Vogelmast. 

Sprengpfoste, f. okenice. 

Sprengpulver, n. roztrhowaci prach. 

Sprengtopf, m. kropäc, öuradlo. 

Sprengtrichter, m. kropiei nälewka. 

Sprengwage, f. wäha, wihy. 

Sprengwasser, n. woda ke kropeni, 

Sprengwedelig, (in d. Bot.), kropäckowity. 

Sprengwerk, n. (in der Bauk.), zpiradlo. 

Sprengwerkbrücke, f. zpirawy most. 

Sprenkel, Sprengel, f. s. Biegel 2. 

Spreu, f. plewa, pliwa,; beim Getreidewa- 
schen, oplawky, splawky; ausgewürfelte 
S., wywewky, wywejky; am Siebe beim 
Getreidereinigen, stocky; S., welche an- 
ter das Sieb fallt. podtoeky. Kdo se mezi 
plen'y micha, smine ho seserau. Pro plenıy 
zrna najiti nelze. 


Spreitgarn. 
kruh näbojni,. 
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Spreublättehen, n. (palea), plewa. 

Spreublume, f. (zeranthemum) , sucho- 
kwit. 

Spreuboden, m. plewen, plewnice, plewnik. 

Spreuborste, f. (in der Bot.), träsnicka. 

Spreufutter, n, pice plewni, 

Spreuig, plewnaty. 

Spreukammer, f. plewärna. 

Spreukasten, m. plewnik. 

Spreukorb, m. ührabeöni kos, ührabecnik, 
ührabnik, plewni kos. 

Spreusack, m. pytel na plewy. 

Spreuschuppe, f. (in d. Bot ), pasaucek. 

Spreuschuppig, pasauckaty, pasuökaty. 

Spreusieb, n. ührabe£nice. 

Spreustaub, m. shonky; wytocky, wywew- 
ky, wywejky, plewny prach. 

Spreuze, f. s. Spreise. 

Spriegelzaun, m. s. Steckensaun. 

Spriessel, m. Spruha, sprisel, Sprysel, Spry- 
slik; in der Leiter, nästupek. 

Spriet, n. socha; $. am Wagen, kder, 
kderee, 

Springbecken, n. wodometni misa. 

Springbrunnen, m. wodostrik, wodomet, 


wodotrysk; Aydrostatischer S., samostrik 
wodni. 

Springbrunnenbecken, n.s. Springbecken. 

Springfeder, m. zpruha. 

Springflachs, m. hlidik, hledik, hlidlik, 
hlidky, hlediwy, prahly len, prazec, ztely, 
ziiwy, zraci, räcky len. 

Springfrucht, f. praskawka. 

Springgurke, f. s. Spritsgurke. 

Springhengst, m. pustäk, paustäk, poskoe- 
nik; wilder S , swerepee; der 8. hat 
keine Lust zum Belegen, p. nemä chut K 
pausteni; dem S. die Lust zum Belegen 
benehmen, odejmauti pustäku chut k pau- 
steni; den S. zum Belegen reisen, vo2- 
bauriti pustäka. 

Springkäfer, pl. (elaterodea), brauei zpruä- 
nikowiti; 2. m. (elater), kowäricek. 

Springkoller, m. watekly, zufiwy janek. 

Springlein, m. s. Springflachs. 

Springmohn, m. hlediwy, hlidliy mäk, hli- 
dik, hledik, hlidlik. 

Springochs, m. byk. 

Springquell, m. Springquelle, f. pramen, 
zridlo, temenec. 

Springrohr, n. raura wodometni. 





Spreublättohen — Sprunggeld. 


Springschlag, m. (im Forstw.), $. Koilis- 
senhieb. 

Springwurm, m. (o@yuris s. asaris ver- 
micularis), srniee. 

Springzeit, f. (von den Hengsten), <as k 
pausteni, pripaußteni, 

Spritzanwurf, an. obmitka_osträ, na ostro. 

Spritze, f. strıkacka. 

Spritzenrohr, ». raura u strikacky: 

Spritzenschlauch, m. had, mech u stri- 
kacky. 

Spritzflasche, f. smywacka. 

Spritzgurke, f. (momordica elaterium), 
tykwice strikawä od. planä. 

Spritzkanne, f. kropiei konew. 

Spritzleder, n, boöni küze, (bocniee)- 

Spritzmaschine, f. strikaci nästro). 

Spritzrühre, f. s. Spritsenrohr. 

Spritzwurf. m. unverriebener Verputs an 
Gewölben, Zockeln etc., obmitka ostri, 
ostr& nahozeni, obmiıka na osiro, strikane 
owrhnati 

Spritzwürmer, pl. (holothuria), sumeys. 

Sprödigkeit, f. krehkost. 

Spross, Sprosse, m. wystrel, wypuk, prut, 
odnoz, odrostek, wrubel ; zweijähriger 8. 
dwauletkaz 2. 5. Spriessel; 3. ein 
ner Fisch. wymetek. 

Sprossen, wyrüäeti, wyhäneti, uceti; von 
Hessen, re S. hie Gestell- 
sense, roäniky ; 8. (wdı.), hülky- 

Sprossend, (in der Bot.), prorostawy- 


Sprossenfenster, n. okno se sprysly: 

Sprossenkohl, m. kapusta pupenatä , püel- 
wy hupenäk, puciwec. - 

Sprosser, m. (in der Bot.), wybeika; 2 
(sylca philomela), slawik uhersky- 

Sprössling, m. wystrelek, odnoz , odnohs, 
ratolest. 

Sprudel, m. wridlo, war. 


Sprudelquelle, f. Sprudelwasser, n. wie 
dlo; warme S., teplice; heisse 5, 9 
wary. 

Sprung, m. skok: im Eisen, plena; S. 
in der Haut, rozsedlina w küzi, späty, 
küze rozpukana: 8. im Grase, puklina 
we skle; 2. (wdm.), hauf. 

Sprungbein, n. in der Zootomie, 
senbein. 

Sprungbuck, m. s. Sprungstör. 

Sprunggeld, n. plat za pripausteni, 
becne. 


s. Fer- 


hre- 





Sprunggelenk — Stab. 


Sprunggelenk, „. klaub patni; beim Ha- 
sen, skok. 

Sprunggelenkgallen, »1. nälewky na pat- 
'nim klaubu, 

Sprungkammer, f. (in d. Schafs.), kaur, 
ohrada na pripausteni. 

Sprungkegel, m. wodoprysk kuzelowity. 

Sprungmuskel, m. swaz patni. 

Sprungregister, n. sepis, rejstrik na pri- 
pausteni. 

Sprungriemen, m. popruäni femen. 

Sprungstör, Sprungwidder, m. (in der 
Schafzucht), pripusteny beran, 

Sprungzeit, f. &as pripauätöni. 

Spuckkasten, ». pliwätko. 

Spule, f. eiwka; eine vollgesponnene S., po- 
täcek; die S. schleudert, ciwka kloktä; 
2. an der Feder, brk. 

Spülen, (vom Wasser), naräzeti. 

Spulenmacher, m. eiwkär. 

Spülfass, n. wyplachowadlo. 


Spülicht, Spülig, n. pomyje, pomeje, 

Spülkübel, m. pomyjni äkopek. 

Spülnapf, m. kalnik. 

Spülschaff, n. drez, strez, strizek, tfez, 

Spulrad, n. saukadlo. 

Spülwanne, f. wanicka na wyplakowäni, 

Spülwasser, n. s. Spülicht. 

Spulwurm, m. ökrkawka, kauka. 

Spund, m. cep, zütka, äpunt; ein grosser 
S. sum Spünden des Bierfasses, wenn 


es ausgebrüht wird, pachole; 2. s. Sirie- 
me 2, 


Spundband, n. (beim Binder), plän 

Spundbaum, m. vor d. Mühlgerinne , präh 
hlawni, praiec; an der Wehre, zäplawa. 

Spundbier, n. lähewni piwo. 

Spundbohrer, m. (bei den Bindern), he- 
mereyz, sSpuntownik. 

Spundbret, „. Spunddiele, f. Spuntowni 
prkno, Spuntowniee., 

Spünden, hraditi, spojiti, strihowati, skli- 
dati; ein Fass 8#., bedniti, zubedniti ; das 
Bier verspünden, zahraditi piwo; das S., 
bedneni, zabedneni 

Spünder, m. Srotyr. skladae. 

Spundfetzen, m. (bei den Bräuern), Sat. 

Spundgeld, „. ärüka. Cert chce miti ne- 
Jakau srütku. 

Spundhacke, f. 


. spuntowacka, Spuftownice, 
spuntownik, 
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Spundhefen, pr. swrehnt Kwashice, drosdi. 
Spundhobel, m. (bei den Zimmerleuten u. 
Tischlern), Spuntownik, Spuntowni hoblik. 

Spundholz, n. s Spundgeld. 

Spündig, klihowaty, klejowaty. 

Spundloch, a. Spuntowni dira, Spıntownice, 
wräna, wranka; $. (im Kanal), pozeräk. 

Spundnagel, m. spuntowni hrebik, äpun- 
towäk. 

Spundpfahl, m. äpuntowniee, äpuntownik, 
spuntowni jehla. 

Spundsäge, f. (bei den Fassb.), zlodöjka. 

Spündstig, klihowaty ; spündstiges Brot, 
klihowaty chleb; spündstiger Weizen, 
8. Speckweiszen. 

Spundstück, n. Spuntownice 

Spundtiefe, f. &epnf hlaubka. 

Spundwand, f. (Wasserb.), stt. 

Spundzapfen, m. sep, zätka, spunt, 

Spur, f: (in der Mühle), die Vertiefung 
in der Pfanne des Mühleisens, worin die 
Spitze derselben geht, räz, niraz, brak; 
Spuren d. Reibung an einem Triebstocke, 
däsne; des Wildes, stopa, sted, älak; 
doppelte S., sdwojka; im weichen Boden, 
zäryp; der 8. nachgehen, po stope, po 
&laku jiti, stopowati, slakowati, takwiti; 
die S. eines Wagens, kolej. 

Spüren, s, Abspüren. 

Spurgang, m. stopa, sled, älak. 

Spürhund, m. slidnik, slednik, auhledsi. 

Spurkranz, m. (bei der Eisenbahn), ko- 
lejni wenec. 

Spürnerve, m. nerw öichowy. 

Spurre, f. (hollosteum), plewel. 

Spurweite, f. (auf einem Fahrwege oder 
Eisenbahn), kolejni zirka. 

Staar, m. (catarract), zakal, oblak, okno; 
der graue 8., (cat. vera), zäkal sediwy; 
der schwarse S., (amanrosis gutta ser- 
vena), zäkal cerny., cink, eink, jasn“ 
slepota; der grüne 8., (glaucoma), zäkal 
zeleny; der S, nimmt ab, verliert sich, 
zäkal schäzi. 

Staatsarzneikunde, f. stätni lekarstwi. 

Staatsforst, m. s. Staatswald. 

Staatsjagd, f. stätni honba. 

Staatswald, m. stätni les, 

Staatswirthschaftslehre, f. nauka stätni- 
ho hospodärstwi. 

Stab, m. hül, hülka, zezle; ein 8. Eisen, 
hül 3eleza; Stäbchen, weiche in die mit 
Moos verstopftien Fugen des Moldauschif- 
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fes gelegt, ee kleinen BEER Stachliehkeit, f. bodlinatost: a 
(zabky, skobky) Dr estiget werden, pü-|Sı 
worky 5 2. im Mühlengetriebe, eewa; 3. Stadel, m. stodoln. 


‚in der Bauk., prut. Stadelreuter, m. (ökon. Geräthe), veseto, 
Stäbchen, n. (in der Baukunst), prautek, Stadiur do alesely. 

obraucek. tadium, n. doba. 
Stäbehenförmig, hülkowity. Stadtgraben, m. prikop. 
Stabeisen, n. kowane zelezo, hotow& zele- Stadttaterne, f. lampa w meste. 

zo, zeleze w holieh. Stadtmauer, f. mestskä zed, ohrada, hradba. 
Stäbel, m. tyc. Stadtthor, n. mestskä bräna. 
Stäbeln, tyeiti. Stafellet, n. stawidlo trinohe, 
Stabergerinne, n. äläbek dwojkruzni. Staffel, f. s. Stufe. 


Staberrad, n. dwejkruänik, wykruänik, hre- | Staffelbohrer, m. weliky nehazez. 
benäß. Staffelmessung, f- stuphowe mereni, 

Staberzeug, n. dwejkruZi. Staffelstechen, n. s. Guumenstechen. 

Stabhobel, m. okraulhik. Staffiren, swabiti. 

Stabholz, n. hülkowe driwi. Staffirer, m. Swabir. 


Stabilität, f. stälost. Stagnol, (spr. Stanjol), listewni olowo. 
Stäblinge, pl. klestky. Stahl, m. ocel; 2. ein Weizstahl, oeilka; 
Stabwurz, f. (artemisia abrotanum), Pe- 2. ein Feuerstahl, kiesadlo; 4. im Bie- 
lun drewinka, brotan, drewinka , bozi geleisen, zelizko, klin. 
drewce. Stahlarbeit, f. präce w oceli. 
Be er .. S. - au sr Stahlarbeiter, m. ocelär, ocelnik. 
ahadlo, zihadlo, Zehadlo; S,, des JIgeis, a8 
jeiina, bodlina, jehlina; der ee aa] | SMDINE, GORIamake 
osten, bodeo, bodak, pichan; S, an.der Stahlblech, n. ocelowy plech. 


a ———— | 


Ähre,. osina. Stahldrath, m. ocelowy drät. 
Stachelähre, f. s. Esparsette. Stählen, oceliti, ocelowati. zoceliti, zovelo- 
Stachelbars, m. strewleo, jezck, jezdik. wati; das 8., ocelowänl, zocelowäni,. 


Stachelbeere, f. (ribes grossularia), me- Stahlerz, n. oeelowä rada. 
ruzalka sretka, fafraka, angrest, kos- Stahlfabrik. f. ocelni fabrika, dilna. 
macka, chlupatka, möchaunka, mochnanka. Stahlfeder, f. pero, zprauha, zpruha, pro- 
Stachelbeerstaude,f Stachelbeerstraueh, zina ocelowä. 


m. fafrnei, srstkowi, angrest. Stahlfeile, f. oceliny; 2. pilnik na ocel. 
Stachelflosser, pl. (acanthopterygii) , Ty- Stahlhammer, m. ocelni hute. 

by ostnoplautwe. Stahlhärtung, f. kaleni ocele. 
Stachelfortsatz, m. nisadec bodcowity. Stahlwaare, f. ocelowe& zbo2i. 
Stachelfrucht, f. owore bodlate. Stahlwaarengiesserei, f. ocelolijn® 


Stachelfüssler, pl (poecilopoda),ostnonoici. Stahlwasser, n. selezitä woda. 
Stachelgewächs, u. resilin bodlatä, pi= | Stähr, m. beran. 

chläwä. a , 
Stachelhahnenfuss, m. (ranunculus ar- a f- re 

vensis). pryskyrnik rolni, £ aa ld . 
Stachelhäute, (echinodermata), ostnokozei. | a f. tye. tyke. 
Stachelig, stachlig, ostnaty. ee m. tyckowy plot. 
Stachelkraut, n. s. Hauhechel. Stakette, f sum Einsäunen, planka. 
Stachelpilz, Stachelschwamm, m. (hyd- Stakholz, n. driwi na tyce, 


num), losak, jelenice. Starket, n. työkowy plot. 
Stachelsnitze, f. (in der Bot.), hrot. Stacketwand, f. priöka työkowd. 
Stachelspitzig, hrotity. Stackwurz, f. s. Winterrose. 
Stachelwalze, f. wälee s osiny, pichlawy ' Stalakfit, m. kräpnik. 

wälec. Stalaktitenformation, f. ütwar krapnikowy- 





Stall — Stampfgang. 


Stall, m. chlew, ehliw; Tuftiger 8., powö- 
trny chliw. 


Kdo mä jakau stäjechu, at 
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lanu spausteti; an der Säule , hlawne 
slaupu; 3 am thierischen Körper, trup. 


hledä i kramicku. Co platno chlewa za- Stammart, f. püwodni, prwotni rod. 


mwirati, hdys mw nem kranı pohradli. 

Stallbaum, m. slaup na stäni, kobyla; 2 
8. Sireichbaum. 

Stallbebrückung, f. podlaha w chliwe, 
mastali, 2, kladeni podlahy w chliwe. 

Stallblind, (von den Pferden), slepy od 
stäni. 

Stallbube, m. pacholik. 

Stallen, (von Pferden), mo£iti, cheäti; das 
Pferd stallie, kün mocil: Blut stallen, 
krew mociti; 2. in den Stall stellen, po 
stawiti kone do konirny. maätale. 

Stallfütterung, f. krmeni pri zlabe, krmeni 
na stäni, krmeni stäjowe. 

Stallgeld, n. plat od stäniz 8. von Pfer- 
den, koniöne; beim Hornvieh, zäroäne. 

Stallgeruch, m. chliwina. 

Stallhalfter, f. wazackn, priwazowacka. 

Stalljunge, m. pacholik stäjni, 

Stallkneeht, m, stäjni pacholek. 

Stallkrippe, f. jesle; 2. s. Futtergrand. 


Stallmeister, m. podkoni, konirüik, klisnik, 
stäjnik, mastalir; Stallmeisterei, stäj- 
nietwi, 

Stallmist, m. hnöj stäjni; strohartiger S., 
slamnaty stäjni h.; mürber 8., zetlely 
stäjni h.; speckartiger S., mastny stäjni 
h. ; humusartiger 8.., prstnaty stajni h. 

Stallpfahl, m, s. Stalfbaum. 

Stallraude, f. prasiwka suchä, 

Stallraum, m. prostransıwi w chlewe. 

Stallrehe, f. schwäceni od stäni. 

Stallross, n. stäjni kün. 


Stallstange, f. soska. 
Stallstättig, chlewomilowny, 
Stallthür, f. dweie u chliwa. 


Stallung, f.. ehliw, chlew, stäni, stäjys 2, 
(twdm.) leö; d. Anlegung d. Stallungen, 
poleceni lesü; der mit Jagdtüchern um- 
gestellte Raum, obstawiste, 


Stallzins, m. chlewne, einze z chlewa. 


Stamm, m kmen, pen, pen, stonek ; "coll. 
püowi, pn&; d. Geschlecht, rod. pokoleni, 
plenieno; aus gutem Stamme, dobrokmen- 
ny, z dobreho kmene; ein fauler 8. des 
Baumes. hniläc; 8. des Viehes, kmen; 
auf, Stammen wachsend , (in der Bot.), 
näkmenni, nmäparezni; verhängtr S, 
zaweseny strom , zawöiend drewo ; 2, 
Stämme am Seile hinablassen, kmeny po 





Stämmehen, n. kmenee, kmenek, kminek, 

Stämmeisen, n. dläto, dlätko, 

Stanmende, n. oddenck, oddenek, odzemek. 

Stammgeld, n. (im Forstie.), pareznd; 2, 
kmen, kmennd penize. 

Stammherde, f. plemenni städo; konseli- 
dirte S., zakorenene plemenni städo. 

Stammholz, n. kmenowi, kmeni diiwi. 


Stämmicht, kmenaty; stämmiges Holz, n, 
kmenowe driwi. 


Stammleiste, f. liäne, lisen, liäniäte; der 
Ring oben daran, näliänik ; unten, lisni 
oko, 

Stammlos, bezpüowy; (in d. Bot.) , neklu- 
caty. 

Stammochs, m. byk. 

Stammraupe, f. (bombya s. liparis dispar), 
baurec pstrylaty. 

Stanmregister, n. poznamenäni rodu, rodni 
rejstrik. 

Stammschaf, n. kmenowä.owee. 

Stammschäferei, f. plemenni oweärna, 
owein. 

Stammschössling, m. odnos. 

Stammschule, f. skolka. 

Stammschwarm, m. roj pro chowäni. 

Stammschwein, n. plemenni swine. 

Stammtafel, f. rodni saupis. 

Stammtheil, m. (in d. Bot.). puicek. 

Stammvieh, n. dobytek pro chowäni; 2. 
kmen dobytka. 

Stammwolle, f. püwodni wina. 

Stammwurzel, f. koren penowity. 

Stämpel, m. 3. Stempel. 

Stampfe, f: stupnik , staupa, stupiee‘, piehr, 
pichäk,trdlo; d. Krautstampfe, $tuchadlo. 

Stampfeisen, n. tluk, tlauk. &tuchadlo, 


Stampfen, tlauei, hmozditi;s Erde s., zem 
pechowati; die Teuue s., pechowati, ubi- 
jeti mlat, humno ; Graupen s.. opichati 
Kraupy; Äraut s., zeli untlaukati, pöcho- 
wati: das 8., tluceni, hmoZdeni; des S. 
der Pferde, dusot koni. 

Stampfer, m. tlukac, tlukadlo, stupnik, pe- 
char; 2, ein Werkzeug, tlauk , tlukadlo, 
bijäk, temownik ; 3. s. Setskolben. 

Stampflfass, n. sud na pöchowäni. 

Stampfgang, m. (in d. Mühlen), opecho- 
waci slozeni. 
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Stampfhammer, m. bijäk. 

Stampfklotz, m. beran, pech. 

Stampfmaschine, f. staupa. 

Stampfimühle, f. stupnik, staupa, opichärna. 

Stampfmüller, m. stupar. 

Stampfrolle, f. Zejbrowacka, zejbrowadlo. 

Stampfschlägel, m. palice, tlaukadlo, tlu- 
kadlo, pech. 

Stampfspreu, f. otlucky. 

Stampftrog, m. staupa, 

Stampfung, f. der Erde, pöchowäni zeme. 

Stand, m. staw; der S. d. Wassers, staw 
wody; S. für d. Pferde, stäni ; 2. (wdm.) 
stanowiäte. 

Standarte, f. (wdm.) ohänka. 

Standbaum, m. prihrada , pfiwora, ostrew. 

Stande, f. s. Ständer ; Stände am Schlag- 
werk, lautky. 

Ständer, m. ätaudew, ätaudwe, standle; 
S. beim Gerüst, pristonek, primetek; 8. 
im Teiche, stojan, stacidlo; Fischstän- 
der, sädka; ein Bienenständer , stojäk ; 
eine Art 8. im Bräuhause, spiläk ; S., 
(wdm.) stojäky. 

Ständerstock, m. stojäk, stojaty ul, 

Standholz, n. wystawky. 

Standlinie, f. (in der Messkunst), stano- 
wistni cära. 

Standort, m. stanowiste; S. für d. Schafe, 
kosär, hat, stäj pro owce, 

Standpferd, n. podlozeny kün. 

Standpunkt, m. stojiäte, stanowiäte. 

Standröhre, f. stojan; 2. eine stehende 
Wasserröhre (bei d. Teichfischerei), bel, 
kbel. 

Standsäule, f. slaup; 2. im Mühlb , slaupek. 

Standthier, n. prebudne, prebydnd zwire. 

Standvogel, m. stäly, usedly, prebydny, 
prebudny ptäk. 

Standwild, n. welches seinen Aufenthaltsort 
nicht verändert od. sich wenigstens nicht 
weit davon entfernt, prebydnä, prebudnä 
zwer. 

Stange, f. työ, tyce, tyika, hül, bidlo, 
zerd’, ze:dina, zrika, ostrew, drauh; 
viele Stangen, holowi ; S. suspilsen, tye 
obostriti; 8. sum Biersiehen, pachole ; 
S. in den Bauerstuben ober dem Ofen, 
bidlo: am Pferdgebisse, stranice; 5. am 
Geweih, bidlo: 8. des Fuchses, prut: S. 
an der Egge. bideleo; $. am Flinten- 
schlosse, podstäwka; S. am Wagen, oje, 
woje: mütlere S. im Meier, kräl; S., 


Stampfhammer — Stangenschloss. 










a 
woran der Glockenstrick gebunden isth 
klanice; 8., geschlichtetes Holz zusam- 
men zu halten, waznice, läternik ; eine 
S. (bei den Holzflössern) sum Aufhal- 
ten des Flosses, &pärnik, Sreka; eine S. 
sum Befestigen des Flosses am Ufer; 
(an der Moldau), Slahaun; (an d. Elbe), 
tehel: diese Stangen vom Ufer loslassen, 
(die Pflöcke, woran das Band befestiget 
ist, heraussiehen) , odbiti slahauny; das 
Band an dieser S$., tehelnice; eine 8, 
welche beim Herunterlassen d. Flosses 
über die Wehre benütst wird, oäter; 
eine S. in der Schäferhütte, worauf der 
Kessel hängt, kumhär; S., worauf das 
Fleisch zum Selchen in den Kamin ge- 
hängt wird, uzenice; eine eiserne S, zum 
Aussiehen grosser Nägel, hrebärna; S. 
an der Sense. bidelee: eine eiserne 8, 
in den Hammerwerken, worauf schwere 
Gegenstände beim Hämmern gelegt wer- 
den, tur. 

Stänge, Stenge, f. am Flintenschlosse, 
podstäwka. 

Stängel, m. s. Stengel; 2. in der Mühle, 
kozlik. 

Stängelrohr, n. otypkowy räkos, palach. 

Stangenartig, tyckowity. 

Stangenbesen, m. koste s näsadau. 

Stangenblech, n. plech na woje. 

Stangeneisen, n. holowe Zelezo , holowka, 
cejn; 2. eine Art Fangeisen, prutowä Ze- 
leza. 

Stangenfeder, f. podstawni pero. 

Stangengebiss, n. uzda «se stranicem. 

Stangengitter, n. miize tyckowä, miize 2 
tycek. } 

Stangenholz, n. tycowe driwi; coll. tyci, 
tycowi. | 

Stangenkraut, n. (cuscuta europaea), Kr 
kotice obeenä. 

Stangenkunst, f. stroj bidelni. 

Stangenkupfer, n. med w hülkäch. 

Stangenlaterne, f. postawnik , lucern na 
bidle. 

Stangenpferd, n. kün pri oji, od oje. 

Stangenrege, f. (bei den Vogelstellern), 
wysoky spär. 

Stangenreiter, m. powojny , powojny jes- 
deo; 2. sochornik. 

Stangenring, m kruli na woje. 

Stangenrössel, n. katirek, formänek. 

Stangensattel, m. wojewe sedlo. 

Stangenschloss, n. rümek prutowy. 


| 


Stangenstellen — Staude. . 


Stangenstellen, n. wtyöeni, työeni. 
Stangenzaum, m. udidlo se stranicema. 
Stangenzirkel, m. työkowe kruzidlo, 
Stänckerratz, m. s. Itis. 

Staniol, n. salbice, staniok; 


Stapel, m. (von d. Wolley)@chumätcek, chu- 
mic, ehundel winy. 


Stapelbildung, f. tworeni chumäse. . 
Stapelie, f. (stapelia), smrdutka. 
Stapelschluss, zn. zawreni chomäöe, 
Stapelung, f. chumäseni. 

Star, m. (sturnus vulgaris), spaöek, Spadicek. 
Stark, (iedm.). statt gross, silny; starkes 
Tier, silne zwire; st, Blei, welk6olowo. 

Stärke, f. äkrob. 

Stärkegummi, n, s. Dextrin. 

Stärkekleister, m. äkrob wareny. 

Starkglänzend, skwily. 

Stärkhandel, m. skrobareni. 

Starkkielig, bröity. 

Stärkkraut, n. (antirrhinum orontium)), 
hledik rolni. 

Stärkmacher, m, äkrobar. 

Stärkmacherei, f. Skrobarstwi; die 8, trei- 
ben, Skrobariti. 

Stärkmachersgewölbe, n. Skrobärna, 

Stärkmaschine, f. Skrobiei stroj. 

Stärkmehl, n. s. Stärke. 

Stärkmittel, n. posilüujiei I6k. 

Stärkpappe, f. maz. 

Stärkungsmittel, n. lsk posilujiei, lek na 
posilnenau. 

Starr, ztrnuty; (in der Bot.), cepny. 

Starrkrampf, m. Starrsucht, f. s, Maul- 
sperre. 

Starrleinwand, f. klizene plätno. 

Starrlich, siemlich starr, (in der Bot.), 
cepnaunky. 

Starrsucht, f; ztuhnuti, zmrtwölost, ztrnuti, 
zdreweneni; $. der Fische, zäsmuk. 

Stätig, zräzliwy; ein stätiges Pferd, zri- 
zliwy, stawni kün. 

Stätigkeit, f. eines Pferdes, zrääliwost. 

Statik, f. wihomerstwi, 

Statistik, f. stawopis, statistika. 

Stätte, f. misto, stäni; die 8. d. Fischer, 
städlo, 

Statue, f. socha. 


Staub, m. prach; S. von gedörrten Bir- 
nen, prachanda, pracharanda. 
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Staubbehälter, m. 8. Staubbeutel. 

Staubbesen, im, smetäk, smyeik. 

Staubbeutel, m. (in der Bot.), praänik;z 
ohne S., bezprasnicny. 

Staubblase, f. (in der Bot.), prachatka, 

Staubblüte, f. praßnikaty kwet. 

Staubboden, m. (in der Mühle), prachärna. 

Staubbrand, ww. (uredo segetum), snöt obilni. 

Staubbret, n. prkno na obklopniei. | 

Staubbrücke, f. praäny most. 

Staubhürste, f. kartäö na prach. 

Stauben, (wwdm.) pelesiti. 

Stauber, m, s. Hühnerhund ; 2. d. Mühl- 
bursche, präsck. 

Stauberde, f. spras, spra&i, praänd zemö, 
prehlice; beim Kohlenbrennen, zur: Be- 
deckung des Kohlenmeilers, maur. 

Staubfaden, m. (in d. Bet.), nitkat ein- 
brüdrige Staubfäden, (monadelphia) , je- 
dnobratrstwo; sweibrüdrige &,, (diadel- 
phia) , dwaubratrstwo , dwojbratrstwo ; 
vielbrüdrige S., (polyadelphia), mnohobra- 
trstwo; S. ohne Staubbeutel, nitky bezpras- 
niend. 

Staubfädenförmig, nitkowity. 

Staubgefäss, n. työinka, 

Staubgefässförmig, tyeinkowity. 

Staubgefässträger, m. (in der Bot.), ko- 
runka, 

Staubgeld, n. popraäng, spraänd. 
Staubjunge, m. (in der Mühle), präsek ; 
den Staubjungen abgeben, präskowati, 

Staubkalk, m. prasnd wäpno. 

Staubkanımer, f. (in der Mühle), praänik, 

Staublade, f. (in der Bauk.), obklopnice, 


Staubmehl, n. prach mlyasky, miyuny 
prach, 


‚Staubregen, mn. mrhülka, pr3. 


Staubsand, a. praßny pisek. 


Staubschwamm, m. (Iycoperdon), pychaw- 
ka, kurawka. 

Staubsieb, n. prachowka, prachüwka, praß- 
ne rFeseto,. 

Staubweg, m. (in d. Blume), pestik, ma- 
teenik. 

Staubwolke, f. oblak praäny. 

Stauchen, %, B, den Bach, wodu nadräo- 
wati, zahraditi, hraditi (w potoce); das 
Eisen $., zelezo zkrätiti. 

Staude, f. ker, kerek, krik, kribz coll. 
kerowi. 
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386 Stäudchen — Steifaufrecht. 


Flinte, napnautiz 8., (wdm.) wenn Dächse 
mit der Nase die Erde aufreissen, um 
Würmer zu suchen, ryti; s., wenn Vö- 
gel einander in der Luft verfolgen, pro- 
ndsledowati: das 8,, (Einbohren d. Schna- 
beis der Schnepfe, um Regenwürmer u. 
Insekten aufsgsuchen) , zapichnüti; das 
S. in der Heilkunde, klänf, pichäni ; 
Herzstechen, kläniw srdei; das S., bo- 
dnuti, pichnuti. 

Stechend, pichawy, pichlawy. 

Stecher, m. an den Büchsen, napinäcek, 
napinat. 

Stecherlohn, m. mzda, plat od ryti. 

Stechhammel, m. skopee na zabiti. 


Stechheber, ın. näsoska, lopowek. 

Stechkraut, n. (onopordon), ostropes, oslo- 
prd, trubil. 

Stechmesser, n. rezuicky nü2, rezük,, za- 
bijäak. 

Stechnelke, f. (agrostemma coronaria), 
kaukol zahradni, rüe swate Marie. 

Stechpalme, f. (ilex aquifolinm). cesmins 
wodolist, bodlawä palma, &arlatowe Ja- 
hody, jehlice lesni, lesni kopriwa, 

Stechschaf, n. owce na zabiti. 

Stechschaufel, f Stechscheit, n. rJ&, 
rycka. 

Stechschloss, n, (wdm.), napfnaci zumek. 

Stechstahl, m. ocel k wydlabänt. 

Stechstaude, f. s. Stachelbeerstaude. 

Stechvieh, n. s. Schlachtrieh. 

Steehviehhändler, m. honäk. 


Stechviehschlächter, m. huntir. 

Stechweide, f. (salix pentandra), wrba 
petimuznä. 

Steft, m. s. Stift. 

Steg, m an der Säge, pricka u pily; 2 
ein Bret über einen Graben, hiwka , Ia- 
wicka, müstek ; über d, Durchlass, ehol- 
ba; 3. im Mahlgerüste, kobylice. 

Stegelehne, f. zäbradli. 

Stehekraut, n. (orchis), wstawae. 

Stehen, stäti; (wdm) stäti; der Bawn 
steht frei, strom stoji 0 samote; siehen- 
des Hols, driwi na stojate, stojate dein. 

Stehpult, n. s. Pult. 

Steifborstig, (ind. Bot.), Stetinato-mrtnaty- 

Steifhaarig, (in der Bot.), mrinaly: 

Steifhalm, m. (molina), bezkolenet, smrdi. 
smrdenka. 

Steifaufrecht, (in der Bot.), watyiceny. 


Stäudchen, n. krfowicko, krowinka, 

Staudeich, m. nädri, nädrzka. 

Staudenartig, kerity, krowity. 

Staudengerste, f. (hordeum frutescens), 
jeömen kefnaty, bohaty. 

Staudengewächs, n. krowitä zrostlina. 

Staudenhederich, m. (myagrum perenne), 
powäzka ozimä. 

Staudenkorn, n. das archangelische, wal- 
lachische, ägyptische , norwegische , böh- 
mische Johonniskern, die Ikrika, (secale 
cereale multicaule), kribiee, Zito trsnate, 
wlaske. 

Staudenlein, m. (linum multicaule) , \en 
kernaty. 

Staudenreich, krowinaty, kernaty, plny 
krowi. 

Staudenroggen, m. s. Staudenkorn. 

Staudensalat, m. kerni salat. 

Staudenvogel, m. s. Grasmücke. 

Staudig, kribowity, krowity. 

Staudlein, ». krowicko. 

Stauhöhe, f. des Wassers, wySka wypadu 
wody. 

Staupe, f. psinka, psi nemoec. 

Stauung, f. (beim Eisgang), zäcpa. 

Stauwasser, n. nahmand, nadräenä woda; 
2. s. Rückwasser. 

Stauweite, f. des Wassers, Si’ka wypadu 
wody. 

Stazioniren, n. eine Art Aufnahme mit d. 
Messtisch, wymerowäni na zastawenicku. 

Stazionsplatz, m. stanowiäte. 

Stearin, n. lojan, lojowina. 

Stearin-Kerze, f. lojowinowä swicka, 

Stearinsäure, f. s. Seifensäure. 

Stechapfel, m. (datura stramonium), dur- 
man obeeny, panenskä okurka, bodlawe, 
panenskd, swinsk& jablko, jezkowä pa- 
lice, wojensky mäk, krawäk, masläk, 
masläk, streäteny lilk, semeno mäslowe, 
bujacka. 

Stechbeere, f. s. Seidelbast. 

Stechbeutel, m. Sirok& dlito. 

Stechdorn, m. (paliurus), &iänik, Zidow- 
sky trn, trniwy resetläk, 

Stecheiche, f. s. Stechpalme. 

Stecheisen, n. rydlo, rypadlo. 

Stechen, pichati, bodati; die Biene sticht, 
wöela sStipe, pichä; 2. ein Pferd s., kon 
bodati, pobodati; ein Schwein s., prase za- 

pichnauti, zakoliti; 3. (wedm.), von der 
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Steifheit — Steinbruch. 


Steifheit, f. der Füsse, (Pferdekrankhei- 
ten), ochwat; S. der Gliedmassen, ztu- 
pile üdy. 

Steifleinwand, f. klizene plätno. 

Steifmehl, n. äkrob, 

Steig, m. chodnik, stezka, pesinka; S. über 
einen Zaun, prelezacka? 8, (wdm.) pe- 
Sinka. - 

Steigbügel, m. tfmen, stfemen; im Ohr, 
trmen, 

Steigbügelmacher, m. stremenär, tfemenär. 


Steigbügelriemen, m. stremenni remen. 
Steige, f. auf Hühner, posada. 
Steigeisen, pl. kotwe, kotwice. 

Steigen, wystupowati; das Wasser steigt, 
woda wystupuje, wody pribywä; der Ba- 
romeler steigt, tlakomer wystupuje; das 
Getreide steigt, obili pripläci, na obili pri- 
skakuje. 

Steiger, m. lezec. 

Steigerohr, n, Steigeröhre, f. s. Steig- 
röhre. 

Steigfüssler, pl. (anisodaktylae), lezci ne- 
stejnoprsti. 

Steighaken, s. Steigeisen. 

Steigleiter, f. zebrik k lezeni. 

Steigreif, Steigereif, m. s. Steigbügel. 

Steigriemen, m. stremenists, tfmenowy re- 
men. 

Steigröhre, f. stojan, stojänek. 

Steigstangen, pl. (beim Schlagwerk), o- 
cäsky. 

Steigtreppe, f. (am Wagen), stupadlo, stu- 
pätko. 

Steigung, f. wyäeni se. 

Steigwerk, n. (in der Mühle), zanäska. 

Steile, f._prikri. 

Steilweg, m. prikrä cesta. 

Stein, m. kämen; coll. Steine, kameni; 
das Steinchen, kaminek, kamenek ; ein 
S. im Kopfe des Steinbars, zäbel; har- 
ter Stein, twrdy kämen, den Stein bre- 
chen, kämen lämati; weicher S., mek- 
kot; quarsiger S,, skremenity kämen ; 
durch Mahlen abgenutster S., smelek ; 
zermalmtier S., zdrceny kämen; ein weis- 
ser S., belos; runder S,, kuläö: Alucher 
S., plochdö, plochy kämen, äleda, bryla, 
bridlice; ein S. über swei Mauern, ra- 
menäk; bogenförmige Steine zum Ausle- 
gen des Brunnens , kruziny; aufgewor- 
fene, uusgeschüttete Steine auf Feldrai- 
nen, wyskydy; der $. im Sieinobste, 
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pecka; 2. eine Krankheit, kämen. Custä 
krüpej i kamen prorazi. Pod zalehly‘ ka- 
men anı mwoda nejde. Te:iko z kamene 
olej mwytlaciti, Kapka mrwi kimen, ne 
moci, nes dasto padinim. Kdo do tebe 
kamenem, ty do neho chlebem. Kümen se 
mechem neobali, jens se z mista dasto 
wali. Dmwa tmwrde kameny sidko dobre 
mauky namelau. Dma. tiwrdi kamenow6 
nemeli dobre. 

Steinader, f. zila kamenni. 

Steinadler, m. (falco aquila), orel skalni. 

Steinahorn, m. s. Ahorn. 

Steinacker, m. kamenats pole. 

Steinamsel, f. s. Steindrossel. 

Steinanstrich, m. natreni kamene, näter 
kamene. 

Steinapfel, m. eine Art Äpfel, kamenä6, 

Steinart, f. druh kamene. 

Steinasche, f. popel kamenny. 

Steinbank, f. kamennä stolice. 

Steinbär, m. s. Bär. 

Steinbarbe, f. Steinbarken, -m. s. Barbe. 

Steinbärschling, m. jezek. 

Steinbau, m. kamennd stawba ,_ stawba z 
kamene, 

Steinbeerchen, n. (in der Bot.), zrno. 

Steinbeere, f. (vaccinium vitis idaea), brus- 
nice obecnä, kyhanka, brusnice; 2. (ru- 
bus sawatilis), malinnik skalni. 

Steinbeisser, Steinbicker, m. (cobitis tae- 
nia), piskor kamenni; 2, s. Kernbeisser. 

Steinbeschreibung, f. kamenopopis. 

Steinbeschwerde, Steinbeschwerung, f. 


bolest, boleni od kamene, utrpeni na kä- 
men. 


Steinbibernelle, f. s. Steinbrech 2. 
Steinbirn, f; kamenice, 
konikowka. 
Steinboden, m. kamenatä püda, 
Steinbohrer, m wrtadlo na kämen, 
Steinbock, m. (capraibex), kozorozec; ein 
Junger S., kozoroäte. 
Steinbockshaut, f. kozorozeina, 
Steinbrand, m. (uredo caries), snötmazawd. 
Steinbrech, m. (saxifraga), lomikamen, 
lupkamen; 2. (pimpinella saxifraga), be- 
droik lomikamen, bedrnik mensi, trebnik. 
Steinbrecher, m. skalnik, skalar, kamenik, 
kamenolomee. 
Steinbruch, m. lom kameni, kamenolom, 
kameniste, kamenice. 


kamenitä hruska 
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Steinbrücke, f. most kamenny; 2, in der Steingrundel, f. s. Steinbeisser, 
Mühle, lihy. Steingut, n. kamenina. 

Steinbuche, f. s. Harthols. Steingutarbeiter, m. kameninär. 

Steinbühne, f. (Wasserb.), kamenny srub. | Steinhäher, m. s. Nusshäher. 

Steinbutter, f, kamennd mäslo, kamenny | Steiuhalle, f. bei dem Wehr, okenice. 


wosk. Steinhammer, m. pucka. 


Steindrossel, f. (turdus sawatilis) , drozd | Steinhandel, m. kamenärstwi, obchod w 
skalui, skalnik, skalni wrabec, samotar, kamenech. 


hlawäs skalni. re z 

A > er teinhändler, m. kamenär. 
Steindruse, f. ozhriwka, wozhriwka. S i ’ j 
Steinhart, kamenowaty. 


Steine,f.(cyprinus carassius), kapr karäsck, en 
R) . . ; rt 2 r : 
Steineiche, f. (quercus robur), dub drnäk, Steinhärte, f. kamennd twrdost 


dub zimni, zimnäk, zimäk, drnäk. Steinhase, m. skalni zajle. 
Steineinfassung, Steinfassung,f.am Mühl- Steinhaue, f. öpie, Spicäk, nosatec. 

stein, obruba. Steinhauer, m. kamenik, kamenär. 
Steinesche, f. (fraxinus ewcelsior) , jesen Steinhauerei, f. kamenärstwi. 

ztepily, jasan, jesen. Steinhaufen, n. hromada kameni, kamen- 
Steineule, f. (stria ulula), pustowka; 2.| ka; 8. im Felde, kamenice, 

(strix flammea), sowa pälend. Steinhaus, n. düm z kamene. 
Steinfach, n. (in der Bot.), kastka. Steinhebel, m. (in d. Mühle) , sochor öe- 
Steinfächerig, kostkaty- lezny. 

Steinfarn, n. s. Steinwurzel. Steinheher, m. s. Nusshäher. 

Steinfels, m. skäla, Steinherd, m kamenne ohniäte. 
Steinfigur, f. kamennä socha. * | Steinhimbeere, f. (rubus sawatilis), ma- 
Steinfink, m. s. Kirschfink. linnik skalni, kominek. 

Steinfisch, m. skalni ryba. Steinholder, Steinholunder, m. per 
Steinflachs, m. s. Bergflachs. en N horni, lesni. 
atnflen ; ar . Steinhonig, m. ztwrdly med. 
ee nie erde Steinhummel, f. (bombus lapidarius), cme- 


läk skalni. 
Steinhund, m. s. Sumpfolter, 


nn = Steinicht, kamenowity, kamenowaty; stei- 
.. n. peckowickn. “ nichter Ort, kamenec, kameniste. 

tein uchs, m. skalnice, skalni liska. Steinig, kamenity; steiniger Plats, kame- 
Steingalle, f. der Pferde, näraz, näraza, nistö; 2. (in d. Bot., pyrenuüs), kostecnaty. 


odrazenice, podozubek ; nasse od. feuchte | Steinkalk i & wänns. 
S.,. näraz wlhky, mokry näraz; eiternde = E Bm . ps 
S., näraz podebrany; das Pferd bekam |” ©!" ATTEN, m. hrebenno. 


Steinfrucht, f.peckowate owoce, peckowice. 
Steinfruchtartig, peckowicowity. 


die S, kün se zpodozubil. Steinkasten, m. truhlik na kämen; 2. iM 
Steingefäss, n. kamennä nädoba. Mühlbaue, owrubky, (wowrubky)- v 
Steingeier, m. (falco albicilla), sokol be- Steinkauz, m. (strie passerina) , kuliel; 

lohlawy. 2. (strix noctua), seycek, Syt. 
Steingeiss, f. kozoroäka. Steinkeil, m. kamenny klin. 


Steinkeller, m. s. Steinhalle. 
Steinkenner, m. kamenäf, kamenoznalee. 
Steinkenntniss, f. kamenoznalectwi. 
Steinkern, m. pecka. 

Steinkernig, peckaty, peckowity. 
Steinkitt, m. chyt, tmel na kameny. 
Steinklammer, f. skoba, spona do kamene. 
Steinklee, m. s, Schottenklee. 
Steinkletsche, s. Steinschmätser. 


Steingerölle, n. mel, uplza, drolina kamennä. 
Steingerüst, n. s. Mühlgebäude; 2. podwal. 
Steingerüstsäule, f. slaup. 
Steingewächs, n. skalni rostlina, 
Steingewölbe, n. kamenice,kamenne klenuti. 
Steingräber, »n. kamenär. 

Steingrube, f. lom kamene, lomnice. 


Steingrund, m. kamennä püda; 2. kamenny 
züklad. 


[X 


Steinklippe — 


Steinklippe, f. skalina. 
Steinkluft, f. rozsedlina skalni. 
Steinknecht, m. (in der Mühle), pachole. 


Steinkohl, m. (brassica praecox capite 
oblonga), kapusta homolowitä od. &apatä. 


Steinkohle, f. uhli kamenne. 

Steinkohlenbergwerk, n. hory na ka- 
menne uhli. 

Steinkohlenbruch, m. uhelna. 

Steinkohlenformazion, f. ütwar kameno- 
uhelny. 

Steinkohlengas, n. plyn kamenouhelny. 

Steinkohlengrube, f. uhelniätö. 

Steinkohlenschacht, m, Sachta kameno- 
uhelnä. 

Steinkohlentheer, m. dehet kamenouhelny. 

Steinkörper, m. zkamenelina. 

Steinkranich, m. jeräb, chäp na kameny. 

Steinkrankheit, f. des Obstes, kamenitost. 

Steinkraut, n. (alyssum), tarice. 

Steinlager, n. (in der Mühle), obruba. 

Steinlakritze, f. s. Steinwurs. 

Steinlerche, f. s. Waldlerche. 

Steinlinde, f. s. Winterlinde. 


Steinmarder, m. (mustela foina) , kuna 
skalni. 


Steinmauer, f. kamennd zed’, zed’ z kamene. 
Steinmauerwerk, n. zed’ z kamene; S$. 
im Grunde, zed z kamene w zäkladu ; 


S. ausser dem Grunde, zed’ z kamene 
wenku, mimo zäklad. 


Steinmehl, n. (in der Mühle), zälubne, z&- 
lubni; 2, kamennä mauka. 


Steinmeissel, m. dlito kamenicke, otesnik ; 
2. in der Mühle, d!äto pudni. 


Steinmerle, f. s. Steindrossel. 
Steinmetz, m. kamenik, kamenär. 
Steinmetzarbeit, f, kamenick& dilo, 


Steinmetzeisen, n. zelizko kamenick6. 
Steinmetzerei, f. kamenärstwi, kamenietwi. 


Steinmetzerkunst, f. umöni kamenicke, 
kamenictwi. 


Steinmetzerhof, m. tesärna kamenickä. 
Steinmilch, 
drobny. 

Steinmoos, m. mech na kameni. 
Steinmörtel, m. malta na kameny, 


Steinnelke, f. (dianthus armeria), hwoz- 
dik krätkokwety. 


Steinnuss, f. kimenäs, kostläk, koslik. 


f. (euphorbia ewigua), pryäec 


Steinschleifer. 
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Steinobst, n. peckowatd owoce. 

Steinobstbaum, zm. strom peckowaty. 

Steinöl, n. kamenny olej. 

Steinpech, n, s. Bergpech. 

Steinpflaster, n, kamennä dlaäba. 

Steinpicker, m. s. Steinbeisser. 

Steinpilz, m. s. Schmalsling. 

Steinpitzger, m. s. Steinbeisser. 

Steinplatte, f. ploska kamennd. 

Steinplattendach, n. ploskowä strecha, 
strecha z kamennych plosek. 

Steinplattenpflaster, n. diaäba z kamen- 
nych plosek, ploten. 

Steinpocke, f. twrdä neätowice. 

Steinpulver, n. kamenny prach. 

Steinquadrirung, f. (in d. Bauk.), etwer- 
hraneni kamene. 

Steinraute, f. (asplenium ruta muraria), 
slezinnik rauticka. 

Steinrechen, m. hräbö na kameni. 

Steinrepphuhn, n. (lagopus rabatius), kre- 
meläk,; skremenä£&, 

Steinriegel, m. (in der Mühle) , zäwlacka 
kamennäd. 

Steinring, m. zder na kämen; S. mit der 
Warze, zder w kameni s pupkem. 

Steinrinne, f. beim Mühlstein, wötrnik. 

Steinröslein, n. (daphne cneorum), 1y- 
kowec wonny. 

Steinröthel, Steinröthling, m. s. Stein- 
drossel. ; 

Steinruthe, f. im Mühlbaue, pruäinka. 

Steinsäge, f. kamenoreznä pila, pila na 
kämen. 

Steinsägemühle, 
na kämen. 

Steinsäger, m. kamenorezäs. 

Steinsalz, n. kruscowä ‚ kamennä, polskä, 
balwanowä sül, häl. 

Steinsame, m. (lithospermum) , kamyka, 
kameyka, wrabci semeno. 

Steinschale, f. s. Steinkern, 

Steinschalig, peckaty. 

Steinschärfer, m, kresäe. 

Steinschichte, f. wrstwa kameni. 


f. kamenorezärna, pila 


| Steinschlägel, m. palice, palicka na ka- 


meni. 
Steinschlägelung, f. tluseni kamene. 


Steinschleife, f. brusirna na kameny. 
Steinschleifer, m. brusi" kamene. 
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Steinschmätzer, m. (saxicola), skalaik ; 


der gemeine 8., (sa.wicola oenanthe), skal- 


nik obeeny; der kleine $., s. Braunkekl- 
chen, 

Steinschmerle, f. s. Steinbeisser. 

Steinschneider, m. kamenär, rezbär ka- 
mene. 

Steinschneiderei, f. kamenärstwi, rezäni 
kamene. 


Steinschnitt, m. wyrez kamene. 


Steinschnittfuge, f. skulina pfisekaneho 


kamene. 

Steinschraube, f. äraub na kameny. 

Steinschule, f. (bei der Gärtnerei), pec- 
kowiste. 

Steinschwalbe, f. s. Mauerschwalbe. 

Steinschwinge, f. (in der Mühle), lihy 
pod kämen, 

Steinsetzer, m. dlazic. 

Steinsinter, m. kapalicny kämen. 

Steinspitze, f. äpie kamenickä. 

Steinstemmeisen, m, zelizko. 

Steinverwurf, m. nahäzeni kamene. 

Steinwälzer, m. (otis oedienemus), drop, 
drof kolenaty. 

Steinweg, m. diäzädend cesta. 

Steinwegdorn, m. (rhamnus saxatilis), 
resetläk skalni. 

Steinwerk, n. kamenn& dilo. 

Steinwürfelpflaster, n. dlazba z kamen- 
nych kostek. 

Steinwildpret, n. skalni zwer. 

Steinwurzel, f. (polypodium vulgare), 
osladic obeeny, oslader, sladec, sladowec. 

Steinzange, f. kleste na kameny. 

Steinzeug, n. kamenne näradi. 

Steinzirkel, m. (in der Mühle), rozmerka, 
wirgule. 

Steinzunge, f. (in der Mühle), pruzinka 
kamennä. 

Steiss, m. rit; bei den Vögeln, chustrioe, 
kostr&, biskup, huza, huzo, trtäö. 

Steissbein, n. ritni kost, kostiee. 

Steissfuss, m. gehäubte S., (podiceps eri- 
status), rohäc, kahara; kleine S., (podi- 
ceps minor) , kahara mensi; roihkehliger 
S., (podiceps rubricollis), kahara, potäpice 
cerwenokrkä ; Steissfüsse, (pygopodes), 
ptäci ritonozi. 

Steissgeburt, f. (wenn der hintere Theil 


nach dem Muitermunde hingerichtet ist), 
teleni po zadku. 







Stellen, stawiti; 


Steinschmätzer — Steller. 


Steckapfel, m. s. Honigapfel. 
Steckbirn, f. hedbäwnice. 


Stecken, säzeti; dus Leder s., (in der 
Thierheilkunde), kruh, krauzek uwleei. 


Stecken, m. hül; coll. holowi;, einen Zaun 
s., plot zapichowati , druziti; 2. (wdm.) 
schowati; 3. (ind. Thierheilk.). uwleceni; 
S. des Leders, uwleceni, wlozeni küze, 
krauzku; 8. d. Wurzel, uwleceni korene, 

Steckenbohne, f. bob tyceny. 

Steckenerbse, f. hräch tyceny. 

Steckenholz, n. haluzi, hülkowe driwi, 
dremli. 

Steckenkraut, n. (ferula communis), lo- 
eidlo obeene. 

Steekenzaun, m. hülkowy plot. 

Steckerbse, f. säzeny hräch. 

Steckgarn, n. tenätka, sopik. 

Steckhaube, f. des Falkens, nästrcka. 

Steekkorn, n. n. semeno k säzeni. 

Steckleiter, f. s. Schlagwand. 

Steckling, m. hrizenee, hrizenice, odprutee. 

Stecknetz, n. s. Steckgarn. 

Steckreis, n. s. Steckling. 

Steckrübe, f. (brassica rapa oblonga), kol- 
nik. 

Steekrübenfeld, n. kolniste, kolnicn hie. 

Steekrübenkohl, m. s. Kohlrübe. 

Steckzirkel, m. kruzidlo nastrinl. 

Stell, n. s. Gestell. 

Stellage, f. auf Dachtaschen, odr. 

Stellapparat, m. staweci stroj, näradi. 

Stellbaum, m. ptacidlo. 

Stellblock, m. podstaweec. 

Stellboden, m, jalowe dno. 

Stellbottich, m. (in der Bierbr.), spiläci 

kad. 

Stellbrocken, m. (wdm.) nästraha. 

Stelle, f. misto; eine seichte S. in d. Elbe, 

wo sich das Wasser sichtlich von einer 

Seite auf die andere bewegt; rada; eine 

aufgegangene Stelle im Eise, prüzer; eime 

aufgeeiste 8. (auf der Moldau) , dräha; 
eine feiste Stelle unter dem Flügel der 

Gans, zästip, zäßtipeo, züstipek, ohledan!. 

der Hund stellt d. wild, 

pes stawi zwer 2. die Milch 8:. podsy- 

Hiti mleko; 3. das Wasser s., hraditi #0 

hraditi wodu; 4. ein Zeug, Garn 8, ® 

rozstawiti, postawiti. 


 Steller, m. stawec. 


Stellgarn — Sternbeschreibung. 


Stellgarn, n, stawäci teneto. 

Stellhaken, m. stawöci hädek. 

Stellhefen, pl. podsadni kwasnice, droädi. 

Stellholz, Stellhölzchen, Stellpflöck- 
chen, n. zäpadka. 

Stelling, m. postäwka. 

Stellleine, f. tählo. 

Stellleute, pt. (edm.) honei. 

Stellmacher, m. kolär. 

Stellmacherhandwerk, n. kolärstwi. 

Stellmass, n. tupy reysek. 

Stellrad, n. stawöei kolecko. 

Stellscheibe, f. s. Stellrad. 

Stellschloss, „. stawsei zimek. 

Stellschraube, f. äraub stawöei. 

Stellstab, m. (bei den Vogelst.), näprawka 

Stellstange, f. soska. 

Stellstatt, f. (das Wildpret einzuschlies- 
sen), ohrada na tenata. 

Stellstift, m. s. Druckstift. 

Stellung, f. (bei den Vogelst.) , leö, lece; 
2 (wdm.) postawa. 

Stellungsbügel, an. (beim Pflug), obrtlik 

Stellvertretend, nimesiny. 

Stellwagen, m. dostawnik, 

Stellweg, m. prüsek. 

Stellwerk, n. statiwa, 

Stellzapfen, m. cipek. 

Stellzirkel, m. stawni kruäidlo. 

Stellzunge, f. jazyöek, 

Stelzfuss, m. der Pferde, Stihläk. 

Stemmaxt, f. sekyra porüäect. 

Stemmeisen, n. dläto, dlätko, dläbko, dla- 
badlo. 

Stemmen, dlabati; ein Loch 8., wydlabati 
diru; 2, d. Wasser s., nadräowati wodu. 

Stemmer, m. operas. 

Stemmholz,‘n. zäpornik. 

Stemmleiste, f. liäne, lien, Tusen, Iuänd, 

Stemmung, f. zpiräni, opiräni; S. des Ei- 
ses, zäcel. 

Stempel, m. (in dem Mörser), palicka, 
tlukadlo, mautew; in der Mühle, wyräz- 
ka; (in der Stampfmühle), stüpa, staupa, 
tlukadlo, bijük; (bei dem Grobschmiede 
und Schlosser), prüboj, prübojnik , pro- 
bojnik ; (in d. Pumpe), pich, pist, pista ; 
(im Forstiw), eejeh, eejchowacka, lizow- 
‚ka; (in der Blume, pistillum), pestik. 

Stempelaxt, f. s. Stempel im Forstiesen. 
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Stempelblüte, f. (in der Bot.), pestikat) 


kwet. 

Stempelboden, m. (in d. Bot.), podpestici. 

Stempelbolzen, m. (bei den Zimmerleu- 
ten), wytlukadlo, wytlukac. 

Stempeldecke, Stempelhaube, f. (in der 
Bot.), popestici, 

Stempelhülle, f. (in der Bot.), obpestici, 

Stempelpunkt, m. kwötni tecka,, brada- 
wicka. 

Stempelstange, f. (an der Pumpe), 
bidlo, bidelko. 

Stempelträger, m. (in der Bot.) , pesti- 
konos. 

Stendel, m. (orchis), wstawaß. 

Stengel, m. der Pflanze, lodyha, slaupek, 
stonek ; S, der Krautpflansen , kostal; 
dem. kostälek; coll, kostält, kosfälowi; 
S. beim Mais, turkynisko; S. beim Erd- 
apfel, kemle; 8. in der Mühle, kostäl; 
hoher S., der nach schlechtem Mähen 
stehen bleibt, nedotinek. 


Stengelförmig, lodyhowity. 

Stengellos, (in der Bot.), bezlodyhy, ne- 
penaty. 

Stengeln, tyeiti; den Wein und Hopfen 
8., winici a chmel tyeiti. 

Stengelständig, (in der Bot.), lodyäni. 

Stengeltreibend,, Stengelig, lodyänaty, 
lodyhaty. 

Stengelumfassend, (in der Bot.) , obji- 
mawy. 

Stoechiometrie, f. podilomörstwi, prwko- 
mertetwi, 

Stephanskraut, n. s, Hexenkraut 2. 

Steppe, f. step. 

Steppenfläche, f. stepni plocha, planina. 

Sterbe, f. wor. 

Sterbeglocke, f. umiräöek. 

Sterbezimmer, n. imrtni swötnice. 

Sterbling, m. ein gestorbenes Thier, scip- 
lina, skapatina, mrlina, mrcha, zdechlina, 

Stern, m. hwezda; 2. die Blasse auf der 
Pferdestirn, hwezda, Iysina; 3. des Au- 
ges, 8. Pupille; 4. am Mohnhaupte, hwe- 
zda na makowicei, 

Sternader, f. die Schwansader d. Pferde, 
ocasni zila. 

Sternanis, m. (illicium), badyanik , ba- 
dyan; die Frucht, badyän. 

Sternaniswasser, n. badyanowka. 

Sternbeschreibung, f. hwözdopis. 


tählo, 
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Sterndistel, f. (centaureu caleitrapa), 
charpa sikawice, sikawice. 

Sternförmig, hwezdowity. 

Sternfunkeln, n. trpyteni hwezd. 

Sternkenner, m. hwezdär. 

Sternkopf, m. (asterocephalus), hlawäc. 

Sternkraut, n. (aster). hwezdnik. 

Sternkunde, f. hwezdärstwi. 

Sternkurbe, f. (in der Schneidemühle), 
hwezda u pily. 

Sternkürbiss, m. tykew hwezditä. 

Sternlauch, m. (gagea), kriwateo. 

Sternleberkraut, n. (asperula odorata), 
marinka wonnd, planä marena, boZcowe 
koreni. 

Sternniere, f. (stellaria medid), ptatinee 
obeeny, kurimor, kuristrewce, kuricka, 
kuräcka, ptacinec, plewel, 

Sternpflanze, f. s. Sternkraut. 

Sternrad, n. s. Stirnrad. 

Sternrohr, n. dalekohled hwezdni. 

Sternschnuppe, f. Sternschuss, m. pada- 
jiei hwezda, eisteni hwezd. 

Sternwarte, f. hwözdärna. 

Sternwurz, Sternwurzel, f.s.Sternkraut. 

Sternzittern, n. s. Sternfunkeln. 


Stertmöorchel, f. (phallus impudicus), je- 
lenka obeenä, jelenka, hadowka. 


Sterz, m. Sterze, f. am Pfluge, klec, no- 
ice, töhle; am Wagen, opacina. 

Sterzseuche, f. s Sterzwurm. 

Sterzwurm, m. kwas, wlk, ocasni hnilina. 

Stetig, s. Stätig. 

Stetigkeit, f. s. Stätigkeit. 

Stettiner, m. rother S. (Apfel), terweny 
Stetinan, Stetinskä renetka, 

Steuerer, m. am Vorderflosse, predäk. 

Steuerhaus, n. bernice, bernicni düm. 

Steuerholz, n. weslo. 

Steuermann, m. kormidelnik, weslar. 

Steuern, weslowati, 

Steuernagel, m. wlöck; 2. am Wagen, 
zäkolesnik, rozwornik, zawoznik. 

Steuerrad, n. weselni kolo. 

Steuerruder, n. kormidlo; 2.8. Kehrruder. 

Steuerstange, f. sochor. 

Stibium, s. Antimon. 

Stich, m. (beim Nähen), steh; 2. (b. Ku- 
pferstich), ryti; 3. das Stechen mit einer 
Schaufel, reypnuti, rypz; 4. (bei Zimmerl. 


Sterndistel — Stiegenlehne. 


krätce, kräce, hlawa, nädlabek, tramlik ; 
5. (vom Bier), es hat einen S., piwo je za- 
breskle, nakysle; 6. wenn der Hufnagel 
während des Einschlagens von seiner ge- 
hörigen Richtung ‘abweicht und mit sei- 
ner Spitze die empfindlichen Fleischtheile 
des Hufes verletzt, proboj, prüboj, zajem, 
zajeti; 7. (med,) pichnuti, bodnuti. 

Stichaxt, f. s. Kreuxast. 

Stichbalken, m. s. Stich 4. 

Stichel, n. rydlo, rytko, pichätko; 2. (wdm.) 
prüboj. 

Stichelhaare, pl. pesiky. 

Stichelhärig, drsnochlupy ; stichelhäriges 
Pferd, deres, deresäk. 

Stichelrübe, f. s. Steckrübe, 

Stichholz, n. (im Forstw.), tenk& driwi. 

Stichklammer, f. ucho. 

Stichsäge, f. (bei d. Tischlern) , zlodejka. 

Stichwein, m. wino na zkausku; 2, w. pfi- 
kysle. 

Stichweise, auf den Stich, bodnau. 


Stichwunde, f. bodend, klan& räna, räna od 
bodnuti, pichnuti. _ 

Stiebern, (von den Feldhühnern), d. Kolh 
fallen lassen, trausiti. 

Stieber, m. s. Hühnerhund. 

Stiefel, m. bei der Pumpe, bota, konywka; 
S, von Messing, konwe. 

Stiefelchen, n. (in der Bot.), boticka. 

Stiefelerbse, f. tyieny hräch. 

Stiefelkolben, m. pista. 

Stiefein, die Bohnen, tyeiti boby. 


Stiefmütterchen, n. (viola tricoler), wi- 
olka trojice , trojice, trojicnda bylina, ma 
coska. 

Stiege, f. schody ; gerade S.,rowne schody; 
sweiarmige, dreiarmige, vierarmig® 5 
dwauramensd, triramennd, etyrramenne 
schody; runde od. krumme S., okrauhle 
schody; gebrochene S., (welche mit Ab- 
sätzen unterbrochen ist), lomene 5.; ver“ 
mischte oder vermengle S., michane 8} 
innere S., wnittni s.; freie S., zwenel 
s.; fliegende oder freitragende 8.. jedno- 
lozne s.; hölzerne, eiserne, steinerne ®“ 
drewöne, kamennd, zelezng s.; geheime S., 
tajne s. 

Stiegengehäuse, n. der Raum, 10 die 
Stiege lauft, schodiste. 

Stiegengitter, n. miiäe u sehodü. 

Stiegenlehne, f. zäbradli,. bradli na scho- 
dech. 


Stiegensäule — Stirnmauskel, 


Stiegensäule, f. slaup u schodü. 

Stiegenspindel, f. stapnice. 

Stiegenspindelmauer, f. stupniöni zed. 

Stiegenspitzstufe, f. stapen äpicaty, äpiöäk. 

Stiegenstufe, f. schod, stupen, stupej u 
schodü. 

Stiegenwange, Stiegenzarge, f. lezeni, 
schodnice. 

Stieglitz, m. (fringilla carduelis), stehlik, 
stehlec. 


Stieglitze, f. der Steig über einen Zaun, 
prelizka, 


Stieglitzfänger, m.. stehlikär. 
Stieglitzfängerei, f. stehlikärstwi. 


.r.. 


menpeitsche, ziliäte; am Dreschflegel, s. 
Dreschflegelstiel; an der Sense, kosiäte; 
am Rechen, hrahiste; am Spitshammer, 
oskrdiste; am Pfeil, streliäte; am Blatte, 
stopka, Fapek, Fapik; am Obste, stopka; 
der S. der Schwämme, tren, hlaubek. 
Stielbesen, zm. kostö s näsadau. 


Stielblatt, n. (in der Bot., phyllodium), \i- 
cholist. 


“ Stieleiche, f. #». Sommereiche, 

Stielen, nasaditi; eine Axt s., nasaditi sekern. 

Stielkappe, f. s. Kappe. 

Stielrund, (in der Bot.), obly. 

Stielrundlich, oblaunky, oblicky. 

Stier, m. byk,, städnik, bujäk; dem. byöe, 
bycek, bycätko; 2. im Bräuhause, byk. 
Ado chce chytit byka, musi jiti po zadu, 

Stierfleisch, ». byöina, bykowina. 

Stiergeld, n. bykowe. 

Stierhaut, f. bykowina, 

Stierkalb, n. byöek. 

Stierköpfig, bykohlawy. 

Stierleder, n. bykowice. 

Stierochs, m. s. Stier. 

Stiersucht, f. bykownice. 


Stift, m. in der Schnalle,:vzub. dzubec, 
ozaubeo, ozaubek; 2. S. sum Einschla- 
gen, nyt, nytek. 

Stigmatisch, (in der Bot.), blianowy. 

Stickgas, n. (asotydum), dusiönik ; oxwydu- 
lirtes S., kysliönik dusicnaty. 
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Stickkohlenstoff, zn. dusiönik uhlieity. 
Stickluft, f. (asotum), dusik, zäduch, po- 
wetri zadusite, 
Stickoxyd, ». kysliönik dusieity. 
Stickstoff, m. (azoticum), dusik. 
Stickstoffluft, f. wzduch dusikowy. 
Stickstoffoxyd, n. dusieitee. 
Stickstoffoxydul, n, dusienatee. 
Stickung, f. rdauseni, zahrtuseni, duäenf. 


Stickwurz, f. (bryonia alba), posed, po- 
sedlen bily; 2. (solanum dulcamara), li- 
lek sladkohorky, potmechut. 


Stilbit, m. biseree. 


Stillen, stawiti, stawowati; Blut s., krew 
stawiti. 


Stillmittel, Stillungsmittel, n. stawidlo. 
Stimme, f. hlas. 

Stimmritze, f. hlasiwka, äterbina hlasnf. 
Stimmritzenband, n. swaz hlasiwky. 
Stimmritzendeckel, m. s. Kehldeckel. 
Stingel, m. s. Stengel; 2. (wdm.) ohon. 
Stinkasant, ın. s. Asant. 

Stinkbaum, m. s. Faulbaum 1, 
Stinkerkohlen, pi. uhli wötwowe. 
Stinkhahn, m. s. Wiedehopf. 
Stinkkamille, f. s. Hundskamille. 
Stinkmergel, m. slin Ziwiönaty. 
Stinkratz, m. s. Itis. | 
Stinkschwamm, m. s. Sterimorchel. 
Stinkstrauch, m. s. Aalbeere. 
Stinkwurz, f. s. Bittersüss. 


Stirn, f. celo; ein wenig gewölble S., na- 
klenute celo; die 8. des Rades, 6. kola. 


Stirnband, n. (am Pferdgeschirr), ni- 
celnik. 


Stirnbein, n. (os frontis), &elni kost. 
Stirnbeinhöhle, f. selni dutina. 
Stirnblatt, n. näcelnik, 

Stirnblech, n. näcelni plech. 
Stirnfeld, n. s. Stirmwand, 
Stirngrübler, m. s. Schafbremse, 
Stirnhaar, n. s. Schopf. , 
Stirnhaminer, ın. äirok6 kladiwo. 
Stirnhöhle, f. dutina öelni. 


Stirnkamm, m. bei d. Vögeln, hreben celni. 
Stirnkrankheit, f. (bei den Pferden), öelni 
nemoe. 
Stirumauer, f. prücelni zed. 
Stirnmuskel, m. swal telni. 
. 50 
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Stirnpfeiler, m, prütelni pilir. 

Stirnrad, n. (in der Mühle), öelnik, kolo 
celni; dem. öelnicek. 

Stirnriegel, m. öelni ‚zäwora. 

Stirnriemen, m. (bei Pferden), näcelnik. 

Stirnschader, m. (beim Wasserrad), lieni 
etwrt. 

Stirnschwelle, f. Mehlschwelle, maucnik. 

Stirnseite, f. prüceli, celo. 

Stirnwand, f. prüceli. 

Stöber, Stöberer, m. s Stäuber. 

Stöberhund, m. slediö, slidic, slidnik. 

Stocheln, n. (wdm.) wähawost. 

Stocher, m. dlaubätko. 

Stochern, pobodati; den Ochsen s., pobo- 
dati, ostnem pohäneti. 

Stoff, m. Materie, hmota, lätka, slat; pon- 
derable od. wägbare S., wazitelniny , te- 
ziny; imponderable od. unwägbare S., ne- 
wääitelniny, neteziny; 2. gewirkter Zeug, 
tkanina. 

Stofffabrik, f. towirna na tkaniny. 

Stöhnen, stenati, hekati; das $., stenäni, 
hekäni. 

Stöhrstange, f. (in der Fischerei), tlauk. 

Stuck, m. kmen, pen; 2. hül, hülka, obu- 
sek, cakan; starker, dicker S., balda; 
knorriger S., sukowitä hül, bakula; 8. 
mit einer Hacke, cakan, &akänck, tekan; 
ein S., worauf der Köder zum Krebsen- 
fang gehängt wird, sosek; 3. des Bau- 
mes, palezy babka, krc, kle, klät, kohät; 
dem. parizek; den 8. ausroden, parez, 
babku dobyti, wykopati, kleiti; 4. Klote, 
öpalek; 5. Stockwerk, poschodi; oberer 
S., horejäi poschodi; 6. 8. Kühl- u. Weich- 
stock. Na tn'rdy: spalek twrdy- klin. 

Stockaar, m. s. Hühnerdieb. 

Stockartig, (in der Bot., caudiciformis), 
stonkowity. penowity. 

Stockausschlag, m. wyräieni, wyraäek, 
wystrelek z parezu. 

Stockbeschlag, m. kowäni na hali. 

Stockbesen, m. koste s näsadau. 

Stöckel, m. im Bräuhause, klanicka; am 
Pfluge, nähonka; an der Thorschwelle bei 
d. Scheuer, kocmänek; 8. bei d. Schnils- 
bank, pachole, slaupek. 

Stöckelpflaster, n. äpalitkowä dlazba, d. 
ze Spalickü. 

Stocken, tyeiti; den Wein s., tyeiti wine. 

Diockenle, f. (anas boschas), kachna di- 
wokä, kacka, kacena. 


Stirnpfeiler — Stockziemer 


Stockerbse, fi Jadwik, ladwikowy hräch. 

Stockfäulung, f. "tim Weinb.), haiti hroznü 
na tyckäch. 

Stockflinte, f. hülkows ruönice, flinta, 

Stockgeld, n. patezne, sekerne. 

Stockgerste, | Chordeum hexastichen), 
jecömen äestifady, sesteräk. 

Stockhacke, f pareznice, knowatka. 

Stoekhammer, m. s. Kieshammer. 

Stockhaue, f. klucownice, klucowec , klu- 
caun, motyka. 

Stockholz,n. diiwi parezowe, diiwi parezol. 

Stockholzroden, n. dobywäni parezoweho 
driwi. 

Stockkien, m. parezowä Jauö. 

Stockkiel, m. piedni brk. 


| Stockknospe, f. (in der Bot.), odnoha, pa- 


zauch, pazausek, odnoz, odnozi, 

Stockkohle, f. patezowy ühel. 

Stocklack, ı. laka w raubieich. 

Stocklaterne, Stockleuchte, f. switilna 
na holi. 

Stockmesser, n, s. Rebenmesser. 

Stockmorchel, f. (peziza leporina), ku- 
strehka uchowitä, kotrc, uchäc, usät, 
usicka, ausko 

Stoekraum, m. s. Rodeland. 

Stockreeht, Stöckerrecht, n. 
präawo. 

Stockrinne, f. zlab ze Spalku. 

Stockrodung, f. dobywäni, kluceni parezü. 

Stockscheit, m. poleno z parezü. 

Stockschwamm, m. openka, parezni Iuba, 
obabka. 

Stockrose, fi ®. Rosenpappel. 

Stocksprosse, m. s. Wurselsprosse. 

Stockständig, pnowy. 

Stocktäubling, m. (agaricus russula), 
bedla holubinka, holubinka. 

Stockuhr, f. stojaci hodiny. 

Stockung, f. sedini; 8. der Milch, sedinl 
mieka. 

Stockwerk, n. patro, poschodi , ponebi, 
krowi. predlaha, präslo;, zwei S. hoch, 
o dwojim poschodi. 

Stoekwerkshöhe, f. wyska patra- 
Stockwurzeln, pl: coll. kohati, paheyl 
koräni od parezu. j 
Stockzahn, m. trenowni, derenowy. Oren- 

wy, einowni, temenni zub, stolicka. 
Stockziemer, f. s. Riugeldrossel. 


parezne 


Stockzirkel — Stossgewehr. 


Stoekzirkel, m. des Maurers, kruzidio to- 
pe; 2. im Reisszeuge. nästreni kruzidlo. 
Stollbeule, r Stollbeutel, m. mozolek, mo- 

zolec, ozubowy pytlik. 

Stollen, m. am Hufeisen, ozub,, ozuhee, 
cile, bradky na podkowäch; 8. an der 
Deichsel, kacirek, formänek ; 2, im Berg- 
werke, stola, Sije, 

Stollenblech, n. katirck, kaöirkowy plech. 

Stollenende, f. kones ozubu. 

Stollenzange, f. häkowe kleäts. 

Stollschwamm, m. s. Stollbeule. 

Stolperer, m. klesaö; stolperiges Pferd, 
potkliwec, klesawy kün. 

Stolzenkraut, n. s. Flachsseide. 

Stopfbüchse, f. (bei der Dampfmaschine), 
zacpawka. 

Stöpfel, m. (in der Bot.), zütka. 

Stopfen, cpäti; (wdm.) zastawiti. 

Stopfküchlein, n. äiska, äleyska husi ; 
Gans mit S. gefüttert, husa äleyskami 
krmend. 

Stopfmoos, n. mech na zacpäni. 

Stopfwachs, n. (in d. Bienens.), diuz, dluzej. 

Stopfwerg, n. kaudel na zacpäni. 

Stoppel, f. strn, strni, strniäte, sirnisko, 
strmisko; ungeackerte 8, zmet,' zmet; 
in die S. säen, na podmet, do strniäte, 
do zmeti, zmeti siti;z $. stürsen, podmi- 
tati, zmetowati, strnistö oratiz S, nach d. 
Sense, podradek ; 2. (b. Federvieh), spicka, 
ostenka, kostrnka, stopka. 

Stöppel, m. s. Stöpsel. 


Stoppelacker, m. Stoppelfeld, n. strniäts, 
Stoppeln, (vom Getreide nd Obste), pa- 
berowati, paberkowati; 2. (in der Land- 
wirthschaft), d. Stoppelfeld pflügen, pod- 
orati, podmitati, zmetowati. strniste orati. 
podtrhnauti,; das S., podmitka, podwürka. 
Stoppelkorn, n. podmetowy, podmetni Zito. 
Stoppelobst, n. paberky, spabörkowane 
owoce 
Stoppelroggen, m. s. Stoppelkorn. 
Stoppelrübe, f. ripa do strniste, na podmöt 
seid, 
Stoppelsense, f, kosa na strniäte. 
Stoppelstürzen, n. s. Stoppeln. 
Stoppelweide, f. pastwa na strnisti, 
Stöpsel, m. &ep, &ipek, zätka. 
Stör, m. (acipenser sturio), jeseter obecny, 


pobrha; 2. d. Midder, beran; ungarischer 
Widder, cäp; ein junger S.. beriünek, be- 
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ränce; ein Zuchtstör, plemenä&, pleme- 
när; ein weisser S., belicäk; schimmel- 
farbiger S., lajäk, beran plesniwy; 8, 
mit schwarzem Maul, wakesäk. MNadelis 
co beran mw horku. Beran nılku kali niodu. 
Berana po raunu pozna3. 

Störfleisch, n. jesetfina; 2. maso z berana. 

Storch, m. weisser, (ciconia alba), &Ap bily, 
bokän, bocan, bohdal; dem. eäpck; in- 
tens. Cäpecek ; das Weibchen, tapice; 
schwarser S., (ciconia nigra), 5atan, cAp 
cerny, bacär; das Junge der störche, 
Cape, Cepe, bocane; der S, klappert, cäp 
klepä, klepe, klepotä, klekoce. Kardy cap 
mä smwüj Gas, 

Storchbein, ». öapi noha. 

Storchblume, f. s. Klapperrose. 

Störchin, f. capice. 

Storchschnabel, m. öapi nos; 2, (gera- 
nium), kakost, capi nüsek. 

Störhaut, f. beranice. 

Störhirt, Störknecht, Störtreiber , m. 
beranär. 

Störlamm, n. beränek ; heuriges S,, heri- 
nek letosni. 
Stoss, m. ein Haufen Hols, hranice, hal- 
da; 8. des Wussers, strik; 8, bei den 
Zämmerleuten, pfindäni; 8. s. Stossgarn, 

Stossaxt, f. hiawatka. 

Stossbahn, Stossbank, f. (beim Böttcher), 
weliky hoblik, macek. 

Stossbalg, m. (am Getreide). poswa. 

Stossblech, n. plech kaöirkowy. 

Stossboden, in. dno odrazu. 

Storsbohrer, m. doraäni nebozez. 

Stossbock, sm. (wdm.) hlawni kamzik, 

Stosseisen, n. öelezo pri strääi; an der 
Schwansschraube, pfestäwka. 

Stössel, m. trlo, trdlo, trdelko , trdelce, 
tlucko, tlucka. tlucek, t!ük, tlukadlo, pa- 
licka, mautew, mautwice; S. beim But- 
terfass, mautew, mautwice; $. am Pflug- 
balken, 8. Vorstecknagel. 

Stossen, zmosditi, Gewürs s., koreni zmo- 
zditi. 

Stösser, m. trkaun. 

Stosserde, f. stlusend, pöchowand zem. 

Stossfalk, m. s. Baumfalke, 


Stossfläche, f. plocha stykäni. 
Stossgarn, n. sit na doräzeni. 
Stossgetriebe, n. Perkussionsmaschine, 
tlukostroj. 
Stossgewehr, n. pichaci zbran. 
50* 
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Stosshacke, f. dlätowka. 

Stossheber, m. wodotrk, wodni trkan. 

Stosshnbel, m. trhaun; 2. (beim Fassbin- 
der und Zimmermann), beränek, macek. 

Stossholz, n. tlukadlo. 

Stosskette, f. nadräowaei retez, retez pod 
korbu. 

Stosskolben, m, Sfauchadlo. 

Stossmaschine, f. razostro). 

Stossnetz, n. s. Stossgarn. 

Stossochs, m. trkawy wül, bodaun. 
Stossriemen, m. (bei der Kutsche). voz- 
worni, pritaäny od. nadrzowaci remen. 
Stossring, m. (an der Nabe), krauäck od- 

räzeci. 

Stosssäge, f. zlodejka. 

Stossscheibe, f. odraäka, Sejbliky. 

Stossstänge, f. (in der Schneidemühle), 
bodka. 

Stossvogel, m. drawec dorazny, doräzejiei. 

Stosswerkzeug, n. strkadlo. 

Stosswinkel, m. srazni kaut. 

Straffiren, öärkowati. 

Strafwerkzeug, n. (eine Art S. bei den 
Bräuern), ferule. 

Strahl; m: paprsek , paprölek, pramen; 2, 
am Pferdehuf, stielka, strela. 

Strahlbein, n. strelkowä kost. 

Strahlblütig, (in d. Bot.), paprskaty, opa- 
prsceny. 

Strahlbrechung, f.lämäni se swetla, obrä- 
zeni paprskü. 

Strahlen, paprskowati; von Pferden, mo- 
eiti, moö pustiti. 

Strahlenband, n. im Auge, kruh od. swaz 
Tasnaty. 

Strahlend, paprskujiei. 

Strahlenkörper, m. im Auge, tilko ras- 
nate. 

Strahlengyps, m. sädra prauhowanä. 

Strahlenkies, m. wlinee, 

Strahlenrohr, n. raura u strikacky. 

Strahlenstein, ın. jinoraz, paprslee; gemei- 
ner S., paprslee obeeny ; asbestartiger S., 
paprslec asbestowity. 

Strahlfäule, Strahlfäulung, f. (b. Pfer- 
den), kurdej, podjed strely. hniti strely, 
sladky strup; das Pferd hat die 8., koni 
hnije strela, kün mä sladky strup. 

Strahlgeschwür, n. s. Strahlfäule. 

Strahlig, paprsecny. 


Stosshacke — Strassensäule. 


Strahlkrebs, ‚m. rak, wIkojed stiely, 

Strahlthiere, pl. (radiata), hwezdeySi. 

Strähn, m. piedeno, pradeno, predänko; 
ein S. von zwei. Zaspeln. ze dwau öte- 


nikü, dwauötenikowe pradeno; ein 8, von 
40 Zaspeln, dwojänek. 


Stranden, (b.d. Moldauschifffahrt), zawäleti. 
Strandgras, n. s. Haargras. 


Strandläufer, pl. (eursores), ptäci bahni, 
behawi; punktirte 8. , (tringa ochropus), 
pardwa; gemeine S., (ir. hypoleucus), 
trlikacka, 


Strandmauer, f. breäni zed, 

Strandpfeifer, m. (charadrius hiatieula), 
kulik maly, piskäcek, hwizdäcek. 

Strandschnepfe, f. s. Strandläufer. 


Strang, m. postranek; den S. dem Pferde 
sırischen d. Füssen heraus nehmen, 24 
staupeneho kon& odstaupiti. 


Stranghaken, m. häk u postranku. 

Strangleder, n. Sejdro. 

Strangring, m. krauzek u postranku. 

Strangschleife, f. näwlacek na postranek 

Strangtasche, f. ejdro. 

Strapfhobel, m. hruby ubiräk, 

Strasse, f. silnice, cesta, woznice; landar- 
tige S., domäei silnice; S8., 0 der. Wa- 
gen gesperrt wird, zawirka. 

Strassenarbeit, f. präce na silnici. 

Strassenarbeiter, m, pracownik na silnici. 

Strassenbanket, n. krajnice, lawicka, 

Strassenbau, m. stawba silnieni, staweni 
silnic. 

Strassenbaukunst, f. umöni staweni silnie. 

Strassenbaum, m. beim Sägewagen , cesta 
cestka, cesticka; untere Strassenbäumt, 
stezky, cestky; obere S., woznlte. 

Strassendamm, m. silnieni breh. 

Strasseneinräumer, m. cestäf, 

Strassenfeger, m. cestomet. 

Strassengraben, m. stoka u silnice. 

Strassenkanape, n. loziste, kanape. 

Strassenkante, f. hrana silniöni, 

Strassenkoth, n. bläto silnicni, ze silnice- 

Strassenlaterne, f. lücerna , swötelna m 
uliei. 

Strassenmeister, m, cestmistr. 

Strassenpflaster, m. ätet, diaäba na Sil- 
niei; 8. legen, Stetowati, wyätetowatl. 

Strassensäuberer, m. metäk, cestomel, 

Strassensäule, f. slaup na ceste. 


u 


Strassenstaub — Streichzeit. 


Strassenstaub, m. silnieni prach. 

Strassenträger, m. s. Endsbaum. | 

Sträuben, jeziti, jerabatiti, öepyreti; der | 
Hahn sträubet sich, kohaut se ctepyri; 
das S., zjezeni, cepyreni, jerabaceni. 

Straubenrad, Straubrad, n. (in d. Müh- 
le), spodäk, jednokruänik. 

Straubfuss, m. zjezeni, podlomy. 

Straubzeug, n. (im Mühlbaue), hrebendöni 
näradi. 

Strauch, m. ker, kräk, krib, chrastina ; 
ein kleiner $., kricek,, kräcek; das @e- 
siräuch, chrasti, rosti, krowi, porostlina. 

Strauchartig, kerity, chrastowity, kricko- 
wity. j 

Strauchegge, f. amyk, bräny trnowe. 

Strauchhopfen, m. plany chmel. 

Strauchrinne, f. priönik. 

Strauchweide, f. s. Bachweide. 

Strauchwerk, n. krowi, hlozi, roäti, de- 
ry2di, chamradi. 

Strauchzaun, m. plot z krowi. 

Strauss, m. von Blumen, kytka; d. Sträuss- 
nn kyticka; 2. die Rispe, (panicula), 
al. 


Straussbeere, f. Straussbeerstrauch, m. 
(ribes alpinum), meruzalka horni. 

Straussförmig, kytkowity. 

Straussgras, n. (agrostis), psineöck. 

Strausslattig, m. (tussilago petasites), 
podbel. 

Straussmeise, f. s. Häubelmeise. 

Strebband, n. s. Strebeband. 

Strebe, f. opora, züpornik, zäpora. 

Strebeband, n. bei d. Zimimerleuten, pod- 
pörka, mecik, zäpornik , spona, opiradlo, 
opiraci spona, sponka. 

Strebeholz, n. s. Strebeband. 

Strebekraft, f. strediwä sila. 


Strebeleiter, f. zebrik s podstawcem. 
Strebepfahl, m. zäpornik. 
Strebepfeiler, m. pilir zdporny. 
Strebestange, f. (1wdm.) üezlo. 
Streichbaum, m. im Stall, priwora; 2. bei 
der Wasseriwehre, zäplawa. 
Streichblech, n. (an den Thürschlössern), 
Baustäk ; 2. am Pflughaupte priplatek. 
Streichbret, n. shänka, shanec, shänecka, 
shrnowacka, shänedlo, hrnowacka, drmo- 
leo, hreblo; 2. beim Pflug, hrnacka, hr- 
nowacka, odhrnowacka, deska, rozhon; 
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ebenes 8, rownä deska; gerwundenes (ge- 
krümmtes) 8., zahnutä deska. 


Streichbrut, f. plod, 

Streiche, f. natiracka. 

Streicheisen, ». äkrabik. 

Streichen, tähnauti; die Vögel &, ptäci 
tihnau; d. Fische s., ryby se trau, pod- 
tiraji; die Hündin streicht sich, 6ubka 
se honij das Pferd streicht, kün se tre, 
strauhä; die Ziegel s., cihly delati; das 
Getreide #., obili shäneti; das Feld s., 
obhäneti; das 8. der Fische, treni, pod- 
tiräni ryb; das S, der Dachtaschen, de- 
läni tasek. 


Streichfahre, f. podmitka. 

Streichfisch, m. trdelni, podterni ryba. 

Streichflügel, ww. (am Häkenpflug), pera, 

‘ rozhony u näkolesniku. 

Streichform, f. (». B. des Ziegelströi- 
chers), forma na deläni cihel. 
Streichgarn, n. tenata na ptäky, powlak, 

powläcek. 

Streichgeld, ». postryäng. 

Streichhoiz, n. s. Streichbret; 2. im Bräu- 
hause, limpa; 3. beim Ziegelstreicher, 
ökrabäk.' , 

Streichhölzchen, n. s. Zündhölschen. 

Streichkalk, m. wäpne. 

Streichksrpfen, m. podternik , poteräk, 
trdelnik, tfeci kapr, treik, podterni 
kapr. 

Streichkäse, m. mazawy syr. 

Streichkraut, n. s. Wau. 

Streichkübel, m. (in den Mühlen), ni- 
sypka. ‚ 

Streichlehm, m. hlina na wymazänt. 

Streichmass, n. s. Streichmodel; 2.- ein 
gesirichenes Mass, shänend mira. 

Streichmodel, m. (beim Tischler), reysek, 
eirklice. 

Streichnetz, n. s. Streichgarn. 

Streichschindel, f; s. Lehmschindel. 

Streichstahl, m. oeilka k ostreni. 

Streichstein, m. brausek. 

Streichteich, m. treci, podterni, plodowy, 
trdelni rybnik „ podternik , rybnik na 
treni, 

Streichvogel, m. taznik , preletawy, taäni 
ptäk; S., welcher überwintert und nicht 
wegsieht, powalec. 

Streichwisch, m. uteräk. 

Streichzeit, f. (von d. Vögeln), cas tahu, 
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sus stöhowäni se; 2. (von den Fischen), 


cas treni. 

Streif, m. s. Streifen. 

Streifapfel, m. pruhäö, pruhowane jablko. 

Streifbaum, m. (auf d. Brücke), krajnik. 

Streifen, (wdm.) stähnauti. 

Streifen, m. päsmo, prauh, prauha, pruha, 
pruh, Ziha; 8. an einer schlecht geweiss- 
ten Wand, kocaur; ein am Rande des 
Ackers ungeackerler S., podmezek ; 2. 
(in der Bauk.). päsmo; 3. (in d. Thier- 
heilkunde), strauhäni, Strejchowäni. 

Streifenfarn, Streiffarn, m. (asplenium), 
slezinnik. 

Streifenhügel, m. 
zihane. 

Streifgerte, f. (im Mühlbaue), pruzina, 
pruzinka. 

Streifhacken, n. (im Forstw.), kopäni, 
deläni ryh. 

Streifhetz, f. ätwanice na swobode. 

Streifholz, n. (bei der Holzschwemme), 
zälewka. 

Streifjagd, f. Streifjagen, n. nähanka. 

Streifig, pruhowaty, pruhowany, zihany; 
eine streifige Taube, pruzäk; ein strei- 
figer Apfel, pruhäö. 

Streifleder, n. am Pferdefuss, päsek. 

Streiflinie, f. prauzek. 

Streifling, an. s. Streifapfel. 

Streifring, m. s. Streifleder. 

Streifruthe, f. pruzinka. 

Streifschuss, m. postreleni, postrela, po- 
strelni rana, 

Streifstein, m. patnik, odsadnik. 

Streifsäule, f. odsadni slaup. 

Streifwurz, Streifwurzel, f. (rumex acu- 
tus), Stowik Spicaty. 

Streimling, m. s». Streifapfel. 

Streiner, m. ein Hund, stranic. 

Streiten, (wdm.) staweti. 

Sireitvogel, m. (trigna pugnax), turach. 

Streckbar, tazitelny. 

Streckbarkeit, f. tazitelnost. 

Strecke, f. protahowacka; eine S. Lan- 
des, obor, okrälek ; eine 8, von 125 
Schritten, hon. 

Streckeisen, n. protahowacka. 

Strecken, wytahowati, wytähnauti; das 
Eisen s., wytähnauti Zelezo; das 8. der 
Fische, wytah; 2. s. Halbpflügen ;3. (wdm.) 
das Jaydseug ansiehen, natähnauti ; 4. 


(in der Anat.), telo 


E 





Streif — Strich. 


das Wild vor den Jagdschirm od. sonst 
in eine Reihe legen, wyloäiti. 

Strecker, m. (in der Anat.), natahowaö. 

Streckfisch, m. wytah, plod wytazni. 

Streekhammer, m. wytahowaci kladiwo. 

Streckmaschine, f. stroj pliowy. 

Streckofen, m. pec rozprawowaci, rozäi- 
Fowaci. 

Streekrahm, m. räm rozsifowael. 

Streckscheit, m. des Sattlers , protaho- 
wacka. 

Streckteich, m. wytaznik, ryhnik na wy- 
rost, wytazni rybnik, rybnik na wytah. 

Streckwalze, f. wälee roztahowaci. 

Streckwerk, n. wytahowaei stroj. | 

Strenge, f. Strengel, m. (eine Krankheit 
der Pferde), hribeci prawe6, zläza; 2 
ryma. 

Streu, f. stlani, steliwo, style; den Kühen 
eine S. machen, podestlati krawäm. 

Streubelwurz, f. (lathraea squamaria), 
podbilek odwisiy, babi zub, Supinowy ko- 
ron. 

Streuen, stläti; Stroh dem Viehe s., stil 
slämu pod dobytek, podestlati; 2. (wdn.) 
rozhazowati; die Flinte streuet, rucnioe 
rozhazuje. 

Streufutter, n. zob. 

Streugabel, f. weytiasky, rohatiny, Tür 
sosky, widle. 

Streuharke, f. hräb& na stlani. 

Streuhauen, n. sekäni chwoje. 

Streuhölzer, pl. mostnice. 

Streukäsichen, n. (in den Pferdeställen), 
schränka na aurus, aurusniee. 

Streumaterial, n, steliwo. 

Streumehl, n. posypaci mauka. 

Streupulver, n. zaseypaci prach. 


Streurechen, m. hräbe na stlani; das 8. 
hrabäni strauhänky, steliwa. 


Streusand, m. posypatko. 
Streustroh, n. släma K stlani. 


Strich, m. das Ziehen der Vögel, tah, %- 
zeni ptactwa; 2. das Leichen d. Fische, 
treni ryb; zu Striche stellen, (auf Pr 
sche), po wode klästi na ryhy; »% m 
Vögel, hejno ptactwa; ein S. Repphüh- 
ner, hejno koroptwi; 4 (in der rg 
logie), wryPps wrypnuti; 5. die Brut der 
jungen Fische, poter, plod; 6. d. er 
furche, bräzda; 7. die Linie, cara}, 
der Lauf des Schiffes, beh; 9 Streifen 
pruh, prüha; ein schwarzes Pferd mi 


Strichel — Strohgeflechte. 


weissen Strichen, kün s bilymi pruhy ; 
10, s. Züs; 11. eine Getreidemass, ko- 
rec; 12. bei den Zimmerleuten, sled, 

Strichel, m. &ärka; mit einem S. unter- 
scheiden, cärkau rozdeliti; mit Stricheln 
bezeichnen, cürkowati. 

Strieheln, &ärkowati. 

Strichfisch, m. s. Streichfisch. 

Strichkarpfen, m s. Streichkarpfen. 

Striehnin, Strychninum, n. kuleibina. 

Strichvogel, m. s. Streichvogel. 

Strichweise, po Koreich. 

Strichzaun, m. (im Wasserbau), plot. 

Strichzeit, f. (von den Vögeln), as k ste- 
howäniz 2. (von den Fischen), cas k po- 
tiräni. 

Striegel, m. sum Putzen, hibelee, hiebil- 
ce, hibelec, hiebilko, hibilko, hrebelee, 
hreblo, cesäk, öesadlo, eididlo, dräpaöka. 

Striegelblech, n. plech na hibelce. 

Striegelhaarig, hiebileönaty. 

Striegelig, hrebilecnaty. 

Striegeln, hrebeleowati, öesati. 

Striegelzeug, n. cesäni, 

Strieme, f. prauska; 2, s. Schlief. 

Striemenlos, (in der Bot.), beztrymy. 

Striemig, pruhy. 

Striemling, m. eine Art Äpfel, pruäinäs. 

Strick, m. prowaz;' dem. prowazek, pro- 
wazec; intens. prowäzecek; den 8. an- 
stücken, ansetzen, nastawiti, matociti p.; 
der S.. der Metzger, honeik; der $. die 
Jockvögel anzubinden, humenec; $. beim 
Vogelstellen, otanch, priträ; der S. am 
Trichter in der Mühle, länko pri kosi 
we mlyne; ein S. von Rosshaar, zinka; 
ein S. am Grastuch, francauch; S. vom 
Baumbast, \ycak; aus Birkensweigen ge- 
flochten, krutina; 2. der S, zum Fangen, 
osidlo. lapacka; ein 8. der Fischer, ha- 
säk; 3. der S, am Netze, obrew. Kdo se 
k promwazu narodi, mw zemi neshnije. Kde 
promwaz tenky-, tu se trhä. Trojnasobny: 
prowaz nesnadne se pretrhne, 

Strickbändig, (wdın.) powodny. 

Striekhund, m. pes na prowaze. 


Strickleiter, f. prowazni , prowazowy ve- 


brik. 
Strickwerk, n. prowazi. 
Strick - Windhunde, pz, (wdm.). spoleö- 
nici, i 
Strippe, fı (bei der Leinwand auf der 


Bleiche), petlice, petlicka, klicka. 


Strobeldorn, m. ». Artischocke. 

Stroh, n. släma; dem. slämka , slamecka, 
slamenka; /anges S., dlauhä, otepni 8.35 
kurzes S., krütkä släma, wytiasky;.dee- 
res S., hluchä s,; aufgelockertes S., ku- 
diena od. rozcechranä s.; verseirrtes S., 
welches aus der nach dem Dreschen ge- 
bundenen Garbe herausgesogen wird, od- 
tahowacka; das S., womit ınan:d. :Beete 
beim Saen bezeichnet, lichowacka, lecho- 
wacka; $. zum Dachdecken, dochowina, 
dochowice; von Schafen abgenaytes Mira 
ühryz; mit 8, decken, positi, po&iwati 
strechu; S, schneiden, slämu Fezati, se- 
kati, Sila i slamu Lime, Slima,; poli ma- 
ma; neräd hrabej poräd; mech ten nech. 
Ze slimy nebude ne: sekanina a z prkne 
drtina, Släma se nehodı nes do chomautu, 
a kraupy do jelita. Dobrä w chomanut 
slima a w.kaftan banılna.. Kde slüma a 
ohen blizko sebe lest, rado hori. 

Stroharbeit, f. dilo ze slämy, 

Stroharbeiter, m. slamöndr. 

Strohartig, slamity, slamowity; stroharti- 
ges Wesen, slamowitost, 

Strohbalken, m. powal. 

Strohband, n pobrislo, powrislo, obriste: 
S. machen, anfertigen, p. delatiz 8, bin- 
den, p. wäzati; S. eimweichen, pP. namo- 
eiti. Binde die Strohbänder gut, dumit 
sie nicht aufgehen. Swaä dobre pobrisla, 
aby se nerozwäzaly. 

Strohblume, f. (helichrysum), smil, slame- 
nice. 

Strohboden, ». püda na slimu, 

Strohbreche, f. trlice na slimu, 

Strohbund, m. otep slämy. 

Strohbündel, n. Strohbüschel, im, wich, 
wechet ze slämy. 

Strohdach, n, dochowä, döchowni , dosko- 
wä, snopkowä strechaz; 8, mit Rasen be- 
deckt, kalenä strecha, 

Strohdecke, f. slamoika, slamenice; S, 
zu Senkgruben. (im Weinbaue), slamow- 
ka na krechty. 

Strohdecker, m. pos.wac strech, doskär, 

Strohdünger, m. slameny hnüj. 

Strohertrag, m. wynos slämy. 

Strohfarbe, f. slämowä barwa, 

Strohflasche, f. slamenice. 


Strohfutter, n. slamönä pice. 

Strohgabel, f. wytiasky, wide na slämu, 
Strohgebund, n. otep slämy. 
Strohgellechte, n. pletiwo slamend, 


400 _Strohgelb — Stuhl, 


Strohgelb, slämowy, plawy; strohgelbe 
Kuh, plawka. 


Strohgewebe, n. slamend tkanina, 
Strohhalm, m. steblo slämy. 
Strohhaufen, m. hromada slämy. 
Strohhütte, f. chalupa dosky positä. 
Strohkorb, m. slamenka , slamenice, sla- 
meneo; 8. für Bienen, slamenäk. 
Strohmagazin, n. sklad na slämu. 
Strohmangel, m. nauze o slämu. 
Strohmann, m. hastros, strasidlo. 
Strohmarkt, m. trh na slämu. 
Strohmatle, f. slamenä rohozka, slamenice. 
Strohmesser, n. kosa, kosi', kosir k re- 
zäni slämy, kosa na fezanku, k. rezaci. 
Strohmist, m. hnüj ze slämy. 
Strohpapier, n. slameny papir. 
Strohsack, m. slamnik. 
Strohschaube, f. doch, dosek, snopek ; mit 
J.ehm angeschmiert, kalenee , kalenice, 


kaleny dosek ; sehn Schauben in einem 
Bunde, wäzanice. 


Strohschaubenmacher, m. doskär, snopkär. 
Strohscheuer, Strohscheune, f. stodola 
na slämu. 


Strohschneidebank, f. s. Strohschneide- 
kasten. 


Strohschneidekammer, f. rezärna. 

Strohschneidekasten, m. rezacka; eine Art 
S,, slezacka. a 

Strohschneider, m. rezat, rezäk. 

Strohschüssel, f. slamenka, ositka, okrin. 

Strohseil, n. s. Strohbund. 

Strohsense, f. kosa, kosir. 

Strohstreu, f. slamene& steliwo. 

Strohstürzel, n. Fit, ritol u snopu. 

Strohteller, sn. slamönka. 


Strohweide, f. (salix pentranda), wrba 
petimuznä. 

Strohwerk, n. slamend präce. 

Strohwisch, m. wich, wechet; an d. Wa- 
genleiste, oster. 

Strom, m. tok, weletok; 2. praud, 

Strombeet, n. praudiäte. 

Stromenge, f. üzina toku, 

Stromkarpfen, m. rieni kapr. 

Stromquadrant, m.ötwerokruh praudomerny. 

Stromstrich, m. praud. 


Strömung, f. praudeni; S. der Elektrisi- 
tät, praud elektricny. 


Strontianit, m. stronteo, uhlau stronticity. 

Stromweite, f. äirka, 5ifina toku. 

Strontium, n. strontik; schwefelsaures S., 
siran stronticity. 

Strontiumoxyd, n. kysliönik strontiöity. 

Strotzen, n. (der Venen), naduti, nabehlost 
Zil. 

Strudel, m. der Wirbel, wir, zätocine, 

Strummel, Strümmel, m. s. Stummel. 

Strummeln, (b.d. Kohlenbr.), oharkowateti. 

Strunk, m. tren, slaupek, kosfäl, hlaub, 
hlaubek, krc. 

Strunksalat, m. salät kostälowy. 

Strunkschwamm, ım. (sparassis), kotri, 
uchä6. 

Struppig, zjezeny, jezaty, zdrastily, stra- 
paty, najezeny ; struppiges Haar (b. Thie- 
ren), najezene, zdrastile, strapate chlupy. 

Struppiren, uchwaätiti se; ein sirupparies 
Pferd, namozeny, zchwäceny kün. 

Struppirung, f. nmamotenost, namoienl, 
zchwäcenost. 

Strychnin, n. kulcibowina. 

Stübbe, f. Kohlengestübe, maur. 

Stube, f. Wohnstube, swetnice, swetlice, 
sednice, Jizba, jizbice; eine grosse S., ha- 
luzna. 

Stubendecke, f. strop. 

Stubendressur, f. (edm.) wyewiceni # 
swetnici. 

Stubenfenster, n. okno we swötniei. 

Stubenfliege, f. (musca domestica), mau 
cha obecnä. 

Stubenholz, n. powal. 

Stubenkammer, f. wystupek. 

Stubenschabe, f. (blatta orientalis), tara- 
kan, äwäb obeeny. 

Stubenthür, f. dwere u swötnice. 

Stubenuhr, f. hodiny we swetnici. 

‚Stüber, m. s. Stieber. 

Stubich, Stübich, m. äpich. 

Stübler, Stübner, m. wymönkär. 

Studirzimmer, n. swötnice, poko) K user) 
uöirna, Studowna. , 

Stufe, f. schod, schodec, schodek, stupen, 
stupej; ohne Stufen, bezstupny. 

Stuferz, n. öistä ruda. 

Stuhl, m. am Gebäude, stolioe, kroW; * 
stolice, Zidle, Zidlice; Stühlchen, stolicke; 

 S. zum Dengeln, konik; sum Spanmd- 
chen, kobylina. 




















Stuhlarm — Sturz 


Stuhlarm, m. rämö u stolice. 
Stuhlband, ». spona, sponka u stolice. 
Stuhlbein, ». noha u stolice. 
Stuhlbeschlag, m. kowäni stolice, 


Stuhldecke, f. powläcka stolice, powlak 
na stoliei. 


Stuhlfette, f. (in der Bauk.),, krokewnice, 
podkrokewnice. 
Stuhlfussbohrer, m. nohowrt. 
Stuhlkissen, n. polätäf na stolici. 
Stuhlkraut, n. s. Hauhechelwursel, 
Stuhllehne, f. lenoch, zäbrädli. 
Stuhlmacher, m. stolicär. 
Stuhlpolster, m. s. Stuhlkissen. 
Stuhlrahmen, m. s. Stuhlfette. 
Stuhlrohr, n. räkos k pleteni sesli, 
Stuhlruthe, f. s. Stuhlfette. 


Stuhlsäule, f. stolieni slaup, slaup u sto- 
lice, 


Stuhlschlitten, m. stoliöni säng. 

Stuhlschwelle, f. präh. 

Stuhlsitz, m. stoliöni sedadlo. 

Stuhlüberzug, m. powlek, powlak. stolice. 

Stuhlwand, f. (in der Bauk.), stoliöni 
mrize. 

Stuhlzwang, m. (ienesmus), tuhawka. 

Stak,m. ätuk, ätukatorskä malta, 


Stukateur, m. Stukownik, ätukator; stu- 
katiren, stukowati. 


Stukatur, f. ätukowäni, ätukatura. 


Stukaturarbeit, f. 5tukowni, Stukatorsk6 
dilo. 


Stukaturboden, m. s. Rohrboden. 

Stukaturdrath, m. Stukatorsky,, räkosni 
drät, 

Stukaturnägel, pl. räkosniky, hiebiky, 
hrebicky räkosni, ätukatorske&. 

Stück, n. kus; ein angenagtes S., nähry- 
zek; angebrochenes S,, nälomek ; ein 8. 
Leinwand, stücka, 


Stuckarbeit, f. s. Stukaturarbeit. 

Stückarbeit, f. präce po kusu. 

Stückaufsatz, m. nasadidlo, 

Stückboden, m. (in der Zuckersied.), od- 
kapowna. 


Stücken, na kusy rozsekati, rozdölati; 2. 
ein Rad s., nabiti kolo, 


Stückerig, drobkaty. 
Stückerkohlen, pl. parezowe uhli. 
Stückfass, n, Swidnicky sud. 
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Stückkammer, f. Stückboden. 

Stücknessel, f. (stachys silvatica), cistec 
lesni. 

Stückschlägel, m. (b. Wagner), 
näbitek. 

Stückstein, m. näroäni kämen, ühelni k. 

Stückwurzel, f. s. Stückwurs., 

Stumm, (wdı.) nemy; der Hund ist st., 
pes je nemy. 

Stummel, Stümmel, m. etn. pahejl, kylka; 
ein S. Seife, zpirek, zperek. 

Stumpf, tupy; stumpfer Winkel, tupy ühel; 
stumpfe Hörner, tupe, puclate rohy. 

Stumpf, m. von einem Baume, pahejl; 2, 
8. Stock 3. 

Stumpfblättrig, tupolisty. 

Stunpfen, die Bäume, klestiti stromy. 

Stumpfhaber, ın. owes puclaty. 

Stumpfholz, n. s. Stockhols, 

Stumpfkantig, tupohrany. 

Stumpfschwanz, m. äwäb, kusy ocas. 

Stumpfschwänzen, (ein Pferd anglisiren), 
okusatiti; stumpfgeschwänst, okusateny. 

Stumpfschwänzig, kusoocasy. 

Stumpfwinkel, m. tupy ühel. 

Stumpfwinkelig, tupoühelny. 

Stumpfzahn, m. tupy zub. 

Stundenglas, n. presypaci hodinky. 

Sturm, m. des Windes, wichr, wichrice ; 
2. S. läuten, na poplach zwoniti, Sturmo- 
wati. 

Sturmband, n. (bei den Zimmerl,), wö- 
trnice, wetrnik, 

Sturmglocke, f. zwon na poplach. 

Sturmhbaken, m. häk pro ohen. 

Sturmhut, m. (aconitum), womej; d. blaue 
S., (acon. napellus), womej Salamuünek ; 
heilender S., (acon. anthora) , womej 
Jedlohoj; Zanghalmiger 8., (acon. cama- 
rum), wome&j obecny. 

Sturmhutstoff, m. womejowina, 

Sturmlatte, f. s. Sturmband. 

Sturmläuten, ». zwonöni na poplach. 

Sturmleiter, f. s. Feuerleiter. 

Sturimwind, »n. wiohr, wichfice. 

Sturz, m. piekot; der Sturs eines Bau- 
mes, parez; der S. des Rothwildes, pero; 
der S. des Berges, srüz,.strmina; der 8. 
eines Gebäudes, zboreni, spadnuti; das 
Haus steht auf dem S.. düm je na spad- 
nuti; der S. am Stroh, Fit, rFitol; beim 
Pfluge, s. Stürse 2.; Sturs des Was- 


öl 


nabijecka, 
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sers, srüz, sttik; 8. am Fenster, ra- 
menäk. 

Sturzacker, Stürzacker, m. 
skulina. 


Sturzboden, m. podlazni strop. - 


Stürze, f. poklicka; 2. am Pfluge, klet, 
socha, tehla, noZice. 

Stürzel, m. am Stroh, Fit, Fitol, ritowi. 

Stürzen, prekotiti se; das Pferd stürste, 
kün se prekotil; den Acker s., podorati, 
podmitati, zmetowati role, pole krojiti ; 
das Getreide s., obili pfehazowati, pfemi- 
tati; 8., (tdm.), zlomiti; der Hirsch ist 
susammengestürst, jelen se zlomil; der 
Hirsch stürste im Feuer zusammen, je- 
len se zlomil w ohni. 

Stürzfeld, n. s. Stursacker. 

Sturzglas, n. üklop skleneny. 

Sturzlatie, f. Fensterlatte (bei den Mau- 
rern), podzdenka. 

Sturzpflasterung, f. ätet; die 8. legen, 
stetowati. 

Sturzpflug, m. ruchadlo; eine Art S. vom 
Wagner Peter Cerny, aus Laukow in Böh- 
men gebürtig, erfunden, laukowäk. 

Sturzrebe, f. s. Fächser. 

Sturzrinne, f. (in der Bauk.), prekotka. 


Stürzschaufel, f. wöjeci lopata, wejecka, 
lopata k prehazowäni. 


Stürzstatt, f. (wdm.) üpad, üpadiste. 
Sturztram, m. podlazni träm. 


Stürzung, f. d. Ackers, podmitka, podoräni, 
podmitäni pole. 


Sturzwäsche, f. (der Schafe), wodopadni 
prani, prani pod korytky. 

Stute, f. kobyla, klisna, hrebice ; wilde 8. 
swerepice; das Stütchen, kobylka, koby- 
lice, klisinka ; intens. kobylecka, koby- 
licka, kobylenka; junge S., kobylka; 
trächtige 8., hrebice, k. hrebnä, hrebi ; mise - 
rable, schlechte S., herka, hemrlice, mreha, 
5kapa; rossige S., horniwä, koniwä klisna ; 
eine S. belegen lassen, pripustiti klisnu ; 
die S. will den Springhengst nicht zu- 
lassen, kobyla pustäku k sobe nedä ; die 
S. hat empfangen, klisna po6. la, züstala 
hrebnä; die S. kann nicht gebären, K. 
nemüze poroditi; wenn die Nachgeburt in 
der S. zurückbleibt, kdyz lüzko (cistidlo) 
z kobyly newyjde. Wie stols die Stute 
auftritt, die bald ein Füllen werfen wird. 
Jak si hrebice hrd& wykräci, a bude se 
brzo hrebiti. 

Stutenfleisch, n. kobylina. 


Stutenfüllen, n. s. Stuefüllen. 


podmitka, 












Sturzacker — Styl. 


Stutenhälter, Stutenknecht, Stutenmei- 
ster, m. kobyläk, kobylär, 


Stutenmeisterei, _f. kobylärstwi, kobylkär- 
stwi. 


Stutenmilch, f. kobyli mleko. 


Stutenstall, m. kobylinee , kobylna, kobyli 
chlew. 


Stuterei, f. klisinec, kobylna, kobyliste, 
kobyli pole, hrebcinee, hiebcin, obora pro 
kone, 

Stutfüllen, n. hrebicka, hrebcice, hrebnice, 
kobylöe, klise, klisnice. 

Stuthengst, m. pustäk. 

Stutte, f. s. Stute. 


Stutz, m. ein Schiessgewehr, taznice, taink 
rucnice. 


Stützbalken, m. podpora, podporni brewno. 

Stützband, n. podporni spona. 

Stützblatt, n. list podporny. 

Stützbock, m. podpora. 

Stütze, f. opor, podpora, podpera, podpe- 
radlo, podpiradlo, zäpora; im Gesimse, 
podstäwka; des Steges im Wasser, penka. 


Stutzel, m. (an d. Wasserleitungsröhre), 
hrdlo, 


Stutzen, urezati, priklestiti;_einem Pferde 
den Sch. s., useknauti, urezati, utnauli 
konowi ocas. 

Stützen, pl. (b. d. Gestellsense) von Hol®, 
äpicky; von Drath, struny; S., (in der 
Mühle), slaupky. 

Stützen, podpirati, podepriti; den Wein 8, 
tyeiti wino. 

Stützholz, n. podperäk, podpora. 

Stützkegel, m. zawesäk. 

Stützleiter, f. rebrik s podporau, spiräk. 

Stützlinie, f. podporni tära. 

Stützmauer, f. podezdiwka. 

Stutzmesser, n. klestük. 

Stutzohr, n. (von Pferden), kusouchy. 

Stützpunkt, m. bod opreni, opfeniste. 

Stutzrohr, n. s. Stuts. 

Stutzschaufel, f. hranatä, kusä lopata. 

Stutzschere, f. postrih, zahradnicke nüzky- 

Stutzschwanz, m. &wäb, kurtäk, bezocasy- 

Stützstempel, m. podpora. 


Styl, m. Ausdruck, sloh; antike oder gi 
lienische S., wlasky sloh; arabischer Fr 
arahsky s.; bysantinische od. a ae l. 
sche S., byzantinsky s.; Baustyl; staw! 
sky sloh. 


Styllos — Sumpfheide. 


Siyllos, bezslohy. 

Subalpinisch, podalpsky. 

Suberin, rn. korkowina. 

Sublimat, n. wypuzenina; 2. dwausolicnik 
rtutity. 

Sublimiren, prehnati, pretähnauti; das S,, 
prehäneni, pretahowänt. 

Substanz, f. podstata, bytnost; graue &., 
(des Gehirns). lätka Sediwä od. korowä; 
weisse S,, bil od. drenowä. 

Substanzyerlust, m, potraceni, zträta hmoty. 

Substituiion, f. (in der Chemie), nahra- 
Zeni. 

Subtrahent, m. menöitel. 

Subtrahiren, odtähnauti, 

Subtrakzion, f. odtazeni, sräska, odeftänf, 

Suche, f. (wdm.) hledäni: der Hund hat 
eine guie S., pes dobre hledä. 

Suchhund, m. s. Hühnerhund, 

Suchnade,l f. s. Sonde. 

Sucht, f die fallende S,, #. Fallsucht. 

Suchtkraut, n. (galega officinalis),, äte- 
drenec obecny. kozi rauta, jestrabina. 

Sud, m. war, iwar; das Wasser südet in 
in einem Sude:fort, woda se wari üwa- 
rem; 2. ein Gebräu, war, wärka; ein S. 
Bier, war, wärka piwa; ein Sud Seife, 
wärka mejdla. 

Sudel, m. kaluze, kaluzina, kaliäte. 

Süden, m. poledne, jih. 

Südlich, poledni, jiäni, na polodne leäiei. 

Südost, m. jihowychod. 

Südöstlich, jihoewychodni. 

Südpol, m. poledni ühel, tocen. 

Südpunkt, zn. bod waru. 

Sudsalz, n. warend sül. 

Sudtopf, m. wärnik. 

Südwest, m. jihozäpad, jiäni zäpad. 

Südwestlich, jihozäpadni. 

Suhl, m. Suhlung, f. der sumpfige Ort, 


wo sich das Roth- und Schwargwild im 
Sommer abkühlt, kal, 

Sullagsäure, f. kyselina sliäkowä. 

Sulphit, m. schwefelhaltiger, siriönatan. 

Sulphurid, 2. siriönik. 

Sulze, f. die Salzlecke, liz, lizäni; 2. eine 
Gallerte, huspenina; die Whartonische $., 
rosol Whartonowy; 3. eine Speise, rosol, 

Sulzen, das Hausvieh od. das Wild, liz, 
lizäni däti, nastrojiti; 8. schlagen, liz na- 


tlaukati. 






Sulzfleisch, ». rosolowane maso. 

Summe, f. ührn, ührnek, sauset. 

Summen, n. huseni; leises S., jemne, tiche 
huceni. 

Sumpf, m. bahno, behno, bahnina, bahnisko, 
bahniste, barina, blatiäts, bariniäte, bari- 
nisko, barisko, bazina, baznina , baziäte, 
mocäl, mocidlo, mläka, mokrad, mokrada, 
mocär , mo6arina , mocärne, motarisko, 
mokrfina, kaluze, lauze, kal, kaliste, ka- 
luzina, kaluha, näkel, marast, produchy, 
zpara, zparysko, dläpolisko; in Sümpfen, 
w mocidläch, (bei den Ziegelstreichern), 
Zumpa; im Felde, üwar ; ein S., der un- 
ter den Füssen hutscht, schaukelt, zittert, 
haupacka, haupawisko, trasenina, tfasisko, 
trasidlo; S,, der im Winter nicht zufriert, 
oparisko. Wyschnauli mocidla, nezüstane 
ani aba. 

Sumpfandorn, m. (Iycopus europaeus), 
karbineo obeeny, wlöinoha. 

Sumpfbaldrian, m. (valeriana dioica), odo- 
len dwaudomy, kozlik nejmenät. 


Sumpfbeere, f. s. Sumpfheidelbeere. 

Sumpfbinse, f. (scheuchseria), 
blatnice. 

Sumpfbirke, f. s. Zucergbirke. 

Sumpfblume, f. s. Bütterblume. 

Sumpfboden, m. bahnitk püda, blata, blat- 
nice. 

Sumpfdotter, Sumpfdotterblume, f. s. But- 
terblume, 

Sumpfdunst, m. wypar bahni. 

Sumpfeppich, m. 
sewlak üzkolisty. 

Sumpfer, m. (ein Arbeiter in d. Ziegelei), 
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Zumpowaö. 
Sumpferz, n. bahnäk. 
Sumpfeule, f. (strix palustris), sowa ri- 
kosni. 
Sumpffisch, m. bahni ryha. 
Sumpfgegend, f. bahnitä krajina, 
blatina. 
Sumpfgewächs, n. bahni rostlina. 
Sumpfgraben, m. stoka, w bahnu. 
Sumpfgras, n. (cladium), marice. 
Sumpfgrube, f. bei der Ziegelstreicherei, 
Zumpa. 
Sumpfhahnenfuss, m. (ranunculus lingua), 
pryskyrnik jazykowity, motolunik. 
Sumpfheide, f. (andromeda polifolia), ba- 
hnitka polejolistä, bahenka; 2. (erica te- 
tralix), bano barinowe. 
51* 


hrauznice, 


(sium angustifolium), 


blata, 
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Sumpfveilchen, n. (viola palustris), viol- 
ka bahni. 

Sumpfvogel, m. (gralla), bahnac, bahni 
ptäk. 

Sumpfwasser, n. mocidinä, bahnitä, ka- 
luznä woda. 

Sumpfweidenröslein, n. (epilobium palu- 
lustre), wrbka bahni, 

Sumpfweiderich, m. (Iysimachia Ihyrsi- 
flora), wrbina kytkowitä. 

Sumpfweihe, m. (falco rufus), sokol ry- 
&awy, motäk bahni, 

Sumpfwicke, f. s. Sumpfblatterbse. 

Sumpfwurz, f. (epipactis), krustik, öe- 
zhulka, ruminek. 

Sumsen, n. hruceni, brunteni, bziknuti, bzi- 
töni, bzuöeni, bZunceni. 

Suppe, f. poliwka; eine S. von saurer 
Milch und eingebrocktem Brot, womit die 
städtischen Roboter betheiltwurden, lundak. 


Surrogat, n. nährazek. 
Surrogiren, nahraditi. 


Süss, sladky; süsse Milch, sladk& mleko, 
süsse Gährung, sladk& kwaseni. 


Süssapfel, m. släde, sladätko. 

Süssbast, m. s. Kellerhals. 

Süssbier, n. sladk£ piwo. 

Süssdulde, f. (myrhis), &echrioe. 

Süsserde, f. (glueinum), sladik. 

Süssgras, n. (glyceria), odemka. 

Süssholz, n. (giycyrhisa), lekorice, slad- 
k6 drewo, sladky koren; stachelige S., 
(g. echynata), 1. jezata. 

Süssholzwurzel, f. s. Süsshols. 

Süssigkeit, f. sladkost; geile S. der Ge- 
tränke, obresk. 

Süsskäse, m. syr podpusteny. 

Süsskirsche, f. sladkä treäne. 

Süssklee, ın. s. Esparselte. 

Süssklopferling, m. (eine Art Äpfel), kle- 

päac sladky. 

Süsskraut, n. sladk& zeli. 

Süssmittel, n. sladidlo. 

Süssstofl, m s. Zuckerstoff. 

Süsswurz, Süsswurzel, f. (polypodium 

vulgare), osladiö obecny, osläder, slado- 

wec, osladie, osläde2, sladuska, 

Syenit, m. strakud. 

Sygmaförmige Beugung des Dickdarm, 
‚ ohyb, zahyb sigmowy. 

Syınbol, n. podobizna, 






















Sumpfheidelbeere, f. Sumpfheidelbeer- 
strauch, m. (vaccinium uliginosum), brus- 
nice wlochune, brusnice barinna, wlochune, 
lochyne, sdlenka, mechynka. 

Sumpfig, bahnaty, blatnaty, barinaty, ba- 
zinaty, kaluzoy, kaluznaty , mocalowy, 

mocalowity , moeidlowaty , mocarowity, 

auwarowity; sumpfig werden, barinateti, 
bahneti, bahniti se; sumpfiges Wesen, 
bahnina; $. machen, barinatiti, bahniti; 
sumpfige Örter,, üwar, moktina ; auf der 

Wiese, temenec; im Felde, üwar. 

Sumpfigkeit, f. bahnitost, barinatost, ka- 
luznatost. 

Sumpfigmachen, Sumpfigwerden, n. ba- 
hneni. 

Sumpfkannenkraut, n. (equisetum palu- 
stre), preslicka bahni. 

Sumpfklee, m. s. Bitterklee. 

Sumpfkolbe, f. (iypha), orobinee. 

Sumpfkraut, m. (limosella aquatica), bla- 
tenka obecnä. 

Sumpflabkraut, n. (galium palustre), swi- 
zel bahni. 

Sumpfläusekraut, n. (pedicularis palu- 
siris), wäiwec bahni, 

Sumpfloch, n. s. Sumpfgrube. 

Sumpfmäuseohr, n. s. Vergissmeinnicht. 

Sumpfmeise, f. (parus palustris), sykora 
luzni, picawka, picawa, popelnicek , blat- 
nicka, blatnice. 

Sumpfmoor, an. slatina. 

Sumpfnabelkraut, ». (hydrocotile vulga- 
ris), pupeönik pospolity. 

Sumpfohreule, f. (strix brachyotus) , Pu- 
stowka. 

Sumpfotter, f. (mustela lutreola), nofice, 
norek. 

Sumpfpflanze, f. bahni, bazinatä, blatni 
rostlina. 

Sumpfplatterbse, f. (lathyrus palustris), 
hrachor bahni, 

Sumpfporsch, Sumpfporst, ım. (ledum pa- 
lustre), rojownik bahni. 

Sumpfrodel, m. s. Sumpfläusekraut. 

n p 

Sumpfreiss, m. rejze bahni. 

Sumpfschafthalm, m. s. Sumpfkannenkraut. 

Sumpfschlamm, m. bläto. 


Sumpfschnepfe, f. die grosse, (scolopax 
major), sluka welkä; die kleine S., (sc0- 
lopax gallinula), sluka Sipkowitä. 


Sumpfspark, m. (spergula nodosa), kole- 
neo uzlity. 


Symetrie — Tagschläfer. 


Symelrie, f. saumer, saumörnost, saustej- 
nost, stejnomernost, rownomernost, FOowno- 
mer, jednomernost; bilaterale S., osni stej- 
nomernost; sentrale S., üstredni, stredni 
stejnomernost, 

Symetrisch, saumerny. 


Symptom, m. ärstlich, zuak, znameni, znäm- 
ka; lokale $., mistni znameni; allgemeine 
S., obeenä znameni; die Symptomen d. 
herannahenden Geburt bei einer Kuh, 
zazimndwäni. 
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Symptomenlehre,f.znakoslowi, znämkozpyt. 

Synagoge, f. modlitebnice zidowskä. 

Syringe, f. (syringa), serik, strenka. 

Syrop, m. syrop. 

System, m. saustawa; Systeme machen, 
saustawowatli. 

Systematisch, saustawni. 

Systemisiren, sauustawowati. 

Systemmacher, sn. saustawowatel. 

Szillitin, n. skwilowina, 


T. 


Tabak, m. (nicotiana), tabäk, dohän, tytun, 
tuton; starker T., silny tabäk, basäk, za- 
bijäk: eine Sorte Tabaks mit breiten Blät- 
tern, basak ; langblättriger T'., dlauhän. 

Tabakbau, m. hledeni tabäku. 

Tabakblatt, n. tabäkowy list. 

Täbakernte, f. sklizeni, sklizunek tabäka. 

Tabakfeld, n. tabasiste. 

Tabakgewölb, n. tabäkärna. 

Tabakhandel, m. tabäönictwi, tabäönicky 
obchod. 


Tabakhändler, m, tabäönik, obchodnik w 
tabaku. 


Tabakklystier, n. klyster 2 tabäku. 
Tabakmacher, m. tabakär. 
Tabakmühle, f. mlyn na tabäk. 
Tabaköl, Tabaksamenöl, n. olej z tabäku 


Tabaksalkaloid, n. tabäkowina. 
Tabazin, n. tabäkowina, 
Tabelle, f. deska, tabule. 
Tableau, n. sestaweni obrazü. 


Tafel, f. deska, tabule; Glas in Tafeln, 
sklo w tabulich; bei der Säule, tabule; 
trigonometrische Tafeln, dsky trojhrano- 
merske. 


Tafelbier, n. stolni piwo. 

Tafelbirn, f. letni hruska. 

Tafelblei, n. tabulni olowo. 

Tafelente, f. (anas ferina), poläk. 

Tafelgestelle, n. postawee k tabuli. 

Tafelglas, n. tabulowe sklo. 

Tafelgries, m. krupice; T\, grober, kru- 
pice hrubä; 7. feiner, k. drobnd, malä. 

Tafelkerze, f. swiöka- stolowä. 


Tafelkrän, m. (der schönste Meerrettig), 
hradäk, 


Tafelmessing, n. mosaz tabulni. 

Täfeln, tabulowati; das T., tabulowänt, li- 
Stowäni.- 

Tafelöl, n. panensky, tabulni olej. 

Tafelwein, m. stolni wino. 

Täfelwerk, n. tabulowäni. 

Tafelzimmer,n.obödnice,weseradlo,hodowna. 

Tagarbeit, f. nädenka, denni dilo. 

Tagarbeiter, m, nädennik. 

Tagbuch, n. dennik. 

Tagerde, f. swrehni, ziwä zeme. 

Tagerz, n. powrchni ruda. 

Tageslicht, ». denni swetlo. 

Tageulen, pl. sowy denni. 

Tagewerk, n. ükol. 

Tagewurzel, f. swrehni koren. 

Tagfalter, pl. (papilonacea) , 
denni, dennätka, 

Tagfliege, f. (ephemera), jepice. 

Taggarn, Tagnetz, n. s. Klebegarn. 

Taglilie, f. (hemerocallis), deniwka. 

Taglohn, m. denni mzda; für T. arbeiten, 
nädenni£iti. 

Taglöhner, m. nädennik, delnik; T. abge- 
ben, nädenniciti; T., welcher Schrollen 
serschlägt, hrudar. 


Taglöhnerarbeit, f. nädennick& präce, n&- 
denniceni. 

Taglöhnerei, f. nädenniectwi. 

Tagnetz, n. s. Klebegarn. 

Tagraubvögel, pt. denni drawei. 

Tagschläfer, m. s. Nachtschwalbe. 


motylowe 
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Tagsschmetterlinge, pl. dennätka, 

Takelwerk, n. (Striche an den Moldau- 
schiffen, welche in schiefer Richtung an 
den Mastbaum befestiget sind), pomoce. 

Talg, m. et n. loj, lüj; (wdm.) bel, bili. 

Talgartig, lojowity- 

Talgdrüse, f. (glandula sebacea) , zläza 
tukowä. 

Talglicht, n. lojowä swicka. 

Talgsäure, f. kyselina sädlowä, lojowä, lo- 
jinowka. 

Talk, m. mastnek , lojnik ; verhärteter T., 
(oreostear fossile), mastnek ztwrdly. 

Talkerde, f. mastnina; 2. s. Bittererde. 

Talkglimmer, m. mastnek. 

Talkhydrat, m. horecitan. 

Talkschiefer, m. mastnek bridlicnaty, brid- 
lice mastnekowä. 

Talkspath, m. kwasiwec, uhlan hofeity. 

Talkstein, m. s. Talk. 

Tamariske,f.(tamarix),hrebencik,tamarysk, 

Tändler, m. weteänik. 

Tangel, f. jehliöt, Apendliei, chwoj, chwoje, 
pejruci. 

Tangelholz, n jehliene, chwojowe driwi. 

Tangelstreu, f. chwojowe stlani, stlani z 
pejruci. 

Tangelwald, m. chwojowy les; üerny les. 

Tangente, f. styönd ©ära, styönice, 

Tangentialkraft, f. sila odstrediwä 

Tannapfel, m. s. Tannzapfen. 

Tannbock, m. s. Damhirsch. 

Tanne, f. (pinus picea), jedle obeond, jedle. 

Tannenbaum, m. jedle, jedlowy strom, 

Tannenblatter, f. jedlowä4 nestowicka. 

Tannenbock, m. 8. Tannenkäfer. 

Tannenelster, f. s. Tannenhäher. 

Tannenfink, m. s. Bergfink. 

Tannengehölz, n. s. Tannenhain. 

Tannenhäher, m. (corvus caryocatactes), 
oresnik. 

Tannenhain, m. jedlina, jedlowi, jedli. 

Tannenharz, m. jedlow& pryskyrice, pry- 
skyrice z jedle. 

Tannenheher, m. s. Tannenhäher. 

Tannenhirsch, m. s. Damhirsch. 

Tannenholz, n. jedlowe driwi. 


Tannenkäfer, m. (dermestes piniperda), 
kozejed jedlokaz. 


Tannenkrähe, f. s. Tannenhäher. 


Tagsschmetterlinge — Tass. 


Tannenmeise, f. (parus after), ühelnicek, 
üpolnik. 

Tannennadel, f. jehlicka jedlowä. 

Tannenreisig, n. jedlici, jedlowä chwoj, 
chlaudi. 

Tannenwald, m. jedlowy les, jedlina, je- 
dlowina. 

Tannenwedel, m. (hippuris vulgaris), trust- 
ka obeenä, truskawec, druzkawee. 

Tannenzapfen, m. s. Tannsapfen. 

Tannhirsch, m. #. Damhirsch. 

Tännling, m. (agaricus deliciosus) , &e- 
ruwka ryzec, rezek, ryzec. 

Tannwild, n. s. Damuwild, 

Tannzapfen, m. jedlowä Siäka, Süta, krüta; 
(in der Bauk.), siska, Büta. 

Tannzapfenei, n. (in der Bauk.), Biäks, 
süutka. 

Tautalum, (Metall), tantalik. 

Tanzboden, Tanzsaal, m. Tanzzimmer, 
n. taneirna, tancowna, krep£cirna. 

Tapete, n. calaun. 

Tappen, (bei der Fischerei), cereniti, 

Tapper, m, s. Fischtapper. 

Tara, f. tära. 

Tarant, m. rother, (Weinart), serweny ta- 
rant. 

Tarnickel, f. (prunus insitikie) , sliwon 
prcawka, prcawka, sliwka, trnosliwka, 
zähorka. 

Tarrass, m. taras, 

Tartschenflechte, f. 

Tasche, f. s. Hülse; 
ner, übor, üborek , 
puchr, puchor , bachora, 
chor, diaska, okurka. ( 
trudowacky, maduwky ; 2. über die Au- 
gen d. Pferde, zäklopka; 3. Dachtaschen, 
taska ; 4. eine Art Beutel od. Sack, brain. 

Täschelkraut, n. (thlaspi) , penizek , beia 
suchä. 

Taschenbuch, n. kapesniöka, kapesniknizk® 

Taschendach, n. taäkowä strecha. 

Tascheneindeckung, f. krytba s tadkanl, 
taskowä krytba. 

Taschenmesser, n. kudla, klecka. 

Taschenschupfe, f. külna na tasky- 

Taschentrocknungsbretchen, n. prkynk 
na tasky. 

Taschenziegelerzeugung, 

Taschet, n. nat. 

Tass, m. Tasse, f. s. Banse. 


(cetraria), pulkerka. 
2. die Pflaumenhör- 
kurawice. wolowatks, 
bachorek , bat 
rumpy, korbeit, 


f. deläni tasek. 





Tassenförmig — Taumeltaube. 


Tassenförmig, (in der Bot.), misowity. 
Tasser, m. s. Banser. 
Taste, f. makadlo. 

Tasten, m. hmatäni, 


Tastnerve, m. nerw hmatowy. 

Tastsinn, zn. hmat. 

Tatze, f. der Thiere, tlapa. 

Taub, ieer, präzdny, hluchy; taube Nuss, 
präzdny orech; taube Ahre, hluchy, präzd- 
ny klas; taubes Korn, zamrkle, zunawe, 
hluche zrno. 

Taubblühen, n. kwöteni jalowe. 


Taube, f. (columba), holub; das Täubchen, 
holaubek; eine junge T., holaube, holau- 
bätko, holubenec ; eine fruchtbare T.,hnizd- 
ny holub; die sich nirgends halten will, 
okenär; gesprengelte T., kropenäö, kro- 
penaty holub; scheckige T., strakon, stra- 
kos, strakaty holub; wasserfärbige T., 
sywäk ; rauhfüssige T.., rausnäk, rausny, 
rausnaty holub; seilde T., diwoky, lesni 
holub, daupnäö, daupnäk; eine blaue T' 
mit weissen Streifen über die Flügel, 
pruzäk; wie mit ERIRERERE beseist, 
kaprowäö; eine bunthalsige T., lazurka; 
mit schwarzen Rücken, sedlaty; die T. 
g’rrt, holub wrkä, haukd, bubld, braukä, 
bubni; eine Art Tauben, koptäk. Pecene 
holaubky nelitaji do haubky. Peceny: ho- 
lub zädnemu do huby nenlleti. Lepsi ho- 
lub mw ruce, nes jerabek na strese. Toci 
se co holub na barice, 

Taubenapfel, ». holubinka. 

Taubendreck, m. s. Taubenmist. 


Taubenei, n. holubi wejce. 

Taubenfalk, m, (falco palumbarius), je- 
sträb. 

Taubenfreund, m. milownik holubi. 

Taubenfutter, #. holubi zob, ärädlo. 

Taubengeier, Taubenhabicht, m.s. Tau- 
benfulk. 

Taubenhälter, m. holubär. 

Taubenhandel, m. holubareni, 
T. treiben, holubariti. 

Taubenhändler, m. holubär. ‚Slünsti holu- 
bäri, Litomerieti winari, Rakonnieti pino- 
mwärniei, Zatecti slädei, Bechynsti rybni- 
kari, Prachensti rybari, Plzensti omedaci, 


Caslansti koniri. 
Taubenbaus, ». holubnik, holubinec, holub- 

nice, holubärna, holubi bäne, budnik, krban. 
Taubenkammer, f. holubi kamora. 
Taubenkerbel, m. s. Erdrauch. 


holubärstwi; 
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Taubenkobel, m, kotlik, budnik, bäne, ko- 
tce, krbane, krb. 

Taubenkorb, m. holubi bäns, 

Taubenkraut, n. (verbena), sporis. 

Taubenkropf, zn. holubi 'wole. 

Taubenloch, „. dira do holubniku. 

Taubenmist, m. holubinec, holubi trus, 

Taubennest, ». holubi hnizdo. 

Taubenschlag, m. s. Taubenhaus. 

Taubenstösser, m. (falco milvus), käne. 

Taubenvögel, pı, (columbinae), kury ho- 
lubowite. 

Taubenwärter, m. holubär. 

Taubenweizen, m. (sedum album), roz- 
chodnik bily. 

Taubenzucht, f. chowäni holubä. 

Tauber, Täuber, m. holub, holub samee. 

Taubhafer, m. (bromus seculinus), swe- 
rep Zitny, swerep, äwerep, Swerepec, sto- 
klasa. 

Taubheit, f. hluchotina, 

Täubin, f. holubice, holubiöka, 

Taubkohle, f. hluchy uhel. 

Taubkorn, n. s. Toltgerste. . 

Täubling, m. (agaricus russula), bedla ho- 
lubinka, holaubek ; der blaue T., (agari- 
‚cus v. cyanowanthus), holubinka modrä; 
rother T., (egaricus russula ruber), 
holubinka cerwend; grüner T., (agaricus 
ern ge virescens), holubinka zelend, ze- 
inka. 


Taubnessel, f. (lamium album) , jasnota 
bilä, hlachawka bilä, hluchawec, hluchaw- 
ka mrtwä od. hluchä kopriwa, psoser. 


Tauchbärn, m. öeren. 

Tauchente, f. potäpka. 

Taucher, m. (mergus), krehar, rohäc; 
siummer T., (mergus mutus), krehar 
nemy, 

Taucherchen, n. (podicipes minor), po- 
täpka obecnd. 

Tauchergans, Tauchgans, [. (mergus 
merganser), krehar, rohäö obecny , ro- 
hatka obeend, norek, nurek. 

Taucherglocke, f. zwon potäpecky. 

Taucherschwan, m, s. Rohrdommel. 

Taufel, f. s. Daube. 

Taufstein, m. staurolit, krestny kamen. 

Taumelfalke, ın. (falco temulentus), metäk. 

Taumelloch, m. s. Tippelhafer. 

Taumeltaube, f. s. Burseltaude. 
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Taupel, f. s. Tauchbärn; mit der T. fi- 
schen, cereniti. 

Tausendblatt, n. (myriophylium), krocen. 

Tausendfach, n. s. Blättermagen. 


Tausendfüssler, pl. (myriapoda), stonozky. 


Tausendguldenkraut, n. s. Erdgalle 1. 


Tausendschön, n. s. Gänseblume ; 2. (ama- 
ranthus caudatus), laskawec ocasaty, kwet 
milosti. 

Tauwerk, n. s. Takelwerk. 


Tax, m. s. Taxbaum; 2. s. Taxe; 3. 8. 
Dachs. 


Taxator, m. s. Schätzer. 

Taxazion, f. s. Schätzung. 

Taxbaum, m. (taxus baccata), tis obeeny. 

Taxe, f. wysada, wysadni, wysazenä cena. 

Taxiren, s. Schätzen. 

Taxirer, m. s. Schätzer. 

Taxordnung, f. wysadni porädek. 

Taxus, m. s. Taxbaum. 

Taz, f. Tazgeld, n. posudni. 

Taze, f. Untersatz, podsädka. 

Technik, f. Gewerblehre, prümyslnick& 
uceni, 

Technisch, remeslozpytny. 

Technolog, m. remeslozpytatel. 


Technologie, f. remesloznanstwi, rFemeslo- 
zpyt, Femesloslowi. 


Technologisch, remesloslowi, remesloslo- 
wi, umoslowi. : 


Teich, m, rybnik, pleso; ausgefischter T., 
wyloweny rybnik; den T. ein- und aus- 
lassen, rybnik nahnati, napustiti a spu- 
stiti; der T. lauft, rybnik tece; den T. 
stecken, rybnik zastawiti; den T. sie- 
hen, rybnik spustiti; 7. umsetsen, ryb- 
nik obsaditi; d. Wasser aus d. T. ablassen, 
strhnauti, pustiti wodu z rybnika; der 
T ist das erste Jahr nach dem Ausfi- 
schen, rybnik je na prwni horko, teplo; 
den T. verlanden, rybnik wysusowati; 
den T, trockenlegen, sommern, r. sußiti, 
prosusowati, auhoriti; den T\. besetzen, 
rybnik nasaditi; alle Teiche sind besetst, 
wöcchny rybniky jsau nasazeny; der T. 
ist mit dreijähriger Brut besetzt, r. je 
triletym plodem nasazen; der T. ist mit 
Fischen übersetst, r. jest rybami presa- 
zen; der T. wird zum Abfischen, r. bude 
na loweni; diese Teiche kommen »um 
Abfischen , tito rybnici na loweni prijdau; 
diese Teiche sollen im Herbste abgefischt 
werden, tito rybnici na podzim sloweni 


byti maji; abgelassener T,, spuätik, pu- | 














Taupel — Teichrohr. 


itöny rybnik; schlammiger T., blätiwy 
r.; öder T., pusty r.; gesämerter T., 
letni r.; ein mit Schilf verwachsener T., 
r. trtinowaty; Trockenlegung des Teiches, 
suseni rybnika; Besorgung d. Teiche, opa- 
trowäni rybnikü; T\. eines seichten Bo- 
dens, rybnik melk&ho dna; der Teich ist 
gerissen, r. se strhal; den T. bauen, an- 
legen, r. delati; der T. führt Karpfen, 
r. m& kapry; T. ohne merklichen Was- 
sersufluss, der grösstentheils nur auf d. 
Regenwasser beschränkt ist, r. o nebesk& 
wode. Dieser T. ist mit Wasser voll ge- 
flossen. Ten r. plny wodau natekl. Rybni- 
ky chybniky. 

Teichabzugsröhre, f. trauba, poziracka. 
Teichbereiter, m, plesnik. 

Teichbinse, f. rybniöni siti. 
Teichbusen, m. chobot u rybnika. 
Teichdamm, m. hräz u rybnika. 
Teichfeder, f. s. Riedgras. 
Teichfenster, n. -swodnice. 

Teichfisch, m. rybnicnd ryba, r- z rybnika. 
Teichfischerei, f. rybnicne rybareni, hle- 
deni, drzeni rybnikü. : 
Teichfischereigeräthe, n. nädobi rybniene. 

Teichflinte, f. (wdm.) rybnikärka. 
Teichflader, n. splaw, swodnice, aupust; 
eine Art der Teichfluder - Anfertigung, 
“ splaw delat jezowym dilem. (Archiv ce- 
sky pag. 243.) . 
Teichgerinne, n. trauba stawni. 
Teichgraben, m. stoka, ryha u rybnika. 
Teichgräber, m. rybnikär. 
Teichgräberei, f. rybnikärstwi. 
Teichgrube, f. podtrubi, poltrubi. 
Teichheger, Teichhüter, m. rybniöny hajıy' 
Teichkarpfen, m. kapr rybnicni. 
Teichkasten, m. kaäna. 
Teichkrebs, m. rak rybnicni. 
Teichlilie, f. s. Ackerwurs 1.; 
pseudacorus),, kosatec, kosät, 
wodni, kosät. 
Teichmeister, m. s. Fischmeister. 
Teichmünze, f. s. Ackermünse. 
Teichnetz, n. grosses, newod. 


Teichnutzen, m. rybniöni uzitek. 
Teichrand, m. okrajek u rybnika. 


Teichrechen, m. brieni, plotce, plütek, es 
past, pleni, pohrada; des Vertragen 
Teichrechens, zgamräteni brieni. 

Teichrohr, n. s. Rohrschilf. 


2. (iris 
kKosntet 


Teichröhre — Thal. 


Teichröhre, f. trauba, poZiracka; 
hostinsk4 trauba. 


Teichrose, f- (nuphar)), stulik, Stulik, lekno, 
leknin. 

Teichschilf, n. s. Rohrschilf. 

Teichschlamm, m. bläto, näplaw, kal, 

Teiehschleusse, f. stawidlo. 

Teichspiegel, m. äistina. 

Teichständer, m. kbelik, cbelik. 

Teichstätte, f. rybnists, 

Teichufer, n. okrajek, bieh rybnika. 

Teichverwalter, z, porybny. 

Teichwächter, m. hlidas. 

Teichwirthschaft, f. rybärstwi. 

Teichzapfen, m. cep, capich u rybnika ; 
mit dem T. rühren, s cepem hnauti. 

Teichzins, m. rybniöng, 

Teichzipf, m. chobot u rybnika, 

Teig, hniliöny; teige Birn, hnilicka,:hniliee, 
eig, m. testo; den T, anmachen , tösto 
zadelati; den T. gehen lassen, testo ne- 


chati kynauti; der Teig ist aufgegangen, 
nakynulo testo, 


Teigbirn, f. hnilice, hnilicka. 
Teiggährung, f. testow& kwaseni. 
Teigmahl, n. (der Kälber), strup testowy. 
Teigmaul, n, s. Maulgrind. 

Teim, m. (b. Wagen), rozwornik. 
Teimstock, in. rozwora. 

Telegraph, m. dalekopis; galvanischer T.., 


galvanicky dalekopis ; elektromagnetischer 
T., elektro-magneticky dalekopis. 


Teleskop, m. dalekohled, 


Teller, m. talir; 2. (in d. Bot., 
das Fruchtlager, krauäek. 


Tellereisen, pt. talirkowä äeleza. 


Tellerförmig, (in der Bot.), repicowity. 

Tellerkohl, m. (malva erispa),, slez ka- 
derawy. 

Tellerrübe, f. s. Wasserrübe, 

Tellerschrank, m. misnik. 

Tellur, m. Tellurium, zemnik., 

Tellureisen, n. Zelezo zemni. 


Tempel, m. chrim, kostel; heidnischer T.., 
pohansky chräm. 

Tempelbau, m. stawöni chrämu. 

Tempelhalle, f. predechrämi. 

Tempelzinne, f. eimburi chrämowe. 

Temperament, n, letora. 

Temperatur, £. teplota. 


galte T'., 


orbiculus), 
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Tennantit, m. (ein Mineral), kudrnäö. 

Tenne, f. mlat, mlaten, mlatuice, mlato- 
wen, mlatebna, mlatewna, mlatewne, mlat- 
biste, humno, tok, holownice ; gestampfte 
T., pechowand , nabijene humno, mlat; 2 
8. Läuferplatz. 


Tennebalken, m. podmlatnice. 

Tennebär, m. s. Tennenbär. 

Tenneestrich, m. lepenice na mlat. 

Tennegabel, f. wytrasky, humenni widle. 

Tennemeister, m. poklasny. 

Tennenbär, Tenneschlägel, m. Tenue- 
scheit, n. pleskäö, placäk, pöch, pich, 
nabijecka, tluk. 

Tennewand, f. oplotna, oploten,, zätyne, 
tyneni, pazeni w stodole, 

Teppich, m. salaun; Tischteppich, koberee. 

Terminologie, f, näzwoslowi. 

Terpentin, m. pryskyrice modrinowä, ter- 
pentyn, terebintina, äuskar; der veneszia- 
nische T', terpentyn benätsky. 

Terpentinfirniss, m. terpentynowy pokost, 
ferme2. 

Terpentinöl, n, silice terpentynowä, Zuäka- 
rowä. 

Terrain, n. zemiäte. 

Terrasse, f. taras; terrassiren, tarasiti, 

Terrassirwerkzeug, n, tarasidlo. 

Terz, m. (wdm.) samee. 

Terzerol, n. s. Pistole. 


Tessularisch, (in der Bot.), kostkowity, 
kostecnaty. 


Testikel, m. s. Hode. 

Tetraöder, m. ötwerostön, etyrsten. 

Tetragon, m. ötwerohran. 

Tetrakishexaöder, in, etyrykrätsestistön. 

Tetrakonta-oktaöder, m. ötyridcetiosmi- 
sten. 

Tetraödrisch, ötyrstönny. 

Tetragynie, f. ötyräennost, 

Tetrandrie, f. (in der Bot.), ötyrmuänost. 


Teufelsabbiss, m. (scabiosa suceisa), sert- 
kus obecny, öertkus, sw. Petra koreni. 


Teufelsbeere, Teufelskirsche, f. s. Toll- 
kirsche. 

Teufelsdreck, m. s. Assant. 

Teufelsklauen, pl. (eine Art Zange), cer- 
tow& dräpy. 

Teufelswurz, f. s. Sturmhut. 

Textur, f. sloh. 

Thal, n. dolina, üdol, üdoli, üwalina, üwal, 
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Thierarzneikunde. 


üzlabi, üilabina; rundes T., üdoli okrau- Therbrenner, m. kolomaznik, dehtär. 
hie: tiefes T, üdoli hinbok6; ein T., #0 | Therbrennerei, f. dehtärna. 


welchem der Wind stark zieht, juhyne. 

Thalabhang, m. swah, zwah, 

Thalbach, m, üdolni potücek. 

Thalbewohner, m. dolan, dolak. 

Thälchen, n. (in der Bot.), bräzdicka. 

Thalenge, f. üzina. 

Thalgehänge, n. strän. 

Thalreihe, f. doli. 

Thalwald, m. les w üdoli, hlube£. 

Tharand, m. (eine Weinsorte), tarant; ro- 
ther, weisser, schwarzer T., öerweny, 
bily, 6erny tarant. 

Thau, m. rosa. 

Thauen, täti, jihnauti, oblewowati. 

Thauerde, f. ornice. 

Thaufrosch, m. (rana temporaria), roshäk, 
rosiöka, ääba lucni, skokan hnedy, 

Thaumesser, m. rosomer. 

Thaupunkt, m. bod jihnuti. 

Thauröste, f. roseni. 

Thauschlägig , thauschlächtig spüren, 
(wdm.) w rose stopowati. 

Thauwasser, n. rosnä, rosowä woda. 

Thauwelter, n. odmek, odmekt, odme£, 
oblewa, odjih. 

Thauwind, m. oblewny witr. 

Thauwurzel, f. swrchni koren. 

Theater, n. diwadlo. 

Thee, m. &aj, öej. 

Theebaum,Theestrauch,m.(thea)cajownik. 

Theer, m, s. Ther. 


Theil, m. dil; der T. des Weingartens, 
weichen bei der Arbeit oder Weinlese 
die Arbeiter zugleich antreten, räz; der 
untere T., dolejck ; d. obere T., horejsek. 


Theilarbeit, f. (im Weingarten), räz. 

Theilbar, delitelny. 

Theilfrucht, f. (in der Bot.), polonazka. 

Tbeilig, deleny. 

Theilung, f. (Zwischenräume d. Kämme), 
hrot, rostec, krocek. 

Theoretisch, skumny. 

Theorie, f. skum, skumnost. 

Ther, m. et n. kolomaz, dehet. 

Theranstrich, m. näter, natiräni kolomazi, 
dehetem. 

Therapie, f. s. Heilkunde. 

Therbehältniss, ». kolomaznice, dehetnice. 


Therbüchse, f. s. Therbehältniss. 

Therdampf, m. dehetni pära. 

Theren, dehtiti, dehtem, kolomazi mazati. 

Therfass, n. dehetnice. 

Thergalle, f. dehtowy wywar, kapanios 
pryskyricnatä, 

Thergrube, f. dehetnik, kolomazoiece. 

Therhefe, f. dehtowy kal. 

Therhütte, f. dehtowna. 

Theriak, m. (antidotum), dryik. 

Therkelle, f. naberacka na dehet. 


Therofen, m. kolomaznä pec, pec na kolo- 
maz, na dehet. 

Theröl, n. dehtewy olej. 

Thermometer, m. teplomör. 

Therpinsel, m. ätöticka na dehet. 

Therquelle, f. dehtowy pramen. 

Thersalbe, f. dehtowä mast. 

Therschweller, m. s. Therbrenner. 

Therschwellerei, f. s. Therbrennerei. 

Therwasser, n. dehtow4 woda. 

Thier, n. ziwocich, ziwok; 2. awile; das 
Thierchen, zwirätko; vierfüssiges Fu 
etwernoZec, ttweronoh ; fleischfressendes 
T., masoirawe zwire; eierlegende Thiert, 
wejcorodni Ziwocichowe; einhufgen T., 
(solidungula)., kopytnati zwirata; mel 
hufigen Thier, (biscula), dwaupaznechtal, 
ozuwawei, oZuwawi zwirata; vielhufigen 
od. dickhäntigen T., (multungula , en 
luae, pachydermata), mnohopaznehtni Seh 
fata (Ziwocichowe); wildes T. diwo 
zwire; reissendes T., litä zwer, selma, 
drawec; sahmes T., pitome, AiaeheNT 
howado; ein junges T., mlade, m 16, 
mladätko: sahnloses T., dubäk ; Fa 
Winter geborenes T., zimne, zimn ” 
im Frühjahre, jarce; ein kriechendeb Y 
plaz, zemeplaz,; das T. hat em krank Mn 
tes Aussehen, to zwire nemocnae ar 
verrecktes Thier,, krapek, zdechl& Br 
Manche Thiere schlafen im enge srl 
kterä zwirata w zime spejl; 3. d. q 
chen des Hochwildes, lan, zwire; 
beschlagenes T., (1dm.) tezk 4 lan; er 
Thier setset, lan klade, wrhne, ‚mess; 
galtes Thier, jalowä lan; altes T., 
rä lan. r 

Thierarznei, f. l&teni. hojeni zwirat. 

Thierarzneikunde, Thierarzneikunst, f 
dobytei lekarstwi, zwireel hojitelstwi; 74 
richtliche T., saudni dobytöl lekafstwl. 





Thierarzneilehre — Thorschwelle. 


Thierarzneilehre, f. nauka 0 zwireeim ho- 
jitelstwi. 


Thierarzneischule, f. äkola-skotolööitelskä. 

Thierarzneiwissenschaft, f. skotoleeitel- 
stwi, weda dobytciho lekarstwi. 

Thierarzt, m. s. Vieharst. 

Thierbeschreibung, f. ziwoeichopis. 

Thierbesitzer, m. drzitel zwirete. 

Thiererzeugt, näzwerny. 

Thierfalle, f. sklopec, past. 

Thiergarten, m. obora, zwörinee. 

Thiergartenthor, n. lisa. 

Thiergärtner, m. obornik, oborny. 

Thiergattung, f. druh zwirat. 

Thiergehege, Thiergehölz, n. s. Thier- 
garten. 

Thierhaar, n. srst, chlupy. 

Thierhaltung, f. drieni dobytka, 

Thierhaus, n. zwörinee. 

Thierhaut, f. küze zwireei. 

Thierheilkunde, f. 1säitelstwi dobytka; 


landwirthschaftliche T., lecitelstwi hospo- 
därsk6ho dobytka. 


Thierhetze, f. stwani zwirat. 

Thierisch, ziwocisni, Ziwoeni; tAierische 
Düngermaterialien, zZiwociäne, zwireei 
hnojiwo. 

Thierjagd, f. low, honba na zwirata. 

Thierkalb, n. lanka. 

Thierkohle, f. uhel zwireei. 


Thierkorallen, (soocorallia), korälowe Zi- 


wocisni. 
Thierkunde, Thierlehre, f. instant 
Thiermaterie, f. zwiretiwo. 
Thiernetz, n. sit, sitö na zwer. 
Thierpflanzen, pt. s. Pflansenthiere. 
Thierproduktion, f. plodöni zwirat. 
Thierproduktionslehre, f. nauka o plodönt 
„wirat, 
Thierreich, n. ziwocistwo, zwireetwo. 
Thierschleim, m. plizowina. 
Thierschmarotzer, (mallophaga), klosowe. 
Thierzergliederung, f. (sootomia), pitwa 
zwireci. 


Thierzucht, f. ehowäni, hledeni dobytka, 
zwirat 
Thon, m. hlina; fetter T., mastnd h., mast- 
nice; gebrannier y pälen« h.; das Feuer 
verhärtet den T', ohen hlinu twrdi. 
Thonart, f. druh hliny. 
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Thonhoden, m. hlinaöka, hlinowitä zeme; 


humoser T., prsfnatä hlinacka; reicher 
T., bohatä hlinacka; lehmartiger T., 8 
Lehmboden ; lettenartiger od. mürber "T, 
(Letten), prehlice ; kleiartiger od. siren- 
ger T., mazanice, lepenice, mazawä, lep- 
kawi hlina. 


Thonbrennen, n. päleni hliny. 
Thoneisenstein, m. hnedel hlinity, celist- 


wy; linsenförmiger rother T., hlinaty, 
cockowity krewel, semenka. 


Thonerde, f- $. Thonboden; reine T., (alu- 
minit), siran hlinieny; essigsaure T., 
octan hlinieny. 


Thongräber, m. hlinokop. 

Thongrube, f. hliniste, hlinisko. 

Thoukammer, f. hlinärna. 

Thonmergel, m, slin hlinaty., 

Thonschiefer, m. bridlice,, kridlice; talk- 
artiger T'., bridlice mastnekowita, 

Thonschneide, f. srp na hlinu, 

Thonstein, m. hlinec, hlinowee, 


Thor, m. wrata, wratce;s der Ort hinter 
dem T., zäwrati; 2. an d. Wehr, wrata; 
das T. öffnen, wrata wyhraditi. JNekau- 
kej na wrata, ale za ne, 


Thoraxhälfte, f. polohrudi. 
Thoraxwandung, f. stöna hrudni. 
Thorband, ». branni spona. 
Thorbeschliesser, m. wrätny. 
Thorbret, n. wratnice. 
Thorfahrt, f. wjezd. 
Thorflügel, m. wraten, wrätna., 
Thorgeld, n. branne. 
Thorglocke, f. zwoneo u bräny. 
Thorgrendel, Thorgrengel, m. toöna, to- 

&enice. 
Thorhalsring, m. opasek, obojek na wrata. 
Thorhüter, m. wrätny. 
Thorit, m. toree. 
Thoriam, n torik. 
Thorkette, f. vetöz u wrat. 
Thornagel, m. wratnik, brannik. 
Thorpfanne, f. pänwiöka k wratüm. 
Thorpforte, f. dwirka we wratech. 
Thorriegel, m ziwora u wrat, bräny. 
Thorring, m, krüh k wratüm. 
Thorschliesser, m. s. Thorbeschliesser. 
Thorschloss, n. zämek u bräny, u wrat. 
Thorschlüssel, m. kliö od bräny, od wrat. 
Thorschwelle, f. präh u wrat. 
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Thorwächter, Thorwärter, m. branny, 
wrätny. 
Thorstube, f. wrätnice. 
Thran, m. rybi tuk, trän. 
Thräne, f. die Tropfen d. Weinstockes, slza. 
Thränen, plakati; die Reben ih., rewi, les 
pläce. 
Thränenbein, n. kost slzni. 
Thränendrüse, f. zläza slzni. 
Thränenfluss, m. slzotok, tekuti, teceni slzi. 
Tbränenhöhle, f. (wdm.) sizuik, sIzeönik. 
Thränenkanal, Thränenschlauch, m. sl- 
zowod, ryha sizowodni. 
Thränenkarunkel, f. bradawka slzui. 
Thränennasengang, m. chod slzni. 
Thränenorgane, pl. üstroje slzne. 
Thränenpunkte, pl. pichy slzui. 
Thränenröhrchen, pl. raurky slzni. 
Thränensack, m. wätek slzni. 
Thränensee, m. jezirko slzni. 
Thränenwege, pl. prüchody slzni. 
Thränenweide, f. s. Trauerweide. 
Thür, f. dwere; das Thürchen, dwirka, 
dwirka; der Ort nahe bei der T., pri- 
dweri; T. im Einfahrtsthor, obchodnicek; 
der Raum zwischen zwei Thüren, mezi- 
dweri; doppelte T., dwojite, dwojduche d.; 
die T. wirft sich, dwere se borti. Dej 
pred snıymi dwermi zamesti. 
Thürangel, f. steäej, cep, behaun. 
Thürarbe, f. skoba ke dwerim. 
Thürband, n. zäwesa u dweri. 
Thürbeschlag, m. kowäni dwerni. 


Thürchen, n. dwirka; T. beim Backofen, 
zastawa. 


Thürfeld, n, näpla dwefi. 
Thürfenster, n. okno do dweri. 


Thürflügel, m. dweren, dwereje, dwerni 
kridlo. 


Thürfutter, n. obkladek u dweri, dwereje. 
Thürgericht, Thürgerüst, n. wenyr. 
Thürgesims, n. rimsa u dweri. 
Thürgestell, Thürgerüst, n.s. Thürgericht. 
Thürgiebel, m. stitek nadedwerni. 
Thürgriff, m. drzadlo u dweri. 
Thürhäkchen, n. häöek u dweri. 
Thürhaken, m. s. Thürangel. 
Thürbüter, m. dweinik, wrätnik. 
Thürkasten, m. s. Thürgericht. 
Thürketichenhaken, m skoba. 


Thorwächter — Tille. 


Thürklinke, f. klika u dweri, 

Thürklopfer, m. s. Klopfer. 

Thurm, m. wei, weie; runder T., okrauhlä 
wei; das Thürmchen, wiika, weiicka. 

Thurmbau, m. staweni weze. 


Thurmbogen, m. (in der Bauk.), weänl 
oblauk. 


Thurmdach, n. wezni strecha. 
Thürmer, m. hläsny, weäny. 


Thurmeule, f. (strix flammea), sowa pä- 
lena. 


Thurmfalk, m. (falco tinnunculus), postol- 
ka, pustowka, pustowecka. 
Thurmgesimse, n. weäni Fimsa, 
Thurmglocke, f. weäni zwon. 
Thurmknopf, m. makowice, bambule, hälka. 
Thurmkreuz, n. weäni kriz. 
Thurmkuppel, f. weäni bäne, kopule, 
Thurmschwalbe, f. s. Mauerschwalbe. 
Thurmtreppe, f. schody na weä. 
Thurmuhr, f. weäni hodiny, hodiny na weil, 
Thurnwächter, m. s. Thürmer. 
Thurmwärterstube, f. hläsnice. 
Thüröffnung, f. dwerni otwor. 
Thürpfoste, f. podwoj, prapisko, pilistrat. 
Thürriegel, m. züwora , zäwlaka u dweri. 
Thürring,, Thürrinken, m. krauick u 
dweri, 
Thürschaft, m. mezidweri. 
Thürschloss, n. zämek ke dwerüm. 
Thürschnalle, f. s. Thürklinke. 
Thürschwelle, f. präh dwerni. 
Thürstock, m. s. Thürfutter. 
Thürsturz, m. nadedrwi, nadedweri. 
Thürverkleidung, f. dweini pazba. 
Thürzapfen, m. s. Thürangel. 
Thymian, m. (thymus), dauska. 
Thymusdrüse, f. brzel, prihruden. 


Tiefe, f. hiuben, hlubne, hluban, hlubina, 
hlaubka, hlaub, hluhocina, hlaubi. 


Tiefhammer, m. kladiwo wypukle. 

Tiefland, n. nizina. 

Tiefbraun, öernohnedy. 

Tiegel, m. kelimek, 

Tiegelzange, f. kelimkowe kleäte. 

Tiegerblume, f. (tigridea), tigfiee. 

Tick! Ruf auf die Hühner , pi, pi! ph 
put! 

Tille, f. s. Dille. 





Timotheusgras — Töpfererde. 


Timotheusgras, Timotheuskraut, n. s. 
Lieschgras. 
Tintenbeere, f. s. Rainıeide. 


Tippelhafer, m. (lolium temulentum), ji- 
lek mejlny, matonoha, 


Tirass, m. s, Tyrass. 
Tirassiren, do rukäwniku chytati. 
Tirolerbirn, f. virgule, öpekowka, tirolka. 


Tisch, m. stül, stoleo, stoleöcek; T\. sum 
Aussiehen, stül wytahowaci, rozklädaci ; 
T. der Ziegelstreicher, stok. 


Tischer, m. s. Tischler, 
Tischgestell, n. podstoli, trnos. 
Tischler, m. truhlär, stolar. 
Tischlerarbeit, f. trahlärske dilo. 


Tischlerei, f. truhlärstwi, truhlärske re- 
meslo. 


Tischlergesell, m. truhlärsky towarys. 

Tischlerhandwerk, n. s. Tischlerei. 

Tischlerjunge, m. truhlärsky ucenik. 

Tischlerleim, m. klih. 

Tischlerschraubbänder , pl. truhlärsk6 
kleste, 

Tischlerstätte, Tischlerwerkstatt, f. tra- 
hlärna, 

Tischwein, m. stolni wine, 

Titan, Titanmetall, ». chasonik. 

Titansäure, f. kyselina chasoniöitä. 


Titanverbindung, f. slausenina chasonicitd. 
Tobak, m. s. Tabak. 
Todeskampf, m. sotna, umiräni, skonäwäni, 


Todt, mrtwy; todte Erde. mr{, mrtwina, 
mrtwä zeme£, celina, hlabokä zemö.; fodtes 
Fleisch, mrtwe& maso. 


Tödten, zabiti; das Gewehr tödtet gut, 
(wdın.) ta zbran ostre strili. 


Todteneule, f. s. Todtenvogel, 

Todtengruft, f. s. Gruft. 

Todtenkammer, f. umrlöi komora. 

Todtenkäuzchen, n. s. Todtenvogel. 

Todtenkopf, m. (sphinz atrops), lisaj smr- 
tohlawy, smrtihlaw. 

Todtenkrampf, m, s. Maulsperre. 

Todtenuhr, f. (anobia pertinax), wrtawec 
üsilny. 

Todtenvogel, m. (strix noctua), sy&, sejo, 
sejcek. 

Tödtlich, smrteiny. 


Toilettenstube, f. pristrojni konmata, äper- 
kowna. 
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re, sähowati; das T., sähowäni kost- 

owe. 

Toisir-Rechnung, f. sähowni po£itäni. 

Tokayer, m.Wein, tokajcina, tokajsk& wino, 

Toteranz, f. Butter und Quark, rozhuda, 
eliska, hudlanina. 

Toll, ‚wztekly; ein toller Hund , wztekly, 
zhesnely pes, . 

Tollbeere, f. s. Tollkirsche. 

Tollbeerenstoff, m. rulikowina. 


Tollgerste, f. s. Dollgerste. 

Tollhaus, 1. bläzinec. 

Tollheit, f. (mania), bläzniwost, silenost, 
trestiwost; 2, 8. Wasserscheu. 

Tollkerbel, m, s. Biutpeterlein. 

Tollkirsche, f. Tollkraut, n. (atropa bei- 
lädonna), rulik zlonıoeny , lilek , Iuläk, 
lolek wetsi, nemnice, bldzniwä treöne, 
wlci tresne, bläzniwy lilek, besnd wisne. 

Tollkoru, n. s. Tippelhafer. 

Tollrübe, f. (öryonia alba), posed bily, 
psi rewa. 

Tollwurmschneiden, n, bräni derwa. 

Tollwuth, f. s. Hundswuth. 

Tollwurz, f. s. To/lkirsche. 

Tomback, m. tombak, tompach, 

Ton, m. ton, zwuk ; Töne d. Birkhahns in d. 
Fals, ksäkäni, psaukäni und dudläni. 
Tonne, f. tuna, beöka; eine Tonne v. Kie- 

ferhols, borüwka, borowka. 

Tonnengewölbe, n. walens klenuti. 

Tonnenholz, n. duzinowe, duäne driwi. 

Tonnenmühle, Tonnenschnecke, f. stup- 
nowy wodozdwih. 

Topas, m. topas, 

Topf, m. hrnek, hrnee; T. mit sıwei Hen- 
kein, dwojuchäö; T', nach oben breit, wr- 
hel; der Papinianische T',, hrnec. Papi- 
niansky, rychlowar; T. mit Weisskalk, 
licäk ; kupferner T'., mödenee, medeny h.; 
eiserner T., zelezäk, Zelezny hrnec. Cim 
hrnecck nanrel, tim i strepina püchne. 
Hrnec se poznänra po klepini, blüzen e 
stebetäni, Cim hrnek nanre, tim zupuchd. 
Kdo wi, co mw hrnci wre, kdyz je pod 
poklickau. 

Topfbret, n, kabrinec, police. 

Töpfer, m. hrnöir. 

Töpferarbeit, f. hraöirsk& dilo. 

Töpferei, f. Handwerk, hraöirstwi; 2. der 
Ort, hrncirna. 

Töpfererde, f. hrnöirskä hlina. 


414 Töpferglasur — Tragen. 


Traben, klusatiz der Fuchs trabet, liäka 
klusä. 

Traber,m. klusäk, klusal, klusnik. 

Träber, f. miäto. 

Träberartig, mlätnaty. 

Träberbier, n. patoky, redina. 

Träbergrube, f. jäma na mläto. 

Traberkrankheit, f. (b. d. Schafen), wrio- 
cina, zäwrat, motejlice W krizi, zapaleni 
michy. 

Träberschaufel, f. mrhacka. 

Trabritt, m: jizda klusem. 

Trace, f wytka, wytknuti. 

Traciren, wytknauti, wyznamenati. 

Tracirschnur, f. änüra na wytknuti, ne 
wyznamenäni. 

Tracirung, f. wytknuti, wytka. 
Tracht, f. s. Tragsack; 2. (in der Bot.), 
jmeni; 3. am Pferdehufe, stena kautnı. 
Trächtig, brezi, brizi, obrezily; F. werden, 
obreziti; von der Stutte, hrebna, shrebne, 
hrebi; von der Kuh, telnä, stelna; von 
Schweinen, prasnd, sprasnä; #. werden, 
obreznauti se. 

Trächtigkeit, f. brezost, obfezlost. 

Trachyt, m. (ein Mineral), drsnek, drasnek. 

Traganth, m. (astragalus), kozinec ; breil- 
bläattrige T., (ustragalus glycyphyllos), 
kozineo sirolisty, wlei hräch. 

Traganthschleim, m. kozincowä klowatina. 

Tragantstoff, m. (bassorina, cerasin, prü- 
nin), sliwowina. 

Tragbahre, f. s. Trage. 

Tragbalken, m. s. Tragebalken. 

Tragband, n. (Bauk.), meöik; 2. bei der 
Butte od. beim Korb, popruh, trak; 3. 
(in der Mühle), 8. Tragebank. 


Tragbank, f. (in der Mühle), pricka. 

Tragbar, nosny. 

Tragbaum, m. s. Tragebaum. 

Tragbutte, f. putna. 

Trage, f. nosidla, nositka, nasidlee 

Tragebalken, m. träm, brewno, pozednitt- 

Trageband, n. s. Tragband. 

Tragebank, f. s. Tragbank. 

Tragebaum, Tragehebel, m. sochor, Jrauh, 
päka. 

Tragekorb, m. nüse, nüska. 

Tragelohn, ın. plat od nogeni. 

Tragen, nesti; die Säulen tragen d. Dach 
slaupy nesau strechu; 2. (von Thieren): 


Töpferglasur, f. hrnöirsk& polewa. 

Töpferglätte, f. hraeirsky klejt. 

Töpferhandwerk, n. hraeirstwi. 

Töpferofen, m. peenik, hrneirsk& pec. 

Töpferrad, n. hrnöirsk& kolo. | 

Töpferscheibe, f. hracifsky kruh, kolo. 

Töpferthon, m. hlina hrnöifekä, maz. 

Töpferwerkstatt, f. hracirna. 

Topfglasur, f. polewa, poliwa. 

Topfhenkel, m. ucho u hrace. 

Topfkäse, m. nalozeny, mazawy syr. 

Topfschrank, m. police, weßäk. 

Topfstürze, f. pokliöka. 

Topinambur, f. (helian' 'hus tuberosus), slu- 
neönice brambor, zidowsk& hrusky, 

Töppellerche, f. s. Haubenlerche. 

Torf, m. raselina, zib, borky, horak, paud. 

Torfasche, f. popel z raseliny. 

Torfbewohnend, (in d. Bot.), raselinistni. 

Torfbinse, f. (scirpus caespitosus), skri- 
pina trsnatä. 

Torfboden, m. raselinnä, borkowä püda. 

Torfbruch, m. lom na raselinu. 

Torferde, f. raselina, rakelinowä zeme. 

Torfgräber, m. raselinokop. 

Torfgrund, m. raselinatä püda, zem. 

Torfheide, f. (erica tetralix), bano bari- 
nowe. 

Torfkorb, m. kos na raselinu. 

Torflager, m. raseliniste. 

Terfimoor, n. raseliniste. 

Torfmoos, n. (sphagnum), raselinnik, 

Torfspaten, m. lopata na raselinu. 

Torfstechen, n. dobywäni raseliny. 

Torfstecher, m. dobywaö raseliny. 

Torfstecherei, f. s. Torfstechen, 

Torfstelle, f. raseliniste. 

Torfverkohlungsofen, m. peo na päleni 
raseliny. 

Torkel, f. s. Trotte. 


Tormentill, f. (lormentilla), nätränik, se- 
dmilist. 
Tornister, n. torba, wak ; T. von weissem 
Tuch, sajdäk; von Leinwand, sajdacka; 
ein grosses T. der slowakischen Schaf- 
hirten von Kotsentuch, codidlo. 


Torsche, f. s. Dorsche. 
Totalgefälle, n. celkowity späd. 
Trab, m. s. Trapp; 2. s. Traberkrankheit. 

































Träger — Traubenapfel. 


brezi byti; 3. von der Erde, von Ge- 
wächsen, wydäwati, ploditi; d, Erde trägt 
Früchte, zem wydawä plodiny; 4, (von 
Schiessgewehren), nesti, nositi; das Ge- 
wehr trägt hundert Schritte, rucnice nese 
na sta krokü. 


Träger, m. nosiö, nositel; 2. (in d. Bauk.), 
nosi6; 3. im Lastwagen, podklad; 4. (in 
der Anat.), nosic; 5. (in d. Bot.), nitka. 

Tragereff, n. jesle, krosna. 

Trägerlobn, m.. wynosek. 

Tragering, Tragerinken, m. sträänik ‚traw- 
nik; 2. (an der Wagenleiste), näliänik, 
nälieni oko. 


Trageschaf, n, s. Mutterschaf. 
Trageseil, », popruh. 
Tragespritze, f. strikacka k noseni. 
Tragezeit, f. brezost, cas brezosti. 


Tragfähigkeit, f. nosnost, nosiönost, 

Traghebel, zn. nosici päka. 

Tragkeim, m. zärodek. 

Tragklötzer, pl. swory. 

Tragknöpfe, pr. s. Igelkälber. 

Tragkorh, m. nüse, nüska; eine Art T., 
wrkocka; T. für Kinder, Spejlowka; den 
T. ausschneiden, beschneiden, (die Ru- 
thenspitzen od. Enden ausschneiden), wy- 
klepäwat nüsi, 

Tragkraft, f. nosnä sila. 

Tragpfeiler, m. pilir. 

Tragpunkt, m. bod noseni. 

Tragriegel, m. (in d. Windmühle), opory. 

Tragriemen, m. popruh. 

Tragring, m. s. Tragering. 

Tragsack, m. mateönik, maternik, deloha; 
der Vorfall des Tragsackes, wyhreä 
materniku; die Umkehrung, Umwendung, 
Umstülpung des T., wyklop materniku, 
delohy. 

Tragsäule, f. slaup k noseni. 

Tragschaf, n. s. Mutterschaf. 

Tragschwelle, f. (in der Mühle), reml, 
remlik. 

Tragspritze, f. s. Tragespritse, 

Tragstange, f- hül, powerek, sochor, 

Tragstein, m. (Bauk,), nosie. 

Tragstütze, f. podpora. 

Tragvermögen, n. nosiwost, 

Tragweite, f. donäsiwost. 

Tragzeit, f. sas stelnosti. 

Train, ». (auf der Eisenbahn), wlak, tah, 
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Trainjagen, ». (wdm.) cwiöeni we ätwanf. 

Tram, Trambaum, m. tram, brewno; ei- 
nen T. an seinem Ende behauen und ab- 
runden, zaceliti träm ; verszahnter T., 
zubowany träm. 

Trämel, m. drauh, druh. 

Tramholz, ». trämowe driwi, kmeny na 
trämy, trämy, 

Traminer, m. rother, (Weinart),, durmin, 

Tramseide, f. hedwäbi ütkowe. 

Tramschliesse, f. klest® na trämy. 

Tränke, f. napäjidlo, napäjiste; sur T. 
führen, westi napäjet; Vögel auf der T. 
fangen, ptäky na studänky chytat. 

Tränkebüttel, f. putynka k napäjeni, 

Tränken, napojiti, napäjeti; das Vieh #, 
dobytek napäjeti; das T., napajeni. 

Tränkeort, m. napäjiste, napäjisko. 

Tränker, m. napajes. 

Trankschaff, n. äkopek napäjeci, näpojka. 

Tranktrog, m. koryto k napijeni. 

Transparent, n. prüswitny obraz. 

Transport, m. dowoz, dowäzka. 

Transportkösten, pl. näklad na dowoz, do- 
wäiky. 

Transporteur, m. s. Gradbogen. 

Transspirationssystem, n. saustawa wy- 
zewni. 

Transversal-Massstab, m. &ärkowaneg mö- 
Fidlo, 

Trapez, n. (trapesium), saukosnik, rüzno- 
bok, rüznokaut. 

Trapezdodekaöder, n. dwandectistön licho- 
stranny. 

Trapezisch, kosorohy, rüznoboky. 

Trapezoid, n. lichobeznik, rüznobeänik. 

Trapezoidisch, (in der Bot.), lichobeäni- 
city. 

Trapp, m. der Pferde, klus; der kleine 
T., kroö; 2. (in der Mineralogie), ütwar 
Zudcowy. 

Trappe, m.Trappgans, f. (otis tarda), drop, 
drof; der dickbeinige T., (otis oediene- 
mus), drop kolenaty. 

Traube, f. hrozen; dem. hroznicek; einer 
T. angehörend, hroznowy ; eine Art Trau- 
ben, budincina; das Auflockern d. Trau- 
ben im Kelter, cechracka. 

Träubelbirn, f. hraska hroznochutnä. 

Träubelweizen, m. s. Wunderweisen. 

Traubenabfall, m. odpadky hroznowe. 

Traubenapfel, m. jablko hroznochutne, 


416 Traubenartig — 
Traubenartig, s. Traubenförmig. 
Traubenbalg, m. Traubenhülse. 
Traubenbeere, f. winnd jahoda, jahüdka. 
Traubeneiche, f. s. Steineiche. 
Traubenfass, n. mit grosser Spundöffnung, 
woznice. 
Traubenförmig, hroznowity, hroznowaty. 
Traubenhabend, hroznaty, 
Traubenhaut, f. des Auges, (uvea), hroz- 
nowka, mäzdra ‚hroznowä. 
Traubenholder, m. (sambucus racemosa), 
bez öerweny, horni, lesni. 
Traubenhülse, f. slupka hrozni. 
Traubenhyazinte, f. (hyacinthus racemo- 
sus), blehyja® hroznaty. 
Traubenkamm, m. kyst, trap. 
Traubenkirsche, f. (padus), stfemcha. 
Traubenkorb, m. kos na hrozny. 
Traubenkörner, pl. (an der Traubenhaut 
der Pferde), zınka hroznowky. 


Traubenkraut, n. (chenopodium botrys), 
merlik hroznowy ‚” hroznowä bylina, le- 
bednik. 


Traubenlese, f. sbirka wine. 
Trauhenleser, m. sberaö wina. 
Traubeninost, m. mest winny. 
Traubenreich, hroznaty. 
Traubensaft, m. hrozunowä äfäwa, wino. 
Traubensieb, n. ricice na hrozne. 
Traubenstengel, m. s. Traubenstiel. 
Traubenstiel, m. stopka u hroznu. 
Traubenstock, m. rewa. 
Traubenträger, m.. hroznonos. 
Traubentreter, m. hroznoslap. 
Traubenwand, f. stöna rewni. 
Traubenzucker, m, cukr hroznowy. 
Traubig, hrozneny. 

Trauerbirke, f. smuteöni briza. 


Trauermantel, m. (vanessa antiopa), mo- 
tyl osykowy, smutil, babocka osykowä. 


Trauerweide, f. (salix babilonica) , wrba 
smutkowä, babylonskä, smutici, placiwä. 


Traufbaum, m. (am Walde), närozni strom. 
Traufbier, n. ükapky, wykapky- 
Traufdach, n. odkapni strecha. 

Traufe, f. s. Dachtraufe. 


Träufelbütte, f. (in d. Salpetersied.), od- 
kapowka. . 


Trauffass, n. odkapni nädoba. 
Traufhaken, m. odkapri häk. 


Trennungslinie 


Traufrecht, n. odkapni präwo. 
Traufrinne, f, odkapni zlab 
Traufwasser, a. odkapni woda. 
Traufwein, m. ükapky. 

Traufziegel, m. odkapni eihla. 
Treibbühne, f. (Wasserb.), nähon. 
Treibeisen, n. (in der Mühle), wyhonek. 


Treiben, hnäti; das Vieh auf dıe Weide | 
f., dobytek na pastwu hnäti; Schweine in 


die Mast t., swine na Zir hnäti; einen 
Nagel in d. Wand t., hnäti hrebik do zdi; 
Gewächse t., rostliny hnäti; die Rübe I. 
in Milch, vipa na mliko Zene; d. Wasser- 
rad treibt zwei Mühlgänge, wodni kolo 
zene dwe slozeni; (twdm.) nahäneti; auf 
Urin t., na moö hnäti; in der Chemie, 
prehäneti; von Bäumen , stromy zenau, 
puei, rasi; das T., (odm.) nadhäuks. 

Treiber, m. honee, honiö, honäk, nähonci. 

Treibezeug, n. s. Treibseug. 

Treibgarn, n. rukäwec, rukäwnik. 

Treibhammer, m. kladiwo wybljeci. 

Treibhaus, n. beim Gärtner, hrewnice, hri- 
zen, hrejna, hrijen. 

Treibhausfrucht, f. owoce ze hrejny. 

Treibhausgewächs, n. rostlina ze hrew- 
nice. 

Treibhauskunst, f. umeni hrejnieke. 

Treibhauspflanze, f. s. Treibhausgeiwäch, 

Treibhauswärme, f. teplo we hrläni. 

Treibholz, n. näplawni, wejtonni driwi; ®. 
powürka. 

Treibjagd, f. Treibjagen, n. 
shon, shünka. 

Treibkeil, m, roztrhowaeci. klin. 

Treibleine, f. (wdm.) Auüra honicl , 
necka. 

Treibleute, pl. honei. 

Treibling, m. (in der Mühle), pastorek. 

Treibpferd, n. (im Jagdwesen), honei küß. 

Treibrad, n. s. Triebrad. 

Treibriemen, m. popruh, opruh, osleh. 

Treibsand, m. homok, hluchy pisek. 

Treibstachel, m. osten, bodeo. 

Treibstange, f. (bei der Dampfmaschine), 
ojnice. 

Treibstock, m. cewa. 

Treibwehr, f. (wdm.) Fade honel. 

Treibzeug, n. s. Treibgarn. 

Trennung, f. odlauceni. 

Trennungslinie, f. deliei, dilnd cära, 


nadhänka, 


ho- 


Trense — 





Trense, f. stihlo. 
Trenzen, (wdm.) zarijeti. 
Trepane, f. lebowrtäk. 
Treppe, f. s. Stiege. 
Treppen, stupnowati; die Mauer abtreppen, 
zei stupnowati. 
Treppenabsaiz, m. odpociwadlo. 
Treppenbacke, f s. Treppenwange. 
‚ Treppenflur, f. prischodi, 
Treppenförmig, stupüowity. 
Treppengeländer, m. zäbradli u schodü. 
Treppenhaus, n. obschodi. 
Treppenlehne, f. s. Treppengeländer. 
Treppenrube, f. s. Treppenabsatz. 
Treppenstufe, f. stupeü, schod. 
Treppenstütze, f. podpora schodni. 
‚Treppenthür, f. dwere u schodä, 
Treppenwange, f. schodnice. 


Treppenweg, m. (Treppelweg) an d. Flüs- 
sen, plaweckä cesta, Släpota. 

Tresorbirne, f. pöstnice. Er 

Trespe, f. (bromus secalinus), swerep, swe- 
fepec Zitny, swerepee, stoklasa,, melka; 
die weiche T., (br. mollis), swerep mek- 
ky; dünukörnige T,, (br. sterilis), swe- 
rep jalowy. 

Trespensieb, n. stoklaska , feseto na sto- 


klasu. 
Trester, pl. s. Träber. 
Tresterhülsen, pl. matoliny. 


> 


Tresterwein, m. oseö, wino z oseöe, pa- 
tesky, zadni wino, 

Tretbalg, m. $lapaci .möch. 

Treten, älapati, deptati; Kraut t.. zeli &la- 
pati; den Wein t., wino älapati, deptati; 
(1edm.) tlapati, 

Treter, m. älapa&, depta, deptac, 

Trethebel, m. älapaci päka. 

Tretkreis, m. älapaci kruh. 

Tretrad, x, $lapaci, jeräbi kolo, 

Tretschämel, m. podnoäka. 

Triakisoktaöder, m tfikrätosmisten. 

Triangel, m. s, Dreieck, 5 

Triangulär, trojhranny, fi 

Trianguliren, trojhraniti, trojhranowati. 

Triasformazion, f. tfetihory. nn 

Trichter, m. nälewka . nalewäk, lejeek: 2. 

(in der Mühle), kos, näsypka; 3. (in 

der Anat.), nälewek. x 


Triehterbohrer, m. nälewkowy nebozez. 
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Trichterchen, n. nalewaöka. 

Trichtereingang, m. (in d. Anat.), wchod 
nälewky. 

Triehterförmig, trichterig, nälewkowity. 

Triehterhälter, m. nälewkodrä. 

Trichterkasten, an. (in der Mühle) , kor- 
&äk. ' 

Trichterrohr, n. näleweönd , nälewkowä 
raurka. 

Trieb, m. das Treiben d. Viehes, hon, wy- 
hon; 2. (wdm.) lei; 3. (vom Schiessge- 
wehre) die Tragfähigkeit, donäseni; 4. 
8. Viehtrieb ;-5. s. Triebrad ; 6. die 
Schösslinge eines Baumes oder einer 
Pflanze, prut, odrest, odrostek , odmlad, 
odmladek, wyhon, pryt; bei der. Wein- 
rebe auch caunek; einjähriger T., leto- 
rost; am einjährigen, tragbaren Triebe 
(im Weinbaue), na mladem; am mehr- 
jährigen Triebe, na starecku; 7, Instinkt, 
pud, puzeni; 8. (in der Mechanik), pa- 
storek. h 

Triebeis,' n. striz. 

Triebel, _m.. klub , pachole, honiö, «do 
hänka. 

Triebfeder, f. pruzina, zpruha pudni, 
Triebknospen, pt. (in der Bot.), pupeny 
odmlazujiei. Äh | 

Triebkraft, f. hnact, pudiei moe, sila. 

Triebrad, n. pudni, haaci kolo. 

Triebsand, m. s. Fiugsand. 

Triebscheibe, f. (im Mühlbaue), kruh ; in 
Mähren, kolecko. 

Triebstachel, m. osten, bodee. 

Triebstange, f. (in der Mühle), wreteno. 

Triebstock, m. (in der Mühle), cewa. 


Triebstöckenholz, n. (im Mühlb.), otesky 
cewowe, : 


‘| Triebwelle, f. (in der Mühle), pastorek. 


Triefend, krhawy ; triefende Augen. krha- 
we, ‚plactiwe o6i. ör 

Trift, f. der Viehtrieb, prühon; 2: die Wei- 
de, pastwiäte, pastwina; die Gemeintrift, 
obeina. 

Triftbewohnend, pastwinny, pastwiäfny. 

Triftgeld, n. wypasek. us 

Trifigerechtigkeit, /. Triftrecht, n. prü- 


honnd präwo, 


| Trigliph, s. Dreischtits. 


Trigondodekaöder, m. dwanzetitrojhranie- 
nik, dwanäctisten trojhräanicny. 

Trigonometer, m. trojhranomöree. 

Trigonometrie, f. trojhranomerstwi. 
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Trigonometrisch, trojhranomersky; trigo- 
nometrische Tafeln, dsky trojhranomerske. 
Trilage, f. odr. 
Trill, Triller, m, 
Brustlappen. 
Trilling, m. s. Drilling. 
Trinkgefäss, Trinkgeschirr, n. piei nd- 
doba. & 
Trinkgeld, rn. näpiwek, propitne, penize na 
zpropitnau. - 
Trinkhörnchen, n. (im Vogelbauer), rüzek, 
Trinkwasser, n. woda k piti, 


Tripel, Tripelerde,, Tripelstein, m. s. 
Trippel. 

Trippel, m. trupel, trypel. 

Trippelstein, m. trupelowy kämen. 

Tripper, m. kapacka, tekacka, hnisotok 
moenice. 

Trips, s. Haube. 

Tritt, m. vom Vieh, ölap, stopa, Slak; 
dieses Pferd hat einen guten Tritt, ten 
kün ma dobry slap; 2. stupätko; am 
Tisch, trnoz; am Wagen, stupadlo, stu- 
pätko; am Spinnrade, podnoäka, Slapka, 
ölapacka, tlapka; an d, Häckerlingsbank, 
$lapacka, podnozka. 


s. Feldsenf- 2. ®. 


Trigonometrisch — Trottbette. 


Trockenhaus, n. susirna. 
Trockenhäutig, (in der Bot.), mäzdrowity, 


Trockenheit, f. suchost, suchota; T. der 
Augen, suchost oci. 


Trockenkammer, f. susirna, 
Trockenlegung, f. wysuseni, wysusowäni, 
Trockenmüller, m. suchomel., 
Trockenplatz, m. humne, susidlo, misto na 
susenl, 
Trockenschupfe, f. (in d. Zieglerei), kul- 
na na suseni cihel, 
Trockenwein, m. hroz'nkowe wino. 
Trocknen, susiti, wysußiti. 
Trocknung, f. suseni. 


‚| Troll, m. s. Brustlappen. 


Trollblume, f. (trollius europaeus), upo- 
lin zäpadni. 

Trollen, (w0dm.) klusati. 

Trollinger, m. rother, ( Weinart). karmazin. 


Trommel, f. am Siebe, lub; 2. auf der 
Kuppel, buben. 


Trommelfell, n.(in d.Anat.),‚bläna bubinkowä. 
Trommelhöhle, f. dutina bubinkowä, bubinck; 


Trommeln, (von Tauben), bubnowati, bu 
blati; (mdm.) klepati. 


Trittbret, n. (an der Falle), älapacka ; | Trommeisieb, n. buben. | 
2. (bei der Stiege), podnozka, podnoäni Trommelsacht, f. eine Krankheit, bubreni, 


prkenko. 

Tritteisen, n. s. Tellereisen. 

Tritti:ebel, m. podnozka. 

Trittholz, n. podnozka. 

Trittrad, n. s. Tretrad. 

Trittschämel, m. podnözka. 

Trittschlüssel, m. (b. einer Windbüchse), 
Slapätko. 

. Triumphhogen, m. witezni bräna, witezni 
oblauk, oblauk släwy. 

Triumphpforte, f. s. Triumphthor. 

Triumphsreineite, f. renetka skwostnä. 

Triumphthor, n. witezni bräna. 

Trödler, m. weteänik. 


Trog, m. stirka; 2. Wassertrog, koryto, 
zlab. 


Trogmacher, m, brdar, korytär, korytnik. 
Trokar, m, ein Stechwerkzeug,bodec, hrotek. 
Trocken, suchy ; trockene Mauer, suchä zed. 
Trockenboden, m. suäirnä. 

Trockene, f. suchota, suchoparnost. 


Trockenfäule, Trockenfäulniss f.d. Erd- 
äpfel, tleni zemcat, hniliua bramborü. 


bubennik, bubnacka, nadmuti, naduti, na- 
fauknuti, wetrnost. 

Trommeltaube, f: (columba tympanisia), 
bubläs, bublär, bubnäk, bubnowäk, bubla- 
wy, bubenicky holub. 

Trompetenförmig, traubowity. 

Tropfbar, Tropfflüssig, kapalny. kapaly; 
etwas Tropfbares, kapalina, kapanina. 

Tropfbarkeit, f. kapalnost. 

Tropfbier, n. piwne pocepky ; slewky, 
stocky. 4 
Tropfen, kapati; ein wenig e., trausiti; 2 
m. (in der Bauk.), cipek Custä krüpt] 

i kümen proruüsl. 

Tropfeufall, m. ükap; das Tropfenfallen, 
-padäni kapek, skäpnuti. 

Tropfenförmig, (in der Bot.), krapowil). 

Tropfnase, f. (in der Bauk.), odkapniee. 

Tropfstein, m. krapnik, kapanik. 

Tropfwasser, n. kapalicnä woda, kapılka 

Tropfwein, m. winne ükapky , poöcpky) 
podcepky, patepky- 

Trottbaum, m. lisnice. 

Trottbette, n.. stlani. 


Trotte — Tyrassiren. 


Trotte, f. seren. 

Trottelu, Trotten, s. Treten. 

Trotter, m. klusik. 

Trottkelter, m. deptalna. 

Trottoir, n. chodnik, peänik. 

Truchsessbirn, f. truchseska, postolnice. 

Trüffel, f. (!ycoperdon tuber), homolika ji 
delni, oresäk, tartofle. 

Trugdolde, f. (in d. Bot.),wreholik, dundel. 

Trugseitlich, (in 4. Bot.), lichoboöni, Ki- 
bocni. 

Truhe, f. truhla ; dem. truhlicka. 
plna truhlice, nesli prüäzdna sednice. 

Truhenbret, ». truhelnice. 

Truhenmündung, f. (in der Mühle), we- 
neo pro hrdelko. 

Trümmer, pt. ssutiny, zboreniny, ziicen!ny. 

Trümmermauerwerk, n. zednina ze zii- 
cenin. zberenin. 

Trümmerstein, m. mrwenee. 

Trümmerwerk, n. s. Trümmer. 

Trumpfen, (bei den Zimmerl.), kusatiti. 

Trunkelbeere, f. Trunkelstrauch.m.vac- 


einium uliginosum), brusnice ozimni, mä- 
menka, mämilka. 

Truthahn, m. (galfina meleagris). krocan, 
'ndian,. moräk, fopan, fopäk, trufak, krü- 
täk, kritan, puläk. 

Truthahngekoller, n. hadrowäni. 

Truthenne, f. krüta. topka, morka, pulka; 
die T. führt die Trutküchlein aus, K. 
wywadi krüfata. 


Truthuhn, n, s. Truthahn; 2, ein Junges. 
T., krüte, moree, topce, 

Tuberkeln, pt. tuberkule, 

Tuberkelnnest, n. hnizdo tuberkulowe. 

Tuberuse, f. (polyanthes), nocowka. 

Tubus, m. s. Fernrohr. 

Tuch, n. (twdm.) ‚plachta ; hohe Tücher, 
‚wysok& plachty. 

Tuchecke, f. Tuchende, n. $lak, cwista. 

Tuchlappen, m. s. Lappen. 

Tuf, Taf, Tuffstein, ın, sedra. 

Tuffsteinartig, (in der Bot.), topsowity. 

Tulpe, f. (tutipa), tulipän; dem. tulipänek. 

Tulpenbaum, ı. (!yriodendron tulipifera), 
liliownik obeceny; 

Tummeln, (von Pferden), burdowati, har- 
cowati, prohäneti. 

Tummelplatz, ım. harcowna, 


Tümmler, m, s. Purzeltaube, 


Lepsi 
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Tümpel, Tümpfel, m. taund, hluben, hlu- 
bun, hIk. . 
Tünche, f. bileni, li&eni. 

Tünehen, biliti, heiti. 


| Tüncher, m. bilie. 


Tüncherarbeit, f. bileni. 

Tüncherei, £. biteni. : 

Tünchergerüst, n. leseni pro bilenf. 

Tünchfass, Tünchgefäss, n. nädoba na 
wäpno. 

Tünchkalk, m. wäpno na bileni. 

Tünchpinsel, m, ätetka na bileni, belic. 

Tünchpinselmacher, m. ätötkär, belicdr. 

Tünchscheibe, f. sporidlo. 

Tünchwerk, n. bileni. 

Tunnel, ». prorääka, prüwoz, prükop, pod- 
zemni prüchad. 

Tüpfel, m. tecka, fupka. 

Tupfnadel, f. Tupfer, m. am Gewehr, jehla. 

Turbine, f. (in d. Mech.), rinäk, kolowrt. 

Türkenkopf, m. (eucurbita pepo), tykew 
obeenä, turek. 

Türkensattel, m. (in d. Anat.),sedlo turecke: 

Turnipse, f. s. Futterrübe. 

Turteltaube, f. (columba turtur), hralice, 
hrdlicka diwokä; dem. hrdlice, hrdlicätko. 

Tusche, f. eine schwarse Farbe, tu:: mü 
T. anlegen, napustiti, potahnnuti tusem; 
T. anmachen, t. rozdelati; T. reiben, ı. 
teiti; der T. ist ist silsen geblieben, t. 
uwiznul; der T. ist eingetrocknet, t. za- 
schnul;mit T’.aussiehen,stusem wytähnauti. 

Tuschen, tuschiren, tusowati. 

Tute, f. (in der Bot.), botka. 

Tutenförmig, (in der _Bot.), kornäutowity. 

Typhus, m. 8. Nervenfieber, 

Typisch, räzny, 

Typus, m. räz. 

Tyrass, m (ein grosses viereckiges leich- 
tes Netz, das vorzüglich zum Fang der 
Feldhühner, Fasanen und Wachtein ge- 
braucht wird, indem man dasselbe üler 
sie‘ hersieht, wenn sie im Getreide lie- 
gen), pfikrajnik. 

Tyrassiren, (1dm.) ein Nets über sich 
drückende Thiere ziehen und sie fangen, 
potahowati; 2. (tmdm.) wenn man mehre- 
re Menschen ein Saugarn, im Zirkel um 
eine gelagerte Sau herumsiehen. die obe- 
re Ärche desselben in die Höhe halten, 


und die nachher aufgeschreckte Sau in 
. diesem Garn fangen lässt, obtahowati. 
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420 Übelgebildet — Überlänfer. 


U. 


Übergalle, f. s. Löserdürre. 
Übergang, m.. prechod. 
Übergangsbrückel, n. müstek, 
Übergangsformazion, f. druhotni ütwar. 
Übergangsgebirge, n. druhohory. 
Übergangsglimmerschiefer, m. druhoswor. 
Übergangsgranit, m druhozula. 
Übergangskalkstein, m. druhowäpne. 
Übergangsperiode, f. prechodni doba. 
Übergangspunkt, m. prechodiätö, prechodni 
„„ misto. i 
Übergangsserpentin, m. druhoha dee. 
Übergebogen, (in der Bot.), nici. 
Übergebreitet, (in d. Bot.), nadprostreny. 
Übergehen, (wdm.) prejiti. 
Übergehend, prechäzejiei. 
Übergreifung,f.der Hohlziegel, presahowänl 
„kürek, hakü, zlabownic. 
Übergrundständig, (in der Bot.), nadzpo- 
. diony. 

Überhang, m. des Baumes. prewesa. 
Überhängend, (in der Bot.), nachylenf, 
nadwisly 
Überhängkuppel, f. am Hirschfänger, 
prewöska. 

Überhäutchen, n. (in der Bot.), cechel. 
Überhäutig, (in der Bot.), cechlaty. 


“ 


Überhautlos, (in der Bot.), bezcechelny. 


Überhetzen, (wdm.) prestwati. 
Überhüthen, prepästi. 

Überkäufer, m. prekupnik, premykaö. 
Überkehr, f. nährabek. 

Überkugeln, prewaliti; das Ü. des Biere, 
 pfewaleni piwa. 

Überjagdbar, (wdm.) prestaraly (na ho- 
„neni). 

Überjäten, prepliti. 


Übelgebildet, s. Monströs. _ 
Übelriechend , smräuty ; übelriechender 
„ Athem, dech smrduty. 

Überackern, preorati, poorati; das. Ü., pre- 
„orawka, preoräni, preoräwacka 
Überbau, m. nadstaweni, nadstaweni; 2. 
„ prestaweni. 

Überbauen, nastaweti nad neco; 2. anders 
bauen, prestaweti neco. 

Überbein, n, nawnä, nawni, namnä kost. 
Überbieten, preceniti, predraziti, nadsaditi. 


Überbindholz, n prewäzka, 


Überbleibsel, ». paberek, oberek, posledek, 
ostatek; vom Käse im. Kessel, rak; U. 


2 


von Leinknoten, übrig gebliebene Lein- 
köpfe mit Stengeln, pobaba , babiny; U. 
‚vom Viehfutter , ozery, ozerky, oZer. 
Überbräuen, prewariti; das Überbräute, 
„priwarek, prewarek. 
Überdach, n. pristresi, 
Überdörren, presusiti. 
Überdreschen,premlätiti, omlätiti,preklepati. 
Übereck, 'Überecks, kosmo, kosau, napfic, 
Übereilen, (wdm.\ predstaupiti. 
Übereinandergestellt, (in der Bot.), nad- 
.stojny. 
Übereggen, prewlaöiti; das U., prewläcent. 
Überfahren, prejeti;. einen Acker mit Mist 
.ü., pole hnojem powezti, 
Überfahrer, m. prewozny, prewazeö, 
Überfahrgeld, n. prewozne. 
Überfahrt, f. prewoz. 
Überfeilen, prepilowati. 
Überfliehen, (wdm.) presaditi. 
Überflut, f. zätopa, zaplaweni, 
Überfressen, n. pfeäräni 
Überfuhr, f. prewoz, priwoz, 
Überführer, »n. prewoznik, 
Überfuhrgeld, n. Überfahrlohn, m. pre- 
.„ wozne. 
Überfuhrstange, f. pfewozni sochor. 
Überfüttern, prekrmiti; das Ü., prekrmeni, 
Überfütterungskolik, f. hryzeni, kolika. 
od prekrmeni, 






























Überklafterig, klädowy, stenowy. 
Überladen, preloziti. preklädati; mit Ver- 
 sierungen ü., okrasami preplniti. 
Überladung, f. prelozeni, preplneni. 
Überlagboden, m. strop- . R 
Überläufer, m. (wdın.) odbehlik, pribehlik. 


Übermass _ 


Übermass, n. prilisnost; 2. nadmörek, pri- 
„. merek. 

Übermetzen, pretahowati mlece merficnym. 
Übernehmung, f. der Fische, prelapäni. 


Überplattung, f. (bei den Zimmerleuten),- 


„ preplätowäni. 

Überrieslung, f. zapauätöni wody; die Ü. 

„der Wiesen, zapausteni wody na luka, 

Überrücken, m. s. Afterklaue. 

Übersäen, presiti; Übersäung, preseti. 

Überschätzung, f. prehad, precenenf. 

Überschiessen, prestreliti, prestrelowati; 
einen Hasen ü., prestreliti zajice; 2. vom 

 Jagdhund, prehäneti stopu. 

Überschlag, m. die Neigung der Zunge 
einer Wage, wywazek; 2. predbeäny wy- 
cet näkladu, predheäne wypocteni näkladu, 
predböäny pocet; 3. bei der Säule, wy- 

 behlik. a 

Überschlagen, predbeins näklad wypoöi- 
tati; 2. von kalten Flüssigkeiten: etwas 
von der Kälte verlieren, odraziti; über- 

„ schlagenes Bier, odrazene piwo, 

Überschmiert, (in der Bot.), namazany. 

Überschuss, m. nadbytek, prebytek, zbytek, 

Überschwelle, f. podwoj, swrehni präh. 

Überschwemmen, zawodniti, zatopiti, roz- 
wodniti, powodniti; mit Schlamm ü., za- 

„.. plawiti. 

Überschwemmung, f. powoden ‚, rozwod- 

„ neni, zatopeni. 

Überschwemmungsgebiet, n.zätopni okres. 

Übersetzen, (höher) nadsaditi, prestawiti; 
einen alten Ofen ü., star kamna presta- 
witi; 2, bei der Teichfischerei, zahusto- 
wati; nicht ü., nezahustowati; übersetze 

„nicht, nezahustuj. 

Übersetzer, m. presazowas. 


Übersommern, pres leto chowati,preletowati. 


Überspringen, n. (in d. Messkunst) , | 


„skakowäni, 


Überständiges Holz, prestäld driwi; über- | 


„ Ständiges Getreide, prezrale obili. 

Überstauung, f. zätopa; Ü. der Wiesen, 

„„ zätopa luk. : 

Übersteigen, n. (bei.d. Dachdeckern), opra- 
witi; das U. des Taschendaches ‚ opra- 

„ weni taäkowe strechy. 

Überstrichen, s, Überschmiert. 

Überströmung, f powoden. 

Übetrag, m. prendäka. 

Übertreiben, prfehnati ; 


das Vieh ü., pre- 
hnati dobytek, 


) 
! 


| 


Ufermeister. 421 
Ü bertreibung, f. prehäneni, prehänka. 
Übertrieb, in. prehon. 

Übertünchen, obiliti. 


Überwachsen, prerosti. 

Überwachsung, 'f. prerost, prerüst. 

‘Überwälzen, prewaliti. 

Überwälzung, f. prewalen!. 

Überwässern, zatopiti, powodniti, wodau 

 napustiti. _ 

Überwebt, obetkany. 

Überweichen, premodowati; nicht ü., ne- 

.. pfemocowati. 

Uberwind, m. horni witr. 

Überwintern, $rezimowati; Schafe ü., owee 

.. Prezimowati, 

Überwölben, preklenauti ; die Überwölbung, 

.. preklenuti. . 

Überworfeln, (in der Landw.); prehäzeti. 

‚UÜberwuchs, m. pierost, prerostek. 

Uberwurf, m. prehoz, prehozeni. 

Überzahn, m. kolozub; Ü, der Pferde, wit 

„. zub. . 

Überzapfen, stociti, pretoeiti. 

Überziehen, (1edm.) pfetähnauti. 

Überzug, m. swrchek , swröek , powlak, 
powlek; (in der Bot.), powlecka. 

Uchtblume, f. (bulbogodium), jarowit. 

Ufer, m. breh, porici; beim Teiche, podmok ; 
längst des Ufers befindlich, pobrezni; der 
"Ort längst des Ufers, pobreäi; ober dem 
U. gelegen, nadbreäni; am entgegengesets- 
ten U. liegend, protibreäni; der Ort des 
Flussufers, porici; das Wasser hat das 
U. unterspült, unterwaschen, woda brieh 
podemlela; vom U. obstossen, odbijeti, od- 
streiti, odplawiti se od brehu. Pri se 


brehu, nechceslj utonauti. : Podenilenemu : 
brehu newer. oo 


Uferabbruch, m. zboreni brehu. 
Uferbau, f. breäni stawba. 
Uferbaukunst, f, brezni stawitelstwi. 
Uferbefestigung, f. upewnöni brehu. 
Uferbewehnend, porieni. 
Ufergerechtigkeit, f. brezni präwo. 
Uferkrümme, f. kriwolakost, kfiwolaöina 
brehu. 
Uferläufer, m. s. Sandläufer. 
Uferlos, bezbreäny. 
Ufermauer, f. näbreäni, poriöni zed. 
Ufermeister, m. brehownik, poriönik. 
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Uferräumer, m, pobreäny. 

Uferrecht, n. brezni, pobrezni präwo. 

Uferschwalbe, f. (hirundo riparia), stri2, 
brehäk, brehäcek, brehule, brehowka. 

Uhr, f. hodiny. Hodiny. jsau nestejne. 

Uhrfeder, f. pruäinka. 

Uhrmacher, mn. hodinär. 

Uhu, m. (strix bubo), wyr. 

Uhuhütte, f. wyrowka, wyrowna. 

Ulm, f. Ulmbaum; m. (ulmus), jilm, jilem, 
jilma, brest; breitblättriger U. od. d. glat- 
te Feldulme, (ulmus campestris), Jjilm 


polni, Sirokolisty; die rauhe Ulme, (w- 
mus effusa), jilm waz, waz. 


Ulmenholz, n, jilmina, jmowe drewo, 
driwi. 

Ulmenwald, m. jilmowi, jilmewy les. 

Ulmin, n. tlenina, 

Ulminsäure, f. tleninee. 

Ulwerapfel, m. ulweräk cerweny, pruho- 
wany kardinäl. 


Umackern, aufreissen, rozorati; 2. herum 
ackern, oworati, oborati. 


Umband, m. obwazek, obwazadlo. 
Umbau, m. prestaweni, prestäwka. 
Umbildung, f. s. Regenerasion. 
Umbinden, obwäzati; das U., obwäzäni. 
Umbrechen, oblomiti; das U., oblomeni; 


den Boden, zryti zemi; einen Neubruch 
machen, zorati nowinu. 


Umbruch, m. oblom. 

Umbüschen, okrowiti. 

Umbüschung, f. okroweni. 

Umfahren, objeti, objiädeti; das U., objeti, 
objizdeni. 

- Umfahrt, f. objezd. 

Umfang, m. obwod. 

Umfangen, obehopiti. 

Umfanglinie, f. objemni, obwodni cära. 

Umfassend, objimajiei. 

Umfaulen, obehniti. 

Umfläche, f. zewnitrek. 

Umflechten, oplesti. 

Umflechtung, f. opleteni. 

Umfriedigen, ohraditi. 

Umgang, m, oböh, otoceni; das Rad in | 
U. bringen, kolo otociti. 

Umgarnen, tenety obtähnauti. 

Umgehung, f. okoli. 

Umzgehen, des Wildes bei neuem Schnee, 


_ Uferräumer — Umscharren.’ 


um nach der Fährte su ersehen, welches 
Wild in dem ungegangenen Walde ste- 
het, obchod, obstopowäni. 

Umgittern, obemreziti, obemriziti. 

Umgraben, zryti, preryti, prekopati, oko- 
pati; die Erde u., zem zryti; Erdäpfeln 
u.. brambory okopati, 

Umgräber, m. prerywaö, pfekopäwat, oko- 
päawac, orywaß, 

Umgrenzen, ohranititi, obmeziti. 

Umgrenzung, f. obmezowäni, ahranicen. 

Umgrenzt, obmezeny. 

Umgürtet, opäsany. , 

Umbacken, prekapati. 

Umhau, sm. osee. | 

Umhauen, pedtiti, podetnauti., podseknauti, 
poraziti, obsekati; das U,, posekani, po- 


« 


räzeni, oset. 

Umbauer, m. porazeö, posekäwac. 

Umhäufeln, okopeiti. 

Umhäuset, (in der Bot,), jalkaty. 

Umhersprossend, (in der Bot.), kolem- 
rostly, kolem rostauci. 

Umhüllung, f. obal, obalek. 

Umkehrung, f. obräceniz; U. der. Gebär- 
mutter, wyklop materniku. 

Umklaftern, obsihowati, obsääiti; das U, 
obsäzeni. 

Umkreis, m. okol, okolek , aukolek; 2. (in 
der Bot.), obkres. 

Umlassgabel, f. (in der Mühle), wide. 

Umlasskuittel, m. (in der Mühle), hteb 

Umlauf, m. ebeh; 2. s.. Göpelherd. 

Umlaufen, oböhnauti; das Rad lauft um, 
kolo obbihä, teci se. 

Umlaufskapital, n. obeänä jistina. 

Umlegschiene, f. obkladka. 

Ummauern, obezditi; das U., obezdtui. 

Ummauert, obezdiny, 

Umnagen, ohrysti. 

Umorke, f. s. Gurke. 

Umpecten, osmoliti. 

Umpfählen, okoliti, kolim ehraditi. 

Umpflanzen, presaditi. 

Umpflanzung, f. presazeni, presäzeni. 

Umpflügen, preorati, oborati. 

Umriss, m. obrys, nästin, ndznatek ; der 


äussere U. des thierischen Körpers , 3° 
wnitrek tela, 


Umschanzt, ohraieny. 
Umscharren, ohrabati. 


Umscheidend — Ungekielt. 


Umscheidend, (in der Bot.), poäwujiei, 
poswiwy. 

Umschlag, m. obal, obalka; (in der Bot.), 
okrowka; bei Ärzten, näöinek‘, obklad, 
okladek. obkladek, oblozek; U. gewöhnlich 
aus Lehm den Pferden auf die Füsse, 
näbitek ; U. beim Teiche, prihräzka. 

Umschmieden, obkowati, 

Umschnitt, m. obkrajek. 

Umsehnitten, obriznuty. 

Umschreiten obkroßiti. 

Umschreitung, f. obkroseni. 

Umschritt, m. okrocka. 

Umschrot, m. s. Brunnenkasten. 

Umspannen, preprahowati, preprähnanti. 

Umspülung, f. podbiti. 

Umstehen, (v Thieren), seipnauti, zdech- 
‚nauti, zeepeneti, zhynauti,pojiti; nicht gunz 
umgestanden, nedosciply; das Schaf ist 
umgestanden, owce posla, zcipla, zhynula, 
odesla; ein umgestandenes Thier, zcip- 
lina, zdechlina, mrcha. 

Umstellen, obstawiti. 

Umstellung, f. obstaweni. 

Umstreuen, obsypati, 

Umstreuung, f. obsypäni. 

Umstülpung, f. wyklopeni; U. der Gebär- 
mutter, wyklop materniku, delohy. 

Umtrieb, m. (im Forstio.), porub, poruba, 
sec. 

Umtriebszeit, f. (im Forstw.) , porubnt, 
obmytny cas. 

Umufern, obreiiti. 

Umwenden, obrätiti, otociti; das Malz t., 
slad. obrätit; den Wagen u., obrätiti wüz. 

Umwerfen, zwrihnauti, prewrhnauti;. 2 (v. 
Hirsch), er wirft um od. wirft sich um, 
kehrt (auf der Flucht) um, obraci se. 

Umwickeln, obwinauti. 

Umwickelung, f. obwinuti. 

Umwölben, obsklepiti, obklenauti. 

Umwölkung, f. obmrak, zatahnuti oblohy 
oblakami. j 

Umzäunen, oplotiti, plotem ohraditi, obe- 
-hraditi, obehnati, tyniti. 

Umzäunung, f. ohrada, ohrazeni, 
oploceni. 

Umziehen, obtähnauti. 


ührada, 
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Unausgeglichen, newyrownany ; undusge- 
glichenes Vliess, newyrownane rauno. 

Unausgeschwungen, newypälany. 


Unausgeweidet, (wdm.) newywrhauty. 
Unbebaut, nezdelany; 2. s. Unbesäet. ' 


| Unbedeckelt, bezwiky. 


Unbefiedert, neopereny, neperny. 


Unbegrannt, bezosinny, neosinaty; (in der 
Bot.), komaly. 


Unbegrenzt, bezmezny. 
Unbehaubar, neosecny, _ 
Unbemäntelt, (in der Bot.), bezmisecny. 


Unberandet, (in der Bor), neobraubeny, 
bezobruby, 


Unberindet, bezkory, 
Unberingt, bezkruhy. 
Unbtritten, neobjezdeny ;unberittenes Pferd, 
neobjezdeny kün. 
Unbesäet, neobsety, neosety. 
Unbeschlagen, neokowany; mabehye: 
ad 


nes Pferd, ‚bosy kün; unbeschlagenes 
bos& kolo. 


Unbesonnt, bezslunecny. 

Unbespitzt, s, Unbegrannt. 

Unbewaffnet, unbewehrt, bezbranny. 

Unbiegsam, neohybny. 

Unbiegsamkeit, f. neohybnost. 

Undurchdringlichkeit, f. (in der Physik), 
samobytost, neproniknutelnost. 

Uueben, nerowny. 

Unebenheit, f, nerownost; Unebenheiten un 
gehobelten Gegenständen, padoly. 

Unerwachsen, newyrostly. 


‚Unfahrbar, neprijezdny. 


Unfruchtbar, neaurodny, neplodny; unfrucht- 
bares Land, plahocina; u. (von Thieren), 
jalowy; u. werden, zjalowöti. 


| Unfruchtbarkeit, f. neaurodnost, neplodnost. 


Ungar, m. Wein, uheı ka, uhersk6 wino. 

Ungarapfel, m. Lehmanns, wrbowka, 

Ungeackert, neorany, nezorany; ein unge 
ackeries Stück im Felde, laz. 

Ungebleicht, nebileny, wungebleichte Lein- 
wand, nebilene plätno. 

Ungebunden, newäzany. 

Ungefärbt, nebarweny. 


I . PP 
Unabgezogen, nestaieny; . unabgesogener | Ungefeldert, (in der Bot.), nepolickaty. 


Wein, nestazene, nesträen wino. 


‚ Ungefleckt, bezeskwrny, neposkwrneny. 


Unauflösbar, nerozpustitelny, nerozpustli- | Üngehobelt, newyhoblowany. 


wy, nerozlucitelny. 


| Ungekielt, s. Kiettos. 
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Ungeniessbar, nepoziwatedIny. 

Ungerad, (tedm.) nestejny, nerowny; ein 
Hirsch von ungeraden Sechsenden, (un- 
gerader Sechser)), nestejny Bestäk. 

Ungerathen, nezdarily. 

Ungerathenheit, f. nezdarilost. 

Ungerippt, bezsebry. 

Ungeschleiert, (in der Bot.), bezostery. 

Ungeschnabelt, bezzobanny, nezohanity. 

Ungeschwänzt, bezocasy, ncocasaty. 

Ungesondert, (in der Bot.), neoddeleny. 

Ungesund, nezdrawy. 

Ungesundheit, f. nezdrawost. 

Ungewitter, n. houre; das U. geht vor- 
über, b. se pi'ehäni, 

Ungewogen, newäzeny. 

Ungezähmt, neskroceny; nekrotky, neßkro- 
ceny, neoprahany, neopitomely, nepitomy, 
Ungezähmheit, f. neskrocenost, nekrotkost, 

neokrocenost, neoprahanost. 

Ungezahnelt, bezzaubeöny, bezzaubky, ne- 
zaubkaty. . 

Ungeziefer, n. hmyz; Ziäala. 

Ungezimmert, neotesany; ungesimmerter 
Balken, neotesek. . 

Ungleichartig, Jinorody. 


Ungeniesshbar — Untergipfelig. 


owoce; unreifes Getreide, näwara, ne 
zrale obili, 

Unreife, f. nezralost. 

Unschiffbar, neplawny ; unschiffbarer Fluss, 
neplawnä reka. 

Unschiffbarkeit, f, neplawnost. 

Unschlitt, n. loj, lüj; U. serlassen, 1. pre- 
pausteti, wyskwarowati; mit U. bestrei- 
chen, lojowati. 

Unschlittkerze, f. lojowä swice, lojowice, 

Unspaltig, nekolny; unspaltiges Hols, ue- 
kolne drewo. 

Unterackern, podorati, podmitati. 

Unterbinden, podwäzati; das U., podwi- 
zäni. 

Unterbalken, m. s. Architrab. 

Unterbau, m. staweni zäkladu, zikladni 
stawba; 2. podzemni, spodni stawba, spo- 
dek. 

Uuterbauen, podezditi, poddelati. 

Unterbinden, podwäzati; die Nabelschmr 
u., podwazati prowäzek , $nüru pupecal; 
das U., podwäzäni. j 

Unterbindkette, f. podpenäk, podwazni retez. 

Unterboden, m. (in der Bot.), podloii. 

Unterbogen, m. (beim Gewölbe) , spodıl 
kruh. 


Ungleichflächig, jinoplochy, nestejnoplochy. | Unterdach, n. podkrowi. 


Ungleichgeschichtet, jinowrstewny. 

Ungleichgestaltet, jinotwary. 

Ungleichseitig, lichostrany, nestejnostran ny. 

Unheilbar, nezhojitelny, neulecitediny, neu- 
leciwy, neuzdrawitelny. 

Unheilbarkeit, f- nezhojitedinost, newyleci- 
telnost, neuzdrawitelnost. 

Unheizbar, newyhrewny, netopitelny. 

Universalhalter, m. nistejnik. 

Universität, f. wysok& skoly, uniwersi, 
uniwersita, 

Unke, f. s. Feuerkröte. 

Unkraut, n. plewel, buren, burina, zuna, 
cmäni, ömanina, heyli: das U. nimm 
überhand, zuna se rozmahä; das U ver- 
tilgen, udusiti, wypleniti, wyplemeniti, 
wytrhati zunu; das U. ist nicht su ver- 
tilgen, z. neni k wyplemenöni 
chertes U., zapucenä z. 

Unpaarig, ungepaart, ichy. 

Unrath, m. neräd, smeti; U. am Felde, ha- 
miz, hamejäd, 

Unregelmässig, neprawidelny. 

Unreif, nedospely; unreifes Obst, 


Unteregen, Untereggen, zawliei, zanli- 
ceti. 
Unterenke, m. pohünck. 
Untererdgeschoss, n. s. Untergeschoss. 
Unterfangen, (bei den Maurern), podehy- 
titi; das U., podehytnuti. 
Unterfischmeister, m. podporybany. 
Unterflügel, m. dolejsi kridlo. 
Unterförster, m. podlesnik, podlesny. 


‚Unterfurche, f.. podbrazdek. 


Unterfutter, n. beim Zimmermann, polwe- 
podbnj. 

Unterfüttern, mit Holsıwerk. podbit, por 
bijeti. 

Untergebreitet,' podstreny. 

Untergehölz, n. podrost. 


7 - r vr 4 isl, 
‚ eIngeIWu- | Umtergeschoss, n. pozemi, prizemi, dole)® 


gr 
spodni, prizemni, pozemni patro. poschodi 


Untergestell, n. podstaw, podstawa, pol 
stawec, podstawnik; U. für eine Stan) 
näbidelnik. 

Untergetaucht, ponoreny, potopeny- 


nezrale | Untergipfelig, podwreholni. 


Untergraben — Unterstreuen. 


Untergraben, podkopati. 

Untergraber, m. podkopowae. 

Untergrund, m. spodni zem, spodek, celec, 
'eelina. 

Untergrundpflug, m. prohlubnik. 

Untergurt, m. podpas, 

Unterhaltungskösten, p7. näklad na obäiwu, 
wyziwu; 2. U. bei Maschinen, näklad na 
zachowäni strojü. 

Unterharze, pl. podpryskyrice. 

Unterhefen, pt. s. Stelthefen. 

Unterhefenbier, n. piwo na spodni kwas- 
nice, baworsk& piwo, 

Unterholz, n. podrostni driwi. 

Unterhorn, n. (des Gehirnes), roh spodni, 
dolü stupujiei. 

Unterirdisch, podzemni. 

Unterkiefer, m. spodni, dolejsi &elist, sane. 

Unterkieferknochen, m. sans. 

Uuterkieferzähne, pl. zuby dolejät. 

Unterknecht, m. pohünek. 

Unterlage, f podklad, podkladek, podsta- 
weo; U. zum Zusammenlegen des Mühl- 
rades, kriz; U. unter das Spannholz am 
Holsflosse, pojezd; (in der Mühle), pa- 
chole ; (ind. Sägemühle), stok ; (in d. Bot.), 
podhaubi; (in d. Landw.), s. Untergrund, 

Unterlager, n. (in der Bot.), prostelka. 


Unterlaghalz, u. podlose, podklädka, pod- 
klad, podstawitko; U. am Floss, pod- 
kladek. 


Unterlagsbret, n. (ind. Ziegelh.), näraz. 

Unterlagschwelle, f.an d. Eisenb., prazec. 

Unterlagskreuz, n. podloän! kriz. 

Unterlagsscheibe, fSejble,podkladni kotaus. 

Unterland, n. dolni krajina. 

Unterlaufend, podbihawy. 

Unterleder, n. podeswice. 

Unterlege, f. (in der Mühle), pachole. 

Unterlegel, n. podströka. 

Unterlegen, podloziti; Pferde u., zaklädati, 
podloziti kone; Eier u., wejce podklädati. 

Unterlegepferd, n. zalozeny, podloäeny kün. 


Unterleger, m. (bei den Zimmerleuten), 
podklad, podkladas, 


Unterleib, m. podbrisek, tetfich. 
Unterleine, f. (wdm.) dolejäi änüra, 
\nterlippe, f. doleni pysk. 
Untermast, f. s. Erdmast. 


Untermauer, [. podzidka, podezdiwka, pod- 
zdiwka. 
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Untermauern, podezditi; das U.. podezdeni, 

Untermühlenstein, m. spodek , spodni k4- 
men mlynsky. 

Unternässen, podmokati ; das U., podmok, 
podmoceni. 

Unterpflügen, podorati, zaorati. 

Unterpfosten, m, (am Teiche), podmostek. 

Unterpolster, m. (im Wasserb.), remlik. 

Unterrain, m. podmezek. 

Unterrupfen, podskubati, podsklubati ; das 
U., podsklubäni, podsklaubka , podskub, 
podskaubka. 

Untersäen, podsiwati. 

Untersäer, m. podsewa, podsiwae. 

Untersäerin, f. podsewacka, podsiwacka. 

Uutersatz, m. podstaw, podsädka , podsta- 
wek , podstawnik , podklad, podkladek ; 
beim Schlitten, podplatek; U. (b. Spat), 
podkladek. ; 

Untersatzbrett, n. podklädka. 

Untersätzchen, (die untere Schachtel bei 
Bienenstöcken), spodnik. 

Untersaum, m. (in der Bauk.), podlem, 
spodni lem. 

Unterschaft, m. beim Gewehr, podpaäbi. 

Unterschallen, podpaziti. 

Unterschenkel, m. berce. \ 

Unterschenkelbein, ». kost hnätowä, ho- 
lenni, hnät, holen. 

Unterschied, m. rozdil; der U. zırischen 
zwei Röhren im Schornstein, jazyk. 

Unterschlächtig, spodowodni ;unterschläch- 
tiges Wasserrad, hrebenäc; unterschläch- 
tige Mühle, spodni wody mlyn; 2. (in d. 
Bot.), podbihawy. 

Untersehürren, rozdelati ohen. 

Unterschwelle, f. präh, podwalina, präh 
spodni 

Unterschwellen, prih. däti. 

Untersetzen, podsaditi, podstawiti; ein Ge- 
fäss u., podsaditi nädobu. 

Unterspreiten, Unterspreizen , podpirati, 
podstawiti. | 

Unterspülen, s. Unterwaschen. 

Unterspülung, f. podmol. 

Unterstallmeister, m. podkoni. 

Unterstämmen, podepriti, podpirati. 

Unterständig, doleni. 

Unterstock, m. s. Untergeschoss. 
Unterstreuen, podsypati; 2. podestläti. pod- 
stylati; dem Vieh w., dobytku podstylati. 
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Unterstützen, podpirati, podepriti. 
Untersuchen, ohledati. 


Untersuchungszange, f. s. Visitirsange. 
Untertheil, m, des Moldauschiffes, podhon. | 


Unterwalze, f. podwal. 
Unterwälzen, podwaliti. 
Unterwalzen, n. podwaleni. 


Unterwaschen, podemliti, podbijeti; das 
Wasser hat das Ufer unterwaschen, un- 
terspült, woda breh podemlela, podbila, 


podebrala. 
Unterwaschung, f. podmol. 
Unterwehr, n. podjezek. 
Unterweibig, (in der Bot.), podplodni. 
Unterwind, ın. dolni witr. 


Unterstützen — Urzustand. 


Unwägbar, newäzitelny. neteäny ; unwäg- 
bare Stoffe, (Imponderabilien), newazi- 

| telniny, neteZiny. 

ı Unwetter, n. necas, necasi, nepocas, ne- 

pocasi. 

| Unze. f. dwandetina, dwa loty, unce. 

Unzerlassen, neprepausteny. 

Unzerlegt, nerozlueitediny ;unzerlegte Stof- 

ı fe. (in d. Chemie), nerozlucitedine prwky. 

| Unzugänglich, (in der Bot.), neprochodny. 

ı Uppig, bujny; ü. wachsen, bujeti, bujne 
rüsti; üppiges Gras, bujnä, buja träwa. 

Uran, m. ein Metall, nebesnik, uran. 

Uranfänglich, prwotinny, prwopocätecny. 

Uranglimmer, zn. lepozelen. 

Uranit, m. mekkozelen 





terwinkelständig, (ü ; - n 
Unterwi 8, (in der Bot), pod | Uranium, Uranmetall, n. nebesnik. 


auzlabickowy. i 
Unterwölben, podklenauti, podsklepiti. 
Unterwuchs, m. podrost, podrüstek. 


Uranocher, m. älutinec. 
Uranoxyd, n. kyslicnik nebesnicity, nebes- 
nicnatka. 


Unterwühlen, (von Maulwürfen), krtiti, Uranpecherz, n. emolinec 
. . roll . 


podkrtiti. 
Unterwurf, m. (1edm.) dolejsi Celist. 
Unterzeugbier, n. s. Unterhefenbier. 


Unterziehen, podwliknauti; eine Schwelle 


u., podwliknauti präh. 


| Urbarmachung, f. 


Urbar, oroy, tezny; urbares Land, teznä 
krajina. 

wzdeläui: U. des Do- 
dens, wzdelani püdy k orani. K tezeni. 

Urgebirge, n. prwohora, prwohor!. 


Unterzug, m. podwlak, podwleceni; U. bei r 
erzug, m. podwlak, podwledeni; U. beim Urgewächs, n. prarostlina. 


Ackerhaken, prinos. 
Unterzugsbalken, m. s. Durchzugbalken. 
Unterzugständer, in. podpora. 
Unterzugtram, m. podwal. 
Unterzünden, podpäliti, podnititi. 
Unterzungendrüse, f. äläza podjazyänf. 
Unterzungennerve, m. 3. Züngenfleisch- 
nerve. 
Untiefe, f. melöina, mela. 


Untragbar, nenosny; untragbarer Baum, 


nenosny strom. 

Untugend, f. necnost; die U. des Pferdes, 
necnost kone. 

Ununterbrochen, (in der Bot.), neodsa- 
zeny, nepretrzeny. 

Unverdaulich, nezazijny, nezazily.. nezä- 
ziwny, nesträwny ; unverdauliche Nah- 
rung, nezaziwny, nesträwny pokrm. 

Unverdaulichkeit, f. nezazijnost, neza- 
ziwnost, nezazilnst, nezazitedlinost. 

Unvergleichliehe,f.(Pflaumensorte),kropka. 

Unverjüngt, (in d. Architekt.), nezauzeny. 

Unverschlossen, nezawreny. 

Unverzehrbar, nesträwitediny. 


Urgranit, m. prwozula. 

' Urin, m. s. Harn. 
| Urinblase, f. s. Harnblase. 

Urinrinne, f. korytko na mot. 
Urinsäure, f. kyselina mocowä. 

Urkalk, n. prawäpno , prwowäpno , präwa- 

penec. 

Urkies, m. prwokremen. 

Urne, f. popelnice. 

Urprodukzion, f. plodici, wyrobni prümysl. 
Urschiefer, m, prakridlice, 

Urschwarm, ın. praro). 

Urserpentin, m. prwohadec. 

Urstamm, in. prakmen. 

Urstoff, m. prwek, prwotni lätka. 
Urstoffreagentien, pl. skaumalla prwkowäs 
Urthier, n. (protosoon) prwoäilec. 
Urtkonschiefer, m. prwokridlice. 
Urwald, m. prales. 

Urwaldsbestand, m. staw pralesni. 
Urwelt, f. praswet, prwoswet. 
Urzustand, m. prastaw. 


Valeriansäure — Verbrauen. 
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V. 


Valeriansäure, f. kyselina odolenowä. 

Vanadin, Vanadium, (Metall), wanadik. 

Varietät, f. s. Spielart. 

Varolsbrücke, f. (in der Anat.), Walo- 
rüw most, uzlina mozkowä. 

Vaselmast, f. (im Forstw.), ötwrtecni Zir. 

Vaterapfel, m. ohne Kern, kyseleo. 

Vegetabilien, rostliny, rostlinstwo. 

Vegetabilisch, rostlinny ; vegetabilische 


Düngermaterialien, hnojiwo rostlinne od. 
z rostlin. 


Vegetabhilität, f. rostlinost. 
Vegetativ, rostiwy; die vegetativen Wachs- 
thumsorgane, üstroje rostiwd, rostidla. 
Vegetative, n. rostliwe. 
Vegetazion, f. rostlineni, wegetace. 
Vegetiren, rostlineti, Ziworiti, ziwotiti. 
Veilchen, n. (viola), wijola, Aiala, ljubice. 
Veilchenapfel, m. fijalowe jablko. 
Veilchenblau, fialowy. wiolowy. 
Veilchenwurzel, f. (iris florentina), ko- 
. sateo florentinsky. 
Veitsbohne, f. s. Schminkbohne. 
Velteliner, Veltliner, Veltenerwein, m. 
die Fleischtraube, rywola, nemeina. 
Vene, f. zila; unpaarige, unpaare V., zila 
lichä ; halbunpuare V., zila pololicha ; 
strahlenförmige V., zila paprskowitä. 
Venenast, m. wetew Zilni. 
Venenblutung, f. krwäceni il. 
Venenentzündung, f. zänet, zapäleni il. 
Venengeflecht, n. pleten zilni. 


Venerie, f. der Pferde, francauze, fran- 
causk4 nemoe. 


Ventil, n. wyduch. 

Ventilator, zm. wetrnik, wetrober, powe- 
ı trnik. 

Ventilklappe, f. zämyöka. 
Ventilröhrchen, n. trubka u wyduchu. 
Ventilzug, m. tah wyduchu. . 
Venusbrust, f. (Pfirsche), Venuse. 
Verackern, zaorati. 

Verackordiren, na ükol objednati neeo. 


Veränderung, f. zmena; beerenartige V., 
(in der Bot.) , zbohuleni; pfluumenartige 


V., zesliweni; die nussartige V., zoreseni; 
kapselartige V.. ztobolceni. 

Verankern, zakotwiti. 

Verankerung, f. (an der Kettenbrücke), 
zakotweni, 

Verästelung, Verästung, f. s. Verswei- 
gung. 

Verästen, ratolestiti, rozwetwiti. 

Veratrin, n. kychawkowina. 

Verbällen, n. Verbällung, f des Pferde- 
fusses,, oddäwenina, odrazenina, odraze- 
nice, nähnety, näskoky, wyskoky, zäpary, 
nämitek. 

Verband, m. obwazek, obwäzka, obinadlo ; 
eingeölter V., olejowane obinadlo; Y. 
anlegen. wäzäni poklädati. 

Verbansen, do perny däti, 

Verbasten, Iyko dostäwati. 


Verbeitzen, (wdm.) okausati. 


Verbellen, (wdm.) stawi; der Hund ver- 
bellt, pes stawi; todt v., ohläsiti. 


Verbessern, oprawiti; die Erde v., zem 
oprawiti. 

Verbesserung, f. opraweni. 

Verbinden, zawäzati; die Flosstafeln v., 
slukowati; chemisch v., slauciti; mecha- 
nisch »., spojiti, 

Verbinder, m, wazae. 

Verbinderin, f. wazacka. 

Verbindung, f. zawäzäni; chemische V,, 
slaucenina; mechanische V., spojenina. 

Verbindungsast, m. wetew spojiwä, 

Verbindungszang, m. spojujici chod. 

Verbindungsleiste, f. (bei den Tischlern 
und Zimmerleuten), swlak. 

Verbindungsmaterial, n. lätka spojowaci. 

Verbindungsstrasse, f. spojowaei silnice. 

Verbiss, m. (tdm.) zakausnuti, 

Verblatten, priplätowati. 

Verblattet, (wdm.) preskädleny. 

Verblenden, s. Blenden. 

Verblühen, odkwesti. 

Verblüth, odkwötly. 

Verbrauen, zwariti; allerlei Mals v, voz- 
licne slady zwariti. 
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428 Verbrechen — Verhören 


Verfrischen, Verfärben, (wdm.) prebar- 
wowati. 

Verfüttern, zkrmiti; ein Pferd v., konö 
prekrmiti. 

Verfütterung, f. zkrmeni, prekrmeni. 

Vergähren, wykysati. 

Vergiften, oträwiti; das V., oträweni. 

Vergiftung, f. otrawa, oträweni; minera- 
lische V., nerostni oträweni. 

Vergissmeinnicht, n. (myosotis), pomnen- 
ka, nezabudka, nezapomnenka, nezapo- 
menka, mysi ausko, okotcäka, okotesinka, 
wzpominäcek, uzaninka. 

Vergittern, zamriziti. 

Verglasen, mit Glas ein Fenster verse- 
hen, skleniti, sklo do okna zasaditi; die 
Verglasung, skleneni; V. in der Chemie, 
zeskleneni. 

Vergleichungsplan, m. porownäwaci wy- 
kres, 

Verglichen, wyrownany; verglichenes Nass, 
wyrownanä mire. 

Vergolden, pozlatiti; die Vergoldung , p0- 
zlaceni. 

Vergraben, zakopati. 

Vergrasen, trawau zarüsti, zalüeiti se; das 
V., zarosteni trawau, zalüceni. 

Vergrössern, zwetsiti se. 

Vergrösserungsglas, n. zwetäowaci, zwet- 
äujiei sklo. 

Vergrösserungslinse, f. ywötäowaoi cocka. 

Vergrösserungsmass, n. zwetäowaci mira. 

Verhalten, n. Verhaltung, f. des Urins, 
zadrieni, staweni moce, wody. 

Verhältniss,' m. pomer; umgekehries Y. 
prewräceny pomer. 

Verhängt, (im Winter , wo der ‚Schnee an 
den Asten hängen bleibt), zawesiu. 

Verhärten, ztwrdnauti. 

Verhärtung, f. twrdost, stwrdlost, zatwrd- 
lost , zatwrzeni, ztwrdnuti, zapekliwost, 
zaprtalost. 

Verhau, Verhack, m. zürub, zärube, sä- 
sek, zäseka; V. in die Runde, obruba 

Verhauen, zasekati. 

Verhauptmaschen, (wdm.) olemowatl. 

Verheilen, zahojiti, celiti. 

Verhetzt, (wdm.) prestwany- 

Verhoffen, s. Vermerken. 

Verholzend, drewenöjiei, drewnatöjicl. 

Verholzung, f. diewnatost, zdreweneni. 

Verhören, n. (Morgens und Abends in der 


Verbrechen, (wdm.) einen Ort, oder Ge- 
genstand mit abgebrochenen Ästchen be- 
decken und bezeichnen, zawetiti, zalomiti. 

Verbrennung, f. späleni. 

Verbrühen, prepariti. 

Verbrünsten, odrijeti. 

Verbürsten, (im Wasserbau), zastetiti. 

Verbürstung, f. (beim Wasserbau), tet. 

Verbutten, zakrneti,zakrsati,zakrsnauti,oKr- 
sati ; verbutleter Baum,krs,zükrsek,parkos. 

Verdachung, f. (in der Bauk.), pokrowi. 

Verdämmen, zahraditi, utemowati. 

Verdauen, zaziti, zaziwati, träwiti, 

Verdaulichkeit, f. zäziwnost. 

Verdauung, f. zaziti, zazitost, traweni; 
schlechte V., Spatne sträweni, zaziwäni. 

Verdauungsgeschäft, n. zäziwoi zäbyw. 

Verdaungskraft, f. zääiwni mo, sila. 

Verdauungsmittel, n. zäziwni lek. 

Verdauungsorgan, n. 8. Verdauungswerk- 
zeug. 

Verdaungssaft, m. zäziwni stäwa. 

Verdauungswerkzeug, n. zaziwadlo. z&- 
ziwni nästroj, üstro) zaziwaci. 

Verderbniss, f. poruseni; V. des Zahnflei- 
sches, poruseni dasni, 

Verdichten, zhustiti, zahustiti, 

Verdichtet, (in der Bot.), plotny. 

Verdichtungspresse, f. shustowaci list. 

Verdielen, podlahu, prkna poloziti. 

Verdickung, f. zahusteni. 

Verdorben, zkazeny; verdorbenes Futter, 
zkazenä pice. 


Verdrossen, (wdm.) wähawy; verdrosse- 
ner Hund, wähawy pes. 

Verdünnen, (von Flüssigkeiten). zrediti, 
rozrediti, obrediti; verdünnte Schwefel- 
säure, kyselina sirkowä, rozredenä; in 
der Architektur, zauziti. 

Veredeln, uslechtiti, zeölechteti, zdelati; 
veredeltes Obst, Stöpne owoce. 

Veredlung, f. zölechteni. 

Veredlungsschule, f. s. Baumschule, 

Verenden, (wdm.) s. Eingehen. 

Vereinzelt, ojedinely, osamely, porüzny. 

Verengerung, f. süzeni. 

Verfangen, schwätiti; ein Pferd v., kone 
8.; 2. (wdm.) zachytnauti; 3. (dm.) za- 
kausnauti. 


Verflacht, zploseny. 
Verfeuern, (wdn.) zaswetiti. 

































Verhörgemach — Verrenken. 


Brunft- und Balzzeit Achtung geben, wo 
sich Hirsche oder Auer- und Birkhähne 
hören lassen, oder auch wo Feldhühner 
schreien, um sich mit der Jagd darnach 
zu richten), posluch; auf das V. gehen, 
na posluchy jiti; auf dem V. sein, na 
posluchu od. na posluchäch byti. 

Verhörgemach, n. wyslechärna, 

Verhörsaal, m. wyslechärna. 

Verhörstube, f. Verhörzimmer, n. wysle- 
chärna. 

Verhuthung, f. prepaseni. 

Verjauchen, f. taloweti. 

Verjüngen, odmladiti, zmladiti, mladist- 
witi; einen alten Apfelbaum v., stary 
step omladiti; einen Massstab v., zmen- 
$iti miru; verjüngter Massstab, zmensenä 
mira; in der Architektur, zauziti. 

Verjüngend, odmlazujici se. 

Verjüngung, f.odmlazeni, omlazeni, mladist- 
weni; V. der Wiesen, omlazeni luk; 2. 
(in der Architekt.), zauzeni. i 


Verjüngnngsschlag, m. s. Besamungs- 
schlag. 


Verkalben, (von Kühen), zmetati. 
Verkalken, s. Oxydiren. 

Verkäufer, m. prodiwas. 
Verkehrtherzförmig, (ind. Bot.),obsrdöity. 


Verkeilen, zaklinowati, ukliniti, zaklinco- 
wati, uklinowati; das Gewölbe v., skle- 
peni cwikowati. 


Verkeilung, f. zaklinowäni; die V. der 
Durchschiebe an den Flosshölsern, Stet. 


Verkielen, (von Vögeln), zaperiti se, za- 
perowati se. 

Verkitten, zatmeliti, zatmelowati. 

Verklammern, zaskobiti, skobau spojiti. 

Verkleiden, eine Thür, dwere obloäiti. 

Verkleidung, f. oblozent. 

Verklüften, (wdm.) zakopati. 

Verknorpelung, f. zchrustnatöni. 

Verkohlen, zuhelniti. 

Verkohlung, f. zuhleni. 

Verkröpfung, f. lomeni Fimsy. 

Verkrüminen, zbortiti; verkrümmtes Bret, 
zborcen& prkne. 

Verkrümmerung, f. chradnuti, zakrnöni, 

Verladen, (wwdm.) neporädns nabiti, 

Verlammen, (von Schafen), zmetati. 

Verläugern, prodlauziti; die Linie v., pro- 
dlauziti &äru. 

Verlappen, (wdın.) zazraditi. 
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Verlatten, zalätowati. | 

Verlauf, m. postup; nach V. des Kranken- 
standes, po prebehnuti nemoce, 

Verlaufer, m. (v. einem Wild), zaböhlee. 

Verlegen, zlezeny; (wdm.) zastrojiti. 

Verletzung, f. üraz, urazeni, porusenina. 

Verlieren, ztratiti; den Schweif v., okur- 
taweti, okusateti. 

Verloren suchen, (10dm.) na ztracenau hle- 
dati; verlorene Wehr, postrauni honei; 
verlorene Treiben, nahänka, natlacowäni 
mytenim, porubem. 

Vermahlen, zemliti, zeiernowati ; das V., 
zemleti, zezernowäni. 


Vermauern, wyzditi; durch d. Mauer ver- 
schliessen, zazditi. 


Vermehrung, f. rozmnozZeni, rozmnoZowäni ; 
V. beim Kalk, prirostek, 

Vermerken, (tdm.) zpozorowati. 

Vermessen, mefiti, zmeriti; 2. premeriti se. 

Vermessung, f. zmereni, premöreni. 

Vermodern, zpukreti, zetleti, ztereti, ztyreti. 

Vernageln, zabodnauti, zakowati; ein Pferd 
v., zabodnauti, zakowati kone; die Ver- 


naglung des Pferdes, der Stich, zakowänl 
kone, zabodnuti podkowäkem. 


Vernarben, zaceleni. 
Verneuern, s, Erneuern. 


Vernichten, umrtwiti; Unkrant v., buren 
umrtwiti. 


Vernieten, zamytowati. 

Veröden, zpustnauti. 

Verödung, f. zpuätäni, zpausta, 

Verpfählung, f. obehnäni kolim, zakoleni. 

Verpflegshaus, n. zaopatrowna, zaopatio- 
waci düm. 

Verpichen, zasmoliti. 

Verplefft, (wdm.) bojäcny. 

Verprellt, (wdm.) zrazeny. 

Verpuppen, (von der Raupe), zpupeti, za- 
winauti se. 

Verputz, m. am Gebäude, obmitka, näwrh, 
nawrhnuti; glatter V., obmitka sraienä ; 
unverriebener V., osträ obmitka. 

Verquellen, nabobneti; das Y., nabobtöni, 

Verrasen, drnem zarosti. 

Verreisern, wetwe nastaweti; 2. (dm.) 
zachwojiti, zakryti chwoji. 

Verreiserung, f. nastaweni wetwi. 

Verrecken, s. Umstehen. 

Verrenken, (von Gliedmassen), wytknauti 
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wyniknanti, wyraziti; d. Pferd verrenkte | Verschlämmt, podkaleny, zakaleny. bahnem 
sich den Fuss, kün si wytknul, wywinul| zaneseny; verschlämmtes Heu. podkalene, 
nohu. zakalene seno. 

Verrenkung, f. wytka, wytknuti, wywinuti, | Verschleimung, f. lepkost. 


wymknuti. wyrazeni, wystaupeni. wyhnuti; f . 

. y tz , ' erschliessung, f. je 

unvollkommene V., neüpIne wymknuti; hakagegnehiad f. (einer Wunde), zarost 
re u ' 


V. des Fesselgelenkes bei Pferden, pod- . i 

wrinuti spenacky, strhnuti spenacky; der Verschlingung, f. zapleteni; V. der Ge- 

Fusswurzelknochen, wytknuti zanoänych därme, ‚zauzleni , zapleteni, zpletichani, 
zamotanı Strew, 


kosti; V. der Kniescheibe. wytknuti te- 
cele, edäky; V. des Köthengelenkes, wy- Verschlossen, (in der Bot.), obemknuty. 
Verschluss, m. zäwora, priwora, 


tknuti ketnika. 
Verrichten, (wdm.) postawiti; den Zeug Verschnacken, n. (in der Bot.), zwodna- 
v „ tenata postawitl. teni. 
r z “ P Y 
Versagen, (wdm.) selhati. Verschneiden, wyrezati, wyklestiti, mis- 
Versammlung, Zusammenkunft der Dorfs- kowati; das V.. klesteni, wyrezäni, mis- 
bewohner, hromada. kowani. 
Versanden, piskem zanesti, zapisöiti, Verschneider, m. rezäö, nunwär, klestec. 
; 7 . . . 
Versandung, f. piskem zaneseni. Verschneidung, f. (bei den Zimmerleu- 
ten), na obkrok kladeni, 


Versatzen, prowäzati. Verschnitten, ; ‘ kleitäny Anit 
Versatzun i ; ; a ‚ Fezany, klesteny ; versenm- 
&, f- (bei den Zimmerleuten), tenes. männliches Schwein, wept. 


rowäzäni. ei 
’ Verschnittener, m. fezaneo, miskowee. 


Versäung, f. obseti. 
Verschalen, wywötrati; das Bier, d. Wein Verschönerung, f. okrääleni, okrasa.ozdoba. 
Verschränken, (dei den Zimmerleuten), 


ist verschalet, piwo, wino zwetralo, 
Verschallen, (ind. Bauk.), opaziti, obedniti. | häkowati; 2. 8. Schränken. 
u: ; :rschränkung, f. ; immerl 
Verscehallung, f. bednöni, wybedneni, wypa- Verschränkung, f. (bei den Zimmerteu- 
B ea . ER " ten), häkowäni. 
zeni, wypereni; V, in der Spüse d. Mol- | \, 2 . 
Verschroten, sezernowati. 


dauschiffes, budka, banda. 
Verschrumpft, sewrkly. 


Verscharren, zahrabati. 
Verscharrung, f. zahrabäni.' Verschütten, zasypati ; einen Brunnen vs 
‘ studni zasypati. 


Verschiedenehig, (in der Bot.) , jinopo- | Verschwärung; f. podebräni, jitreni. 


hlawy. 
Verschiessen, (wdm.) stopu ztratit; die Versenkbäume, pl. zäwesy. 
Hunde v. sich, psi stopu zträceji. Versenken, wyhlubiti ; 2. ‚im harte 
Verschimmeln, plesniweti, zplesniwöti. potäpeti, zahrizeti, zahrauziti; Fuschrnen 
Verschl t Be ?.. potäpeti apruze. 
erschlag, m. bedne, hei, W. woran | Versenker, m. wytliö; 2 (m Weine) 
Y j i ;> 7) potäpes, zahrauzitel. 


(im Bauwesen), zapereni, zapazeni bed- Ri dic 
nt. ), zap ,„ Zap ’ Versetzen, presaditi; einen Baum . at 
Tapan BT R P ».: 2. (von Thieren), zmetati; m 
Verschlagen, zaraziti; die Drüse hat sich ehr . an d, okno zasa- 
v., chripeei se zarazilo; ein Fuss v., za- diti . ’ 
bedniti sud; das Bier v. lassen, nechati E Y v. eil- 
Versetzung, f. zapustöni, zasazen ; 


piwo odraziti; d. Schuss verschlägt sich, |. - site 
räna se zandäi; ein verwundeles Thier fache ” doppelte V., jednoduche, dwo) 
zapusteni, zasazenl. 


hat sich verschlagen, ranene zwire se a ” 1 
zabehlo; werschlagener Hund, (wdm ) Versichern, (1dm.) obnowiti hledani. 
zrazeny pes; die Hetshunde haben sich | Versilbern, postribriti. | 
nn psi se prehnali; das T'hier hat Versperren, zamknauti ; das V.. gamknuti; 
sich ins Netz v., zwire se do site zamo- , ae Ti h 

. eges, zutor. 
drchalo; das V., s. die Rehe, Bet: ralhd Aare ii 

Verschlämmen, podkaliti se. zabahniti se, V R sh Kr 
bahnem se zanesti; die Wiese v., zakaliti, erstä ung, fr zatycen = 
okoliti laaku. Verstärken, sesileti, sesilniti. 
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Verstärkung, f. sesileni, sesilneni. 

Verstauben, rozprasowati, rozpräsiti. 

Verstäubung, f. rozpräseni ; V. in der 
Mühle, wyprasek. 

Verstauchen, podwrtnauti, osinauti, str- 
hnauti. 

Verstauchung, f. podwrtnuti, o&inuti, str- 
hnuti. 

Versteinern, zkameniti ; versteinertes Hols, 
zkamenele driwi. 

Versteinerung, f. zkamenelost; 2. die Sa- 
che, zkamenelina, 

Versteinerungskunde, f. zkamenelinozpyt. 

Verstopfen, zacpati, zandati, ucpati , temo- 
wati, 

Verstopfung, f. zäcpa, zacpäni; 2. beim 
Stuhlgang, züstawa, zatwrilost , zäcpa, 
zacpini Ziwota, twrdost w Ziwots. 

Verstricken, pomeiti, w osidla zaplesti. 

Verstümmelt, (in der Bot.), kyptawy. 

Versuch, m. pokus, #kauäka. skaumäni, 
opyt; einen V, anstellen, zkanseti, zkaus- 

"ku uweiniti; vergleichende (komparative) 
Versuche. porownäwaei zkausky. 

Versumpfung. f. zbahnilost, zbahneni. 

Vertiefung, f- dül, dolik, prohluben ‚. pro- 
hlubina, dira, jäma; eine V. im Flussbeete 
bei d. Flössern auf der Elbe, pää; wenn 
die V. in die Spitze sulauft, krutä piz; 
V im Walktrog, huük, hünek; Vertie-. 
fungen, welche am steilen Wege querend 
angebracht werden, um den Wagen von 
Zeit zu Zeit aufsuhalten und auch das 
Wasser seitwärts zu leiten, nähon, 

Vertheuern, nadrasiti. 

Vertilgen, wypleniti, 

Vertragen, zanesti; vertragener Graben, 
zanesenä stoka, 

Vertraut, (ıwedm.) bezpeöny, 

Vertreiben, - zahnati 5 wildes. Fleisch »,, 
ziE maso sehnati, 

Vervielfältigung, f- Cin der Bot.), pineni se. 


Verwachsenfrüchtig, (in der Bot.), sau- 
plody, srostloplody. k 
Verwachsung, [. srostlost, srosteni; des 
Knochens, swaleni; fleischige V., smaseni. 
Verwaist, (wdm.) osifely. 
Verwandlung, f. promena ; unvollkommene, 
vollkommene V,, nedokonald, dokonalä pP. 
Verwandschaft, f. pfibuzenstwi; chemi- 


sche V., lucebni p'; elective V. ‚ wyboro- 


we p. 
Verwandschafiszueht, f. s. Reinsucht. 


Verwaschen, zamyti, zapriti, 

Verwerfen, (von Thieren), zmetati; das 
V., zmetäni. 

Verwesung, f. porusenost, zetlelost. 

Verwildern, pustnauti; der Garten verwil- 
dert, zahrada pustne. 5 

Verwirrung, f. zmatek ; V, beim Garn, 
zmodrchänf. 

Verwittern, zwötrati: 2, (tedın.) nawetriri, 
nawnaditi; das V., zwötieni, wweträni; 
V. der Wunde, zwetreni räny; 2, (wdm.) 
nawetreni, nawnadeni, 

Verworren, (in der Bot.), bludiäfnaty. 

Verzahnung, f. (bei den Zimmerl.), zazu- 
bowäni. 

Verzapfen, (im Bauwesen), &epowati, za- 
cepowati. 

Verzäunen, ohraditi, oplotiti. 

Verzäuner, m. hraditel. 

Verzäunung, f. ohrada, plot, plotee, za- 
hrazeni, ohrazeni. 

Verzieren, ozdobiti, okrasliti. 

Verzierung, f. ozdobeni, okrääleni ; eigen- 
thümliche Verzierungen, zwlästni ozdobv; 
örtliche V., mistni o,; allgemeine V., wäe- 
obeene 0.; charaktertsirende V., wyzua 
cene 0. 

Verzinnen, pocinowati. 

Verzinner, m. poeinowas, 


Verzweigung, f. rozwetweni, wötewnatost, 
Vesen, m. s. Spelz, 
Vexirschloss, n. Skädliwy zümek, 
Veterinärkunde, f. $. Thierarsneikunde. 
Veterinärmedizin, f dobytci lekarstwi. 


Veterinär-Polizeikunde, f üredni dozor- 
stwi na dobytek. 
Vibrirend, drkajict, 


Vieh, n. howado ; die sahmen Hausthiere, 
(als coll.) dobytek ; dem. dobytecck; ma- 
geres V., chudy, zaskudly, päskudny, hla- 
dowy d.; schadhaftes V., u&kozeny d.; 
altes V., stary d., breöa, breca; kleines 
V., drobny d.; kleines, obgleich ältliches 
V., odstarek; umgesiandenes V., padlina, 
odpadlina ; hungeriges V., hladowy d.; 
angefressenes V., nazrany d.; VW. halen, 

d. chowati; das V. beschützen, d. opatro- 

wati; sahmes V., pitomy, krotky d.; das 

V. warten, d. zprawowati; das V. spru- 

delt, rauschelt im. Wasser, d. se brauzdä, 

plauhä we wode; das Vieh wir stark, 
nimmt zu, d. duäni. Unsere Noth ist he- 
seitigt, denn unser Vieh gedeiht, und die 

Kühe haben noch nie so viel Milch gege- 


# 
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ben. Nauze je ji na strane, neb dobytek 
tyje, a kräwy doji. jak nikdy jindy. 

Viehanweisungsbuch, n. wykazni kniha 
na dobytek. 

Vieharznei, f. lek pro dobytek. 

Vieharzneihbuch, n. kniha o leceni dobytka. 

Vieharzneikunde, Vieharzueikunst, f. 
skotoleeitelstwi, leceni dobytka. 

Vieharzneischule, f. skotoleöitelskä Skola. 

Vieharzt, «n. dobytei lekar, skotolekar. 

Viehauslauf, m. dobytci wybeh. 

Viehausstellung, f. wystawa dobytci. 

Viehbehüthung, f. paseni dobytka. 

Viehbeschau,f-prohlidka,prohlizeni dobyika. 

Viehbeschauer, m. «hlednik , ohledownik 
dobytöi. dobytka, wychoznik. 

Viehbreme, Viehbremse, f. (tabanus), 
obad, owad, auwär, howad. howadnice, 
howadni maucha, bzikawka, bzikacka ; 2. 
(vestrus), strecek. 

Viehdistel, f. s. Frauendistel. 

Viehdünger, m. dobytci hnüj. 

Vieherdapfel, m. kune. 

Viehfall, m. päd, üpad dobytka. 

Viehfliege, f. s. Wehbreme. 

Viehfutter, n. pice, ohrok pro dobytek, do- 
bytei pice, ütrawek, 

Viehgrand, m. koryto, hrant pro dobytek. 

Viehgras, n. (poa), lipnice. 

Viehbälter, m. dobytkär, 

Viehhaltung, f. dobytkärstwi, chowäni do- 
bytka. 

Viehhandel, m. honäcky obchod , obchad s 
dobytkem, honäctwi, honäceni, dobytkär- 
stwi; V. treiben, honaeiti. 

Viehhändler, m. dobytkär. honäk. 

Viehherde, f. städo dobytka, skot, sküt. 

Viehhirt, m. skotäk, pasäk, pastyr, pa- 
stucha. 

Viehhirtin, f.skotaöka, pasaöka, pastyrka. 

Viehhirtsstand, m. skotäetwi. 

Viehhöf, m. dwür pro‘dobytek, pro skot. 

Viehut, Viehhütung, f. paseni, hlidäni 
dobytka. 

Viehhüter,; m. skotäk, pastewec, pasäk do- 
bytka. 

Viehhütung, f. paseni dobytka. 

Viehkauf, m. kaupej dobytka. 

Viehknecht, m. pacholek u dobytka. 

Viehkoth, m. dobytci lejno, klapinec. 

Viehkrankheit, f. dobytei nemoe. 


Viehanweisungsbuch — Viehzins. 


} 
Viehkraut, n. (veronica offieinalis) , roz- 
rozrazil lökafsky, weronyka, trZnik, pri- 
tränik , pritrznd koreni, Cisteo, rozrazil, 
uloznik. 
Viehkur, f. leceni dobytka. ; 
Viehmagd, f. döweöku, dewka od dobytka, 
dewecka k dobytku. 
Viehmarkt, m. dobytöi trh. 
Viehmast, f. krmeni dobytka, chowäni do- 
bytka na krmniku. 
Viehmäster, m.chowatel dobytka na krmniku. 
Viehmeister, m. dozorce nad dobytkem. 
Viehmist, m. s. Viehkoth. 
Viehpacht, m. näjem dobytka. 
Viehpächter, m. najimaö dobytka. 
Viehpest, f. päd dobytka. 
Viehpfänder, m. zajima© dobytka. 
Viehpocke, f. krawsk& nestowice, 
Viehracker, m. raskobylka, ras dobytka. 
Viehraub, m. laupez dobytka. 
Viehräuber, m. laupeänik dobytka. 


Viehrechnung, f. dobytöi poöet. 
Viehsammler, m. honäk. 
Viehschade, m. äkoda na dobytku. 
Viehschau, f. s. Viehbeschau. 
Viehschinder, m. s. Viehracker. 
Viehschlachter, m. bic dobytka. 
Viehschrot, m, tluö pro dobytek. 
Viehseuche, f. päd dobytka. 
Viehseuchenunterricht, m. ponauteni, po- 
uceni, nauka, nawedeni o dobyteim padu. 
Viehstall, m. chliw, chlew, stäje. 
Viehstallaufseher, m. chlewar, 
dozorce na chlewy. 
Viehstand, m. stäj, stäni; 2. staw 
Viehsterben, n. päd dobytka. 
Viehsteuer, f. daü z dobytka. 
Viehtrank, m. napoj pro dobytek. 
Viehtränke, f. napäjeni dobytka ; der Ort 
napäjedlo, ; 
Viehtreiber, m. honäk, honee, honar. 
Viehtrieb, m. prühon; 2. 8. Viehtrift: 
Viehtrift, f. pastwiste. 
Viehtrog, m. koryto, hrant pro 
Viehwärter, m. skotäk. 
Viehweg, m. prühon, wyhon, 
Viehweide, f. pastwa, pastwiäte, 
Viehwurzel, f. s. Viehkraut. 
Viehzins, m. öinze, plat z dobytka. 


chlewnik, 


dobytka- | 


dobytek- 


uhon. 
pastwin®- 


Viehzoll — Viertelader. 


Viehzell, m. clo z dobytka. 

Viehzucht, f. chowäni, hledöni dobytka, do- 
bytkärstwi. 

Viehzüchter, Viehzüchtler, m. chowatel 
dohytka, dobytkär, 

Vielährig, klasnaty, mnohoklasy. 

Vieläugig, mnohooky, hustooky. 

Vielbeugig, prohybany. 

Vielblättrig, mnoholisty. 

Vielblumenblättrig, (in d. Bot.), mnoho- 
plätecny. 

Vielblüthig, mnohokwöty. 

Vielbrüderig, (in der Bot.), mnohobratry. 

Vielehig, (in der Bot.), mnohomanielny. 

Vieleck, n. mnohohranik, mnohoühelnik. 

Vielfachnervig, (ind. Bot.), mnohokrätäily. 

‚Vielfächrig, (in der Bot.), mnohopauzdry. 

Vielgeschwister, n. (in der Bot.), mnoho- 
bratrstwo. 

Vielgespann, n, mnohospreZ. 

Vielgliedrig, mnohocleny. 

Vielhufer, (multungula), ssawei_mnoho- 
paznehtni. 

Vielklappig, (in der Bot.), mnohochlopny. 

Vielköpfig, mnohohlawy. 


Vielloch, n. (polystoma), mnohoskyp; das 
kettenwurmähnliche V. (polystoma taeni- 
oides), mnohoskyp tasemcowity. 


Vielnervig, (in der Bot.), mnohoiily. 

Vielpaarig, (in der Bot.), mnohojarmy. 

Vielreihig, mnohorady; (in der Bot., mul- 
tiserialis), mnohosärny. 

Vielsamig, mnohosemenny. 

Vielschnittig, (in der Bot.), mnohoseeny. 

Vielspaltig, (in der Bot.), mnohoklany. 

Vielsteinig, (in der Bot.), mnohopecky. 

Vielstrahlig, mnohopaprseöny. 

Vieltheilig, mnohodilny. 

Vielweibig, (in der Bot.), mnohozenny. 

Vielwendig, (in der Bot.), bludny,, wäe- 
stranny. 

Vierauge, n. (anableps tetrophthalmus), 
etyrok. 

Vierballen-Zeichen,n.(wdm Jetwerni stopa. 

Vierblatt, n. (paris quadrifolia), wrano- 
wec ötyrlisty. 

Vierding, m. werdunk, etwrika. 

Viereisen, n. diäto kautowe. 


Viereck, n. ötwerohran, ötyrhran, ötwer- 
hran, ötwerhranik. 
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Vierecken, ötyrhraniti. 

Viereckig, ötwerohrany, ätyrhrany; vier- 
eckiger Platz, ötwerhranik. 

Viereckigkeit, f. ötwerhranost, ötwerohra- 
-nost, ötyrhranost. 

Vierfachgefiedert, (in d. Bot.),, ötyrikrät 
pereny. 

Vierfelderwirthschaft, _f. _ ötwerstranng, 
ötwerostridne hospodärstwi. 

Vierfuss, Vierfüsser, m, s. Vierfüssler. 

Vierfüssig, ötyrnohy ; vierfüssiges Thier, 
etwernozee, etweronozec, ötwernoh. 

Vierfüssler, m. ötweronoh, ötwernoh, ötwe- 
ronoZec. 

Viergespann, n. ötwerospreä. 

Vierhänder, pl. (quadrumana), ssawei ötwe- 
roruci. 

Vierhörnig, etwerrohy, ätyrrohy. 

Vierhügel, m. (in der Anat.), wypuklina, 
pahorek, pahrbek, telo etwericne. 

Vierjährig, ötyrlety, ötyrroky; ein vier- 
Jähriges Pferd, etyrletäk, etyrletek, etyr- 
lety kün. 

Vierkante, f. ötyrhran. 

Vierkantig, ötyrhrany. 

Vierklümpig, (in der Bot.), ötyrbryleöny. 

Vierling, m. ötwrtnik, ötwrtoe. 

Vierlöcherig, ötyrdery. 

Viermächtig, (in der Bot.), ötyrmocny. 

Viermännig, &tyrmuäny. 

Vierpflanzung, f. säzeni do ötyrhranu. 

Vierräderig, Vierradig, ötwerokoly. 

Vierreihig, ötyrrady, ötwerorady. 

Vierruderig, etwerowesly. 

Vierschaufler, m. ötyrzubka, ötyrzubä owce. 

Vierseitig, ötyrboky , ötyrboöny , ötwero- 
strany, etyrsteny, ötweroboky; vierseitige 
Figur, vierseitiger Körper, ötwerosten, 
etwersten, ötwerobok, &tyrbok. 

Vierseitigkeit, f. ötwerostönost, 

Viersitzig, ötyrsedni, ötwerosedni; ein vier- 
sitziger Wagen, wüz pro ötyry osoby, 

Vierspaltig, ötweroätepny, ötwerokolny. 

Vierspänner, m. ötwerospreänik. 

Vierspännig,ötwerospreäny,ötwerosprfezeny. 

Vierstockig, ötweropatry, o ätyr poschodi. 

Vierte, m. ötwrtäk. 

Viertel, n. ötwrt, ütwrika; 2. Getreide- 
mass, wörtel, wrtel; 3. der vierte Theil 
eines Pfundes, ötwrt libry, werdunk. 

Viertelader, f. ötwrinice. 
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434 Viertelbauer — Vogel. 

Visirmass, f. shledni mira. 

Visirreif, mm. möriei kruh. 

Visirruthe, fi s, Visirstab. 

Visirstab, an. hem. 

Visirung, f. mireni, eileni. 

Visirwinkel, m. meriei ühel. 

Visitirbahn, m. (b. Wasserleitungen), ohle- 
däwaci kohautek. 

Visitirzange, f. pätraci, prohledäwaci, o- 
hiedäwaeci kleäte. 

Vitriol. m. skalice, witriol, nickaminek ; 
blauer V., kada, skalice modrä, siran 
mödnaty,, nickaminek modry; weisser V., 
skalice bild, nickaminek bily, siran zinko- 
wy; grüner V., skalice zelend, nickaminck 
zeleny. 

Vitrioläther, m. trest rirkowä. 

Vitriolgeist, m. kyselina skalicowä. 

Yitriolhaltig, skaliönaty. 


'itriolklein, n. drobnä skalice. 
Vitriollauge, f. skalieni lauh. 
Vitriolöl, n, sirkowka dymawä, olium. 
Vitriolroth, n. krewel, kyslienik äelezity. 
Vitriolsalz, n. skalicni sül. 
Vitriolsäure, f. kyselina sirkowä. 
Vitriolsieder, m. skalicär. 
Vitriolwasser, m. woda skaliöni, woda wi- 
triolowä. 

Vitriolwerk, n. skalicärna. 

Viverren, pl. (viverrina), selmy pucholo- 
wite, 

Vliess, n. rauno, kozich ; unausgeglichenes 
V., newyrownane rauno. 

Vogel, m. ptäkz das Weibchen, pt.tice; 


Viertelbauer, m. &twrinik, etwrtinär. 

Vierteleimergefäss, n. &twrtüätko. 

Viertelhufe, f. ötwrtlänf. 

Viertelstab, m. s. Wulst 2. 

Viertelhufner, m. ötwrtlänik, etwrtnik. 

Vierteljährling, m. ötyree, &tyreo, etwrt- 
letäk. 

Viertelkrystallisazion, f. &twrtinohlatnost. 

Viertelmassel, n. drei Seidel, etwrine. 

Viertelpfund, n. ätwrt libry, Ctwrtlibra, 
ötwrtliberka. 

Viertelstab, m. s. Wulst 2. 

Vierling, m. s. Vierding. 

Viertler, m. ötwrtäk, ötwrinik. 

Vierweg, m. etwerocesti. 

Vierweibig, ötyrzenny. 

Vierwinkel, m. ötwerokaut, etweroühelnik. 

Vierzählig, ötwereny. | 

Vierzahn, m, ötwerozub, 

Vierzähner, Vierschaufler, m. (ein Schaf), 
etyrzubka. 

Vierzähnig, ötyrzuby, &twerozuby. 

Vierzeilig, &twerorady, ötyrrady; viersei- 
lige Gerste, jecmen etyriady, etyrrad- 
kowy, ctwrtäk. 

Vietsbohne, f. s. Schminkbohne. 

Vignette, f. wineta, winetka, 

Viktualien, pl. potrawa, trawiwo, pokrm, 
poziwky, spize. 

Viole, f. (viola), wiolka, fialka, lubice; 2. 
(wdm.), der bisamartig riechende Fleck 


auf dem Schwans (Ruthe) des Fuchses, 
fiala. 


Violenapfel, m. wioläe. 












Violenkraut, n. (viola odorata), wiolka 
wonnd. 


Violenschwamm, m. (agaricus violascens), 
eirüwka modromleenä, ryzec zmodrajici. 

Violett, Nalowy, wiolowy. 

Violin, n. wiolkowina. 

Viper, f. s. Otter. 

Virös, (in der Bot.), trutiznowy. 

Visir, n. das Schauloch, (in der Mess- 


kunst), cilownik, prühled; 2. (am Feuer- 
gewehr), hledi. 
Ts _* vu, * ” 
Visiren, ausmessen, meriti; 2. zielen, lico- 
wati, miriti; 3. messen ein Fass, hemo- 
wati. 
Visirer, m. licowatel, miritel. 
Visirkorn, n, muska. 


Visirlinie, f. paprslek. 





ein junger V., ptäce ‚ ptacätko ; coll. ptac- 
two. pernactwo; kleine Vögel, mali, drobny 
ptäci, ptäcky; ein kahler V., plchaty P-5 
ausgestopfter V., wyepany p.; V. in Haar- 
federn , nedoperne, nedoperne ptäce; em 
noch unbefiederter V., holoplisk, holopliste, 
holoplusk ; ein junger pipender Ver piskle ; 
geflügelter V., (twdm.) kridlowany P» die 
hersufliegenden od. geflogenen Vögel, le- 
tawina, priletujiei ptäci; sperlingsarhig® 
Vögel, (passeres), ptäci wrabeowiti; krd- 
henarlige V., (coraces), p. hawranowili; 
schwalbenartige V., (hirundines), P wla- 
Kowkowiti; straussartige V., (struthio- 
nidae), p. pstrosowe; wmörenarlige vr, 
(laridae), p. rackowiti;s V. fangen, P- 
lapati. chytati; die V. siehen, P- tähnau; 
die jungen V. sind abgestrichen. (BON 
Horste abgeflogen), p. SC wywedli; die 


Vogelbauer — Vogelschlag. 


V. sind aufgefallen, (twdm.) ptactwo za- 
hradowalo. Die Vögel schwingen sich in 
die Luft. Ptäei se zhüru däwaji, do wyse 
wyletuji, Manny ptäce, dal uskäce (setba). 
Kdo chce ptäky chytati, nesmi na n& 30- 
häkati, (sikati). Kdo chce ptüky chytati, 
nehäzej kyjem mezi ne. Na ptäci jdi s le- 
pem, ne s tsepem, Jen jednau se da ptäk 
chytit. Po zpemwu a po peri ptak poznan 
byma, Kasdy' ptak zly‘, kdo smeho hnizda 
neöisti. Nechnalitebny ptäk, ktery'% trausi 
do sneho hnizda, Na ptäky musi lepem 
ne cepem. Ne toho ptäk, kdo ho skube, 
ale kdo ho ji. Lepsi ptäk w ruce, nekli 
dwa letice. Lepsi ptak na taliri pedeny', 
nesli dwa m pometri n'zneseni. Lepsi pta- 
eek na rendliku, nesli zajie na vol. Wel- 
hy ptäk, welkcho hnizda potrebuje. Kdy: 
ptäk z klece mıynikne, necekej by se wrd- 
ul, Pıäka zpemw prozrazuje. Kazdy- ptäk 
tak zpina, jak mu narostl zob. Kaıdy“ 
ptütck swy'm se zobem sin. Maly ptak, 
male hnizdo. Podobn&ho peri ptäcı k sobe 
se tähnau. Ne msickni ptäch jsau pän 
aneb orlice. Weliky:ch ptäkü pod pome£ 
nelapaji. Kdo jednau ptäika z ruky pusti, 
na stie3e ho 123ko lapati. 

Vogelbauer, m. kleo, kletka; ein grosser 
V., kaberna; drahtener V., drätnd, stru- 
nenä klec. Prmwe nei se oheh rozmüse, 
dobre jej uhasiti, ale pozde& klec zamwriti, 
kdyz ptaci wylitali. 

Vogelbaum, Vogelbeerbaum, m. (sorbus 
oncuparia), jeräb, reräb obeeny, jaräb; 
die Frucht, jerabina, jarabinka, rerabina. 

Vogelbeerbrandwein, m. jerabinowka. 

Vogelbeere, f. jerabina, Ferabina. 

Vogelbeertraube, f. wönik. 

Vogelbeize, f. s. Beize 2. 

Vogelbirn, f. ptäönice. 

Vogeldreck, zn. ptaöinee, trus ptaci. 

Vogeldunst, m. ptaöi broky, broky na ptäky. 

Vogelfalke, m. s. Sperber. 

Vogelfalle, f. klopee, sklopee, padäk. 

Vogelfang, m. äih, &ihäni ‚ tizba, lapäni 
ptäkü, ciharstwi, ptäcnietwi, eizbärstwi, 
ptaci low; den V. enden, doptäceti. 

Vogelfänger, m. ptäönik, &ihar, &izebnik. 


Vogelfangzins, m. humenecng, eizebne, plat 
humeneöny. 

Vogelflinte, f. ptäönice. 

Vogelflug, m. ptaöi let. 

Vogelfrass, m. s. Vogelfutter. 


Vogelfuss, m, ptaci noha; 2, (ornithopus), 
ptaci noha, ptaci nüzka. 
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Vogelfutter, ». ptaei zob, ptaöi ärädlo. 

Y ogelgarn, n. pomeö, sit na ptäky, sit 
ptaci, 

Vogelgesang, m. ptaci zpew. 

Vogelgeschrei, n. ätebet, Stöbetäni. 

Vogelgras, n. s. Vogelknöterich, 

Vogelhandel, », ptäönietwi. 

Vogelhändler, m. ptäcnik. 

Vogelhaus, n. s. Vogelbauer, 

Vogelhaut, f. s. Blinshaut. 

vogelheck® f- (der Ort), lih; 2. die Zeit, 
ıhnuti, 

Vogelherd, m. öihadlo, prsk; V, vorrich- 
ten, bahnen, eihadlo strojiti. 

Vogelhund, m. ptäenik, ptaci' pes. 

Vogelhütte, f, öihowna, &ihärna, &iharskd 
hauda. 

Vogeljagd, f. ptaci low. 

Vogelkammer, f. ptäönice, 

Vogelkasten, m. ptäkowna. 

Vogelkirsche, f. Vogelkirschenbaum,m. 
(prunus avium), »liwa ptäönice, ptacka ; 
2. (prunus padus), sliwa stremoha. 

Vogelklaue, f. pazaur, parat. 

Vogelkloben, m. skripee, spär,' prostip, 
proskripeec, 

Vogelknöterich, m. (polygonum aviculare), 
rdesno Sfukawee, truskawec wetäi, sfu- 
kawec, chrustawec. 

Vogelkraut, m. s. Gauchheil. 

Vogelkunde, f. ptäkowöda. 

Vogellaus, f. (kippobosca avicularia), pri- 
pinäk, wes ptaci, ©melice. 

Vogellehre, f. ptakoslowi. 

Vogelleim, m. lep, klej na ptäky. 

Vugelleimtasche, f. lepenice. 

Vogelmast, f. ptaei ir. 

Vogelmilch, f. (ornithogalum), snedek, 
ofechowec. 

Vogelmist, m. ptacinec, ptaci {rus. 

Vogelnest, n. ptaci hnizdo. 

Vogelnetz, n. s. Vogelgarn. 

Vogelpfeffer, m. (easpicum), pepfika, pa- 
prika. 

Vogelpfeife, f. pistalka na ptäky. 

Vogelscheuche, f. hastros, strasäk, stra- 
&idlo, bubäk, mudäk. 

Vogelschiessen, n. ptaci strelba. 

Vogelschlag, m. poklopec, skfinka, sklon, 
truhlicka na ptäky, padäk, sklopec. 
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436 Vogelschlinge -- Vorderkieferbein. 


Volumen, n. objem. 

Voralpen, pl. podalpi. 

Voranschlag, m. predbeäng wypoeitdni, 
predbeäny wycet, rozpocet. 

Vorarm, m, 8. Vorderarm. 

Vorarmbein, n. s. Vorderarmknochen, 

Vorausmass, n. miry, predböäne wyme- 
reni. 

Vorbauungsmittel, n. s. Präservaliv. 

Vorbereitungswissenschaft, f. priprawnä 
weda. ’ 

Vorberg, m. s. Vorgebirge. 

Vorbette, n. ponor. 

Vorbohren, nawrtati; ein Loch v. , nawr- 
tati diru. 

Vorbohrer, ıs. zawrtäk, zäwrika, nawrtäk, 
predwrtäk. 

Vorbrust, f. predprsi. 

Vorbürstung, f. ätet. 

Vordach, n. pristreäek , pristfeSi, zästresi, 
pokrowi; V. bei d. Kalesche, predni kryt 
u kocaru, 

Vorderachse, f. näprawa predni, 

Vorderarm, m. pfedräme, predlokti. 

Vorderarmknochen, m. predloketni, pfed- 
ramenni kost; 2. kost pramennä, wretennl. 

Vorderarmslänge, f. predrameno. 

Vorderbier, n. predek. 

Vorderbrust, f. hrad predni, 

Vorderdach, n. s. Vordach. 


Vordereisen, n. s. Sech. 

Vorderfloss, n, predik. 

Vorderflügel, m. predkridli. 

Vordergehäse, n. (wdm.) ptedek zajiee. 

Vordergestell, n. des Pfluges, pluäne, ko 
lecka, predek, wüzka. 

Vordergetreide, n. predek, predynek. 

Vordergliedmassen, pl. koncetiny prednl. 

Vordergrund, m. popredi. . 

Vorderhaupt, n. predhlawi, teme, tym®, 

temeno. 

Vorderhauptbein, n. s. Scheitelbein. 

Varderhals, m. hrdlo. 

Vorderhaus, n. preddomi. 

Vorderhaut, f. s. Vorhaut. 

Vorderhorn, n. (des Gehirns), predni roh. 

Vorderhof, m. prededwori. 

Vorderkiefer, m. predni celist. : 

Vorderkieferbein, n. kost öelistnd hotejäl 













Vogelschlinge, f. oko na piäky. 

Vogelschneisse, f. (wdm.) cestiöka. 

Vogelschrott, m. ptaci brok. 

Vogelspötter, m. s. Goldamsel, 

Vogelstange, f. äerd, bidelce, 

Vogelstellen, öihati, öihariti, ptäönikowati; 
das V., cih, &ihäni, ciäba, 

Vogelsteller, m. öihar, üihäk, ptäönik. 
Praenik sladce piska, kdys ptäka chce prı- 
mwäbiti, 

Vogelstellerei, f. öiharstwi, ptäcnictwi. 

Vogelstellerhütte, f. öiharsk4 bauda. 

Vogelsirich, m. ptaöi tah. 

Vogelträger, m ptakonos, 

Vogelwand, f. sit. 

Vogelwesen, n. ptäönietwi. 

Vogelwicke, f. (vicia cracca), wikew ptaci, 
wikwice, wrabcinka. 

Vögelzug, m. ptaöi tah. 

Vogler, m. s. Vogelsteller. 

Volk, n. (wdm.) hejno. 

Volkameria, f. (clerodendron), blahoker. 

Volksgarten, m. werejnä zahrada. 

Volkswirthschaftslehre, f. nauka o närod- 
nim hospodärstwi. 

Vollährig, plnoklasy, plnoklasny. 

Vollblut, n. öistokrew. 

Vollblüthig, kwötnaty. 

Vollblütig, (vom Biute), krewnaty. 

Vollblütigkeit, f.krewnatost. 

Vollblutstutte, f. cistokrewnd klisna. 

Vollfressen, nazrati se. 

Vollgefüllt, (Bei den Fischern), dosazenäd. 

Vollgestopft, nacpany; (in der Bot.), na- 
dity, nacpany. 

YalEat, m. kopyto plnorohe, plny konsky 
roh. 

Vollhufig, plnorohy. 

Vollkantig, (im Forstw.), otesany. 

Vollmeier, m. celolänik. 

Vollmessung, f. domör, domerek. 

Vollmond, m. üpInek, plny möesie, 

Vollsaftigkeit, f. plnostäwost. 

Vollständig, (in der Bot.), celkowity. 

Vollzähnig, pInozuby. 

Voltaische Säule, Voltanka, slaup Voltaj- 
sky; Voltaisches Element, elänek Voltüw. 

Voltigeur, an. premitas. 

Voltigiren, premitati se. 


Vorderknie — Vorlass. 


od: predni, hornocelistni kost; kleine Vor- 
derkieferbeine, kosti mezitelistni. 

Vorderknie, n. koleno prednich neh. 

Vorderkniegalle, f. nälewka na kolene 
prednich noh, 

Vordermann, m. predik. 

Vordermehl, n. wyraäek, wyraika, wyraz- 
kowä mauka. 

Vordernagel, m. s. Vorstecker. 

Vorderpferd, n. predni kün. 

Vorderschaft, m. (beim Gewehr), pied- 
pazbi. 

Vorderschemmel, m. an der Schneide- 
mühle, xhlawi. 

Vorderseite, f. eines Gebäudes, öelo, prücel. 

Vordertheil, m. predek; V. des Schiffes, 
celo, hlawina lodi; mit dem Vordertheile 
des Flosses ans Ufer stossen, celiti, za- 
celiti; Y. des Pferdes, predek kone. 

Vorderthür, f. prededweri, predni dwere. 

Vorderzahn, m. predni’ zub, 

Vorderziemer, m. (wdm.) piedni od, ple- 
cowy cemr. 

Vorderzimmer, n. predni pokoj. 

Vordreschen, oklasiti, oklasniti, oklepati. 

Vordrescher, m. oklepaö. 

Voreinanderstehend, (in der Bot.) ,, pred- 
stojny. 

Vorernte, f. predeäni. 

Vorfahren, predjeti, predjizdeti, nadjeti. 

Vorfall, m. (medis.), wyhrez, wyhiezeni, 
wyklopeni, prütrz; V. des Trugsackes, 
wyklop, wyklopeni, prfepadäni, wychäzeni 
materniku, matky; V. der Mutterscheide, 
wyklop, wyklopeni, piedpadäni, wychä- 
zeni poswy, watne; V. des Mastdarms, 
wychäzeni, wyklopeni pastelinu, koneönika. 

Vorfeile, f. wyrowniwaö, wyrownäwaci 
pilnik; halbrunde V., polaukulaty wyrow- 
näwa6, 

Vorfeuer, n. pfipal, prinöt, priswec. 

Vorfloss, n. piedek. 

Vorflur, f. pteddomi. 


Vorfrucht, f. predeslä plodina. 
Vorburg, f. predhradi. 


Vorgang, m. (beim Branntweinbr.), wy- 
strelky. 


Vorgebäude, n. predni staweni. 
Vorgebirge, n. pfedhori, prihori. 


Vorgelege, n. (bei der Mühle), stroj; ste- 
hendes V., pastorek. 


Vorgerinne, n. ponor, predpraii, 
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Vorgespaun, n. pripfes, priprah. 

Vorgespinnst, n. predni prize. 

Vorgiebel, m. eines Hauses, priöelck, 

Vorgreifen, (tedm.) okrauiiti, kolo delati. 

Vorgrund, sn. popredi. 

Vorhalle, f. piedsin, predsinö; V. bei der 
Kirche, kobka, babinec, 

Vorhand, f. predek; V. des Pferdes, pie- 
dek kone. 

Vorhang, m. opona, zislona, zastreni, kol- 
tra; 2. (in der Bot.), oponka. 

Vorhängbäume, pi, (im Wasserb.), zäwösy. 

Vorhänghalter, m. nosiö opony. 

Vorhängeschloss, n.wisuty zämek, kladka. 

Vorhangring, m. oponni krauiek. 

Vorhangstange, f. oponni hül. 

Vorhase, m. mladik (zajic). 

Vorhauen, (beim Schmied u. Schlosser), 
nasckati; die V., plech krauzkowy. 

Vorhaus, n. predsini, preddomi. 

Vorhaut, f. (praeputium), Piadeses FR 7 9 
lupa, opäska, opesek, obrizka, neobrizka, 
cepice. 

Vorherd, m. predpeci; 2. (im Wasserbau), 
predprazi. 

Vorhersage, f. predpowed, predzwidäni, 
predpowidäni, 

Vorhieb, m. (beim Schlosser), näsek. 
Vorhof, m. prededwori, pridwori, preddomi; 
2. 8. Vorkammer, 3. im Ohr, predsin. 

Vorholz, n. nämezni drewo, 

Vorjäger, m. predlowöi. 

Vorkammer, f. predni komora; 2. (in der 
Anat., atria), sine, predsin, dutina zilni; 
die rechte und linke V., prawä a lewä 
sine; Hypertrophie und Dillatation beider 
Vorkammern, duzost (pierüst) a wyduf 
(rozsirenost) obau sini, 

Vorkauf, m, prekup, predkaupeni. 

Vorkäufer, m. prekupnik , pfekupec, pie- 
mykatc. 

Vorkäuferin, f. prekupnice, premykacka. 

Vorkeim, m. (in der Bot.), prokel. 

Vorkeller, m. äije, predsklepi. 

Vorkirche, f. kupka. 

Vorkommen, n. (in der Bot.), obyt, obydli, 

Vorkopf, m. predhlawi, temeno. 

Vorlage, f. podklad, ppdkladek; 2. (in d. 
Chemie), lopta, jimadlo, 

Vorland, ». predzemi. 

Vorlass, m. s. Vorlauf. 


438 


Vorlatte, f. predlatek, 


Vorlaube, f. laubi pred domem; V. bei der 
Kirche, babinec. 

Vorlauf, m. der stärkste Branntwein, wy- 
strelky, predky; 2. der erste Weinmost 
beim Treten, samotet, samotok. 

Vorlaufen, (wwdın.) nadbehnauti. 


Vorläufer, m. s. Läufervogel. 


Vorlaut, (wdm.) kwapny. 

Vorlegbaum, ın. zäpora, zäwora, predkladck. 

Vorlegen, ». B. ein Schloss, zamek zawe- 
siti; 2. (aedm.) predklüdati. 

Vorlegholz, n. predkladek. 

Vorlegschiene, f. predkladni sin. 

Vorlegschloss, n. wisuty, wisaci zämek, 
kladka. 

Vorlegstufe, f. preddwerni schod, stupen. 

Vorlesezimmer, », predeitärna. 

Vorliegen, (ırdm.) wydawati, 

Vorlochstempel, m. näraz. 

Vormahd, f. s. Heumahd. 

Vormäher, m. predäk. 

Vormauer, f. predezdi, predni zed; 2. (b. 
Ofen, zährobec, zärubec. 

Vormavern, predzditi. 

Vornagel, m. swornik, sworen. 

Vorpfeiler, m. predni pilir 

Vorplatz, m. vor dem Hause, preddomi. 

Vorrath, m. zäsoba, hotowizen, 

Vorräthig, zäsobny, wyraäny; ein vorrd- 
thiges Rad, wyraäni kolo. 

Vorrathgewölbe, n. sklep na zäsoby. 

Vorrathshaus, n. züsobärna, sklad. 

Vorrathskammer, f. zäsobnice, äpizirna. 

Vorrathsschupfen, m. zäsobni külna. 

Vorreiber, m. obrtlik. 

Vorreiten, nadjeti, predjizdeti, predjeti. 

Vorreiter, m predjiädni, predjizdnik, pred- 
jezdee. 

Vorrichtung, f. priprawa, üprawa; V. des 
Feldes, üprawa poli. 

Vorritt, m. predjezd. 

Vorsaal, m. predsini, predni sin; 2. im Ohr, 
predsin. 

Vorsatzdaum, m. (bei der Breimüähle), 
pazaur. 

Vorsaum, m. (im Forstie.), okrajek. 


Y orschieber, m. zästrcka, zustrkadlo; 2. 
der Füllen, zlähkowy zub. 


Vorlatte — Vorstechung. 


Vorschlag, m. in der Mühle, ptedräika; 
2. beim Gewicht, priwazck. 
Vorschlage, f. s. Vorschlagshammer. 
Vorschlagen, (wdm.) s. Vorgreifen; beim 
Dachs od. Fuchs, prekopati; 2. abklopfen, 
oklepati; das Getreide vorschlagen , obili 
oklepati. 
Vorschläger, m. (beim Schmied), busic. 
Vorschlaghammer, m. mlat, perlik, prlik, 
etranownik, mlatebni kladiwo, prä, 
Vorschneiden, (in der Ernteseit) , pied- 
ziti, pfedzinati. 
Vorschneider, m. predäk. 
Vorschnitterin, f. predacka, predownice. 
Vorschub, m. an der Thür, sägmo; V. 
einer Wand, nämetek stenyz P., ein Rie- 
el, zäwora, zawlaka, zapiradlo. 
Vorschubbretchen, n. zastawni prkönko. 
Vorschubnagel, m. (in . Mühle), swornik. 
Vorschuss, m. das Vorschiessen, predek 
we strileni; 2. im Branntweinhause, wy- 
strelky, predky; beim Wein, samotec; 
3. am Dache, pristresck. 
Vorschussbranntwein, m, wystrelky, w)- 
skocky, predky. 
Vorschussmehl, n. oderaw4 mauka. 
Vorschutt, m. (wdın.) zäsyp. 
Vorschutz, m. (in der Mühle) , stawidlo. 
Vorschwarm, m. (in der Bienens.), pred- 
nak, predni ro). 
Vorsetzbret, n. (vor d. Dreschtenne), lisa 
u mlatu. h 
Vorsichtsimpfung, f. oökowäni z opatrnostl. 
Vorsommer, m. podleti, predleti. 
Vorspann, m. priprez, pojiädka. 
Vorspannen, pripfähnauti, 
Vorspanner, m, pripfahac. 
Vorspannpferd, m. pfiprfezni kün. 
Vorspannseil, n. pripreäni prowaz. 
Vorspitze, f. (in der Bot,), picäsck. 
Vorspitzig, (in der Bot.), piedskaty. 
Vorsprung, m. cin der Landwirthsch.), 
wyskok, wyskocky, ätelek ; 2. (beim Ge- 
bäude), wypust, wypustek, wystupek ; 3 
eines Felsens, wysuf; 4. (beim Bramml- 
weinbr.), wystelky; 5 der erhöhte V. 
ron Lehm od. Mauer an den Bauernhäu- 
sern, näspy- 
Vorständer, m. (im Forstw.), 
Vorständerort, m. hraziste. 
Vorstechbohrer, m. zawrtäk. 
Vorstechung, f. wypustek. 


hrazky- 


Vorstehehund — Wachsen. 


Vorstehehund, #. stawäci pes. 

Vorsteherdrüse, f. (prostata), zläza pred- 
stojnd, predstojnice. 

Vorsteherdrüsensaft, m. mok predstojnice. 

Vorsteckbret, n. bei einer stehenden Was- 
serröhre, dluz. 

Vorstecker, Vorstecknagel, m. am Pflug- 
baum, potykaö, podtykac, prepichaö, pre- 
tyka6, priteykac. poweräk , poderäk, po- 
pek, popecek,, zapiraö; 2. beim Wagen, 
8. Spannagel. 

Vorsteckschliesse, f. ziwinöka. 

Vorstoss, m. (in der Chemie), nästawka. 

Vorstreuung, [ (in der Fischerei), za- 
stläni. 

Vorstufe, f. pfedstupek. 

Vorsuchen, (wdm.) s psem stopowati. 

Vorsündflutlich, (antidiluvianus), predpo- 
topni. 

Vorthier, n. (wedm.), wodic, 

Vorthür, f. prededweri. 

Vortreppe, f. predschodi. 

Vortreten, predstaupiti; das V. des Darms, 
wypuceni strewa, 
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Voririeb, m. predhon; 

Vortruhe, f; (in der Mühle), truhlik. 

Vorwachs, m. (in der Bienens.), dius, 
dluze, diuzej. 

Vorwald, m. predles, predlesi. 

Vorwärmer, m. ohriwatel. 

Vorwerfen, s. Vorlaufen. 

Vorwurf, m. (tdm.) d. Lockspeise, wnada, 

Vorzimmer, ». predni, popfedni pokoj, pred- 
pokoj. 

Vorzucht, f. (in der Bienens.), s. Mut- 
terstock. 

Vorzug, m. (in der Walkermühle), sta- 
widlo; 2. bei der Holsschwemme, zätah, 

Vorzughölzer, pl. zütahy; ein Vorsug- 
hols, über welches die Schiffe fahren 
müssen, um das unter solchen sich elıwa 
vorfindige Scheithols absustreifen, zi- 
lewka. 

Vorzugseil, n. pripreini lano. 

Vorzwicken, (in der Mühle), napazowati. 

Vulkan, m. sopka. 

Vulkanisch, sopeeny ; einru/kanisches Pro- 

 dukt, sopkowina, sopeönina, 


ww. 


Waare, f. zboii. 

Wabe, f. pläst, plästew; leere W., saus; 
die Waben werden schwarz, plasty cer- 
neji. 

Wabenartig, wabig, plästowity. 

Wochhaus, x. düm pro hlidae. 

Wachholder, m. (juniperus), jalowee. 

Wachholderbaum, m. jaloweowy, boro- 
wickowy strümek. 

Wachholderbeere, f. jalowee, jaloweinky, 
Jalowinky, jalowcowä, borowickowäi zra- 
ka, borowinky, borowicky, borowicka 

Wachholderbeerhändler, m. borowienik, 
borowickär, jaloweinkär. 

Wacholderbeersaft, m. jalowöow&, boro- 
wickowä Aläwa. 

Wacholderbranntwein, m. pälenka, ko- 
ralka jalowcowä, borüwka, borowicka. 

Wachholderbranntweinhändler , m. 8. 
Wacholderbeerhändler. 

Wachholderdrossel, f. $. Krammeisvogel. 

Wachholdergesträuch, n. jalowäi, 


Wachholderholz, ». jaloweowe, borowic- 
kowe driwi. 

Wachholderöl, n, Jaloweowy, borowicko- 
wy olej, borowiönik. 

Wachholderwasser, n. jaloweowä, boro- 
wickowä woda. 

Wachs, n. wosk; weisses W., bily wosk; 
gelbes W., zluty w.; W. siehen, w tü- 
hnauti. 

Wachsabdruck, m. otisk we wosku. 

Wachsartig, woskowity, woätny. 

Wachsartigkeit, f. woskowatost, woätnost. 

Wachsbaum, m, (myrica), woskowee, wo- 
skownik. 

Wachsblatt, „. pläst. 

Wachsblume, f. (cerinthe), woskowka, 
mlecka, holice, holicka; die kleine W,, 
(cerinthe minor), woskowka menäi, ho- 
lice, 

Wachsen, rüsti, wzrüsti; das W. des Mal- 
ses, prejtowäni; der Baum wächst schief, 
strom roste pochylo; wachsen machen, 
narostiti; wachsen machend, narostliwy, 
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Wachsfackel, f. woskowä pochoden. 
Wachsfass, n. rostowaci kad, 
Wachsform, f. tworidlo, tworitko.na wosk. 
Wachshaus, n. sum Ärystallisiren des 
Alauns, vostäfne. 
Wachshaut, f. am Schnabel, ozobi. 
Wachskammer, f. rostärna. 
Wachskerze, f. woskowä swice, woskowka. 
Wachskessel, m. s. Wachspfanne. 
Wachskirsche, f. woskowka. 
Waskuchen, m. wostina. 
Wachsleinwand, f. woskowane plätno, kle- 
janka. 
Wachsmotte, f. s. Wachsschabe. 
Wachsöl, n. woskowy olej. 
Wachspfanne, f. kotel wycisfowaei, 
Wachspflaume, f. spendlik. 
Wachsplaiz, m. s. Sprengboden. 
Wachspresse, f. räz, räzy, lis na wosk. 
Wachssalbe, f. woskowä mast. 
Wachsschabe, f. (tine« .cereana), mol 
woskowni, cerw. 
Wachsscheibe, f. wostina; 2. kruh wosku. 
Wachsseife, f. wosteng mydlo. 
Wachsseihe, f. cedik, eedidlo na wosk. 
Wachssiederei, f. woskowna, 
Wachsstoff, m. woskowina. 
Wachstafel, f. woskowd deska; 2. 8. 
Wachsscheibe, 
Wachsthum, n. wzrüst, odrost; das um- 
sprossende W., obwodni wzrüst. 
Wachstrog, m. s. Wachsfass. 


Wachszelle, f. buüka. 
Wachszieher, m. woskär. 
Wachtel, f. (tetrao coturni.x), krepelka, 
krepelice, krepel, pötpenezka; das Männ- 
chen, krepel, krepeläö, krepelöik; das 
Weibchen, krepelka, krepelice; das Jun- 
ge, krepelce, krepelöätko. 
Wachtelauf, s. Wachteipfeife. 
Wachtelfang, m. lapäni krepelek. 
Wachtelfett, n. sädlo krepelici. 
Wachtelgarn, n. sit na krepelky. 
Wachtelhabicht, m, s. Baumfalk. 
Wachtelhund, m. (canis extrarius), pes 
koroptwär, krepeläf, kuroptwär. 
Wachteljagd, f. honba na krepelky. 


Wachtelkönig, m. (rallus erex), chrastal, 
un krästel, kristel, drkac, sekät, 
raska. 


Wachtelnetz, n. tenata na krepelky. 

Wachtelpfeife, f. krepel, pistalka na kre- 
pelky. 

Wachtelruf, An. petpenez. 

Wachtelstrich, m. tah krepelek. 

Wachtelweizen, m. s. Kuhweisen. 

Wächter, m. hlidae. 

Wade, f. Iytko. 

Wadenbein, n. kost Iytkowä. 

Waffe, f. zbran. 

Wägbar, wazitelny; wägbare Stoffe, (Pon- 

y; wägbare 
derabilien), wäzitelniny, teZiny. 

Wage, f. wäha; römische W., s. Schnell- 
wage; die W. schlägt vor, w. se nachy- 
luje; 2. an der Deichsel, wähy, pricna. 

Wagebalken, Wagebaum, m. bidlo, bi- 
delec, hridel wähowy, lihyF, jho; 2. am 
Wagen, bidlo, bidelko, bidlowee, bideleo 
wähowy, brdo. 

Wagebrücke, f. wähowy müstek. 

Wagegeld, n. odwaäne, wäänd, plat od wähy. 

Wagegericht, n. s. Wagebalken. 

Wagegestell, n kriz na wähu. 

Wagehaken, m. häk na wähy. 

Wageholz, n. waziste. 

Wagen, m. wüz ; sweirädriger W., kolet, 

härowec. häränck dwaukoli, dwaukolnict ; 

leerer W., präzdny w.; beschlagener W, 

kowany w.; unbeschlagener W., bosäk, bo- 

sy, nekowany w.; einspänniger W., Je 
dnokondk ; vierspänniger W., ötwerospred- 
ny w.; sechsspänniger W., estispreiny 

w.; am Wagen führen, wezüi, wozili na 

woze; in den W. einspannen, do wor! 

zaprähnauti; den Wagen sperrch, er 
men, w. zawriti, hamowati, zahamowall; 

den W. winden, w. hewerowali; SW, 

dreisitsiger W., w. pro dwe, tri osoby ; 

durch Mechanismns gehender W. , an“ 

jezd, beztahaunck ; 2. kocär. Kozla platen 

pekny: wüz, kdys kone nanic, Nemasan) 

mwüz töice se tühne. Kdys se kone oprau, 

nüz musi. Mä namazany: müs ab TEL. 

Wagenbauer, m. s. Wagner. B 

Wagendach, n. strecha, kryt u kocärt. 


Wagendeichsel, f. woj. 

Wagendecke, f. plachta. 

Wagenfass, n. woznice. 

Wagenflechte, f. kosatina, kogina ; die 
Ecken der W., siselnik. 

Wagenflechtenmacher, m. koäatinär, Ko- 
satnik. ” 


Wagenfracht, f. powozne. 
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Wagenführer — Wald. 


Wagenführer, m. wozka. 

Wagengeleise, n. kolej, koleje;z aus dem 
W. kommen, z koleje wychäzeti, wystu- 
powati, wysinauti se. 

Wagengestell, n, wüzka, 

Wagengiitter, n. äragle na wüz. 

Wagenhaus, n. s. Wagenremise. 

Wagenholz, n. waziste, 

Wagenkasteg, m. truhlik, kotec. 

Wagenkette, f. podpönäk. 

Wagenkorb, m. kosina, kosatina. 

Wagenleiste, f. liänö, lisen , liönice, lis- 
niste, lusna, lusen. 

Wagenleiter, f. äebrina, vebrina , drab, 
drabina. 

Wagenleiterhälter, m. Hölzer, auf denen 
die Wagenleitern gestellt werden, podbit, 
podbity. 

Wagenlenker, m. wozataj. 

Wagenleusche, f. s. Wagenleiste. 

Wagenmacher, m. s. Wagner. 

Wagenmeister, m. powozuik. 

Wagennagel, m. rozpornik. 

Wagenpferd, n. wozni kün, woznik. 

Wagenrad, n. wozni kolo. 


Wagenremise, f. wozniee, wozärna, wo- 
zären, wozni külna. 


Wagenried, f. rozwora. 

Wagenross, n. s. Wagenpferd. 
Wagenrunge, f. klanice. 
Wagenschmierbüchse, f. kolomaznice. 
Wagenschmiere, f. kolomaz; dehet. 
Wagenschmierer, m. kolomaznik. 
Wagenschmiergeld, n. kolomazne. 
Wagenschmierhandel, m. kolomaznietwi. 


Wagenschoppen, m. wozärna, wozären, 
kolna, külna, ükol. 


Wagenschrott, m: (im Forstw.), driwi na 
näradi. 


Wagensitz, m. sedadlo we woze. 
Wagenspeichig, wiklawy. 
Wagensperre, f. zawirka u wozu. 
Wagenspur, f. s, Wagengeleise. 
Wagensterz, m. opa&ina. 
ERROR, m. (auf der Eisenb,), sau- 
wozi., 
Wagentreppe, f. schüdky k wozu. 
Wagentritt, zm. stupadlo, stupätko. 
Wagentruhe, f. wozni, koöärni truhlice. 
Wagentuch, m. wozni plachta. 
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Wagenzug, m. spreieni woziü. 
Wageprügel, m. s. Wagebalken 2. 
Wagerecht, s. Horizontal. 


Wagering, m. kruh na rozpory. 
Wageschüssel, f. (bei der Fischwage), 


wandlicka. 

Wagetasche, f. das Ziehband, cuchta. 

Waggebühr, f. waäne, plat od wähy. 

Waggericht, n. klejch, deiky. 

Waggewicht, n, zäwaäi. 

Waggon, m. (auf der Eisenb.), wüz. 

Waglatte, f. (bei den Maurern), welks 
prawidko. 

Wagner, m. kolär, kolesnik, kolesär. 

Wagnergesell, m. kolärsky towaryä, 

Wagnerhacke, f. kolürskd sekyra. 

Wagnerhandwerk, n. kolärstwi. 

Wagnerholz, n. kolärsk6 driwi. 

Wagnerwerkstatt, f. kolärna, kolesna. 

Wagpfahl, m. znameni. 

Wagschale, f. wäiskowä miska; bei der 
Fischwage, wandlicka; beim Wagen, Sär- 
ka, Särnice. 

Wahlbäume, pi. wywolenei, 

Wahlboden, m. s. Schwelkboden. 

Wahlverwandtschaft, f. (in d. Chemie), 


sluciwost,, pribuznost lucebni ; doppelte 
W., dwojnäsobne, podwojnd pribuzenstwi. 

Wahnbett, n. (wdm.) präzdny pelech. 

Wahnkorn, n. hluchs zrno, zuna. 

Wahrnehmen, s. Vermerken. 

Waid, m. (isatis tinctoria), boryt barwir- 
sky, ret, Sart, ryt, srpek, wejt, uret, 
barwirsk& koreni; gelber W., ryt äluty. 

Waidbau, m. wejtarstwi, wzdeläwäni wejtu. 


\ 


Waidbauer, m. wejtar., 


Waidfarbe, f. borytowä, wejtowä barwa. 

Waise, m. sirotek. 

Waisel, m. (wdm.) der Schlund des Hir- 
sches, hitän. 

Wake, f. ein in das Eis gehauenes Loch, 
okenice, prohluben. 

Wacke, f- muzha, 

Wackeligkeit, f. wrtlawost. 

Walch, m. (aegylops), mnohostet. 

Wald, m. les, lesina; bei den Slowaken, 
hora; ein junger W., mläz, mläzi, mla- 
dina, mlädi, mlady, nowy les; dichter, 
finsterer od. schattiger W., tmen, temny, 
husty les, hwozd; den W. aushauen, ab- 
treiben, schlagen, les meytiti, wymytiti, 
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sekati, planiti, wykluöiti; sum W. wer- 
den, lesnateti, w les se obraceti; eine 
Gegend unter dem W., podlesi; ober d. W., 
nadlesi; unter dem W. befindlich, pod- 
lesi; ober dem W. befindlich, nadlesni; 
jenseits des Waldes befindlich, zälesni; 
den W. schwenden, les wypaäliti; ausge- 
hauener W., proseka ; den W. hegen, 
les hajiti; freier W., Siry les; ein aus- 
gerodeter , in ein Feld umgewandelter 
W., polana, lesni kopanina; sum Walde 
werden , lesnateti; durch den W. gehen, 
lesem jiti. Lesem jel a stromu nenvidel. 
‚Skrze les na kriwäa drema nechod. Kdo 
se chrestu boji, nechod' do lesa. Do lesa 
d’iwi nikdy nemwoz, do more mwody nenos, 
Cim däle m les, tim wice drew, 

Waldabfälle, pl. lesni odpadky. 

Waldabhang, m. brdo. 

Waldallee, f. prüsek, prüklest. 

Waldameise, f. (formica rufa), mrawenec 
serweny. 

Waldammer, m. s. Goldammer. 

Waldamt, n. polesni ürad, polesnietwi. 

Waldamtmann, m. polesni. 

Waldanpflanzung, f. wysazeny les. 

Waldapfel, m. plane jablko, diwoke ja- 
blko. 

Waldaufsicht, f. häjeni lesa, häjemstwi, 
ostrihäni, strezeni lesa. 

Waldbart, m (alisma plantago) , zabnik 
jitrocelowity, jitrocel. 

Waldbau, m. zdeläwäni lesa. 

Waldbauer, m, podlesäk. 

Waldbaum, m, lesni strom. 

Waldbeere, f. s. Schwarzbeere. 

Waldbehandlung, f. hledeni lesa. 

Waldbenützung, f. tezeni lesa. 

Waldbereiter, m. polesny. 

Waldbereiteramt, n. polesnietwi. 

Waldberg, m. hwozd. 

Waldbesitzer, m. drzitel, majitel lesa. 

Waldbestand, m. staw lesa. 

Waldbeute, f. (in der Bienens.), bri. 

Waldbewohnend, hwozdni, lesni. 

Waldbewohner, m. lesäk, lesnik. 

Waldbiene, f. lesni wiela. 

Waldbienenkraut, n. (melitis) , dobronika, 
daubrawnik, medownik. 

Waldbienenwärter, m. brtnik, lesäk. 


Waldbienenzucht, f. leöba, brtnictwi, lesni 
wcelarstwi. 


Waldbingelkraut, n. (mercurialis peren- 
nis), bazanka ozimä. 

Waldbinse, f. (seirpus silvatieus) , Skfi- 
pina lesni. 

Waldbirn, f. plan&. diwokä, lesni hruska. 

Waldboden, m. lesni püdd, zem. 

Waldbrand, m. pozär, ohen lesni. 

Waldbruch, m. lesni bahno. 

Waldbusse, f. lesni pokutag 

Wäldchen, n. lesik, lisek. 

Walddieb, m. lesni zlodej. 

Walddieberei, f. lesni krädez. 

Walddickicht, n. lesni haust. 

Walddistel, f. s. Feldmanntreu ; 2. 8 
Stechpalme. 

Walddosten, m. (origanum vulgaris), do- 
bromysl obeend, dobrämysl domäei. 

Walddrossel, m. s. Rothdrossel, 

Waldeber, m. diwoky kanec. 

Waldeisen, n. lizowacka, cejch, cejcho- 
wacka. 

Waldengelwurz, f. (angelica sylvestris), 
döhel lesni, angelika mensi. 

Walderbse, f. (orobus vernus), lecha jarnl, 
holaubky, kohautky. 

Walderdbeere, f. lesni jahodnik. 

Walderde, f. maur, hmaur, chmaur , mri, 
mrti. 

Waldeule, f. (strix aluco), pustik, les- 
nicka. 

Waldewig, n. s. Epheu. 

Waldfarn, m. s. Wurmkraut. 

Waldfeuer, n. lesni posär, ohen 

Waldfink, m. s. Fink. 

Waldflur, f. nälesi. 

Waldfrevel, m. lesni skoda. 

Waldfrucht, f lesni plodina. 

Waldgärtner, m. (dermestes piniporda), 
Iykozraut. 

Waldgegend, f. nälesi. 

Waldgehäge, n. häjina, häjemstwi. 

Waldgeschäft, n. zamöstnäni lesni. 

Waldgeschrei, n. huläkäni po lese. 

Waldglocke, f. Waldglöcklein, n. (digi- 

talis), näprstnik. 

Waldgraben, m. struha lesni. h; 

Waldgras, n. (carex muricata) , ostrioe 
ostenatä. 

Waldgraserei, f. Waldgrasen, n. lesni 
ozinka, trhäni, Zeti träwy W lese. 
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Waldgrenze, f. lesni mez, meze, hranice, | Waldläusekraut, n. (pedicularis sylve- 


Waldhäher, n. s. Holsheher. 


stris), wsiweo lesni. 


Waldhahnenfuss, m. (ranunculus scele- | Waldlerche, f. (alauda sylvestris),, skfi- 


ratus), pryskyrnik lity. 

Waldhähnlein, n. (anemone nemorosa), 
sasanka häjni, pohanina bilä, rüzicka 
hajni. 

Waldhammer, m. s. Waldeisen. 

Waldhase, zus lesni zajie. 

Waldhau, m. see, myt, plahawa, plahowi. 

Waldheger, m. lesni, hajny, hejny; bei 
den Slowaken, horär. 

Waldhegerswohnung, f. hajowna; bei d. 
Siowaken, horären. 

Waldholder, m. s. Bergholunder. 

Waldhonig, m, lesni med. 

Waldhopfen, m. chmel plany, diwoky, lesni. 

Waldhorn, n. lesni,lowöi trauba, roh, les- 
nice, lesnicka, 

Waldhornbläser, Waldhornist, m. trubaö. 

Waldhuhn, u. (tetrao), tetrew. 

Waldhut, f. paseni w lese; 2. lesni pastwa. 


Waldhüter, m. hajny. 

Waldig, lesnaty. 

Waldhutung, f. lesni pastwa, 

Waldinsekt, n. lesni hmyz. 

Waldkatze, f. diwokä koöka. 

Waldkauz, m. (strix aluco), pustik, sowa 
lesni. 

Waldkenner, m. lesni znalee. 

Waldkirsche, f. (prunus avium) , sliwa 
ptäönice. 

Waldklafter, f. lesni säh. 

Waldklee, m. s. Alpenklee. 

Waldklette, f. (eircaea), öarownik. 

Waldknecht, m. hajny. 

Waldkohl, m. (turritis), wezenka. 

Waldkrankheit, f. (Viehkrankheit), les- 
nicka. 

Waldkraut, n. (galium mollugo), swizel 
powäzka, powäzka, pritula. 

Waldkrötengras, n. (juneus pilosus), bika 
wlasatä. 

Waldkultur, f. wzdöläwäni, hlidäni lesü. 

Waldlatte, f. lesni, tesnä , samorostlä lat, 
hräzka. 

Waldlaub, n. lesni listi. 


en m. (allium carinatum)), cesnek 
rolni. 





wan lesni. 

Waldlinde, f. (tilia folio minore) , lipa 
malolistä. 

Waldmalve, f. (malva sylvestris), slez 
lesni. 

Waldmarder, m. kuna lesni. 

Waldmast, f. lesni wykrmeni, lesni äir. 

Waldmaus, f. (hypudaeus sylvarius), hra- 
bos lesni. 

Waldmeise, f. (parus sylcaticus), sykora 
lesni. 

Waldmeister, m. polesny; 2. (asperula), 
marinka. 

Waldmoor, m. slatina. 

Waldnachtigall, f. horni slawik. 


Waldnachtschatten, m. s, Tollkirsche. 

Waldnebennützung, f. wedlejsi uziwäni 
lesü, 

Waldnessel, f. (galeobdolon), pitulnik, urdik. 

Waldohreule, f. s. Ohreule. 

Waldordnung, f. lesni räd. 

Waldpflanze, f. lesni rostlina. 

Waldpimpernelle, f. (iysimachia nemo- 
rum), wrbina hajni. 

Waldprodukt, n, lesni plodina od. pozitek. 

Waldquelle, f. lesni pramen. 

Waldrabe, m. s. Kohlrabe. 

Waldrauch, m. lesni kadidlo. 

Waldrebe, f. (clematis recta), plamenek 
primy, plamenek labuti, labut, labud, 
rabud', rabut, rabudi. 

Waldrebhuhn, n. s. Steinrepphuhn. 

Waldrecht, n. lesni präwo, 

Waldregion, f. rise lesü. 


Waldriegel, m. (Zunaria), mösicenka. 

Waldrohr, n. s. Waldbinse. 

Waldröthlein, n. s. Rothkehlchen. 

Waldrothschwanz, m. (sylvia phoenieu- 
rus), cermäcek. 

Waldrübe, f. s. Erdscheibe. 

Waldrufer, m. (Instrument für Jäger), 
wolacka. 

Waldsack, m. wak lowecky. 

Waldsame, m. lesni semeno, 

Waldsaum, m. lesni okrajek. 

Waldschelle, f. (digitalis purpurea), nä- 
prstnik cerweny. 
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Waldschlag, m. ochoz. 


Waldschnecke, f. (limax empiricorum), 
plä lesni. 


Waldschnepfe, f. (scolopax rusticola), 
sluka obeenä, lesni. 
Waldschreiber, m. polesensky pisar. 
Waldschutz, m. ostrihäni, streZeni lesa. 
Waldschwein, n. diwokä4 swine. 
Wrldservitut, n lesni sluzebnost. 
Waldspitze, f. Spicka lcsa. 
Waldstallung, f. dilec lesni. 
Waldstand, m. staw lesa. 
Waldstange, f. s. Haulatte. 
Waldstempel, m. s. Waldeisen. 
Waldstrafe, f. lesni pokuta, 
Waldstrecke, f. lesni l4j, prostor, polesi. 


Waldstreu, f. strauhanka, stlani, mrti, hra- 
banka, hrabanina, hrabanice; W. von Na- 
delholz, perici, jehlici. 

Waldstreugebühr, f. hrabne. 


Waldstreunützung, f. uziwäni strauhanky. 


Waldstroh, n. s. Labkraut. 

Waldtaube, f. s. Ringeltaube. 

Waldthier, n. lesni zwire. 

Waldthon, m. lesni hlina. 

Waldtrespe, f. (bromus giganteus), swere- 
pec stepily. 

Waldüberschwemmung, f. lesni potopa. 

Waldung, f. les, lesina. 

Waldverbot, m. zahäjeni lesa. 

Waldverderber, m. äküdce lesü. 

Waldverhau, m. paseka. 

Waldvogel, m. lesni ptäk 

Waldwanze, f. (cimex sylvestris), stenice 
lesni. 

Waldwärter, m. hajny. 

Waldweg, m. lesni cesta. 

Waldweide, f. lesni pastwa. 

Waldweiderich, m. s, Waldpimpernelle. 

Waldwerthberechnung, f. wypo&teni ceny 
lesa. 

Waldwiese, f. palauk, lauka lesni, lulı, 
luznik. 

Waldwicke, f. (vicia sylvatica), wikew 
lesni. 

Waldwinde, f. (convolvulus sepium), swla- 
sec plotni, opletnik. 

Waldwirthschaft, f. hospodärstwi lesni. 

Waldwolle, f. wina z jehlici. 

Waldzeichen, n. liz, liha. 


Waldschlag — Wa mgradbalken. 


Waldzeisig, m. 8. @oldhähnchen. 

Waldzecke, f. s. Holzbock 4. 

Waldzins, m. lesni öinze. 

Waldzwiebel, f. (allium carinatum), öes- 
nek rolni. 

Wale, (cetacea), welryby. 

Walkarbeit, f. walchowäni. 

Walke, f. walcha, walchowna , walchärna, 
jirchowna, jirchärna. 

Walkdistel, f. s. Kardendistel. 

Walken, walchowati, wäleti. 

Walker, m. walchär. 

Walkerdistel, f. s. Kardendistel. 

Walkererde, f. hlina walchärskä, wal- 
chowka, walchärsk4 zeme. 

Walkerhanmer, m. pich we walse. 

Walkerkunst, f. walchownietwi. 


Walkermühle, f. walehowna, walchärna. 

Walkermüller, m. s. Müller, 

Walkerpresse, f. walchownice. 

Wall, m. hräz, prikop; 2. das Aufwallen 
d. siedenden Wassers, war, klokot, klecht. 

Wallach, m. ein verschnittener Hengst, 
walach. 

Wallachen, walasiti. 

Wallacher, m. nunwär, 


Wallacherei, f. nunwärstwi. 

Wallbaum, m. hridel. 

Wallen, writi, kypötiz das Wasser wallet 
im Topfe, woda wre w hraci; 2. ‚sich 
wellenförmig bewegen, wläti, winiti se; 
das Getreide wallt, obili se wini, kläti. 

Wallhecke, f. krowi, plot na pfikopu. 

Wallnuss, f. wlasky orech; dünnschalige 

W., papiräk, tenkoskorepy orech. 

Wallnussbaum, m. (juglans), oresük, wla- 

sky orech. 

Wallnussöl, n. olej orechowy. 

















Wallrath, ın. worwanina. 

Wallstein, m. (im Hochofen), hrüz. 
Wallwurz, f. s. Beinwell. 

Walm, m. (in der Bauk.), walba; gan- 
zer, halber W., celä, polowicni walba. 
Walmbalken, walbowni 
brewno. 

Walmdach, n. walbowä strecha; halbes W., 
polowalbowni strecha. 

Walmen, walbowati. 

Walmgradbalken, m. närozni walbownik. 


m. walbownik , 


Walmtram — Wärmeerzeugend. 


Walmtram, m. walbowni träm. 
Walpurgismai, m. s. Hundskirsche. 
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Wanderheuschrecke, f. (acridium migra- 
torium), kobylka potunni, taäni. 


Wälsch, wlasky; wälscher Kamin, wlasky | Wanderratte, f. (mus decumanus), mys 


komin., 


potkan, potkan, 


Walterschlager-Kirsche, f. waltinowka. | Wanderschaf, n. cestujiei owee, 


Walzbaum, m. näwal, wälec. 
Walzblech, n. wälcowni plech. 
Walze, f. wäl, wälee, hridel. 
Wälzen, wäleti se, waäleti. 
Walzenförmig, wälcowity. 
Walzenholz, n. s. Knütelholz. 
Walzenpresse, f. lis wälcowy. 
Walzenrad, n. wälcow& kolo. 
Walzensäemaschine, f. rozsiwadlo wäl- 
cowe, 
Walzenscheit, n. kuläö. 


Walzenwerk, n. wälcowna, wälcowy stroj, 
mandlowna. 


Walzenzapfen, m. öipek u hiidele, 
Wälzer, m. wäles. 
Walzklötzchen, n. niwalik. 
Wälzplatz, m. walwiste, 
Walzmaschine, f. wäleowy stroj. 
Walzwerk, n. s. Walsenwerk. 


Wamme, f. s.Wampe ; (wdm.) änörowaöka ; 
2, das inwendige Fett, plsi, plsek; 3. 
8. Brustlappen. 


ampe, f. terbuch, carboch , pandero, ba- | Wangenscheibe, 


roch ; 2. die weiche Seite am untern 
Theile des Bauches, podbrisek. 

Wand, f. stöna; kleine W., stönka, stinka; 
hohle W., dutä zed’; hohle W. im Pfer- 
dehufe, dutä stena; der Ort an der W., 
nästenek ; der Ort hinter der W., züstö- 
nek ; ohne W., bezstönny; sweischen Wän- 
den befindlich, mezıstenny ; 2. die Mauer, 
zed; 3. der obere Theil des Pferdehufes, 
stena; 4. (wdm.) die Rippenstücke, ste- 
na; (wdm.) eine Reihe aufgestellter Netze 
und Tücher, stena; Wände, (wdm.) zü- 
bradli; W., der Rand an den Schalen 
des Wildes, okolek; W., s. Feder; 5. 
die Seite von einem mit Holz bestande- 
nen Berge, die einen langen Niederhang 
hat, lesni strän. 


Wandabreissend, (in der Bot.), kröo- 
träny, prehrädkoträny. 

Wandbank, f. lawice u stöny. 

Wandbewohnend, stönowy, stenny. 

Wandbret, n. pozedni prkno, 

Wanddicke, f. tlaustka zdi. 

Wanderfalke, m. s. Fremdlingsfalke. 


Wandervogel, m. s. Zugvogel. 


Wandflechte, f. die gelbe W., (parmelia 
arietina), tercowka zdni. 


Wandholz, n. stöna. 
Wandkrippe, f.nästinek,nästönek ,nästönka. 
Wandlaus, f. stönice. 
Wandläusekraut, n. (iris foetidissima), 
kosateo nejsmrdutejsi. 
Wandnaht, f. (in der Bot.), 5ew stönny. 
Wandnagel, m. hrebik häkowy. 
Wandpfahl, m. kül pozedni, primetek. 
Wandpfeiler, m. pilir pri zdi, pozedni p. 
Wandraufe, f. s. Wandkrippe. 
Wandriegel, m. s. Dachrieget. 
Wandsäule, f. slaup we zdi, pozedni s. 
Wandspaltig, kräoseöny, prehrädkoträny. 
Wandständig, (in der Bot.), nästenny. 
Wandverklebung, f. kozichowäni zde. 
Wange, f. lice; 2. and. Schleusse, okridli. 
Wangenbein, n. lieni kost. 
Wangenmuskel, m. swal lieni. 
Wangennerve, m. nerw lieni. 
f. (im Bienenst.), po- 


’ 


stranice. 
Wanne, f. wana, necky; pneumatische W., 
plynopudnice, plynopudni wana. 
Wannen, pälati, wäti. 
Wannenapfel, m. saudecky, 
Wannenwehre, m. s. Thurmfalk. 
Wanner, m. opalas. 
Wanst, m. pandero, bachor, terbuch, bampel. 
Wanze, f. (eimex), stönice, stinka. 
Wanzenartig, stinkowaty. 
Wanzendille, m. s. Koriander, 
Wanzenkraut, n. (eimieifuga), plostienik, 
Warmbad, n, tepliee, teplä läzen. 
Wärmbecken, n. ohriwadlo. 
Warmbier, n. teple piwo. 
Warmblütig, teplokrewny. 
Warmbrunnen, m. tepliöni woda. 
Wärme, f. teplo, teplost; gebundene oder 
verborgene W., utajene teplo; freie W., 
swobodn& teplo, 
Wärmeerzeugend, teplorodny. 


446 Wärmegrad — Wasser. 
Waschbhlau, n. modridlo. 
Wäsche, f. prani, prädlo, 


Waschen, präti, Äde se mydli, dobre se 
pere. 


Wascherz, n. ryzowni ruda. 


Wüärmegrad, m. stupen tepla. " 
Wärmehaus, n. Wärmekammer, f. wy- 
hrewna, züihrewka, zährewna, brejna. 
Wärmekapazität, f. jimawost tepla. 
Wärmekasten, m. hritelna, ohriwadlo. 
Wärmekraft, f. wyhrewnost. Waschgang, m. (in d. Mühle), strojidlo. 
Wärmeleitend, teplowodny. Waschhaus, n. prädlo, prädelna. 
Wärmeleiter, m. wodie, uwodi6 tepla; gu-| Wäschkasten, m. prädelnik. 
ter, schlechter W., dobry,äpatny wodic tepla. Wäschkorb, m. kosik na prädlo; W. mit 
Wärmeleitungsfähigkeit , f. woditelnost | swei Henkeln, usäk; eine Art W. auf 
tepla. Kinderwäsche, wanicka. 
Wärmemesser, m. teplomer. Waschkraut, n. s. Seifenkraut. 
Wärmestoff, m. teplik, gebundener W., | Waschmaschine, f. praei stroj. 
pautand, utajene teplo; freier W,, swo- Waschmulde, f. praei necky, na prädlo. 
bodn&, zjewne teplo. Wäschrolle, f. mandl. 


Wärmestrahl, »n. paprslek tepla. 
Waschschwamm, m. hauba lazebni, myci. 


Wärmestube, f. hrejna. 
Wärmpfanne, f. pänew zahriwaci. Waschstabe, f. prädelna. 
Waschtrog, m s. Waschmulde.. 


Warmwasserbehälter, m. (b. Dampfkes- | 
sel), rozhriwadlo. Waschwasser, n, (in d. Zuckersiederei), 
omywky. 


Wärmzange, f. klestö do ohne. 
Wasen, m. s. Rasen. 


Wärmzeug, n. hrädlo, ohriwadlo. es 
Warnungstafel, f, wystraäni tabulka. Wasenamt, n. pohodnietwi, rasowstwi. 
Wasenlegen, n. kladeni drnu. 


Warnungszeichen, n, wystraäni znameni. 
Warolsbrücke, f. (Anat.), müstek Warolüw. Wasenmeister, m. s. Abdecker. . 
Wasser, n. woda; weiches W., mekkä w.; 













Warte, f. hlidka, hläska. 


Warten, hlidati; das W., hlidäni. 
Wärter, m. hlidaö, strääce, opatrownik. 
Wärterin, f. sluzke, hlidacka. 
Wartsal, m. (im Bahnhofe), pohostnice. 
Warithurm, m. hlidka, hläsnice. 
Wärzchen, n. bradawicka; fadenförmige 
W., (in d. Anat.), nitkowite bradawicky; 
schwammförmige W., bradawicky haubo- 
wite; wallförmige W., b. ohrazene. 
Warze, f. bradawice; Warsen am Trag- 
sacke, jeäky. Sisky, prasata, pastrky; 2. 
(in der Mühle), am Holzringe, pupek. 
Warzenhaut, f. bradawiönä küze. 
Warzenhof, m. okolek bradawkowy. 
Warzenkohl, m, (zacintha), mlecik. 
Warzenkraut, n. (scorpiurus), Stirownik. 
Warzenkürbiss, m. (eucurbita verrucosa), 
tykew bradawicnatä,. 
Warzenpocke, f. s. Steinpocke. 


Warzenring, m. (in d. Mühle), pupkowä 
zder. 


Warzig, bradawicity. 
Wäschanstalt, f. (ind. Schafs.), plawidlo. 
Waschbank, f. lawice myei. 








hartes W., twrdä w.; stehendes W., Sto- 
jat4, mrtwä w.; fliessendes W., tecni W.; 
trübes W., kalni w., kal, okalek; klares 
W., eistä w.; bei den Bräuern (kurs), 
eistä; frisches W., terstwä W.; lebendi- 
ges W., ziwä, stäld w., laues W., winänd 
w.; heisses W., wrelä, horkä w.; über- 
schlagenes W., hasenä w.; abgekühlles 
W., odraiend, ostudend w.; fettes m 
mastnä w.; erwärmtes W., zhritd, ohrata 
w.; gebranntes W., pälend, pilenä, z200% 
w.; oberschlächtiges W., wrehni w.; UN“ 
terschlächtiges W., spodni w.; er 
sches W., korennä, wonnd W, wonaW ai 
destillirteg W,, prostocistä, Her 
prehänend, prfeparowand w.; basisches hi. 
zäsadowä w.; salinisches W., slan&, 50 + 
sülowitäw.; künstlich erhöhetes W., staw W ; 
falsches W.,mok, w. neprawä ; eisen-, ka L 
und salpeterhältiges W., W- zeleziti, . 
penitä a sanejtrowitä; Goulard’sches fr 
wodiöka Goulardowa ; ätherische W., {Te a 
angeschwemmies W., näplawke; wi 
fangenes W. bei der Mühle , züste v. 
grosses W., powoden; W. schwellen Mi 
hradit, zdejmat; verstärktes nu un 
w.; mit W. überfülten, prewoduiti; 7 
W. betränken, anfüllen, napäjet; das 
schwellen, stöhnen, W. nadräowatl; 


Wasserabfallröhre — Wasserfangschlüssel. 


surückleiten, zpititi wodu; das W. ab- 
Ssapfen, pausteti w.; das W. abkehren, w. 
hraditi; das W. ableiten, w. odwädeti, 
edraziti; das W. siedet in einem Sude 
fort, w. se wari auwarem, klokotem, klo- 
kockem; heisses, siedendes W., horkä, 
wrauci "woda; gleiche Theile Wasser, 
obapol wody; das W. hat das Ufer un- 
terspült, unterwaschen, w. breh podemle- 
la; das W. ist im Schusse, w. jest w 
behu; das W. klärt sich, w. se Cisti; d. 
W. fällt, nimmt ab, w. ubywä, opadä, 
melci; das W. steigt, nimmt zu, w. pri- 
bywä; das W. hat einen schnellen Lauf, 
w. mä prudky tok; das W. fliesst, w. 
tece; W. leiten, w. westi; W. mit Schnee, 
bamboria, brambaria, kocwaria, zmicha- 
nice. Es ist Noth um Wasser. Jest nauze 
o wodu. Stojate wody hniji a zasmradi 
se. Tiche wody brehr podmymaji. Cim 
kdo nice n'odu pije, tim mic kiken m sebe 
lije, Prudka mwoda predce bei, ticha bre- 
hy podrywa, U nielke wode, welke ryby. 
U male wode, mal& ryby bymaji. Cim 
sau wody kalnejsi, tim jsau lomıy mwal- 
nejsi. Kam mwoda ma späd, tam tece. 

Wasserabfallröhre, f. s. Abfallröhre. 

Wasserablass, m. splaw, spläwak. 

Wasserableitung, f. odwädeni wody. 

Wasserabschlag, m. sräöka, 

Wasserabzug, m. srääka. 

Wasserader, f. pramen; 2. (vasa Iympha- 
tica), Zila wodni. 

Wasseraloe, f. (stratiotes aloides), tezan 
aloesowity. osoka. 

Wasserampfer, m. (rumex aquatieus), Slo- 
wik wodni. 

Wasseranısel, f. (sturnus cinclus), sko- 
rec, skworec, Skworeco, kos wodni. 

Wasserandorn, m. (stachys palustris), ei- 
stec bahni. 

Wasseransammlung, f. steceni, stok mo- 
krosti. 

Wasserarm, m. rameno wodni. 

Wasseraufnahmsfähigkeit, f. jimawost, 
nasakliwost wody. 

Wasserausfall, m. wypad wody. 

Wasserausriss, ın. str2. 


Wasseraustränkung, f. wytopa. 

Wasseraxt, f. wodäckä sekyra. 

Wasserbad, n. (in der Chemie), kaupel 
wodni. 

Wasserbaldrian, m. s. Wassermünse, 

Wasserbalsam, m. s. Bachmünze. 
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Wasserbau, m. wodni stawba. 
Wasserhaukunst, f. stawitelstwi wodni. 
Wasserbaukünstig, wodostawitelsky. 
Wasserbaumeister, m. wodostawitel. 
Wasserbeet, n. wodni zlab, zleb, 
Wasserbehälter, m. Wasserbehältniss, n. 
wodni nädoba, haltyr, nddräka. 
Wasserbecken, m. s. Bassin. 
Wasserbenediktkraut, n. (geum rivale), 
kulik potocni. 
Wasserbetonie, f. (scrophularia aquatica), 
krticnik wodni. 
Wasserbeutel, m. möch, pytlik na wodu. 
Wasserbirn, f. (monille bouche), Zlutka. 
Wasserblase, f. bublina, baubel; 2. eine 
mit Feuchtigkeit gefüllte Blase am Kör- 
per, puchyr; 3. d. Eihäute, (velamenta), 
obaly, bläny wejce, mäzdry; 4. im Ge- 
hirn der Schafe, baubel. 
Wasserblei, ». zestec. 


Wasserblume, f. s. Seerose. 
Wasserblüte, f. (polygonum hydropiper), 
rdesen päleönik, pepr potocni, palecice, 
horöäk. 
Wasserbock, m. koza. 
Wasserbottich, m. ätaudew, käd', becka 
na wodu. 
Wasserbruch, m.(hydrocele), wodni kyla; 
2. str wodni. 
Wasserbunge, f. s. Bachbunge. 
Wasserbutte, f. putna na wodu. 
Wasserdamm, m. hräze. 
Wasserdampf, m. pära wodni. 
Wasserdicht, nepromoöitelny , 
kawy. 
Wasserdosten, m. s. Hirschgünzel. 
Wasserdreiblatt, n. s. Bitterklee, 
Wasserdruck, m. wodotlak, tlak wody. 
Wasserdruckwerk, n. wodotlaöidlo. 
Wasser iunst, m, pära wodni, 
Wassereimer, m. okow, wedro. 
Wasserengelwurz, f. 8. Waldengelwurs. 
Wassereppich, m. s. Sellerie. 
Wasserfaden, m. (conferva), Zabinec. 
Wasserfahrt, f. plawba, 
Wasserfall, m. wodopäd. 
r .r fi 
Wasserfang, m. Jimka, nähon, zdjezek. 
Wasserfangschale, f. jimka 
Wasserfang-Schlüssel kleite 
8-Schlüssel, m. kleäte wodhi. 


nepromo- 
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Wasserfarbe, f. wodni barwa. 
Wasserfasen, m. s, Wasserfaden. 
Wasserfass, n. sud na woda. 
Wasserfenchel, m. (venanthe phellandri- 
um), tuzebn k, kmin wodni. 
Wasserfilz, m. s. Wasserfaden. 
Wasserfläche, f. plocha, hladina wodni. 
Wasserflechte, f. (lichen aquaticus) , li- 
sejnik wodni. 
Wasserfloh, m. (daphnia), panohatka. 
Wasserflorfliegen, pl. hmyzowe sitokridli 
wodni. 
Wasserflut, f. potopa, powoden, rozwodn£ni. 
Wasserfrosch, m. (rana esculenta), zäba 
krehotawä, jedlä, skokan zeleny. 
Wasserfroschlöffel, m. (alisma), Zabnik. 
Wasserführer, m. wodäk, wodar, wodärnik. 
Wasserfurche, f. priönfk, swodnice, wo- 
dotec, ryha. 
Wasserfüsse, pl. wodnatelne nohy. 
Wassergabel, f. s. Wassersange. 
Wassergalle, f. mocäl, mokfina, mokrin, 
temenec. 
Wassergarn, n. wodni prize. 
Wassergatter, m. splaw, staw. 
Wassergauchheil, m. (veronica beccabun- 
ga), rozrazil potocni, rozrazilka. 
Wassergebiet, n. wodni krajina; W. der 
unterschlächligen Mühle, hranice od spodni 
wody; W. der oberschlächtigen Mühle, 
hranice od swrehni od. zpätecni wody. 
Wassergebünde, n. hranice wodni. 
Wassergefälle, n. späd wody. 
Wassergefäss, n. s. Wasserader. 
Wassergeflügel, n. wodni ptactwo. 
Wassergerüst, n. wodni hranice. 
Wassergeschwulst, f. (oedema), otok wod- 
naty, wodnatost; W. der Lefsen, wodna- 
telnd klapky; W#. des Schlauches bei Pfer- 
den, äluna, zluwa; W. unter dem Bauche 


(der Pferde), wodaaty otok pod brfichem, 
otok bile linie. 


Wasserglas, n. sklo rozpustene. 


Woassergleiche, f. wodorownost. 


Wassergraben, m. stoka, swodnice, wodo- 
teö, wodotocina, wodsträej, strauha wodo- 
tecni, tok. 


Wassergrad, m. stupen wody. 
Wassergrand, m. wodni koryto. 


Wassergras, n. (arundo phragmiles) , vä- 
kos obecny. 


Wasserfarbe — Wasserleitung. 


Wassergrube, f. wodni jäma. 


Wasserhälter, m. nädrz, nädräka , sti- 
wek. 


Wasserhäutchen, n. s. Schafhäutchen. 
Wasserhebeapparat, m.wodozdwiäni, wodo- 
zwedaci, cerpadelni stroj. 
Wasserheber, m. krokwice, dymnik. 
Wasserhell, wodojasny, öisty jak woda. 
Wasserhenne, f. (fulica), Iyska. 
Wasserhöhe, f. s. Wasserstand. 
Wasserhose, f. slaup wodni. 
Wasserhuhn, n, (fulica), Iyska. 
Wasserhühnchen, ». s. Taucherchen. 
Wasserhund, m. twwdın.)- wodni pes. 
Wasserhyperoxyd, n. okyslicend, kysli- 
kowä woda, kyslikem pfesycenä woda. 
Wässerig, wodnaty. 
Wasserjagd, f. Wasserjagen, n. wodni 
honba, 
Wasserjungfer, f. (agrion) , #idlo, hadi 
hlawa, hadice, 
Wasserkanal, m. s. Kanal. 
Wasserkanne, f. konew na wodu. 
Wasserkasten, m, s. Röhrkasten. 
Wasserkessel, m. kotel na wodu. 
Wasserkitt, m. chyt, tmel wodni. 
Wasserknecht, m. wodäk. 
Wasserknoblauch, m. (teucrium scordium), 
ozanka öesnekowä, plany tesnek. 
Wasserkolbe, f. (typha latifolia), orobi- 
neo 3irolisty, palicky. 
Wasscerkopf, m. wodnatelnä hlawa. 
Wasserköpfig, hlawowodnatelny. 
Wasserkraut, n. (potamogeton), rdest. 
Wasserkratze, f. wodni krace. 
Wasserkropf, m. (der Schafe), kruf. 
Wasserkübel, m. wedro na wodu. 
Wasserkunst, f. wodotrysk, wodomet. 
Wasserkur, f. wodolsseni, wodoldkarsiwi. 
Wasserlauch, m. s. Wasserknoblauch; 2. 
(allium oleraceum), cesnek zelni. 
Wasserlauf, m. wodotok. 
Wasserläufer, m. (hydrometra) , 
merka. 
Wasserleer, bezwodoy. 
Wasserleerheit, f. bezwodnost, 
Wasserleiter, mm. wodäk, wodar, 
Wasserleiterei, f. wodarstwi. 
Wasserleitung, f. wedeni wody, 
wodotee. 


wodo- 


bezwodi. 
wodärn ik. 


wodow.od, 


Wasserlietungskunst — Wassersäulmaschine. 


wodotee ; Sylvische W., (in der Anat.), 
wodowod Sylwiowy. 
Wasserleitungskunst, f. wodowodstwi. 
Wasserleitungsröhre, f. wodni trauba. 
Wasserlilie, f. s. Wasserschwertlitie. 
Wasserlinse, f. (lemna), okrehek, plesina 
wodni, zabi träwa; dreispitsige W., (1. 
triscula), okrehek trojbräzdny; kleine W., 
(l. minor), okrehek mensi; höckerige W.., 
(i. gibba), o. hrbaty; vielwursliche W., 
(. polyrrhiza), o. mnohokoreony. 
Wassermangel, m. nauze o wodu, bezwodi. 
Wassermaschine, f. stroj wodni. 
Wassermasse, f. spausta wody 
Wassermassstab, m. wodoner. 
Wassermaus, f. (hypudaeus «mphibius), 
hrabos wodni, wodni mys. 
Wassermaut, f. poriöni myto. 
Wassermelone, f. (eucurbitse citrullus), 
dyn& kawon, dyne, dine, kawon, Iubenice, 
wyrel, melaun wodni, arbus. 
Wassermerk m. s. Sellerie. 
Wassermesser, m. wodomer. 
Wassermesskunst, f. wodomörstwi. 
Wassermilbe, f. (kydrachne), wodule. 
Wassermolch, m. (triton cristatus), mlok, 
stir wodni. 
Wassermoos, n. mech wodni. 
Wassermörtel, m. wodni malta. 


Wassermotten, pl.(phryganea), wodni moly- 

Wassermühle, f. wodni miyn;- mit einem 
Schöpfrad, korcäk, korecuik. 

Wassermünze, f. s. Bachmünse, 

Wässern, s: Bewässern; bei der Fische- 
rei, prolejwat; 2. mit Wasser verdünnen, 
zrediti, rozfediti, 

Wassernabel, m. (hydrocotyle) ;pupeönik, 
cimbälek wodni. 

Wassernagel, m. hieb wodni. 

Wassernuss, m. (trapa), kotwie ; wodni 
orech. 

Wasserpastinak, m. 
wläk Sirolisty. 

Wasserpetersilie, f. Wasserpeterlein, 
(apium graveolens), mifik bahniwy, apich 
obecny, mirik. 

Wasserpfahl, m. ham, 

Wasserpfefler, m. s. Wasserblüte. 

Wasserpflanze, f. wodni rostlina. 

Wasserpieper, f. (arthus aquaticus), lin- 
duska, pipiska wodni. 

Wasserpinsel, m. zamywaci ätötec. 


(sium latifolium), se- 


“ 
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Wasserpocke, f. s. Windpocke. 


Wasserpolei, m. (Iysimachia nummularia), 
bazanowec penizkowy; 2. (mentha aqua- 
tica), mäta wodni. 


Wasserpresse, f. lis wodni, 
Wasserpumpe, f. s. Pumpe. 
Wasserquelle, f. s. Quelle. 
Wasserrad, n. wodni mlynsk& kolo; nach 
Prager Art, wykruinik ; oberschlächtiges 
W., koreenik; Segnerisches W., Segner- 
sky wodotoe. 
Wasserradschadern, 
kola. 
Wasserradschaufel, f. kolni lopatka. 
Wasserradstube, f. lednice. 
Wasserralle; £ (rallus aquaticus), piha- 
lice wodni. 
Wasserratte, f. s. Wassermaus, 


Wasserrebhuhn, m. (scolopax rusticola), 
sluka. 

Wasserrechen, m. brien, brieni, pleni. 

Wasserrecht, woderowny. 


Wasserrechtheit, f. wodorownost. 


Wasserrehe, f. (Pferdekr.), üchwat z wody. 

Wasserreis, n, wIk, böhaun; der Baum 
bekömmt Wasserreiser, strom wlkowati. 

Wasserreiss, m. ryie bahni, 

Wasserriedgras, n. (earex acuta), tufice 
koneitd. 

Wasserrispengras, n. (poa aquatica), lip- 
nice wodni, 
Wasserriss, m. wymol, wymola, zmol, zmo- 
lina. 
Wasserröhre, f. wodni raure, trauba; siei- 
nerne W., kamenn4 wodni trauba; W,, 
weiche an einem Ende verspündet ist, 
delo; ein stehende W., kbel; eine kurse 
W., pistala; der Zwischenruum zwischen 
zwei W., da we sie mit der Röhren- 
büchse verbunden sind, strih. 

Wasserröhrenwechsel, m. nähon. 

Wasserröste, Wasserröstung, f. (des 
Flachses), moceni Inu; der Ort der W., 
mocidliste, mo&idlo, 

Wasserrübe, f. (brassica rapa, rapifera), 
wodnice, wodnatka, wodnacka, okrauhlice, 
wodni Fepa. 


Wasserrübenacker, m. wodniöniäte. 

Wasserrübensame, m. wodnicow6 semeno. 

Wassersalat, m. s. Bachbunge. 

Wassersäulmaschine, f. wodozdwih sa- 
mozdwih wodni, samotlaky. 


57 


pl. etwrt& wodniho 
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Wasserschaden, m. wodni äkoda. 

Wasserschaff, n. skopek. 

Wasserschaufel, f. lopatka. 

Wasserscheu, wztekly, pominuly; die W, 
pominulost, pominutina, wzteklost, wztek- 
lina, besnost ; ‚stille W., nemä, ticha wztek - 
lost; rasende W., spurnä, zufiwä pomi- 
nulost. 

Wasserschierling, m. (cicuta virosa), roz- 
puk jizliwy, bolehlaw jedowaty, rozpuka, 
rozpuk, ropuka. 

Wasserschlamm, m. bahno. 

Wasserschlauch, m. had, wodni mech; 2. 
(utricularia), bublinatka. 

Wasserschleifmühle, f. wodni brus, wodni 
brusärna, brusirna. 

Wasserschleusse, f. s. Schleuse. 

Wasserschmiele, f. (aira aquatica), met- 
lice wodni. 

Wasserschuecken, pl. pläi wodni. 

Wasserschnepfe, f. s. Strandläufer ; 2. 
8. Grasschnepfe. 

Wasserschöpfer, m. &erpaö, naberaö, ko- 
rec, koröäk, naliwka. 

Wasserschöpfkammer, f. barbora, bar- 
borka. 

Wasserschöpfmaschine, f. nabiraci stroj. 

Wasserschoss, m. s. Nebenschoss. 

Wasserschraube, f. Archimedische, Archi- 
medsky wodni äraub. " 

Wasserschuss, m. strik, strih. 


Wasserschüttling, m. s. Wasserschöpfer. 
Wasserschwalbe, f: s. Uferschwalbe. 
Wasserschwätzer, m. s. Wasseramsel. 
Wasserschwelle, f. nädräka, näpustek, 
Wasserschweller, m. wydima£. 
Wasserschwertlilie, f. (iris pseudacorus), 
kosatec, kosäö, kosateo wodni, kosäö. 
Wasserskorpion, m. (nepa einerea), sples- 
tule bahni, blatni. 
Wasserspiegel, m. wodni hiadina. 
Wasserspinne, f. (argyroneta aquatica), 
woduch, pawauk wodni. 
Wasserspitzmaus, f. (sorex aquaficus), 
reysek wodni. 
Wasserspritze, f. strikacka. 
Wasserstand, m. wyäka wody; niedrige 
W., malä wyäka wody; niedrigste W., 
nejmensi wyäka wody; höchste W., nej- 
wetäi wyäka wody; mittlere W., prütezni 
wodui wyäka; normale W., obycejnä, 
prawidelni wyska wody. 





Wasserschaden — Wasserwelle. 


Wasserstander, m. kadeoka, Sstaudew, kAd 


na wodu, 


Wasserstein, m. (ein Grensstein in @e- 


wässern), wodni meznik. 


Wassersieinbrech, m. (oenanthe fistulosa), 


halucha rauratä. 
Wasserstelze, f. s. Bachstelze, 


Wasserstern, m. (callitriehe) , zabi wlas, 
hwezdos. 


Wasserstift, m. wodni hreb. 

Wasserstoff, m. wodik, wodorod. 

Wasserstoffhältig, wodicnaty. 

Wasserstoffsuperoxyd, n. wodicnee. 

Wasserstrahl, m. paprsek wody. 

Wasserstrom, m. praud. 

Wasserstube, f. wodärne. 

IT ERRBEIAG f. wodnatelnost, wodnotelen- 
stwi, 

Wassersuchtgeschwür, n. wred wodaa- 
telny. 

Wasserthier, n. wodni ziwocich. 

Wasserthurm, m. wodärna, wodni weie. 

Wassertopf, m. hrnek na wodu. 

Wasserträger, m. wodar, nosiö wody; 2. 
naliwka, 

Wassertragstange, f. hül, powörek. 

Wassertrichter, m. nälewka. 

Wasserlrieb, m. s. Wasserreiss. 


Wassertrog, m. wodni koryto, koryto n8 
wodu. 


Wassertulpe, f. s. Seerose. 
Wassertümpel, m. tüne. 
Wasserübergänge, pl. zwodneni. 
Wasserüberzielung, f. prewääeni wody. 
Wässerung, f. swlaiowäni, nawlagowäni. 
Wüässerungsrecht, n. präwo nawlazowäni. 
Wässerungsrindel, n. zläbek. 
Wasserviehgras, n. (poa aqualica) , lip- 
nioe wodni. 
Wasserviole, f.(butomus), smel, siti kwötne. 
Wasservogel,; m. wodni ptäk. 
Wasserwage, f. wodni wäha, wodowaäha. 
Wasserwagen, m. wodäcky wüz 
Wasserwanzen, pl. stinky wodni. 
Wasserwegerich, m. (alisma plantag0), 
zabnik jitrocelowity, habka wodni. 
Wasserwehr, n. jez. 
Wasserweide, f. s. Brandıeide. 
Wasserwelle, f. wina; Wasserwellen beim 


Öffnen des Durchlasses in der Elbe, 


Wasserwerk — Wegescheide. 


rej, sirum (strumem häzi w lewo neb w 
prawo.) 


Wasserwerk, n. wodni stroj. 
Wasserwiesel, n. s., Sumpfotter. 
Wasserwirbel, m. wir, 
Wasserwoge, f. wal wody. 


Wasserzange, f. (im # asserbau), wodni 
kleäte. 

Wasserzeichen, n. wodni znämka. 

Wasserziehen, n. tähnuti wody sluneöni, 
wodotah sluneeni. . 

Wasserzoll, m, elo wodni. 

Wasserzuber, m. äber na wodu. 

Wasserzug, m. wodotah. 

Wasserzuströmung, f. priwal. 

Wat, f: s. Furt. 

Waten, broditi, 

Watend, brodmo. 

Waterlopflaume, f. waterlowka. 

Watsack, m. tlumok, wak. 

Watte, f, wata. 

Wau, m. (reseda Iuteola), ryt obecny. 

Wawelit, m. biruza, kostan dwojhlinikowy. 

Webe, f. ein Stück Leinwand, stücka; eine 
W. Leinwand von schlechter Sorte, puclik. 

Weben, tkäti. 

Webenleinwand, f. zirok& plätno, 

Weber, zn. tkadlee. 

Weberdistel, [. 8. Kardendistel, 

Webergereiss, n. träsne, trisne, 

Weberkarde, f. s. Kardendistet. 

Weberknecht, m. (phantangium opilio), 
kosee. 

Webmaschine, f. tkaei stroj. 

Wechsel, m. promöna; der W. des Fie- 
bers, pieskakowäni zimniönd; 2. (dm ) 
ochoz, dräha; beim Jagdnetz , spojeni ; 
3. (bei den Zimmerl.), ptiina, pricka, 
prit; 4. (in der Wasserröhre), nähon. 

Wechselfärbig, möennobarwy. 

Wechselfeld, n. omlad, omladi. 

Wechselfieber, n. zimnice, studenice, psot- 
nice; (fabris quotidıana), zimnice kuzdo- 
denni, wezdejsi wsednice, z. na wsaky 
den; (f. tertiana) , tretnice, tretiho dne 
zimnice; (f. quartaua), ötwrtnice, 


Wechselgespann, n, stridawy potah. 
Wechselgestaltig, mennotwary. 
Wechselhaus, n. smöneöni düm. 


Wechseln, zmeniti; die Pferde ı., kons 
preprahati; die Zähne tv., nowe& zuby do- 
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stati; w., (wdm.) zwite prechäzi, 

dilo se. 
Wechselruthe, f. (1edm.) prautky. 
Wechselständig, stridawy. 
Wechselstube, f. mönirna. 
Wechselwagen, m. stridawy wüz. 
Wechselweizen, m. piesiwaei psenice, 

siwacka, presewaöka, presiwka., 
Wechselwild, n. (weiches keinen bestimm- 


ten Aufenthaltsort hat), prechäzejici, pre- 
bihawä zwer. 


Wechselwinkel, m. stridostrannf ühel. 


Wechselwirthschaft, £. stridnd, stridawe 
hospodärstwi, 


Wechselzahn, im. s. Milchsahn, 
Wedel, m. der Schwans, ocas; W. des 


presa- 


pre - 


Roth- und Damwildes, kelka, pero, perko; 
(in der Bot., frons), chräst. 
Wedder, f. Wedeling, m. (b. Pfluge), 


dräbee, dräbice. 
Wedeln, mrdati, hybati. 
Wedelziemer, m. (tedım.) kelkowy cemr. 
Wefel, m. das Gewirk d. Bienen, dito weel, 


Weg, m. cesta; fahrbarer W. ‚ pojezdnd 
cesta; schlüpfriger W,, oklauzkä, okluzlä 
cesta; geschlängelter W., krutina, krau- 
cenä cesta; abhängiger, auf eine Seite 
abschüssiger W., üwah; hohler Weg, 8. 
Hohlweg. Hier scheidet sieh der W. Zde 
se deli cesta; W. durchschaufeln, (beim 
Schnee), cestu prohazowati.. Prorusenau 
cestau leckdos trefi. 


Wegackern, worati. 

Wegbahn, f. dräha. 

Wegbeizen, wypruditi, wypletati, 

Wegeamt, n, ürad cestni. 

Wegeaufseher, z. döhliäitel cest. 

Wegebau, m. cestarstwi, vestarskä prüäce. 

Wegebreit, m. s. MWegetritt 8, 

Wegedistel, f. (onopordon), trubil ostro- 
es 


pes. 
Wegedorn, m. (rhamnus catharticus), te- 
Betläk poöistiwy, Fesetläk. 


Wegegeld, n. oestne, cestni plat, 
Wegegras, n. s. Wegetritt. 
Wegekerze, f. (verbascum nigrum), di- 


wizna öernä, 
Wegelattig, m. s. Butterblume. 
Wegemaut, f. cestowni myito. 
Wegeordnung, f. cestni porädek. 
Wegerich, m. s. Wegetritt 8. 
Wegescheide, f. rozcesi, rozcesta. 
57% 


452 


Wegeschnecke, f. (limaz), slimäk. 
Wegesenf, m. (sinapis arvensis), horeice 
“ rolni. 


Wegetritt, m. (polygonum aviculare), rde- 
sen äfukawec,, Stukawice, &tukawka, sti- 
kowec, chrustaweec, truskaweo wetsi, U- 
cesika, ucho wolsk&, aupor; 2. (scleran- 
thus perennis), chmerek zawfeny ; 3. (plan- 
tago) , jitrocel, skorocel, ranoeel, babka, 
mysi ocas; der lanzetiblättrige W. 'plan- 
tago lanceolata), jitrocel Spicaty, jitrocel 
mensi, ranocel, skorocel Spicaty, psi ja- 
zyk; breiter od. grosser W., (p. major), 
jitrocel wetsi, skorocel, ranocel wetsi, 
babka, wolsk& ucho; der mittlere W., (p- 
media), jitrocel prostredni, skorocel, ra- 
nocel kiroky, prostredni. 


Wegeübersetzung, f. (bei d. Eisenbahn), 
projezd. 

Wegewarte, f. s. Zichorie. 

Wegfall, m. odpad, odpaduuti. 

Wegfaulen, odhniti. 

Wegfeilen, odpilowati. 

Wegfllössen, odplawiti. 

Weggiessen, odliti. 

Weggraben, odkopati. 

Wegheizen, odestwati. 

Wegmauth, f. silniene, silnieni myto. 

Wegräumer, m. cestär. 

Wegrudern, odweslowati. 

Wegsägen, odrezati. 

Wegsäule, f. slaup na rozcesti. 

Wegschiessen, ustreliti. 

Wegschleppen, odwleci, odwleknauti. 

Wegtraben, odklusati. 

Wegwart, m. s. Wegewarte. 

Wegweiser, Wegzeiger, m. eine Säule, 
slaup u cesty, cestnik. 

Wehen, s. Geburisschmersen; die aller- 
ersten W., austipky. 

Wehr, f. (twdm.) pazaur , parat; 2. das 
W., jez; 3. 8. Treibwehr. 

Wehraufsätze, pl. näsadky. 

Wehrbaum, m. zäplawa. 


Wehrbruch, m. jezni prülom. 

Wehrdamm, m. hräz, 

Wehre, f. s. Wehr. 

Wehrflügel, m. kridlo jezu. 

Wehrgehänge, n. ziwösnik, züwisnik. 

Werhaft, (sedm.) ozbrojeny ; wehrhafter 
Jäger, ozbrojeny myslıwec. 


Wegeschnecke — Weichselmost. 


Wehrhaftmachen, #. (wdm.) ozbrojenf, 
Wehrling, m. (Apfel), nepomne. 8, 
Wehrnagel, m. an der hintern Schale, 
rozwornik, zäkoleönik, zäkolesnik. 
Wehrrücken, m. zadek jezu. 
Wehrvieh, n. (in d. Viehs.), 
nowni dobytek. 
Wehrwasser, n. näjezni woda. 
Wehrzahn, m. kel. tesäk, 
Weib, n, die Sie bei den Thieren, samice. 
Weibchen, n. samice, samiöka; das, W. 
beim Hochwild vom ersten Abbrunfien 


kmen, kmet- 
























angefangen, zwire; das W. des Zeisig, 
&iäowka, eizowecka. SELT 
Weiberreinette, f. zensk4 renetkas., 


Weiblich, samiei; weibliche ‚Blüte, (fos 
femineus), samiti kwet. 
Weichbild, n. s. Waldgehäge. 
Weichbirn, f. hnilicka..  ..N..h 
Weichbottich, m. käd, kadecka (k,namd- 
ceni). 24 
Weichdarm, m. slabiznowe stfewo. 
Weiche, f. mökkost, mekota; "2. 3. Dün- 
nung; 3. d. Weichen, namoceni, namdcen!. 
Weichen, moöiti, odmoeiti: 
Weichengegend, f. s Dünnlng. 
Weichflosser, pl. (malacopterigü), mekko- 
plautwe. 
Weichfutter, n mekke krmenijärddlo. 
Weichgrube, f. auf Lehm, äumpa. 
Weichhaarig, (von Thieren), mekochlupy. 
Weichhäutig, mekkokoäny. 
Weichhufig, mökorohy ; weichhufiges Pferd, 
mekorohy kün. | / 
Weichkäfer, pl. (malacödermata), braucı 
mekkulowiti. 
Weichmäulig, mekkousty, 
Pferd, mekkohuby kün. 
Weichpflaster, n. prilep obmek£ujici, 
Weichschuss, m. streleni na mekk0. 
Weichsel, f, Weichselbaum, m. (pr 


mäkkohuby} ku 


cerasus), wisne; coll. wisnowi ; Bern 
süsse W., sladuäka; Osthemer 7} w 
heimka; Pfälzer herssüsse W., Falt 


w., eikänka; 


sladuäka ; - Beitenburger 
f cernä gladusk® ; 


schwarse, herssüsse IW., Ce j 
schwarsbraune herzssüsse W., brunata > 
ullerfrühesie herzsüsse W., all 
grüne Weichseln, (nach der ‚Blüthe), 
lice, holickyz eine Art W., libuse. 
Weichselbraun, m. (ein Pferd), wisnäk. 
Weichselmost, m. wisnowy mest. 





Weichselwasser — Weidensteckling. 


Weichselwasser, n. wiänowka, wiähowice. 

Weichselwein, m. wiänäk, wisnowe wine, 

Weichselzopf, m. (Pferdekrankh.) , skri- 
tek, koltaun, 


Weichspitze, f. s. Stachelspitze. 
Weichspitzig, s. Stachelspitsig. 


Weichstachelig, mökoostnaty. 
Weichstacheln, mekkoostny. 


Weichstock, m. (im Bräuhause), stok mo- 
eiei; in den W. geben, däwati do stoku. 
Weichtheile, pl. meköiny. 
Weichtbiere, (mollusca); mökkysi. 
Weichwarze, f. (in :d.: Bot,), puchyrik, 
Weichwarzig, puchyrikaty., 
Weiddarm, m. s. Mastdarm. 
Weide, f. pastwa, pastwina, pastwiste ; 
Weiden in Niederungen, podolni, udolni 
pastwiny; auf die W. treiben, na pastwu 
hnäti; die W. wird hier nicht benülst, 
pastwa tu zahäli; 2. die Hutung, past- 
wiste, pastwina; 3, (salix), wrba; weis- 
se W., (s. alba), wrba belice, wrba bil; 
gelbe WW, (8. vitellina), w. zZlutä, potoc- 
nice, zlatice, zlatoly&i, pawrba; mandel- 
blättrige W., (8. amygdalina) , w, man- 
dlowä, mandlowka, popelka, hlausenina, 
wrba hluchä; rosmarinblättrige. W., (8. 
-rosmarinifolia), w. rozmarinolistä; lor- 
beerblättrige W., (8. pentandra), wrba 
petimuznä, bobkowä ; az WW, 
(8. aurita), w. usatä; braune W., (8. 
fusca), wrba hnedä, gespaltene W., (s. 
fissa), w. rozkland; rothe W., (s: rubra), 
w. cerwend , cerwenice;z einmännige W., 
(s: monandra), w. jednomuänd; sechsmän- 
nige W., (s. hewandra), w. Sestimuänd; 
weichblätterige W., (s. mollissima), w. 
mekkolistä; weissgraue W., (s. incana), 
w. belosedä; kriechende W,, (s. repens), 
w. plaziwä; vielmännige W.,. (8. poly- 
andra), w. mnohomuznd ; myrthenblätte- 
rige W., (8. myrsinites); w. myrtolistä ; 
glatte W., (8. glabra), 'w. hladkä ; heidel- 
beerblätterige W.;, (s. myrtilloides), w. 
borüwkolistä; quendelblätterige W., (3. 
serpillifolia) , w. dauskolistä; ‚aschgraue 
W. (s. einerea), w. popelatä; graue W., 
(8. glauca), w. Sedä; gegitterte W,, (s. 
retieulata) „ w. sitkowand; sweifarbige 
W., (8. bicolor), w. dwebarwä; eine W.., 
die man koppet, köpft. babka; ein mit 
jungen Weiden bewachsenes Grundstück, 
‚prutnik, näkel; spanische W., (ligustrum 
vulgare), zimolez, zimolaz, zimolejz, ptaci 
zob. Y timwocich swe pastrey hied.. 
W sady seco wrba ujme, 
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Weideacker, f. s. Brachacker. 
Weidebalken, m. (im Wasserbaue)), sta- 
tiwo, 


Weidebank, f. (in. der. Mühle) ,. statiwo, 
podwal. 


Weidebankspfähle, pZ. koli pod statiwa. 


«| Weidebenützung, f. uziwäni pastwy. 


Weidebruch, m. s. Blutharnen. 
Weidedarm, m. s. Mastdarm, 
Weidefreiheit, f. präwo pastwy. 
Weidegang, an. chod ua pastwu. 
Weidegenoss, m. spolupastwee. 
Weidegerechtigkeit, f. präwo pasenf. 
Weidegras, n, pastewni träwa. 
Weideland, n, pastwina, pastwiäte. 
Weidelaut, s. Vorlaut. 
Weideloch, n..(wdm.) rit. 
Weidelohn, m. wypasek, pastewne. 
Weidemann, m. s. Weidmann. 
Weidemesser, n. 8. Weidmesser. 
Weiden, pästiy pastwitiz die. Fasanen ıe., 
bazanty p.; die Kühe w., p. kraäwy; 2 
die Weide suchen, pästi se, popäsli se; 
die Schafe w. im T’hale, owce se pasau 
w üdoli. 


Weidenband, n. wrbowä haus. 
Weidenbank, f. statiwo, podwal, 
Weidenbast, m. wrbowe& 1yko. 
Weidenbaum, m, wrba, wrbowy strom. 
Weidenbaumbesorger, n. wrbinär. _ 
Weidenblatt, n. wrbowy list, 
Weidenbohrer, m. (cossus ligniperda), dr- 
woplen, 
Weidenbusch, in. wrbina, wrbiste, wrbo- 
wiste, wrbi, wrbowi, zäwrbek. 
Weidendorn, m. s. Sanddorn. Ä 
Weidengebüsch, Weidengestaud, n. s. 
Weidenbusch. 
Weidengrund, m. näkel,. prutnik, 
Weidenhegung, f. häjeni wrbin. 
Weidenholz, n. wrbowe driwi. 
Weidenkohle, f. wrbowe uhli. 
Weidenkorb, m. wrbowy kos. 
Weidenmeise, f. Beutelmeise. 
Weidenmücke, 
pläwek, plaska. 


Weidenröslein, Weidenröschen, n. (epi- 
_ lobium), wrbka, wrbowka, wrbice. 


Weidensteckling, m. wrbowy odprutec, 
hrizenec, 


"fi (motacilla salicarid), 


En 





454 


Weidenstock, m. babka. 
Weidenwäldchen, ». wrbowniee, näkel. 
Weidenzweig, m. prut wrbowy. 
Weidepfahl, m. s. Pilote. 

Weidepferd, n. pastewni kün. 

Weidepflanze, f. rostlina pastewni. 

Weideplatz, m. pastwa, pastwiste, paSte. 

Weider, m. pastyr, pastewnik, pastucha. 

Weiderich, m. s. Weidenröslein : gelber 
W., (Iysimachia vulgaris), bazanoweo 
pospolity; 2. (iyihrum), kyprej, wrbice, 
krwawnice. 

Weideruthe, f. wrbowy_prut;z coll. prauti; 
Weidenruthen sum Flechten, rausins; 
eine Art Weidenruthen (bei Königsal), 
plotowina, hlausenina, öerwenice, konopi- 
na, zelenice, rakowiee, 

Weidespruch, m. mysliweckä prüpowidka. 

Weidestrick,m. pastewnik, pastewniprowaz. 

Weidetasche, f. mysliweck4 brasna, 

Weidevieh, n, pastewni dobytek, 

Weidewerk, n. s. Weidwerk. 

Weidewirthschaft, f. pastewni hospodär- 
stwi, 

Weidezins, m. pastewni cinäe, pastewni 
penize. er 

Weidgeschrei, n. mysliweck& huläkäni, 

Weidhaufen, m. mysliwectwo, lowectwo. 

Weidig, Weidicht, n. wrbi, wrbowi. 

Weidknecht, m. mysliwecky pacholek. 

Weidlaut, s. Vorlaut. 

Weidling, m. s, Angerling; 2. eine Mass 
3 Seidl, zämera, zämerka. 

Weidloch, n. (1wdm.) Fit. 

Weidmann, zn. mysliwec, lowec. 

Weidmännisch, mysliwecky,lowecky; weid- 
männische Ausdrücke, mysliweck& wyrazy. 

Weidmannsbrauch, — gebrauch, m. my- 
sliwecky, lowei obycej. 

Weidmannschaft, f. die Kunst, mysliwec- 


twi, mysliweck& umeöni; 2. d. Jäger, my- 
sliwectwo, 


Weidmannsgruss, m. mysliweck& pozdra- 
weni. 

Weidmannsheil, ». zdar büh. 

Weidmannssprache, f. mysliweckä rei, 
mluwa. 

Weidmesser, n. mysliwecky rezäk, W. 
geben, rezakem däli, 

Weidsack, ww. s. Weidetasche. 

Weidsprache, f. reö, mluwa mysliweckä. 


Weidenstock — Wein, 


Weidsprüche, pl. (wdm.), propowedi, prüpo- 
 wedi mysliwecke. 

Weidwerk, n, die Jägerei, mysliweetwi, 
loweetwi; 2. das Wild, zwer; 3. die 
Ausübung der Jagdkunst, low, honba. 

Weidwerken, s. Pürschen; 2. wyjiti na 
postrizku. 


"Weidwundschuss, m. (wdm.) mekä räns, 


streleni na mekko, 

Weife, f. s. Huspel; 2. (in der Schneide- 
mühle), ramec. 

Weifel, f. zläza priuäni: 

Weihe, m, (eireus), pilich, motäk ; asch- 
graue W., (falco einerarius); raroh, 

Weiher, m. rybnik. 

Weiherampfer, m. (rumezx aquaticus), slo- 
wik wodni, 

Weiherandorn, m. (lycopus europaeus), 
karbinec obeeny, wlci noha. 


Weiherbinse, f. (seirpts lacustris), skri- 
pina jezernl, 

Weiherfuss, ». (ranunculus repens), pry- 
skyrnik lezawy, zarauz, zarü2, zaruäel. 

Weihernuss, f. 3. Wassernuss. 

Weiherpeterlein, n. (siwm latifolium). se- 
wlak sirolisty. 

Weihnachtsrose, f. s. Niesewurs. 


Weihrauch, m. kadidlo. 

Wein, m. (vinum). als Getränk, wino; soil- 
der W., plane w.; ohne W., hezwinny ; 
einheimischer W., domdei w.; fremder 
od. ausländischer W., piespolni w.; Jun- 
ger W., buröäk, mlade, nowe w., potäk ; der 
Geschmack des jungen Weines, mladiaa ; 
alter W., star6 w.;- der Geschmack des 
alten Weines, starina; saurer W., ky- 
seld w.; weisser W., bile w.; rother W., 
verwende w.; süsser W., sladk&€ w.; kla- 
rer W., jasnd , eiste w.; haltbarer W. 
trwanliwe w.; unhaltbarer W., netrwale, 
neustawiene w.; reiner .W, W- pauhe ; 
trüber W., w. kalne; stinkender W., sm- 
dute, smradlawe w.;schimmeliger, schimm- 
lichter W., plesniwe w ; verdorbener W., 

matter W., mäle 

w.; pikanier W., reine w.; heuriger W., 

wywetrale W.; 

namenild W-; 

nachgepressier W., ohfezane W.} ‚schwa- 

cher W., lehk&, chatrne w.; 

W., w. uwodnend; wässeriger 

nate, zwodnateld w.; starker W., jadrne, 

korenate, silne w.; scharfer W., ostre W-} 

milder W., Iahodns w.; herber W., trpk 

w.; gewürzter W., w. korenn6 ; ein härl- 


Wein— Wei 


licher W., zakyslö w.; gemachter W., 
w. strojend; W, vom Zapfen, w. od depu; 
den W. anmachan , w. pristrojiti, pfipra- 
witi; der W. ist milchig, (der weisse 
W. ohne volle Kläre), w. jest mliöned; 
kreniger Geschmack des Weines, kie- 
nowka; banker W., (uva alba), bel; T'o- 
kayer W., tokajcina, Tokajske w.; Mel 
niker W., melnieina, melnick& w.; Tra- 
miner W., (uva aminea), bel wlasky ; 
rauher Muskateler W., (uva lanatu Api- 
anae species), chlupatina; Elsasser WW; 
(uva.alsatica), elsas; Proseker W., Pro- 
seck& w.; Tschernoseker W., Zernoseck6 
w.; der W. fällt ab, w, jde zpätky; der 
W. böckert sich, w. se zwrhä; W. im 
Gebünd, w. pod obrucem; der W. zehrt, 
w. träwi; der abgekochte W., zufen; ver- 
legener W., lankwara; Zurichtung der 
Weine, opraweni, opräwowäni win ; ge- 
schwefelter W., sirowat6, sirkowate, sir- 
kowand w.; kalkichter W., wäpenitö w.; 
abgegossener W., odliwane w.; gepress- 
ter W., w. wytlacend, lisowang; v»erro- 
chener abgestandener W. ‚ zwetrale w., 
lankwara ; kamichter W., rosolowate (kre- 
sowate) w.; säher W., tuhe, wläckowits 
w.; abgelassener , abgezogener W., str- 
hnute, sträengd , stazend, stocend w ; um- 
abgezogener W., nesträend, nestaäend w.; 
W. lesen, zbirati w.; der W. gährt, ar- 
beitet, w. kyäe, praocuje, zdwihä se, uji- 
mä se; der W. liegt auf dem Lager, w. 
lezi na matce, na kwasnieich; der W. 
ist gebrochen, w. se zwrhlo, hnulo, podä- 
wilo; der W; färbt sich, w. se. barwi; 
der W. wird lang, sieht sich, w. wläc- 
kowati; W., der sich sieht, w. pliwe; 
der W. hat ein Schneidel, to w. mä riz- 
nost, kten; den W. läutern, w. uöistiti ; 
W. sufüllen , doliti w.; damit sich der 
W. nicht verändert, aby se w. nezm£nilo; 
dieser W. hat sich schon geklärt, jiz se 
to w. ucistilo; der W. schmeckt mostig, 
w. mestni, mä chul mstem (mstowinau) ; 
Klärung des Weines, ueistöni wina; der 
W. ist zum Verderben geneigt, w. je k 
poruseni nächylue; den W. verbessern, 
w. oprawiti; den W. klären, w. Cistiti ; 
W., der sich lange aufbewahren lässt, 
w. dlauho chowatelne; wenn der Wein 
den Geschmack verliert, kdyz w. chuf 
potrati; der W. hat Faden gezogen , W. 
zwläckowatelo; der W. fängt an sauer 
wu werden, w. pocind octeti; W. am Za- 
pfen haben, w. miti pod obrucim Wenn 
der Wein ein wenig vom Zapfen kommt, 
s0 wird er noch angenehmer werden, Az 
se to w. otoöf, prijemnejät bude, Kostet 
den Wein. Okuste to w.; mit W. han- 
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deln, winafiti; einige Arten W. (in Mäh- 


ren), rezlin, rezlik , rybulka, heblin, äe- 
Tina, klenice , prorok , dubinka, petrzelka, 
topol, krepeläi wajiöka, beränci oeäsek, 
Bedik; eine Art W., baranak ; 2, das Ge- 
wächs, wino,. Dobre nino i bez mence wy- 
pijem. Wino neni minno, te se lide obiraji. 
‚ mwabuzuje k äpewu, woda k hnenu. 

Wejce dnesni, chleb mweerejit, m, lonske 
nejlepäi. Drs se. stareho wina. a pritele. 
Stary pritel a stard mino nejlepst, Panskä 
mulost a wino mw drenrend konni pres noc 
zretraji. Wino dobre nepot’ebuje ukaza- 
tele a nıyhlasatele, Co do sw. Frl n’ina 
widime, to o sw. Harvle nesbiräme (Pro- 
to s6 o sw. Jii kmet ziman Pomrzne). 
Majonwa woda w je mino, (Deäitnu totis 
kmät hnije). Co f£ sw. Jakuba dopoledne 
odknwete, to do Harla uzraje, Jeli na 
sw. Urbana (m mäji) sluneöno, bude do- 
br mwino. Teseli 6 sw. Wincenci noda 
kolejem,, dobr& wino bude, tak tes 'sauli 
bo:i, hody jasne. Jeli o sw. Barto meji 
den pekny‘, bude pekny: podzimek a dobre 
wino. Sm. Pankräc, Bonifäc, sw, Jan a 
sr. Dofie Jsau ledadi neb ledomi swatl, 
protose o nich mwelmi dasto wino zmirzne, 
Smw. Jan nam to daröwal: sw. fie nam 
to wypije (mrazem). Co cerru nesni, to 
sud Salkes (£. m maji). Predchüdee mwina, 
winu witany. :(t. bezinky). Pritel wina, 
neptitel lidi (bezinka). Co si ünor zaze. 
lena, brezen si to haji; co. si duben zaze- 
lend, kmeten mu to spali. Kdo wino ko- 
pä,.ten pije nodu; kdo mino pje, ma 
weliky.ch zwonü. 

Weinabgabe, [. plat z wina. 

Weinähnlich, winowity. 

Weinapfel, m. winni jablko, winäcek, wej- 
linek, welinde, winar, 

Weinarm, winochudy. 

Weinart, f. druh wina, 

Weinäuglein, n. s. Berberis. 

Weinbalg, m. koäka, kozicka na wine. 

Weinbau, m. winarstwi, wzdeläwäni wina. 

Weinbauer, zn. winar, 

Weinbeere, f, winni zrno, zeni winiönd. 

Weinbeerhülse, f matolina. 


Weinberg, m. winohrad, winice, hora wi- 
nienä; W., wo die Reben nicht in Rei- 
hen gesetzt sind, mateni w.; die ‚Wein- 
berge bepflansen, winice obsazawati. 


Weinbergamt, n. winohradni, winieni ürad, 


Weinbergarbeit, f. dilo winiöne. 
Weinbergrecht, n. winohradni, horemsk6 


präwo. 
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slibi , sw. Mataus zkazi. W pisku: je lo- 
pata a pulna doktorem. (Protoöre tamı se 
mnoho hnojit musi.) Na hliny mor, na 
pisky dar (t. podeinni deste), 
Weingartenbesitzer, m. näkladnik, majet- 
nik hor winicnich. 
Weingartengrün, n. (mercurialis peren- 
nis), bazanka ozimä, merkurialis polni. 
Weingärtner, m. winar, winohradnik. 
Weingärtnerei, f. winafstwi,. winohrad- 
nietwi. 
Weingebirge, n. winohrad, winohrady. 
Weingefäss, n. winni nädoba. 
Weingeist, m. lih. 


Weingeistfirniss, m. pokost Iihowy: 

Weingeistseife, f. lihowe mydlo. 

Weingeländer, m. odry. 

Weingeschäft, n. s. Weinhandel. 

Weingesenke, n. hrfzenice, hrizenee, pre- 
sadek. 

Weinglas, n. winni sklenice, sklenice na 
wino, 

Weinhacke, f. kopatka. 

Weinhandel, m. winafstwi, obchod we wine. 

Weinhandlung, f. obchod we wine; 2. der 
Ort, winärna, 

Weinhaue, f. krace, „kratee, kratce, 9" 
tyka. 

Weinhaus, n. winärnn. 

Weinheber, m. koster. 

Weinhefe, f. winnf kwasnibe, drozdi. 

Weinheken, pl. odry. 

Weinholz, n. winni driwi. 

Weinhülse, f. winn« koäka, alupina. 


Weinhüter, ws. hlidaö winie. 
Weinicht, winowity ; weinig, winny , Wi 
naty. 
Weinjahr, n. winny rok, rok aurodny n& 
wino. 
Weinkanne, f. winni konew. 
Weinkeller, m. winni sklep- 
Weinkelter, m. lis winnf. 
Weinkeltergeschirr, n. nädobi do winntho 
lisu. 
Weinkenner, m. znatel wina. 
Weinkenntniss, f. winoznanstwi. 
Weinkern, m. winni zrno. 
Weinkirsche, f. s. Tollkirsche. 
Weinkorb, w. kos na wine, zajha. 
Weinkranz, m, wich, winni wenel. 




































Weinbergsschnecke, f. (helix pomatia), 
hiemejäd zahradni. 

Weinbergsseil, n. ein Längenmass (in 
Böhmen), winiöni prowaz. 

Weinbirn, f. winarka, nawinutd hruska, 
hedbäwnice. 

Weinblatt, ». wiany, rywowy list. 

Weinblume, f. (oenanthe), halucha; *. die 
Zeit, &as kweteni wina. 

Weinblüthe, f. winni kwet. 

Weinbrenner, m. winopal, winopalnik. 

Weinbutte, f. putna na wino. 

Weindrossel, f. s. Rothdrossel. 

Weineinfuhr, f. pfiwäzenf, dowoz wina. 

Weinen, (vom Weinstock) , Saft fliessen 
lassen, plakati, slzeti; die Weinstöcke w., 
les pläce. 

Weinernte, f. sbirka wina. 

Weinessig, m. winni ocet. 

Weinessigbrauer, m. priprawowatel win- 
niho octa. 

Weinessigniederlage, f. sklad winneho 
octa. ’ 

Weinfächser, m. s. Fächser. 

Weinfarn, m. (tanacetum vulgare) , wrä- 
tic obeeny. 

Weinfass, n. winni sud, becka na wino; 
von acht Eimer, swidnicky_sud; W. von 
20 Mass, bubnik. 

Weinflasche, f. lähew na wino. 

Weinfülle, f, dolöwka. 

Weingabel, f. paprutka. 

Weingährung, f. kwaseni wina. 


Weingarten, m. winioe; newer W., winice 
nowä; junger W., mlady. les; ausgeblät- 
terte, ausgeblatiete W., wypodlomend wi- 

nice: wenn der W. vom Froste getroffen 

worden ist, kdyz byla winice mrazem p0- 
razena; Zubereitung des W., üprawa wi- 
nice; ein leerer Plals der Länge nach 
um den W., näsad; Inhaber des Wein- 
gartens, näklädnik hor winienych. Hi- 
nice bidnice, chmelnice delnice, pole hnoj- 
nice: ale lauka nıdy si hauka. W inice 
bidnice, chmelnice pauha delnive ; zahra- 
da, castä nahrada ; lauka, ta si jis fauka: 
dobr& pole, neprodämej mwole. Winice ne- 
chce modlüby, ale motyky. Ktery pin na 
snıe niiniei seje obili, ten pin is tau wi- 
nici zkobyli; a ktery pin mä na swe wi- 
nici romwno, ten pün i s tau ninici stoji za 

—nıno. Kdyby byl sw. Bartolomej sn. 

Matause bratrem: byli bychom tastnejsi 

ne winicich; protose co $W. Bartolomej 


Weinkraut — Weintraube. 


Weinkraut, n. (pulsatilla pratensis) , ko- 
niklec wisuty, konikleo lucni, zwonek 
kuchynsky, wetrnice. 

Weinkriechel, f. (prunus insititia) , sli- 
won prcawka, trnosliwa, trnosliwka, z&- 
horka, prcawka. 

Weinkufe, f. winni bedna. 

Weinlager, n. das Gerüst in einem Wein- 
keller, kantnyre; 2. der Vorrat v. Wein, 
winni sklad. 


Weinland, n. winnd krajina, ‚zemö wino- 
rodnä. 

Weinlaub, n.- winni list. 

Weinlaube, f£. winni besidka. 

Weinlauch, m. s. Ackerknoblauch. 

Weinlerche, f. s. Haubenterche. 

Weinlese, f. sbirka, sbirani wine, wino- 
brani, oberacka; sur Zeit der W., za 
sasu wina brani; mit der W. fertig wer- 
den, odzbirati. 

Weinlesefest, n. (bei Metnik), düsky. 

Weinleser, m. sbera& wina, sberäk, oberaö. 

Weinleserin, f. sberacka wina, sberacka, 
oberacka. 

Weinlesezeichen, n. jan. 

Weinlesezeit, f. cas sbirky wina. 

Weinling, m. s. Weinapfel. 

Weinmeische, f. brecka. 

Weinmarkt, m. trh winni. 

Weinmass, f. winni mira. . 

Weinmeister, m. winohradni mistr. 

Weinmesser, m. winomer. 

Weinmeth, m. medowina, 

Weinmost, m. winny mest, breccäk, breö- 
ka winnd. 

Weinnaphtha, f. winowä nafta. 

Weihnuss, m. s. Weinmost. 


Weinniederlage, f. winni sklad. 

Weinöl, n. winni olej. 

Weinpfahl, m. ty&ka winieni, winieni kolik. 

Weinpresse, f. lis winni, 

Weinpresser, m. tlacitel wina. 

Weinprobe, f. winni zkauska; die Hahne- 
manische W., skaumadlo Hanemansk& na 
wino 

Weinranke, f. üponka, winni rucka. 


Weinraute, f. (ruta graveolens), rauta 
obecnä, 

Weinrebe, f. rewa, rywa; niedrig gehal- 
tene W., nizkä rewa; die Jungen Wein- 
reben, syny; die alten W., stary ker, 


457 


oteo; d. verkürsten sugeschnittenen jun- 
gen W., cipky; wenn man allen jungen 
W. stehen lässt, nnd den Weingarten das 
letzte Jahr benützt, stribiti; weisse W., 
(bryonia alba), posed bily. 

Weinrebenasche, f. popel rywowy. 

Weinrebenauge, n. oöko, holaubätko. 

Weinreich, na wino bohaty, 

Weinrose, f. (rosa eglanteria), rüge smr- 
dutä; 2. (rosa rubiginosa), rüze rezawä. 

Weinsäuerlich, nawinny, nawily, nawi- 
nuly. 

Weinsäuerlichkeit, f. nawinulost, 

Weinsäure, f. nawilost, nawinulost; 2. s. 
Weinsteinsäure. r 

Weinschank ‚m. prodej wina. 

Weinschänke, f. winärna. 

Weinschänker, »n, winärnik. 

Weinschätzer, zn. cenitel wina, 

Weinschlauch, »n. möch winni, 

Weinschwefelsäure, f. kyselina sirno- 
winnä. 

Weinsenker, m. potäpenec; W. mit Fa- 
sern, potäpenec s frnochama. 

Weinsetzling, m. sazenice; W. ohne Wur- 
seln bloss mit altem Holze, matecnik. 

Weinstecken, m. s. Weinpfahl. 

Weinstein, m. dwojwinan drasliöity, wi- 

nan, winnf kämen, winni striz (sül). 

Weinsteinartig, kristowity. 

Weinsteinauflösung, f. rozpustöni winanu. 

Weinsteinsalz, n. sül. winokamenni. 

Weinsteinsäure, f. winowka, kyselina wi- 
nowä; brensliche W., kyselina smählo- 
winnd. 

Weinstock, m. rewa. ker winni; der W, 
schlägt aus, wino rasi; d. verbluteie W., 
rewa wyplakanä; eintriebiger W., jedi- 
näcek; dem Weinstocke (beim Beschnei- 
den) 4 oder 5 Augen lussen, na ätyry 
neb na pet ok pen postawiti; Griechischer 
weisser W., bel rFecky; ein alter W., 
babka, 

Weinsuppe, f. äufen. 

Weintonne, f. winni becka. 

Weinträber, f. matoliny, winni mläto, ko- 
miny, patesky, &lupky. 

Weintraube, f. hrozen, hroznik ;.abgebeerte 
W., krample; abgeschnittene Weintrau- 
ben, oseci; W. stampfen, mestowat; die 
W. füllen sich, wino nalewä; die W. 
trocknen ein, wino rozinkowati ; eine Art 
W., marketa, sokolcina. drin, kadarka; 
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eine Art schwarse W., räc, lampor; eine 
Art rothe W., byhar; eine Art gute, grü- 
ne W., drobik. 

Weintrester, s. Weinträber. 

Weinverderber, m. (atalabus bachus), ma- 
rana. 

Weinvisir, n. ham, hem. 

Weinvorrat, in. winni zdsoba, zäsoba we 
wine. 

Weinweichhauen, n. (d. letste Behacken), 
posledni, ötwrtä kopacka. 

Weinwurz, f. s. Benediktenkraut 2. 

Weinzehnte, m. desätek winni. 

Weinzeichen, n. wenik, wenec winni. 

Weinzimmer, n. winowna, 


Weinzierl, wincaurstwi. 

Weinzoll, m. clo z wina. 

Weisel, (in der Bienensucht), krälowna, 
matka, 

Weisellosigkeit, f bezmateönost, osirelost 
weel. 

Weiselwiege, f. mateeni kolibka. 

Weiserhaus, n. (in der Bienens.), trubka, 
zläbek na matku. 

Weiss, bily; ı. werdend, belajiei; bläu- 
lich weiss, belasy; reinweiss, belostny. 

Weiss, Weisses, n. das Fett des Roth- 


wildes, bel; das Weisse in der Scheibe, 
bil& w terei. 


Weissantimonerz, n. beloteo, kyslicnik 
surmicny. 

Weissarsch, m. (scolopax), belik. 

Weissback, m. s. Zwerghabicht. 

Weissbaum, m. (populus alba), topol bily; 
2. 8. Maserle. 

Weissbier, ». blede, bil& piwo. 

Weissbinder, m. bednär. 

Weissbinderei, f. bednärstwi; 2.beduärna. 

Weissbinderjunge, m. bednärik. 

Weissbinderwerkstatt, f. bednärna. 

Weissbirke, f. (betula alba), biiza bil, 
briza, breza, deruzda. 

Weissbirn, f. belice, bglicka; königliche 
W., krälowskä belice; fransösische perl- 
förmige W. od. kleine Blangquelte , fran- 


cauzsk&4 perlowitä belice; alte böhmische 
W., star6 panny. 


Weissblech, n. pocinowany, bily plech. 
Weissblei, n. bel olowni. 
Weissbleiche, f. belidlo. 
Weissblühend, belokwetly. 


Weintrester 


— Weisskohl. 


Weissbrot, n. bily, wyraäkowy chleb. 


Weissbuche, f. (carpinus betulus), habr 
obecny, habr, hrab, hrabina; die Frucht, 
habrinky, bukwice habrowe. 


Weissbürste, f. stetka, 5tetka k bileni, Stet- 
ka zednickä. 

Weissdorn, m. (mespilus oder crataegus 
oxyacantha), mispulon hloh, mispule hloh, 
hloh ; d. Frucht, hiohyne, hlozinka, hloz- 
ka, hlüzka. 

Weissdornfalter, m. (papilio crataegi), 
hlohäsek. 

Weissdornstrauch, m. hlohowi, hlozi. 

Weisse, n belo; W. im Brandwein beim 
Destilliren, belizna. 

Weisselwin, (Art Wein), beloocka. 

Weissen, biliti, beliti, liöiti. X lieeni treba 
lieidla. 

Weisser, m. beliö, belitel, bileö, obelitel. 

Weisserle, f. (alnus incana), olöe Iıpa- 
liska, lipaliska. 

Weissfichte, f. s. Weisstanne, 

Weissfisch-Lauben,m.(eyprinus alburnus), 
belice, klen, klene; eine Weissfischart, 
oklejt. 

Weissföhre, f. s. Föhre. 

Weissfuchs, ». liäka bil. 

Weissfüssig, belonohy. 

Weissgar, zämisowy. 

Weissgarn, n, bild prize. 

Weissgebräu, n. bled4 wärka. 

Weissgefiedert, belopery. 

Weissgelblich, bölonazlautly. 

Weissgerber, m. jirchär. 

Weissgerberei, f. jirchärstwi. 

Weissgesprenkelt, bölopstrf. 

Weissglocke, f. s.-Deckwinde. 

Weissglühen, n. zizaweni. 

Weissglühend, böloihawy. 

Weissglühhitze, f. beloahawost, ihawost 
do bila. 

Weissgrau, belosediwy, 

Weisshaarig, (von Thieren), 
belosrsty. 

Weissharz, n. s. Tannenhar®. 

Weissholz, n, bil& drewo. 


Weisskehlchen, n. s. Braunkehlchen. 

Weisskernig, belozrny ; w. Hafer, belo- 
zrny owes. 

Weisskirsche, f. belice, kasafirka. 

Weisskohl, m. bile zeli. 


belosedy. 
belochlupy; 
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Weisskopfkohl — Wellenschaufel, 


Weisskopfkohl, m. bils, hläwkowe zeli. 

Weisskupfer, n. nowe stribro. 

Weisslauhen, m. (erataegus aria), jeräb 
muk, mukyne. - 

Weissleder, n. Jircha, zämy3. 

Weissmehl, n. bel, wyrazka, bölnd mauka. 

Weissmähnig, bölohriwy. 

Weissmetall, n. bilä mosaz, 

Weisspappel, f. s. Sitberpappel. 

Weisspinsel, m. s. Weissbürste. 

Weissschimmel, m. bron, brüna, bölaus, 
beles, bölon. 

Weissspecht, m. (picus medius), straka- 
paud prostredni. 

Weissspiessglanz, m. böloteo, kysliönik 
surmicny. 

Weissspiesskobalt, m. Sedenec, silaniönik 
dasikowy. 

Weisssud, m. na bilo wareni. 

Weisstanne, f. s. Tanne. 

Weisstellur, n. bölinee. 


Weissung, f. bileni, licenf. 
Weissvliessig, bölorauny. 


Weisswachs, n. bily wosk, panensky, pa- 
rojkowy wosk. 
Weisswurz, f- (polygonum multiflerum), 
kokorik mnohokwety, kokorik, licidlo. 

Weisszweigig, bölowetewny. 

Weitabstehend, (in der Bot.), nejodstä- 
lejsi. 

Weitgosche, f. kleste tlamate. 

Weizen, m. (triticum), psenice, pse; der 
türkische W., kukurice, turkyn&, tureckä 
pSenice; d. pohlnische W., (triticum po- 
lonicum),, pSenice polskä, psenice astra- 
chanskä, walasskä; der englische .oder 
geschwollene W., (triticum turgidum), 
psenice oduralä, nadurend (dufatice), päe- 
nice anglickä; der vielährige W., arabi- 
scher, marokanischer, smyrner W,, 8. 
Wunderweisen; hunderttägiger W., sto- 
denni psenice; der hartsamige W., (t. du- 
rum), p. twrdä; sweiseiliger W., s. Ein- 
korn; spündstiger W., s. Speckweisen ; 
brandiger W., snetiwä pSenice, mauren; 
geiler W., (als Pflanze), bujnä p.; un- 
reine W., smetiwä p.; den W. schröpfen, 
p- poZinati, prfizinati; den W. bespren- 
gen, nakropiti peniei; um W. arbeiten, 
za pSenici delati. Es sind mehrere Met- 
zen W. ausgefallen, weil ein starker 
Wind die reifen Ähren schüttelte. Za ne- 
kolik mer psenice wypräelo, öe uisilny 


wite dozralymi klasy klätil. Veni psenice , Wellenschaufel, f. lopatka. 
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bez kaukole.. Wäude kaukol. mezi psenicı. 
do skonini smweta nebude psenice bez 
kaukole. Na &ernem poli p3enicka se nodi. 
Weizenacker, m. pseniöni pole, role. 
Weizenbauer, m. psenickär. 
Weizenbier, n. bile, pseniöni piwo. 
Weizenboden, m. päeniöni püda, 
Weizenbrot, n. psenicni chleb, 
Weizenernte, f. zen pseniöni. 
Weizeneule, f- (agrotis tritiei), müra pse- 
nieni. 
Weizenfeld, n. pSenicniste, psenicni pole. 
Weizengegend, f. päenieni krajina. 
Weizengras, n. (triticum repens), pyr 
plaziwy; 2. s. Trespe 1. 
Weizengraupen, p2. päeniöni kraupy. 
Weizengrütze, f. pseniöni krupice. 
Weizenkleie, f. päeniöni otruby; Weisen- 
kleien feine, otruby drobny, koza; W. 
mittlere, otraby prostredni, haäpan; W, 
grobe, otruby welky. 
Weizenkorn, n, päeniöni zrno, 
Weizenmalz, n. slad pseniöni, 
Weizenmehl, n, päeniöni mauka; das fein- 
ste W,, bel. 
Weizenschröpfe, f. päeniöni posinky. 
Weizenstoppel, f. p3enicni strniäte, pöe- 
nicniste, 
Weizenstroh, n. päeniöni släma. 
Weck, m. ein Stück Butter, homole, hru- 
da mäsla. 
Wecker, m. (wdm.) budiöek. 
Weckkammer, f. kfisitelna. 
Welk, (von Pflanzen), der Säfte beraubt, 


zwadly, zawadly; welkes Obst, zwadle 
owoce. 


Welkboden, m. Malsboden, waleöka. 

Wellbank, f. s. Wellstock. 

Wellbaum, m. (im Forstwesen), hridelni 
strom; 2. (in der Mühle), hridel. 

Welle, f. wiIna; die Wellen schlagen an 
das Schiff, winy se obräeji o lodi; 2. 
eine Walze, hridel, osa; W. des Beu- 
telgeschirres, pytlowäni; 3.(im Forstwe- 
sen), otypka. 

Wellenbewegung, f. winiwe pohybowäni. 

Wellenförmig, winity , winowity; 2. (in 
der Bot.), cerity, rerahaty. 

ı Wellenholz, n. otypkowe driwi. 

| Wellenring, m. zdör, zder hridelni, krah 
na hrideli. 
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Wellenschlag, m. wlnobiti. 
Wellenstoss, m. näraz win. 
Wellenzapfen, m. häkowy , lopatowy öep. 
Weller, m. lepic. 
Wellerdecke, f. hlineny strop. 
Wellermauer, Wellerwand, f. hlinenä 
zed, zed na hlinu, 
Wellig, s. Wellenförmig. 
Wellrad, n, tocidlo, kolo na hrideli. 
Wellsand, m. s. Flugsand. 
Wellsandboden, m. homokowä zem. 
Wellstock, m. zhlawi. 


Wels, m. (silurus glanis), sum obeony, 


sumee, hröe, kuränck. 

Welserkirsche, f. welskä treäne. 

Weisfleisch, n. sumowina, hröowina. 

Wende, f. (in d. Landw.) wende fahren, 
misiti, odürowati, psirowati; die W., die 
Handlung , obrat, obrätka; die W. als 
Ort genommen, üwrat, 

Wendefahrt, f. (in der Landw.), odürka, 
päirka, miseni. 

Wendegraben, m. rozwod. 

Wendehaken, m. kladiwor. 

Wendehals, m. (jyn& torquilla) , wijo- 
hlaw , wrtohlaw, wrtohläwek , krkotet, 
krutohlaw, krutohläwek. 

Wendeholz, n. s. Schraubstecken. 

Wendekreis, m. obratuik, zwratnik. 

Wendelacker, m. s. Wendefahrt. 

Wendelbaum, m. hridel, wratidlo, wetidlo. 

Wendelbeere, f. s. Aalbeere. 

Wendelblume, f. (hesperis), weöernicka. 

Wendelbohrer, m. nebozez okraulıly. 

Wendelig, (in der Bot.), kruhy. 

Wendelstiege, Wendeltreppe, fs.Schne- 
ckenstiege. 

Wenden, obrätiti; das W. beim Ackern, 
obrätka, obräceni pri orbe; d. Acker w., 
misiti, odürowati; das W. des Getreides 
beim Dreschen, obrätka; und beim Um- 
schaufeln auf dem Schüttboden, preha- 
zowacka; Heu w., seno obrätiti. 

Wendepflug, m. rädlo. 

Wendepunkt, m. üwrat. 

Wenderohr, n. (an einer Feuerspritze), 
obratni raura, 

DE EROESCHIIBEN m, (an einem Wagen), 
oplin, 

Wendeschaufel, f. wejici lopata, wejecka. 

Wendestange, f. s. Kelterstange. 


Wellenschlag — Werkmann. 


Wendhaken, m. wenhäk. 

Wendung, f. pohnuti; W. der Krankheit 
zum Guten od. sum Schlimmen, pohnuti 
nemoei k lepsimu neb horsimu; 2. obrä- 
eeni. 

Wenigblättrig, chudolupenny. 

Wenigzähnig, chudozuby. 

Wenzeslei-Birn, f. wäcslawka, 

Werfen, (von Thieren), wrhnauti, metati ; 
von Hunden, osteniti se; von Katzen, 
okotiti se; von Schweinen, oprasiti Se; 
von Schafen , obahniti se; von Ziegen, 
okoziti se; von Kühen, oteliti se; von 
- Pferden, ohrebiti. se; der Hund wirft, 
(wdm.) pes strhuje; den Falken w., wr- 
hnauti sokola; ich warf den Falken auf 
den Hasen, wrhnul sem sokola na zajice ; 
2. sich w. (vom Holse), bortiti se, zbor- 
titi; Heu vom Wagen w. od. in den Dach- 
Erker w., metati seno. 

Werfte, f. s. Sahlweide ; 
zejhro, zZejbrowacka ; 

\  lodenice. 

| Werftweide, f. s. Sahlweide. 

Werg, n. kaudel; kleines W., kaudelka. 

Wergartig, kaudelaty, kaudelowity. 

| Werzband, n. (zu Butten), twrzeni, popruhy. 

Wergbäuschen, n. zemnicky kaudelowe. 

Werggarn, Werggespinst, n. kaudelni, 
pacesni prize, 


2. die Kornrolle, 
3. Schiffswerfte, 


| Werghandel, m. kaudelärstwi. 


Werghändler, m. kaudeldr, kaudelnik. 

Werghändlerin, f. kaudelärka. 

Wergleinwand, f. plätno z kaudele, kau- 
deine, klukowe plätno, 

Wergreich, kaudelnaty. 

Wergstrick, m. kaudelny prowaz, prowa# 
z kaudele. 

Werk, n. die Arbeit, dilo; der Bau, 
das ganze .W. steht auf Pfählen, 
stroj stoji na kolich. 

Werkbiene, f. s. Arbeitsbiene. 

Werkblei, n. rudni olowo. 

Werkeisen, n. (der Schmiede), strah. 

Werkführer, m. spräwce dilny. 

Werkgeräth, n. s. Werkzeug. 

Werkhaus, n. dilna. 

Werkholz, n. staweci driwi. 

Werkhütchen, n. (im Mühlb.), obojecek. 

Werkkunst, f. s. Mechanik. 

Werkleute, pi. delnici. 

Werkmann, m. delnik. 


stroj; 
cely 


Werkmeister — Widderfell. 


Werkmeister, m. dozorce, reditel, spräwce 
dilny; W. beim Müller, sekernik. 


Werkofen, m. hlawni pee. 

Werkruthe, f. ein Mass, lätro. 

Werksatz, m. (beim Zimmerm.), wazba. 

Werkschuh, m. strewie. 

Werksilber, n. rudni stribro. 

Werkstatt, Werkstätte, f. dilna, delna, 
delnice, dilnice, 

Werkstätter, m. delnik. 


Werkverständig, w dile zböhly, se zna- 


jiei. 
Werkzeug, n. nädobi, nästroj, nädcin, nd- 


einek , näeini, üstroj; Werkzeuge des 


Athemholens, üstroje dychaci, dychadla. 
Werkzeugmacher, -m. zhotowitel 'näradi, 
nädobi, näcini. zu 
Wermuth, m. (artemisia), pelun, pelnnka, 
pelynek, chlebnicek; edler W., pelynek 
fimsky, ponticky, panensky. Ädos tobe 
pelynek sype, syp jemu zase horec. . 
Wermuthwein, m. pelyükowe wino. 
Werre, f. (gryllotalpa vulgaris) , ätir kr- 
tonohy. 
Weschelholz, n. s. Spindelbaum. 
eSEen, n, bytnost; organische W., rosty, 
b. ustrojni; anorganische W., nerosty, 
b. bezurostny; belebte W., ziwoky; un- 
belebte W., neziwoky. 
ESpe, f, (vespa), wosa, 
Wespennest, n.. wosi hnizdo. 
est, m. zäpad, züpadni strana. 
Wetter, n. pocasi, powetri; schlechtes W., 
necas, necasi; 2. 8. Wedder, 
Wetterabkühlen, n. ». Wetterleuchten. 
Wetterableiter, m. s. Blitzableiter. 
Wetterableitungsstange, f. ty& hromo- 
swodni. 
Wetterdach, n. pristresck , pristresi, nd- 
stresi, nästresek. 
Wetterfahne, f. powötrnd korauhwicka, 
kohautek. ‚ 
Wetterfarbig, (wdm.) hnedy. 
Wetterfisch, m. 
bahenni, &ik. 
Wetterhahn, m. s. Weiterfahne. 
Wetterhaufen, m. küpa, kopka, 
Wetterklee, m. 8. Schottenklee 2, 
Wetterkluft, f. (im Forstw.), rozsedlina, 
Wetterklüftig, rozsedlinaty. 


Wetterkunde, f. powötroznanstwi. 


(cobitis fossilis) , piskor 


chup, 
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Wetterlaunigkeit, f. d. Hunde, psi mlziwost. 

Wetterlaunisch, (wdm.) miziwy, powe- 
trny ; wetterlaunischer Hünd ‚ mlziwy, 
powetrny pes, 

Wetterleiste, £. (b. Fensterrahmen), od- 
kapni lista. 

Wetterleuchten, zn, blyakäni na öasy, bly- 
skawka. \ 

Wetterprophezeihung, f. prorokowänf po- 
wetri, 

Wetterrehe, f. skulina we strese. 

Wetterrose, f. (carlina acaulis), pupawr 
hila. 


Wetterröslein, n. (anemone nemorosa), 
sasanka häjni, pohanina bild, rüzicka 
hajni. 

Wetterschaden, m. Skoda, zkäza powetrim. 

Wetterscheide, f. rozhrani, rozcesti po- 
wetri. 

Wettervogel, m. s. Brachvogel 2, 

Wetterzeiger, m. wetrnik, 

Wettreiten, n. jizda o zäwod, 
Jizdeni, prejiädka, dostihy , 
Pferde zum W. zurichten, 
k zäwoda kone strojiti. 

Weitreiter, m. zäwodni jezdec, honec. 

Wettrennbahn, f. ziwodists. 


Wettrennen, jezditi, honiti o zäwod, 
Jiädeti; das W., s. Wettreiten. 

Wettschiessen, n. zäwodni strelba, strelba 
0 zawod, 

Wetzen, brausiti; 2. (wdm.) skripati. 

Wetzer, m. brusis. > 

Wetzschiefer, m. osla. 

Wetzstahl, m. ocelka, ocilka. 

Wetzstein, m. brausek, osla. 

Wetzsteinbruch, m. bruska.” 

Wetzsteinhändler, m. brusar. 


Weymuthskiefer, f. (pinus strobus), 508- 
na hladk4, sosna wejmutowä, wejmutowka, 
Wichsen, woskowati, nawoskowati. 
Wichsleinwand, f, woskowane plätno. 
Wichtel, n. Lockspeise für Vögel, ptaci 
_wnada; 2. (lanius), tuhyk, tujik. 
Wichtelpfeife, f. pistalka na ptäky. 
Wichtelpfeifer, m. s. Wichtel 2. 
Widder, m. (aries), beran, plemenär ; un- 
garischer W., cäp; Aydraulischer W., 
8. Stossheber, 


Widderfell, a. beranina, beranice ; vom 
ungarischen Widder, cäpina, oäpowina. 


zäwod, pre- 
honeni; die 
vorbereiten, 


pred- 
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pfezwykowac, ozuwawec; coll, oäuwanl, 
preziwawei; kamelartige W., dwaupa- 
znehtni, welblaudowiti ozuwawei; unge- 
hörnte W., bezrozi o ; hirschartige W., 
dwaupaznehtni, jelenowiti o.; geweihtra- 
gende W., parohati 0.5; rindartige W, 
dwaupaznehtni bykowiti 0.; gehörnte W., 
rohati o. 

Wiederkauung, f. pfeZuwäni, prezwykäsl. 


Wiederkehr ;. (am Dache), üzlabi, zi- 
tocka, Kulibka. 

Wiedersinnig, (wdm.) neobycejny; 10ie- 
dersinniges Gehörn, neobycejnd parohy. 

Wiedersprung, m. s. Absprung. 

Wiederstrich, m. (wdm.) prilet. 

Wiederthon, n. (polytrichum), plonik, mno- 
howlas, tepicka; weisser W., 8. Zaun- 
blume. 

Wiedeschneiden, n. rezäni prutü na hauäwe. 

Widernatürlichkeit, f. neprirozenost. lee ‚„n.rezäni p 

Wiederrist, Widerriss, m. kohautek, ko- iederwuchs, m. mläz, mläzi, mlazina, 

: Az ’ omlaz, omlazi, mladina, omladi. 


bylka. ” . vr 
Widerristschaden, m. oddäwenina ko- nt Due; . 
7» ’ 7 


hautka. « = 
Widersprung, m (wdm ) zäskok. Wiegenmesser, n. kolibäwy sekäöck. 
Wiehern, rehtati, rejtati. 


Widerstoss, m. s. Streifenfarn. 
Wiese, f. lauka, lucina; coll. luci; #ro- 


Wiebel, m. s. Kornwurm. er P kl; feuchte 
z . un 2 . ckene „. suchi suc opärnd .5 us 
Wiede, f. hauz, hauika , hanlew; orne W., wihk& l.;5 nassgallige W., temenistn! 


grosse W. (Flossband), welche d. Floss- ı "harinatä 1; 
s inne 2, 9, Win- | Jauka; sumpfige W., bahnatä, barınafa '.; 
tafeln verbindet, strihowice; 2.8. Win eins Gegend hinter y er W., säluci; das 


dekraut „W. iz d 
i " Mähen der Wiesen, seceni luk; einmäh- 
er Berg dige (einschürige) W., jednosecni lauka ; 


Wiedehändler, m. hauzwär. Sineischürige, dreischürige W., dwojseinl, 

Wiedehopf, m. (upupa epops), dud, du- trojsecni 1.; die W. wässern, bewässer", 
dek, dedek, mutek, chocholausek ; schrei- l. napustiti, podhäneti, podpustiti , . 
en wie ein W., dudati; der W. ruft, podpauäteti; die W. bis auf die Wurst 
dudek dudä. abweiden, 1. do mrti Br ae . 
) ut, m. 8 , sumpfig geworden, ta 1. se zbahnı'a ; 

ask an W. ee 1. obnowiti unfruchtbare 

7 . . 


j W., neürodnä 1.; ein W. voll Muuheürft 
Wiedekraut, n. s. Windekrauf. und Maulwurfshaufen, krikowatä lauka. 
Wiedemacher, m, hauzwär. 


Wiesel, n. (mustela vulgaris) , ge 
Wieder, wieder nach der Fährt, (wdm.) | koncawka. koncelka, lasice, lasicka, laska; 
po stope. 


das grosse W., (mustela erminea), hra 
Wiederfährte, f. zpäteöni stopa. 
Wiedergang, m. (wdm.) säleni. 


nostaj , chramosteyl; das W. säuft die 
Eier aus, lasice wypije wejloe. 

Wiederhall, m. ozwöna; amphorischer W., 

nädobni ozwena. 


Wiesenampfer, m. s: Sauerampfer. 
Wiesenandorn, f. s. Wolfsfuss 2. 
Wiederholt-viertheilig, (in d. Bot.), mno- 
hokrät rozätwereny. 


Wiesenbach, m. laöni potok, lukawet- 
Wiesenbachstelze, f. (wmotacilla flave), 
Wiederkäue, f. pfeziwäni, preziwka. 
Wiederkauen, preziwati, preiwykowati; d. 


‚eacorka. D 
Wiesenbau, au. hledeni, o&etrowänl, wzde- 
W., preziwäni, pfewykowäni. 
Wiederkauer, m. preäiwaö, preziwawec, 


Widdergeruch, m. beranina, cApina. 


Widderhaupt, n. (in der Bauk.), berani 
hlawa, 


Widderhirt, m. beranär. 

Widderhorn, ». berani roh. 

Widerdruck, m. protitisk, protitlak. 

Widerhaken, m. (in der Bot.), kotwicka. 

Widerhakig, kotwickaty, kotwickowany, 

Widerhall, m. ozwena, ohlas. 

Widerhalt, £. Widerriem, m. drzeni, dr- 
zadlo. 

Widerhalikette, f. s. Haltkette. 

Widerlage, f. opera, opirka, podpora; 2. 
8. Widerlagsmauer. 

Widerlagsmauer, f. sudlice. 

Widerlaufen, (wdm.) naproti bezeti. 

Widernatürlich, neprirozeny. 


















Jäwäni luk. 
Wiesenbaum, m. s. Heubaum. 


Wiesenbertram — 


Wiesenbertram, m. (achillea ptarmica); 
persän obeeny, persän, 

Wiesenbetonie, f. (betonica officinalis), 
bukwice lekarskä, bukwice cerwenä, buk- 
wice. 

Wiesenbewohnend, luöni, lauöni, 

Wiesenbleiche, f. bileni lueni, na lauce. 

Wiesenblume, f. lauöni kwetina; 2. s. 
Trollblume. 

Wiesenbocksbart, m. s. Geissbart 1. 
Wiesenehrenpreis, m. (veronica chamae- 
drys), rozrazil rezekwitek, rezekwitek. 

Wiesenfeld, n. luöni pole. 

Wiesenflachs, m. (linum cathartlcum), 
len eistiwy; 2. s. Wollgras. 

Wiesenfleck, m. palauk. 


Wiesenfuchsschwanz , m. (alopecurus 
pratensis), psärka luöni, ocäskowec. 

Wiesenfurche, f. swodnice. 

Wiesengaffel, m. (geum rivale), kuklik 
potocni, benedykt wodni. 

Wiesengerste, f. (hordeum pratense), jeö- 
men luöni. 

Wiesenglocke, f. (eampanula rotundifo- 
lia), zwonec krauhlolisty. 

Wiesengras, n. luöni träwa; 2, s. Wie- 
senviehgras. 

Wiesenhafer, m. luöni owes. 

Wiesenheu, n. Iuöni seno, seno z luk. 

Wiesenhobel, m. (in der Lundw.), hoblik 
lucni, strhowadlo. 

Wiesenhopfen, m. chmel plany. 

Wiesenkiecher, f. Wiesenplatterbse. 

Wiesenklee, mt (trifolium pratense), je- 
tel lauöni, öerweny, palickowaty, detelina, 
sturek, konicina, 

Wiesenknarre, f. s. Grashuhn. 

Wiesenknopf, m. (sanquisorba offieinalis), 


toten lökarsky, materi licko, krwawe ko- 
reni, toten, tosten. 


Wiesenkohl, m. (enieus oleraceus), pchäö 
zelni. 


Wiesenkraut, n. s. Wiesenknopf. 

Wiesenkresse, f. s. Feldkresse. 

Wiesenkultur, f. wzdöläwäni luk. 

Wiesenkümmel, m. (carum carvi), kmin 
luöni, anyz lueni. 

Wiesenlattig, m. s. Butterblume 2. 


Wiesenlauch, m. (allium angulosum), öes- 
nek hranaty. 


Wiesenläufer, m, 8. Grashuhn. 


Wiesenzittergran. 
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Wiesenlerche, f. (alauua nraiensis), skri- 
wan lueni. 


Wiesenlieschgras, n. (phleum pratense), 
bojinek luöni. 

Wiesenpflanze, f. luöni rostlina. 

Wiesenpieper, f. (anthus pratensis), lin- 
duska lueni. 

Wiesenpimpernelle, f. s. Wiesenknopf. 

Wiesenplan, m. lucina, lusiäte. 

Wiesenplatterbse, f. (lathyrus pratensis), 
hrachor lucni. 

Wiesenrauke, f. (sisymbrium palustre), 
krez bahni. 

Wiesenräumen, zpräzdniti, präzdniti, wy- 
hrabati luka; das W., zpräzdneni, prä- 
zdneni, wyhrabani luk. 

Wiesenräumer, m. präzdnie, präzdnitel luk. 

Wiesenraute, f. (thalietrrum flavum), älu- 
fucha luöni. 

Wiesenrispengras, n. s. Wiesenviehgras, 

Wiesensafran, m. s. Zeitlose. 

Wiesensalbei, n. (salvia pratensis), Sal- 
wej lucui, rapana, 

Wiesensauerampfer, m. (rumex acetosa), 
stowik obeeny. 

Wiesenscharte, f. s, Schartenkraut. 

Wiesenschaumkraut, n. (cardamine pra- 
tensis), penenka lucni. 

Wiesenschnepfe, f. lauönik. 

Wiesenschwamm, m. s. Blätterschwamm, 

Wiesenschwingel, m. (festuca pratensis), 
kostrawa lueni. 

Wiesenseil, n. lauöny prowazee. 

Wiesenspargel, m. chrest luöni. 

Wiesenstorchschnabel, m. (geranium pra- 
tense), kakost lueni, capi nüsek. 

Wiesenthal, n. luöni üdolt. 

Wiesenviehgras, n. (poa pratensis), lip- 
nice lucni. ! 

Wiesenwachtelweizen, m. (melampyrum 

ratense), cernejs luöni. 
iesenwächter, m. Iuöni hajny, hlidaö, 
hotar. 

Wiesenwedel, m. s. Geissbart. 

Wiesenwindblume, f. s. Weinkraut 

Wiesenwolle, f. s. Flachsgras. 

Wiesenzehnte, m. desätek luöni, 

Wiesenzeitlose, f. s. Herbstblume, 

Wiesenzins, m. luönd, lauönd, Iueni plat, 
cinze, 

Wiesenzittergras, m. s. Zitergras. 
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Wicke, f. (vieia), wika, wikew, lednik ; 
die schwarze W., (vicia angustifolia), 
üzkolistna wika; die narbonische W., (P- 
narbonensis), wika narbonsk4; d. weisse 
W., (lathyrus sativus), brachor sejny; 
die’ gelbe W., 8. Wiesenplatterbse; die 
erbsenartige W., (v- pisiformis) , wika 
hrachowitä. 

Wickelraupe, f. s. Spannraupe. 

Wickelstroh, n. otäcka; 2. s. Wirrstroh. 

Wickenacker, m. s. Wickenfeld. 

Wickenartig, wikowity. 

Wickenbohne, f. s. Saubohne 1. 

Wickenfeld, n. wikwiäte, wieiste, wiko- 
wiäte. 

Wickenfutter, n. wikowä pice. 

Wickengemenge, n. smeäka. 

Wickenklee, m. s. Esparselte 1. 


Wickenlinse, f. (ervum hirsutum) , öern& 
cocka. 

Wickenmehl, n. wikowni mauka. 

Wickenschabe, f. (phalaena viciena), mar- 
tinäo wikewni. 

Wickenstein, m. semenkowity kräpnik. 

Wickenstroh, n. s. Wickstroh. 

Wickfutter, n. s. Wickenfutter. 

Wickstroh, n. wicina, wikwina, wikowina, 
wikowä släma. 

Wild, (v. Pflanzen), plany; 
plany strom, plän, pläne; wilder Apfel, 
plante; wilder Hopfen, plany chmel ; 2. 
nicht zahm, diwoky; eine wilde Taube, 
diwoky holub; ıwildes Fleisch, diwe, di- 
wok&, wojenske&, zbytne&, pline, hnile maso, 
pliny, diwoöina; ein wildes ungesähmtes 
Pferd, stüdnik, swerepee ; eine wilde @e- 
gend, pustina, pustä krajina; wildes Au- 
ge, diwok& oko. 

Wild, n. wilde Thiere, diwocina; (1edm.) 
zwer; nützliches W., uziteenä z.; schäd- 
ches W., äkodnä z.; das W. nach der 
Spur erforschen, obeznat zwer; das W. 
reizen, z. &kädliti; das W. einkreisen, 
z. objiti; angeschossenes W., traud; auf- 
stellen auf das W., leciti na z.; das W. 
stürst in Feuer zusammen, zwer se zlo- 
mi w ohniz, das W. hält nicht, 2. nedrzi; 
das W. ausstöbern, ausjagen, 3. wyhna- 
ti; feistes W., dobrä z.; wenn das W. 
langsam ohne Furcht vorbeigeht, düwer- 
nö; wenn das W. den Wind, das Gehör 
und Gesicht anwendet, um an dem Orte 
sicher zu sein, jJistit; das weggeloffene 
W., odbezek ; das Geräusch des Wildes, 


» * 


wenn es flüchtig wird, lomeni (z. lomi); 


wilder Baum, 





Wicke — Wildfang. 


das W. gehet langsam, z. tähne; wenn 
das W. ‘den Bast von Geweih abreibt, 
z. wytlaukä; das erlegte W. nach der 
Jagd in Reihen legen, um e8 *u zählen, 
wyloziti zwer; den Aufenthaltsort des 
Wildes der Spur nach erforschen, obe- 
znati z.; mit einem Äste die Gedärme 
durch ein kleines Loch des zu transpor- 
tirenden Wildes herausziehen, wyhaäcko- 
wati z., „wywläeiti strewa; das erlegie 
W. mit Ästen bedecken, zuwetiti, zalo- 
miti z.; wenn ein W., meist Hase und 
Fuchs auf seiner Fährte zurückgehet, 
und dann einen Absprung macht, um 80 
den Jäger zu täuschen , züchod; das W. 
ist übergeloffen od. übergefallen, z. pfe- 
sadila; das W. hat sich abgethan, z. Se 
odrazila; das W. ist Ins, 7. je wyhnand; 
das W. ist schlecht bei Leib, z. je hu- 
benä; das von reissenden Thieren todige- 
bissene W., aujed; schweissende W., bar- 
wujici z.; das W. todtschlagen, klatiti 2.5 
W., welches am Anstande erschossen 
wird, zwer na Gekäni zastrelend; 2. die 
Hirschkuh, lan, lant, lanka. «Ya rozdil- 
nau zwer+ rozdilnd &i2ba. 


Wildacker, m. pole pro zwer. 
Wildbach, m. rucej, bystfina. 
Wildbahn, f. lowiste, häjemstwi. 
Wildbann, m. loweetwi; lowei präwo; 
W., lowei präwo na wysokau zwer. 
Wildbaum, m. chwoj, chwojl pro zwif- 
Wildbenützung, f. uziwäni zwere. 


Wildbodenhund, m. ». Jagdhund. 

Wildhraten, m. zwerina. 

Wildbrei, n. Fleisch von wilden Thieren, 
diwocina; (wdm.) zwerine; das W. müf- 
felt, zwerina tuchne, zapächd, zawänl. 

Wildbrethandel, m. zwöerinärstwi. 

Wildbrethändler, m. zwörinär. 

Wilddieb, m. pytläk, pytät. 

Wilddieberei, f. pytlateni, pytlärstwi ; W 
treiben, pytlariti, pytlaßiti. 

Wildente, f. diwokä kachna; 
hat die W. begaltet, kacer tlapl, 
diwokau kachnu. 


Wildenzen, n. tuch zweriny. 
Wilderer, m. pytläk. 
Wildern, (wdm.) pytlaöiti. 
Wilderz, n. hlusina. 
Wildfahre, f. rozor, bräzda. 


Wildfang, m. loweni, lapäni zwere ; 2. su 
ungebändigtes Ross, swerepeo; 3. (im Ga! 
tenb.), ein wilder Stamm, plan. 


hohe 


der Entrich 
tlapnul 


Wildfangsrecht — Winden. 


Wildfangsrecht, n. präwo honu. 
Wildflachs, m. s. Wiesenflachs. 
Wildfleisch, n. zwörina. 
Wildforst, m. obora. 
Wildfrass, m. ozräni zweri, 
Wildfrevel, m, äkodeni zwert, 


Wildfuhre, f. s. Wildbahn; 2.8. Wildfahre. 


Wildgarn, m. tenata, 
Wildgarten, m. s. Thiergarten. 
Wildgattung, f, druh zwöre. 
Wildgefälle, n. prijmy ze zwöre, 


Wildgeflügel,n.pernatä zwer,diwok6ptactwo, 


Wildgehäge, n. obora. 


Wildgewachsen, (v. Pflanzen), samorostly. 


Wildgraben, m. Jalowä stoka, jalowina, 

Wildgras, n. s. Wiesenfuchsschwans. 

Wildhaber, m. s. Schwarshafer. 

Wildhändler, m. zwörinär, 

Wildhege, f. häjeni zwöre, 

Wildheu, n. seno pro zwör. 

Wildhöhle, f. daup&, daupa, brloh, brloha, 
peles, pelech, 

Wildhuhn, n. s. Schneehuhn. 

Wildjagd, f. low na zwör, 

Wildkalb, n. tele, 

Wildkatzenstaude, f. s. Geissweide, 

Wildkorn, n. s. Gerstengras. 

Wildkümmel, m. (carvum), kmin plany. 

Wildlager, n. s. Witdhöhle. 

Wildlauch, m. (allium ampelloprasum), 
cesnek dikoper, por diky, diwoky, letni. 
Wildling, m. plan, pläne; W. von Motte, 

(Birn), roädalka od. chutuice. 
Wildmarder, m. s. Baummarder. 
Wildmeister, m, s. Geheegbereiter. 
Wildmohn, m, s. Klapperrose. 

Wildniss, f. pustina, pustotina, pausf, pau- 

Stina, 

Wildobst, 7. plans owoce. 

Wildpern, zwerinau zawänsti. 
Wilgpflege, [. opatrowäni, hlidänf zwöre, 
Wildpret, n. s. Wildbret. 
Wildpretswiese, f. Jäuka pro zwör. 
Wildruf, m. eine Lockpfeife, wäbnicka, 
Wildsau, f. swine diwokä, 

Wildschaden, m. äkoda od zweri, 
Wildschadenvergütung, f. nährada za 


&kodu od zwöre, 
Wildschuppen, m. kolna pro krmeni zwere, 
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Wildschur, f. cuba, wlöura. 

Wildschuiz, m. ochrana zwöre, 

Wildschütz, m. s. Wilddieb. 

Wildschwein, n. cerny kus; junges W., 
bachynce; angehendes W., nastäwajieci kus, 

Wildschweinfleisch, n. cernd zwörina, 

Wildspur, f. stopa, tora. 

Wildstand, m. stan, stawadlo zwöriz; 2. 
staw zweri. 

Wildtaube, f. diwoky holub. 

Wildtrage, f. mysliwecks nosidla,, nosidla 
na zwer, 

Wildwachsend, samorostly. 

Wildwächter, m. hlidas zwerce. 

Wildwage, f. wäha na zwör. 

Wildzaun, m. ohrada. 

Wildzucht, f. chowäni, hledöni zwöfe. 

Wimpelschlagen, (wdm,) mrawenciti, 

Wimper, f. s. Augenwinper. 

Wimperartig, Wimperig, (in der Bot.), 
brwaty, brwity. 

Wind, m. witr; 2. (wdm.) Geruch, witr, 
predstih; W. holen, witr bräti, wetrem 
bräti; voller, guter W., dobry, öelni w. 
verkehrter W., späteöni witr. 

Windbeere, f. s. Tollkirsche, 

Windbeschreibung, [. wötropis. 

Windblase, f. puchyr. 

Windblume, f (anemone), pohanina, 

Windbracken, n. s. Windbruch. 

Windbruch, m. (im Forstwesen) , zi- 
lomek,, zälom, zlomek. Erforschet, wie 
viel Geld für d. Windbrüche gelöst wurde. 
Wysetrte, mocli se za zlomky pencz 
wyteäilo. 2, (in der Anat.), kyla wetend. 

Windbüchse, f wötrnice, wetrowka. 

Winde, f. wijadlo, swijadlo; 2. ein Hebe- 
seug, zdwihadlo, hewer,, hawer , kolozu- 
beo; 3. (convolvulus), swlak, slak, swla- 
ceo, swlacina, otäcka, pupenec , oslys, 
oslyz; kleine W., (convolvulus arvensis), 
swlacee rolui; 4. Winden, (im Mühlb.), 
oblaucky. 

Windebaum, m. rumpäl. 

Windedarm, m. s. Mastdarm. 

Windegelenk, n, s. Winkelgelenk. 

Windeglöckchen, n. s. Winde. 

Windei, n. jalowe od. wötrne wejce. 

Windeltreppe, f. s. Wendeltreppe. 

Winden, toeiti, witi; 2. (wdm.) wett; 3, 
den Wagen, hewerowati. 
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466 Windenmacher — Winkelhaken. 


Windmühlrad, n. kolo we wötrnim mlyne 
Windmüller, m. wötrnik. 

Windofen, m. auwötrne, taänd kamna, 
Windpistole, f. wetrowka. 
Windpocke, f. wodnat4 neätowice. 
Windrad, n. kolo wötrni, wetrnik. 
Windrädchen, n. wetrni kolecko. 


Windrehe, f. (bei Pferden), ochwat we- 
trnä, od wötru. 


Windriss, m. s. Windbruch. 
Windrose, f. wötropraw, hwözda wötrowä, 
wetrni, 
Windschaden, m. 5koda od wetru, 
Windschiefer, m. zbortenec. 
Windschlag, m. Windfall. 
Windschnur, f. (bim Hochgarn), wetrnik, 
Windsame, m. (arctotis), nerenka, 
Windsors-Reinette, f. Windsorsks reneika. 
Windspiel, n. s. Windhund. 
Windspielartig, chrtowaty, chrtowity. 
Windspielin, f. s. Windhündin. 
Windstange, f. beim Schlagwerk, wötrnik, 
Windstangenhaken, m. wötrni häk. 
Windstangenschuh, m. okoweo nawetrniky. 
Windstoss, m. powötrnioe , poweternice, 


















Windenmacher, m. hewernik. 

Winder, m. (1edm.) die Nase des Hirsches, 
nos jelena. 

Windeseil, n. prowaz, lano na rumpale. 

Windfahne, f. korauhwiöka powötrni. 

Windfackel, f. poehoden smolnä. 

Windfall, m. wywrat, wywrat. 

Windfang, m. wötrnik, wichr, fucidlo; am 
Schlagwerke, wetrober. 

Windfege, f. fofr, powetrnik, fukadlo. 

Windflasche, f. lahew. 

Windflügel, m. kridlo wetrni. ; 

Windgeschwulst, f. (preumatosis) , otok 
wötrny, powetrny. 

Windgewehr, n. wätrnice, wötrni zbran. 

‘Windhafer, m. s. Schwarshafer. 

Windhalm, m. s. Ackerriedgras. 

Windhaufen, m. s. Schoberfleck. 

Windherd, an. wetrni ohniäte. 


Windhetze, f. (1dm.) 5twanice 8 chrtami. 
Windhetzer, m. (wdm.) chrtnik. 
Windholen, (wdm.) witr bräti. 
Windhund, m. (canis familiaris grajus), 

ehrt, chrtik ; junger W., chrte; ein elen- 

dr W, cehrtina; hässlicher W., ehrtisko; 

der W. steht im zweiten Bee en wydma 

w druhem poli. Der Windhund hat den z z Dr 

Hasen sweimal fehlgehetst. Ohrt dal za- Karl ad tah aha z 

jiei dwa chwaty. Name eines Windhun- Windsturm, m. wichr, wichrioe. 

des, dolet, doloz; Name eines weiblichen Windsuchen, (wdm.) wetrem hledat. 

W., letka. Jezdeeny'mi chrty ridko za-| Windsucht, f. s. Trommelsucht. 

jice ustwes. wi u P 

 Ahtndi : indung, f. zäwitek, owitek otäcka, zi- 
Windhündin, f indie i a j toöka, wint; eines Flusses, oklika reky. 
Windicht, Windisch, Winschälig, Wind- | Windvogel, m. s. Brachvogel 2. 


schief, (im Forstw.), hauzowity. Windwachel, f. s. Thurmfalk. 
Windkammer, f. wötrowna. Windwehe, f. zäwöj, näwöj. 
Windkasten, m. lutna. Windwurf, m. s. Windfall. 
Windkessel, m. (an d. Feuerspritze), wi- | Windzug, m. tah wötru. 

trnik, kotel. Winkel, m. ühel, kaut; rechter W., ühel 
Windklappe, f. s. Ventil. primy, rowny; schiefer W., kosy ühel; 
Windkolik, f. wetrni kolika, hryzeni. spitziger W., ostey ühel; stumpfer W. 
Windkoppen, n. krkäni. tupy ühel. 


Windkopper, m. krkäö. Winkelband, n. ühelni zäwesa. 
Windlatte, f. wötrnice, wötrnik, swor. Winkelbogen, m. oblauk w uühlu, 
Windleine, f. (beim Hochgarn), wetrnik. Winkelbretlein, n. ühelni prkenko. 
Windmalz, n. s. Luftmals. Winkeldach, n. strecha do ühlu. 
Windmesser, m. wetromier. Winkeleisen, n. ühelnice. 


Windmühle, f. wötrni, powötrni mlyn, we- Winkelfasser, m. ühlober. 
troweo, wöträk. pewetrnäk. Winkelgelenk, n. ühelni klaub. 


Windmühlflügel, m. kridlo wötrniho mlyna. Winkelhaken, m. porozuik, ühelnice,kautnik. 


Winkelhebel — Wipfeldürre. 


Winkelhebel, m. päka kolenatä, ühelni. 
Winkelig, ühlaty. | 
Winkelkreutz, „a. kriz uühelni. 
Winkellinie, f. s. Diagonallinie. 


Winkelmass, n. ühelnice, kautnice, kautnik. 


Winkelmesser, m. ühlomer, kautomer. 

Winkelpfeiler, m. s. Eckpfeiler. 

Winkelrecht, ühloprawy, prawokautny. 

Winkelschule, f. pokautni, plechanskä 5ko- 
la, plechanda. 

Winkeltreppe, f. pokautni schody. 

Winkelzahn, m. s. Spitssahn. 

Winter, m. zima; bis zum W. aufbewah- 
ren, dozimowati, 

Winter-Ambrette, f- (Birn), zimni am- 
bretka; wwahre W., prawä zimni amhretka. 

Winterapfel, m. zimni jablko. 


Winterapothekerbirn, f. manice, zimniptäc- 


nice. 

Winterbergambotte, f. zimni pargamentka; 
italienische W., wlaskä zimni pargament- 
ka; krummstielige W., kriwka. 


Winterbirn, f. zimni hruska, wafilka ; 


Grumkower W., Grumkowskä zimni h.; 
schönste W., kräsnd zimawka. 


Winterblume, f. (gomphrena), wökostraz, 
weenee. 

Winterborsdorfer, m. (Apfel), zimni misen. 

Winterbutterbirne, Schönleins späte Stutt- 


garter, pozdni ätutigartka; Hardeponds 
W., Hardenpondowä zimni mäselnice, 


Wintereiche, f. s. Steineiche. 

Winterendivie, f. (eichorium endivia), ca- 
kanka, Störbäk, Sterbuk, endiwie. 

Winterepheu, m. s. Epheu. 


Winterfällig, (vom Vieh), zhubenely. 

Winterfeld, „. ozim. 

Winterfenster, n. zimni akno. 

Winterfink, m. s. Quäker. 

Wintergarten, m. zimni zahrada. 

Wintergerste, f. (hordeum hewasstichon), 
jeömen Sestirady, sesteräk. 

Wintergetreide, n. ozim, ozimni obili, ozi- 
mina, 

Wintergoldbirne, f. zimni zlatnice. 

Wintergoldparmäne, f. englische, anglic- 

& zimni parmice. 

Wintergrün,n. (pyrola),hrusticka, hrusice. 

Winterhaar, n, zimni srst. 

Winterkohl, m. zimni zeli, 
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Winterkorn, n. (secale cereale), zito obeen&. 
Winterkrähe, n. s. Nebelkrähe. 
Winterkraut, n. zimni zeli. 
Winterkresse, f. (erysium barbarea), trej- 
zel plotni. 
Winterkrieke, f. s. Knäckente. 
Winterlammung, f. zimni bahnöni. 
Winterlinde, f. (tilia mierophylla, t. par- 
vifolia), lipa. malolistä, zimni, skalni. 
Winterlolch,m.(lolium perenne),jilek ozimy. 
Wintermarian, m. (origanum heracleoti- 


cum), dobromysl reckä, dobrämysl pre- 
spolni. 


Winterobst, n. zimni owoce. 
Winterpflanze, f. s. Wintergrün. 
Winterraps, Winterreps, m. repka zim- 
ni, kolsa, kolza. 
Winterreinette, f. zimni renetka; antilti- 
sche, bil& antillskä zimni renetka, 
Winterrettig, m. (raphanus hiemalis), Yet- 
kew podzimni. n 
Winterrose, f, (helleborus niger), ceme- 
Fice Gernä. 
Winterrübsen, m. repice ozima. 
Wintersaat, f. ozimni setba, setba na zimu. 
Winterschlaf, m. spani zimni, sen zwireci. 
Winterspinat, m, s. Spinat. 
Winterstand, m. (wdm.) zimni loziäte. 
Winter-Stettiner, m. (Apfel) , zimni ätö- 
tinan; wahrer gelber W., prawy äluty, 
zimni ätetinan, 
Winterstroh, n. ozimni släma. 
Wintertafentapfel, m. zimni hedbäwnd ja- 
blko; weisser W., bil€E zimni hedbäwnd j. 
Wintertrespe, f. s. Winterlolch. 
Winterung, f. zimowäni. 
Wintervorrath, m. zäsoba na zimu. 
Winterweizen, m. päenice ozimä, 
Winterwicke, f. (vicia biennis), wika zimni. 
Winterwolle, f. zimni wina. 


Winterzwiebel, m, zimni cibule. 

Winzer, m. winar, winiönik. Zlost sedlä- 
kü: radost windrü. (Totis horko); Kıdyz 
piskäci piskaji: hlinaci skacau; — kdyz 
hlinaci piskaji: piskaci skäcau. 

Winzermesser, 7, kosif, kositek. 

Wipfel, ım. wroh, wrehol, wräek; 2. (in d. 
Bot.), kos, 

Wipfelbruch, m. (im Forstw.), zlomeni 
wrchu, wrsku. 

Wipfeldürre, f. schaut wräku. 
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468 Wipfelhauen 


Wipfelhauen, n, sekäni wrökü, wreholü. 

Wipfelreich, hustowrehy. 

Wipfler, m. klestic. 

Wippe, f. (im Wasserb.), $lahaun; W. an- 
fertigen, Slahaunowati, $lahauny delati. 

Wippel, f. s. Kornwurm 4. 

Wippenwinden, n. (im Wasserb.) , wi- 
zäni Slahanü. 

Wirbel, m. des Wassers, wir wody; am 
Fenster, obrtlik; am Bierhahn, obrtlik..u 
pipy; and. Kette, o., palicek; am Gebiss, 
obrtlik udidla; W. am Steigbiegel, obrt- 
ik u tremenuz; in der Anatomie, obratek, 
obratel; falsche W., neprawe obratle. 


Wirbelarterie, f. tepna obratlowä. 

Wirbelartig, obrtlikowity. 

Wirbelbein, n. obratel. 

Wirbelblutader, f. (ven«a vertebralis), 2i- 
la obratelni. 

Wirbeldoste, (elinopodium), storisek, kli- 
nopäd, tistice, nätchowice, nätchowä ze- 
lina. 


Wirbelgang, Wirbelkanal, m. paternice. 


Wirbelkraut, n. (astragalus), kozineo. 

Wirbelreihe, f. rada obratlü. 

Wirbelsäule, f. päternice. 

Wirbelschlagader, f. tepna obratlowä. 

Wirbelthier, n. ziwoeich patefity, paterna- 
ty, paternatec, obratlowee. 

Wirbelvene, f. zila obratlowä. 

Wirbelwind, an. wir, cholomot. 

Wirkbret, n. wal. 

Wirkeisen, n. s. Wirkmesser. 

Wirken, (beim Hufschmied) , wystrauhati, 
wybrati kopyto. 

Wirkmesser, n. struh, 


Wirkungsweise, f. püsobenstwi; W. der 


Materie, püsobenstwi hmot. 


Wirrbund, n. otep drchanky, mathanky, 


otep drehane slämy. 
Wirrgarn, n- zmodrehanä prize; ®. auf d, 
Füssen der Vögel, zmatek. 
Wirrschwamm, m. (daedalea), sitkowee, 
poddaubnik, poddaubnice. 


Wirrstroh, n. drehanka, drehotina, eucha- 
nice, cuchanina, splazky , splazenka, ma- 
tenka, matlıanka . matenice, matinky, eu- 
chanä, matend, splazenä släma, hatlocha, 

- chumlanina, chumlanka, kasanice, mırwa, 
mrwenä slama, drobnicka. 


Wirschkohl, Wirschling, m. Wirsing, 









— Wisbaum. 


(brassica oleracea sabellica) , kapusta, 
srdcatka. 


Wirtel, m. s. Spindelbaum; 2. (in der 


Bot.), preslen, preslinek. 


Wirtelig, presleneny. 


Wirth, m. hospodär; bei den Slowaken, 
zazda, Jaky hospodär, taka celädka. Do- 
bry‘ hospodar 0 nejmensi weci sam we- 
deti chee. Hospodaromi dasto treba by 
hluchy'm a slepy'm. Bude z neho, hospo- 
dar, co z kozla zahrudnik. Hospodari 
zle; od desiti k peti; kde je aby nebylo. 
Treba umeti po hospodarsku hospodaro- 
watt. 

Wirthin, f. hospodynö. Poklid jewi hospo- 
dinku, neräd smwihku, 
Wirthschaft, f. hospodärstwi; arrondirte 
W., sauwisle h.; W. besorgen, h. spra- 
wowati; W. treiben, hospodariti, N. pro- 
wozowati; freie W., swobodne h.; drei- 
feldige W.x 8. Dreifeldwirthschaft; eine 
einschichtige W., paustka. Kde pan (sdm) 
do kautü nahledi, tu hospodürstmwi dobre 
stoji. 

Wirthschaften, hospodariti. 

Wirthschafter, m. hospodäf, hospodin. 

Wirthschaftsbereiter, an. pojezdny, dworni, 

Wirthschaftsbuch, m. hospodärskä kniha, 


Wirthschaftsgebäude, n. hospodärske sta- 
weni. 
Wirthschaftsheger, m. hospodärsky, polni 


hajny. 

Wirthschaftshof, m. dwür. 

Wirthschaftskalender, m. hospodärsky 
kalendär. 

Wirthschaftskarte, f. hospodärskä mapa- 

Wirthschaftsrath, m. hospodärsky rada, 

Wirthschaftsregel, f. prawidlo hospodät- 
ske. Dänrim, abys dal, 

Wirthschaftssystem, n. hospodätsk4 sau- 
stawa. 

Wirthschaftsverhältniss, n. pomör hospo- 
däarsky- 

Wirthschaftsverwalter, m, hospodärsky 
spräwce. 

Wirthschaftsverwaltung, f. spräwa, fir 
zeni, wedeni hospodärstwi. 

Wirthse haftswerkzeug,n.hospodärsky nd- 
stroj, hospodärske näradi, nädobi. 

Wirthshaus, n. hospoda, krema. Nemäsli 
penez, do hospody nelez. Neni hospüdky, 
br nebylo pütky. Neni kremy, aby mw " 
pri kwasu snädy nebyly. 

Wisbaum, m, s. Feldahorn. 


_— 


Wisch — Wolfluchs. 


Wisch, m. s. Borstwisch; 2. Wisch- vou 
Quecken, wechtowi; Strohwisch, wich, 
wechet. 

Wischer, m. wyteräk, wyteradlo. 

Wischfang, m. (wdm.) chytäni, lapäni 
ptakü na wechet. 

Wischfetzen, Wischhadar, Wischlap- 
pen, m. onuce, wyteracka, wytiracka,wy- 
teradlo, wytiradlo, uteradlo, lawienik, 
hadr, 

Wischtuch, n. wyterka, wytirka. 

Wismut, m. kalik, wismut, 

Wismutasche, f. s. Wismutkalk. 

Wismutauflüsung, f. rozpust, rozpusteni 
kaliku. 

Wismutblende, f. kremen kalikowy. 

Wismuterz, n. tumanee. 

Wismutkalk, m. kaliönatka, 

Wismutkraupen, pl. kraupy wismutowe. 

Wismutoxyd, n. kyslienik wismutity. 

Wissenschaft, f. weda. 

Wittern, (1dm.) wetriti, bräti wetrem. 

Witterung, f. cas, poöasi, powetri ; schlech- 
te W., netas, necasi, slota , neklec. Bei 
der heitern Witterung werden wir schö- 
nes Heu fechsen. W tyto audni sklidime 
peknä sena; 2, d. Zustand, da man wit- 
tert, ©ich, cuch; W. haben, miti öich od. 
€uch; 3. 8. Lockspeise. 

Wochenmarkt, m. tyhodni trh. 

Wohlfeil, laciny ; wohlfeil werden, olacineti. 

Woöhlgemuth, m. #. Borretsch. 

Wohlriechend, libowonny, blahowonny, mi- 
rysny. 

Wohlverhältniss, n. krasomörnost. 

Wohlverlei,(arnica montana), prha chlumni. 

Wohngebäude, n. obydli, staweni; ein- 
schichtiges W. für Taglöhner, paustka, 

Wohnhaus, n. düm obytni, obydli. 

Wohnort, m. sidlo, bydliste, obydli. 

Wohnsitz, m. sidlo, byt. 

Wohnstätte, f. obyali. 

Wohnstube, £. swötnice. 

Wohnung, f. byt, obyt, obydli, obywadlo, 
pribytek; kleine W., byteK. 

Wohnungszimmer, n. pokoj, sednice, swet- 
nice. 

Wölbbogen, m. klenuty oblauk. 

Wölben, sklepiti, klenauti, sklenauti; 2, 
sich wölben,. wypacowali sc, 

Wölbstein, m. klenäk, äluka. 
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Wölbstütze, f. podpora klenuti. 
Wölbung, f. sklepeni, klenuti ; die untere 
W. im Hüttenofen, tin. 
Wölbungsspitze, f. wrehol klenutf. 
Wölbungsverbindung, f. wazba klenatf. 
Wölbziegel, m. klenka, sklepowice. 


Wolf, m, (canis iupus), wik; der W. heu- 
let, wik wyje; ein junger W., wlöe, wl- 
cätko; Wolf in der Jägersprache, pes 
lesni; 2, in der Malzdarre, trauba; 3, 
eine Pferdekrankheit, wik, krtice; 4. beim 
Wagner, wik; 5, der Räuber am Bau- 
me, wlk. Proto mleka biji, aby se star‘ 
mwipi. Wikowi mlun: nebe! on zuby 
wyceri na tebe, Zid kresteny‘, mwik skro- 
ceny , to je nepritel smireny. Ceho ik 
neseiere, domu se nanrati, We domü 
prüde, co mlci nesnedi. WlIk i eitand 
bere. Co wik schnräti, neräd wräti. Musi 
tuha a tmwrdäa zima byti, abr mel nılk 
nılka jisti. Kdo chce wiky zlapati, dej 
Jim nejprw mrchu sipati. Wlka po srsti 
poznas. Kde se mnis swau peci sloze, ma= 
A se tu nlka z one kose. Neni dobre 
wiku stado poru£iti, kozla zahradnikem u- 
Eeiniti, Porud nılku berana, Kdo chce s 
rolky byti, musi s nimi nıyti. Z w. nebude 
orad a zezemanasäak, Z m. nebude beran, 
uni zepsa ord@ Tak sud, at w.syt a koza 
celä. Dobre bymaä, kdys jsau nrlei syti a 
kozy cele. Dotud milk nlüdi, as Jej take 
ponlekau. Wik lere netyje. Teiko nılka 
za ucho drieti. Wik srsie nezmeni. Kar- 
dy mwik jest 3ery. Wk nılka neruje. Leze 
co wik po brüe. Co nik a kün skausajl, 
potom se nerado hojt. Mol w drahem rau- 
de, 2imd ryba na suse, nlky mezi kozamıi, 

ik mezi pannami, kozel w zuhrade, N8- 
mec mw deske rade, müs to katdy rozume- 
u, be ty nieci bez dkody nemohau byti. 
Teiko nwlkem orati. 
Wolfangel, f. zeleza na wiky. 


Wolfbart, m. (tragopogon pratensis), kozi- 
brada luöni, 


Wolfbast, m. s. Kellerhals. 
Wolfbeere, f. s. Tollkirsche. 
Wolfeisen, n. s. Wolfangel. 
Wölfen, owleiti se, oätöniti se. 
Wolffang, m. honba na wiky. 
Wolfgebiss, n, twrds udidlo; 2. 
chrup. 
Wolfgrube, f. wlöi jäma. 
Wolfhund, Wolffuchs, m. pes wlöi. 
Wölfin, f. wlöice, 
Wolfluchs, m, s. Luchs. 
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Wolfram, m. krusik, tezik, chworec, chwo- 
rik. 

Wolframerz, n. krusan Zeleznaty. 

Wolframkalk, m. wäpno chworieite, tei- 
cite. 

Wolframsäure, f. kyselina krasikowä. 

Wolfsbalg, m. wlöina, wlei küze. 

Wolfsbein, n. s. Wolfsfuss. 

Wolfsbohne, f. (lupinus), Skrkawienik. 


Wolfschote, f. (lathyrus latifolius) , hra- 
chor sirolisty. 


Wolfseisen, n, s. Wolfangel. 

Wolfsfalle, f. past na wlky. 

Wolfsfell, ». wlöi küze, wlöina. 

Wolfsfuss, m. wlöi noha; 2. (Iycopus eu- 
ropaeus), karbinec obeeny , wlei noha, 
konrädka, katuska, strili, strily. 

Wolfsgarn, n. tenata na wiky. 

Wolfsgarten, m. chytacka na wiky. 

Wolfsgebiss, n. s. Wolfgebiss. 

Wolfsgeheul, n. wyti wikü. 

Wolfsgeruch, m. wlöina, 

Wolfsgrube, f. s. Wolfgrube. 

Wolfshaar, n. wlci srst. 

Wolfshaut, f. wlei küze, wlöina. 


Wolfshund, m. s. Wolfhund. 
Wolfshunger, m. (bulima), nesytka, pes- 
ky ehtic. 
Wolfshütte, f. bauda. 
Wolfsjagd, f. honba na wlky. 
Wolfskasten, m. truhlik na wiky. 
Woliskirsche, f. s. Tollkirsche. 
Wolfsklee, m. (lupinus), äkrkawicnik, 
Wolfsmagen, m. wlöi zaludek. 
Wolfsmilch, f. (euphorbia), prysec, pryst, 
sertowo mieko, zabi mleko, Zaby miec. 
Wolfspelz, m. öuba, wlöura, 
Wolfsschlinge, f. osidlo, cewa. 
Wolfswamme, f. podbrisek wlei. 
Wolfswurz, f. s. Sturmhut. 


Wolfszabn, m. wlöi zub. 

Wolke, f. oblak; dichte Wolken, baule, 
huste oblaky. 

Wokenbruch, m. stri, siräeni mraöen. 

Wolkig, (in der Bot.), mlhowity. 

Wollabfall, m. odpadäni winy. 

Wollarbeiter, m. winar. 

Wollblume, f. (anthyllis), üroönik. 

Wollcharakter, m. raz winy. 


Wolfram — Wollkraut. 


Wolle, f. wIna; feine W., tenkä w.; aus- 
geglichene W., wyrownand w.; geschmei- 
dige W., hebkä w.; grobe kernige W., 
hrubä wina; kräftige Wolle, jädrnd w; 
halbveredelte Wolle, polouälechtena w.; 
gut gestapelte W., dobre chumätenä w.; 
gemeine W.., obecna w.; einschürige W., 
wina jednostriznä, jednostrizka; sweischü- 
rige, dwaustriänd, dwaustrizka od. zimal, 
podzimni w.; gespaltene W., rozätcpenä 
w.; gefilzte W., spistenä w.; elastische 
W., pruänd w.; geswirnte od. gedrehte 
W., zkraucenä Ww., zäkrutka , kraucenka; 
hungerige W., hladowä, umorend wina; 
grobe und schillhaarige W., osträ a ston- 
kowatä w.; fette W., mastnä w.; platl- 
haarige W., plosk& w.; rauhspitsige W., 
osträ, dranat4 w.; stichelhaarige W., pe- 
sikowä w.; hundshaarige W., psi w.; die 
W. hat sich abgeseist, w. se odsadila; 
die W. ist sitsen geblieben, w. uwizla; 
d. unterste W. an den Füssen d. Schufe, 
kayda; W. scheren, w. strihati; die W. 
sortiren, wlou prebirati; W. kratzen, 
winu cesati; die Haare d. Hasen, wIna; 
die krausen weichen Haare, welche das 
Schwurswild im Winter auf d. Schwarle 
sıwischen den Borsten auf der Haut hat, 
chrauna, pelech; beim Rothwild, wina; d. 
kursen Haare auf d. Pflanzen, pyt, Pj- 
ricko, 

Wolleigenschaft, f. wlastnost wlny. 

Wollfärberei, f. winobarwirstwi. 

Wollfeder, f pyr. 

Wollfeinheit, f. tenkost winy. 

Wolifeinheitsmesser, m. s. Wollmesser, 

Wollfocke, f. kosma, chundel winy. 

Wollgarn, n. prize winenä, 


Wollgras, n. (eriophorum), suche ef, SU- 
chopyr, suchopernik, perici, perl, suche 
peri, winanka, winice, pomöt, primöt, Str- 
bäcek, wläsenka. 

Wollhaar, n. chlup wlay. 


Wollhandel, m. winarstwi, obehod we wine, 


Wollhändler, m. wInar, obchodnik we wine. 

Wollhuhn.n.(eine Spielart v.Fasanen),wlnaf. 

Wollhürde, f. lisa na winu. 

Wollicht, wollig, wInowity', wlnaty , wl- 
nity, runaty, runity, raunowaty. 

Wollkenner, m. znaleo winy. 

Woliklette, f (arctium tomentosa) , 1 
puch plstnaty. 

Wollkratze, f. krample. 

Wollkraut, » (verbascum thapsus) » 
wizna drobnokwetd. 


di- 


Wollkande — Wundsalbe. 


Wollkunde, f. winoznalstwi. 
Wollleser, m, probiraö winy. 
Wollmenge, f. mnoistwi wlny. 
Wollmesser, m. winomer. 
Wollmuster, n, wzor winy. 


Wollnachwuchs, m. porost winy. 
Wollpelz, m. kozesina. 
Wollprodukzion, f. plodöni winy. 
Wollreich, winaty. 


Wollreichthum, m. winatost, hojnost winy. 


Wollsack, ‘m. äok na wina, 
Wollschere, f. nüsky na strihänf winy. 
Wollschur, f. stris. 

Wollschweiss, m. mastnota winy. 
Wollsortiment, n. druistwo wIny. 
Wollsortirer, m, pfebiraö winy. 
Wollspioner, m. pradlec wlny. 
Wollspinnerei, f. pradelna na wlnu. 


Wollspinnerin, f. pradelna, pradelka winy. 


Wollstapel, m. chumäö winy. 

Wollverlust, m. zträta winy. 

Wollvieh, n. owöi, akopowy dobytek. 

Wollwagliste, f. poznamenäni wähy wIny. 

Wollwäscher, m. präö, wyperaö, pradlif 
wIny. 

Wollweide, 'f. (salix lanata), wrba wl- 
natd. ° 


Wollwuchs, m. zrüst winy. 

Wollzeug, n. winina, wInönd tkanina. 

Wolverlei, f. (arnica), prha, slakowe ko- 
reni, anjelsky trank. 

Worfeln, (in d. Landw.), wäti, witi, pre- 
hazowati; das W., wejba, prehazowäni. 

Worfler, m. opalaö, wöjee, prewiwaö. 

Worfelschaufel, f. wöjeöka. 

Worfeltenne, f. mlat, 

Wucherblume, f. (chrysanthemum leucan- 
themum), kopretina obeonä, matecnik wetsi. 

Wuchernd, (in der Bot.), bujejici, 

Wuchertrieb, m. wik. 

Wuchs, m. zrüst, wzrüst; von Pferden, 
üdelek. 

Wuchtbaum, m. s. Hebebaum. 

Wühlen, (von Schweinen), ryti, koreyniti. 

Wühlpflug, mm, ryl, podrywäk, podryweo. 

Wuhne, f. prohluben ‚ okenice, hlubänka, 
prorub, 


Wulst, f. (in der Bot., volva), plachetka; 
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2. (in d. Bauk.), lalok, hoch, hocha; um 

gekehrte W., prewräceny lalok, hoch. 
Wulstig, (in der Bot.), bochowity, 
Wundbalsam, m. balääm na räny. 


Wunde, f. räna; gerissene W., träenina, 
rozträenina ; gequetschte W., zhmo&ädenina 3 
offene W., räna otewrenä; W. vom Fall, 
r. od spadnuti; fliessende W., r. tekutä ; 

unreine W., r. zapusteni; frische W., 
cerstwä r.; alte W., starä r.; schmers- 
hafte W., bolawä r.; tödtliche W,, smr- 
telna r.; eine W. schlagen, r. udelati ; 
die W. verbinden, r. zawäzati, uwäzati ; 
schwärige W., podebranä r.; die W. er- 
neuert sich, r. se obnowuje; W.vom Schla= 
gen, ztlucenina; die W. heilen, r. hojiti, 
zaceliti, zarostiti; die W. hat sich ge- 
schlossen, r. se zawrela; die W. wird 
roh, bricht wieder auf, r. se mladi; eine 
W. auffrischen, okrwawiti r.; W, erwei- 
fern, uprostraniti r.; die W. heilt, r. se 
hoji, celi; die W. eitert, r. se hnoji; die 
W. austrocknen, r. wysusiti; verhüte, 
dass die Wunde nicht aufhört zu eitern, 
nezasusuj ränu ;das Blut tröpfelt aus der 
W., krew kräpi z räny. ARuna se zahoji, 
ale slonıo ne, At se rüna zaceli ‚ Jram 
prece ostane, (erstwä rana brzo se hojt. 


Wundeisen, n, zelizko obledaci. 
Wunderbaum, m. (ricinus), skoöee, 
Wunderbaumöl, n. skoöcowy olej. 
Wunderblume, f. (mirabilis), nocenka, 
diwnik, diwokwet, &udokwöt, 
Wunderkraut, n, (hypericum perforatum), 
trezalka obeend. 
Wunderviole, f. s. Wunderblume. 
Wunderweizen, m. (triticum compositum), 
pSenice slozend, bohatd, arabskä, orudka, 
Wundfieber, n. zimnice rannd. 
Wundklee, m. Wundkraut, n. (anthyllis 
vulneraria), ürocnik lekarsky. 
Wundkleister, m. spojidlo, waz, swazek. 
Wundkraut, n. (sedum telephium), rozchod- 
nik obeeny, rozchodnik; tuöny mus. 
Wundlattig, m. (hieracium murorum), je- 
sträbnik zedni. 
Wundlefzen, Wundlippen, pl. rty räny. 
Wundmal, n. jizwa, ärim. 
Wundmesser, n. nüi na räny. 
Wundmittel, n. lck hojiwy, lek na räny. 
Wundöffnung, f. üsta räny. 
Wundränder, pl. strany, krajiny räny; 
W. zusammenfügen, stuliti ränu. 
Wundsalbe, f. rannü mast, mast na räny. 
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Wundwerden, objitriti se. 

Wundwurz, f. s. Baldrian. 

Wurf, m. hod, wyhoz, odhoz, wrh, wr- 
hnuti; ‚auf einen W., jednim wrhem; 
das Krummicerden des Bretes, bort, bor- 
teni; 3. das Werfen der Jungen, wrh, 
wröeni; von den Schafen, obahnenf; von 
den Kühen, oteleni; von den Pferden, o- 
hrebeni; von den Hunden, oßteneni; von 
den Katzen, okoceni; 4. am weiblichen 
Geburtstheile der Thiere, ochod; 5. der 
Rüssel des Wildschweines, rypäk; 9. das 
ganze Nest junger Raubthiere, hod. 

Wurfangel, f. prowäzce. 

Wurfapparat, m. häzedlo. 

Wurfbret, n. worüber die süsse Würse 


auf die Bräupfanne aus dem Maisch- 
grande aufgeworfen wird, karäsek. 


Würfel, m. krychle, kostka; der W. am 
Säulenstuhl, krychle, rohatka. 


Würfelbein, n. krychlowä kost. 
Würfelförmig, krychlowy, kostkowity. 


Würfelinhalt, m. krychlowy, kostkowy ob- 
sah. 


Würfelkapitäl, n. krychlowä hlawa. 
Würfelmass, n. krychlowä, kostkowä mira. 
Würfeln, n. s. Drehkrankheit. 


Würfelschiefer, m. krychlowä opuka. 


Würfelschuh, m. krychlowy, kostkowy 
strewic. 


Würfelspath,m.krychlowy,kostkowy Ziweo. 

Würfelstein, m. krychle, kostka. 

Würfelzoll, m, krychlowy, kostkowy palec. 

Wurferde, f. wyhäzend zeme. 

Wurfgarn, n. smyk, teren. 

Wüurflefze, f. s. Schamlefze, s 

Wurfnetz, n. sak na ryby- 

Wurfplatz, m. häziste. 

Wurfrad, n. häzeci kolo. 

Wurfriemen, m. (bei Falken), dlauzec. 

Wurfschaufel, f. wöjka, wejecka, lopata 
opalaci, tröka. 

Wurfscheibe, f. terö. 

Wurfseil, n. lapäc. 

Wurfspalte, f. sterbina ochodu. 

Wurft, f. s. Scham. 

Würgbirn, f. dusiwka. 

Würgekraut, n. s. Altmannskrauf. 

Würgen, (wdm.) skrtit. 

Würgengel, Würger, m. (lanyus), tu- 
hyk; der grosse W., (lunius excubitor), 


tuhyk weliky, Bediwy, hnedy, straka- 
paun; der graue W., (I. minor) , tuhik 
menäi; der rothköpfige W., (I. rufus), 
{uhyk rysawy, masojidek. 

Würgpflaume, f dusiwka. 

Wurm, m. öerw, terwik, terwicek; eine 
Art Wurm der Fische, spenik; 2. der 
W. des Hundes, cerw; d. Hunde den W. 
nehmen, wziti psu cerwa; 3. eine Pferde- 
krankheit, &erw, terwiwost, zmyseni ; W. 
im Gedärme der Pferde, raupy; 4. ein 
Geschwür, pajed; 5. des Gehirns, öerw. 

Wurmarznei, f. lek pro &erwy. 

Wurmbeule, f. bakulka. 

Wurmblume, f. s. Wundkraut. 

Wurmfaru, m. s. Rainfarn. 

Wurmförmig, serwowity. 

Wurmfortsatz, m. (processus vermicula- 
ris), priwesek serwikowity, wyrostek pfi- 
weskowity. 

Wurmfrass, m. öerwotocina. 

Wurmgehäuse, n. serwiäte. 

Wurmholz, n. öerwiws driwi, raupl, 

Wurmig, öerwiwy; wurmiges Pferd, &er- 
wiwy kün; wurmige Haselnuss, hwizdäk, 
hwizd; wurmiger Käse, cerwiwy 8JT5 
wurmig werden, cerwiweti, 

Wurmkolik, f. hryzeni, koliks od cerwü. 

Wurmknoten, pl. bakulky. 

Wurmkrankheit, f. öerwiwost, öerwiwks, 
hlistiwost; W. der Bäume, serwnatenl, 
cerwiwost,. 

Wurmkraut, n. (tanacetum), wräty, wrä- 
tecka, wräticka, wrätecnik ; 2. (abeinthi- 
um marinum), äkrkawienik , skrkawec- 
nik, skrkawiend bylina od. koreni. 

Wurmkuchen, m. koläöek, placka pro 
cerwy. 

Wurmloch, n. dirka od cerwa. 
Wurmmehl, n. öerwotoö, &erwotocina. cer- 
wina, &erwojedlina; 2. semeno mechowe. 

Wurmmittel, n. lek pro cerwy. 

Wurmnest, n. serwowiste. 

Wurmsame, m. s. Rainfarn; *. cicwäre- 
we koreni. 

Waurmschneider, m. (bei den Hunden), 
cerworez. 

Wurnstich, m. cerwiwost. 

Wurmstichig, s. Wurmig. 

Wursing, Wirsing, m. s. Wirschkohl. 

Wurst, f. eine Art Wagen, pricka, okro6, 
okrocity wüz, drääky; 2. 3. Wippe. 

Wurstbank, f. auf Faschinen, kozliky. 


= 


Wurstmarmor — Wuthschierling. 


Wurstmarmor, m. marwan masobarwy. 

Wurstschlitten, m. obkroöni sans. 

Wurstwagen, m. s. Wurst. 

Wurstzwinger, m. auf Faschinen, swi- 
radio, 

Würzapfel, m. korenäs. 

Würze, f. (im Bräuhause) , pfedky, mla- 
dinka; gehopfte W., mladinka chmelowand. 

Wurzel, f. koren,, korinek;; (coll.) koreni, 
koräni; kleine Wurseln, korenicko; fal- 
sche W., koren neprawy, läiwy; schwim- 
mende W., plowaci k.; einjährige, zwei- 
Jahrige, mehrjährige W., jary (letni), o- 
zimy, mnoholety k.; die Wurseln aus- 
rolten, koreny wypleniti; die W. des Zah- 
nes, kofen zubu; die W. der Zwiebelge- 
wächse, cibulka; die W. des Rasens, pejr, 
pejfi; W. fassen od. schlagen, sich ein- 
wurzeln, koreniti, zakoreniti se, chyliti, 
ujmauti se, koreny pausteti, pustiti; nit 
der W. herausreissen, s kofenem wytr- 
hnauti ; W. der Ruthe, koren pyje; Wur- 
sein der Milchgänge, korinky mlekowodu, 

Wurzelähnlich, korenowity. 

Wurzelartig, korenowity. 

Wurzelast, m. wötew korenu. 

Wurzelauslaufer, m. oduoz, wyhon z ko- 
Fene. 

Würzelchen, n. korinek. 

Wurzelende, n oddönek. 

Wurzelfaser, f. ömyri. 

Wurzelfäule, f. hnilotina korene. 

Wurzelfläche, f. plocha korenu. 

Wurzelfrüchte, pt. pozitky korenowe. 

Wurzelfutter, n. korenowy krmeni, 

Wurzelgewächs, n. korenina, kofenorost- 
lina, korenowitä rostlina. 

Wurzelglied, », ölänek korene. 

Wurzelgrund, m. (fundus radicis), od- 
denck. 

Wurzelhaar, n. wläseniöko. 

Wurzelhals, m, (in der Bot), krk kofe- 
nowy. 

Wurzelholz, n. parezni ditwi, 

Wurzelholzschlag, m. klusowina. 


Wurzelholzzucht, f. parezne drewnictwi, 


Wurzelkeim, m. (rhisoblastae), pirko na 
korenu. 

Wurzelknoten, m. suk w korenu. 

Wurzelköpfe, pl. (in der Bot.), 
renow6, 

Wurzelkörper, m. tölo korenowe, 


hlawy ko- 
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Wurzelkräuter, pl. koreni. 
Wurzelläufer, m. s. Wurselsprosse. 
Wurzellode, f. s. Wurselsprosse. 
Wurzellos, bezkoreny. 
Wurzelmann, m. korenär, bylinär. 
Wurzeln, koreniti se, ujmauti, zakoreniti 
se; 2. (vom Dachse), W. suchen, koreny 
hledati; das W.. koreneni se; die W,, 
koreni, korfäni; W. verbreiten, rozkoreniti. 
Wurzelnd, (in der Bot.), korenatöjici, ko- 
korenohonny. 
Wurzelpetersilie, f. petrzel korenohojnä. 
Wurzelrand, m. okraj korene. 
Wurzelsaum, m, obruba korenowitä. 
Wurzelscheide, f. (in der Bot.) , obko- 


rinci, 


I Wurzelschlagen, koreny hnäti, pausteti, 


ujimati, koreniti se. 
Wurzelschwänmchen, n. (in der Bot.), 
tepicka korenowä. 
Wurzelsprosse, f. poböh, odprysk, odnoä, 
wyhon, wymet z korene, 
Wurzelsprossend, poböhaty, odpryskaty. 
Wurzelstamm, m. s. Wurselkörper. 
Wurzelständig, (in der Bot.), korenowy. 
Wurzelstock, m. oddenek, babka. 
Wurzestockähnlich, oddenkowity, 
Wurzelstockig, oddenkaty. 
Wurzeltrieb, m. s. Wurzelsprosse. 
Wurzelzaser, f. mrcas, frnoch, früaus, 
Würzhaftigkeit, f. kofenatost. 
Würzlinge, pi. s. Reiflinge. 
Würztrog, m. (b, Bierbräuer)), stiraci käd. 
Würzwein, m. wino korenne. 
Wüst, pusty; ein wüstes Haus, pusty düm; 
der Acker liegt w., pole lezi ladem ; das 
wüste Gerinne, jalowä stoka. 


Wüstacker, m. ladem lezici pole. 
Wüste, f. paust, pustina, pustotina. 
Wüstung, f. mehrjähriges Brachfeld, lado. 
Wuth, f. s. die Wasserscheu. 
Wuthbeere, f. s. Tollkirsche. 
Wüthend, wztekly; ein wüthender Hund, 

wztekly, besay, pominuly, zkazeny pes. 
Wütherich, m. s. Wasserschierling. 
Wuthgift, n. jed wzteklosti. 
Wuthkirsche, f. s. Tollkirsche. 
Wuthkrankheit, f. s. die Wusserscheu. 
Wuthkraut, n. s. Gauchheil. 
Wuthschierling, m. s. Schierling. 
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X. 


Xanthogen, m. sirnouhlowodan. 


Xanthogensäure, f, 8. Kohlenhydrothion- 
säure. 


Xanthogen — Zahnschmelz. 


Y. 


Ytrium, n. ytrik, hytrik. 
Yitererde, f. kysliönik ytricnaty. 
Yitertantal, m. rownorazec. 


L» 


TZachariasblume, f. s. Kornblume. 
Zagelmeise, fi ®. Schwansmeise. 


Zäh, tuhy, hauzewny; sähes Leder, tuhä 


küze. 
Zähheit, Zähigkeit, f. tahost, hauzewnost. 


Zahl, m. s. Ziffer; (b. Fischer), d. Ende 
des Schleppsackes, chobot. 

Zähler, m. (des Bruches), citatel. 

Zahltag, m. wyplatni den. 

Zahltisch, m. stäl pocetni. 

Zahm, krotky, pitomy, ochoceny, opautaly, 
obaulany; %. machen, okrotiti; sahmes 
Thhier, krotk&, obaulans zwire. 

Zähmen, zahm machen, krotiti, ochociti ; 
Pferde %., krotiti kone. 

TZähmer, m. krotitel, 


Zahmheit, f. okrotlost, 
lost, obaulanost. 


TZähmung, f. kroceni. 


Zahn, m. zub; der vordere Z., predui zub; 
krummer Z., brlozub; hohler Z., kotlawy, 
derawy, wyzrany zub; bleibende Zähne, 
radowaeci, stäle od. nepadaw6, nedorostawe 
zuby; 
Z. wackeln, zuby Se wyklaji; Z. werden 
gelb, z. zluteti pocinaji; eingedrückte 2», 
z. skleslde; unreine 2, % zapustene;z Z 
wechseln, 2. zhazowati, zwrhowati, zwr- 
hnauti, wäleti, nowe z- dostati; Z. schieben, 
zaluskowati ; Z. brechen hervor, 2. 5€ rezaji; 
ausgeglichene Z., wyrownane Z2.; abgerie- 
bene Z., otiene 2.5 ausgefressener Zahn, 
zub serwiwy, kotlawy, wyjedly, wyärany; 
Z. blecken, weisen, ceniti zuby; mit den 
Zähnen knirschen, zubami skripati. mit 
den Z. hauen, (v. Wildschwein) , klektati 
zubami; 2. die Spitzen an der Nüge, #Uu- 
by; die Zähne am Rade, palce u kola. 
Kdys pin Büh dal 
huby. 

Zahnartig, zubowity. 

Zahndurchbruch, m. fezäni se zubü. 


okrocenost, opauta- 


Zähne bekommen, zuby dostäwati; 





zuby , dä tak& do 


Zahneisen, n. (der Müller) , hreben; ?. 8. 
Zaineisen. 

Zahnfächerig, (in der Bot.), korytnaty. 

Zahnfäule, f. wyäräni, öerwiwost zubü. 

Zahnfistel, f. zubni pistel, stril. 

Zahnfleisch, n. disen , däsne; loses Z., 
d. odewstäwajiei. 

Zahnfleischentzündung, f. zänet däsni. 

Zahnfleischgeschwulst, f. otok däsni. 

Zahnförmig, zubowity. 

Zahnfortsatz, m. näsadee zubowity ad. ce- 
powity. 

Zahngrube, f. dolinka zubu. 

Zahnhammer, m. in d. Mühle, zubatä pe- 
mrlice. 

Zahnhobel, m. zubownik. 


Zahnhöhle, f. kotlina, dira w zubu; 2. 
lüzko zubni, Sobotek zubni. 


Zahnhöhlengang, m. strauzka zubni. 
Zahnig, zubaty, zubowaty. 

Zahnknecht, m.(in d. Mühle),zubate pachole. 
Zahnkraut, n. (odontites), zdrawinek. 
Zahnkrone, f. koruna zubu. 

Zahnlade, f. s. Kinnlade. 

Zahnlehre, f. (odontologia), zuboslowi. 


Zahnleinspindel, f. zubate wreteno. 

Zahnloch, n. am Kammrade, hrota. 

Zahnlos, bezzubi ; sahnlose Säugelhiere, 
bezzubi ssawci. 

Zahnlose, (edentata), bezzubi. 

Zahnlückig, kolozuby, äterbawy. 

Zahnnerve, m. nerw zubowy. 

Zahnrad, n. kolo, kolecko zubate. 

Zahnreihe, f. fada zubü. 

Zahnscheibe, f. (in der Sägemühle) , 0T- 
lik, orlicek, zubir, zubate kolecko, 

Zahnschlüssel, m. kliö na zuby. 


Zahnschmelz, m. sklenina zubowä, pakost. 
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Zahnschnäbler — Zaum. 


Zahnschnäbler,pl.(Dentirostres),zykozobei. 
Zahnschnitt, m. (in der Bauk.), zub. 
Zahnsichel, f. zubanee. 

Zahnstange, f. hreben. 

Zahnwechsel, m. zwrhowäni, zhazowäni 
zubü. 

Zahnwirbel, m. obratel zubni. 

Zahnwurz, f. (dentaria bulbifera), kyeel- 
nice cibulonosnä, zubowä bylina, babi zub, 
konopäc, konopjat. 

Zahnwurzel, f. koren zubu. 

Zahnzange, f. kleätö na zuby. 

Zahnzweig, m. wetew zubni. 

Zährweide, f. s. Korbweide. 

Zähwerden, (beim Wein), strzenina. 

Zain, m. (b. Metallarbeiter), cän. 

Zaineisen, n. cänowka, cejny. 

Zake, f. das Zackel, Zackelschaf‘, (ovis 
strepsiceros), cäAp, owce krutorohä, 

Zäkelfell, n. cäpina, cäpowina. 

Zükelwolle, f. cäpina, cäpowina, wIna cä- 
powä. 

Zäcke, f. (ixodes ricinus), klist, kliste, 
klistäk. 

Zacken, an den Zähnen, hroty. 

Zackenblatt, n. zaubkowany list. 

Zackenwalze, f. s. Stachelwalse. 

Zange, f. kleste; mit der Z. fassen, kle- 
stemi, do klesti wziti; 2. Zangen, die 
zwei mittleren Schneidesähne, strihace ; 
3. (in der Bauk.), spinka. 

Zangenbret, ». (b. Tischler), prirozec. 

Zangenförmig, klestowity. 

Zangenlöffeln, pi. klestiny. 

Zäpfchen, n. am Gaumen, öipek. 

Zapfen, m. öep, zätka; Bier vom Z., piwo 
od cepu; 2. an Bäumen, &iska, Säch. äul, 
krüta; kleine Z, der Führen, kozicky; 
3. am Zimmerholze, sep; Z. keilen, cepy 
utwrditi; :Z. verfertigen, Cepowati; Z, 
einschlagen, (beim Wellbaum), 6ep pridä- 
wati, wraziti; 4. an der Welle, ep, toc- 
na; 5. am Teiche, sep, capich u rybnika; 
6. an der Säule, s. Tropfen. 

Zäpfen, öepowati, capowati. 

Zapfenband, n. opäska &epowä. 

Zapfenbier, n. paöepek, paöepky, podcepky, 
podcepni piwo, odkapky. 

Zapfenbirn, f. cap, Capatä, chocholatä hrus- 
ka, pasowka. 

Zapfenbohrer, m. cepownik, ©epowni ne- 
hozez. 
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Zapfenbräune, f. zänet &ipku. 

Zapfendrüse, f. äläza cipkowaä. 

Zapfengeld, n. cepowe, cepownd, oöepng, 
sudne. 

Zapfengelenk, n. s. Drehgelenk. 
Zapfengerüst, n. zhlawicko, kuzelice; 2. 
im Teiche, wäzäni, wazba u rybnika. 

Zapfengestell, n. hranice. 

Zapfenhahn, m. öepni kohautek. 

Zapfenhaus, m. (im Teiche), wazba, ka- 
berna, basta, barbora, barborka. 

Zapfenholz, n. (rhamnus frangula), rve- 
Setlak krusina, krusina. 

Zapfenhütte, f. s. Zapfenhaus. 

Zapfenkasten, m. s. Zapfenhaus. 

Zapfenklötzel, n. s. Zapfenstöckel, 

Zapfeukraut, n. (streptopus distortus), &i= 
pek obecny, babi jahoda od. £ipek. 

Zapfenlager, n. #. Zapfengerüst. 

Zapfenloch, n. öepnice, diab, cepowä dira. 

Zapfenlöcher, pt. beim Spinnrad, starei. 

Zapfennaht, f. &ipkowy äew. 

Zapfennest, n. hnizdo. 

Zapfenpfanne, f. cepowice, sepowä pän- 
wice. 

Zapfenring, m. zder u öepu. 

Zapfenspiess, m, s.. Trokar. 

Zapfenstöcklein, n. zhlawicko, hlawnice. 

Zapfenunterlage, f. zhlawi. 

Zapfenwein, m. stocky. 

Zapfenzange, f. klestö &epowe. 

Zapfer, m. toeio. 

Zarge, f. der Rand eines Fasses, ütor; 2, 
die Seitentheile einer Schachtel oder ei- 
nes Siebes, lub; 3. die Einfassnng eines 
Mühlsteines, lub; 4, 8. Stiegenwange. 

Zargenzieher, m, ütornik, 

Zaser, f. s. Faser. 

Zaserblume, f. (mesembryanthemum), kos- 
matec, 

Zaserig, mreasaty, frnochaty, fruausaty. 


Zaserwurzel, f. kofen nepenowity. 

Zaspel, f. ötenik, ätenik. 

Zauken, (polygonalum), kokorik , licidlo, 
kokornäk. 

Zaum, m. uzda, udidlo; den Z. anlegen, 
uzdu däti koni, w uzdu pojmauti, pojmauti 
kone; im Z. halten, na uzde dräeti, zir- 
Zowati uzdu; Z. abnehmen, oduziiti; lasst 
sich nicht in Zaum nehmen, nedä se w 
uzdu pojiti; wische den Z. ob, wytri uzda. 
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476 Zäumen — Zeichnung. 


Zehentacker, m. pole desätne. 
Zehentgetreide, n. desätecni obili. 
Zehentheber, m. (Apfel), Sisinec. 
Zehentherr, m. pän desätku. 
Zehentschnitter, m. änec z desätku. 
Zehner, m. Hirsch mit 10 Enden, desätnik. 
Zehnfüsser, (decapoda), desetinozci. 
Zehnmännig, (in der Bot.), desitimuäny. 
Zehnstäudig, (in der Bot.), desaternaty. 
Zehnte, m. desätek, deäma. 
Zehnweibig, (in der Bot.) desitizenny. 
Zehren, träwiti; der Wein sehrt, wino 
träwi; der Wein sehrt sich im Fasse, 


er muss daher nachgefüllt werden , wino 
se träwi w sude, protoz se musi doliwati. 

Zehrfieber, n. moriwä, suchä, tajnä, tajemnd 
zimnice. 

Zehrkraut, n. (betonica), bukwice, 

Zehrwurz, f. (arum), aron, aronowä, 2i- 
dowä brada, twär sw. Jana, nadralule, 
nadragula, zminec, bläzniwec. 

Zecke, f. s. Zäcke. 

Zeichen, n. das Kennzeichen, znämka, me- 
ta; ein Z., dass man an einem Orte nicht 
fahren, gehen, weiden u. dgl. soll, hajie, 
zäw et, jan, wisek ; Z., gewöhnlich v. Stroh, 
wo man zu säen aufgehört hat, Jecho- 
wacka; das eingehauene Z., näsecka. 


Zeichenapparat, m. (b. Telegraph), ozna- 
mowatel. 
Zeichenbrenner, m. wypalowaö znämek. 
Zeichenbret, n. rejsowni prkno. 
Zeichenbuch, n. rejsowni kniha. 
Zeichenfeder, f. s. Reissfeder. 
Zeichenkohle, f. rejsowni ühel. 
Zeichenkreide, f. rejsowni, öernä krida. 
Zeichenkunst, f: kreslirstwi, rejsownictwi, 
rejsowni umeni. 
Zeichenlehre, f. wyucowäni w rejsowänl. 
Zeichenmeister, m. wöitel kreslitelstwi, rej- 
sowniectwi. 
Zeichensaal, m. s. Zeichnungslokale. 
Zeichenschiefer, m. pisalka, öernd kfida. 
Zeichenschule, f. rejsowni äkola. 


Zäumen, w uzdu pojmauti; Pferde ., kone 
pojmanuti. 

Zaumgebiss, n. udidlo. 

Zaumgeld, n. uzdne, ohlawne. 

Zaumlos, bezuzdny, 


Zaun, m plot, ohrada, hradba, hrazda; 
kleiner Z., plotek; Z. von Dornen, trne- 
ny plot; lebendiger Z., äiwy, samorostly 
plot; kleiner schwacher Z., hradbice; Z. 


stecken, plot zapichowati od. druziti. Ne- 
hrad' se plotem ale prütely. 

Zaunast, m. Zaunästlein,n. planka, mlow, 
mlowina. 

Zaunbewohnend, plotni. 


Zaunblume, f. (anthericum ramosum), ko- 
hatka wötewnatä, züre bild, pauwaucnice.' 

Zaunbohrer, m. plotnik, plotownik. 

Zäunen, hraditi, plotem obehnati, oplotiti, 
ohraditi, tyniti, otyniti. 

Zaungerte, f. planka. 

Zaunglocke, f. s. Zaunlilie; 2. s. Zaun- 
wiede, 

Zaunkirsche, f. (lonicera aylosteum), ze- 
molez obeceny. 

Zaunknecht, sn. wrätny. 

Zaunkönig, m. (motacilla troglodytes), 
strizlik. krälik, 6eöule, plotnicek, palecek ; 
der grosse Z., (accentor modularis), sed- 
mizwonek obeceny. 

Zaunlattig, m. (lactuca scariola), locyka 
lesni, 

Zaunlilie, f. (anthericum), kohätka, pa- 
waucnice, belozärka, bila zäre. 

Zaunmacher, m, plotar. 

Zaunpfahl, m. plotni kül, 

Zaunrose, f. s. Hundsrose. 

Zaunmübe, f. (bryonia alba), posed holemy, 
bily, denni Fipa, zemsk4 tykwice. 

Zaunschliefer, m. s. Zaunkönig. 

Zaunstock, m. plaüka. 

Zaunthüre, f. lisa. 

Zaunweide, f. s. Geisshols. 

Zaunwicke, f. (vicia sepium), wikew plot- 
ni; 2. s. Wiesenplatierbse. 

Zaunwinde, f. (conrolvulus sepium), swla- 
ceo plotni, opletnik. 

Zechstein, m. mednaty wäpenee. 

Zehe, f. prst; bei Thhieren, pazaur; an Vor- 
stehehunden, zäpatnik; Zehe des Knob- 
lauchs, struk, pazaurek, ülänek, Spärck. 

Zehent, m. s. Zehnte. 




























Zeichentisch, m. rejsowni stül. 
Zeichnen, rejsowati, kresliti; 2- (1edm.) 
znamenatt. 

Zeichner, m. kresliö, kreslitel,, rejsownik, 
rejsowatel. 

Zeichnung, f. kresleni, rejsowäni; 2. das 
geseichnete Bild, wykres, näkres. 


Zeichnungskunst — Zentralsäge. 
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Zeichnungskunst, f. rejsownictwi, kres- Zellengang, m. (im Kloster), ambity, chod- 


lownictwi. 

Zeichnungslokale, n. rejsowna, kreslowna, 
kreslirna. 

Zeichnungspult, n. 8. Zeichentisch. 

Zeichnungssaal, m. s. Zeichnungslokale. 

Zeichnungsschule, f. s. Zeichnungslokale. 

Zeidelbär, m. brinik. 

Zeidelbast, m. s. Kellerhals. 

Zeidelgabel, f. widliöka na med. 

Zeidelmeister, m. lesik. 

Zeidelmesser, n. podrezäwaci nüz. 

Zeidelu, wybirati med, prehlizeti, podrezd- 
wati, podbirati wöely. 

Zeidelung, f. podrez, podrizka wiel. 

Zeidelweide, f. pastwa wöel. 

Zeidelzins, m. weelne. 

Zeidler, m. weelar, daubrawnik, 

Zeiger, m. an der Uhr, rueicka. 

Zeiland, s. Kellerhals. 

Zeisel, m. s. Spitzmaus. 

Zeisig, m. (fringilla spinus), öläek, 6iz. 

Zeisiggrün, &iäkowä barwa. 

Zeisigkraut, n. s. Gauchheil, 

Jeisigweibchen, n. &iäowka, &izice. 

Zeitblume, f. s. Herbstblume. 

Zeitbock, m. dospely kozel. 

Zeithammel, m. zubäk. 

Zeitig, zraly, dozraly; seitige Birn, zralä 
hruska, 

Zeitigen, zeäti. - 

Zeitigung, f. uzräni, dozräni. 

Zeitkuh, f. dwauletka. 

Zeitlose, f. (colchicum autumnale), ocun 
podzimni, ocun, bacaun, nahac, nahäcek, 


nahal, buchar lucni, matecnik , jesenka, 
sirotka, popowo maudi, zimowit. 

Zeitmutter, f. (ein Schaf), zubkyne, 

Zeitschaf, n, zubkyne. 

Zeitstör, m zubik. 

Zecke, f. s. Zäcke. 

Zecker, m. sotor, kabela. 

Zelle, f. bunka, cela; (in der Bienens.), 
bunka; im Kloster, komnata; in der Bot., 
sklipek ; fadenförmige Zellen, sklipky ni- 
fowite; isolirte, selbsständige Zellen, sa- 
mostatne sklipky. 

Zellenartig, Zellenförmig, sklipkowity. 


Zellendrüse, f, (in der Bot.), äläza skli- 
pecnatä. 


ba klästerni, 
Zellengewebe, „. Zellenstoff, m. sklip- 


kowatina, sklipkatina, tkanina sklipko- 
kowatd. 


Zellenkrystalle, 
sklipkowe. 

Zellenlos, bezsklipeöny, nesklipkaty. 

Zellensaft, m. ätäwa sklipkowä. 


Zellenstofffadengewebe, 1. ». Zellenge- 
webe. 


Zeller, m. s. Selleri. 


Zellernuss, f. (corylus tubulosa), liska 
trubkowitä, panensky orech. 


Zellgewebe, n s. Zeilengewebe. 

Lellgewebig, (in der Bot.), nadsklipkaty, 

Zellgewebsentzündung, f. zünet sklipko- 
watiny, 

Zellhaut, f. sklipkowatä küze. 

Zellig, sklipkaty. 

Zellulose, f. sklipkowina. 


Zelt, n. stän; die Zelte aufschlagen. posta- 
witi stany; 2. m. der Antritt eines -Pfer- 
des, mimochod; ein Pferd geht den Z.,, 
kün jde mimochodem. 


Zeltdach, n. walbowä, holandsk4, ötyr- 
hrann& strecha. 

Zeiter, m. mimochodnik. 

Zeltlager, n. staniste, stanowiäte. 

Zeltnagel, m. stanowy hrebik, 

Zeltpfahl, m. stanowy kül. 

Zeitpflock, m. stanowy kolik. 

Zelttuch, n. stanowni plachta. 


Zemmel, m. ein einjähriger Rebenzweig, 
slahaun. 


Zement, n. cement, 

Zementstahl, m. cementowä ocel. 

Zementwasser, n. cementowä woda. 

Zenith, m. temenik, celnik, nadhlawnik. 

Jentauer, n. polokon, pülkon. 

Zentaurisch, polokoüsky. 

Zentifolie, f. rüze stolistd. 

Zentner, m. setnir, cent, 

Zentral, stredni, saustredni, 

Zentralbewegung, f- pohybowäni strdo- 
bezne. 

Zentralkraft, f. stredeönä sila, dosiredi- 
wost. 

Zentralpunkt, an. strediste. 

Zentralsäge, f. stiedni pila. 


pl. (in der Bot.), hlati 
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Zentrifugal, odstrediwy. 

Zentrifugalkraft, f. odstrediwost , sila od- 
sirediwä. 

Zentripetalkraft, f. sila 


strediwost. 
Zentrisch, stredni. 
Zentrum, n, s, Mittelpunkt. 
Zentrumbohrer, m. spulif, Spulör. 
Zeolith, m. konäree, biserec. 
Zepfigkeit, f. s. Franzosen. 
Zerackern, rozorati, preorati. 
Zerbohren, rozwrtati. 
Zerbröckelt, drobkaty. 


Zerdreschen, rozmlätiti. 

Zerealien, pl. (cerealia), obilni rostliny. 
Zereggen, rozwläceti. 

Zereggung; f. rozwlaäceni. 

Zeres, f. Ziwa, Ziwöna. 

Zerfahren, rozjeti, rozjezditi. 
Zerfeilen, rozpiliti, rozpilowati. 
Zerfurchen, rozbräzditi. 

Zergliedern, rozbirati. 


Zergliederungskunst, f. s. Analomie. 
Zergrabeu, rozkopati. 


dostrediwä, do- 


Zerhacken, Zerhauen, rozsekati, sesekati. 


Zerin, n. woskowina. 

Zerium, (Metall), ziwenik. 

Zerknickt, sklesiy; serknickte Ähre, skle- 
siy klas. 

Zerlassen, schmelsen, rozpustiti, prepustiti. 

Zerlegen, (ein serwirktes Wild auf weid- 


männische Art gerslücken), rusiti, rFOZ- 
birati; das Z. der Garben, posad. 


Zermahlen, rozemliti, rozemleti. 
Zerrgeburt, f. s. Monsirum. 
Zersägen, pilau prerezati. 
Zerschiessen, rozstrileti. 
Zerschmelzen, rozpustiti. 


Zerschmieden, rozkauti, rozkowati. 

Zerschneiden, (mit der Schere), rozstti- 
hati; (mit dem Messer), rozkraäjeti, FOZ- 
fezati. 

Zersetzung, f. (in der Chemie), rozlau- 
ceni; Z. durch Substitution, rozlauceni 
zastupowänim, nahrazowänim. 

Zerspalten, rozätipati, rozstipiti. 

Zerstreuungsglas, n, öocka rozptylowaci, 
rozptylowacka. 

Zertheilen, rozdeliti; in der Heilkunde, 


Zentrifugal — Ziege. 


rozehnati; eine Geschwulst %., rozehnati 
ntok. 

Zertheilung, f. rozdeleni; 2. in der Heil- 
kunde, rozehnäni. 

Zerwirken, (tdm.) stähnauti zwer. 

Zetrarin. n. marowina. 

Zettelgarn, n. trisne, täsne. 

Zeug, m. et n. lätka, hmota ; 2. (tedm.) 
näradi mysliweck&; lichtes Z., tenata, si- 
tö; dunkles Z., plachty; 3. 8. Werkzeug; 
4. s. Mörtel. 

Zeugen, ploditi, zploditi, zplozowati. 

Zeugfabrik, f. towärna na tkaniny. 

Zeughaus, n. zbrojnice, zbrojowna. 

Zeugholz, n. (in d. Mühle), otesek, otesky. 

Zeugjagen, n. obstawenä honba, honba w 
tenata. , 

Zeugmanufaktur, f. rukodilna na tkaniny. 

Zeugmehl, n. mauka z krupice. 

Zeugmeister, m. näradnik. 

Zeugrahmen, m. (beim Tischler) , police 
na näradi. 

Zeugung, f. die Handlung, plozeni, zplo- 
zeni; 2. Erzeugtes, plod. 

Zeugungsglied, n. (männl.), plodidlo, plo- 
dici üd; (weibl.), rodidlo. 

Zeugungskraft, f. plodiwost,, plodistwost, 
ploditelnost. 

Zeugungsorgane, Zeugungstheile, Zeu- 
gungswerkzeuge, pl.plemenidla,plodidla, 
üstroje zplozowaci, plodiei, rozplemeno- 
waci. 

Zevadin, m. jeömenowina. 

Zibebenwein, m. kozi cecky. 

Ziehorie, f. Ceichorium), &akanka; gemeine 
Z., (eichorium intybus) , takanka obecnä. 

Zider, m, jableäuik, jäbläk, 

Zieche, f. powlak. 

Ziefer, n. (insectum), hmyz. 

Ziege, f. (capra), koza, kozice; (capra 
hircus), kozel; kleine Z., kozice, kozka ; 
das Junge der Z., kozle, küzle; die Z 
ist laufig, verlangt den Bock, koza st 
prskä, brekä4; die Z. hat empfangen, k 
se oprskala; Z. mit einem schwarsen 
Halsbande versehen, pasula;. der Name 
einer Z., hrablice. Na pohybne dien 
i kozy lezau. Lepsi pritel w rade, ne 
koza mw zahrade, Mlada koza räda lize, 
starä bere i s solnickau, Ci koza, drs ]i 
za rohr. Star& kozy take rady sül lizapı. 
Jest nıIny na koze, jako chlupü na zabe. 
Rozumi tomu, co koza peirzeli. 




















Ziegel — Ziegenhirt. 


Ziegel, m. eihla, tihla; ungebrannter | Z., 
nepälenä cihla; ungebrannter, noch nicht 
trockener Z., syrowka, syrowice; halb 
ausgebrannter Z., odpolu wypälenä c.; 
ausgebrannter Z., wypälenä o.; ägypti- 
scher Z., weprowioe; schwacher Z., to- 
pinka; feuerfeste Ziegeln, ohhowzdorny 
eihly; Z. zum Wölben, klenky, sklepo- 
wice; Z. streichen, cihly delati; Z. bren- 
nen, cihly päliti; Z. in den Ofen einle- 
gen, cihly do pece sklädati. 

Ziegelarbeit, f. deläni cihel, 

Ziegelarbeiter, m. eihlär, eihelnik. 

Ziegelartig, eihlity, eihlaty. 

Ziegelbau, m. staweni cihlami. 

Ziegelbirn, f. eihlowka. 

Ziegelboden, m, cihlow& zem. 

Ziegelbrand, », päleni cihel. 

Ziegelbrennen, n. päleni, wypalowäni cihel. 

Ziegelbrenner, m. eihlär. 

Ziegelbrennerei, f. das Brennen, eihlär- 
stwi; Z. treiben, cihlariti; 2. s. Ziegel- 
hütte. 

Ziegelbrennofen, m. pec cihelni, 

Ziegeldach, n, taskowä strecha. 

Ziegeldachabtragung, [. strhnuti, rozbau- 
räni, laupäni taäkowe stiechy. 

Ziegeldacheindeckung, f. pokrywäni ta- 
skami. 

Ziegeldachförmig, (in der Bot.), strecho- 
wity. 

Ziegeldecker, m. s. Dachdecker. 


Ziegeldeckerarbeit, f. präce pokrywackd, 
dilo pokrywacke, 


Ziegeldeckerei, f. pokrywactwi. 


Ziegeldeckerpinsel, m. ätötka pokrywackäd. 


Ziegeldicke, f. tlaustka eihly; auf cinen 
Z., na cihlu, 


Ziegelei, f. s. Ziegelhütte. 

Ziegelerde, f. eihelni zem, hlina na cihly, 
Ziegelerzeugung, f. dölänt eihel. 
Ziegelfarbe, f. eihlowä barwa, 
Ziegelform, f. tworitko, forma na eihly. 
Ziegelgattung, f. druk eihel. 


Ziegelgebäude, n. staweni z cihel. 

Ziegelgewölbmauerwerk, n. zed, klenuti 
z cihel, 

Ziegelhütte, f. eihelna, eihlärna, eihelnice, 

Ziegelhütteninhaber, m. dräitel cihelny, 

Ziegelkäse, m. cihelka. 

Ziegellatte, f. Jat. 
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Ziegelmachen, n. döläni eihet. 
Ziegelmacher, m. s. Ziegelarbeiter. 
Ziegelmaterial, n. lätka na eihly. 
Ziegelmauer, f. zed z cihel, 
Ziegelmauerwerk, n. zed’ z cihel. 
Ziegelmehl, n. eihlowä mauka. 


Ziegelofen, m, pee na eihly; permanentes 
Z., stälä pec na cihly. 


Ziegelpflaster, n. dlaiba eihlowd; Z. auf- 
heben, dlazbu cihlowau rozbaurati; flach- 
tiegendes Z., dlazba cihlowä na plocho; 
stehendes Z., cihlowä dlaäba na hranu. 


Ziegelpflasterung, f. dläidöni eihlami. 
Ziegelpresse, f. eihelni lis. 
Ziegelroth, cihlowy, 

Ziegelschlag, m. misto na dölänf cihel. 
Ziegelschlagmaschine, f. eihelni räänice, 
LZiegelschläger, m. s. Ziegelarbeiter. 
Ziegelschoppen, m. külna na eihly. 
Ziegelstein, m. cihla. 

Liegelsteinöl, n. cihlowy olej. 
Ziegelstreichen, n. döläni cihel. 
Ziegelstreicher, m. s. Ziegelarbeiter. 
Ziegelstrich, m. delänt eihel. 
Ziegelstück, n. kus, zlomek eihly. 


Ziegelwand, f. zed z cihel. 


Ziegenbart, m. kozi brada; 2. (clavaria 
ag, kyjanka bilä, kurätka, ko- 
zibrada bila, 

Ziegenbock, m. kozel, kosut; ein Junger 
Z., kozlik, kozlicek ; verschnittener, un- 
geschnittener Z., rezany, nefezany k. Äde 
Je kozel zahradnikem, stara baba porue- 
nikem, tam aby byl cert slusebnikem. Twrd 
k.dojit. Bude zneho hospodür, co z k. za 
hradnik. Cim starsi kozel, ‚tim twrd3lroh, 


‘| Ziegenhöckchen, n, kozlik, kozleo. 


Ziegenbockfleisch, n. kozlowina, kozli, 
kozlow& maso. 


Ziegenbockfell, n. kozlowiee, kozlowä küze. 
Ziegenbutter, f. kozi mäslo. 
Ziegendreck, m. kozi bobek. 

Ziegenfell, n. kozina, kozi maso, 
Ziegenfuss, m. kozi noha, 

Ziegengeruch, m. kozina. 
Ziegengeschrei, m. wresk kozi; 
Ziegenhaar, n, kozi srst, kozi chlup. 
Ziegenhaut, f. s. Ziegenfell. 


Ziegenhirt, m. kozäf, kozäk, kozopas, ko- 
zloweo; kleiner Z., kozäcek. 
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Ziegenhirtin, f. kozacka. 

Ziegenkäse, m. kozi syr; der runde Z., 
maudrik, maldrik, 

Ziegenklee, m. s. @eissblatt. 


Ziegenkraut, n. (astragalus) , kozineo ; 2. 
(galega), stedrenee, jestrabina, kozi rauta. 


Ziegenkoth, m. kozi bobky, kozinec. 
Ziegenlamm, n. küzle, küzlätko. 


Ziegenlauch, m. (ornithogalum luteum), 
kriwatee lesni. 


Ziegenleder, n. kozlowice. 
Ziegenlorbeeren, kozi bobky. 
Ziegenmelker, m. s. Nachtschwalbe. 
Ziegenmilch, f. kozi mleko. 
Ziegenstall, m. kozineo. 
Ziegenwolle, f. kozi chlup. 
Ziegenzucht, f. chowäni koz. 
Zieger, Ziegerkäse, m. zadri twaroh. 
Ziegerwasser, n. s. Molken. 
Ziegler, m. cihläf, cihlir. 

Zieharm, m. an der Welle, hejble. 


Ziehband, n. stahowacka; an der Wage, 


euchta, 
Ziehbrücke, f. s. Zugbrücke. 
Ziehbrunnen, m. studne s tähau. 
Zieheimer, m. okow. 
Zieheisen, n. prowlaky. 
Ziehen, tähnauti, tahati; 
den Wagen, kone tähnau wüz; 
durch die Hechel %., len wochlowati; ei- 
nen Nagel aus der Wand %. , 
zdi wytähnauti; %. mit dem Fischnet=e, 
wläöitı; beim Hochwild, tähnaut; die Jä- 
ger %. in den Wald, mysliwei tähnau do 
lesa; die Strichvögel %-, 
hnau ; 


2. durch Pflege 
pöstowati; Blumen 
kwetiny ze semen 
pflanzen, chowati; 
wati. Ädo lip krmen, 
ten tühne. Drva koni wi 
den. Syty tahne. Nesyty nepotähne. 

Zieher, m. tahaö, tahaun. 

Ziehgarn, n. sit na ptäky. 


Pferde %., kone cho- 


Ziehgatter, n. (in d. Mühlen), taänd mri2. 


Ziehhobel, m. hladik. 

Ziehklinge, f. (beim Tischler), eihlina. 
Ziehkraft, f. sila taäni. 

Ziehloch, n. 8. Flugloch. 
Ziehmesser, n. (beim Binder), Fezäk. 



































die Pferde ziehen 
Flachs 


hreb ze 


tazni ptäci tä- 
das Z. des Haarseiles, uwleceni 
zine, seta; eine Linie %., öäru tähnauti; 
gr088 3, wychowati, wy- 
aus den Samen 
wychowati; 3. fort- 


lip tähne. Kdo sit, 


c utihnau nes je- 


Ziegenhirtin — Zickelfleisch. 


Ziehochs, m. taini wäl, 

Ziehpfad, m. s. Treppelweg. 

Ziehpferd, n. taäny kün. 

Ziehpflaster, n prilep wytahowaci. 

Ziehpumpe, f. tazni pumpa. 

Ziehrad, n. wytazni kolo, 

Ziehsäge, f. taäni pila. 

Ziehseil, n. lano, tählo; das Ende d. Zieh- 
seiles, woran sich die Schiffsieher span- 
nen, cep lana. 

Ziehstange, f. (am Pfluge) , teiadlo, ti- 
zadlo; 2. (bei der Pumpe), tahadlo. 

Ziehstirnrad, n. (in der Sägemühle), &el- 
nicek. 

Ziehstrang, m. s. Strang. 

Ziehwelle, f. pastorecck. 

Ziehwerkzeug, n. tahaun, wytahowadlo. 

Ziel, n. eil; 2. ein Ding, nach welchem 
man sielt, terö, eil. 

Zielen, visiren, miriti, zameriti ; nach ei- 
nem Vogel z., na ptäka zameriti. 

Zieler, m. meric, miriö; 2, (bei d. Schüt- 
zen), tercownik. 

Zielpunkt, m. öeliste. 

Zielscheibe, f. tert. 

Zielschiessen, n. strileni do tere, 

Zielweite, f. nämerni dälka. 

Ziemer, m. (idm.) der Rücken eines Hir- 
sches, jeleni hrbet, jeleni bedra, cemr; 
2. s. Misteldrossel. 

Zierath, m. okrasa. 

Ziergarten, m. parddni, 
zahrada. 

Ziergärtner, m. parddni, ozdobni zahradnik. 

Zierpflanze, f. parddni, ozdobni rostlina. 

Zierstrauch, m. parädni, ozdobni ker. 

Zierverputz, m. (in der Bauk.), obmitka 
parädni, ozdobnä. 

Ziesel, Zieselmaus, 
mophylus eitillus), 
sislik, suslik. 

Ziest, m. (stachys), Cisteo, 

Ziffer, f. öislice, ätena, cifra, 

Zigeunerkraut, n. (hyosciamus niger)), blin 
cerny, blin. 

Zikadapfel, m. s- Moskociterapfel. 

Zieke, n Zicklein, f. eine junge Ziege, 
küzle, Kozle, kozlätko. 

Ziekelfell, n. kozleci kozka, 
zlete. 

Zickelfleisch, n. kozleoi mase. 


ozdobnä, rozkosnd 


Zieselratte, f. (sper- 
sisel slowansky, Siseh, 


küie z ko- 





Zickeln — Zinnauflösung, 


Zickeln, koziti se, okoziti 
diti; das Z., kozleni. 

Zikorie, f. s, Zichorie, 

Zikoriendarre, f. susirna na öekanku. 


Zikorienkaffee, m. öekankowä käwa, ci- 
korie. 


Zikorienmühle, f. miya na &ekanku. 
Zilandstoff, m. lejkowcowina. 
Zilinder, m. wälec, hridel. 
Zilinderräder, pl. wälcow& kola. 
Zille, f. s. Kahn. 


Zimbelblume, f. (alisma), zabnik. 

Zimment, ». plechowka, plechoweo , ple- 
ohowice. 

Zimmer, n. pokoj, swetnice, jizba, kletka; 
kleines Z., bambausek ; ein enges schlech- 
tes Z., dusnik. 


Zimmerarbeit, f. tesarskä präce , tesarsk6 


dilo. 


Zimmeraxt, f. hlawatka, hlawatice, näte- 
packa, pantok. : 


Zimmerbalken, m. tes. 

Zimmerband, n. spona, 

Zimmerbeil, n. s. Zimmerazt. 

Zi ock, m. kaza, kozlik tesarsky. 

Zi decke, f. strop. 

Zimmerdrossel, f. s. Misteldrossel. 

Zimmereinrichtung, f. üstroj, üprawa po- 
koje; 2. näbytek, näradi pokoje. 

Zimmerer, m. s. Zimmermann. 

Zimmerfenster, n. okno w pokoji. 

Zimmerfenstergitter, n. mriie w okne pri 
pokoji. 

Zimmerfensterrahmen, m. rim w oknö 
pri pokoji, 

Zimmerflösse, f. plt, wor tesarskeho dii- 
wi; 2. plawba tesarsk6ho driwi. 

Zimmergesell, m. tesarsky towarys,. 

Zimmerhandwerk, a. tesarstwi. 

Zimmerhebzeug, n. zdwihadlo. 

Zimmerhof, m, tesärna. 

Zimmerholz, n. tes, tesand driwi. 

Zimmerjange, m. tesarik. 

Zimmerlaus, f. (bei den Zimmerl.), od- 
rezek. 

Zimmermaler, m. malif pokojü. 
Zimmermann, m. tesar; 2. (cerambyx edu- 
lis), öerwotoe. Jaky: tesar, takowy klin, 

Zimmermannsarbeit, f: prüce tosarska. 


Zimmermannskeule, f. hlawatka, 





se, kozle poro- 
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Zimmermannskunst, 
werk. 
Zimmermannsschraube, f. 5raub tesarsky. 
Zimmermannswagel, n. tesarsky wozejk, 
wuz. 
Zimmermeister, m. tesarsky mistr. 
Zimmern, behauen, tesati, 
Zimmernagel, m. lunik, 
Zimmerplatz, m. tesärna. 
Zimmerpolier, m. tesarsky polir. 
Zımmerreihe, f. rada pokojü. 
Zimmerspan, m. s. Holsspan. 
Zimmerstube, f. tesärna. 
Zimmerthür, f. dwöre u pokoje, swetniene 
dwere. 
Zimmerung, f. tesäni. 


Zimmerwerk, 7, rauben, raubeni, raube- 
nina, srub. 


Zimmerwichser, m. woskowas pokojü. 


Zimmetbirn, f. skoficowka; Dörrels grosse 
Z., skoficowka Dörellowa. 


Zimmetbraun, skoricowy. 

Zinchonin, n. einchonowina. 

Zingel, m. (Fisch‘, eink. 

Zink, m. zinek, cisteo; schwefelsaurer 7, 
siran zinenaty. ’ 

Ziukasche, f. zinkowy popel, 

Zinkblech, n. plech zinkowy. 

Zinkblende, f. perestek, siriönik zineity, 

Zinke, f. an der Gabel, roh; beim Kechen, 
zub; am Hirschgeweih, cink. paroh: beim 
Tischler, Skrabadlo; die Ziuken, (in ds 
Bot.), Spiry. 

Zinkeindeckung, f. krytba zinkowä, 

Zinkglas, n. sklenel, zinkowe sklo. 

Zinkkalk, m. s. Zinkasche. 

Ziukocher, m. uhlan zinkowy, 

Zinkoxyd, n. zinönatee, zineitee. 

Zinkphillit, m, kolmostepec. 

Zinkplatte, f. zinkowä deska. 

Zinksalz, n. sül zineitd. 

Ziukspath, m, kalamin, kremen zinkowy. 

Zinksulphurid, m. siriönik zincity. 

Zinkvitriol, m. bily nickaminek , bil ska- 
lice, eiran zineity. 

Ziun, n. ein, eina; salssaures Z., solnowo- 
diönatan cinowy. 

Zinnamalgam, warmuika., 

Ziunasche, f. popel cinowy. 

Ziunauflösung, [. rozpurf cinowy, 
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f. s. Zimmerhand- 


otesäwali, 
klin tesarsky. 


482 Zinnballen — 
Zionballen, m. stäcka einu. 
Zinnbergwerk, n. hory, doly einowe£. 
Zinnblech, n. s. Weissblech. 
Zinnbhlorid, n. solienik einity. 


Zinnchlorür, soliönik einaty. 
Zinndeuteroxyd, n, einitec. 
Zinne, f. der oberste Theil einer Mauer, 


eines Gebäudes, cimbur, cimbur, cimburi, 
cimbora, stinka, stiny. 


Zinner, m. cinowatel. 

Zinnern, cinöny, einowy. 

Zinnerz, n. cinowec, 

Zinnfeile, f. pilnik na ein. 

nn f. lupen einowy, staniol, Bal- 
ice. 

Zinngang, m. cauk cinowy. 

Zinngatter, m. einowä mriz. 

Zinngeschirr, n. cinow& nädoba. 

Zinngiesser, m. cinar. 

Zinngiesserei, f. oinarstwi. 

Zinnhaltig, cinowity. 

Zinnkanne, f. cinowä konwice, eejnowka. 

Zinnkasten, m. einownice. 

Zinnkies, m. siricnik medoeinity. 

Zinnkraut, n. (equisetum arvense) , pre- 
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sliöka polni, preslice, preslicka. 
Zinnober, m. rumelka, siricnik rtutity. 
Zinnobererz, n. ruda rumelkowä. 


Zinnoberglanz, w. rumelka jatrowä. 
Zinnoberroth, rum&lkowy, einobrowy. 
Zinnoxyd, n. kysliönik cinowy, einatka. 
Zianoxydul, n. kyslicnik einicity. 
Zinnoxydulsalze, pl. soli cinate, 
Zinnspath, m. cinoweo cabicny. 
Zinnstein, m, ofinowec. 

Zinntafel, f. cinowä deska. 


Zinnvitriol, m. einowä skalice. 


Zins, m. einze; standhafte und laufende 
Zinsungen, stal& a beäne platy; blosser 
Z., plat holy; Z. von den Baustellen der 
alten Wenden, podworowe: 


Zinsacker, m. Zinsfeld, n. cinzowni pole, 
zäkupni pole. 

Zinsgetreide, n. öinäowni obili. 

Zinshaus, n. &inzowni düm. 

Zinsler, pl. (pyralides), zawinüöi. 

Zinswiese, f. &inzowni lauka. 


Zip, Zipf, m. 8. Pipps. 


Zirkelschmied. 


Zipergras, n. Zipersegge, f. (eyperus), 
sächor; 2. (carex ), turice, ostrice. 

Zipf, Zips, m. s. Pipps- 

Zipfel, m. am Grastuche , 
Bot.), dripa, uSet; 3. 2. 
bot lauky. 

Zipfelehen, n. dripka. 

Zipp, m. des Truthahns, eip krocanüw. 

Zippdrossel, Zippe, f- #- Singdrossel. 

Zipresse, f. Zipressenbaum, m. (cupres- 
sus), kupres, oypris; 2. 8. Quendel. 

Zips, m. s. Pipps. 

Zirbel, f. Zirbelbaum, m. (pinus cembra), 
sosna limba , limba, limbowe drewo, lim- 
bowy strom, cilbestrice, pina, pinna, cem- 
bra; 2. (pinus pinea), 8050 pinela, pi- 
nela, borowice zahradni. 

Zirbeldrüse, f. (in der Anat.), 
zläza zaludowaä. 

Zirbelkiefer, f. s. Zirbel 1. 

Zirbelnuss, f. (nux picee) , Siska limbo- 
wä, orech limbowy- 

Zirbelnusskiefer, f. s. Zirbel 1. 

Zirbelstiele, pl. (in der Anat.), stopky- 

Zirbelwald, m. limbowy les. , 

Zirkel, m. kolo, kruh; einen Z. machen, 
udelati kolo; 2. kruzidlo, kruzitko, Kru- 
hädko, kruänik, kolöin; den Z. einselsen, 
kruzidlo zapichnauti, zaraziti; „en Zir- 
kel öffnen, kruzidlo otewriti; unverrückte 
Z., nepohnute k.; bei dem Mühlbauer, 
wirgule; beim Wagner, kolobraz, kru- 
zidlo kolärske&; beim Fassbinder, wrtice. 

Zirkelausschnitt, m. kruäni wykrojek. 

Zirkelbogen, m. oblauk kruhu. 

Zirkeleinsatz, m. zapichnuti kruzidla. 

Zirkelfläche, f. kruhowä plocha. 

Zirkelform, f. kruhowy twar. 

Zirkelförmig, kruhowity, okrauhly, 0ko- 
leöni. 

Zirkelförmigkeit, f okrauhlost, okolecnost. 

Zirkelgang, m. kolemchad. 

Zirkellinie, f. kruäni cära, okolek. 

Zirkeln, krauiiti. 

Zirkelöffnung, f. otewieni kruhu; 2. ote- 
wreni kruzidla, 

Zirkelpunkt, m, zäbod kruhu. 

Zirkelrund, okrauhly. 

Zirkelrunde,.f. okrauhlost, okrauhlina. 

Zirkelscheibe, f. kolo, 'kruh. 

Zirkelschmied,. am. kruzidlür. 


icäk; 2. (in d. 
r Wiese, cho- 


sisimka, 





ZAirkelschnitt — Zubauen. 


Zirkelschnitt, m. kruhowy vez. 

Zirkelspitze, f. Spicka kruzidla, 

Zirkelung, f. kruhowäni, krauzent. 

Zirkelweite, fi otewreni Kruzidla. 

Zirkon, m. eirkon; oxalsaure Zirkonerde, 
f. Stowan cirkonieny: 

Zirkonium, a. eirkonik, 

Zirkulazion, f. obihäni, kranzeni; Z. des 
Blutes, obeh, krauzeni krwe, 

Zirkulazionswerkzeuge, pl. strojowe krau- 
Zici. 

Zirp, Geschrei der Grille, ewrk. 

Zirpe, f. (gryllus), ewreck. 
irpen, (eicadea), krisiwe, krisi; das Z,, 
cwrk, cwrceni. 

Zirselkraut, n. (stellaria media), hwezd- 
nice prostredni. 

Zirzente, f. (anas circia), eirek. 

Zisel, m. Ziselmaus, f. (spermophilus ei- 
sysel slowansky, sisel, sislik, su- 
slik. 

Ziser, Zisererbse, f. (cicer), cizrüa,eizrle. 

Zismaus, f. s. Ziesel. .- 

Zisterne, f. eisterna. ’ 

Zistoxyd, n. burezina. 

Zitrone, f. eitron, eitryn. 

Zitronenapfel, m, eitronäs. 

Zitronenbaum, zn. (eitrus medica), citro- 
nik medsky, ceitronik, 

Zitronenbirn, f. eitronka, rytirka ; böhmi- 
sche Z., ceskä eitronka. 

Zitronengarten, m, eitroniäte. 

Zitronengelb, citronowy. 

Zitronenholz, n. diewo citronowe. 

Zitronenkraut, n. s. Melisse. 


Zitronenmelisse, f. s, Zitronenkr aut. 

Zitronennaphtha, f. nafta eitronowä, 

Zitronenreinette, f. renetka citronowä. 

Zitronensäure, f. eitronowä kyselina ; 
brensliche Z., kyselina smähloeitronowä, 

Zitronenschale, f. eitrononowä küra. 

Zitron-Reinette, f. eitronowä reneta. 

Zitscherlein, n. (fringilla flammea), &e- 
cetka, Cecatka, borowka. 

Zitter, m. lisej. 

Zittern, trästi se; das Z., treseni. 

Zitterespe, f. s. Zitterpappel. 

Zittergras, n. (brisa), treslice, tresutka ; 
das mittlere Z., (brisa media), treslice 
prostredni, tfesulka, taneönik, siziöky. 
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Zittern, n, treseni. 

Zitterpappel, f. (populus tremula), topol 
osyka, osyka. 

Zitz, m. Zitze, f.eie; cecek, eieek, cük, 
cecäk, bradawka, sosee,' strük. 

Zitzenartig, Zitzenförmig, ceckowity, ei- 
cowity; 2. (in der Bot.), prsowity. 

Zitzenfortsatz, m. näsadee soscöwity. 

Zitzenkraut, n. (lapsana communis), ka- 
pustka pospolitä, 

Zizer, f. s. Kicher, 

Zobel, m. (martes zibellina) ; sobol. Hlad 
sobola po srsti. i proti srsti;g nrdy se hladi, 

Zobelfänger, m. promyslenik, sobolnik. 

Zodiakallicht, n. swötlo zodiakälni, zäre 
rownodenni, swetlo zwiretnikowe. 

Zockel, m. s. Söcke. 

Zockelplatte, f..s. Socketplatte. 

Zoll, m. palec; 2. clo. 

Zollhaus, n, celna, &elnice. 

Zollmass, n. paleöni mira, caul. 

Zollstab,Zollstock, m. paleönik, 

Zone, f. päs, pruh zeme, , „ 

Zoographie, f. ziwocichopis, _ 

Zoographisch, ziwoeichopisnt. 

Zoolith, m, zwerokam. £ 

Zoologie, f. zwerozpyt, Ziwocichozpyt. 

Zoologisch, ziwoichozpytni, zwerozpytni. 

Zoophyten, kamoäilei. 

Zootomie, f. pitwa äiwocisul, zweropitwa. 

Zopfende, n. am Baum, wrechol, wriek, wr- 
cholik, wrcholek, wrcholka. 

Zopflerche, f. s. Haubenlerche. 

Zopfstange, f. tözadlo. 

Zotte, f. hunina, runina, kosma , kosmina, 


kudla, kudlina; wollige Z. beim Borsten- 
vieh, chruna, runa, 


Zottelhafer, m. s. Rauchhafer. 
Zottenhaar, n. kosminy, kudliny. 


Zottenhaut, f. küzicka, bläna baurotnä. 
Zottig, kosmaty, kudlaty, hunaty; ein sat- 
tiger Hund, kudläk, kudläc , hunaty, ku- 
dlaty pes; ein sotliges Pferd, kosmatäk, 
kosmaty kün. 
Zottigkeit, f. hunatost, kosmatost, kudia- 
tost. 
Zuackern, priorati; .die Zuackerung,, pti- 
orani; das Zugeackerte, priworek. 
Zubau, m. pristawba, pristaweni, 
Zubauen, pristawöti. 
61* 
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Zubaute, f. s. Zubau. 

Zuber, m, deber, däber, zber. cber. 

Zubereiten, priprawiti; das Leder %., küßi 
wydelati; die Felder %., polim däti üpra- 
wu, pfiprawiti pole. 

Zubereitung, f. priprawa, üprawa; Z. der 
Weingärten, üprawa winic. 

Zubereitungsmittel, ». strojidlo. 

Zuberfische, pl. cberowina. 

Zubermass, n. däber mörny. 

Zuberstange, f. powerek, hül, sochürek, 
däberni, öberni bidlo. 

Zubetten, (v. d. Bienen), zalepowati bunky. 

Zubohren, priwrtati. 

Zubrauen, priwariti. 

Zubrennen, pripaliti. 

Zubringer, m. dohazowac. 


Zubusse, f. am Pflug, kneäne ; 2. plemeno. 
plod; sur Z., k chowu, K chowäni: eine 
Sau sur Z. halten, swini pro plemeno 
chowati; zur Z. lassen, k plemenu ne- 
chati, 


Zuchtbiene, f. matka, krälowna. 

Zuchteber, m. kanec pro plemeno. 

Zuchteisen, n. (ein Nagel beim Pflugge- 
stell, woran die Grendeikette od. Gren- 
delwiede" befestiget ist), knezna. 

“ Züchten, sich fortpflansen, plemeniti se; 
süchten, chowati, odchowati. 

Zuchtente, f. kachna p o plemeno. 

Züchter, m. chowatel. 

Zuchtgans, f. husa pro plemeno, plemenice. 

Zuchthahn, m. kohaut pro plemeno. 

Zuchthaus, n. käznice, kärnice. 

Zuchthengst, m. pusfäk, hrebeec. 

Zuchthenne, f. slepice pro plemeno. 

Zuchthuhn, n. kure pro plemenn». 


Zuchtkalb, n. tele pro plemeno, tele k od- 
chowäni. 


Zuchtkuh, f. kräwa pro plemeno, kräwa k 
chowäni. 


Zucehtmutter, f. plemenice. 

Zuchtochs, m. s. Zuchtstier. 

Zuchtpferd, n. s. Zuchtstute. 

Zuchtrind, ». howado pro plemeno, 

Zuchtrindvieh, ». howezi dobytek pro ple- 
meno. 

Zuchtsau, f. plemenige, plemenni swine. 


Zuchtschaf, ». bahnice, owce plemennä, 
plemenice. 


Zuchtschwein, n. s. Zuchisau. 


Zubaute 


- Zügel 


Zuchtstähr, m. beran pro plemeno, pleme- 
näc, plemenär, 

Zuchtstier, m. städnik, byk pro plemeno, 

Zuchtstute, f. klisna pro plemeno, pleme- 
nice. 

Zuchtthier, n. zwire pro plemeno. 

Züchtung, f. plemeneni. 


Züchtungsgrundsatz, m. zäsada plemeneni. 

Zuchtvieh, n. dobytek pro plemeno; jun- 
ges Z., pfichowek, priplodek. 

Zuchtwidder, m. s. Zuchtstähr. 

Zudammen, durch Dämmen verschliessen, 
zatarasiti, zahraditi. 

Zudecken, prikryti. 

Zudüngen, prihnojiti. 

Zueggen, priwläeiti. 

Zufahrt, f. wjezd, wjiädeni. 


Zufallen, (dm.) pripadati, sesednauti se. 

Zufeilen, pripilowati. 

/uflug, m, prilet, pfileteni. 

Zufluss, m. des Wassers, pritok. 

Zufuhr, f. dowääka, priwoz. priwääka, po- 
wo; dowoz, priwäzeni, dowäzeni. 

Zuführen, priwezti, dowezti, dowäzeti. 

Zufüllbier, n. doliwk . 

Zufüllen, doliti, pridoliti. 

Zufüller, m. doliwaö. 


Zufüllwein, m. doliwka. 

Zug, m. tah, tazeni; Z. mit dem Zuggarn, 
zatähnuti, zatazeni, zawleceni siti; 2. von 
Wagen (Train), wlak, tah ‚ sprezenı wozu; 
Z. Pferde, Ochsen, spreze, spreieni koni, 
wolü; ungleicher Z., nerownd sprez; 7 
am Wagen, tählo; Z. bei der Säge. sti- 
hlik; Z. in der Flinte, tah,; Z. der Vö- 
gel, ptaci tah. 

Zugangel, f. prowäzce. 

Zugbohrer, m. wrtäcek. 


Zugbrücke, f zwedaci, zdwihaei, wytazni, 
padaci most. 

Zugebräu, n, priwar, priwarek; das 2. 
beitrug fünf Fässer, priwarek obnäsel pet 
sudü. 

Zugehör, prislusnost, prislusenstwi, näle- 
zitost. 

Zugeisen, n. wenhäk, tählo. R 

Zügel, m. oteä; lederne Z., kozenä otez; 
Z. Ü:ssen, konowi otez pustiti; ?n den 

Z. fallen, popadnauti za otez; spagathene 

Z.., oter motauzowä, Spagklowä; doppelter 

Z., dwaunäsobni oteä. 


ale 


Zügelring — Zuckerdicksaft. 


Zügelring, m. otezni krauäek. 

Zügelschnalle, f. otöäni preska. 

Zugemüse, n. wareni, wariwo, 

Zugeritten, j zdöny, ujezdeny; Sugeritte- 
nes Pferd, jezdeny kün. 

Zugespitzt, zaspicately, priostreny, zao- 
streny; (in der Bot.), zakonceny. 


Zugfalle, f. (beim Fensterladen), zäpadka, 
zapadac. 


Zuggabel, f. widle, widläk. 

Zuggarn, n. newod, wlak, watka. 

Zuggarnmacher, m. newodar. 

Zuggevögel, n, taine pta two. 

Zuggraben, m. jalowä stoka od. strauha. 

Zughaken, m. häk na koli. 

Zugiesser, m. dolewaö. 

Zugkeil, m. zäwlaö, 

Zugkette, f, tählo. 

Zugkraft, f. taäni sila. 

Zugleder, n. taänd küze, 

Zugleine, f. prowazee. 

Zuglinie, f, taäni öära. 

Zugloch, n. (beim Back- od. 
capauch. dymnik. % .® 

Zugluft, f. üwett, prüwan, tah wetre. : 

Zugmühle, f. taöny, tazehny miyn. 

Zugmutter, f. matka. 

Zugnagel, m. hieb. 

Zugnetz, n. 8. Zuggarn. 

Zugochs, m. tahaun, taäny wül, woznik. 

Zugofen, m. pee tazita. 

Zugpferd, n. wozni,. taäny, spreäeny kün, 
tahaun, kün do wozu, woznik. 

Zugpflaster, n. prilep pritahujiei, 

Zugraben, prikopati, prikopnauti. 

Zugrabung, f. prikopäni, prikopnuti. 

Zugradz n. kolo taänd. 

Zugramme, f. s. Rammmaschine, 

Zugraupe, f. taäni hausenka. 

Zugriemenholz, n. s. Ortscheit. 

Zugrind, n. taäny dobytek. 

Zugring, m. swöraei krah. 

Zugross, n. s. Zugpferd. 

Zugsalbe, f. wytahujici mast, 

Zugschraubenbalken, m, matka, 


Zugseil, m. lano, lanko, tählo, 
natahowaö; bei deu Fischern, 


Zugseilholz, n. s. Ortscheit. 


ii ° 


€ 
Heizofen), 
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Zugspange, 
Jazycek. 

Zugspath, m. trhawka. 

Zugstange, f. pech, pich, pist; 2. (bei der 
Egge), bidlo, bidelko, bidelee,, bidelce, 
bidlowee; 3. (in der Mühle), widle. 

Zugstrang, m. prostranek, chamowee. 

Zugstrick, m. tahäk, tahaci prowaz. 

Zugthier, n. tahaun. 

Zugthür, f. taänd dwöre. 

Zuguss, m. dolewka, doliwka. 

Zugvieh, n. potah,, taöny, züpreäny do- 
bytek, 

Zugviehhalter, m. spreznik. 

Zugvogel, m. stehowawy ptäk,, stöhowa- 
wec. 

Zugwage, f. wähy. 

Zugwalze, f. wälee. 

Zugwelle, f. hridelik zpätecny, 

Zugwinde, f, hewer. 

Zugzwickel, m. (beim Müller), meneik, 

Zuharken, shrabati, 

Zuhauen osekati, otesati; ein Holz %., 
driwi osekati, 

Zuhäufeln, prikopöiti. 

Zuheilen, shojiti. 

Zuhobeln, prihohlowati. 

Zukeilen, zaklinowati. 

Zukehren, omeecti, primeeti, 

Zucker, m. cukr; tropfbarer Z., kapalny 
eukr; ölichter Z., olejnaty cukr; rafi- 
nirter Z., ptewareny cukr; gäahrungsfä- 
higer Z.. cukr kwasitelny ; krümlicher 
od. griesiger Z., cukr drobkowy eili kru- 
pieowy ; gewundener Z., toceny cukr; 
mit Z. bestreuen, vergiessen, eukrem po- 
sypati, politi; mit Z, übersogen , cukro- 
wany; #u Z. werden, cukreti. 

Zuckerahorn, m. (acer saccharinum), ja- 
wor cukrnaty, cukrowy. 

Zuckerarbeiter, m, cukrär. 

Zuckerartig, cukrowaty, cukrowity. 

Zuckerartigwerden, n. cukrowatöni. 

Zuckerbirn, f. medowka, cukratka, cou- 
krowka, cukrowä hruska: Kredes kugel- 
förmige Zuckerbirne,, Kredowa kuzelo- 
witä cukrowka; Zangstielige Z., dlauho- 
stopk4 cukrowka. 

Zuckerbohne, f. fazol cukrowy. 


f. (bei d. Häckselmaschine), 


powodee, | Zuckererdäpfel, pl. cukrüky. 
prowäzck. | Zuckerdicksaft, m. (melasse) , cukrowä 


shustlina. 
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Zuckererbse, f. (pisum saccharatum), eU- 
krowy hräch; kleine 2Z., s. Zwergerbse. 

Zuckerfabrik, f. cukrärna. 

Zuckerforni, f. klobauk na cukr. 

Zuekergährung, f. eukrowe kwaseni. 

Zuckergebend, cukrodärny, cukrowity. 

Zuckerhaltig, cukrowaty. 


Zuckerhaltigkeit, f. cukrowatost 

Zuckerhonig, m. oukrowaty med. 

Zuckerhut, m. homole, klobauk cukru. 

Zuckerhutkohl, m. (brassica pyramidalis), 
kapusta jehlanitä. 

Zuckerig, cukrnaty; suckerige Beschaf- 
fenheit, cuk. natost. 

Zuckerkand, Zuckerkandit, m. hlatöny 


eukr. 
Zuckerkartoffel, f. eukräk. 


Zuckerkochapparat, n. cukrowärnik, cu- 
krowärni stro). 

Zuckermelde, f. s. @artenmelde 

Zuckermelone, f. eukrowä dyne. 

Zuckermoorhirse, f. (sorghum sacchara- 
tum), cirok cukrnaty. 

Zuckermühle, f. mlyn na cukr. 


Zuckerpapier, n. papir na cukr od. od 
eukru. 

Zuckerraffinerie, f. s. Zuckersiederei. 

Zuckerrohr, n. (saccharum) , cakrownik, 
cukrowä trtina. 

Zuekerrübe, f. s. Burgunderrübe; %. 8 
Zuckerwursel. 

Zuckersaft, m. släwa cukrowä. 

Zuckersäure, f. kyselina cukrowä. 


Zuckersieden, n. wareni oukru. 

Zuckersieder, m. cukrownik, cukernik, cu- 
krär, cukrowartcik. 

Zuckersiederei, f. cukrärna, cukrowar, cU- 
krowärna, cukrowna; das Gewerbe, cüu- 
krowarstwi, 


Zuckerstoff, m, cukrowina. 

Zuckerwicke, f. (lathyrus pratensis), hra- 
chor lucni, 

Zuckerwurzel, f. (sium sisarum), sewläk 
cukrowy. 

Zuklinken, na kliku däti. 

Zuködern, nawnaditi. 

rn 

Zukommen, (vom Viehe), pojimati se. 


Zulage, f. (bei den Zimmerl.), sraubeni ; 
2. beim Wägen, dowaäek. 


Zulassen, pustiti pfipustiti; frei ©., swo- 


Zuckrrerbse — Zunehmend 


efiedert. 


bodnd pripustiti; aus d. Hand %., pripustiti 
zruky; das Z., pripausteni. 

Zulegen, (bei Zimmerl.), sraubiti. 

Zumass, f. primerek, nämerek, nädwySck. 

Zumauern, zazditi. 

Zündband, n. zapalowaei stuzka. 

Zündbar, zapalitelny, zapaliwy- 

Zündbarkeit, f. zäpalitelnost, züpaliwost. 

Zunder, m. traud, prachno. 

Zünder, m. zapalowac; 2. (beim Feuerge- 
wehr), zäpalka; 3, ein noch nicht fer- 
tiger Meiler, zadaty milir. 

Zündbrenner, m. podpalowat. 

Zunderbüchse, f. traudnik , 
klepäni. 

Zunderschwamm, m. hübka. 

Zündfaden, m. nit zapalowacl: 

Zündholz, n. podpal, podnet, pfipal. 

Zündhölzchen, n. kolky, zäpalky, zapalo- 
waci driwko, 

Zündhüteben,.n. s: Kapsel 2. 

Züudkraft, f. zapäliwost. 

Zündloch, n. (am Feuergewehr) , zätraw- 
ka,'zehma, zäpaloi, zapalowaci, wypalo- 
waei dirka; beim Kalkofen, palidlo, prek. 

Züändmaschine, f. rozzehadlo, samopal, roz- 
zehacka. 

Zündmasse, Zündmaterie, f. zäpal, zar 
palowaci hmota. 

Zündmittel, n. ponet, podnet, zapalowadlo. 

Zündofen, m. zapalowaci kanina. 

Zündpfanne, f. pänwiöka, prachowna. 

Zündpulver, n. zäpalni, zapalowaci, strelni 
prach. 

Zündpunkt, m. züpaliäte. 

Zündrequisiten, pl. zäpalni ndradi. 

Zündröhre, f. zapalowaei trubka, 
wat, zäpalnicek. 

Zündruthe, f. zapalowaei prut. 

Zündschwamin, m. hubka. 

Zürdstange, f. zapalowaci hül. 

Zündstift, m. (am Perkussionsgewehre)) 
zäpalni, zapalowaci zaubec. 

Zündstoff, m. podnet, zapalowin®, 
waci lätka. 

Zündstock, m. zapalowaci hül. 

Zündstroh, 'n. pripal. 

Zündwerkzeug, n. rozewäcowhdln, rozswi- 
tidlo, rozzehadlo. 

Zunehmend-gefiedert, (in der Bot.), pri- 
bywawe-pereny. 


prachnicka, 


zapalo- 


zapalor 


Zunge — Zusammenfallen. 


Zunge, f. jaryk; dem. jazejöek; belegte 
od. verschleimte Z., obestreny, zaneseny, 
potähnuty j.; rauhe Z., ostry, drsnaty j.; 
2. (in d. Mühle), s. Rührstock ; 3. (beim 
Pflugradgestell), jazycek ; 4. (1edm.)d.Z. 
des Hochwildes, lizak; 5. bei den M u- 
rern, jazyk. Jazyk hlame nepreje. Ja- 
zyk bez kosti, ale kosti lime. Hnew a 
jazyk na uzde mej, maälo mlum, mnoho 
rozumej. Dej jazyk na retez, Dobre Ja- 
zyk za zuby miti, Kdo se nechce mrzeti, 
ud se jazyk drieti. 

Zungenanthrax, m. s. Zungenkrebs. 

Zungenband, n. uzdicka podjazyeni. 

Zungenbein, n. jazylka, kost podjazyeni; 
das mittlere Z., spodina od. prostredek ; 
das obere Z., rohy mensi; das Seiten- 
sungenbein, rohy wetsi. 

Zungenbeinmuskel, m, swal Jazylkojazy- 
kowy. 

Zungenbeinschlagader, m. tepna jazylii. 

Zungenbeleg, m. Zungenbelegung, f. 
obestreni, zaneseni, obal Jazyka. 

Zungenblutader, f. zila jazyeni. 

Zungenbrand, m. s. Zungenkrebs. 

Zungenbräune, f. zänöt jazyka. 

Zungendeckel, m. cipek, jazycek, priklop. 

Zungendrüse, f. iläza jazyöni; die untere 
Z., Zläza podjazyöni. 

Zungenentzündung, f. zapäleni, zändt ja- 
zyka. 

Zungenfäule, f. s. Zungenkrebs. 

Zungenfleisch, m. jazyöni maso. 

Zungenfleischnerve, m. nerw podjazyöny. 

Zuugenförmig, Jazyckowity. 

Zungenhälter, m. (in d.! Mühle), war- 
hänky. 

Zungenhaut, f. obälka Jazykowä, 

Zungenkehldeckelband, n. swal Jazyko- 
priklopni. 

Zungenkrankheit, f. ehoroba, nemoe jazy- 
eni, neduh jazykowy. 

Zungenkrebs, m. rak Jazyka; 2. s. Maul- 
seuche, 

Zungenlähmung, f. ochrnuti Jazyka. 

Zungenmuskel, m. swal Jazylkojazykowy. 

Zungennerve, m, nerw jazyöni. 

Zungenschlag, m. klok , 'klokt, mlask ; 
den Z. geben, klok kresati, 


Zungenschlagader, f. tepna jazyöni. 


Zungenschlundkopfnerve, m. nerw jazy- 
kopozeräkowy. | 
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Zungenschnalzen, n. s. Zungenschlag. 


Zungenspitze, f. konee, spicka jazyka. 


Zungenentzündung, f- zapäleni, zänct ja- 
zyka, 


Zungenvertiefung, f. dira slepä. 
Zungenwarze, f. bradawicka Jazyeni; um- 


fruchtete Z., bradawicky ohrazene; hatb- 
kugelförmige Z,, brodawicky polokaulite 
od. haubow te; kegelförmige Z., brada- 
wicky homolowite, kuzelowite. 

Zungenwurzel, f. koven jazyka, jazyeni 
koren. 

Zünglein, n. der Schnalle, ozuhee ; 2, in 
der Kehle, eipek, jazycck; 3. die Eichel 
am männlichen Gliede, zalud; 4. d. Küls- 
ler, postiwäcck. 

Zunieten, prinytowati. 

Zünsler, pl. (pyrulis), zawinadi, 

Zupflügen, zaorati, zaworati. 


Zuposten, (im Forstie.), haldy, hranice od- 


eisti, odewzdati. 

Zureibemörtel, m. (bei d. Maurern), pri- 
terek, pritöraei malta. 

Zureibung, f: pritreni, pritiräni, 

Zureiten, ein Pferd, konö prijizdeti, ewißiti, 

Zurichtung, f. priprawa, üprawa; Z. des 
Feldes, üprawa roli; Z, des Weines, o- 
praweni wina. 

Zurück, (beim Zugvieh), eauf. 

Zurückbleiben, (wdm.), zastopit; das Z. 
d. Nachgeburt, newychäzeni cistidla, krä- 
wa se nechce £istit. 

Zurückgebogen, podhnuty. 


Zurückgerollt, (in der Bot.), podchlipnuty - 
Zurückrollbar, podwinutelny, 
Zurücksetzen, (wdm.) zpäteöny. 
Zurückstossungskraft, f. odstrkawost, si- 
la odstrkowaci. 
Zurücktreten, n, s. Rücktritt. 
Zurücktreiben, zahnati; surückgetriebene 
Mauke, zahnang prehnily. 
Zurückwerfungsebene, f, odraini rowina. 


Zurückwerfungswinkel, m. odraäni ühel. 

Zurunden, zakulatiti, zakulacowati. 

Zurandung, f. zakulaceni. 

Zusäen, zaseti. 

Zusammenackern, sorati. 

Zusammenbrennen, (wdm.) dobreo Wyyd- 
liti. 

Zusammenfallen, (wdm.) von Auerhüh- 
nern, sesednauti 2. (wdm.) rwäli se, 
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Zusammenfluss, m. stok; der Z. d. Flüs- 
se, stok rek. 

Zusammengelfaltet, (in der Bot.), näso- 
beny. 

Zusammengeflächt, (in d, Bot.), saustra- 
neny. 

Zusammengekettet, sretözeny. 

Zusammengeklebt, (in der Bot.), ‚sklejeny. 

Zusammengerollt, swinuty. 

Zusammengesetzt, slozeny. 

Zusammengewachsen, srostly. 

Zusammengiessrinne, f. (im Bräuhause), 
zlabek sliwaci. 

Zusammengraben, skopati. 

Zusammengussbottich, m. slewäk, slewaci 
kad, 

Zusammenhang, m. sauwisnost. 

Zusammenbängend, (in der Bot.), sau- 

*- dräny. 

Zusammenharken, shrabati. 

Zusammenkuppen, (Hunde), sklädati psi. 

Zusammenlassen, (bei den Müllern), slo- 
ziti; (bei den Bräuern), sliwati. 

Zusammenlaufend, sbihawy. 

Zusammenlegung sweier Furchen, sklad. 


Zusammenneigend, (in der Bot.) ,, skli- 
meny, schyleny. 

Zusammenräumen, poklizeti. 

Zusammenschaften, spaäiti. 

Zusammenschmieden, skauti, skowati. 

Zusammensetzung, f. slozeni; die chemi- 
sche Z., slaucenstwi. 

Zusammenspannen, sprähnauti, sprahati. 


Zusammenspinnen, sepristi. 
Zusammenstürzen, (wdm.) vom angeschos- 
senen Wild, klesnauti, sklesnauti. 
Zusammenwachsen, srüsti. sceliti. 
Zusammenzieher, m. stahowac; Z. der 
Nuse, stahowac, stlacowaö nosu. 
Zusammenziehung, f. stah, stähnuti. 


Zusammenziehungskraft, f. stahujicnost. 

Zusatz, m. Zusatzbier, (im Bräuhause), 
wystrelek. wystrelky ; Z. beim Getreide, 
prisada; ein Z. von Weisen- od. Mals- 
mehl in die Hefe, odmlad; Z. beim Wä- 
gen, dowaäck. 

Zu-atzdamm, m. nämetni hräz. 

Zuschärfen, priostfiti. 

Zuscharren, zahrabati, prihrabati, 

Zuscheren, (in der Mühle). 'strojiti. 


ZEN ER SUR f. (in der Sägem.), hride- 

icek. 

Zuschiebzeug, n. (in der Sägem.). podä- 
wänl. 

ERAERNES pl. (im Forstwesen), ohrazeny 
e8. 

Zuschleifen, pribrausiti, priostriti. 

Zuschmelzen, zaliti. 

Zuschmieden, zukauti, zakowati. 

Zuschneiden, (mit der Schere), pristri- 
hnauti; (mit dem Messer), skrojiti. 

Zuschrauben, prisraubowati. 

Zuschütte, f. dosypka, 


Zusetzen, prisaditi; (in d. Landıe.), wy- 
rownali Se, 

Zuseizig, (in der Landw.), wyrownany; 
ein suselsiges Schaf, wyrownand owce, 

Zuspann, m. priprez, 

Zuspannen, priprähnauti. 

Zuspinnen, pripristi. 

Zuspitzen, äpicatiti, zaspicatiti. 

Zuspruch, m. (1dm.) domluwa. 


Zustand, m. powaha ; phlogistische Z., po- 
wahe zapalnd; entzündliche Z.. zänetna 
powaha; septischer oder fauliger. feul- 
artiger Z., hniliönost , powaha hniliönä, 
hnilowitä; Zymphatischer Z., mizeönost, 
powaha mizowitä, mizai ; gastrischer 2., 
nezäziwnost, powaha nezäziwnd; gallichte 
Z., äluöiwost, powaha zlucowä; vermi- 
nöse Z., hlistawost, hlistni, hlistowita pe- 
waha; nereöser Z., eitliwost, £iwnatost, 
powaha eitliwä, nerwni, Ciwni; fieberhaf- 
ter Z., zimnicnä powaha. 

Zutreiben, prihäneti, nahäneti; Fische %., 
nahäneti ryby. 

Zutreiber, m. honäk, pohäne£, pghonic, pri- 
hondi, prihanet, nähonöi, nähonec, honitel, 
honic. 

Zuwachs, m. prirost, prirostek , priplod, 
priplodek, närostek. 

Zuwachsen, priroditi se, prirüsti. 


Zuwachsverlust, m. zträta prirostku. 

Zuziehen, mit Erde bedecken, Erde auf 
die Wursel der Weinstöcke scharr®n, 
zatahowati. 

Zuzimmern, pritesati. 

Zuzucht, f. priplod, priplodek, prichowek. 

Zwang, ın. (1wdm.) sewreni. 

Z/wangarbeitshaus, n, nutni pracowna. 

Zwanghuf, m. sewrene kopyto, kdyz ko- 
pyto w hromadu jde. 
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Zwangkraut, n. (catananche) , poblekla, 
tolitlik. 


Zwangtreiben, n. (1odım.) shon, honba ns- 
silnä. 

Zwanzigeck, n. dewatendäctihran , dwaeciti- 
ühel. 

Zwanzigmännig, (in der Bot.), dwaceti- 
muZny. 

Zweiarmig, ‚dwaurameny; (v. einem Flus- 
se), dwauprameny. 

Zweiästig, dwauwetwi, 

Zweibettig, (in der Bot.), dwojloäny. 

Zweiblätterig, Zweiblättrig, dwaulisty, 
dwojlisty ; 2, (disepalus), dwaulupenny ; 
»weiblätterige Hülle, (involuerum dy- 
phillum), podhal dwaulisty, 

Zweiblüthig, dwaukwety. 

Zweibohrer, m. nawrtlik. 

Zweiborstig, (in der Bot.), dwaustetinny, 

Zweibrüderig, (in der Bot.), dwaubratry. 

Zweifächrig, (in der Bot.), dwojpauzdry. 

Zweiflügelig, dwaukridly. 

Zweiflügler, m. dwojkridlec; 2. (diptera), 
mauchy, 

Zweifrüchtig, dwauplodny. 

Zweifurchig, dwaubräzdny. 

Zweifuss, m. dwaunoh, 

Zweifüssig, dwaunohy, dwojnohy. . 

Zweig, m. letorost, ratolest, rozha, wetew ; 
sweijähr. Z., smitka; Junger Z,, letina ; 
abgehauener Z., klest, klestina ; in Zwei- 
ge wachsen, rozwetwowati se, rozwet- 
witi se; Zweige beschneiden, ratolesti o- 
klestiti; Aerabhängende Zaceige, swesite, 
wisute ratolesti; 2, (in der Anat.), we- 
tew, odwetwi; 3. eines Gebirges, wybe- 
zek hor. 

Zweigari ig, wetwowity, wötwity. 

Zweigblatt, n. (folia ramea), listi näwö- 
tewni, 

Zweigblüte, f. (inflores centia ramiflora), 
kwetenstwi näwetewni. 

Zweigehäusig, dwojpauzdry. 

Zweigeschlechtig, (in der Bot.), dwoj- 
pohlawny. 

Zweigespann, n. dwaupreii. 

Zweigestallig, (in der Bot.), dwojtwary. 

Zweigig, ratolestny, wetewnaty. 

Zweigipfelig, dwauwrchy, dwojwrehy. 

Zweiglein, n. rozha, wetwicka, 

Zweiglos, bezwetwy. 

Zweigschere, f. nüzky zahradnicke, oklestni. 


“. 
















Zweihakig, (in der Bot.), dwojkotwieny. 


Zweihänder, (bimana), ssawcowe dwau- 
ruci. 


Zweihängig, obostrany, dwaustrany, 

Zweihauig, dwojseöny. 

Zweihäusig, (in der Bot.), dwojdomy. 

Zweihörnig, dwaurohy, dwerohy, dwau- 
roäny, 

Zweihufer,(bisulca), ssawci dwaupaznehini. 

Zweihufig, dwaukopyty, dwaupaznchty. 

Zweikammerig, (in der Bot.), dwaubra- 
niöny. 

Zweikernig, 5, Zweisteinig, 

Zweikielig, (in der Bot.), dwaukylny., 

Zweiklafterig, dwausähowy, 

Zweiklappig, dwauchlopny, 

Zweikörnig, ‚dwauzrny, 

Zweiklümpig, (in d. Bot.), dwojbryleöny. 


Zweilappig, (in der Bot), dwaulaloky, 
dwaulalocny. 


Zweiling, m. dwojpalcowe prkno. 
Zweilippig, Zweilefzig, (iu der Bot.), 
dwaupysky, dwojpysky. 
Zweimächtig, (in der Bot), dwojmoeny. 
Zweimähig, dwauseöny, 
Zweimännig, (in der Bot.), dwaumuäny, 
dwojmuäny. 
Zweipaarig, (in der Bor.), dwaujarmy, 
Zweiplattig, (in der Bot.), dwaucepeleöny, 
Zweiräderig, dwaukolny, dwaukoly, 
Zweireihig, dwaurady, dwauradowy, dwau- 
Fadny, dwaurädkowy ; 2. (biserialis), 
dwausäry, 
Zweiritzig, (in der Bot.), dwausterbinny. 
Zweisamenlappig, dwaudelohy, 
Zweisamig, (in der Bot.), dwasemenny. 
Zweischattig, dwaustinny. 
Zweischaufler, m. ein Schaf, dwauzubka. 


Zweischenkelig, (in der Bot.), dwauste- 
henny. 

Zweischerig, Zweischürig, dwaustriäni. 

Zweischneider, m. s. Zentrumbohrer. 

Zweischneidig, dwauostry , dwojbritky, 
dwojseeny, obosecny. 

Zweischürig, dwojstriäni. 

Zweiseitig, dwaustranny, dwauboöni, oba- 
stranny, obostranny. 


Zweispanner, m. dwausprez, dwojspreä, 
pärowäk, 


dwausainy. 
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Zweispännig, dwauspfeäny, dwojspreäny. 
Zweispelzig, (in der Botanik) , dwan- 
pluchy. 

Zweispitz, f. ı osäk. 

Zweisteinig, (in der Bot.), dwaupecky. 

Zweistöckig, dwaupatıowy, dwaupatry. 

Zweiweibig, (in der Bot.), dwauzeny. 

Zweiwendig, (in der But.), dwojwojny. 

Zweizählig, (in der Bot.), dwojeny; 2. 
(dimerus), dwauaudy. 

Zweizähliggefiedert, (in der Bot.) , dwo- 
jenepereny 

Zweizahn, m. (bidens), dwauzulbka. 

Zweizäckig, dwaurohy. 

Zweizeilig, dwojrady, dwaurady; swei- 
zeiliye Gerste, (hordeum distichon), jeö- 
men dwojrady. 

Zweck, Zwecknagel, m. ewok. 

Zwenke, (brachipodium), mrwka, wälecka. 

Zwerchaxt, f. s. Kreusast. 

Zwerchbalken, m. s. Querbalken. 

Zwerchblatt, n. prieni bläna, bränice. 

Zwerchen, (beim Tischler), na pri ho- 
blowati. 

Zwerchfalke, m. s. Zwergfalk. 

Zwerchfell, n. bränice, bläna pricni, pfe- 
pona, mäzdrice prsni; Z. in seiner na- 
türlichen Lage und Verbindung. Branice 
we swem pfirozenem polozeni a spojeni. 

Zwerchfellarterie, f. tepna branicni, 

Zwerchfellbruch, m. kyla branicni. 

Zwerchfellentzündung, f. zänet bränice. 

Zwerexfellnerve, m. nerw branicni. 

Zwerchfellvene, f. Zila branicni. 

Zwerchhacke, f. s. Zwerchast. 

Zwerchholz, n. s. Querhols, 

Zwerchmuskelblutader, f. zila branicni. 

Zwerchmuskelmagenband, ». swaz bhra- 
nicoZaludeeni. 

Zwerchmuskelmilzband, n. swaz branico- 
slezinni. 

Zwerchmuskelnerve, ın. nerw branicni. 

Zwerchmuskelsavgader, f. strebawka bra- 
nieni. 

Zwerchmuskelschlagader, f. tepna swa- 
lobranieni. 

Zwerchmuskelwand, f, stöna brani£cni, 
Zwerchriegel, m. s. Querriegel. 
Zwerchstange, f. s. Querstange. 
Zwerg, m. bei Pflanzen, krle, krsek. 


Zweispännig — Zwiebelbrut. 


Zwergbaum, m. s. Zwerg. 

Zwergbirke, f. (betula nanu), briza nizkä, 
jernik, slaneo, 

Zwergbohne, f. s. Franzbohne. 

Zwergbusch, m. (im Forstw.), zakrsale 
krowi. 

Zwergeıbse, f. (pisum humile), hräch nizky, 

en f. (strix paserina), kulich, ku- 
ISCR. 

Zwergfalk, m. (falco aesalon), dremlik, 

Zwergfaseole, f. (phaseolus nanus), fasol 
nizky. 

Zwergginster, m. (yenista sagittatis), kru- 
einka kridlatä. 

Zwerghabicht, m. s. Zwergfalk. 

Zwerghacke, f. s. Kreuzast. 

Zwergig, zwerghaft, trpasliöny, karlowy, 
zakrpeny, zakry. 

Zwergorchis, (chamaeorchis), helmatka. 

Zwergrose, f. rüze nizkä. 


Zwetsche, Zwetschke f. äwestka; grü- 
ne Z., zelenü äwestka; Catalonische Z., 
katalonska Swestka; ötalienische Z., wla- 
skä äwestka; Bremer Z., Bremskä &.; 
rothflamirte flaschenartige Z., Sidlowka; 
zusammengewachsene Zweischken, kal- 
hoty, zrostlik. 

Zwetschkenbaum, m. (prunus domeslica), 
sliwon äwestka, Sweska, swestkowy strom; 
coll. swestkowi. 

Zwetschkenbranntwein, m. sliwowice. 

Zwetschkengarten, m. swestkowna, 5west- 
kowa zahrada. ; 

Zwetschkenhandel, m. äwestkäfstwi. 

Zwetschkenkoch, m. (eine Speise von 
Zwetschken), klewera, kapajda, kapalice, 
lektwar. : j 

Zwetschkenmann, m. äwestkär. 


Zwetschkenmuss, m. powidla. 


Zwetsehkenwickler, m. (lotrices opora- 
na), zawinat, obalec äwestkowy. 

Zwiebel, f. (bulbus), eibule, bobule, bobul- 
ka, puk; 2. (bulbus cepa), cibule obeend ; 
die häutige Z., eibule kozenatd; Z. be- 
kommen, cibulnateti, 

Zwiebelapfel, mm, eibuläe. 

Zwiebelartig, eibu:ity, eibulowity. 

Zwiebelbau, an. eibulärstwi, eibulkärstwi. 

Zwiebelbeet, n. cibulni zähon. 

Zwiebelbinse, f. (juncus bulbolus), sitina 
eibulatä. 

Zwiebelbrut, f. eibulni zärodek. 


Zwiebelbund — Zwischengetriebe, 


Zwiebelbund, m. pletniöek, swazek eibule. 

Zwiebelfeld, n. eibuliäte. 

Zwiebelflechte, f. s. Zwiebelbund. 

Zwiebelförmig, eibulowity, pukowity. 

Zwiebelgärtner, m. cibulär, eibulkäf, ci- 
bulnik. 

Zwiebelgärtnerin, f. eibulkärka. 

Zwiebelgewächs, n. rostlina cihulatä. 

Zwiebelgras, n. (poa bulbosa), lipnice ci- 
bulata. 

Zwiebelkandel, m. cihbulärstwi, eibulkär- 
stwi; Z. treiben, eibulariti, cibulkariti, 
Zwiebelhändler, m. eibulär , cibulkär, ci- 

bulnik. 
Zwiehelhaut, f. pokoäka, küze ceibulowitä. 
Zwiebelicht, eibulity, eibulkowity. 
Zwiebelig, eibulaty, eibulowy, eibulkowy, 
pukaty. 
Zwiebelknollen, m. eibulohliza, pukohliza. 
Zwiebelknospe, f. (bulbogemma) , cibulo- 
pupen, pukopupen, pupen pukowity. 
Zwiebelsame, zn. cibulni semeno; 2. der 
Kiel bei den Gärtnern, cibulka. 
Zwiebelschaft, m. s. Zwiebelstengel. 
Zwiebelschale, f. Supina eibulni, eibulowä. 
Zwiebelschlote, f. trubice u eibule. 


Zwiebelschwertel, m. s. Siegwurs. 
Zwiebelstengel, m. slaupek eibulni. 
Zwiebelstock, m. (in der Bot.), podpuci, 
podeibuli. 
Zwiebeltragend, cibulonosny, pukonosny. 
Zwiebelwicke, f. (lathyrus tuberosus), 
hrachor hliznaty, halucha, oriska. 
Zwiehelwurzel, f. koren hlawaty, hlaw- 
kowity. 
Zwiebrache, f. odürka, päirka. 
Zwiebrachen, odürowati, psirowati, misiti; 
das Z., odürowsni, miseni, 
Zwiecke, (ein dreijähriger Karpfen), ewik. 
Zwielisch, obalmy ; swielische Furche. o- 
z balmy rozhor. 
wiesel \ idli 
Ne FF TUHEBeNS; rozsocha , widlice; 
; ugradgestell, rozpoje. 
Zwieselbaum, m. dwojäk. 
EEE RIm, m. 8. Stechpalme. 
wickbohrer, m. kolowrätek; beim Bött- 
4 cher, moädinkowy neboa6z. 
Wwı . ” #8 
ar m. (beim Wagner), mozdinka, 
zdinka; (beim Müller), temowäni; Z, 


b ” ” ” * 4 
werden, hmozdinky, moZdinky , mozZdniky 
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Zwickelbohrer, m. s. Zwickbohrer. 

Zwicken, (in der Bauk.), prostrkati, wy- 
ewikowati; (in der Mühle), napazowati; 
das Z., napazowäni. 

Zwicknagel, m. cwok, ewotek, 

Zwickschere, f, strhowacka. 

Zwickstein, m. (bei den Maurern), klin. 

Zwickzange, f. ätipaci kleäte, Stipce 

Zwilich, m. pytlowina, ewilich, ewilink. 

Zwillichfleck, m. in der Taschenform. 
näraz. 

Zwillichmacher, m. ewilinkär, 

Zwilling, m dwojte, spolde, hlizenee, dwi- 
ce; (pl. dwitata); Z. werfen, blizniti se; 
2. (tedm.) dwojka. 

Zwillingsbrand, m. (puceinia), ren. 

Zwillingskrysiall, m. kristal dwojcatni. 

Zwillingsmuskel, m. swal dwojcetni. 

Zwinge, f. kleste, swor, swolec, swürek ; 
(in der Mühle), firle). . 

Zwingen, (wdm.) sewriti. 

Zwinger, m. psinec. 

Zwirl, m. wieteno. 

Zwirlbohrer, m. öpulir, 

Zwirn, m. nit; coll. nite. Kdys neni niti, 
nenwise byt sit. Ten by musel mnoho na- 
kaupiti niti, jens by chtel lidem huby zu- 
Siti. 

Zwirnen, nitöny; 2. saukati; das Z.. (bei 
den Schafen), krauceni. 

Zwirnnetz, n. nitend sit. 

Zwirnwickel, m. Zwirnwinde, f. nawi- 
jüäk, motäk, 

Zwirnwurm, m. (flaria), wlasowee, wläs- 
kiwee; der warsige Z., (fluria papil- 
losa), wlasowec bradawicnaty. 

Zwischenblattständig, (in d. Bot.), me- 
zilisty. 

Zwischenbrückenraum, ın. mezimosti. 

Zwischendamm, ın. mezihräz. 

Zwischendornmuskel , m. swal mezitr- 
nowy. 

Zwischenfluder, N jalowina. 

Zwischengebirge, n. mezihori. 


Zwischengefügt, (in der Bot.), wsunuty. 

Zwischengelenk, n. meziklaubi. 

Zwischengelenkknorpel, f. chrustawka 
meziklaubni. 

Zwischengeschoss, n. s. Halbgeschoss. 

Zwischengetriehe, n. mezipastorck. 
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Zwischenkieferbein, „. Zwischenkiefer- 
knochen, m. kost mezicelistni. j 
Zwischenklappig, mezichlopny. 
Zwischenknochen, mezikostni. 
Zwischenknochenbhlutader, f. zila mezi- 
kostni. 
Zwischenknochenmuskel, m. swal mezi- 
kostni. ; 
Zwischenknochenschlagader , f. tepna 
mezikostni. 
Zwischenknorpel, m. der Nase, mezi- 
ehripi. 
Zwischenknoten, m. (in d. Bot.), meziuzli. 
Zwischenlaufend, mezibääny. 
Zwischenmauer, f. pricka, mezized. 
Zwischenmuskel, m. s. Zwischenknochen- 
muskel. 
Zwischenmuskelband, ». swaz meziswalni, 
Zwischennützung, f. wedlejsi uzitek, uzi- 
wäni, wynos. 
Zwischenplatte, f. (in der Bot.), cepelka 
weunutäd, 
Zwischenpunkt, m. mezibodec, mezitka. 
Zwischenquermuskel, m. swal mezipfiöni, 
Zwischenraum, m. mezera, prostranstwi, 
prostora; Z. der Zähne, zlabina; Z. swi- 
schen sırei Tafeln der Flösse , strih; Z. 
swischen der ersten Tafel des Flosses, 
welky strih; Z. zwischen der zweilen 
Tafel, slaby strih; 2. swischen zwei 
Wasserröhren, da wo sie mit der Röh- 
renbüchse verbunden sind, strih. 
Zwischenrinden, mezikorni, 
Zwischenrippenarterie, f. tepna mezize- 
berni. 
Zwischenrippenblutader, f. Zila mezize- 
berni. 
Zwischenrippengeflecht, n. pleten mezi- 
zeberni. 
Zwischenrippenmuskel, n. swal mezize- 
berni. 
Zwischenrippenraum, m. mezizebfi. 
Zwwischen:ippenschlagader, f. tepna me- 
zizeberni. 
Zwischentiefe, f. mezihlaubka. 


’ 


Zwischenkieferbein — Zytoblastema, 


Zwischenwand, f. pfiini zed, pricka, pre- 
pazka. 
Zwischenwirbelband, n. swaz meziohrat- 


lowy. 

Zwischenwirbelbeinloch, n. dira mezio- 
bratlowä, 

Zwischenzellensubstanz, f. s. Intersel- 
Iularsubstans. 

Zwischenzellgewebe, n. mezisklipci. 

Zwitscheru, äwirinkati, ewrlikati, ewröeli, 
swerkati, 

Zwitter, m. obojüdee, obojec. 

Zwitterhlume, f. (fos hermaphroditus), 
kwötina obojakä, obojudni. 

Zwittergeschiebe, n, eizowalaun. 

Zwitterig, (in d. Bot.), obojaky, ätyrowy. 

Zwitterpflanze, f. rostlina obojni, obojak, 
obojüudni. 

Zwölfeck, n. dwandctisten, dwandetibra- 
nik, dwanäctikaut. 

Zwölfer, m. ein Hirsch mit 12 Enden, 
hlawni jelen; ungerader Z., nestejny hla- 
woi jelen. 

Zwölffingerdarm, m. dwandetnik , dwa- 
näctnice, strewo dwandctipaleowe, dwandcte 

Zwölfmännerei, /. (dodecandria), dwa- 
näctimuzstwi. 

Zwölfmännerig, Zwölfmännig, dwandeti 
muzny. 

Zwölfseitiger Körper, dwandetibok ; zwölf“ 
seitiges Prisma, dwanäctiboky hranol. 
Zwölfständig, (ind. Bot.), dwanäcternaty. 

Zwölftel, n. dwandetina, dwandcetka. 

Zwölfweibig, (in d. Bot.), dwandetizenny. 

Zwölfzöllig, dwanäctipaleowy. 

Zyan, n. moref. 

Zyanide, pl. moretnici. 

Zyklose, f. krauzeni. 

Zyland, n. s. Kellerhals. 

Zylinder, m. wälee, hridel. 

Zypergras, n. (cyperus), 5ächor. 
Zypresse, f. s. Zipresse. 
Zytoblastema, zärodkowina. 
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